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Zum Schulgebrauche 


herausgegeben 


von 


‘Konstantin Matthiä. 


Quedlinburg und Leipzig. 
Druck und Verlag von Gottfr. Basse. 


1852. 


VORWORT. 


Die Arbeit, die ich hiermit Lernenden und Lehrenden übergebe, 
ist bereits vor 6 Jahren, also schon vor dem Erscheinen der zwei- 
ten Ausgabe von Krügers kleinerer Anabasis, begonnen, Sie soll 
ein Versuch sein den Lesestof und die dem Schüler zur gedeih- 
lichen Lektüre eines alten Schriftstellers unentbehrlichen drei Hilfs- 
mittel: Kommentar, Lexikon und Grammatik, in einem Buche zu 
vereinigen. Dafs Kommentar und Lexikon beigegeben sind, wird 
bei der Anabasis hoffentlich niemanden, der wirklich praktischer 
Schulmann ist, befremden. Eher könnte dies der Fall sein hinsicht- 
lich der grammatischen Zugabe, weshalb ich hierüber bemerke, dals 
;ch eine Verweisung auf die Grammatik überhaupt für nöthig hielt, 
auf eine beliebige Grammatik aber nicht verweisen wollte, um nicht 
dem Buche den Eingang in solchen Gymnasien, wo eine andere 
Grammatik gebraucht wird, zu versperren, auf alle etwa eingeführ- 
ten Grammatiken aber, deren Zahl doch wenigstens sechs ist, nicht 
verweisen konnte, ohne die Anmerkungen mit unnöthigen Zitaten 
zu überfüllen, denn von sechs Zitaten wären immer fünf, also auf 
jeder Seite vielleicht oft fünfzehn bis zwanzig, für jeden Schüler 
überflüflsig gewesen. Überdies versprach ich mir, offen gestanden, 
nicht wenig von einem grammatischen Anhang, der zunächst Auf- 
schlufs gab über allerhand bei der Lektüre aufstofsende grammati- 
sche Dinge und gewissermalsen eine Spezialgrammatik für die Ana- 
basis abgab, zugleich aber auch von dem Lehrer benutzt werden 
konnte, um die Terzia in den grammatischen Stunden mit Hilfe des 
Anabasis- Stoffes in die Quintessenz der Griechischen Syntax einzu- 
führen. Ich konnte mir wenigstens nicht anders denken, als dafs 
der Schüler, auf einen Lesestof in dieser Weise konzentriert, den- 
selben zuletzt geistig durchdringen und so zu einem klaren und 
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1 Vorwort. 


bewusten Verständnis des betreffenden Schriftstellers gelangen 
müste. Die in dem Anhang zusammengestellten syntaktischen Re- 
geln weichen übrigens nur in einem Punkte wesentlich von den ein- 
geführten Grammatiken ab, nemlich in der Erklärung der Partikel 
@v. Ich glaube aber hier mit Fug und Recht die herrschende An- 
sicht verschmäht zu haben, nachdem dieselbe besonders von Bäum- 


lein so gründlich und für immer beseitigt ist, dafs nur absichtliche 
Selbsttäuschung noch daran festhalten kann ἢ. 


Die Grundsätze, denen ich sonst bei der Einrichtung dieser 
Schulausgabe gefolgt bin, werde ich an einem andern Orte ausführ- 
lich entwickeln. Nur das glaube ich noch erwähnen zu mülsen, 
dafs die in den Noten angebrachten Verdeutschungen, gegen die 
sich jetzt Mancher, als wäre damit die ganze Lesefrucht verscherzt, 
eben so unklug als unnatürlich sträubt, sammt und sonders ihren 
guten Grund haben: einige sollen die hergebrachte Lesart den für 
gewisse Handschriften blind eingenommenen Herausgebern gegen- 
über schützen, andere eine neu aufgenommene Lesart oder eine 
eigene Konjektur empfehlen; andere eine abweichende Erklärung 
begründen; andere den Sinn einer verschieden gedeuteten Stelle 
feststellen; noch andere — und dies sind die meisten — die Schwie- 
rigkeit einer Stelle heben, auch wenn diese Schwierigkeit eben in 
der Art der Verdeutschung bestehen sollte, wie dies namentlich bei 
der Häufung von Partizipien der Fall ist. Und gerade in dieser 
letztern Beziehung kann nicht oft genug erinnert werden, was auf 
unsern Gymnasien noch so häufig übersehn wird und doch von so 
unberechenbarer Bedeutung ist: dass der fremde Autor, beson- 
ders der Griechische und Römische, nur durch eine gute 
und ganz den Geist der Deutschen Sprache athmende 
Übersetzung erst recht verständlich und geniessbar wird, 
während jedes Undeutsch, ja jedes dem Undeutsch sich 
auch nur nähernde Deutsch, denselben nicht nur uner- 
quicklich und ungeniessbar macht, sondern auch verderb- 
lich zurückwirkt auf die Bildung des Deutschen Stiles. 
Auch das Lateinische habe ich nicht selten zu Hilfe genommen, 
theils um das Verständnis des Griechischen durch die dem Terzia- 


*) Der Verf. hat diesen Gegenstand besprochen in dem Quedlinburger 
Programm von 1845. In neuerer Zeit sind auch Scheuerlein und Schmal- 
feld in ihren Syntaxen von der gewöhnlichen Ansicht abgegangen und ha- 


ben der Partikel eine Deutung gegeben, die mit der Bäumlein’schen und 
der des Verf. im Grunde übereinstimmt. 


Vorwort. V 


ner schon etwas geläufigere Sprachweise zu vermitteln , ‚theils um 
durch Vergleichung beider Sprachen den Blick für jede einzelne zu 
schärfen. Dabei darf ich nicht leugnen, dafs Manches in den An- 
merkungen steht, was der grammatische Anhang und das Wortver- 
zeichnis entbehrlich machen. Dieser durch zu früh begonnenen 
Druck veranlafste Übelstand wird bei einer etwaigen neuen Auflage 
leicht beseitigt sein, und die Anmerkungen werden dann viel kürzer 
werden. 


Bei der Feststellung des Textes habe ich mich in sofern an Krü- 
ger angeschlofsen, als ich den von Dindorf, Bornemann, Poppo und 
andern Gelehrten ungebührlich überschätzten Handschriften Et. HA. FE. 
I. *), deren gänzliche Unzuverläfsigkeit schon von Krüger in BR Re- 
zension der Dindorfschen Ausgabe überzeugend dargethan ist ) und 
die es wahrlich nicht verdienen, dafs man auf ihre Autorität hin 
solche Unformen, wie yivsodaı u. γινώσκειν, in den Xenophon ein- 
schwärzt, keineswegs blindlings gefolgt bin; ja ich glaube mit gutem 
Rechte noch etwas weiter als Krüger gegangen zu sein, indem ich 
die hergebrachte Lesart jenen Handschriften gegenüber, ‚der grata 
negligentia des Xenophon eingedenk , überall ‚ wo sie einen leid- 
lichen Sinn gab, festgehalten habe. Die Stellen, wo ich den 
Text nach eigener oder fremder Konjektur geändert habe, sind in 
dem kritischen Anhang angegeben. Dabei muls ich ausdrücklich 
hervorheben, dafs ich manche dieser Konjekturen in einer kratt- 
schen Ausgabe wohl vorgeschlagen, aber nicht in den Text auf- 
genommen haben würde, während in einer Schulausgabe, wo es 
hauptsächlich auf einen klaren, bestimmten und gramma- 
tisch richtigen Text ankommt, kein Bedenken getragen werden 
konnte eine der Sprache und dem Gedanken angemelsene Konjek- 
tur an der Stelle einer störenden Lesart aufzunehmen. Ein Mal, 
nemlich V, 4, 33, habe ich einige Sätze, an denen ohnehin nicht 
viel verloren ist, aus sittlichen Gründen weggelafsen. Mehrere Stel- 
len schienen mir zwar verdorben, aber doch nicht in dem Grade, 
dafs ich deshalb eine Änderung des Textes hätte wagen sollen; es 
sind folgende: 


III, 3, 19 steht ἀντιδῶμεν in der Bed. an die Stelle selzen, 


*) Et. ist bei Dindorf E, H bei Dind. u. Born. D, I bei Dind. A, bei 
Born. H, bei‘ Poppo Vat. 

a, Vgl. Krüger zu VI, 1,1 der gröfsern Ausgabe und zu IV, 2, 3 der 
Schulausgabe. 


vi Vorwort. 


substituere, wie es auch von Poppo übersetzt wird; dies ist aber 
dvrd ὥμεν. 


IV, 2, 28 dürfte der Artikel τά vor τόξα einzuschalten sein, 
der durch die Silbe ro leicht verwischt werden konnte. 


IV, 5, 33 hat Xenophon gewis weder den Artikel τοῦ vor ξη- 
ροῦ χιλοῦ gesetzt, noch ἐστεφανωμένους στεφάνοις oder στεφάνους 
geschrieben, wie denn dieses letztere Wort in den alten Ausg. und 
in der Eton’schen Hndschr. ganz fehlt und in der Wolfenbüttler 
Hndschr. erst von späterer Hand hinzugefügt ist. Die ursprüng- 
liche Lesart war meines Bedünkens ἐστεμμένους ξηρὸν χιλόν, 
auf welche mit Sicherheit das von Hermogenes aus dieser Stelle an- 
geführte χιλὸν ἐστέψαντο führt. 


IV, 8, 11 möchte ich für συμπεσόντων schreiben συν ευσπε- 
σόντων. 


V, 2, 6 scheint mir, wie schon in der Anmerkung bemerkt ist, 
ἄνδρα vor πέμπουσι eingeschaltet werden zu mülsen, was leicht 
verwischt werden konnte durch die letzten Silben des vorhergehen- 
den Wortes («dger.). 


, V, 2,26 möchte, wie schon bemerkt ist, ἐλείποντο zu 
schreiben sein für ἐλύπουν, das durch den Itazismus leicht entstehn 
konnte. Vgl. die variae lectiones zu V, ὃ, 16. 


Υ, 3,4 muls wohl ἔλαβον für διέλαβον geschrieben werden; 
δὲ ist durch die vorhergehende Silbe entstanden. 


Υ, 8, 9 ist, worauf ich schon in der Anmerkung hingedeutet, 
nach ϑυομένων einzuschalten τῶν, das verwischt war durch die 
vorhergehende Silbe. 


Υ, 3,11 schlage ich vor ὡς εἴκοσι σταδίους ἀπέχων ἀπὸ 
τοῦ etc. Die Augen des Abschreibers verirrten sich von ἀπ (in 
ἀπέχων) auf ἀπό, so dals ἀπέχων ganz ausfiel und σταδίους nun 
natürlich in στάδιοι verwandelt ward. 


Υ, 4, 3 mufs es wohl τούτοις für αὐτοῖς heilsen; ohnehin 
haben 3 Hndschr. οὗτοι. 


Vorwort. vu 


V, 4, 12 möchte ich vorschlagen: ἔστησαν ὥσπερ οἱ χοροί, 
ἀνὰ ἑκατὸν μάλιστα, ἀντιστοιχοῦντεβ. 


Υ, 4, 31 mufs nach meinem Dafürhalten geschrieben werden: 
τὰ δὲ πλ. τοιάδε ἦν τῶν χωρίων" ἀπεῖχον ἀλλήλων στάδια ὀγδοή- 
κοντα, τὰ δὲ πλεῖον, τὰ δὲ μεῖον U. 8. W. Ai πόλεις macht sich 
schon durch seine incerta sedes als Glossem verdächtig; einmal ein- 
geschwärzt veranlalste es aber natürlich die Änderung des τὰ δέ — 
τὰ δέ in αἱ δέ — αἱ δέ. So lange dies Letztere in Verb. mit αὖ 


πόλεις stehn bleibt, muls τοιάδε auf das Vorhergehende bezogen 
werden, wiewohl dies dem ganzen Zusammenhang der Stelle wider- 


spricht. 


V,4, 34 muls jedenfalls mit veränderter Ordnung geschrieben 
werden: ὠρχοῦντο, ὅπου τύχοιεν ἐφιστάμενοι, wo sie gerade stan- 
den, tanzten sie. 


Υ, ὅ, 95 a. E. schreibe ich: ἐπυνθάνοντο ὧν ἐδέοντο. Kai 
fehlt ohnehin in 4 Hndschr., u. ἑκάτερον ist vielleicht verdorben aus 
dem beigeschriebenen ἑκατέρως d. ἢ. für beide Fälle (für die See- 
und für die Landreise, s. 6, 1). 


V, 6, 20 schlage ich vor: εἰ δὲ βούλεσϑε, ἔστι (licet) — ἐκλε- 
ξαμένους. Ἔστι konnte leicht verdrängt werden durch das vorher- 


gehende 2098. 


V, 6, 31 möchte ich προσίασιν für προσήεσαν, was durch 
den Itazismus leicht entstehen konnte. 


V, 9, 2 ist die gewöhnliche Lesart: τοὺς Ἕλληνας μήτ᾽ ἀδικεῖν 
und αὐτὸς ἀδικεῖσθαι, was wegen der Stellung des ersten μήτε 
nicht statthaft ist. Vielleicht schrieb Xenophon: τοὺς Ἕλλ. μηδὲν 


ἀδικεῖν ἐφ᾽ ᾧ und’ αὐτὸς ἀδικεῖσθαι. 


Υ, 9, 8 schlage ich vor τὸν ληστὴν νικᾷ καί für τὸν ληστήν, 
εἶτα. Καί ward vielleicht absorbiert durch das vorhergehende χα 
(KAI), und ıx« konnte in sıra schon des Itazismus wegen sehr 


leicht verdorben werden. 


VII, 4, 5 ist οἰκήσοντες schwerlich von Xenophon geschrieben 
worden. Ich glaube, wie ich schon in der Anmerkung angedeutet 
habe, dafs darin als ursprüngliche Lesart enthalten ist: ἐς οἰκίας 


vın Vorwort. 


 ἑκχκόντερ, wenn sie nicht gulwillig in ihre Wohnungen herabkämen 


und sich fügten. Auch hier hat der Itazismus zur Verderbung bei- 
getragen. 


VI, 6, 10 muls für δοκῶ — ἄχϑεσϑαι schlechterdings ge- 


schrieben werden δοκοίην — ἀχϑοίμην. 58. d. Anm. u. die var. 
lect. zu $ 21. 


Vu, 7, 30 dürfte τοὺς στρατιώτας nichts als Glossem der 
ursprünglichen Lesart τούτους τε sein; denn das folgende ἄλλους 


τε τούτων erheischt einen klaren Gegensatz, den das ganz vage τοὺς 
στρατιώτας unmöglich bildet. 


VI, 7, 40 schreibe ich: αἰσχρὸν γὰρ ἦν τὰ μὲν ἐμά με δια- 
πεπρᾶχϑαι, τὰ δὲ ἐκείνων περιορᾶν κακῶς ἔχοντα. Das auch von 


Poppo eingeklammerte ἐμέ, das in den Ausgaben hinter περιορᾶν 
steht, ist in 2 Hndschr. nicht vorhanden. 


Quedlinburg, im September 1851. 


Konstantin Matthiä. 


Einleitung. 


' Auf dem Throne von Persien safs 423 — 404 v. Chr., der neunte 


König seit der Gründung des Persischen Reichs *), Dareios II 
mit dem Beinamen Nothos. Er war ein schwacher Fürst, der 
fast ganz unter dem Einflufs seiner Gemahlin Parysatis stand. 
Von seinen Söhnen war Arsakes, der ältere, des Vaters, Ky- 
ros, der jüngere, der Mutter Liebling. Daher entstand beson- 
ders über die Thronfolge vor Dareios Tode Streit: der Vater 
machte für Arsakes das Recht der Erstgeburt geltend; die 
Mutter bemerkte nicht ohne Grund, dafs Dareios bei der Ge- 
burt des Arsakes noch Privatmann, bei der des Kyros aber 
bereits König gewesen, dafs also Kyros der Königssohn und der 
rechtmäfsige Thronerbe sei. Dies Mal geschah des Dareios 
Wille. Arsakes bestieg 404 unter dem Namen des Artaxer- 
xes II mit dem Beinamen Mnemon den Thron von Persien, 
während dem Kyros nur die ihm von Dareios schon früher 


I) _überwiesene Statthalterschaft von Lydien, Grofsphrygien und 


Kappadokien verblieb. In der That war seit dem Stifter des 


‘4 Reichs kein Perser der Krone würdiger gewesen als dieser Καὶ γ- 
\ ros der jüngere, wie man ihn zum Unterschiede vom ältern 


Kyros, seinem berühmten Ahnen, nennt. Er besals alle Tugen- 
den, die einen Herrscher zieren; war schön und kräftig, kühn 
und tapfer, in allen kriegerischen Künsten Meister; dabei klug 


und umsichtig, unternehmend und unermüdlich thätig, hochherzig 


und edel, offen und rechtlich, ein Mann von Wort, dem Alle 
unbedingt vertrauten; gegen Schlechte und gegen seine Feinde 
unerbittlich streng, aber gegen Freunde und gegen Alle, die ihm 
vertraulich entgegenkamen, überschwenklich freigebig und gütig. 
Dafs Kyros im Gefühle dieser Herrschertugenden und seines 
Rechts schon früher den Gedanken hegte sich auf den Persischen 


*) Kyros (560 -- 580), Kambyses (530— 522), Pseudo-Smerdis (8 
Monate), Dareios I Hystaspis (521—486), Xerxes I (486 — 465), Arta- 
xerxes Longimanus (465—-425), Xerxes II (2 Monate), Sogdianos (7 Mo- 
nate), Dareios II Nothos (423 — 404), 1 
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ἑκόντες, wenn sie nicht guiwillig in ihre Wohnungen herabkämen 
und sich fügten. Auch hier hat der Itazismus zur Verderbung bei- 
getragen. 

VII, 6, 10 muls für δοκῶ — ἄχϑεσθϑαι schlechterdings ge- 
schrieben werden δοχοίην — ἀχϑοίμην. 8. d. Anm. u. die var. 
lect. zu $ 21. 


Vu, 7, 30 dürfte τοὺς στρατιώτας nichts als Glossem der 
ursprünglichen Lesart τούτους re sein; denn das folgende ἄλλους 
te τούτων erheischt einen klaren Gegensatz, den das ganz vage τοὺς 
στρατιώτας unmöglich bildet. 


VII, 7, 40 schreibe ich: αἰσχρὸν γὰρ ἦν τὰ μὲν ἐμά με δια- 
πεπρᾶχϑαι, τὰ δὲ ἐκείνων περιορᾶν κακῶς ἔχοντα. Das auch von 
Poppo eingeklammerte ἐμέ, das in den Ausgaben hinter περιορᾶν 
steht, ist in 2 Hndschr. nicht vorhanden. 


Quedlinburg, im September 1851. 


Konstantin Matthiä. 


Einleitung. 


Auf dem Throne von Persien safs 423 — 404 v. Chr., der neunte 
König seit der Gründung des Persischen Reichs *), Dareios II 
mit dem Beinamen Nothos. Er war ein schwacher Fürst, der 
fast ganz unter dem Einflufs seiner Gemahlin Parysatis stand. 
Von seinen Söhnen war Arsakes, der ältere, des Vaters, Ky- 
ros, der jüngere, der Mutter Liebling. Daher entstand beson- 
ders über die Thronfolge vor Dareios Tode Streit: der Vater 
machte für Arsakes das Recht der Erstgeburt geltend; die 
Mutter bemerkte nicht ohne Grund, dafs Dareios bei der Ge- 
burt des Arsakes noch Privatmann, bei der des Kyros aber 
bereits König gewesen, dafs also Kyros der Königssohn und der 
rechtmäfsige Thronerbe sei. Dies Mal geschah des Dareios 


Wille. Arsakes bestieg 404 unter dem Namen des Artaxer- 
xes II mit dem Beinamen Mnemon den Thron von Persien, 
während dem Kyros nur die ihm von Dareios schon früher 
überwiesene Statthalterschaft von Lydien, Grofsphrygien und 


Kappadokien verblieb. In der That war seit dem Stifter des 
Reichs kein Perser der Krone würdiger gewesen als dieser Ky- 
ros der jüngere, wie man ihn zum Unterschiede vom ältern 
Kyros, seinem berühmten Ahnen, nennt. Er besafs alle Tugen- 
den, die einen Herrscher zieren; war schön und kräftig, kühn 


y und tapfer, in allen kriegerischen Künsten Meister; dabei klug 


und umsichtig, unternehmend und unermüdlich thätig, hochherzig 
und edel, offen und rechtlich, ein Mann von Wort, dem Alle 
unbedingt vertrauten; gegen Schlechte und gegen seine Feinde 
unerbittlich streng, aber gegen Freunde und gegen Alle, die ihm 
vertraulich entgegenkamen, überschwenklich freigebig und gütig. 
Dafs Kyros im Gefühle dieser Herrschertugenden und seines 
Rechts schon früher den Gedanken hegte sich auf den Persischen 


*) Kyros (560 —530), Kambyses (530— 522), Pseudo-Smerdis (8 
Monate), Dareios I Hystaspis (521 —486), Xerxes I (486— 465), Arta- 
xerxes Longimanus (465—-425), Xerxes II (2 Monate), Sogdianos (7 Mo- 
nate), Dareios II Nothos (423 — 404), 1 


ὡ Einleitung. 


' ‚enieer bezweifelt werden, 
"Phron zu schwingen, kann um so weniger dei 
2 ga be frei von Herrschbegierde war, und . .— ur 
' Sparta aus bestärkt werden. 
durch seine Mutter und von Sp ἰ ἘΝ 
ü Plan erst durch das heı 
schnellen Ausführung kam aber seın du: er 
ischen Statthalters Tıssapher 
tückische Benehmen des Persısc υἱᾷ 
ἱ ᾿ delt hatte, beim Artax 
diesem, den er als Freund behan 
bo re *), als trachte er ihm nach dem Leben, Ἐν 
Kyros plötzlich ergriffen und un. μπτιερεμην δι χροὶ np τ ᾿ : 
581 ἱ fs ihm der König ᾿ ᾿ 
hte es Parysatis dahin, da ihm | 
en schenkte. Aber Kyros glühte jetzt vor Verlangen er 
ür di kunft zu sichern und die erlittene Schmach zu rächen. | 
. = % ter allerlei Vorwänden ein beträchtliches Heer, ee 
melte unter Εις | 
ee gegen 13000 Griechische Söldner, und setzte m im 
Frühling des J. 401 gegen den Artaxerxes ın ἜΗΝ ῃ 
Der Verlauf und Erfolg dieses Feldzugs, der, wie je rn en 
gung von der Meeresküste nach dem aan ar " > 
sch; ἵνά ifst. ist in der vorliegenden Schri 
iechischen ἀνάβασις heifst, ıst ın der g οἱ 
per Geschichtschreiber und eg € nor ” το 
ἱ ıiwilli ἱ hte, ausführlich beschri - 
der ihn als Freiwilliger mitmachte, .. 
te Buch enthält, den 
n. Da dieser Hinmarsch, den das erste t 
ee bildet, zu welchem der in den erh ᾿ ech u— 
ü Ἵ der 1 riec 
erzählte Rückmarsch (κατάβασις) ΡΥ 
ἃ hon’s Befehl nur als eın 
learchos und später unter Xenop nur 
a und anziehende Ergänzung hinzutritt, so ıst die ganze 
Schrift ἀνάβασις betitelt. 


Ζαρείου καὶ Παρυσάτιδος γίγνονται παῖδες δύο, πρεσβύ- 1 
τερος μὲν ᾿Αρταξέρξης, νεώτερος δὲ Κῦρος. Ἐπεὶ δὲ ἠσϑένει 
Ζαρεῖος καὶ ὑπώπτευε τελευτὴν τοῦ βίου, ἐβούλετό οἱ τὼ [405 v.Chr. 
παῖδε ἀμφοτέρω παρεῖναι. Ὁ μὲν οὖν πρεσβύτερος παρὼν ἐτύγ- 2 
χανε" Κῦρον δὲ μεταπέμπεται ἀπὸ τῆς ἀρχῆς, ἧς αὐτὸν σατράπην 
ἐποίησε" καὶ στρατηγὸν δὲ αὐτὸν ἀπέδειξε πάντων, ὅσοι eig 
Καστωλοῦ πεδίον ἀϑροίξονται. ᾿Δναβαίνει οὖν 6 Κῦρος λαβὼν 
Τισσαφέρνην ὡς φίλον: καὶ τῶν Ἑλλήνων δὲ ἔχων ὁπλίτας 
ἀνέβη τριακοσίους, ἄρχοντα δὲ αὐτῶν ΞΞενίαν Παῤῥάσιον. 

Ἐπειδὴ δὲ ἐτελεύτησε ΖΙαρεῖος καὶ κατέστη εἰς τὴν βασι- ὃ 
λείαν “ἀρταξέρξης, Τισσαφέρνης διαβάλλει τὸν Κῦρον πρὸς τὸν [404 
ἀδελφόν, ὡς ἐπιβουλεύοι αὐτῷ. Ὃ δὲ πείϑεταί τε καὶ συλλαμ- 
βάνει Κῦρον ὡς ἀποχτενῶν: ἡ δὲ μήτηρ ἐξαιτησαμένη αὐτὸν 
ες ἀποπέμπει πάλιν ἐπὶ τὴν ἀρχήν. Ὃ δ᾽ ὡς ἀπῆλϑε κινδυνεύσας 4 
5. zu 1, 1, 2. 2 . Ä 
**) Mehr über ihn im Wortverzeichnis. 


Kar. 1. $ 1. Ζαρείου] gr. Anh. $ 2, 3, a; im D. der Dativ. — zei. 
τοῦ βίου, 5. zu βασιλεῖ $5 u. gr. Anh. $ 2, 6,b. — οὗ παρεῖναι gr. Anh, 
5 ὃ, 2, a. 


2. ἧς] über welches, wie hernach πάντων, gr. Anh, $ 2, 5,d. — 
ἐποίησε wie ἀπέδειξε als Aor. in der Bed. des Plsqmpf. vgl. $ 6. 10, 6. 
10. 11,2, 1. 3, 12. — καὶ στρατ. δὲ avr. dn£d., s. zu 4, 9: im D. als 
abhängiger Satz: sowie er ihn auch — eingesetzt hatte. Über die Sa- 
che vgl. 9, 7. Diesen Oberbefehl über die Kriegsmannschaft des Per- 
sischen. Niederlandes, deren Sammelplatz (σύλλογος) das Gebiet von 
Kastolos in Lydien war, hatte Tissaphernes während des Peloponesi- 
schen Kriegs geführt; er war aber dem Tissaph. im J. 407 auf Verlan- 
gen der Spartaner abgenommen u. dafür dem Kyros übertragen wor- 
den; und seitdem hegte Tissaph. gegen den Kyros einen bittern Groll. 
— λαβών, und nimmt — mit, gr. Anh. $ 8, 1. — καὶ τῶν Ἑλλ. δέ — To., 
8. zu 4, 9: und er hatte auch von den Hell. 300 Hopliten bei sich (gr. 


Anh. $ 2,4). Wiederholungen wie ἀναβαίνει — ἀνέβη (vgl. 2, 1. 10. 
3. 2,3, 13) im D. unanwendbar. 


3. ἐπιβουλεύοι] als Gedanke des Tissaph. ausgesprochen (or. obl.); 
daher der Opt., gr. Anh. $ 6, 2, c. — ὡς αποκτενῶν, occisurus — ut eum 
occidat. Das Partiz. Fut. zur Bezeichnung der Absicht, wobei oft noch 
ὡς steht; vgl. 4,7. II, 3, 21. 29. 4, 25. 6, 2 u. s. w., über das Partiz. 
Fut. 3, 13. 14. 7, 1. 10, 5. 10. 15. 11, 1.2. 17. 5,2 u. s. w. 


4. ὡς ἀπῆλϑε κινδ. x. ἀτ.] eig. als er zurückgekehrt ist, nachdem er 
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καὶ ἀτιμασϑείς, βουλεύεται, ὅπως μήποτε ἔτι ἔσται ἐπὶ τῷ ἀδελ- 
φῷ, ἀλλ᾽, ἣν δύνηται, βασιλεύσει ἀντ᾽ ἐκείνου. Παρύσατις μὲν 
δὴ ἡ μήτηρ ὑπῆρχε τῷ Κύρῳ, φιλοῦσα αὐτὸν μᾶλλον ἢ τὸν 
5 βασιλεύοντα ᾿Δρταξέρξην. Ὅστις δ᾽ ἀφικνεῖτο τῶν παρὰ βασι- 
λέως πρὸς αὐτόν, πάντας οὕτω διατιϑεὶς ἀπεπέμπετο, ὥστε αὐ- 
τῷ μᾶλλον φίλους εἶναι ἢ βασιλεῖ. Καὶ τῶν παρ᾽ ἑαυτῷ δὲ 
βαρβάρων ἐπεμελεῖτο, ὡς πολεμεῖν τε ἱκανοὶ εἴησαν καὶ εὐνοὶ- 
θχῶς ἔχοιεν αὐτῷ:ςὁ ὠ Τὴν δὲ Ἐλληνικὴν δύναμιν ἤϑροιξεν ὡς 
μάλιστα ἐδύνατο ἐπικρυπτόμενος, ὅπως ὅτι ἀπαρασκευαστότατον 
λάβοι βασιλέα. Ὧδε οὖν ἐποιεῖτο τὴν συλλογήν: Ὁπόσας εἶχε 
φυλακὰς ἐν ταῖς πόλεσι, παρήγγειλε τοῖς φρουράρχοις ἑκάστοις 
λαμβάνειν ἄνδρας Πελοπονησίους ὅτι πλείστους καὶ βελτίστους 
ὡς ἐπιβουλεύοντος Τισσαφέρνους ταῖς πόλεσι. Καὶ γὰρ ἦσαν 


die Gefahr bestanden u. den Schimpf erlitten hat, sinnt er darauf, wie er 
künftig nicht mehr in der Gewalt des Bruders steht, sondern —, d.h. 
nach seiner Rückkehr läfst ihn die Gefahr, die ihn bedroht, und der 
Schimpf, den er erlitten hat, auf Mittel und Wege sinnen, wie er sich für 
die Folge von der Gewalt des Bruders losmache und wo möglich (ἣν δύ- 
vnraı) an seiner Statt sich auf den Thron schwinge. Über ὅπως mit d. 
Fut. 8. zu IV, 6, 7; über den Indikativ und ἥν mit d. Konj., wofür, 
wie $ 5 (os εἴησαν), der Opt. stehn sollte, gr. Anh. $ 6. An. 1; ἢν 
övv in ders. Bed. wie 1], 1, 8 ἂν δύνωνται, 1], 3, 20 ἐὰν δύνωμαι, I, 
1, 34 εἰ δυναίμεθα. — φιλοῦσα, da sie — liebte, gr. Anh. $ 8, 1. 

5. ὅστις ἀφικν. etc.] wer auch von den Leuten des Königs zu ihm 
kam, er entliefs immer alle — d.h. alle, die von d. L. des Κι. zu ihm ka- 
men, entliefs er immer in solcher Stimmung (ita affectos). Über τῶν πα- 
o& βασ. 8. zu II, 2, 16 u. gr. Anh. $ 2, 4. Πάντας auf ὅστις bezogen, 
weil bei diesem Worte nicht Einer, sondern Mehrere gedacht werden 
(constructio per synesin). Vgl. 1, 9, 18. 24. 10, 4. 7.10. 11, 1, 3.6. 3, 11, 
bes. 1,4, 8. 5,1. 9, 16. II, 5, 32. V, 7, 34. Über διατιϑείς s. d. gr. Anh. 
$ 8,1. — βασιλεῖ, wie vorher βασιλέως. Der Gr. Artikel, urspr. kinwei- 
sendes (demonstratives) d. h. genauer bestimmendes Pronomen, stimmt 
im Ganzen mit dem Deutschen Artikel überein. Er fehlt aber abwei- 
chend vom D. oft bei Wörtern, die an sich schon hinlänglich bestimmt 
sind, so fast regelmälsig bei dem einem Eigennamen gleichkommenden 
βασιλεύς, worunter die Griechen allein und allgemein den Perserkönig 
verstanden; bei ἄνθρωποι I, 7, 6, στρατηγοί 111, 5, 7; bei τελευτή 1, 1, 
1, ἥμισυ V, 10, 10, γνώμη V, 5, 3; ferner bei taktischen Ausdrücken wie 
μέσον 1, 8, 13. 23, δεξιόν, εὐώνυμον; bei Wörtern der Kunst und Wissen- 
schaft, wie ro&ıxn, ἀκόντισις 1, 9, 5; bei εὖρος u. ähnlichen I, 4, 4. II, 
4, 12. IV, 7, 18; bei Tageszeiten u. Naturerscheinungen, wie ὄρϑρος II, 
1, 21; δείλη I, 2, 14; μέσον ἡμέρας 1, 8, 8. VII, 3, 44; μέσαι νύκτες II, 
2, 8. VII, 8, 12 (wiewohl hier auch im D. gewöhnlich der Art. fehlt) ; 
ἥλιος 1, 10, 14. II, 1, 3; bei χείρ I, 2, 26. 8, 3. III, 3, 15 u. s. w.; δεξιά 
Ι, 6, 6. 11. 5, 3; ἀριστερά II, 5, 28 u. 8. w. Kommt zu solchen Wörtern 
ein Genitiv oder Attributiv als nähere Bestimmung, so pflegen diese 
mit dem Art. nach (wie I, 8, 12. 13. 22. 10, 1) oder vor dem Subst. (wie 
I, 8, 13 u. s. w.) zu stehn. Über andere Abweichungen vom D. s. zu 
I, 8, 1 u. II, 3, 5. — τῶν βαρβ. ἐπεμελεῖτο, ὡς für ἐπεμ:, ὡς οἱ βάρβ.- 8. 
zu 6,5. Über ὡς εἴησαν --- ἔχοιεν u. $ 6 ὅπως λάβοι gr. Anh. $ 6,2, b u.d. 

6. ὁπόσ. εἶχε φυλ. etc.) für τῶν φυλακῶν, ὁπόσας εἶχε —, τοῖς φρουρ. 
ἑκάστοις παρήγγ., allen Befehlshabern der Besatzungen, die er in den 
Städten hatte, befahl er: eine Art von Attrakzion, s. zu 10, 3. Ähnliche 
Wortfügung V, 4, 30 u. mit geringer Abweichung I, 2, 1 (bis). 9, 14. 
19. II, 2, 20. 5, 22. — ὡς ἐπιβ. τοῦ Τισσ., genit. absol. gr. Anh. $ 8, 1; 
der im Partiz. enthaltene Grund durch ὡς als Vorwand des K. ange- 
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ai Ἰωνικαὶ πόλεις Τισσαφέρνους τὸ ἀρχαῖον, ἐκ βασιλέως δεδο- 
μέναν" τότε δ᾽ ἀπέστησαν πρὸς Κῦρον πᾶσαι πλὴν Μιλήτου. 
Ev Μιλήτῳ δ᾽ ὁ Τισσαφέρνης προαισϑόμενος τὰ αὐτὰ ταῦτα Ἱ 
βουλευομένους, ἀποστῆναι πρὸς Κῦρον, τοὺς μὲν ἀπέκτεινε, τοὺς 
δ᾽ ἐξέβαλεν. Ὁ δὲ Κῦρος ὑπολαβὼν τοὺς φεύγοντας συλλέξας 
στράτευμα ἐπολιόρκει [Μίλητον καὶ κατὰ γῆν καὶ κατὰ ϑάλατ- 
ταν καὶ ἐπειρᾶτο κατάγειν τοὺς ἐκπεπτωκότας. Καὶ αὕτη αὖ 
ἄλλη πρόφασις ἦν αὐτῷ τοῦ ἀϑροίξειν στράτευμα, Πρὸς δὲ 8 
βασιλέα πέμπων ἠξίου ἀδελφὸς ὧν αὐτοῦ δοθῆναί ol ταύτας 
τὰς πόλεις μᾶλλον ἢ Τισσαφέρνην ἄρχειν αὐτῶν" καὶ ἡ μήτηρ 
συνέπραττεν αὐτῷ ταῦτα" ὥστε βασιλεὺς τῆς μὲν πρὸς ἑαυτὸν 
ἐπιβουλῆς οὐκ ἠσθάνετο, Τισσαφέρνει δὲ ἐνόμιξε πολεμοῦντα 
αὐτὸν ἀμφὶ τὰ στρατεύματα δαπανᾶν: οὐδὲ ἤχϑετο αὐτῶν πο- 
λεμούντων, καὶ γὰρ ὁ Κῦρος ἀπέπεμπε τοὺς γιγνομένους δα- 
σμοὺς βασιλεῖ ἐκ τῶν πόλεων ὧν Τισσαφέρνης ἐτύγχανεν ἔχων. 
᾿Ἵλλο δὲ στράτευμα συνελέγετο αὐτῷ ἐν Χερρονήσῳ τῇ κατ-9 
αντιπέρας ᾿Αβύδου τόνδε τὸν τρόπον. Κλέαρχος ἦν Δακεδαι- 
μόνιος, φυγάς τούτῳ συγγενόμενος ὁ Κῦρος ἠγάσϑη τε αὐτὸν 
καὶ δίδωσιν αὐτῷ μυρίους δαρεικούς. Ὃ δὲ λαβὼν τὸ χρυσίον 
στράτευμα συνέλεξεν ὁπὸ τούτων τῶν χρημάτων καὶ ἐπολέμει 
ἐκ Χερρονήσου ὁρμώμενος τοῖς Θραξὶ τοῖς ὑπὲρ Ἑλλήσποντον 
οἰκοῦσι καὶ ὠφέλει τοὺς Ἕλληνας, ὥστε καὶ χρήματα συνεβάλ- 
Aovro αὐτῷ εἰς τὴν τροφὴν τῶν στρατιωτῶν al Ἑλλησποντιακαὶ 
πόλεις ἑκοῦσαι. Τοῦτο δ᾽ αὖ οὕτω τρεφόμενον ἐλάνϑανεν αὐ- 
τῷ τὸ στράτευμα. ᾿Δρίστιππος δὲ 6 Θετταλὸς ἐτύγχανε ξένος 10 


führt; 85. zu$ 11. -- ἦσαν st. des Plsqmp., s. zu 7, 8; über d. Genit. 
gr. Anh. $ 2, 6. — δεδομέναι, dem sie — gegeben waren. — ἀπέστησαν, 
waren übergetreten, s. zu 1, 2. 

7. προαισϑ. — βουλευομένους] als Tiss. merkte, dafs man in Milet mit 
demselben Plan umgienge, gr. Anh. $ 8,2. — ἀποστῆναι πρὸς K., ein 
erklärender Zusatz (Epexegem), wo wir im D. nemlich hinzufügen. — 
υπολαβὼν — συλλέξας --- ἐπολ., zwei Partiz. ohne Kopula nebeneinan- 
der, weil das erste eigentlich zur nähern Bestimmung des zweiten dient 
(sammelte, nachdem er aufgenommen hatte). Deutsch: nahm — auf, 
sammelte — und belagerte. Ahnl. Fügungen 2, 17. 3, 5. 8, 15. 21. II, 1. 
6. 8. 5, 5. III, 4, 48. V, 4, 22, VII, 3,5. S. gr. Anh. $ 8,1. — αὕτη, 
dies: das pronominale Subjekt auf das substantivische Prädikat bezogen, 
wie im L. hic erat praetextus, während im D. immer das Neutrum des 
Pronomens steht. 

8. ἠξίου --- δοϑῆναί οἱ μᾶλλ. ἢ — ἄρχειν) petebat, ut sibi potius — 
traderentur, quam -- praeesset, man möchte ihm lieber — übergeben, als 
dafs —; ἀδελφὸς ὧν αὐτοῦ, als Bruder. Über den Inf. 8. gr. Anh. $ 
7,2 u.$5. — πολεμοῦντα enthält den Grund zu δαπανᾶν: weil er im 
Kriege sei mit dem T. — αὐτῶν πολεμ. gen. abs., gr. Anh. $ 8, 1. — ἐκ 
τῶν πόλεων ὧν, Attrakzion, indem das Relativ, das als Objekt. νυ. ἔχων 
eig. im Akkus. stehen sollte (ἅς). zu ἐκ τ. πόλεων herangezogen ist; 8. 
zu I, 10, 3. Vgl. 2, 16. 17. 7, 3 u. 8. w. u. mit kühnerer Wortstellung 
I, 9, 14. 19. — ἐτύγχανεν st. des Plsqmp., s. zu 7, 8. 

9. τοῦτο] gehört zu τὸ στράτευμα. Die Griechen pflegen nach dem 
Demonstr. den Artikel zu wiederhoien. 
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ὧν αὐτῷ καὶ πιεζόμενος ὑπὸ τῶν οἴχοι ἀντιστασιωτῶν ἔρχεται 
πρὸς τὸν Κῦρον καὶ αἰτεῖ αὐτὸν εἰς δισχιλίους ξένους καὶ τριῶν 
δόξαν, ἘΣ πα ͵ "le 

μηνῶν μισϑὸν ὡς οὐτῶ περιγενόμενος ἂν τῶν ἀντιστασιωτῶν. 
Ὁ δὲ Κῦρος δίδωσιν αὐτῷ εἰς τετρακισχιλίους καὶ ἕξ μηνῶν 
μισϑὸν καὶ δεῖται αὐτοῦ μὴ πρόσϑεν καταλῦσαι πρὸς τοὺς ἀν- 
τιστασιώτας, πρὶν ἂν αὐτῷ συμβουλεύσηται. Οὕτω δὲ αὖ τὸ 
11 ἐν Θετταλίᾳ ἐλάνϑανεν αὐτῷ τρεφόμενον στράτευμαις Πρόξε- 
νον δὲ τὸν Βοιώτιον, ξένον ὄντα αὐτῷ, ἐκέλευσε λαβόντα ἄν- 
ὃρας ὅτι πλείστους παραγενέσθαι ὡς ἐς Πισίδας βουλόμενος 
στρατεύεσθαι ὡς πράγματα παρεχόντων Πισιδῶν τῇ ἑαυτοῦ 
χώρᾳ. Σοφαίνετον δὲ τὸν Στυμφάλιον καὶ Σωκράτην τὸν 
Aycıov, ξένους ὄντας καὶ τούτους, ἐκέλευσεν ἄνδρας λαβόντας 
ἐλθεῖν ὅτι πλείστους ὡς πολεμήσων Τισσαφέρνει σὺν τοῖς φυ- 
γάσι τῶν Μιλησίων. Καὶ ἐποίουν οὕτως οὗτοι. 


Kapitel 2. 

Ἐπεὶ δ᾽ ἐδόκει αὐτῷ ἤδη πορεύεσϑαι ἄνω, τὴν μὲν πρόφα- 
σιν ἐποιεῖτο ὡς Πισίδας βουλόμενος ἐχβαλεῖν παντάπασιν ἐκ 
τῆς χώρας" καὶ ἀϑροίξει ὡς ἐπὶ τούτους τό τε βαρβαρικὸν καὶ 
τὸ Ἑλληνικὸν ἐνταῦϑα στράτευμα. Καὶ παραγγέλλει τῷ τε 
Κλεάρχῳ λαβόντι ἥκειν ὅσον ἦν αὐτῷ στράτευμα καὶ τῷ 4oı- 
στίππῳ συναλλαγέντι πρὸς τοὺς olxoı ἀποπέμψαι πρὸς ξωντὸν 


κι 5 [4 a \ 

ὁ εἶχε στράτευμα" καὶ ΞΞενίᾳ τῷ ’Agaddı, ὃς αὐτῷ προειστήκει 
er. - [4 » 

τοῦ ἐν ταῖς πόλεσι ξενιχοῦ, ἥκειν παρήγγειλε λαβόντα τοὺς ἄν- 


’ 


10. καῇ verbindet ἐτύγχανε u. ἔρχεται. --- τριῶν μηνῶν, wie gleich 
darauf ἕξ μηνῶν, gr. Anh. $ 2,3, c. — ἀμόνι, Fa Partiz. Se 
γενοίμην ἂν, enthält den Grund zum Vorhergehenden, der durch ὡς aus 
der Seele des Arist. angegeben wird (8. d. Wortverz. 8. ὡς): da er so die 
Gegenpartei gewis (ἂν) besiegen würde. S. gr. Anh. 86, 2, Ν. — un κα- 
ταλύσαι —, ne in gratiam redeat cum factione contraria, priusquam cum 
ipso (Cyro) deliberasset. Der Inf. Aor. wie $ 8 δοϑῆναι. Für den Konj. 
πρὶν ἂν συμβουλεύσηται sollte wegen der or. obl. der Opt. πρὶν ovußov- 
λεύσαιτο stehn; doch s. gr. Anh. $ 6. An. 1. 

11. ὡς — βουλ. ὡς πρ. παρ. 11.} beide Partiz. geben den Grund 
an, den K. vorschützt (os), das erste den Grund zu παραγενέσϑαι u. 
zwar im Nomin. in Bezug auf das Subjekt v. ἐκέλευσε, wie gleich dar- 
auf ὡς πολεμήσων (da er — Krieg führen würde); das zweite den Grund 
zu βουλ. oroarsvecde: u. zwar ind. gen. absol., weil es sein eigenes 
Subjekt hat: denn er wolle —, weil die Pisidier —. S. gr. Anh. 8. 8, 1u. 
d. Wortverz. 5. ὡς. 

Kar. 2. $ 1. τὴν πρόφ. ἐπ. ὡς βουλ.} eig. er gebrauchte den Vor- 
wand ‚als wenn er — vertreiben wollte, d. h. er gab vor, er wollte — ver- 
treiben, also für προὐφασίξετο --- βούλεσθαι ἐκβαλεῖν. Ganz ähnlich 8, 
10 ἡ δὲ γνώμη nv ὡς etc. Vgl. 3, 6. 15. II, 1, 21. — ἐπὶ τούτους durch 
ὡς als Vorwand des Κα. ausgesprochen: angeblich gegen diese. — ἐνταῦϑα 
in Bezug auf ἐκ τῆς χώρας, also soviel wie ἐν τῇ χώρᾳ. — λαβ. ἥκειν 
ὅσον ἣν αὐτῷ orgar. freiere Wortstellung für ἥκειν λαβόντι τὸ orecer., 
ὅσον ἣν αὐτῷ, mit d. ganzen Heere, das er befehligte, wie gleich darauf 
ἀποπέμψαι — ὃ εἶχε στράτ. für ἀποπ. τὸ στράτευμα, ὃ εἶχε. S. zul, 6. 
— αὐτῷ προειστ., gr. Anh. $ 3,2, b. — τοῦ ξενικοῦ, 8. zu 8, 18; 
über die Sache 8. 1, 6. — λαβόντα τοὺς ἄνδρας sollte λαβόντι heifsen 
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δρας πλὴν ὁπόσοι ἱκανοὶ εἴησαν τὰς ἀκροπόλεις φυλάττειν. 
Ἐκχάλεσε δὲ καὶ τοὺς Μίλητον πολιορκοῦντας" καὶ τοὺς φυγά- 3 
δας ἐκέλευσε σὺν αὐτῷ στρατεύεσϑανι ὑποσχόμενος αὐτοῖς, εἶ 
καλῶς καταπράξειεν Ep ἃ ἐστρατεύετο, μὴ πρόσϑεν παύσασϑαι, 

\ 3 \ 4 „ ΠῚ Ἁ cat y u. rl 
πρὶν αὐτοὺς καταγάγοι οἴκαδε. Oi δὲ ἡδέως ἐπείϑοντο' ἐπί- 
ὄτευον γὰρ αὐτῷ" καὶ λαβόντες τὰ ὅπλα παρῆσαν εἰς Σάρδεις. | 
Ξενίας μὲν δὴ τοὺς ἐκ τῶν πόλεων λαβὼν παρεγένετο εἰς Σιάρ- 8' 
δεις, ὁπλίτας εἰς τετρακισχιλίους" Πρόξενος δὲ παρῆν ἔχων ὅπλί- 
τας μὲν εἰς πεντακοσίους καὶ χιλίους, γυμνήτας δὲ πεντακο- 
σίους, Zopalverog δὲ ὁ Στυμφάλιος ὁπλίτας ἔχων χιλίους, Σω- 
κράτης δὲ ὁ ᾿4χαιὸς ὁπλίτας ἔχων ὡς πεντακοσίους, Πασίων δὲ 
ὁ Μεγαρεὺς εἰς ἑπτακοσίους ἔχων παρεγένετο" ἦν δὲ καὶ οὗτος 
καὶ 6 Σωκράτης τῶν ἀμφὶ Μίλητον στρατευομένων. Οὗτοι 
μὲν εἰς Σάρδεις αὐτῷ ἀφίκοντο. 

Τισσαφέρνης δὲ κατανοήσας ταῦτα καὶ μείξονα ἡγησάμε- 4 
νος εἶναι ἢ ὡς ἐπὶ Πισίδας τὴν παρασκευὴν πορεύεται ὡς βα- 
σιλέα ἧ ἐδύνατο τάχιστα ἱππέας ἔχων ὡς πεντακοσίους. Καὶ 
βασιλεὺς μὲν δή, ἐπεὶ ἤκουσε παρὰ Τισσαφέρνους τὸν Κύρου 
στόλον, ἀντιπαρεσκευάξετο. ὥ 

Κῦρος δὲ ἔχων οὗς εἶπον ὡρμᾶτο ἀπὸ Σὶάρ- [401 Anf. April 
δεῶν. Καὶ ἐξελαύνει διὰ τῆς Δυδίας σταϑμοὺς τρεῖς, παρα- 
σάγγας εἴκοσι καὶ δύο, ἐπὶ τὸν Μαίανδρον ποταμόν. Tov- 
του τὸ εὗρος δύο πλέϑρα᾽ γέφυρα δὲ ἐπῆν ἐξζευγμένη πλοίοις 
inte. Τοῦτον διαβὰς ἐξελαύνει διὰ Φρυγίας σταϑμὸν ἕνα, πα- 
ρασάγγας ὀκτώ, εἰς Κολοσσάς, πόλιν οἰκουμένην, εὐδαίμονα καὶ 
in Bezug auf #evix; da man aber sowohl παραγγέλλω σοι ἥκειν sagt 
(impero tibi, ut venias, gr. Anh. $ 7,2), als auch mit dem acc. c. inf. παρ. 
σε ἥκειν (iubeo te venire), so dachte sich hier der Schrftst. den Akkus. 
Zeviav zu ἥκειν u. bezog darauf λαβόντα (constructio per synesin). 
Vgl. 3, 5. 8, 3. II, 1, 19. 6, 12. V, 2, 12. VI, 4, 38. — λαβ. τοὺς ἄνδρ. 
πλὴν (τοσούτων,) ὁπόσοι —, mit der ganzen Mannschaft zu kommen aufser 
der, welche zur Besatzung der Festungen hinreichte, mit der ganzen Mann- 
schaft zu kommen u. nur in den Fest. eine hinreichende Bes. zurückzulassen. 
S. zu 10, 3. Εἴησαν wie $ 2 καταπράξειεν. : 

2. τοὺς πολιορκοῦντας, eos, qui obsidebant, gr. Anh. $ 8, 1. — τοὺς 
φυγάδας ἐκέλ. orgar., 8. gr. Anh. $7,2. — el καταπράξειεν — πρὶν κατ- 
ἀγάγοι wegen der or. obl. (gr. Anh. $ 6, 2, c), wegen der es auch hei- 
[sen sollte ἐφ᾽ ἃ στρατεύοιτο, ad quae perficienda proficisceretur, wonach 
er ausziehe; doch 8. gr. Anh. $ 6. An. 1; über das fehlende ταῦτα vor 
ἐφ᾽ ἅ 8. zu 10,3. — μὴ meöch. παύσασϑαι —, se non prius destiturum 
esse, quam eos reduxisset domum. Der Inf. Aor. von ὑποσχόμενος abh. 


statt des Inf. Futuri, wie II, 5, 2, s. gr. Anh. $5; über den blofsen Inf. 
zu 3, 1; über die Opt. Aor. zu Ill, 1, 4. 

3. τοὺς ἐκ τῶν πόλεων] s. zu II, 2, 16. — ὁπλίτας εἰς τετρᾶκ.; Ερ- 
exegem, 8. zu 1,7. Vgl. 4, 2.3. II, 2, 7. — τῶν στρατευομένων, gr. 
Anh. $ 2, 4. Übr. 5. zu II, 3, 22. ' 

4. μείζονα — ἢ ὡς ἐπὶ Tlıo.] zu grofs als wie gegen die P., d. h. zu 
grofs, als dafs sie den P. gelten könnte. | Ä 

5. δύο πλέθρα] nemlich ἦν, wie 4, 1. — πλοίοις ἑπτά, aus sieben 
Fahrzeugen, gr. Anh. $ 3, 2, c. 
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μεγάλην. Ἐνταῦϑα ἔμεινεν ἡμέρας ἑπτά, Kal ἧκε Μένων ὁ 
Θετταλὸς ἔχων ὁπλίτας χιλίους καὶ πελταστὰς πεντακοσίους 
1 “όλοπας καὶ Αἰνιᾶνας καὶ Ὀλυνϑίους. Ἐντεῦϑεν ER 
σταϑμοὺς τρεῖς, παρασάγγας εἴκοσιν, εἰς Κελαινάς, τῆς Φρυγίας 
εν οἰκουμένην, μεγάλην καὶ εὐδαίμονα. Ἐνταῦϑα Κύρῳ βα- 
ἰλεια ἣν καὶ παράδεισος μέ ἰγροί [ ἡ ἐχεῖ 
νος ἐϑήρευεν ἀπὸ En 2 Ei Aare nn ee 
5 ἐθήρει ἑαυτόν TE 
καὶ τοὺς ἵππους. Aa μέσου δὲ τοῦ παραδείσου ῥεῖ ὁ Μαίαν- 
δρος ποταμός" αἱ δὲ πηγαὶ αὐτοῦ εἰσὶν ἔκ τῶν βασιλείων" ῥεῖ 
80: καὶ διὰ τῆς Κελαινῶν πόλεως. Ἔστι δὲ καὶ μεγάλου βασι- 
λέως βασίλεια ἐν Κελαιναῖς ἐρυμνὰ ἐπὶ ταῖς πηγαῖς τοῦ Μαρ- 
ὄυου ποταμοῦ ὑπὸ τῇ ἀκροπόλει" ῥεῖ δὲ καὶ οὗτος διὰ τῆς πό- 
λεῶς καὶ ἐμβάλλει εἰς τὸν Μαίανδρον" τοῦ δὲ Μαρσύου τὸ εὖ- 
005 εἴκοσι καὶ πέντε ποδῶν. Ἐνταῦϑα λέγεται ᾿Δπόλλων ἐκδεῖ- 
θαι Μαρσύαν νικήσας ἐρίξοντά ol περὶ σοφίας καὶ τὸ δέρμα 
κρεμάσαι Ev τῷ ἄντρῳ, ὅϑεν αἱ πηγαί" διὰ δὲ τοῦτο ὁ ποταμὸς 
9 καλεῖται “Μαρσύας. Ενταῦϑα Ξέρξης, ὅτε ἐκ τῆς Ἑλλάδος ἧτ- 
τηϑεὶς τῇ μάχῃ ἀπεχώρει, λέγεται οἰκοδομῆσαι ταῦτά τε τὰ βα- 
σίλεια καὶ τὴν Κελαινῶν ἀκρόπολιν. Ἐνταῦϑα ἔμεινε Κῦρος 
ἡμέρας τριάκοντα. Καὶ ἧκε Κλέαρχος ὁ “ακεδαιμόνιος φυγὰς 
ἔχων ὁπλίτας χιλίους καὶ πελταστὰς Θρᾶκας ὀχτακοσίους καὶ 
τοξότας Κρῆτας διακοσίους. “Ἅμα δὲ καὶ Σωσίας παρῆν ὁ Συ- 
ρακούσιος ἔχων ὁπλίτας τριακοσίους καὶ Σοφαίνετος 6 ᾿Δἀρκὰς 
ἔχων ὁπλίτας χιλίους. Καὶ ἐνταῦϑα Κῦρος ἐξέτασιν καὶ ἀρι- 
ϑμὸν τῶν Ἑλλήνων ἐποίησεν ἐν τῷ παραδείσῳ, καὶ ἐγένοντο οἵ 
σύμπαντες ὁπλῖται μὲν μύριοι καὶ χίλιοι, πελτασταὶ δὲ ἀμφὶ 
τοὺς δισχιλίους. ᾿ 
10 ᾿ Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας δέκα, εἰς 
Πεῖτας, πόλιν οἰκουμένην. Ἐνταῦϑα ἔμεινεν ἡμέρας ἐμ: ἐν 
αἷς Ξενίας ὁ Aoxas τὰ “ύχαια ἔϑυσε καὶ ἀγῶνα ἔϑηκε" τὰ δὲ 
ἄϑλα ἤσαν στλεγγίδες χρυσαῖ" ἐθεώρει δὲ τὸν ἀγῶνα καὶ Κῦ- 
905. ντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας δώδεκα 
" εἰς Κεραμῶν ἀγοράν, πόλιν οἰχουμένην, ἐσχάτην πρὸς τῇ Tlısı. 
Ἅ}} δίᾳ χώρᾳ. Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς τρεῖς, παρασάγγας 


7. ἀπὸ ἵππου] wie im L. ex e i ἱ 
re 8 1 . quo, weil man das Wild vom Pf 
pr σσλυρο, ΤῊΝ een ἐν Hera So gleich dumnal οἱ nu 
6 σιλείων, weil die Quellen vom ΒΟ οἵ > ἃ 
ee τῷ Ἀνὴρ ρος = ‚sind im Schlofse. Ganz 2: 8 ὖϑεν ve γααο τ 
. £r. : ‚3. -- ὁπ -- ; 
zurndau, un τε — βούλοιτο, quoties vellet, gr. Anh. $ 6, 2, e; 
8. εἴκ. καὶ πέντε ποδῶν) neml. ἐστί. i 5 
. ', ıst von 25 Fufs, ἃ. ἢ. beträ 
ru gr. Anh. 8. 2, 3, c. — ἐρίξοντά οἱ, in dem er E 
ὃ 8, 1. — ὅϑεν ai πηγαί (εἰσί), s. zu $ 7. : ὶ 


9. τῇ μάχῃ] bei Salamis, gr. Anh [ 
Alle zusammen waren, es eg α pr "8 1. — ἐγέν, οἱ σύμπαντες —, 
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τριάκοντα, εἰς Κέστρου πεδίον, πόλυν οἰκουμένην. Ἐνταῦϑα 
ἔμεινεν ἡμέρας πέντε. Καὶ τοῖς στρατιώταις ὠφείλετο μισϑὸς 
πλέον ἢ τριῶν μηνῶν" καὶ πολλάκις ἰόντες ἐπὶ τὰς ϑύρας ἀπή- 
τουν" ὃ δὲ ἐλπίδας λέγων διῆγε καὶ δῆλος ἦν ἀνιώμενος" οὐ γὰρ 
ἦν πρὸς τοῦ Κύρου τρόπου ἔχοντα μὴ ἀποδιδόναι. 

Ἐνταῦϑα ἀφικνεῖται Ἐπύαξα ἡ Συεννέσιος γυνὴ τοῦ Κιλί- 12 
κῶν βασιλέως παρὰ Κῦρον" καὶ ἐλέγετο Κύρῳ δοῦναι χρήματα 
πολλά. Τῇ δ᾽ οὖν στρατιᾷ τότε ἀπέδωκε Κῦρος μισϑὸν τεττά- 
ρῶν μηνῶν. Εἶχε δὲ ἡ Κίλισσα καὶ φυλακὴν περὶ αὑτὴν Κίλι- 
κας καὶ ᾿Δσπενδίους" ἐλέγετο δὲ καὶ συγγενέσϑαν Κῦρον τῇ Kı- 
λίσσῃ. Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας δέκα, 18 
εἰς Θύμβριον, πόλιν οἰκουμένην. Ἐνταῦϑα ἦν παρὰ τὴν [401 Anf.Juni 
ὁδὸν κρήνη ἡ Μίδου καλουμένη τοῦ Φρυγῶν βασιλέως, ἐφ᾽ ἡ λέγε- 
ται Μίδας τὸν Σάτυρον ϑηρεῦσαι οἴνῳ κεράσας αὐτήν. ᾿Εντεῦϑεν 14 
ἐξελαύνει σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας δέκα, εἰς Τυριαῖον, πόλιν 
οἰχουμένην. Ἐνταῦϑα ἔμεινεν ἡμέρας τρεῖς. Καὶ λέγεται δεη- 
ϑῆναι ἡ Κίλισσα Κύρου ἐπιδεῖξαι τὸ στράτευμα ἑαυτῇ. Βουλό- 
μενος οὖν ἐπιδεῖξαι ἐξέτασιν ποιεῖται ἐν τῷ πεδίῳ τῶν λλή- 
vov καὶ τῶν βαρβάρων. Ἐκέλευσε δὲ τοὺς Ἕλληνας, ὡς νόμος 15 
αὐτοῖς εἰς μάχην, οὕτω ταχϑῆναι καὶ στῆναι, συντάξαι δὲ ἕκα- 
ὅτον τοὺς ἑαυτοῦ. Ἐτάχϑησαν οὖν ἐπὶ τεττάρων" εἶχε δὲ τὸ 
μὲν δεξιὸν Μένων καὶ ol σὺν αὐτῷ, τὸ δ᾽ εὐώνυμον Κλέαρχος 
καὶ οἱ ἐκείνου, τὸ δὲ μέσον ol ἄλλοι στρατηγοί. Ἐϑεώρει οὖν 16 
6 Κῦρος πρῶτον μὲν τοὺς βαρβάρους" οἱ δὲ παρήλαυνον τεταγ- 
μένοι κατ᾽ ἴλας καὶ κατὰ τάξεις" εἶτα δὲ τοὺς “Ἕλληνας παρε- 
λαύνων ἐφ᾽ ἅρματος καὶ ἡ Κίλισσα ἐφ᾽ ἁρμαμάξης. Εἶχον δὲ 


11. μισϑὸς πλέον ἢ re. μηνῶν] der Sold von mehr als 3 Monaten; 
πλέον (πλεῖον), μεῖον, ἔλαττον mit und ohne n oft, wie im D. mehr und 
weniger als und im L. plus, amplius, minus, als adverbiale Einschiebsel 
behandelt. Vgl. IV, 7, 9. 10. VH, 1, 27. — ἀπήτουν neml. τὸν μισϑόν. 
— 2inidag λέγ. διῆγε, er machte ihnen immer Hoffnungen , hielt sie mit 
Hoffn. hin. Vgl. 5, 6. II, 6,5. — δῆλος ἦν ἀνιώμενος, gr. Anh.$8,2. — 
οὐ γὰρ ἦν πρὸς τοῦ K. re. —, es war nicht dem Karakter des K. gemä/s 
d. h. es lag nicht im Kar. des K., dafs er seine Schuld nicht abtrug, wenn 
er etwas hatte. ”Eyovr« als Akkus. auf den Infin. bezogen, zu dem αὐτόν 
als Subjekt zu denken ist. t 

12. δ᾽ οὖν — τότε] und (δέ) da (τότε) — nun (ovv); vgl. $ 22. — 
φυλακήν, als Leibwache, s. zu 9, 23. — ἐλέγετο ovyy. Κῦρον, wie $ 21, 
könnte auch mit Attrakzion heifsen ἐλέγ. ovyy. Κῦρος, wie kurz vorher 
ἐλέγ. (Ἐπύαξα) δοῦναι, vgl. $ 8. 9. 13. 14. Im Gr. wechseln beide 
Redeweisen, im Lat. ist nur die letztere zuläfsig: dicebatur Cyrus cum 
Cil. versatus esse. 

14. λέγ. δεηϑ. Κύρ. ἐπιδεῖξαι ---Ἴ dicitur a Cyro petüsse, ut sibi 
ostentaret exercitum, gr. Anh. $S 7,2. , Ξ ς 

15. ἐκέλ. τοὺς "EAR] wie 2,2. — ὡς νόμος (ην) αὖτ. εἰς way. neml. 
τάσσεσϑαι. --- ἕκαστον neml. στρατηγόν. : ᾿ 

16. εἶτα δὲ τοὺς "EAR.] neml. ἐθεώρει. — (εἶχον) τὰς κνημῖδας — 
ἐκκεκαϑαρμένας, 58. zu 8, 10: ihre Beinschienen u. Schilder waren blank 


gepuist. 


10 Kyros Feldzug. 


πάντες κράνη χαλκᾶ καὶ χιτῶνας φοινικοῦς καὶ τὰς κνημῖδας 
11 καὶ τὰς ἀσπίδας ἐκκεκαϑαρμένας. Ἐπεὶ δὲ πάντας παρήλασε, 
στήσας τὸ ἅρμα πρὸ τῆς φάλαγγος πέμψας Πίγρητα τὸν ἕἑρμη- 
νέα παρὰ τοὺς στρατηγοὺς τῶν Ἑλλήνων ἐκέλευσε προβαλέσϑαι 
τὰ ὅπλα καὶ ἐπιχωρῆσαι ὅλην τὴν φάλαγγα. Oi δὲ ταῦτα 
προεῖπον τοῖς στρατιώταις. Καὶ ἐπεὶ ἐσάλπιγξε, προβαλόμενου 
τὰ ὅπλα ἐπήεσαν. Ἐκ δὲ τούτου ϑᾶττον προϊόντων σὺν κραυ- 
γῇ ἀπὸ τοῦ αὐτομάτου δρόμος ἐγένετο τοῖς στρατιώταις ἐπὶ τὰς 
Ιϑσκηνάς. Τῶν δὲ βαρβάρων φόβος πολὺς καὶ ἥ τε Κίλισσα ἔφυ- 
γεν ἐκ τῆς ἁρμαμάξης καὶ οἱ ἐκ τῆς ἀγορᾶς καταλιπόντες τὰ 
ὥνια ἔφευγον" οἱ δ᾽ Ἕλληνες σὺν γέλωτι ἐπὶ τὰς σκηνὰς ἦλϑον. 
Ἡ δὲ Κίλισσα ἰδοῦσα τὴν λαμπρότητα καὶ τὴν τάξιν τοῦ στρα- 
τεύματος ἐθαύμαζε. Κῦρος δὲ ἥσϑη τὸν ἐκ τῶν Ἑλλήνων εἰς 
τοὺς βαρβάρους φόβον ἰδών. 

19 Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς τρεῖς, παρασάγγας εἴκοσιν, 
εἰς Ἰκόνιον, τῆς Φρυγίας πόλιν ἐσχάτην. Ἐνταῦϑα ἔμεινε τρεῖς 
ἡμέρας. Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει διὰ τῆς “υκαονίας σταϑμοὺς πέντε, 
παρασάγγας τριάχοντα. Ταύτην τὴν χώραν ἐπέτρεψε διαρπάσαι 
20 τοῖς Ἕλλησιν ὡς πολεμίαν οὖσαν. Ἐντεῦϑεν ὁ Κῦρος τὴν Ki- 
λιόσαν εἰς Κιλικίαν ἀποπέμπει τὴν ταχίστην ὁδόν. Καὶ συνέπεμ- 
dev αὐτῇ στρατιώτας, og Μένων εἶχε, καὶ αὐτὸν Μένωνα. Κῦ- 
ρος δὲ μετὰ τῶν ἄλλων ἐξελαύνει διὰ Καππαδοκίας σταϑμοὺς 
τέτταρας, παρασάγγας εἴκοσι καὶ πέντε, πρὸς Τύανα πόλιν ol- 


17. στήσας — πέμψας --- ἐκέλευσε] currum sustinuit — et Pigrete 
misso — iussit totam aciem praetentis armis progredi, hielt er vor der Linie, 
und schickte den Pigres — mit dem Befehl, dafs die ganze Schlachtlinie mit 
vorgehaltenen Waffen anrücken sollte. S. zu 1,7 u. gr. Anh. $ 8, 1. Die 
ὅπλα sind hier Schild und Lanze, die man beim Angrif vorhielt; vgl. 
IV, 2, 21. VI, 3, 16. — πριόντων neml. αὐτῶν, das bei d. gen. abs. oft 
wegbleibt, wenn es ohne Nachdruck ist; vgl. 8, 18. II, 4, 24. VI, 2, 16. 
VII, 2, 14; ebenso αὐτοῦ I, 5, 14. IV, 8, 5; ἡμῶν II, 4, 6. Übersetze: 
Darauf giengen sie mit Geschrei immer schneller u. schneller vorwärts, so 
dafs sie zuletzt unwillkürlich in vollem Laufe gegen die Zelte (der Barba- 
ren) rannten. 

18. φόβος πολύς) neml. nv, da erschraken die Barb. gewaltig. — 
ἔφυγεν ἐκ τῆς douau., floh von ihrem Reisewagen, der, wie alle Wagen 
dieser Art, mit Stieren oder Mauleseln bespannt war, so dafs sie zu Fufse 
schneller fortkam als zu Wagen. — οἱ ἐκ τῆς dyog., die vom Feldmarkte, 
die Feldkrämer (Marketender) (s. zu II, 2, 16). Ihre Flucht dauerte 
länger, weil einer nach dem andern floh, daher das Imperf. ἔφευγον, 
während der schnell vollendete Sprung der Epyanaxa durch den Aorist 
ἔφυγεν bezeichnet ist. — τὸν ἐκ τῶν Ἑλλ. εἰς τοὺς βαρβ. φόβ., gedrängte 
Kürze: den von den Hell. unter die Barb. gebrachten Schrecken, den 
Schrecken, den die H. den Barb. einjagten. Andere Beispiele solcher 
Brachylogie $ 24. 3, 7. II, 6, 28. 111, 1, 10. 3, 13 u. 8. w. 

19. ταύξ. τ. χώρ. διαρπ.] hanc regionem diripiendam permisit Graecis 
quippe hostilem. Die Lykaonier hatten sich, wie die Pisidier, ihre west- 
lichen Nachbarn, gegen die Pers. Herrschaft aufgelehnt. Über den Inf. 
Aor. 8. gr. Anh. $. 5. 

20. τὴν ray. ὁδόν] wie im D. einen Weg gehn, schicken, gr. Anh. 
$1, 2; hier wegen εἰς Kılın. zu übersetzen: auf dem kürzesten Wege, 
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χουμένην, μεγάλην καὶ εὐδαίμονα. Ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας 
τρεῖς. Ἐν ᾧ Κῦρος ἀπέκτεινεν ἄνδρα Πέρσην, Μεγαφέρνην, 


φοινικιστὴν βασίλειον, καὶ ἕτερόν τινα τῶν ὑπάρχων, αἰτιασά- 


μενος ἐπιβουλεύειν αὑτῷ. Ἐντεῦϑεν ἐπειρῶντο εἰσβάλλειν εἰς 91 
τὴν Κιλικίαν" ἡ δὲ εἰσβολὴ ἦν ὁδὸς ἁμαξιτός, ὀρϑία ἰσχυρῶς 
καὶ ἀμήχανος εἰσελθεῖν στρατεύματι, εἴ τις ἐκώλυεν. ᾿Ελέγετο 
δὲ καὶ Συέννεσιν εἶναι ἐπὶ τῶν ἄκρων φυλάττοντα τὴν εἰσβο- 
λήν: 80 ὃ ἔμεινεν ἡμέραν ἐν τῷ πεδίῳ. Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ἧκεν 
ἄγγελος λέγων, ὅτι λελοιπὼς εἴη Συέννεσις τὰ ἄκρα, ἐπεὶ 
ἤσϑετο τό τε Μένωνος στράτευμα, ὅτι ἐν Κιλικίᾳ ἦν εἴσω τῶν 
ὀρέων, καὶ ὅτι τριήρεις ἤκουε περιπλεούσας ἀπὸ Ἰωνίας εἰς Κι- 
λικίαν, Ταμὼν ἔχοντα τὰς Δακεδαιμονίων καὶ αὐτοῦ Κύρου. 
Κῦρος δ᾽ οὖν ἀνέβη ἐπὶ τὰ ὄρη οὐδενὸς κωλύοντος καὶ εἶδε 22 
τὰς σκηνάς, οὗ ἐφύλαττον ol Κίλικες. ᾿Εντεῦϑεν δὲ κατέβαινεν 
εἰς πεδίον μέγα καὶ καλὸν καὶ ἐπίρρυτον καὶ δένδρων παντοδα- 
πῶν ἔμπλεων καὶ ἀμπέλων" πολὺ δὲ καὶ σήσαμον καὶ μελίνην 
χαὶ κέγχρον καὶ πυροὺς καὶ κριϑὰς φέρει. Ὄρος δ᾽ αὐτὸ πε- 
ριέχει ὀχυρὸν καὶ ὑψηλὸν πάντη ἔκ ϑαλάττης εἰς ϑάλατταν. 
Καταβὰς δὲ διὰ τούτου τοῦ πεδίου ἤλασε σταϑμοὺς τέττα- 23 
ρας, παρασάγγας πέντε καὶ εἴκοσιν, εἰς Ταρσούς, πόλιν τῆς Κι- 


eig. auf d. Wege, wo man am schnellsten kommt. — ἐν ᾧ 


— αἰτιασ. erg. αὐτούς. 

21. ἡ εἰσβολή] von Kappadokien nach Kilikien, wohl zu unterschei- 
den von den Pässen, die von Kilikien nach Syrien führen. S. 4, 4. — 
dung. εἰσελϑ'., diffieilis aditu, nicht leicht zugänglich, gr. Anh. 8 7, 1. — 
Συέννεσιν, 8. zu $ 12. — τῇ δ᾽ ὕστερ. ἧκ. ἄγγ. etc.; dieser ganze 
Satz ist etwas nachlässig entworfen; übersetze: Den folgenden Tag 
kam ein Bote mit der Nachricht, Syennesis habe die Höhen verlassen, 
weil er gemerkt, dafs Menons Heerhaufen in Kil. innerhalb der Berge 
sei, und weil er.gehört habe, dafs Tamos mit den Kriegsschiffen der La- 
kedämonier und des Kyros von Jonien nach Kilikien herumsegle. Ἐπεὶ 
ἤσϑ. τό τε Μέν. στράτευμα, ὅτι -- nv: der Schriftsteller hätte hier 
fortfahren sollen: καὶ τριήρεις, ὅτι περιέπλεον —, er nimmt aber eine 
andere Wendung: καὶ ὅτι — ἤκουε —, als ob vorher gesagt wäre: ἐπεὶ 
ἤσϑετό τε —. Solche Verstölse gegen die grammatische Wortfolge, der- 
gleichen bei den lebhaften Griechen sich häufig finden, heifsen Ana- 
kolutha. Τὸ Mir. στράτευμα, ὅτι ἦν — für ὅτι τὸ Μέν. στράτ. ἣν —, 
8. zu 6, 5. Mit dem Opt. εἴη wechseln die Indik. ἤσϑετο --- ἦν — ἤκουε 
trotz der or. obl., gr. Anh. $ 6. An. 1. Vgl. die Note zu 10, 15. Über 
das Partiz. nach ἤσϑετο u. ἤκουε 8. gr. Anh. $ 8, 2, über ἤκουε noch 
bes. zu II, 5, 25. Die Worte Ταμὼν ἔχοντα τὰς Aan. bilden eigentlich 
ein Epexegem zu τριήρεις (nemlich Tamos mit den Schiffen der Lak. —), 
8. zu 1, 7. 

22. οὐδενὸς κωλ.] ohne dafs es jemand hinderte, vgl. 6,7. 11, 5, 41. — 
εἶδε τὰς σκηνάς: Syennesis war dem Kyros ausgewichen, hatte aber auf 
einer benachbarten Höhe Fufs gefalst, von wo er ihn beobachten konnte. 
— ἐπίρρυτον, bewässert von den ins Mittelmeer mündenden Flüssen Py- 
ramos (8. 4,1) und Kydnos (s $ 23). — 0g05 περιέχει: Curtius III, 4, 6. 
perpetuo jugo montis asperi ac praerupti (Tauri) Cilicia includitur; quod 
cum a mari surgat, sinu quodam flexuque curvatum rursus altero cornu in 
diversum litus excurrit. Der Taurus umgibt also die Kilik. Ebne in Form 


eines Hufeisens, an dessen offener Seite das Mittelmeer liegt. 


πο]. γρόνῳ. 
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λικίας μεγάλην καὶ εὐδαίμονα. Ἐνταῦϑα ἦσαν τὰ Συεννέσιος 
βασίλεια τοῦ Κιλίκων βασιλέως" διὰ μέσου δὲ τῆς πόλεως dei 
ΦΑποταμὸς Κύδνος ὄνομα, εὖρος δύο πλέϑρων. Ταύτην τὴν πό- 
λιν ἐξέλιπον ol ἐνοικοῦντες μετὰ Συεννέσιος εἰς χωρίον ὀχυρὸν 
ἐπὶ τὰ ὄρη, πλὴν οἱ τὰ καπηλεῖα ἔχοντες ἔμειναν καὶ οἵ 
φῦ παρὰ τὴν ϑάλατταν οἰκοῦντες ἐν Σόλοις καὶ ἐν Ἰσσοῖς. ᾿Επύαξα 
δὲ ἡ Συεννέσιος γυνὴ προτέρα Κύρου πέντε ἡμέρας εἰς Ταρ- 
σοὺς ἀφίκετο. Ἐν δὲ τῇ ὑπερβολῇ τῶν ὀρῶν τῶν εἰς τὸ πε- 
δίον δύο λόχοι τοῦ Μένωνος στρατεύματος ἀπώλοντο" οἵ μὲν 
ἔφασαν ἁρπάξοντάς τι κατακοπῆναι ὑπὸ τῶν Κιλίκων, οἱ δὲ 
ὑπολειφϑέντας καὶ οὐ δυναμένους εὑρεῖν τὸ ἄλλο στράτευμα 
οὐδὲ τὰς ὁδοὺς εἶτα πλανωμένους ἀπολέσθαι: ἦσαν δὲ οὗτοι 
26 ἑκατὸν ὁπλῖται. Οἱ δ᾽ ἄλλοι ἐπειδὴ ἧτον, τήν τε πόλιν τοὺς 
Ταρσοὺς διήρπασαν διὰ τὸν ὄλεθρον τῶν συστρατιωτῶν ὀργι- 
ξόμενοι καὶ τὰ βασίλεια τὰ ἐν αὐτῇ. Κῦρος δὲ ἐπεὶ εἰσήλασεν 
εἷς τὴν πόλιν, μετεπέμπετο Συέννεσιν πρὸς ἑαυτόν" ὃ δὲ οὔτε 
πρότερον οὐδενί πῶ κρείττονι ἑαυτοῦ εἰς χεῖρας ἐλθεῖν ἔφη 
οὔτε τότε Κύρῳ ἰέναι ἤϑελε, πρὶν ἡ γυνὴ αὐτὸν ἔπεισε καὶ πί- 
271 ὅτεις ἔλαβε. Μετὰ δὲ ταῦτα ἐπεὶ συνεγένοντο ἀλλήλοις, Συέν- 
νεῦσις μὲν Κύρῳ ἔδωκε χρήματα πολλὰ εἰς τὴν στρατιάν, Κῦρος 


„ 38. ποταμὸς -- δύο πλέϑρων, von 2 Plethren, gr. Anh. $ 2, 8, c. — 
εὖρος in der Breite, wie ὄνομα (was 4,11 u. öfter ὀνόματι ist) mit Namen, 
gr. Anh. $ 1, 5. 

24. τὴν πόλιν ἐξέλ. — εἰς χωρ. —] gedrängte Kürze für τὴν πόλιν 
ἐκλιπόντες ἔφευγον εἰς χωρ. (vgl. IV, 1, 8), flohen aus der Stadt nach 
einem festen Platz auf die Gebirge. S. zu $ 18. 

25. zoor. Κυρ. πέντε ju.] 5 Tage früher als K. — ἀφίκετο wie 
nachher ἀπώλοντο st. des Pisqmp., 8. zu 7, 8. — τῶν ὀρ. τῶν εἰς τὸ 
ned. der Berge nach der Ebne hin. — κατακοπῆναι — ἀπολέσϑαι, erg. 
αὐτούς (τοὺς λόχους). — ὑπολειφϑέντας —, sie wären zurückgeblieben, 
hätten — nicht finden können und seien so (εἶτα) in der Irre (πλαν.) 
umgekommen. 

26. ὃ δὲ οὔτε πρότ. —] er aber sagte, er habe sich noch nie zuvor in 
die Gewalt eines Mächtigern begeben (s. zu 3, 1) und wollte sich auch da- 
mals nicht in des K. Gewalt begeben: οὔτε --- οὐδενί, neque — cuiquam, 
ein Gräzismus, indem die Griechen in verneinenden Sätzen auch jede 
allgemeine Bestimmung (wie irgend jemand od. einer, — irg. einmal, 
— irg. wo) durch Zusammensetzung mit der Hauptnegazion (οὔ od. μή) 
verneinen und, wenn der Satz aus mehrern Theilen besteht, zur Ver- 
bindung derselben οὔ — re (un — re) und οὐ — δέ (un — δέ) statt 
τε und δέ gebrauchen. Vgl. bes. 8, 20. III, 1,16. Wie sie hier eine Ver- 
neinung durch die andere verstärken, so pflegen sie auch nach Ver- 
bis, in denen schon Verneinung liegt (wie fürchten, leugnen, abhal- 
ten), die Verneinung (47) noch besonders zu wiederholen, wie die Lat. 
bei timeo — prohibeo, ne. Vgl. 3, 2. VII, 6, 29. — xgeirr. ἑαυτοῦ, eig. 
einem, der mächtiger als er selbst gewesen wäre, cuiquam se potentiori. 
— Κύρῳ ἱέναι neml. εἰς χεῖρας. — πρὶν — πίστ. ἔλαβε neml. Syennesis: 
Wechsel des Subj.; im D. zu vermeiden. Übersetze: bis er endlich von 
seiner Frau überredet ward und vom K. das Versprechen der Sicherheit er- 
hielt. S. zu 8, 24. 

27. εἰς τὴν orear.] für das Heer. — ἵππον χρυσ. bis oroA. Περσικήν 
Epexegem zu δῶρα — τίμια, 8. zu$ 3 u. 1,7. Die στολὴ Περσ. ist eig. 
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δ᾽ ἐκείνῳ δῶρα, ἃ νομίξεται παρὰ βασιλεῦσι τίμια, ἵππον χρυ- 
σοχάλινον καὶ στρεπτὸν χρυσοῦν καὶ ψέλλια καὶ ἀκινάκην χρυ- 
σοῦν καὶ στολὴν Περσικήν, καὶ τὴν χώραν μηκέτι ἀναρπάξεσϑαι, 
τὰ δὲ ἡρπασμένα ἀνδράποδα, ἤν που ἐντυγχάνωσιν, ἀπολαμ- 
βάνειν. 


Kapitel 3. 

Ἐνταῦϑ᾽ ἔμεινε Κῦρος καὶ ἡ στρατιὰ ἡμέρας εἴκοσιν" oil 
γὰρ στρατιῶται οὐκ ἔφασαν ἰέναι τοῦ πρόσω" ὑπώπτευον γὰρ 
ἤδη ἐπὶ βασιλέα ἰέναι: μισϑωϑῆναι δὲ οὐκ ἐπὶ τούτῳ ἔφασαν. 
Πρῶτον δὲ Κλέαρχος τοὺς αὑτοῦ στρατιώτας ἐβιάξετο ἰέναι" οὗ 
δὲ αὐτόν τε ἔβαλλον καὶ τὰ ὑποξύγια τὰ ἐκείνου, ἐπεὶ ἤρξατο 
προϊέναι. Κλέαρχος δὲ τότε μὲν μικρὸν ἐξέφυγε un καταπετρω- 2 
ϑῆναι" ὕστερον δέ, ἐπεὶ ἔγνω, ὅτι οὐ δυνήσεται βιάσασϑαι, 
συνήγαγεν ἐκκλησίαν τῶν αὑτοῦ στρατιωτῶν. Καὶ πρῶτον μὲν 
ἐδάκρυε πολὺν χρόνον ἑστώς" οἱ δὲ ὁρῶντες ἐθαύμαξον καὶ 
ἐσιώπων" εἶτα ἔλεξε τοιάδε" 

"ἄνδρες στρατιῶται, μὴ ϑαυμάξετε, ὅτι χαλεπῶς φέρω τοῖς ὃ 
παροῦσι πράγμασιν. Ἐμοὶ γὰρ Κῦρος ξένος ἐγένετο καί μὲ 
φεύγοντα ἐκ τῆς πατρίδος τά τε ἄλλα ἐτίμησε καὶ μυρίους ἔδωκε 
δαρεικούς" οὗς ἐγὼ λαβὼν οὐκ εἰς τὸ ἴδιον κατεϑέμην ἐμοί, 


das seidene Medische Kleid, das die vornehmen Perser seit Kyros dem 
ältern trugen. — ἀναρπάξεσθϑαι, wie ἀπολαμβάνειν, wozu man αὐτὸν 
(Zvivvecıw) als Subjekt denke, hängt mit δῶρα und χρήματα als Ob- 
jekt noch von ἔδωκε ab: eig. das Nichtplündern — das Zurückbekommen. 
Derselbe Wechsel 9, 17. 21. 24. 27. 5. gr. Anh. $ 7, 1. Im D. ist hier 
ἔδωκε doppelt zu übersetzen, mit χρήμ. u. δῶρα durch geben, mit den 
Infin. durch gestatten, dafs. Auch Lat. dedit pecunias — et dona — eique 
concessit, ut eius terra non amplius diriperetur et ut rapia mancıpıa (die 
als Sklaven geraubten Menschen, vgl. II, 4, 27). sicubi in ea inciderent, re- 
cuperaret. — ἤν που (αὐτοῖς) ἐντυγχ. neml. Syennesis und die Kilikier. 
Der Konj. trotz der or. obl., die eig. den Opt. erfordert (εἴ που Evrvy- 


x&voıv), gr. Anh. $ 6. An. 1. 

Kar. 3. $ 1. οὐκ ἔφασαν ἱέναι τοῦ me.) negabant se ulterius pro- 

gredi; suspicabantur enim se contra regem proficisci; hac autem conditione 
conductos 86 esse negabant. Drei Infin. ohne den im Lat. beigefügten 
Akkus. des Subjekts; denn die Griechen ziehen das Subj. des Inf. u. 
Partiz., wenn es zugleich Subj. des Hauptverbs ist, an dieses letztere 
heran (Attrakzion), so dafs es im Nominativ des Hauptsubjekts aufgeht, 
wie im Lat. bei dici u. videri. Also οἶδα ϑνητὸς ὦν, ich weils, dafs ich 
sterblich bin, scio me mortalem esse; νομίξω ϑνητὸς εἶναι, ich glaube, dafs 
ich sterblich bin, puto me mortalem esse; Ὁὑπισχνείται δώσειν (8. 21), polli- 
cetur se daturum esse. — τοῦ πρόσω, gr. Anh. $ 2, 4. — ἔβαλλον neml. 
λίϑοις. 
Ἢ ung. ἐξέφ. μὴ καταπ.) vir effugit, quin lapidibus occideretur, ent- 
gieng nur mit Mühe der Steinigung: un, für uns überflüfsig, steht, weil 
entgehn so viel ist wie erreichen, dafs man etwas nicht leidet. 5. zu 
2, 26. — ὅτι οὐ δυνήσεται st. des der or. obl. zukommenden Opt., gr. 
Anh. $ 6. An. 1. Über den Inf. Aor. 8. gr. Anh. $ 5. — ἐδάκρυε ἑστώς, 
stand und weinte. ἄς: 

8, τά τε ἄλλα ἐτίμ.] er ehrte mich theils in Bezug auf das Übrige — 
im Übrigen (gr. Anh. $ 1,5), d. h. er erwies mir theils andere Ehren, 
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4 ἀλλ᾽ οὐδὲ καϑηδυπάϑησα, ἀλλ᾽ εἰς ὑμᾶς ἐδαπάνων. Καὶ πρῶ- 
τον μὲν ἐπὶ Θρᾶκας ἐπολέμησα καὶ ὑπὲρ τῆς Ἑλλάδος ἐτιμω- 
govunv ud ὑμῶν ἐκ τῆς Χερρονήσου αὐτοὺς ἐξελαύνων βου- 
λομένους ἀφαιρεῖσθαι τοὺς ἐνοικοῦντας Ἕλληνας τὴν γῆν. 
Ἐπειδὴ δὲ Κῦρος ἐκάλει, λαβὼν ὑμᾶς ἐπορευόμην, ἵνα, εἴ τι 

ὅ δέοιτο, ὠφελοίην αὐτὸν ἀνθ᾽ ὧν εὖ ἔπαϑον ὑπ᾽ dusivov. Ἐπεὶ 
δὲ ὑμεῖς οὐ βούλεσϑε συμπορεύεσθαι, ἀνάγκη δέ μοι ἢ ὑμᾶς 
προδόντα τῇ Κύρου φιλίᾳ χρῆσϑαι ἢ πρὸς ἐκεῖνον ψευσάμενον 
ud’ ὑμῶν εἶναι. Εἰ μὲν δὴ δίκαια ποιήσω, οὐκ οἶδα" αἱρήσο- 
ucı δ᾽ οὖν ὑμᾶς καὶ σὺν ὑμῖν ὅ τι ἂν δέῃ πείσομαι, καὶ οὔ- 
ποτ᾽ ἐρεῖ οὐδείς, ὡς ἐγὼ Ἕλληνας ἀγαγὼν εἰς τοὺς βαρβάρους 
προδοὺς τοὺς Ἕλληνας τὴν τῶν βαρβάρων φιλίαν εἱλόμην 

ὁ ἀλλὰ ἐπεὶ ὑμεῖς ἐμοὶ οὐκ ἐϑέλετε πείθεσθαι, ἐγὼ σὺν ὑμῖν 
ἕψομαν καὶ ὅ τι ἂν δέῃ πείσομαι. Νομίξω γὰρ ὑμᾶς ἐμοὶ εἶναι 
καὶ πατρίδα καὶ φίλους καὶ συμμάχους καὶ σὺν ὑμῖν μὲν ἂν 
εἶναι τίμιος, ὅπου ἂν ὦ, ὑμῶν δ᾽ ἐρημωθεὶς οὐκ ἂν ἵχανὸς εἷ- 
ναι οἶμαι οὔτ᾽ ἂν φίλον ὠφελῆσαι οὔτ᾽ ἂν ἐχϑρὸν ἀλέξασϑαι. 
N; ἐμοῦ οὖν ἰόντος, ὅπη ἂν καὶ ὑμεῖς, οὕτω τὴν γνώμην ἔχετε. 


theils - οὺς _ οὐκ εἰς τὸ ἴδ. κατ. &u., diese habe ich genommen und 
nicht für mich hingelegt zum eigenen Besitz d. h. und nicht zu meinem 
Eigentum gemacht. Dazu als Gegensatz ἀλλ᾽ οὐδὲ καϑ.. sondern auch 
nicht, nein auch nicht —. ; 
4. ἐτιμωρούμην] nemlich αὐτούς (Θρᾶκας). --- βουλομένους, sie, die 
— wollten. — δέοιτο — ὠφελοίην als Gedanke des Klearchos, gr. Anh. 
$ 6,2, b u. d. — Οἀνϑ' ὧν εὖ ἔπαϑον Attrakzion für ἀντὲ τούτων, ἃ εὖ 
= wie ei 8, indem das gerne weggelassen und dafür das Re- 
at. zu ἀντί herangezogen ist. S. zu 10, 3 u. vel. . 18. 
25. 28. II, 1, 16 3, 18. u. 8. w. , ri υὐξεθ, ὀρ 
5. ἀνάγχη δέ μοι ἢ —] so bleibt mir in der That nichts übrig als —. 
μοε — προδόντα — ψευσάμενον, 8.2, 1 zu λαβόντα τοὺς ἄνδρ. — εἰ 
μὲν δὴ — αἱρήσ. δ᾽ οὖν ὑμᾶς, nun ob ich recht handle (wenn ich mich 
zu euch halte), das weifs ich nicht; ich werde mich aber jedenfalls zu euch 
halten. —, ὃ τι ἂν δέῃ hier u. $ 6, quodcunque oporteat, wie ebendas. 
ὅπου ἂν @, ubicunqgue sim, und ebendas. ὅπη dv καὶ ὑμεῖς, quocunque 
vos; 8. Anh. $ 6, 3, d. — οὔποτε — οὐδείς, 8. zu 2, 26. — wg ἐγὼ ay. 
— zooÖ. ον -- ὙΠ = er dann aber — verrathen und — 
vorgezogen hätte, 8. zu . er d. Indik. 
μα ss a. ‚ dik. trotz der or. obl. 8. gr. 
,„ 6, σὺν vu. ἂν εἶναι τίμ.] Der, Infin. von ἂν εἴην riu., wie im folg. 
οὔκ ἂν inav. εἰναι ἃ. Inf. von οὐκ ἂν ix εἴην; 8. gr. Anh. $ 6, 2, b. 
Dieses ἱκανὸς εἶναι muls auch zu οὔτ᾽ ἄν — οὔτ᾽ ἄν hinzugedacht wer- 
den. Da man im D. den Nachdruck des beim Infin. oder im Nebensatz 
stehenden ἂν meistens auf das Hauptverb übertragen mufs (8. ἃ. Wort- 
verz. 8. ἅν), so ist hier ein Hauptverb mehr zu setzen (vor σὺν ὑμῖν): 
euch betrachte ich (νομίζω) als mein Vaterland — und bin gewis dafs 
ich mit euch —, bin aber der festen Überzeugung (οἶμαι), dafs ich, von 
euch entblöfst, weder einem Freunde zu helfen, noch einem Feinde zu weh- 
ren im Stande bin. Ein ähriicher Gedanke II, 5, 10. Über d. Nomin. 
beim Infin. s. zu 3, 1. — ὡς ἐμοῦ ἰόντος —, eig. denket so, als ob ich 
— gienge, ἃ. h. das glaubet, dafs ich gehe, also für οὕτω τὴν γνώμην 
ἔχετε, ἐμὲ ἐέναι. Ganz ähnlich I, 1, 21. S. zu 2,1. — ὅπη ἂν καὶ ὑμεῖς 
σεν . καί im D. u. L. überflüfsig, wie $ 15 a. II, 1, 22. II, 1, 
.V, 7,2. 
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, Ταῦτα εἶπεν" οἵ δὲ στρατιῶται, οἵ τε αὐτοῦ ἐκείνου καὶ oil 
ἄλλοι, ταῦτα ἀκούσαντες, ὅτι οὐ φαίη παρὰ βασιλέα πορεύεσϑαι, 
ἐπήνεσαν: παρὰ δὲ Zeviov καὶ Πασίωνος πλείους ἢ δισχίλιοι 
λαβόντες τὰ ὅπλα καὶ τὰ σκευοφόρα ἐστρατοπεδεύφαντο παρὰ 


Fi 
Pen 


Κλεάρχῳ. Κῦρος δὲ τούτοις ἀπορῶν Te καὶ λυπούμενος were-8 
πέμπετο τὸν Κλέαρχον" ὃ δ᾽ ἰέναι μὲν οὐκ ἤϑελε, λάϑρα δὲ τῶν 
στρατιωτῶν πέμπων αὐτῷ ἄγγελον ἔλεγε ϑαρρεῖν ὡς καταστη- 
δομένων τούτων εἰς τὸ δέον" μεταπέμπεσϑαι δ᾽ ἐκέλευεν αὑτόν" 

δι Ὁ Ἁ 3 „ 4 x Ἁ -ὗ \ Ἁ 9 
αὐτὸς δὲ οὐκ ἔφη ἰέναι. Μετὰ δὲ ταῦτα συναγαγῶν τους ὃ 9 
e - [4 \ x (4 2 - \ - Bid 
ἑαυτοῦ στρατιώτας καὶ τοὺς προσελϑοντας αὐτῷ καὶ τῶν ἄλλων 
τὸν βουλόμενον ἔλεξε τοιάδε" 

"Avöoss στρατιῶται, τὰ μὲν δὴ Κύρου δῆλον ὅτι οὕτω 
φες στρ , τὰ μὲν δὴ man 

’ e “- 4 x ς ’ x x - 
ἔχει πρὸς ἡμᾶς ὥσπερ τὰ ἡμέτερα πρὸς ἐκεῖνον" οὔτε γὰρ ἡμεῖς 
ἔτι ἐκείνου στρατιῶται, ἐπεί γε οὐ συνεπόμεϑα αὐτῷ, οὔτε ἐκεῖ- 
νος ἡμῖν ἔτι μισϑοδότης. Ὅτι μέντοι ἀδικεῖσθαι νομίξει ὑφ᾽ 10 
ἡμῶν, οἶδα" ὥστε καὶ μεταπεμπομένου αὐτοῦ οὐκ ἐϑέλω ἐλϑεῖν, 
τὸ μὲν μέγιστον αἰσχυνόμενος, ὅτι σύνοιδα ἐμαυτῷ πάντα ἐψευ- 
ὀμένος αὐτόν, ἔπειτα δὲ καὶ δεδιώς, μὴ λαβών με δίκην ἐπιϑῇ 
ὧν νομίξει ὑπ᾿ ἐμοῦ ἠδικῆσϑαι. Ἐμοὶ οὖν δοκεῖ οὐχ ὥρα εἶναι 11 
ἡμῖν καϑεύδειν οὐδ᾽ ἀμελεῖν ἡμῶν αὐτῶν, ἀλλὰ βουλεύεσϑαι, ὅ 
τι χρὴ ποιεῖν ἐκ τούτων. Καὶ εἴ TE μένομεν αὐτοῦ, σχεπτέον 


- 


1. ὅτι οὐ φαίη — nog.] eum ad regem se ire negare; s. zu $ 1; 
über d. Opt. in or. obl. gr. Anh. $ 6, 2, c; über d. Inf. Präs. zu 5, 9; 
vgl. bes. IV, 5, 15. VII, 3, 8. — παρὰ δὲ Beviov —, gedrängte Kürze 
für παρὰ δὲ Ξεν. ἀπελθόντες — ἐστρατοπ. παρὰ Κλεάρχῳ. Deutsch: 
vom Xenias traten mehr als 2000 mit Sack und Pack unter die Fahne 
des Klearchos. 

8. τούτοις] hierüber. — ἔλεγε ϑαρρεῖν, iubebat eum bono animo esse, 
liefs ihm sagen, er sollte oder möchte unbesorgt sein ; λέγειν in derselben 
Bed. 9,25, εἰπεῖν IV, 4,5. VII, 1,31, und so gleich darauf ἐχέλευεν und 
ἔφη, in so fern es ein mittelbares Sagen ist; über d. Inf. 8. gr. Anh. $ 7, 
2. — ὡς καταστησ. —, da dies od. die Sache wieder in die gehörige Ord- 
nung kommen würde, ganz wie 1, 6 ὡς &zıß. τοῦ Τισσ.; τούτων Gen. von 
ταῦτα. — αὐτός, unser betontes er, gehört zu ἐέναι; 5. zu 3, 1; levaı in 
der Bed. des Fut., wie ἄπιμεν $ 11, ἀπιόντας 4, 7 u. öfter. 

9. τοὺς προσελϑ'.] neml. vom Xenias u. Pasion ($ 7). — x. τῶν 
ἄλλ. τὸν Bovi., u. von d. übrigen jeden, der da wollte, d.h. u. wer da sonst 
dabei sein wollte. Vgl. V, 2, 18. 6, 25. — τὰ u. δὴ Κύρ. —, K. steht 
jetzt offenbar in demselben Verhältnisse zu uns, wie wir zu ihm. Τὰ Κύρου 
eig. die Verhältnisse des K. ᾿ 

10. ἀδικ. νομίξει] wie unten von. ἠδικῆσθαι, 8. zug 1. — μεταπ. 
αὐτοῦ, arcessente me eo; gr. Anh. $ 8, 1. --- τὸ μέγ.. was die Hauptsache 
ist, d. h. hauptsächlich, s. zu 1], 5, 6. — «ioyvv. enthält den Grund: aus 
Scham. — oövoıd. ἐμ. mit d. Partiz. gr. Anh. $ 8, 2; vgl. d. Note zu $ 1: 
conscius sum mihi me eum prorsus decepisse. — Öix. ἐπυϑῇ neml. woı; über 
d. Konj. s. gr. Anh. $ 6, 3, c. — ὧν, für τούτων, ἅ (s. zu $ 4): Strafe 
für das Unrecht (auch Lat. poenam iniuriarum), das er von mir erfahren 
zu a. meint (quibus se a me affectum esse putat). S. gr. Anh. $ 2, 
6, b. 

11. ἐκ τούτων] hiernach, den obwaltenden Umständen gemäfs. — καὶ 
εἴ τε μένομεν —, und zwar müssen wir, dünkt mich, wenn wir hier bleiben, 
überlegen —. Über ἀσφαλέστατα s. zu 9, 5; über das Fut. nach ὅπως 
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μοι δοκεῖ εἶναι, ὅπως ἀσφαλέστατα μένωμεν εἴ τε ἤδη δοκεῖ 
ἀπιέναι, ὅπως ἀσφαλέστατα ἄπιμεν καὶ ὅπως τὰ ἐπιτήδεια ἕξο- 
μεν" ἄνευ γὰρ τούτων οὔτε στρατηγοῦ οὔτε ἰδιώτου ὄφελος οὐ 
12 δέν. Ὁ δὲ ἀνὴρ πολλοῦ μὲν ἄξιος φίλος, ᾧ ἂν φίλος ἢ, χαλε- 
πώτατος δ᾽ ἐχϑρός, ᾧ ἂν πολέμιος ἧ. Ἔτι δὲ δύναμιν ἔχει καὶ 
πεξὴν καὶ ἱππικὴν καὶ ναυτικήν, ἣν πάντες ὁμοίως ὁρῶμέν τε 
καὶ ἐπιοτάμεϑα' καὶ γὰρ οὐδὲ πόρρω δοκοῦμέν μοι αὐτοῦ 
καϑέξεσθαι" ὥστε ὥρα λέγειν, ὅ τι τις γιγνώσκει ἄριστον εἶναι. 
19 ᾿ Ταῦτ᾽ εἰπὼν ἐπαύσατο. Ἐκ δὲ τούτου ἀνίσταντο Oi μὲν ἐκ 
τοῦ αὐτομάτου λέξοντες ἃ ἐγίγνωσκον, ol δὲ καὶ ὑπ᾽ ἐκείνου 
ἐγκέλευστοι, ἐπιδεικνύντες, οἵα εἴη ἀπορία ἄνευ τῆς Κύρου γνώ- 
Ἰ4 μης καὶ μένειν καὶ ἀπιέναι. Εἷς δὲ δὴ εἶπε προσποιούμενος 
σπεύδειν ὡς τάχιστα πορεύεσϑαι εἰς τὴν Ἑλλάδα στρατηγοὺς 
μὲν ἑλέσθαι ἄλλους ὡς τάχιστα, εἰ μὴ βούλεται Κλέαρχος ἀπά- 
γειν" τὰ δ᾽ ἐπιτήδεια ἀγοράξεσϑαι (ἡ δ᾽ ἀγορὰ ἦν ἐν τῷ βαρβα- 
ρικῷ στρατεύματι) καὶ συσκευάξεσϑαι" ἐλϑόντας δὲ Κῦρον αἰτεῖν 
πλοῖα, ὡς ἀποπλέοιεν' ἐὰν δὲ μὴ διδῷ ταῦτα, ἡγεμόνα αἰτεῖν 
Κῦρον, ὅστις ὡς διὰ φιλίας τῆς χώρας ἀπάξει" ἐὰν δὲ μηδὲ 
ἡγεμόνα διδῷ, συντάττεσθαι τὴν ταχίστην" πέμψαι δὲ καὶ προ- 
καταληψομένους τὰ ἄκρα, ὅπως μὴ φϑάσωσι μήτε ὁ Κῦρος μήτε 
oi Κίλικες καταλαβόντες, ὧν πολλοὺς καὶ πολλὰ χρήματα ἔχο- 
μὲν ἡρπακότες. 


zu IV, 6, 7, über d. Konj. gr. Anh. 8. 6, 3, c. Konj. u. Fut. sind in 
Form u. Inhalt auf das engste verwandt, so dafs ein Wechsel beider 
Formen hier nicht befremden darf. — οὐδὲν οὔτε — οὔτε, 8. zu 2, 26. 

12 ὁ ἀνήρ) neml. Kyros. — © ἄν, wem — einmal; üher d. Konj. 8. 
gr. Anh. $ 6, 3, d. — καὶ γὰρ οὐδὲ πόρρω —, und in der That scheint es 
mir als wenn wir uns auch nicht weit von ihm aufhielten, d.h. u. in d. 
Th. dächte ich wir wären ihm nahe genug, neml. um dies zu wissen. 
x 13. λέξοντες] ut dicerent, 8. zu 1, 3. — ein in or. obl., gr. Anh. $ 6, 
"ὦ 

14. δὲ δή] hebt etwas Neues (δέ) mit Nachdruck (87) hervor (n 
aber); vgl. II, 5, 10. VII, 1, 28. 6, 31. — εἶπε — Fr en - Are 
sagte, man solle wählen; und so die folg. Infinitive, gr. Anh. $ 7, 2; vel. 
$ 8. 11,3, 2. 5,29. V, 7,34. — προσποιούμενος —, der da that als hätte 
er gewaltige Eile mit der Rückkehr nach Griech. — βούλεται, wie weiter 
unten διδῶ — ἀπάξει — φϑάσωσι trotz der or. obl., die hier überall 
wie bei ὡς ἀποπλέοιεν, den Optativ erforderte, gr. Anh. $ 6. An. 1; 
über og mit dem Fut. s. noch bes. zu IV, 6,7. — ἀπάγειν neml. αὐτούς, 
was auch nachher zu ἀπάξει zu denken ist. — ἡ δ᾽ ἀγορ. ἦν —, Be- 
merkung des Schriftstellers, um anzudeuten, wie sich der Redner mit 
seinen Vorschlägen übereile; denn jener Feldmarkt stand ihnen nur of- 
fen, so lange sie mit K. Freundschaft hielten. — ἐλϑόντας δέ (wobei 
$ 18 noch ἄνδρας steht), dann sollten welche oder sollte man gehn und —, 
— ὡς ἀπι πλέοιεν gr. Anh. $ 6, 2, ὁ. — ὡς διὰ φιᾶ. τῆς χώρ. d. i. διὰ 
τῆς χώρ. ὡς διὰ φιλίας, wie durch ein befreundetes d. h. unangefochten, 
in so fern sie ein Barbar in K.’s Namen führte. — πέμψαι δὲ καὶ (rı- 
vag) ngoxareiny, wie 11,5, 2, qui praeoctuparent, auch sollte man welche 
oder Leute ausschicken, die — vorherbesetzten. S. zu 1,3. — ὧν πολλοὺς 
(nem. ἄνδρας) — ἔχομεν ἡρπακότες, vollständiger Übergang in die or. 
recia, in die der Schriftsteller schon vorher durch d. Gebrauch des 
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X Οὗτος μὲν δὴ τοιαῦτα εἶπε. Μετὰ δὲ τοῦτον Κλέαρχος εἶπε 15 
τοσοῦτον: Rs μὲν στρατηγήσοντα ἐμὲ ταύτην τὴν στρατηγίαν 
μηδεὶς ὑμῶν λεγέτω, πολλὰ γὰρ ἐνορῶ, Öl ἃ ἐμοὶ τοῦτο οὐ 
ποιητέον, ὡς δὲ τῷ ἀνδρί, ὃν ἂν ἕλησϑε, πείσομαι, 7 δυνατὸν 
μάλιστα, ἵνα εἰδῆτε, ὅτι καὶ ἄρχεσθαι ἐπίσταμαι ὥς τις καὶ 
ἄλλος μάλιστα ἀνθρώπων. 

Μετὰ δὲ τοῦτον ἄλλος ἀνέστη, ἐπιδεικνὺς μὲν τὴν εὐήϑειαν 10 
τοῦ τὰ πλοῖα αἰτεῖν κελεύοντος, ὥσπερ στόλον Κύρου μὴ ποιου- 
μένου" ἐπεδείκνυε δέ, ὡς εὔηϑες εἴη ἡγεμόνα αἰτεῖν παρὰ τού- 
του, ᾧ λυμαινόμεϑα τὴν πρᾶξιν. Εἰ δ᾽ ἔτι καὶ τῷ ἡγεμόνι πι- 
στεύσομεν ᾧ ἂν Κῦρος δῷ, τί κωλύει καὶ τὰ ἄκρα ἡμῖν κε- 
λεύειν Κῦρον προκαταλαμβάνειν; Ἐγὼ μὲν γὰρ ὀχνοίην ἂν εἰς 11 


Konj. u. Indik. statt des Opt. hinüberschweifie; s. gr. Anh. $ 6. An. 2. 
Diesem Schlufse gemäls müfte der Anfang lauten: στρατηγοὺς μὲν δεῖ 
ἑλέσϑαι ἄλλους —, εἰ un βούλεται Κλ. ἀπάγειν ἡμῶς u. 8. w. Vgl 9 
16. $ 20. 9, 25. II, 1. 9. 1. 4, 19. II, 1, 7. IV, 1, 19. 8, 10. Im D. 
halte man hier die or. obl. fest. — ἔχ. ἡρπὰκ. für ἡρπάκαμεν, doch 
mit dem zu IV, 7, 1 bemerkten Unterschiede. 
15. τοσοῦτον) soviel, was nicht viel ist, also nur soviel; vgl. II, 4, 
4. 111, 1, 45. V, 8, 8. — ὡς στρατηγ. ἐμὲ — μηδ. Asy. eig. niemand be- 
zeichne mich als einen, der hierbei den Oberbefehl übernehmen wird, also 
für ὡς ἐγὼ στρατηγήσω, und λεγέτω (s. zu 2, 1). Daher wird dann 
in dieser gleichbedeutenden Konstr. fortgefahren; denn für ὡς δὲ — 
πείσομαι sollte dem ὡς στρατηγήσοντα gemäls gesagt sein ag δὲ — πει- 
σόμενον. Zu ὡς πείσομαι denke aus μηδείς den Gegensatz ἕκαστος neml. 
λεγέτω: eine sehr gewöhnliche Auslafsung (Ellipse), die sich auch im 
L. findet (Billrotk L. Schulgr. $. 368. Anm.) und im D.: das sage nie- 
mand, dafs ich hierbei den Oberbefehl übernehmen werde — ;. aber dafs ich 
— geehorchen werde. — ὃν ἂν EAnode, quemcunque elegeritis (ducem), 8. 
zu II, 1, 4 u. gr. Anh. $ 6, 3, d. — ἕνα εἰδῆτε gehört zu πείσομαι; 
über d. Konj. s. gr. Anh. $ 6, 3, e. — ἐπίσταμαι hier mit d. Inf., 8. gr. 
Anh. $ 8. Anm. — ὡς τις καὶ ἄλλος —, ganz und gar (μάλιστα) d.h. 
eben so gut wie irg. ein a. M. Über καί s. zu$S6a.E. 
16. ὥσπερ — μὴ ποιουμένου] eig. wie (man thun könnte, neml. vom 
K. Schiffe fordern‘) wenn K. nicht einen Feldzug machte (gen. abs. zur 
Bezeichnung der Zeit), d. h. als ob nicht K. ein. F. machte, wozu er 
seine Schiffe selbst braucht. — τοῦ — κελεύοντος, ejus, qui — juberet. — 
ἐπεδείκνυε δέ, auch wies er nach. Der Schrftst. hätte in Übereinstim- 
mung mit ἐπιδεικνὺς μέν fortfahren sollen ἐπιδεικνὺς δέ; doch 5. zu 4, 
9. — og — εἴη gr. Anh. $ 6,2, c. — © λυμαινόμεϑα —: plötzlicher 
Übergang aus or. obl. in or. recta, 8. αὶ 14 zu ἔχομεν ner. Im D. gehe 
man erst vom folgenden Satze an durch ein vermittelndes fuhr er fort 
in or. reet. über: auch wies er nach, wie einfällig es wäre von demjeni- 
en. Schiffe zu verlangen, dem man den Handel verdürbe.. „Wenn wir 
nun,‘ fuhr er fort, „noch obendrein dem Führer trauen wollen“ u. s. w. — 
ᾧ ἂν δῷ für ὃν ἂν δῷ, quem dederit; s. zu ὃν ἂν &. $ 15 u. σὰ 1. 8. -- 
τί κωλύει — προκαταλ., was hindert dem K. auch zu heifsen, dafs er 
uns die Höhen voraus besetze: was eben so thöricht wäre; denn K. würde 
die Griechen, wenn sie seinen Plan vereitelten, als Feinde betrachten 
und ihnen durch Besetzung der Höhen den Rückzug abschneiden. Über 
κελεύειν mit dem äce. c. inf. vgl. 2, 2. 2 
17. ἐγὼ μὲν γὰρ ὀκν.] ja (γάρ) ich würde doch wohl (ἂν) zögern, 
wie weiter unten φοβ. ἄν, ich würde mich doch wohl scheuen, βουλ. ἂν, 
ich würde es doch wohl vorziehn. Diese und die übrigen Optat. dieses $ 
bezeichnen das Gesagte als blofse Idee des Redners, die in den Haupt- 
sätzen noch einen persönlichen Nachdruck erhält durch ἄν, wie $ 19 in 
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τὰ πλοῖα ἐμβαίνειν, ἃ ἡμῖν δοίη, μὴ ἡμᾶς αὐταῖς ταῖς τριήρεσι 
; 9 a m e ἢ ξ [.] x 
καταδύσαι' φοβοίμην δ᾽ ἂν τῷ ἡγεμόνι ᾧ δοίη ἕπεσϑαι, gm, 
ἡμᾶς ἀγάγοι, ὅϑεν οὐχ οἷόν τε ἔσται ἐξελθεῖν. Βουλοίμην δ᾽ 
ἂν ἄκοντος ἀπιὼν Κύρου λαϑεῖν αὐτὸν ἀπελϑών, ὃ οὐ δυνατόν 
18 ἐστιν. AA ἔγωγέ φημι ταῦτα μὲν φλυαρίας εἶναι" δοκεῖ δέ 
μοι ἄνδρας ἐλθόντας πρὸς Κῦρον, οἵτινες ἐπιτήδειοι, σὺν 
Κλεάρχῳ ἐρωιᾶν ἐκεῖνον, τί βούλεται ἡμῖν χρήσασϑαι" κἂν μὲν 
ἢ ἡ πρᾶξις παραπλησία οἴᾳπερ καὶ πρότερον ἐχρῆτο τοῖς ξένοις, 
ἔπεσϑαι καὶ ἡμᾶς καὶ μὴ κακίους εἶναι τῶν πρόσϑεν τούτῳ 
19 συναναβάντων" ἐὰν δὲ μείξων ἡ πρᾶξις τῆς πρόσϑεν φαίνηται 
καὶ ἐπιπονωτέρα καὶ ἐπικινδυνοτέρα, ἀξιοῦν ἢ πείσαντα ἡμᾶς 
ἄγειν ἢ πεισϑέντα πρὸς φιλίαν ἀφιέναι" οὕτω γὰρ καὶ ἑπόμενοι 
ἂν φίλοι αὐτῷ καὶ πρόϑυμοι ἑποίμεϑα καὶ ἀπιόντες ἀσφαλῶς 
ἂν ἀπίοιμεν" ὅ τι δ᾽ ἂν πρὸς ταῦτα λέγῃ, ἀπαγγεῖλαι δεῦρο" 
ἡμᾶς δ᾽ ἀκούσαντας πρὸς ταῦτα βουλεύεσϑαι. 
Ἤδοξε δὲ ταῦτα, καὶ ἄνδρας ἑλόμενοι σὺν Κλεάρχῳ πέμ- 
ea 3 [4 “« \ [4 -» n κι 3 ᾽ 
πουσιν, ot ἠρώτων Κῦρον τὰ δόξαντα τῇ στρατιᾷ. O6 ame- 
’ er 3 ’ ᾽ [4 ? \ »»Ἤ Ψ. 4 m ᾽ ἢ 
κρίνατο, ὁτι ἀκοῦου Aßooxouav, ἐχϑρον ἄνδρα, ἐπὶ τῷ Εὐυφράτῃ 
ποταμῷ εἶναι ἀπέχοντα δώδεκα στραϑμούς" πρὸς τοῦτον οὖν 
ἔφη βούλεσϑαι ἐλθεῖν. κἂν μὲν ἢ ἐκεῖ, τὴν δίκην ἔφη χρήξειν 


ἂν ἑποίμεϑα -- ἂν ἀπίοιμεν, 8. gr. Anh.$ 6, 2, ». — μὴ — καταδύσαι, 
damit er — nicht versenkte oder er könnte --- sonst versenken; eben so 
un ἡμᾶς ἀγάγοι. --- αὐταῖς ταῖς τρ. sammt den Schiffen: wenn der Dativ 
der Gemeinschaft noch durch ein beigefügtes αὐτός hervorgehoben 
wird, so bleibt σύν in der Regel weg, gr. Anh. $ 3, 2, a. — ᾧ δοίη 
für ὃν δοίη, den er uns gäbe; 5. zu 1,8. — ἐξελθεῖν, s. $ 18 zu χρήσασϑ- 
αἰ; vor ὅϑεν denke εἰς τόπον, was aber auch im D. hier fehlen kann; 
8. zu 10, 3. — ἄκοντος gehört zu Κύρου: profecto mallem invito Cyro 
abiens clam illo abire. Vgl. II, 1, 19. 

18. AR ἔγ. φημί] nein ich meine. — ταῦτα φλυαρ. εἶναι, ge- 
wöhnlicher wäre ταύτας φλυαρίας —, has esse nugas; 5. zu 1,7. — τί 
βούλεται ἡμ χρ., quid velit nobis facere; üb. d. Indik. in or. obl. 8. 
gr. Anh. $ 6. An. 1; χρήσασθαι, wie ὃ 17 λαϑεῖν, $ 20 ἐλϑεῖν nach 
βούλ., gr. Anh. $ 5. — κἂν (wie $ 20 für καὶ ἄν, d. i. καὶ ἐάν) 7, wie 
$ 19 ἐὰν φαίνηται, gr. Anh. $ 6, 3, c. — οἵαπερ für ἐκείνῃ (πράξει), 
οἵανπερ; 5. τὰ $ 4: dieses frühere Unternehmen ist das 1, 2 erwähnte: 
ἀναβαίνει οὖν ὁ Κῦρ. τῶν Ἑλλήνων ἔχων ὁπλίτας τριακοσίους. --- ἕπεσθαι 
hängt wie $ 19 ἀξιοῦν -- ἀπαγγεῖλαι -- βουλεύεσθαι noch von δοκεῖ 

o: ab. 
' 19. ἄγειν — ἀφιέναι) von ἀξιοῦν abhängig: postulare, ut aut — 
ducat, aut — dimiültat; 8. gr. Anh. $ 7, 2. — ἂν — era wir werden 
ewis — folgen; eben so ἂν ὠπίοιμεν; s. zu $ 17. — ὅ τι dv — λέγῃ, 
> ara (τοῦτο). quodeungue ad haec dicat, id referre, nicht, zu verwech- 
seln mit ri ἔλεξεν, ἀπαγγ.. quid ad haec dixerit, referre. Über d. Konj. 
*.$ 6, 3, d; über d. Inf. Aor. $ 5. 

20. τὰ δόξαντα τῇ στρ.] neml. ἐρωτᾶν Κῦρον, worüber das Heer ihn 
zu befragen beschlofsen hatte. — ὅτε ἀκούοι; dagegen $ 21 ὅτι ἄγει, und 
das. a. E. wieder ὅτε ἄγοι, 8. gr. Anh. $ 6, 2, e u. An. 1. Über 
ἀκούειν 8. zu II, 5, 25, über den darauf folg. Inf. gr. Anh. $ 8. Anm. 
— δώδεκα σταϑμούς: eigentlich waren noch 19 Tagemärsche bis zum 
Euphrat; er stellte aber die Entfernung absichtlich als geringer dar. — 
ἣν ὃ. φεύγῃ, ἡμεῖς — βουλευσόμεθα, wieder plötzlicher Übergang in or. 
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ἐπιϑεῖναι αὐτῷ, ἣν δὲ φεύγῃ, ἡμεῖς ἐκεῖ πρὸς ταῦτα βουλευσό- 
μεϑα. ᾿Δκούσαντες δὲ ταῦτα ol αἱρετοὶ ἀναγγέλλουσι τοῖς στρα- 21] 
τιώταις" τοῖς δὲ ὑποψία μὲν ἦν, ὅτι ἄγει πρὸς βασιλέα, ὅμως 
δὲ ἐδόκει ἕπεσϑαι. Προσαιτοῦσι δὲ μισϑὸν 6 Κῦρος ὑπισχνεῖς- 
ται ἡμιόλιον πᾶσι δώσειν οὗ πρότερον ἔφερον, ἀντὶ δαρεικοῦ 
τρία ἡμιδαρεικὰ τοῦ μηνὸς τῷ στρατιώτῃ" ὅτι δ᾽ ἐπὶ βασιλέα 
ἄγοι, οὐδ᾽ ἐνταῦϑ᾽ ἤκουεν οὐδεὶς ἔν γε τῷ φανερῷ. 


Kapitel 4. 

Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας δέκα, ἐπὶ] 
τὸν Σάρον ποταμόν, οὗ ἦν τὸ εὖρος τρία πλέϑρα. ᾿Ἐντεῦϑεν 
ἐξελαύνει σταϑμὸν ἕνα, παρασάγγας πέντε, ἐπὶ τὸν Πύραμον 
ποταμόν, οὗ τὸ εὖρος στάδιον. ᾿Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς 
δύο, παρασάγγας πεντεκαίδεκα, εἰς Ἰσσούς, τῆς Κιλικίας ἐσχάτην 
πόλιν, ἐπὶ τῇ ϑαλάττῃ οἰκουμένην, μεγάλην καὶ εὐδαίμονα. Ἐν- ἃ 
ταῦϑα ἔμεινεν ἡμέρας τρεῖς. Καὶ Κύρῳ παρῆσαν ἐκ Πελοπονή- 
ὅου νῆες τριάκοντα καὶ πέντε καὶ ἐπ᾽ αὐταῖς ναύαρχος Πυϑα- 
γόρας Δακεδαιμόνιος. ᾿Ηγεῖτο δ᾽ αὐτῶν Ταμὼς «Αἰγύπτιος ἐξ 
Ἐφέσου ἔχων ναῦς ἑτέρας Κύρου πέντε καὶ εἴκοσιν, αἷς ἐπο- 
λιόρκει Μίλητον, ὅτι Τισσαφέρνει φίλη ἦν, καὶ συνεπολέμει 
Κύρῳ πρὸς αὐτόν. Παρῆν δὲ καὶ Χειρίσοφος ὁ “ακεδαιμόνιος 3 
ἐπὶ τῶν νεῶν, μετάπεμπτος ὑπὸ Κύρου, ἑπτακοσίους ἔχων ὁπλί- 
τας, ὧν ἐστρατήγει παρὰ Κύρῳ. Ai δὲ νῆες ὥρμουν κατὰ τὴν 
Κύρου σκηνήν. Ἐνταῦϑα καὶ ol παρ᾽ ᾿Δβροκόμᾳ μισϑοφόροιυ 
Ἕλληνες ἀποστάντες ἦλϑον παρὰ Κῦρον, τετρακόσιοι ὁπλῖται, 
καὶ συνεστρατεύοντο ἐπὶ βασιλέα. 


recta, wozu der Schrftst. schon vorher mit κἂν μὲν 7 ἐκεῖ den Ansatz 
genommen hatte. Mit strenger Festhaltung der or. obl. würde der Satz 
lauten: κεὶ μὲν εἴη ἐκεῖ, τὴν ὃ. ἐ. χρ. ἐπ. αὐτῷ, εἰ δὲ φεύγοι, αὐτοὺς ἐκεῖ 
πρὸς ταῦτα βουλεύσεσθαι. Hiernach übersetze man. 8. $ 14 zu ἔχομεν 
u. gr. Anh. 86. An. 1 u. 2. 

21. ἄγει) eum proficisci, für ἄγοι, gr. Anh. $ 6. An. 1. — προσαι- 
τοῦσι μισϑ'., als sie mehr Lohn verlangten, gr. Anh. $ 8,1. — ἡμιόλιον οὗ 
für nu. τούτου (neml. τοῦ μισϑοῦ), ὃν, noch die Hälfte des Lohns, den —; 
s. zu $ 4 u. gr. Anh. $ 2, 5, d. — δώσειν, wie $ 20 βούλεσθαι u. χρή- 
ξειν, 8. zu $ 1. — ἀντὶ δαρ. τρία nu. Epexegem; 8. zu 1, 7. — οὐδ᾽ 
ἐντ. ἤκ. —, davon hörte offen (ἔν γε τῷ pav.) auch damals noch niemand 
reden. Über οὐδὲ — οὐδείς s. zu 2, 26. 


Kar. 4. $1. ἦν ro. πλέθρα] drei Plethren beitrug. So $ 4; ferner 
2, 5. 11, 2, 6 u. öfter. 

2. ἐκ Πελοπ. νῆες --- 8. 2, 21 a. E. — καὶ ἐπ᾽ αὐταῖς vov. Πυϑ.., 
und über sie gesetzt als ag area P., d. h. unter den Befehlen des P. 
Anders ἐπ᾿ αὐτῶν 8 3. — ἐξ Ἐφέσου gehört zu ἦγ.. führte sie von Ephe- 
sus her als Oberbefehlshaber. — ἔχων ναῦς ἑτέρ. Kve., cum aliis navibus, 
quae Cyri erant: mit 3 andern dem K. angehörigen Schiffen; gr. Anh. 
8 2, 6. ἃ. — αἷς ἐπολ., καὶ συνεπολέμει, 8. zu $ 9; πρὸρ αὐτόν nem. 
Τισσ. Über d. Sache s. 1,7; über die Imperf. ἐπολ. — ovren. zu 7, 8. 

3. κατὰ τ. K. ou.] gegenüber, wie 5, 10. IV, 3, 20. — zero. om. 
Epexegem; 8, zu 2, 3. 
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Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμὸν ἕνα, παρασάγγας πέντε, ἐπὶ 
πύλας τῆς Κιλικίας καὶ τῆς Συρίας. Ἦσαν δ᾽ ἐνταῦϑα δύο 
τείχη" καὶ τὸ μὲν ἔσωϑεν τὸ πρὸς τῆς Κιλικίας Συέννεσις εἶχε 
καὶ Κιλίχων φυλακή, τὸ δ᾽ ἔξω τὸ πρὸς τῆς Συρίας βασιλέως 
ἐλέγετο φυλακὴ φυλάττειν. Διὰ μέσου δὲ τούτων ῥεῖ ποταμὸς 
Κέρσος ὄνομα, εὖρος πλέϑρου. “παν δὲ τὸ μέσον τῶν τειχῶν 
ἦσαν στάδιοι τρεῖς. Καὶ παρελθεῖν οὐκ ἦν βίᾳ" ἦν γὰρ ἡ πάρο- 
δος στενὴ καὶ τὰ τείχη εἰς τὴν ϑάλατταν καϑήκοντα, ὕπερϑεν 
δ᾽ ἦσαν πέτραι ἠλίβατοι, ἐπὶ δὲ τοῖς τείχεσιν ἀμφοτέροις ἔφει- 
ὅ στήκεσαν πύλαι. Ταύτης οὖν ἕνεκα τῆς παρόδου Κῦρος τὰς 
ναῦς μετεπέμψατο, ὕπως ὁπλίτας ἀποβιβάσειεν εἴσω καὶ ἔξω 


‚+ ἐπὶ πύλας τῆς Kıl. κ τῆς Zug] Der Pals, der zwischen dem 
Issischen Meerbusen u. dem Amanosgebirge aus Kilikien nach Syrien 
führte, auch schlechthin ai Σύριαι πύλαι, portae Syriae, genannt. Von 
Natur schon eng, war er noch durch zwei Mauern versperrt, die sich 
vom Gebirge bis zum Meere, die eine am Eingang des Passes nach Ki- 
likien zu (πρὸς τῆς Kılın.), die andere am Ausgang nach Syrien zu 
(πρὸς τῆς Zve.), erstreckten. Zur Veranschaulichung diene folgender 
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Aufser diesem südlichen Pafs, durch den hier Kyros und später Aleran- 
der gieng, führte auch noch ein nördlicher, genannt "Auavırzai oder 
Auavidss πύλαι. portae Amani montis, über das Amanosgebirge nach Sy- 
rien. 5. zu 2, 21. — τὸ ἔσωϑεν, die innere (Mauer) von Kilikien aus 
wo Kyros war, ἃ. h. die diesseitige, wie τὸ ἔξω die äufsere, d.h. die 
jenseitige. — πρὸς τῆς Κιλ. nach Kil. zu, wie πρὸς τῆς Zvo. nach $. zu. 
Vgl. 11, 2, 4. IV, 3, 26. — διὰ μέσου τούτων, in der Mitte zwischen 
ihnen (den Mauern) durch (gr. Anh. $ 2, 5, d), also quer durch den Pajs. 
— εὖρος wie ὄνομα Akk. (gr. Anh. $ 1, 5), πλέϑρου gr. Anh. $ 2, 3, e: 
der Breite nach von einem Plethrum d.h. ein Pl. breit; εὖρος ohne Arti- 
kel, s. zu 1,5. — τὸ μέσον, der Zwischenraum, ἦσαν ro. orad., betrug 
drei St,, wie $ 1; für ἤσαν sollte in Bezug auf das Subjekt τὸ μέσον der 
Sing. ἦν stehn; die Kopula ist aber durch eine Art von Attrakzion auf 
das Prädikat στάδιοι bezogen. — παρελϑ'.. οὐκ ἦν βίᾳ, mit Gewalt war 
nicht durchzukommen: παρελϑ'. eig. vorbeikommen neben dem Gebirge u. 
dem Meere (vgl. 8 5 u. 7, 16); eben so ἡ πάροδος, der Durchgang 
durch den Pals, eig. der Weg neben dem Gebirge u. dem Meere vor- 
bei; vgl 7,16. 17. 4,1,2. 7,4 — ὕπερϑεν, über den Pa/s her (von 
der Nordseite) ragten —. — ἐφειστήκεσαν πύλαι. an beiden Mauern wa- 
ren Thore oder waren Th. angebracht. Wenn also schon der Pals selbst 
wegen seiner Enge durch eine geringe Truppenmacht gesperrt werden 
konnte, so waren die noch engern Thore der Mauern noch leichter zu 
vertheidigen, und ein Umgehen der Vertheidiger war wegen der un- 
ersteiglichen Felsen an der Nordseite vollends unmöglich. 

δ. εἴσω καὶ ἔξω τ. πυλ]ῇ εἴσω hier innerhalb des Passes, zwischen 
den Mauern; ἔξω aufserhalb des Passes an der Küste Syriens. An bei- 
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τῶν πυλῶν καὶ βιασάμενοι τοὺς πολεμίους παρέλθοιεν, εἰ φυ- 
λάττοιεν ἐπὶ ταῖς Συρίαις πύλαις, ὕπερ ὥετο ποιήσειν τὸν 
᾿Αβροκόμαν ὁ Κῦρος ἔχοντα πολὺ στράτευμα. ᾿Δβροκόμας δὲ 
οὐ τοῦτο ἐποιήσατο, ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἤκουε Κῦρον ἐν Κιλικίᾳ ὄντα, 
ἀναστρέψας ἐκ Φοινίκης παρὰ βασιλέα ἀπήλαυνεν ἔχων, ὡς ἐλέ- 
γετο, τριάκοντα μυριάδας στρατιᾶς. 

Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει διὰ Συρίας σταϑμὸν ἕνα, παρασάγγας ὃ 
πέντε, εἰς Μυρίανδρον, πόλιν οἰκουμένην ὑπὸ Φοινίκων ἐν τῇ 
ϑαλάττῃ: ἐμπόριον δ᾽ ἦν τὸ χωρίον, καὶ ὥρμουν αὐτόϑι ὁλκά- 
δὲς πολλαί. Ἐνταῦϑ᾽ ἔμειναν ἡμέρας ἑπτά. Καὶ Ξενίας ὁ Ag-T 
χὰς στρατηγὸς καὶ Πασίων ὁ Μεγαρεὺς ἐμβάντες εἰς πλοῖον καὶ 

\ ’ „ 7 4 9 ’ e \ w 7 
τὰ πλείστου ἄξια ἐνθέμενοι ἀπέπλευσαν, ὡς μὲν τοὺς πλείστοις 
ἐδόκουν, φιλοτιμηϑέντες, ὅτι τοὺς στρατιώτας αὐτῶν παρὰ 
Κλέαρχον ἀπελϑόντας ὡς ἀπιόντας εἰς τὴν Ἑλλάδα πάλιν καὶ 
οὐ πρὸς βασιλέα εἴα Κῦρος τὸν Κλέαρχον ἔχειν. Ἐπεὶ δ᾽ οὖν 
5 2 En m e [4 u [4 ’ \ -» ‚ 
ἦσαν ἀφανεῖς, διῆλθεν ὁ Aoyog, OTL διώκει αὐτοὺς Κύῦρος τριη- 

\ «x x „ 4 ’ u 2 \ m 
ρεόι. Καὶ ol μὲν εὔχοντο ὡς δολίους ὄντας αὐτοὺς ληφϑήναι, 
ot δ᾽ ᾧκτειρον, εἰ ἁλώσοιντο. Κῦρος δὲ συγκαλέσας τοὺς στρα- 
τηγοὺς εἶπεν" ᾿4πολελοίπασιν ἡμᾶς Ξενίας καὶ Πασίων" ἀλλ᾽ εὖ 

’ 7 ’ ea „ 3 ’ 5 ’ a 
γε μέντοι ἐπιστασϑωσαν, OTL οὔτὲ ἀποδεδραάκασιν, οἶδα γάρ, ὁπὴ 
οἴχονται, οὔτε ἀποπεφεύγασιν, ἔχω γὰρ τριήρεις, ὥστε ἑλεῖν τὸ 
7 [4 "-Ὁ 3 Ἁ x Ἁ Ἁ 3 „ ᾽ \ ’ 
ἐκείνων πλοῖον. ᾿4λλὰ μὰ τοὺς Veovg οὐκ ἐγῶγε αὐτοὺς διώξω᾽ 
οὐδὲ ἐρεῖ οὐδείς, ὡς ἐγώ, ἕως μὲν ἂν παρῇ τις, χρῶμαι, ἐπει- 
δὰν δὲ ἀπιέναι βούληται, συλλαβὼν καὶ αὐτοὺς κακῶς ποιῶ καὶ 

\ [2 9 - 3 Ἁ “4 ἢ 1 ΕῚ [4 [4 ’ 
τὰ χρήματα ἀποσυλῶ. ᾿4λλὰ ἰόντων ἂν εἰδότες, οτι κακίους 


den Stellen sollten Hopliten ausgesetzt werden, um die Feinde, die den 
Pals besetzt hatten, im Rücken zu bedrohn. — fı«o. παρέλϑοιεν. neml. 
Kyros und seine Truppen: um — den Durchgang von den Feinden zu 
erzwingen; φυλάττοιεν neml. οὐ πολέμιος S. zu 8, 24; über die drei 
Optat. gr. Anh. $ 6,2,b u.d; vgl. 8, 4. — ἤκουε — ὄντα, gr. Anh. 
$ 8, 2. — ὡς ἐλέγετο, ut dicebatur, wie man von ihm sagte, wie es hie/s; 
5. $ 7. — re. μυρ. στρατιᾶς, wie 7, 11] τῶν πολεμίων ἕκ. καὶ ein μυριά- 
δὲς, gr. Anh. 2, 3, c: mit einem Heere — von 300000 Mann. 

1. ὡς ἐδόκουν) persönlich, wie oben ὡς ἐλέγετο, 9, 14 ὡμολύγητο, 
9, 18 ἐλέχϑησαν. während wir im D. unpersönlich sagen: wie es schien. 
Diese Verschiedenheit zwischen Griech. u. Deutschem Ansdruck ist 
besonders auffallend bei δῆλον u. φανερὸν εἶναι u. bei συνιδεῖν ἦν 5, 9. 
Vgl. auch 5,14. — dnelPovrag, nachdem sie — übergegangen waren; 8. 3,7; 
ὡς ἀπιόντας (Partiz. Fut. s. zu 3, 8) —, ut retro in Graeciam, non contra 
regem proficiscerentur; s. zu 1,3. — ὅτι διώκει für διώκοι, gr. Anh. 
$ 6. An. 1; τριήρεσι. gr. Anh. $ 3, 2, a. — εἰ ἁλώσοιντο. wie $5 εἰ 
φυλάττοιεν: für den Fall, dafs sie ergriffen würden, gr. Anh. $ 6, 2, b. 
— ὡς 604. ὄντας, da sie Betrüger wären. 


8. ἀλλ᾿ εὖ γε μέντοι] doch wahrlich ( μέντοι) davon mögen sie voll- 


kommen (εὖ γε) überzeugt sein. — ὥστε ἑλεῖν, eig. so od. in solcher Art. 


dafs ich — erreiche, d.h. um — zu erreichen. - οὐδὲ — οὐδείς, meque 
quisquam, s. zu 2, 26. — ἕως ἄν. wie nachher ἐπειδάν, mit d. Konj., 
gr. Anh. $ 6, 3, c. — αὐτούς auf τις bezogen;, 8. ZU 1,5. Im Ὁ. ἤν 
man den Sing. beibehalten. — 1» ἰόντων ἄν. sed eant sane, nein sie 


mögen immerhin gehn ; εἰδότες, u. mögen sich bewust sein, mögen das Be- 
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εἰσὶ περὶ ἡμᾶς ἢ ἡμεῖς περὶ ἐκείνους. Καίτοι ἔχω γε αὐτῶν 
καὶ τέκνα καὶ γυναῖχας ἐν Τράλλεσι φρουρούμενα’ ἀλλ᾽ οὐδὲ 
τούτων στερήσονται, ἀλλ᾽ ἀπολήψονται τῆς πρόσϑεν ἕνεκα περὶ 

9 ἐμὲ ἀρετῆς. “Καὶ ὃ μὲν ταῦτα εἶπεν" ol δ᾽ Ἕλληνες, εἴ τις καὶ 
ἀθυμότερος ἣν πρὸς τὴν ἀνάβασιν, ἀκούοντες τὴν Κύρου dge- 
τὴν ἥδιον καὶ προϑυμότερον συνεπορεύοντο. 

; Μετὰ δὲ ταῦτα Κῦρος ἐξελαύνει σταϑμοὺς τέτταρας, παρα- 
σάγγας εἴκοσιν, ἐπὶ τὸν Χάλον ποταμὸν ὄντα τὸ εὖρος πλέϑρου 
πλήρη δ᾽ ἰχϑύων μεγάλων καὶ πραέων, οὗς οἵ Σύροι ϑεοὺς ie: 
μιξον καὶ ἀδικεῖν οὐκ εἴων, οὐδὲ τὰς περιστεράς. Al δὲ κῶμαι, 

10 ἔν αἷς ἐσκήνουν, Παρυσάτιδος ἦσαν, εἰς ξώνην δεδομέναι. Ἔν- 
τεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς πέντε, παρασάγγας τριάκοντα, ἐπὶ 
τὰς πηγὰς τοῦ “Ιαράδακος ποταμοῦ, οὗ τὸ εὖρος πλέϑρου. Ἐν- 
ταῦϑα ἦσαν τὰ Βελέσυος βασίλεια τοῦ Συρίας ἄρξαντος καὶ 
παράδεισος πάνυ μέγας καὶ καλός, ἔχων πάντα, ὅσα ὧραι 
φύουσι. Κῦρος δ᾽ αὐτὸν ἐξέκοψε καὶ τὰ βασίλεια κατέκαυσεν. 

11 Evrevdev ἐξελαύνει σταϑμοὺς τρεῖς, παρασάγγας πεντεκαί- 

401 Mitte August] δεχα, ἐπὶ τὸν Εὐφράτην ποταμὸν ὄντα τὸ εὖρος 
τεττάρων σταδίων" καὶ πόλις αὐτόϑι ὠκεῖτο μεγάλη καὶ εὐδαί- 
μῶν Θάψακος ὀνόματι. Ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας πέντε. Καὶ 
Κῦρος μεταπεμψάμενος τοὺς στρατηγοὺς τῶν Ἑλλήνων ἔλεγεν, 
ὅτι ἡ ὁδὸς ἔσοιτο πρὸς βασιλέα μέγαν εἰς Βαβυλῶνα" καὶ κε- 

δ αὐτοὺς λέγειν ταῦτα τοῖς στρατιώταις καὶ ἀναπείϑειν ἕπε- 

12 σϑαι. Οἱ δὲ ποιήσαντες ἐκκλησίαν ἀπήγγελλον ταῦτα. Οἱ δὲ 
στρατιῶται ἐχαλέπαινον τοῖς στρατηγοῖς καὶ ἔφασαν αὐτοὺς πάλαι 
ταῦτα εἰδότας κρύπτειν" καὶ οὐκ ἔφασαν ἰέναι, ἂν μή τις αὐτοῖς 
χρήματα διδῷ, ὥσπερ καὶ τοῖς προτέροις μετὰ Κύρου ἀναβᾶσι παρὰ 
wustsein mit sich nehmen. — καίτοι ἔχω γε; auf ἔχω liegt der Nachdruck 


(γε): zwar ihre Kinder u. Weiber, die hab’ ich; sie sind i in V: 
Ri . Ἶ ; d in Tralles in Ver- 
wahrung. Das nächste ἀλλά doch ern ; 
eicorze τ ne & doch, das zweite sondern oder nein. — στε- 
. οὃς — dd, οὐκ εἴων, οὐδὲ τὰς περ.] Solche Übergänge i 
9 τὰς ᾿ : aus ein 
en (Neben-) Satze, es sei ein verkürzter (Appdeizion) oder .r 
be Ἤρ τὶ ἀκτ in einen unabhängigen sind bei den Griechen häufig; 
vgl. I, 1,2. 3, 16. 4, 2.8, 6. 96. 11,3, 10. 11. 19. 4, 8. 12. I, 1,4. Im 
wer ἍΝ ΠΝ auch. — Παρυσ. ἤσαν, gr. Anh. $ 2, 6, — δεδομέναι 
10. τὸ εὖρος πλέϑρου] neml. 7 i ; ö ) εὖ 
0 . nv, wie 2, 8; aber $ 9 ὄντα ro € 
(Akk.) πλέϑροου u. d εὖ f j Anh. 
Tr 5 “ s 2. : ᾿ $ 11 ὄντα τὸ εὕρος σταδίων, wie 2, 23; s. gr. Anlı. 
, 1]. ὀνόματι) 8. zu 2, 23. — ὅτι ἔσοιτο gr. Anh. $ 6, 2, εἰ 
λεύει αὐτούς. wie 2, 2. ze dvan. Bern ir 7 en 
ren 5 ἐσ ei a. (αὐτοὺς) ἕπεσθαι, dis persuadere, ut 
12. εἰδότας] obgleich, wie unten ἐόντων und καλοῦντος, gr. Anh. 
5.8, 1. vun ἔφ. ievaı, 86. zu 3, 1. — ἂν un τις — διδῷ, wenn man 
ee; was auf den Kyros geht. Wegen der or. obl. ‚sollte hier εἰ 
— διδοίη. wie $ 13 ἐπεὶ ἥκοιεν und μέχρι καταστήσαι für ἐπὰν — ἥκωσι 
u. μέεχρ. dv καταστήσῃ stehn; doch 8. gr. Anh. $ 6. An. 1, — τοῖς προ- 
τέροις — avaß., iis, qui prius profecti erant, wo auch wir mit dem Ad- 
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τὸν πατέρα τοῦ Κύρου, καὶ ταῦτα οὐκ ἐπὶ μάχην ἰόντων, ἀλλὰ 
καλοῦντος τοῦ πατρὸς Κῦρον. Ταῦτα ol στρατηγοὶ Κύρῳ ἀπήγ- 19 
a 3 ς κα ᾽ \ δ, # [4 [4 2 ’ 
γελλον: ὃ ὃ ὑυπεόχετο ἀνδρὶ ἑκάστῳ δώσειν πέντε ἀργυρίου 
- ? \ ᾽ “ Ω \ \ \ 2 - 4 
μνᾶς, ἐπὰν εἰς Βαβυλῶνα ἡκῶσι, καὶ τὸν μυσϑὸν ἐντελῆ, μέχρι 
ἂν καταστήσῃ τοὺς Ἕλληνας εἰς Ἰωνίαν πάλιν. Τὸ μὲν δὴ πολὺ 
τοῦ Ἑλληνικοῦ οὕτως ἐπείσϑη: Μένων δὲ πρὶν δῆλον εἶναι, τί 
ποιήσουσιν οἵ ἄλλοι στρατιῶται, πότερον ἕψονται Κύρῳ ἢ οὐ, 
συνέλεξε τὸ αὑτοῦ στράτευμα χωρὶς τῶν ἄλλων καὶ ἔλεξε τάδε: 


4 


ἄνδρες, ἐὰν ἐμοὶ πεισϑῆτε, οὔτε κινδυνευσαντεβ οὔτε πονή- 14 
ὅαντες τῶν ἄλλων πλέον προτιμήσεσϑε στρατιωτῶν ὑπὸ Κύρου. 
Ti οὖν κελεύω ποιῆσαι; Νῦν δεῖται Κῦρος ἔπεσϑαι τοὺς “Ἔλλη- 
νας ἐπὶ βασιλέα. Ἐγὼ οὖν φημὶ ὑμᾶς χρῆναι διαβῆναι τὸν 
Εὐφράτην ποταμὸν πρὶν δῆλον εἶναι, ὅ τι οἵ ἄλλοι Ἔλληνες 
ἀποκρινοῦνται Κύρῳ. Ἣν μὲν γὰρ ψηφίσωνται ἕπεσϑαι, ὑμεῖς 1Ὁ 
δόξετε αἴτιοι εἶναι ἄρξαντες τοῦ διαβαίνειν" καὶ ὡς προϑυμοτά- 
τοις ὑμῖν οὖσι χάριν εἴσεται Κῦρος καὶ ἀποδώσει" ἐπίσταται δ᾽ 
εἴ τις καὶ ἄλλος" ἣν δ᾽ ἀποψηφίσωνται οἱ ἄλλοι, ἄπιμεν μὲν 
πάντες εἷς τοὔμπαλιν, ὑμῖν δ᾽ ὡς μόνοις πειϑομένοις πιστοτάτοις 
χρήσεται καὶ εἰς φρούρια καὶ εἰς λοχαγίας, καὶ ἄλλου οὗτινος 
ἂν δέησθε οἶδα ὅτι ὡς φίλου τεύξεσϑε Κύρου. ’Anovoavreg 16 
ταῦτα ἐπείϑοντο καὶ διέβησαν πρὶν τοὺς ἄλλους ἀποχρίνα- 
od. Κῦρος δ᾽ ἐπεὶ ἤσϑετο διαβεβηκότας, ἥσϑη τε καὶ τῷ 
στρατεύματι πέμψας Γλοῦν εἶπεν: Ἐγὼ μέν, ὦ ἄνδρες, ἤδη 
ὑμᾶς ἐπαινῶ: ὅπως δὲ καὶ ὑμεῖς ἐμὲ ἐπαινέσητε, ἐμοὶ με- 


verb. sagen früher; vgl. 5, 14. VI, 3,5 u. 8. zu II, 1, 16. Zu ἀναβᾶσι 
denke 2do®n χρήματα, was auch zu καὶ ταῦτα (und zwar) wiederholt 
werden muls. — ἐόντων πρὶ]. αὐτῶν, 8. zu 2, 17. Es könnte auch ἐοῦ- 
σιν heifsen in Bezug auf τοῖς ἀναβᾶσιν; doch s. II, 4, 24. 6, ὃ. νυ 
24. 8, 13. VI, 3, 11. — καλ τοῦ πατρός. 8. 1, 2. 

13. δώσειν] wie 3, 21. — τοῦ Ἑλλ., 8. zu 8, 18. — ποιήσουσιν u. 
ἕψονται für ποιήσοιεν u. ἕψοιντο; gr. Anh. 5 6. An. 1. 

14. ἐὰν — πεισϑῆτε, si obtemperaveritis, wie $ 13 ἀποψηφίσωνται; 
8. zu II, 1, 4. — προτιμήσεσϑε als Fut. Pass. wie $ 8 στερήσονται; 
πλέον προτιμ. Überfluls im Ausdruck (Pleonasmus), wo nach unserer 
Art zu reden blofs προτιμήσεσϑε oder blofs πλέον τιμήσεσϑε stehen 
würde. — ri οὖν κεῖ. ποι. eine Selbstfrage, die den Zuhörer mit in die 
Verhandlung hineinzieht und dadurch lebhaft erregt: eine Wendung, 
die sich besonders bei dem berühmten Demosthenes häufig findet. — 
δεῖται — τοὺς Ἕλλ., rogat, ut Graeci —, gr. Anh. $ 7, 2. 

15. ἄρξαντες] enthält den Grund (da). — ἐπίσταται neml. χάριν 
ἀποδιδόναι; εἴ τις καὶ ἄλλ., si quisquam alius, mehr als irgend einer; 
5. 3, 6 a. E. — ὑμῖν δὲ ὡς μόν. πειϑ'. ete., euch aber wird er, weil ihr 
ihm allein den Willen thatet, als durchaus zuverläfsige Menschen für die 
Festungen und Hauptmannsstellen benutzen. Über zıor. 8. zu 9, 23. — 
ἄλλου our. dv δέ.. s. zu III, 1, 6: was ihr auch sonst begehrt (gr. Anh. 
$ 6, 3, d); ὡς φίλ. τεύξ. Κύρ. d. i. τεύξ. (τοῦτο) Kvg. ὡς φίλου; 8. zu 
10, 3. 
16. διαβεβηκότας] neml. αὐτούς, eos transüisse, gr. Anh. $ 8,2 — 
ὅπως — ἐπαινέσητε, 8. zu IV, 6, 7; über d. Aor. gr. Anh. $5. Ξ-, ἢ un. 
μὲ Κῦρ. vou., wo wir sagen: oder ich will nicht mehr Kyros heifsen. 
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11 λήσει, ἢ μηκέτι we Κῦρον νομίξετε. Oi μὲν δὴ στρατιῶται Ev 
ἐλπίσι μεγάλαις ὄντες εὔχοντο αὐτὸν εὐτυχῆσαι, Μένωνι δὲ καὶ 
δῶρα ἐλέγετο πέμψαι μεγαλοπρεπῶς. Ταῦτα δὲ ποιήσας διέ- 
βαινε. Σιυνείπετο δὲ καὶ τὸ ἄλλο στράτευμα αὐτῷ ἅπαν" καὶ 
διαβαινόντων τὸν ποταμὸν οὐδεὶς ἐβρέχϑη ἀνωτέρω τῶν μασϑῶν 

18 ὑπὸ τοῦ ποταμοῦ. Οἱ δὲ Θαψακηνοὶ ἔλεγον, ὅτι οὐ πώποϑ᾽ 
οὗτος ὁ ποταμὸς διαβατὸς γένοιτο πεξῇ εἰ μὴ τότε, ἀλλὰ πλοίοις" 
& τότε ᾿ΔΑβροκόμας προϊὼν χατέκαυσεν, ἵνα μὴ Κῦρος διαβῇ. 
Ἐδόκει δὲ ϑεῖον εἶναι καὶ σαφῶς ὑποχωρῆσαι τὸν ποταμὸν Κῦ- 
oem ὡς βασιλεύσοντι. 

19 Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει διὰ τῆς Συρίας σταϑμοὺς ἐννέα, πα- 
ρασάγγας πεντήκοντα, καὶ ἀφικνοῦνται πρὸς τὸν ᾿ἡράξην ποτα- 
μόν. Ἐνταῦϑα ἦσαν κῶμαν πολλαί, μεσταὶ σίτου καὶ οἴνου. 
Ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας τρεῖς καὶ ἐπεσιτίσαντο. 


Kapitel 5. 

Ι Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει διὰ τῆς ᾿Δἀραβίας τὸν Εὐφράτην πο- 
ταμὸν ἐν δεξιᾷ ἔχων σταϑμοὺς ἐρήμους πέντε, παρασάγγας 
τριάκοντα καὶ πέντε. Ἐν τούτῳ δὲ τῷ τόπῳ ἦν μὲν ἡ γῆ πε- 
δίον ἅπαν ὁμαλὸν ὥσπερ ϑάλαττα, ἀψινϑίου δὲ πλῆρες εἰ δέ τι 
καὶ ἄλλο ἐνῆν ὕλης ἢ καλάμου, ἅπαντα ἦσαν εὐώδη ὥσπερ ἀρώ- 
ματα. Δένδρον δ᾽ οὐδὲν ἐνῆν, ϑηρία δέ, πλεῖστοι μὲν οἵ 


ῷ ἄγριοι ὄνοι, οὐκ ὀλίγαι δὲ L αἵ μεγά Ἐνῆ & καὶ 
y9 L, οὐκ ὀλίγαι δὲ στρουϑοὶ ai μεγάλαι. Evnoav δὲ καὶ 
29 \ 4 - \ m 
ὠτίδες καὶ δορκάδες. Ταῦτα δὲ τὰ ϑηρία οἱ ἱππεῖς ἐδίωκον 
7 (4 \ Ἁ 9 \ 
ἐνίοτε. Καὶ οἱ μὲν ὄνοι, ἐπεί τις διώκοι, προδραμόντες ἂν εἴς- 
στήκεσαν" πολὺ γὰ υ ϑᾶ ἔ . καὶ πάλιν ἐπεὶ 
ἥκε dv γὰρ τοῦ ἵππου ϑᾶττον ἔτρεχον᾽ καὶ πάλιν ἕπεὺ 
ee 3 3 » 
πλησιάζοι ὁ ἵππος, ταὐτὸν ἐποίουν" καὶ οὐκ nv λαβεῖν, εἰ μὴ 


᾿ 11. διαβαινόντων) neml. αὐτῶν, 5. zu 2, 17. — ἀνωτέρω τῶν μασϑῶν 
eig. von den Brustwarzen noch weiter hinauf (gr. Anh. $ 2,5, ὁ), d.h. 
bis über die Brustwarzen hinaus. 

18. ὅτι — γένοιτο) gr. Anh. $. 6, 2, ec. — οὐπώποτε — εἰ μὴ τότε, 
noch niemals aufserdem. Später, 69 v. Chr., hat auch der Röm. Konsul 
Lucullus den Euphrat mit seinem Heer durchwadet. — ἵνα un — διαβῆ, 
eig. damit — nicht übersetzt, für διαβαίη, damit — nicht übersetzte; s. gr. 
Anh. $ 6. An. 1. — ὑποχωρ. τὸν ποτ. von ἐδόκει abhängig. Da man do- 
»siv sowohl persönlich (8. zu $ 7), als unpersönlich mit d. ace. ce. inf. 
(III, 1, 30) gebrauchen kann, so ist hier mit beiden Redeweisen ge- 
wechselt. Eben so III, 1, 11. S. zu 7, 5. 

Kar. 5. $ 1. ned. ἅπαν. öu] eine ganze ebene Fläche, wo wir ganz 
als Adv. setzen. — εἰ δέ τι καὶ ἄλλο —, et si quid aliud, und was sich 
noch (καί) sonst (ἀλλο) von Gesträuch u. Rohrgewächs dort fand, das al- 
les —; ἅπαντα auf τι bezogen, 5. zu 1,5. — πλ. οἱ ἄγρ. ὄνοι (ἐνῆσαν) ---, 
und zwar die wilden Esel in grofser Menge d.h. schr viele wilde Esel und 
Straufse in nicht geringer Anzahl. S. zu IV, 7, 7. 

2. ἐπεὶ διώκοι] wie unten ἐπεὶ πλησιάζοι u. $ 7 ὁπότε βούλοιτο, gr. 
Anh. $ 6, 2, 6. S. zu 2,7 a. E. — προδρ. ἂν eior., liefen vor und blie- 
ben dann gewis (αν) allemal stehn. Vgl. 9, 19. 11,3, 11. — οὐκ ἦν λ1α- 
βεῖν neml. αὐτούς, wie ὃ 3 u. 6; εἰ μὴ διαστ. —, wenn nicht vielleicht 
— etwa die Reiter, in Zwischenräumen aufgestellt (dıwor.), bei der Ver- 


Buch I. Kap. 9. 20 


διαστάντες οἱ ἱππεῖς ϑηρῷεν διαδεχόμενοι τοῖς ἵπποις. Τὰ δὲ 
κρέα τῶν ἁλισκομένων ἦν παραπλήσια τοῖς ἐλαφείοις, ἁπαλώ- 
τερα δέ. Στρουϑὸν δὲ οὐδεὶς ἔλαβεν" οἵ δὲ διώξαντες τῶν ἱπ- ὃ 
πέων ταχὺ ἐπαύοντο: πολὺ γὰρ ἀπέπτατο φεύγουσα, τοῖς μὲν 
ποσὶ δροό ice δὲ πτέρυξιν ἄρασα ὥσπερ ἱστίῳ 3 

ρόμῳ, ταῖς δὲ πτέρυξιν ἄρασα ὥσπερ ἱστίῳ χρωμένη. 
Τὰς δὲ ὠτίδας, ἄν τις ταχὺ ἀνιστῇ, ἔστι λαμβάνειν " πέτονται 

Ἁ x 4 [4 \ N 3 4 \ > [4 

γὰρ βραχὺ ὥσπερ πέρδικες καὶ ταχυ ἀπαγορευοῦσι. Τὰ δὲ κρξὰ 
αὐτῶν ἥδιστα MV. 

Πορευόμενοι δὲ διὰ ταύτης τῆς χώρας ἀφικνοῦνται ἐπὶ τὸν 4 
Μασκᾶν ποταμὸν τὸ εὖρος πλεϑριαῖον. Ἐνταῦϑα ἣν πόλις 
ἐρήμη, μεγάλη, ὄνομα δὲ αὐτῇ Κορσωτή" περιερρεῖτο δὲ αὕτη 
e Ἁ » - 4 3 m 9 ς ’ m Α 
ὑπὸ τοῦ Μασχᾶ κύχλῳι,͵ Evravda zusıvav ἡμέρας TOEIS, Kol 
ἐπεσιτίσατο τὸ στράτευμα. Ἐντεῦϑεν ἐξελαύνει σταϑμοὺς ἐρύή- 
μους τρεῖς καὶ δέκα, παρασάγγας ἐνενήκοντα, τὸν Εὐφράτην 

\ 7 ὧν ὟΝ \ 3 - a 4 9 ἤ 
ποταμὸν ἐν δεξιᾷ ἔχων, καὶ ἀφικνεῖται ἐπὶ Πυλας. Ev τούτοις 
τοῖς σταϑμοῖς πολλὰ τῶν ὑποξυγίων ἀπώλετο ὑπὸ τοῦ λιμοῦ" 
οὐ γὰρ ἦν χόρτος οὐδὲ ἄλλο δένδρον οὐδέν, ἀλλὰ ψιλὴ ἦν 
ἅπασα ἡ χώρα: ol δὲ ἐνοικοῦντες ὄνους ἀλέτας περὶ τὸν ποτα- 
μὸν ὀρύττοντες καὶ ποιοῦντες εἰς Βαβυλῶνα ἦγον καὶ ἐπώλουν 
καὶ ἀνταγοράζοντες σῖτον ἔξων. Τὸ δὲ στράτευμα ὁ σῖτος ἐπέλιπε, 6 

\ , 3 1 3 δ... Id 7 9 μον m ‚ 
καὶ πρίασϑαι οὐκ ἦν εἰ μὴ ἐν τῇ Avdig ἀγορᾷ ἕν τῷ Κύρου 
βαρβαρικῷ, τὴν καπίϑην ἀλεύρων ἢ ἀλφίτων τεττάρων σίγλων᾽ 
ὁ δὲ σίγλος δύναται ἑπτὰ ὀβολοὺς καὶ ἡμιοβόλιον ᾿Δττικούς" ἡ 
δὲ χαπίϑη δύο χοίνικας ᾿ἀττικὰς ἐχώρει. Κρέα οὖν ἐσθίοντες 


folgung (ϑηρ.) einander mit den Rossen ablösten (διαδεχ.). Der Opt. 
$nooev nach gr. Anh. 8 6, 2, b. 

3. πολὺ ἀπέπτ. φεῦγ.) er eilte fliehend weit davon, d. h. er liefs die 
Verfolger auf der Flucht weit hinter sich. — δρόμῳ nemil. ἀπέπτατο; der 
Schrftst. nimmt dann eine andere Wendung; ἄρασα neml. τὰς πτέρυγας, 
alis sublatis tamquam velo utens. Die schwierigere Stelle übersetze: 
indem er die Füfse zum Rennen und die Flügel, die er hebt, wie ein Se- 
gel gebraucht, d. h. er vereinigt mit der Schnelligkeit der Fülse noch 
den Schwung der Flügel. — ἄν τις ray. ἀνιστῇ neml. αὐτάς, wenn man 
sich an sie heranschleicht und sie plötzlich aufjagt, so dals sie keinen 
Vorsprung gewinnen. — τὰ χρέα — ἦν, wie $ 5 πολλὰ τῶν vnof. ἀπώ- 
λετο: auf das Subj. im Nentr. Plur. beziehn die Griechen gewöhnlich 
das Prädik. im Sing., wiewohl sich viele Ausnahmen hiervon finden, 
z.B. 1, 4, 4. 10. 5, 1. 7, 17. 8, 10. 20. 11, 5, 38 u. s. w. 

5. ἐπὶ Πύλας] zu dem Babylonischen Passe. S. d. Wortverz. unter 
Πύλαι. — οὐδὲ ἄλλο δένδρ. oVd., noch irgend ein Baum, eig. noch sonst 
eiwas, neml ein Baum: ein Gräzismus, der 7, 11. 8, 9. III, 4, 21. V, 2, 
31 wiederkehrt. Im D. mufs man ἄλλο ganz, weglassen, wie hier, oder 
durch aufserdem, ferner übersetzen. Über οὐδέ — οὐδέν für οὐδέ — τι 
8. zu 2,26. — καὶ ἀνταγ. ἔζων, und handelten dafür Mundvorräthe ein, 
wovon sie lebten. ae: 

6. πρίασϑαι] neml. σῖτον. — ἐν τῇ Avd. ἀγορᾷ, auf dem Lydischen 
Feldmarkt, der schon 2, 18 u. 3, 14 erwähnt ist. Die Lydier trieben, 
seit sie Persische Unterthanen waren, besonders Kleinhandel und 
Schenkwirtschaft; daher sagte man sprüchwörtlich: Avdös καπηλεύει. 
— τὴν καπίϑην (nem. πρίασθαι ἣν), Epexegem zu πρίασϑαι nv (si- 
τον); 8. zu 1, 7. — tert. σίγλων, gr. Anh. $ 2, 3, b. 
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Ἰοῖ στρατιῶται διεγίγνοντο. Ἦν δὲ τούτων τῶν σταϑμῶν οὕς 
πάνυ μακροὺς ἤλαυνεν, ὁπότε ἢ πρὸς ὕδωρ βούλοιτο διατελέσαι 
ἢ πρὸς χιλόν. Καὶ δή ποτε στενοχωρίας καὶ πηλοῦ φανέντος 
ταῖς ἁμάξαις δυσπορεύτου ἐπέστη ὁ Κῦρος σὺν τοῖς περὶ αὐτὸν 
ἀρίστοις καὶ εὐδαιμονεστάτοις καὶ ἔταξε Γλοῦν καὶ Πίγρητα λα- 

8 βόντας τοῦ βαρβαρικοῦ στρατοῦ συνεχβιβάξειν τὰς ἁμάξας. Ἐπεὶ 
δὲ ἐδόκουν αὐτῷ σχολαίως ποιεῖν ὥσπερ ὀργῇ, ἐκέλευσε τοὺς 
περὶ αὐτὸν Πέρσας τοὺς κρατίστους συνεπισπεῦσαι τὰς ἁμάξας. 
Ἔνϑα δή τι τῆς εὐταξίας ἦν ϑεάσασϑαι. “Ρίψαντες γὰρ τοὺς 
πορφυροῦς κάνδυς, ὅπου ἕκαστος ἔτυχεν ἑστηχώς, ἵεντο, ὥσπερ 
ἂν δράμοι τις περὶ νίκης, καὶ μάλα κατὰ πρανοῦς γηλόφου, 
ἔχοντες τούτους τε τοὺς πολυτελεῖς χιτῶνας καὶ τὰς ποικίλας 
ἀναξυρίδας, ἔνιοι δὲ καὶ στρεπτοὺς περὶ τῷ τραχήλῳ καὶ ψέλ- 
λια ἐπὶ τῶν χειρῶν" εὐθὺς δὲ σὺν τούτοις εἰσπηδήσαντες εἰς τὸν 
πηλὸν ϑᾶττον ἢ ὥς τις ἂν ᾧετο μετεώρους ἐξεκόμισαν τὰς ἁμά- 

θξας. Τὸ δὲ σύμπαν δῆλος ἦν Κῦρος σπεύδων πᾶσαν τὴν ὁδὸν 
καὶ οὐ διατρίβων, ὕπου μὴ ἐπισιτισμοῦ ἕνεκα ἤ τινος ἄλλου 
ἀναγκαίου ἐκαθέζετο, νομίζων, ὅσῳ μὲν ἂν ϑᾶττον ἔλθοι, το- 
σούτῳ ἀπαρασκευαστοτέρῳ βασιλεῖ μάχεσϑαι, ὅσῳ δὲ σχολαιότε- 
ρον, τοσούτῳ πλέον βασιλεῖ συναγείρεσϑαι στράτευμα. Καὶ 
συνιδεῖν δ᾽ ἦν τῷ προσέχοντι τὸν νοῦν ἡ βασιλέως ἀρχὴ πλήϑει 
μὲν χώρας καὶ ἀνθρώπων ἰσχυρὰ οὖσα, τοῖς δὲ μήκεσι τῶν 


1. ἣν --α ἤλαυνεν) es waren aber einige (nv οἵ) von den Märschen, 
die er hier (τούτων) machte, sehr lang, wie 11, 2,12; s. zu 8, 10, — ὁπότε 
— βούλοιτο als Epexegem: wenn nemlich. Über d. Opt. s. gr. Anh. $ 6, 
2, 6; διατελέσαι, wie $ 8 συνεπισπεῦσαι, gr. Anh. $ 5. — xal δή ποτε 
— φανέντος, als nun da (δή) einmal — kam. — ἔταξε συνεχβιβάξειν, wie 
$ 8 ἐκέλ. συνεπισπεῦσαι, 5. zu 2, 1 u. gr. Anh. $ 7, 2. — τοῦ βαρβ. 
στρατοῦ, einige vom Pers. Heere, gr. Anh. $ 2, 4. 

8. ὥσπερ ὀργῇ] als ob sie ärgerlich wären sich zu solchem Geschäft 
hergeben zu müssen. — ἦν ϑεάσασθαι, wie $ 9 ἦν συνιδεῖν; τι τῆς 
εὐταξ.. etwas d. h. ein Beispiel von der guten Zucht im Perserhcere, 
wie 8, 18 τι τῆς φάλαγγος, eiwas ἃ. h. ein Theil von der Schlacht- 
linie. — ὥσπερ ἂν δρ. τις —, als liefe man wahrhaftig (ἄν) oder ge- 
rade als liefe man um die Wette, gr. Anh. $ 6,2, b. — καὶ μάλα ge- 
hört zu πρανοῦς; ähnliche Stellung des πολύ $ 16, sowie III, 1, 22. 2, 
19. — ἔχοντες τούτους — πολ. yır ,„ mit jenen d.h. ihren bekannten kost- 
baren Unterkleidern u. s. w. — ϑιᾶττ. ἢ ὥς τις ἂν ᾧετο, eig. schneller als 
wie (ὡς) man (τις) in der That (ἄν) glaubte, wo wir sagen: schneller 
als man in d. Th. hätte glauben sollen. 

9. ὅσῳ ἂν #. ἔλϑοι] quo quidem (ἄν) celerius processisset (vorgerückt 
sein würde, s. zu III, 1,4), in or. recta: ὅσῳ ἂν ®. ἔλϑη, gr. Anh. $ 6,2, c; 
vgl. II, 5, 10. III, 2, 12. VII, 2,6. — τοσ. ἀπ. βασ. μαχ. Gedrängtheit 
des Ausdrucks für 700. ἀπαρασκευαστότερον εἶναι βασιλέα, ᾧ μάχοιτο 
(mit dem er zu kämpfen habe), wie τοσ. πλ. βασ. συναγ. στρ. für 706. 
πλέον εἶναι τὸ στράτευμα, ὃ βασιλεῖ Gvvaysigoıro. Hiernach übersetze 
man. S. zu 8, 10. Βασιλεῖ συν. für ὑπὸ βασιλέως nach gr. Anh. $ 3, 2, b. 
Der Inf. Präs. st. des Inf. Fut,, um die Sache als ganz bestimmt, als wenn 
sie schon vorläge (Präsens), darzustellen. Vgl. 3, 7. 7, 5. II, 5, 23. IV, 
7,3. VII, 3, 8. 6, 38. — συνιδεῖν ἦν ἡ Bao. dey. ἰσχ. οὖσα persönlich = 
φανερὰ ἦν ἡ Bao. ἀρχὴ log. οὖσα (s. zu 4, 7): der aufmerksame Beob- 
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ὁδῶν καὶ τῷ διεσπάσϑαι τὰς δυνάμεις ἀσϑενής, εἴ τις διὰ τα- 
χέων τὸν πόλεμον ποιοῖτο. εἶν χὺ : 

Πέραν δὲ τοῦ Εὐφράτου ποταμοῦ κατὰ τοὺς ἐρήμους σταϑ-10 
μοὺς ἦν πόλις εὐδαίμων καὶ μεγάλη, ὄνομα δὲ Χαρμάνδη. Ἐκ 
ταύτης οἱ στρατιῶται ἠγόραζον τὰ ἐπιτήδεια σχεδίαις διαβαίνον- 
τες ὧδε. “ιφϑέρας, ἃς εἶχον σκεπάσματα, ἐπίμπλασαν χόρ- 
του κούφου, εἶτα συνῆγον καὶ συνέσπων, ὡς μὴ ἅπτεσθαι τῆς 
κάρφης τὸ ὕδωρ. Ἐπὶ τούτων διέβαινον καὶ ἐλάμ avov τὰ 
ἐπιτήδεια, οἶνόν τε ἐκ τῆς βαλάνου πεποιημόνον τῆς ἀπὸ τοῦ 
φοίνικος καὶ σῖτον μελίνης᾽" τοῦτο γὰρ ἦν ἐν τῇ χώρᾳ πλεῖ- 
στον. 

᾿Αμφιλεξάντων δὲ τι ἐνταῦϑα τῶν τε τοῦ Μένωνος στρα- 1] 
τιωτῶν χαὶ τοῦ Κλεάρχου ὁ Κλέαρχος κρίνας ἀδικεῖν τὸν τοῦ 
Μένωνος πληγὰς ἐνέβαλεν: ὃ δ᾽ ἐλθὼν πρὸς τὸ ἑαυτοῦ στρά- 
τευμα ἔλεγεν" ἀκούσαντες δ᾽ οἱ στρατιῶται ἐχαλέπαινον καὶ ὠρ- 
γίξοντο ἰσχυρῶς τῷ Κλεάρχῳ. Τῇ δ᾽ αὐτῇ ἡμέρᾳ Κλέαρχος 12 
ἐλθὼν ἐπὶ τὴν διάβασιν τοῦ ποταμοῦ καὶ ἐκεῖ κατασχεψάμενος 
τὴν ἀγορὰν ἀφιππεύει ἐπὶ τὴν αὐτοῦ σκηνὴν διὰ τοῦ Μένωνος 
στρατεύματος σὺν ὀλίγοις τοῖς περὶ αὐτόν" Κῦρος δ᾽ οὔπω ἥκεν, 
ἀλλ᾽ ἔτι προσήλαυνε. Τῶν δὲ “Μένωνος στρατιωτῶν ξύλα σχίξων 
τις ὡς εἶδε τὸν Κλέαρχον διελαύνοντα, ἵησι τῇ ἀξίνῃ" καὶ οὕτος 
μὲν αὐτοῦ ἥμαρτεν" ἄλλος δὲ λίθῳ καὶ ἄλλος, εἶτα πολλοὶ κραυ- 


γῆς γενομένης. Ὃ δὲ καταφεύγειν εἰς τὸ ἑαυτοῦ στράτευμα καὶ 18 
εὐθὺς παραγγέλλει εἰς τὰ ὅπλα. Καὶ τοὺς μὲν ὁπλίτας ἐκέλευ- 
σεν αὐτοῦ μεῖναι τὰς ἀσπίδας πρὸς τὰ γόνατα ϑέντας" αὐτὸς δὲ 
λαβὼν τοὺς Θρᾶκας καὶ τοὺς ἱππέας, Ol ἦσαν αὐτῷ ἐν τῷ στρα- 
τεύματι πλείους ἢ τετταράκοντα (τούτων δ᾽ οἱ πλεῖστοι Θρᾶκες), 
ἤλαυνεν ἐπὶ τοὺς Μένωνος, ὥστε ἐκείνους τε ἐκπεπλῆχϑαι καὶ 
αὐτὸν Μένωνα καὶ τρέχειν ἐπὶ τὰ ὅπλα" οἵ δὲ καὶ ἔστησαν ἀπο- 


achter konnte die Bemerkung machen, dafs --. S. gr. Anh. $ 8, 3. “Ὁ 
μήκεσι abweichend vom D., s. zu 1,5,1. — τῷ διεσπάσϑαι τὰς Ö., 
gr. Anh. $ 7, 1. — εἴ τις ποιοῖτο; wie 9, 11 εἴ τις ποιήσειεν, gr. Anh. 
6, 2, 9. " τ 

: "10. σκεπάσματα] als Schutzdächer, s. zu 9, 23. --- οἶνον -- καί σίτον 
als Epexegem zu τὰ ἐπιτήδεια, 5. zu 1, 7. — τοῦτο neml. μελένη, in 50 
fern nicht die μελίνη als einzele Fruchtart, sondern die ganze Gat- 
tung, wozu die uelivn gehört, gedacht wird: dieses Gewächs. Vgl. II, 
3, 15. 16. 5,8, Über πλεῖστον 8. zu IV, 7,7. } En 

11. τὸν τοῦ Mev.] weilder Streit ursprünglich zwischen zwei Ein- 
zeln entstanden war; #elvag — πλ. Eveß., entschied — u. schlug, wie &- 
ϑὼν — ἔλεγεν, gieng — u. erzählte 68." ’ ' 

12. ον cn - 5. zu8, 1, — εἶδε διελαῦν., gr. Anh. $ 8, 2, 
— λίϑῳ neml. ἴησι. — κραῦγ. γεν.» eig: während Geschrei entstand ἃ. 1, 
unter Geschrei. 

13. τὰς ἀσπίδας — ϑέντας) scuto ad genu apposito, den Schild ans 
Knie gestemmt, wie es die Krieger thaten, wenn sie sich zum Angrif 
bereit hielten. — οὗ ἦσαν αὐτῷ, auch Lat. qui ei eranl —, aber Deutsch: 


deren er — hatte. 
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14goüvreg. Ὁ δὲ Πρόξενος, ἔτυχε γὰρ ὕστερος προσιὼν καὶ τάξις 
αὐτῷ ἑπομένη τῶν ὁπλιτῶν, — εὐθὺς οὖν εἰς τὸ μέσον ἀμφο- 
τέρων ἄγων ἔϑετο τὰ ὅπλα καὶ ἐδεῖτο τοῦ Κλεάρχου μὴ ποιεῖν 
ταῦτα. Ὃ δὲ ἐχαλέπαινεν, ὅτι ὀλίγου δεήσαντος καταλευσϑῆναι 
πράως λέγοι τὸ αὐτοῦ πάϑος, ἐκέλευέ τε αὐτὸν ἐκ τοῦ μέσου 

15 ἐξίστασθαι. Ἔν τούτῳ δὲ ἐπεὶ ἧκε Κῦρος καὶ ἐπύϑετο τὸ 
πρᾶγμα, εὐθὺς ἔλαβε τὰ παλτὰ εἰς τὰς χεῖρας καὶ σὺν τοῖς πα- 
ροῦσι τῶν πιστῶν ἧκεν ἐλαύνων εἰς τὸ μέσον καὶ λέγει ὧδε" 

10 Κλέαρχε καὶ Πρόξενε καὶ ol ἄλλοι οἵ παρόντες Ἕλληνες, οὐκ 
ἴστε, ὅ τι ποιεῖτε. Εἰ γάρ τινα ἀλλήλοις μάχην συνάψετε, νο- 
μίξετε ἐν τῇδε τῇ ἡμέρᾳ ἐμέ τε κατακεχόψεσϑαι καὶ ὑμᾶς οὐ 
πολὺ ἐμοῦ ὕστερον: κακῶς γὰρ τῶν ἡμετέρων ἐχόντων πάντες 
οὗτοι, οὺς ὁρᾶτε, βάρβαροι πολεμιώτεροι ἡμῖν ἔσονται τῶν παρὰ 

17 βασιλεῖ ὄντων. ᾿Δχούσας ταῦτα ὁ Κλέαρχος ἐν ἑαυτῷ ἐγένετο. 
Καὶ παυσάμενοι ἀμφότεροι κατὰ χώραν ἔϑεντο τὰ ὅπλα. 


Kapitel 6. 

Ἐντεῦϑεν προϊόντων ἐφαίνετο ἴχνη ἵππων καὶ κόπρος" εἰ- 
κάξετο δὲ εἶναι ὁ στίβος ὡς δισχιλίων ἵππων. Οὗτοι προϊόντες 
ἔκαιον καὶ χιλὸν καὶ εἴ τι ἄλλο χρήσιμον ἦν. Ὀρόντας δέ, Πέρ- 
ons ἀνήρ, γένει τε προσήκων βασιλεῖ καὶ τὰ πολέμια λεγόμενος 
ἐν τοῖς ἀρίστοις Περσῶν, ἐπιβουλεύει Κύρῳ καὶ πρόσϑεν πολε- 


2unoag, καταλλαγεὶς δέ. Ovrog Κύρῳ εἶπεν, εἰ αὐτῷ δοίη Ix- 
πέας χιλίους, ὅτι τοὺς προχατακαίοντας ἱππέας ἢ κατακάνοι ἂν 


14. ὕστερος] vgl. τοῖς προτέροις 4, 12 u. s. zu I, 1, 16. — εὐθὺς 
οὖν — ἔϑετο ---, Anakoluthon (s. zu 3, 14); der Schrftst. fährt fort, als 
wenn vorher gesagt wäre: ὁ δὲ Πρόξενος ἔτυχεν ὕστερος προσιὼν καὶ — 
ὅπλ. Miernach übersetze man. — ὀλίγου δεήσαντος neml. αὐτοῦ ( Κλεάρ- 
χου). eig. während er oder da er doch wenig davon entfernt gewesen sei 
gesleinigt zu werden, wo wir mit d. Impers. sagen: während nur wenig 
daran gefehlt habe, dafs er gest. ward, oder noch kürzer: während er 
doch bei einem Haar gesteinigt worden sei. S. zu 4,7 u. vgl. V,4, 23. 
VI, 6, 18. Über die Auslafsung des αὐτοῦ 5. zu 2, 17, über d. Opt. gr. 
Anh. $6,2, e. 

15. τὰ malte) die beiden Spiefse, die er als regelmäfsige Bewafl- 
nung trug; vgl. 8, 3. — ἧκεν ἐλαύνων, wo wir sagen: er kam geritten. 

16. πολύ) gehört zu ὕστερον, 8. zu $ 8. — x. τῶν nu. ἐχόντων, gen. 
abs., aufzulösen wie 3, 10. 

17. κατὰ γώραν ἔϑ. τὰ Omi.) legten die Waffen wieder an ihren 
Platz: denn dafs sie ins Lager zurückgegangen seien, lälst sich aus 
παυσάμενοι herausnehmen. 

Kar. 6 $ 1. ἐντεῦϑεν)] bezieht sich auf $ 10 des vorigen Kap. — 
προϊόντων, 8.2, 17. — ἐφαίνετο, s.zu 5,3 ἃ. Ε. — εἰκάξ. εἶναι ὃ ori- 
Bos für ein. εἶναι τὸν στίβον. s. τὰ 4, 1. — καὶ εἴ τι ἄλλο, und was 
sonst, wie 5, 1. — τὰ πολέμια gehört zu ἀρίστοις: in Bezug auf die 
Kriegskunst, in der Kr., gr. Anh. $ 1,5. 

2. ὅτι — κατακάνοι ἂν ἐνεδρ. so könne er sich darauf verlafsen 
(ἄν). dafs er — aus dem Hinterhalt (2vsöo.) niederhaue oder —. Der 
Opt. δοίη, wie $ 3 ἥξοι, wegen der or. obl., gr. Anh. $ 6, 2, c; die 
übrigen mit ἄν stünden auch in or. recta, 8. zu 9, 10, “Ὅτι, das vor εἰ 
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ἐνεδρεύσας ἢ ζῶντας πολλοὺς αὐτῶν ἕλοι καὶ κωλύσειε τοῦ καίειν 
ἐπιόντας καὶ ποιήσειεν, ὥστε μήποτε δύνασϑαι αὐτοὺς ἰδόντας 
τὸ Κύρου στράτευμα βασιλεῖ διαγγεῖλαι. | Τῷ δὲ Κύρῳ ἀκού- 
savrı ταῦτα ἐδόκει ὠφέλιμα εἷναι" καὶ ἐκέλευεν αὐτὸν λαμβά- 
νειν μέρος παρ᾽ ἑκάστου τῶν ἡγεμόνων. er Ka 
Ὁ δὲ Ὀρόντας νομίσας ἑτοίμους αὐνῷ. εἶναι τοὺς ἱππέας 
γράφει ἐπιστολὴν παρὰ βασιλέα, ὅτι 7500 ἔχων ἱππέας πε ἂν 
δύνηται πλείστους" ἀλλὰ φράσαι τοῖς ἑαυτοῦ ἱππεῦσιν ἐκέλευεν 
ὡς φίλιον αὐτὸν ὑποδέχεσϑαι. Eviv δ᾽ ἐν τῇ ἐπιστολῇ καὶ τῆς 
πρόσϑεν φιλίας ὑπομνήματα καὶ πίστεως. Ταύτην τὴν ἐπιότο- 
λὴν δίδωσι πιστῷ ἀνδρί, ὡς ᾧετο" ὃ δὲ λαβὼν Κύρῳ δείκνυ- 
όιν. ᾿Δἀναγνοὺς δὲ αὐτὴν ὁ Κῦρος συλλαμβάνει Ὀρόνταν καὶ 4 
συγκαλεῖ εἰς τὴν ἑαυτοῦ σκηνὴν Περσῶν τοὺς ἀρίστους τῶν 
περὶ αὐτὸν ἑπτά" καὶ τοὺς τῶν Ἑλλήνων στρατηγοὺς ἐκέλευεν 
ὁπλίτας ἀγαγεῖν, τούτους δὲ ϑέσϑαι. τὰ ὅπλα περὶ τὴν αὐτοῦ 
σχηνήν. Oi δὲ ταῦτα ἐποίησαν ἀγαγόντες ὡς τρισχιλίους ὁπλί- 
τας. Κλέαρχον δὲ καὶ εἴσω παρεχάλεσε σύμβουλον, ὅς γε καὶ ὅ 
αὐτῷ καὶ τοῖς ἄλλοις ἐδόκει προτιμηϑῆναι μάλιστα τῶν λλή- 
νῶν. Ἐπεὶ δ᾽ ἐξῆλθεν, ἐξήγγειλε τοῖς φίλοις τὴν κρίσιν τοῦ 
Ὀρόντα, ὡς ἐγένετο" οὐ γὰρ ἀπόρρητον ἣν. Ἔφη δὲ Κῦρον 
ἄρχειν τοῦ λόγου ὧδε" , REN “δ 
Παρεκάλεσα ὑμᾶς, ἄνδρες φίλοι, ὅπως σὺν ὑμῖν βουλευό- 
μενος ὅ τι δικαιότατον καὶ πρὸς ϑεῶν καὶ πρὸς ἀνθρώπων, 
τοῦτο πράξω περὶ Ὀρόντα τουτουί. Τοῦτον γὰρ πρῶτον μὲν ὃ 
ἐμὸς πατὴρ ἔδωκεν ὑπήκοον ἐμοὺ εἶναι. Ἐπεὶ δὲ ταχϑείς, ὡς 
ἔφη αὐτός, ὑπὸ τοῦ ἐμοῦ ἀδελφοῦ οὗτος ἐπολέμησεν. ἐμοὶ ἔχων 
τὴν ἐν Σάρδεσιν ἀκρόπολιν, καὶ ἐγὼ αὐτὸν προσπολεμῶν ἐποίησα, 
ist ähnli . VII, 1, 36. 
ee a ἐδ ας I. mi? Belgefägtam  Ar- 
tikel, gr. Anh. $ 7, 1: eig. dafs er sie davon (τοῦ) zurückhalte, dafs 


; i neten u. brennten, wo wir sagen: dafs er sie ver- 
De ψεόνοκοὶ οὐ ἐ heranzuziehn. — διαγγεῖλαε neml. περὲ τοῦ στρα- 
τεύματος. a 

-ς ἃν δύνηται] trotz der or. obl., gr. Anh. $ 6. An. 1. — φρὰ 

B= Kr Bu γι τον Ὁ τῳ μη ihm (dem König) sagen (s. zu 3, 8), er möchte 
— zu verstehen geben ( φράσαι), dafs sie — aufnehmen sollten (ut — ex- 
ciperent, gr. Anh. $ 7, 2). — ἐνῆν, 8. zu > 3,0. RT re 

4. Περσῶν] verbinde: Περσ. τῶν περὶ αὕτον τοὺς 2 . ἕπτα. ων 

5. προτιμ. μάλιστα] pleonastisch, wie 4, 14. — ἐξήγγ. δὲν κρ “τ 
er berichtete den Prozefs des Or., wozu dann als Epexegem 8° Me 
ὡς ἐγένετο, nemlich wie er stattgefunden hatte: eine im Gr. se Ν" u ge 

Wendung. Im D. mufs man das zum Hauptverb πραγναλ νος zn. 
zum Subjekt des Nebensatzes machen: er berichtete, wie tr ozefs bes 
Or. stattgefunden "ΩΝ Vgl. 1,5. 8, 21. 9, 7. 10, 14. II, 3, 11 u. 8. w. 

erf. \ | h 

4 νὰν en ne ὑμᾶς, ὅπως — πράξω (Kon). Aor.)] he ke ser 
reıv in die Gegenwart gehört, gr. Anh. $ 6, 3, o u. S 5. Auc 3 vn 
vocavi vos, ut faciam (Zumpt $ 513). — καὶ ἐγὼ αὖτ. προσπολ. 
satz: erhob auch ich gegen ihn die Waffen und —. 
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; ger __ τοῦ πρὸς ἐμὲ πολέμου παύσασϑαι, καὶ δεξιὰν 
ἂν ὺ ἔδωκα. Μετὰ ταῦτα, ἔφη, ὦ Ὀρόντα, ἔστιν ὅ τι σε 

ἡ ἵκησα; Ὃ δὲ ἀπεχρίνατο, ὅτι od. Πάλιν δ᾽ ὁ Κῦρος ἠρώτα' 
Οὔκουν ὕστερον, ὡς αὐτὸς σὺ ὁμολογεῖς, οὐδὲν - 2 Be dr 
a ον τις Μυσοὺς κακῶς ἐποίεις τὴν ἐμὴν rn 3 
0; Ἔφη ὁ Ὀρόντας. Οὔ ἔφη ὁ Κῦ ἡπότ᾽ αὖ 

ἔγνως τὴν σεαυτοῦ τὸν ᾿ πεφαρίδρο en ν μων 
μὸν μεταμέλειν τέ σοι ἔφησϑα καὶ πείσας ἐμὲ rs νον 
= μοι καὶ ἔλαβες παρ᾽ ἐμοῦ ; Καὶ ταῦϑ' ὡμολόγει ὁ Ὁρόντας. 
οὔν, ἔφη ὁ Κῦρος, ἀδικηθεὶς ὑπ᾽ ἐμοῦ νῦν τὸ τρίτον ἐπι- 


βουλεύων μοι φανερὸς γέγονας; Εἰπόντος δὲ τοῦ Ὀρόντα, ὅτι. 


EN 3 
οὐ , > [4 - 
᾿ Re χες ἠρώτησεν ὁ Κῦρος αὐτόν: Ὁμολογεῖς οὖν περὶ 
νὰ ἄδικος εἶναι ; Ἢ γὰρ ἀνάγκη, ἔφη ὁ Ὀρόντας. Ἐκ τούτου 
λιν ἠρώτησεν 6 Κῦρος" Ἔτι οὖν ἂν γέ | 
, οὖν ἂν γένοιο τῷ ἐμῷ ἀδελφῷ 
Σ Ἁ \ 3 E τ ? 
pre ἐμοὶ ὃὲ καὶ φίλος καὶ πιστός; Ὃ δὲ ἀπεκρίνατο En 
οὐ μια γενοίμην, ὦ Κῦρε, σοί γ᾽ ἂν ἔτι ποτὲ δόξαιμι. 
Τἰρὸς ταῦτα ὁ Κῦρος εἶπε τοῖς παροῦσιν" Ὁ μὲν ἀνὴ 
τοιαῦτα μὲν πεποίηκε, τοιαῦ & λέ Ὑμῶν δὲ = 
gopee Ten » τοιαῦτα δὲ λέγει. Ὑμῶν δὲ σὺ πρῶτος 
ἕα 
μεθ er γνώμην, ὅ τι 001 δοχεῖ. Κλέαρχος δὲ 
᾿ ΖΣυμβουλεύω ἐγὼ τὸν ἄνδρα τοῦ ὲ 
: ovrov ἐχποδὼν Ἢ 
κτηρέμε ᾿ τὸν ἄνδρ ποιεῖ- 
σϑαι ὡς τάχιστα, ὡς μηκέτι δέῃ τοῦτον φυλάττεσθαι, ἀλλὰ σχολὴ 
u. er. eh τοῦτον εἶναι τοὺς ἐθελοντὰς φίλους, τούτους 
a. πον . ΕΝ δὲ Bi γνώμῃ ἔφη καὶ τοὺς ἄλλους προσϑέσϑαι 
α κελεύοντος Κύρου ἐλάβ ἧς ξώ »» 
tee Fang: ; ; ovro τῆς ζξωῶνης τὸν 
govrav ἐπὶ ϑανάτῳ ἅπαντες ἀναστάντες, καὶ ol συγγενεῖς" εἶτα 


7. οὐδὲν — ἀδικ.) aufzulö 
PER Ἐξ 4 .1 aufzulösen durch ohne, 8. En > 
erringen TR = ΤᾺΝ Br Lande allen möglichen (& at 286) "Scha- 
- . Ovvanıy, eine Macht, die i . 5 
BumM NL se — πείσας ἐμὲ πιστὰ m. ἔδωκας ass a 
3 - u arg Ten dir versöhnte. : eh überredet, dafe 
. τὶ οὖν ἀδικ. — γέ & 
2.8 Ὁ γέγονας} was habe ich dir 
( Kyros) Pag τὰς aöınndeis, neml. ἐπιβ. αὐτῷ Eu u ya 
(Orontem) nölmoe ge ag nn ἧς ὅτε οὐ neml. ἔρειν ὅ τι ee 
u a er Br . είναι (Infin. Imperf. wie & 
Grunde). Ad ge ag nem. ὁμολογεῖν, ja in der en ie 
ee A a) se ἀῤις οὖν), könntest du wohl (ἔν) 
ποτὲ δόξαιμι (φίλ ε οὐδ᾽ εἰ γενοίμην — δόξαιμε, d.i. οὐ σοί γ᾽ ἃ .) 
er Eh ir 05 καὶ πιστός), εἰ καὶ γενοίμην (φιλ. x “ ch 
a ἢ = nie wieder für einen treuen Freund halten. ur 2: 
II, 2, 20. 4, 16. δ az ὟΝ on u zu übersetzen, wie 8, 16 
2. τὰ Optative dieses $ nach gr. Anh een BEE SER Im 
. ὡἧς — σχολὴ ἦ ἡμῖν ete.] damit wir in Hinsi 
\ Ξ 4 En insicht erkälin; 
Fr re ed ern εἰναι) d. h. was diesen kein eis 
Be ar u με ig haben, d. h. damit wir durch seine Entfern με ἡ 
Be ufse haben u. 8. w. S. zu 11I, 2, 37. Über ὡς mit d Konz 
"po γ΄ δ ὡ Sr Anh rg 
. τῆς Sovns gr. Anh. $ 2,5, a. — ἐπὶ ϑανά i 
Pe. ‚und zu Ende dieses $ zur Hinrichtun an rd 
ale bezeichnet ἐπί den Zweck. Vgl. 1, 4, 5, en eh Bern 
“5 
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δὲ ἐξῆγον αὐτὸν ol προσετάχϑη. Ἐπεὶ δὲ εἶδον αὐτὸν οἵπερ 


πρόσϑεν προσεχύνουν, καὶ τότε προσεκύνησαν, καίπερ εἰδότες, 


ὅτι ἐπὶ ϑανάτῳ ἄγοιτο. Ἐπεὶ δὲ εἰς τὴν ᾿Δρταπάτα σκηνὴν 11 
εἰσήχϑη, τοῦ πιστοτάτου τῶν Κύρου σκηπτούχων, μετὰ ταῦτα 
οὔτε ξῶντα Ὀρόνταν οὔτε τεϑνεῶτα οὐδεὶς πώποτε εἶδεν, οὐδ᾽ 
ὕπως ἀπέϑανεν οὐδεὶς εἰδὼς ἔλεγεν" εἴκαξον δ᾽ ἄλλοι ἄλλως" 
τάφος δ᾽ οὐδεὶς πώποτε αὐτοῦ ἐφάνη. 


Kapitel 7. 

Ἐπντεῦϑεν ἐξελαύνει διὰ τῆς Βαβυλωνίας σταϑμοὺς τρεῖς, 1 
παρασάγγας δώδεκα. Ἐν δὲ τῷ τρίτῳ σταϑμῷ Κῦρος ἐξέτασιν 
ποιεῖται τῶν Ἑλλήνων καὶ τῶν βαρβάρων ἐν τῷ πεδίῳ περὶ 
μέσας νύκτας" ἐδόκει γὰρ εἰς τὴν ἐπιοῦσαν ἕω ἥξειν βασιλέα 
σὺν τῷ στρατεύματι μαχούμενον. Καὶ ἐκέλευε Κλέαρχον μὲν τοῦ 
δεξιοῦ κέρως ἡγεῖσϑαι, Μένωνα δὲ τὸν Θετταλὸν τοῦ εὐωνύμου" 
αὐτὸς δὲ τοὺς ἑαυτοῦ διέταττε. Μετὰ δὲ τὴν ἐξέτασιν ἅμα τῇ 2 
ἐπιούσῃ ἡμέρᾳ αὐτόμολοι παρὰ μεγάλου βασιλέως ἥκοντες ἀπήγ- 
γελλον Κύρῳ περὶ τῆς βασιλέως στρατιᾶς. Κῦρος δὲ συγκαλέ- 
σας τοὺς στρατηγοὺς καὶ λοχαγοὺς τῶν Ἑλλήνων συνεβουλεύετό 
τε, πῶς ἂν τὴν μάχην ποιοῖτο, καὶ αὐτοὺς παρήνει ϑαρρύνων 
τοιάδε: Ὦ, ἄνδρες Ἕλληνες, οὐκ ἀνθρώπων ἀπορῶν βαρβάρων 3 
συμμάχους ὑμᾶς ἄγω, ἀλλὰ νομίξων ἀμείνονας καὶ κρείττους 
πολλῶν βαρβάρων ὑμᾶς εἶναι, διὰ τοῦτο προσέλαβον. Ὅπως 
οὖν ἔσεσϑε ἄνδρες ἄξιοι τῆς ἐλευϑερίας ἧς κέκτησϑε καὶ ἧς ὑμᾶς 
ἐγὼ εὐδαιμονίξω. Εὖ γὰρ ἴστε, ὅτι τὴν ἐλευϑερίαν ἑλοίμην ἂν 
ἀντὶ ὧν ἔχω πάντων καὶ ἄλλων πολλαπλασίων. Ὅπως δὲ καὶ 4 
εἰδῆτε, εἰς οἷον ἔρχεσϑε ἀγῶνα, ἐγὼ ὑμᾶς εἰδὼς διδάξω. Τὸ 
μὲν γὰρ πλῆϑος πολύ, καὶ πολλῇ κραυγῇ ἐπίασιν" ἂν δὲ ταῦτα 
ἀνάσχησϑε, τἄλλα καὶ αἰσχύνεσθαί μου δοχῶ, οἵους ἡμῶν γνώ- 


auch seine Anverwandten. — ol προσετάχϑη. quo iussi erant (eum abdu- 
cere). Über das vor οἷ u. dem folg. οἵπερ fehlende Demonstr. s. zu 10, 3. 

11. οὔτε — οὐδείς, οὐδέ — οὐδείς] neque quisquam, s. zu 2, 26. — 
εἴκ. ἄλλοι ἄλλως neml. αὐτὸν ἀποϑανεῖν. 


Kar. 7. 8 1. μαχούμενον»] 5. τὰ 1, 3 u. vgl. 10, 10. j 
2. πῶς dv ποιοῖτο] wie πῶς ἂν πορευϑείη III, 1, 7. — παρῆνει 


τοιάδε, gr. Anh. $ 1,3, a; Deutsch: er sprach ihnen in folgender Weise 


zu. Αὐτούς gehört zu ϑαρρύνων. χοῖς 
3. ὅπως ἔσεσϑε] verkürzt für σχοπεῖτε oder ὁρᾶτε; ὅπως ἔσ.. ganz 


wie im Deutschen: dafs ihr der Freiheit werth seid für sorgt oder seht zu, 
dafs ihr der Fr. werth seid. ὃ. zu IV, 6,7. — ἐλευϑ.. ἧς κέπτησϑε Attrakz. 
für 21evP., ἣν nenr., 8. zu 1,8. — εὖ ἴστε, das seid überzeugt, das kann 
ich euch versichern, 8. zu 3, 6. — ἑλοίμην ἄν, praeferrem, gr. Anh. $ 6, 
2,b. — ἀντὶ ὧν οἷο. für ἀντὶ τούτων. ἃ ἔχω, πάντων καὶ ἄλλων πολᾶ., 


8. zu 3, 4. 

‚„.,% εἰδώς] neml. τὸν ἀγῶνα, der ich ihn kenne. — ἂν (ἃ. i. ἐάν — 
ἀνάσχησϑε (v. ἀνέχω)., haec εἰ sustinueritis, 8. zu ΗΠ, 1,4. Υρὶ. 8. 17 ἣν 
νικήσ, ἃ. ἂν γένηται. -- τἄλλα καὶ aloy, ete., ein augenfälliges Bei- 
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6869: τοὺς ἐν τῇ χώρᾳ ὄντας ἀνθρώπους. Ὑμῶν δὲ ἀνδρῶν I κανούς, οἷς dd. Ὑμῶν δὲ τῶν Ἑλλήνων καὶ στέφανον ἑκάστῳ 
ὄντων καὶ εὐτόλμων γενομένων ἐγὼ ὑμῶν τὸν μὲν οἴκαδε βου- χρυσοῦν δώσω. ΟἹ δὲ ταῦτα ἀκούσαντες αὐτοί τε ἡδσαν πολὺ 8 
λόμενον ἀπιέναι τοῖς οἴκου ξηλωτὸν ποιήσω ἀπελϑεῖν" πολλοὺς προϑυμύτερον καὶ τοῖς ἄλλοις ἐξήγγελλον" εἰσήεσαν δὲ παρ᾽ αὖ- 

3 5 ’ x mc \ eat 3 \ w „ ’ \ Pi Ι f - " ς ͵ Η ᾽ μὰ 

56° οἶμαν ποιήσειν τὰ παρ &wol ἐλέσϑαι ἀντὶ τῶν οἴκοι. Ev- τὸν οἵ τε στρατηγοὶ καὶ τῶν ἄλλων Ἑλλήνων τινὲς ἀξιοῦντες 
ταῦϑα Γαυλίτης παρών, φυγὰς Σάμιος, πιστὸς δὲ Κύρῳ, εἰπε" εἰδέναι, τί σφισὶν ἔσται, ἐὰν κρατήσωσιν" ὃ δὲ ἐμπιπλὰς ἁπαάν- 
Καὶ μήν. ὦ Κῦρε, λέγουσί τινες, ὅτι πολλὰ ὑπισχνῇ νῦν διὰ ᾽ ἐπέ a λεύ δ᾽ αὐτῷ πά 9 

μην; 96, Δ)ὲΚ 5> voXvY ı τῶν τὴν γνώμην ἀπέπεμπε... αρεχελεύοντο αὐτῷ πάντες, 

x 5 » 4 m ’ 1 3 ’ ’ Br ’ 
τὸ ἔν τοιούτῳ εἶναι τοῦ κινδύνου τοῦ προσιόντος, ἂν δ᾽ εὖ | ὅσοιπερ διελέγοντο, μὴ μάχεσϑαιυ, ἀλλ᾽ ὄπισϑεν ἑαυτῶν ταττε- 
γένηταί τι, οὐ μεμνῆσϑαί σε" ἔνιοι δὲ οὐδ᾽ εἰ μεμνῷό τε καὶ σϑαι. Ἐν δὲ τῷ καιρῷ τούτῳ Κλέαρχος ὧδέ πως ἤρετο Κῦρον" 

6 βούλοιο δύνασϑαι ἂν ἀποδοῦναι, ὅσα ὑπισχνῇ. ᾿Δκούσας ταῦτα | Οἴει γάρ σοι, ὦ Κῦρε, μαχεῖσϑαι τὸν ἀδελφόν; Νὴ Al, ἔφη 6 
. »" , x e m 5 2 Ν e y 27 \ x 
ἔλεξεν ὁ Κῦρος" ᾿Αλλ ἔστι μὲν ἡμῖν, ὦ üvdgss, ἢ ἀρχὴ ἡ πα- Κῦρος, εἴπερ γε Augelov καὶ Παρυσάτιδός ἐστι παῖς, ἐμὸς δὲ 

ie x x N ! € \ -»" 3 ’ , m \ ‚ 
τρῷα πρὸς μὲν μεσημβρίαν μέχρι OV διὰ καῦμα οὐ δύνανται ἀδελφός, οὐκ ἀμαχεὶ ταῦτα ἐγὼ λήψομαι. 

y «ὦ ΐ ἄνϑ ὺς δὲ & ’ > διὰ RER x 9 = ug ha u N Mi . ἃ 
olxsiv οὗ ἄνϑρωποι, πρὸς ὃὲ ἄρχτον μέχρι οὐ OLE χειμῶνα" τὰ Ἐνταῦϑα δὴ ἐν τῇ ἐξοπλισίᾳ ἀριῦμος EyEVETO τῶν μὲν Ελ-1ὸ 
δ᾽ ἐν μέσῳ τούτων ἅπαντα σατραπεύουσιν ol τοῦ ἐμοῦ ἀδελφοῦ λήνων ἀσπὶς μυρία καὶ τετρακοσία, πελτασταὶ δὲ δισχίλιοι καὶ 

» AA - . m \ \ 

7 φίλοι. Ἣν δ᾽ ἡμεῖς νικήσωμεν, ἡμᾶς δεῖ τοὺς ἡμετέρους φίλους τετραχόσιοι, τῶν δὲ μετα Κύρου βαρβάρων δέκα μυριάδες καὶ 
τούτων ἐγκρατεῖς ποιῆσαι. “ὥστε οὐ τοῦτο δέδοικα, μὴ οὐκ ἔχω, Ϊ ἅρματα δρεπανηφόρα ἀμφὶ τὰ εἴκοσι. Τῶν δὲ πολεμίων ἐλέγοντο ll 
ὅ τι δῶ ἑκάστῳ τῶν φίλων, ἂν εὖ γένηται, ἀλλὰ μὴ οὐκ ἔχω εἶναι. ἑκατὸν καὶ εἴκοσι μυριάδες καὶ ἅρματα δρεπανηφόρα δια- 

χόσια. "ἄλλοι δὲ ἦσαν ἑξακισχίλιοι ἱππεῖς, ὧν ’Agtay&oong ἡρ- 


spiel von der Gedrängtheit des Griechischen Ausdrucks (s. zu 10, 3), χεν" οὗτοι δὲ πρὸ αὐτοῦ βασιλέως τεταγμένοι ἧσαν. Τοῦ δὲ 19 
das man im D. ergänzen muls: wenn ihr das ertragt, so habt ihr ; - _ Pi ν , 

im übrigen (τἄλλα) nichts zu befürchten; es kömmt mir sogar ein Ge- βασιλεῶς στρατεύματος σαν ἄρχοντὲς τέτταρες, TOLRKOVTE μυ- 
fühl von Scham an bei dem Gedanken, wie ihr unsere Leute (ἡμῶν 4 2) 3 4 t Γωβούας. ᾿Αρβάκης. 
τοὺς ἀνδρ.) hier zu Lande finden werdet. --- ὑμῶν — ὄντων — γενο- ριάδων ἌΣ ῬΟν, Αβροκόμας, Τισσαφέρνης» βρύας, Ioß 79. 
μένων: wenn ihr Männer seid (während dieses Feldzugs; daher das Τούτων δὲ παρεγένοντο Ev τῇ μαᾶχῃ EVEUNAOVTE μυριάδες καὶ 
Präs. ὄντων) und Mut gezeigt haben werdet (im Augenblick des “ ß £ ἣ τήχοντα" ᾿Αβροοκόμας δὲ 
Kampfes; daher der Aor. γενομένων --- ἂν γένησθε). — ποιήσω ἀπελ- en δρεπανηφόρα heil Ming IBRER: ” gi ᾿ 1ße ” Re 
ϑεῖν, efficiam, ut redeant, wie οἶμαι ποιήσειν (8. zu 3, 1) ἐλέσϑαι —, ὑστέρησε τῆς μάχης ἡμέρας πέντε &% Φοινίκης ἐλαύνων. Ταῦτα 18 
puto me effecturum esse, ut praeferant —; gr. Anh. $ 7,2. Über die 


Infin. Aor. s. gr. Anh. 55. _ 8. εἰσήεσαν δέ —] Der Schrftst. versetzt sich in die $ 2 erzählten 
5. διὰ τὸ ἐν ποιούτῳ εἶναι ete.] wegen des Befindens (gr. Anh. ϑ Vorgänge: es giengen nemlich damals — zu ihm, d. h. nach unserer 
7,1) auf solchem Punkte der nahenden Gefahr , d. h. weil dich die na- Redeweise: es waren nemlich — zu ihm gegangen. Vgl. 1,6. 8. 2, g, 


hende Gefahr so drängt. Der ganze 5 ist etwas schwierig wegen des 4,2. II, 3, 22. 25.5, 35. ΠῚ, 4, 10. Über δέ 8. d. Wortverz. — τί σφ. 
Wechsels der Konstrakzien und der Gedrängtheit und Kürze des Aus- ἔσται, ἐὰν κρατήσ., was ihnen zu Theil würde, wenn sie siegten, wo man 
drucks. Gaulites sagt: Höre (καὶ μὴν), Kyros, es meinen Einige, du den Opt. erwartete; doch s. gr. Anh. $ 6. An. 1. — ἐμπιπλὰς — ἀπέ- 
machtest jetzt grofse Versprechungen, weil dich ‚die nahende Gefahr so πεμπε, er entliefs sie, nachdem er Aller Sinn befriedigt hatte, d.h. er ent- 
drängt; trete aber ein glückliches Ereugnis ein (ἀν εὖ γὲν. τι). so wür- liefs sie Alle befriedigt. 
dest du daran nicht denken; Andere meinen, wenn du auch daran däch- 9. μὴ μάχεσϑαι) ne dimicaret (gr. Anh. $ 7, 2), nicht persönlich am 
test und den guten Willen hättest, würdest du doch schwerlich im Stande Kampfe theilzunehmen. — οἴει γάρ ---, laubst du denn überhaupt εἴο. 
sein (οὐ δύν. ἂν) zu erfüllen, was du versprichst. Azyovsı, orı υπισχνῇ Klearchos hatte immer noch geglaubt, dafs es Artaxerxes zum Kampfe 
— μεμνῆσϑαί σε — Övvaoduı ἂν (σε), ein bei Xenophon u. den Grie- mit dem kriegsgeübten, wohlgerüsteten u. namentlich durch ein tapfe- 
chen überhaupt sehr häufiger Wechsel mit gleichbedeutenden Redewei- res Griechisches Heer verstärkten Kyros gar nicht kommen lassen, 
sen. Vgl. II, 1,3 u. 8. zu 4, 18. Meurnodaı für μεμνήσεσθαι, 8. zu 5, ὀ sondern bei dessen Anzuge sich zurückziehn würde. Vgl. $ 19. — 
9. Vgl. VII, 6, 38. Av — γένηται, wo man wegen der or. obl. den i ταῦτα. dies (indem der Redende auf die vorliegenden Länder hinwies), 
Opt. erwartete, s. gr. Anh. $ 6. An. 1. Οὐδέ, wie 6, 8. II, 1, 11. 4, d. h. diese Länder. 
19. 5, 19, aufzulösen in οὐ u. καί (auch), so dals οὐ ‚zum Hauptsatze 10. ἀριϑμὸς ἐγέν. τῶν EA. don. u. κι τετρ.] die Menge der Hellenen 
(δύν. ἄν), καί zum Bedingungssatz gehört. Avvaodaı ἄν Inf. v. δύναιο ν betrug oder die Hell. zählten 10400 Hopliten u. s. w. (s. zu 4, 1.) Oben 
ἄν, was hier auch in or. recta stehn würde nach gr. Anh. 5. 6, 2, b; | (2, 9) waren es gegen 2000 Peltasten und 11000 Hopliten, wozu später 
aber uzuvoo — βούλοιο wegen der or. obl. nach gr. Anh.$6,2,c. 5. zu (4, 3) noch 1100 Hopliten kommen. Es sind also hier 1700 Hopliten 
9, 10. “Ὅσα ohne Demonstr., wie, $ 6 μεχρὲ οὗ, 5. zu 10, 3. weniger. Soviel waren auf dem langen Marsche theils von den Barba- 

Φ. ἔστι! erstreckt sich. ‚Über ei zu Anh. $ 3, 2, b u. Buttm. $ 120. ren getödtet worden (vgl. 2, 25), theils mit Xenias u. Pasion (4, 7) oder 
An. 3. — μέζρε οὔ ἃ. I. μέχρι τοῦτον, Οὗ, bis dahin, wo. — μέχρι οὐ διὰ später nach Hause zurückgekehrt, theils an Krankheiten gestorben 
χειμ. neml. οὐ δύνανται οἰκεῖν. -- τὰ ἐν μέσῳ τούτων (Gen. von ταῦτα, oder auf andere Weise umgekommen. Auch scheinen die 400 Hopliten 
wie $ 7 z. A.), was dazwischen — zwischen diesen Punkten liegt. 8. gr. vom Abrokomas (4, 3) zu Peltasten gemacht worden zu sein (vgl. III, 
Anh. $2,5,c „ : ev E ! 3, 16), so dafs nun gegen 400 Peltasten mehr sind als früher. — ἀμφὲ 

7. ed. un οὐκ ἔχω (Konj.)] gr. Anh. $ 6, 3, c. Über ὅ τι δῶ — ᾿ τὰ εἴκοσι, wo auch wir mit d. Artikel: an die 20. Vgl. 2, 9. 11, 6, 15. 30. 
οἷς δῶ 8. gr. Anh. N 6, 3, b. Vgl. II, 4, 20. ᾿ 11. ἄλλοι] aufserdem, s. zu 5, δ. 

3 
4 
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δὲ ἤγγελλον πρὸς Κῦρον ol αὐτομολήσαντες ἐκ τῶν πολεμίων 
παρὰ μεγάλου βασιλέως πρὸ τῆς μάχης, καὶ μετὰ τὴν μάχην οἱ 
ὕστερον ἐλήφϑησαν τῶν πολεμίων ταὐτὰ ἤγγελλον. 

14 Ἐντεῦϑεν δὲ Κῦρος ἐξελαύνει σταϑμὸν ἕνα, παρασάγγας 
τρεῖς, συντεταγμένῳ τῷ στρατεύματι παντὶ καὶ τῷ Ἑλληνικῷ 
καὶ τῷ βαρβαρικῷ" ᾧετο γὰρ ταύτῃ τῇ ἡμέρᾳ μαχεῖσϑαι βασι- 
Aka’ κατὰ γὰρ μέσον τὸν σταϑμὸν τοῦτον τάφρος ἦν ὀρυκτή, 
βαϑεῖα, τὸ μὲν εὖρος ὀργυιαὶ πέντε, τὸ δὲ βάϑος ὀργυιαὶ τρεῖς᾽ 

1Ὁ παρετέτατο δὲ ἡ τάφρος ἄνω διὰ τοῦ πεδίου ἐπὶ δώδεκα παρα- 
σάγγας μέχρι τοῦ Μηδίας τείχους. (Ἔνϑα δὴ εἰσὶν αἱ διώρυ- 
χες ἀπὸ τοῦ Τίγρητος ποταμοῦ ῥέουσαι" εἰσὶ δὲ τέτταρες, τὸ 
μὲν εὖρος πλεϑριαῖαι, βαϑεῖαι δὲ ἰσχυρῶς, καὶ πλοῖα πλεῖ ἐν 
αὐταῖς σιταγωγά᾽ εἰσβάλλουσι δὲ εἰς τὸν Εὐφράτην, διαλείπουσι 

10 δὲ ἑκάστη παρασάγγην, γέφυραι δὲ ἔπεισιν) Ἦν δὲ παρ᾽ αὖὐ- 
τὸν τὸν Εὐφράτην πάροδος στενὴ μεταξὺ τοῦ ποταμοῦ καὶ τῆς 
τάφρου ὡς εἴκοσι ποδῶν τὸ εὖρος. Ταύτην δὲ τὴν τάφρον βα- 
δσιλεὺς μέγας ποιεῖ ἀντὶ ἐρύματος, ἐπειδὴ πυνϑάνεται Κῦρον 

11 προσελαύνοντα. Ταύτην δὴ τὴν πάροδον Κῦρός τε καὶ ἡ στρα- 
τιὰ παρῆλϑε, καὶ ἐγένοντο εἴσω τῆς τάφρου. 

Ταύτῃ μὲν οὖν τῇ ἡμέρᾳ οὐκ ἐμαχέσατο βασιλεύς, ἀλλ᾽ 
ὑποχωρούντων φανερὰ ἦσαν καὶ ἵππων καὶ ἀνθρώπων ἴχνη 
18πολλά.κ. Ἐνταῦϑα Κῦρος Σιλανὸν καλέσας τὸν ᾿Δἀμβρακιώτην 


μάντιν ἔδωκεν αὐτῷ δαρεικοὺς τρισχιλίους, ὅτι τῇ ἑνδεκάτῃ ἀπ᾽ 


12. ὑστέρησε τῆς μάχης nu. πέντε] eig. kam 5 Tage später, von der 
Schlacht an gerechnet (gr. Anh. $ 2, 5,d), d.h. er kam 5 Tage nach 
der Schlacht. 

13. ταῦτα] ποι]. die Stärke des königl. Heeres und die Abwesen- 
heit des Abrokomas. — ἐκ τῶν πολεμίων, aus dem feindlichen Heere. Vgl. 
IV, 7, 17. — ol — τῶν moleu., ii hostium, qui. Vgl. 11, 2, 14. 5, 27. III, 
1, 35. 3,8. 4,3. S. gr. Anh. $ 2, 4 u. zu 10, 3. Μετὰ τὴν u. ὕστερον, 
später nach d. Schlacht. 

14. ovvr. τῷ στρατεύματι) Dativ der Gemeinschaft, in der Kriegs- 
sprache fast regelmäflsig ohne σύν. S. gr. Anh. $ 3, 2, a. Auch im 
L. oft in diesem Falle der blofse Ablativ, z. B. Caes. B. Civ. III, 103. 
ibi rex erat magnis copiis. — τὸ εὖρος hier, desgl. $ 15 u. $ 16, wie 
gleich darauf τὸ βάϑος, Akkus. (gr. Anh. $ 1, 5), u. ὀργυιαί Apposi- 
zion zu τάφρος, da man auch sagen könnte: ἡ τάφρος ἦν ὀργυιαὶ πέντε, 
sowie es 4, 4 hiels: τὸ μέσον τῶν τειχῶν ἦσαν (für ἦν) στάδιοι τρεῖς ; 
Deutsch: fünf Klaftern breit und drei Klaftern tief. 

15. παρετέτατο] v. παρατείνειν. — πλοῖα πλεῖ, 8. τὰ ὅ. 8 ἃ. Ε. — 
διαλ. ἑκάστη παρασ., stehn eine Parasange ein jeglicher von einander ab. 
Wie hier ἕκαστος, so wird im L. quisque u. im D. ein jeglicher (jeder) 
sehr oft epexegetiseh (s. zu 1, 7) eingeschoben oder angefügt: Ceteri 
suo quisque tempore aderunt. Liv. Vgl. 8, 3.9. Ebenso ἔνιοι 11, 4, 1. 

16. εἴκοσι ποδῶν τὸ εὖρος] ganz wie εὖρος πλέϑρου 4, 4: von etwa 
20 Fufs in der Breite. -- vv. προσελαύνοντα, postquam comperit Cyrum 
adventare, gr. Anh. $ 8, 2. - 

17. ταύτῃ μὲν οὖν τῇ ἡμ.) an diesem Tage nun (οὖν). Me&v stellt 
das ταύτῃ fest; 8. d. Wortverz. — ἦσαν ἴχνη, wie πολλὰ ἤγοντο $ 20, 
8. zu 5,3 a.E. Über den Wechsel der Tempora in diesen $$ s. Butt. 
$ 124. An. 6. Vgl. 5, 12. 13. 
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ἐκείνης τῆς ἡμέρας πρότερον ϑυόμενος εἶπεν αὐτῷ, ὅτι βασιλεὺς 
οὐ μαχεῖται δέκα ἡμερῶν, Κῦρος δ᾽ εἶπεν: Οὐκ ἄρα ἔτι μαχεῖ- 
ται, εἰ μὴ ἐν ταύταις ταῖς ἡμέραις μαχεῖται" ἐὰν δ᾽ ἀληϑεύσῃς, 
ὑπισχνοῦμαί σοι δέκα τάλαντα. Τοῦτο τὸ χρυσίον τότε ἀπέδω- 
κεν, ἐπεὶ παρῆλϑον al δέκα ἡμέραι. Ἐπεὶ δ᾽ ἐπὶ τῇ τάφρῳ οὐκ 19 
ἐκώλυε βασιλεὺς τὸ Κύρου στράτευμα διαβαίνειν, ἔδοξε καὶ Κύ- 
ρῷ καὶ τοῖς ἄλλοις ἀπεγνωκέναι τοῦ μαχεῖσϑαι" ὥστε τῇ ὕστε- 
ραίᾳ Κῦρος ἐπορεύετο ἠμελημένως μᾶλλον. Τῇ δὲ τρίτῃ ἐπί τε 20 
τοῦ ἅρματος καϑήμενος τὴν πορείαν ἐποιεῖτο καὶ ὀλίγους ἐν τά- 
ἕξει ἔχων πρὸ αὑτοῦ, τὸ δὲ πολὺ αὐτῷ ἀνατεταραγμένον ἐπο- 
ρεύετο, καὶ τῶν ὅπλων τοῖς στρατιώταις πολλὰ ἐπὶ ἁμαξῶν 
ἤγοντο καὶ ὑποζυγίων. 


Kapitel 8. 

Καὶ ἤδη Te ἦν ἀμφὶ ἀγορὰν πλήϑουσαν καὶ πλησίον ἦν 61 
σταϑμός, ἔνϑα ἔμελλε καταλύσειν, ἡνίκα Παταγύας, ἀνὴρ Πέρ- 
ὅσης τῶν ἀμφὶ Κῦρον πιστῶν, προφαίνεται ἐλαύνων ἀνὰ κράτος 
ἱδροῦντι τῷ ἵππῳ. Καὶ εὐϑὺς πᾶσιν, οἷς ἐνετύγχανεν, ἐβόα καὶ 
βαρβαρικῶς καὶ Ἑλληνικῶς, ὅτι βασιλεὺς στρατεύματι πολλῷ 
προσέρχεται ὡς εἰς μάχην παρεσχευασμένος. Ἔνϑα δὴ πολὺς 2 
τάραχος ἐγένετο" αὐτίκα γὰρ ἐδόκουν oi Ἕλληνες καὶ πάντες δὲ 
ἀτάκτοις σφίσιν ἐπιπεσεῖσϑαι. Καὶ Κῦρός τε καταπηδήσας ἀπὸ 8 
τοῦ ἅρματος τὸν ϑώρακα ἐνέδυ καὶ ἀναβὰς ἐπὶ τοῦ ἵππου τὰ 
παλτὰ εἰς χεῖρας ἔλαβε, τοῖς τε ἄλλοις πᾶσι παρήγγελλεν ἐξο- 


18. τῇ ἕνδεκ. — πρότερον] am elften von jenem Tag an früher, d.h. 
elf Tage früher. — ϑυόμενος, beim Opfer. — ὅτε οὐ μαχεῖται, wo man 
wegen der or. obl. den Opt. erwartete, gr. Anh. $ 6. An. 1. — δέκα 
ἡμερῶν, binnen zehn Tagen, gr. Anh. 2, 6, c. Vgl. II, 2, 11. — οὐκ ἄρα 
ἔτι μαχ., so (ἄρα) wird er gar nicht mehr kämpfen. 

19. τοῦ μαχεῖσϑαι) eig. das künftige (Fut.) Kämpfen, im D. blofs: 
den Kampf. S. zu 8, 1. 

20 καί) verbindet καϑήμενος u. ἔχων. — τὸ δὲ πολύ —, Absprung 
aus abh. Satz, s. zu 4, 9. — αὐτῷ. ethischer Dativ, im D. unübersetz- 
bar, drückt hier aus, dafs Kyros bei dem πορεύεσθαι irgendwie bethei- 
ligt ist oder lebhaften Antheil daran nimmt. So gleich darauf τοῖς στρα- 
er a. τῶν στρατιωτῶν, wie $ 6 ἡμῖν für ἡμῶν (ἀρχή). 8. gr. Anh. 

3, 2, b. 

"Kar. 8. $ 1. ἤδη τε — καί] wie$ 8. Π 1, 7. IV, 6, 2. VII, 4, 16; 
re hier, wie in hundert andern Fällen, unübersetzbar. — ἀμφὶ πλήϑ. 
ἄγορ. 8. zu ὃ 8. — ἔμελλε (neml. Kyros) mit dem Inf. Fut., wie 9, 28. 
II, 6, 10. III, 1, 2. IV, 7, 16. V, 4, 20. 6, 12. VII, 7, 1. 8, 3, in so fern 
der in μέλλω liegende Begrif sich auf eine zukünftige Thätigkeit be- 
zieht, worauf indessen nicht immer geachtet wird. S. auch zu 7, 19. — 
dv. Πέρσης τῶν πιστῶν, gr. Anh. ὃ 2, 4: eig. ein Perser, der zu den 
Vertrauten des Kyros gehörte, ἃ. h. ein Perser u. Vertrauter des K. — 
ἱδρ. τῷ ἵππῳ, abweichend vom D., auf schweifsbedecktem Rosse, weil 
man es auflösen kann ὁ ἵππος ἦν ἱδρῶν, vgl. IV, 2, 11. VII, 6, 31. Über 
den Dat. s. d. gr. Anh. ὃ 3, 2, ἃ. — ὅτι — προσέρχεται st. des Opt., 
gr. Anh. $ 6. An. 1. 

2. αὐτίκα] gehört zu ἐπιπεσεῖσθαι, wozu man βασιλέα denke. 

3. Κῦρός re] entspricht den Worten τοῖς re ἄλλοις πᾶσι. — εἰς 
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4 πλίξεσϑαι καὶ καϑίστασϑαι εἰς τὴν ἑαυτοῦ τάξιν ἕκαστον. "Ev- 
ϑα δὴ σὺν πολλῇ σπουδῇ καϑίσταντο, Κλέαρχος μὲν τὰ δεξιὰ 
ἔχων πρὸς τῷ Εὐφράτῃ ποταμῷ, Πρόξενος δὲ ἐχόμενος, οἱ δ᾽ 

ὅ ἄλλοι μετὰ τοῦτον. Μένων δὲ τοῦ στρατεύματος τὸ εὐώνυμον 
κέρας εἶχε τοῦ Ἑλληνικοῦ. Τοῦ δὲ βαρβαρικοῦ ἱππεῖς μὲν Πα- 
φλαγόνες εἰς χιλίους παρὰ Κλέαρχον ἕστασαν ἐν τῷ δεξιῷ καὶ 

θτὸ Ἑλληνικὸν πελταστικόν, ἐν δὲ τῷ εὐωνύμῳ ᾿Αριαῖός τε ὁ Κύ- 
ρου ὕπαρχος καὶ τὸ ἄλλο βαρβαρικόν, Κῦρός τε καὶ ἱππεῖς μετ᾽ 
αὐτοῦ ἑξακόσιοι, ὡπλισμένοι ϑώραξι μεγάλοις καὶ παραμηρι- 
δίοις, καὶ κράνεσι πάντες πλὴν Κύρου: Κῦρος δὲ ψιλὴν ἔχων 

τὴν κεφαλὴν εἰς τὴν μάχην καϑίστατο. Οἱ δ᾽ ἵπποι ἅπαντες οἵ 
μετὰ Κύρου εἶχον καὶ προμετωπίδια καὶ προστερνίδια" εἶχον δὲ 
καὶ μαχαίρας οἱ ἱππεῖς Ἑλληνικάς. 

8 Καὶ ἤδη τε ἦν μέσον ἡμέρας καὶ οὔπω καταφανεῖς ἦσαν οἵ 
πολέμιοι. Ἡνίκα δὲ δείλη ἐγένετο, ἐφάνη κονιορτὸς ὥσπερ νε- 
φέλη λευκή, χρόνῳ δὲ συχνῷ ὕστερον ὥσπερ μελανία τις ἔν τῷ 


χεῖρας ohne Artikel, 8. zu 1, 5. — τοῖς τε ἄλλοις — ἕκαστον, 5. 2, 1 zu 
λαβόντα τοὺς ἄνδρας u. zu 7, 15. 

4. Κλέαρχος - Πρόξενος --- οἱ δ᾽ ἄλλοι] wiederhole καϑίσταντο. 
Τὰ δεξιὰ ἔχων, auf dem rechten Flügel. 

5. τοῦ βαρβαρικοῦ) von dem ungriechischen Heere, gr. Anh. ὃ 2, 4. 
— καὶ τὸ Ἑλλ. πελταστ., mit den Griech. Peltasten, wie. ὃ 6 καὶ τὸ ἄλλο 
βαρβ. mit den übrigen ungr. Truppen. So knüpft καί öfter etwas an, 
was nur als Anhang zu dem Vorigen zu betrachten ist. Übr. s. zu $ 18. 

6. ᾿Δἀριαῖός" τε] entspricht den Worten Κῦρός re. Kyros befand sich 
also auf dem linken Hauptflügel, der aus ungriechischen Truppen be- 
stand, nicht etwa in dem sichern Zentrum, wie man geglaubt hat. Ob- 
gleich er aber bis zum Beginn der Schlacht vor der Linie umherritt 
(vgl. $ 12. $ 14) und auch sonst wohl die Absicht hatte mit seiner 
Reiterschaar ($ 6) überall, wo es Noth that, einzugreifen, so geht doch 
aus $ 14 hervor, dafs er auf dem linken Flügel auch seinen festen 
Posten (χώρα) hatte. Dies war aber jedenfalls die Flanke des linken 
Hauptflügels, die nicht nur dem feindlichen Zentrum mit dem Könige 
selbst (vgl. $ 13. $ 23), sondern auch dem feindlichen rechten Flügel 
ausgesetzt und dadurch am meisten gefährdet war. Vgl. $ 13 mit $ 23 
u. ὃ 21. ὃ 24. — ἱππεῖς ἕξακ. hier ohne Artikel, weil die Reiter hier 
zum ersten Mal erwähnt werden, $ 21 u. 24 mit dem Artikel, weil sie 
nun bereits erwähnt und bekannt sind. — ϑώρ. μεγάλοις: die Fulsgän- 
ger hatten kleinere. Vgl. III, 4, 48. — πλὴν Κύρου gehört ausschliefs- 
lich zu den Worten x«i κράνεσι πάντες, wozu ὡπλισμένοι wiederholt 
werden mufs, wie 5, 8 ἔχοντες zu ἔνιοι δὲ καὶ στρεπτούς. — ψιλὴν ἔχ. 
τὴν κεφ. nach der Sitte der Perser, die in der Schlacht eine Art von 
Turban trugen. Nur seiner Leibwache hatte Kyros Helme gegeben, 
um sie vor den übrigen Kriegern auszuzeichnen. 

8. δείλη) ist hier der Nachmittag. Die Griechen unterschieden fol- 
gende Tageszeiten: πρωΐ (ἕως oder ὄρϑρος, Tagesanbruch, mitgerech- 
net) etwa bis 9 Uhr, früh; περὶ (ἀμφὶ) πλήϑουσαν ἀγοράν oder ἀγορᾶς 
πληϑώρη etwa von 9—11, Vormittag (vgl. 8, 1); μεσημβρία oder μέσον 
ἡμέρας etwa von 11—2, Mittag; δείλη etwa von 2—6, zwischen dem 
ἄριστον und δεῖπνον, Nachmittag; ἑσπέρα nach 6 Uhr, Abend. Die δείλη 
zerfällt wieder in δείλη πρωΐα, etwa von 2—4, die ersten Nachmittags- 
stunden, u. δείλη ὀψία, etwa von 4—6, der Nachmittag bis zum einbre- 
chenden Abend, im engern Sinne, besonders in kürzeren Tagen, auch 
Abenddämmerung, Abend (gegen 6 Uhr). Oft steht aber das blofse 
deiln, wo dann aus dem Zusammenhange ersehen werden muls, ob es 
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πεδίῳ ἐπὶ πολύ. Ὅτε δὲ ἐγγύτερον ἐγίγνοντο, τάχα δὴ καὶ χαλ- 
χός τις ἤστραπτε, καὶ ai λόγχαι καὶ ai τάξεις καταφανεῖς ἐγί- 
γνοντο. Καὶ ἦσαν ἱππεῖς μὲν λευχοϑώρακες ἐπὶ τοῦ εὐωνύμου 9 
τῶν πολεμίων: Τισσαφέρνης ἐλέγετο τούτων ἄρχειν" ἐχόμενοι ᾿ 
δὲ τούτων γερροφόροι" ἐχόμενοι δὲ ὁπλῖται σὺν ποδήρεσι ξυλί- 
ναις ἀσπίσιν: Αἰγύπτιοι οὗτοι ἐλέγοντο εἷναι" ἄλλοι δ᾽ ἱππεῖς, 
ἄλλοι τοξόται. Πάντες οὗτοι κατὰ ἔϑνη ἐν πλαισίῳ πλήρει ἀν; 
ϑρώπων ἕκαστον ἔϑνος ἐπορεύετο' πρὸ δ᾽ αὐτῶν ἅρματα δια- 10 
λείποντα συχνὸν ἀπ’ ἀλλήλων, τὰ δρεπανηφόρα λεγόμενα" εἶχον 
δὲ τὰ δρέπανα in τῶν ἀξόνων εἰς πλάγιον ἀποτεταμένα καὶ 
ὑπὸ τοῖς δίφροις εἰς γῆν βλέποντα, ὡς διακόπτειν, ὅτῳ ἐντύ- 
χοιεν: ἡἣ δὲ γνώμη ἦν ὡς εἰς τὰς τάξεις τῶν Ἑλλήνων ἐλών- 
των καὶ διακοψόντων. Ὃ μέντοι Κῦρος εἶπεν, ὅτε καλέσας παρ- 1] 
εχελεύετο τοῖς Ἕλλησι τὴν κραυγὴν τῶν βαρβάρων ἀνασχέσϑαι, 
ἐψεύσϑη τοῦτο" οὐ γὰρ κραυγῇ, ἀλλὰ σιγῇ ὡς ἀνυστὸν καὶ ἡσυ- 
χῇ ἐν ἴσῳ καὶ βραδέως προσήεσαν. Καὶ ἐν τούτῳ Κῦρος παρ- 12 
ελαύνων αὐτὸς σὺν Πίγρητι τῷ ἕρμηνεῖ καὶ ἄλλοις τρισὶν ἢ 
τέτταρσι τῷ Κλεάρχῳ ἐβόα ἄγειν τὸ στράτευμα κατὰ μέσον τὸ 
τῶν πολεμίων, ὅτι ἐκεῖ βασιλεὺς εἴη, κἂν τοῦτο, ἔφη, νικῶμεν, 
πάνϑ᾽ ἡμῖν πεποίηται. Ὁρῶν δὲ ὁ Κλέαρχος τὸ μέσον στῖφος 13 


den Abend oder den Nachmittag bezeichnet. — ὥσπερ wel. τις ἐν τῷ 
sd. ἐπὶ πολύ (neml. ἐφάνη κονιορτός); übersetze mit neuem Prädikat: 
und erhob sich — weithin in der Ebne wie eine schwarze Wolke. 

9. ἄλλοι δ᾽ ἱππεῖς, ἄλλοι δὲ τοξόται] neml. ἐχόμενο: ἦσαν: eig. da- 
neben andere, nemlich Reiter, andere, neml. Bogenschützen, d. h. dann 
folgten wieder Reiter und Bogenschützen; s. zu 5, 5. — πάντες οὔτοι — 
ἐπορεύετο, wo man ἐπορεύοντο erwartete. Das Prädikat ist aber auf 
das epexegetisch eingeschobene ἕκαστον ἔϑνος (8. zu 7, 15) bezogen: 
eine Art von Anakoluthon. S. zu 2, 21, vgl. II, 1, 15. 

10. πρὸ δ᾽ αὐτῶν ἅρματα] neml. ἐπορεύετο (giengen). Es waren 
150 (s. 7, 12). — εἶχον (neml. τὰ ἅρματα als Subj.) τὰ δρέπανα (Obj.) 
— ἀποτεταμένα (ἀποτείνω) καὶ — βλέποντα, eine im Gr. sehr gewöhn- 
liche Gedrängtheit des Ausdrucks für τὰ δρέπανα, ἃ εἶχον (τὰ dg- 
ματα), ἦν — ἀποτεταμένα καὶ — βλέποντα. Vgl. 2, 16. 5, 7. 9 bis. 9, 
6. II, 2, 12 bis. II, 1, 19. Über die Sichelwagen 8. d. Wortverz. — 
ἡ yv. ἦν ὡς — ἐλώντων (ἐλαύνειν) καὶ διακοψόντων (Gen. abhängig 
v. γνώμη), soviel wie διενοοῦντο ὡς — ἐλῶντες καὶ διακόψοντες, man 
hegte die Absicht, als wenn man in die Reihen hinein fahren u. diesel- 
ben zerreifsen wollte, d. h. man beabsichtigte — zu fahren u. — zu zer- 
reifsen, also für διενοοῦντο — ἐλᾶν καὶ διακόψειν. Eine ganz ähnliche 
Stelle 2, 1. : 

11. καλέσας] man denke αὐτούς. — ἀνασχέσθαι, wie ὃ 18 ἀπο- 
σπάσαι, gr. Anh. ὃ 5. Über die Sache vgl. 7, 4. — ἐψ. τοῦτο, gr. Anh. 
δ 1,5. Vgl. 3, 10. 9, 7. II, 2, 13. 

12. ἐβόα ἄγειν] acclamavit, ut duceret, rief zu, er sollte — führen; 
gr. Anh. $ 7, 2, vgl. ὃ 19. IV, 3, 22. V, 2, 32. — κατὰ μέσον, abwei- 
chend vom Deutschen ohne Artikel, wie ὃ 13, 8. zu 1,5. — τε ein gr. 
Anh. ὃ 6,2, c. — κἄν für καὶ ἄν (d. i. καὶ ἐάν), wovon καί zu ἔφη u. 
ἄν zu νικῶμεν gehört. — ἡμῖν πεποίηται, wo wir im D. sagen: so ist 
alles von uns gelhan, ἃ. h. so haben wir gewonnen. S. ἃ. gr. Anh. ὃ 3, 
2,b u. vgl. II, 1, 1. : : 3 

13. ὁρῶν] wie $ 21 ἡδόμενος καὶ προσκυν., ὃ 23 μέσον ἔχων. ob- 
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καὶ ἀκούων Κύρου ἔξω ὄντα τοῦ Ἑλληνικοῦ εὐωνύμου βασιλέα 
--- τοσοῦτον γὰρ πλήϑει περιῆν βασιλεύς, ὥστε μέσον τὸ ἑαυτοῦ 
ἔχων τοῦ Κύρου εὐωνύμου ἔξω ἦν ---, ἀλλ᾿ ὅμως ὁ Κλέαρχος οὐκ 
ἤϑελεν ἀποσπάσαι ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ τὸ δεξιὸν κέρας φοβούμε- 
νος, μὴ κυκλωϑείη ἑκατέρωθεν: τῷ δὲ Κύρῳ ἀπεκρίνατο, ὅτι 
αὐτῷ μέλοι, ὅπως καλῶς ἔχοι. 

14 ' Καὶ ἐν τούτῳ τῷ καιρῷ τὸ μὲν βαρβαρικὸν στράτευμα 
ὁμαλῶς προήει- τὸ δὲ Ἑλληνικὸν ἔτι ἐν τῷ αὐτῷ μένον συνε- 
τάττετο ἐκ τῶν ἔτι προσιόντων. Καὶ ὁ Κῦρος παρελαύνων οὐ 
πάνυ πρὸς αὐτῷ τῷ στρατεύματι κατεθεᾶτο ἑκατέρωσε ἀποβλέ- 

Ἰὔπων τούς τε πολεμίους τούς τε φιλίους. Ἰδὼν δὲ αὐτὸν ἀπὸ 


-"ν 6 » 5 - «Ψ 
τοῦ Ἑλληνικοῦ Ξενοφῶν ᾿4ϑηναῖος ὑπελάσας, ὡς συναντῆσαι, 
» 9 ἢ a ᾽ , 3 N ’ 1 
ἤρετο, εἴ τι παραγγέλλοι" ὃ δ᾽ ἐπιστήσας εἶπε καὶ λέγειν ἐκέλευε 


10 πᾶσιν, ὅτι τὰ ἱερὰ καὶ τὰ σφάγια καλὰ εἴη. Ταῦτα δὲ λέγων 
ϑορύβου ἤκουσε διὰ τῶν τάξεων ἰόντος καὶ ἤρετο, τίς ὁ ϑόρυ- 
βος εἴη. Ὁ δὲ Ξενοφῶν εἶπεν, ὅτι τὸ σύνϑημα παρέρχεται 
δεύτερον ἤδη. Καὶ ὃς ἐθαύμασε ai παραγγέλλει, καὶ ἤρετο, Ö 

rs 


gleich. Vgl. 4, 12. — τὸ μέσον στῖφος, den dichten Reiterschwarm in 
der Mitte, nemil. die aus 6000 Reitern bestehende Leibwache des Arta- 
xerxes (7,11. 8,24). — ἀκ. Κύρου, e Cyro, gr. Anh. $2,3,a. Vgl. 
10, 5. IV, 1, 3. — ὄντα βασιλέα, regem esse, gr. Anh. ὃ 8,2. Übrigens 
meint der Schriftsteller, obgleich Klearchos theils gesehn, theils gehört 
habe, wo der König, den er nach des Kyros Anordnung angreifen sollte, 
sich befand, so habe er dies doch nicht gethan. — ἀλλ᾽ ὅμως — οὐκ ἤϑ'., 
eig. nein, so wollte er dennoch nicht, was der Deutsche Sprachgebrauch 
nicht zuläfst, also blofs: so wollte er dennoch nicht. — un κυκλ. gr. 
Anh. $ 6,3, c. — ὅτε αὐτῷ μέλοι, ὅπως —, er würde dafür sorgen, dafs 
es gut gienge; gr. Anh. $ 6, 2, c. 

14. τὸ βαρβαρικόν] jedenfalls das ungriechische Heer des Kyros. 
— συνετάττετο ἐκ τῶν πρ., stellte sich in Ordnung ἃ. ἢ. ergänzte die 
Schlachtordnung aus den noch anrückenden Truppen. Die Griechen wa- 
ren noch nicht alle auf dem Kampfplatz angekommen. — οὐ πάνυ πρὸς 
αὐτῷ τῷ orgar., nicht gerade dicht am Heere, d. h. in einiger Entfernung 
vom Heere. = τούς τε πολεμίους etc. Objekt zu κατεϑεᾶτο. 

15. ἐδών — ev. ὑπελάσας — ἤρετο] als Xen. ihn sah, ritt er ihm 
entgegen und fragte. S. zu 1,7. Über τοῦ Ἕλλ. 8. ὃ 18. Die Opt. die- 
ses u. des folgenden $ nach gr. Anh. $ 6, 2, c. 

, 16. ®og. ἤκουσε — ἰόντος] gr. Anh. $ 8, 2. — ὅτι τὸ σύνϑ. παρ- 
ἕρχ. —, dafs die Losung eben (ἤδη) zum zweiten Mal vorübergehe, in 
so fern Kyros mit Xenophon vor der Linie stand, wo ohne diese Rück- 
sicht für δεύτερον παρέρχεται auch stehen könnte: πάλιν ἥκει oder dvr- 
anodidoreı, dafs die Losung eben zurückkehre oder zurückgegeben werde. 
Diese Losung, die der Feldherr gab — dies hiefls παραγγέλλειν, παρεγ- 
γυᾶν, εἰπεῖν — ward zunächst dem Flügelmann zugeflüstert und durch- 
lief dann, Mann für Mann weitergesagt, zweimal die ganze Linie, ein- 
mal vorwärts und dann zur festern Einprägung noch einmal rückwärts. 
Man pflegte sie beim Beginn des Kampfes, unmittelbar vor dem 
Schlachtgesang (παιάν), zu geben und wählte dazu, um die Krieger zu 
ermutigen, irgend ein glückverheilsendes Wort. So heifst es von Ky- 
ros dem ältern (Kyrop. 111, 3, 58) vor der Schlacht mit den Assyriern: 
ἕως ἔτε ἔξω βελῶν σαν (so lange sie noch aufser der Schufsweite waren), 
παρηγγύα ὁ Κῦρος σύνϑημα Zeüg ξύμμαχος καὶ ἡγεμών" ἐπεὶ δὲ 
πάλιν ἧκε τὸ σύνϑημα ἀνταποδιδόμενον, Seiner ὁ Κῦρος παιᾶνα τὸν vo- 
uföusvov' οἱ δὲ πάντες συνεπήχησαν (stimmten ein) μεγάλῃ τῇ φωνῇ. — 
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τι καὶ εἴη τὸ σύνϑημα. Ὃ δὲ ἀπεκρίνατο, ὅτι ZETZ ZATHP 
ΚΑῚ NIKH. Ὁ δὲ Κῦρος ἀκούσας, ᾿Αλλὰ δέχομαί ve, ἔφη, 
καὶ τοῦτο ἔστω. Ταῦτα δὲ εἰπὼν εἰς τὴν ἑαυτοῦ χώραν ἀπή- 1 
λαυνε. Καὶ οὐκ ἔτι τρία ἢ τέτταρα στάδια ἀπειχέτην τὼ φά- 
λαγγε ἀπ᾿ ἀλλήλων, ἡνίκα ἐπαιάνιξόν τε οἵ Ἕλληνερ καὶ ἤρχοντο 
ἀντίοι ἰέναι τοῖς πολεμίοις. Ὡς δὲ πορευομένων ἐξεκύμαινέ τι 18 
τῆς φάλαγγος, τὸ ἐπιλειπόμενον ἤρξατο δρόμῳ ϑεῖν: καὶ ἅμα 
ἐφϑέγξαντο πάντες, οἷόν περ τῷ Evvakio ἐλελίξουσι, καὶ πάν- 
τες δὴ ἔϑεον. “έγουσι δέ τινες, ὡς καὶ ταῖς ἀσπίσι πρὸς τὰ 
δόρατα ἐδούπησαν φόβον ποιοῦντες τοῖς ἵπποις. Πρὶν δὲ τό- 19 
ξευμα ἐξικνεῖσθαι ἐκκλίνουσιν οἵ βάρβαροι καὶ φεύγουσι. Καὶ 
ἐνταῦϑα δὴ ἐδίωκον μὲν κατὰ κράτος οἵ Ἕλληνες, ἐβόων δὲ ἀλ- 
λήλοις μὴ ϑεῖν δρόμῳ, ἀλλ᾽ ἐν τάξει ἕπεσϑαι. Τὰ δὲ ἅρματα 20 
ἐφέρετο τὰ μὲν δι᾿ αὐτῶν τῶν πολεμίων, τὰ δὲ καὶ διὰ τῶν Ἑλ- 
λήνων κενὰ ἡνιόχων. ΟἿ δὲ ἐπεὶ προΐδοιεν, διίσταντο" ἔστι δ᾽ 
ὅστις καὶ κατελήφϑη ὥσπερ ἐν ἱπποδρόμῳ ἐκπλαγείς" καὶ οὐδὲν 
μέντοι οὐδὲ τοῦτον παϑεῖν ἔφασαν" οὐδὲ ἄλλος δὲ τῶν Ἑλλή- 
νων ἐν ταύτῃ τῇ μάχῃ ἔπαϑεν οὐδεὶς οὐδέν, πλὴν ἐπὶ τῷ εὐω- 
νύμῳ τοξευϑῆναί τις ἐλέγετο. 

Κῦρος δὲ ὁρῶν τοὺς “Ἕλληνας νυκῶντας τὸ καθ᾽ αὐτοὺς καὶ 2] 
διώκοντας ἡδόμενος καὶ προσκυνούμενος ἤδη ὡς βασιλεὺς ὑπὸ 
τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν οὐδ᾽ ὡς ἐξήχϑη διώκειν, ἀλλὰ συνεόσπειραμένην 
ἔχων τὴν τῶν σὺν ἑαυτῷ ἑξακοσίων ἱππέων τάξιν ἐπεμελεῖτο, 


y 


ti παραγγέλλει neml. τὸ σύνϑημα, was sie verkündige — besage. Der Ind., 
wie kurz vorher παρέρχεται, für den Opt, gr. Anh. $ 6. An. 1. — καί in 
ὅ τι καὶ εἴη τὸ σ., im D. unübersetzbar, deutet an, dafs Kyros nicht blofs 
wissen wollte, was für ein Gemurmel sei, sondern auch noch (καί), was 
für eine Losung gegeben sei. — ὅτε Ζεῦς σωτὴρ καὶ νίκη kann ergänzt 
werden εἴη τὸ σύνϑ'., wird aber besser erklärt nach 6, 8 ἃ. E. — δέχομαε 
neml. «ö σύνθημα, weil sie eine günstige Vorbedeutung enthielt. — 
τοῦτο ἔστω. dies sei, so sei es, neml. Zeus gebe Heil und Sieg. 

18. πορευομένων] 8. zu 2, 17. — τι τῆς φάλαγγ.. 8. τὰ 5,8. — τὸ 
ἐπιλειπόμενον, wie τὸ βαρβαρικόν, τὸ πελταστικόν, τὸ Ἑλληνικόν, τὸ καϑ' 
αὑτούς (8 21. 10, 5), τὸ ἡγούμενον (II, 2, 4), den zurückbleibenden Heer- 
haufen. — οἷόν περ τῷ Ἔν. ἐλελ., wie sie eben (περ) ihr Eleleu dem 
Enyalios rufen, d. h. wie sie es eben thun, wenn sie ihr El. dem En. rufen. 
Vgl. gr. Anh. $ 3, 2, b. 

19. πρὶν τόξ. ἐξικν.] ehe noch ein Pfeil bis hin gelangte — ehe sie 
noch in den Schufs kamen, priusguam in teli coniectum venirent. Vgl. III, 
4, 4. IV, 3, 29. — ἐβόων un ϑεῖν, s. zu $ 12. 

20. κατελήφϑη — ἐκπλαγείς] ward gefafst — gestreift, weil er die 
Besinnung verlor und nicht vorsichtig genug auswich. — καὶ — μέντοι, 
und doch; οὐδὲν — οὐδέ, Häufung der Negazion, die noch stärker ist im 
nächsten Satze; s. zu 2,26; ἔφασαν ohne Subjekt, weil es ein unbe- 
stimmtes ist, also man hat gesagt, wie das Lat. dicunt;, vgl. 9, 5 ἔκρι- 
vov, 19 ἐπόνουν. — οὐδὲ ἄλλος δὲ — ἔπαϑεν οὐδεὶς οὐδέν. sed neque 
alius quisguam — mali quidquam perpessus est. 

οἱ. ὁρῶν) gibt den Grund an zu ἡδόμενος, dieses aber und προσχυ- 
voousvog enthält eine Einräumung zu οὐδ᾽ ὡς ἐξήχϑη, 8. zu 1, T: ob- 
gleich er sich freute, als er sah —, und obgleich er — verehrt ward u. 8. Κ΄. 

Ὁρῶν νικῶντας, wie $ 28 εἶδε πεπτωκότα, gr. Anh. $ 8, 2; über τὸ καϑ' 
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6 τι ποιήσει βασιλεύς" καὶ γὰρ ἤδει αὐτόν, ὅτι μέσον ἔχοι τοῦ 

22 Περσικοῦ στρατεύματος. Καὶ πάντες δὲ οἵ τῶν βαρβάρων ἄρ- 

χοντες μέσον ἔχοντες -τὸ αὑτῶν ἡγοῦντο νομίξοντες οὕτως καὶ 

2 3 3 Ἃ ey \ „» mw δ ’ 5 \ „ 

Ev ἀσφαλεστάτῳ εἶναι, ἣν ἡ ἰόχυς αὐτῶν ἑκατερωϑὲεν ἢ. καὶ Ei 

-» [4 e 3 ? ’ ᾽ ῇ \ ’ 

τι παραγγεῖλαι χρήζοιεν, ἡμίσει Ev X00v@ αἰσϑανεσϑαν τὸ στρᾶ- 

φϑτευμα. Καὶ βασιλεὺς δὴ τότε μέσον ἔχων τῆς ἑαυτοῦ στρατιᾶς 

4 y 7 [4 -» [4 3 4 [4 3 \ x 2 

ὕμως ἔξω ἐγένετο τοῦ Κύρου εὐωνύμου κέρατος. ᾿Επεὶ δὲ οὐ- 

δεὶς αὐτῷ ἐμάχετο ἐκ τοῦ ἐναντίου οὐδὲ τοῖς αὐτοῦ τεταγμένοις 

24 ἔμπροσϑεν, ἐπέκαμπτεν ὡς εἰς κύκλωσιν. Ἔνϑα δὴ Κῦρος δεί- 

Gas, μὴ ὄπισϑεν γενόμενος κατακόψῃ τὸ Ἑλληνικόν, ἐλαύνει ἀν- 

τίος" καὶ ἐμβαλὼν σὺν τοῖς ἑξακοσίοις νικᾷ τοὺς πρὸ βασιλέως 

, \ ’ \ El \ δ Ἷ , 2,42 

τεταγμένους καὶ εἰς φυγὴν ἔτρεψε τοὺς ἑξακισχιλίους" καὶ ἀπο- 

κτεῖναι λέγεται αὐτὸς τῇ ἑαυτοῦ χειρὶ ᾿'ἀρταγέρσην τὸν ἄρχοντα 
αὐτῶν. 

25 Ns δὲ ἡ τροπὴ ἐγένετο, διασπείρονται καὶ οἵ Κύρου ἕξα- 

[4 =. 

κόσιοι εἰς τὸ διώκειν ὁρμήσαντες" πλὴν πάνυ ὀλίγοι ἀμφ᾽ αὐτὸν 

20 κατελείφϑησαν, σχεδὸν οἵ ὁμοτράπεζοι καλούμενοι. Σὺν τού- 

τοις δὲ ὧν καϑορᾷ βασιλέα καὶ τὸ ἀμφ᾽ ἐκεῖνον στῖφος. Καὶ 

εὐθὺς οὐκ ἠνέσχετο, ἀλλ᾽ εἰπὼν νὉρῶ τὸν ἄνδρας ἵετο ἐπ᾽ 

αὐτόν" καὶ παίει κατὰ τὸ στέρνον καὶ τιτρώσκει διὰ τοῦ ϑώρα- 

er ’ ς \ -» 3. Ἡ x - ; 

κος, ὥς φησι Κτησίας ὁ ἰατρός, καὶ ἰᾶσϑαι αὐτὸς τὸ τραῦμα 

[4 3 Ὁ 3 ’ - e \ \ 9 hi) 

φησι" παίοντα δ᾽ αὐτὸν dxovriße τις παλτῷ ὑπὸ τὸν ὀφϑαλμὸν 

27 βιαίως. Καὶ ἐνταῦϑα μαχόμενοι καὶ βασιλεὺς καὶ Κῦρος καὶ 

οὗ ἀμφ᾽ αὐτοὺς ὑπὲρ ἑκατέρου ὁπόσοι μὲν τῶν ἀμφὶ βασιλέα 

ἀπέϑανον, Κτησίας λέγει" παρ᾽ ἐκείνῳ γὰρ ἦν" Κῦρος δὲ αὐτός 


αὑτούς oben $ 18. — ὅ τι ποιήσει statt des Opt., gr. Anh. $ 6. An. 1. 
— ἤδει αὐτόν, ὅτι — ἔχοι, 8. zu 6,5. Ahnlich im D. ich weifs ihn woh- 
nen statt: ich weifs, wo er wohnt. Μέσον, wie ὃ 23, ohne Art., 8. zu 1,5. 

22. νομίζοντες --- εἶναι] 5. zu 3, 1. — ἣν — 7, wo man wegen der 
or. obl. εἰ — sin erwartete, wie im folgenden Satze εἰ — χρήξοιεν, gr. 
Anh. $ 6. An. 1. 

23. μέσον ἔχων) obgleich. — αὐτοῦ gehört zu ἔμπροσθεν. — ὡς 
führt die durch εἰς κύκλωσιν ausgedrückte Absicht aus der Seele des 
Königs an = ὡς κυχλώσων, 5. zu 1, 3. 

24. un — κατακόψῃ (neml. βασιλεύς )}] in Bezug auf das Hauptverb 
ἐλαύνει, indem der Schrftst. die Handlung vergegenwärtigt (praesens hi- 
storicum), s. d. gr. Anh. $ 6, 3, c. Über d. Wechsel des Subjekts vgl. 
2, 26. 4,5. 9, 93. II, 5, 24. IV, 2, 20. — ἀντίος st. des Adv. wie $ 17, 
s. zu II, 1, 16. 

26. παίει] neml. αὐτόν. — καὶ ἰᾶσϑαι αὐτὸς — φησί (Κτησίας). im 
D. als relativischer Nebensatz zu fassen: welcher auch sagt, dafs er 
selbst —; 5. zu 4, 9, über αὐτός zu 8, 1. 

27. μαχόμενοι καὶ Bao. καὶ Κῦρος —] Der Schrftst. mufte hier 
etwa so fortfahren: βασιλεὺς μὲν τῶν ἀμφ᾽ αὐτοῦ ὁπόσους ἀπώλεσεν, Kr. 
λέγει (8. zu II,.2,8); er nahm aber nach ὑπὲρ ἑκατέρου plötzlich eine 
andere Wendung (Anakoluthon), als wenn vorhergegangen wäre: uayo- 
μένων καὶ βασιλέως καὶ Κύρου καὶ τῶν ἀμφ αὐτοὺς ὑπὲρ ἕκ.: wieviel 
nun, indem der König und Kyros und ihr Gefolge, ein jegliches für seinen 
Herrn (ὑπὲρ ἑκατέρου), hier kämpften, aus des Königs Umgebung (τῶν 
ἀμφὶ Bao.) fielen, berichtet Kt. S. zu 2, 21. 
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τε ἀπέϑανε καὶ ὀκτὼ ol ἄριστοι τῶν περὶ αὐτὸν ἔκειντο [401 Anf. Okt. 
ἐπ᾿ αὐτῷ. ᾿Δρταπάτης δὲ ὁ πιστότατος αὐτῷ τῶν σχηπτούχων ϑε- 28 
ράπων λέγεται, ἐπειδὴ εἶδε πεπτωκότα Κῦρον, καταπηδήσας ἀπὸ 
τοῦ ἵππου περιπεσεῖν αὐτῷ. Καὶ οἱ μέν φασι βασιλέα κελεῦσαί 29 
τινα ἐπισφάξαι αὐτὸν Κύρῳ᾽ οἱ δὲ ἑαυτὸν ἐπισφάξαν σπασάμε- 
νον τὸν ἀκινάκην" εἶχε γὰρ χρυσοῦν" καὶ στρεπτὸν δὲ ἐφόρει 
καὶ ψέλλια καὶ τὰ ἄλλα, ὥσπερ οἱ ἄριστοι τῶν Περσῶν" ἔτετι- 
uno γὰρ ὑπὸ Κύρου δι᾽ εὔνοιάν τε καὶ πιστότητα. 


Kapitel 9. 

Κῦρος μὲν οὖν οὕτως ἐτελεύτησεν, ἀνὴρ ὧν Περσῶν τῶν 1 
μετὰ Κῦρον τὸν ἀρχαῖον γενομένων βασιλικώτατός τε καὶ Üg- 
χειν ἀξιώτατος, ὡς παρὰ πάντων ὁμολογεῖται τῶν Κύρου do- 
κούντων ἐν πείρᾳ γενέσϑαι. Πρῶτον μὲν γὰρ παῖς ἔτι ὦν, 2 
ὅτε ἐπαιδεύετο καὶ σὺν τῷ ἀδελφῷ καὶ σὺν τοῖς ἄλλοις παισί, 
πάντων πάντα κράτιστος ἐνομίξετο.υ Πάντες γὰρ ol τῶν ἀρί- ὃ 
ὅτων Περσῶν παῖδες ἐπὶ ταῖς βασιλέως ϑύραις παιδεύονται, ἔν- 
ϑα πολλὴν μὲν σωφροσύνην καταμάϑοι ἄν τις, αἰσχρὸν δ᾽ οὐ- 
δὲν οὔτ᾽ ἀκοῦσαι οὔτ᾽ ἰδεῖν ἔστι" ϑεῶνται δ᾽ οἵ παῖδες καὶ τοὺς 4 
τιμωμένους ὑπὸ βασιλέως καὶ ἀκούουσι καὶ ἄλλους ἀτιμαξομέ- 
νους" ὥστ᾽ εὐθὺς παῖδες ὄντες μανϑάνουσιν ἄρχειν τε καὶ ἄρ- 
χεσϑαι. Ἔνϑα Κῦρος αἰδημονέστατος μὲν πρῶτον τῶν ἡλίκων ὅ 
ἐδόκει εἶναι τοῖς τε πρεσβυτέροις καὶ τῶν ἑαυτοῦ ὑποδεεστέρων 
μᾶλλον πείϑεσϑαι" ἔπειτα δὲ φιλιππότατος καὶ τοῖς ἵπποις ἄρι- 
στα χρῆσϑαι. Ἔκρινον δ᾽ αὐτὸν καὶ τῶν εἰς τὸν πόλεμον ἔρ- 
γῶν, τοξικῆς τε καὶ ἀκοντίσεως, φιλομαϑέστατον eivaı καὶ μελε- 
τηρότατον. Ἐπεὶ δὲ τῇ ἡλικίᾳ ἔπρεπε, καὶ φιλοϑηρότατος ἦνθ 
καὶ πρὸς τὰ ϑηρία μέντοι φιλοκινδυνότατος. Καὶ ἄρκτον ποτὲ 
ἐπιφερομένην οὐκ ἔτρεσεν, ἀλλὰ συμπεσὼν κατεσπάσϑη ἀπὸ τοῦ 

29. ἑαυτὸν ἐπισφάξαι] neml. αὐτόν, eum se ipsum interfecisse stricto 

ladio. 
. Kar. 9. $ 1. Kvoov] gehört zu ἐν πείρᾳ: die des Kyros nähere Be- 
kanntschaft gemacht zu haben scheinen. S. gr. Anh. $ 2, 6, b. 

3. ἔνϑα — καταμάϑοι ἄν τις etc.] wo man ein gesetztes Betragen 
wohl (ἄν) in reichlichem Mafse (πολλήν) lernen dürfte, etwas Unanständi- 
ges aber weder zu hören noch zu sehen ist. Καταμάϑοι nach gr. Anh. $ 
6, 2, b; οὐδὲν — οὔτε —, 8. zu 2, 26. 

4. ϑεῶνται —] sie sehn u. hören, wie die Einen — geehrt und An- 
dere mit Verachtung gestraft werden. — ἄρχειν vom Könige, ἄρχεσθαι von 
seinen Untergebenen. Ἶ ᾿ 

5. καὶ τῶν ἕ. ὑποδ. μᾶλλον] noch mehr (καὶ μᾶλλον) als die, welche 
unter seinem Stande waren. --- φιλιππότατος (είναι) -“--- χρῆσθαι neml. 
ἐδόκει; ἄριστα, vortrefflich, Adverb. des Superl., wozu man im Gr. das 
Neutr. Akk. Plur. nimmt; gr. Anh. $ 1,5. — ἔκρινον, man urtheilte, 8. 
zu 8, 20. — τῶν — ἔργων, in den kriegerischen Werken; gr. Anh. $ 2, 
6, b; τοξικῆς ohne Artikel, 8. zu 1,5. 


6. ἐπεὶ τῇ ἡλ. ἔπρ.] quum aetati conveniret. Erst als Epheben d. h. 
vom 18. Jahre an durften die Perser mit auf die Jagd gehn. 8. Kyrop. 
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0 τι ποιήσει βασιλεύς: καὶ γὰρ ἤδει αὐτόν, ὅτι μέσον ἔχοι τοῦ 
22 Περσικοῦ στρατεύματος. Καὶ πάντες δὲ ol τῶν βαρβάρων ἄρ- 
χοντες μέσον ἔχοντες “τὸ αὑτῶν ἡγοῦντο νομίζοντες οὕτως καὶ 
5 3 G ᾽ a e x » m δ ’ 5 \ ” 
ἐν ἀσφαλεστατῷ εἶναι, ἣν ἡ ἰόχυς αὐτῶν ἑκατερωϑεν ἡ, καὶ εἴ 
τι παραγγεῖλαι χρήξοιεν, ἡμίσει ἐν χρόνῳ αἰσϑάνεσϑαι τὸ στρά- 
Φότευμα. Καὶ βασιλεὺς δὴ τότε μέσον ἔχων τῆς ἑαυτοῦ στρατιᾶς 
δ’ 7" 7 4 a [4 3 [4 4 > \ \ 2 
ὅμως ἔξω ἐγένετο τοῦ Κύρου εὐωνύμου κέρατος. ’Enei δὲ οὐ- 
δεὶς αὐτῷ ἐμάχετο ἐκ τοῦ ἐναντίου οὐδὲ τοῖς αὐτοῦ τεταγμένοις 
24 ἔμπροσϑεν, ἐπέκαμπτεν ὡς εἰς κύχλωσιν. Ἔνϑα δὴ Κῦρος δεί- 
όας, μὴ ὄπιόϑεν γενόμενος κατακόψῃ τὸ Ἑλληνικόν, ἐλαύνει ἀν- 

N ἃ \ \ ee ’ Pr \ \ r 
tiog‘ καὶ ἐμβαλῶν σὺν τοῖς ἑξακοσίοις νικᾷ τοὺς πρὸ βασιλέως 
τεταγμένους καὶ εἰς φυγὴν ἔτρεψε τοὺς ἑξακισχιλίους" καὶ ἀπο- 
κτεῖναι λέγεται αὐτὸς τῇ ἑαυτοῦ χειρὶ ᾿'ἀρταγέρσην τὸν ἄρχοντα 

αὐτῶν. 

25 Ns δὲ ἡ τροπὴ ἐγένετο, διασπείρονται καὶ οἵ Κύρου ἕξα- 
\ [4 e \ ’ 3 9 N 
κόσιοι εἰς τὸ διώκειν ὁρμήσαντες" πλὴν πάνυ ὀλίγοι ἀμφ᾽ αὐτὸν 
20 χατελείφϑησαν, σχεδὸν οὗ ὁμοτράπεζοι καλούμενοι. Σὺν τού- 
τοις δὲ ὧν καϑορᾷ βασιλέα καὶ τὸ ἀμφ᾽ ἐκεῖνον στῖφος. Καὶ 
εὐθὺς οὐκ ἠνέσχετο, ἀλλ᾽ εἰπὼν νὉρῶ τὸν ἄνδρας ἵετο ἐπ᾽ 
αὐτόν" καὶ παίει κατὰ τὸ στέρνον καὶ τιτρώσκει διὰ τοῦ ϑώρα- 
4 ; e [4 \ -» rn \ - [4 
x05, ὥς φησι Κτησίας ὁ ἰατρός, καὶ ἰᾶσϑαι αὐτὸς τὸ τραῦμά 

[4 3 πεν 3 ’ - e \ \ 3 " 
φησι" παίοντα δ᾽ αὐτὸν ἀκοντίξει τις παλτῷ ὑπὸ τὸν ὀφϑαλμὸν 
27 βιαίως. Καὶ ἐνταῦϑα μαχόμενοι καὶ βασιλεὺς καὶ Κῦρος καὶ 
οὗ ἀμφ᾽ αὐτοὺς ὑπὲρ ἑκατέρου ὁπόσοι μὲν τῶν ἀμφὶ βασιλέα 
ἀπέϑανον, Κτησίας λέγει" παρ᾽ ἐκείνῳ γὰρ ἦν: Κῦρος δὲ αὐτός 


αὑτούς oben $ 18. --- 6 τι ποιήσει statt des Opt., gr. Anh. $ 6. An. 1. 
— ἤδει αὐτόν, ὅτι — ἔχοι, s. zu 6,5. Ähnlich im D. ich weifs ihn woh- 
nen statt: ich weifs, wo er wohnt. Μέσον, wie ὃ 23, ohne Art., 8. zu 1,5. 

22. νομίζοντες --- εἶναι] 5. zu 3, 1. — ἣν — 7, wo man wegen der 
or. obl. εἰ — sin erwartete, wie im folgenden Satze εἰ — χγρήξοιεν, gr. 
Anh. $ 6. An. 1. 

23. μέσον ἔχων] obgleich. — αὐτοῦ gehört zu Zumpooder. — ὡς 
führt die durch εἰς κύκλωσιν ausgedrückte Absicht aus der Seele des 
Königs an = ὡς κυκλώσων, 8. zu 1, 3. 

24. μὴ — κατακόψῃ (neml. βασιλεύς )] in Bezug auf das Hauptverb 
ἐλαύνει, indem der Schrftst. die Handlung vergegenwärtigt (praesens hi- 
storicum), 8. ἃ. gr. Anh. $ 6, 3, ec. Über d. Wechsel des Subjekts vgl. 
2, 26. 4,5. 9, 23. II, 5, 24. IV, 2, 20. — ἀντίος st. des Adv. wie $ 17, 
s. zu II, 1, 16. 

26. παίει] neml. αὐτόν. --- καὶ ἐᾶσϑαι αὐτὸς — φησί (Κτησίας), im 
D. als relativischer Nebensatz zu fassen: welcher auch sagt, dafs er 
selbst —; s. zu 4, 9, über αὐτός zu 3, 1. 

27. μαχόμενοι καὶ Bao. καὶ Κῦρος —] Der Schrftst. mufte hier 
etwa so fortfahren: βασιλεὺς μὲν τῶν ἀμφ᾽ αὐτοῦ ὁπόσους ἀπώλεσεν, Kr. 
λέγει (8. zu II, 2,8); er nahm aber nach ὑπὲρ ἑκατέρου plötzlich eine 
andere Wendung (Anakoluthon), als wenn vorhergegangen wäre: μαχο- 
μένων καὶ βασιλέως καὶ Κύρου καὶ τῶν ἀμφ᾽ αὐτοὺς ὑπὲρ ἕκ.: wieviel 
nun, indem der König und Kyros und ihr Gefolge, ein jegliches für seinen 
Herrn (ὑπὲρ ἑκατέρου), hier kämpften, aus des Königs Umgebung (τῶν 
ἀμφὶ Bao.) fielen, berichtet Kt. ὃ. zu 2, 21. 
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τε ἀπέϑανε καὶ ὀκτὼ ol ἄριστοι τῶν περὶ αὐτὸν ἔκειντο [401 Anf. Okt. 
ἐπ’ αὐτῷ. ᾿Δρταπάτης δὲ ὁ πιστότατος αὐτῷ τῶν σκηπτούχων 8ε- 28 
ράπων λέγεται, ἐπειδὴ εἶδε πεπτωκότα Κῦρον, καταπηδήσας ἀπὸ 
τοῦ ἵππου περιπεσεῖν αὐτῷ. Καὶ οἱ μέν φασι βασιλέα κελεῦσαί 29 
τινα ἐπιόσφάξαι αὐτὸν Κύρῳ" οἱ δὲ ἑαυτὸν ἐπιόφάξαι ὁπασάμε- 
νον τὸν ἀκινάκην" εἶχε γὰρ χρυσοῦν" καὶ στρεπτὸν δὲ ἐφόρει 
καὶ ψέλλια καὶ τὰ ἄλλα, ὥσπερ ol ἄριστοι τῶν Περσῶν" ἔτετι- 
uno γὰρ ὑπὸ Κύρου di’ εὔνοιάν τε καὶ πιστότητα. 


Kapitel 9. 

Κῦρος μὲν οὖν οὕτως ἐτελεύτησεν, ἀνὴρ ὧν Περσῶν τῶν! 1 
μετὰ Κῦρον τὸν ἀρχαῖον γενομένων βασιλυκώτατός τε καὶ ἄρ- 
χειν ἀξιώτατος, ὡς παρὰ πάντων ὁμολογεῖται τῶν Κύρου do- 
xguvrov ἐν πείρᾳ γενέσϑαι. Πρῶτον μὲν γὰρ παῖς ἔτι ὦν, 2 
ὅτε ἐπαιδεύετο καὶ σὺν τῷ ἀδελφῷ καὶ σὺν τοῖς ἄλλοις παισί, 
πάντων πάντα κράτιστος ἐνομίξετο.υ Πάντες γὰρ ol τῶν ἀρί- 8 
στῶν Περσῶν παῖδες ἐπὶ ταῖς βασιλέως ϑύραις παιδεύονται, ἔν- 
Ya πολλὴν μὲν σωφροσύνην καταμάϑοι ἄν τις, αἰσχρὸν δ᾽ οὐ- 
δὲν οὔτ᾽ ἀκοῦσαι οὔτ᾽ ἰδεῖν ἔστι" ϑεῶνται δ᾽ οἱ παῖδες καὶ τοὺς 4 
τιμωμένους ὑπὸ βασιλέως καὶ ἀκούουσι καὶ ἄλλους ἀτιμαξομέ- 
vovs‘ ὥστ᾽ εὐθὺς παῖδες ὄντες μανϑάνουσιν ἄρχειν τε καὶ ἄρ- 
χεσϑαι. Ἔνϑα Κῦρος αἰδημονέστατος μὲν πρῶτον τῶν ἡλίκων ὅ 
ἐδόκει εἶναι τοῖς τε πρεσβυτέροις καὶ τῶν ἑαυτοῦ ὑποδεεστέρων 
μᾶλλον πείϑεσϑαι" ἔπειτα δὲ φιλιππότατος καὶ τοῖς ἵπποις ἄρι- 
στα χρῆσϑαι. Ἔκρινον δ᾽ αὐτὸν καὶ τῶν εἰς τὸν πόλεμον ἔρ- 
γῶν, τοξικῆς τε καὶ ἀκοντίσεως, φιλομαϑέσταιον εἶναι καὶ μελε- 
τηρότατον. Ἐπεὶ δὲ τῇ ἡλικίᾳ ἔπρεπε, καὶ φιλοϑηρότατος ἦν 
καὶ πρὸς τὰ ϑηρία μέντοι φιλοκινδυνότατος. Καὶ ἄρκτον ποτὲ 
ἐπιφερομένην οὐκ ἔτρεσεν, ἀλλὰ συμπεσὼν κατεσπάσϑη ἀπὸ τοῦ 

29. ἑαυτὸν ἐπισφάξαι) neml. αὐτόν, eum se ipsum interfecisse stricto 

ladio. 
. Kar. 9. $ 1. Kvgov] gehört zu ἐν πείρᾳ: die des Kyros nähere Be- 
kanntschaft gemacht zu haben scheinen. S. gr. Anh. 8. 2, 6, b. 

3. ἔνϑα — καταμάϑοι ἄν τις etec.] wo man ein gesetztes Betragen 
wohl (ἄν) in reichlichem Mafse (πολλήν) lernen dürfte, etwas Unanständi- 
ges aber weder zu hören noch zu sehen ist. Καταμάϑοι nach gr. Anh. $ 
6, 2, b; οὐδὲν — οὔτε —, 8. zu 2, 26. 

4. ϑεῶνται —] sie sehn u. hören, wie die Einen — geehrt und An- 
dere mit Verachtung gestraft werden. — ἄρχειν vom Könige, ἄρχεσθαι von 
seinen Untergebenen. K i 

5. καὶ τῶν &. ὑποδ. μᾶλλον] noch mehr (καὶ μᾶλλον) als die, welche 
unter seinem Stande waren. — φιλιππότατος (είναι) — χρῆσθαι neml. 
ἐδόκει; ἄριστα, vortrefflich, Adverb. des Superl., wozu man im Gr. das 
Neutr. Akk. Plur. nimmt; gr. Anh. $ 1, 5. — ἔκρινον. man urtheilte, 8. 
zu 8, 20. — τῶν — ἔργων, in den kriegerischen Werken; gr. Anh. $ 2, 
6, b; τοξικῆς ohne Artikel, 8. zu 1,5. 


6. ἐπεὶ τῇ ni. Eng.) quum aetati conveniret. Erst als Epheben d. ἢ. 
vom 18. Jahre an durften die Perser mit auf die Jagd gehn. $. Kyrop. 
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ἵππου" καὶ τὰ μὲν ἔπαϑεν, ὧν καὶ τὰς ὠτειλὰς φανερὰς εἶχε, 
τέλος δὲ κατέκανε" καὶ τὸν πρῶτον μέντοι βοηϑήσαντα πολλοῖρ 
μακαριστὸν ἐποίησε. 

Ἴ Ἐπεὶ δὲ κατεπέμφϑη ὑπὸ τοῦ πατρὸς σατράπης Avdiag τε 
καὶ Φρυγίας τῆς μεγάλης καὶ Καππαδοκίας καὶ στρατηγὸς δὲ 
πάντων ἀπεδείχϑη, οἷς καϑήκει εἰς Καστωλοῦ πεδίον ἀϑροί- 
ξεσϑαι, πρῶτον μὲν ἐπέδειξεν αὑτόν, ὅτι περὶ πλείστου ποιοῖτο, 
εἴ τῷ σπείσαιτο καὶ εἴ To σύνϑοιτο καὶ εἴ τῷ ὑπόσχοιτό τι, μη- 

8 δὲν ψεύδεσϑαι. Καὶ γὰρ οὖν ἐπίστευον μὲν αὐτῷ al πόλεις 
ἐπιτρεπόμεναι, ἐπίστευον δ᾽ ol ἄνδρες" καὶ εἴ τις πολέμιος ἐγέ- 
vero, ὀπεισαμένου Κύρου ἐπίστευε μηδὲν ἂν παρὰ τὰς σπονδὰς 

9 παϑεῖν. Τοιγαροῦν, ἐπεὶ Τισσαφέρνει ἐπολέμησε, πᾶσαι al πό- 
λεις ἑκοῦσαι Κῦρον εἵλοντο ἀντὶ Τισσαφέρνους πλὴν Μιλησίων" 
οὗτοι δέ, ὅτι οὐκ ἦϑελε τοὺς φεύγοντας προέσϑαι, ἐφοβοῦντο 

10 αὐτόν: καὶ γὰρ ἔργῳ ἐπεδείκνυτο καὶ ἔλεγεν, ὅτι οὐκ ἄν ποτε 
πρόοιτο, ἐπεὶ ἅπαξ αὐτοῖς φίλος ἐγένετο, οὐδ᾽ εἰ ἔτι μὲν μείους 
11 γένοιντο, ἔτι δὲ καὶ κάκιον πράξειαν. Φανερὸς δ᾽ ἦν, καὶ εἴ 
τίς τι ἀγαδὸν ἢ κακὸν ποιήσειεν αὐτόν, νικᾶν πειρώμενος" καὶ 
εὐχὴν δέ τινες αὐτοῦ ἐξέφερον, ὡς εὔχοιτο τοσοῦτον χρόνον ζῆν, 
ἔστε νικῴη καὶ τοὺς εὖ καὶ τοὺς κακῶς ποιοῦντας ἀλεξόμενορ. 
12 Καὶ γὰρ οὖν πλεῖστοι δὴ αὐτῷ Evi γε ἀνδρὶ τῶν ἐφ᾽ ἡμῶν ἐπε- 
ϑύμησαν καὶ χρήματα καὶ πόλεις καὶ τὰ ἑαυτῶν σώματα προέ- 


1,2, 9 ff. — καὶ — καὶ — μέντοι, et — et vero etiam, nicht nur — son- 
dern auch in der That. — τὰ μὲν ἔπαϑεν etc., er litt da zwar den Scha- 
den d.h. er erhielt da zwar die Wunden, von denen noch (καί) die deut- 
lichen Narben waren, die er hatte. Über τὰς or. φαν. εἶχε 8. zu 8, 10; 
über ὧν gr. Anh. $ 2,3, a. — κατέκανε neml. τὴν ἄρκτον. — καὶ — 
ἐποίησε, et quidem eum — multis (für viele) invidendum effecit ἃ. h. ita 
ΦΉΣ, ut multi ei inviderent — eum beatum praedicarent. Er überhäufte 
ihn nemlich mit Geschenken. 

1. κατεπέμφϑη — ἀπεδείχϑη] 8. 1,2. — ἐπέδ. αὑτόν, ὅτι — ποιοῖτο, 
8. zu 6,5; über d. Optat. gr. Anh. $ 6, 2, c. 

8. ἐπιτρεπόμεναι) indem. — οἱ ἄνδρες, die einzeln Menschen; wie- 
derhole ἐπιτρεπόμενοι. — μηδὲν ἂν — παϑεῖν (Inf. von οὐδὲν av πά- 
οι, Opt. wie $ 13 nach gr. Anh. $ 6,2, b), war vollkommen sicher (s. zu 
3, 6), dafs er keine Beleidigung erfuhr. 

αἱ πόλεις Kög. εἴλ.] neml. die Jonischen Städte. S. 1, 6. 

10. καὶ γάρ — καῇ nam et — et. Tide begründet die Worte οὐκ 
ἤϑελε τοὺς φ. προέσϑαι. — οὐκ ἂν — πρόοιτο neml. τοὺς φεύγοντας, 
dafs er sie gewis (ἄν) nicht im Stiche lassen würde: Opt. wie $ 13, der 
hier auch in or. recta stünde (gr. Anh. $ 6, 2, b); aber γένοιντο u. πρά- 
Esıav wegen der or. obl. (gr. Anh. $ 6, 2, c). Ahnl. Bsp. 7, 5 ἃ. Ε. 
9, 23. IE, 1, 3. 14. 20. 6, 27. III, 1,7. Wegen dieser or. ob}. sollte auch 
für ἐγένετο der Opt. stehn; doch 8. gr. Anh. $ 6. An. 1. 

11. φανερὸς ἦν — πειρώμενος es war auffallend, wie er sich be- 
strebte —; gr. Anh. $ 8,2. Vgl. $ 16. — εἴ zıg — ποιήσειεν: der Opt. 
hier nicht, wie $ 7 u. $ 10 u. unten ὡς εὔχοιτο --- ἔστε νικῴη. wegen 
der or. obl., sondern wie 5, 9. 9, 16. 18. 19. 35 (ὁπότε). 28. II, 3, 11. 
16 (örs). S.d. gr. Anh: $ 6, 2, c. — og εὔχοιτο, Epexegem zu εὐχήν: 
dafs er nemlich wünschte. S. zu 1, 7. — Eore νικῴη — ἀλεξ., bis er — 
übertroffen habe vergeltend — in der Vergeltung, wo wir sagen: bis er 
doppelt und dreifach vergolten habe. Vgl. ὃ 24. II, 3, 23. 6, 17. 
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σϑαι. Οὐ μὲν δὴ οὐδὲ τοῦτ᾽ ἄν τις εἴποι, ὡς τοὺς κακούργους 13 
καὶ ἀδίκους εἴα καταγελᾶν, ἀλλ᾽ ἀφειδέστατα πάντων ἐτιμωρεῖτο" 
πολλάκις δ᾽ ἦν ἰδεῖν παρὰ τὰς στειβομένας ὁδοὺς καὶ ποδῶν 
καὶ χειρῶν καὶ ὀφθαλμῶν στερομένους ἀνθρώπους ὥστε ἐν τῇ 
Κύρου ἀρχῇ ἐγένετο καὶ Ἕλληνι καὶ βαρβάρῳ μηδὲν ἀδυκοῦντι 
ἀδεῶς πορεύεσϑαι ὅποι τις ἤϑελεν, ἔχοντι ὅ τι προχωροίη. Τοὺς 14 
μέντοι γε ἀγαϑοὺς εἰς πόλεμον ὡμολόγητο διαφερόντως τιμᾶν. 
Καὶ πρῶτον μὲν ἦν αὐτῷ πόλεμος πρὸς Πισίδας καὶ Μυσούς. 
Σιρατευόμενος οὖν καὶ αὐτὸς εἰς ταύτας τὰς χώρας οὗς ἑώρα 
ἐθέλοντας κινδυνεύειν, τούτους καὶ ἄρχοντας ἐποίει ἧς κατεστρέ- 
pero χώρας καὶ ἄλλοις δώροις ἐτίμα" ὥστε φαίνεσϑαι τοὺς μὲν 15 
ἀγαϑοὺς εὐδαιμονεστάτους, τοὺς δὲ κακοὺς δούλους τούτων 
ἀξιοῦσϑαι εἶναι. Τοιγαροῦν πολλὴ ἦν ἀφϑονία αὐτῷ τῶν ἐϑε- 
λόντων κινδυνεύειν, ὅπου τις οἴοιτο Κῦρον αἰσϑήσεσϑαι. Εἴς 16 
γε μὴν δικαιοσύνην εἴ τις αὐτῷ φανερὸς γένοιτο ἐπιδείκνυσθαι 
βουλόμενος, περὶ παντὸς ἐποιεῖτο τούτους πλουσιωτέρους ποιεῖν 
τῶν ἐκ τοῦ ἀδίκου φιλοκερδούντων. Καὶ γὰρ οὖν ἄλλα τε! 
πολλὰ δικαίως αὐτῷ διεχειρίξετο καὶ στρατεύματι ἀληϑινῷ ἐχρή- 
oero. Καὶ γὰρ στρατηγοὶ καὶ λοχαγοὶ οὐ χρημάτων ἕνεκα πρὸς 
ἐκεῖνον ἔπλευσαν, ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἔγνωσαν κερδαλεώτερον εἶναι Κύρῳ 
καλῶς πειϑαρχεῖν ἢ τὸ κατὰ μῆνα κέρδος. ᾿᾽4λλὰ μὴν εἴ τίς γέ 18 


12. πλεῖστοι δὴ αὐτῷ ἑνὶ γε ἀνδρ. τῶν ἐφ᾽ nu.) sehr viele von unsern 
Zeitgenofsen ihm dem Einen. Vgl. ὃ 22. 

13. οὐ μὲν δή etc.] doch (μέν) wird auch das in der That (δὴ) wohl 
schwerlich (οὐ — ἄν) jemand sagen. Ähnliche Partikelfügung II, 2, 3. 
4,6. Εἴποι mit ἄν Opt. der bescheidenen Behauptung, gr. Anh. $ 6, 
2, b. — ἀφειδέστατα πάντων, am allerschärfsten, 8. zu 9, 5. — ἐτιμωρ. 
nemlich αὐτούς. Diese Strafe bestand nach damaliger Sitte der Perser 
in körperlicher Verstümmelung, wie sie im nächsten Satz beschrieben 
wird. — ἔχοντι δ᾽ τι προχωροίη, neml. ἔχειν, (konnte reisen) bei sich füh- 
rend ἃ. h. und bei sich führen, was ihm bequem sein mochte. Ähnlich Ky- 
rop. I, 2, 4 οἱ γεραίτεροι (πάρεισιν), ἡνίκ᾽ ἂν ἑκάστῳ προχωρῇ. Eben- 
das. III, 2, 29 ἣν πέμψῃς, ὁπόσα σοι προχωρεῖ. Der Opt. nach gr. Anh. 

6, 2, ὁ. 
e 14. ὡμολόγητο] ferner (μέντοι) sagte man einstimmig, dafs er —. 8. 
zu 4, 7. Das zwischen τοὺς ἀγαϑούς eingeschobene γε, im D. unüber- 
setzbar, dient hier, wie $ 16. 18. 20 dazu das Neue, zu dem man über- 
geht, als solches hervorzuheben. — xal αὐτός, auch persönlich, nicht 
blofs sein Heer. — ἄρχοντας ἧς κατεστρ. χώρας für Key. τῆς χώρας, ἣν 
κατεστρ. S. zu 1, 8 u. über die Wortstellung zu 1, 6. 

15. ὥστε φαίνεσθαι etc.] so dafs die Tapfern vor aller Welt (φαί- 
veodaı) grofses Glück machten, die Feigen aber gewürdigt wurden tief 
unter diesen zu stehn. — τῶν ἐϑελ. (Überflufs) an solchen oder an Leu- 
ten, welche —; 8. zu II, 3, 4. — ὅπου τις οἴοιτο (vgl. $ 27), wo man 
glauben mochte (ubicunque putarent). S. gr. Anh. $ 6,2, ὁ. 

16. εἰς δικαιοσ!] gehört zu ἐπιδείκνυσθαι. Über ys 8. zu $ 14. — 
τούτους auf τις bezogen, 8. zu 1,5. — τῶν yılox., als es die waren, 
welche —. 

17. ἔγνωσαν — εἶναι] gr. Anh. $ 8. An. — πειϑαρχεῖν — τὸ κέρδος, 
8. zu 2, 27. Vgl. 9 21.27. : 

18. ἀλλὰ μήν] von μέντοι u. dem einfachen μήν (ferner) $ 16 u. 
$ 20 nur dadurch verschieden, dafs das durch yes hervorgehobene Neue 
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τι αὐτῷ προστάξαντι καλῶς ὑπηρετήσειεν, οὐδενὶ πώποτε ἀχάρι- 
ὅτον εἴασε τὴν προϑυμίαν. Τοιγαροῦν χράτιστοι δὴ ὑπηρέται 
19 παντὸς ἔργου Κύρῳ ἐλέχϑησαν γενέσϑαι. Εἰ δέ τινα ὁρῴη δει- 
vov ὄντα οἰζονόμον ἐκ τοῦ δικαίου καὶ κατασχευάξοντά τε ἧς 
ἄρχοι χώρας καὶ προσόδους ποιοῦντα, οὐδένα ᾿ ἂν πώποτε ἀφεί- 
λετο, ἀλλὰ καὶ πλείω προσεδίδου: ὥστε καὶ ἡδέως ἐπόνουν καὶ 
ϑαρραλέως ἐκτῶντο, καὶ ἃ πέπατο αὖ τις ἥκιστα Κῦρον ἔκρυ- 
πτεν᾿ οὐ γὰρ φϑονῶν τοῖς φανερῶς πλουτοῦσιν ἐφαίνετο, ἀλλὰ 
20 πειρώμενος χρῆσϑαι τοῖς τῶν ὑποκρυπτομένων χρήμασι. Φί- 
λους γε μὴν ὅσους ποιήσαιτο καὶ εὔνους γνοίη ὄντας καὶ ἵχα- 
ψοὺς κρίνειε συνεργοὺς εἶναι ὅ τι τυγχάνοι βουλόμενος κατερ- 
γάξεσϑαι, ὁμολογεῖται πρὸς πάντων κράτιστος δὴ γενέσϑαι ϑε- 
21 ραπεύειν. Καὶ γὰρ αὐτὸ τοῦτο, οὗπερ αὐτὸς ἕνεκα φίλων ᾧετο 
δεῖσθαι, ὡς συνεργοὺς ἔχοι, καὶ αὐτὸς ἐπειρᾶτο, συνεργὸς τοῖς 
φίλοις κράτιστος εἶναι τούτου, ὅτου ἕκαστον αἰσϑάνοιτο ἐπιϑυ- 
22 μοῦντα. Δῶρα δὲ πλεῖστα μὲν οἶμαι εἷς γε ἀνὴρ ἐλάμβανε διὰ 
πολλά: ταῦτα δὲ πάντων δὴ μάλιστα τοῖς φίλοις διεδίδου πρὸς 
τὸν τρόπον ἑκάστου σκοπῶν καὶ ὅτου μάλιστα ὁρῴη ἕκαστον 


(εἴ τίς τι ὑπηρ.) hier noch besonders durch ἀλλά als etwas vom Vori- 
gen Verschiedenes eingeführt wird (ferner aber). S. zu $ 14 vgl. II, 
5, 12. 14. Im Folgenden erwartete man οὐ πώποτε τούτῳ ἄχαρ. εἴασε 
τὴν προϑ. für οὐδενὶ πώπ. ἀχ. u 8. w., sowie $ 19 οὐκ ἂν πώποτε 
τοῦτον ἀφείλετο für οὐδένα ἂν nor. dp., und hiernach übersetze. Die 
freiere Wendung mit οὐδείς ist dadurch veranlafst, dafs der Schrftst. 
bei εἴ τες ὑπηρετήσειεν und εἴ τενα ὁρῴη, was den Worten nach nur 
auf Einen bezogen werden kann, an Mehrere dachte. S. zu 1, 5. 

19. ἧς ἄρχοι χώρας] s. zu $ 14. Der Opt. drückt aus, dafs ein 
Land gemeint sei, was es für eins sein mochte (cuicunque pracesset 
terrae), gr. Anh. $ 6, 2, e. Eben so vorher εἰ ὁρῴη, 8. zu ὶ 1]. -- οὐδ. 
ἂν ἀφείλετο, so nahm, er ihm wohl — gewis (ἄν) nie (etwas). Über οὐ- 
δένα vgl. 8 18, über ἄν 5, 2. — ἐπόνουν — ἐκτῶντο, man, was gleich 
Peach τις ist (s. zu 8, 20): daher arbeitete man einerseits gern und gieng 
frohes Mutes auf Erwerb aus, und anderseits (αὖ) machte man durchaus 
kein Hehl aus dem, was man "erworben hatte. 

20. φίλους] gehört zu ὅσους. steht aber, weil es hervorgehoben 
wird (γε). voran (8. zu $ 14 u. 18). Darauf "sollte sich dann beziehn 
τούτους ὁμολ. κρ. γεν. ϑεραπ. 9 das Demonstr. ist aber ‚ausgelassen, wie 
gleich vorher in συνεργοὺς ὅ τι — für συν. τούτου, ὅ τι — (in dem, 
was). S. zu 10,3 vgl. III, 1,21. Im D. nehme man "den Hauptsatz vor- 
an: ferner wird einstimmig von Allen behauptet, dafs er — (s. zu $ 14). 
Ὅσος mit d. Opt. (vgl. $ 233), wie .. darauf δ τι (ὅτου ὃ 21. 22). 
S. τὰ 8 11 τ. 9 15 u. gr. Anh. $ 6, 2 

21. @g συνεργ. ἔχοι] Epexegem zu ᾿οὗπερ ἕνεκα, wie gleich darauf 
συνεργὸς εἶναι zu αὐτὸ τοῦτο, wo also das Nomen als Objekt zu ἐπειρᾶτο 
mit dem Infin. wechselt wie $ 17. S. zu 1,7; über d. Opt. gr. Anh. 9 
6,2, d. — ὅτου ἕκ. etc., in dem, wovon er merken mochte, dafs es ein Jeder 
wünschte d. h. in der Befriedigung der Wünsche, die er bei einem Jeden 
wahrnehmen mochte. 

22. πλεῖστα — εἷς γε ἀνήρ] 5. τὰ $ 12. — Οκαὶ ὅτου μαλ. ὁρ. etc. 
vollständig καὶ πρὸς τοῦτο σκοπῶν, ὅτου --- ὄρ. ἕκ. δεόμενον (8. zu 
10, 3): wobei er Rücksicht nahm auf den Karakter eines Jeden und auf 
das, rg Jeder seiner Beobachtung nach besonders nöthig haben mochte. 

zu Ὁ 
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δεόμενον. Kai ὅσα τῷ σώματι αὐτοῦ κόσμον πέμποι τις ἢ ὡς 238 
εἰς πόλεμον ἢ ὡς εἰς καλλωπισμόν, καὶ περὶ τούτων λέγειν αὐ- 
τὸν ἔφασαν, ὅτι τὸ μὲν ἑαυτοῦ σῶμα οὐκ ἂν δύναιτο τούτοις 
πᾶσι κοσμηϑῆναι, φίλους δὲ καλῶς κεκοσμημένους μέγιστον κό- 
ὅμον ἀνδρὶ νομίζοι. Καὶ τὸ μὲν τὰ μεγάλα νικᾶν τοὺς φίλους 24 
εὖ ποιοῦντα οὐδὲν ϑαυμαστόν, ἐπειδή γε καὶ δυνατώτερος ἦν" 
τὸ δὲ τῇ ἐπιμελείᾳ περιεῖναι τῶν φίλων καὶ TO προϑυμεῖσϑαι 
χαρίξεσϑαι, ταῦτα μᾶλλον ἔμοιγε δοκεῖ ἀγαστὰ εἷναι. Κῦρος 2 
γὰρ ἔπεμπε βίκους οἴνου ἡμιδεεῖς πολλάκις, ὁπότε πάνυ ἡδὺν 
λάβοι, λέγων, ὅτι οὔ πω δὴ πολλοῦ χρόνου τούτου ἡδίονι οἴνῳ 
ἐπιτύχοι" τοῦτον οὖν σοι ἔπεμψε καὶ δεῖταί σου τοῦτον ἐχπιεῖν 
τήμερον σὺν οἷς μάλιστα φιλεῖς. Πολλάκις δὲ χῆνας ἡμιβρώ- 20 
τους ἔπεμπε καὶ ἄρτων ἡμίσεα καὶ ἄλλα τοιαῦτα, ἐπιλέγειν κε- 
λεύων τὸν φέροντα: Τούτοις ἥσϑη Κῦρος" βούλεται οὖν καὶ σὲ 
τούτων γεύσασϑαι. Ὅπου δὲ χιλὸς σπάνιος πάνυ εἴη, αὐτὸς δ᾽ 21 
ἐδύνατο παρασκευάσασϑαι διὰ τὸ πολλοὺς ἔχειν ὑπηρέτας καὶ 
διὰ τὴν ἐπιμέλειαν, διαπέμπων ἐκέλευε τοὺς φίλους τοῖς τὰ 
αὐτῶν σώματα ἄγουσιν ἵπποις ἐμβάλλειν τοῦτον τὸν χιλόν, ὡς 
μὴ πεινῶντες τοὺς ἑαυτοῦ φίλους ἄγωσιν. Εἰ δὲ δή ποτε πο- 28 
ρεύοιτο καὶ πλεῖστοι μέλλοιεν ὄψεσθαι, προσκαλῶν τοὺς φίλους 


23. τῷ σώματι] von κόσμον abhängig, wie gleich darauf ἀνδρί; 
κόσμον als Schmuck, eig. Apposizion zu ὅσα; vgl. 2, 12. 5, 10. II, 2, 20. 
4, 22. 5, 14. 6, 27. 28; “eben so der Nominativ II, 3, 4. 5, 14. 11T, 1, 21, 
der Dativ 4, 15. II, 1, ᾽. 5,11. IV, 6, 8. — ὡς εἰς --᾿ 8. das Wortverz. -- 
καὶ περὶ τούτων λέγ. α. ἔφ. ϑῳ "auch das alles vertheilte er unter seine Freunde 
und äujserte darüber, wie man gesagt hat — S. zu 8, 20. — ὅτι — οὐκ 
ἂν Övv., dafs — doch nicht könnte. "Av gehört blofs zum Opt. δύναιτο 
nach gr. Anh. $ 6, 2, b, aber νφνομίξζοι u. $ 25 ἐπιτύχοι wegen der or. 
obl., gr. Anh. $ 6, 2, c. S. zu $ 10. — νομίζοι neml. Kyros, während 
vorher τὸ σῶμα Subjekt war; 8. zu 8, 24. 

24. τὸ νικᾶν] (αὐτόν) dafs er überbot ; τὰ μεγάλα, in Bezug auf 
das Grofse (gr. Anh. $ 1, 5); εὖ ποιοῦντα. im Wohlthun (8. »uS$ 11a. 
E.), d. h. dafs er in der Gröfse der Wohlthaten überbot. — τῇ ἐπιμελ. 
καὶ τῷ προϑυμ. χαρ.. durch die Sorge (um sie) und dadurch, dafs er sich 
beeiferte — und durch das eifrige Bestreben ihnen Liebes zu erweisen. 8. 
zu 2, 27 vgl. $ 21. — ταῦτα, in so fern der Schrftst. die vielen Bei- 
spiele im Sinne hatte, durch welche K. das περιεῖναι τῶν φίλ. τῇ ἐπιμ. 
οἵα. bethätigte. S. zu 1, 5. 

25. Pix. οἴνου) Fäfser Wein, gr. Anh. $ 2, 4. — λέγων, 8. zu 3, 8. 
— οὔ πω — τούτου ἡδίονι, nicht irgend lieblichern als diesen ( τούτου — 
ἢ τούτῳ), d. h. keinen lieblichern als diesen; πολλοῦ χρόνου, in langer 
Zeit, gr. Anh. $ 2, 6, c. — τοῦτον οὖν σοι —: Übergang in die or. 
recta, indem der Überbringer des Weines selbst redend eingeführt wird. 
S. gr. Anh. $ 6. An. 2. Im D. halte man die or. obl. fest. — σὺν οἷς 
für σὺν τούτοις, οὕς. 8. zu 3, 4. 

27. ὅπου δὲ χιλός εἰς.] wo es einmal sehr an Futter fehlen mochte 
(daher der Opt. ein, s. zu ὃ 15), K. selbst aber welches zu schaffen im 
Stande war (daher der Indik. ἐδύνατο), weil er eine zahlreiche Diener- 
schaft hatte (διὰ τὸ — ἔχειν) und sich eifrig darnach umthat (διὰ τὴν 
ἐπιμ., 8. zu 2, 27), so schickte er seinen Freunden welches und lieys ihnen 
sagen , sie sollten u.8w. — ὡς un — ἄγωσιν, wie $ 28 οὺς Ὡς τῳ statt 
des durch die or. obl. gebotenen Opt,, gr. Anh. $ 6. An. 1. Im D. halte 
die or. obl. fest. 
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[3] - 0 > ὃ ’ 2 € 
ἐσπουδαιολογεῖτο, ὡς δηλοίη, οὐς τιμᾷ. 2 6τε ἐγὼ μέν γε τξ ὧν 
ἀκούω οὐδένα κρίνω ὑπὸ πλειόνων πεφιλῆσθαι οὔτε u. 

[4 x [4 \ [4 - ὰ ἐν ὑ- 
99 οὔτε βαρβάρων. Τεκμήριον δὲ τούτου καὶ τόδε παρ μ᾿ ͵ 

ρου δούλου ὄντος οὐδεὶς ἀπήει πρὸς βασιλέα" πλὴν Ὀρόνταβ 
ἐπεχείρησε" καὶ οὗτος δέ, ὃν ᾧετο πιστόν ol εἴναν, ταχὺ αὐτὸν 
Ru 3 ἢ ἑαυτῷ" x δὲ βασιλέως πολλοὶ πρὸς 

εὗρε Κύρῳ φιλαίτερον 7 ξαυτῷ" παρᾶ κόι οἱ κι 
Κῦρον ἀπήλϑον, ἐπειδὴ πολέμιοι ἀλλήλοις ἐγένοντο, καὶ οὔτοι 
μέντοι οἱ μάλιστα ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀγαπώμενοι, νομίξοντες παρὰ Κύ- 
ρῷ ὄντες ἀγαϑοὶ ἀξιωτέρας ἂν τιμῆς τυγχάνειν ἡ παρὰ βασιλεῖ. 


-ἷ᾿ 


Ey 3 - ’ 
30 Μέγα δὲ τεκμήριον καὶ τὸ ἐν τῇ τελευτῇ τοῦ βίου αὐτῷ γενὸ 
, » 
μενον, ὅτι καὶ αὐτὸς ἦν ἀγαθὸς καὶ κρίνειν ὀρθῶς ἐδύνατο 
[ [4 N 
τοὺς πιστοὺς καὶ εὔνους καὶ βεβαίους" ἀποϑνήσκοντος γὰρ αὖ- 


’ 


τοῦ πάντες ol παρ᾽ αὐτὸν φίλοι καὶ συντράπεξοι μαχόμενοι ἀπέ- 
ϑανον ὑπὲρ Κύρου πλὴν. ᾿4ριαίου᾽ οὗτος δὲ τεταγμένος ἐτύγ- 
χανεν ἐπὶ τῷ εὐωνύμῳ τοῦ ἱππικοῦ ἄρχων" ὡς δ᾽ ἤσϑετο Κυ- 
ρον πεπτωκότα, ἔφυγεν ἔχων καὶ τὸ στράτευμα πᾶν, οὐ ἡγεῖτο. 


Kapitel 10. 

1 Ἐνταῦϑα δὴ Κύρου ἀποτέμνεται ἡ κεφαλὴ καὶ χεὶρ ἡ δε- 
ξιά. Βασιλεὺς δὲ καὶ οἱ σὺν αὐτῷ διώκων εἰσπίπτει eig τὸ 
Κύρειον στρατόπεδον" καὶ οἱ μὲν μετὰ Agualov οὐκέτι ἵστανται, 
ἀλλὰ φεύγουσι διὰ τοῦ αὑτῶν στρατοπέδου εἰς τὸν eu, 
ἔνϑεν ὥρμηντο" τέτταρες δὲ ἐλέγοντο παρασάγγαι τῆς ὁδοῦ εἶ- 

φναι. Βασιλεὺς δὲ καὶ ol σὺν αὐτῷ τά τε ἄλλα πολλὰ διαρπά- 


ὶ i 11. ὄὅ d, dafs es recht Viele 

‚ καὶ πλεῖστοι μέλλ. ὄψ.] und zu erwarten stand, 

FE ac S. zu 8, 1; über d. Opt. zu 8 11. — ὡς δηλοίη gr. Apr 
6.2. d. — ἐξ ὧν ἀκούω für ἐκ τούτων, ἃ ἀκ. 8. zu 3, 4: ich (ἐγὼ 

u ‚Iso für meinen Theil (γε) urtheile nach dem, was ich gehört, dafs 


ar — (οὐδένα verbinde mit οὔτε Ἑλλ. οὔτε βαρβ.) Über das Präs. 


ἫΝ Ἔ allge Sr wie II, 5, 27. VI, 2.9. Man ‚denke sich den 
Satz zum Behuf der Übersetzung 80: καὶ οὗτος εἰ εὐ πλόον 
εὖρε K. φιλ. ἢ ἑαυτῷ, ὃν ᾧετο πιστόν οἱ εἶναι. be. Dee 5 ich 
diese Worte auf die Stelle 6, ὃ: ταύτην τὴν en " a 7 
ἂν τυγχάνειν Infin. für ὅτι — ἂν τυγχάνοιεν, ze > δι δι. Ὁ. δι 
5. zu 3, 6. — παρὰ K. ovreg dy., wenn Sie beim K. ihre Tüchtig 
u, καὶ αὐτός] gehört zum Prädikat τεκμήριον. Im D. ansen, 
das Subjekt χαὶ τὸ — γενόμενον (auch das, was “πο a “τας ne zer, 
αὐτὸν φ. zusammengedrängt aus ol παρ αὐτῷ res i m we ὅσα. 
αὐτὸν ἀπέθανον (fielen neben ihn hin). S. zu II, 2, 1 A ἐν ach 1 
Freunde — sanken an seiner Seite hin, was für beide ezie un g PM 
ὑπὲρ Κύρου, für ihn den K., neml. μαχόμενοι. — ἐχῶν καὶ —, u 
auch — mit. 

ὶρ ἡ Ἵ _ f f βασιλεύς als 

.10.691. ze δεξιά) s. zu 1,5. εἰσπίπτει au 
Honischjeht bezogen: τῶν König mit seinem gr ἑπτὰ S. JR > 
So bezieht sich $ 2 auf ae nen ΩΣ .. _. nn u 
τῶ ;£ovcı, weil die Soldaten , ὲ 5) von 

st ber ger Buben waren, dann aber λαμβάνει, weil der König 


persönlich das Weib ergrif. 
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ξουσι καὶ τὴν Φωκαΐδα τὴν Κύρου παλλακίδα, τὴν σοφὴν καὶ 
καλὴν λεγομένην εἶναι, λαμβάνει. Ἢ δὲ Μιλησία, ἣ νεωτέρα 8 
ἦν, ληφϑεῖσα ὑπὸ τῶν ἀμφὶ βασιλέα ἐκφεύγει πρὸς τῶν Ἑλλή- 
νῶν οἱ ἔτυχον ἐν τοῖς δχευοφόροις ὅπλα ἔχοντες" καὶ ἀντιταχ- 
ϑέντες πολλοὺς μὲν τῶν ἁρπαξόντων ἀπέκτειναν, ol δὲ καὶ αὖ- 
τῶν ἀπέϑανον" οὐ μὴν ἔφυγόν γε, ἀλλὰ καὶ ταύτην ἔσωσαν καὶ 
τὰ ἄλλα ὁπόσα ἐντὸς αὐτῶν καὶ χρήματα καὶ ἄνϑρωποι ἐγένοντο 
πάντα ἔσωσαν. 

Ἐνταῦϑα διέσχον ἀλλήλων βασιλεύς τε καὶ οἱ Ἕλληνες ὡς 4 
τριάκοντα στάδια, οἱ μὲν διώκοντες τοὺς καϑ' ἑαυτοὺς ὡς πάν- 
τας νικῶντες, οἱ δὲ ἁρπάζοντες ὡς ἤδη πάντες νικῶντες. Ὡς ὃ 
δὲ ἤσϑοντο οἱ μὲν Ἕλληνες, ὅτι βασιλεὺς σὺν τῷ στρατεύματι 
ἐν τοῖς σκευοφόροις εἴη, βασιλεὺς δ᾽ αὖ ἤκουσε Τισσαφέρνους, 
ὅτι οἵ Ἕλληνες νικῷεν τὸ καϑ᾽ ἑαυτοὺς καὶ εἰς τὸ πρόσϑεν οἴ- 
yoıwro διώκοντες, ἐνταῦϑα δὴ βασιλεὺς μὲν ἀϑροίξζει τοὺς ἕαυ- 
τοῦ καὶ συντάττεται, ὁ δὲ Κλέαρχος ἐβουλεύετο Πρόξενον κα- 
λέσας (πλησιαίτατος γὰρ ἦν), εἰ πέμποιέν τινας ἢ πάντες ἴοιεν 
ἐπὶ τὸ στρατόπεδον ἀρήξοντες. Ἐν τούτῳ βασιλεὺς δῆλος ἦνθ 
προσιών, ὡς ἐδόκει, ὄπισϑεν. Καὶ οἱ μὲν Ἕλληνες συστραφέν- 
τες παρασκευάζονται ὡς ταύτῃ προσιόντος καὶ δεξόμενοι. Ὁ 


2. τά τε ἄλλα πολλὰ διαρ.] plündern theils das Andere in Menge d.h. 
machen theils andere Beute in Menge. 8. zu IV, 7, 7. 

3. πρὸς τῶν Ἑλλήνων ol] ad eos Graecorum, qui. Das zu πρός ge- 
hörige τούτους ist ausgelassen, wodurch der Genit. τῶν 'EAl. gewisser- 
mafsen abhängig wird vom Relativ des folgendes Satzes οἵ, so dafs nun 
beide Sätze enger in einander gedrängt u. verschmolzen werden. Die- 
ses den Griechen unwillkürliche Streben nach Abrundung u. Gedrun- 
genheit des Ausdrucks, worin sich die Entschiedenheit und Energie 
ihres Karakters spiegelt, liegt allen diesen Auslassungen des Demon- 
strativs (vgl. 2,1.5. 6, 10. 7,6. 9, 20. 22. II, 1, 6. 17. 3, 6. III, 1. 17. 21 
u. s. w.), oder des Substantivs, worauf sich das Relativ bezieht (vgl: 3, 
17. II, 4, 5. 19. 20. III, 5, 3 u. s. w.), sowie den verschiedenen Arten der 
Attrakzion (s. zu I, 1,6. I, 1,8. I, 3, 4) zu Grunde. — ἀπέκτειναν, 
nemi. die Griechen. — οὐ μὴν ἔφυγόν γε, doch fliehen thaten sie nicht. 
Im Folgenden verbinde τὰ ἄλλα πάντα, ὁπόσα —: alles andere, was von 
Sachen oder Personen in ihr Bereich (ἐντὸς αὐτῶν) kam. Χρήμ. καὶ ἄνϑρ. 
eingeschobenes Epexegem zu τὰ ἄλλα πάντα, 8. zu 1, 6. Ἔσωσαν — 
σώσαν, 8. zu 1, 2. ’Evrög eben so VI, 3, 7. 

4. οἵ μέν] neml. “Ἕλληνες, οἱ δέ nenml. Points; wobei aber der Kö- 
nig und seine Truppen gedacht werden; daher der Plural; vgl. $ 7 «- 
τούς u. $ 10 ὄντας. — ὡς πάντας vın., als hätten sie das ganze könig- 
liche Heer besiegt; ὡς ἤδη πάντες vın., als hätte schon das ganze königl. 
Heer (der plündernde Heerhaufe mit inbegriffen, daher der Nomin. des 
Partiz., s. zu II, 2, 8) gesiegt. 

5. Τισσαφέρνους] 8. zu 8, 13. — τὸ καϑ᾽ ἑαυτούς, wofür $ 4 war 
τοὺς καϑ' &., 8. zu 8, 18. — εἰ πέμποιεν, ob sie — absenden sollten, würde 
in unabhängiger Frage und bei vorhergehendem Haupttempus (Präs. 
od. Fut.) der Konj. sein; gr. Anh. $ 6, 2, c. Vgl. $ 16. 11, 3,7. VIE, 
4, 10. — ἠρήξοντες, 8. zu 1, 3. . 

6. ὡς ἐδ. ὄπισϑεν) von hinten, wie es schien. — ὡς — προσιόντος 
Tereie καὶ δεξόμενοι (αὐτόν): beide Partiz. geben etwas aus der 

eele der Griechen an (og), das erste den Grund, und zwar im gen. 
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δὲ βασιλεὺς ταύτῃ μὲν οὐκ ἦγεν, 9 δὲ παρῆλθεν ἔξω τοῦ εὐω- 
νύμου κέρατος, ταύτῃ καὶ ἀπήγαγεν ἀναλαβὼν καὶ τοὺς ἔν τῇ 
μάχῃ πρὸς τοὺς Ἕλληνας αὐτομολήσαντας καὶ Τισσαφέρνην καὶ 
Ἱτοὺς σὺν αὐτῷ. Ὁ γὰρ Τισσαφέρνης ἐν τῇ πρώτῃ συνόδῳ οὐκ 
ἔφυγεν, ἀλλὰ ἤλασε παρὰ τὸν ποταμὸν κατὰ τοὺς Ἕλληνας πελ- 
ταστάς" διελαύνων δὲ κατέκανε μὲν οὐδένα, διαστάντες δὲ οἵ 
Ἕλληνες ἔπαιον καὶ ἠκόντιξον αὐτούς. ᾿Ἐπισϑένης δὲ Aupımo- 
SAlıng ἦρχε τῶν πελταστῶν καὶ ἐλέγετο φρόνιμος γενέσθαι. Ὁ 
δ᾽ οὖν Τισσαφέρνης ὡς μεῖον ἔχων ἀπηλλάγη, πάλιν μὲν οὐκ 
ἀναστρέφει, εἰς δὲ τὸ στρατόπεδον ἀφικόμενος τῶν Ἑλλήνων 
ἐχεῖ συντυγχάνει βασιλεῖ, καὶ ὁμοῦ δὴ πάλιν συνταξάμενοι Eno- 
θρεύοντο. Ἐπεὶ δ᾽ ἦσαν κατὰ τὸ εὐώνυμον τῶν Ἑλλήνων κέρας, 
ἔδεισαν οἵ Ἕλληνες, μὴ προσάγοιεν πρὸς τὸ κέρας καὶ περιπτύ- 
ἕαντες ἀμφοτέρωθεν αὐτοὺς κατακόψειαν" καὶ ἐδόκει αὐτοῖς 
ἀναπτύσσειν τὸ κέρας καὶ ποιήσασϑαι ὄπισϑεν τὸν „Fogeuov. 
10’Ev ᾧ δὲ ταῦτα ἐβουλεύοντο, καὶ δὴ βασιλεὺς παραμειψάμεϑος 
εἰς τὸ αὐτὸ σχῆμα κατέστησεν ἀντίαν τὴν φάλαγγα, ὥσπερ τὸ 
πρῶτον μαχούμενος συνήει. Ὡς δὲ εἶδον ol Ἕλληνες ἐγγύς τε 
ὄντας καὶ παρατεταγμένους, αὖϑις παιανίσαντες ἐπήεσαν πολὺ 
11 ἔτι προθυμότερον ἢ τὸ πρόσϑεν. Oi δ᾽ αὖ βάρβαροι οὐκ ἐδέ- 
χοντο, ἀλλ᾽ ἐκ πλείονος ἢ τὸ πρόσϑεν ἔφευγον" οἷ δ᾽ ἐπεδίωκον 
12 μέχρι κώμης τινός. ’Evradde δὲ ἔστησαν οἱ Ἕλληνες" ὑπὲρ γὰρ 


abs., weil es sein eigenes Subjekt hat, das zweite die Absicht, u. zwar 
im Nomin. in Bezug auf das Subj. von παρασκευάζονται: eig. da der 
König ihrer Meinung nach hier anrückte und um ihn zu empfangen, d.h. 
um den ihrer M. nach hier anrückenden König zu empfangen. Genit. u. 
Nomin. des Partiz. wechseln in ähnlicher Weise 1, 11, w. m. 8. — παρ- 
ἤλθεν (mit der Bed. des Plsqmp. 8. zu 1, 2) ἔξω τοῦ εὐων. κέξρ. 8. 8, 
13, 29, . 

7. αὐτούς] bezogen auf Τισσαφέρνης, s. zu 8 4. 

8. ὡς μεῖον ἔχ. ἀπηλλ] als er mit Nachtheil davongezogen war, d. h. 
als er den kürzern gezogen hatte. — καὶ — δή, und nun; ὁμοῦ verb. mit 

vro. 5 

ΝῊ κατὰ τὸ εὐώνυμον κερ.] der jetzt nach der Wendung ($ 6) der 
rechte Flügel war. Die Flügel behielten den Namen, den sie bei der 
ersten Stellung hatten. — ἀναπτύσσειν τὸ κέρ. ete., den Flügel hinter 
den andern zurückzuziehn und, indem beide vermittelst einer Schwen- 
kung sich dem Feind entgegen stellten, den Flufs in den Rücken zu 
bringen (ποιήσ. ör.). Dieser Plan kam nicht zur Ausführung, weil das 
königliche Heer vorüberzog, so dals sich die Griechen blofs nach der 
entgegengesetzten Seite zu wenden brauchten. Uber den Gebrauch von 
ποιεῖσθαι vgl. VI, 3, 5. 6. 18. 25. VII, 8, 16. er Ὃ 

10. καὶ δή — παραμειψ. etc.] war bereits (καὶ ‚6n) vorbeigezogen 
vor dem linken Flügel und hatte seine Schlachtreihe dieselbe Stellung ge- 
genüber (dvriav) einnehmen lafsen (eig. hatte die Schl. in dieselbe Stel- 
lung gebracht); κατέστησεν, wie παρῆλθεν 8. 6, in der Bed. des Plsqmp., 
9. zu 1,2; dvriav st. des Adv., 8. zu II, 1, 16. — τὸ πρῶτον (s. ὃ 11) 
συνήει, 5. 8, 14; über das Iınperf. 8. zu 7, 8; über μαχούμενος mit 7, 1 
zu 1, 3. — ὄντας. 58.ὄᾧ᾿ 8ϑ. a j ς 

11. οὐκ ἐδέχ͵] ποπιὶ. τοὺς Ελληνας. ἴω ἐκ ak. n τὸ πρόσϑεν ἔφ. 8. 
8, 17 u. 19. Τὸ πρόσϑεν hier u. $ 10, wie τὸ πρῶτον $ 10 u. öfter, eig. 
Akkus., gr. Anh. $ 1, 5. 
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ἂν φ r in ἡ 
τῆς κώμης γήλοφος ἣν, ἐφ᾽ οὐ ἀνεακράφησαν oi ἀμφὶ βασιλέα, 

Γ \ 5 ’ -“ ‚Me. ’ e ’ 7 4 (4 x 
πεζοὶ μὲν οὔκετι, τῶν δὲ ἱππέων ὁ λόφος ἐνεπλήσϑη, ὥστε τὸ 
ποιούμενον μὴ γιγνώσκειν. Καὶ τὸ βασίλειον σημεῖον ὁρᾶν 
FL 9 [4 m Ἑ.."υ [4 3 4 3 1 % 
ἔφασαν, ἀετὸν τινα χρυσοῦν ἐπὶ πέλτης ἀνατεταμένον. ᾿Επεὶ δὲ 18 
καὶ ἐνταῦϑα ἐχώρουν οἱ Ἕλληνες, λείπουσι δὴ καὶ τὸν λόφον 
οἱ ἱππεῖς, οὐ μέντοι ἔτι ἀϑρόοι, ἀλλ᾽ ἄλλοι ἄλλοθεν" ἐψιλοῦτο 
δ᾽ ὁ λόφος τῶν ἱππέων" τέλος δὲ καὶ πάντες ἀπεχώρησαν. Ὁ 14 
ovv Κλέαρχος οὐκ ἀνεβίβαξεν ἐπὶ τὸν λόφον, ἀλλ᾽ ὑπὸ αὐτὸν 

(4 x [4 4 [4 x [4 % „ 
στησας τὸ στρατευμὰ πέμπει Avrıov τὸν Συρακόσιον καὶ ἄλλον 
ἐπὶ τὸν λόφον καὶ κελεύει κατιδόντας τὰ ὑπὲρ τοῦ λόφου, τί 
ἔστιν, ἀπαγγεῖλαι. Καὶ 6 ΜΑύκιος ἤλασέ τε καὶ ἰδὼν ἀπαγγέλ- 
λει, ὅτι φεύγουσιν ἀνὰ κράτος. 

Σχεδὸν δ᾽ ὅτε ταῦτα ἦν, καὶ ἥλιος ἐδύετο. ᾿Ἐνταῦϑα δ᾽ 15 
ἀπέστησαν ol Ἕλληνες καὶ ϑέμενοι τὰ ὅπλα ἀνεπαύοντο. Καὶ 
Ε \ rl [4 Ω’ 3 ad hand 9 »„ 
ἅμα μὲν ἐϑαυμαξον, τι οὐδαμοῦ Κῦρος φαίνοιτο οὐδ᾽ ἄλλος 
ΣΦ, 3 67 2 x ’ 3 x u >» -3 [4 3 3 
ἀπ᾿ αὐτοῦ οὐδεὶς παρήεν" οὐ γὰρ ἤδεσαν αὐτὸν τεϑνηκότα, ἀλλ 
„ 1 [4 μι Ἃ [4 ’ [4 
εἴκαζον ἡ διώκοντα οἴχεσθαι ἢ καταληψόμενόν τι προεληλακέ- 

\ 3 ΝΙΝ ’ 2 - ‚ \ 4 
ναι. Καὶ αὐτοὶ ἐβουλεύοντο, εἰ αὐτοῦ μείναντες τὰ σκευοφόρα 16 
ἐνταῦϑα ἄγοιντο ἢ ἀπίοιεν ἐπὶ τὸ στρατόπεδον. Ἐδοξε δ᾽ οὖν 
αὐτοῖς ἀπιέναι. Καὶ ἀφικνοῦνται ἀμφὶ δορπηστὸν ἐπὶ τὰς 
δκηνᾶς. 

Ταύτης μὲν οὖν τῆς ἡμέρας τοῦτο τὸ τέλος ἐγένετο. Κα- 1] 

[4 x - a ἤ Α m 
ταλαμβάνουσι δὲ τῶν TE ἄλλων χρημάτων τὰ πλεῖστα διηρπα- 
σμένα καὶ εἴ τι σιτίον ἢ ποτὸν ἦν" καὶ τὰς ἁμάξας μεστὰς 
3 , \ ” 3] ἤ nd er 9 
ἀλευρῶν καὶ οἴνου, ἃς παρεσχευάσατο Κῦρος, ἵνα, εἴ ποτε 690- 
δρὰ λάβοι τὸ στρατόπεδον ἔνδεια, διαδιδοίη τοῖς Ἕλλησιν (ἦσαν 


12. πεζοὶ μὲν οὐκέτι] neml. ἀνεστράφησαν. Οὐκέτι zu übersetzen 
nicht, zu erklären nicht wieder, neml. wie die Reiterei, die noch einmal 
(ἔτι) festen Fufs falste. — τὸ ποιούμενον, das, was man auf dem Hügel 
that; γιγνώσκειν neml. τοὺς “Ἕλληνας. — ὁρᾶν ἔφασαν, sie bekamen, wie 
sie sagten, — zu Gesicht. 

13. ἄλλοϑεν) für ἄλλοσε, insofern sich der Schrftst. hinter den Hü- 
gel versetzt. — ἐψιλ. ὁ λόφῳ. —, der Hügel ward kahler, leerer von Seiten 
der Reiter (gr. Anh. $ 2, 3, a), d. h. der Reiter wurden weniger auf dem 
Hügel. — καί bei πάντες unübersetzbar, eig. gar alle, wie wir ähnlich 
sagen gar niemand, gar keinen. 

14. τὸ στράτευμα) Obj. sowohl zu στήσας als zu aveßiß. — τὰ ὑπ. 
τοῦ λόφου, τί ἔστιν, 8. zu 6,5; ἔστιν, wie $ 15 φεύγουσιν, st. des Opt., 
gr. Anh. $ 6. An. 1. 

15. σχεδὸν ὅτε] ungefähr zu der Zeit, als —, für 67. τότε, ὅτε, 5. zu 
$ 3. — παρήει als Indik. wechselt mit d. Opt., weil der Schrftst. sich 
auf einmal selbstredend einmischt, während er eben erst aus der Seele 
der Hellenen gesprochen hatte (φαίνοιτο), gr. Anh. $ 6,2, c u. Δη. 1. 
Vgl. 2,21 und II, 1,3. 2, 15. 3,7. VI, 1, 11. VII, 1, 34, wo der umge- 
kehrte Fall stattfindet. — χαταληψ., s. zu 1, 3. — τι, irgend einen Punkt. 

16. καὶ αὐτοί] sie nun, da Kyros nicht da war. — εἰ ἄγοιντο, ob 
sie — schaffen sollien, s. τὰ αὶ 5. --- ἔδ, δ᾽ οὖν avr., und sie beschlofsen 
unter den obwaltenden Umständen (οὖν) —. 

17. εἴ τι σιτίον — nv] wenn es noch eine Speise oder ein Getränk 


+ 
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Π [4 eo x u ’ - 
δ᾽ αὗται, ὡς ἐλέγοντο, τετρακόσιαν ἅμαξαι), καὶ ταῦτας TOTE οἱ 


ver φαίη ἐπὶ ᾿Ιωνίας, ὕϑενπερ ἦλϑε. Ταῦτα ἀκούοντες old 
ΙΒ σὺν βασιλεῖ διήρπασαν: ὥστε ἄδειπνοι ἦσαν οἱ πλεῖστοι τῶν 


στρατηγοὶ καὶ ol ἄλλοι Ἕλληνες βαρέως ἔφερον. Κλέαρχος δὲ 


3 ᾿ x \ m x 
Ἡλλήνων' ἦσαν δὲ καὶ ἀνάριστοι" πρὶν γὰρ δὴ καταλῦσαι τὸ 
’ ΄ x 3 x 
στράτευμα πρὸς ἄριστον βασιλεὺς ἐφάνη. Ταύτην μὲν οὖν τὴν 
νύχτα οὕτω διεγένοντο. 


Buch I. 


Kapitel 1. 

Ὡς μὲν ἠϑροίσϑη Κύρῳ τὸ Ἑλληνικόν, ὁπότε ἐπὶ τὸν 
ἀδελφὸν ᾿Δρταξέρξην ἐστρατεύετο, καὶ ὅσα ἐν τῇ ἀνόδῳ ἐπράχϑη 
καὶ ὡς ἡ μάχη ἐγένετο καὶ ὡς Κῦρος ἐτελεύτησε καὶ ὡς ἐπὶ τὸ 
στρατόπεδον ἐλθόντες ol Ἕλληνες ἐκοιμήϑησαν οἰόμενοι πάντα 
ῳ νικᾶν καὶ Κῦρον ξῆν, ἐν τῷ ἔμπροσϑεν λόγῳ δεδήλωται. Ayo 
δὲ τῇ ἡμέρᾳ συνελθόντες ol στρατηγοὶ ἐθαύμαξον, ὅτι Κῦρος 
οὔτε ἄλλον πέμποι σημανοῦντα, ὅ τι χρὴ ποιεῖν, οὔτε αὐτὸς 
φαίνοιτο. Ἔδοξεν οὖν αὐτοῖς συσκευασαμένοις ἃ εἶχον καὶ ἐξο- 
πλισαμένοις προϊέναι εἰς τὸ πρόσϑεν, ἕως Κύρῳ συμμίξειαν. 
8 Ἤδη δὲ ἐν ὁρμῇ ὄντων ἅμα ἡλίῳ ἀνίσχοντι ἦλθε Προκλῆς, ὁ 
Τευϑρανίας ἄρχων, γεγονὼς ἀπὸ 4Φαμαράτου τοῦ “Μάκωνος, καὶ 
Γλοῦς ὁ Ταμώ. Οὗτοι ἔλεγον, ὅτι Κῦρος μὲν τέϑνηκεν, Agıeiog 
δὲ πεφευγὼς ἐν τῷ σταϑμῷ εἴη μετὰ τῶν ἄλλων βαρβάρων, 
ὅϑεν τῇ προτεραίᾳ ὡρμῶντο, καὶ λέγοι, ὅτι ταύτην μὲν τὴν ἡμέ- 
ραν περιμείνειεν ἂν αὐτούς, εἰ μέλλοιεν ἥκειν, τῇ δὲ ἄλλῃ ἀπιέ- 


gab, ἃ h. sämmtliche E/swaaren und Getränke. --- μεστὰς neml. ὄντας. — 
εὡὡς ἐλέγοντο, 8. zu 4, 7. — καὶ ταύτας, 8. zu II, 2, 20. 
18. πρὶν — δή] ehe noch (δή) das Heer —. 


Kar. 1. ὃ 1. ἦϑρ. Κύρῳ] von Kyros, st. ὑπὸ Κύρου, gr. Anh. $ ὃ, 
2, Ὁ, — τὸ 'Ellnv., s. zul, 8, 18. — ὅσα ἐπραχϑη, 8. zu Ι, 5, 8. ἃ. E. -- 
ἐπὶ τὸ στρ. ἐλθόντες, nach ihrer Rückkehr ins Lager, wie οἰόμενοι in der 
Meinung, gr. Anh. $ 8, 1. — πάντα νικᾶν etc., se omnibus partibus vi- 
cisse et Cyrum vivere. S. zu 1,83,1. 

2. πέμποι] wie gaivorro u. συμμίξειαν aus der Seele der στρατηγοί 
gesprochen, während der Schrftst. in 0 τὰ gen =., wie $ 3 in τέϑνηκεν, 
ὡρμῶντο, nAds, sich selbstredend einmischt, gr. Anh. $ 6, 2, c u. An. 
1; über onuavovvra 8. zu I, 1,3. — Οσυσκχ. etc., zusammenzupacken, sich 
zu rüsten u. vorzurücken, s. gr. Anh. ὃ 8, 1; über ἃ zu I, 10,3. 

3. ὄντων) neml. αὐτῶν, 8. zu 1, 2, 17 u. gr. Anh. ὃ 8,1. — 0 Te- 
us, der Sohn des Tamos, gr. Anh. ὃ 2, 3, a. — πεφευγ. εἴη, s. zu 3, 10. 
— ὡρμῶντο: über das Imperf. s. zu I, 7, 8; über den Plur. zu I, 1, 3 
vgl. I, 10, 4. — καὶ λέγοι, ὅτι etc., und dafs er sagen lafse (8. zu 1,3 
8), er werde an diesem Tage jedenfalls (ἂν) auf sie warten ‚für den Fall, 
dafs (sl) sie —. Περιμ. ἄν wäre auch in or. reeta περιμείναιμε ἂν (gr. 
Anh. $ 6, 2, b), aber die andern Opt. stehn wegen der or. obl. (gr. ‚Anh. 
$6,2,c). 5. zu I, 9, 10. Über die drei Indik. 5. ὃ 2, über τέϑνη- 


τάδε εἶπεν" AAN ὥφελε μὲν Κῦρος Emv‘ ἐπεὶ δὲ τετελεύτηκεν, 
ἀπαγγέλλετε ᾿Δριαίῳ, ὅτι ἡμεῖς γε νικῶμεν βασιλέα καί, ὡς 
ὁρᾶτε, οὐδεὶς ἡμῖν ἔτι μάχεται" καὶ εἰ μὴ ὑμεῖς ἤλθετε, ἐπο- 
ρευόμεϑα ἂν ἐπὶ βασιλέα. ᾿Επαγγελλόμεϑα δὲ ᾿Δριαίῳ, ἐὰν ἐν- 
ϑάδε ἔλθῃ, εἰς τὸν ϑρόνον τὸν βασίλειον αὐτὸν καϑιεῖν" τῶν 
γὰρ μάχην νικώντων καὶ τὸ ἄρχειν ἐστί. Ταῦτ᾽ εἰπὼν ἀπο- ὃ 
στέλλει τοὺς ἀγγέλους καὶ σὺν αὐτοῖς Χειρίσοφον τὸν Δάκωνα 
καὶ Μένωνα τὸν Θετταλόν" καὶ γὰρ αὐτὸς ὁ Μένων ἐβούλετο" 
ἦν γὰρ φίλος καὶ, ξένος ’Agıelov. Οἱ μὲν οὖν ᾧχοντο, Κλέαρ-θ 
χος δὲ περιέμενε. Τὸ δὲ στράτευμα ἐπορίξετο σἴτον, ὅπως ἐδύ- 
νατο, ἐκ τῶν ὑποζυγίων, κόπτοντες τοὺς βοῦς καὶ ὄνους" ξύλοις 
δ᾽ ἐχρῶντο μικρὸν προϊόντες ἀπὸ τῆς φάλαγγος οὗ ἡ μάχη ἐγέ- 
vero τοῖς τε ὀϊστοῖς πολλοῖς οὖσιν, οὖς ἠνάγκαζον οἵ Ἕλληνες 
ἐχβάλλειν τοὺς αὐτομολοῦντας παρὰ βασιλέως, καὶ τοῖς γέρροις 
καὶ ταῖς ξυλίναις ἀσπίσι ταῖς Αἰγυπτίαις" πολλαὶ δὲ καὶ πέλ- 
ται καὶ ἅμαξαι. ἦσαν φέρεσϑαι ἔρημοι: οἷς πᾶσι χρώμενοι κρέα 
ἕψοντες ἤσϑιον ἐκείνην τὴν ἡμέραν. 

Καὶ ἤδη τε ἦν περὶ πλήϑουσαν ἀγορὰν καὶ ἔρχονται παρὰ 
βασιλέως καὶ Τισσαφέρνους κήρυκες, οἵ μὲν ἄλλοι βάρβαροι, 
ἦν δὲ αὐτῶν Φαλῖνος εἷς Ἕλλην, ὃς ἐτύγχανε παρὰ Τισσαφέρ- 
νει ὧν καὶ ἐντίμως ἔχων" καὶ γὰρ προσεποιεῖτο ἐπιστήμων εἶναι 


κεν -- εἴη noch zu I, 10, 15. — φαέη neml. ’Agıaiog, mit λέγοι ab- 
hängig von ὅτι, im D. nicht zu übersetzen; ἀπιέναι, se rediturum 
esse, wie $ I u. Il νικᾶν, $ 4 καϑιεῖν, 8. zu I, 3, 1; über den Wechsel 
des acc. ὁ. inf. nach φαίη wit ὅτε u. dem verb. fin. nach λέγοι s. zu 
1, 7, 5. 

4. all ὥφελε —] o dafs doch K. noch lebte; gr. Anh. $ 6, 1, b. — 
εἰ un vu. ἤλθετε, ἐπορ. ἄν, wenn ihr nicht kamet, dann (ἄν) marschierten 
wir —, gr. Anlı.$ 6, I, a. — ἔλθῃ. wie $ 10 γαρίσωνται. 8. zu HI, 1, 
4. — τῶν νικώντων, eorum, qui vicerunt, wie $ 9 (gr. Anh. $ 2, 3, a 
u. $ 8, 1); μάχην, in pugna, gr. Anh. $ 1, 5; τὸ ἄρχειν, imperium, 8. 
gr. Anh. $ 7, 1. 

5. τοὺς ἀγγέλ.] den Prokles u. Glus. 

6. τὸ στράτ. — κόπτοντες] 8. zu I, 1,5 vgl. I, 10, 4. — ξύλοις ἐχρ. 
— τοῖς re ὀϊστοῖς π. οὐσ.. als Holz benutzten sie — theils die in Menge 
vorhandenen Pf. (s. zu I, 9, 23 u. IV, 7, 7); οὗ, bis dahin, wo, s. zu I, 
10, 3. — ἠνάγκαζον, wie $ 3 ὡρμῶντο, 8. zu I, 7, 8. — τοὺς avrou,, 
wie $ 4 u. 9 τῶν vın., gr. Anh. $ 8, I. — ταῖς Alyvar., s. I, 8,9. — 
ἦσαν φέρεσθαι, eig. waren da, um zugelragen zu werden (zum Feuer) 
— zum Behuf des Zutragens (s. zu 2, 3) d. h. konnten zugetragen 
werden. — ἔρημοι neml. οὖσαι. die im Stiche — zurückgelassen — ledig 
waren; im D. als Attributiv mit πελτ. x. ἅμ. zu verbinden. — οἷς πᾶσι 
20. κρ. Ey. —, alles dies (alle diese Brennstoffe) benutzend kochten sie — 
und; s. zu I, 1, 7. 

1. ἤδη te ἦν — nel] wie 1,8, I, w. m. s. Über πληϑ. ἀγορά s. zu 
I, 8, 8. — οἱ μὲν ἄλλοι βάρβ.. ἦν δέ —, 6. zu 1, 4, 9; ähnlich hier im 
D.: die übrigen — im übrigen Barb., der einzige Grieche unter ihnen war 
Ph.; αὐτῶν, wie $ 9 τῶν ὑπηρετῶν, gr. Anh. $ 2,4. — ἐπιστήμων εἶναι, 
5. zu I, 3, 1. 
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δ᾽ αὗται, ὡς ἐλέγοντο, τετρακόσιαι ἅμαξαι), καὶ ταύτας τότε οἱ 
ΙΒ σὺν βασιλεῖ διήρπασαν: ὥστε ἄδειπνοι ἦσαν ol πλεῖστοι τῶν 
Ἑλλήνων" ἦσαν δὲ καὶ ἀνάριστοι" πρὶν γὰρ δὴ καταλῦσαι τὸ 
στράτευμα πρὸς ἄριστον βασιλεὺς ἐφάνη. Ταύτην μὲν οὖν τὴν 
υὔχτα οὕτω διεγένοντο. 


Buch 1. 


Kapitel 1. 

Ὡς μὲν ἠϑροίσϑη Κύρῳ τὸ Ἑλληνικόν, ὁπότε ἐπὶ τὸν 
ἀδελφὸν ᾿Δρταξέρξην ἐστρατεύετο, καὶ ὅσα ἐν τῇ ἀνόδῳ ἐπράχϑη 
καὶ ὡς ἡ μάχη ἐγένετο καὶ ὡς Κῦρος ἐτελεύτησε καὶ ὡς ἐπὶ τὸ 
στρατόπεδον ἐλθόντες οἱ Ἕλληνες ἐκοιμήϑησαν οἰόμενοι πάντα 
νικᾶν καὶ Κῦρον ξῆν, ἐν τῷ ἔμπροσϑεν λόγῳ δεδήλωται. Ἅμα 
δὲ τῇ ἡμέρᾳ συνελθόντες ol στρατηγοὶ ἐθαύμαζον, ὅτι Κῦρος 
οὔτε ἄλλον πέμποι σημανοῦντα, ὅ τι χρὴ ποιεῖν, οὔτε αὐτὸς 
φαίνοιτο. Ἔδοξεν οὖν αὐτοῖς συσκευασαμένοις ἃ εἶχον καὶ ἐξο- 
πλισαμένοις προϊέναι εἰς τὸ πρόσϑεν, ἕως Κύρῳ συμμίξειαν. 


ς 


9 Ἤδη δὲ ἐν ὁρμῇ ὄντων ἅμα ἡλίῳ ἀνίσχοντι ἦλθε Προκλῆς, ὁ 
Τευϑρανίας ἄρχων, γεγονὼς ἀπὸ 4αμαράτου τοῦ “άκωνος, καὶ 
Γλοῦς 6 Ταμώ. Οὗτοι ἔλεγον, ὅτι Κῦρος μὲν τέϑνηκεν, ᾿Δριαῖος 
δὲ πεφευγὼς ἐν τῷ σταϑμῷ εἴη μετὰ τῶν ἄλλων βαρβάρων, 
ὅϑεν τῇ προτεραίᾳ ὡρμῶντο, καὶ λέγοι, ὅτι ταύτην μὲν τὴν ἡμέ- 


1 3 


er n ᾿ »Ἤ) 3 
ραν περιμείνειεν ἂν αὐτούς, εἰ μέλλοιεν ἥκειν, τῇ δὲ ἄλλῃ ἀπιέ- 


gab, ἃ h. sämmtliche Efswaaren und Getränke. — μεστὰς neml. ὄντας. — 
ὡς ἐλέγοντο, 8. zu 4, 7. — καὶ ταῦτας, 8. Zu II, 2, 20. 
18. πρὶν — δή] ehe noch (δή) das Heer —. 


Kar. 1. ὃ 1. ἦϑρ. Κύρῳ] von Kyros, st. ὑπὸ Κύρου. gr. Anh. $ 3, 
2,b. — τὸ Ἕλλην., 8. τὰ 1, 8, 18. — ὅσα ἐπράχϑη, s. zu 1,5, ὃ ἃ. E— 
ἐπὶ τὸ στρ. ἐλθόντες. nach ihrer Rückkehr ins Lager, wie οἰόμενοι in der 
Meinung, gr. Anh. $ 8, 1. — πάντα νικᾶν etc., se omnibus parlibus vi- 
cisse et Cyrum vivere. S. zu l,3,1. 

2. πέμποι] wie φαίνοιτο u. συμμίξειαν aus der Seele der στρατηγοί 
gesprochen, während der Schrftst. in ὃ rı gen =., wie $ 3 in redvnner, 
ὡρμῶντο, ἦλθε. sich selbstredend einmischt, gr. Anh. $ 6, 2, ὁ u. An. 
1; über σημανοῦντα 8. zu I, 1,3. — ovon. ete., zusammenzupacken, sich 
zu rüsten u. vorzurücken, s. gr. Anh. $ 8, 1; über & zu I, 10, 3. 

3. ὄντων] neml. αὐτῶν, 8. zu 1, 2, 17 u. gr. Anh. ὃ 8, 1. — ὁ Τα- 
us, der Sohn des Tamos, gr. Anh. ὃ 2, 3, a. — πεφεῦγ. εἴη, 8. zu 3, 10. 
— ὡρμῶντο: über das Imperf. s. zu I, 7, 8; über den Plur. zu I, 1,3 
vgl. I, 10, 4. — καὶ λέγοι, ὅτε ete., und dafs er sagen lafse (s. zu 1, 3 
8), er werde an diesem Tage jedenfalls (ἂν) auf sie warten für den Fall, 
dafs (sl) sie —. Ilegıu. ἄν wäre auch in or. recta περιμείναιμε ἂν (gr. 
Anh. $ 6, 2, b), aber die andern Opt. stehn wegen der or. obl. (gr. ‚Anh. 
$ 6,2, ο). 5. zu I, 9, 10. Über die drei Indik. 8. ὃ 2, über τέϑνη- 
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var φαίη ἐπὶ Ἰωνίας, ὅϑενπερ ἦλϑε. Ταῦτα ἀκούοντες οἵ 4 
στρατηγοὶ καὶ οἵ ἄλλοι Ἕλληνες βαρέως ἔφερον. Κλέαρχος δὲ 
τάδε εἶπεν" AAN ὥφελε μὲν Κῦρος ζῆν" ἐπεὶ δὲ τετελεύτηκεν, 
ἀπαγγέλλετε ᾿Δριαίῳ, ὅτι ἡμεῖς γε νικῶμεν βασιλέα καί, ὡς 
ὁρᾶτε, οὐδεὶς ἡμῖν ἔτι μάχεται" καὶ εἰ μὴ ὑμεῖς ἤλθετε, ἐπο- 
ρευόμεϑα ἂν ἐπὶ βασιλέα. ᾿Επαγγελλόμεϑα δὲ ᾿Δριαίῳ, ἐὰν ἐν- 
ϑάδε ἔλθῃ, εἰς τὸν ϑρόνον τὸν βασίλειον αὐτὸν καϑιεῖν" τῶν 
γὰρ μάχην νικώντων καὶ τὸ ἄρχειν ἐστί. Ταῦτ᾽ εἰπὼν ἀπο- ὃ 
στέλλει τοὺς ἀγγέλους καὶ σὺν αὐτοῖς Χειρίσοφον τὸν Δάκωνα 
καὶ Μένωνα τὸν Θετταλόν" καὶ γὰρ αὐτὸς ὁ Μένων ἐβούλετο" 
ἦν γὰρ φίλος καὶ ξένος ᾿Δριαίου. Οὐ μὲν οὖν ᾧχοντο, Κλέαρ-θ 
χος δὲ περιέμενε. Τὸ δὲ στράτευμα ἐπορίξετο σἴτον, ὅπως ἐδύ- 
νατο, ἐκ τῶν ὑποζυγίων, κόπτοντες τοὺς βοῦς καὶ ὄνους ξύλοις 
δ᾽ ἐχρῶντο μικρὸν προϊόντες ἀπὸ τῆς φάλαγγος οὗ ἡ μάχη ἐγέ- 
vero τοῖς τε ὀϊστοῖς πολλοῖς οὐσιν, οὖς ἠνάγκαζον οἵ Ἕλληνες 
ἐχβάλλειν τοὺς αὐτομολοῦντας παρὰ βασιλέως, καὶ τοῖς γέρροις 
καὶ ταῖς ξυλίναις ἀσπίσι ταῖς Αἰγυπτίαις" πολλαὶ δὲ καὶ πέλ- 
ται καὶ ἅμαξαι. ἦσαν φέρεσϑαι ἔρημοι" οἷς πᾶσι χρώμενοι κρέα 
ἕψοντες ἤσϑιον ἐκείνην τὴν ἡμέραν. 

Καὶ ἤδη τε ἦν περὶ πλήϑουσαν ἀγορὰν καὶ ἔρχονται παρὰ 
βασιλέως καὶ Τισσαφέρνους κήρυκες, οἵ μὲν ἄλλοι βάρβαροι, 
ἦν δὲ αὐτῶν Φαλῖνος εἷς Ἕλλην, ὃς ἐτύγχανε παρὰ Τισσαφέρ- 


Ἃ Mr. ’ “2! \ \ w 7 ἤ 3 
νει ὧν καὶ EVTLUDG ἐχῶν" καὶ γὰρ προδεποιξιτὸ ἐπιστημῶν είναι 


κεν — εἴη noch zu I, 10, 15. — φαέη neml. ’Agıwios, mit λέγοι ab- 
hängig von ὅτι, im D. nicht zu übersetzen; ἀπιέναι, se rediturum 
esse, wie $ 1 u. Il νικᾶν, $ 4 καϑιεῖν, 5. zu I, 3, 1; über den Wechsel 
des acc. ce. inf. nach φαίη mit ὅτε u. dem verb. fin. nach λέγοι 58. zu 
Be: 

4. all ὥφελε —) o dafs doch K. noch lebte; gr. Auh. S 6, 1, b. — 
εἰ un vu. ἤλθετε, ἐπορ. ἄν, wenn ihr nicht kamet, dann (ἄν) marschierten 
wir —, gr. Anhı.$ 6, 1, a. — 8197, wie $ 10 χγαρίσωνται. 8. zu II, 1, 
4. — τῶν νικώντων, eorum, qui vicerunt, wie $ 9 (gr. Anh. $ 2, 3, a 
u. $ 8, 1); μάχην, in pugna, gr. Anh. $ 1, 5; τὸ ἄρχειν, imperium, 8. 
gr. Anh. 8 7, 1. 

5. τοὺς dyyei.] den Prokles u. Glus. 

6. τὸ στράτ. — κόπτοντες] 8. zu I, 1,5 vgl. 1, 10, 4. — ξύλοις ἐχρ. 
— τοῖς τε ὀϊστοῖς π. 0v6., als Holz benutzten sie — theils die in Menge 
vorhandenen Pf. (s. zu I, 9, 23 u. IV, 7, 7); οὗ, bis dahin, wo, 5. zu 1, 
10, 3. — ἠνάγκαζον, wie $ 3 ὡρμῶντο, 8. zu I, 7, 8. — τοὺς avrou,, 
wie $ 4 u. 9 τῶν vın., gr. Anh. $ 8, I. — ταῖς Alyvar., 8. 1,8, 9. — 
ἦσαν φέρεσθαι, eig. waren da, um zugetragen zu werden (zum Feuer) 
— zum Behuf des Zutragens (s. zu 2, 3) d. h. konnten zugetragen 
werden. — ἔρημοι neml. οὖσαι. die im Stiche — zurückgelassen — ledig 
waren; im D. als Attributiv mit πελτ. x. ἅμ. zu verbinden. — οἷς πᾶσι 
χρ. κρ. ἕψ. —, alles dies (alle diese Brennstoffe) benutzend kochten sie — 
und; s. zu I, 1, 7. ν 

1. ἤδη τε ἦν -- καί) wie I, 8, 1, w. m. s. Über πληϑ. ἀγορά 8. zu 
I, 8, 8. --- οἱ μὲν ἄλλοι βάρβ., ἦν δέ —, 6. zu 1, 4, 9; ähnlich hier im 
D.: die übrigen — im übrigen Barb., der einzige Grieche unter ihnen war 
Ph. ; rn wie $ 9 τῶν ὑπηρετῶν, gr. Anh. $ 2,4. — ἐπιστήμων εἶναι, 
5. zu 1, 3, 1. 
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ϑτῶν περὶ τὰς τάξεις τε καὶ ὁπλομαχίαν. Οὗτοι δὲ προσελϑόν- δύναισϑ᾽ ἂν ἀποκτεῖναι. Μετὰ τοῦτον Ξενοφῶν ’Adnvaiog εἶπε" 12 
τες καὶ καλέσαντες τοὺς τῶν Ἑλλήνων ἄρχοντας λέγουσιν, ὅτι Ὦ, Φαλῖνε, νῦν, ὡς σὺ ὁρᾷς, ἡμῖν οὐδὲν ἄλλο ἐστὶν ἀγαϑὸν εἰ 
βασιλεὺς κελεύει τοὺς Ἕλληνας, ἐπεὶ νικῶν τυγχάνει καὶ Kugov μὴ ὅπλα καὶ ἀρετή. Καὶ ὅπλα μὲν οὖν ἔχοντες οἰόμεϑα ἂν καὶ 
ἀπέκτονε, παραδόντας τὰ ὅπλα ἰόντας ἐπὶ τὰς βασιλέως ϑύρας τῇ ἀρετῇ χρῆσϑαι, παραδόντες δ᾽ ἂν ταῦτα καὶ τῶν μόδον 

9 εὑρίσκεσϑαν ἤν τι δύνωνται ἀγαϑόν. Ταῦτα μὲν εἶπον οἱ βα- στερηϑῆναι. Μὴ οὖν οἴου τὰ μόνα ἡμῖν ἀγαϑὰ ὄντα ἡμᾶς πα- 
σιλέως κήρυκες" οἱ δὲ Ἕλληνες βαρέως μὲν ἤκουσαν, ὅμως δὲ ραδώσειν: ἀλλὰ σὺν τούτοις καὶ περὶ τῶν ὑμετέρων ἀγαϑῶν 
Κλέαρχος τοσοῦτον εἶπεν, ὅτι οὐ τῶν νικώντων εἴη τὰ ὅπλα μαχούμεϑα. ᾿ΔΑκούσας δὲ ταῦτα ὁ Φαλῖνος ἐγέλασε καὶ εἶπεν" 18 
παραδιδόναι. ᾿Α4λλ᾽, ἔφη, ὑμεῖς μέν, ὦ ἄνδρες στρατηγοί, του- ᾿Αλλὰ φιλοσόφῳ μὲν ἔοικας, ὦ νεανίσκε, καὶ λέγεις οὐκ ἀχά- 
τοις ἀποκρίνασϑε, ὅ τι κάλλιστόν τε καὶ ἄριστον ἔχετε" ἐγὼ δὲ ριστα" ἴσϑι μέντοι ἀνόητος ὦν, εἰ οἴει ἂν τὴν ὑμετέραν ἀρετὴν 
αὐτίκα ἥξω --- ἐκάλεσε γάρ τις αὐτὸν τῶν ὑπηρετῶν, ὅπως ἴδου περιγενέσϑαι τῆς βασιλέως δυνάμεως. "Ἄλλους δέ τινας ἔφασαν 14 

101% ἱερὰ ἐξῃρημένα" ἔτυχε γὰρ ϑυόμενος --. Ἔνϑα δὴ ἀπεκχρί- λέγειν ὑπομαλακιξομένους, ὡς καὶ Κύρῳ πιστοὶ ἐγένοντο καὶ 
νατο Κλεάνωρ μὲν ὁ ᾿Αρκὰς πρεσβύτατος ὧν, ὅτι πρόσϑεν ἂν βασιλεῖ γ᾽ ἂν πολλοῦ ἄξιοι γένοιντο, εἰ βούλοιτο φίλος γενέσϑαι, 
ἀποϑάνοιεν ἢ τὰ ὅπλα παραδοῖεν. Πρόξενος δὲ ὁ Θηβαῖορ, καὶ εἴτε τι ἄλλο βούλεται χρῆσϑαι εἴτ᾽ ἐπ᾿ Αἴγυπτον στρατεύειν, 
"AAN ἐγώ, ἔφη, ὦ Φαλῖνε, ϑαυμάξω, πότερα ὡς κρατῶν βασιλεὺς συγκαταστρέψαιντ᾽ ἂν αὐτῷ. Ἐν τούτῳ καὶ Κλέαρχος ἧκε καὶ 15 
αἰτεῖ τὰ ὅπλα ἢ ὡς διὰ φιλίαν δῶρα. EI μὲν γὰρ ὡς κρατῶν, ἠρώτησεν, εἰ ἤδη ἀποκεκριμένοι εἶεν. Φαλῖνος δ᾽ ὑπολαβὼν 
τί δεῖ αὐτὸν αἰτεῖν, ἀλλ᾿ οὐ λαβεῖν ἐλθόντα; εἰ δὲ πείσας βού- εἶπεν: Οὗτοι μέν, ὦ Κλέαρχε, ἄλλος ἄλλα λέγει" σὺ δ᾽ ἡμῖν 
λεται λαβεῖν, λεγέτω, τί ἔσται τοῖς στρατιώταις, ἐὰν αὐτῷ ταῦτα εἰπέ, τί λέγεις. Ὃ δ᾽ εἶπεν: Ἐγώ σε, ὦ Φαλῖνε, ἄσμενος ἑώρακα, 16 


N “« - % - e m 
11 χαρίσωνται. Πρὸς ταῦτα Φαλῖνος εἶπε" Βασιλεὺς νυκᾶν ἡγειῖ- ᾿ : δ ρας en 1 δέ 
» δ' ὦ , \ αὐ De pr 3 - . . . . 
ται, ἐπεὶ Κῦρον ἀπέκτονε. Τὶς γὰρ αὐτῷ ἐστὶν ὅστις ἀρχῆς er ch ἐπ ἀρῆς, ich) Sie. am, 8.8, τς Ὁ mm ende 
ἀντιποιεῖται; Νομίζξει δὲ καὶ ὑμᾶς ἑαυτοῦ εἶναι ἔχων ἐν μέδῃ 12 καὶ ὅπλα μὲν οὖν —] es ist nun aber (μὲν οὖν) unsere feste 
Eur ur N δὼ Zus. 28 των καὶ πλῆϑο ὧν. Überzeugung (8. 8 13), dafs wir in Besitz der Waffen auch Tapferkeit 
τῇ ἑαυτοῦ χώρᾳ καὶ ποταμῶν EVTOS α διαβατ ” 7 Ss. . beweisen, durch die Ablieferung derselben (παραδ. ταῦτα, his tradilis), aber 
ϑρώπων ἐφ᾽ ὑμᾶς δυνάμενος ἀγαγεῖν, ὅσον οὐδ᾽ εἶ παρέχοι υμιὲν auch Leib und Leben verwirkt haben werden (σωμ. στερ.). Av χρῆσϑαι 
u. ἂν στερηϑῆναι Infin. von ἂν χρῴμεϑα u. ἂν στερηϑεῖμεν, wie $ 13 
ν es ᾿ ἂν περιγενέσϑαι von ἂν περιγένοιτο: lauter Opt. zur Bezeichnung einer 
8. κελεύει) wie τυγχάνει u. ἀπέκτονε st. des Opt., weil der Schrftst. bescheidenen Behauptung, gr. Anh. $ 6, 2, b. — τὰ — ἀγαθὰ ὄντα, ea, 
sich selbst redend einmischt, weshalb auch 79 δύνωνται steht für das quae — bona sunt. 
der or. obl. zukommende εἰ δύναιντο; gr. Anh. $ 6. An. I. Dagegen 13. οὐκ ἀχάρ.] im D. mit dem entsprechenden Adv. ganz arlig. — 
$ 9 wegen dieser or. obl. ὅτι — ein; gr. Anh. $ 6, 2. Jm D. halte hier ἴσϑι — ὦν, s. gr. Anh. $ 8, 2 u. zu I, 8, 1. — εἰ οἴει ἂν — περιγ.. wie 
die or. obl. fest: der K. lafse den Gr. sagen —. Über κεῖ. 8. zu 1,3, $ 12, wenn du so fest überzeugt bist — so zuversichtlich glaubst, dafs —. 
8 u. gr. Anh. $ 7,2. — παραδόντας --- ἰόντας, wie N 6 19. ἕψ.. 80 S. zu I, 3, 6. 
möchten sie die Waffen strecken, — kommen und wo möglich (ἣν Övv.) 14. ἄλλους δέ —] einige Andere äufserten sich, wie man sagte (ἔφα- 
irgend eine gute Auskunft (ἀγαϑόν τι) treffen. Über die Partiz. s. zu σαν, 8. zu I, 8, 20). — ὡς ἐγένοντο καὶ — γένοιντο, dafs sie — gewesen 
I, 1,7, über die Verschmelzung der zwei letzten Sätze zu Il, 3, 20; seien und gewis (&v) — werden würden; der Indik., wie unten εἴτε ßov- 
über ἤν δύν, zu 4, 17. a ba ER λεται, trotz der or. obl., gr. Anh. $ 6. An. 1; die Opt. ἂν γένοιντο u. 
9. τῶν νικώντων] 5. zu ὃ 4. — ἀλλ᾽, ἔφη, — plötzlicher Übergang συγκαταστρέψαιντ᾽ ἄν (beide von ὡς abhängig) würden auch in or. recta 
in die or. recta; 8. 1, 3, 14 zu ἔχομεν: „hört,“ fuhr er fort, „ihr Feld- stehn (gr. Anh. $ 6, 2, b), aber εἰ βούλοιτο wegen der or. obl. (gr. Anh. 
herrn, antwortet ihr doch ( μέν) diesen da, so ehrenhaft und so gut ihr δ 6, 2, c); s. zu I, 9, 10. — συγκαταστρ. ἄν αὐτῷ (neml. ταύτην): eine 
könnt“ (eig. was ihr als das ehrenhafteste und beste zu antworten wijset). Art von Anakoluthon (s. zu I, 3, 14), indem der Schrftst., anstatt mit 
— ὅπως ἴδοι, gr. Anh. $ 6, 2, d. 1 , einem auf beide Bedingungssätze (εἴτε — εἴτε) palsenden Nachsatze zu 
10. ὅτι πρόσϑ. ἂν dno®.) dafs sie wahrhaftig (ἄν) lieber sterben schliefsen (wie ὑπηρετήσειαν ἂν αὐτῷ), ein Verbum wählte, das sich 
würden; der Opt. wie $ 12, gr. Anh. ὃ 6, 2, b. — αλλ ἐγώ — ,, höre, nur auf den zweiten Bedingungssatz bezieht, so dafs nun der erste: εἴτε 
Phal., ich — — ὡς διὰ φιᾶ. δῶρα, wo ὡς zu δῶρα gehört, eig. als τι ἄλλο βούλ. χγρῆσϑαι neml. αὐτοῖς (er möchte sie zu elwas anderem ge- 
Geschenke aus Freundschaft d. i. als freundschaftliche Geschenke (Appos. brauchen wollen vder —) ohne Nachsatz ist. Übersetze: und dafs sie 
zum Objekt ὅπλα). Abgemelsener und kürzer wäre ὡς φίλος. — λα- in der That (ἄν) sowohl zu irgend einem andern Unternehmen sich von 
βεῖν ἐλθόντα, kommen und holen, 5. zu ΠῚ, 1, 29; πείσας, durch Überre- ihm gebrauchen lassen, als auch besonders, wenn er Aegypten bekriegen 
dung — freundliches Zureden, gr. Anh. ὃ 8, 1. — χαρίσωνται, 8. Zu wollte, ihm bei der Unterwerfung desselben behilflich sein würden. Agyp- 
9 4, 42} x i £ ἡ . ten, von Kambyses unterjocht, war unter Dareios Nothos, dem Vater 
11. νικᾶν] 8. zu $ 3. — αὐτῷ gehört zu ἀντιποιξιτᾶι. — ξαυτοῦ, des Artaxerxes, wieder von Persien abgefallen. 
in seiner Gewalt, gr. Anh. ὃ 2, 6, ἃ. — ἔχων (neml. ὑμᾶς) enthält d. 15. εἰ — elev] Opt. der or. obl., gr. Anh. ὃ 6,2,c. — οὗτοι — 
Grund (weil), wie δυνάμενος, $ 18 βουλόμενος, 2, 5 ὁρῶντες, 3, 13 λέγει, s. zu 1, 8, 9 a. E. 
ὑποπτεύων, gr. Anh. $ 8, 1. — ἀγαγεῖν, wie dmoxreivau, δ 13 περιγενέσθαι, 16. ἄσμενος —] eig. als ein froher, im D. gern. Die Griechen be- 
ὃ 14 γενέσθαι, gr. Anh. $5. — ὅσον, wie grofs ihr sie ἃ. h. so grofs, dafs ziehen viele Adjektive, von denen wir die entsprechenden Adverbien ge- 
ihr sie —, 8. zu 1, 10, 3. Das Folgende ist aufzulösen: εἰ καὶ παρ. υμῖν brauchen, als Attributive auf die betreffende Person; 80 ἀντίος 1,8, 17. 
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οἶμαι δὲ καὶ οἱ ἄλλοι πάντες οὗτοι" σύ τε γὰρ Ἕλλην εἶ καὶ | πόλεμος. Εἴπατε οὖν καὶ περὶ τούτου, πότερα μενεῖτε καὶ 

ἡμεῖς τοσοῦτοι ὄντες, ὕσους σὺ ὁρᾷς. Ἐν τοιούτοις δὲ ὄντες σπονδαί εἶσιν ἢ ὡς πολέμου ὄντος παρ᾽ ὑμῶν ἀπαγγελῶ. Κλέαρ- 22 

πράγμασι συμβουλευόμεθά σοι, τί χρὴ ποιεῖν περὶ ὧν λέγεις. χος δ᾽ ἔλεξεν" ᾿Δπάγγελλε τοίνυν καὶ περὶ τούτων, ὅτι καὶ ἡμῖν 
ταῦτα δοκεῖ ἅπερ καὶ βασιλεῖ. Τί οὖν ταῦτά ἔστιν; ἔφη ὁ Φα- 
λῖνος. Anexgivaro Κλέαρχος: Ἣν μὲν μένωμεν, σπονδαΐ, 


11 Σὺ οὖν πρὸς ϑεῶν συμβούλευσον ἡμῖν, ὅ τι σοι δοκεῖ κάλλιστον 
ἀπιοῦσι δὲ καὶ προϊοῦσι πόλεμος. Ὃ δὲ πάλιν ἠρώτησε" Σπον- 25 
δὰς ἢ πόλεμον ἀπαγγελῶ; Κλέαρχος δὲ ταὐτὰ πάλιν ἀπεκρίνατο" 


κ᾿ Bi 5 ᾿ [2 ᾿ E77 ἃ , [4 
καὶ ἄριστον Eivaı καὶ ὁ 601 τιμὴν οἴσει εἰς τὸν ἔπειτα χρόνον 
Σπονδαὶ μὲν μένουσιν, ἀπιοῦσι δὲ ἢ προϊοῦσι πόλεμος. Ὅ τι 
δὲ ποιήσοι, οὐ διεσήμανε. 


ἀναλεγόμενον, ὅτι Φαλῖνός ποτε πεμφϑεὶς παρὰ βασιλέως κελεύ- 
60V τοὺς Ἕλληνας τὰ ὅπλα παραδοῦναι συμβουλευομένοις συνε- 
βούλευσεν αὐτοῖς τάδε. Οἶσϑα δέ, ὅτι ἀνάγκη λέγεσϑαν ἐν τῇ 
18 Ἑλλάδι ὃ ἂν συμβουλεύσῃς. Ὁ δὲ Κλέαρχος ταύτῃ ὑπήγετο 
βουλόμενος καὶ αὐτὸν τὸν παρὰ βασιλέως πρεσβεύοντα συμβου- 
λεῦσαι μὴ παραδοῦναι τὰ ὕπλα, ὕπως εὐέλπιδες μᾶλλον οἱ Ἕλ- 
ληνες εἶεν. Φαλῖνος δ᾽ ὑποστρέψας παρὰ τὴν δόξαν αὐτοῦ εἶπεν 
19 ὧδε: Ἐγώ, εἰ μὲν τῶν μυρίων ἐλπίδων μία τις ὑμῖν ἐστί, σω- 
ϑῆναι πολεμοῦντας βασιλεῖ, συμβουλεύω μὴ παραδιδόναι τὰ 
ὅπλα" εἰ μέντοι μηδεμία σωτηρίας ἐστὶν ἐλπὶς ἄκοντος βασιλέως, 
20 συμβουλεύω σώξεσϑαι ὕπη δυνατόν. Κλέαρχος δὲ πρὸς ταῦτα 
εἶπεν. ᾿Δλλὰ ταῦτα μὲν δὴ σὺ λέγεις" παρ᾽ ἡμῶν δὲ ἀπάγγελλε 
ταῦτα, ὅτι ἡμεῖς οἰόμεϑα, εἰ μὲν δέοι βασιλεῖ φίλους εἶναι, πλείο- 
νος ἂν ἄξιοι εἶναι φίλοι ἔχοντες τὰ ὅπλα ἢ παραδόντες ἄλλῳ, 
εἰ δὲ δέοι πολεμεῖν, ἄμεινον ἂν πολεμεῖν ἔχοντες τὰ ὅπλα ἢ ἄλ- 
ΦΊλῳ παραδόντες. Ὁ δὲ Φαλῖνος sine: Ταῦτα μὲν δὴ ἀπαγγε- 21. ἢ ὡς πολ. ὄντος — ἀπαγγ.] eig. oder ob ich Meldung thun soll, 
= u. Se Bd  ἀδὲ Ai ro j als wenn Krieg wäre von euerer Seite, d. h. oder ob ich melden soll, dafs 
λοῦμεν- ἀλλὰ καὶ τάδε vulv ἐκέλευσεν εἰπεῖν βασιλεὺς, ὅτι με- 


Kapitel 2. 

Φαλῖνος μὲν δὴ ᾧχετο καὶ ol σὺν αὐτῷ. Oi δὲ παρὰϊ 
᾿Δριαίου ἧκον, Προκλῆς καὶ Χευιρίσοφορ᾽ Μένων δὲ αὐτοῦ ἔμεινε 
παρὰ ᾿Δριαίφ" οὗτοι δ᾽ ἔλεγον, ὅτι πολλοὺς φαίη ᾿Δριαῖος εἶναι 
Πέρσας ἑαυτοῦ βελτίους, οὺς οὐκ ἂν ἀνασχέσϑαν αὐτοῦ βασι- 
λεύοντος: ἀλλ᾽ εἰ βούλεσϑε συναπιέναι, ἥκειν ἤδη κελεύει τῆς 
νυχτός" εἰ δὲ μή, αὐτὸς πρωὶ ἀπιέναι φησίν. Ὁ δὲ Κλέαρχος 2 
εἶπεν" AAN οὕτω χρὴ ποιεῖν: ἐὰν μὲν ἥκωμεν, ὥσπερ λέγετε" 
εἰ δὲ μή, πράττετε ὁποῖον ἄν τι ὑμῖν οἴησϑε μάλιστα συμφέ- 


ihr den Krieg fortsetzt, also für ἡ πόλεμον εἶναι παρ᾽ ὑμῶν ἀπαγγελῶ. 


Ἥ [4 
x SI ’ - \ ” ω“ Ὁ Ν Ἀ \ 3 » 
νουσι μὲν υὑμιν αὐτου σπονδαὶ εἴησαν, προΐϊουσι δὲ καὶ ἀπιουσι 


21. 10, 10; ἄσμενος hier u. III, 2, 24. 4, 2: IV, 5, 22; αὐτόματος IV, 3, 
8. V, 7, 3; ἑκών II, 4, 4 111,2, 26. Ähnlich im L. lubens u. a. — ἡμεῖς 
τοσ. ὄν. ὅσ. 6. do. (nos quotquot vides, wir alle, die du erblickst) neml. 
Eilnvis ἐσμεν. Vgl. IN, 1, 36. — περὶ ὧν λέγεις = περὶ ταῦτα, ἃ λέ- 
γεις (ὃ 8). 5. zu 1, 8, 4 

17. συμβούλευσον)] gr. Anh. ὃ ὅ. — ὅτι Φαλ. ete., Epexegem zu 
ἀναλεγόμενον (8. zu 1, 1, 7), im D. so zu vermitteln: was dir Ehre brin- 
gen wird für die Zukunft, wenn man es wieder erzählt (avalty.), wenn 
man erzählt, dafs einst Phal. —. — κελεύσων. 8. zu 1, 1,3; der acc. c. 
inf. nach κελ. wie ὃ 8; συμβουλευομένοις auf ihr Befragen. — ὅτι ἀνάγκη 
—, fieri non posse quin in Graecia referatur ; ὃ dv ovuß. für τοῦτο, ὃ av 
cvuß., quodcunque suaseris, 8. ZU I, 10,3 u. 111, 1, 4. 

18. ταύτῃ ὑπήγ. (αὐτόν)), leitete ihn dahin — auf diesen Punkt hin. 
— βουλόμενος, 5. zu ὃ 11; αὐτὸν τὸν πρεσβ. Subj. zu συμβουλεῦσαι 
und davon abh. der Inf. παραδοῦναι (gr. Anh. ὃ 7,2). — ὅπως εἶεν gr. 
Anh. ὃ 6, 2, ἀ. 

19. εἰ μέν ete.] habt ihr von euern tausend Hoffn. nur noch eine, 
nemlich dafs ihr euch rettet; σωϑῆναι also Epexegem zu wie, s. zu 1.1, 
7 u. gr. Anh. ὃ 5; πολεμοῦντας für πολεμοῦσι (ὑμῖν), weil es der Schrftst. 
zum Infin. σωθῆναι zog; 8. zu I, 2, 1. — und. σωτ. ἐλπίς, nulla spes sa- 
lutis, gr. Anh. $ 2, 6, b; ἄκοντος βασ., invito rege, gen. absol. wie $ 21. 
2,3. 19, gr. Anh. ὃ 8, 1. 

20. ἀλλὰ — δή —] num das ist also (δή) deine Meinung. — ὅτι nu. 
οἰόμεθα ete., wir wären fest überzeugt (8. zu I, 3, 6), dafs wir, wenn es 
darauf ankäme (εἰ δέοι, Opt. wie $ 21 εἴησαν, gr. Anh. ὃ. 6, 2, ὁ) —. In 
or. receta würde der Satz lauten: εἰ μὲν dei P. φιλ. εἶναι, ai. ἂν ἄξιοι 
εἴημεν φίλοι —, εἰ δὲ δεῖ πολεμεῖν, ἄμ. ἂν πολεμοῖμεν (Opt. wie $ 12). 
S. zu I, 9, 10. Über die Attr. beim Inf. s. zu 1, 3, 1 vgl. ὃ 3. 


S. zu I, 2, 1. 

29. ταῦτα δοκεῖ] wie ταῦτά ἐστι u. 2, 3 ἐγίγνετο τὰ ἱερά, 5. zu I, 
5,3 ἃ. E. — ἅπερ καὶ βασ., s zu I, ὃ, 6 ἃ. E. — ἣν μένωμεν, gr. Anh. 
S 6, 3, c. Zu σπονδαί denke εἰσίν, sowie ἡμῖν zu ἀπ. καὶ προϊοῦσι U. 
ori zu πόλεμος; das alles wie $ 23. 

23. ἀπαγγελῶ] würde ich nach enerm Willen melden, d. h. soll ich 
melden. — ὅ τι ποιήσοι, wie 2, 2, wegen der or. obl.; eben so 2, 1 ὅτι 
φαίη; gr. Anh. καὶ 6, 2, c. 


Kar. 2. ὃ 1. καὶ οἱ σὺν αὐτῷ) wie ὃ 14, 8. zu Ι, 8, ὅ. — ol δὲ παρ. 
’Ae. etc., inzwischen waren jene vom Ar. zurückgekommen, nemlich Pr. u. 
Cheir. S. zu I, 1, 7; über die Sache oben 1, 3 u. 5. — ἔμεινε, war ge- 
blieben, s. zu I, 1,2. — oög οὐκ ἂν dvaoy., Relativsatz im acc. ὁ. inf., 
weil er sich auflösen läfst καὶ τούτους οὐκ ἂν ἀνασχ. In diesem Falle 
auch die Lat. quos vix laturos esse ipsum regnare. Οὐκ ἂν ἀνασχέσϑαι 
Inf. v. οὐκ dv ἀνάσχοιντο, vgl. ὃ 12; über den Aor. 8. gr. Anh. $ 5; über 
den Gen. u. das Partiz. gr. Anh. ὃ 2, ὅ, ἃ υ. ὃ 8, 2. — ἀλλ᾽ εἰ βούλεσϑε, 
Übergang in or. recta (8. I, 3, 14 zu ἔχομεν u. oben 1, 9), im D. zu 
vermitteln durch ein eingeschobenes fuhren sie dann fort. — κελεύει, 
s. zu 1,3, 8. — εἰ δὲ μή, αὐτός etc., widrigenfalls, meint er, zöge er für 
sich allein mit Tagesanbruch ab; über αὐτός mit d. Inf. 8. zu I, 3, 1; über 
den Inf. Präs. zu I, 5, 9. 

2. ἀλλ᾿ οὕτω yo. noı.] ja ja so müfsen wir es machen (neml. wie 
Ariäos hat sagen lafsen), wozu nun als Epexegem (s. zu I, 1, 7) folgt: 
ἐὰν μὲν ἥκωμεν (gr. Anh. $ 6, 3, c) u. 8. w. — ὡσπερ λέγετε neml. χρὴ 
ποιεῖν, so mülsen wir thun, wie ihr sagt d.h. so mülsen wir noch in der 
Nacht kommen. — εἰ δὲ μή. πράττετε —, eig. aufserdem ihut, wovon ihr 
glauben möget, dafs es eiwas (τι) sei, was euch den meisten Vortheil 
bringt, d. h. aufs. th. was ihr für das vortheilhafteste haltet. Über oz. ἂν 


a s. gr. Anh. ὃ 6,3, ος über das zu πράττ. fehlende Objekt zu 
‚10, 3. 
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ϑρειν. Ὅ τι δὲ ποιήσοι, οὐδὲ τούτοις εἶπε. Μετὰ δὲ ταῦτα ἤδη 
δη ᾿ \ \ \ \ Ei 
ἡλίου δύνοντος συγκαλέσας τοὺς στρατηγοὺς καὶ λοχαγοὺς ἔλεξε 
τοιάδε" Ἐμοί, ὦ ἄνδρες, ϑυομένῳ ἰέναι ἐπὶ βασιλέα οὐκ ἐγίγνετο 
% δ “4 ᾿ >) [4 » ᾽ ΄- 8 ce \ r] \ - 
τὰ ἱερά. Καὶ εἰκότως ἄρα οὐκ ἐγίγνετο. Ns γὰρ ἐγῶ vuv 
πυνϑάνομαι, ἔν μέσῳ ἡμῶν καὶ βασιλέως ὁ Τίγρης ποταμός 
ἐστι ναυσίπορος, ὃν οὐκ ἂν δυναίμεϑα ἄνευ πλοίων διαβῆναι" 
πλοῖα δ᾽ ἡμεῖς οὐκ ἔχομεν. Οὐ μὲν δὴ αὐτοῦ γε μένειν οἷόν 
Ἁ x 7 [4 ᾽ „ Ir! \ Ἁ x 4 
τε" τὰ γὰρ ἐπιτήδεια οὐκ ἔστιν. Teva δὲ παρὰ τοὺς Κυρου 
’ ‚ \ eo. 4. δ x 3 € 3 \ m 
Δφίλους πάνυ καλὰ ἡμῖν τὰ ἱερὰ MV. Nds οὖν χρὴ ποιεῖν" 
ἀπιόντας δειπνεῖν, ὅ τί τις ἔχει" ἐπειδὰν δὲ σημήνῃ τῷ κέρατι, 
ὡς ἀναπαύεσθαι, συσκευάξεσϑε' ἐπειδὰν δὲ τὸ δεύτερον, ἀνατί- 
u Ἁ e ’ “ κυ x - ’ er 62 e ’ 
ϑεσθε ὅδπι τὰ ὑποζύγια" ἐπὶ δὲ τῷ τρίτῳ ἐπεσϑε To ἡγουμῖνῳ 
Ἁ [4 ’ x - “- > „ 
τὰ μὲν ὑποζύγια ἔχοντες πρὸς τοῦ ποταμοῦ, τὰ δὲ ὅπλα ἔξω. 
5 Ταῦτα ἀκούσαντες ol στρατηγοὶ καὶ ol λοχαγοὶ ἀπῆλϑον καὶ 
2 ’ er \ \ \ a x 3 τι mw. ’ 
ἐποίουν οὕτω. Καὶ τὸ λοιπὸν ὃ μὲν ἦρχεν, οὗ δ᾽ ἐπείϑοντο, 
οὐχ ἑλόμενοι, ἀλλ᾿ ὁρῶντες, ὅτι μόνος ἐφρόνει, οἷα δεῖ τὸν ἄρ- 
Öyovre, ol δ᾽ ἄλλοι ἄπειροι ἦσαν. ᾿Δριϑμὸς δὲ τῆς ὁδοῦ, ἣν 
ε - - m 
ἦλθον ἐξ Ἐφέσου τῆς Ἰωνίας μέχρι τῆς μάχης, σταϑμοὶ τρεῖς 
καὶ ἐνενήκοντα, παρασάγγαι πέντε καὶ τριάκοντα καὶ πεντακό- 
[4 [4 \ e [4 \ 4 9 Ἁ Ἁ 
ὅόιοι, στάδιοι πεντήκοντα καὶ ἑξακισχίλιοι καὶ μύριοι" ἀπὸ δὲ 
m 3 “- ΠῚ 52 ’ e [4 \ 
τῆς μάχης ἐλέγοντο εἶναι εἰς Βαβυλῶνα στάδιοι ἑξήκοντα καὶ 
τριακόσιοι. 


7 Ἐντεῦϑεν δή, ἐπεὶ σκότος ἐγένετο, Μιλτοκύϑης μὲν ὁ Θρὰξ 
ἔχων τούς τε ἱππέας τοὺς ud” ἑαυτοῦ εἰς τεσσαράκοντα καὶ τῶν 


8. ἤδη ἡλ. δύν. sole jam occidente, vgl. 1, 19 a. Ε. -- ἱέναι, wie 
unten als Akkus. zu betrachten = εἰς oder κατὰ τὸ ἐέναι (gr. Anh. ὃ 7, 
1 u.$ 1,5), gehört zu οὐκ ἐγίγν. τὰ ieg., in Bezug auf das Marschie- 
ren — auf den Marsch gegen den König. — καὶ εἰκότως —, und sie 
giengen, wie sich ergab (ἄρα), aus sehr natürlichem Grunde (εἰκότως) 
nicht von Statten. — οὐκ ἂν δυναίμεθα, wir werden schwerlich (ἄν) kön- 
nen, gr. Anh. ὃ 6,2, b; διαβῆναι gr. Anh. ὃ 5. — οὐ μὲν δή etc., hier 
(αὐτοῦ γε) können wir aber (μέν) in der That (δή) nicht bleiben; s. zu 1, 
9, 13. — ναι —, in Bezug auf — für das Marschieren zu den Freunden 
des K., für die Vereinigung mit den Fr. des K. 

4. ἀπιόντας δειπνεῖν) neml. χρή. wir müssen gehn und efsen. — 
ἐπειδὰν σημήνῃ (gr. Anh. $ 6, 3, ce u. zu ΠῚ, 1, 4) ὡς (σημαίνει) ἀνα- 
παύεσϑαι, sobald mit dem Horne das Zeichen gegeben ist, wie (es gegeben 
wird), dafs man zur Ruhe gehn soll, d.h. sobald mit dem Horne wie zur 
Nachtruh — scheinbar zur Nachtruh geblasen ist. Der Infin. erklärt sich 
aus d. gr. Anh. $ 7, 2. — τὸ δεύτερον (neml. onunvn), Akkus., wie $ 5 
τὸ λοιπόν u. οἷα. $ 12 πλεῖστον, gr. Anh. $ 1,5. — ἐπὶ τῷ τρίτῳ 
(Dativ ν. τὸ τρίτον), auf das dritte Zeichen. — τῷ ἡγουμένῳ, dem voran- 
gehenden Heerhaufen, 8. zu I, 8, 18. — τὰ ὅπλα --- τοὺς ὁπλίτας ; ἔξω, 
nach der äufsern — offenen Seite hin. 

5. ὃ μέν] Klearchos. — οὐχ ἑλόμενοι, nicht als ob sie ihn dazu ge- 
wählt hätten. — ὁρῶντες, 58. zu 1, 11. — οἷα, in welcher Weise, wie; 
δεῖ neml. φρονεῖν. 

6. Ἰωνίας] in Jonien, gr. Anh. $ 2, 4. — σταϑμοί neml. ἦσαν, die 
Länge des Weges betrug 93 Märsche, 5. zu I, 4, 1 vgl. das. $ 4. — ἐλέ- 
yovro, 8. zu 1,4, 7. 
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πεξῶν Θρακῶν ὡς τριακοσίους ηὐτομόλησε πρὸς βασιλέα. Κλέ- 
αρχος δὲ τοῖς ἄλλοις ἡγεῖτο κατὰ τὰ παρηγγελμένα, οἷ δ᾽ εἴ- 
ποντο. Καὶ ἀφικνοῦνται εἰς τὸν πρῶτον σταϑμὸν παρὰ ᾿Δριαῖον 
καὶ τὴν ἐκείνου στρατιὰν ἀμφὶ μέσας νύκτας. Καὶ ἐν τάξει ὃ 
ϑέμενοι τὰ ὅπλα συνῆλθον οἵ στρατηγοὶ καὶ οἵ λοχαγοὶ τῶν 
Ἑλλήνων παρὰ ’Agıeiov‘ καὶ ὥὦμοσαν οἵ τε Ἕλληνες καὶ ὁ 
᾿Δριαῖος καὶ τῶν σὺν αὐτῷ ol κράτιστοι μήτε προδώσειν ἀλλή- 
λους σύμμαχοί τε ἔσεσϑαι" ol δὲ βάρβαροι προσώμοσαν καὶ 
ἡγήσεσθαι ἀδόλως. Ταῦτα δ᾽ ὥὦμοσαν σφάξαντες κάπρον καὶ 9 
ταῦρον καὶ λύκον καὶ κριὸν εἰς ἀσπίδα βάπτοντες οἱ μὲν Ἕλ- 
ληνες ξίφος, ol δὲ βάρβαροι λόγχην. Ἐπεὶ δὲ τὰ πιστὰ ἐγένετο, 10 
εἶπεν ὁ Κλέαρχος" "4γε δή, ὦ ᾿Δριαῖε, ἐπείπερ ὁ αὐτὸς ἡμῖν 
στόλος ἐστὶ καὶ ὑμῖν, εἰπέ, τίνα γνώμην ἔχεις περὶ τῆς πορείας" 
πότερον ἄπιμεν ἥνπερ ἤλθομεν, ἢ ἄλλην τινὰ ἐννενοηκέναι δὸ- 
κεῖς ὁδὸν κρείττω; Ὃ δ᾽ εἶπεν" Ἣν μὲν ἤλθομεν ἀπιόντες πάν- 11 
τες ἂν ὑπὸ λιμοῦ ἀπολοίμεϑα᾽ ὑπάρχει γὰρ νῦν ἡμῖν οὐδὲν 
τῶν ἐπιτηδείων" ἑπτακαίδεκα γὰρ σταϑμῶν τῶν ἐγγυτάτω οὐδὲ 
δεῦρο ἰόντες ἐκ τῆς χώρας οὐδὲν εἴχομεν λαμβάνειν: ἔνϑα δέ 
τι ἦν, ἡμεῖς διαπορευόμενοι κατεδαπανήσαμεν. Νῦν δ᾽ ἐπινοοῦ- 
μεν πορεύεσϑαι μακροτέραν μέν, τῶν δ᾽ ἐπιτηδείων οὐκ ἀπορή- 
σομεν. Πορευτέον δ᾽ ἡμῖν τοὺς πρώτους σταϑμοὺς ὡς ἂν δυ- 
νώμεϑα μακροτάτους, ἵνα ὡς πλεῖστον ἀποόσπασϑῶμεν τοῦ βα- 
σιλικοῦ στρατεύματος. Ἣν γὰρ ἅπαξ δύο ἢ τριῶν ἡμερῶν 
ὁδὸν ἀπόσχωμεν, οὐκ ἔτι μὴ δύνηται βασιλεὺς ἡμᾶς καταλαβεῖν" 


1. κατὰ τὰ παρηγγελμένα] der Ankündigung gemäfs (8 4). 

8. ϑέμενοι --Ἴ wo man erwartete: ϑεμένων αὐτῶν. denn der Sinn 
ist: nachdem sie (die Hellenen) in Reih’ und Glied Halt gemacht hat- 
ten, versammelten sich die Str. u. Loch. beim Ar., doch stehn das Ganze 
u. dessen Theile in solchen Fällen oft in demselben Kasus, in sofern 
die Theile mit im Ganzen enthalten sind. Das Ganze im Kasus auf den 
Theil bezogen, wie hier, auch 1, 8, 27, der Theil auf das Ganze II, 6, 
1. — προδώσειν — σύμμ. ἔσεσθαι — ἡγήσεσθαι, wie $ 13 ἥξειν, 8. zu 
La% 

’ 9, ὥμοσαν — λόγχην] ein auffallendes Beispiel von Griechischer 
Kürze. Zipdkavresg — εἰς ἀσπίδα βάπτοντες — eig. eintauchend, nachdem 
sie in einen Schild geschlachtet d. h. nachd. sie geschl. und das Opferblut 
in einen Schild hatten laufen lafsen (8. zu 1,1, 7). Man übersetze: diese 
Eidesleistung geschah aber folgendermafsen: man hatte einen Eber — 
geschlachtet und das Opferblut in einen Schild laufen lafsen ; in diesen 
tauchten die Hellenen ein Schwert, die Barbaren eine Lanze ein. 

10. ἥνπερ οὗν neml. ὁδόν, u. dies für τὴν ὁδόν, ἥνπερ ἤλθομεν, 
s, zu I, 1, 6. Ὁδόν ausgelalsen wie $ 11 bis, 8. zu III, 4, 46. 

11 πάντες ἂν — ἀπολοίμεϑα] würden wir sicherlich ( ἄν) alle um- 
kommen, Opt. wie 1, 12, gr. Anh. ὃ 6, 2, b. — σταϑμῶν während, gr. 
Anh. $ 2, 6, ο. — οὐδέν, quidquam, etwas, 8. zu I, 2, 26. 

12. πορευτέον τοὺς πρ. σταϑμοὺς — μακροτάτους] zusammenge- 
drängt aus τοὺς zo. σταϑμούς, odg πορευόμεϑα (gr. Anh. ὃ 1, 2), μα- 
κροτάτους εἶναι δεῖ, wie weiter unten ταύτην γνώμην ἔχω aus αὕτη (8. zu 
1, 77 ἐστὲ γνώμη, ἣν ἔχω, s. zu 1, 8, 10 vgl. 1,5, 7. Über die 
folg. Konj. nach ὡς ἄν, ἵνα, ἤν, μή 58. gr. Anh. ὃ 6, 3, e; über d. 
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ὀλίγῳ μὲν γὰρ στρατεύματι οὐ τολμήσει ἐφέπεσϑαι" πολὺν δ᾽ | τῇ ὑστεραία ἐγένετο" οὔτε γὰρ ὑποξύγιον ἔτι οὐδὲν ἐφάνη οὔτε 
ἔχων στόλον οὐ δυνήσεται ταχὺ πορεύεσϑαι" ἴσως δὲ καὶ τῶν στρατόπεδον οὔτε καπνὸς οὐδαμοῦ πλησίον. Ἐξεπλάγη δέ, ὡς 
ἐπιτηδείων σπανιεῖ. Ταύτην, ἔφη, γνώμην ἔχω ἔγωγε. ἔοικε, καὶ βασιλεὺς τῇ ἐφόδῳ τοῦ στρατεύματος" ἐδήλωσε δὲ 
12 Ἦν δ᾽ αὕτη ἡ στρατηγία οὐδὲν ἄλλο δυναμένη ἢ ἀποδρά- τοῦτο οἷς τῇ ὑστεραίᾳ ἔπραττε. Προϊούσης μέντοι τῆς νυκτὸς 19 
ναι ἢ ἀποφυγεῖν" ἡ δὲ τύχη ἐστρατήγησε κάλλιον. Ἐπεὶ γὰρ ταύτης καὶ τοῖς Ἕλλησι φόβος ἐμπίπτει, καὶ ϑόρυβος καὶ δοῦ- 
ἡμέρα ἐγένετο, ἐπορεύοντο ἐν δεξιᾷ ἔχοντες τὸν ἥλιον, λογιξόμε- πος ἦν, οἷον εἰκὸς φόβου ἐμπεσόντος γίγνεσθαι. Κλέαρχος δὲ 20 
vor ἥξειν ἅμα ἡλίῳ δύνοντι εἷς κώμας τῆς Βαβυλωνίας χώρας. Τολμίδην Ἠλεῖον, ὃν ἐτύγχανεν ἔχων παρ᾽ ἑαυτῷ κήρυκα ἄρι- 
14 Καὶ τοῦτο μὲν οὐκ ἐψεύσθησαν. Ἔτι δὲ ἀμφὶ δείλην ἔδοξαν ὅτον τῶν τότε, τοῦτον ἀνειπεῖν ἐκέλευσε σιγὴν κατακηρύξαντα, 
πολεμίους ὁρᾶν ἱππέας. Καὶ τῶν τε Ἑλλήνων ot μὴ ἔτυχον Ev ὅτι προαγορεύουσιν οἱ ἄρχοντες, ὃς ἂν τὸν ἀφέντα τὸν ὄνον εἰς 
ταῖς τάξεσιν ὄντες εἰς τὰς τάξεις ἔϑεον, καὶ ᾽Δριαῖος (ἐτύγχανε τὰ ὕπλα μηνύσῃ, ὅτι λήψεται μισϑὸν τάλαντον ἀργυρίου. Ἐπεὶ] 
γὰρ ἐφ᾽ ἁμάξης πορευόμενος, διότι ἐτέτρωτο) καταβὰς ἐϑωρακί- δὲ ταῦτα ἐκηρύχϑη, ἔγνωσαν οἱ στρατιῶται, ὅτι κενὸς ὁ φόβος 
15&ero καὶ ol σὺν αὐτῷ. Ἐν ᾧ δὲ ὡπλίξοντο, ἧκον λέγοντες οἱ εἴη καὶ ol ἄρχοντες σῶοι. “ἅμα δὲ ὄρϑρῳ παρήγγειλε Κλέαρχος 
προπεμφϑέντες σκοποί, ὅτι οὐχ ἱππεῖς εἰσίν, ἀλλὰ ὑποζύγια νέ- εἰς τάξιν τὰ ὅπλα τίϑεσϑαι τοὺς Ἕλληνας, ἧπερ εἶχον, ὅτε ἦν 
μοιντο. Καὶ εὐθὺς ἔγνωσαν πάντες, ὅτι ἐγγύς που ἐστρατοπε- ἡ μάχη. 
δεύετο βασιλεύς" καὶ γὰρ καὶ χαπνὸς ἐφαίνετο ἐν κώμαις οὐ 


[0 πρόσω. Κλέαρχος δὲ ἐπὶ μὲν τοὺς πολεμίους οὐκ ἦγεν" ἤδει Kapitel 3. 


γὰρ καὶ ἀπειρηκότας τοὺς στρατιώτας καὶ ἀσίτους ὄντας" ἤδη Ὃ δὲ δὴ ἔγραψα, ὅτι βασιλεὺς ἐξεπλάγη τῇ ἐφόδῳ τῇδε, 1 
δὲ καὶ ὀψὲ ἦν" οὐ μέντοι οὐδ᾽ ἀπέκλινε φυλαττόμενος, μὴ δὸο- δῆλον ἦν' τῇ μὲν γὰρ πρόσϑεν ἡμέρᾳ πέμπων τὰ ὅπλα παραδὶ- 
χοίη φεύγειν: ἀλλ᾿ εὐθύωρον ἄγων ἅμα τῷ ἡλίῳ δυομένῳ εἰς δόναι ἐκέλευε, τότε δὲ ἅμα ἡλίω ἀνατέλλοντι κήρυκας ἔπεμψε 


τὰς ἐ ἄτω κώμας τοὺς πρώτους ἔχων κατεόκ νωσεν, ἐξ ὧν πεοὶ σπονδῶν. Οἱ δ᾽ ἐπεὶ ἦλϑον πρὸς τοὺς προ ἥλακας, ἐζή- 
ä u θ χ N ᾽ : 9 : N θ θῦφυ 9» EN 
(4 Ἁ - - 4 Α 3 x N % Ἁ Bl 1 [4 [4 
διήρπαστο ὑπὸ τοῦ βασιλικοῦ στρατεύματος καὶ αὐτὰ τὰ πὸ τουν τοὺς ἄρχοντας. Ἐπεὶ δ᾽ ἀπήγγειλαν ol προφύλακες, Κλέ- 
1] τῶν οἰκιῶν ξύλα. Οἱ μὲν οὖν πρῶτοι ὅμως τρόπῳ τινὶ ἐστρα- αρχος τυχὼν τότε τὰς τάξεις ἐπισκοπῶν εἶπε τοῖς προφύλαξι 
τοπεδεύοντο, οἱ δ᾽ ὕστεροι σχοταῖοι προσιόντες ὡς ἐτύγχανον : na πα να: 
ἕχαστοι ηὐλίζοντο καὶ κραυγὴν πολλὴν ἐποίουν καλοῦντες ἀλλή- 1.: ὑδεὲ --ὐὐὰῶν (δῶν ein} "= ΘΟΕ firgendwe)] = zu I, 5, 
N 9 N 26. — πλησίον wiederhole ἐφάνη. — καὶ βασιλεύς, nicht blofs οἱ ἐγγύ- 
λους, ὥστε καὶ τοὺς πολεμίους ἀκούειν᾽ ὥστε ol μὲν ἐγγύτατα ar STD: ἔπραττε für τούτοις, ἃ ἔπρ., 8. zu 
57 ι- ’ - 4 x 57 . er 16 ac e 8. . 
18 τῶν πολεμίων καὶ ἔφυγον ἐκ τῶν σκηνωμάτων. “4ἤλον δὲ τοῦτο 9. οἷον εἰκός (ἐστι) γίγν. —] von welchem (Getümmel) es natürlich 
. ᾿ - ’ ͵ ist, dafs es stattfindet — dergleichen natürlich stattfindet, wenn sich ein 
ss εν ἀποσπασϑῶμεν gr. Anh. $ 5. — ὁλ. σερατεῦματι, 5. BF. Anh. Schrecken verbreitet hat, d. h. wie es in ‚solchem Falle natürlich ist. 
᾽13. ἦν δυναμένη] Umschreibung für ἐδύνατο; 8. zu 3, 10. — ἐστρατ. ὃν μων τς Bi Ὁ ΡΝ ᾿ gt ee ae ae 
κάλλιον. führte sie rühmlicher, indem die Barbaren sich so feig benah- ee ὰ 7 % δου. i ὲ E 
men, dafs der Abmarsch der Hellenen weder einer offenen, noch einer N frühern Begrif, ver das Ban ge ZUERLEBe are auf Fan 
heimlichen Flucht, sondern einem ehrenvollen Rückzug glich. — ἐν lepsis), wie es nach Zwischensaßzen Ὁ ὃ BOSCHIENS pn Fu Eu, RU. DER N, 
k ar 2 11. ΠῚ, 2, 5. V, 7, 30. VII, 1, 29. Ähnlich αὐτός. 8. zu 4,7. ImD. 


ösE., also nach Norden zu. — τοῦτο οὐκ ἐψ.. 8. zu 1, 8, 11. : > " Ss : 
Ὁ. Ag’ - - wiederhole man hier zugleich das Prädikat (diesem befahl er) oder lalse 
; μὲ τα u mc 8. ἢ 1, 8, 8. — τῶν Eil, οἱ, 6. zu ER οὐ. τοῦτον ganz unübersetzt. — σιγὴν κατακηρ. silentio indicto. — ὅτι προαγ. 
° τὰ νὸς αὐ. γέμοιντο) “ὦ πον 8) zu erklären nach 1, 6, 8, so dafs örı die or. recta einführt. nt ὃς ἂν 
16. ἀπειρηκότας καὶ ἀσ. ὄντας] gr. Anh. ὃ 8, 2. — οὐ μέντοι οὐδέ μηνύσῃ, 5. gr. Anh. $ 6, 8, ἃ u. zu ΠῚ, 1, 4; τὸν ἄφεντο --, denjenigen, 
indessen — auch nicht. — gvlarr., indem er vermied — um zu vermeiden; welcher (s. zu 1, 6) den Esel unter die (vor dem Lager aufgestellten) 
nie urn δ 6 2.d. — καὶ αὐτὰ τὰ ἀπὸ τῶν οἷκ. ξύλα δι» Waffen gelassen hat: eine Erfindung des Klearch, um die Gemüter zu 
ee ἦν aus τὦ ἐπὶ Tr οἰκιῶν E. ἀπὸ τῶν οἰκιῶν oder ἐπ αὐτῶν beruhigen ; denn _— Jeder, nahm Br Wh eg BRERO rar Mage die- 
(διήρπαστο), eine Ausdrucksweise, die besonders bei Verben mit dem Bel Esel BaremanER: were ds 2» ee" "Tal le are eg 
Beerrif woher stattfindet, wie I, 1, 5. 2, 3. 18. II, 4, 24. IV, 6, 25; bis- se 8. zu 1, 9, 23. — τάλ. ἀργυρίου, ein Tatent Sulber, gr. ΠΏ. 
weilen auch bei Verben mit d. Begrif wohin, wie T, 9, 30. Im D. pflegt ur . 
man von diesen zusammengefafsten zwei Momenten der Ruhe und der . da δαὶ u Βςς ya ΝῊ 2 Pets ἂς ἄν Pride sich 
Bewegung blofs das letztere aufzufafsen: sogar das Holzwerk von den befan din ἃ. 1 enden. , N a ᾿ 


Häusern. S. zu I, 10, 3. : { = 
17. ὅμως] dessenungeachtet, obgleich die Feinde Alles zerstört und Kar. 3. $ 1. ὃ ἔγραψα —, (τοῦτο) δῆλον ἦν] wie im L. quod seripsi 


geplündert hatten. — σκοταῖοι = ἐν σκότῳ, 5. zu HI, 1, 16. — ὡς Ervy- — manifestum erat, während wir im D. sagen: was das betrifft, dafs ich 
χανον neml. αὐλιζόμενοι. wie sich’s gerade traf. Vgl. II, 1,3. — οἱ gesagt habe —, so war dies offenbar. — πέμπων, auch im 9. ohne Ob- 


ἐγγύτατα (ὄντες) τῶν πολ, ii hostium, qui proximi erant, 5. zu I, 9, ὅ. jekt: als er den Tag vorher schickte. 
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4 χελεύειν τοὺς κήρυκας περιμένειν, ἄχρι ἂν σχολάσῃ. Ἐπεὶ δὲ χρι ἂν βασιλεῖ τὰ παρ᾽ ὑμῶν διαγγελϑῇ. Ἐπεὶ δὲ ταῦτα εἷπον, 8 


4 \ [4 er m 
κατέστησε τὸ στράτευμα, ὥστε καλῶς 
λαγγα πυκνήν, τῶν δὲ ἀόπλων μηδένα καταφανῆ εἶναι, ἐκάλεσε 

N 3 [4 % 2.8 - 4 3 ’ „ 
τοὺς ἀγγέλους καὶ αὐτὸς TE προῆλϑε τοὺς TE εὐοπλοτάτους EX@V ᾿ 
\ ht Ὁ - »" art . [4 [4 ὼ Η 
καὶ εὐειδεστάτους τῶν αὐτοῦ στρατιωτῶν καὶ τοῖς ἄλλοις 6TOR- WORERRE OR: μδέθος BOB γε ἀπαγγελῶ, ἀλλὰ διατρίψω, ἔστ᾽ ἂν 
U Ἁ » e »Ἤ} = 
Ατηγοῖς ταὐτὰ ἔφρασεν. Ἐπεὶ δὲ πρὸς τοῖς ἀγγέλοις ἦσαν, ἠρώτα, ὀχνήσωσιν ol ἄγγελοι, μὴ ἀποδόξῃ ἡμῖν τὰς σπονδὰς ποιήσα- 
, - Φ 4 ’ ῬῊ 
τί βούλοιντο. ΟἿ δ᾽ ἔλεγον, ὅτι περὶ σπονδῶν ἥκοιεν ἄνδρες, σθαι οἶμαί γε μέντοι, ἔφη, καὶ τοῖς ἡμετέροις στρατιώταις τὸν 
er “- 4 r ᾿ ξ 
οἵτινες ἱκανοὶ ἔσονται τά TE παρὰ βασιλέως τοῖς Ἕλλησιν ἀπαγ- αὐτὸν φόβον παρέσεσϑαι. Ἐπεὶ δὲ ἐδόκει καιρὸς εἶναι, ἀπήγ- 
- ι N x - ’ - ᾿ a r Η ῥΞ 
δ γεῖλαι καὶ τὰ παρᾶ τῶν Ἑλλήνων βασιλεῖ. Ὃ δὲ ἀπεχρίνατο᾽ γελλεν, ὅτι σπένδοιτο, καὶ εὐϑὺς ἡγεῖσϑαι ἐκέλευε πρὸς τὰ ἐπι- 


᾿ἀπαγγέλλετε τοίνυν αὐτῷ, ὅτι μάχης δεῖ πρῶτον" ἄριστον γὰρ τήδεια. 
ἃ τι > e m N ᾿ . 
Καὶ οἱ μὲν ἡγοῦντο, Κλέαρχος μέντοι ἐπορεύετο τὰς μὲν 10 


οὐχ ἔστιν οὐδὲ ὃ τολμήσων περὶ σπονδῶν λέγειν τοῖς “Ἕλλησι 
Gun πορίσας ἄριστον. Ταῦτα ἀκούσαντες ol ἄγγελοι ἀπήλαυνον σπονδὰς ποιησάμενος, τὸ δὲ στράτευμα ἔχων ἐν τάξει" καὶ αὐ- 
τὸς ὠπιοϑοφυλάκει. Καὶ ἐνετύγχανον τάφροις καὶ αὐλῶσι πλή- 


. ’ τ gr 3 er 2 ΄ 3 δ ὦ 
καὶ ἧκον ταχὺ" ᾧ καὶ δῆλον ἦν, ὅτι ἐγγυς ποῦ ἣν βασιλεὺς ἢ er e 
x ’ 
ρεσιν ὕδατος, ὡς μὴ δύνασϑαι διαβαίνειν ἄνευ γεφυρῶν" ἀλλ᾽ 
7 - [4 - Y 
ἐποιοῦντο διαβάσεις ἐκ τῶν φοινίχων, ol ἦσαν ἐχπεπτωχότες, 


” = ’ - ’ ᾽ , er ’ 
ἄλλος τις, ᾧ ἐπετέτακτο ταῦτα πραττειν᾽ ἔλεγον δέ, ὅτι εἴκοτα 
τοὺς δὲ καὶ ἐξέ Kal δα ὦ ? 
ς δὲ καὶ ἐξέκοπτον. αἱ ἐνταῦϑα ἦν Κλέαρχον καταμαϑεῖν,1] 


δοκοῖεν λέγειν βασιλεῖ καὶ ἥκοιεν ἡγεμόνας ἔχοντες, οἷ αὐτούς, 
Ἴ ἰὰν σπονδαὶ γένωνται, ἄξουσιν ἔνϑεν ἕξουσι τα ἐπιτήδεια. Ὃ μην: ᾿ 
ὡς ἐπεστάτει, ἐν μὲν τῇ ἀριστερᾷ χει ἡ κὰ δέν. 2 ΠΝ 
Be 2 μὸν Pi: φιστερᾷ χειρὶ τὸ δόρυ ἔχων, ἐν δὲ τῇ 
εξιᾷ βακτηρίαν, καὶ εἴ τις αὐτῷ δοκοίη τῶν πρὸς τοῦτο τε- 


δ᾽ ἠρώτα, εἰ αὐτοῖς τοῖς ἀνδράσι σπένδοιτο ἰοῦσι καὶ ἀπιοῦσιν 
ἣ καὶ τοῖς ἄλλοις ἔσονται σπονδαί. Οἱ δέ, Πᾶσιν, ἔφασαν, μέ- : ᾿ 
ταγμένων βλακεύειν, ἐκλεγόμενος τὸν ἐπιτήδειον ἔπαισεν ἂν καὶ 
ἅμα αὐτὸς προσελάμβανεν εἰς τὸν πηλὸν ἐμβαίνων, ὥστε πᾶσιν 


2. τυχὼν ἐπισκ.] der gerade — musterte. — εἶπε κελεύειν περιμέ- 
χρὶ σχολάσειε, doch ο΄ αἰσχύνην εἶναι μὴ οὐ συσπουδάξειν. Καὶ ἐτάχϑησαν μὲν πρὸς 12 


ἔχειν ὁρᾶσϑαν πάντη φά- | μεταστησάμενος αὐτοὺς ὁ Κλέαρχος ἐβουλεύετο. Καὶ ἐδόκει 


Ἁ x Ἁ m 
ταχὺ τὰς σπονδὰς ποιεῖσθαι καὶ καϑ᾽ ἡσυχίαν ἐλθεῖν τε ἐπὶ τὰ 
᾽ “ \ “ e x 
ἐπιτήδεια καὶ λαβεῖν. Ὁ δὲ Κλέαρχος εἶπε" 4οκεῖ μὲν καὶ ἐμοὶ 9 


νειν, sagte, sie sollten die Herolde warten heifsen, 8. ZU J, 3, 14. — ἀχρὶ 


᾽ 


ἂν σχολάσῃ sollte wegen der or. obl. eig. heifsen ὦ 
s. gr. Anh. $ 6. An. 1. 
3, ὥστε καῖ. ἔχειν (τὸ στράτευμα) ὃρ. φ. m.] dafs es herrlich war : ΐ " 
gesehn zu werden als dichtgeschlossene Phalanz , d. h. dafs es als dichtg. «ΟἿ ποιήσασϑαι) wie ὃ 8 ἐλϑεῖν u. λαβεῖν, gr. Anh. $ ὅ. — οἷμαί γε 
Ph. einen herrlichen Anblick gewährte. Ὁρᾶσϑαι eig. in Bezug auf das I μέντοι, f reilich glaube ich. — 
Gesehenwerden; s. zu 2, 3. | 10. καὶ ol wer) οἱ ἡγεμόνες (ὃ 6): sie nun. — Κλ. μέντοι ἐπ. etc., 
4. τί βούλοιντο] Opt. der or. obl., wie gleich darauf u. $ 6 ἥκοιεν, | Kl. aber setzte sich in Marsch als einer, der zwar den Vertrag geschlofsen 
5. 6 δοκοῖεν, $ 7 u $ 9 σπένδοιτο, gr. Anh. $ 6, 2, 6. Aber trotz dieser | hatte, ‚aber das Heer in Ordnung hielt, d. h. Kl. aber setzte sich in Marsch, 
Or. obl. hier und $ 7 ἔσονται, wie ὃ 6 ἄξουσιν — ἕξουσι, 8 6 ἐάν mit hielt jedoch das Heer in Ordnung, obgleich er den Vertrag geschlo/sen 
dem Konj., in sofern der Schrftst. in or. recta hinüberschweift, gr. Anh. hatte: eine Vorsichtsmafsregel, die das spätere heimtückische Beneh- 
$ 6. An. 1. Im D. halte man hier überall die or. obl. fest. — ἄνδρες — = Barbaren vollkommen, rechtfertigt. Vgl. unten 5, 31 fl. — 
(övzeg), als Männer, eig. Appos. zum Subjekt von ἥκοιεν, 8. zu 1, 9, 238. Ὁ - KNENTWAOTES für ἐξεπεπτώκπεσαν mit dem Unterschiede, dafs das 
_ χὰ παρὰ Bas. das vom Köniz An- Aufgetragene, die An- Aufträge des OHEREERBERTE durch dieses als vorübergehender Vorfall bezeichnet wer- 
Königs. So nachher τὰ παρὰ τῶν Ἑλλ., τὰ παρ ὑμῶν ὃ 1, τὰ παρ᾽ en würde, durch jenes aber als ‚dauernde Eigenschaft bezeichnet wird. 
ἐκείνου 8 24. Vgl. 5, 36. Im D. ist dieser Unterschied meistens unstatthaft. Vgl. 1,3. 2, 13. — 
5. ὃ τολμήσων] wo wir sagen einer (ein solcher — ein Mann), der τοὺς δὲ, einige: Übergang aus einem abhängigen Satz in einen unab- 
es wagen würde, wo aber der Grieche den Artikel setzt, weil die an DAnGIS®n, wie kurz vorher ἀλλ᾽ ἐποιοῦντο u. $ 11 καὶ εἴ τις. S. zu 
sich unbestimmte Person eine bestimmte wird durch die ihm zuge- ‚4, 9. , ὲ 
schriebene bestimmte Handlung oder Eigenschaft. Vgl. I, 9, 15. Il, 3. , ΑἹ. Kizaogov —, 06 ἐπεστι] 8. zu I, 6, 5. — ἔχων, Epexegem zu 
11. 4, 5. 22. VI, 3, 9. — un πορίσας, ohne mit dem Inf. Perf., non parato δῷ 16. ZU I, 1, 7), wofür man, selbständige Sätze erwartete: ἦν καταμ. 
Vgl. I, 2, 22 u. bes. II, 5, 41. - πεστάτει" ἐν μὲν τῇ ἀρ. τὸ δόρυ εἶχεν, ἐν δὲ τῇ ὃ. βακτηρίαν, und 
δοκοῖεν] neml. die Hellenen. — ἐὰν γένωνται — ἄξουσιν — Bee übersetze. nstatt nun In dieser Partizipialfügung fortzu- 
ἕξουσιν, 8. zu $ 4; über das Fut. insbes. zu IV, 6, 7. — ἔνϑεν = ἐκεῖσε, age (καὶ — παίων —), springt der Schrftst. plötzlich wieder in 
ἔνϑεν, 5. zu I, 10, 3. ie selbständige Rede um (καὶ — ἔπαισεν); 8. zu I, 4, 9. — εἰ δο- 
7 εἰ --- σπένδοιτο] zu erklären wie εἰ πέμποιεν I, 10, 5; αὐτοῖς xoin, s. zu I, 9, 11; τῶν -- τεταγμ. (τις). eorum, qui — instructi erant, 
τοῖς ἀνδράσι, solis illis viris, blofs für die Männer — Unterhändler — Ab- s. zu I, 2, 2. — ἔκλεγ. τὸν ἐπιτήδ. etc, so gab er gewis (ἂν) ein Bei- 
eordneten, die $ 4 bereits genannt sind; daher hier mit dem Artikel; spiel an einem, der gerade hierzu geeignet war (τὸν ἐπιτήδ.) und 
οὖσι καὶ ἀπιοῦσιν, soviel wie τά τε παρὰ βασιλέως τοῖς “Ἕλλησιν ἀπαγ- züchtigte ihn. Ἔκλεγ. τὸν ἐπιτήδ., weil sich der Schrftst. bei εἴ τις 
γέλλουσι καὶ τὰ παρὰ τῶν Ἑλλ. βασιλεῖ, indem sie kämen und giengen — Peg dachte (daher im D. wenn — welche zu übersetzen), s. zu I, 1, 
ab- und zugiengen, für die Zeit ihres Ab- und Zugehens. — & σπ orzo = ‚Ange den Artikel s. zu 3, 5; ἂν gehört beiden im Gr. zu einem 
— ἢ — ἔσονται (bestehen — gelten würde), s. zu 1, 10, 15. — μεχρὶ ἂν Gedanken vereinigten Verben ἐκλεγ. und ἔπαισεν. S. 1, 56, 2 zu προδρ. 
— διαγγέλθη, wie ὃ 9 ἔστ ἂν ὀκνήσωσιν υ. μὴ ἀποδόξῃ, gr. Anh. 8 6, ch rede a δ. übersetze als wenn blofs μῆ stünde. 
3, c; die zwei ersten Konj., wie ὃ 6 γένωνται, dem Lat. Fut. 2. entspre- A A ἐτάχϑησαν) als Plsqmp., 8. ZU I, 1,2. — ἑώρων σπουδάξοντα gr. 
chend, s. zu 111, 1, 4. - Anh. $ 8, 2 vgl. $ 18 u. 22. 
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νον οἱ εἰς τριάκοντα ἔτη γεγονότες" ἐπεὶ δὲ καὶ Κλέαρ- ΠΕ Ἐγώ, ὦ ἄνδρες Ἕλληνες, γείτων οἰκῶ τῇ Ἑλλάδι. Καὶ ἐπεὶ 18“ 
προσελάμβανον καὶ ol πρεσβύτεροι. ' ὑμᾶς εἶδον εἰς πολλὰ ἀμήχανα ἐμπεπτωκόταβ, εὕρημα ἐποιησά- 
μην, εἴ πως δυναίμην παρὰ βασιλέως αἰτήσασϑαι δοῦναί μοι 


αὐτοῦ μό 
χον ἑώρων ὁπουδάζοντα, 
13 Πολὺ δὲ μᾶλλον ὁ Κλέαρχος ἔσπευδεν ὑποπτεύων μὴ αἰεὶ οὕτω 


‚ er > ν᾿ 5 er er \ 2 > δ΄» ᾽ \ ‚ ᾿ 
πλήρεις εἶναι τὰς ταφρουβ ὕδατος" οὐ γὰρ ἦν ὥρα οἷα τὸ WE ἀποσῶσαι ὑμᾶς εἰς τὴν Ἑλλάδα: οἶμαι γὰρ οὐκ ἂν ἀχαρίστως 


δίον ἄρδειν: ἀλλ᾽ ἵνα πολλὰ τὰ ἄπορα φαίνοιτο τοῖς Ἕλλησιν 
εἶναι εἷς τὴν πορείαν, τούτου ἕνεκα βασιλέα ὑπώπτευεν ἐπὶ τὸ 


μοι. ἕξειν οὔτε πρὸς ὑμῶν οὔτε πρὸς τῆς Ἑλλάδος ἁπάσης. 
Ταῦτα δὲ γνοὺς ἠτούμην βασιλέα λέγων αὐτῷ, ὅτι δικαίως ἄν 19 
ον «ö Bing ἀψεμένωι τς μοὶ χαρίξοιτο, ὅτι αὐτῷ Κῦρόν τε ἐπιστρατεύοντα πρῶτος ἤγ- 
= Te ἢ ἀφίκοντο εἰς κώμας, ὅϑεν ἀπέδειξαν oi | γειλα καὶ βοήϑειαν ἔχων ἅμα τῇ ἀγγελίᾳ ἀφικόμην" καὶ μόνος 
ἡγεμόνες λαμβάνειν τὰ ἐπιτήδεια. Ἐνῆν δὲ σῖτος πολὺς καὶ οἷ- | τῶν κατὰ τοὺς Ἕλληνας τεταγμένων οὐκ ἔφυγον, ἀλλὰ διήλασα 
15v0g φοινίκων καὶ ὄξος ἑψητὸν ἀπὸ τῶν αὐτῶν. «Αὐταὶ δὲ αἵ | καὶ συνέμιξα βασιλεῖ ἐν τῷ ὑμετέρῳ στρατοπέδῳ, ἔνϑα βασι- 
βάλανοι τῶν φοινίκων; οἵας μὲν ἐν τοῖς Ἕλλησιν ἔστιν ἰδεῖν, Aeug ἀφίκετο, ἐπεὶ Κῦρον ἀπέκτεινε" καὶ τοὺς σὺν Κύρῳ βαφ- 
τοῖς οἰκέταις ἀπέκειντο" αἱ δὲ τοῖς δεσπόταις ἀποκείμεναν ἡδαν βάρους ἐδίωξα σὺν τοῖσδε τοῖς παροῦσι νῦν μετ᾽ ἐμοῦ, οἵπερ 
δ οι, φρόνει ον ωδελου καὶ τὸ μέγεϑος, ἡ δὲ ὄψις ἠλέκ- αὐτῷ εἰσὶ πιστότατοι. Καὶ περὶ μὲν τούτων ὑπέσχετό μοι Bov- 20 
zoov οὐδὲν διέφερε᾽ τὰς δέ τινας ξηραίνοντες τρ αγήματα ἀπετί- λεύσασθαι" ἐρέσϑαι δέ μὲ ὑμᾶς ἐκέλευσεν ἐλθόντα, τίνος ἕνεκα 
169200. Καὶ ἦν καὶ παρὰ πότον ἡδὺ μέν, κεφαλαλγὲς δέ. Ἐν- ἐστρατεύσατε ἐπ᾿ αὐτόν. Καὶ συμβουλεύω ὑμῖν μετρίως ἀπο- 
du wat τὸν ὀγκέφαλον τοῦ φοίνικος πρῶτον ἔφαγον ol στρα- κρίνασϑαι, ἵνα μοι εὐπρακτότερον ἢ ἐάν τι δύνωμαι ἀγαϑὸν 
ὑμῖν παρ᾽ αὐτοῦ διαπράξασϑαι. 


τιῶται, καὶ ol πολλοὶ ἐθαύμαζον τό τε εἶδος καὶ τὴν ἰδιότητα 
ὕτο κεφαλαλγέβ. Ὁ δὲ φοῖ- Πρὸς ταῦτα μεταστάντες ol “Ἕλληνες ἐβουλεύοντο" καὶ ἀπε- 2] 


τῆς ἡδονῆς. Ἦν δὲ σφόδρα καὶ τοῦ | 
u Be re ὁ ἐγκέφαλος, ὅλος αὐαίνετο. χρίναντο, Κλέαρχος δ᾽ ἔλεγεν" Ἡμεῖς οὔτε συνήλθομεν ὡς βασι- 
11] Ἐνταῦϑα δὲ ἔμειναν ἡμέρας τρεῖς. Καὶ παρὰ μεγάλου βα- λεῖ πολεμήσοντερ οὔτ᾽ ἐπορευόμεϑα ἐπὶ βασιλέα" ἀλλὰ πολλὰς 

προφάσεις Κῦρος εὕρισχεν, ὡς καὶ σὺ εὖ οἶσϑα, ἵνα ὑμᾶς τε 


σιλέως ἧκε Τισσαφέρνης καὶ ὁ τῆς βασιλέως γυναικὸς ἀδελφὸς ᾿ : 

καὶ ἄλλοι Πέρσαι τρεῖς" δοῦλοι δὲ πολλοὶ εἵποντο. Ἐπεὶ δὲ u ti λάβοι καὶ ἡμᾶς ἐνθάδε ἀναγάγοι. Ἐπεὶ μέν- 32 

ἀπήντησαν αὐτοῖς ol τῶν Ἑλλήνων στρατηγοί, ἔλεγε πρῶτος —. ἤδη ἑωρῶμεν αὐτὸν ἐν δεινῷ ὄντα, ἠσχύνϑημεν καὶ ϑεοὺς 
καὶ ἀνθρώπους προδοῦναι αὐτὸν ἐν τῷ πρόσϑεν χρόνῳ παρέ- 


Τισσαφέρνης δι᾿ ἑρμηνεῶς τοιάδε" 

"δ : , s 18. ὑμᾶς — ἐμπεπτωκό LET, 

13. πολὺ μᾶλλον] um 50 mehr. --- ὑποπτεύων, 8. ZU 1,11. — 0% μας u κότας] vos incidisse, 8. zu ὃ 12, — εἰ δυναίμην 
γὰρ ἦν ὥρα a der bateber gieng schon zu Ende; οἷος mit dem Infin, wei ge er des Tiss., gr. Anh. $ 6, 2, b; αἰτήσασϑαι — dovvaı 
nachdem es die Bedeutung eines Adjektivs (fähig , geeignet) angenom- “ὦ ὦσαι, en possem expetere, ut mihi permitteret, ut vos salvos 
men hat; ähnlich ὅσος (hinreichend), 8. IV, 1, 5. 8, 12. VII, 3, 22. οἷ u 3 nh. $ 7, 2 vgl. $ 25; über die Inf. Aor. 8. zu ὃ 21. — 
Eben so entstand die Redensart οἷός τέ εἶμι, indem man z. B. ur- με: τὰ 1 =r ἐν ἕξειν Cinf. von οὐκ ἂν ἕξει), ich bin überzeugt, dafs —, 
sprünglich sagte οὐ τοιοῦτός εἰμι, οἷός τε ποιεῖ (τε nach episch - joni- eg ἔς zu I, 3, 6. „| 5 

scher Weise angehängt wie in ὅς re), ich bin nicht von der Art, dafs dafs ig ı ur μοι χαρ.. ὅτι] es dürfte doch wohl (ἄν) billig sein, 
ich dies thue, dann nach Weglafsung des Demonstr. (οὔκ εἶμι οἷός τε Üb mir gefällig wäre, weil —: Opt. mit ἂν wie 6, 18 Im Folg. ist 
ποιεῖν) οἷος als Adj. in obiger Bedeutung fafste und nun den Infin. da- ἀ μας Ἀξρα ὁ FRE ‘> obl. (λέγ... ὅτι χαρίξοιτο) in or. recta (ὅτι ἤγγειλα — 
mit verband, also οὐχ οἷός τέ εἶμι ποιεῖν, ich bin nicht geeignet — im πὰ ἃ 9enP), gr. Anh. $ 6. An. 1, dann aus abhängigem Satzgefüge (δτι 
Stande dies zu ihun. — Im Folg. verbinde ἕνα τὰ ἄπορα εἰς τὴν moQ. ᾿ ἰὼν 1 ἢ unabhängiges (καὶ μόνος — οὐκ ἔφυγον bis ὃ 20), 
φαίνοιτο τοῖς "EA. πολλὰ εἶναι. Ἵνα mit d. Opt. gr. Anh. $ 6, 2, d; =. Ash. κα. ἃ Benz läfst sich hier im Ὁ. nachahmen. ᾿Επιστρατεύοντα 
φαίν. mit d. Inf. gr. Anh. $ 8. An. her die Sach au, ΡΝ τῇ ΒΗ gehört zu ἔχων; ἔχων ἀφικ., ich brachte; 

14. ὅϑεν ἀπεὸ. etc.) aus denen sie nach der Anweisung der Führer ar ga 8. 1. = Er ςς σῶν 8. I, 10, 1 f. — τοῖσδε τοῖς παρ.-. 
die Lebensmittel beziehen sollten. zu fe mer ae τὸς ΔΆ τας önig. 

15. αἱ ἀποκείμ. eae, quae reservabantur, 5. ZU I, 2,2. — τὸ καλ- man 2. ου a αι s. zu 1, 2, 3 ἃ. Ε. u. zu I, 3, 1. — Im 
λος, gr. Anh. ὃ 1, 5. τ ἡ ὄψις mA. οὐδ. διέφ.. ihre Farbe glich ganz ἀν hi on gr“ με ελῦ. ων gehn und —, s. zu III, 1, 29 a. E.) ἐρέσϑαι 
der des Elektron, für ἡ ὄψις τῆς ἠλέκτρου (ὄψεως) οὐδ. διέφ.. eine er a wei «u, zwei nach Griech. Art untereinander ge- 
Kürze des Ausdrucks (Brachylogie) , deren sich Griechen und Römer bei. er Ätuier —_—_ Sätze: ἵνα μοι Eungent. ἢ ἀγαϑόν τι ὑμῖν 
bei solchen Vergleichungen fast regelmäfsig bedienen. So bei Homer 11 ὦ 8 ἯΙ Be αι, ἐὰν δύνωμαι (wo möglich). Ahnliche Bep. 
11. 17, 51 des jugendlichen Euphorbos κόμαι Χαρίτεσσιν (für Χάρισιν) ΣΡ nit d. Koni 4. 7, 7, 10. S. zu 4, 17 u. zu Ill, 1, 19. Über ἕνα u. 
ὅμοιαι d. i. κόμαι ταῖς τῶν Χαρίτων (% όμαις) ὅμ. — τὰς δέ τινας, er. ie s. gr. Anh. $ 6, Νὰ τ" 
einige andere; τραγήματα, 8. ZU 1, 9, 23. mit d. 0 z πο gg wie $ 29 ὡς ἀπάξων, 8. zu I, 1,3. — ἕνα 

16. ἦν -- ἡδὺ] neml. βάλανοι. 5. ZU I, 5, 10: es war etwas wohl- an pt., gr. Anh. $ 6, 2, d; d. Aor., wie $ 18 αἰτήσασϑαι — δοῦναι 
schmeckendes — ein wohlschm. Gericht, wie nachher ἦν 69. καὶ τοῦτο = rg u. ὃ 22 προδοῦναι, gr. Anh. $ 5. 

.. ἐν δ. ὄντα] s. zu 8 12. Im Ὁ. lafse ὄντα unübersetzt — παρέ- 


> ἐγκέφαλ .. auch das war etwas, was — ein Efsen, das heftige Bee 
(ὁ ἐγκέφαλος) κεφ.. ν > füg χοντες ἡμᾶς αὐτούς ete., wir, die wir uns vorher von ihm mit Wohlthaten 


[4 


Kopfschmerzen verursachte. — οτὲ ἐξαιρεϑείη, 8. zu 1,9, 11. 


| 
| 
| 
ἔ 
| 


64 Kyros Feldzug. 


23 χοντες ἡμᾶς αὐτοὺς εὖ ποιεῖν. Ἐπεὶ δὲ Κῦρος τέϑνηκεν, οὔτε 
3 4 - - 3 - ἌΡ Ὁ 9 [x [κ᾿ m 
ἀντιποιούμεϑα βασιλεῖ τῆς ἀρχῆς οὔτ᾽ ἔστιν ὅτου ἕνεκ ἂν Pov- 
λοίμεϑα τὴν βασιλέως χώραν κακῶς ποιεῖν, οὐδ᾽ αὐτὸν ἀποκτεῖς- 

ἍἌ , ’ ’ 3 Rn »Ἅ Ε7) e » \ 
ναι ἂν ἐϑέλοιμεν, πορευσίμεϑα δ᾽ ἂν οἴκαδε, εἴ τις ἡμᾶς um Av- 
ποίη. ᾿Αδικοῦντα μέντοι πειρασόμεϑα σὺν τοῖς ϑεοῖς ἀμύνα- 
oda“ ἐὰν μέντοι τις ἡμᾶς εὖ ποιῶν ὑπάρχῃ, καὶ τούτου εἴς γε 
δύναμιν οὐχ ἡττησόμεϑα εὖ ποιοῦντες. 

24 -“Ὃ μὲν οὕτως εἶπεν. ’Anovoag δὲ ὁ Τισσαφέρνης ἔφη" 

» ᾽ \ 3 - m ι e mw [4 \ 39. Ὁ , 
Ταῦτα ἐγὼ ἀπαγγελῶ βασιλεῖ καὶ ὑμῖν πάλιν τὰ παρ ἕκείνου. 
Μέχρι δ᾽ ἂν ἐγὼ ἥκω, ai σπονδαὶ μενόντων: ἀγορὰν δὲ ἡμεῖς 

φῇ παρέξομεν. Καὶ εἰς μὲν τὴν ὑστεραίαν οὐχ ἧκεν, ὥσϑ᾽ οἱ Ἕλ- 
ληνες ἐφρόντιξον" τῇ δὲ τρίτῃ ἥκων ἔλεγεν, ὅτι διαπεπραγμένος 
ἥκοι παρὰ βασιλέως δοϑῆναι αὐτῷ σώξειν τοὺς “Ἕλληνας καί- 

4 - 3 e 3 BG 9 m 3 57 

περ πάνυ πολλῶν ἀντιλεγόντων, ὡς οὐκ ἄξιον εἴη βασιλεῖ ἀφεῖς 

26 va τοὺς ἐφ᾽ ἑαυτὸν στρατευομένους. Τέλος δ᾽ εἶπε" Καὶ νῦν 
ἔξεστιν ὑμῖν πιστὰ λαβεῖν παρ᾽ ἡμῶν ἦ μὴν φιλίαν ὑμῖν παρέ- 

Ἁ [4 ᾿ > [4 2 [4 Ἁ e [4 3 Ἅ 
ἕξειν τὴν χώραν καὶ ἀδόλως ἀπάξειν εἰς τὴν Ελλάδα ἀγορὰν 
παρέχοντας" ὕπου δ᾽ ἂν μὴ παρέχωμεν ἀγοράν, λαμβάνειν ὑμᾶς 
- - ’ “ἢ \ 7 ! δ -" 3 δος A. ’ 

213% τῆς χώρας ἐάσομεν τὰ ἐπιτήδεια. Ὑμᾶς ὃ αὖ ἡμῖν δεήσει 
ὀμόσαι ἦ μὴν πορεύεσϑαν ὡς διὰ φιλίας ἀσινῶς σῖτα καὶ ποτὰ 


überhäufen liefsen — hatten ü. lafsen. Παρέχοντες Partiz. Imperf. u. dies 
Imperf. statt des für unsern Sprachgebrauch geeignetern Plsgmp., s. zu 
I, 7, 8. Ganz so τῶν στρατευομένων 1,2, 3; vgl. unten $ 25 u. 111, 1, 
2. — ἡμᾶς αὐτούς, uns, 8. d. Wortverz. 8. ἐμαυτοῦ. 

23. οὔτ᾽ ἔστιν ὅτου ἕν. ἄν εἰς. und es ist auch in der That (ἄν) 
kein Grund — und ich wüste auch in der That nicht, warum wir — woll- 
ten (im Gr. ἄν bei βουλ., weil οὔτ᾽ ἔστιν keinen besondern Satz bildet, 
sondern ἔστιν ὅτου ἕνεκα, wie ἔστιν ὅπως, ἔστιν ὁπόϑεν u. 8. w., als ein 
adverbialer Begrif gilt); οὐδ᾽ αὐτὸν ἀποκε. ἂν ἐϑ'.. auch möchten wir 
ihn nicht etwa (ἃ. i. keineswegs, ἄν) tödten; zog. δ᾽ ἂν οἴκ., wohl (ἄν) 
aber dürften wir nach Hause ziehn: lauter Optative, wie II, 1, 12; εἴ τις 
ἡμ. un λυπ., wenn man uns nichts zu leide ihut — in den Weg legt (im 
Gr. der Opt., in so fern dies nur ein gedachter Fall ist), gr. Anlı. $ 6, 
2,b. — ἀδικοῦντα = ἐάν τις ἡμᾶς ἀδικῇ; μέντοι — μέντοι, erst für- 
wahr, dann aber. — καὶ τούτου -- οὐχ ner. εὖ π., so werden wir auch 
diesem (wie dem ἀδικῶν) in freundlicher Behandlung nicht nachstehn 
d. ἢ. Gleiches mit Gleichem vergelten. S. zu I, 9, 11. Xen. Ages. 9, 7 
(Aynsitaog) ἔγνω, ὅτι ὄντως ἂν εἴη νικηφόρος —, εἰ νικῴη τὴν μὲν 
πατρίδα καὶ τοὺς ἑταίρους εὐεργετῶν (= εὖ ποιῶν), τοὺς δὲ ἀντιπά- 
λους τιμωρούμενος (= ἀμυνόμενος). 

24. τὰ παρ᾽ ἐκείνου] 8. τὰ $ 4. — μέχρι ἂν -- ἥκω, donec rediero, 
gr. Anh. $ 6, 3, c. Vgl. $ 29 διαπρ. 

25. ὅτι διαπεπρ. ἥκοι] er komme zurück , nachdem er ausgewirkt, im 
D. kürzer: er habe ausgewirkt; der Opt. wegen der or. obl. wie nachher 
in ἄξ. εἴη, gr. Anh. $ 6, 2, ce; δοθῆναι —, ut sibi permitterelur, ut —, 
wie $ 18. — ἀφεῖναι, wie ὃ 27 ὀμόσαι, gr. Anh. $ 5. — orgarevous- 
voıs, 8. zu $ 22 u. I, 7, 8. - 

26. παρέξ. καὶ Er neml. ἡμᾶς, das hier um so leichter ausge- 
lafsen werden konnte, da dem Schrftst. als Hauptverb vorschwebte 
Öuvvusv wie $ 27 (constr. per synesin, s. zu 1, 2, 1). Vgl. 5, 3. 

27. πορεύεσθαι] 8. zu I, 5, 9 u. 1, 3, 1. — ὠνουμ. ἕξειν, kaufend zu 
beziehn, durch Kauf an euch zu bringen. 


Buch I. Kap. 4. 65 


λαμβάνοντας, ὁπύταν μὴ παρέχωμεν ἀγοράν, ἐὰν δὲ παρέχωμεν 
ἀγοράν, ὠνουμένους ἕξειν τὰ ἐπιτήδεια. Ταῦτα ἔδοξε, καὶ ὦμο- 28 
σαν καὶ δεξιὰς ἔδοσαν Τισσαφέρνης καὶ ὁ τῆς βασιλέως γυναι- 
κὺς ἀδελφὸς τοῖς τῶν Ἑλλήνων στρατηγοῖς καὶ λοχαγοῖς καὶ 
ἔλαβον παρὰ τῶν Ἑλλήνων. Μετὰ δὲ ταῦτα Τισσαφέρνης εἶπε" 39 
Νῦν μὲν δὴ ἄπειμι ὡς βασιλέα" ἐπειδὰν δὲ διαπράξωμαι ἃ 
δέομαι, ἥξω συσκευασάμενος ὡς ἀπάξων ὑμᾶς εἰς τὴν Ἑλλάδα 
καὶ αὐτὸς ἀπιὼν ἐπὶ τὴν ἐμαυτοῦ ἀρχήν. 


Kapitel 4. 

Μετὰ ταῦτα περιέμενον Τισσαφέρνην οἵ τε Ἕλληνες καὶ 1 
᾽Δριαῖος ἐγγὺς ἀλλήλων ἐστρατοπεδευμένοι ἡμέρας πλείους ἢ εἴ- 
κοῦιν. Ἐν δὲ ταύταις ἀφικνοῦνται πρὸς Agıaiov καὶ οἱ ἀδελ- 
φοὶ καὶ οἵ ἄλλοι ἀναγκαῖοι καὶ πρὸς τοὺς σὺν ἐκείνῳ Περσῶν 
τινὲς παραϑαρρύνοντές τε καὶ δεξιὰς ἔνιοι παρὰ βασιλέως φέ- 
ροντες μὴ μνησικακήσειν βασιλέα αὐτοῖς τῆς σὺν Κύρῳ ἐπιστρα- 
τείας μηδὲ ἄλλου μηδενὸς τῶν παροιχομένων. Τούτων δὲ yı-2 
γνομένων ἔνδηλοι ἦσαν οἵ περὶ τὸν ’Agıeiov ἧττον τοῖς Ἕλλησι 
προσέχοντες τὸν νοῦν, ὥστε καὶ τοῦτο τοῖς μὲν πολλοῖς τῶν 
Ἑλλήνων οὐκ ἤρεσκεν, ἀλλὰ προσιόντες τῷ Κλεάρχῳ ἔλεγον καὶ 
τοῖς ἄλλοις στρατηγοῖς᾽ Τί μένομεν; ἢ οὐκ ἐπιστάμεϑα, ὅτι 8 
βασιλεὺς ἡμᾶς ἀπολέσαι περὶ παντὸς ἂν ποιήσαιτο, ἵνα καὶ τοῖς 
ἄλλοις Ἕλλησι φόβος ἡ ἐπὶ βασιλέα στρατεύειν; Καὶ νῦν μὲν 
ἡμᾶς ὑπάγεται μένειν διὰ τὸ διεσπάρϑαι αὐτῷ τὸ στράτευμα" 
ἐπειδὰν δὲ πάλιν ἁλισϑῇ αὐτῷ ἡ στρατιά, οὐκ ἔστιν ὅπως οὐκ 
ἐπιϑήσεται ἡμῖν. ᾿Ισὼς δὲ που ἢ ἀποσκάπτει τι ἢ ἀποτειχίξει, 
ὡς ἄπορος ἢ ἡ ὁδός. Οὐ γάρ ποτὲ ἑκών γε βουλήσεται ἡμᾶς 
ἐλϑόντας εἰς τὴν Ἑλλάδα ἀπαγγεῖλαι, ὡς ἡμεῖς τοσοίδε ὄντες 
ἐνικῶμεν τὴν βασιλέως δύναμιν ἐπὶ ταῖς ϑύραις αὐτοῦ καὶ κα- 
ταγελάσαντες ἀπήλϑομεν. 


29. συσχευασ.] gerüstet, marschfertig, eig. nachdem ich mich gerüstet 
habe. — ὡς ἀπάξων, s. zu $ 21. 

Kar. 4. $ 1. παραϑαρρυν.] neml. αὐτούς, aufzulösen durch das Re- 
lativ. — Zvior epexegetisch eingeschaltet wie ἕκαστος, 8. zu I, 7, 15; 
Deutsch: u. von denen Einige — brachten. Vgl. V, 5, 11. VI, 4, 34. — 
μηδέ — μηδενός, 5. zu I, 2, 26. 

2. τούτων yıyv.] während. — ἐνδῆλοι ἦσαν, 8. zu I, 4, 7 u. gr. 
Anh. $ 8,2. — καὶ τοῦτο, auch dies, nicht blofs das lange Ausbleiben 
des Tissaph. 

3. ἢ οὐκ ἐπιστ. εἰς. oder wifsen wir etwa nicht ganz gewis (ἄν), dafs 
der König Alles darum geben wird —; 8. zu I, 3, 6 u. gr. Anh. $ 6, 2, b. 
— ἵνα — 7, wie$4 ὡς — N, in so fern περὲ π. ἂν ποιήσαιτο nur eine 
mildere Wendung ist für περί π. ποιήσεται, gr. Anh. ὃ 6, 3, c; vgl. II, 
1, 18. 38. Anders I, 3, 17, s. dort d. Anm. — μένειν, ut maneamus, gr. 
Anh. $ 7, 2. — διὰ τὸ διεσπάρϑαι wie 1, 7, 5 διὰ τὸ — εἶναι, w. m. 8.5 
αὐτῷ hier und gleich nachher im D. durch sein oder gar nicht zu über- 
setzen, gr. Anh. $ 3, 2, b. — ἐπειδὰν a4., gr. Anh. ὃ 6, 3, c. 

4. τοσοίδε ὄντες ein solches Häuflein. 


ὥ 
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Κλέαρχος δὲ ἀπεκρίνατο τοῖς ταῦτα λέγουσιν: Ἐγὼ ἔνϑυ- 
μοῦμαι μὲν καὶ ταῦτα πάντα" ἐννοῶ δέ, ὅτι, εἰ νῦν ἄπιμεν, δό- 
Eousv ἐπὶ πολέμῳ ἀπιέναι καὶ παρὰ τὰς σπονδὰς ποιεῖν. Ἔπειτα 
πρῶτον μὲν ἀγορὰν οὐδεὶς ἡμῖν παρέξει οὐδ᾽ ὁπόϑεν ἐπισι- 
τιούμεϑα" αὖϑις δὲ ὃ ἡγησόμενος οὐδεὶς ἔσται" καὶ ἅμα ταῦτα 
ποιούντων ἡμῶν εὐθὺς Agıniog ἀφεστήξει, ὥστε φίλος ἡμῖν 
οὐδεὶς λελείψεται, ἀλλὰ καὶ ol πρόσϑεν ὄντες πολέμιοι ἡμῖν 

6 ἔσονται. Ποταμὸς δὲ εἰ μέν τις καὶ ἄλλος ἄρα ἡμῖν ἐστὶ δια- 
βατέος, οὐκ οἶδα" τὸν δ᾽ οὖν Εὐφράτην ἴσμεν ὅτι ἀδύνατον 
διαβῆναι κωλυόντων πολεμίων. Οὐ μὲν δή, ἂν μάχεσϑαι δέῃ, 
ἱππεῖς εἰσὶν ἡμῖν σύμμαχοι" τῶν δὲ πολεμίων ἱππεῖς εἰσὶν οἱ 
πλεῖστοι καὶ πλείστου ἄξιοι" ὥστε νικῶντες μὲν τίνα ἂν ἀποκτεί- 

Ἴναιμεν; ἡττωμένων μὴν οὐδένα οἷόν τε σωϑῆναι. Ἐγὼ μὲν 
οὖν βασιλέα, ᾧ πολλὰ οὕτως ἐστὶ τὰ σύμμαχα, εἴπερ προϑυμεῖ- 
ται ἡμᾶς ἀπολέσαι, οὐκ οἶδα ὅ τι δεῖ αὐτὸν ὀμόσαι καὶ δεξιὰν 
δοῦναι καὶ ϑεοὺς ἐπιορκῆσαι καὶ τὰ ἑαυτοῦ πιστὰ ἄπιστα ποιῆ- 
σαι Ἕλλησι καὶ βαρβάροις. Τοιαῦτα ἔλεγε πολλά. 

8 Ev δὲ τούτῳ Τισσαφέρνης ἧκεν ἔχων τὴν ἑαυτοῦ δύναμιν 
ὡς εἰς οἶκον ἀπιὼν καὶ Ὀρόντας τὴν ἑαυτοῦ δύναμιν᾽ ἦγε δὲ 

οχκαὶ τὴν ϑυγατέρα τοῦ βασιλέως ἐπὶ γάμῳ. Ἐντεῦϑεν δὲ ἤδη 
401 Ende Okt.] Τισσαφέρνους ἡγουμένου καὶ ἀγορὰν παρέχοντος ἐπο- 
ρεύοντο᾽ ἐπορεύετο δὲ καὶ ᾿Δριαῖος ἔχων τὸ Κύρου βαρβαρικὸν 
στράτευμα ἅμα Τισσαφέρνει καὶ Ὀρόντᾳ καὶ συνεστρατοπεδεύετο 
1000v ἐκείνοις. Οἱ δὲ Ἕλληνες ὑφορῶντες τούτους αὐτοὶ ἐφ᾽ 
ἑαυτῶν ἐχώρουν ἡγεμόνας ἔχοντες. ᾿Εστρατοπεδεύοντο δὲ ἑκά- 
στοτε ἀπέχοντες ἀλλήλων παρασάγγην καὶ μεῖον. Ἐφυλάττοντο 
5. ἐπὶ πολέμῳ] zum Behuf des Krieges, in kriegerischer Absicht, wie 


$ 8, s. zu 1, 6, 10. — ἔπειτα, dann (d. h. in diesem Falle). — οὐδ᾽ 
Snödev für οὐδὲ τόπους, ὁπόϑεν (8. zu 1, 10, 3), nec loca, unde frumen- 


temur; über d. Fut. s. zu IV, 6, 7. — ὁ ἡγησόμενος (zu erklären nach 
11, 3. 5) οὐδ. ἔσται - οὐδεὶς ἔσται, ὃς ἡγήσεται (qui nos ducat). — οἱ 
πρ. ὄντες neml. φίλοι. ἷ . 

6. οὐ μὲν δή εἰς. wenn es nun aber (μὲν) zur Schlacht kömmt, ha- 
ben wir ja doch (δή) keine Reiterei, die uns unterstützt (ovuu.). Über 
μὲν δή vgl. 1, 9, 13; über ἂν δέῃ s. gr. Anh. ὃ 6, 3, ec. — τῶν πολ. 


ec 


τ. Anh. ὃ 2, 6, a. — ὥστε — τίνα ἂν amont., wen würden wir also wohl 
(ἄν) tödten, neml. bei der Verfolgung, gr. Anh. ὃ 6, 2,b. — ἥττωμ. 
neml. ἡμῶν, s zu 1, 2, 17; μήν hier jedoch, hingegen ; οὐδένα — , ist es 
nicht möglich, dafs einer davonkömmt. Derselbe Gedanke fast mit den- 
selben Worten 111, 1,2 a. E. > h 

τ. βασιλέα] abhängig von δεῖ, aber wegen des Zwischensatzes wie- 
der aufgenommen durch αὐτόν: eine Epanalepsis wie 2, 20 (w. m. s.), 
nur schwächerer Art: wozu der König —, wozu er — braucht; 0 τι δεῖ 
würde ohne οὐκ οἶδα sein τί δεῖ, gr. Anh. ὃ 1,5. Über die Stellung des 
οὔ . zu IV, 8, 26. 

ER ao ἀπιών) um, wie es schien, in seine Provinz (Karien) abzu- 
gehn, eig. wie einer, der — abgehn wollte, s. zu 1,3, 8. — nye ange- 
knüpft an Ὄρ. τὴν ἕ. δύναμιν (ἔχων), 8. zu I, 4, 9. — ἐπὶ γάμῳ, zum 
Behuf der Ehe — in ehelicher Absicht d. h. als Gattin, s. zu I, 6, 10. 

10. αὐτοὶ ἐφ᾽ ἑαυτῶν] für sich allein, — αὐϑις τ΄ ὑπ. mag., dies er- 
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δὲ ἀμφότεροι ὥσπερ πολεμίους ἀλλήλους, καὶ αὖϑις τοῦτο ὑπο- 
ψίαν παρεῖχεν. Ἐνίοτε δὲ καὶ ξυλιξόμενονι ἔκ τοῦ αὐτοῦ καὶ 1] 
χόρτον καὶ ἄλλα τοιαῦτα συλλέγοντες πληγὰς ἐνέτεινον ἀλλή- 
λοις ὥστε καὶ τοῦτο ἔχϑραν παρεῖχε. 

Διελϑόντες δὲ τρεῖς σταϑμοὺς ἀφίκοντο πρὸς τὸ Μηδίας 12 
καλούμενον τεῖχος" καὶ παρῆλθον αὐτοῦ εἴσω. Ἦν δὲ φκοδο- 
μημένον πλίνϑοις ὀπταῖς ἐν ἀσφάλτῳ κειμέναις, εὖρος εἴκοσι 
ποδῶν, ὕψος δὲ ἑκατόν" μῆκος δὲ ἐλέγετο εἶναι εἴκοσι παραδαγ- 
γῶν" ἀπεῖχε δὲ Βαβυλῶνος οὐ πολύ. ’Evreddev δ᾽ ἐπορεύϑησαν 13 
σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας ὀκτώ" καὶ διέβησαν διώρυχας δύο, 
τὴν μὲν ἐπὶ γεφύρας, τὴν δ᾽ ἐξευγμένην πλοίοις ἑπτά" αὗται δὲ 
ἦσαν ἀπὸ τοῦ Τίγρητος ποταμοῦ κατετέτμηντο δὲ ἐξ αὐτῶν 
καὶ τάφροι ἐπὶ τὴν χώραν, ai μὲν πρῶται μεγάλαι, ἔπειτα δ᾽ 
ἐλάσσους, τέλος δὲ καὶ μικροὶ ὀχετοί, ὥσπερ ἐν τῇ Ἑλλάδι ἐπὶ 
τὰς μελίνας. 

Καὶ ἀφικνοῦνται ἐπὶ τὸν Τίγρητα ποταμόν" πρὸς ᾧ πόλις 14 
ἦν μεγάλῃ καὶ πολυάνϑρωπος, ἡ ὄνομα Σιτάκη, ἀπέχουσα τοῦ 
ποταμοῦ σταδίους πεντεκαίδεκα. Οἱ μὲν οὖν Ἕλληνες παρ᾽ 
αὐτὴν ἐσκήνωσαν ἐγγὺς παραδείσου καλοῦ καὶ μεγάλου καὶ 
δασέος παντοίων δένδρων, οἵ δὲ βάρβαροι διαβεβηκότες τὸν 
Τίγρητα, οὐ μέντοι γε καταφανεῖς ἦσαν. Μετὰ δὲ τὸ δεῖπνον 15 
ἔτυχον ἐν περιπάτῳ ὄντες πρὸ τῶν ὅπλων Πρόξενος καὶ (Ξε- 
νοφῶν. Καὶ προσελθὼν ἠρώτησεν ἄνϑρωπός τις τοὺς προ- 
φύλακας, ποῦ ἂν ἴδοι Πρόξενον ἢ Κλέαρχον: Μένωνα δὲ 


zeugte wiederum — ebenfalls Argwohn — neuen Argwohn; denn schon das 
lange Ausbleiben des Tiss. u. das kalte Benehmen des Ariäos u. seiner 
Leute (s. ὃ 2 mit d. Anm.) hatte die Wirkung gehabt, dafs die Hellenen 
mistrauisch auf die Barbaren blickten (ὑφορώντες ) und sich absonderten. 

12. παρῆλϑον —] marschierten (N74.90v) innerhalb oder diesseits der- 
selben (von Babylon aus) daneben hin (παρά), setzten innerhalb derselben 
ihren Marsch fort. Die Hellenen wurden von den Barbaren ostwärts tie- 
fer ins Land gelockt. — πλίνϑοις, gr. Anh. ὃ 3, 2, c. — ἐν ἀσφ. Heil, 
die auf Erdharz lagen ἃ. h. mit Erdharz verkittet waren. Zu ein. ποδῶν 
ergänze ὄν (τεῖχος), gr. Anh. $ 2, ὃ, c; über die drei Akkus, εὖρος — 
ὕψος — μῆκος 8. gr. Anh. $ 1, 5; über d. fehlenden Artikel zu 1, 1, 5; 
mit δι, 4: die sonst ganz ähnlichen Bsp. ὃ 25. 5, 1. — μῆκος δὲ ἐλέγετο, 
s. zu 1, 4, 9. 

13. ἐπὶ γεφ.] hier vorzugsweise (κατ᾽ ἐξοχήν) von einer Brücke im 
engern Sinne d. h. von einer ordentlichen Brücke; im weitern Sinne 3, 
10, sowie unten ὃ 24 u. öfter. — τὴν δ᾽ ἐξευγμένην πλ.. eig. den andern 
(Kunstflufs überschritten sie) als einen (in seinen Ufern) durch 7 Fahr- 
zeuge verbundenen, d. h. den andern auf 7 Fahrzeugen, welche die beiden 
Ufer verbanden. Dieser letztere Kunstfluls hiels Sarsar (8. ὃ 17), der 
erstere Isa. — ai πρῶται, zuerst. — ὥσπερ — ἐπὶ τὰς μεῖ. neml. ὀχετοὶ 
κατατέτμηνται. 

14. δασέος δένδρων] gr. Anh. $ 2,3, ο. — οἱ δὲ βάρβ. neml. ἐσκή- 
νώσαν. 

15. πρὸ τῶν ὅπλων) vgl. εἰς τὰ ὅπλα 2, 20 u. πρόσϑεν τῶν ὅπλων 
IH, 1, 33. — ποῦ ἂν ἴδοι, wo wir sagen: wo er wohl (ἄν) finde, auch 
in direkter Frage ποῦ ἂν ἴδοιμι, gr. Anh. ὃ 6, 2, b. — καὶ ταῦτα — ὦν, 
und zwar — kommend d. h. obgleich er — kam. 
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οὐκ ἐξήτει καὶ ταῦτα παρὰ ᾿Δριαίου ὧν τοῦ Μένωνος ἕένου. 
10 Ἐπεὶ δὲ Πρόξενος εἶπεν, ὅτι αὐτός εἶμι, ὃν ζητεῖς, εἶπεν ὁ ἄν- 
ϑρῶπος" ᾿Ἔπεμψάν με ᾿Δριαῖος καὶ ’Agraofos, πιστοὶ ὄντες Κύ- 
ρῳ καὶ ὑμῖν εὖνοι, καὶ χελεύουσι φυλάττεσϑαι, μὴ ὑμῖν ἐπι- 
ϑῶνται τῆς νυχτὸς οἵ βάρβαροι" ἔστι δὲ στράτευμα πολὺ ἐν τῷ 
11 πλησίον παραδείσῳ. καὶ ἐπὶ τὴν γέφυραν τοῦ Τίγρητος ποτα- 
μοῦ πέμψαι κελεύουσι φυλακήν, ὅτι διανοεῖται λῦσαι αὐτὴν 
Τισσαφέρνης τῆς νυκτός, ἤνπερ δύνηται, ὡς μὴ διαβῆτε, ἀλλ᾽ 
18 ἐν μέσῳ ἀποληφϑῆτε τοῦ ποταμοῦ καὶ τῆς διώρυχος. ᾿Δκούσαν- 
τες ταῦτα ἄγουσιν αὐτὸν παρὰ τὸν Κλέαρχον καὶ φράξουσιν ἃ 
λέγει. Ὁ δὲ Κλέαρχος ἀκούσας ἐταράχϑη καὶ ἐφοβεῖτο σφόδρα. 
19 Νεανίσκος δέ τις τῶν παρόντων ἐννοήσας εἶπεν, ὡς οὐκ ἀκό- 
λουϑα εἴη τὸ ἐπιϑέσϑαι καὶ λῦσαι τὴν γέφυραν. 4 λον γάρ, 
ὅτι ἐπιτιϑεμένους ἢ νικᾶν δεήσει αὐτοὺς ἢ ἡττᾶσϑαι. ᾿Ἐὰν μὲν 
οὖν νικῶσι, τί δεῖ αὐτοὺς λύειν τὴν γέφυραν; οὐδὲ γὰρ ἂν 
πολλαὶ γέφυραι ὦσιν ἔχοιμεν ἂν Omoı φυγόντες ἡμεῖς σωϑείη- 
20 uw. Av δ᾽ αὖ ἡμεῖς νικῶμεν, λελυμένης τῆς γεφύρας οὐχ 
ἕξουσιν ἐκεῖνοι ὅπου φύγωσιν" οὐδὲ μὴν βοηϑῆσαι πολλῶν 
ὄντων πέραν οὐδεὶς αὐτοῖς δυνήσεται λελυμένης τῆς γεφύρας. 
ΟἹ ἀκούσας δὲ ταῦτα ὁ Κλέαρχος ἤρετο τὸν ἄγγελον, πόση τις 
εἴη χώρα ἡ ἐν μέσῳ τοῦ Τίγρητος καὶ τῆς διώρυχος. Ὃ δὲ 
εἶπεν, ὕτι πολλή, καὶ κῶμαι ἔνεισι καὶ πόλεις πολλαὶ καὶ μεγά- 
99. λαι. Τότε δὴ καὶ ἐγνώσϑη, ὅτι οἵ βάρβαροι τὸν ἄνθρωπον 
ὑποπέμψαιεν ὀχνοῦντες, μὴ οἱ Ἕλληνες διελόντες τὴν γέφυραν 
μείνειαν ἐν τῇ νήσῳ ἐρύματα ἔχοντες ἔνϑεν μὲν τὸν Τίγρητα 


16. ὅτι αὐτός εἰμι] wie ὃ 21 ὅτι πολλή. --- μὴ ἐπιϑῶνται. wie $ 17 
ὡς μὴ διαβῆτε, gr. Anh. $6,3,cu.$5. == : 

17. κελεύουσι] wie 1, 3, 8. — ἤνπερ övv , wo möglich, wie 1, 8. 3, 
20 u. ö. Eben so εἰ δύναιτο 5,2. — τῆς διώρυχος, des Sarsar ($ 13). 
S. d. Wortverz. 8. Mnöias τεῖχος. 4 

19. ὡς οὐκ — εἴη] dafs das Überfallen u. das Abbrechen der Brücke 
nicht zusammenstimme, d. h. dafs es ein Widerspruch sei einen Überfall zu 
machen und die Brücke abzubrechen. 8. gr. Anh. ὃ 7, 1, über d. Opt. 
gr. Anh. ὃ 6, 2, c. — δῆλον γάρ —: schalte hier fuhr er fort ein zur 
Vermittlung des plötzlichen Übergangs in or. recta, s. zu I, 3,14. — 
οὐδέ aufzulösen wie 1,7,5; zu ἔχοιμεν ἄν erg. τόπον, wie zu ἕξουσιν $ 20 
ὁδόν; vgl. $ 5; σωϑθείημεν, in sofern der Hauptgedanke οὐκ ἔχοιμεν ἂν 
nur auf die Vorstellung beschränkt wird, gr. Anh. $ 6, 2, b: wenn der 
Brücken auch noch so viele sind, werden wir doch schwerlich eine Stätte 
finden, wohin wir fliehen u. uns rellen — werden wir doch schw. eine sichere 
Zufluchtsstätte finden, _ NR 

20. οὐχ FE. ὅπ. φύγ.] werden keinen Ausweg haben, auf dem sie flichn 
_ erden keinen Ausweg zur Flucht haben; d. Konj. nach gr. Anh. 
β 6, 3, c. — roll. ὄντων πέρ., wenn drüben — jenseits auch noch so Viele 
sind. -- οὐδέ — οὐδείς, neque quisquam, wie $ 23, s. zu I, 2, 26. 

21. εἴη] wie $ 22 ὑποπέμψαιεν, ὃ 24 μέλλοιεν, gr. Anh. $ 6, 2, c. 
— ὅτι führt or. recta ein, 8. zu 1,6, 8a. E. 

22. μὴ — μείνειαν — ἔχοιεν — γένοιτο] gr. Anh. $ 6, 2, d; die 


Aor. nach gr. Anh, $ 5. — £gvu. ἔχοντες, da sie dort — als Schutzwehr 
hätten, wo ihnen — zur Schutzwehr diente; 5. I, 9, 23 zu x00u0v. — 
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ποταμόν, Evdev δὲ τὴν διώρυχα,“ τὰ δ᾽ ἐπιτήδεια ἔχοιεν ἐκ τῆς 
ἐν μέσῳ χώρας πολλῆς καὶ ἀγαθῆς οὔσης καὶ τῶν ἐργασομένων 
ἐνόντων, εἶτα δὲ καὶ ἀποστροφὴ γένοιτο, εἴ τις βούλοιτο βασι- 
λέα κακῶς ποιεῖν. Μετὰ ταῦτα ἀνεπαύοντο" ἐπὶ μέντοι τὴν γέ- 39 
φυραν ὅμως φυλακὴν ἔπεμψαν. Καὶ οὔτε ἐπέϑετο οὐδεὶς οὐ- 
δαμόϑεν οὔτε πρὸς τὴν γέφυραν οὐδεὶς ἦλϑε τῶν πολεμίων, ὡς 
οἱ φυλάττοντες ἀπήγγελλον. Ἐπειδὴ δὲ ἕως ἐγένετο, διέβησαν 24 
τὴν γέφυραν ἐξευγμένην “πλοίοις τριάκοντα καὶ ἑπτὰ ὡς οἷόν TE 
μάλιστα πεφυλαγμένως" ἐξήγγελλον γάρ τινες τῶν παρὰ Τισσα- 
φέρνους Ἑλλήνων, ὡς διαβαινόντων μέλλοιεν ἐπιτίϑεσϑαι" ἀλλὰ 
ταῦτα μὲν ψευδῆ ἦν" διαβαινόντων μέντοι Γλοῦς αὐτοῖς ἐπε- 
φάνη μετ᾽ ἄλλων σκοπῶν, εἰ διαβαίνοιεν τὸν ποταμόν" ἐπεὶ δὲ 
εἶδεν, ᾧχετο ἀπελαύνων. 

’And δὲ τοῦ Τίγρητος ἐπορεύϑησαν σταϑμοὺς τέτταρας, 20 
παρασάγγας εἴκοσιν, ἐπὶ τὸν Φύσκον ποταμὸν τὸ εὖρος πλέϑρου᾽ 
ἐπῆν δὲ γέφυρα. Καὶ ἐνταῦϑα κεῖτο πόλις μεγάλη, ἧ ὄνομα 
Amis‘ πρὸς ἡ ἀπήντησε τοῖς Ἕλλησιν ὁ Κύρου καὶ ᾿Αρταξέρξου 
νόϑος ἀδελφὸς ἀπὸ Σούσων καὶ Ἐκβατάνων στρατιὰν πολλὴν 
ἄγων ὡς βοηθήσων βασιλεῖ: καὶ στήσας τὸ ἑαυτοῦ στράτευμα 
παρερχομένους ἐθεώρει τοὺς Ἕλληνας. Ὁ δὲ Κλέαρχος ἡγεῖτο 26 
μὲν εἰς δύο, ἐπορεύετο δὲ ἄλλοτε καὶ ἄλλοτε ἐφιστάμενος. Ὅσον 
δ᾽ οὖν χρόνον τὸ ἡγούμενον τοῦ στρατεύματος ἐπισταίη, τοσοῦ- 
τον ἀνάγκη χρόνον δι’ ὅλου τοῦ στρατεύματος γίγνεσθαι τὴν 
ἐπίστασιν: ὥστε τὸ στράτευμα καὶ αὐτοῖς τοῖς Ἕλλησι δόξαι 
πάμπολυ εἶναι καὶ τὸν Πέρσην ἐχπεπλῆχϑαι ϑεωροῦντα. Ev-27 
τεῦϑεν δὲ ἐπορεύϑησαν διὰ τῆς Μηδίας σταϑμοὺς ἐρήμους ἕξ, 
παρασάγγας τριάκοντα, εἰς τὰς Παρυσάτιδος κώμας τῆς Κύρου 
χαὶ βασιλέως μητρός. Ταύτας Τισσαφέρνης Κύρῳ ἐπεγγελῶν 
πολλῆς --- οὔσης neml. αὐτῆς, das hier fehlt, weil χώρας unmittelbar 
vorhergeht: da es (das Land) grofs und gut sei und da es nicht an Leu- 
ten fehle, die es bebauen würden (τῶν &gyao., 5. zu 3, 5). — ἀποστρ. γέ- 
νοιτο, εἴ τις —, u. dajs es dann am Ende eine Zufluchtsstätte werden 
möchte, wenn der Eine oder Andere — d.h. für den Einen oder den Andern, 
wenn er —; βούλοιτο als Gedanke der Barbaren, gr. Anh. $ 6, 2, b. 
Eben so ὃ 24 διαβαίνοιεν. 

23. μέντοι — oumg] aber dennoch, obgleich es nach $ 22 keine Ge- 
fahr hatte. — οὐδέ — οὐδεὶς οὐδαμόϑεν, neque quisquam ulla ex parte. 

24. ὡς οἷόν τε μάλ. mep.] so vorsichtig, wie möglich. — τῶν παρὰ 
Tıoo., s. zu 2, 16. — διαβαινόντων neml. αὐτῶν, 58. zu 1, 2, 17. — σχο- 
πῶν, welcher spähte — aufpajste. 

25. τὸ εὖρ. πλέϑρου) = τὸ εὖρος πλεϑριαῖον (I, 5, Δ); erg. wie zu 
τεττ. πλέϑρων 5, 1 ὄντα: bis zu dem ein Pl. breiten Flufs Ph.; 8. zu $ 12. 

— ὡς βοηϑήσων, s. zu I, 1,3. 

26. εἰς δύο] führte sie in zwei getheilt d. h. zwei und zwei; ἐπορ. 
δ᾽ ἐφιστ.., machten aber während des Marsches dann u. wann Halt. — τὸ 
ἡγούμενον, die Spitze, wie 2,4, s. zu I, 8, 18. — ἐπισταίη gr. Anh.$ 6, 
2,e. — ἀνάγκη (ἦν) yiyv. τὴν Enior., so lange mufte der Stillstand 


nothwendig durch das ganze Heer hindurchgehn, su dafs der Vorbeimarsch 
viel länger dauerte, obgleich das Ganze immer in Bewegung schien. 
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φϑάσαι βουλόμενοι πρὶν παϑεῖν ἐποίησαν ἀνήκεστα κακὰ τοὺς 
οὔτε μέλλοντας οὔτε βουλομένους τοιοῦτον οὐδέν. Τὰς οὖν του- θ 
αὐτας ἀγνωμοσύνας νομίξων συνουσίαις μάλιστα ἂν παύεσϑαι 
[2 \ [4 4 e \ δὲ u 2 3 4 3 - 
ἥκω καὶ διδάσκειν σε βούλομαι, ὡς σὺ ἡμῖν οὐκ ὀρϑῶς ἀπιστεῖς. 
Πρῶτον μὲν γὰρ καὶ μέγιστον ol ϑεῶν ὅρκον ἡμᾶς κωλύουσι Ἷ 


διαρπάσαι τοῖς Ἕλλησιν ἐπέτρεψε πλὴν ἀνδραπόδων. Ἐνῆν δὲ 
98 σῖτος πολὺς καὶ πρόβατα καὶ ἄλλα χρήματα. Evrevdev δ᾽ ἐπο- 
ρεύϑησαν σταϑμοὺς ἐρήμους πέντε, παρασάγγας εἴκοσι, τὸν Τί- 
γρητα ποταμὸν ἐν ἀριστερᾷ ἔχοντες. ᾿Εν δὲ τῷ πρώτῳ σταϑμῷ 
πέραν τοῦ ποταμοῦ πόλις ὠκεῖτο μεγάλη καὶ εὐδαίμων ὄνομα 


ἈΞ = = , 3 3 ‚ 177 x ’ ‚ BL. 
Kawal, ἐξ ἧς ol βάρβαροι διῆγον ἐπὶ σχεδίαις διφϑερῶν ἄρ- πολεμίους εναι ἀλλήλοις. Ὅστις δὲ τούτων σύνοιδεν αὐτῷ παρ- 
Pr ἢ ” x 
ημεληκώς, τοῦτον ἐγὼ οὔποτ᾽ ἂν εὐδαιμονίδαιμι. Tov γὰρ 
: | ϑεῶν πόλεμον οὐκ οἶδα οὔτ᾽ ἀπὸ ποίου ἂν τάχους φεύγων τις 
Kapitel 5. ἀποφύγοι, οὔτ᾽ εἰς ποῖον ἂν σκότος ἀποδραίη, οὔϑ᾽ ὅπως ἂν εἰς 


τους, τυρόν, οἶνον. 


᾽ Ἁ , 3 ’ [4 x [4 - “ u 
ἐχυρὸν χωρίον ἀποσταίη. Παντη γὰρ πᾶντα τοιβ ϑεοῖς ὕποχα 
καὶ πανταχῆ πάντων ἴσον ol ϑεοὶ κρατοῦσι. Περὶ μὲν δὴ τῶν 8 x 
-»Ὕ » , (X [4 x δ » 
ϑεῶν τε καὶ τῶν ὕρχων οὕτω γιγνώσκω, παρ᾽ οὗς ἡμεῖς τὴν 
[4 - 3 ’ x U 
φιλίαν συνϑέμενου κατεϑεμεϑα " τῶν δ᾽ ἀνθρωπίνων σὲ ἔγωγε 
ἐν τῷ παρόντι νομίξω μέγιστον ἡμῖν εἶναι ἀγαϑόν. Σὺν μὲν 
- e n e \ [4 -Ὁ x 4 ku 
γάρ σοι πᾶσα ἡμῖν ὁδὸς εὔπορος, πᾶς δὲ ποταμὸς διαβατός, τῶν 


Ι Μετὰ ταῦτα ἀφικνοῦνται ἐπὶ τὸν Ζάβατον ποταμὸν τὸ εὖ- 
ρος τεττάρων πλέϑρων. Καὶ ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας τρεῖς. 
Ἐν δὲ ταύταις ὑποψίαι μὲν ἦσαν, φανερὰ δ᾽ οὐδεμία ἐφαίνετο 

ῷ ἐπιβουλή. Ἔδοξεν οὖν τῷ Κλεάρχῳ συγγενέσϑαν Τισσαφέρνει 
καί, εἴ πως δύναιτο, παῦσαι τὰς ὑποψίας, πρὶν ἐξ αὐτῶν πόλε- 
μον γενέσϑαι. Καὶ ἔπεμψέ τινα ἐροῦντα, ὅτι συγγενέσϑαι αὐτῷ Pr le R ἀνεῶι τοι a 

8 χρήξοι. Ὃ δὲ ἑτοίμως ἐκέλευσεν ἥκειν. Ἐπειδὴ δὲ συνῆλθον, ὃ ἐπιτηδείων Ὅν ἌΝ δὲ σου rag a ἢ 0005 διὰ 
λέγει ὁ Κλέαρχος τάδε: Ἐγώ, ὦ Τισσαφέρνη, οἶδα μὲν ἡμῖν σκοϊοῦυρ᾽ οὐδὲν aa Area a ἐπιστάμεθα" πᾶς δὲ ποταμος δυσπο- 
ὅρκους γεγενημένους καὶ δεξιὰς δεδομένας μὴ ἀδικήσειν ἀλλή- 905; πᾶς ὃ ὄχλος φοβερός φοβερώτατον δ᾽ ἐρημία" μεστὴ γὰρ 
λους" φυλαττόμενον δέ σε ὁρῶ ὡς πολεμίους ἡμᾶς" καὶ ἡμεῖς πολλῆς ἀπορίας ἐστίν. Εἰ δὲ δὴ καὶ μανέντες δὲ κατακτείναι- 9 

ἃ ὁρῶντες ταῦτα ἀντιφυλαττόμεϑα. Ἐπεὶ δὲ σχοπῶν οὐδὲν δύνα- μεν, ἄλλο τι ἂν ἢ τὸν εὐεργέτην κατακτείναντες πρὸς βασιλέα 


αι οὔτε σὲ αἰσϑέσϑαι πειρώμενον ἡμᾶς κακῶς ποιεῖν ἐγώ τε 
" er =. ’ οἷδα gr. Anh. ὃ 8, 2): ich habe schon die Erfahrung gemacht, dafs Men- 


- Ο’ ς - „9 2 - EN - Ἢ [4 ' 
σαφῶς οἶδα, ὅτι ἡμεῖς γε οὐδ᾽ ἐπινοοῦμεν οὐδὲν τοιοῦτον, ἔδοξε schen — einander scheuten (eig. Scheu gegen einander gefalst hatten) 


μον εἰς λόγους σοι ἐλθεῖν, ὅπως, εἰ δυναίμεϑα, ἐξέλοιμεν ἀλλή- und, indem sie einer etwanigen Kränkung zuvorkommen wollten (eig. zuv. 
wollten, ehe sie ein Leid erfuhren), heilloses Unglück brachten über Leute, 


ῖ ᾽ ’ \ \ 5 u 2 [4 Ἁ Ἁ hi} 
ὅλων τὴν ἀπιστίαν. Καὶ γὰρ οἶδα ἤδη ἀνϑρῶώπους τοὺς μὲν ἔκ die so etwas weder vorhatten, noch überhaupt Willens waren. Über d. 
διαβολῆς, τοὺς δὲ καὶ ἐξ ὑποψίας, οἵ φοβηϑέντες ἀλλήλους | Partiz. poß. βουλ. 8. zu I, 1, 7; über d. Art. bei μέλλ. zu II, 8, 5. 
6. νομίζων — ἂν παύεσϑαι) in der Überzeugung, dafs — aufhören 
werden, 5. zu 1, 3, 6. 

7. πρῶτον καὶ μέγ.] Apposizion = δ ἐστι πρῶτον καὶ μέγιστον, 
vor allem; vgl. I, 3, 10. V, 6, 29. -- σύν. παρημεληκώς, wie I, 3, 10, 
w. m. 5. — odn. ἂν εὐδ., fürwahr (ἄν) den werde ich nimmer glücklich 
schätzen, eine mildere Wendung für: der wird zeitlebens unglücklich 
sein. — οὐκ οἶδα ete.. eine schwierige Stelle, die man etwas freier über- 


. ς ς ᾿ ι setzen muls: ich weifs in der That (ἄν) nicht, welche Schnelligkeit einen 
El γεν «ἐν τὰ von ἫΝ Be kurs reiten, welches Dunkel verbergen , welches Bollwerk (ἐχυρ. zog.) schützen 
; : Ἷ ᾽ sollte vor dem Rachekrieg der Götter (wörtlich: mit welcher Schaellig- 


sich der Argwohn an Vielen äufsert, also vielfach ist; vgl. 1, 5, 9. ΩΝ - R z ; - an 
a be δύναιτο] wo möglich (6. zu 4, 17), eig. wenn er nur irgend keit fliehend einer entfliehen, in welches Dunkel er entrinnen, ın einen 


vr > wie festen (ὅπως ἐχυρόν) Platz er entweichen würde). Ἂν im Gr. zum 
u re Pr ee et er A ge Opt. gehörig (gr. Anh: ἐν νὰ wird im Ὁ füglicher zum Hauptverb 
. . 4 4 % . 

χρήξοι gr. Anh 8 6, 2, c. — ον -—_— ui ϑ' 4 , , a ἀπ} τὰ ἝΩΣ κἂν ϑεῶν bezogen, für παρ᾽ οἷς, in sofern in 
Anh Γ Dan τΥτρο 2. Ὄνος eh | κατατίϑεσθαι eine Bewegung liegt: apud quos amiciliam iunctam depo- 
sich der Schrftst. bei den vorhergehenden Worten dachte: οἶδα μὲν Zu die wir beim rn a engere. ἂν mes ge, ἐύ τη 
δ΄ 1. a ; - ς s h en haben. — τῶν ἀνθρωπίνων, unter den menschlichen Dingen — unter 
a. en καὶ δεξιὰς δόντας, scio nos iurasse ei fidem dedisse. Allem, was für den Menschen Werth hat. — πᾶσα οδὸς jeder Weg, aber 

σκοπῶν) bei aller Beobachtung — Aufmerksamkeit. Im Folg. ver- Ben ug pe an yet Zu er E ΑΝ ἮΝ Inga eu 
binde δύναμαι mit αἰσθέσθαι und σε mit πειρώμενοῖι: BEER = ἌΝ WEB in sofern dabei die ganze Gattung vs Zuständen, wozu die ἐρημία ge- 


ae ee uf δέ — οὐδέν, 5. ᾿ - 
3 ὌΝ μενον u See er a ee u ihn = I hört, gedacht wird: das schrecklichste — der schrecklichste Zustand, 8. zu 
9 ᾿ ᾽ 


; 1, 5, 10. 
etwas denken. — ἐξέλοιμεν als blofser Gedanke des Kl., gr. Anh. $ 6, 2, ἢ. > ἄλλο τι ἂν ἢ dy.] zu ergänzen ἄλλο τι ὧν καταπράξαιμεν ἢ 


5. οἱ 9. —] Anakoluthon (8. zu I, 3, 14). Der Schrftst. mufte ᾽ ὃ . " - / 5 
ie Se arsbierng ἊΝ u βοὴν — gorieussug (ab. v. dy., würden wir wohl (ἀν) etwas anderes erreichen, als dafs wir zu kämpfen 


27. διαρπάσαι ἐπέτρ.] diripiendos (vicos) permisit. — πλὴν ἀνδραπό- 
δων:; dunkle Kürze, indem sich der Schrftst. aus διαρπάσαι den allge- 
meinen Begrif ἁρπάσαι dachte: ausgenommen Sklaven, d. h. nur Sklaven 
durften sie nicht rauben, nur durften sie keine Menschen als Sklaven 
mit sich. nehmen. Vgl. I, 2, 27 mit d. An. RR 

Kar. 5. ὃ 1. zerr. πλέϑρων) 5. zu 4, 25. — ὑποψίαι μὲν ἦσαν —, 


12 Kyros Feldzug. 


10 70V μέγιστον ἔφεδρον ἀγωνιξοίμεϑα; Ὅσων δὲ δὴ καὶ οἵων EA- 
πίδων ἐμαυτὸν ἂν στερήσαιμι, εἴ σέ τι κακὸν ἐπιχειρήσαιμι ποι- 
siv, ταῦτα λέξω. Ἐγὼ γὰρ Κῦρον ἐπεϑύμησά μοι φίλον γε- 
νέσϑαι νομίξων τῶν τότε ἱκανώτατον εἶναι εὖ ποιεῖν ὃν ἂν 

11 βούλοιτο. Σὲ δὲ νῦν ὁρῶ τήν τε Κύρου δύναμιν καὶ χώραν 
ἔχοντα καὶ τὴν σεαυτοῦ ἀρχὴν σώζοντα, τὴν δὲ βασιλέως δύνα- 
μιν, ἧ Κῦρος πολεμίᾳ ἐχρῆτο, σοὶ ταύτην σύμμαχον οὖσαν. 
Τούτων δὲ τοιούτων ὄντων τίς οὕτω μαίνεται, ὅστις οὐ σοὶ 

12 βούλεται φίλος εἶναι; ᾿4λλὰ μὴν ἐρῶ γε καὶ ταῦτα, ἐξ ὧν ἔχω 
ἐλπίδας καὶ σὲ βουλήσεσϑαι φίλον ἡμῖν εἶναι. Οἶδα μὲν γὰρ 
ὑμῖν Μυσοὺς λυπηροὺς ὄντας, οὗς ἐλπίζω ἂν σὺν τῇ παρούσῃ 
δυνάμει ταπεινοὺς ὑμῖν παρασχεῖν" οἷδα δὲ καὶ Πισίδας" ἀκούω 
δὲ καὶ ἄλλα ἔϑνη πολλὰ τοιαῦτα εἶναι, ἃ οἶμαι ἂν παῦσαι 

13 ἐνοχλοῦντα ἀεὶ τῇ ὑμετέρᾳ εὐδαιμονίᾳ. Αἰγυπτίους δέ, οἷς μά- 
λιόστα ὑμᾶς νῦν γιγνώσκω τεϑυμωμένους, οὐχ ὁρῶ ποίᾳ δυνάμει 
συμμάχῳ χρησάμενοι μᾶλλον ἂν κολάσεσϑε τῆς νῦν σὺν ἐμοὶ 

14 οὔσης. ᾿Δλλὰ μὴν ἔν γε τοῖς πέριξ οἰκοῦσι σύ, εἰ μὲν βούλοιό 
τῷ φίλος εἶναι, ὡς μέγιστος ἂν εἴης, εἰ δέ τίς σε λυποίη, ὡς 
δεσπότης ἀναστρέφοιο ἔχων ἡμᾶς ὑπηρέτας, οἵ σοι οὐκ ἂν τοῦ 
μισϑοῦ ἕνεκα μόνον ὑπηρετοῖμεν, ἀλλὰ καὶ τῆς χάριτος, ἣν σω- 

15 ϑέντες ὑπὸ σοῦ σοι ἂν ἔχοιμεν δικαίως. Ἐμοὶ μὲν ταῦτα πάντα 
ἐνθυμουμένῳ οὕτω δοκεῖ ϑαυμαστὸν εἶναι τό σε ἡμῖν ἀπιστεῖν, 
ὥστε καὶ ἥδιστ᾽ ἂν ἀκούσαιμι τοὔνομα, τίς ἐστὶν οὕτω δεινὸς 
λέγειν, ὥστε 0E πεῖσαι λέγων, ὡς ἡμεῖς 601 ἐπιβουλεύομεν. 


hätten, d.h. würden wir nicht zu kämpfen haben. Der Opt. in bypoiheti- 
schem Satzgefüge wie $ 10. 14. 18. 19, gr. Anh. $ 6, 2, b. 

„. 10. ὅσων καὶ οἵων) wie III, I, 19; geeigneter wäre als Steigerung 
οἵων καὶ ὁσων, und hiernach übersetze. — ταῦτα A. nimm im D. vor: 
und (δέ) nun (87) will ich darthun. — εἷναι erg. αὐτόν. — ὃν ἂν βού- 
Aoızo, wie I, 5. 9 ὅσῳ ὧν ϑᾶττον ἔλϑοι. 

11. ἔχοντα] gr. Anh. $ 8,2. — ἡ πολ. ἐχρῆτο, die er als feindliche 
behandelte (s. zu I, 9, 23), d. h. die er bekämpfte. — ταύτην, s. zu 2, 20. 
— ὅστις, wie VII, 1, 28, für das gebräuchlichere ὥστε; vgl. ὃ 15. Zu 
μαίνεται setze im D. ein wohl. 

12. ἀλλὰ μήν — γε] hier u. $ 14 ganz wie 1,9, 18. — ὄντας gr. 
Anh. $ 8, 2. — ἂν gehört zu παρασχεῖν: Inf. von ἂν παράσχγοιμι, wie 
$ 12 ἂν παῦσαι von ἂν παύσαιμι, gr. Anh. $ 6, 2, b. Übr. s. zu I, 3, 6. 
— -ἀκούω — εἶναι gr. Anh. $ 8. An. — ἐνοχλοῦντα, wie $ 13 τεϑυμωμέ- 
νους, gr. Anh. $ 8, 2. 

13. Alyvar.] was aber die Aeg. betrifft, auf die ihr jetzt, wie ich 
merke, am meisten aufgebracht seid, so sche ich in der That nicht ein 
(s. zu I, 3, 6), welche Truppenmacht ihr füglicher zu ihrer Züchtigung 
benutzen werdet (eig. welche Macht ihr als helfende benutzend (wie 
$ 11) jene befser züchtigen werdet) als die, welche ich jetzt bei mir habe. 
Τῆς — οὔσης für ἢ τῇ — οὔσῃ. 

, „14. ἄν) den beiden Opt. εἴης u. dvaote. gemeinschaftlich, wie ἔχων 
ἡμᾶς ὑπηδ. den beiden Sätzen ὡς δεσπ. ἀνάστρ. u. ὡς μέγιστος ἂν εἴης. 
Ζεσπ. als Oberherr, wie ὑπηρέτας als od. zu Gehilfen, 5. zu I, 9, 23. — 
ἂν ὑπηρ. u. ἂν ἔχ., wie $ 15 ἂν ἀκούσαιμι, gr. Anh. $ 6, 2, b. 
© 15. τό σε — ἀπιστεῖν) gr. Anh. $ 7, 1. — τοὔνομα, τίς ἐστίν: die an 
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x $ ad 8 

Κλέαρχος μὲν οὖν τοσαῦτα εἶπε" Τισσαφέρνης δὲ ὧδε amn-16 
μείφϑη" ᾿4λλ᾿ ἥδομαι μέν, ὦ Κλέαρχε, ἀκούων σου φρονίμους 
λόγους" ταῦτα γὰρ γιγνώσκων, εἴ τι ἐμοὶ κακὸν βουλεύοις, ἅμα 
Bl - \ - [4 e 3 Ἃ 4 
ἄν μοι δοκεῖς καὶ σεαυτῷ κακόνους εἶναι. ὼς δ᾽ ἂν μάϑητε, 
ὅτι οὐδ᾽ ἂν ὑμεῖς δικαίως οὔτε βασιλεῖ οὔτ᾽ ἐμοὶ ἀπιστοίητε, 
ἀντάκουσον. Εἰ γὰρ ὑμᾶς ἐβουλόμεϑα ἀπολέσαι, πότερά σοι 1 
δοκοῦμεν ἱππέων πλήϑους ἀπορεῖν ἢ πεζῶν ἢ ὁπλίσεως, ἔν ἡ 
σ' ὧν Ἁ , > 
ὑμᾶς μὲν βλάπτειν ἱκανοὶ ἂν εἴημεν, ἀντιπάσχειν δὲ οὐδεὶς κίν- 
δυνος; "AA χωρίων ἐπιτηδείων ὑμῖν ἐπιτίϑεσϑαι ἀπορεῖν ἄν 18 
ὅοι δοκοῦμεν, οὗ τοσαῦτα μὲν πεδία ἡμῖν φίλια ὄντα σὺν πολ- 
λῷ πόνῳ διαπορεύεσϑε, τοσαῦτα δὲ ὄρη ὑμῖν ὁρᾶτε ὄντα mo 
ρευτέα, ἃ ἡμῖν ἔξεστι προκαταλαβοῦσιν ἄπορα ὑμῖν παρέχειν, 

> r ’ “ιν NE Ὁ Eu ce» ’ δι Ἂν 
τοσοῦτοι δέ εἰσι ποταμοί, ἐφ᾽ ὧν ἔξεστιν ἡμῖν ταμιευεσϑαι οπό- 
ὅσοις ἂν ὑμῶν βουλώμεϑα μάχεσϑαι; Εἰσὶ δ᾽ αὐτῶν οὺς οὐδ᾽ ἂν 

; ’ ᾽ \ ce n Εν [4 \ 
παντάπασι διαβαίητε, εἰ μὴ ἡμεῖς ὑμᾶς διαπορεύοιμεν. Ei δὲ 
ἐν πᾶσι τούτοις ἡττώμεϑα, ἀλλὰ τό γε πῦρ τοῦ καρποῦ κρεῖττόν 


sich gleichen Ausdrucksweisen ἥδ. ἂν dx. τοὔνομα τούτου, ὅς ἐστιν — 
u. ἥδ. ἂν ἀκούσαιμι, τίς ἐστίν sind vermischt, indem der Schrftst. aus 
der einen, der er nicht mehr eingedenk war, plötzlich in die andere 
übergieng (Anakoluthon). Vgl. $ 21. 39. 6, 1. Übersetze: dafs ich in 
der That (ἄν) sehr gern den kennen möchte, der —. 

16. σου] gr. Anh. $ 2,3,a. — dv κακόν. εἶναι Inf. v. ἂν κακόν. 
εἴης, gr. Anh. $ 6, 2, b: es scheint mir in der That (s. zu I, 3, 6), dafs 
du dein eigenes Unglück wollen wirst, wenn du —. — ὡς ἂν μάϑητε, gr. 
Anh. $ 6, 3, c. — ὅτι οὐδ᾽ ἂν ὑμεῖς — ἀπιστ., dafs auch ihr durchaus 
(ἄν) mit Unrecht gegen mich u. den König Argwohn hegen dürfte, gr. 
Anh. $ 6, 2, b. 

17. εἰ 2ßoviousde] si vellemus, wie $ 19 εἰ nrr., gr. Anh. $ 6, 1, a. 
— ἀπορεῖν hier ohne ἄν, in so fern man als Antwort denken muls οὐκ 
ἀποροῦμεν, $ 18 mit ἄν, in so fern man als Antwort denken muls οὐκ 
ἂν ἀποροίημεν: ein nur in der Willkür des Schrftst.’s begründeter Un- 
terschied, da man den Fall an u. für sich auch umkehren könnte. Im 
D. beide Male: (glaubst du,) dafs wir nicht haben. — ἐν ἡ (ὅπλ.) in. 
ἂν εἴημεν. mit welchen (Waffen) wir doch wohl ( ἄν) im Stande sein 
dürften — ; οὐδ, xivd. erg. ἂν εἴη. Der Wechsel zwischen Imperf., In- 
dik. Präs. u. Opt. mit &v in diesem $ gerade wie $ 19. 

18. ὑμῖν] abh. v. ἐπιτίϑεσθαι u. dies v. ἐπιτηδείων. — οὗ, hier, wo, 
8. zu I, 10, 3. —- ὄρη, gr. Anh. $ 1, 2. — ταμιεύεσϑαι --- μάχ. d. i. ran. 
μάχεσϑαι, ὁπόσοις ἂν βουλ. μάχεσθαι, wo gewöhnlicher wäre ταμιεύεσθαι, 
ὥστε μάχεσϑαι ete. Xen. Cyrop. ΠῚ, 3, 47 παραδόντες (οἱ πολέμιοι) 
ἑαυτοὺς ἡμῖν ταμιεύεσθαι, ὥσϑ᾽ ὁπόσοις ἂν βουλώμεϑα αὐτῶν μάχεσθαι. 
Vgl. das. IV, 1, 18. Xen. Hipp. VII, 11 ἐν διαβάσεσί γε ἔστι ταμιεύεσθαι, 
ὥστε ὁπόσοις ἂν βούληται τῶν πολεμίων ἐπιτίϑεσθαι. Übersetze: es haus- 
hälterisch einrichten, dafs wir mit so Vielen von euch kämpfen, wie wir 
(kämpfen) wollen (gr. Anh. $ 6, 3, ὦ. Denn die Griechen konnten nur 
in gröfsern u. kleinern Haufen über die Flüfse gehn und also auch in 
einzeln Haufen angegriffen werden. — εἰσὶ δ᾽ αὐτῶν οὕς, einige von ih- 
nen werdet ihr sicherlich (ἄν) gar nicht einmal ( οὐδὲ παντάπασι) über- 
schreiten können, gr. Anh. $ 6, 2, b. 

19. εἰ ἡττώμεϑα)] (Imperf.) wenn wir den kürzern zögen: als Um- 
stand dargestellt, der nicht wirklich eintritt; κρ. ἐστιν (Präs.) als That- 
sache; δυναίμεθ᾽ ἄν (Opt. mit ἄν), wir werden doch in der That können, 
wie dv δύναισϑε, ihr werdet doch schwerlich können: als unmalfsgebliche 
Meinung des Tissaph., mit einem gewissen Nachdruck (ἄν) ausgespro- 


chen. Derselbe Wechsel $ 17. Ἐν πᾶσι τούτοις. auf allen diesen Punk- 


14 Kyros Feldzug. 


ἐστιν" ὃν ἡμεῖς δυναίμεθ᾽ ἂν κατακαύσαντες λιμὸν ὑμῖν ἀντι- 
τάξαι, ᾧ ὑμεῖς οὐδ᾽ εἰ πάνυ ἀγαϑοὶ εἴητε μάχεσϑαι ἂν δύναι- 
20σϑε. Πῶς οὖν ἂν ἔχοντες τοσούτους πόρους πρὸς τὸ ὑμῖν πο- 
λεμεῖν καὶ τούτων μηδένα ἡμῖν ἐπικίνδυνον ἔπειτα ἐχ τούτων 
πάντων τοῦτον ἂν τὸν τρόπον ἐξελοίμεϑα, ὃς μόνος μὲν πρὸς 
21 ϑεῶν ἀσεβής, μόνος δὲ πρὸς ἀνθρώπων αἰσχρός; Παντάπασι δέ 
ἀπόρων ἐστὶ καὶ ἀμηχάνων καὶ ἀνάγκῃ ἐχομένων καὶ τούτων 
πονηρῶν, οἵτινες ἐθέλουσι δι᾿ ἐπιορκίας τε πρὸς ϑεοὺς καὶ ἀπι- 
στίας πρὸς ἀνθρώπους πράττειν τι. Οὐχ οὕτως ἡμεῖς, ὦ 
22 Κλέαρχε, οὔτε ἠλίϑιοι οὔτε ἀλόγιστοί ἐσμεν. ᾿Δλλὰ τί δὴ ὑμᾶς 
ἐξὸν ἀπολέσαι οὐκ ἐπὶ τοῦτο ἤλθομεν; Εὖ ἴσϑι, ὅτι ὁ ἐμὸς ἔρως 
τούτου αἴτιος τοῦ τοῖς Ἕλλησιν ἐμὲ πιστὸν γενέσϑαι καὶ ᾧ Kv- 
ρος ἀνέβη ξενικῷ διὰ μισϑοδοσίαν πιστεύων, τούτῳ ἐμὲ κατα- 
23 βῆναι δι᾿ εὐεργεσίας ἰσχυρόν. Ὅσα δέ μοι ὑμεῖς χρήσιμοί ἐστε, 
τὰ μὲν καὶ σὺ εἶπες, τὸ δὲ μέγιστον ἐγὼ οἶδα" τὴν μὲν γὰρ ἐπὶ 
τῇ κεφαλῇ τιάραν βασιλεῖ μόνῳ ἔξεστιν ὀρϑὴν ἔχειν, τὴν δ᾽ ἐπὶ 
τῇ καρδίᾳ ἴσως ἂν ὑμῶν παρόντων καὶ ἕτερος εὐπετῶς ἔχοι. 


94 Ταῦτα εἰπὼν ἔδοξε τῷ Κλεάρχῳ ἀληϑῆ λέγειν, καὶ εἶπεν" 
Οὐχοῦν, ἔφη, οἵτινες τοιούτων ἡμῖν εἰς φιλίαν ὑπαρχόντων 
πειρῶνται διαβάλλοντες πολεμίους ποιῆσαι ἡμᾶς, ἄξιοί εἶσι τὰ 

25 ἔσχατα παϑεῖν. Καὶ ἐγὼ μέν, ἔφη ὁ Τισσαφέρνης, εἰ βούλεσϑέ 
μοι, οἵ TE στρατηγοὶ καὶ ol λοχαγοί, εἰς λόγους ἐλθεῖν, ἐν τῷ 


ἐμφανεῖ λέξω τοὺς πρὸς ἐμὲ λέγοντας, ὡς σὺ ἐπιβουλεύεις ἐμοί 


ten; τὸ πῦρ --- κρ. ἐστι, die Lebensmittel unterlieeen dem Feuer — wider- 

stehen nicht der Macht des Feuers; im Folg. τπϑλωῶν, ὃν (im ie 

Demonstr.) κατακ. δυν, ἂν avrırdd. λιμόν; οὐδέ wie 1, 7, 56 ἃ. E. 

: 20. πῶς οὖν —] μ᾿ rer > nun (οὖν) wohl (ἄν) — auswäh- 

en; καὶ τούτων —, u. unter diesen kein uns zefährli i 

denen keines für uns Gefahr hat. A En 
‚21. ἀπόρων ἐστὶ —, οἵτινες Vermischung der beiden Ausdrucks- 

weisen: ἀπόρων ἐστὶ — ἐθέλειν — u. ἄποροί εἰσι —, οἵτινες ἐθέλουσι. 

S. zu $ 15. {πὶ D. halte die erstere fest. Der Gen. nach gr. Anh. $ 2 

3, a; καὶ τούτων, eorumque, u. bei alle dem. 

22. ἐξόν) quum (da doch) nobis liceret, gr. Anh. $ 8, I. Im Folg. 
verb. ὁ ἔρως τοῦ ἐμὲ γενέσϑαι, das Verlangen — zu werden, u. τούτου 
αἴτιος, daran Schuld; ferner: καὶ τούτῳ τῷ ξενικῷ δι᾿ εὐεργεσίας (Akkus. 
Plar.) ἰσχυρὸν ἐμὲ καταβῆναι. ὦ διὰ μισϑοδοσ. πιστεύων Κ. ἀνέβη, 8. zu 
1, 1,6; τούτῳ von ἰσχυρόν abh. wie ᾧ von πιστεύων. 

23. ὅσα χρησιμοί ἐστε] welche nützlichen — grofsen Dienste ihr mir 
erweist (wenn ich mit euch ziehe), hast du schon (καὶ σύ) zum Theil (τὰ 
μέν) gesagt. Über ὅσα 5. gr. Anh. $1,5; über ἐστέ. wofür man ἔσεσϑε 
erwartete, zu I, 5, 9. — τὴν ἐπὶ τῇ καρδ. (τιάρ.) ete., im Herzen 
dürfte sie gar wohl (ἴσως ἀν) auch ein Anderer, wenn ihr ihm zu Diensten 
seid, leicht tragen. Tiss. meint, dals er das königliche Abzeichen (ὀρ- 
nv zıagav) zwar nicht auf dem Haupte, aber im Herzen trage, u. gibt 
damit zu verstehn, dafs er mit Hilfe der Griechen wohl abfallen und 
sich zum Gegenkönig aufwerfen dürfte. 

24. ἔφη] ein häufiger Pleonasmus (8. zu I, 4, 14), zumal wenn εἶπε 
ohne τάδε oder ὧδὲ vorhergeht; vgl. V, 9, 31. VII, 3, 24. 6, 41. — zoı- 
οὕτων (Gen. νυ. τοιαῦτα) ὕπαρχ., da solches für uns in Bezug auf die 
Freundsch. vorliegt, d. h. da solche Gründe für unsere Freundsch. vorliegen. 


Ν» 
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τε καὶ τῇ σὺν ἐμοὶ στρατιᾷ. Ἐγὼ δέ, ἔφη ὁ Κλέαρχος, ἄξω 
πάντας" καὶ δοὶ αὖ ἐγὼ δηλώσω, ὅϑεν ἐγὼ περὶ δοῦ ἀκούω. 
Ἐκ τούτων δὴ τῶν λόγων ὁ Τισσαφέρνης φιλοφρονούμενος τότε 20 
μὲν μένειν τε αὐτὸν ἐχέλευσε καὶ σύνδειπνον ἐποιήσατο. Τῇ δ᾽ 
ὑστεραίᾳ Κλέαρχος ἐλϑὼν ἐπὶ τὸ στρατόπεδον δῆλός Te ἦν πάνυ 
φιλικῶς οἰόμενος διακεῖσθαι τῷ Τισσαφέρνει καὶ ἃ ἔλεγεν ἐκεῖ- 
νος ἀπήγγελλεν. Ἔφη τε χρῆναι ἰέναι παρὰ Τισσαφέρνην οὖς 21 
ἐκέλευσε, καὶ οἱ ἂν ἐξελεγχϑῶσι διαβάλλοντες τῶν Ἑλλήνων, ὡς 
προδότας αὐτοὺς καὶ κακόνους τοῖς Ἕλλησιν ὄντας τιμωρηϑῆ- 
vor ὑπώπτευε δὲ εἶναι τὸν διαβάλλοντα Μένωνα εἰδὼς αὐτὸν 28 


. καὶ συγγεγενημένον Τισσαφέρνει μετὰ ᾿Δριαίου καὶ στασιάξοντα 


αὑτῷ καὶ ἐπιβουλεύοντα, ὕπως τὸ στράτευμα ἅπαν πρὸς ἑαυτὸν 
λαβὼν φίλος εἴη Τισσαφέρνει" ἐβούλετο δὲ καὶ ὁ Κλέαρχος ἅπαν 29 
τὸ στράτευμα πρὸς ἑαυτὸν ἔχειν τὴν γνώμην καὶ τοὺς παραλυ- 
ποῦντας ἐχποδὼν εἶναι. Τῶν δὲ στρατιωτῶν ἀντέλεγόν τυνες 
αὐτῷ μὴ ἱέναι πάντας τοὺς λοχαγοὺς καὶ στρατηγοὺς μηδὲ 
πιστεύειν Τισδαφέρνει. Ὁ δὲ Κλέαρχος ἰσχυρῶς κατέτεινεν, 80 
ἔστε διεπράξατο πέντε μὲν στρατηγοὺς ἰέναι, εἴκοσι δὲ λοχαγούς" 
δυνηκολούϑησαν δὲ ὡς εἰς ἀγορὰν καὶ τῶν ἄλλων στρατιωτῶν 
ὡς διακόσιοι. \ 
Ἐπεὶ δ᾽ ἦσαν ἐπὶ ταῖς ϑύραις Τισσαφέρνους, ol μὲν στρα- ὃ 
τηγοὶ παρεκλήϑησαν εἴσω, Πρόξενος Βοιώτιος, Μένων Θεττα- 
λός, ᾿Δγίας ᾿άρκάς, Κλέαρχος Μάκων, Σωκράτης ᾿4χανός" οἵ δὲ 
λοχαγοὶ ἐπὶ ϑύραις ἔμενον. Οὐ πολλῷ δ᾽ ὕστερον ἀπὸ τοῦ αὖ- 82 
τοῦ σημείου οἵ τε ἔνδον συνελαμβάνοντο καὶ οἵ ἔξω κατεκόπη- 
σαν. Μετὰ δὲ ταῦτα τῶν βαρβάρων τινὲς ἱππέων διὰ τοῦ πε- 


25. τοὺς λέγοντας], wie später ἀκούω, für das Präteritum, sowie 
wir im D. oft sagen: ich höre, dafs du verreisen willst — N. sagt, dafs 
du verreisen willst. Durch diese Vergegenwärtigung des Vergangenen 
wird die Darstellung lebendiger. ’Axovsıv eben so 1, 2, 21. 3, 20. 9, 28. 
II, 2, 34. V, 5,8. 

26. δῆλος ἦν ete.] war offenbar der Meinung, dafs er mit dem Tiss. 
in sehr freundschaftlichem Verhältnis stehe. 

27. οὃς ἐκέλ. d. i. τούτους, οὺς ἐκέλ. levaı (8. zu I, 10, 3), die, 
von welchen er (Tissaph.) gesagt hatte, dafs sie zu ihm kommen möchten 
— die, welche er zu sich beschieden hatte (8 35). — ot ἂν ἐξελ. für ol 
ἐξελεγχϑεῖεν, s. gr. Anh. $ 6. An. 1 u. zu ΠῚ, 1, 4; διαβάλλοντες, gr. 
Anh. $ 8, 2; τῶν Ἑλλήνων gehört zu of, si quis Graecorum —, 8. zu I, 
7,13; οἵ — αὐτούς, wie I, 9, 29, w. m. 8.5. τιμωρηϑῆναι für τιμωρη- 
ϑήσεσϑαι. 8. zu 1, 2, 2a. E. ) Te 

28. ὅπως — φίλος εἴη] als reine, nicht verwirklichte Idee des Me- 
non, zugleich als Idee des Klearchos dargestellt, gr. Anh. $ 6, 2, m 

29. ἀντέλεγον —] sagten (ἔλεγον) ihm widersprechend (dvri) — in 
Widerspruch mit ihm, die Loch. u. Strat. sollten nicht alle — gehn, s. zu 
I, 3, 14. 

: 30. διεπράξατο --- ἰέναι!) effecit -- obtinuit, ut — irent, gr. Anh. 
87,2. — ὡς εἰς ἀγοράν, wie zu Markte d. h. unter dem Scheine, als 
giengen sie zu Markte, also unbewaffnet. 

31. Πρόξενος ete.] Epexegem zu οἱ στρατηγοί, 5. zu L,. 1% 
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δίου ἐλαύνοντες, ᾧτινι ἐντυγχάνοιεν Ἕλληνι ἢ δούλῳ ἢ ἐλευ- 
99 ϑέρῳ, πάντας ἔχτεινον. Οἱ δὲ Ἕλληνες τήν τε ἱππασίαν αὐτῶν 
ἐθαύμαζον ἐκ τοῦ στρατοπέδου ὁρῶντες καί, ὅ τι ἐποίουν, ἠμφι- 
γνόουν, πρὶν Νίκαρχος ᾿ἀρκὰς ἧκε φεύγων, τετρωμένος εἰς τὴν 
γαστέρα καὶ τὰ ἔντερα ἐν ταῖς χερσὶν ἔχων, καὶ εἶπε πάντα τὰ 
94 γεγενημένα. Ἔκ τούτου δὴ ol Ἕλληνες ἔϑεον ἐπὶ τὰ ὅπλα πάν- 
τες ἐχπεπληγμένοι καὶ νομίξοντες αὐτίκα ἥξειν αὐτοὺς ἐπὶ τὸ 
35 στρατόπεδον. Οἱ δὲ πάντες μὲν οὐκ ἦλθον, ᾿Δριαῖος δὲ καὶ 
᾿Δρτάοξος καὶ Μιυϑριδάτης, ol ἦσαν Κύρῳ πιστότατοι" ὁ δὲ τῶν 
Ἑλλήνων ἑρμηνεὺς ἔφη καὶ τὸν Τισσαφέρνους ἀδελφὸν σὺν αὐ- 
τοῖς ὁρᾶν καὶ γιγνώσχειν: συνηκολούϑουν δὲ καὶ ἄλλοι Περσῶν 
80 τεϑωρακισμένοι εἰς τριακοσίους. Οὗτοι, ἐπεὶ ἐγγὺς ἦσαν, 
προσελθεῖν ἐκέλευον, εἴ τις εἴη τῶν Ἑλλήνων ἢ στρατηγὸς ἢ 
ϑ᾽ λοχαγός, ἵνα ἀπαγγείλωσι τὰ παρὰ βασιλέως. Μετὰ ταῦτα 
ἐξῆλθον τῶν Ἑλλήνων φυλαττόμενοι στρατηγοὶ μὲν Κλεάνωρ 
Ὀρχομένιος καὶ Σοφαίνετος Στυμφάλιος, σὺν αὐτοῖς δὲ Ξέενο- 
φῶν Adyveiog, ὅπως μάϑῃ τὰ περὶ Προξένου" Χειρίσοφος δ᾽ 
98 ἐτύγχανεν ἀπὼν ἐν κώμῃ τινὶ σὺν ἄλλοις ἐπισιτιξόμενος. Ἐπεὶ 
δὲ ἔστησαν εἰς ἐπήκοον, λέγει ᾿Δριαῖος- Κλέαρχος μέν, ὦ ἄνδρες 
“Ἕλληνες, ἐπεὶ ἐπιορκῶν τε ἐφάνη καὶ τὰς σπονδὰς λύων, ἔχει 
τὴν δίκην καὶ τέϑνηκε: Πρόξενος δὲ καὶ Μένων, ὅτι κατήγγει- 
λαν αὐτοῦ τὴν ἐπιβουλήν, ἐν μεγάλῃ τιμῇ εἰσίν" ὑμᾶς δὲ βασι- 
λεὺς τὰ ὅπλα ἀπαιτεῖ" ἑαυτοῦ γὰρ εἶναί φησιν, ἐπείπερ Κύρου 
80 ἦσαν τοῦ ἐκείνου δούλου. Πρὸς ταῦτα ἀπεχρίναντο οἱ “Ἕλλη- 
vg‘ ἔλεγε δὲ Κλεάνωρ ὁ Ὀρχομένιος" Ὦ, κάκιστε ἀνθρώπων, 
Agueie, καὶ ol ἄλλοι, ὅσοι ἦτε Κύρου φίλοι, οὐκ αἰσχύνεσϑε 
οὔτε ϑεοὺς οὔτε ἀνθρώπους, οἵτινες ὀμόσαντες ἡμῖν τοὺς αὐ- 
τοὺς φίλους καὶ ἐχϑροὺς νομιεῖν προδόντες ἡμᾶς σὺν Tiooe- 
φέρνει τῷ ἀϑεωτάτῳ TE καὶ πανουργοτάτῳ τούς τε ἄνδρας 
αὐτούς, οἷς ὥμνυτε, ὡς ἀπολωλέκατε καὶ τοὺς ἄλλους ἡμᾶς προ- 


32. ἐντυγχάνοιεν] gr. Anh. $ 6, 2, 6. — ᾧτινι --- πάντας, 8. zu 1, 1, ὅ. 

33. πρὶν — ἧκε] ehe N. kam, wo wir sagen: bis endlich N. kam. — 
εἶπε mit ἧκε von πρίν abh. 

35. ἦσαν] st. des Plsqmpf., s. zu I, 7. 8. — ὁρῶν, se videre, wie 
$ 39 νομιεῖν, vos habituros esse, s. zu I, 3, 1. 

36. ngoceid. εἴ τις εἴη — Aoy.] wenn einer — Lochage wäre, sollte 
er — wer etwa Loch. wäre, sollte herankommen; der Opt. nach gr. Anh. 
$ 6, 2, c. — ἀπαγγείλωσι, wie $ 37 ὅπως μάϑῃ, st. des Opt., gr. Anh. 
$ 6. An. 1. — τὰ παρὰ βασ., 5. zu 3, 4. 

37. τῶν "EAA.] gehört zu στρατηγοί. — Ξενοφ., s. UI, 1,4 ff. — κὰ 
περὶ Προξ., das, was den Pr. betrifft — das Loos des Pr. — 

38. ἑαυτοῦ) wie Κύρου, gr. Anh. $ 2, 6, ἃ. — εἶναι neml. τὰ ὅπλα. 

39. οἵτινες — ὡς ἀπολωλέκατε καὶ — ἔρχ. ἐφ᾽ ἡμᾶς} dafs ihr trotz 
eueres Schwures (0u00.) einerlei Freunde u. Feinde mit uns zu haben uns 
doch verrathen (προδόντες, 5. 4, 1 f) und nicht nur eben die Männer, 
welchen ihr den Schwur leistetet, vernichtet habt, sondern nun auch an 
uns übrigen zu Werräthern geworden seid (προδεδωκότες) und gegen 
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δεδωκότες σὺν τοῖς πολεμίοις ἔρχεσϑε ἐφ᾽ ἡμᾶς; Ὁ δὲ ’Agıaiog 40 
sine: Κλέαρχος γὰρ πρόσϑεν ἐπιβουλεύων φανερὸς ἐγένετο Τισ- 
σαφέρνει τε καὶ Ὀρόντᾳ καὶ πᾶσιν ἡμῖν τοῖς σὺν τούτοις. Ἐπὶ 41 
τούτοις δὲ Ξενοφῶν τάδε εἶπε: Κλέαρχος μὲν τοίνυν, εἰ παρὰ 
τοὺς ὕρκους ἔλυε τὰς σπονδάς, τὴν δίκην ἔχει" δίκαιον γὰρ 
ἀπόλλυσϑαι τοὺς ἐπιορκοῦντας: Πρόξενος δὲ καὶ Μένων ἐπεί- 
περ εἰσὶν ὑμέτεροι μὲν εὐεργέται, ἡμέτεροι δὲ στρατηγοί, πὲμ- 
ψατε αὐτοὺς δεῦρο" δῆλον γάρ, ὅτι φίλοι γε ὄντες ἀμφοτέροις 
πειράσονται καὶ ὑμῖν καὶ ἡμῖν τὰ βέλτιστα συμβουλεύειν. Πρὸς 
ταῦτα οἵ βάρβαροι πολὺν χρόνον διαλεχϑέντες ἀλλήλοις ἀπῆλ- 
ον οὐδὲν ἀποκρινάμενοι. 


Kapitel 6. 

Οἱ μὲν δὴ στρατηγοὶ οὕτω ληφϑέντες ἀνήχϑησαν. ὡς βασι- 1 
λέα καὶ ἀποτμηϑέντες τὰς κεφαλὰς ἐτελεύτησαν, εἷς μὲν αὐτῶν, 
Κλέαρχος, ὁμολογουμένως ἐκ πάντων τῶν ἐμπείρως αὐτοῦ ἐχόν- 
των δόξας γενέσϑαι ἀνὴρ καὶ πολεμικὸς καὶ φιλοπόλεμος ἐσχά- 
τως. Καὶ γὰρ δὴ ἕως μὲν πόλεμος ἦν τοῖς “ακεδαιμονίοις πρὸς 2 
τοὺς ᾿Αϑηναίους, παρέμεινεν. Ἐπεὶ δ᾽ εἰρήνη ἐγένετο, πείσαρ, 
τὴν αὑτοῦ πόλιν, ὡς οἱ Θρᾶκες ἀδικοῦσι τοὺς Ἕλληνας, καὶ 
διαπραξάμενος ὡς ἐδύνατο παρὰ τῶν ἐφόρων ἐξέπλει ὡς πολε- 
μήσων τοῖς ὑπὲρ Χερρονήσου καὶ Περίνϑου Θραξίν. Ἐπεὶ δὲ ὃ 


μεταγνόντες πῶς ol ἔφοροι ἤδη ἔξω ὄντος αὐτοῦ ἀποστρέφειν 
αὐτὸν ἐπειρῶντο ἐξ Ἰσϑμοῦ, ἐνταῦϑα οὐκέτι πείϑεται, ἀλλ ᾧχετο 
πλέων εἰς Ἑλλήσποντον. Ἐκ τούτου καὶ ἐθανατώϑη. ὑπὸ τῶν 4 
ἐν τῇ Σπάρτῃ τελῶν ὡς ἀπειϑῶν. Ἤδη δὲ φυγὰς ὧν ἔρχεται 
πρὸς Κῦρον. Καὶ ὁποίοις μὲν λόγοις ἔπεισε Κῦρον, ἃλλη 


zieht mit unsern Feinden: Mischung der zwei gleichen Aus- 
pre bin can οἵτινες — ἀπολωλέκατε und ὡς — ἀπολωλέκατε, 8. ZU 
15. Dieses Anakoluthon u. die in diesem Satze bemerkliche Wort- 
fülle sind sehr bezeichnend für die Entrüstung des Kleanor, die nicht 
Worte genug finden kann und diese Worte nicht grammatisch abwägt. 
Über die Partiz. ὀμόσαντες -— προδόντες 8. zu I, 1, 7 vgl. 11I, 2, 4; 
Τ “εἶν gr. Anh. $ 8, 2, b. 
ut 0. οὐδὲν ἀποκριν.Ἶ ohne etwas erwidert zu haben, 8. zu I, 2, 22. 

. 8. 8 1. τὰς κεφαλάς] gr. Anh. $ 1, 5. — ὁμολογ. ἐκ πάντων — 
ringe. > moAsu., an ra ein Gemisch der beiden Ausdrucksweisen: 
ὅμολογ. ἐκ πάντων — γενόμενος av. πολ. und πᾶσιν — δόξας γενέ- 
u ὧν. πολ... 8. zu 5, 19. Über das Partiz. εἷς δόξας 8. τὰ 2, 8. 
Im D. bringe diesen Gedanken in einen selbständigen Satz: von diesen 
war einer, Klearchos, nach dem einstimmigen Urtheil Aller, die ihn näher 
kannten, u. 8. W. } 2% 5 

) der Peloponesische (431— 404). — ὡς ἀδικοῦσι, gr- 
Pe.‘ sr — τοὺς Ἕλλι, die im Thrakischen Chersones wohnen- 
den. — διαπράξ. ἐξέπλει, nachdem er es von den Eph. erlangt — bei den 
Eph. durchgesetzt hatte, segelte er ab, d. h. er setzte es — durch, dafs er 
absegelte; ὡς ἐδύν., auf alle mögliche Weise. — ὡς πολεμήσων, 8. zu 
I, 1, 3. Dr ah 
ἐν" ἐξ ᾿Ισϑμοῦ)] dem Korinthischen. 
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ὅ γέγραπται. “ίδωσι δ᾽ αὐτῷ Κῦρος μυρίους δαρεικούς" ὃ δὲ 
λαβὼν οὐκ ἐπὶ ῥαθυμίαν ἐτράπετο, ἀλλ᾽ ἀπὸ τούτων τῶν χρη- 
ματῶν συλλέξας στράτευμα ἐπολέμει τοῖς Θραξί" καὶ μάχῃ τε 
ἐνίκησε καὶ ἀπὸ τούτου ἔφερε καὶ ἦγεν αὐτοὺς καὶ πολεμῶν διε- 
γένετο, μέχρι οὐ Κῦρος ἐδεήϑη τοῦ στρατεύματος" τότε δ᾽ ἀπῆλ- 
ϑὲν ὡς σὺν ἐχείνῳ αὖ πολεμήσων. 

θ Ταῦτα οὖν φιλοπολέμου δοκεῖ ἀνδρὸς ἔργα εἶναι, ὅστις ἐξὸν 
μὲν εἰρήνην ἄγειν ἄνευ αἰσχύνης καὶ βλάβης αἱρεῖται πολεμεῖν 
ἐξὸν δὲ ῥαϑυμεῖν βούλεται πονεῖν, ἐξὸν δὲ χρήματα ἔχειν ἔων». 
δύνως αἱρεῖται πολεμῶν μείονα ταῦτα ποιεῖν. Ἐκεῖνος δὲ 
ὥσπερ εἰς παιδικὰ ἢ εἰς ἄλλην τινὰ ἡδονὴν ἤϑελε δαπανᾶν εἰς 

T πόλεμον. Οὕτω μὲν φιλοπόλεμος ἦν. Πολεμικὸς δὲ αὖ ταύτῃ 
εἶναι ἐδόκει, ὁτι φιλοκίνδυνός τε ἦν καὶ ἡμέρας καὶ νυκτὸς 
ἄγων ἐπὶ τοὺς πολεμίους καὶ ἐν τοῖς δεινοῖς φρόνιμος, ὡς oi 

8 παρόντες πανταχοῦ πάντες ὡμολόγουν. Καὶ ἀρχικὸς δὲ ἐλέγετο 
εἶναι, wg δυνατὸν ἐκ τοῦ τοιούτου τρόπου, οἷον καὶ ἐκεῖνος εἷ- 
χεν. Ἰκανὸς μὲν γὰρ ὥς τις καὶ ἄλλος φροντίζειν ἦν, ὅπως ἔχοι 
ἡ στρατιὰ αὐτῷ τὰ ἐπιτήδεια, καὶ παρασκευάξειν ταῦτα, ἱκανὸς 
δὲ καὶ ἐμποιῆσαι τοῖς παροῦσιν, ὡς πειστέον εἴη Κλεάρχῳ. 

9 Τοῦτο μὲν ἐποίει ἐκ τοῦ χαλεπὸς εἶναι. Καὶ γὰρ ὁρᾶν στυγνὸς 
ἦν καὶ τῇ φωνῇ τραχύς ἐκόλαξέ τε ἀεὶ ἰσχυρῶς, καὶ ὀργῇ ἐνίοτε, 
ὥστε καὶ αὐτῷ μεταμέλειν ἔσϑ᾽ ὅτε. Καὶ γνώμῃ δὲ ἐκόλαζεν 

10 ἀκολάστου γὰρ στρατεύματος οὐδὲν ἡγεῖτο ὄφελος εἶναι. ᾿Αλλὰ 

καὶ λέγειν αὐτὸν ἔφασαν, ὡς δέοι τὸν στρατιώτην φοβεῖσϑαι 

μᾶλλον τὸν ἄρχοντα ἢ τοὺς πολεμίους, εἰ μέλλοι ἢ φυλακὰς φυ- 
λάξειν ἢ φίλων ἀφέξεσθαι ἢ ἀπροφασίστως ἰέναι πρὸς τοὺς 

11 πολεμίους. Ἔν μὲν οὖν τοῖς δεινοῖς ἤϑελον αὐτοῦ ἀκούειν 

σφόδρα καὶ οὐκ ἄλλον ἡροῦντο ol στρατιῶται" καὶ γὰρ τὸ στυ- 

γνὸν τότε φαιδρὸν αὐτοῦ ἐν τοῖς προσώποις ἔφασαν φαίνεσϑαι 
καὶ τὸ χαλεπὸν ἐρρωμένον πρὸς τοὺς πολεμίους ἐδόκει εἶναι, 


4. ἄλλη γεγρ.] Der Schrftst. liefs sich hi i 
ie 1 3 ier wohl dureh sein Ge- 
er a REN, indem er annahm, dafs er I, 1, 9 hierüber gespro- 

6. ἐξόν] quum liceret, da, wo er konnte 

50V] ‚da, r. Anh. 8 8, ı 
8. ὡς δυν. (77) —] soweit es mörlich ὦ . bei ei οἷοι 
Hi. ι glich war bei einem solchen Καὶ 
zen og ὡς ὩΣ au für uns überflüfsig ie in ds ech 
ἈΠῸ . ὃ, 6 ἃ. Ε. . Ε, 8. 1δ. ..ὄ ἔ i i ἴ 
μος aan. ὁ 6,2, ᾿ μι: αὐτῷ wie 1, a x0ı, wie gleich darauf εἴη, 

. ἕκ τοῦ χαλεπος εἶναι) dadurch, dafs er abstofsend und ; 
vgl. 3 27. ‚— καὶ yv. δὲ Euol., und swar strafte er = ee Si 

εκ λέγειν] Inf. v. Imperf., wie $ 11 φαίνεσθαι, $ 15 ἐθέλειν, er 
u. aber auch; ἔφασαν, wie man erzählte, 8. zu I, 8, 20 vgl. $ 11. — 
ξ ΜΌΝ re er — ne über d. Inf. Fut. s. zu I, 8, 1. 

: . ἤθελον din. σφόδρα] gehorchten sehr bereitwillig. — ) 
ἐφ φαίνεσθαι, erschien heiter — erheiterte sich, wie man u re 
99. eic., sein rauhes Wesen schien den Feinden gegenüber ein kräftiges 


τὴν an in seinem rauhen Wesen schien den F. g. eine gewisse Kraft 
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; 
ὥστε σωτήριον καὶ οὐκέτι χαλεπὸν ἐφαίνετο. { Ὅτε δ᾽ ἔξω τοῦ 12 
δεινοῦ γένοιντο καὶ ἐξείη πρὸς ἄλλους ἀρχομένους ἀπιέναι, 
πολλοὶ αὐτὸν ἀπέλειπον" τὸ γὰρ ἐπίχαρι οὐκ εἶχεν, ἀλλὰ ἀεὶ 
χαλεπὸς καὶ ὠμὸς ἦν' ὥστε διέκειντο πρὸς αὐτὸν ol στρατιῶ- 
ται, ὥσπερ παῖδες πρὸς διδάσκαλον. ( Καὶ γὰρ οὖν φιλίᾳ μὲν 18 
καὶ εὐνοίᾳ ἑπομένους οὐδέποτ᾽ εἶχεν. Οἵτινες δὲ ἢ ὑπὸ πόλεως 
τεταγμένοι ἢ ὑπὸ τοῦ δεῖσϑαι ἢ ἄλλῃ τινὶ ἀνάγκῃ κατεχόμενοι 
παρείησαν αὐτῷ, σφόδρα πειϑομένοις ἐχρῆτο. ı Ἐπειδὴ δὲ καὶ 14 
ἤρξαντο νικᾶν σὺν αὐτῷ τοὺς πολεμίους, μεγάλα ἤδη ἦν τὰ 
χρησίμους ποιοῦντα εἶναι τοὺς σὺν αὐτῷ στρατιώτας" τό τε γὰρ 
πρὸς τοὺς πολεμίους ϑαρραλέως ἔχειν παρῆν καὶ τὸ τὴν παρ᾽ 
ἐκείνου τιμωρίαν φοβεῖσϑαι αὐτοὺς εὐτάκτους ἐποίει. Τοιοῦτος 15 
μὲν δὴ ἄρχων ἦν" ἄρχεσϑαι δ᾽ ὑπὸ ἄλλων οὐ μάλα ἐϑέλειν ἐλέ- 
γετο. Ἦν δέ, ὅτε ἐτελεύτα, ἀμφὶ τὰ πεντήκοντα ἔτη. 

Πρόξενος δὲ ὁ Βοιώτιος εὐθὺς μὲν μειράκιον ὧν ἐπεθύμει 16 
γενέσϑαι ἀνὴρ τὰ μεγάλα πράττειν ἵκανός" καὶ διὰ ταύτην τὴν 
ἐπιϑυμίαν ἔδωκε Γοργίᾳ ἀργύριον τῷ «“εοντίνῳ. Ἐπεὶ δὲ συνε- 1 
γένετο ἐκείνῳ, ἱκανὸς ἤδη νομίσας εἶναι καὶ ἄρχειν καὶ φίλος 
ὧν τοῖς πρώτοις μὴ ἡττᾶσϑαι εὐεργετῶν ἦλϑεν εἰς ταύτας τὰς 
σὺν Κύρῳ πράξεις. Καὶ ᾧετο χκτήσασϑαι ἐκ τούτων ὄνομα μέγα 
καὶ δύναμιν μεγάλην καὶ χρήματα πολλά. Τούτων δ᾽ ἐπιϑυμῶν 18 
σφόδρα ἔνδηλον αὖ καὶ τοῦτο εἶχεν, ὅτι τούτων οὐδὲν ἂν ϑέλοι 
κτᾶσϑαι μετὰ ἀδικίας, ἀλλὰ σὺν τῷ δικαίῳ καὶ καλῷ ᾧετο δεῖν 
τούτων τυγχάνειν, ἄνευ δὲ τούτων μή. [ἄρχειν δὲ καλῶν μὲν 19 


12. γένοιντο] wie ἐξείη u. $ 13 παρείησαν, nach gr. Anh. $ 6, 2, e; 
ὅτε ἐξ. πρὸς ἄλλ. ἀργχ. ἀπ... wann es ihnen frei stand zu andern (Feld- 
herrn) zu gehn und sich (von diesen) befehligen zu lafsen d. h. unter die 
Befehle — in die Dienste Anderer zu treten; ἀρχομένους (in Bezug auf 
ἀπιέναι) für ἀρχομένοις (in Bez. auf ἐξείη), s. zu I, 2, 1. 

13. (τούτοις) σφ. πειϑ.. ἐχρῆτο] an allen denen hatte er sehr folgsame 
Leute. 
14. ἐπειδὴ δὲ καί] nachdem nun aber auch noch (καί). — μεγ. ἤδη 
ἦν etc., dann war das bedeutend, was bewirkte (τὰ ποιοῦντα) — dann 


wirkte Bedeutendes zusammen, dafs seine Krieger tüchtig waren. — καὶ 
τὸ -- φοβ. αὐτοὺς εὖτ. ἐποίει im D, als Nebengedanke dem ersteren zu 


subordinieren: während sie die Furcht vor seiner Strafe in strenger Manns- 
zucht hielt, war es ihnen nun gegeben (παρῆν) —. Der Gedankengang in 
den letzten $$ ist: Klearches war ein tüchtiger, wenn gleich strenger 
Feldherr (ὃ 8-11). Zu ihm hielten sich die Krieger in Gefahren 
11). Aufserdem war er aber freilich bei seinem abstofsenden Wesen 

nicht beliebt, und Viele, die nicht gerade unter ihm dienen musten, 
verliefsen seine Fahnen (ὃ 12), wiewohl anderseits Jeder, der unter ihm 
dienen muste, den willigsten Gehorsam leistete und zum tüchtigen Krie- 
ger herangebildet ward ($ 13. 14). 

16. τὰ μεγ. ze. ἱκ.] ad res magnas gerendas idoneus. 

17. νομίσας] im D. als selbständiger Satz durch und zu ἐπεί zu 
ziehn. — un nrz. εὐεργ.. wie 3, 23; 8. zu 1, 9, 1]. = wir 

18. ἐπιϑυμῶν] obgleich, wie $ 29 πεποιηκώς. — ὅτι οὐδ. ἂν ϑέλοι 
κε. wäre in or. recta: οὐδὲν ἂν ϑέλοιμε (s. zu 1, 9, 10): dafs er durch- 
aus (ἄν) nicht gesonnen sein würde eins von diesen Gütern auf unrecht- 


liche Weise zu erwerben. 
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χαὶ ἀγαϑῶν ἱκανὸς ἦν, οὐ μέντοι οὔτ᾽ αἰδῶ τοῖς στρατιώταις 
ἑαυτοῦ οὔτε φόβον ἐμποιῆσαι, ἀλλὰ καὶ ἠσχύνετο μᾶλλον τοὺς 
στρατιώτας ἢ οἱ ἀρχόμενοι ἐκεῖνον, καὶ φοβούμενος μᾶλλον ἦν 
φανερὸς τὸ ἀπεχϑάνεσϑαι τοῖς στρατιώταις ἢ οἱ στρατιῶται τὸ 

20 ἀπιστεῖν ἐκείνῳ. Ὥιετο δὲ ἀρκεῖν πρὸς τὸ ἀρχικὸν εἶναι καὶ 
δοκεῖν τὸν μὲν καλῶς ποιοῦντα ἐπαινεῖν, τὸν δὲ ἀδικοῦντα μὴ 
ἐπαινεῖν. Τοιγαροῦν αὐτῷ οἱ μὲν καλοὶ κἀγαϑοὶ τῶν συνόν- 
των εὖνοι ἦσαν, οἱ δ᾽ ἄδικοι ἐπεβούλευον ὡς εὐμεταχειρίστῳ 
ὄντι. Ὅτε δὲ ἀπέϑνησκεν, ἦν ἐτῶν ὡς τριάκοντα. 

21 Μένων δὲ ὁ Θετταλὸς δῆλος ἦν ἐπιθυμῶν μὲν πλούτου 
ἰσχυρῶς, ἐπιϑυμῶν δὲ ἄρχειν, ὅπως πλείω λαμβάνοι, ἐπιϑυμῶν 
δὲ τιμᾶσϑαι, ἵνα πλείω κερδαίνοι" φίλος τ᾽ ἐβούλετο εἶναι τοῖς 

22 μέγιστον δυναμένοις, ἵνα ἀδικῶν μὴ διδοίη δίκην. Ἐπὶ δὲ τὸ 
χατεργάξεσϑαι ὧν ἐπιϑυμοίη συντομωτάτην ὁδὸν ᾧετο εἶναι διὰ 
τοῦ ἐπιορκεῖν τε καὶ ψεύδεσϑαι καὶ ἐξαπατᾶν" τὸ δὲ ἁπλοῦν τε 

93 καὶ ἀληϑὲς ἐνόμιξε τὸ αὐτὸ τῷ ἠλυϑίῳ εἶναι. Στέργων δὲ φα- 
νερὸς μὲν ἦν οὐδένα, ὅτῳ δὲ φαίη φίλος εἶναι, τούτῳ ἔνδηλος 
ἐγίγνετο ἐπιβουλεύων. Καὶ πολεμίου μὲν οὐδενὸς κατεγέλα, τῶν 

9463 συνόντων πάντων ὡς καταγελῶν αἰεὶ διελέγετο. Καὶ τοῖς 
μὲν τῶν πολεμίων κτήμασιν οὐκ ἐπεβούλευε" χαλεπὸν γὰρ ᾧετο 
εἶναι τὰ τῶν φυλαττομένων λαμβάνειν" τὰ δὲ τῶν φίλων μόνος 

25 ᾧετο εἰδέναι ὅτι ῥᾷστον ἀφύλακτα λαμβάνειν. ν Καὶ ὅσους μὲν 
ἠσθάνετο ἐπιόρκους καὶ ἀδίκους, ὡς εὖ ὡπλισμένους ἐφοβεῖτο, 
τοῖς δ᾽ ὁσίοις καὶ ἀλήϑειαν ἀσκοῦσιν ὡς ἀνάνδροις ἐπειρᾶτο 

φῦ χρῆσϑαι. “Ὥσπερ δέ τις ἀγάλλεται ἐπὶ ϑεοσεβείᾳ καὶ ἀληϑείᾳ 
καὶ δικαιότητι, οὕτω Μένων ἠγάλλετο τῷ ἐξαπατᾶν δύνασϑαι, 
τῷ πλάσασϑαι ψευδῆ, τῷ φίλους διαγελᾶν᾽ τὸν δὲ μὴ πανοῦρ- 
γον τῶν ἀπαιδεύτων ἐνόμιξεν εἶναι. Καὶ παρ’ οἷς μὲν ἐπεχείρει 
πρωτεύειν φιλίᾳ, διαβάλλων τοὺς πρώτους τούτους ᾧετο δεῖν 

21 χτήσασϑαι. Τὸ δὲ πειϑομένους τοὺς στρατιώτας παρασχέσϑαι 


19. αἰδῶ ἑαυτοῦ] reverentiam sui (Proxeni), gr. Anh. 8 2, 3, b. 

20. πρὸς τὸ — Eivaı καὶ δοκεῖν] um — zu sein u. zu scheinen, gr. 
Anh. $ 7,1. — ἐτῶν gr. Anh. $ 2,3, c. x 5 

22. ἐπὶ τὸ κατ. (ταῦτα,) ὧν ἐπ. συν. ὁδ. εἶναι διά —)] zur Bewerk- 
stelligung dessen, was er wünsche, sei --- gehe der kürzeste Weg durch 
Meineid — ἃ. h. gelange er am schnellsten durch M. u. 8. w. 8. χὰ 1, 
10, 3. — τῷ ἠλιϑίῳ gr. Anh. $ 3,2, h. k 

23. τούτῳ] gehört zu ἐπιβ. — τῶν συνόντων π. v. καταγελῶν abh. 
ziehe im D. zu διελέγετο: mit allen Bekannten sprach er immer wie ein 
Spöttelnder — Alles, was er mit seinen Bekannten sprach, hatte einen sar- 
kastischen Anstrich. 

24. ἀφύλακτα] eig. als unbewachtes (quippe quae incustodita essent) 
verb. im D. als Attributiv mit dem zu τά zu ergänzenden κτήματα. 

26. τῶν ἀπαιδ.] gr. Anh. $ 2,4. — διαβάλλων (in Bezug auf ὦετο) 
für διαβάλλοντα (in Bezug auf δεῖν), indem in solchen Sätzen gewöhn- 
lich die zu I, 3, 1 besprochene Attrakzion das Übergewicht behält: 
diese glaubte er dadurch gewinnen zu müssen, dafs er —. Τοὺς (φιλίᾳ) 
πρώτους —= τοὺς πρωτεύοντας. A, 
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ἐκ τοῦ συναδικεῖν αὐτοῖς ἐμηχανᾶτο. Τιμᾶσϑαι δὲ καὶ ϑερα- 
πεύεσϑαι ἠξίου ἐπιδεικνύμενος, ὅτι πλεῖστα δύναιτο καὶ ἐϑέλοι 

1 9 m ᾽ ’ \ ’ e [4 ’ .. 9 N] 
ἂν ἀδικεῖν. Evsoysoiav δὲ κατέλεγεν, ὁπότε τις αὐτοῦ ἀφίστατο, 
eu 4 > -»"ΣὝ ᾽ ᾽ [4 3 ’ \ \ Ἁ \ 9 "9 
ὅτι χρώμενος αὐτῷ οὐκ ἀπώλεσεν αὐτόν. Καὶ τὰ μὲν δὴ ἀφανῆ 28 
ἔξεστι περὶ αὐτοῦ ψεύδεσθαι" ἃ δὲ πάντες ἴσασι, τάδ᾽ ἐστί" 
Παρὰ ᾿Δριστίππου μὲν ἔτι ὡραῖος ὧν στρατηγεῖν διεπράξατο 

» ’ 3 ’ \ ’ » In ’ w 
τῶν ξένων" ᾿Δριαίῳ δὲ βαρβάρῳ ὄντι, ὁτι μειρακίοις καλοῖς 
ἥδετο, οἰκειότατος ἔτι ὡραῖος ὧν ἐγένετο" αὐτὸς δὲ παιδικὰ εἶχε 
Θαρύπαν, ἀγένειος ὧν γενειῶντα. ᾿ΖΔποϑνησχόντων δὲ τῶν 290 
συστρατηγῶν, ὅτι ἐστράτευσαν ἐπὶ βασιλέα σὺν Κύρῳ, τὰ αὐτὰ 
πεποιηκὼς οὐκ ἀπέϑανε" μετὰ δὲ τὸν τῶν ἄλλων ϑάνατον στρα- 

ἂψ \ δ x [4 9 [4 3 4 4 

τηγῶν τιμωρηϑεὶς ὑπὸ βασιλέως ἀπεῦϑανεν, οὐχ ὥσπερ Κλεξαρχος 

\ e χλλ \ 3 9 Ἁ 1 4 a ’ 
καὶ οἵ ἄλλοι στρατηγοὶ ἀποτμηῦεντες τὰς κεφαλᾶς, οὔπερ καλ- 
λιότος ϑανάτων ἐδόκει εἶναι, ἀλλὰ ζῶν αἰκισϑεὶς ἐνιαυτὸν ὡς 
πονηρὸς λέγεται τελευτῆς τυχεῖν. 

᾿Ἅγίας δὲ ὁ ᾿ἀρκὰς καὶ Σωκράτης ὁ ᾿Δ4χαιὸς καὶ τούτω ἀπε- 80 

ϑανέτην. Τούτων δὲ οὐδεὶς οὔϑ᾽ ὡς ἐν πολέμῳ κακῶν κατε- 
γέλα οὔτ᾽ ἐς φιλίαν αὐτοὺς ἐμέμφετο" ἤστην τε ἄμφω ἀμφὶ Ter- 
ταράχοντα ἔτη ἀπὸ γενεᾶς. 


27. ἐκ τοῦ συν.} 8. zu $ 9. --- ὅτε πλ. δύν. κι ἐϑ. ἂν ad. (wohl ge- 
sonnen sein dürfte) wäre in or. recta: πλ. δύναμαι καὶ ἐϑέλοιμε ἂν ἀδι- 
neiv, 8. zu I, 9, 10. — εὐεργεσίαν als eine Wohlthat, wie $ 28 παιδικά 
als — zum Liebling (s. zu 1, 9,23); das Objekt zu κατέλεγεν bildet der 
Satz ὅτι — οὐκ ἀπώλεσεν. 

28. καὶ τὰ μὲν δ. ἀφ. ete.] zwar das nicht Offenkundige kann man 
fälschlich über ihn berichten; wo wir ohne diese gedrängte Kürze sagen 
müssen: zwar das Alles ist nicht offenkundig und kann daher leicht Un- 
wahrheiten über ihn enthalten. — παρὰ Agıor., 8. I, 1, 10. 2,6. — ὅτε 
— ἥδετο als Grund zu οὐκ. ἐγένετο. 

29. πεποιηκώς] s. zu ὃ 18. — τὰς κεφ. wie ὃ 1. — οὐχ — ἀποτμη- 
ϑέντες —, ἀλλὰ λέγεται, s. zu 1, 4,9. — αἰκισϑείς, 8. I, 9, 13 mit d. 
Anm.; ἐνιαυτόν verb. mit ζῶν. 

30. καὶ τούτω] ebenfalls, ipsi quoque, wie I, 1, 11. IV, 1, 27. — 
τούτων von κατεγέλα abh. — ἤστην — ἀπὸ γενεῶς, waren — von Geburt 
an d. h. waren alt. 


Buch il. 


Kapitel 1. 

Ὅσα μὲν δὴ dv τῇ ἀναβάσει τῇ μετὰ Κύρου οἱ Ἕλληνες 
ἔπραξ 3 ἧς μά καὶ ὕσα, ἐπεὶ Κῦρος ἐτελεύτησεν, ἐγέ- 
ἑπρᾶάξαν UEXQL τὴς μαᾶχῇϑβ, 004, 005 θεν, &/ 

- e 4 \ [4 7 » - 
vero ἀπιόντων τῶν Ἑλλήνων σὺν Τισσαφέρνει ἐν ταῖς σπονδαῖς, 
2 ἐν τῷ πρόσϑεν λόγῳ δεδήλωται. Ἐπεὶ δὲ οἵ τε στρατηγοὶ συνει- 
λημμένοι ἦσαν καὶ τῶν λοχαγῶν καὶ τῶν στρατιωτῶν οὗ συνεπό- 
μενοι ἀπολώλεσαν, ἔν πολλῇ δὴ ἀπορίᾳ ἧσαν oi Ἕλληνες ἐνϑυ- 
μούμενοι, ὅτι ἐπὶ ταῖς βασιλέως ϑύραις ἤσαν, κύκλῳ δ᾽ αὐτοῖς 

’ x a. \ , ’ 3 3 \ x 
πάντη πολλὰ καὶ ἔϑνη καὶ πόλεις πολέμιαν ἤσαν, ἀγορὰν δὲ 
οὐδεὶς ἔτι παρέξειν ἔμελλεν, ἀπεῖχον δὲ τῆς Ἑλλάδος πλέον ἢ 
‚ , e \ ’ a. - e w 5 ᾿ 5) m 
μύρια στάδια, ἡγεμὼν δ᾽ οὐδεὶς τῆς ὁδοῦ ἣν, ποταμοὶ δὲ διεῖρ- 
γον ἀδιάβατοι ἔν μέσῳ τῆς οἴκαδε ὁδοῦ, προὐδεδώκεσαν δὲ αὐ- 
3 . δ Ἁ [4 3 [4 4 [4 Ἁ 
τοὺς καὶ οἵ σὺν Κύρῳ ἀναβάντες βάρβαροι, μόνοι δὲ καταλε- 
λειμμένοι ἦσαν οὐδὲ ἱππέα οὐδένα σύμμαχον ἔχοντες, ὥστε εὖὔ- 
3 Pr x 0 ’ ΄ ς 
δηλον ἦν, ὅτι νικῶντες μὲν οὐδ᾽ ἂν ἕνα κατακάνοιεν, ἡττηϑέν- 
x - 1 - 7 ’ 
ἥτων δὲ αὐτῶν οὐδεὶς ἂν λειφϑείη. Ταῦτα ἐννοούμενοι καὶ 
2 ’ „ 3.» x ER. ’ x δ , ‚ ? ’ 
ἀϑύμως ἔχοντες ὀλίγοι μὲν αὐτῶν εἰς τὴν ἑόπεραν σίτου Eyev- 
»η ἢ Ἁ - 2 [4 δ ἢ Ἁ a Οἡ κ ᾽ 
όαντο, ὀλίγοι δὲ πῦρ ἀνέκαυσαν, ἐπὶ δὲ τὰ ὕπλα πολλοὶ οὐκ 
ἦλθον ταύτῃ τῇ νυχτί, ἀνεπαύοντο δὲ ὅπου ἐτύγχανεν ἕκαστος, 
> 4 [4 e x [4 ᾿ ΄ ’ 
οὐ δυνάμενοι καϑεύδειν ὑπὸ λύπης καὶ πόϑου πατρίδων, γο- 
νέων, γυναικῶν, παίδων, οὃς οὔποτε ἐνόμιξον ἔτι ὄψεσθαι. 
Οὕτω μὲν διακείμενοι πάντες ἀνεπαύοντο. 

Ἦν δέ τις ἐν τῇ στρατιᾷ Ξενοφῶν ᾿4ϑηναῖος, ὃς οὔτε στρα- 

ες » ἉᾺ Bi [4 Ἥ [4 3 x 
τηγὸς οὔτε λοχαγὸς οὔτε στρατιώτης ὧν συνηκολουϑει, ἀλλὰ 


Kar. 1. ὃ 1. ἀπιόντων τῶν Ἑ1λλ.) Graecis abeuntibus, gr. Anh. $ 8, 
1. — ἐν ταῖς σπονδαῖς verb. mit ἐγένετο. 

2. οἱ συνεπόμενοι] ii, qui subsecuti erant, 8. zu II, 3, 22. — Zvdvu., 
da, gr. Anh. ὃ 8, 1; im D. befser als selbständiger Satz: denn sie 
bedachten. — παρέξειν, 8. zu 1. 8, 1. — οὐδὲ ἱππ. οὐδένα. ne equi- 
tem quidem ullum —, ohne auch nur einen Reiter zum Beistand zu 
haben; s. zu I, 2, 26. — ὅτε vın. etc., dafs sie für den Fall des Sieges 
(also bei der Verfolgung) wohl (&v) auch nicht einen Mann tödteten. 
S. II, 4, 6; über die Aor. κατακάν. u. Asıp®. gr. Anh. $ 5. 

3. ὅπου ἐτύγχ. (ὦν) ἕκαστος] wo sich ein Jeder gerade aufhielt ἃ. h. 
wo es der Zufall wollte; vgl. II, 2, 17. V,4,34. Im 1). ziehe ἕκαστος 
zu ὠνεπαύοντο. — ὄψεσθαι, wie $ 4 ποιήσειν, 8. zu 1, ὃ, 1. 
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Πρόξενος αὐτὸν μετεπέμψατο οἴκοϑεν ξένος ὧν ἀρχαῖος" ὑπι- 
σχνεῖτο δὲ αὐτῷ, εἰ ἔλϑοι, φίλον Κύρῳ ποιήσειν, ὃν αὐτὸς ἔφη 
κρείττω ἑαυτῷ νομίξειν τῆς πατρίδος. Ὁ μέντοι Ξενοφῶν ἀνα- ὅ 
γνοὺς τὴν ἐπιστολὴν ἀναχοινοῦται Σωχράτει τῷ ᾿4ϑηναίῳ περὶ 
τῆς πορείας. Καὶ 6 Σωκράτης ὑποπτεύσας, μή τι πρὸς τῆς πό- 
λεώς οἱ ὑπαίτιον εἴη Κύρῳ φίλον γενέσϑαι, ὅτι ἐδόχει ὁ Κῦρος 
προϑύμως τοῖς “ακεδαιμονίοις ἐπὶ τὰς ᾿ϑήνας συμπολεμῆσαι, 
συμβουλεύει τῷ Ξενοφῶντι ἐλθόντα εἰς Ζελφοὺς ἀνακοινώσα- 
oda τῷ ϑεῷ περὶ τῆς πορείας. ᾿Ελθὼν δὲ ὃ Ξενοφῶν ἐπήρετο 6 
τὸν ᾿Ζπόλλω, τίνι ἂν ϑεῶν ϑύων καὶ εὐχόμενος κάλλιστ᾽ ἂν καὶ 
ἄριστα ἔλϑοι τὴν ὁδόν, ἣν ἐπινοεῖ, καὶ καλῶς πράξας σωϑείη. 
Καὶ ἀνεῖλεν αὐτῷ ὁ ᾿Δἀπόλλων ϑεοῖς οἷς ἔδει ϑύειν. Ἐπεὶ δὲ 
πάλιν ἦλθε, λέγει τὴν μαντείαν τῷ Σωκράτει. Ὃ δ᾽ ἀκούσας 
ἠτιᾶτο αὐτόν, ὅτι οὐ τοῦτο πρότερον ἠρώτα, πότερον λῷον αὖ- 
τῷ εἴη πορεύεσϑαι ἢ μένειν, ἀλλ: αὐτὸς κρίνας ἰτέον εἶναι 
τοῦτο ἐπυνθάνετο, ὕπως ἂν κάλλιστα πορευϑείη. Ἐπεὶ μέντοι 
οὕτως ἤρου, ταῦτα, ἔφη, χρὴ ποιεῖν, ὅσα ὁ ϑεὸς ἐκέλευσεν. Ὁ 8 
μὲν δὴ Ξενοφῶν οὕτω ϑυσάμενος οἷς ἀνεῖλεν ὁ ϑεὸς ἐξέπλει 
καὶ καταλαμβάνει ἐν Σάρδεσι Πρόξενον καὶ Κῦρον μέλλοντας 
ἤδη ὁρμᾶν τὴν ἄνω ὁδόν: καὶ συνεστάϑη Κύρῳ. Προϑυμου-9 


4, ἀλλὰ Fa μετεπέμψ.] Übergang in einen unabhängigen Satz, 5. zu 
I, 4,9. — ξένος ὦν, qui — erat, gr. Anh. $ 8, 1. — εἰ ἔλϑοι, wenn er 
gekommen sein würde, si venisset, gr. Anh. $ 6, 2,c. Der Konj. Aor. im 
D. u. L. der Indik. Fut. II, der Opt. Aor. im Ὁ. u. L. der Konj. Fut. 
JI (d.h. im L. der Konj. Plsgmpf.). — ὃν αὐτὸς ἔφη etc., quem ipse 86 
sibi utiliorem putare dicebat quam patriam. 

„> ἀναγνοὺς τὴν ἐπ. lecta epistola. — μὴ — εἴη gr. Anh. $ 6, 2, d; 
μή, in so fern in ὑποπτεύειν der Begrif der Besorgnis liegt. — ἐλϑόντα 
(in Bezug auf ἀνακοινώσασϑαι) für ἐλϑόντι (in Bezug auf τῷ Zev.), 
wie Il, 6, 12, s. zu I, 2, 1; @vaxoıv., ut consulat, gr. Anh. 8 7, 2. 

6. ἐλϑών) gr. Anh. 8 8, 1. — τίνει ἂν 9. etc., wem von den Göttern 
opfernd — er die Reise wohl (&v) am — besten machen würde: Griechi- 
sche Kürze, wo wir sagen: wem v. d. G. er wohl opfern — müfse, um 
die Reise am — besten zu machen. Über ἂν ἔλθοι 8. zu $ 7; über καλ- 
λισταὰ zu 1, 9, 5; über d. Aor. ἔλϑοι — σωθείη gr. Anh. $ 5. — ἐπινοεῖ 
sollte der Opt. sein wegen d. or. obl., doch s. gr. Anh. $ 6. An. 1. — 
ϑεοῖς οἷς, Attrakzion, indem der Begrif, der eig. das Objekt zu ἀνεῖλεν 
abgeben sollte, zu dem Rel. οἷς herangezogen ist (8. zu I, 10, 3), so 
dafs der vorliegende Ausdruck mitten inne steht zwischen ἀνεῖλεν ϑεούς, 
οὺς ἔδει ϑύειν u. ἀνεῖλεν, οἷς ϑεοῖς ἔδ. 9. Ganz ähnlich 1, 4, 15 ἄλλου 
odrıvog ἂν δέησϑε -- τεύξεσϑε für ἄλλο, οὕτινος ἂν Ö., τεύξ. Schon 
Homer Il. 6, 396 ϑυγάτηρ ᾿Ηετίωνος, ᾿Ηετίων ὃς ἔναιεν ὑπὸ Πλάκῳ für 
Ἠετίωνος. ὃς —. ; 

7. πότερον --- εἴη] wegen der or. obl., wie $ 10 ὅτε — εἴη, gr. Anh. 
$ 6, 2, c; wäre in or. recta πότερον — ἐστί; aber ὅπως ἂν πορευϑείη 
wäre auch in or. recta πῶς ἂν πορευϑείην (wie werde ich wohl — rei- 
sen), wie $ 6 τίνι ϑύων ἂν ἔλϑοι καὶ σωϑείη in or. recta τ. 9. ἂν ἔλ- 
ϑοῖμι καὶ σωϑείην. 8. zu I. 9, 10. — ἤρου: plötzlicher Übergang in or. 
recta, im D. dadurch zu vermitteln, dals man ἔφη vornimmt und über- 
setzt: „da du jedoch,“ fuhr er fort u. s. w. S. zu J, 3, 14. 

8. ϑυσάμενος (τοῖς ϑεοῖς,) οἷς ἀνεῖλεν ὁ 9.] neml. δεῖν ϑύειν, de- 
nen er nach dem Bescheide des ἰοἰίο8 opfern sollie. S. zu I, 10, 3. 
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μένου δὲ τοῦ Προξένου καὶ ὁ Κῦρος συμπροὐϑυμεῖτο μεῖναι 
,᾽΄,» z x 
αὐτόν" εἶπε δέ, ὅτι, ἐπειδὰν τάχιστα ἡ στρατεία λήξῃ, εὐϑὺς 


2 [4 % 
ἀποπέμψει αὐτόν. Eityero δὲ ὁ στόλος εἶναι εἰς Πισίδας. δ 


N 


10 Ἐστρατεύετο μὲν δὴ οὕτως ἐξαπατηϑείς, οὐχ ὑπὸ τοῦ Προ- 
ἢ , x ᾿ 
ξένου" οὐ γὰρ ἤδει τὴν ἐπὶ βασιλέα ὁρμὴν οὐδ᾽ ἄλλος οὐδεὶς 
En e ! \ ’ - 
τῶν Ἑλλήνων πλὴν Κλεάρχου. Ἐπεὶ μέντοι εἰς Κιλικίαν ἦλ- 
x “« „ a Κ 
ον, σαφὲς πᾶσιν ἤδη ἐδόκει εἶναι, ὅτι ὁ στόλος εἴη ἐπὶ βασι- 
λέα. Φοβούμενοι δὲ τὴν ὁδὸν καὶ ἄκοντες ὅμως οἱ πολλοὶ δι᾽ 
Ἵ 14 \ 2 ’ [4 = 
αἰσχύνην καὶ ἀλλήλων καὶ Κύρου συνηκολούϑησαν" ὧν εἷς καὶ 
ἐξενοφῶν ἢν. 
> \ er ’ ε - m 
Ἐπεὶ δ᾽ ἀπορία nv, ἐλυπεῖτο μὲν σὺν τοῖς ἄλλοις καὶ οὐκ 
‚nr ’ \ x 3 
ἐδύνατο καϑεύδειν. Μικρὸν δὲ ὕπνου λαχὼν εἶδεν ὄναρ. Ἔδο- 
> 23 -" ’ Ev 
ξεν αὐτῷ βροντῆς γενομένης σχηπτὸς πεσεῖν εἰς τὴν πατρώαν 
ς ᾽ ’ , 7 ’ - e 
12 οἰκίαν καὶ ἐκ τούτου λάμπεσϑαι πᾶσαν. Περίφοβος δ᾽ εὐϑὺς 
3 ᾿ ᾿ ἜΝ - x , 
ἀνηγέρϑη καὶ τὸ ὄναρ τῇ μὲν ἔκρινεν ἀγαϑόν, ὅτι ἐν πόνοις 
ὧν καὶ κινδύνοις φῶς μέγα ἐκ Διὸς ἰδεῖν ἔδοξε, τῇ δὲ καὶ 
" -» 4 > N Ἁ Ὰ ’ \ [4 Ey 
ἐφοβεῖτο, ὅτι ano Ζιὸς μὲν βασιλέως τὸ ὄναρ ἐδόκει αὐτῷ εἶναι, 
4 a 97 [4 Ἁ > 
κύχλῳ δ᾽ ἐδόκει λάμπεσϑαι τὸ πῦρ, μὴ οὐ δύναιτο ἐκ τῆς χώ- 
28 m oo ! 3 , 
θας ἐξελθεῖν τῆς βασιλέως, ἀλλ᾽ εἴργοιτο πάντοϑεν ὑπό τινῶν 
- 6 „sr Α Ev 
13 ἀποριῶν. Ὁποῖόν τι μὲν δή ἐστι τὸ τοιοῦτον ὄναρ ἰδεῖν, ἔξεστι 
“ 7 = „ 
Gxoreiv ἐκ τῶν συμβάντων μετὰ τὸ ὄναρ. Γίγνεται γὰρ τάδε" 
3 A) 2 Ἁ 3 4 - \ ’ - ᾽ 
Εὐϑὺς ἐπειδὴ ἀνηγέρϑη, πρῶτον μὲν ἔννοια αὐτῷ ἐμπίπτει" 
" [4 e x x -»Ἥ 5 
Ti κατάκχκειμαι; ἡ δὲ νὺξ προβαίνει" ἅμα δὲ τῇ ἡμέρᾳ εἰκὸς τοὺς 
’ or x [4 
πολεμίους ἥξειν. Εἰ δὲ yernoousde ἐπὶ βασιλεῖ, τί ἐμποδὼν 
Ἁ Le Υ͂ ,} Ἃ [4 x 
un οὐχὶ πάντα μὲν τὰ χαλεπώτατα ἐπιδόντας, πάντα δὲ τὰ δει- 
| ’ ΄ e ’ ᾽ Pr x 
14 νότατα παϑόντας ὑβριξομένους ἀποϑανεῖν; Ὅπως δὲ duvvov- 

9. προϑῦυμ.1 wie es P. betrieb, so — auch —, eig. während —. — μεῖ- 
ναι, wie $ 11 πεσεῖν, $ 12 ἰδεῖν u. ἐξελθεῖν, $ 13 ἰδεῖν u. anodaveiv, gr. 
Anh. ὃ 5. — ἐπειδὰν λήξῃ — ἀποπέμψει) gr. Anh. $ 6. An. 1. ImD. 
Een or. obl. fest; über den Aor. λήξῃ 8. zu $ 4. — ὁ στόλος, s. zu 

9 93 n 

10. τὴν ἐπὶ βασ. ὁρμήν] gedrängter Ausdruck, ähnlich dem zu II, 
2, 16 besprochenen, für οὐ γὰρ ἤδει τὴν ὁρμήν, ὅτι nv ἐπὶ βασ., wufte 
nicht, dafs es gegen den König gienge. -- οὐδέ --- οὐδείς, neque quis- 
quam, s. zu I, 2,26. — goß. x. üx., obgleich, gr. Anh. $ 8,1. — οὗ 
πολλοί, nur Xenias u. Pasion waren wieder umgekehrt (I, 4, 7). — ἀλ- 
λήλων, vor einander, wie II, 6, 19 ἑαυτοῦ, gr. Anh. ὃ 2, 3, b. 

Pa ἐπεὶ ἀπορία nv] als sie in jener mifslichen Lage waren (8 I f.). 
— βροντῆς γεν. wie κραυγῆς γενομένης 1, 5, 12. — σχηπτός — πὰσ 
Wechsel der Konstr. wie 1, 4, 18. De Ro ἘΠ 
, 12. ἀπὸ Διὸς βασιλέως] vom Zeus als König u. Beschützer der Kö- 
nige, also auch des Artaxerxes. Vgl. V, 9, 22. — un οὐ δύναιτο zu 
ἐφοβεῖτο gehörig, gr. Anh. $ 6, 2, ἀ. 

13. ὁποῖον ete.] von welcher Art ein solches Traumgesicht (τὸ ἰδεῖν 
τοιοῦτ. Ovag) sei, was cs für eine Bewandnis mit einem solchen Tr. habe. 
Pr πρῶτον μέν entspricht dem ἐκ τούτου $ 15. — ἡ δὲ νὺξ προβ. durch 

δε ΔῈΝ im Ὁ. hier ‚unübersetzbar, dem κατάκειμαι entgegengestellt, in 
so ferh jene Unthätigkeit in Widerspruch steht mit dem Vorrücken der 


Nacht und der dadurch heranrückenden Gefahr ἡ οὐχί fü 
d dac ! . — un οὐχί für unse 
Sprache überflüfsig u. unübersetzbar. — ἐπιδόντας — παϑόντας ὑβριξ. 
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μεϑα, οὐδεὶς παρασκευάξεται οὐδ᾽ ἐπιμελεῖται, ἀλλὰ κατακείμεϑα, 
er N ἐν ’ a 3 \ 3 \ 7 ’ r 

ὥσπερ ἐξὸν ἡσυχίαν ἄγειν. Εγῶ οὖν τὸν ἕκ molas πόλεως 
στρατηγὸν προσδοκῶ ταῦτα πράξειν; ποίαν δ᾽ ἡλικίαν ἐμαυτῷ 
y m 3 4 3 Ἁ „ ἊΝΦ [4 ' y\ 4 
ἐλϑεῖν ἀναμένω; οὐ γὰρ ἔγωγ᾽ ἔτι πρεσβύτερος ἔσομαι, ἕαν TN- 


usg0v προδῶ ἐμαυτὸν τοῖς πολεμίοις. Ἐκ τούτου ἀνίσταται καὶ 1Ὁ 


συγκαλεῖ τοὺς Προξένου πρῶτον λοχαγούς. Ἐπεὶ δὲ συνῆλθον, 
ἔλεξεν" 
Ἐγώ, ὦ ἄνδρες λοχαγοί, οὔτε καϑεύδειν δύναμαι, ὥσπερ, 


7 


2 9 ς᾽ e m a - „ e -»Ὕ [ἢ 7 4 
οἶμαι, οὐδ᾽ ὑμεῖς, οὔτε κατακεῖσϑαι ἔτι ὁρῶν, ἕν οἵοις EOWEV. 


Οἱ μὲν γὰρ δὴ πολέμιοι δῆλον ὅτι οὐ πρότερον πρὸς ἡμᾶς τὸν 16 


πόλεμον ἐξέφηναν, πρὶν ἐνόμισαν τὰ ἑαυτῶν καλῶς παρεσκευά- 
dar ἡμῶν δ᾽ οὐδεὶς οὐδὲ ἀντεπιμελεῖται, ὅπως ὡς κάλλιστα 
ἀγωνιούμεϑα. Καὶ μὴν εἰ ὑφησόμεϑα καὶ ἐπὶ βασιλεῖ γενησό- 
μεϑα, τί οἰόμεϑα πείσεσϑαι; ὃς καὶ τοῦ ὁμομητρίου καὶ ὁμοπα- 
τρίου ἀδελφοῦ καὶ τεϑνηκότος ἤδη ἀποτεμὼν τὴν κεφαλὴν καὶ 
τὴν χεῖρα ἀνεσταύρωσεν" ἡμᾶς δέ, οἷς κηδεμὼν μὲν οὐδεὶς πάρ- 
εότιν, ἐστρατεύσαμεν δ᾽ ἐπ᾽ αὐτὸν ὡς δοῦλον ἀντὶ βασιλέως 
ποιήσοντες καὶ ἀποκτενοῦντες, εἰ δυναίμεθα, τί ἂν οἰόμεϑα πα- 


(ἡμᾶς) ἀποϑ.., dafs wir — erleben und — erleiden und so unter der 
schimpflichsten Behandlung sterben. 8. zu I, 1, 7. 

14. ὅπως duvv.] wie $ 16 u. ὅπως γενησ. $ 18, 5. zu IV, 6,7; δέ hier 
und doch. — ὥσπερ ἐξόν, als wenn es gestaltet wäre, gr. Anh. $8, 1. — τὸν 
ἐκ ποίας πόλ. στρ.: wieder ein merkwürdiges Beispiel von der zu 1, 10, 3 
besprochenen Vorliebe der Griechen für gedrungene Rede und von der Ge- 
schmeidigkeit ihrer Sprache, indem sie in einem Satze zusammendrän- 
gen, was unsere minder fügsame Sprache in drei Sätze zersplittern muls: 
aus welcher Stadt soll der Stratege sein, von dem ich unter solchen Umstän- 
den (οὖν) erwarte, dafs er dieses thut? Reich an Bsplin. solcher Art 
besonders Platon. Προσὸ. wie hernach ἀναμένω Konj., gr. Anh. $ 6, 
3, b; ταῦτα πράξειν nemi. ἐπιμελήσεσθαι, ὅπως ἀμυνούμεθα. Übrigens 
deutet Xen. an, dafs jetzt eig. dem Cheirisophos aus Sparta, welches seit 
404 das Übergewicht unter den Griechischen Staaten hatte (s. VI, 4, 12. 
13), der Oberbefehl über das Griechenheer gebühre. S. 2, 37. vv; 
26 If. — ποίαν δ᾽ ἡλ. ete., welches Alter soll ich abwarten? Ich werde ja 
nicht (οὐ γάρ) —: Xen. meint, wenn er wegen seines zur Feldherrn- 
stelle noch nicht geeigneten Alters jetzt nichts für ihre Rettung thue 
und dadurch sich den Feinden Preis gebe, so sei er sammt den Übri- 

en verloren und werde dann jenes Alter doch nicht erreichen (vgl. 
$ 25). ’Eideiv, wie $ 171 παϑεῖν u. $ 18 ἔλθοι, gr. Anh. $ 5; über ἐὰν 
προδῶ 8. gr. Anh. ὃ 6,3, ὁ u. oben zu $ 4. 

15. ἐν οἵοις) Dat. v. οἷα, = ἐν οἵοις πράγμασι (vgl. II, 1, 16): in 
welchen Umständen, in welcher Lage. S. zu $ 16. 

16. τὰ ἑαυτῶν) ihre Angelegenheiten: das Neutrum Plur. der Pro- 
nom. u. namentlich des Artikels vertritt häufig das bisweilen noch be- 
sonders hinzugefügte Subst. πράγματα. Vgl. $ 15 u. 20. — οὐδεὶς οὐδὲ 
(s. zu I, 2, 26) dvremiu., niemand trägt auch nur Sorge, während die 
Feinde nicht nur längst Sorge trugen für einen nachdrücklichen Kampf 
gegen uns, sondern nun zu diesem Kampfe auch schon wohlgerüstet 
sind. — κάλλιστα wie $ 6. 

17. ri olöu. πείσ. was für ein Schicksal meinen wir zu haben. Das 
Fut. im D. nicht füglich wiederzugeben. — ἡμᾶς δὲ ri ἂν olöu. παϑεῖν — 
ἐστρατεύσαμεν δέ: zweimaliger Absprung ans einem Relativsatz in, einen 
unabh. Satz (s. zu I, 4, 9), im D. unnachahmbar. Übersetze ὃς (eig- 


17 
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15 9eiv; Ag οὐκ ἂν ἐπὶ πᾶν ἔλθοι, ὡς ἡμᾶς τὰ αἴσχιστα αἰκισά- 
μενος πᾶσιν ἀνθρώποις φόβον παράσχῃ τοῦ στρατεῦσαί ποτε 
7 > e [4 3  » ἡ A) | ἢ ’ [4 4 
ἐφ ἕαυτον; AA πῶς τοι um ἐπ᾿ ἐκείνῳ γενησόμεθα πάντα 

19 ποιητέον. Ἐγὼ μὲν οὖν, ἔστε μὲν ai σπονδαὶ ἦσαν, οὔποτε 
ἐπαυόμην ἡμᾶς μὲν οἰκτείρων, βασιλέα δὲ καὶ τοὺς σὺν αὐτῷ 

’ 2 - Ἁ (4 

μακαρίξων, διαϑεώμενος αὐτῶν ὅσην μὲν χώραν καὶ οἵαν ἔχοιεν, 
ὡς δὲ ἄφϑονα τὰ ἐπιτήδεια, ὅσους δὲ ϑεράποντας, ὅσα δὲ κτή- 

20 vn, χρυσὸν δέ, ἐσθῆτα δέ" τὰ δ᾽ αὖ τῶν στρατιωτῶν τούτων 
ὁπότε ἐνθυμοίμην, ὅτι τῶν μὲν ἀγαθῶν πάντων οὐδενὸς ἡμῖν 
μετείη, εἰ μὴ πριαίμεϑα, ὅτου δὲ ὠνησόμεϑα, ἤδειν ἔτι ὀλίγους 
„ Ἅ WW f) \ Ἵ ’ 1 > ’ 
ἐχοντας, ἄλλως δὲ πὼς πορίξεσϑαι τὰ ἐπιτήδεια ἢ ὠνουμένους 
[χη Ἅ) » » 5 
0gROVg ἤδη κατέχοντας ἡμᾶς" ταῦτ᾽ οὖν λογιξόμενος ἐνίοτε τὰς 

κ - » ΄ 

2] σπονδὰς μᾶλλον ἐφοβούμην ἢ νῦν τὸν πόλεμον. Ἐπεὶ μέντοι 
ἐχεῖνοι ἔλυσαν τὰς σπονδάς, λελύσϑαι μοι δοκεῖ καὶ ἡ ἐκείνων 
er a ἃ N e , > ἢ a ὦ “ - 
ὕβρις καὶ ἡ ἡμετέρα ὑποψία. Ἐν μέσῳ γὰρ ἤδη κεῖται ταῦτα 
N 2 N 3 e Y e - 3 
τὰ ἀγαθὰ ἀϑλα ὁπότεροι ἂν ἡμῶν ἄνδρες ἀμείνονες ὦσιν" ἀγω- 


für ὑπὸ τούτου, ὅς, 5. τὰ $ 21) — dvsor. er hat -- gekreuzigt u. ἐστρατ. 
δὲ und die wir — gezogen sind. Ἡμᾶς zum Inf. παϑεῖν gehörig, ohne 
die zu I, 3, 1 besprochene Attrakzion wegen des auf dem Pronomen lie- 
genden Nachdrucks; 8. zu VII, 1, 30; ἡμῶς τί dv olou. παϑεῖν wäre 
ohne οἰόμεϑα: ἡμεῖς τί ἂν πάϑοιμεν (ν 5]. 5. 7 u. zu ὃ 14 ἃ. E.); wäh- 
rend oben τί olou. πείσεσϑαι ohne οἰόμεϑα wäre: τί πεισόμεϑα. Über 
μὴ ποιήσ. κ. dont. 8. zu 1, 1,3; über εἰ δυναίμ. zu II, 4, 17 vgl. $ 26. 
34. 35. 

18. de’ οὐκ ἄν —] nonne vero (ἄν) omnia tentabit, gr. Anh. $ 6, 
2,b. — os — παρασχῇῆ,. ganz ähnlich dem Gedanken u. dem Konj. 
nach II, 4, 3; über d. Aor. s. $ 14a. Ε. über τὰ αἴσχ. gr. Anh. 8 1, 3, a: 
um uns auf das schmachvollste zu mishandeln u. dadurch —. Im Folg. 
verb. αλλά τοι (fürwahr denn) πάντα ποιητέον, ὅπως --- γενήσ.: ein Satz 
aus zweien, wie $ 19. 

19. οἰκτείρων — μακαρίξων)] gr. Anh. $ 8,2. — διαϑ. αὐτῶν ὅσ. 
χώρ. ἔχ. aus den zwei in einander gedrängten Sätzen: dıad. τὴν χώραν 
αὐτῶν (8. zu I, 6, 5), ὅσην — ἔχοιεν. Vgl. aufser $ 18. 21. 24. 35 noch 
II, 3, 20 mit d. dort angef. Bsp. u. III, 3, 18, u. s. zu I, 10, 3. Der 
Opt. ἔχοιεν, der auch zu den folg. fünf Objekten zu denken ist, bezeich- 
net das ἔχειν, wie $ 20 μετείη das μετεῖναι u. πριαίμεϑα das πρίασϑαι 
als Gedanken des Sprechers, gr. Anh. ὃ 6, 2,b. -- ὡς ἄφϑ'. τὰ ἐπιτ. 
im D. ohne Art. was für reichliche Lebensm. oder welche Fülle von L., 
eig. für ὡς &p®. ein τὰ ἐπιτήδεια, ἃ ἔχοιεν, 8. zu I, 8, 10. 

20. τὰ] 8. zu$ 16. — ἐνθυμοίμην nach gr. Anh. 8 6 2, 6. — ὅτι _, 
eig. Epexegem zu τά, 8. zu I, 6, 5. — ὅτου δέ — ἤδειν, Absprung aus 
der angefangenen abh. Rede ὁπότε ἐνθυμοίμην, s. zu I, 4, 9. Über- 
setze: während ich doch wufste, dafs ‚wir unser nur wenige noch etwas 
haben, wofür wir kaufen (ὅτου ὠν.). Über δτου s. gr. Anh. $ 2,3, b; 
über ὠνησόμεϑα zu IV, 6, 7; ἔχοντας mit κατέχοντας v. ἤδειν abh., 
gr. Anh. $ 8, 2. — πορίξεσϑαι abh. v. κατέχοντας; ἄλλως πως ἢ ὠνουμ. 
irgend anders als durch Kauf; vgl. $ 26. — Aoyı$. nimmt das gleichbe- 
deutende ὁπότε ἐνθυμοίμην wieder auf. 

21. κεῖται] 8. zu 1, ὅ, 8 ἃ. Ε.; ἄϑλα als Kampfpreise, 8. zu I, 9, 
23; κεῖται ὁπότεροι ἡμῶν für κεῖται τούτοις ἡμῶν, ὁπότεροι (für die- 
jenigen von uns beiden, welche): zwei Sätze in einander gedrängt, s. zu 
δ 19 u. zu I, 10, 3; Gen. u. Dat. des Demonstr. seltener ausgelassen 


als Nom. u. Akk., doch s. I, 9, 20. III, 1, 17; über dv σιν gr. Anh. 
56,3, c. 
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€ 
νοϑέται δ᾽ οἵ ϑεοί εἰσιν, οἱ σὺν ἡμῖν, ὡς τὸ εἰκός, ge Bes 22 
τοι μὲν γὰρ αὐτοὺς ἐπιωρκήκασιν" weis δὲ oo μα κάρρα: 
ἀγαϑὰ στερρῶς αὐτῶν ἀπειχόμεϑα διὰ τοὺς π᾿ εῶν ὅρ 5 
ὥστε ἐξεῖναί μοι δοκεῖ ἰέναι ἐπὶ τὸν ἀγῶνα πολὺ Ovv φρονῆ 


, 
ματι μείζονι ἢ τούτοις. Ἔτι δὲ ἔχομεν σώματα ag; au 23 
τῶν καὶ ψύχη καὶ ϑάλπη καὶ πόνους φέρειν᾽ ἔχομεν Ν ur 
ψυχὰς σὺν τοῖς ϑεοῖς ἀμείνονα" ol δὲ ._. Wr a 
ϑνητοὶ μᾶλλον ἡμῶν, ἣν ol ϑεοί, ὥσπερ τὸ πρὸ ἐν, νίκην ἡμί ω 
διδῶσιν. AAN ἴσως γὰρ καὶ ἄλλοι ταῦτα ἐνθυμοῦνται, .- 
τῶν ϑεῶν, μὴ ἀναμένωμεν ἄλλους ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐλϑεῖν παρακαλοῦν- 
τας ἐπὶ τὰ κάλλιστα ἔργα, ἀλλ᾽ ἡμεῖς ἄρξωμεν τοῦ ἐξορμῆσαι - 
τοὺς ἄλλους ἐπὶ τὴν ἀρετήν. Φάνητε τῶν λοχαγῶν ἄριστοι mi = 
τῶν στρατηγῶν ἀξιοστρατηγότεροι. “Κἀγὼ δέ, εἰ - ἐ > 
λετε ἐξορμᾶν ἐπὶ ταῦτα, ἕπεσϑαι ὑμῖν βούλομαι τῇ . . 
τάττετέ μὲ ἡγεῖσϑαι, οὐδὲν προφασίξομαν. τὴν ἡλικίαν, ἀλλὰ κ 
ἀκμάξειν ἡγοῦμαι ἐρύκευν am ἐμαυτοῦ τὰ κακά. ne 

Ὃ μὲν ταῦτα ἔλεξεν" οἱ δὲ λοχαγοὶ ἀκουσαντες ταῦτα ἡγεῖ- 5 
ὅϑαι ἐκέλευον ἅπαντες" πλὴν ᾿Ἵπολλωνίδης τις ἣν, ae? 
τῇ φωνῇ" οὗτος δ᾽ εἶπεν, ὅτι φλυαροίη ὅστις weh & er k s 
σωτηρίας ἂν τυχεῖν ἢ βασιλέα neldag, εἰ δύναιτο καὶ 2 
sro λέγειν τὰς ἀπορίας. Ὁ μέντον Ξενοφῶν μεταξὺ ὑπὸ 


yr € 
ἔλεξεν ὧδε" ' En a 
Ὦ, ϑαυμασιώτατε ἄνϑρωπε, σύ γε οὐδ᾽ ὁρῶν με κρένεις 
» 4 ὅ 
οὐδ᾽ ἀκούων μέμνησαι. Ἐν ταὐτῷ γε μέντοι ἡσϑα τούτοιβ, OT 


22. ὁρῶντες] obgleich, wie ὃ 29 ἐρῶντες u. εἰδώς, οὐ Zu s® 5 
— Zu ἐξεῖναι erg. ἡμῖν aus dem nahen Subj. nueis. — g 
πα. “- 8. > ne] s. zu II, 5,1. — οὗ ἄνδρες von den τ ὦ 
wie 4 Ὁ, 6, 9. VI, 3, 16. 23; eben so οἱ ἄνϑρωποι = 2, T. . 9. 
43.47, und blofs οἱ δέ 4, 4. — ἣν διδῶσιν gr. Anh. 5 6, ὃ, δ. ας το. 
2 ἀλλά] zu μὴ ἀναμένωμεν gehörig, aber mit er eu. τῇ 
schickten Kausalsatz (ἴσως γάρ —) verschmolzen : ein. ἜΝ Fi 
brauch. Tyrtaeos zu den αλλ κ το, δ ορτωρ τὸ bogen 
i ν 19. Γάρ ist hier unser ja, vr 
u me a mit seinem zum gen (RE) Sch beschwire = 
; ἄλλο 
leicht denken auch Andere so; wohlan denn " )» ar 
Ö nicht darauf warten —. Avausvmuev, 
en Aare a. — παρακαλοῦντας Fut. wie $ 46, 5. zu = 
gt ἡδιορδονν, zu entflammen, eig. damit, dafs wir ne en = 
$ 7, 1; der Aor., wie vorher ἐλϑεῖν — ἄρξωμεν u. nachher 9 
$ 26 τυχεῖν, nach gr. Anh. $ 5. Ε 
25. ἡγεῖσϑαι)] als Gegensatz zu ἔπεσ 
Anh. S 7, 1. 


26. βοιωτ. 
nige —, welcher behaupte, 


΄ 
ϑαι. — ἐρυκεῖν, um zu, 8. BF. 


i i -- ὃ λέγοι, derje- 
ü n Griechen zu gelten. ὅστις ν᾿ 
Im age zu I, 10, 3 u. zu I, 3, 6; ἂν rugeiv, er 


würde -—- finden, Inf. vom Opt. mit ἄν, wie $ 38. 39, der auch in or. 


Ἢ I, 9 
recta stünde, aber die drei andern Opt. wegen der or, ΜΝ en ko 
10 νρὶ. ὃ 88: ἄλλως πως ἢ πείσ. wie $ 20 ἄλλως π. ἡ Wv.; 


: 17 u. 11, 1, 10. 
ί örig: örlich durch Überredung, s. zu II, 4, 1, 1, 
u ee ee was du siehst, erkennst du nicht, und 


auch für das, was du hörst, hast du kein Gedächtnis. — μέντοι, ja doch; 


Ὧν A ῦ προσίεσϑ' 
% u “ἀμ 
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βασιλεύς, ἐπεὶ Κῦρος ἀπέϑανε, μέγα φρονήσας επὶ τούτῳ πέμπων 
28 ἐκέλευε παραδιδόναι τὰ ὕπλα. Ἐπειδὴ δὲ ἡμεῖς οὐ παραδόν- 
τες, ἀλλ᾽ ἐξωπλισμένοι ἐλϑόντες παρεσχηνήσαμεν αὐτῷ, τί οὐκ 
ἐποίησε πρέσβεις πέμπων καὶ σπονδὰς αἰτῶν καὶ παρέχων τὰ 
29 ἐπιτήδεια, ἔστε σπονδῶν ἔτυχεν; Ἐπειδὴ δ᾽ αὖ οἱ στρατηγοὶ καὶ 


λοχαγοί, ὥσπερ δὴ σὺ κελεύεις, εἰς λόγους αὐτοῖς ἄνευ ὅπλων 


ἤλϑον πιστεύσαντες ταῖς σπονδαῖς, οὐ νῦν ἐκεῖνοι παιόμενοι, 


κεντούμενοι, ὑβριξόμενοι οὐδ᾽ ἀποθανεῖν οἵ τλήμονες δύνανται 
καὶ μάλα, οἶμαι, ἐρῶντες τούτου; 4 σὺ πάντα εἰδὼς τοὺς μὲν 
ἀμύνεσθαι κελεύοντας φλυαρεῖν φής, πείϑειν δὲ πάλιν κελεύεις 
90 ἰόντας. Ἐμοὶ δέ, ὦ ἄνδρες, δοκεῖ τὸν ἄνϑρωπον τοῦτον μήτε 
αν εἰς ταὐτὸ ἡμῖν αὐτοῖς ἀφελομένους τε τὴν λοχαγίαν 
σχεύη ἀναϑέντας ὡς τοιούτῳ χρῆσϑαι. Οὗτος γὰρ καὶ τὴν πα- 


’ ’ - m 
τρίδα καταισχύνει καὶ πᾶσαν τὴν Ἑλλάδα, ὅτι Ἕλλην ὧν τοιοῦ- 
τός ἐστιν. 


91 Ἐντεῦϑεν ὑπολαβὼν ᾿Δγασίας Στυμφάλιος εἶπεν: ᾿Δ4λλὰ 


τούτῳ γε οὔτε τῆς Βοιωτίας προσήκει οὐδὲν οὔτε τῆς Ἑλλάδος 
παντάπασιν, ἐπεὶ ἐγὼ αὐτὸν εἶδον ὥσπερ Μυδὸν ἀμφότερα τὰ 
92 ὦτα τετρυπημένον. Καὶ εἶχεν οὕτως. Τοῦτον μὲν οὖν ἀπήλα- 

σαν" οἱ δ᾽ ἄλλοι παρὰ τὰς τάξεις ἰόντες, ὅπου μὲν στρατηγὸς 
σῶος εἴη, τὸν στρατηγὸν παρεκάλουν, ὁπόϑεν δὲ οἴχοιτο, τὸν 
99 ὑποστρατηγόν, ὕπου δὲ λοχαγὸς σῶος εἴη, τὸν λοχαγόν. Ἐπεὶ 


δὲ πάντες συνῆλθον, εἰς τὸ πρόσϑεν τῶν ὅπλων ἐκαϑέζοντο. 


. -»Ἥ 7 2 . . 5 
ἐν ταύτῳ σϑα τούτοις, warst mit diesen zusammen — warst auch dabei 
wie diese, vgl. $ 30. 


wie ı — μέγ. 99. etc. stolz — schicktest und —; ganz 
ähnlich, in so fern s 


so 1 ich das erste Partiz. adjektivisch nehmen lälst, 
$ 28 ἐξωπλ. EAdOVTES; 8. zu |], 


l, 7; πέμπων ohne Objekt, wie II, 3, 1. 
29. ἐπειδὴ — ἦλϑον) nachde 


δή. wie eben. — οὐ, nonne; 
das Verb. fin. aufzulösen. 
Dichtern beliebte Art von 


m — zusammengekommen sind. — ὥσπερ 
παιόμενοι wie die zwei folg. Partiz. durch 
— οἱ τλήμονες, eine bes. bei den tragischen 


ὶ ᾿ Apposizion: ohne dafs sie doch zu sterben ver- 
mögen, die Armen. Durch Felseln waren sie gehindert sich selbst zu 
tödten. — ἐρῶντες, wie dann εἰδώς, 8. zu ὃ 22. — πείϑειν — ἐόντας, wie 
1, 3, 14, dafs man wieder gehe u. gute Worte gebe: so stehn die Partiz. 
iov u. ἐλϑών nie ἃ 


berflüfsig, vgl. aufser $ 28 u. lI, 2, 4 noch 1, 3, 14. 
11, 1, 10, 


3, 20; πείϑειν ohne Obj. wie II, 1, 10. 

30. προσίεσθαι) erg. ἡμᾶς, dafs wir lafsen; eben so denke ἡμᾶς 
als Subj. zu ἀφελομένους — ἀναϑέντος χρῆσϑαι, vgl. 2, 3. 21. 39. — εἰς 
ταῦτο ἡμῖν αὐτοῖς, mit uns zusammen — unter uns, gr. Anh. ὃ 3, 2, b; 
übr. 8. das Wortverz. s. ἐμαυτοῦ. --- ἀφελομένους — ἀναϑέντας χρῆσϑαι 
(αὐτῷ). (dafs man ihm —) nehme und ihn mit Gepäck beladen als Pack- 
träger (eig. als solchen) gebrauche; 5. zu I, 1, 7. 

31. ἀλλὰ τούτῳ γε --Ἶ ei der hat ja ganz u. gar nichts weder mit B. 
noch mit Gr. gemein; οὐδέν (Akkus.) für τι, 8. zu 1, 2,236. — τὰ ὦτα 
gr, Anh. $ 1, δ; τετρυπ. wie 8 36 ὠϑυμοῦντας, $ 43 ἀφικνουμένους u. 
διάγοντας, das. $ 8,2. 


32. παρά] durch, wie oft in παρέρχεσϑαι u. πάροδος, 8. zu I,4, 4. 


— ὁπόϑεν οἴχοιτο, eig. von welcher Stelle — von wannen einer wegge- 
kommen sein d. h. wo einer fehlen mochte. Dieser u. die zwei andern 
Opt. nach gr. Anh. $ 6, 2, e. 


33. εἰς τὸ mo. τῶν Önl.] auf den Raum od. Platz vor den Waffen ; 
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3 ᾿ x 

Καὶ ἐγένοντο ol συνελθόντες στρατηγοὶ καὶ λοχαγοὶ ἀμφὶ τοῦς 
κε ὦ δὲ ταῦτα ἦν, σχεδὸν ἦσαν μέσαι νύκτερ. Ἐνταῦϑα 94 
Ἱερώνυμος Ἠλεῖος, πρεσβύτατος. ὧν τῶν πλ νυ γβμέτη θθρο: 
ἤρχετο λέγειν ὧδε: Ἡμῖν, ὦ ἄνδρες στρατηγοὶ κα e 2er τ 
ὁρῶσι τὰ παρόντα ἔδοξε καὶ αὐτοῖς συνελθεῖν air ς a 
καλέσαι, ὅπως βουλευσαίμεϑα εἴ τι δυναίμεϑα ἄγα ὄν. 
δέ, ἔφη, καὶ σύ, ὦ Ξενοφῶν, ὅπερ καὶ πρὸς ἡμᾶς. urn 

Ἐχ τούτου λέγει τάδε Ξενοφῶν" Ἵλλὰ ταῦτα μὲν δή a. 
τες ἐπιστάμεϑα, ὅτι βασιλεὺς καὶ EEE μὲν m vo 
ϑησαν συνειλήφασιν ἡμῶν" τοῖς ὃ Be τὸς ἠκῥττν ΝΜ 
λεύουσιν, ὡς, ἣν δύνωνται, ἀπολέσωσιν. Ἡμῖν ἐ γ᾿ e Η 
πάντα ποιητέα, ὡς μήποτ᾽ ἐπὶ τοῖς βαρβάροις ef " we = 
μᾶλλον, ἢν δυνώμεϑα, Exeivor ἐφ ἡμῖν. Ev τοίνυν er ini 
ὅτι ὑμεῖς τοσοῦτοι ὄντες, ὅσου νῦν συνεληλύϑατε, μέγι Ye 
καιρόν. Οἱ γὰρ στρατιῶται οὗτοι πάντες πρὸς ὑμᾶς wir 
πουσι" κἂν μὲν ὑμᾶς ὁρῶσιν ἀϑυμοῦντας, πᾶντες > en 
ται, ἣν δὲ ὑμεῖς αὐτοί τε παρασκευαζόμενοι reg ἃς nad 
τοὺς πολεμίους καὶ τοὺς ἄλλους παρακαλῆτε, εὖ ἴστ mn 
ται ὑμῖν καὶ πειράσονται μιμεῖσθαι. Ἴσως ὃ ἣν ge ΜῊΝ 
ἐστιν ὑμᾶς διαφέρειν τι τούτων. Ὑμεῖς γάφ ἐ Br re κε 
ὑμεῖς ταξίαρχοι καὶ λοχαγοί" καὶ ὅτε εἰρήνη NV, a ne 
μασι καὶ τιμαῖς τούτων ἐπλεονεκτεῖτε" καὶ νῦν τοίνυν, ie «περ 
λεμός ἐστιν, ἀξιοῦν δεῖ ὑμᾶς αὐτοὺς ἀμείνους TE wo. N En 
εἶναι καὶ προβουλεύειν τούτων καὶ προπονεῖν, ἦν ae 2 a 
νῦν πρῶτον μὲν oluaı ἂν ὑμᾶς μέγα ὀνῆσαι τὸ « yon μῇ Le 
ἐπιμεληϑείητε, ὅπως ἀντὶ τῶν ἀπολωλότων ὡς τᾶχι 9 


ο. . (u 

kürzer wäre πρὸ τῶν ὅπλων (II, 4, 15); über ag .. vgl. Η, 4, 15 
u. II, 2. 20 mit d. Anm. — ἀμφὲ τοὺς —, 8. zu 1, T, s un ee 
ah we 2 ger a 8 6 hr drei Aor. abwei- 
. 3.20; die Opt. nac gr. . 9,4... "Ὁ : ; 
en D., wie gleich nachher λέξον, $ 35 ἀπολέσ. u. γεν... nach gr 
Δαδ "a — δή] nun — bereits. — οὗς — ἡμῶν für ge u 
ἱλήφασιν, οὃς ἐδυνήϑησαν συλλαβεῖν, 5. zu $ 19 n de νὼ 
συνειλὴφ ἀπολέσωσιν. wie $ 41 ὡς ἐννοῶνται, I, 6, 9 ὡς δέῃ, 1, 7, ae 
| el. I, 6, 6. 9 27. II, 4, 17; ἣν δύνωνται, wie nachher 79 zu 
per = ποὖν lich (s. zu II, 4, 17), dem Konj. nach „wie 8 86 ΗΝ ‚on ἐν 
Fu S37 ἣν δέη. $ 39 ἐπειδὰν καταστ. u. ἣν συλλέγητε, gi κὰ 
μεθ τ 3 be ἂν ξώσιν; eben so im Folg. ὡς ke kant 5 νον 

δ 58 ἔπος κατασταϑῶσιν, I, 3, 11 ὅπως μένωμεν: alle diese Kon). 
= ge ἜΝ Ὥω 06.) vgl. II, 1, 16 ver άϑυμ., s. zu $ 31. 

/.s. zu I, 4, 7 u. gr. Anh. „2 
= "BT re en wohl) ziehe zu Öix. ἐστι, ἔτι καὶ ( μοι ἐδηβρμεσῃ rl 
ch) zu διαφέρειν. — χρήμασι, wie 2,9 μιᾷ ὁρμῇ. 3 τΡοϑῦῖ,α, δὲς “ἘΠ. 
8 8 ῳ ς. -- τούτων, wie hernach τοῦ πλήϑους, gr. Bun > ᾿ zo 
᾿ ’38. ἂν ὀνῆσαι] Inf. ν. ἂν ὀνήσαιτε, wie $ 39 ἂν mom ᾿ 


μ᾽} ᾿ 
σαιτε: Opt. mit ἄν, wie hernach ἂν γένοιτο u. 8 40 αν χρήσαιτο; vgl. 
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yoL καὶ λοχαγοὶ κατασταϑῶσιν. "Avsv γὰρ ἀρχόντων οὐδὲν ἂν 
οὔτε καλὸν οὔτε ἀγαϑὸν γένοιτο, ὡς μὲν συνελόντι εἰπεῖν, οὐ- 
δαμοῦ, ἐν δὲ δὴ τοῖς πολεμικοῖς παντάπασιν. Ἡ μὲν γὰρ εὐ- 
9θ ταξία σώξειν δοκεῖ, ἡ δὲ ἀταξία πολλοὺς ἤδη ἀπολώλεκεν. Ἐπει- 
δὰν δὲ καταστήσησϑε τοὺς ἄρχοντας, ὕσους δεῖ, ἣν καὶ τοὺς 
ἄλλους στρατιώτας συλλέγητε καὶ παραϑαρρύνητε, οἶμαι ὑμᾶς 
Δἀθ πάνυ ἂν ἐν καιρῷ ποιῆσαι. Νῦν μὲν γὰρ ἴσως καὶ ὑμεῖς 
αἰσϑάνεσϑε, ὡς ἀϑύμως μὲν ἦλθον ἐπὶ τὰ ὅπλα, ἀϑύμως δὲ 
πρὸς τὰς φυλακάς, ὥστε οὕτω γε ἐχόντων οὐκ οἶδα 6 τι ἄν τις 
41 χρήσαιτο αὐτοῖς, εἴ τε νυχτὸς δέοι τι εἴ τε καὶ ἡμέρας. Ἣν δέ 
τις αὐτῶν τρέψῃ τὰς γνώμας, ὡς μὴ τοῦτο μόνον ἐννοῶνται, τί 


πείσονται, ἀλλὰ καὶ τί ποιήσουσι, πολὺ εὐϑυμότεροι ἔσονται. “ 
42 Ἐπίστασϑε γὰρ δήπου, ὅτι οὔτε πλῆϑός ἐστιν οὔτε ἰσχὺς ἡ ἔν 


τῷ πολέμῳ τὰς νίκας ποιοῦσα, ἀλλ᾽ ὁπότεροι ἂν σὺν τοῖς ϑεοῖς 
ταῖς ψυχαῖς ἐρρωμενέστεροι ἴωσιν ἐπὶ τοὺς πολεμίους, τούτους 
6 2 ι x Ἁ ee = [4 3 4 3 ’ » 9» 
43 ὡς ἐπὶ τὸ πολὺ οἵ ἐναντίοι οὐ δέχονται. ᾿Εντεϑύμημαι δ᾽ ἔγωγε, 
ὦ ἄνδρες, καὶ τοῦτο, ὅτι, ὁπόσοι μὲν μαστεύουσι ξῆν ἐκ παντὸς 
"Ὁ - € "Ὁ "Ὁ 
τρύπου ἐν τοῖς πολεμικοῖς, οὗτοι κακῶς τε καὶ αἰσχρῶς ὡς ἐπὶ 
τὸ πολὺ ἀποϑνήσκχκουσιν, ὁπόσοι δὲ τὸν μὲν ϑάνατον ἐγνώκασι 
πᾶσι κοινὸν εἶναι καὶ ἀναγκαῖον ἀνθρώποις, περὶ δὲ τοῦ καλῶς 
ἀποϑνήσκειν ἀγωνίζονται, τούτους ὁρῶ μᾶλλόν πως εἰς τὸ γῆρας 
ἀφικνουμένους καί, ξως ἂν ξῶσιν, εὐδαιμονέστερον διάγοντας. 
κι , e - - -»" [4 7 [4 Ἁ - 
444 καὶ ἡμᾶς δεῖ νῦν καταμαϑόντας (ἔν τοιούτῳ γὰρ καιρῷ 
7 4 2 [4 3 τ » Ἂ \ Ἁ Dar 
ἐσμέν) αὐτούς TE ἀγαϑοὺς ἄνδρας εἶναι καὶ τοὺς ἄλλους παρα- 
καλεῖν. 


II, 1, 12 mit d. Anm.; daneben εἰ mit dem blofsen Opt., um das ἐπιμε- 
λεῖσϑαι, wie $ 40 εἴτε δέοι, um das δεῖν (vgl. 2, 7) schlechthin als Ge- 
danken des Xen. zu bezeichnen: 8. gr. Anh. $ 6, 2, b. Οἶμαι wegen 
des folg. ἄν zu übersetzen nach I, 3, 6. Über den Aor. ἐπιμεληϑ'. sowie 
$ 39 καταστήσησϑε u. ὃ 41 τρέψῃ 5. zu ὃ 4. — οὐδὲν οὔτε etc. nirgends 
etwas (οὐδέν) Rühmliches u. Gutes, s. zu I, 2, 236; παντάπασιν neml. 
οὐδὲν ἂν οὔτε x. οὔτε dy. y&v., im Kriege aber in der That (δή) ganz 
und gar nicht d. h. am wenigsten aber in der 'T'hat im Kr. 

39. ἣν — παραϑαρρύνητε)] Nebensatz zu πάνυ ἂν ἐν x. ποιῆσαι. 

__ 40. ἐχόντων) neml. αὐτῶν, gen. abs. wie ὃ 1, 8. zu I, 2, 17. — οὐκ 
οἶδὰ wegen des folgenden ἄν zu übersetzen wie II, 5, 7. — τε (χρήσα- 
σϑαι αὐτοῖς), wie vorher δ΄ τι, wozu, gr. Anh. $ 1, 3, b. 

41. ὡς ἐννοῶνται) als Absicht des τρέπειν τὰς yv. gedacht, was 
wir als Folge nehmen würden: ὥστε ἐννοεῖσθαι; der Konj. nach gr. 
Anh. ὃ 6. 3, ce. 

42. ἰσχύς (ἐστιν) ἡ ποιοῦσα] wie 2, 18. VII, 7, 36. — ἂν ἴωσιν 
nach gr. Anh. ὃ 6, 3, d; ταῖς ψυχαῖς nach gr. Anh. $ 3, 1. — ὡς ἐπὶ 
τὸ πολύ (τὸ πλεῖστον) eig. wie es sich auf die Mehrzahl der Fälle er- 
streckt, d. h. fast immer, gewöhnlich. Vgl. $ 43. 4, 35. 

43. ἐγνώκασι --- εἶναι) wie I, 9, 17. — περὶ τοῦ —, darum, dafs —; 
gr. Anh. $ 7, 1. — τούτους ὁρῶ: eine Art von Anakoluthon (s. zu I, 2, 
21), indem der Schrftst. eig. fortfahren muste: (ὅτι) οὗτοι — ἀφι- 
κνοῦνται καὶ --- διάγουσι. Das Partiz. nach ὁρῶν wie ὃ 31. --- εὐδαιμο- 
νέστερον, gr. Anh. $ 1, 5. 


44. παρακαλεῖν] neml. ἀγαϑοὺς ἄνδρας εἶναι. 
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Ὃ μὲν ταῦτ᾽ εἰπὼν ἐπαύσατο. “Μετὰ τοῦτον δ᾽ εἶπε Χειρί- 4ὅ 
δοφος᾽ Ahle πρόσϑεν μέν, ὦ Ξενοφῶν, τοσοῦτον μόνον σε 
ἐγίγνωσκον, ὅσον ἤκουον ᾿4ϑηναῖον εἰναι" νῦν δὲ καὶ ἐπαινῶ 
ὅε ἐφ᾽ οἷς λέγεις τε καὶ πράττεις" καὶ βουλοίμην ἂν ὅτι πλεί- 
ὅτους εἶναι τοιούτους" κοινὸν γὰρ ἂν εἴη τὸ ἀγαϑόν. Καὶ νῦν, 40 
ἔφη, μὴ μέλλωμεν, ὦ ἄνδρες, ἀλλ᾽ ἀπελϑόντες ἤδη αἱρεῖσϑε ol 
δεόμενοι ἄρχοντας καὶ ἑλόμενοι ἥκετε εἰς τὸ μεόον τοῦ στρατο- 
πέδου καὶ τοὺς αἱρεϑέντας ἄγετε" ἔπειτα ἐκεῖ συγκαλοῦμεν τοὺς 
ἄλλους στρατιώτας" παρέστω δ᾽ ἡμῖν, ἔφη, καὶ Τολμίδης ὁ κή- 
ρυξ. Καὶ ἅμα ταῦτα εἰπὼν ἀνέστη, ὡς μὴ μέλλοιτο, ἀλλὰ πε- 41 
ραίνοιτο τὰ δέοντα. Ἐκ τούτου ἠρέϑησαν ἄρχοντες ἀντὶ μὲν 
Κλεάρχου Τιμασίων Aagdavevs, ἀντὶ δὲ Σωκράτους Ξανϑικλῆς 
᾿Δχαιός, ἀντὶ δὲ ’Aylov ’Agnados Κλεάνωρ Ὀρχομένιος, ἀντὶ δὲ 
Μένωνος Φιλήσιος Ayauög, ἀντὶ δὲ Προξένου Ξενοφῶν «4ϑη- 
ναῖος. 


Kapitel 2. 

Ἐπεὶ δὲ ἤὕρηντο, ἡμέρα τε σχεδὸν ὑπέφαινε καὶ εἰς τὸ μέ- 
ὅον ἧκον οἱ ἄρχοντες. Ἔδοξε δ᾽ αὐτοῖς προφύλακας καταστή- 
όαντας συγκαλεῖν τοὺς στρατιώτας. ᾿Επεὶ δὲ καὶ οἱ ἄλλοι ότρα- 
τιῶται συνῆλθον, ἀνέστη πρῶτον μὲν Χειρίσοφος ὁ “ακεδαιμὸ- 
νιος καὶ ἔλεξεν ὧδε. ἴὰ ἄνδρες στρατιῶται, χαλεπὰ μὲν τὰ 
παρόντα, ὁπότε ἀνδρῶν στρατηγῶν τοιούτων στερόμεϑα καὶ λο- 
χαγῶν καὶ στρατιωτῶν" πρὸς δ᾽ ἔτι καὶ οἱ ἀμφὶ Aguiov οὗ 
πρόσϑεν σύμμαχοι ὄντες προδεδώκασιν ἡμᾶς. ι Ὅμως δὲ δεῖ ἐκ ὃ 
τῶν παρόντων ἄνδρας ἀγαϑούς τε ἐλθεῖν καὶ μὴ ὑφίεσϑαι, ἀλλὰ 
πειρᾶσϑαι, ὅπως, ἣν μὲν δυνώμεϑα, καλῶς νικῶντες σωξώμεϑα, 
εἰ δὲ μή, ἀλλὰ καλῶς γε ἀποϑνήσχωμεν, ὑποχείριοι δὲ μήποτε 
γενώμεϑα ζῶντες τοῖς πολεμίοις. Οἶμαι γὰρ ἂν ἡμᾶς τοιαῦτα 
παϑεῖν, οἷα τοὺς ἐχϑροὺς οἵ ϑεοὶ ποιήσειαν. 


45. τοσοῦτον —, ὅσον] in so weit — sofern, als: beides ey 
gr. Anh. $ 1, 5; ἤκουον εἶναι (σε). gr. Anh. $ 8. Anm. — ἐφ οἷς für 
ἐπὶ τούτοις. &, 8. zu I, 3, 4. — [βουλοίμην ἄν, ich wünschte wohl; ἂν 

ἴ ‚äre —, gr. Anh. $ 6, 2, b. 

yo; len gr. Anh’ 6, ὃ, ἃ. — ἀἐπελϑόντες, wie II, 2, 4 
ἀπιόντας, 8. zu ὃ 29. — Οοἱὗ δεόμενοι neml. ἀρχόντων, ihr, die ihr deren 
bedürft. — συγκαλοῦμεν; s. zu $ 24. 1 Σ 

4 ὡς 4. περαίνοιτο] 8. zu I,5, 3 a. E.; über die Opt. gr. Anh. 
Re ivrag] wie II, 1, 19 ὑμῖν — πολε- 

Kar. 2. S1. αὐτοῖς — καταστησαντας) wie Il, A, 
μοῦντας, δυο I, 2, 1. Vgl. unten $ 26 αὐτοῦ “ΒΒ u. 
$ 36 ἡμῖν ποιησαμένους. 

. oi dugi Ao.] s. II, 4, 2. 9. N 
3. δεῖ (ἡμᾶς) & ἐλϑεῖν) oportet nos 6 praesentibus viros fortes eva- 


dere, s. zu 1, 30; ἐλθεῖν, wie unten γενώμεϑα u. παϑεῖν, $ 4 ποιήσαιτο U. 


5 δ -- ὦ — γενώμεϑα, 
σῶσαι. στ. Anh. ὃ 5. — ὅπως σωξζώμεϑα ἀποϑνησκῶμὲν y ὃ 
τῇ zu 1.35 a. E.; über ἣν δυν. zu II, 4, 17. — oiumı ἂν παϑεῖν, wie 1, 
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3 [4 € 
4 Ἐπὶ τούτῳ Κλεάνωρ Ὀρχομένιος ἀνέστη καὶ ἔλεξεν ὧδε" 
"AR δρᾶτε , 5 ἄνδ x λέ ? , π΄ σον Ξ 
ρᾶτε μὲν, ὦ ἄνδρες, τὴν βασιλέως ἐπιορκίαν καὶ ἀσέβειαν 
e wm \ \ 4 
ὁρᾶτε δὲ τὴν Τισσαφέρνους ἀπιστίαν, ὅστις λέγων, ὡς γείτων 
ον ς π᾿ »Ἥ 
τε εἴη τῆς Ἑλλάδος καὶ περὶ πλείστου ἂν ποιήσαιτο σῶσαι ἡμᾶς, 
καὶ ἐπὶ τούτοις αὐτὸς ὀμόσας ἡμῖν, αὐτὸς δεξιὰς δοὺς αὐτὸς 
ἐξαπατήσας συνέλαβε τοὺς στρατηγοὺς καὶ οὐδὲ Δία Ξένιον 
ὃ 69 ui \ Κλ [4 \ e ΄ ΄ 3 » ᾿ 
ῃδέσϑη, ἀλλὰ Κλεάρχῳ καὶ ὁμοτράπεξος γενόμενος αὐτοῖς τού- 

r = [4 Ἁ δὰ 3 ’ > n 4 «ι ς » 

Ὁ τοις ἐξαπατήσας τοὺς ἄνδρας ἀπολώλεκεν. ᾿Δριαῖος δέ, ὃν ἡμεῖς 
ἠθέλομεν βασιλέα καϑιστάναι, καὶ ἐδώκαμεν καὶ ἐλάβομεν πι- 

x € ’ 
στὰ μὴ προδώσειν ἀλλήλους, καὶ οὗτος οὔτε τοὺς ϑεοὺς δείσας 
οὔτε Κῦρον τὸν τεϑνηκόια αἰδεσϑεὶς τιμώμενος μάλιστα ὑπὸ 
Κύρου ξῶντος νῦν πρὸς τοὺς ἐκείνου ἐχϑίστους ἀποστὰς ἡμᾶς 

Ἁ - - -" [4 Ἁ 

ὑτοὺς Κύρου φίλους κακῶς ποιεῖν πειρᾶται. ᾿᾽Δ4λλὰ τούτους μὲν 
οἱ ϑεοὶ ἀποτίσαιντο" ἡμᾶς δὲ δεῖ ταῦτα ὁρῶντας μήποτε ἐξαπα- 
- ” e \ 4 3 Ἁ ’ e κ᾿} 
τηϑήναιν ἕτι ὑπὸ τούτων, ἀλλὰ μαχομένους, ὡς ἂν δυνώμεϑα 
κράτιστα, τοῦτο, ὅ τι ἂν δοκῇ τοῖς ϑεοῖς, πάσχειν. 

7 Ἐκ τούτου Ξενοφῶν ἀνίσταται, ἐσταλμένος εἰς πόλεμον ὡς 
ἐδύνατο κάλλιστα, νομίξων, εἴ τε νίχην διδοῖεν οἵ ϑεοί, τὸν 
κάλλιστον κόσμον τῷ νικᾶν πρέπειν, εἴ τε τελευτᾶν δέοι, ὀρϑῶς 
ἔχειν τῶν καλλίστων ἑαυτὸν ἀξιώσαντα ἐν τούτοις τῆς τελευτῆς 
τυγχάνειν. Τοῦ λόγου δὲ ἤρχετο ὧδε" 

8 Τὴν μὲν τῶν βαρβάρων ἐπιορκίαν τε καὶ ἀπιστίαν λέγει 


38 οἶμαι ἂν ὀνῆσαι. --- ποιήσειαν, wie 8 6 ἀποτίσαιντο, gr. Anh. 8 6. 3, α: 
dergl. die Götter unsern Feinden zufügen mögen d. h. dergleichen ich von 
Seiten der Götter u F. wünsche. 

4. ὡς — εἴη καὶ — ἂν ποιήσαιτο] dafs er — wäre und sich gewis 
(ἄν) ein grofses Vergnügen daraus machen würde —; in or. recta: yei- 
των εἰμὶ καὶ περὶ πλ. ἂν ποιήσαιμι, 8. zu 1, 9, 10. Λέγων — ὀμόσας — 
δούς (obgleich) als nähere Bestimmung zum ersten ἐξαπατήσας, wie 
ὁμοτρ. γενόμενος (obgleich) zum zweiten (beide im D. doch betrog und —), 
8. zu I, 1,7 u. 1, 4, 12; über die Sache II, 3, 18 ff. 26. 28. Das dreima- 
lige αὐτός, das dazu dient den Tissaphernes als die eine Person zu mar- 
kieren, welche die gröste Freundschaft gelobte u. doch die gröste Feind- 
schaft übte, ist im D. nicht übersetzbar. — αὐτοῖς τούτοις, eben da- 
durch, eben durch diese Freundschaftsbezeigungen. 

5. ὃν ἠϑέλ. Bao. καϑ.}] s. II, 1,4. Aus diesem Relativsatz springt 
der Schrftst. in den selbständigen Satz über: καὶ ἐδώκαμεν —, Deutsch‘: 
und der das Versprechen gegeben u. empfangen hat, dafs wir —. 8. zu 
J, 4, 9; über προδώσειν ohne ἡμᾶς zu 1, 3, 1; über die Sache II, 2, 8 ff. 
— καὶ οὗτος, 8. zu 11, 2, 20. — τιμώμενος (obgleich er — geehrt ward) 
als nähere Bestimmung zu δείσας u. αἰδεσϑείς (hegte weder Scheu — 
noch Achtung —) und diese zu ἀποστάς (sondern ist — abgefallen und —), 
8. zu I, 1, 7, über ζῶντος gr. Anh. $ 8, 1. 

6. ἀποτίσαιντο)] s. zu $ 3; der Aorist, wie gleich nachher ἐξαπα- 
τηϑῆναι, nach gr. Anh. $5. — ὡς ἂν δυν. χράτ. dem Hauptbegriffe 
nach = ὡς οἷόν τε κράτιστα (IT, 4, 24), vgl. aufser $ 7 noch ΠῚ, 3, 3. 
I, 6, 3. II, 2, 12. IV, 2, 1; über κράτιστα 8. noch zu I, 9,5. — ὅ τι ἂν 
δοκῇ (ἡμᾶς πάσχειν). gr. Anh. $ 6, 3, ἀ. 

7. εἰ διδοῖεν — δέοι] nach gr. Anh. ὃ 6,2, c. — τῷ νικᾶν, gr. Anh. 
$ 7,1. — τελευτῶν neml. αὐτόν. — ὀρϑῶς ἔχειν etc., so sei es ange- 
me/sen, dafs er, der sich — für werih erachtet hätie —; τῶν καλλίστων 
= τοῦ καλλίστου κόσμου. 


Buch III. Kap. 2. 93 


Κλεάνωρ, ἐπίστασϑε δέ, οἶμαι, καὶ ὑμεῖς. EI μὲν οὖν βουλευό- 
μεϑα πάλιν αὐτοῖς διὰ φιλίας ἰέναι, ἀνάγκη ἡμᾶς πολλὴν ἀϑυ- 
μίαν ἔχειν ὁρῶντας τοὺς στρατηγούς, Oi διὰ πίστεως αὐτοῖς 
ἑαυτοὺς ἐνεχείρισαν, οἷα πεπόνϑασιν" εἰ μέντοι διανοούμεϑα 
σὺν τοῖς ὕπλοις ὧν τε πεποιήκασι δίκην ἐπιϑεῖναι αὐτοῖς καὶ 
τὸ λοιπὸν διὰ παντὸς διὰ πολέμου αὐτοῖς ἰέναι, σὺν τοῖς ϑεοῖς 
πολλαὶ ἡμῖν καὶ καλαὶ ἐλπίδες εἰσὶ σωτηρίας. Τοῦτο δὲ λέγον-9 
τος αὐτοῦ πτάρνυταί τις ἀκούσαντες δὲ οἱ στρατιῶται πάντες 
μιᾷ ὁρμῇ προσεκύνησαν τὸν ϑεόν. Καὶ Ξενοφῶν εἶπε" Aonei 
μοι, ὦ ἄνδρες, ἐπεὶ περὶ σωτηρίας ἡμῶν λεγόντων οἰωνὸς τοῦ 
Διὸς τοῦ Σωτῆρος ἐφάνη, εὔξασϑαν τῷ ϑεῷ τούτῳ ϑύσειν σω- 
τήρια, ὅπου ἂν πρῶτον εἰς φιλίαν χώραν ἀφικώμεϑα, συνεπεύ- 
ξασϑαι δὲ καὶ τοῖς ἄλλοις ϑεοῖς ϑύσειν κατὰ δύναμιν. Καὶ 
ὅτῳ δοκεῖ ταῦτα, ἔφη, ἀνατεινάτω τὴν χεῖρα. Καὶ ἀνέτειναν 
ἅπαντες. Ἐκ τούτου εὔξαντο καὶ ἐπαιάνισαν. Ἐπεὶ δὲ τὰ τῶν 
ϑεῶν καλῶς εἶχεν, ἤρχετο πάλιν ode Ἐτύγχανον λέγων, ὅτι 10 
πολλαὶ καὶ καλαὶ ἐλπίδες ἡμῖν εἶεν σωτηρίας. Πρῶτον μὲν γὰρ 
ἡμεῖς μὲν ἐμπεδοῦμεν τοὺς τῶν ϑεῶν ὄρχους, οἵ δὲ πολέμιοι 
ἐπιωρκήκασί τε καὶ τὰς σπονδὰς καὶ τοὺς ὅρκους λελύκασιν. 
Οὕτω δ᾽ ἐχόντων εἰκὸς τοῖς μὲν πολεμίοις ἐναντίους εἶναι τοὺς 
ϑεούς, ἡμῖν δὲ συμμάχους, οἵπερ ἱκανοί εἰσι καὶ τοὺς μεγάλους 
ταχὺ μικροὺς ποιεῖν καὶ τοὺς μικρούς, κἂν ἐν δεινοῖς ὦσι, σώ- 
ξειν εὐπετῶς, ὅταν βούλωνται. Ἔπειτα δέ, ἀναμνήσω γὰρ ὑμᾶς 11 
καὶ τοὺς τῶν προγόνων τῶν ἡμετέρων κινδύνους, ἵνα εἰδῆτε, ὡς 
ἀγαϑοῖς τε ὑμῖν προσήκει εἶναι σώζξονταί τε σὺν τοῖς ϑεοῖς καὶ 
ἐκ πάνυ δεινῶν οἵ ἀγαϑοί, --- ἐλϑόντων μὲν γὰρ Περσῶν καὶ 
τῶν σὺν αὐτοῖς παμπληϑεῖ στόλῳ ὡς ἀφανιούντων τὰς ᾿Αϑήνας 
ὑποστῆναι αὐτοῖς ᾿4ϑηναῖοι τολμήσαντες ἐνίχησαν αὐτούς. Καὶ 132 


8. λέγει] 8. zu II, 5, 25. -- τοὺς στρατηγούς, οἷα πεπ., 8. zu I, 6, 5. 
— ὧν πεποιήκασι ἃ. i. τούτων (für das), ἃ πεποιήκασι, 8. zu I, 8, 4: 
der Gen. von δίκην abh., wie nachher σωτηρίας von ἐλπίδες, 8. gr. Anh. 

2, 3, b. 
3 ’g. μιᾷ ὁρμῇ] 8. zu 1, 37. — θύσειν hier, wie weiter unten u. $ 12 
καταϑύσειν. 8. zu I, 3, 1. — ὅπου av mit d. Konj., wie $ 10 κἄν u. ὅταν, 
δ 11 ἵνα, $ 19 ἤν, $ 20 οὕς ἄν u. ἤν, $ 21 ἤνπερ u. ὁπόσῳ ἄν, gr. Anh. 
$ 6, 3, c; ἀφικώμεθα, pervenerimus, 8. zu 1, 4. — Vor ἀνατεινάτω erg. 
οὗτος wie ὃ 33 u. 38, s. zu I, 10, ὃ. — τὰ τῶν ϑεῶν, die Religionsange- 
legenheiten (s. zu 1, 16); καλῶς εἶχεν, in Ordnung waren. 

10. οὕτω — ἔχοντων)] erg. τῶν πραγμάτων, da es so sieht — unter 
solchen Umständen, sowie man auch mit d. verb. fin. sagen könnte od- 
zog ἔχει neml. τὰ πράγματα, so sieht es. — οἵπερ (ϑεοί), sie, die. — ὦσι 
neml. οὗ μικροί, βούλωνται neml. οἱ ϑεοί, s. zu 1, 8, 24. { 

11. ἐλθόντων — γάρ] Anakoluthon; der Schrftst. fährt fort, als 
wäre vorher gesagt: ἔπειτα δὲ ἀναμνήσω ὑμᾶς — οἱ ἀγαϑοί. Hiernach 
übersetze: ferner will ich euch auch — erinnern u. 8. w. Ganz ähnliches 
Bsp. I, 5, 14. — ἀγαθοῖς wie $ 31 καχῷ, 3, 3 ϑαρροῦσι, s. Butim. $ 129, 
2, 2; σώζονται mit προσήκει abh. v. ὡς, 2. στόλῳ, 8. zu I, 7, 14; über 
ὡς ἀφανιούντων zu 1, 1, 3. — ἐνίκησαν bei Marathon 490 v. Chr. 
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-- - ’ 
εὐξάμενοι τῇ ᾿Δρτέμιδι, ὁπόσους ἂν κατακάνοιεν τῶν πολεμίων, 
[3 -" - εὐ κ 
τοσαύτας χιμαίρας καταϑύσειν τῇ Deo, ἐπεὶ οὐκ εἶχον ἱκανὰς 
εὑρεῖν, ἔδοξεν αὐτοῖς κατ᾽ ἐνιαυτὸν πεντακοσίας ϑύειν᾽ καὶ ἔτι 
13 καὶ νῦν ἀποϑύουσιν. Ἔπειτα ὅτε Ξέρξης ὕστερον ἀγείρας τὴν 
’ N) \ 5 2 x c γε \ [2 ὦ 
ἀναρίϑμητον στρατιὰν ἡλῦεν ἐπὶ τὴν Ελλαδα, καὶ TOTE ἑνίκωῶν 
οἵ ἡμέτεροι πρόγονοι τοὺς τούτων προγόνους καὶ κατὰ γὴν καὶ 
κατὰ ϑάλατταν. Ὧν ἔστι μὲν τεκμήρια ὁρᾶν τὰ τρόπαια, μέγι- 
" . - [4 
στον δὲ μαρτύριον ἡ ἐλευϑερία τῶν πόλεων, ἐν αἷς ὑμεῖς ἐγε- 
Γ ζ΄ Ne x 
vsode καὶ ἐτράφητε' οὐδένα γὰρ ἄνθρωπον δεσπότην, ἀλλὰ 
- ’ 3 
Ἱ4τοὺς ϑεοὺς προσχυνεῖτε. Τοιούτων μέν ἐστε προγόνων. Ov 
4 - » Pr , ᾽ ΄ an) "» 
μὲν δὴ τοῦτό γε ἐρῶ, ὡς ὑμεῖς καταισχύνετε αὐτοὺς" ἀλλ οὑπῶ 
πολλαὶ ἡμέραι, ἀφ᾽ οὗ ἀντιταξάμενοι τούτοις τοῖς ἐκείνων ἐχγό- 
15 vos πολλαπλασίους ὑμῶν αὐτῶν ἐνικᾶτε σὺν τοῖς ϑεοῖς. Καὶ 
τότε μὲν δὴ περὶ τῆς Κύρου βασιλείας ἄνδρες ἦτε ἀγαθοί" νῦν 
᾿ “« ἅν x ‚ 
δέ, ὁπότε περὶ τῆς ὑμετέρας σωτηρίας ὁ ἀγών ἐστι, πολὺ δήπου 
ni - 4 \ 3 ’ \ 4 5 9 % 
16 ὑμᾶς προσήκει καὶ ἀμείνονας καὶ προϑυμοτερους είναι. A 
μὴν καὶ ϑαρραλεωτέρους νῦν πρέπει εἶναι πρὸς τοὺς πολεμίουβ. 
(4 x nd m ς 62 
Tore μὲν γὰρ ἄπειροι ὄντες αὐτῶν τό τε πλῆϑος ἄμετρον ὁρῶν- 
> [7 52 2 
τες ὕμως ἐτολμήσατε σὺν τῷ πατρίῳ φρονήματι ἰέναι εἷς αὐ- 
’ - [4 e [4 \ m „ Ἵ Φ ὦ 4 3 4 
τούς" νῦν δέ, ὁπότε καὶ πεῖραν ἤδη ἔχετε αὐτῶν, ὅτι οὐ ϑελουσι 
\ [4 » 4 e a ’ e » “3, [4 
χαὶ πολλαπλάσιοι ὄντες δεχεσϑαι ὑμᾶς, TI υμῖν ἔτι προσήκει 
Υ -" Ὁ ἈΝ 4 - n [4 Ἵ ω 
11 τούτους φοβεῖσθαι; «Μηδὲ μέντοι τοῦτο μεῖον δόξητε ἔχειν, εἰ οἵ 
Κύρειοι πρόσϑεν σὺν ὑμῖν ταττόμενοι νῦν ἀφεστήκασιν" ἔτι γὰρ 
τ ’ -»" e e - e ’ „ m 
οὗτοι κακίονές εἰσι τῶν ὑφ᾽ ἡμῶν ἡττωμένων" ἔφευγον γοῦν 
e 2 x 4 -» »Ἤ 
πρὸς ἐκείνους καταλιπόντες ὑμᾶς" τοὺς δὲ ἐθέλοντας φυγῆς ἂρ- 
x Pr m ’ y -» e 
χειν πολὺ κρεῖττον σὺν τοῖς πολεμίοις ταττομένους ἢ ἔν τῇ ὑμε- 


12. εὐξάμενοι] für εὐξαμένοις (ἔδοξεν αὐτοῖς), weil der Schrftst. 
für ἔδ. αὐτοὶς ein Wort wie ἐβουλεύσαντο im Sinne hatte. S. I, 2, 1 zu 
λαβόντα. — ὁπόσους dv κατακάνοιεν, quot interfecissent (8. zu 1, 4), in 
or. recta: ὁπόσους ἂν κατακάνωμεν, 5. zu 1, 5, 9. 

13. καὶ τότε ἐνίκων) bei Salamis 480, bei Platää u. Mykale 479 
v. Chr. — ὧν τεχμήρια, als Beweise dafür, wie hernach δεσπότην, $ 17 
μεῖον, $ 20 ἡγεμόνα, 8. zu I, 9, 23, über ὧν gr. Anh. ὃ 2, 3, b. — προ- 
γόνων gr. Anh. $ 2, 3, a. ae 

14. οὐ μὲν δή —] das sage ich jedoch (μέν) durchaus nicht od. kei- 
neswegs (οὐ δή). s. zu 1, 9, 13. — ἀλλά, nein; ἡμέραι neml. εἰσί; «ap οὐ 


erg. χρόνου, seit. — υμῶν αὐτῶν 5. d. Wortverz. 8. σεαυτοῦ, über d. 
Gen. gr. Anh. $ 2, 5, d. / 

15. ὁπότε] hier u. $ 16 wo. — προσήκει hier mit dem acc. ce. inf. 
wie ὃ 16 πρέπει (es gebührt sich — ziemt, dafs ihr — seid), $ 11 u. 16 
aber mit d. Dat. u. Inf. (es gebührt — ziemt euch — zu sein), s. zu I, 
2, 1; πολύ zum Komp., wie ὃ 19. 30 u. wie ἔτει $ 17, 8. zul, 5, 8. 

16. ὄντες --- ὁρῶντες] obgleich, vgl. 1, 4, 12. — αὐτῶν, ὅτι, aus Er- 
fahrung wifst, dafs sie —, 8. zu I, 6, 5 vgl. $ 22. 23. 29. 

17. μηδὲ δόξητε! = μηδὲ δόξατε, wie im L. ne credatis = ne cre- 
dite, gr. Anh. ὃ 6, 3, e; τοῦτο welov ἔχειν. das als etwas geringeres zu 
haben (s. zu $ 13) d. h: dadurch im Nachtheil zu sein; & hier = τι, 


΄ 


s. ἃ. Wortverz. — ταττόμενοι als Partiz. Imperf. — καταλεπ. ὑμῶς. vo- 
bis desertis. 
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τέρᾳ τάξει ὁρᾶν. Εἰ δέ τις αὖ ὑμῶν ἀϑυμεῖ, ὅτι ὑμῖν μὲν οὐκ 18 
εἰσὶν ἱππεῖς, τοῖς δὲ πολεμίοις πολλοὶ πάρεισιν, ἐνθυμήϑητε, ὅτι 
u ’ δ w EN, a Ἃ (4 » 4 > ΙΝ x 
οὗ μύριοι ἱππεῖς οὐδὲν ἄλλο ἡ μύριοι ἄνϑρωποὶ εἰσιν" ὑπὸ μὲν 
γὰρ ἵππου ἐν μάχῃ οὐδεὶς πώποτε οὔτε δηχϑεὶς οὔτε λακτισϑεὶς 
᾽ [4 e N 2... e had [x 4 Ἃ ᾽ Er 2 
ἀπέϑανεν" ol δ᾽ ἄνδρες εἰσὶν ol ποιοῦντες ὁ τι ἂν ἕν ταῖς μα- 
χαις γίγνηται. Οὐκοῦν τῶν γε ἱππέων πολὺ ἡμεῖς ἐπ᾿ ἀσφαλε- 19 
στέρου ὀχήματος ἐσμέν" οἱ μὲν γὰρ ἐφ᾽ ἵππων κρέμανται φο- 
βούμενοι οὐχ ἡμᾶς μόνον, ἀλλὰ καὶ τὸ καταπεσεῖν" ἡμεῖς δ᾽ ἐπὶ 
τῆς γῆς βεβηκότες πολὺ μὲν ἰσχυρότερον παίσομεν, ἦν τις προσίῃ, 
πολὺ δ᾽ ἔτι μᾶλλον ὕτου ἂν ἐθέλωμεν τευξόμεϑα. Evi μόνῳ 
προέχουσιν ἡμᾶς ol ἱππεῖς" φεύγειν αὐτοῖς ἀσφαλέστερόν ἐόστιν 

Ἃ ς » >) Ἁ Ἁ Ἁ x ’ -ὕ 4 3 2 4 ς »Ἥ 

ἢ ἡμῖν. Εἰ δὲ δὴ τὰς μὲν μάχας ϑαρρεῖτε, ὁτι ὃ οὐκέτι ἡμῖν 20 
Τισσαφέρνης ἡγήσεται οὐδὲ βασιλεὺς ἀγορὰν παρέξει, τοῦτο 
ἄχϑεσϑε, σκέψασθε, πότερον χρεῖττον Τισσαφέρνην ἡγεμόνα 
ἔχειν, ὃς ἐπιβουλεύων ἡμῖν φανερός ἐστιν, ἢ οὗς ἂν ἡμεῖς ἄν- 
δρας λαβόντες ἡγεῖσϑαι κελεύωμεν, οἱ εἴσονται, ὅτι, ἦν τι περὶ 
ἡμᾶς ἁμαρτάνωσι, περὶ τὰς ἑαυτῶν ψυχὰς καὶ τὰ σώματα ἁμαρ- 

[4 Ἁ 3 I [4 4 3 - m , »ΣὟὦ 
τάνουσιι Ta δ᾽ ἐπιτήδεια πότερον ὠνεῖσϑαν κρεῖττον ἐκ τῆς 2] 
ἀγορᾶς ἧς οὗτοι παρεῖχον, μικρὰ μέτρα πολλοῦ ἀργυρίου, μηδὲ 
τοῦτο ἔτι ἔχοντας, ἢ αὐτοὺς λαμβάνειν, ἤνπερ κρατῶμεν, μέτρῳ 

4 ce ’ 1 er 4 ᾽ x -Ὁ x ΄ 
χρωμένους, ὁπόσῳ ἂν ἕχαστος βούληται; Εἰ δὲ ταῦτα μὲν γι- 22 
γνώσκετε, ὅτι οὕτω κρείττονα, τοὺς δὲ ποταμοὺς ἄπορον νομίξετε 

3 - ’ ς » - ’ ’ 
εἶναι καὶ μεγάλως ἡγεῖσϑε ἐξαπατηϑῆναι διαβάντες, σχέψασϑε, 
εἰ ἄρα τοῦτο καὶ μωρότατον πεποιήκασιν oi βάρβαροι. Πάντες 
μὲν γὰρ οἵ ποταμοί, ἣν καὶ πρόσω τῶν πηγῶν ἄποροι ὦσι, 
͵, 18. εἰσὲν οἱ π.] wie 1, 42; ö τι für τοῦτο, ὅ τι, 8. τι I, 10, 8: ὅ τι 
ἄν mit dem Konj. wie $ 19 ὅτου ἂν ἐϑέλωμεν. 

19. μᾶλλον --- τευξόμεθα) ἀ. i. u. τούτου, ὅτου ἂν τυχὲϊν ἐϑέ- 
λωμεν, τευξόμεϑα, 5. zu I, 10, 3. H | 

20. τὰς μάχας] wie gleich darauf τοῦτο (ἀχϑεσϑε)., gr. Anh. $ 1, 
5. — ἡγεμόνα, als — zum Führer, 8. zu ὃ 13 — οὺς ὧν ἄνδρας ἡγ. nel. 
für τοὺς ἄνδρας, οὗς ἂν ἡγ. κελ.. 6. zu 1,1, 6. 

21. ἐκ τῆς ἀγορᾶς ἧς] für ἐκ τῆς ἀγορᾶς, nv, 8. zu 1,1, 8. — με- 
κρὰ μέτρα Epexegem zu τὰ ἐπιτ., 8. zu 1,1, 7; ἀργυρίου, für, gr. Anh. 
8 2, 3, b. — μηδὲ — ἔχοντας, das wir auch nicht mehr besitzen; ἔχοντας, 
wie sodann αὐτούς (selbst), in Bezug auf den zu ergänzenden Subjekts- 
akkusativ ἡμᾶς, 5. zu 1, 30. — βούληται neml. χρῆσϑαι. ϑ 

22. ταῦτα. ὅτι — κρείττονα (ἐστί) s. zu I, 6, 5. — ἄπορον, für et- 
was Schwieriges — ein schwieriges Ding (haltet); 8. zu I, 5, 10 vgl; 
IV, 4, 11 mit d. Anm. — διαβάντες, dadurch dafs ihr hinübergims 
get vom Tissaph. geführt (II, 5, 18), über den Tigris (II, 4, 24) a. 
den Physkos (das. 25). — εἰ — οἱ βάρβαροι, ob nicht die Barb. in der 
That (ἄρα) gerade (καί) sehr thöricht hieran (eig. dies als etwas sehr 
thörichtes) gethan haben. Denn anstatt von Kunaxa aus westwärts ge- 
rades Weges zurückzukehren, musten nun die Griechen nordwärts 
durch Armenien bis zu den Quellen der Flüfse vorgehn, und die Persi- 
schen Länder waren nun viel länger der Plünderung u. Verheerung der 
Griechen ausgesetzt. E{ nach σκέψ., wo wir sagen ob nicht, 8. zu IV, 


4, 11. — προϊοῦσι, wenn man fortgeht, eig. für welche, die fortgehn; vgl. 
UI, 5, 7. VI, 2, 1. 


96 Kyros Feldzug. 


5 lg er 
προϊοῦσι πρὸς τὰς πηγὰς διαβατοὶ γίγνονται οὐδὲ τὸ γόνυ βρε- 
φᾷ χοντες. Εἰ δὲ μήϑ᾽ ol ποταμοὶ διήσουσιν ἡγεμών τε μηδεὶς φα- 
νεῖται, οὐδ᾽ ὡς ἡμῖν γε ἀϑυμητέον. Ἐπιστάμεϑα γὰρ Μυσούς, 
οὗς οὐκ ἂν ἡμῶν φαίημεν βελτίους εἶναι, οἱ βασιλέως ἄκοντος 
ἐν τῇ βασιλέως χώρᾳ πολλάς τε καὶ μεγάλας καὶ εὐδαίμονας πό- 
λεις οἰκοῦσιν" ἐπιστάμεϑα δὲ Πισίδας ὡσαύτως: “Μυκάονας δὲ 
καὶ αὐτοὶ εἴδομεν, ὅτι ἔν τοῖς πεδίοις τὰ ἐρυμνὰ καταλαβόντες 
φάτὴν τούτου χώραν καρποῦνται. Καὶ ἡμᾶς δ᾽ ἂν ἔφην ἔγωγε 
χρῆναι μήπω φανεροὺς εἶναι οἴκαδε ὡρμημένους, ἀλλὰ κατα- 
σχευάξεσϑαι ὡς αὐτοῦ που οἰκήσοντας. Οἶδα γάρ, ὅτι καὶ Μυ- 
σοῖς βασιλεὺς πολλοὺς μὲν ἡγεμόνας ἂν δοίη, πολλοὺς δ᾽ ἂν 
ὁμήρους τοῦ ἀδόλως ἐκπέμψειν καὶ ὁδοποιήσειέ γ' ἂν αὐτοῖς, 
καὶ εἰ σὺν τεθρίπποις βούλοιντο ἀπιέναι. Καὶ ἡμῖν γ᾽ ἂν οἶδ᾽ 
ὅτι τρὶς ἄσμενος ταῦτα ἐποίει, εἰ ἑώρα ἡμᾶς μένειν παρασκευα- 
25 ξομένους. ᾿Δλλὰ γὰρ δέδοικα, μή, ἂν ἅπαξ μάϑωμεν ἀργοὶ ζῆν 
καὶ ἐν ἀφϑόνοις βιοτεύειν καὶ Μήδων δὲ καὶ Περσῶν καλαῖς 
καὶ μεγάλαις γυναιξὶ καὶ παρϑένοις ὁμιλεῖν, μὴ ὥσπερ ol λωτο- 
φῦ φάγοι ἐπιλαϑώμεϑα τῆς οἴκαδε ὁδοῦ. “1οκεῖ οὖν μοι εἰκὸς καὶ 
δίχαιον εἶναι πρῶτον εἰς τὴν Ἑλλάδα καὶ πρὸς τοὺς οἰκείους 
πειρᾶσϑαι ἀφικνεῖσθαι καὶ ἐπιδεῖξαι τοῖς “Ἕλλησιν, ὅτι ἑκόντες 
πένονται ἐξὸν αὐτοῖς τοὺς νῦν οἴχοι ἀκλήρους πολιτεύοντας ἐν- 
ϑάδε κομισαμένους πλουσίους ὁρᾶν. ᾿Αλλὰ γάρ, ὦ ἄνδρες, 
ΟἽ πάντα ταῦτα τἀγαϑὰ δῆλον ὅτι τῶν κρατούντων ἐστί. Τοῦτο 
δὴ δεῖ λέγειν, πῶς ἂν πορευοίμεϑά τε ὡς ἀσφαλέστατα καί, εἰ 


23. διήσουσιν) (ν. διιέναι) neml. ἡμᾶς. — ἐπιστ. Μυσούς --. οἵ — 
οἰκοῦσιν, Anakoluthon ähnlich dem zu 1], 5, 5 besprochenen für ἐπ. M., 
ὅτι οἰκοῦσιν, oder ἐπ. M. οἰκοῦντας. Übers. wir wi/sen von den Mysiern 
—, dafs sie —; eben so hernach Avx. εἴδομεν, οτι —; οὐκ ἂν φαίημεν, 
wohl schwerlich sagen werden: Opt. wie $ 24; βασιλέως --- βασιλεως ab- 
sichtliche Wiederholung, wie 1, 3, 17 Κῦρος — Κῦρον, II, 4, 3 βασιλεὺς 
— βασιλέα; ἄκοντος wie I, 3, 17 a. E. — ἐπιστ. Πισ. ὧσ. neml. ἐν τῇ P. 
χώρᾳ πολλὰς πόλεις οἰκοῦντας oder orı -- οἰκοῦσιν, wir wifsen, dafs es 
mit den Pis. derselbe Fall ist. — Avxdovag, ὅτι —, 8. zu 1, 6, 5 vgl. un- 
ten $ 29; καὶ αὐτοί ebenfalls, wie 1, 34. — τὰ ἐρ. καταλαβόντες, wie 
$ 17 καταλιπ. ὑμᾶς. 

21. καὶ ἡμᾶς δ᾽ ἂν ἔφην —] und auch von uns würde ich wohl sagen, 
dafs wir, wie hernach ἂν — ἐποίει, (dafs) er thun würde, u. εἰ ἑώρα, 
wenn er sähe, 5. gr. Anh. $ 6, 1, a, u. zu Il, 5, 19. Ohne Sion wäre dv 
φαίην. wie einige Gelehrte hier korrigiert haben. Über ὡρμημένους 
gr. Anh. $ 8, 2. — ὡς οἰκήσοντας, als wollten wir uns ansiedeln. — old« 
hier und a. E. des $ wegen des folg. ἄν ich weifs ganz bestimmt, s. zu 
I, 3, 6. — πολλοὺς δ᾽ ἂν neml. δοίη; die Opt. dieses $ nach gr. Anh. 8 6, 
2, b; über τοῦ ἐκπέμψειν 5. gr. Anh. $ 2, 6,b u. 8 7, 1. — ἄσμενος, 
wie ὃ 26 ἑκόντες, 8. zu II, 1, 16. — παρασχευαξ. gr. Anh. $ 8, 2. 

25. μάϑωμεν) didicerimus, s. zu 1, 4. — {nv gr. Anh. ὃ 8. Anm. 
— un wegen des Zwischensatzes wiederholt, wie ὃ 35 εἰ, V, 6, 19 ὅτε; 
λωτοφάγοι Hom. Od. 9, 94 fl.; ἐπιλαϑώμεθα nach gr. Anh. ὃ 6,3, c. 

26. ἐξόν) quum liceat, gr. Anh. ὃ 8, 1; αὐτοῖς — κομισαμένους, 8. ZU 
ὃ 1. — τῶν κρατ. gr. Anh. $ 2, 6, a. 

27. πῶς dv πορευοίμεϑα — μαχοίμεθα)] wie I, 7, 2; εἰ δέοι, wie 
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μάχεσϑαι δέοι, ὡς κράτιστα μαχοίμεϑα. Πρῶτα μὲν τοίνυν, 
ἔφη, δοκεῖ μοι κατακαῦσαι τὰς ἁμάξας, ἃς ἔχομεν, ἵνα μὴ τὰ 
ξεύγη ἡμῶν στρατηγῇ, ἀλλὰ πορευώμεϑα ὅποι ἂν τῇ στρατιᾷ 
συμφέρῃ, ἔπειτα καὶ τὰς σκηνὰς συγχατακαῦσαι. Αἄὐται γὰρ 
αὖ ὄχλον μὲν παρέχουσιν ἄγειν, συνωφελοῦσι δὲ οὐδὲν οὔτε εἰς 
τὸ μάχεσϑαι. οὔτ᾽ εἰς τὸ τὰ ἐπιτήδεια ἔχειν. Ἔτι δὲ καὶ τῶν 38 
ἄλλων σκευῶν τὰ περιττὰ ἀπαλλάξωμεν πλὴν 060 πολέμου ἕνε- 
κεν ἢ σίτων ἢ ποτῶν ἔχομεν, iv’ ὡς πλεῖστοι μὲν ἡμῶν ἐν τοῖς 
3 ς \ ᾽ν Σ 
ὅπλοις ὦσιν, ὡς ἐλάχιστοι δὲ σκευοφορῶσι. Κρατουμένων μὲν 
Ἁ 7 ’ 4 [4 9 [4 Ἃ ἊΝ - 1 ι 
γὰρ ἐπίστασϑε ὁτι πάντα ἀλλότρια ἣν δὲ χρατῶμεν, καὶ τοὺς 
πολεμίους δεῖ σκευοφόρους ἡμετέρους νομίξειν. Aoınov μοι εἰ- 29 
πεῖν, ὕπερ καὶ μέγιστον νομίξω εἶναι. Ὁρᾶτε γὰρ τοὺς πολε- 
3 nz 
ulovs, ὅτι οὐ πρόσϑεν ἐξενεγκεῖν ἐτόλμησαν πρὸς ἡμᾶς πόλεμον, 
\ Ἁ nd x 
πρὶν τοὺς στρατηγοὺς ἡμῶν συνέλαβον, νομίζοντες ὄντων μὲν 
m 3 m δ 5 m 
τῶν ἀρχόντων καὶ ἡμῶν πειϑομένων ἱχανοὺς εἶναι ἡμᾶς περι- 
’ » ’ \ x „ 2 ’ he, 
γενεσϑαι τῷ πολεμῷ, λαβόντες δὲ τοὺς ἄρχοντας ἀναρχίᾳ ἂν 
\ 3 , 4 τὰ ιν 3 4. m 3 \ \ ; \ 
καὶ ἀταξίᾳ ἐνόμιξον ἡμᾶς ἀπολεσϑαι. Hei οὖν πολὺ μὲν τοὺς 80 
ἄρχοντας ἐπιμελεστέρους γενέσϑαι τοὺς νῦν τῶν προτέρων, πολὺ 
\ 3 - m 
δὲ τοὺς ἀρχομένους εὐταχτοτέρους καὶ πειϑομένους μᾶλλον τοῖς 
24 “- N -“ 
ἄρχουσι νῦν ἢ καὶ πρόσϑεν. Ἣν δὲ τις ἀπειϑῇ, ἣν ψηφίσησϑεϑ] 
\ 5 ἢ e - 7 4 Ἁ A. 
τὸν ἀεὶ ὑμῶν ἐντυγχάνοντα σὺν τῷ ἄρχοντι κολάζειν, οὕτως οἵ 
’ - 7 [4 ” m Ἁ - ς [4 
πολέμιοι πλεῖστον ἐψευόμέενοι ἔσονται" τῇδε γὰρ τῇ ἡμέρα μυ- 
’ „ 3 m ΧνΝἂἔ 4 Ἁ „ae 7 ’ 
olovs ὄψονται avd Evog Κλεάρχους τοῦς οὐδ΄ ἑνὶ ἐπιτρέψοντας 
κακῷ εἶναι. ᾿Δλλὰ γὰρ καὶ περαίνειν ἤδη ὥρα" ἴσως γὰρ οἵ 89 


$ 7. -- ἵνα mit d. Konj. wie 28. 32. 36, gr. Anh. ὃ 6, 8, ce. — πορ. ὅποι 
etc. für zog. ἐκεῖσε. ὅποι ἂν πορεύεσϑαι τῇ στρ. συμφ., 8. zu $ 34; 
über d. Konj. mit ἄν gr. Anh. ὃ 6, 8, d. --- ἄγειν, (sind beschwerlich) 
fortzuschaffen, asportatu, eig. in Bezug auf aas Fortschaffen, wofür es 
nachher vollständiger heilst εἰς τὸ uayeoduı — εἰς τὸ ἔχειν, in Bezu 
auf — für den Kampf — die Anschaffung der Lebensmittel, s. zu 11, 2, 3 
vgl. unten 4, 5. 35. 

28. ἀπαλλάξωμεν) gr. Anh. $ 6, 3, a. — πλὴν ὅσα für πλὴν τοσού- 
τῶν, ὅσα, s. zu 1, 10, 3: auch im D. aufser was wir —. — χρατ. πρηϊ]. 
ἡμῶν, 8. zu I, 2, 17. — ὅτι m. ἀλλότρια (ἐστί). dafs Alles in fremde 
Hände kömmt. — καὶ τοὺς zoA., nicht blofs die von den Unsrigen hierzu 
Erwählten, sondern auch die Feinde. 

29. τοὺς moA., örı —] s. zu $23 a. E.; γάρ wie 4, 39. — ὄντων τῶν 
dor., so lange unsere Anführer lebten. — νομίζοντες —, Auf. δὲ --- ἐνόμιζον, 
s. zu I, 4, 9: denn sie waren der Meinung — u. glaubten ganz bestimmt 
(wegen des folg. ἄν) —; ix. εἶναι Inf. v. ἱκανοί ἐσμεν, aber ἂν ἀπο- 
λέσϑαι v. ἂν ἀπολοίμεϑα (5. zu 1, 3, 6). — ἀναρχίᾳ, wie vorher τῷ πο- 
λέμῳ. gr. Anh. $ 3, 2, c. 

30. πολύ] zum Komparativ gehörig, 8. zu $ 15. — τῶν προτέρων 
wie I, 4, 12. — xai vor πρόσϑεν im D. nicht übersetzbar, 8. zu I, 
ὃ, 6 ἃ. E. 

31. ἦν τις ἀπειθῇ} als Nebensatz zum andern Bedingungssatz ἣν 
ψηφ.. wenn ihr für den Fall, dafs Einer ungehorsam ist, beschliefst (eig. 
beschlofsen haben werdet, s. zu 1, 4) —; τὸν del ὑμῶν. dafs allemal der- 
jenige von euch, welcher —; ἐντυγχ. neml. τούτῳ (τῷ ἀπειϑοῦντι). --- 
πλεῖστον gr. Anh. $ 1,5. — Ki. τούς —, solche Klearche, welche —; 
πακῷ, wie ὃ 11 ἀγαϑοῖς. ᾿ 
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πολέμιοι αὐτίκα παρέσονται. Ὅ τι μὲν οὖν τούτων δοχεῖ καλῶς 
ἔχειν, ἐπικυρώσατε ὡς τάχιστα, ἵνα ἔργῳ περαίνητε. Εἰ δὲ τίς 
τι οἷδε τῶν ἄλλων βέλτιον ἢ ταῦτα, τολμάτω, καὶ ὁ ἰδιώτης, 
διδάσκειν: πάντες γὰρ κοινῆς σωτηρίας δεόμεϑα. 

99 Μετὰ δὲ ταῦτα Χειρίσοφος εἶπεν" ᾿4λλ᾽ εἰ μέν τινος ἄλλου 
δεῖ πρὸς τούτοις οἷς εἶπε Ξενοφῶν, καὶ αὐτίκα ἐξέστι ποιεῖν" 
ἃ δὲ νῦν εἴρηκε δοκεῖ μοι. ὡς τάχιστα ψηφίσασϑαι ἄριστον εἷ- 
ναι. Καὶ ὅτῳ δοχεῖ ταῦτα, ἀνατεινάτω τὴν χεῖρα. ᾿Δνέτειναν 
ἅπαντες. 

94 "ἀναστὰς δὲ πάλιν εἶπε Ξενοφῶν" ὮΔ ἄνδρες, ἀκούσατε, ὧν 
προσδεῖν δοκεῖ μοι. “4ἤλον ὅτι πορεύεσϑαι ἡμᾶς δεῖ ὅπου ἕξο- 
μὲν τὰ ἐπιτήδεια. ᾿Δἀκούω δὲ κώμας εἶναν καλὰς οὐ πλεῖον εἴ- 

35 κοσι σταδίων ἀπεχούσας. Οὐκ ἂν οὖν ϑαυμάζοιμι, εἰ ol πολέ- 
uoı, ὥσπερ οἵ δειλοὶ κύνες τοὺς μὲν παριόντας διώκουσί τε καὶ 
δάκνουσιν, ἣν δύνωνται, τοὺς δὲ διώκοντας φεύγουσιν, εἰ καὶ 

ϑθ οὗτοι ἡμῖν ἀπιοῦσιν ἐπακολουϑοῖεν. Ἴσως οὖν ἀσφαλέστερον 
ἡμῖν πορεύεσϑαι πλαίσιον ποιησαμένους τῶν ὕπλων, ἵνα τὰ 
σκευοφόρα καὶ ὃ πολὺς ὄχλος ἐν ἀσφαλεστέρῳ 7. Εἰ οὖν νῦν 
ἀποδειχϑείη, τίνα χρὴ ἡγεῖσϑαι τοῦ πλαισίου καὶ τὰ πρόσϑεν 
κοσμεῖν καὶ τίνας ἐπὶ τῶν πλευρῶν ἑκατέρων εἶναι καὶ τίνας 
ὀπισϑοφυλακεῖν, οὐκ ἄν, ὁπότε ol πολέμιοι ἔλϑοιεν, βουλεύεσϑαι 

81] ἡμᾶς δέοι, ἀλλὰ χρῴώμεϑ᾽ ἂν εὐθὺς τοῖς τεταγμένοις. Εἰ μὲν 
οὖν ἄλλος τις βέλτιον ὁρᾷ, ἄλλως ἐχέτω" εἰ δὲ μή, Χειρίσοφος 
μὲν ἡγείσϑω, ἐπειδὴ καὶ Δακεδαιμόνιός ἐστι" τῶν δὲ πλευρῶν 
ἑκατέρων δύο τῶν πρεσβυτάτων στρατηγὼ ἐπιμελοίσϑην" ὀὁπι- 
σϑοφυλακῶμεν δὲ ἡμεῖς ol νεώτατοι, ἐγώ τε καὶ Τιμασίων, τὸ 
νῦν εἶναι. Τὸ δὲ λοιπὸν πειρώμενον ταύτης τῆς τάξεως βου- 


32. τῶν ἄλλων] zu τις gehörig. ih 

33. πρὸς τούτοις οἷς] für πρὸς τούτοις, ἃ, 8. zu I, 1,8. Im Folg. 
verbinde: δοκεῖ δέ μοι ἄριστον εἶναι νῦν ὡς τάχ. ψηφίσ. (Tavra,) & εἴς- 
ρηκε. Νῦν nimm bei der Übersetzung voraus. — 070 — ἀνατεινάτω, 
wie $ 9. 

34. zog. ὅπου] für wog. ἐκεῖσε, ὅπου, vgl. ὃ 27, sowie II, 3, 6. 
ΠῚ, 5, 17. IV, 7,7. 8,26. V, 2, 2. 6,24. — ἀκούω εἶναι, gr. Anh. ὃ 8. Anm. 

35. οὐκ ἂν ϑαυμάζοιμι. εἰ — ἐπακολουϑοῖεν)] wie ὃ 36 εἰ ἀποδειχ- 
ϑείη —, οὐκ ἂν — δέοι, ἀλλὰ χρώμεθ᾽ ἄν, gr. Anh. 8 6, 2, "; εἰ wie- 
derholt, wie $ 25 μή. > 

36. ἡμῖν — ποιησαμένους} s. zu ὃ 1; πλαισ. τῶν ὁπλῶν, ein gewaff- 
netes Viereck, gr. Anh. ὃ 2, 3, c. — ἵνα — ἐν dog. 7, den Trofs nahm 
man bei solchem Viereck in die Mitte. 5. $6. — τίνα gen —, wer — 
soll, nicht solle, was χρείη wäre. — ὁπότε — ἔλθοιεν als ein blofs an- 
genommener Fall: wenn die F. kommen sollten, nicht wenn die F. kom- 
men, was ὁπόταν — ἔλϑωσι wäre, s. gr. Anh. ὃ 6, 2, b. — τοῖς rerayue- 
voıg von τὰ τεταγμένα, das Angeordnete, die getroffene Anordnung — 
Einrichtung. 

37. Χειρίσ. ἡγείσϑω) 5. zu 1,14. — ἐπιμελοίσϑην gr. Anh. $ 6, 2, a. 
— ὀπισϑοφυλακῶμεν gr. Anh. $ 6, 3, a. — τὸ νῦν εἶναι zu ὀπισϑοφ. ge- 
hörig, eig. in Bezug darauf, wie es jetzt ist, in Bez. auf die jetzigen 
Umstände, ἃ. h. für jetzt; s. gr. Anh. ὃ 7, 1 vgl. τὸ κατὰ τοῦτον εἶναι 
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λευσόμεϑα ὅ τι ἂν ἀεὶ κράτιστον δοχῇ εἶναι. Εἰ δὲ τις ἄλλο 
βέλτιον ὁρᾷ, λεξάτω. Ἐπεὶ δὲ οὐδεὶς ἀντέλεγεν, εἶπεν" Ὅτῳ δὸο- 
κεῖ ταῦτα, ἀνατεινάτω τὴν χεῖρα. ᾿Ἔδοξε ταῦτα. Νῦν, ἔφη, 99 
ἀπιόντας ποιεῖν δεῖ τὰ δεδογμένα. Καὶ ὅστις τε ὑμῶν τοὺς 
οἰκείους ἐπιϑυμεῖ ἰδεῖν, μεμνήσϑω ἀνὴρ ἀγαϑὸς εἷναι" οὐ γάρ 
ἔστιν ἄλλως τούτου τυχεῖν" ὅστις τε ζῆν ἐπιϑυμεῖ, πειράσϑω νι- 
κἄν" τῶν μὲν γὰρ νικώντων τὸ κατακαίνειν, τῶν δὲ ἡττωμένων 
τὸ ἀποϑνήσκειν ἐστί. Καὶ εἴ τις δὲ χρημάτων ἐπιϑυμεῖ, κρα- 
τεῖν πειράσϑω' τῶν γὰρ νικώντων ἐστὶ καὶ τὰ ἑαυτῶν σώξειν 
καὶ τὰ τῶν ἡττωμένων λαμβάνειν. 


Kapitel ὁ. 


Τούτων λεχϑέντων ἀνέστησαν καὶ ἀπελθόντες κατέχαιον 1 
τὰς ἁμάξας καὶ τὰς σκηνάς" τῶν δὲ περιττῶν ὅτου μὲν δέοιτό 
τις μετεδίδοσαν ἀλλήλοις, τὰ δὲ ἄλλα εἰς τὸ πῦρ ἐρρίπτουν. 
Ταῦτα ποιήσαντες ἠριστοποιοῦντο. ᾿“ριστοποιουμένων δὲ αὐτῶν 
ἔρχεται Μιϑριδάτης σὺν ἱππεῦσιν ὡς τριάκοντα" καὶ καλεσάμενος 
τοὺς στρατηγοὺς εἰς ἐπήκοον λέγει ὧδε: Ἐγώ, ὦ ἄνδρες ἝἭλλη-9 
νες, καὶ Κύρῳ πιστὸς ἦν, ὡς ὑμεῖς ἐπίστασϑε, καὶ νῦν ὑμῖν 
εὔνους" καὶ ἐνθάδε εἰμὶ σὺν πολλῷ φόβῳ διάγων. Εἰ οὖν 
ὁρῴην ὑμᾶς σωτήριόν τι βουλευομένους, ἔλθοιμι ἂν πρὸς ὑμᾶς 
καὶ τοὺς ϑεράποντας πάντας ἄγων. ΜΔέξατε οὖν, ἔφη, πρός με, 
τί ἐν νῷ ἔχετε, ὡς πρὸς φίλον TE καὶ εὔνουν καὶ βουλόμενον 
κοινῇ σὺν ὑμῖν τὸν στόλον ποιεῖσϑαι. Βουλευομένοις τοῖς ὃ 
στρατηγοῖς ἔδοξεν ἀποχρίνασϑαι τάδε, καὶ ἔλεγε Χειρίσοφος" 
Ἡμῖν δοκεῖ, ἣν μὲν τις ἐᾷ ἡμᾶς ἀπιέναι οἴκαδε, διαπορεύεσϑαι 
τὴν χώραν ὡς ἂν δυνώμεϑα ἀσινέστατα, ἣν δέ τις ἡμᾶς τῆς ὁδοῦ 
ἀποκωλύῃ, διαπολεμεῖν τούτῳ ὡς ἂν δυνώμεϑα κράτιστα. Ἐκ4 
τούτου ἐπειρᾶτο ΜΜιϑριδάτης διδάσκειν, ὡς ἄπορον εἴη βασιλέως 


I, 6,9 u. d. Anm. zu II, 2, 3; der Akkus. τὸ εἶναι wie gleich darauf τὸ 
λοιπόν, gr. Anh. $ 1,5. 

38. πειρώμενοι — βουλευσόμεθα] für die Folge können wir (eig. 
werden wir, soviel auf mich aukömmt), indem wir diese Marschordnung 
versuchen, dabei immer beschlie/sen, was den jedesmaligen Umständen (ἀεί) 
am angemefsensten zu sein scheint. Und so geschieht es 4, 21 f. "O τι 
ἂν δοκῇ wie $ 6. 

39. ἀπιόντας ποιεῖν] wie II, 2, 4 ἀπιόντας δειπνεῖν, 5. zu 1, 80. 
— usuv. εἶναι gr. Anh. $ 8. Anm. — τῶν νικώντων gr. Anh. ὃ 2, 3, ἃ. — 
καὶ εἴ τις δέ, und auch wenn Einer. — τὰ mit. d. Genit., s. zu V, 1, 9. 


Kar. 3. $ 1. τῶν περ.] d. i. τῶν περιττῶν τοῦτο, ὅτου —. Der Gen. 
nach gr. Anh. $ 2, 4, der Opt. nach gr. Anh. $ 6,2, e. 

2. εὔνους] erg. εἰμί. — εἰ ὁρῴην —, ἔλθοιμι ἄν (möchte ich wohl 
— kommen), wie 2, 35; καὶ — ἄγων, auch alle meine Leute mitbringend 
d. i. und brächte auch alle m. L. mit. — ὡς πρὸς — εὔνουν (ὄντα) καὶ 
βουλόμενον —, wie I, 1, 2 ὡς φίλον, und seid überzeugt, dafs ich euer 
— Gönner bin und — will. 

3. ὡς ἂν δυν. ἀσ. s. zu 2, 6. 

4. βασ. ἄκοντος) wie 1, 3, 17 a. E. 
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ἄκοντος σωϑῆναι. Ἔνϑα δὴ ἐγιγνώσχετο, ὅτι ὑπόπεμπτος εἴη" 
καὶ γὰρ τῶν Τισσαφέρνους τις οἰκείων παρηκολούϑει πίστεως 
ἡΐξἕνεχα. Καὶ ἐκ τούτου ἐδόκει τοῖς στρατηγοῖς βέλτιον εἶναι 
’ [2 \ [4 7 [4 5 „ 7 ΑΨ 
δόγμα ποιήσασϑαι τὸν πόλεμον ἀκήρυχτον εἶναι, ἔστε ἐν τῇ πο- 
[4 x [4 Ἁ er 
λεμίᾳ εἶεν" διέφϑειρον γὰρ προσιόντες τοῦς στρατιώτας καὶ ἕνα 


γε λοχαγὸν διέφϑειραν, Νίκαρχον ᾿ἡρκάδα" καὶ ὥχετο ὌΝ, 


\ \ 3 , ς ᾿ 

νυχτὸς σὺν ἀνθρώποις ὡς εἴκοσι. 
6 Μετὰ δὲ ταῦτα ἀριστήσαντες καὶ διαβάντες τὸν Ζάβατον 
ποταμὸν ἐπορεύοντο τεταγμένοι, τὰ ὑποζύγια καὶ τὸν ὄχλον ἐν 

3 42) 3 N x ’ J » ᾿ N] 
μέσῳ ἔχοντες. Οὐ πολὺ δὲ προεληλυϑότων αὐτῶν ἐπιφαίνεται 
ς δ 
πάλιν 6 Μιϑριδάτης ἱππέας ἔχων ὡς διακοσίους καὶ τοξότας 
e 
καὶ σφενδονήτας ὡς Terguxoolovg μάλα ἐλαφροὺς καὶ εὐζώνους. 
1 Καὶ προσήει μὲν ὡς φίλος ὧν πρὸς τοὺς “Ἕλληνας. Ἐπεὶ δὲ ἐγ- 
ψὺς ἐγένετο, ἐξαπίνης οἱ μὲν αὐτῶν ἐτόξευον, καὶ ἱππεῖς καὶ 
πεζοί, οἱ δ᾽ ἐσφενδόνων καὶ ἐτίτρωσκον- Oi δὲ ὀπισϑοφύλακες 
n e [4 2) x m 3 ’ x ar er 
τῶν Ἑλλήνων ἔπασχον μὲν κακῶς, avremolovv δὲ οὐδὲν" οἱ TE 
γὰρ Κρῆτες βραχύτερον τῶν Περσῶν ἐτόξευον καὶ ἅμα ψιλοὶ 
ὄντες εἴσω τῶν ὅπλων κατεκέκλειντο, οἵ τε ἀκοντισταὶ βραχύτε- 
ϑρον ἠκόντιξον ἢ ὡς ἐξικνεῖσθαι τῶν σφενδονητῶν. Ἐκ τούτου 
Ξενοφῶντι ἐδόκει διωχτέον εἶναι. Καὶ ἐδίωκον τῶν τε ὅπλι- 
τῶν καὶ τῶν πελταστῶν ol ἔτυχον σὺν αὐτῷ ὀπισϑοφυλακοῦν- 
θ9τες. Διώκοντες δὲ οὐδένα κατελάμβανον τῶν πολεμίων: οὔτε 
γὰρ ἱππεῖς ἦσαν τοῖς Ἕλλησιν, οὔτε οἵ πεζοὶ τοὺς πεζοὺς ἐκ 
» ἤ Hr ’ 2 Jar ’ 
πολλοῦ “φεύγοντας ἐδύναντο καταλαμβάνειν ἐν ὀλίγῳ χωρίῳ 
πολὺ γὰρ οὐχ οἷόν τε ἣν ἀπὸ τοῦ ἄλλου στρατεύματος διώκειν. 
[4 » 

10 Οἱ δὲ βάρβαροι ἱππεῖς καὶ φεύγοντες ἅμα ἐτίτρωσκον εἰς Tov- 
2% Id er ς [4 \ ἤ - 
πιόϑεν τοξεύοντες ἀπὸ τῶν ἵππων" ὁπόσον Ö8 προδιώξειαν οἵ 


5. τὸν πολ. du. εἶναι] abh. v. δόγμα, dafs der Krieg — sein sollte. 
— εἶεν neml. die Griechen, διέφϑειρον neml. Mithrid. u. der Vertraute 
des Tiss., ὥχετο neml. Nikarch; 8. zu I, 8, 24; διέφϑειρον — διέφϑειραν, 
wie I, 2, 18 ἔφυγεν — ἔφευγον, vgl. gr. Anh. ὃ 5. 

6. τὸν Zaßarov] 5. 11, 5,1. 

1. καὶ ἱππεῖς κι n.] Epexegem zu οἱ μέν; im D. hier gleich nach 
οἱ μέν einzuschalten, weil ἐτίτρωσκον Prädikat zu beiden Subjekten, οὗ 
μέν u. οἕ δέ, ist. 

8. τῶν πέλταστῶν ol] für τῶν πεῖτ. ἐκεῖνοι, οἵ, 8. zu I, 7, 13. 

9. ἐν ὀλίγῳ χωρίῳ] auf der kurzen Strecke, da sie, selbst im Begrif 
den Fliehenden zu erreichen, vielleicht wieder umkehren multen, um 
von der feindlichen Reiterei nicht abgeschnitten zu werden, und eben 
deshalb πολὺ οὐχ οἷόν re ἦν διώκειν. — πολύ, weit, eig. über eine weite 
Strecke, vollständig πολὺ χωρίον (ὃ 15), was auch ἐπὶ πολύ (χωρίον) 
heifsen könnte (wie ἐπὶ βραχύ $ 17, ἐπὶ πολύ 1. 8, 8. IV, 2, 13 vgl. 
VII, 5, 12), 8. gr. Anh. ὃ 1,2 u. zu IV, 3, 12. Eben so ὁπόσον --- το- 
σοῦτον $ 10, πλέον $ 11, ὅσον $ 15, βραχύ I, 5, 3, πολύ ebendas., μα- 
κρότερον III, 4, 16, ὁπόσον IV, 3, 8. — ἀπὸ τοῦ στρ. διώκειν hier u. 
ὃ 15, vom Heere weg — entfernt verfolgen d. h. bei der Verfolgung sich 
vom Heer entfernen; ἀπὸ τοῦ ἄλλου στρ.. vom übrigen Heere im Gegen- 
satz zu der verfolgenden Abtheilung, d. h. vom Hauptheere, was $ 15 
blofs ἀπὸ τοῦ στρατ. ist. Vgl. 4, 28. 
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Ἕλληνες, τοσοῦτον πάλιν ἐπαναχωρεῖν μαχομένους ἔδει. "Worell 
τῆς ἡμέρας ὅλης διῆλθον οὐ πλέον πέντε καὶ εἴκοσι σταδίων, 
ἀλλὰ δείλης ἀφίκοντο εἰς τὰς κώμας. Ἔνϑα δὴ πάλιν ἀϑυμία 
ἦν. Καὶ Χειρίσοφος καὶ οἵ πρεσβύτατοι τῶν στρατηγῶν EVo- 
φῶντα ἠτιῶντο, ὅτι ἐδίωκεν ἀπὸ τῆς φάλαγγος καὶ αὐτός τὲ 
ἐκινδύνευε καὶ τοὺς πολεμίους οὐδὲν μᾶλλον ἐδύνατο βλάπτειν. 

ΠῚ r ee w „ er 3 -» 3 m x en ' 119 
’Anovoag δὲ ὁ Ξενοφῶν ἔλεγεν, OT ὀρϑῶς ἡτιῶντο καὺ αὐτὸ τὸ 12 
Fl 3 nd ’ 3 > AU, [4 rl ᾽ [4 [4 

ἔργον αὐτοῖς uegrugoin. Add ἐγῶ, ἔφη; ἠναγκάσϑην διώκειν, 
ἐπεὶ ἑώρων ἡμᾶς ἐν τῷ μένειν κακῶς μὲν πάσχοντας, ἀντιποιεῖν 
δὲ οὐδὲν δυναμένους. Ἐπειδὴ δὲ ἐδιώκομεν, ἀληϑῆ, ἔφη, ὑμεῖς 13 
λέγετε" κακῶς μὲν γὰρ οὐδὲν ποιεῖν μᾶλλον ἐδυνάμεϑα τοὺς πο- 
λεμίους, ἀνεχωροῦμεν δὲ πάνυ χαλεπῶς. Τοῖς οὖν ϑεοῖς χάρις, 14 
ὅτι οὐ σὺν πολλῇ ῥώμῃ, ἀλλὰ σὺν ὀλίγοις ἡλῦον, ὥστε βλάψαι 
μὲν μὴ μεγάλα, δηλῶσαι δὲ ὧν δεόμεϑα. Νῦν γὰρ οἱ μὲν no-15 
λέμιοι τοξεύουσι καὶ σφενδονῶσιν ὅσον οὔτε οἵ Κρῆτες ἀντιτο- 

4 4 »Ἤ e ᾽ \ 4 , -" [χὰ 
ξεύειν δύνανται οὔτε οἱ &% χειρὸς βάλλοντες ἐξικνεῖσϑαν" οταν 
δὲ αὐτοὺς διώκωμεν, πολὺ μὲν οὐχ οἷόν TE χωρίον ἀπὸ τοῦ 
στρατεύματος διώκειν, ὀλίγον δέ, ἔνϑα οὐδ᾽ εἰ ταχὺς εἴη πεζὸς 

\ κ᾿ [4 4 2 [4 er c -» x 5 
πεζὸν ἂν διώκων καταλάβοι ἐκ τόξου ῥυματοςξ. Ἡμεῖς μὲν ovv 16 
εἰ μέλλομεν τούτους εἴργειν, ὥστε μὴ δύνασϑαι βλάπτειν ἡμᾶς 
πορευομένους, σφενδονητῶν TE τὴν ταχίστην δεῖ καὶ ἱππέων. 
᾿ἀχούω δ᾽ εἶναι ἐν τῷ στρατεύματι ἡμῶν Ῥοδίους, ὧν τοὺς πολ- 
λούς φασιν ἐπίστασϑαι σφενδονᾶν, καὶ τὸ βέλος αὐτῶν καὶ 
διπλάσιον φέρεσϑαι τῶν Περσικῶν σφενδονῶν. Ἐκεῖναι γὰρ 11 


10. ὅπόσον --- τοσοῦτον] soweit — soweit; der Opt. nach gr. Anh. 
ΒΘ 6, 2, 6. - μαχομένους in Bezug auf das zu ἔδει zu ergänzende αὐτούς. 
Vgl. 4, 88. 5, 17. IV, 1,5. 3, 3. 

11. τῆς ἡμέρας] wie hernach δείλης nach gr. Anh. $ 2, 6, ce; aber 
σταδίων abh. von πλέον; εἰς τὰς κώμας. die 2, 34 bezeichneten. — καὶ 
— ἐδύνατο im D. als gegensätzlicher Nebengedanke: während er doch 
den Feinden auch so nichts anhaben konnte. Οὐδὲν μᾶλλον, nihil minus, 
eig. eben so wenig, als wenn er beim Heere geblieben wäre. 

12. ὅτι ἠτιῶντο — μαρτυροίη)] s. zu I, 10, 15. — ἀλλ᾽ ἐγὼ NV, 
ja ich sah mich genöthigt. — &v τῷ μένειν, auf unserem Posten, eig. beim 
Bleiben — indem wir blieben auf unserem Posten. 

13 ἀληϑῆ λέγετε] Griechische Kürze, wo wir sagen mülsen: da 
wir aber verfolgten, geschah allerdings, was ihr uns vorwerft, und hierin 
habt ihr Recht (di. A&y.), ἃ. h. das Ergebnis der Verfolgung war aber 
allerdings von der Art, dafs ihr Recht habt — das Erg. der Verf. recht- 
fertigt aber euern Vorwurf. 8. zu 1, 2, 18a. E. — οὐδὲν μᾶλλον wie 11. 

14. χάρις] erg. ἔστω. — ὧν ὃ. für ταῦτα. ὧν δ. (was uns Noth 
thut), wie $ 15 ὅσον für τοσοῦτον, ὅσον. soweit, wie, 5. zu I, 10, 3. 

15. οἱ ἐκ x. βάλλοντες] = οἱ ἀκοντισταί. — πολύ verb. mit χωρίον, 
das auch zu ὀλίγον ergänzt werden mufs, s. zu $ 9. — ἔνϑα — δύματος 
d. i. ἔνϑα πεζός. εἰ καὶ ταχὺς εἴη (quamvis sit celer), οὐκ ἂν καταλάβοι 
πεζὸν διώκων (αὐτόν) ἐκ τόξου ῥύματος. Ἔνϑα. wo d. h. auf welcher 
kurzen Strecke; οὐδέ wie 1, 7, 5 vgl. bes. II, 1, 11, wo auch diesel- 
ben Opt. 

16. ἀκούω εἶναι] wie dann ἐπιστ. opevdorav u. $ 17 ἐπίστ. χρῆσϑαι, 
gr. Anh. $ 8. Anm. — καὶ τὸ βέλος αὐτῶν —, und deren Geschofs — 


fliegen soll (φασίν), 8. zu 1, 4, 9. 
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% Ἁ [4 - , ΑΨ 
διὰ τὸ Χειροπληϑέσι τοῖς λίϑοις σφενδονᾶν ἐπὶ βραχὺ ἐξικνοῦν- 
(4 n 
a οἱ δὲ γε Ῥόδιοι καὶ ταῖς μολυβδίσιν ἐπίστανται χρῆσϑαι. 
ν οὖν αὐτῶν ἐπισχκεψώ [ ᾿ ) 
ee ἐψώμεϑα τίνερ πέπανται σφενδόνας καὶ 
- x 4 
nn μὲν αὐτῶν ἀργύριον δῶμεν, τῷ δὲ ἄλλας πλέκειν ἐϑέλοντι 
ἄλλο ἀργύριον τελῶμεν καὶ τῷ σφονδονᾶν τεταγμένῳ ἐϑέλοντι 
4 e e 
ἄλλην τινὰ ἀτέλειαν εὑρίσκωμεν, ἴσως τινὲς φανοῦνται ἱκανοὶ 
- - e -» >. y » 
19 ἡμᾶς ὠφελεῖν. Ὁρῶ δὲ καὶ ἵππους ἐν τῷ στρατεύματι ὄντας, 
τ ιν 7 κ᾿ > 
τοὺς μέν τινας παρ᾽ ἐμοί, τοὺς δὲ τῷ Κλεάρχῳ καταλελειμμέ- 
νους, πολλοὺς δὲ καὶ ἄλλ j ) , 7 
υυς, πὶ s δὲ καὶ ἄλλους αἰχμαλώτους δσκευοφοροῦντας. "Av 
᾽ 4 
= τούτους πάντας ἐχλέξαντες σχευοφόρα μὲν ἀντιδῶμεν, τοὺς 
& ἵππους εἰς imme χευά i ἡ οὗ 
s εἰς ἵππεας κατασκευάσωμεν, ἴσως καὶ οὗτοί τι τοὺς 
φεύγοντας ἀνιάσουσιν. 
Ἔδοξε ταῦτα. Καὶ ταύ 0 N ὲ 
} boss ταῦτα. αὶ ταύτης τῆς νυχτὸς σφενδονῆται μὲν eig 
ιακοσίο ἵ ὲ ὶ ἱππεῖ. N) 
. vs ἐγένοντο, ἵπποι δὲ καὶ ἱππεῖς ἐδοκιμάσϑησαν τῇ 
ὑστεραίᾳ εἰς πεντήκοντα" καὶ σπολάδες αὐτοῖς ἐπορίσϑησαν᾽" καὶ 
’ \ 2 ’ 
ἵππαρχος δὲ ἐπεστάϑη “ύκιος ὁ Πολυστράτου ’Adnvaiog. 


Kapitel 4. 
[4 en N) ’ \ - 
1 Μείΐναντες δὲ ταύτην τὴν ἡμέραν τῇ ἄλλῃ ἐπορεύοντο 
= ‘ 
πρωιαίτερον ἀναστάντες χαράδραν γὰρ αὐτοὺς ἔδει διαβῆναι, 
Pr 9 . 

i ἐφ᾽ ἢ ἐφοβοῦντο μὴ ἐπίϑωνται αὐτοῖς διαβαίνουσιν οἵ πολέμιοι 
(4 Ἁ 2 - " 

2 Διαβεβηκόσι δὲ αὐτοῖς ἐπιφαίνεται ὁ Μιϑριδάτης πάλιν ἔχων 


ἱππέας χιλίους, τοξότας δὲ καὶ σφενδονήτας εἰς τετρακισχιλίους " 
[4 \ » ᾿ κ ’ 
τοσούτους γὰρ ἤτησε Τισσαφέρνην καὶ ἔλαβεν ὑποσχόμενος, ἣν 


17. διὰ τὸ σφ.] wie 1, 7, ὅ διὰ τὸ εἶναι; χειροπ ἴς λί i 
iög. 7 ἐν I, 8, ᾿ — ἐπὶ βραχύ, nicht wer an Ss. > 
ΡΣ αὐτῶν ἐπισκ. τίνες für ἣν ἔπισκ., τίνες αὐτῶν: i Sä 
in einander gedrängt wie a. ya τούτῳ μέν en 
πεπαμένῳ) in Bezug auf das vom Schrftst. gedachte τίς πέπαται, weil 
das ἐπισχέπτεσθαι im Grunde nur bei Einzeln stattfinden kann für τού- 
zu. "= in Bezug auf das vom Schrftst. gesagte τίνες ᾿'πέπανται. 
καρ! e 1 pre Wortfügung mit umgekehrtem Verhältnis s. zu I, 
. . ΜΒ Ἰογβοίζθ τίρερ wer. — αὑτῶν, für dieselben, dafür, gr. Anh. 
Dune - = σφ. τεταγμένῳ ἐθέλοντι, dem, der sich freiwillig (ἐϑέλ.) 
EM es afsen (τετ.) zu schleudern , d. h. dem, der sich freiwillig als 
- euderer gestellt hat; ἐθέλοντι wie V, 10, 6, 5. zu 11, 1,16. — ἄλ- 
nv ge unübersetzt, 8. zu 1,5, 5. — ἱκανοί neml. ὄντες, "qui sunt idonei. 
Ph “ Pe Er Fe an ne zu ἵππους ἐν τῶ στρ. 
ἐμοὶ es Fi ), im D. drei selbständige Sätze. Τοὺς μέν τινας παρ᾽ 
erer = Ben (τινὰς), die sich bei mir befinden, sind die einen 
., 4 et rs einige befinden sich bei mir. Dagegen ol δέ rı- 
his, Kisdorm pin μὴ Se are Im L. in beiden Fällen: ali aliqui. 
a ΕΝ .„ gr. Anh. ὃ 3, 2, b. — αἰχμαλ. neml. ὄντας, sind 


20. A 7.) Η m = 2 
ee vxıog] eig. Epexegem zu ἵππαρχος, wo wir sagen: ın der Per- 


Kar. 4. $ 1. μὴ ἐπίϑωνται) st. des Opt i 
. 4. 91. : ἐφ wie II, 36 ἵνα ἀπαγγεί- 
= mit ἐφ ἢ zu verbinden, 5. zu IV, 2, 10’ ee 

. ὑποσχόμενος] enthält die Erklärung zu ἔλαβεν (indem, weil), κα- 


ταφρονήσας zu ὑποσχόμενος (denn), s. zu I, 1,7; ἣν λάβῃ, wie 1,9 
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τούτους λάβῃ, παραδώσειν αὐτῷ τοὺς Ἕλληνας, καταφρονήσας, 
ὅτι ἐν τῇ ἔμπροσϑεν προσβολῇ ὀλίγους ἔχων ἔπαϑε μὲν οὐδέν, 
πολλὰ δὲ κακὰ ἐνόμισε ποιῆσαι. Ἐπεὶ δὲ οἵ Ἕλληνες διαβεβη- ὁ 
χότες ἀπεῖχον τῆς χαράδρας ὅσον ὀχτὼ σταδίους, διέβαινε καὶ ὁ 
Μιδϑριδάτης ἔχων τὴν δύναμιν. Παρήγγελτο δέ, τῶν τε πελ- 
ταστῶν οὗς ἔδει διώκειν καὶ τῶν ὁπλιτῶν, καὶ τοῖς ἱππεῦσιν εἴ- 
ρητο ϑαρροῦσι διώκειν ὡς ἐφεψομένης ἱκανῆς δυνάμεως. Ἐπεὶ 4 
δὲ ὁ Μιϑριδάτης κατειλήφει καὶ ἤδη ὀφενδόναι καὶ τοξεύματα 
ἐξικνοῦντο, ἐσήμηνε τοῖς Ἕλλησι τῇ σάλπιγγι, καὶ εὐθὺς ἔϑεον 
ὁμόσε οἷς εἴρητο καὶ οἱ ἱππεῖς ἤλαυνον" ob δὲ οὐκ ἐδέξαντο, 
ἀλλ᾽ ἔφευγον ἐπὶ τὴν χαράδραν. Ἐν ταύτῃ τῇ διώξει τοῖς βαρ- 
βάροις τῶν τὲ πεζῶν ἀπέϑανον πολλοὶ καὶ τῶν ἱππέων ἐν τῇ 
χαράδρᾳ ξωοὶ ἐλήφϑησαν ὡς ὀκτωκαίδεκα" τοὺς δ᾽ ἀποϑανόντας 
αὐτοκέλευστοι ol Ἕλληνες ἠκίσαντο, ὡς ὅτι φοβερώτατον τοῖς 
πολεμίοις εἴη ὁρᾶν. 

Καὶ οἵ μὲν πολέμιοι οὕτω πράξαντες ἀπῆλθον" οἱ δὲ Ἕλλη- ὃ 
νες ἀσφαλῶς πορευόμενοι τὸ λοιπὸν τῆς ἡμέρας ἀφίκοντο ἐπὶ 
τὸν Τίγρητα ποταμόν. Ἐνταῦϑα πόλις ἦν ἐρήμη, μεγάλη, ὄνομα 


δ᾽ αὐτῇ ἦν Μάρισσα" ᾧκουν δ᾽ αὐτὴν τὸ παλαιὸν Μῆδοι" τοῦ 
δὲ τείχους ἦν αὐτῆς τὸ εὖρος πέντε καὶ εἴκοσι πόδες, ὕψος δ᾽ 
ἑκατόν, τοῦ δὲ κύκλου δύο παρασάγγαι" ὠκοδόμητο δὲ πλίνϑοις 
χεραμίαις" κρηπὶς δ᾽ ὑπῆν λυϑίνη, τὸ ὕψος εἴκοσι ποδῶν. Ταύ- ὃ 
\ e - a x [4 , 4 x 3 \ 
την βασιλεὺς ὁ Περσῶν, ὁτὲ παρᾶ Μήδων ἐλάμβανον τὴν ἀρχὴν 
Πέρσαι, πολιορκῶν οὐδενὶ τρόπῳ ἐδύνατο ἑλεῖν" ἥλιος δ᾽ οὐ 
νεφέλην προκαλύψας ἀφανὴς ἦν, μέχρι ol ἄνϑρωποι ἐξέλιπον" 


ἐπειδὰν λήξῃ. st. der or. obl, die im D. festzuhalten ist: wenn er erhal- 
ten haben würde. ; 

4, τῶν πελταστῶν οὔς] 5. zu 1, 7, 13. — θαρροῦσι, wie 2, 11 aya- 
ϑοῖς. — ὡς ἐφεψ. Övv. ganz wie ὡς καταστησ. τούτων 1, 3, 8. 

4. κατειλήφει] erg. αὐτούς. — ἔϑεον ὁμόσε οἷς εἴρ.. cursu petebant 
illos, quos (petere) jussi erant, also für ἔϑεον ὁμόσε τούτοις, οἷς OuOoE 
ϑεῖν εἴρητο. — οὗ δέ von den Feinden, wie 1, 28 οἱ &vöges, vgl. IV, 3, 
21. V, 2, 5. VI, 1,7. 

5. ὁρᾶν) visu, wie ἄγειν 2, 27. 

7. @xovv] hier u. $ 10 st. des Plsqmp.. wie $ 13 ἐβοήϑει, s. zu I, 
7,8. — τὸ πάλαιον wie τὸ ἀρχαῖον 1, 1,6, gr. Anh. ὃ 1,5. —, Im 
Folg. verbinde: τὸ εὖρος τοῦ τείχους αὐτῆς nv πέντε κ. ein. πόδες. υψος 
δὲ ἐχ. πόδες: ἦν wie 1. 4.1: τὸ εὖρος — ὕψος, dieselbe Willkür im 
Gebrauch des Artikels, die zu II, 4, 12 bemerkt ist. — τοῦ x. δῦο πα- 
ρασ. (ἦσαν) hier u. ὃ 11 wie 1, 10, 1 τέτταρες παρασάγγαι τῆς ὁδοῦ, 
gr. Anh. $ 2, 3,0. — πλίνϑοις wie Il, 4, 12. — τὸ υψος (Akk.) εἴκ. 
ποδῶν (οὖσα) wie $ 9 τὸ εὕρος ἑνὸς πλέϑρου etc., $ 10 u. 11] τὸ εὖ- 
ρος πεντ. ποδῶν ete., 5. zu εἴκ. ποδῶν II, 4, 12. 4 er 

8. βασ. ὁ Ilegs.] wie $ 12, Kyros der ältere. — παρὰ Μήδων ἐλάμ- 
βανον = Μήδων ἀφῃροῦντο. -- οὐ νεφέλην προκαλ. ohne eine Wolke 
vorgehängt zu haben (s. zu 1,2, 22): nach mythischer Weise als Per- 
son gedacht, die sich der Wolken bedient, wie die Frau des Schleiers, 
wo wir sagen: ohne von einer Wolke verhüllt — bedeckt zu sein; apa- 
νὴς ἦν, d. h. es war eine Sonnenfinsternis; die alten Perser sahen 
darin, wie in dem Donner ($ 12), eine feindliche Demonstrazion von 
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\ δ’ et > 
9 καὶ οὑὐτῶς ἑάλω. Παρ᾽ αὐτὴν τὴν πόλιν ἦν πυραμὶς λιϑίνη, τὸ 
x ’ Pr” u , \ 
μὲν εὖρος Evog πλέϑρου, τὸ δὲ ὕψος δύο πλέϑρων. Ἐπὶ ταύ- 
\ - “ 3 Ἵ » 
τῆς πολλοὶ τῶν βαρβάρων ἦσαν ἐκ τῶν πλησίον χώρων ἀπο- 
πεφευγότες. 


> > 2 ‚ \ er ῇ er \ 
10 ᾿ Ἄντευθεν ἑπορεύϑησαν σταῦμον Eva, παρασάγγας ξξ, πρὸς 
τεῖχος ἔρημον, μέγα, πρὸς τῇ πόλει κείμενον: ὄνομα δὲ ἦν τῇ 


΄ ν “4 El 3 »Ἣ“ΜδῬ ὃ x 
@xovv. Ἣν δὲ ἡ μὲν χρη- 


πόλει Μέσπιλα- Μῆδοι αὐτήμν 
« , 5 [2 Fr Υ 
πὶς λίϑου ξεστοῦ vorzei ς “ρος πεντήκοντα ποδῶν καὶ 


11 τὸ ὕψος πεντήκοντα. Ἐπὶ δὲ ἰ εἶν, ἐπῳκοδόμητο πλίνϑινον τεῖ- 
χος, τὸ μὲν εὔρος πεντήκοντα ποσῶν, τὸ δὲ ὕψος ἑκατόν" τοῦ δὲ 
κύκλου ἕξ παρασάγγαι. Ἐνταῦϑα ἐλέγετο Μήδεια, γυνὴ βασι- 

Bi φυγεῖν, ὅτε ἀπώλλυσαν τὴν ἀρχὴν ὑπὸ Περσῶν Μῆδοι. 

2 Ταύτην δὲ τὴν πόλιν πολιορκῶν ὁ Περσῶν βασιλεὺς οὐκ ἐδύ- 
varo οὔτε χρόνῳ ἑλεῖν οὔτε Bla Ζεὺς δ᾽ ἐμβροντήτους ποιεῖ 
τοὺς ἐνοικοῦντας" καὶ οὕτως ἑάλω. 


19 Evreödev δ΄ ἐπορεύοντο σταϑμὸν ἕνα, παρασάγγας τέτταρας. 
Εἰς τοῦτον δὲ τὸν σταϑμὸν Τισσαφέρνης ἐπεφάνη οὕς TE αὐτὸς 
ἡλῦεν ἱππέας ἔχων καὶ τὴν Ὀρόντα δύναμιν τοῦ τὴν βασιλέως 
ϑυγατέρα ἔχοντος καὶ οὗς Κῦρος ἔχων ἀνέβη βαρβάρους καὶ οὗς 
ὁ βασιλέως ἀδελφὸς ἔχων βασιλεῖ ἐβοήϑει καὶ πρὸς τούτοις ὅσους 
βασιλεὺς ἔδωκεν αὐτῷ: ὥστε τὸ στράτευμα πάμπολυ ἐφάνη. 
14 Ἐπεὶ δὲ ἐγγὺς ἐγένετο, τὰς μὲν τῶν τάξεων ὧν εἶχεν ὄπισϑεν 
καταστήσας, τὰς δὲ εἰς τὰ πλάγια παραγαγὼν ἐμβάλλειν μὲν οὐκ 

| ἐτόλμησεν οὐδ᾽ ἐβούλετο διακινδυνεύειν: σφενδονᾶν δὲ παρήγ- 
ν΄ 1θ γειλε καὶ τοξεύειν. Ἐπεὶ δὲ διαταχϑέντες οἵ Ῥόδιοι ἐσφενδόνη- 
σαν καὶ οἱ τοξόται ἐτόξευσαν καὶ οὐδεὶς ἡμάρτανεν ἀνδρός 


Seiten der Götter. > j Tr: N 
en χουνε κ᾿ Berne Amer Asa Ann {π 
ns m». ἐνεφέλων Eovrav αἰϑρίης re τὰ μάλιστα (0V- 
ne κάνη τε νὺξ ἔγενετο. Die Magier hierüber befragt erklären, 
3 εικν ἔ ῦ F 3 
sah 2 @ ύὑει ὁ ϑεὸς ἔκλειψιν τῶν πολίων. — ἐξέλιπον 
‚ 10. πρὸς τῇ πόλει κ] dicht an der dazu gehörigen Stad ; 
die Lebhatftigkeit des Schrftst’s setzt es als Iansk oder natürlich Ser 
aus, dals die Mauer nicht ohne Stadt war, wie umgekehrt ὃ 7 bei τοῦ 
τείχους, dals die Stadt nicht ohne Mauer war, u. hernach bei ἡ κρηπίς 
dals die Mauer einen Unterbau hatte. So ist der Artikel noch öfter zu 
erklären. Vgl. 5, 9. 7,27. — λίϑου,. gr. Anh. $ 2, 3, ce. 
11. ἐπὶ ταύτῃ] über diesem (Unterbau). — τοῦ x. ἐξ zaguo. wie ὃ 7. 
13. εἰς τοῦτον τὸν στ.) in so fern σταϑμός urspr. örtliche Bedeu- 
tung hat; übers. auf diesem Marsche. — οὔς τε αὐτὸς ἦλϑεν etc. d. 1. 
ἔχων (mit) τούς τε ἱππέας, οὃς ἔχων αὐτὸς ἦλθεν (die er selbst mitge- 
bracht hatte I, 2, 4), καὶ τὴν Ὄρ. δύναμιν — (II, 4, 8) καὶ τοὺς βαρ- 
βάρους, ος ἔχων (mit) Κῦρος ἀνέβη (I, 7, 10), καὶ τοὺς βαρφβ. 
οὔὐς ἔχων (mit) ὁ Bao. dd. ἐβοήϑει (11, 4, 25), καὶ πρὸς τούτοις τοὺς 
βα οβ.. ὅσους βασ. ἔδ. αὐτῷ (mit der ganzen Mannschaft, die —). Über 
οὖς ἱππέας — οὺς βαρβ. s. τὰ 1, 1, 6; über ἐβοήϑει πὰ ὶ 7. 
' 14. τὰς μὲν -- 0m. καταστ. etc] stellte er einige von den Heerthei- 
en, die er hatte, hinten (im Rücken der Griechen) auf, andere liefs er auf 
beiden Seite schräg (εἰς τὰ πλάγια) aufmarschieren, jedoch wagte er 
nicht —. Τῶν τάξ. ὧν εἶχεν für τῶν τάξ.. ἃ ς εἶχεν, 8. zu 1, 1, 8. 


- 
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(οὐδὲ γὰρ el πάνυ προὐϑυμεῖτο δάδιον ἦν), καὶ ὁ Τισσαφέρνης 
D 7 4 » 3 ‚ \ ..” r 2 ‚ 
μάλα ταχέως ἔξω βελῶν ἀπεχῶρει καὶ αἱ ἄλλαι τάξεις ἀπεχωρη- 
x x \ m e ’ ea \ 2 [4 «a 3 er 

σαν. Καὶ τὸ λοιπὸν τῆς ἡμέρας οἱ μὲν ἐπορεύοντο, οἱ ὃ εἴ- 10 
ποντο. Καὶ οὐκέτι ἐπέκειντο οἵ βάρβαροι" μακρότερον γὰρ οἵ 
γε Ῥόδιοι τῶν Περσῶν ἐσφενδόνων καὶ τῶν πλείστων τοξοτῶν. 
Μεγάλα δὲ καὶ τὰ τόξα τὰ Περσ'τά ἐστιν" ὥστε χρήσιμα ἡν 1 
ὁπόσα ἁλίσκοιτο τῶν Tofa ᾿ τοῖς Κρησί: καὶ διετέλουν 
χρώμενοι τοῖς τῶν πολεμίων Δασι καὶ ἐμελέτων τοξεύειν 
ἄνω ἱέντες μακράν. Εὐὑρίσκετο δὲ καὶ νεῦρα πολλὰ ἐν ταῖς κώ- 
μαις καὶ μόλυβδος, ὥστε χρῆσϑαι εἰς τὰς σφενδόνας. 

Καὶ ταύτῃ μὲν τῇ ἡμέρᾳ, ἐπεὶ κατεστρατοπεδεύοντο οἵ Ἕλ- 18 

“ m w ’ 

Amveg κώμαις ἐπιτυχόντες, ἀπῆλϑον οἵ βάρβαρον μεῖον ἔχοντες 
5 “- ‚ 3 f \ ’»» - Δ." 2: ο ὦ 
ἐν τῇ τότε ἀκροβολίσει. Τὴν δ᾽ ἐπιοῦσαν ἡμέραν ἔμειναν οἱ EA- 
ληνες καὶ ἐπεσιτίσαντο: ἦν γὰρ πολὺς σῖτος ἐν ταῖς κώμαις. 
Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ἐπορεύοντο διὰ τοῦ πεδίου, καὶ Τισσαφέρνης 
εἵπετο ἀκροβολιξζόμενος. Ἔνϑα δὴ οἱ Ἕλληνες ἔγνωσαν, ὅτι 19 
πλαίσιον ἰσόπλευρον πονηρὰ τάξις εἴη πολεμίων ἑπομένων. 
’Avdyan γάρ ἐστιν, ἣν μὲν συγκύπτῃ τὰ κέρατα τοῦ πλαισίου ἣ 
ὁδοῦ στενωτέρας οὔσης ἢ ὀρέων ἀναγκαξόντων ἢ γεφύρας, 
7 ’ ᾿. ἰν ’ \ 4 [4 Ο x 
ἐχϑλίβεσϑαι τοὺς ὁπλίτας καὶ πορεύεσϑαν πονηρῶς ἅμα μὲν 
πιεξομένους, ἅμα δὲ καὶ ταραττομένους᾽ ὥστε δυσχρήστους εἶναι 
ER. ᾿ς ἃ „ Ο 3 5 U \ r Νὰ 9 
ἀνάγκη ἀτάκτους ὄντας. Ὅταν ὃ αὖ διάσχῃ τὰ κέρατα, ἀνάγκη 20 
διεσπάσϑαι τοὺς τότε ἐκϑλιβομένους καὶ κενὸν γίγνεσθαι τὸ 


15. οὐδὲ εἴ] wie I, 7,5 a. E. — καὶ ὁ Tioo. etc. Nachsatz. 

16. μακρότερον] s. zu 3, 9. 

17. χαὶ τὰ τόξα τὰ Π.] wie die Kretischen. — ὁπ. ἁλίσκ. τῶν ToE., 
alle Pfeile, die man erbeuten mochte; 8. über d. Opt. gr. Anh. $ 6, 2, e. 
— μακράν verb. mit τοξεύειν; ἄνω ἱέντες (τὰ τοξεύματα), so dals sie 
die Pfeile nicht verbrauchten, sondern zur ganzen Übung nur eines Pfei- 
les bedurften. — χρῆσϑαι (neml. τούτοις). man. 

19. Die folgenden $$ bis $ 24 sind sehr dunkel. Weder die Ursa- 
chen, warum die bisherige Marschordnung unzweckmälsig war, noch 
die Art und Weise, wie sie verbessert ward, ist deutlich auseinanderge- 
setzt. Vermuthlich ist der Text hier vielfach verdorben. “Πλαίσιον 
ἰσοπλ. ein gleichseitiges Viereck, dessen vier Seiten die Krieger in meh- 
rern Gliedern bildeten (daher πλ. τῶν ὅπλων 2, 36, εἴσω τῶν ὅπλων 3, 
7. 4,26), u. in dessen hohler Mitte der Trofs gieng (2, 36). — εἴη gr. 
Anh. $ 6, 2, c. — ἣν συγκύπτῃ, wenn die Flügel oder Flanken (αἱ πλευ- 
ραί $ 22) zusammenrücken, 80 dafs der leere Zwischenraum ausgefüllt 
u. aus dem gleichseitigen Viereck ein längliches (Parallelogramm) wird. 
Συγκύπτῃ, wie $ 20 διάσχῃ, gr. Anh. $ 6, 3, d; aber $ 21 συγλύπτοι u. 
$ 22 διάσχοιεν. gr. Anh. $ 6, 2, 6. — ὀρ. ἀναγκαζόντων erg. συγκύπτειν 
τὰ κέρατα, was mit ἀναγκούσης auch zu γεφύρας zu denken ist: indem 
— ein Gebirge oder eine Brücke dazu nöthigt. — τοὺς ὁπλίτας, die im 
Vordertreffen (Fronte) u. im Hintertreffen des Vierecks in mehrern 
Gliedern marschierten: denn obgleich auch Peltasten an der Spitze (4, 
42), im Hintertreflen (3, 8. 4, 40) u. auf den Flanken (4, 28) sich be- 
fanden, so machten doch die Hopliten den Haupttheil des Heeres aus 
(s. I, 7, 10) u. bildeten also auch vorzugsweise die Aufsenseiten des 
Vierecks. — ὥστ. δυσχρ. εἶναι dv. ἃ. i. ὥστε ἀνάγκη ἦν αὐτοὺ ς δυσχρ. 
εἶναι; dr. ὄντας, in dieser Unordnung. 
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4 “ ΩΣ » -»Ὕ 
μέσον τῶν κεράτων καὶ ἀϑυμεῖν τοὺς ταῦτα πάσχοντας τῶν 

’ . D ". ὃ » r 5 ; EI "» 
πολεμίων ἑπομένων. Καὶ ὁπότε δέοι γέφυραν διαβαίνειν ἡ ἃλ- 
λην τινὰ διάβασιν, ἔσπευδεν ἕκαστος βουλόμενος φϑάσαι πρῶ- 
9] τος" καὶ εὐεπίϑετον ἦν ἐνταῦϑα τοῖς πολεμίοις. ᾿Επεὶ δὲ ταῦτα 

Ἵ e Fr Z μ τι ’ δι Ν ὦ x Bi 
ἔγνωσαν ol στρατηγοί, ἐποιήσαντο ἕξ λόχους ἀνὰ ἑκατὸν ἄνδρας 
καὶ λοχαγοὺς ἐπέστησαν καὶ ἄλλους πεντηκοντῆρας καὶ ἄλλους 
€ ‚N \ 

ἐνωμοτάρχας. Οὗτοι δὲ Mogsvöusvor, ὁπότε μὲν συγκύπτοι τὰ κέ- 
ρατα, ὑπέμενον ὕστεροι, ὥστε μὴ ἐνοχλεῖν τοῖς κέρασι" τότε δὲ 
99 παρῆγον ἔξωϑεν τῶν κεράτων. Ὁπότε δὲ διάσχοιεν ai πλευραὶ 
τοῦ πλαισίου, τὸ μέσον ἀνεξεπίμπλασαν, εἰ μὲν στενώτερον εἴη 

kN) [4 (4 -» 
τὸ διέχον, κατὰ λόχους, εἰ δὲ πλατύτερον, κατὰ πεντηκοστῦς, 
εἰ δὲ πάνυ πλατύ, κατ᾽ ἐνωμοτίας" ὥστε ἀεὶ ἔχπλεων εἶναι τὸ 


20. τοὺς ἐκϑλιβομένους] wie III, 1, 2 οἱ συνεπόμενοι. — τὸ μέσον 
τῶν κερ.. wie 1, 7, 6, der Raum zwischen den Flügeln, den bei vollstän- 
digem Viereck das Vorder- u. das Hintertreffen füllten, so dals nun 
das Viereck nach vorn u. hinten eine Oeflnung hat und sowohl der 
Trofs als die Flügel dem Angriff der nachsetzenden Feinde blofsge- 
stellt sind. — τοὺς ταῦτα πάσχοντας, die, welche dies traf. — δέοι hier 
u. $ 23, wie später συγκύπτοι — διάσχοιεν — εἴη, gr. Anh. $ 6, 2, e. — 
φϑάσαι πρῶτος pleonastisch (8. zu I, 4, 14), wo wir blofs sagen: der 
Erste sein. — εὐεπίϑετον nv roig π.. die F. hatten gut Angreifen, eig. es 
war für die F. leicht anzugreifen; ebenso IV, 3, 12. Anders IV, 8, 12 u. 
mit d. Plur. ΠῚ, 4, 49. IV, 6, 17. 

21. ἐποιήσαντο ἕξ λόχους ἀνὰ ἑκατὸν ἄνδρας] errichteten sechs Lo- 
chen, jeden zu 100 Mann. Die Taktik stand damals noch auf sehr niede- 
rer Stufe. Heutzutage würde man die erwähnten Schwierigkeiten viel 
leichter und schneller zu besiegen wissen. — ἄλλους, 5. zu 1, 5,5. — 
οὗτοι ÖE πορευόμενοι ze τῶν κεράτων: diese Worte bilden den Gegen- 
satz zu ἀνάγκη ἐστίν, ἣν συγκύπτῃ τὰ κέρατα — ἀτάκτους ὄντας $ 19, 
sowie weiterhin ὁπότε διάσχοιεν — τὸ μέσον $ 22 zu ὅταν δ᾽ αὖ διάσχῃ 
τὰ κέρατα --- τῶν π. ἑπομένων $ 30 und εἰ δὲ καὶ διαβαίνειν — οὗτοι 
$ 23 zu ὁπότε δέοι γέφυραν --- τοῖς πολεμίοις $ 20. -- οὗτοι neml. οὗ 
ἕξ λόχοι; πορευόμενοι, während des Marsches; vgl. ὃ 33. — ὑπέμενον 
ὕστεροι. blieben hinten (hinter dem Viereck) zurück, 8. zu II, 1, 16. — 
ὥστε μὴ ἐνοχλεῖν τοῖς κι, so dafs sie den Flügeln nicht im Wege waren 
bei dem συγχύπτειν. — τότε δέ etc., und dann — in diesem Falle (wenn 
sie zurückblieben) zogen sie aufserhalb der Flügel (zwischen denen sie 
der Breite nach bei vollständigem Viereck giengen) hindurch (durch 
den engen Weg); παράγειν hier = παρέρχεσϑαι. 

22. τὸ μέσον] hier u. am E. des ὃ, was $ 20 τὸ μέσον τῶν κεράτων 
ist; ὠνεξεπ. neml. οἱ ἕξ λόχοι; dazu als Epexegem εἰ μέν — κατ᾽ Evouo- 
tiag, und zwar, s. zu I, 1, 7. — στενώτερον, wenn der Weg, der das 
συγκύπτειν nöthig machte, nicht sehr eng war; πλατύτερον, wenn er 
ziemlich eng war; πάνυ πλατύ, wenn er sehr eng war. — κατὰ λόχους, 
nach ganzen Lochen, so dals sie etwa zu 5 Mann in der Breite u. zu 20 
Mann in’der Tiefe giengen; κατὰ πεντηχοστῦς, nach Pentekostüen oder 
halben Lochen, indem die zwei Theile jedes Lochos nebeneinander stan- 
den, so dafs sie zu 10 Mann in der Breite u. zu 10 Mann in der Tiefe 
giengen; κατ᾽ ἐνωμοτίας. nach Enomotien oder Viertel-Lochen, indem die 
vier Theile jedes Lochos neben einander standen, so dals sie zu 20 
Mann in der Breite und zu 5 Mann in der Tiefe giengen. Da es nun 
nach $ 43 wahrscheinlich ist, dafs 3 von den 6 Lochen dazu bestimmt 
waren die Lücken des Vordertreffens und 3 die des Hintertreffens zu 
ergänzen, so bildeten die 3 Lochen jedes Treffens zusammen, wenn sie 
κατὰ λόχους standen, eine Vorlinie von 15 Mann bei einer Tiefe von 
20 Mann; wenn sie κατὰ πεντηκοστῦς standen, eine Vorlinie von 30 
Mann bei einer Tiefe von 10 Mann; wenn sie κατ᾽ ἐνωμοτίας standen, 
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μέσον. Εἰ δὲ καὶ διαβαίνειν τινὰ δέοι διάβασιν ἢ γέφυραν, 26 
οὐκ ἐταράττοντο, ἀλλ᾽ ἐν τῷ μέρει ol λόχον διέβαινον" καὶ εἴ 
που δίοι τι τῆς φάλαγγος, ἐπιπαρῆσαν οὗτοι. Τούτῳ τῷ τρόπῳ 
ἐπορεύϑησαν σταϑμοὺς τέτταρας. 

Ἡνίχα δὲ τὸν πέμπτον ἐπορεύοντο σταϑμόν, εἶδον βασί- 24 
λειόν τι καὶ περὶ αὐτὸ κώμας πολλὰς τήν τε ὁδὸν πρὸς τὸ χω- 
olov τοῦτο διὰ γηλόφων ὑψηλῶν γιγνομένην, οἱ καϑῆκον ἀπὸ 
τοῦ ὄρους, ὑφ᾽ ᾧ ἦν κώμη. Καὶ εἶδον μὲν τοὺς γηλόφους 
ἄσμενοι οἵ Ἕλληνες, ὡς εἰκός, τῶν πολεμίων ὄντων ἱππέων. 

Ἐπεὶ δὲ πορευόμενοι ἐκ τοῦ πεδίου ἀνέβησαν ἐπὶ τὸν πρῶτον 25 
γήλοφον καὶ κατέβαινον, ὡς ἐπὶ τὸν ἕτερον ἀναβαῖεν, ἐνταῦϑα 
παραγίγνονται οἵ βάρβαροι καὶ ἔκ τοῦ ὑψηλοῦ ἐς τὸ πρανὲς 
ἔβαλλον, ἐσφενδόνων, ἐτόξευον ὑπὸ μαστίγων. Καὶ πολλοὺς 96 
κατετίτρωσκον καὶ ἐκράτησαν τῶν Ἑλλήνων γυμνητῶν καὶ κατέ- 
κλεισαν αὐτοὺς εἴσω τῶν ὕπλων, ὥστε παντάπασι ταύτην τὴν 
ἡμέραν ἄχρηστοι ἦσαν ἐν τῷ ὄχλῳ ὄντες καὶ ol σφενδονῆται καὶ 
οἵ τοξόται. Ἐπεὶ δὲ πιεζόμενοι ol Ἕλληνες ἐπεχείρησαν διώ- 21 
κειν, σχολῇ μὲν ἐπὶ τὸ ἄκρον ἀφικνοῦνται ὁπλῖται ὄντες, ol δὲ 
πολέμιοι ταχὺ ἀπεπήδων. Πάλιν δὲ ὁπότε ἀπίοιεν πρὸς τὸ 28 
ἄλλο στράτευμα, ταὐτὰ ἔπασχον. Καὶ ἐπὶ τοῦ δευτέρου γηλό- 
φου ταὐτὰ ἐγίγνετο: ὥστε ἀπὸ τοῦ τρίτου γηλόφου ἔδοξεν αὐ-᾿ 
τοῖς μὴ κινεῖν τοὺς στρατιώτας, πρὶν ἀπὸ τῆς δεξιᾶς πλευρᾶς 


eine Vorlinie von 60 Mann bei einer Tiefe von 5 Mann. In einer von 
diesen Stellungen füllten sie bei Erneuerung des Vierecks zunächst in 
aller Eile die Lücken; dann erst geschah, wo u. in wie weit es nöthig 
war, die vollständige Ausgleichung des Vierecks. ᾿ ' 

23. οὐκ ἐταράττοντο] die, welche früher wild durch einander lie- 
fen, um zuerst zu kommen ($ 20). — ἐν τῷ μέρει, sowie die Reihe an 
sie kam, in bestimmter Ordnung. — καὶ εἴ που etc., u. wenn ἐ8 auf irgend 
einem Punkte der Marschsäule nöthig sein mochte, so waren diese noch 
dazu — auch diese noch (aufser denen, die ihren Posten auf jenem 
Punkte hatten) bei der Hand, so dafs sie also nicht blofs zur Ergän- 
zung der Lücken, sondern nebenbei auch zur Rückhaltsschaar dienten; 
τῆς φάλαγγος abh. von mov, gr. Anh. ὃ 2, 5, c. — τούτῳ τῷ Tp. ἐπορ. 
στ. τέτταρας, neml. ohne dafs ihnen etwas von Bedeutung zustiels, wes- 
halb der Schrftst. schnell darüber hingeht; die Marschordnung selbst 
befolgten sie auch auf den folgenden Stazionen. 

24. τήν τε 6609» — γιγν und (bemerkten,) dafs der Weg — 
gieng. — ἀπὸ τοῦ ὄρους mit dem Art. nach $ 10. — ἄσμενοι, 8. ZU 11, 1,16. 

25. ὡς ἀναβαῖεν)] gr. Anh. $ 6, 2, d. — ἐκ τοῦ ὑψηλοῦ, von der 
Höhe, die von den Griechen so eben verlafsen und nun schnell von den 
Barbaren in Besitz genommen war, derselben, die kurz vorher ὁ πρῶτος 
γήλοφος u. $ 27 τὸ ἄκρον heilst. + Ἶ 

26. κατέκλεισαν)] schlofsen sie ein d. h. zwangen sie sich zurückzu- 
ziehn zwischen die Hopliten. — ἐν τῷ ὄχλῳ, der sich ebenfalls εἴσω τῶν 


ὅπλων befand; s. zu $ 19. 

27. τὸ ἄκρον] d. i. τὸν πρῶτον γήλοφον, 8: ZU δ 25. ing 

28. πάλιν ὁπ. ἀπ. nicht als, sondern so oft oder wenn sie wieder 
umkehrten, gr. Anh. $ 6, 2, e; die Griechen setzten mehrere Male an 
zum Hauptheere zurückziehn, wendeten sich aber, von den behend wie- 


der nachrückenden Barbaren immer von neuem verfolgt, ebenso oft 
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φρτοῦ πλαισίου ἀνήγαγον πελταστὰς πρὸς τὸ ὄρος. Ἐπεὶ δ᾽ οὗτοι 
ἐγένοντο ὑπὲρ τῶν ἑπομένων πολεμίων, οὐκέτι ἐπετίϑεντο οἵ 
πολέμιοι τοῖς καταβαίνουσι δεδοικότες, μὴ ἀποτμηϑείησαν καὶ 

30 ἀμφοτέρωθεν αὐτῶν γένοιντο. Οὕτω τὸ λοιπὸν τῆς ἡμέρας 
πορευόμενοι, οἱ μὲν ἐν τῇ ὁδῷ κατὰ τοὺς γηλόφους, οἱ δὲ κατὰ 
τὸ ὄρος ἐπιπαριόντες, ἀφίκοντο εἰς τὰς κώμας" καὶ ἰατροὺς κατ- 
ἐστησαν ὀκτώ" πολλοὶ γὰρ ἦσαν ol τετρωμένοι. 

31 Ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας τρεῖς καὶ τῶν τετρωμένων ἕνεχα, 
καὶ ἅμα ἐπιτήδεια πολλὰ εἶχον, ἄλευρα, οἶνον, κριϑὰς ἵπποις 
συμβεβλημένας παλλάς. Ταῦτα δὲ συνενηνεγμένα ἦν τῷ σατρα- 
πεύοντι τῆς χώρας. Τετάρτῃ δ᾽ ἡμέρᾳ καταβαίνουσιν εἰς τὸ 

40 πεδίον. Ἐπεὶ δὲ κατέλαβεν αὐτοὺς Τισσαφέρνης σὺν τῇ δυνά- 
μει, ἐδίδαξεν αὐτοὺς ἡ ἀνάγκη κατασκηνῆσαι οὗ πρῶτον εἶδον 
κώμην καὶ μὴ πορεύεσϑαι ἔτι μαχομένους" πολλοὶ γὰρ ἦσαν 
ἀπόμαχοι, οἵ τετρωμένοι καὶ οἱ ἐκείνους φέροντες καὶ οἱ τῶν 

33 φερόντων τὰ ὅπλα δεξάμενοι. Ἐπεὶ δὲ κατεσχήνησαν καὶ ἐπεχεί- 
ρησαν αὐτοῖς ἀκχροβολίξεσϑαι οἱ βάρβαροι πρὸς τὴν κώμην 
προσιόντες, πολὺ περιῆσαν οἱ Ἕλληνες" πολὺ γὰρ διέφερεν ἐκ 
τῆς χώρας ὁρμῶντας ἀλέξασϑαι ἢ πορευομένους ἐπιοῦσι τοῖς πο- 

84 λεμίοις μάχεσϑαι. Ἡνίκα δ᾽ ἦν ἤδη δείλη, ὥρα ἦν ἀπιέναι τοῖς 
πολεμίοις: οὔποτε γὰρ μεῖον ἀπεστρατοπεδεύοντο ol βάρβαροι 
τοῦ Ἑλληνικοῦ ἑξήκοντα σταδίων φοβούμενοι, μὴ τῆς νυχτὸς 

35 ἐπιϑοῖντο αὐτοῖς. Πονηρὸν γὰρ νυχτός ἐστι στράτευμα Περσι- 
χόν. Οἵ τε γὰρ ἵπποι αὐτοῖς δέδενται καὶ ὡς ἐπὶ τὸ πολὺ πε- 


wieder um, bis sie endlich die Vertreibung derselben aufgaben und 
ganz abzogen; πρὸς τὸ ἄλλο στρ. wie 3, 9. — ταὐτά hier und hernach 
dasselbe, was $ 25 erzählt ist. — πρὸς τὸ ὄρος. auf den Bergrücken, 
von welchem $ 24 die Rede war; er zog sich zur Seite hin. 

29. un ἀποτμηϑείησαν) neml. die Barbaren, γένοιντο neml. die 
Hellenen; vgl. I, 8, 24 mit d. Anm. Der Opt. nach μή wie Il, 4, 22 
vgl. unten $ 34. 

30. τὸ λοιπόν] gr. Anh. ὃ 1, 2. — ol μέν — Epexegem zu πορευό- 
μενοι, was zu κατὰ τοὺς γηῖ. zu wiederholen ist. 

31. καὶ ἅμα — εἶχον] Übergang aus einer Nebenbestimmung (τῶν 
zero. ἕνεκα) in einen selbständigen Satz: eine Wendung ganz ähnlich 
der zu 1, 4,9 besprochenen. Übers. und weil — aufserdem. — ἄλευρα 
etc., Epexegem zu ἐπιτήδ. πολλά. -- πολλάς, in Masse, s. zu W747 

32. οὗ] für ἐνταῦϑα, οὗ, 8. κα Υ͂, 1, 1 ἃ. Ε. — οἱ τετρωμένοι -- 
δεξάμενοι Epexegem zu πολλοί. 

33 κατεσκήνησαν) neml. οἱ Ἕλληνες. --- αὐτοῖς wegen des in ἐκρο- 
βολίζεσθϑαι liegenden Begrifs μάχεσθαι, gr. Anh. $ 3, 2, ἃ. — ὁρμῶντας 
in Bezug auf das zu ἀλέξ. zu denkende αὐτούς, wie 3, 10; πορευομένους 
wie ὃ 21; ἐπ. τοῖς πολεμίοις wie iög. τῷ ἵππῳ 1, 8, 1: es war ein grofser 
Unterschied (x. διέφ.). ob sie sich vom Lager aus (ἐκ τῆς χ. ὁρμῶν- 
τας) vertheidigten oder auf dem Marsche mit den angreifenden Feinden 
kämpften (eig. das Vertheidigen — war etwas Anderes als das Kämpfen —). 

34. τοῦ Eilnv.] 5. zu 1, 8, 18. — EE. σταδίων = ἢ ἕξ. στάδια (vgl. 
1, 10. 4), als 60 St. weit, gr. Anh. $ 1,2. — un mit d. Opt. wie $ 29. 

35. πονηρόν] etwas Übles, ein übles Ding, s. zu IV, 4, 11. — αὐτοῖς, 


ξ 


wie I, 7, 6 ἡμῖν, vgl. IV, 1, 10. — ὡς ἐπὶ. τὸ m, 8. zu 1,42, — τοῦ μὴ 
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ποδισμένοι εἰσὶ τοῦ μὴ φεύγειν ἕνεκα, εἰ λυϑείησαν, ἐάν τέ τις 
ϑόρυβος γίγνηται, δεῖ ἐπισάξαι τὸν ἵππον Πέρσῃ ἀνδρὶ καὶ χα- 
λινῶσαι δεῖ καὶ ϑωρακισϑέντα ἀναβῆναι ἐπὶ τὸν ἵππον. Ταῦτα 
δὲ πάντα χαλεπὰ νυκτὸς ἔτι καὶ ϑορύβου ὄντος ποιεῖν. Τούτου 
ἕνεκα πόρρω ἀπεσχήνουν τῶν Ἑλλήνων. 

Ἐπεὶ δὲ ἐγίγνωσκον αὐτοὺς οἱ Ἕλληνες βουλομένους ἀπιέ- 80 
ναι καὶ διαγγελλομένους, ἐκήρυξε τοῖς Ἕλλησι παρασκευάσασϑαι 
ἀκουόντων τῶν πολεμίων. Καὶ χρόνον μέν τινα ἐπέσχον τῆς 
πορείας οἵ βάρβαροι" ἐπεὶ δὲ ὀψὲ ἐγίγνετο, ἀπήεσαν" οὐ γὰρ 
Σδόχει λυσιτελεῖν αὐτοῖς νυκτὸς πορεύεσϑαι καὶ κατάγεσϑαι ἐπὶ 
τὸ στρατόπεδον. Ἐπειδὴ δὲ σαφῶς ἀπιόντας ἤδη ἑώρων οἵ EA-37 
ληνες, ἐπορεύοντο καὶ αὐτοὶ ἀναξεύξαντες. Καὶ διῆλθον ὅσον 
ἑξήκοντα σταδίους. Καὶ γίγνεται τοσοῦτον μεταξὺ τῶν στρα- 
τευμάτων, ὥστε τῇ ὑστεραίᾳ οὐκ ἐφάνησαν οἱ πολέμιοι οὐδὲ τῇ 
τρίτῃ" τῇ δὲ τετάρτῃ νυκτὸς προελϑόντες καταλαμβάνουσι χω- 
olov ὑπερδέξιον οἱ βάρβαροι, ἧ ἔμελλον ol Ἕλληνες παριέναι, 
ἀκρωνυχίαν ὄρους, ὑφ᾽ ἣν ἡ κατάβασις ἦν εἰς τὸ πεδίον. Ἐπειδὴ 38 
δὲ ἑώρα ὁ Χειρίσοφος προχατειλημμένην τὴν ἀκρωνυχίαν, καλεῖ 
Ξενοφῶντα ἀπὸ τῆς οὐρᾶς καὶ κελεύει λαβόντα τοὺς πελταστὰς 
παραγενέσϑαι εἰς τὸ πρόσϑεν. Ὁ δὲ Ξενοφῶν τοὺς μὲν πελτα- 89 
στὰς οὐκ ἦγεν" ἐπιφαινόμενον γὰρ ἑώρα Τισσαφέρνην καὶ τὸ 
στράτευμα πᾶν" αὐτὸς δὲ προελάσας ἠρώτα: Τί καλεῖς; Ὃ δὲ 


λέγει αὐτῷ: Ἔξεστιν ὁρᾶν: προκχατείληπται γὰρ ἡμῖν ὁ ὑπὲρ 
τῆς καταβάσεως λόφος, καὶ οὐκ ἔστι παρελθεῖν, εἰ μὴ τούτους 
ἀποκόψομεν. ᾿Δ4λλὰ τί οὐκ ἦγες τοὺς πελταστάς; Ὃ δὲ λέγει, 
ὅτι οὐκ ἐδόκει αὐτῷ ἔρημα καταλιπεῖν τὰ ὄπισϑεν ἐπιφαινομέ- 
νων τῶν πολεμίων. ᾿Αλλὰ μὴν ὥρα γε, ἔφη, βουλεύεσϑαι, πῶς 


„= ἀκουόντων τ. T, 
— ἠπήεσαν, um noch 
ἐπὶ τὸ στρατόπ. κατά- 
γεσϑαι). Zi 
37, καὶ αὐτοῆῇ wie ὃ 44 u. 1, 34. — ἀκρωνυχίαν ὄρ. Epexegem zu 
χωρ. ὑπερδ., was $ 39 schlechthin λόφος ist. — ὑφ᾽ ἥν, unter wel- 
chem hin. E 
39. καὶ τὸ στράτ. πᾶν] s. zu 1,8,5. — γὰρ vor προκατείλ.. welches 
Aufschlufs gibt über das ἐξ. ὁρᾶν, bleibt im D. füglich unübersetzt, 
vgl. 2, 29. V, 1, 8. ὁ ὑπὲρ τῆς κ. λόφος, die Anhöhe, die den Weg in die 
Ebne beherrscht. — τούτους. neml. ὑφ᾽ ὧν προκατείληπται ὁ λόφος. 
40. ὅτι -- ἐδόκει] wie 3, 12 ὅτι ἠτιῶντο, gr. Anh. δ 6. An. 1. — 
τὰ ὄπισϑεν — τὴν οὐράν. — ἀλλὰ μὴν ὥρα —: Übergang in or. recta, 
wie 1, 7; daher re wie dort zu übersetzen. — Über τοὺς ἀνδρας 8. zu 


1,23; über das Fut. ἀπελᾷ zu IV, 6, 7. 
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Δ[τις τοὺς ἄνδρας ἀπελᾷ ἀπὸ τοῦ λόφου. Ἐνταῦϑα Ξενοφῶν 
ὁρᾷ τοῦ ὄρους τὴν κορυφὴν ὑπὲρ αὐτοῦ τοῦ στρατεύματος οὐ- 
τι , y Ὄ ἢ \ ‚ EU 5 δ , 

ὅαν καὶ ἀπὸ ταύτης ἔφοδον ἐπὶ τὸν λόφον, ἔνϑα ἤσαν οἱ πολε- 
wor, καὶ λέγει: Κράτιστον, ὦ Χειρίσοφε, ἡμῖν ἵεσϑαι ὡς τά- 
χιστα ἐπὶ τὸ ἄκρον: ἐὰν γὰρ τοῦτο λάβωμεν, οὐ δυνήσονται 
μένειν ol ὑπὲρ τῆς ὁδοῦ. Alla, εἰ βούλει, μένε ἐπὶ τῷ στρα- 
τεύματι- ἐγὼ δὲ ἐθέλω πορεύεσθαι" εἰ δὲ χρήξεις, πορεύου ἐπὶ 
49 τὸ ὄρος, ἐγὼ δὲ μένω αὐτοῦ. ᾿Αλλὰ δίδωμί σοι, ἔφη ὁ Χειρί- 
ὅοφος, ὁπότερον βούλει ἐλέσϑαι. Εἰπὼν ὁ ᾿Ξενοφῶν, ὅτι νεώ- 

[4 7 e 22 4 4 ' e ' | 
τερὸς EOTIV, αἰθειται πορευεσϑαι" κελεύει δὲ οἱ συμπεμψαι ἀπὸ 

» 5 m -" » 
τοῦ στόματος ἄνδρας" μακρὸν γὰρ ἦν ἀπὸ τῆς οὐρᾶς λαβεῖν. 
43 Καὶ ὁ Χειρίσοφος συμπέμπει τοὺς ἀπὸ τοῦ στόματος πελταστάς, 
ἔλαβε δὲ καὶ τοὺς κατὰ μέσον τοῦ πλαισίου" συνέπεσϑαι δ᾽ 

“ ! 9 - « \ ’ e ’ au mr. 
ἐκέλευσεν αὐτῷ καὶ τοὺς τριακοσίους ὁ Χειρίσοφος, οὔς αὐτὸρ 
A4slys τῶν ἐπιλέκτων ἐπὶ τῷ στόματι τοῦ πλαισίου. Ἐντεῦϑεν 
᾽ ς 7 4 [4 e 2 \ - [4 4 
ἐπορεύοντο ὡς ἐδύναντο τάχιστα. Οἱ ὃ ἐπὶ τοῦ λόφου πολε- 
μιοι, ὡς ἐνόησαν αὐτῶν τὴν πορείαν ἐπὶ τὸ ἄκρον, εὐϑὺς καὶ 
Δἤ αὐτοὶ ὥρμησαν ἁμιλλᾶσϑαι ἐπὶ τὸ ἄκρον. Καὶ ἐνταῦϑα πολλὴ 
μὲν χραυγὴ ἦν τοῦ Ἑλληνικοῦ στρατεύματος διακελευομένων 
τοῖς ἑαυτῶν, πολλὴ δὲ κραυγὴ τῶν ἀμφὶ Τισσαφέρνην τοῖς 
46 ἑαυτῶν διακελευομένων. ενοφῶν δὲ παρελαύνων ἐπὶ τοῦ 
ἵππου παρεκελεύετο" ἄνδρες, νῦν εἰς τὴν Ἑλλάδα νομίξετε ἁμιλ- 
λᾶσϑαι, νῦν πρὸς παῖδας καὶ γυναῖκας" νῦν ὀλίγον πονήσαντες 
AT χρόνον ἀμαχεὶ νὴν λοιπὴν πορευσόμεϑα. Σωτηρίδας δὲ ὁ Σι- 
, 63 3 IE 9», Fo 4 2 ’ \ ι \ 
κυώνιος εἶπεν: Οὐκ ἐξ ἴσου, ὦ (Ξενοφῶν, Eöusv‘ συ μὲν γὰρ 
48 ἐφ᾽ ἵππου ὀχῇ, ἐγὼ δὲ χαλεπῶς κάμνω τὴν ἀσπίδα φέρων. Καὶ 


41. τοῦ ὄρους] des ὃ 37 erwähnten, $ 44 u. 49 ἄκρον genannten 
Berges, welcher sich zur Rechten der nordwärts marschierenden Grie- 
chen, parallel mit dem Tigris, hinzog und wohl eine Fortsetzung des 
$ 24 u. 30 genannten Bergrückens war, von welchem die γήλοφοι (λό- 
φοι) schräg ausliefen. Eben hielt das Vordertreffen der Griechen da, 
wo der Berg am höchsten emporragte, so dals dessen höchste Spitze (κο- 
ρυφή) dicht über dem Heere (ὑπὲρ αὐτοῦ τοῦ στρ.) war. — οὖσαν er- 
gänze auch zu ἔφοδον. — μένε bildet den Gegensatz zu πορεύου ἐπὶ τὸ 
ὄρος. 

h 42. εἰπὼν ὁ &.] X. nun meinte, er sei u. 8. W., 8. zu IV,8,6. — 
ἐστίν für εἴη, gr. Anh. $ 6. An. 1. — μακρόν, wie das Lat. longum, wo 
wir den Kompar. setzen: zu umständlich. 

43. τοὺς ἀπὸ τοῦ or.) s. zu ll, 2, 16. — ἔλαβε δὲ καί, und nahm 
dazu noch; τοὺς κατὰ u. τοῦ πλ. neml. πελταστάς. — τῶν ἐπιλέκτων, 
neml. τῶν ἕξ λόχων ὃ 21 vgl. $ 22; der Gen. ähnlich wie I, 7, 13. 

44. ὡς ἐδ. zig.) wie ὃ 48, s. zu 2, 6. — καὶ αὐτοί] wie 1, 34. 

45. διακελευομένων] in Bezug auf das dem Sinne nach in τοῦ Ἑλ- 
ληνικοῦ στρατ. liegende τῶν Ἑλλήνων, vgl. II, 1, 6. 

46. παῖδας καὶ γυν.] ohne Art. wie IV, 1,8 u. wie im D. Weib u. 
Kind. — τὴν λοιπήν, erg. ὁδόν (gr. Anh. $ 1,2), das häufig ausgelassen 
wird, weil man es in den meisten Verbindungen von selbst verstand; 
mit derselben Ellipse ἡ εὐθεῖα u. das Lat. recta; vgl. bes. 5, 15. IV,2,9 
u. d. Anm. zu I, 2, 10. Andere Bsp. dieser Art s. zu IV, 8, 1. 
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ὃς ἀκούσας ταῦτα καταπηδήσας ἀπὸ τοῦ ἵππου ὠϑεῖται αὐτὸν 
ἐκ τῆς τάξεως καὶ τὴν ἀσπίδα ἀφελόμενος ὡς ἐδύνατο τάχιστα 
ἐπορεύετο. Ἐτύγχανε δὲ καὶ ϑώρακα ἔχων τὸν ἱππικόν, ὥστε 
ἐπιέξετο. Καὶ τοῖς μὲν ἔμπροσθεν ὑπάγειν παρεκελεύετο, τοῖς 
δὲ ὄπισϑεν παριέναι, μόλις ἑπόμενος. Οἱ δ᾽ ἄλλοι στρατιῶται 49 
παίουσι καὶ βάλλουσι καὶ λοιδοροῦσι τὸν Σωτηρίδαν, ἔστε 
ἠνάγκασαν λαβόντα τὴν ἀσπίδα πορεύεσϑαι. Ὃ δὲ ἀναβάς, ἕως 
μὲν βάσιμα ἦν, ἐπὶ τοῦ ἵππου ἦγεν, ἐπεὶ δὲ ἄβατα ἦν, καταλι- 
πὼν τὸν ἵππον ἔσπευδε πεξῇς Καὶ φϑάνουσιν ἐπὶ τῷ ἄκρῳ 
γενόμενοι τοὺς πολεμίους. "ἡ 


Kapitel ὅ. 

Ἔνϑα δὴ ol μὲν βάρβαροι στραφέντες ἔφευγον, ἢ ἕκαστος 1 
ἐδύνατο: οἱ δ᾽ Ἕλληνες εἶχον τὸ ἄκρον. Οἱ δὲ ἀμφὶ Τισσα- 
’ ᾳ. 3 »" 2 » δςν" »Ἤ - 3 
φέρνην καὶ ᾿Δριαῖον ἀποτραπόμενοι ἄλλην ὁδὸν ᾧχοντο. Οἱ δὲ 
ἀμφὶ Χειρίσοφον καταβάντες εἰς τὸ πεδίον ἐστρατοπεδεύσαντο 
ἐν κώμῃ μεστῇ πολλῶν ἀγαϑῶν. Ἤσαν δὲ καὶ ἄλλαι κῶμαι 

\ [4 -“ 9 - ᾿ς ‚ - ’ x \ 

πολλαὶ πλήρεις πολλῶν ἀγαϑῶν ἐν τουτῷ τῷ πεδίῳ παρὰ τὸν 

Τίγρητα ποταμόν. Ἡνίκα δ᾽ ἦν δείλη, ἐξαπίνης ἐπιφαίνονται 3 
οἵ πολέμιοι ἐν τῷ πεδίῳ καὶ τῶν Ἑλλήνων κατέκοψάν τινας τῶν 
ἐσχεδασμένων ἐν τῷ πεδίῳ nad’ ἁρπαγήν" καὶ γὰρ νομαὶ πολ- 
λαὶ βοσκημάτων διαβιβαξόμεναι εἰς τὸ πέραν τοῦ ποταμοῦ κατε- 

λήφϑησαν. Ἐνταῦϑα Τισσαφέρνης καὶ οἱ σὺν αὐτῷ καΐίειν ὃ 
ἐπεχείσησαν τὰς κώμας. Καὶ τῶν Ἑλλήνων μάλα ἠϑύυμησᾶν 
τινες ἐννοούμενοι, μὴ τὰ ἐπιτήδεια, εἰ καύσαιεν, οὐκ ἔχοιεν ὁπό- 


47. χαλ. κάμνω — φέρων] leide schwer, indem ich den Schild trage 
— unter der Last des Schildes. 

48. ἀκούσας τ. καταπ.] his auditis desiluit et —, 8. zu I, 1,7. — 
ϑώρ. τὸν ἱππικόν, der schwerer war als der πεξικός. — τοῖς μέν — ἑπό- 
μένος, denen, die vorn waren, gebot er immer sachte zuzugehn, und denen, 
die hinten waren, vorzugehn (eig. an ihm vorbeizugehn), da er von Schild 
und Reiterpanzer zugleich beschwert nur mühsam folgte, und da er be- 
sorgte, dafs seine Schaar zu spät auf die Spitze gelangte, wenn die 
Vordern auf ihn warteten und die Hintern hinter ihm zurückblieben. 

49. βάσιμα (τῷ ἵππῳ)) = ἱππάσιμα, eig. wegsame Strecken für das 
Rofs d.h. Weg zum Reiten; ἄβατα (τῷ ἵππῳ) = ἄφιππα, eig. unweg- 
same Strecken für das Rojs d. h. Weg zum Reiten untauglich (als das 
Rofs nicht mehr fortkam); 8. zu 5, 15. 


Kar. 5. $1. ὁδόν] Akkus. wie 4, 46, zu übersetzen wie I, 2, 20. 

2. καὶ γὰρ νομαὶ — κατελ.} u. in der That erbeutete man viele Vieh- 
herden in dem Augenblick, wo sie an das jenseitige Ufer (sig τὸ πέραν) 
des Flusses übergesetzt wurden. 

3. καὶ οἱ σὺν αὐτῷ) wie καὶ τὸ στράτ. πᾶν 4, 39. — un, weil in 
ἐννοούμενοι der Begrif der Besorgnis liegt. Vgl. V, 9, 28. Ganz ähn- 
lich besonders in Bezug auf μή u. den Opt. Ill, 1,5. IV, 2, 13. — τὰ 
ἐπιτήδ. Objekt zu λαμβ.: ne, si agros ussissent (barbari), non haberent 
unde res necessarias caperent (Graeci). Καύσαιεν nach 1, 4; ἔχοιεν οπὸ- 
dev (wüften, woher) eig. für ἔχ. τόπους, ὁπόϑεν, wie II, 4, 5; λαμβὰ- 
voıwv, weil das λαμβάνειν zugleich mit dem ἔχειν u, καίειν auf die 
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A9sv λαμβάνοιεν. Καὶ ol μὲν ἀμφὶ Χειρίσοφον ἀπήεσαν ἐκ 
τῆς βοηϑείας. Ὁ δὲ Ξενοφῶν, ἐπεὶ κατέβη, παρελαύνων τᾶς 
τάξεις ἔλεγεν: Ὁρᾶτε, ὦ ἄνδρες Ἕλληνες, ὑφιέντας τὴν χώραν 
ἤδη ἡμετέραν εἶναι; ἃ γάρ, ὅτε ἐσπένδοντο, διεπράττοντο, μῆ 


» 9 e 3 [4 
καίειν τὴν βασιλέως χώραν, νῦν αὐτοὶ καίουσιν ὡς ἀλλοτρίαν. 


δ 


» λλὰ ἐάν που καταλίπωσί γε αὑτοῖς τὰ ἐπιτήδεια, ὄψονται καὶ 
0 ἡμᾶς ἐνταῦϑα πορευομένους. Alla, ὦ Χειρίσοφε, ἔφη, δοκεῖ 
μοι βοηϑεῖν ἐπὶ τοὺς καίοντας ὡς ὑπὲρ τῆς ἡμετέρας. ο δὲ 
Χειρίσοφος εἶπεν: Οὔκουν ἔμοιγε δοκεῖ" ἀλλὰ καὶ ἡμεῖς, ἔφη, 
χαίωμεν" καὶ οὕτω ϑᾶττον παύσονται. τ᾿ ἘΣ EHER, 
7 Ἐπεὶ δὲ ἐπὶ τὰς σκηνὰς ἀπῆλϑον, οἱ μὲν ἄλλοι περὶ τὰ 
ἐπιτήδεια ἦσαν, στρατηγοὶ δὲ καὶ λοχαγοὶ συνῆλθον. Καὶ ἐν- 
ταῦϑα πολλὴ ἀπορία ἦν. Ἔνϑεν μὲν γὰρ ὄρη ἦν ὑπερύψηλα, 
ἔνϑεν δὲ ὁ ποταμὸς τοσοῦτος τὸ βάϑος, ὡς μηδὲ τὰ δόρατα 
8 ὑπερέχειν πειρωμένοις τοῦ βάϑους. ᾿Ἵπορουμένοις δὲ αὐτοῖς 
προσελϑών τις ἀνὴρ Ῥόδιος εἶπεν" Ἐγὼ ϑέλω ὑμᾶς, ὦ ἄνδρες, 
διαβιβάσαι κατὰ τετρακισχιλίους ὁπλίτας, ἤν μοι ὧν δέομαι 
9 ὑπηρετήσητε καὶ τάλαντον μισϑὸν πορίσητε. Ἐρωτώμενος δέ, 
ὅτου δεήσοιτο, ᾿Δσκῶν, ἔφη, δισχιλίων δεήσομαι" πολλὰ δὲ ὁρῶ 
ταῦτα πρόβατα καὶ αἶγας καὶ βοῦς καὶ ὄνους, ἃ ἀποδαρέντα 
10καὶ φυσηϑέντα ῥαδίως ἂν παρέχοι τὴν διάβασιν. 4)εήσομαι δὲ 


blofse Vorstellung beschränkt ist, gr. Anh. $ 6, 2, ὃ; über d. Wechsel 
j. 8. zu 1, 8, 24. 
Kt πος ῦ τῶ βοηϑείας] aus der Ebne, wohin sie ihren zerstreuten Kame- 
raden ($ 2) zu Hilfe geeilt waren, eig. von der Hilfeleistung. Gleich 
nach ihnen kam Xenophon mit seiner Schaar vom Berg herab. — τὰς 
τάξεις, neml. der Griechen, die eben ἐκ τῆς βοηϑείας zurückgekommen 
a ἢ ὑφιέντας] erg. αὐτούς. -- διεπράττοντο, 8. II, 3,27. — un καίειν 
(ἡμᾶς) εἴς. Epexegem zu ἃ. — καίοῦσιν (αὐτὴν) ὡς ἀλλ. sollte dem 
Anfang des Satzes gemäls heilsen ποέουσε καίοντες etc., u. hiernach 
übersetze. Der Schrftst. nimmt plötzlich eine andere Wendung, als 
wenn er begonnen hätte καίπερ γὰρ — διεπράττ.: 8. zu 1, 2,21. — 
ἀλλὰ ἐάν —, doch (diese Mordbrennereien sollen ihnen nichts helfen;) 
wenn sie —; καταλίπωσι. durch ye hervorgehoben als Gegensatz zu 
καίουσι, nach 1, 4 zu re DR $ 8 ὑπηρετήσητε u. πορίσητε. 
. καίωμεν] gr. Anh. $ 6, 3, ἃ. ΑΕ 
1. ἐπὶ ab zer: μπῇ τὰ ins Lager ($ 1) kamen, nem]. Cheiri- 
sophos u. Xenophon mit ihren Schaaren (ὃ 4); der Haupttheil des 
Heeres war im Lager geblieben. An Zelte ist hier nicht zu denken; die 
waren verbrannt (3, 1). — στρατῆγοι ohne Artikel auchr IV, 7, 25. v1, 
3, 12. VII, 3, 15. vgl. VII, 6, 7 u. d. Anm. zu I, 1,5. — ὅρη, die, Kar- 
duchischen, 5. IV, 1, 2. ὃ, 1. — τὸ βαϑος. gr. Anh. $ 1,5. — ὑπερέ- 
ysıv, neml. ἐκ oder ὑπὲρ τοῦ ὕδατος. — πειρωμένοις τοῦ β.; Partiz. des 
Imperf., sonst ganz wie προϊοῦσι 2, 22. τὼ } 
8. κατὰ τετρ. ὃπλ.} immer men auf gg) “Ἢ ὧν δέομαι für 
Ἢ ἐς μισϑόν, als — zum Lohn, 8. zu I, 9, 20, 2 
Ὑ Ὧν" Fed Re so dafs jeder Schlauch 2 Mann falste ‚cs 11). — ὁρῶ 
ταῦτα, ich sehe da viele Schafe, eig. ich sehe diese da in Menge (s. zu 
IV, 7, 7), wobei der Redende auf die Thiere mit dem Finger zeigt. 
Ebenso ösızrızög d. h. vom Fingerzeig begleitet u. deshalb ohne nach- 
folgenden Artikel steht das Demonstr. IV, 1, 20. 7,5. — ἃ, 8. zu 
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καὶ τῶν δεσμῶν, οἷς χρῆσϑε περὶ τὰ ὑποζύγια" τούτοις, ἔφη, 

, N - \ \ - r - h er πὰ , 
ξεύξας τοὺς ἀόκους πρὸς ἀλλήλους ἀρμόδας ἕκαῦτον ἄσχον Al- 
ὕους ἀρτήσας καὶ ἀφεὶς ὥσπερ ἀγκύρας εἰς τὸ ὕδωρ διαγαγὼν 
καὶ ἀμφοτέρωθεν δήσας ἐπιβαλῶ ὕλην καὶ γῆν ἐπιφορήσω. 
Ὅτι μὲν οὖν οὐ καταδύσεσϑε, αὐτίχα μάλα εἴσεσϑε" ὁ γὰρ] 
ἀσκὸς δύο ἄνδρας ἕξει τοῦ μὴ καταδῦναι" ὥστε δὲ μὴ ὀλισϑά- 
νειν, ἡ ὕλη καὶ ἡ γῇ σχήσει. ᾿Δκούσασι ταῦτα τοῖς στρατηγοῖς 19 
τὸ μὲν ἐνθύμημα χαρίεν ἐδόκει εἶναι, τὸ δὲ ἔργον ἀδύνατον" 
5 \ e ’ ’ δ , m [ 55. m 
ἤσαν γὰρ ol κωλύσοντες πέραν πολλοὶ ἱππεῖς, Ol εὐϑὺυς τοῖς 
πρώτοις οὐδὲν ἂν ἐπέτρεπον τούτων ποιεῖν. 

Ἐνταῦϑα τὴν μὲν ὑστεραίαν ἐπανεχώρουν εἰς τοὔμπαλιν 18 
πρὸς Βαβυλῶνα εἰς τὰς ἀκαύστους κώμας, κατακαύσαντες ἔνϑεν 
2 [4 4 e (4 3 ’ 3 % ? “« \ 
ἐξήεσαν" ὥστε οἷ πολέμιοι οὐ προσήηλαυνον, ἀλλὰ ἐθεῶντο καὶ 
a 3 , er \ ’ δΩ \ 
ὁμοιοι ἤσαν ϑαυμάξοντες, ὅποι ποτὲ τρέψονται ol ἔλληνες καὶ 

5: ὧδ .; 3 hand e > Ei - 3 \ \ 
τί ἐν vo ἔχοιεν. ’Evravde ol μὲν ἄλλοι στρατιῶται ἀμφὶ τὰ 
ἐπιτήδεια ἡσαν" οἵ δὲ στρατηγοὶ καὶ οἵ λοχαγοὶ πάλιν συνῆλϑον 


IV, 7, 14. -- gQvondevre, eig. nur auf die Häute (δέρματα) bezüglich, 
der Kürze wegen auf die Thiere selbst bezogen; übersetze: wenn wir 
sie abhäuten und die Häute aufblähn, so stehe ich dafür (ἄν), dafs uns 
diese einen leichten Übergang gewähren. 

10. ζεύξας etc.) vier Partiz. ohne Kopula neben einander, weil das 
eine zur nähern Bestimmung des andern dient, s. zu 1, 1,7. Deutsch: 
damit werde ich die Schläuche zusammenbinden (ζεύξ. πρὸς ἀλλ.), indem 
ich einen jeglichen genau anfüge (ἁρμόσας) (dafs das Walser nicht da- 
zwischen durchdringt), hierauf Steine anhängen u. wie Anker in das 
Wasser senken (ἀρτήσας καὶ ἀφείς) (damit die Schläuche eine feste 
Lage bekommen), dann die Schläuche straff auseinanderziehn u. an bei- 
den Ufern festbinden (διαγαγὼν καὶ ἀμφ. δήσας) u. zuletzt Reisig darauf 
werfe:u. Erde darüber schütten. “πάγειν hier wie das Lat. diducere, vgl. 
συνάγειν I, 5, 10; ἀμφωτέρωϑεν abweichend vom ἢ). wie die zu I, 2, 
7 besprochenen Fälle. Die Häute der Thiere, bes. der Ziegen u. Rin- 
der, benutzte man im Morgenlande zum Übersetzen über Flüflse auf dop- 
pelte Art: entweder man stopfte sie mit Heu aus, wie I, 5, 10. II, 4, 
28, oder man machte Schläuche daraus und blähte diese auf, wie hier. 
Inzwischen war es hier nicht die Absicht des Rhodiers ein Flofs von 
jenen Schläuchen zu verfertigen (σχεδιάν διφϑερῶν I, 5, 10. II, 4, 8), 
weil dann die als Anker angehängten Steine nicht nur unnütz, sondern 
selbst hinderlich gewesen wären, sondern er wollte jedenfalls eine Art 
von Brücke bauen, wozu auch die alten Römer u. Spanier der Schläu- 
che in ganz ähnlicher Weise sich bedienten. 

11. ὁ ἀσκός] = ἕκαστος ἀσκός, vgl. τῷ στρατιώτῃ I, 3, 21, τοῦ un- 
vos 1, 3, 21. VII, 3, 10. 6, 1. 7. — ἕξει τοῦ μὴ xor., wird abhalten vom 
Sinken (gr. Anh. $ 7, 1), d. h. wird halten, dafs sie nicht sinken; μή 
nach I, 2, 26. — ὀλισθάνειν ποι]. τοὺς ἄνδρας; σχήσει, ὥστε μή —, wird 
sie so halten, dafs sie nicht —, d. h. wird verhindern, dafs sie ausgleiten. 

12. οἵ — ποιεῖν] entbehrliches Epexegem zu οὗ κωλύσοντες : von de- 
nen vorauszusehn war, dafs sie es hindern würden (οἱ κωλύσ.). und die 
gleich den ersten oder gleich von vorn herein wohl schwerlich gestatteten 
etwas davon (οὐδὲν τούτων) vorzunehmen; über οἱ κωλύσ. s. zu 1], 3, 5; 
über ἂν ἐπέτρ. gr. Anh. $ 6, 1, c. 

13. εἰς τοὔμπαλιν πρὸς Βαβ.] rückwärts nach B. zu. — ἔνϑεν für 
τὰς κώμας, ἔνϑεν; vgl. ὁπόϑεν $3 u. 1, 4, 5. — ϑαυμάξοντες für ϑαυ- 
μάξουσιν, weil ὅμοιοι ἦσαν soviel ist wie ἐῴκεσαν, gr. Anh. $ 8, 2: sie 
schienen neugierig zu sein. — τρέψονται für τρέψοιντο, 8. zu 1, 10, 15 
vgl. IV, 1, 3. 

8 
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\ ‚ 5 ᾽ ; ” ᾿ D -» ΝΜ 

en EEE τὰ ὃν Pe Tan .. Kir NAeynov ae .: ch ποιοῖντο" τὴν γὰρ ὑπερβολὴν τῶν ὀρέων ἐδεδοίκεσαν, μὴ κατα- 
15 χώραν, τίς ἑκαστη Em. Οἱ δ᾽ ἔλεγον, ὅτι τὰ μὲν πρὸς μεόημ ληφθείη" καὶ παρήγγειλαν, ἐπειδὴ δειπνήδ ‚un " 

βρίαν τῆς ἐπὶ Βαβυλῶνα εἴη καὶ Μηδίαν, δι’ ἧσπερ ἥκοιεν; ἡ BE FRE tk δ se ei γήσειαν, συνεσχευασμέ- 

δὲ πρὸς ἕω ἐπὶ Σοῦσά τε χαὶ Ἐχβάτανα φέροι, ἔνϑα ϑερίξειν εσθαι, ἡνίκ ἂν τις παραγγείλῃ. 

καὶ ἐαρίξειν λέγεται βασιλεύς, ἡ δὲ διαβάντι τὸν ποταμὸν πρὸς 

ἑσπέραν ἐπὶ Avdiav καὶ Ἰωνίαν φέροι, ἡ δὲ διὰ τῶν ὀρέων 
10 χαὶ πρὸς ἄρχτον τετραμμένη ὅτι εἰς Καρδούχους ἄγοι. Τού- 

τους δ᾽ ἔφασαν οἰκεῖν ἀνὰ τὰ ὄρη καὶ πολεμικοὺς εἶναι καὶ βα- Β h 

σιλέως οὐκ ἀκούειν, ἀλλὰ καὶ ἐμβαλεῖν ποτὲ εἰς αὐτοὺς βασιλι- uc IV. 

κὴν στρατιάν, δώδεκα μυριάδας" τούτων δὲ οὐδένα ἀπονοστῆ- BDA 

sau διὰ τὴν δυσχωρίαν" ὁπότε μέντοι πρὸς τὸν σατράπην τὸν | u 

ἐν τῷ πεδίῳ σπείσαιντο, καὶ ἐπιμίγνυσθαι σφῶν τε πρὸς ἐκεί- apitel 1. 
1] νους καὶ ἐκείνων πρὸς ἑαυτούς. Anovoavreg δὲ ταῦτα οἵ στρα- 

τηγοὶ ἐκάϑισαν χωρὶς τοὺς ἑχασταχόσε φάσκοντας εἰδέναι, οὐ- 

δὲν δῆλον ποιήσαντες, ὕποι πορεύεσθαι ἔμελλον. Ἐδόκει δὲ 

τοῖς στρατηγοῖς ἀναγκαῖον εἶναι διὰ τῶν ὀρέων εἰς Καρδούχους 

ἐμβάλλειν: τούτους γὰρ διελθόντας ἔφασαν εἰς ᾿Δρμενίαν ἥξειν, 

ἧς Ὀρόντας ἦρχε πολλῆς καὶ εὐδαίμονος. Ἐντεῦϑεν δὲ εὔπορον 
18 ἔφασαν εἶναι ὅποι τις ἐϑέλοι πορεύεσϑαι. Ἐπὶ τούτοις ἐϑύ- 

ὅαντο, ὕπως, ὁπηνίκα καὶ δοκοίη τῆς ὥρας, τὴν πορείαν 


E 000. μὲν δὴ ἐν τῇ ἀναβάσει ἐγένετο μέχρι τῆς μάχης, καὶ 
060 μετὰ τὴν μάχην ἐν ταῖς σπονδαῖς, ἃς βασιλεὺς καὶ οἱ σὺν 
4 “ 9 ᾿ ᾿ 
Κύρῳ ἀναβάντες Ἕλληνες ἐσπείσαντο, καὶ ὅσα παραβάντος τὰς 
σπονδὰς βασιλέως καὶ Τισσαφέρνους ἐπολεμήϑη πρὸς τοὺς Ἔλ- 
Anvas ἐπακολουϑοῦντος τοῦ Περσῶν στρατεύματος, ἐν τῷ.  πρό- 
όϑεν λόγῳ δεδήλωται. Ἐπεὶ δὲ ἀφίκοντο ἔνϑα ὁ μὲν Τίγρης 2 
ἡ s Ψ \ \ ’ 
WOERERS eg ἄπορος ἦν διὰ τὸ βάϑος καὶ [101 MitteDezember 
ἐγεϑος. πάροδος δ᾽ οὐχ ἡ 3443 χὰ » 
᾿ : ᾿ , ᾽ μοῦ ἐκρέματο, ἐδόκει δὲ τοῖς στρατηγοῖ, 
14. τὴν — χώραν, τίς -- ein] 8. zu I, 6, 5. Übersetze τίς etc. und διὰ τῶν ὀρέων πορευτέον ER Ἤ. ἃ 5 Θ 17018 
was für ein Land ein jegliches sei, sonst wörtlich. ᾿ F . 2 81249 x ; κχοῦον γὰρ τῶν αἀλισκομέ- 3 
15. ὅτι -- εἴη] eig. die Strecken gegen Mittag beständen aus dem νῶν, ὅτι, εἰ διέλθοιεν τὰ Καρδούχια ὅ ἐν τῇ" Bu 
Weg nach B. d. h. gegen Mittag sei der Weg ‚nach B. Das Neutrum τὰ πηγὰς τοῦ Τίγρητος rein ge x en οὐ. Aguzvig τας 
in demselben Sinne, wie βάσιμα 4, 49 u. πολὺ 1, 42; zu τῆς erg. ὁδοῦ, πες Bir ν μου, ἣν μὲν βου ὦνται, διαβήσονται, 
wie im Folg. ὁδός zu dem dreimaligen ἡ, 5. zu 4, 46; der Gen. τῆς nach nv δὲ un βούλωνται, περιίασι. Καὶ τοῦ Εὐφράτου δὲ τὰς πη- 
δτ. Anh. ὃ 2,3,c.— ἢ δὲ πρὸς ἕω --- φέροι, der (Weg) gegen Morgen γὰς ἐλέγετο οὐ πρόσω τοῦ Τίνροητοο εἶ Καὶ E m 
führe, wo wir kürzer sagen: gegen Morgen komme man nach —; und so yonTog είναι. αὖ ἔστιν ουτῶς 
im Folg. — θερίζειν, neml. zwei Monate zu Ekbatana; ἐαρίζξειν, drei j 
Monate zu Susa; die sieben Wintermonate brachte er in Babylon zu; s zu V,6, 27. - οπηνίκχα etc., zu welcher Zeit es auch nur (καί) 
λέγεται nach gr. Anh. $ 6. An. 1. — ἡ δέ verb. mit πρὸς ἕσπεραν: ΕἸ6.- für gut befunden würde d. h. zu jeder beliebigen Zeit — jeden Augen- 
der (Weg), welcher, wenn man den Flufs überschreite, gegen Abend gehe, blick, ohne erst noch opfern zu mülsen; ὥρας abh. v. ὁπηνίκα Zen 
führe nach L., d. h. gegen Abend über den Flufs hin komme man nach Er» Anh. $ 2,5, ὁ. — τὴν ὑπερβολήν —, μὴ καταλ., 8. τὰ 1. 6, δ. — 
L.; über διαβάντι 8. zu 2, 22. ἡνίκ᾽ ἄν τις παραγγείλῃ für ἡνίκα τις παραγγείλαι, gr. Anh. $ 6. An. 1 
16. δώδ. uvg.] Epexegem zu στρατιάν: eig. ein Heer, nemlich 120,000 Kr. 1:66: Helen teen ee Er Ἶ 
Mann, wo wir sagen: εἰπ Heer von 120,000 M; konnte auch heifsen ἦν. s. zu 1, 5, 8 ἃ. Ε΄. — οἱ ἀναβάντες, ü a ἐδ en: ὃ 8 u. 12 
στρατιᾶς ὃ. μυριάδας, wie I, 4, δ. — σπείσαιντο, Frieden hätten. — καὶ τοὺς πολιορκοῦντας. — ὅδα ἐπολιέδω, u az ce ende Fra) I, 2, 2 
Emiuiyv., dann lebten sie nicht nur ruhig nebeneinander, sondern es was alles für Kämpfe stattgefunden Pas he worden ist d. h. 
ständen welche von ihnen (den Persern) mit jenen und welche von jenen wie ἐπακοὶ. τοῦ στρατ.: beide im D en ] θ f ἊΣ βασ. ie abs. 
mit ihnen sogar in gegenseitigem Verkehr. 'Σφῶν = ἑαυτῶν; über d. sätzo zu koordinieren, s. gr. Anl ς 8 + de zulösen u. als Neben- 
Gen. s. gr. Anh. $ 2, 4. 4 don. ἢ Be. 39, FE Ten ᾿ . . 
ΚΑ ἑκασταχόσε εἰδέναι] brachylogisch, wie im D. nach jeder Seite wie at a ee "ΟΣ ᾿ re pr nun, 
hin Bescheid wifsen st. wi/sen, wonn es nach jeder Seite ER = 1 δα. δ keoiinsnnt Bike ae 2 ἘΝ = olgen- 
2, 18a. Ε. — οὐδέν. in keiner Weise. κε τούτους Obj. zu διελϑ... Fr berührt, hier wieder aufınnehmen und nn . 17. 18. schon 
ihr Land, s. zu IV, 5, 34 vgl. IV, 7, 15; διελθόντας in Bezug auf das führen. — dieör. sale, αὐ πε m he. ἐνὸν ἂν en are 
A ir α chro 


zu ἥξειν zu denkende αὐτούς (τοὺς "Ellnvag), wie 3, 10; ἔφασαν hier u. = 9. ἃ 
weiter unten von denselben Leuten, wie $ 16 2. A., wiewohl zunächst 2 Feuer ἀν hereinhiengen, so dals zwischen Flufs u. Gebirge kein 


die ἑχαστ. εἰδέναι φάσκοντες als Subj. zu denken sind: die Leute hatten 3. τῶν ἁλισκ!] wie I, 8, 13 διέλθοιεν nach IT, 1, 4 vgl. $ 
᾽ ͵ δι ἢ c 9 59 vgl. 25; 


gesagt, s. zu 1, 1,2. — εὔπορον εἶναι ὅποι ete., d. i. εὔπορον εἶναι πο- der Opt. der or. obl. (gr. Anh. 8 6, 2, e) wechselt mit dem Konj. u 
. 3, ὁ ἈΠῸ 
Indik. nach gr. Anh. $ 6. An. 1 vgl. d. Anm. zu I, 10, 15. Im ἢ. halte 


ρεύεσϑαι ἐκεῖσε oder ἑκασταχόσε, ὅποι τις ἐθέλοι πορεύεσθαι, 8. τὰ 
die or. obl. fest. — περείασιε, umgehen würden, 8. zu I, 8, 8 ἃ. Ε. -- τὰς 


111, 2, 34. 
πηγὰς ἐλέγετο, 8. zu I, 2, 12. — ἔστιν — ἔχον, häufige Umschreibung 


18. ἐπὶ τούτοις (Dat. v. ταῦτα)] darauf hin, nemil. dafs der Marsch 
durch das Land der Karduchen u. Armenier glücklich von Statten gehe; für ἔχοι, wovon ca sich mar dadurch unterscheidet, dafs ἐξ vorka 
3 gs- 
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Δ ἔχον. Τὴν δ᾽ εἰς τοὺς Καρδούχους ἐμβολὴν ὧδε ποιοῦνται, ἅμα 
μὲν λαϑεῖν πειρώμενοι, ἅμα δὲ φϑάσαι πρὶν τοὺς πολεμίους 
καταλαβεῖν τὰ ἄκρα. 

Ὁ Ἡνίκα δ᾽ ἦν ἀμφὶ τὴν τελευταίαν φυλακὴν καὶ ἐλείπετο 
τῆς νυχτὸς ὅσον σκοταίους διελϑεῖν τὸ πεδίον, τηνικαῦτα ἀνα- 
στάντες ἀπὸ παραγγέλσεως πορευόμενον ἀφικνοῦνται ἅμα τῇ 

θήἡμέρᾳ πρὸς τὸ ὄρος. Ἔνϑα δὴ Χειρίσοφος μὲν ἡγεῖτο τοῦ 
στρατεύματος λαβὼν τὸ ἀμφ᾽ αὐτὸν καὶ τοὺς γυμνήτας πάντας" 
Ξενοφῶν δὲ σὺν τοῖς ὀπισϑοφύλαξιν ὁπλίταις εἵπετο οὐδένα 
ἔχων γυμνήτην" οὐδεὶς γὰρ ἐδόκει κίνδυνος εἶναι, μή τις ἄνω 

Ἴ πορευομένων ἐκ τοῦ ὄπισϑεν ἐπίσποιτο. Καὶ ἐπὶ μὲν τὸ ἄκρον 
ἀναβαίνει Χειρίσοφος πρίν τινα αἰσϑέσϑαι τῶν πολεμίων ἔπειτα 
δὲ ὑφηγεῖτο" ἐφείπετο δὲ ἀεὶ τὸ ὑπερβάλλον τοῦ στρατεύματος 


- » 0 - 2ER | 
εἰς τὰς κώμας τὰς ἐν τοῖς ἄγκεσί τε καὶ μυχοῖς τῶν ὀρεῶν. 
ὼ x δ > - 7 [4 N δας „ % 

8”"Evda δὴ ol μὲν Καρδοῦχοι ἐκλιπόντες τὰς Οὐκίας ἔχοντες καὶ 
-» \ - „ , x 4Φ ὧν x 7 [4 x 
γυναῖκας καὶ παῖδας ἔφευγον ἐπὶ τὰ 00N- Τὰ δ᾽ ἐπιτήδεια πολλὰ 


ἦν λαμβάνειν. Ἦσαν δὲ καὶ χαλκώμασι παμπόλλοις κατεδκευα- 
͵ 5 ,᾿΄ € an y .“ a x 3 
σμέναι ai οἰκίαι" ὧν οὐδὲν ἔφερον οἱ Βλληνες, οὐδὲ τοὺς ἂν- 
ϑρώπους ἐδίωκον ὑποφειδόμενοι, εἴ πως ἂν ἐϑελήσειαν ol Καρ- 
- - [4 - 
δοῦχοι διιέναι αὐτοὺς ὡς διὰ φιλίας τῆς χώρας, ἐπείπερ βασιλεὶ 
πολέμιοι ἦσαν: τὰ μέντοι ἐπιτήδεια, ὅπου τις ἐπιτυγχάνοι, 
ἐλάμβανον: ἀνάγκη γὰρ ἦν. Οἱ δὲ Καρδοῦχοι οὔτε καλούντων 


’ 


weise von Bestehendem, ἔχει aber von Geschehendem gebraucht wird; 
im D. beides: und so verhält sich's. S. zu II, 3, 10. 

4. ὧδε — πειρώμενοι] so, dafs (eig. indem) sie — suchen, vgl. 
ἀχουόντων IN, 4, 36, ferner IV, 1,14; λαϑεῖν, wie φϑάσαι, $ 5 διελθεῖν, 
$ 11 διαφϑαρῆναι, $ 12 ἀφεῖναι, $ 17 ἰδεῖν, nach gr. Anh. $ 5. 

5. ἐλ. τῆς ν. ὅσον — διελθεῖν) (als) von der Nacht noch soviel übrig 

war, dafs sie noch im Dunkeln durch die Ebne kamen, eig. von der N. ein 
hinlänglicher Theil dazu übrig war, dafs sie — kamen, s. zu I, 3, 13; 
über d. Gen. gr. Anh. $ 2, 4; σκοταίους hier u. $ 10 wie II, 2, 17; 
der Akk. in Bezug auf das zu διελϑεῖν zu ergänzende αὐτούς, wie ΠῚ, 
3, 10. 
"6. λαβ. τὸ ἀμφ᾽ αὐτόν] mit seinem Heertheil, dem Vordertreffen, das 
noch besonders unter seinen Befehlen stand (Ill, 2, 37). S. zu I, 8, 18 
vgl. $ 7 u. 10. — σὺν τοῖς ὁπ. ὅπλ., mit den die Nachhut bildenden Ho- 
pliten, s. zu $ 28. — ἔχων, hatte aber — bei sich. — πορενομένῶν neml. 
αὐτῶν (s. zu I, 2, 17), gen. abs. wie $ 1, vgl. $ 9. — ἐπίσποιτο (v. 
ἐφέπεσϑαι) nach gr. Anh. $ 5 u. $ 6, 2,d. 

1. ἐφ. δὲ ἀεὶ τὸ ὑπερβ. τοῦ στρ.] u. es folgte der jedesmal den Gipfel 
überschreitende Theil des Heeres — u. das Heer folgte, sowie ἐξ nach u. 
nach den Gipfel überschritt. Τὸ ὑπερβάλλον, wie $ 6 τὸ ἀμφ αὕτον; der 
Gen. τοῦ oro., wie $ 8 ὧν u. ὃ 5 τῆς vuuros. 

8. ἐκλιπόντες — ἔχοντες — Ep.) verliefsen — u. flohen mit —; 8. zu 
I, 1, 7, über γυν. κ. παῖδ. ohne Art. zu Ill, 4, 46. — πολλά, in Menge, 
s. zu IV, 7,7. — οὐδέ —, Absprung in unabhängige Rede, s. zu I, 4, 
9. — ὑποφειδ. enthält den Grund (weil), im D. befser als selbständiger 
Satz (denn). — εἴ πως ἂν 2$., für den Fall, dafs die K. wirklich oder 
ja (ἄν) etwa (mag) geneigt wären ; εἶ mit d. Opt., wie εἰ ἀλώσοιντο I, 
4,7 vgl. ὃ 21. 2, 11; ὡς διὰ φ. τῆς x. wie I, 3, 14. 


9. ὅπου τις ἐπιτ.] wie ὅπου τις οἴοιτο I, 9, 15 vgl. IV, 2, 24: wo 
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ιν [4 » ὼ ᾿ 

ὑπήκουον οὔτε ἄλλο φιλικὸν οὐδὲν ἐποίουν. Ὅτε δὲ οἵ τελευ- 10 
m 4 e - 

ταῖοι τῶν Ἑλλήνων κατέβαινον εἰς τὰς κώμας ἀπὸ τοῦ ἄκρου 

BG -» Ἁ Ἁ \ 

ἤδη σκοταῖοι (διὰ γὰρ τὸ στενὴν εἶναι τὴν ὁδὸν ὅλην τὴν ἡμέ- 


e 3 [4 3 -“ 2 4 \ [4 > x [4 
- ραν ἡ ἀνάβασις αὐτοῖς EYEVETo καὶ κατάβασις εἰς τὰς κῶμαρ), 


[4 x x 62 -»"Ὕ 
τότε δὴ συλλεγέντες τινὲς τῶν Καρδούχων τοῖς τελευταίοις ἐπέ- 
ϑεντο, καὶ ἀπέχτεινάν τινας καὶ λίϑοις καὶ τοξεύμασι κατέτρω- 

3 "“ 
av, ὀλίγοι τινὲς ὄντες" ἐξ ἀπροσδοκήτου γὰρ αὐτοῖς ἐπέπεσε τὸ 
ce [4 s 4 [4 ’ 4 7 4 
Ἑλληνικόν: εἰ μέντοι τότε πλείους συνελέγησαν, ἐχινδυνευσεν 11 
ἭἍ - - 
ἂν διαφϑαρῆναι πολὺ τοῦ στρατεύματος. Καὶ ταύτην μὲν τὴν 

’ [2 ν] m [4 ’ ’ ΓΙ x - 
νύχτα οὕτως ἐν ταῖς κώμαις ηὐλίσϑησαν. Οἱ δὲ Καρδοῦχου 
κύκλῳ πυρὰ πολλὰ ἔκαιον ἐπὶ τῶν ὀρέων καὶ συνεβόων ἀλ- 
λήλους. 

«u Ἁ -Ὗν € [4 -" - - “ 

Ayo δὲ τῇ ἡμέρᾳ συνελϑοῦσι τοῖς στρατηγοις καὶ λοχαγοῖς 12 

-" ’ ’ - © - 
τῶν Ἑλλήνων ἔδοξε τῶν τε ὑποξυγίων τὰ ἀναγκαῖα καὶ τὰ 

Υ͂ [4 „ [4 Ἁ „ \ 
δυνατώτατα πορεύυεῦϑαν ἔχοντας καταλιπόντας τὰ ἄλλα καὶ 
ὁπόσα ἦν νεωστὶ αἰχμάλωτα ἀνδράποδα Ev τῇ στρατιᾷ πάντα 
9 “ Ἢ ’ \ 7 [4 \ ’ \ » Ἁ 
ἀφεῖναι: σχολαίαν γὰρ ἑποίουν τὴν πορείαν πολλὰ ὄντα τὰ 18 
e (4 \ \ > 4 \ \ \ Ba δ...» ‚ 
ὑποζύγια καὶ τὰ αἰχμάλωτα" καὶ πολλοὶ δὲ αὐτῶν, οἱ ἐπὶ του- 

„ NN; 5 ‚ ‚ 2 ’ r ’ 
τοις ὄντες, ἀπόμαχοι ἦσαν, διπλάσιά τε τὰ ἐπιτήδεια ἔδει πορί- 
ξεόϑαι καὶ φέρεσϑαι πολλῶν τῶν ἀνϑρώπων ὄντων. 4ΔὌξαν δὲ 
ταῦτα ἐκήρυξαν οὕτω ποιεῖν. 

3 x ΑΝ 3 [4 7 ‚ e ’ 7 - 

Ἐπειδὴ δὲ ἀριστήσαντες ἐπορεύοντο, ὑποστάντες EV στενῷ 14 
ol στρατηγοί, εἴ τι εὑρίσκοιεν τῶν εἰρημένων μὴ ἀφειμένον, 


einer welche finden mochte. — καλούντων wie $ 6 πορευομένων. — οὔτε 
οὐδέν für οὔτε τι, neque quidquam, 8. zu I, 2, 26. 

10. σχοταῖοι)] wie $ 5. -— διὰ τὸ εἶναι, wie 1, 7, 5. — αὐτοῖς 
(in Bezug auf ἐγένετο) für αὐτῶν (in Bezug auf ἡ ἀνάβασις). wie 1, 
7,6 ἡμῖν für ἡμῶν; vgl. III, 4, 35 u. unten ὃ 17. — oA. τινὲς ὄντες. wie- 
wohl es nur einige wenige waren. — τὸ Eil. wie ὃ 6 τὸ ἀμφ᾽ αὐτόν. 

11. συνελέγησαν] beisammen waren; ἐχινδ. ἄν. lief in der That oder 
wirklich Gefahr, gr. Anh. $ 6, 1, ἃ. 

12. συνελϑοῦσι] aufzulösen durch als mit dem verb. fin. — τῶν re 
ὑποΐξ. etc. übersetze: nicht nur (τε) alles übrige Zugvieh zurückzulafsen 
(καταλ. τὰ ἄλλα) und nur das nothwendigste u. stärkste auf dem Marsche 
mitzunehmen (τὰ av. %. Övv. ἔχοντας πορεύεσϑαι, eig. mit dem nothw. u. 
stärk. zu marschieren), sondern auch (καί) alle erst neuerdings gefange- 
nen Sklaven (πάντα νεωστὶ alyu. dvög.), die im Heere waren ( ὁπόσα ἦν 
ἐν τῇ στρ.). zu entlafsen (ἀφεῖναι). Ἔχοντας für ἔχουσι (τοῖς orgarny. 


Ἢ 


x. 10χ.), gerade wie ΠΠ, 2, 1, vgl. d. Anm. zu I, 4, 18; ἔχοντας — κατα- 
λιπόντας, wie in umgekehrter Stellung $ 8; ὁπόσα ἦν ἀνδράποδα, wie 
ὁπόσας εἶχε φυλακᾶς 1, 1, 6. 

13. πολλὰ ὄντα] bei ihrer grofsen Anzahl, wie hernach πολλῶν τῶν 
dvdo. ὄντων, bei der grofsen Menschenmenge, eig. da es viele waren; 
ähnlich $ 16 orev. ὄντων τῶν χωρ. — πολλοὶ αὐτῶν, viele von ihnen d.h. 
den Griechen selbst, im Gegensatz zu den Gefangenen; "dazu als Epexe- 
gem οἱ ἐπὶ τούτοις (τοῖς αἰχμ.) ὄντες. nemlich die, welche die Aufsicht 
über die Gefangenen hatten — denen die Bewachung der G. oblag ; 8. zu 
1,7. — δόξαν (Partiz. v. δοκεῖ) ταῦτα, als dies beschlofsen war, gr. Anh. 
8. 8, 1. — οὕτω ποιεῖν, wie ὃ 12 gesagt war. 

14. ὑποστάντες] machten Halt und —. — τι τῶν εἶρ. μὴ ἀφειμένον, 
einen von den besagten Gegenständen (8 12), der nicht zurückgelafsen war; 
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ἀφῃροῦντο: οἱ δ᾽ ἐπείϑοντο, πλὴν εἴ τίς τι ἔκλεψεν ἢ παιδὸς 
ἐπιϑυμήσας ἢ γυναικὸς τῶν εὐπρεπῶν. Καὶ ταύτην μὲν τὴν 
ἡμέραν οὕτως ἐπορεύϑησαν τὰ μέν τι μαχόμενοι, τὰ δὲ καὶ 
15 ἀναπαυόμενοι. Εἰς δὲ τὴν ὑστεραίαν χειμὼν γίγνεται πολύς, 
ἀναγκαῖον δ᾽ ἦν πορεύεσϑαι' οὐ γὰρ ἦν ἱκανὰ τὰ ἐπιτήδεια. 
16 Καὶ ἡγεῖτο μὲν Χειρίσοφος, ὠπισϑοφυλάκει δὲ Ξενοφῶν. Καὶ 
οὗ πολέμιοι ἰσχυρῶς ἐπετίϑεντο καὶ στενῶν ὄντων τῶν χωρίων 
ἐγγὺς προσιόντες ἐτόξευον καὶ ἐσφενδόνων: ὥστε ἠναγκάξοντο 
οἵ Ἕλληνες ἐπιδιώκοντες καὶ πάλιν ἀναχάξοντες σχολῇ πορεύε- 
σϑαι. Καὶ ϑαμινὰ παρήγγειλεν ὁ Ξενοφῶν ὑπομένειν, ὅτε οἵ 
11 πολέμιοι ἰσχυρῶς ἐπικέοιντο. Ἔνϑα 6 Χειρίσοφος ἄλλοτε μέν, 
ὅτε παρεγγυῶτο, ὑπέμενε, τότε δὲ οὐχ ὑπέμενεν, ἀλλ᾽ ἦγε τα- 
χέως καὶ παρηγγύα ἕπεσϑαι, ὥστε δῆλον ἦν ὅτι πρᾶγμά τι εἴη, 
σχολὴ δὲ οὐκ ἦν ἰδεῖν παρελϑόντι τὸ αἴτιον τῆς σπουδῆς, ὥστε 
18 ἡ πορεία ὁμοία φυγῆς ἐγίγνετο τοῖς ὀπισϑοφύλαξι. Καὶ Ev- 
ταῦϑα ἀποϑνήσκει ἀνὴρ ἀγαϑός, Μακωνικὸς Κλεώνυμος, τοξευ- 
ϑεὶς διὰ τῆς ἀσπίδος καὶ τῆς σπολάδος εἰς τὰς πλευράς, καὶ 
19 Βασίας ᾿άρχάς, διαμπερὲς εἰς τὴν κεφαλήν. Ἐπεὶ δὲ ἀφίκοντο 
ἐπὶ σταϑμόν, εὐθὺς ὥσπερ εἶχεν ὁ Ξενοφῶν ἐλθὼν πρὸς τὸν 
Χειρίσοφον ἠτιᾶτο αὐτόν, ὅτι οὐχ ὑπέμεινεν, ἀλλ᾽ ἠναγκάζοντο 
φεύγοντες ἅμα μάχεσϑαι. Καὶ νῦν δύο καλώ τε κἀγαϑὼ ἄνδρε 
τεϑνάτην, καὶ οὔτε ἀνελέσθαι οὔτε ϑάψαι αὐτὼ ἐδυνάμεϑα. 
20 “Αποκρίνεται πρὸς ταῦτα ὁ Χειρίσοφος" Βλέψον, ἔφη, εἰς τὰ ὄρη 
καὶ ἰδέ, ὡς ἄβατα πάντα ἐστί. Μία δὲ αὕτη ὁδός, ἣν ὁρᾷς, 


εἰ mit d. Opt. wie I, 9, 11. 16; s. unten zu 8 16. — ἢ — τῶν εὐπρε- 
πῶν, eig. indem er entweder einen Knaben liebgewonnen hatte oder ein 
Weib, das zu den schönen gehörte, d. h. es mochte ein Knabe sein, den er 
l. g., oder ein schönes Weib. Ἐπιϑ. gehört zu beiden Genit., εὐπρεπῶν 
nach gr. Anh. ὃ 2,4. — οὕτως — μαχόμενοι, so, dafs sie theils (τὰ μέν) 
etwas (τι) kämpften. S. zu $ 4. 

BR... τῶν χωρίων] die Räume, die man durchschritt, d. h. die Wege; 
über ὄντων 8. zu $ 13. — ὅτε mit d. Opt. wie ὃ 17, ὃ 14 u. 3, 6 ei, 2, 
25. 26. 28 ὁπότε, $ 28 ἐπεί, nach gr. Anh. ὃ 6, 2, 6. 

17. ἄλλοτε] sonst (&AA.) immer (wegen ὅτε mit d. Opt.). — ὅτε πρ. 
τι εἴη, wo wir sagen: dafs es irgend etwas gäbe; der Opt.. wie $ 23. 
24. 25 bis. 28, nach gr. Anh. $ 6, 2, ο. — παρελϑόντι, eig. für einen 
durch die Pässe hindurchziehenden (war nicht Zeit) d. h. indem man 
durch d. P. hindurchzog (hatte man nicht Zeit), ähnlich wie προΐουσι ΠῚ, 
2, 22; der Aorist nach gr. Anh. $ 5. Der Satz ὥστε ἡ og. etc. 
schliefst sich noch an die Worte ἦγε ray. καὶ παρηγγ. Er. an; im D. als 
unabh. Satz: daher — so hatte —; τοῖς ὀπισϑοφύλαξι (in Bezug auf 
ἐγίγν.) für τῶν ὀπισϑοφυλάκων (in Bezug auf ἡ πορεία), wie $ 10 αὐτοῖς, 

18. εἰς τὴν κεφ.] erg. τοξευϑείς. 

19. ὥσπερ εἶχεν) sicut erat, sowie er war. — ὑπέμεινεν mit der Bed. 
des Plsqmpf , s. zu I, 1,2. — ἠναγκάξ. neml. Xenophon u. die Nach- 
hut; den im Gr. häufigen (s. zu I, 8, 24), aber dem Deutschen Sprach- 
gebrauch nicht zusagenden Wechsel des Subjekts zu vermeiden, über- 
setze: und (dafs er) sie dadurch gezwungen hatte. — καὶ νῦν — 
τεϑνάτην : plötzlicher Übergang in or. recta, im D. zu vermitteln durch 
ein eingeschaltetes fuhr er fort; s. zu ΠΠ 1, 7. 

20. μία αὕτη ὁδός —] der einzige Weg ist dieser dort, den du 
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ὀρϑία" καὶ ἐπὶ ταύτῃ ὁρᾶν ἀνθρώπων ἔξεστί σοι ὄχλον τοσοῦ- 
τον, οἱ κατειληφότες φυλάττουσι τὴν ἔκβασιν. Ταῦτα ἐγὼ 2] 
A 5 \ Ei 3 ς [4 „ 14 
ἔσπευδον καὶ διὰ τοῦτό δε οὐχ ὑπέμενον, εἴ πῶς δυναίμην 
4 \ - Ἁ e x e > ς a 
φϑάσαι πρὶν κατειλῆφϑαι τὴν ὑπερβολὴν" ol δὲ ἡγεμόνες, οὔς 
ἔχομεν, οὔ φασιν εἶναι ἄλλην ὁδόν. Ὁ δὲ Ξενοφῶν λέγει" AN 22 
ἐγὼ ἔχω δύο ἄνδρας. Ἐπεὶ γὰρ ἡμῖν πράγματα παρεῖχον, ἔνη- 
δρεύσαμεν, ὅπερ ἡμᾶς καὶ ἀναπνεῦσαι ἐποίησε" καὶ ἀπεκτείναμέν 
τέ τινας αὐτῶν καὶ ξῶντας προὐϑυμήϑημεν λαβεῖν αὐτοῦ τού- 
του ἕνεκεν, ὕπως ἡγεμόσιν εἰδόσι τὴν χώραν χρησώμεϑα. x 
Καὶ εὐθὺς ἀγαγόντες τοὺς ἀνθρώπους ἤλεγχον διαλαβόντες, 28 
᾿ ’ m ”„ δςν ἽΝ \ ‚ c \ Ἢ er 
εἴ τινα εἰδεῖεν ἄλλην ὁδὸν ἢ τὴν φανεράν. Ὁ μὲν ovv ἕτερος 
οὐκ ἔφη καὶ μάλα πολλῶν φόβων προσαγομένων" ἐπειδὴ δὲ οὐ- 
δὲν ὠφέλιμον ἔλεγεν, ὁρῶντος τοῦ ἑτέρου κατεσφάγη. Ὁ δὲ 24 
τ \ m 
λοιπὸς ἔλεξεν, ὅτι οὗτος μὲν διὰ ταῦτα οὐ φαίη εἰδέναι, ὅτι 
αὐτῷ τυγχάνει ϑυγάτηρ ἐκεῖ παρ᾽ ἀνδρὺ ἐκδεδομένη" αὐτὸς δ᾽ 
ἔφη ἡγήσεσϑαι δυνατὴν καὶ ὑποζυγίοις πορεύεσϑαιν ὁδόν. ’Eow-25 
τώμενος δέ, εἰ εἴη τι ἐν αὐτῇ δύσβατον χωρίον, ἔφη εἶναι 
„ a ᾽ [4 [4 3 [4 Φ „ 
ἄκρον, 0 εἰ um τις προκαταλήψοιτο, ἀδύνατον ἔσεσϑαι παρελ- 
ϑεῖν. Ἐνταῦϑα ἐδόκει συγκαλέσαντας λοχαγοὺς καὶ πελταστὰς 26 
καὶ τῶν ὁπλιτῶν λέγειν τε τὰ παρόντα καὶ ἐρωτᾶν, εἴ τις ἔστιν, 


. . , . 9 εἰ 
siehst — ist dort, wie du siehst; s. zu III, 5. 9; ὀρϑία, erg. οὐὔσα. -- το- 
σοῦτον, den grofsen —, wobei mit dem Finger darauf gewiesen wird. 


— of läfst sich beziehn auf ἀνθρώπων, aber auch auf ὄχλον, in sofern 
dies Viele begreift, vgl. I, 1,6. III, 4, 45; xareıl. 9. τὴν Euß., occupa- 
tum custodiunt exitum (den Ausgang aus den Thälern u. Krümmungen 
der Berge). 

21. ταῦτα] in Hinsicht — im Hinblick auf dies ἃ. h. deshalb, gr. 
Anh. % 1,5. — εἴ πως mit d. Opt., wie $ 8. — οὔ φασιν, negant, wie 
$ 23. 24 u. I, 3, 1. 

22. ἀναπν. Em] effecit, ut respiraremus (gr. Anh. $ 7,2) — respi- 
randi facultatem dedit, zu Athem kommen liefs — Luft machte. — αὐτοῦ 
τούτου fv., hac ipsa de causa. — ὅπως χρησώμεϑα trotz des vorherge- 
henden Prät. ganz wie 1, 6, 6. 

23. dyay. ἤλ. διαλ. führten die Leute herbei («y.), nahmen sie be- 
sonders (διαλ.} u. forschten; 8. zu 1, 1,7. — εἰδεῖεν, wie $ 24 φαίη, 8 25 
εἴῃ u. προκαταλήψοιτο, 5. zu ὃ 17. — καί gehört hier nicht zu μάλα, 
sondern zu προσαγ. (obgleich), 8. d. Wortverz. 8. καί. 

24. εἰδέναι) se scire viam aliam, wie dann αὐτὸς ἡγήσεσϑαι., ὃ 27 
ἐθέλειν, 2, 4 ἀφανεῖς εἶναι, 3, 12 ἐκδύντες διαβαίνειν u. 8. W., das. 20 
διαβὰς ἀποκλείσειν, s. zu 1, 3, 1. — τυγχάνει trotz der or. obl. nach gr. 
Anh. ὃ 6. An. 1. — αὐτός gehört zu 7y776., er (mit starker Betonung) 
wolle — führen, wie 2, 1 αὐτοὶ συμβοηϑήσειν, 8. zu I, 3, 1; ἔφη lals im 
Ὁ. unübersetzt; δυνατήν abweichend vom D. persönlich gebraucht, wie 
1, 2, 21 ἀμήχανος; πορεύεσϑαι hier, wie dort εἰσελῦ εἶν. 

25. ὃ εἶ μή τις —] wenn man diese nicht; 8. zu 2, 10; προκατηλ. 
im D. durch den Konj. Plsqmpf., wie $ 3 διέλϑοιεν, 8. zu 111, 1, 4. — 
παρελϑεῖν, vorbeizukommen, wie ΠῚ, 4, 39. 

26. Aoy καὶ πεῖτ. καὶ τῶν Omi] die Lochagen sowohl der Peltasten 
als der Hopliten, eig. die Loch., sowohl die, welche Peltasten waren, als 
die, welche zu den Hopliten gehörten; 8. zu $ 28. — εἴ τις ἔστιν. οστις 
ἐθέλοι &v, in Form der or. recta nach gr. Anh. $ 6. An. 1, für εἴ τις 
εἴη, ὅστις ἐθέλοι ἄν (8. zu I, 9, 10): ob einer sei, der wohl (ἀν) Lust 
hätte, wofür es $ 28 kürzer heilst εἴ τις ἐθέλοι, ob einer Lust hätte. — 
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ὅστις ἀνὴρ ἀγαϑὸς ἐθέλοι ἂν γενέσϑαι καὶ ὑποστὰς ἐϑελοντὴς 


27 πορεύεσϑαι. Ὑφίστανται τῶν μὲν ὁπλιτῶν ᾿Δριστώνυμος, Me- 


ϑυδριεὺς ᾿άρχάς, καὶ ’Ayaolag, Στυμφάλιος ’Agadg. ᾿Δντιστα- 
σίαζων δὲ αὐτοῖς Καλλίμαχος, Παρράσιος "Agxras, καὶ οὗτος 
ἔφη ἐθέλειν πορεύεσϑαι προσλαβὼν ἐϑελοντὰς ἐκ παντὸς τοῦ 
στρατεύματος" εὖ γὰρ οἶδα, ἔφη, ὅτι ἔψονται πολλοὶ τῶν νέων 
28 ἐμοῦ ἡγουμένου. Ἔκ τούτου ἐρωτῶσιν, εἴ τις καὶ τῶν γυμνη- 
τῶν ταξιάρχων ἐθέλοι συμπορεύεσϑαι. Ὑφίσταται ᾿Δριστέας 
Χῖος, ὃς πολλαχοῦ πολλοῦ ἄξιος τῇ στρατιᾷ εἰς τὰ τοιαῦτα 
ἐγένετο. 


Kapitel 2. 

Καὶ ἦν μὲν δείλη, οἱ δ᾽ ἐκέλευον αὐτοὺς ἐμφαγόντας πο- 
ρεύεσϑαι. Καὶ τὸν ἡγεμόνα δήσαντες παραδιδόασιν αὐτοῖς καὶ 
συντίϑενται τὴν μὲν νύχτα, ἣν λάβωσι τὸ ἄκρον, τὸ χωρίον φυ- 

[4 4 \ - e ’ - 4 7 Α Ἁ Ἁ 
λάττειν, ἅμα δὲ τῇ ἡμέρᾳ τῇ σάλπιγγι σημαίνειν, καὶ τοὺς μὲν 
, , ’ Ἁ x ’ 3 
ἄνω ὄντας ἰέναι ἐπὶ τοὺς κατέχοντας τὴν φανερὰν ἔκβασιν, αὐ- 
τοὶ δὲ συμβοηϑήδειν ἐχβαίνοντες ὡς ἂν δύνωνται τάχιστα. 
2 Ταῦτα συνϑέμενοι ol μὲν ἐπορεύοντο πλῆϑος ὡς δισχίλιοι" καὶ 
DL 4Ψ “ 2 3 -» »ι - >. x 3 4 
ὕδωρ πολὺ nv ἐξ οὐρανοῦ: Ξενοφῶν δὲ ἔχων τοὺς ὀπισϑοφυ- 
λακας ἡγεῖτο πρὸς τὴν φανερὰν ἔχβασιν, ὕπως ταύτῃ τῇ ὁδῷ οἵ 


een, exsister. — ἐθελοντής, als Freiwilliger, 8. zu I, 9, 23 vgl. 
iR 

27. Mes®. ’Agrds] ein Arkadier aus Methydrion, u. so im Folgenden. 
— καὶ οὗτος, 8. zu II, 6, 30. — ἐθέλειν, wie $ 24 εἰδέναι. — εὖ γὰρ 
οἶδα: Übergang in or. recta wie III, 1,7, daher ἔφη wie dort zu über- 
setzen. 

28. τις καὶ τῶν yvuv. ταξ.] auch von den Taxiarchen der Gymneten 
einer, eig. von den Tax., die Gymneten wären. Eben so λοχαγοὺς πεῖ- 
ταστάς 8 236, ὀπισϑοφ ὁπλίταις $ 6 u. 7, 3, ὁπισϑοφ. λοχαγῶν 1, 8. 
Bei dieser Verbindung zweier Appellativa ist das eine ursprünglich Ap- 
posizion zum andern u. läfst sich in einen Relativsatz auflösen: τῶν ra- 
ξιάρχων, Od γυμνῆταί εἶσι. — ἐθέλοι Opt. der or. obl. wie $ 17, s. zu 


$ 26. — εἰς τὰ τοιαῦτα, in Bezug auf solche Fälle, bei solchen Gelegen- 
heiten. 


Kar. 2. $ 1. οἵ] die Feldherrn, Cheirisophos u. Xenophon. — αὖ- 
τούς, was auch im Folg. zu den Inf. φυλ. u. onu. zu denken ist, die 
Freiwilligen. — δήσαντες, vinctum. — ἣν λάβωσι nach III, 1, 4 (im D. 
durch das Perf.), der Konj., wie dann δύνωνται, nach gr. Anh. $ 6, 3, c; 
τὸ ἄκρον hier u. ὃ 5 a. E. die 1, 25 bezeichnete Höhe. — φυλάττειν — 
σημαίνειν — ἰέναι — συμβοηϑήσειν (v. ovvrid. abh.), dafs sie (die Frei- 
willigen) — besetzt halten und — ein Zeichen geben sollen; dann sollte 
die Mannschaft auf der Höhe (ἄνω ἃ. h. ἐν τῷ ἄκρῳ) — vorrücken, sie 
aber (Cheiris. u. Xen.) wollten — zu Hilfe kommen. Die ersten drei 
Inf., weil das ovvridevreı den Begrif von κελεύειν mit einschliefst, 
s. gr. Anh. $ 7, 2 vgl. IV, 6, 20; τὴν φαν. ἔχβασιν hier u. ὃ 2 den 
$ 6. 8 u. 1, 23 φανερὰ ὁδός, $ 2. 3. 1 blofs οδός, 1, 20 ὁδὸς ὀρϑία ge- 
nannten offen liegenden Weg nach der Höhe; über αὐτοὶ συμβ. 8. zu 1, 
24; über ὡς ἂν δύν. noch zu Ill, 2, 6. 

2. ol μέν] die hernach οἱ περιόντες genannten Freiwilligen, von 
denen dann wieder ὃ 5 die Rede ist. — πλῆϑος nach gr. Anh. $ 1,5. 
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„tr [4 - 
πολέμιοι προσέχοιεν τὸν νοῦν καὶ ὡς μάλιστα λάϑοιεν οἵ πε- 
guovres. Ἐπεὶ δὲ ἦσαν ἐπὶ χαράδρᾳ οἱ ὀπισϑοφύλακες, ἣν ἔδει 3 
\) [4 \ \ Εν 
διαβάντας πρὸς τὸ ὄρϑιον ἐχβαίνειν, τηνικαῦτα ἐκυλίνδουν οἵ 
A e δ 
βάρβαροι ὁλοιτρόχους ἁμαξιαίους καὶ μείζους καὶ ἐλάττους λί- 
[4 \J kon 
ὕους, οὗ φερόμενοι πταίοντες πρὸς τὰς πέτρας διεσφενδονῶντο᾽ 
᾿ , IA\ , τ’ ἮΝ »ν ὅς» ” \ » 
καὶ παντάπασιν οὐδὲ πελάσαι οἷόν τ᾿ nv τῇ 00@. Ἔνιοι δὲ τῶν 4 
λοχαγῶν, εἰ μὴ ταύτῃ δύναιντο, ἄλλῃ ἐπειρῶντο" καὶ ταῦτα 
2 3 m 
ἐποίουν, μέχρι σκότος ἐγένετο. Ἐπεὶ δὲ ᾧοντο ἀφανεῖς εἶναι 
3 [4 m Er 
ἀπιόντες, τότε ἀπῆλϑον ἐπὶ τὸ δεῖπνον: ἐτύγχανον δὲ καὶ ἀνά- 
θίστοι ὄντες αὐτῶν ol ὀπισϑοφυλακήσαντες. Oi μέντοι πολέμιοι 
EN m m \ 
οὐδὲν ἐπαύσαντο δὶ’ ὅλης τῆς νυκτὸς κυλινδοῦντες τοὺς λίϑους᾽ 
[4 ΝΣ ἢ - 
τεχμήρασϑαι δ᾽ ἣν τῷ ψόφῳ. 
Οἱ δὲ ἔχοντες τὸν ἡγεμόνα κύκλῳ περιιόντες καταλαμβά- ὃ 
\ -» \ 
vovöL τοὺς φύλακας ἀμφὶ πῦρ καϑημένους" καὶ τοὺς μὲν ἀπο- 
κτείναντες, τοὺς δὲ καταδιώξαντες αὐτοὶ ἐνταῦϑα ἔμενον ὡς 
κατέχοντες τὸ ἄκρον. ΟἹ δ᾽ οὐ κατεῖχον, ἀλλὰ μαστὸς ἦν ὑπὲρ ὃ 
De ᾿ 53 - 
αὐτῶν" παρ᾽ ὃν ἦν ἡ στενὴ αὕτη ὁδός, ἐφ᾽. ἣ ἐκάϑηντο οἱ φύ- 
λακες. Ἔφοδος μέντοι αὐτόϑεν ἐπὶ τοὺς πολεμίους ἦν, οἱ ἐπὶ 
m m e » \ m 
τῇ φανερᾷ ὁδῷ ἐκάϑηντο. Καὶ τὴν μὲν νύχτα ἐνταῦϑα διήγα- Ἷ 
yov. Ἐπεὶ δὲ ἡμέρα ὑπέφαινεν, ἐπορεύοντο σιγῇ συντεταγμένοι 
ἐπὶ τοὺς πολεμίους " καὶ γὰρ ὁμίχλη ἐγένετο, ὥστε ἔλαϑον ἐγγὺς 
προσελϑόντες. Ἐπεὶ δὲ εἶδον ἀλλήλους, ἥ τε σάλπιγξ ἐφϑέγξατο 
καὶ ἀλαλάξαντες οἱ Ἕλληνες ἵεντο εἰς τοὺς ἀνθρώπους" οἷ δ᾽ 
’ 57 B B ‚ \ δον ’ 3η} 
οὐκ ἐδέξαντο, ἀλλὰ καταλιπόντες τὴν οδὸν φεύγοντες ὀλίγοι 
ἀπέϑνησκον" εὔξωνοι γὰρ ἦσαν. Oi δ᾽ ἀμφὶ Χειρίσοφον ἀκού- 8 
ὄαντες τῆς σάλπιγγος εὐϑὺς ἵεντο ἄνω κατὰ τὴν φανερὰν ὁδόν" 
”„ \ » m  » en: \ ΠῚ ’ τ Ν᾿ ὦ 
ἄλλοι δὲ τῶν στρατηγῶν κατὰ ἀτριβεῖς ὁδοὺς ἐπορεύοντο, ῃ ἔτυ- 


-- ὅπως mit d. Opt., gr. Anh. ὃ 6, 2, d; der Aorist λάϑοιεν, wie ὃ 3 
πελάσαι, ὃ 4 τεκμήρασϑαι, gr. Anh. $ 5. 

3. ἣν ἔδει διαβ. etc.) durch welche (Schlucht) sie hindurch muften, 
um emporzusteigen; 8. zu ὃ 10; διαβάντας in Bezug auf das zu ἐχβαίνειν 
zu denkende αὐτούς, wie III, 3, 10. — φερόμενοι (im Falle) πταίοντες, 
wie $ 5 ἔχοντες (mit) τὸν ἡγ. περιιόντες, 8. zu 1, 1, 7. 

4. δύναιντο] neml. πελάσαι, was auch zu ἐπειρῶντο zu denken ist; 
εἰ mit d. Opt. wie I, 9, 11. — ἀφ. εἶναι, 8. zu 1, 24. — dvagıoroı, vgl. 
I, 10, 18; αὐτῶν οἱ, diejenigen von ihnen, welche. — κυλινδοῦντες wie 
II, 1, 19 οἰκτείρων. 

5. of] hier u. $ 6 zu Anf. die Freiwilligen; δὲ übersetze hier in- 
zwischen; über die 2 Partiz. 8. zu $ ὃ. — ὡς κατέχοντες, in der Meinung 
besetzt zu haben. Vgl. 3, 2. V, 2, 30. 

6. οἵ δ᾽ οὐ κατεῖχον) sie hatten sie aber nicht inne, ἃ. h. sie irrten 
sich, indem sie nun die 1, 25 bezeichnete Anhöhe in Besitz zu haben 
meinten; diese (dann μαστός genannt) war noch über ihnen, freilich 
unbesetzt. 

7. ἐνταῦϑα] ἐν τῷ ἄκρῳ (8 5). — εἰς τοὺς ἀνθρώπους, (warfen 
sich) auf den Feind, s. zu III, 1,23. — καταλιπόντες --- φεύγοντες — 
ἀπέϑνησκον, verliefsen — u. flohen, wobei ihrer nur wenige auf dem Platze 
blieben, 8. zu 1, 1, 7. 
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χον ἕκαστοι ὄντες, καὶ ἀναβάντες ὡς ἐδύναντο ἀνίμων ἀλλήλους 
» € - m 
τοῖς δόρασι. Καὶ οὗτοι μὲν πρῶτον συνέμιξαν τοῖς προκατα- 
λαβοῦσι τὸ χωρίον. 
9 Ξενοφῶν δὲ ἔχων τῶν ὀπισϑοφυλάκων τοὺς ἡμίσεις ἐπο- 
ρεύετο, ἧπερ ol τὸν ἡγεμόνα ἔχοντες" εὐοδωτάτη γὰρ ἣν τοῖς 
10 ὑποζυγίοις" τοὺς δ᾽ ἡμίσεις ὄπισϑεν τῶν ὑποζυγίων ἔταξε. Πο- 
’ ᾽ Ἵ 4 [4 e u) -" e m ’ 
gzvousvor δ᾽ ἐντυγχάνουσι A0p@ ὕπὲρ τῆς ὁδοῦ κατειλημμενῷ 
- a Ἃ > [4 3 νὸν Ἃ - 
ὑπὸ τῶν πολεμίων, οὐς ἡ ἀποχόψαν ἣν ἀναγχῆ ἢ διεζεῦχϑαι 
ἀπὸ τῶν ἄλλων Ἑλλήνων. Καὶ αὐτοὶ μὲν ἂν ἐπορεύϑησαν, 
€ e 9 \ ER ‚ ᾽ 3 ” I) ’ - rn 
ἧπερ οἱ ἄλλοι" τὰ δ᾽ υποξύγια οὐκ ἣν ἄλλῃ ἢ ταύτῃ ἐκβῆναι. 
11Ἔνϑα δὴ παρακελευσάμενοι ἀλλήλοις προσβάλλουσι πρὸς τὸν 
λόφον ὀρϑίοις τοῖς λόχοις, οὐ κύκλῳ, ἀλλὰ καταλιπόντες ἄφοδον 
- - x 3 \ 
19 τοῖς πολεμίοις, εἰ βούλοιντο φεύγειν. Καὶ ὁρῶντες μὲν αὐτοῦυς 
ἀναβαίνοντας, ὅπη ἐδύναντο ἕκαστος, οἱ βάρβαροι ἐτόξευον καὶ 
ἔβαλλον, ἐγγὺς δ᾽ οὐ προσίεντο, ἀλλὰ φυγῇ λείπουσι τὸ χωρίον. 
. ἣἥὩ ἢ N ͵ ee m 
Καὶ τοῦτόν τε παρεληλύϑεσαν ol Ἕλληνες καὶ ἕτερον ὁρῶντες 
ἔμπροσϑεν λόφον κατεχόμενον ἐπὶ τοῦτον αὐϑις ἐδόκει πορεύε- 
13.σϑαι. Ἐννοήσας δ᾽ ὁ Ξενοφῶν, μή, εἰ ἔρημον καταλείποι τὸν 
6 [4 [4 .} ΄ (4 e ’ 7 ’ nf 
ἡλωκότα λόφον, καὶ πάλιν λαβόντες οἱ πολέμιοι ἐπίϑοιντο τοὺς 
ς , “- 2% x N 3 \ e ’ a x 
ὑποξυγίοις παριοῦσιν (ἐπὶ πολὺ δὲ ἣν τὰ ὑποζύγια ἅτε δια 
στενῆς τῆς ὁδοῦ πορευόμενα), καταλείπει ἐπὶ τοῦ λόφου λοχα- 


8. ἡ ἔτ. ἕκ. ὄντες] (drangen vorwärts) wo sich ein jeglicher gerade 

befand. 
9. οὗτοι πρ. diese (das Vordertreffen unter Cheirisophos) zuerst, 
Xenophon mit der Nachhut erst später. 5. ὃ 22. — ἔχ. τῶν ὁπ. τοὺς 
ἡμίσεις, mit der halben der Nachhut, wo wir sagen: mit der halben Nach- 
hut oder mit der einen Hälfte der N. — εὐοδωτάτη neml. ὁδός, 8. zu 
III, 4, 46. 

10. λόφῳ] eine noch nicht erwähnte Anhöhe, sowie auch die zweite 
8 12; die ὃ 6 mit τρίτος μαστός bezeichnete kommt erst $ 14 wieder 
zur Sprache; ὑπέρ wie Ill, 4, 39. — οὗς — ἦν ἀνάγκη —: eine auch 
im L. mögliche Wendung, durch welche das Folgende dem Vorherge- 
henden sich enger anschmiegt, während wir im D. bei der geringern 
Fügsamkeit unseres Relativs entweder das Demonstrativ für das Rela- 
tiv setzen oder eine andere ungefügere Wendung wählen müssen: diese 
muften sie entweder heruntertreiben oder sie wurden nothwendig von den 
übrigen Griechen abgeschnitten. Vgl.$ 10. 1,25. — ἂν ἐπορεύϑησαν, schlu- 
gen wohl (ἄν) den Weg ein, oder unserm Gebrauche angemessener: hätten 
wohl den Weg eingeschlagen, s. gr. Anh. ὃ 6, 1, a. — τὰ _vnob. ἐκβῆναι, 
ace. 6. inf. v. ἦν abh., wofür der Dativ (in Bezug auf 7v) mit d. Inf. 
gewöhnlicher ist. S. zu a2 

11. ὀρϑ. τοῖς A.] wie ὃ 13 στενῆς τῆς ὁδ., s. zul, 8, 1. — εἰ mit 
d. Opt., wie 1, 8. 2 

12. ὁρῶντες) indem sie — in dem Augenblick, wo sie sahen; ὅπη 
&övv. gehört zu ἀναβαίνοντας ; ἕκαστος eingeschoben wie 1, 7, 15. — 
φυγῇ, gr. Anh. ὃ 3, 2, c. — ὁρῶντες — ἐδόκει, wie ΠῚ, 2, 12 εὐξάμενοι 
---ἔδοξεν; αὖϑις, ebenfalls. 

13. χαταλείποι --- ἐπίϑοιντο] als blofser Gedanke des Xen.; über 
un s. noch bes. zu II, 5, 3; καὶ πάλιν, (dafs — ihn) auch die Feinde 
wieder besetzen und — überfallen könnten. — ἐπὶ πολὺ ἦν, befand sich 
über eine lange Strecke hin d. h. bildete einen langen Zug, 8. zu 11], 3,9. 


— Κηφισοφῶντος, gr. Anh. $ 2, 3, ἃ. 
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γοὺς Κηφισόδωρον Κηφισοφῶντος, ᾿4ϑηναῖον, καὶ Aupıxgarnv 
ἀμφιδήμου ‚ Aönvaiov, καὶ ᾿“ρχαγόραν, ᾿Δργεῖον, φυγάδα" αὐ- 
τὸς δὲ συν τοῖς λοιποῖς ἐπορεύετο ἐπὶ τὸν δεύτερον λόφον" καὶ 
τῷ αὐτῷ τρόπῳ καὶ τοῦτον αἱροῦσιν. Ἔτι δ᾽ αὐτοῖς τρίτος μα- 14 
στὸς λοιπὸς ἣν πολὺ ὀρϑιώτατος, ὁ ὑπὲρ τῆς ἐπὶ τῷ πυρὶ κατα- 
ληφϑείσης φυλακῆς τῆς νυχτὸς ὑπὸ τῶν ἐθελοντῶν. Ἐπεὶ δ᾽ 1Ὁ 
ἐγγὺς ἦγον οἱ Ἕλληνες, λείπουσιν οἵ βάρβαροι ἀμαχητὶ τὸν μα- 
στόν, ὥστε ϑαυμαστὸν γενέσϑαι πᾶσι, καὶ ὑπώπτευον δείσαντας 
αὐτούς, μὴ κυχλωϑέντες πολιορχκοῖντο, ἀπολιπεῖν. Οἱ δ᾽ ἄρα 
ἀπὸ τοῦ ἄκρου καϑορῶντες τὰ ὄπισϑεν γιγνόμενα πάντες ἐπὶ 
τοὺς ᾿ὀπισϑοφύλακας ἐχώρουν. Καὶ Ξενοφῶν μὲν σὺν τοῖς 10 
νεωτάτοις ἀνέβαινεν ἐπὶ τὸ ἄκρον, τοὺς δ᾽ ἄλλους ἐκέλευσεν 
ὕπαγειν, ἕως οἱ τελευταῖοι λόχοι προσμίξειαν, καὶ προελϑόντας 
κατὰ τὴν ὁδὸν ἔν τῷ ὁμαλῷ ϑέσϑαι τὰ ὅπλα εἶπεν. Καὶ ἐν 1Ὶ 
τούτῳ τῷ χρόνῳ ἦλθεν ᾿ἀρχαγόρας ὁ ᾿Δ4ργεῖος πεφευγὼς καὶ λέ- 
γει, ὡς ἀπεκόπησαν ἀπὸ τοῦ πρώτου λόφου καὶ ὅτι τεϑνᾶσι Κη- 
φισόδωρος καὶ Aupıngdınz καὶ ἄλλοι, ὅσοι μὴ ἁλόμενοι κατὰ 
τῆς πέτρας πρὸς τοὺς ὀπισϑοφύλακας ἀφίκοντο. Ταῦτα δὲ δια- 18 
πραξάμενοι oi βάρβαροι ἧκον ἐπ’ ἀντίπορον λόφον τῷ μαστῷ. 
Καὶ ὁ Ξενοφῶν διελέγετο αὐτοῖς δι᾿ ἑρμηνέως περὶ σπονδῶν 
καὶ τοὺς νεκροὺς ἀπήτει. Οἱ δὲ ἔφασαν ἀποδώσειν ἐφ᾽ ᾧ μὴ 
καίειν τὰς κώμας. Συνωμολόγει ταῦτα ὁ Ξενοφῶν. Ἐν ᾧ δὲ 19 
τὸ μὲν ἄλλο στράτευμα παρήει, ol δὲ ταῦτα διελέγοντο, πάντες 
οἱ ἐκ τούτου τοῦ τόπου συνερρύησαν. Ἐνταῦϑα ἵσταντο οἱ πο- 
λέμιοι. Ἐπεὶ δὲ ἤρξαντο καταβαίνειν ἀπὸ τοῦ μαστοῦ πρὸς 20 
τοὺς ἄλλους, ἔνϑα τὰ ὅπλα ἔκειντο, ἵεντο δὴ οὗ πολέμιοι πολλῷ 


14. τρ. μαστὸς π. ὀρϑ. (@v)] die ὃ 6. 18 u. 1,25 erwähnte u. ὃ 15. 
16 wieder mit ἄχρον bezeichnete Anhöhe; dazu als Epexegem das Fol- 
gende, wo τῆς ν. ὑπὸ τ. Edel. zu καταλ. gehört: die nemlich, welche 
oberhalb des in jener Nacht — überfallenen Wachpostens sich befand, d. h. 
die nemlich, unter welchem in jener N. der Wachposten — überfallen wor- 
Een S. $ 5. 6. Dieselbe Stellung des Partiz. oder Adjekt. $ 18. 

ν 33. 23. 

15. καὶ ὑπώπτευον] Absprung in unabh. Satz, s. zu 1,4, 9. ImD. 
fahre in abh. Satz fort: u. dafs man vermuthete, sie verliefsen dieselbe — ; 
un mit d. Opt. wie ὃ 13. — καϑορῶντες, weil; τὰ ὄπ. yıyv., wie $ 17 er- 
zählt ist. 

„16. ὑπάγειν, ἕως — προσμίξειαν)] wie II, 1, 2 προϊέναι, ἕως — συμ- 
μίξειαν, donec — se adiunzissent, 8. zu III, 1, 4; οἱ zei. λοχοί = τὸ ἄλλο 
στράτευμα ($ 19). -- καὶ — εἶπε, dann, sagte er, sollten sie in den Weg 
hinab, den Cheirisophos mit seiner Schaar gegangen war, vorrücken 
und —; 8. zu ἐλέσϑαι I, 3, 14. 

17. τοῦ πρώτου A.) dem $ 10 u. 13 erwähnten. 

18. λόφον] nicht eine von den erwähnten zwei Anhöhen, da diese 
den Artikel bei sich haben mülte, sondern eine andere noch nicht ge- 
nannte. Avrimogov verb. mit τῷ μαστῷ. 8. τὰ 8 14 ἃ. E. 

19. καίειν] erg. αὐτούς. --- οἱ ἔκ, 8. zu II, 2, 16. 

20. ἤρξαντο) neml. die Griechen, 8. zu I, 8, 24. — ἔχειντο --- ἐτέ- 
ϑειντοῖ wo Halt gemacht war (ὃ 16). --- πλήϑ'. x. θορ.) gr. Anh. ὃ 3,2, ο. 
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πλήϑει καὶ ϑορύβῳ. Καὶ ἐπεὶ ἐγένοντο ἐπὶ τῆς κορυφῆς τοῦ 
μαστοῦ, ἀφ᾽ οὗ Ξενοφῶν κατέβαινεν, ἐκυλίνδουν πέτρας" καὶ 
ον ᾿ N \ 5 rer » Ὁ \ “΄ 
91 ἑνὸς μὲν κατέαξαν τὸ ὄκελος" Ξενοφῶντα δὲ ὁ ὑπασπιστης ἔχῶν 
τὴν ἀσπίδα ἀπέλιπεν: Εὐρύλοχος δέ, Δουσιεὺς ᾿άρκάς, παρέδρα- 
μὲν αὐτῷ, ὁπλίτης, καὶ πρὸ ᾿ἀμφοῖν προβεβλημένος ἀπεχώρει" 
καὶ οἵ ἄλλοι πρὸς τοὺς συντεταγμένους ἀπῆλϑον. 
22 Ἐχ δὲ τούτου πᾶν ὁμοῦ ἐγένετο τὸ Ἑλληνικόν, καὶ ἐσκήνη- 
’ » , [4 - \ - ᾽ν 293 [4 
cav αὐτοῦ ἐν κώμαις πολλαῖς καὶ καλαῖς καὶ ἐπιτηδείοις δαψιυ- 
’ " x 5 \ 5 4 ? “ > 3 
λέσι" καὶ γὰρ οἶνος πολὺς NV, ὥστε ἕν λάκκοις κονιατοῖς εἴχον. 
93 Ξενοφῶν δὲ καὶ Χειρίσοφος διεπράξαντο, ὥστε λαβόντες τοὺς 
νεχροὺς ἀποδοῦναι τὸν ἡγεμόνα. Καὶ πάντα ἐποίησαν τοῖς 
> -» , -» -» (4 f] 5 [4 93 
ἀποθανοῦσιν ἐκ τῶν δυνατῶν, ὥσπερ νομίζεται ἀνδράσιν αἀγα- 
24Yois. Τῇ δὲ ὑστεραίᾳ ἄνευ ἡγεμόνος ἐπορεύοντο" μαχόμενοι δ᾽ 
ol πολέμιοι καὶ ὅπη εἴη στενὸν χωρίον προχαταλαμβάνοντες ἐχώ- 
25 Avov τὰς παρόδους. Ὁπότε μὲν οὔν τοὺς πρώτους κωλύοιεν, 
-- 52 » r) . Ἁ \ Bl el x ’ [4 
Ξενοφῶν ὄπισϑεν ἐχβαίνων πρὸς τὰ ὃρη ἕλυε τὴν ἀπόφραξιν 
τῆς παρόδου τοῖς πρώτοις ἀνωτέρω πειρώμενος γίγνεσϑαι τῶν 
οβ κωλυόντων: ὁπότε δὲ τοῖς ὄπισϑεν ἐπίϑοιντο, Χειρίσοφος ἔκ- 
βαίνων καὶ πειρώμενος ἀνωτέρω γίγνεσϑαι τῶν κωλυόντων ἔλυε 
x ΄ κ᾿ “-“ ΄ Pe N. € Ἵ 14 
τὴν ἀπόφραξιν τῆς παρόδου τοῖς ὁπισϑεν. Καὶ ἀεὶ οὗτοι ἐβοη- 
ΟἽ ϑουν ἀλλήλοις καὶ ἰσχυρῶς ἀλλήλων ἐπεμελοῦντο. Ἦν δὲ ὁπότε 
καὶ αὐτοῖς τοῖς ἀναβᾶσι πολλὰ πράγματα παρεῖχον ol βάρβαροι 
πάλιν καταβαίνουσιν" ἐλαφροὶ γὰρ ἦσαν, ὥστε καὶ ἐγγύϑ ᾿ 
pool γὰρ ἦσαν, ὥστε καὶ ἐγγυϑὲεν φευ- 
3 [4 ax N a Ἂ Ἁ 
γοντες ἀποφεύγειν" οὐδὲν γὰρ ἄλλο εἶχον ἢ τόξα καὶ σφενδὸ- 
5 x 
φβνας. "ἄριστοι δὲ τοξόται ἦσαν" εἶχον δὲ τόξα ἐγγὺς τριπήχη, 
Β N , 5 a n < x x ‚ er 
τὰ δὲ τοξεύματα πλέον ἢ διπήχη. Εἷλκον δὲ τὰς νευρᾶς, ὁπὸτξ 
τοξεύοιεν, πρὸς τὸ κάτω τοῦ τόξου τῷ ἀριστερῷ ποδὶ προσβαί- 
21. πρὸ dup. προβεβλ.] sich und ihn mit dem Schilde deckend. — 
τοὺς συντεταγμένους — τοὺς ϑεμένους τὰ ὁπλα (8 16). 


22. τὸ Ἑλληνικόν) s. zu 1. 8, 18. — ἐν -- ἐπιτηδ. δαψιλέσι = ἐν 
ἀφϑόνοις III, 2, 25 (vgl. IV, 5, 29) u. vollständiger ἐν ἀφϑόνοις τοῖς 
ἐπιτηδείοις VII, 6. 31, im Überflufs, eig. unter reichlichen Lebensbedürfnis- 
sen; ἐν also hier in doppelter Bed. 

23. τὸν ἡγεμόνα] den 1, 24. 2, 1 erwähnten. — πάντα — ἀγαθοῖς, 
erwiesen den Todten alle möglichen Ehren (eig. thaten den T. nach Kräf- 
ten Alles an), wie man sie wackern Männern der Sitte gemäfs erweifl ; 
ἀνδρ. dy. abh. von dem zu ergänzenden ποιεῖν. 

24. ὅπη] mit d. Opt., wie ὃ 25. 26. 28 ὁπότε u. ὃ 28 ἐπεί, 8. zu 1, 
9 u. 16. 

25. ἐκβαίνων] stieg empor und —; πειρώμενος, indem; τῶν κωλυόν- 
των (τὴν πάροδον) hier u. $ 26, wie τῶν φιλοκερδούντων I, 9, 16. 

26. καί] hier wie anderwärts und so, 80 dals οὕτω für ovroı zu 
schreiben nicht nöthig ist. Vgl. 3, 11. IV, 7, 14. 8, 17. V, 6, 28. 

27. αὐτοῖς τοῖς ἀναβ.] üs ipsis, qui escenderant in montes. — ἐγγύ- 
eV — ἐξ ὀλίγου, in geringer Entfernung, 8. d. Wortverz. 8. ἐκ. 

28. τὰ τοξεύματα — διπήχη (eigov)] 5. zu 1, 8, 10; über πλέον zu 
I, 2,11. — πρὸς τὸ κάτω τοῦ τόξου, bis an den untern Theil des Bo- 
gens d. h. des Schaftes, woran der Bogen befestigt war; denn die hier 
erwähnten zö&« sind Schiefsgewehre nach Art unserer grolsen Armbrü- 
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νοντες. Τὰ δὲ τοξεύματα ἐχώρει διὰ τῶν ἀσπίδων καὶ διὰ τῶν 
ϑωράκων. Ἐχρῶντο δὲ αὐτοῖς οἵ Ἕλληνες, ἐπεὶ λάβοιεν, ἀκον- 
τίοις ἐναγκυλῶντες. Ἐν τούτοις τοῖς χωρίοις οὗ Κρῆτες χρησι- 
μώτατοι ἐγένοντο. Ἦρχε δὲ αὐτῶν Στρατοκλῆς Κρής. 


Kapitel 3. 

Ταύτην δ᾽ αὖ τὴν ἡμέραν ηὐλίσϑησαν ἐν ταῖς κώμαις ταῖς 1 
ὑπὲρ τοῦ πεδίου τοῦ παρὰ τὸν Κεντρίτην ποταμὸν εὖρος ὡς 
δίπλεθρον, ὃς ὁρίξει τὴν ᾿Δρμενίαν καὶ τὴν τῶν Καρδούχων 
χώραν. Καὶ οἱ Ἕλληνες ἐνταῦϑα ἀνεπαύσαντο ἄσμενοι ἰδόντες 
πεδίον: ἀπεῖχε δὲ τῶν ὀρέων ὁ ποταμὸς ὡς ἕξ ἢ ἑπτὰ στάδια 
τῶν Καρδούχων. Τότε μὲν οὖν ηὐλίσϑησαν μάλα ἡδέως καὶ τὰ 2 
ἐπιτήδεια ἔχοντες καὶ πολλὰ τῶν παρεληλυϑότων πόνων μνημο- 
νεύοντες. Ἑπτὰ γὰρ ἡμέρας, ὅσαςπερ ἐπορεύϑησαν διὰ τῶν 
Καρδούχων, πάσας μαχόμενον διετέλεσαν καὶ ἔπαϑον κακά, ὅσα 
οὐδὲ τὰ σύμπαντα ὑπὸ βασιλέως καὶ Τισσαφέρνους. Ὡς οὖν 
ἀπηλλαγμένοι τούτων ἡδέως ἐκοιμήϑησαν. 

“Ἅμα δὲ τῇ ἡμέρᾳ ὁρῶσιν ἱππέας πέραν τοῦ ποταμοῦ ἐξω- ὁ 
πλισμένους ὡς κωλύσοντας διαβαίνειν, πεζοὺς δ᾽ ἐπὶ ταῖς ὅχ- 
ϑαις παρατεταγμένους ἄνω τῶν ἱππέων ὡς κωλύσοντας εἰς τὴν 
᾿Δρμενίαν ἐκβαίνειν. Ἦσαν δὲ οὗτοι Ὀρόντα καὶ ᾿Δρτούχου, 4 
᾿Δρμένιοι καὶ “Μαρδόνιον καὶ Χαλδαῖου μισϑοφόροι. Ἐλέγοντο 
δὲ οἱ Χαλδαῖοι ἐλεύϑεροι καὶ ἄλκιμοι εἶναι" ὅπλα δ᾽ εἶχον 
γέρρα μακρὰ καὶ λόγχας. Ai δὲ ὄχϑαν αὗται, ἐφ᾽ ὧν παρατε- 
ταγμένοι οὗτοι ἦσαν, τρία ἢ τέτταρα πλέϑρα ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ 
ἀπεῖχον" ὁδὸς δὲ μία ὁρωμένη ἦν ἄγουσα ἄνω ὥσπερ χειροποίη- 


ste. — ἀκοντίοις, als Wurfgeschofse, wie ξύλοις 11. 1, 6. -- λάβοιεν — 
ἐναγκ. neml. αὐτά. 

Kar. 3. 8 1. ὑπὲρ τοῦ πεδίου] 5. $ 17. — τοῦ παρὰ τὸν K. ete., die 
sich am K. hinzicht, einem Flufse, der 2 Pl. breit ist und — scheidet; εὖ- 
ρος wie II, 4, 12. — πεδίον, auch im D. hier ohne Art.: erblickten hier 
mit Freuden ebnes Land und —; 8. zu II, 1, 6. Im Folg. verb. τῶν ὀρ. 
τῶν (Gen. von τὰ ὄρη τά) Καρδ. 

2. μάλα ἡδέως] begründet durch die Partizipialsätze καὶ — ἔχοντες 
καὶ -- μνημονεύοντες, da; πολλά hier adverb. wie πολύ, viel --- vielfach. 
Dem Gedanken nach ganz ähnlich Eurip. Andr. fr. 18 ἡδύ τοι σωϑέντα 
(wenn man gerettet ist) μεμνῆσϑαι πόνων, was Cicero de fin. II, 32 wie- 
dergibt: snavis laborum est praeteritorum memoria. — ὅσαςπερ, Ak- 
kus. wie ἡμέρας (gr- Anh. $ 1, 2), im D. aber hier während welcher 
eben (περ). — διά hier wie 7, 15, 8. zu 5, 34. — κακά, ὅσα — ὑπὸ 
β. x. Τισσ. (ἔπαϑον), ἀ. 1. κακά, ὅσα οὐδὲ τὰ σύμπαντα (κακὰ) ἦν, ἃ 
ὑπὸ β. κ. T. ἔπαϑον (8. zu I, 8, 10), Schaden, so grofs wie (ὅσα) es 
nicht einmal alle Verluste zusammen waren, die sie durch den K. u. T. 
erlitten hatten, d. h. Schaden, der gröfser war als alle Verluste, die sie 
durch den K. u. den T. erl. hatten. Die Aor. dieses Satzes in der Bed. 
des Plsqmpf., s. zu I, 1, 2. — ὡς ἀπηλλ. wie 2, 5 ὡς κατέχοντες. 

3. ὡς κωλύσοντας] 5. zu 1, 1, ὃ. 

Ι 4. ἦσαν Ὀρόντα] 8. gr. Anh. $ 2, 6, ἃ. — ὅπλα, als Waffen, 8. zu 
. 9, 29, 


126 Kyros Feldzug. Buch IV. Kap. 3. 127 


6705‘ ταύτῃ ἐπειρῶντο διαβαίνειν ob Ἕλληνες. Ἐπεὶ δὲ πειρωμέ- τότε ἔλεγον, ὅτι τυγχάνοιεν φρύγανα συλλέγοντες ὡς ἐπὶ πῦρ 
νοις τό τε ὕδωρ ὑπὲρ τῶν μαστῶν ἐφαίνετο καὶ τραχὺς ἦν ὁ BE, ehren ee A te Bo καανδδα 
ποταμὸς μεγάλοις λίϑοις καὶ ὀλισϑηροῖς καὶ οὔτε ἐν τῷ ὕδατι = αὐτὸν un Pu me ἀηδόνι Äeyg παιδίσκας 
τὰ ὅπλα ἦν ἔχειν, εἰ δὲ μή, ἥρπαξεν ὁ ποταμός, ἐπί τε τῆς κε- age; μαρσίπους ἱματίων κατατιϑεμένους ἐν πέτρᾳ ἀντρώδει. 
φαλῆς τὰ ὅπλα εἴ τις φέροι, γυμνοὶ ἐγίγνοντο πρὸς τὰ τοξεύ- Ἰδοῦσι δὲ σφισι δόξαι ἀσφαλὲς εἶναι διαβῆναι" οὐδὲ γὰρ τοῖς 12 
ματα καὶ τὰ ἄλλα βέλη" ἀνεχώρησαν οὖν καὶ αὐτοῦ ἐστρατοπε- πολεμίοις ἱππεῦσι προσβατὸν εἶναι κατὰ τοῦτο. Ἐκχδύντες δὲ 
δεύσαντο παρὰ τὸν ποταμόν. ἔφασαν ἔχοντες τὰ ἐγχειρίδια γυμνὰ ὡς νευσούμενοι διαβαίνειν, 

Ἔνϑα δὲ αὐτοὶ τὴν πρόσϑεν νύχτα ἦσαν ἐπὶ τοῦ ὄρους πορευόμενοι δὲ πρόσϑεν διαβῆναι πρὺν βρέξαι τὰ αἰδοῖα" καὶ 
ἑώρων τοὺς Καρδούχους πολλοὺς συνειλεγμένους σὺν τοῖς διαβάντες καὶ λαβόντες τὰ ἱμάτια πάλιν ἥκειν. 
ὅπλοις. Ἐνταῦϑα δὴ πολλὴ ἀϑυμία ἦν τοῖς Ἕλλησιν ὁρῶσι μὲν Εὐθὺς οὖν ὁ Ξενοφῶν αὐτός τε ἔσπενδε καὶ τοῖς νεανί- 1 
τοῦ ποταμοῦ τὴν δυσπορίαν, ὁρῶσι δὲ τοὺς διαβαίνειν κωλύ- ὅχοις ἐγχεῖν ἐκέλευσε καὶ εὔχεσθαι τοῖς φήνασι ϑεοῖς τά τε ὀνεί- 
όοντας, ὁρῶσι δὲ τοῖς διαβαίνουσιν ἐπικεισομένους τοὺς Καρ- φατα καὶ τὸν πόρον καὶ τὰ λοιπὰ ar HERREN: Zineloug 

8 δούχους ὄπισϑεν. Ταύτην μὲν οὖν τὴν ἡμέραν καὶ τὴν νύκτα δὲ εὐϑυς γε τοὺς νεανίσκους παρὰ τὸν Χειρίσοφον᾽ καὶ διη- 
ἔμενον ἐν πολλῇ ἀπορίᾳ ὄντες. “Ξενοφῶν δὲ ὄναρ εἶδεν: ἔδο- ψοῦνται ταὐτά. Anovsag δὲ καὶ ὁ “Χειρίσοφος σπονδὰς ἐποίει. 14 
ξεν ἐν πέδαις δεδέσϑαι, αὗται δὲ αὐτῷ αὐτόμαται περιρρυῆναι, Σπείσαντες δὲ τοῖς μὲν λον ET ΜΝ Pe 
ὥστε λυϑῆναι καὶ διαβαίνειν ὁπόσον ἐβούλετο. Ἐπεὶ δὲ ὄρ- τοὶ δὲ συγκαλέσαντες ἂν a a ἐβουλεύσκντο, ee 
ὅρος ἦν, ἔρχεται πρὸς τὸν Χειρίσοφον καὶ λέγει, ὅτι ἐλπίδας κάλλιστα διαβαῖεν καὶ τοὺς τε προσϑεν νικῷεν καὶ ὑπὸ τῶν 
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9 ἔχει καλῶς ἔσεσϑαι" καὶ διηγεῖται αὐτῷ τὸ ὄναρ. Ὃ δὲ ἥδετό ὄπισϑεν μηδὲν κακὸν πάσχοιεν. Καὶ ἔδοξεν αὐτοῖς Χειρίσοφον 1 


᾿ e 4 er e ’ 
TE, καὶ ὡς τάχιστα ἕως ὑπέφαινεν, ἐϑύοντο πάντες παρόντες οἵ 
N ’ K \ δι ὦ \ λὰ 3 ᾽ \ “(ἃ -» ’ \ 
στρατηγοί. Kai τὰ ἱερὰ καλὰ ἣν εὐθὺς ἐπὶ τοῦ πρώτου. Καὶ 
»] [4 ᾽ \ hand δ nt 
ἀπιόντες ἀπὸ τῶν ἱερῶν ol στρατηγοὶ καὶ λοχαγοὶ παρήγγελλον 
- - 3 - 3 - x m 
1017 στρατιᾷ ἀριστοποιεῖσϑαι.  Agıorovrı δὲ τῷ Ξενοφῶντι 
[ ’ Ν 
προστρέχετον δύο νεανίσχω" ἤδεσαν γὰρ πάντες, ὅτι ἐξείη αὐτῷ 
x ᾽ - “- - R 
καὶ ἀριστῶντι καὶ δειπνοῦντι προσελθεῖν καί, εἰ καϑεύδοι, 
᾿ - - 
11 ἐπεγείραντα εἰπεῖν, εἴ τις τι ἔχοι τῶν πρὸς τὸν πόλεμον. Καὶ 


5. ἦν ἄγουσα] 8. zu II, 3, 10 vgl. d. Anm. zu IV, 1, 3. — ταύτῃ 
dort, wo dieser Weg vom Ufer aus nach der Höhe führte, Ἂ 

6. πειρωμένοις) erg. αὐτοῖς. — οὔτε (im D. durch das einfache 
nicht) entspricht dem rs nach ἐπί, wie II, 2, 8 μήτε. — εἰ δὲ un, non. 
ὁ π. für εἰ δέ d. i. εἰ δὲ εἶχον τὰ ὅπλα ἐν τῷ ὕδατι, Non. ὁ π.: sondern 
der Strom sie (die Waffen) dann mit fortrifs (noch abh. von ἐπεί), im D. 
besser als Nebensatz: indem sie sonst der Strom mit fortrifs; s. das Wort- 
verz. 8. εἰ. — εἰ mit d. Opt., s. zu 1, 16; ἐγίγνοντο auf τις bezogen, 
wie 1. 1,5 πάντας auf ὅστις, vgl. bes. I, 9, 16. 

. 1. ἔνϑα — ἦσαν ἐπὶ τοῦ ὄρους ἑώρων —] Attrakzion wie I, 1, 6, 
für ἐπὶ τοῦ ὄρους, ἔνϑα — ἦσαν, ἑώρων; ἦσαν st. des Plegmpf., s. zu I, 
7, 8; πολλούς. in grofser Anzahl — Menge, 8. zu 7, 7; ὁρᾶν mit d. Par- 
tiz. nach gr. Anh. ὃ 8, 2 vgl. unten $ 1]. — ἀἄϑ. ἦν — ὁρῶσι, wie III, 
1, 2 ἐν ἀπ. ἤσαν — ἐνθυμούμενοι; das Verbum rhetorisch wiederholt, 
wie $ 21. 23. V, 6, 15 vgl. 1,3,16. — τοῖς — ὄπισϑεν. γοῦν. τοὺς K. 
or. ἐπικεισ. τοῖς διαβ.; das Partiz. Fut. wie vorher κωλύσοντας aufzulö- 
sen durch im Begrif sein. 

8. αὕται δέ] erg. ἔδοξαν; über αὐτόμαται s. zu II, 1, 16. — λυϑ. 

κ. διαβ., erg. αὐτόν. — ὁπ. ἐβ. (διαβαίνειν). soviel — soweit er wollte 

d. h. nach Belieben; ὁπόσον hier, wie III, 3, 10 u. wie ὅσον das. $ 15 

8. zu Ill, 3, 9. — ὅτι — ἔχεε nach gr. Anh. $ 6. An. I. ; 

‚9. παρόντες] finden sich ein und —. — ἐπὶ τοῦ πρώτου, erg. ἱε- 
g:iov, beim ersten Opferthiere, vgl. VI, 3, 8 u. bes. ebendas. $ 2. 

10. ἐξείη} wie καϑεύδοι u. ἔχοε u. $ 11 τυγχάνοιεν u. κατίδοιεν nach 

gr. Anh. ὃ 6, 2, c. — ἐπεγείραντα, ihn zu wecken und —; der Akk. des 


μὲν ἡγεῖσϑαι καὶ διαβαίνειν ἔχοντα τὸ ἥμισυ τοῦ στρατεύματος, 
τὸ δὲ ἥμισυ ὑπομένειν σὺν Ξενοφῶντι, τὰ δὲ ὑποζύγια καὶ τὸν 
ὄχλον ἐν μέσῳ τούτων διαβαίνειν. 

Partiz. nach ἐξείη, wie III, 2, 26, s. zu III, 2, 1. — εἴ τίς τι ἔχοι etc., 
was man etwa in Betref des Krieges zu sagen habe — wijse, eig. wenn 
man etwas oder eine von den Angelegenheiten, die den Krieg betreffen, 
mitzutheilen habe; εἴ --- τις wie 1], 5, 36 εἴ τις, vgl. V, 1, 8. 3,3; über 
πρὸς τὸν π. 8. zu III, 1, 16. 

11. καί vor τότε] und so, 8. zu 2, 25. — rTvyyavoıev — κατίδοιεν 
(im D. beide durch d. Konj. Plsqmpf.), weil es in or. recta heifsen 
würde: ἐτυγχάνομεν — κατείδομεν, 8. zu 1, 2, 18. — ἔν ταῖς πέτραις, die 
8 3. 17. 33 ὄχϑαι, $ 23 auch ἄκρα heifsen; ἐν hier zwischen; καϑηκοῦ- 
σαις, quae porrigebantur, der Artikel also unnöthig; ἐπ᾽ αὐτὸν τ. π., us- 
que ad ipsum fluvium, wie II, 4, 41. IV, 1,2. VI, 2, 4. — ἱματίων nach 
gr. Anh. $ 2, 3, c; über das Partiz. κατατιϑ. 5. zu $ 7. x 

12. δόξαι ἀσφ. εἶναι ἀναβ.] da man annehmen multe, dafs die be- 
zeichneten Personen, welches Karduchen waren, den Flufs an dieser 
Stelle überschritten hatten. — προσβ. εἶναι κατὰ τοῦτο, es sei leicht — 
mörlich hinzukommen an diese Stelle d. h. die Stelle sei zugänglich, s. zu 
II, 4, 20; das Neutrum τοῦτο von einer Oertlichkeit, wie τὸ μέσον. τὸ 
πρόσϑεν, τὸ πέραν (ὃ 11) u. 8. w.; so im Plur. τὰ ἄνω $ 25, die Höhen. 
Vgl. V,2, 19 u. d. Anm. zu III, 5, 15. — ἔχοντες τὰ ἐγχ. γυμνά, die blofsen 
Dolche in der Hand (γυμνά eig. als blofse, 5. zu ὃ 13); ὡς vevo., in der 
Meinung, dafs sie schwimmen würden d. h. auf Schwimmen gefafst ; διαβαί- 
νειν Inf. Imperf. (8. zu II, 6, 10) zur Bezeichnung einer begonnenen, 
noch nicht vollendeten Handlung (im D. sie wären hindurchgeschritten), 
im Gegensatz zu dem die Vollendung ausdrückenden διαβῆναι (sie wären 
hinübergekommen). - — πορευόμενοι, im Weitergehn. Übr. s. zu 1, 24. 

13. τὰ ὀνείρατα — τὸν πόρον] Objekte zu φηνασι; über deren 
Stellung s. zu 2, 14; τὰ λοιπά Obj. zu ἐπιτελέσαι, und dieses abh. v. εὖ- 
χεσϑαι (precari, ut —, gr. Anh. $ 7, 2); ἀγαϑὰ ἐπιτ.. zu einem guten 
— glücklichen Ende führen, eig. als Gutes — Glückliches zu vollführen, 
vgl. ὀρϑίους $ 17, γυμνά ὃ 12, u. s. zu I, 9. 23. ᾿ ; 

14. ὅπως ἄν] (wie — wohl) mit d. Opt. wie ὅπως ἂν πορευϑείη III, 
1,7 vgl. 1,7, 2. 
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16 Ἐπεὶ δὲ καλῶς ταῦτα εἶχεν, ἐπορεύοντο, ἡγοῦντο δὲ ol νεα- 
νίσκοι, ἐν ἀριστερᾷ ἔχοντες τὸν ποταμόν" ὁδὸς δὲ ἦν ἐπὶ τὴν 
11 διάβασιν ὡς τέτταρες στάδιοι. Πορευομένων δ᾽ αὐτῶν ἀντιπαρ- 
ἤεσαν ai τάξεις τῶν ἱππέων. Ἐπεὶ δὲ ἦσαν κατὰ τὴν διάβασιν 
καὶ τὰς ὄχϑας τοῦ ποταμοῦ, ἔϑεντο τὰ ὅπλα" καὶ αὐτὸς πρῶτος 
Χειρίσοφος στεφανωσάμενος καὶ ἀποδὺς ἐλάμβανε τὰ ὅπλα καὶ 
τοῖς ἄλλοις πᾶσι παρήγγελλε" καὶ τοὺς λοχαγοὺς ἐκέλευεν ἄγειν 
x ’ > ’ x N 7 3 - x \ , - 
τοὺς λόχους ὀρϑίους, τοὺς μὲν ἐν ἀριστερᾷ, τους δὲ ἐν δεξιᾷ 
- -» x e \ ; ᾽ , \ ΄ e 
18 ἑαυτοῦ. Καὶ ol μὲν μάντεις ἐσφαγιάξοντο εἰς τὸν ποταμὸν" Ol 

Ἁ 4 7 [4 [4 u [4 3 ᾽ u r) m 
δὲ πολέμιοι ἐτόξευόν τε καὶ ἐσφενδόνων, ἀλλ᾽ οὕπω ἐξικνοῦντο. 

3 ᾿ x x 5 \ ’ ᾿ ’ ‚ ” » 
10 Ἐπεὶ δὲ καλὰ ἣν τὰ σφάγια, ἐπαιᾶνιξον πᾶντες οἱ στρατιῶται 
καὶ ἀνηλάλαξον" συνωλόλυζον δὲ καὶ ai γυναῖκες ἅπασαι" πολ- 

λαὶ γὰρ ἦσαν ἑταῖραι ἔν τῷ στρατεύματι. 

20 Καὶ Χειρίσοφος μὲν ἐνέβαινε καὶ ol σὺν αὐτῷ, ὁ δὲ Be- 
ν᾿ \ - 3 4 \ 3 4 Ἵ 3 Ἁ 
νοφῶν λαβὼν τῶν ὀπισϑοφυλάκων τοὺς εὐξωνοτάτους εῦεν ἀνὰ 
κράτος πάλιν ἐπὶ τὸν πόρον τὸν κατὰ τὴν ἔκβασιν τὴν εἰς τὰ 
τῶν ᾿Δρμενίων ὄρη, προσποιούμενος ταύτῃ διαβὰς ἀποκλείσειν 
9] τοὺς παρὰ τὸν ποταμὸν ἱππέας. Oi δὲ πολέμιοι ὁρῶντες μὲν 
τοὺς ἀμφὶ Χειρίσοφον εὐπετῶς τὸ ὕδωρ περῶντας, ὁρῶντες δὲ 
τοὺς ἀμφὶ Ξενοφῶντα ϑέοντας τοὔμπαλιν, δείσαντες, μὴ ἀπο- 
κλεισϑείησαν, φεύγουσιν ἀνὰ κράτος πρὸς τὴν ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ 

„ » ᾽ \ N \ \ es\ EN 2: „ 
ἔχβασιν ἄνω. Ἐπεὶ δὲ κατὰ τὴν οδὸν ἐγένοντο, ἕτεινον ἄνῶ 
φῷ πρὸς τὸ ὄρος. “ύκιος δὲ ὁ τὴν τάξιν ἔχων τῶν ἱππέων καὶ 
Αἰσχίνης ὁ τὴν τάξιν ἔχων τῶν πελταστῶν τῶν ἀμφὶ Χειρίσο- 
φον, ἐπεὶ ἑώρων ἀνὰ κράτος φεύγοντας, εἵποντο" ol δὲ στρα- 
τιῶται ἐβόων μὴ ἀπολείπεσϑαι, ἀλλὰ συνεκβαίνειν ἐπὶ τὸ ὅρος. 

N 5 
23 Χειρίσοφος δ᾽ αὖ, ἐπεὶ διέβη, τοὺς μὲν ἱππέας οὐκ ἐδίωκεν, εὐ- 
Ἁ Ἁ x Ἁ [4 # mu \ Ἁ 7 ’ 

ϑὺς δὲ κατὰ τὰς προσηκούσας χϑας ἐπὶ τὸν ποταμὸν ἐξεβαινεν 
16. ἡγ. οἱ νεαν.] eine Art von Parenthese; denn ἔχοντες schliefst 
sich an ἐπορεύοντο an; 80 ἔλεγεν II, 3, 21 u. öfter; übers. unter der An- 

führung der Jünglinge. — nv, betrug, wie 1, 4, 1, vgl. bes. II, 2, 6. 


17. κατὰ — τὰς ὄχϑας] an — den gegenüberliegenden Felsenufern, 
8. ὃ 11. — στεφανωσάμενος, nach Spartanischer Sitte. Plut. Lyc. 22 ἤδη 


Es 


συντεταγμένης τῆς φάλαγγος καὶ τῶν πολεμίων παρόντων ὁ βασιλεὺς 
ἅμα τήν τε χίμαιραν ἐσφαγεάξετο (8 18) καὶ στεφανοῦσθαι παρήγ- 
γελλε πᾶσι —, ἅμα δ᾽ ἐξῆρχεν ἐμβατηρίου παιᾶνος ($ 19). — παρήγγελλε 
nem}. στεφανωσαμένους καὶ ἀποδύντας λαμβάνειν τὰ ὅπλα, imD. kürzer: 
dasselbe zu thun. 

18. εἰς τὸν zor.] brachylogisch wie εἰς ἀσπίδα II, 2, 9. 

20. τὸν πόρον] den ὃ 5 u. 6 erwähnten Durchgang, der den Grie- 
chen zu gefährlich schien. — Über διαβὰς ἀποκᾶ. 8. zu 1, 21. 

21. ὁρῶντες — δείσαντες] s. zu 1. 1, 7; τοὔμπαλιν, wie ὃ 32 τὰ 
ἐναντία, eig. über die entgegengesetzte oder im Rücken liegende Strecke hin 
d.h. rückwärts, nach der entgegengesetzten Seite; s. zu 11], 3, 9; un ἀπο- 
κλεισϑ. ganz wie ΠῚ, 4, 29. ᾿ 

22. Λύκιος] s. III, 8, 20; Aloy. 5. IV, 8, 18. — φεύγοντας erg. ἐχεί- 
νους. — οἱ στρατ., die Krieger, die noch hinten waren; un dnolsine- 
σϑαι, sie sollten nicht zurück bleiben hinter den fliehenden Feinden; der 


Inf. nach βοᾶν ganz wie I, 8, 12, 
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ἐπὶ τοὺς ἄνω πολεμίους. Oft δὲ ὁρῶντες μὲν τοὺς ἑαυτῶν ἵπ- 
πέας φεύγοντας, ὁρῶντες δὲ ὁπλίτας ἐπιόντας σφίσιν ἐκλείπουσι 
τὰ ὑπὲρ τοῦ ποταμοῦ ἄκρα. 

Ξενοφῶν δέ, ἐπεὶ τὰ πέραν ἑώρα καλῶς γιγνόμενα, ἀπε- 34 
χώρει τὴν ταχίστην πρὸς τὸ διαβαῖνον στράτευμα" καὶ γὰρ οἵ 
Καρδοῦχοι φανεροὶ ἤδη ἦσαν εἰς τὸ πεδίον καταβαίνοντες ὡς 
ἐπιϑησόμενοι τοῖς τελευταίοις. Καὶ Χειρίσοφος μὲν τὰ ἄνω κατ- 9 
εἴχε᾽ Δύκιος δὲ σὺν ὀλίγοις ἐπιχειρήσας ἐπιδιῶξαι ἔλαβε τῶν 
GKEVOPOOWV τὰ ὑπολειπόμενα καὶ μετὰ τούτων ἐσϑῆτά τε καλὴν 
καὶ ἐκπώματα. Καὶ τὰ μὲν σκευοφόρα τῶν Ἑλλήνων καὶ 626 
ὄχλος ἀκμὴν διέβαινε: Ξενοφῶν δὲ στρέψας πρὸς τοὺς Καρ- 
δούχους ἀντία τὰ ὅπλα ἔϑετο" καὶ παρήγγειλε τοῖς λοχαγοῖς κατ᾿ 
ἐνωμοτίας ποιήσασϑαι ἕκαστον τὸν ἑαυτοῦ λόχον παρ᾽ ἀσπίδας 
παραγαγόντας τὴν ἐνωμοτίαν ἐπὶ φάλαγγος, καὶ τοὺς μὲν λοχα- 
γοὺς καὶ τοὺς ἐνωμοτάρχας πρὸς τῶν Καρδούχων ἰέναι, οὐρα- 
γοὺς δὲ καταστήσασϑαι πρὸς τοῦ ποταμοῦ. 

Οἱ δὲ Καρδοῦχοι, ὡς ἑώρων τοὺς ὀπισϑοφύλακας τοῦ 21 
ὄχλου ψιλουμένους καὶ ὀλίγους ἤδη φαινομένους, ϑᾶττον δὴ 
ἐπήεσαν ὠδάς τινας ἄδοντες. Ὁ δὲ Χειρίσοφος, ἐπεὶ τὰ παρ᾽ 
αὐτῷ ἀσφαλῶς εἶχε, πέμπει παρὰ Ξενοφῶντα τοὺς πελταστὰς 
καὶ σφενδονήτας καὶ τοξότας nal κελεύει ποιεῖν ὅ τι ἂν παραγ- 


23. ἐπὶ τὸν ποτ. verb. mit προσηκούσας, 5. zu 2, 14 a.E.; über 
die Sache vgl. $ 11. — ἐπὶ τοὺς ἄνω zoA., die $ 3 u. 4 erwähnten. 

24. τὰ πέραν] = τὰ πέραν πράγματα, 8. zu III, 1, 16 vgl. ὃ 27 τὰ 
παρ᾽ αὐτῷ. — ὡς ἐπιϑησόμενοι, 8. zu 1, 1, 3; τοῖς τελευταίοις neml. 
τῶν διαβαινόντων. 

25. τὰ ἄνω] 8. zu$ 12. 

96. Ξεν. δὲ στρέψας ete.] da wandte sich X. mit seiner Schaar 
(ὃ 15) den Karduchen zu u. stellte sich entgegen (machte Front); zu- 
gleich befahl er den Lochagen, ein jeder sollte seinen Lochos in Enomo- | 
tien theilen u. jede Enomotie linkshin in eine Phalanx aufrücken lassen 
(links aufmarschieren lassen, so dafs sie eine Phalanz bildeten), was sich 
natürlich nur auf die drei hintern Enomotien bezieht, da die vorder- 
sten schon zur Bildung der Phalanx fertig standen. Xenophons Heer- 
theil sollte also jetzt eine breite Schlachtlinie von 25 Mann Tiefe bil- 
den, während er vorher in einer Heersäule (Kolonne) von 100 Mann 
Tiefe stand. ’Avria eig. wie ὃ 13 ἀγαϑά; τοῖς λοχαγοῖς könnte auch 
τοὺς λοχαγούς heifsen auf den Inf. ποιήσ. bezogen, in Bezug auf den es 
dann ἕχαστον — παραγαγόντας — τοὺς λοχαγούς — οὐραγούς heilst, 8. 
zu I, 2, 1 vgl. unten ὃ 29 u. V, 4. 6; über ἕκαστον s. noch zu I, 7, 15; 
τὴν ἐνωμοτίαν wie 111,5, 11 ὁ ἀσκός. — καὶ τοὺς μ. Aoy. etc. u. die Loch. 
u. En. sollten nach den Karduchen zu (in dem vordersten Gliede) gehn, 
die Ur. aber nach dem Flufse zu (in das hinterste Glied) sich stellen. 
Über πρός mit d. Gen. vgl. I, 4, 4. 

27. τοὺς ὀπισϑ. τοῦ ὄχλου) die zur Bedeckung des Trosses bestimm- 
ten Truppen; ὀλίγους, nur noch in geringer Anzahl. Vgl. ὃ 30. — ἐπεὶ 
τὰ παρ αὐτῷ ἀσφ. εἶχε, da er mit den Seinigen in Sicherheit war, eig. 
nach III, 1, 16 wie $ 24. — ὅ zı ἂν παραγγέλλῃ (s. zu 7, 4), wie $ 28 
ὅταν ἄρξωνται u. die fünf Konj. des $ 29, trotz der or. obl.,’ die-hier 
überall, wie bei ὅτι ἔσοιτο, den Optativ (δ τι παραγγέλλοι — ὅτε &g- 
ξαιντο u. 8. w.) erforderte, gr. Anh. $ 6. An. 1. Im D. halte‘ hier über- 
all die or. obl. fest. 

9 
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φῦ γέλλῃ. Ἰδὼν δὲ αὐτοὺς καταβαίνοντας ὁ Ξενοφῶν πέμψας &y- 
γελον κελεύει αὐτοῦ μεῖναι ἐπὶ τοῦ ποταμοῦ μὴ διαβάντας" ὅταν 
δ᾽ ἄρξωνται αὐτοὶ διαβαίνειν, ἐναντίους ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν σφῶν 
ἐμβαίνειν ὡς διαβησομένους ; διηγκυλισμένους τοὺς ἀκοντιστὰς 
καὶ ἐπιβεβλημένους τοὺς τοξότας᾽ μὴ πρόσω δὲ τοῦ ποταμοῦ 

99 προβαίνειν. Τοῖς δὲ παρ᾽ ἑαυτῷ παρήγγειλεν, ἐπειδὰν σφεν- 
δόνη ἐξικνῆται καὶ ἀσπὶς ψοφῇ, παιανίσαντας ϑεῖν ἀεὶ ἐς τοὺς 
πολεμίους" ἐπειδὰν δὲ ἀναστρέψωσιν ol πολέμιον καὶ ἐκ τοῦ 


Ἃ 


ποταμοῦ ὁ σαλπιγκτὴς σημήνῃ τὸ πολεμικόν, ἀναστρέψαντας ἐπὶ 
δόρυ ἡγεῖσϑαι μὲν τοὺς οὐραγούς, ϑεῖν δὲ πάντας ὅτι τάχιστα 
καὶ διαβαίνειν, ἧ ἕκαστος τὴν τάξιν εἶχεν, ὡς μὴ ἐμποδίξειν 
ἀλλήλους" ὅτι οὗτος ἄριστος ἔσοιτο, ὃς ἂν πρῶτος ἐν τῷ πέραν 


ἕνηται. 

0 "oi δὲ Καρδοῦχοι ὁρῶντες ὀλίγους ἤδη τοὺς λοιπούς (MoA- 
hol γὰρ καὶ τῶν μένειν τεταγμένων ᾧχοντο ἐπιμελησόμενοι Oi 
μὲν ὑποξυγίων, οἱ δὲ σκευοφόρων, ol δὲ ἑταιρῶν) ἐνταῦϑα δὴ 

41 ἐπέκειντο ϑρασέως καὶ ἤρχοντο σφενδονᾶν καὶ τοξεύειν. Oi δὲ 
“Ἕλληνες παιανίσαντες ὥρμησαν δρόμῳ ἐπ᾿ αὐτούς" οἱ δὲ οὐχ 
ἐδέξαντο" καὶ γὰρ ἦσαν ὡπλισμένοι ὡς μὲν ἔν τοῖς ὄρεσιν ἵκα- 
νῶς πρὸς τὸ ἐπιδραμεῖν καὶ φεύγειν, πρὸς δὲ τὸ εἰς χεῖρας δέ- 

82 χεόϑαι οὐχ ἱκανῶς. Ἐν τούτῳ σημαίνει ὁ σαλπιγχτής" καὶ οἵ 
μὲν πολέμιοι ἔφευγον πολὺ ἔτι ϑᾶττον, οἱ δ᾽ Ἕλληνες τὰ ἔναν- 

88 τία στρέψαντες ἔφευγον διὰ τοῦ ποταμοῦ ὅτι τάχιστα. Τῶν δὲ 
πολεμίων οἵ μέν τινες αἰσϑόμενοι πάλιν ἔδραμον ἐπὶ τὸν ποτα- 


28. ἰδών --- πέμψας] wie ἐδών — ὑπελάσας I, 8 15. --- κελεύει μεῖ- 
ναι (αὐτούς, was auch zu ἐμβαίνειν u. προβαίνειν zu wiederholen ist), 
wie I, 3, 8 ἔλεγε ϑαρρεῖν; μὴ an ser ohne, s. zu I, 2, 22. — αὐτοί, 
er selbst mit seinen Truppen. — ἐναντίους, gegenüber, s. zu II, 1,16; 
σφῶν v. ἔνϑεν abh., wie V, 2, 22, s. gr. Anh. $ 2, 5, c; ὡς διαβησ., als 
wollten sie hinübergehn; ähnlich II, 4, 8 ὡς ἀπιών. — διηγκυλισμένους 
etc. Epexegem zu ἐμβαίνειν, s. zu I, 1, 7: u. zwar die Speerwerfer mit 
angelegtem Speere u. die Bogenschützen mit gespanntem Bogen. — τοῦ 
ποταμοῦ nach gr. Anh. $ 2,5, c. 

29. σφενδόνη] der Feinde, wie ψοφῇ erklingt von dem Wurf der 
feindlichen Geschofse. — ἀεί, wo wir sagen: nur immer zu; παιανίσαν- 
τας — ἀναστρέψαντας — πάντας trotz dem vorausgehenden τοῖς παρ᾽ 
ἑαυτῷ, wie ὃ 26. — ἀναστρέψαντας — οὐραγούς, 8. zu II, 2, 8: dann 
sollten sie rechtskehrt machen und, die Uragen voran, sämmtlich — laufen. 
— ὅτι ἔσοιτο: Veränderung der angefangenen Konstr., nach der es 
heifsen sollte: τοῦτον ἄριστον ἔσεσϑαι, wobei aus dem Hauptverb 
παρήγγειλεν der allgemeine Begrif ἔφη zu denken ist, wie im D.: der 
würde der bravste sein. 8. I, 7, 5 zu λέγουσι, ὅτι. 

30. Der Schrfst. nimmt jetzt das zu Anfang des $ 27 Gesagte wie- 
der auf. Die λοιποί sind also die, welche von den dort erwähnten ὀπι- 
σϑοφύλακες noch zurück waren. Zu ὀλίγ. ἤδη erg- ὄντας. — ἐπιμελησό- 
μενοι: 8. zu 1, 1, 3. 

41. ἃ Verbinde καὶ γὰρ ὡς ἐν τοῖς ὄρεσιν (als Bergbewohner, eig. wie 
es in Gedärzen der Fall ist) πρὸς μὲν τὸ ἐπιδρ. x. φεύγ. (zum Anlauf u. 
zur Fluch d ἱκανῶς ὡπλισμένοι ἦσαν, πρὸς δὲ τὸ εἰς x. δέχ. (zum Hand- 
gemenge) Niy ἱκανῶς. 

32. τὰ Wwavrie] 8. zu 8 21. 

= 
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x \ ’ > x 
μὸν καὶ τοξεύοντες ὀλίγους Eromoav' ol δὲ πολλοὶ καὶ πέραν ὄν- 
τῶν τῶν Ἑλλήνων ἔτ in ) 08V 

AA L φανεροὺ ἤσαν φεύγοντες. Oi δὲ ὑπαν- 34 

(4 

τήσαντὲες ἀνδριζόμενοι καὶ προσωτέρω τοῦ καιροῦ προϊόντες 
er m Ed m 
ὕστερον τῶν μετὰ (Ξενοφῶντος διέβησαν πάλιν" καὶ ἐτρώϑησάν 
τινες καὶ τούτων. 


Kapitel 4. 


᾿Επεὶ δὲ διέβησαν ἀμφὶ μέσον ἡμέρας, συνταξάμενοι ἐπο-1 
ρεύϑησαν διὰ τῆς Agusvlag πεδίον ἅπαν καὶ λείους γηλόφους 
οὐ usiov ἢ πέντε παρασάγγας" οὐ γὰρ ἦσαν ἐγγὺς τοῦ ποταμοῦ 
κῶμαι διὰ τοὺς πολέμους τοὺς πρὸς Καρδούχους. Εἰς δὲ ἣν 3 
ἀφίκοντο κώμην μεγάλη τε ἦν καὶ βασίλειον εἶχε τῷ σατράπῃ 
καὶ ἐπὶ ταῖς πλείσταις οἰκίαις τύρσεις ἐπῆσαν, ἐπιτήδεια δ᾽ ἦν 
δαψιλῆ. Ἐντεῦϑεν δ᾽ ἐπορεύϑησαν σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας 3 
δέκα, μέχρι ὑπερῆλθον τὰς πηγὰς τοῦ Τίγρητος ποταμοῦ. Ἐν- 
τεῦϑεν δ᾽ ἐπορεύϑησαν σταϑμοὺς τρεῖς, παρασάγγας πεντεκαί- 
δεχκα, ἐπὶ τὸν Τηλεβόαν ποταμόν. Οὗτος δ᾽ ἦν καλὸς μέν, μέ- 
γας δ᾽ οὔ! κῶμαι δὲ πολλαὶ περὶ τὸν ποταμὸν ἦσαν. Ὁ δὲ τό- 4 
πος οὗτος Aguevia ἐκαλεῖτο ἡ πρὸς ἑσπέραν. Ὕπαρχος δ᾽ αὐ- 
τῆς nv Τιρίβαξος ὁ καὶ βασιλεῖ φίλος γενόμενος, καὶ ὁπότε 
παρείη, οὐδεὶς ἄλλος βασιλέα ἐπὶ τὸν ἵππον ἀνέβαλλεν. Οὗτος ὅ 
προσήλασεν ἱππέας ἔχων καὶ προπέμψας ἑρμηνέα εἶπεν, ὅτι βού- 
λοιτο διαλεχϑῆναι τοῖς ἄρχουσι. Τοῖς δὲ στρατηγοῖς ἔδοξεν 
ἀκοῦσαι" καὶ προσελϑόντες εἰς ἐπήκοον ἠρώτων, τί ϑέλοι. Ὃ δὲ 
ἔλεγεν, ὅτι σπείσασϑαι βούλοιτο ἐφ᾽ ᾧ μήτε αὐτὸς τοὺς Ἕλλη- 
νας ἀδικεῖν μήτ᾽ ἐκείνους καίειν τὰς οἰκίας λαμβάνειν τε τὰ ἐπι- 
τήδεια, ὅσων δέοιντο. Ἔδοξε ταῦτα τοῖς στρατηγοῖς" καὶ ἐσπεί- 
ὅαντο ἐπὶ τούτοις. 

ἘἘντεῦϑεν ἐπορεύϑησαν σταϑμοὺς τρεῖς διὰ τοῦ πεδίου, πα- 


33. καὶ ὄντων] wie καὶ — προσαγομένων 1, 23. 
34. ol ὑπαντήσαντες] von denen $ 27 u. 28 die Rede ist. — τοῦ 
καιροῦ — ἢ καιρὸς nv, justo longius. 


Kar. 4. 8 1. πεδίον ἅπαν] über lauter Flachland, vgl. gr. Anh. $ 1, 2. 

$2. εἰς ἣν ἀφ. κ. ete.] d.i. ἡ κώμη, εἰς ἣν dp., μεγάλη τε ἦν —, 
s. zu I, 1,6. — τῷ σατρ.. für den Satrapen Orontas (3, 4. III, 5, 17). 

3. τὰς πηγὰς τοῦ Tiye.] nicht des eigentlichen Tigris, sondern 
eines östlichen, jetzt Arzen genannten Armes. 

4. καὶ — ἀνέβαλλεν] Absprung aus Partizipialfügung in unabhän- 
gige Rede, s. zu 1,4, 9; im D. καί hier sowie. — ὁπότε παρείη, wie 2, 
25 ὁπότε awAvoıev; ebenso εἰ ὁρῴη 5, 8, ἐπειδὴ ἐμφάγοιεν ebendas., εἰ 
Σ —_—. — κινοῖτο das. $ 13; vgl. 5, 27. 30. 32 u. die Anm. zu 1, 

m 

5. εἶπεν] wie ὃ 6 ἔλεγεν, liefs sagen, s. zu I, 3, 8. — βούλοιτο. wie 
die andern Öpt. dieses u. des folg. ὃ u. wie $ 9 κατίδοιεν — φαίνοιτο, 
$ 17 sin — λάβοι, $ 18 ein, 5, 10 eiev u. 8. w., wegen der or. obl. 

6. αὐτὸς — ἀδικεῖν, ἐκείνους καίειν] s. zu I, 3, 1; αὐτός wie I, 24. 

7. διὰ τοῦ πεδίου] durch das immer noch fortdauernde Flachland. 
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ρασάγγας πεντεκαίδεκα. Καὶ Τιρίβαξος παρηκολούϑει ἔχων τὴν 
ἑαυτοῦ δύναμιν, ἀπέχων ὡς δέκα σταδίους. Καὶ ἀφίκοντο εἰς 
400 Anf.Jan.] βασίλεια καὶ κώμας πέριξ πολλὰς [πολλῶν] τῶν ἐπιτη- 
8 δείων μεστάς. Στρατοπεδευομένων δ᾽ αὐτῶν γίγνεται τῆς νυ- 
χτὸς χιὼν πολλή. Καὶ ἕωϑεν ἔδοξε διασκηνῆσαι τὰς τάξεις καὶ 
τοὺς στρατηγοὺς κατὰ τὰς κώμας: οὐ γὰρ ἑώρων πολέμιον οὐ- 
9 δένα, καὶ ἀσφαλὲς ἐδόκει εἶναι διὰ τὸ πλῆϑος τῆς χιόνος. Ἔν- 
ταῦϑα εἶχον πάντα, ὅσα ἐστὶν ἀγαϑά, ἱερεῖα, σῖτον, οἴνους πα- 
λαιοὺς εὐώδεις, ἀσταφίδας, ὄσπρια παντοδαπά. Τῶν δὲ ἀπο- 
σκεδαννυμένων τινὲς ἀπὸ τοῦ στρατοπέδου ἔλεγον, ὅτι κατίδοιεν 
10 στράτευμα καὶ νύκτωρ πολλὰ πυρὰ φαίνοιτο. Ἐδόκει δὴ τοῖς 
στρατηγοῖς οὐκ ἀσφαλὲς εἶναι διασχηνοῦν, ἀλλὰ συναγαγεῖν τὸ 
στράτευμα πάλιν. Ἐντεῦϑεν συνῆλθον" καὶ γὰρ ἐδόκει διαι- 
11 ϑριάξειν. Νυκτερευόντων δ᾽ αὐτῶν ἐνταῦϑα ἐπιπίπτει χιὼν 
ἄπλετος, ὥστε ἀπέκρυψε καὶ τὰ ὅπλα καὶ τοὺς ἀνθρώπους κατα- 
κειμένους" καὶ τὰ ὑποξύγια συνεπέδησεν ἡ χιών. Καὶ πολὺς 
ὄκνος ἦν ἀνίστασϑαι" κατακειμένων γὰρ ἀλεεινὸν ἦν ἡ χιὼν ἐπι- 
19 πεπτωκυῖα ὅτῳ μὴ παραρρυείη. Ἐπεὶ δὲ Ξενοφῶν ἐτόλμησε 
γυμνὸς ὧν ἀναστὰς σχίξειν ξύλα, τάχα ἀναστάς τις καὶ ἄλλος 
13 ἐκείνου ἀφελόμενος ἔσχισεν. Ἐκ δὲ τούτου καὶ οἱ ἄλλοι ἀνα- 
στάντες πῦρ ἔκαιον καὶ ἐχρίοντο: πολὺ γὰρ ἐνταῦϑα εὕρισχον 
τὸ χρῖσμα, ᾧ ἐχρῶντο ἀντ᾽ ἐλαίου, σύειον καὶ σησάμινον καὶ 
ἀμυγδάλινον ἔκ τῶν πικρῶν καὶ τερεβίνϑινον" ἔκ δὲ τῶν αὐτῶν 
τούτων καὶ μύρον εὑρίσκετο. 
14 Μετὰ ταῦτα πάλιν ἐδόκει διασκηνητέον εἶναι εἰς στέγας. 


— πέριξ (οὔσας) neml. περὶ τὰ βασίλεια. -- πολλῶν τῶν ἐπιτ. muls man, 
wenn πολλῶν nicht durch Versehn aus πολλὰς τῶν entstanden ist, erklä- 
ren: multis rebus talibus, quae ad vilam erant necessariae, refertos (vicos). 

9. ἱερεῖα — παντοδ.] Epexegem zu ἀγαϑά, wie $ 13 σύειον — τερε- 
βινϑ. zu χρῖσμα. — τῶν ἀποσκεδαννυμένων u. $ 15 οἱ ἀποσκεδ.., wie τῶν 
στρατευομένων I, 2, 3 u. τοὺς στρατευομένους 11, 3, 25, 5. zu II, 3, 22; 
damit verb. ἀπὸ τοῦ στρατοπ. 

11. κατακειμένων) 8. zu I, 2, 17 vgl. unten 5, 9. --- ἀλεεινὸν ἦν, war 
etwas Wärmendes — eine wärmende Hülle. Und so steht das adjektivi- 
sche Prädikat immer im Neutrum, wenn das Subjekt nicht als Einzel- 
ding, sondern als Ding oder Wesen überhaupt genommen wird. Vgl. 
aufser den zu I, 5, 10 gegebenen Bsp. noch III, 2, 22. 4, 35. So auch 
im Lat., 2. B. triste lupus stabulis (für den Stall) Virg. Eel. 3, 80. — 
ἐπιπεπτωκυῖα ohne Art. an ἡ χιών eben so richtig angefügt, wie vorher 
κατακειμένους an τοὺς ἀνθρώπους υ. in hundert andern Fällen (welcher 
— indem er über ihnen lag), s. gr. Anh. $ 7,1. — ὅτῳ un παραρρ. für 
τούτῳ. ὅτου un παραρρ., für Jeden, von dem er nicht etwa herabgeglitien 
war, s. zu I, 3, 4 u. gr. Anh. $ 2, 2; der Opt. zur Bezeichnung einer 
blofsen Idee, gr. Anh. ὃ 6, 2,b. 

12. ἀφελόμενος] erg. τὴν ἀξίνην. [ 

13. ἐχρίοντο] um die erstarrten Glieder wieder gelenkig zu ma- 
chen. — πολύ, in Menge, s. zu 7, ἴ. — ἐκ τῶν πικρῶν, erg. das in 
duvyddiıvov liegende auvydaimv,, ( Salbe) von bittern Mandeln. — ἐχ 
τῶν αὐτῶν τούτων (Gen. v. τὰ αὐτὰ ταῦτα) καὶ μύρον, auch Duftöl aus 
denselben (zuletzt genannten) Stoffen. Vgl. 5, 9 ἐκ τῆς κώμης γυναῖκας. 
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„ 


νϑα δὴ οἵ στρατιῶται σὺν πολλῇ κραυγῇ καὶ ἡδονῇ ἤεσαν ἐπὶ 
τὰς στέγας καὶ τὰ ἐπιτήδεια" ὅσοι δέ, ὅτε τὸ πρότερον ἀπήεσαν, 
τὰς οἰκίας ἐνέπρησαν, ὑπὸ τῆς αἰϑρίας δίκην ἐδίδοσαν κακῶς 
σχηνοῦντες. Ἐντεῦϑεν ἔπεμψαν τῆς νυχτὸς Ζημοκράτην Τεμε- 15 
νίτην ἄνδρας δόντες ἐπὶ τὰ ὄρη, ἔνϑα ἔφασαν οἵ ἀποσκεδαννύ- 
μενοι καϑορᾶν τὰ πυρά' οὗτος γὰρ ἐδόκει καὶ πρότερον πολλὰ 
ἤδη ἀληϑεῦσαι τοιαῦτα, τὰ ὄντα τε ὡς ὄντα καὶ τὰ μὴ ὄντα ὡς 
οὐκ ὄντα. Πορευϑεὶς δὲ τὰ μὲν πυρὰ οὐκ ἔφη ἰδεῖν, ἄνδρα δὲ 10 
συλλαβὼν ἧκεν ἄγων ἔχοντα τόξον Περσικὸν καὶ φαρέτραν καὶ 
σάγαριν, οἵανπερ al ᾿Δμαξόνες ἔχουσιν. ᾿Ερωτώμενος δέ, ποδα- 1 
πὸς εἴη, Πέρσης μὲν ἔφη εἶναι, πορεύεσϑαι δὲ ἀπὸ τοῦ Τιριβά- 
ξου στρατεύματος, ὅπως ἐπιτήδεια λάβοι. ΟἿ δ᾽ ἠρώτων αὐτὸν 
τὸ στράτευμα, ὁπόσον τε εἴη καὶ ἐπὶ τίνι συνειλεγμένον. Ὃ δὲ 18 
εἶπεν, ὅτι Τιρίβαξος εἴη ἔχων τήν τε ἑαυτοῦ δύναμιν καὶ μιυ- 
σϑοφόρους Χάλυβας καὶ Ταόχους" παρεσκευάσϑαι δὲ αὐτὸν ἔφη 
ὡς ἐπὶ τῇ ὑπερβολῇ τοῦ ὄρους ἐν τοῖς στενοῖς, ἧπερ μοναχῆ εἴη 
πορεία, ἐνταῦϑα ἐπιϑησόμενον τοῖς Ἕλλησιν. 

᾿ἀκούσασι τοῖς στρατηγοῖς ταῦτα ἔδοξε τὸ στράτευμα συνα- 19 
γαγεῖν. Καὶ εὐθὺς καταλιπόντες φύλακας καὶ δὁτρατηγὸν ἐπὶ 
τοῖς μένουσι Σοφαίνετον Στυμφάλιον ἐπορεύοντο ἔχοντες ἡγε- 
μόνα τὸν ἁλόντα ἄνϑρωπον. Ἐπειδὴ δὲ ὑπερέβαλον τὰ ὄρη, οἱ 20 
πελτασταὶ προϊόντες καὶ κατιδόντες τὸ στρατόπεδον οὐκ ἔμειναν 
τοὺς ὁπλίτας, ἀλλ᾽ ἀνακραγόντες ἔϑεον ἐπὶ τὸ στρατόπεδον. ΟἿ 2] 


14. σὺν --- κραυγῇ κ. ἡδονῇ] eine Hendiadys (ἕν διὰ δυοῖν) ἃ. h. 
zwei für sich bestehende Begriffe statt eines zusammengesetzten: mit 
Freudengeschrei. So 5, 3 διὰ χιόνος πολλῆς κ. πεδίου, durch schneebe- 
decktes Flachland. Vgl. V, 4, 14. Virg. Aen. in. arma virumque cano, den 
kriegerischen Mann ( Kriegshelden). — τὸ πρότερον, das erste Mal (8 10), 
der Form nach Akkus., gr. Anh. $ 1, 5. — ὑπὸ τῆς wide. etc. büfsten 
durch den freien Himmel, indem sie ein schlechtes Lager hatten, d. h. 
büfsten durch ein schlechtes Lager unter freiem Himmel. 

15. ἄνδρας δόντες] militibus additis. — καϑορᾶν Inf. Imperf., im D. 
Inf. Perf., 8. zu II, 6, 10; über οἱ dzoox. 8. zu $ 9. — τὰ ὄντα etc. 
Epexegem. 

16. πορευϑείς] auf dem Marsche (eig. nach dem Ausmarsche), ge- 
hört nicht zu ἔφη. sondern zu ἐδεῖν, wie 3, 12 ἐχδύντες nicht zu ἔφα- 
σαν, sondern zu διαβαίνειν. --- συλλαβών, captum; ἧκεν ἄγων, wie V, 
4, ὃ. 

’ 17, τὸ στράτευμα (Akk.), ὁπ. εἴη] 8. zu I, 6, 5 vgl. unten 5, 29. 

18. sin ἔχων] wie 1, 3 ἔστιν ἔχον, 5, 15 ἦν ἀτμίξουσα; übers. bei 
sich habe. — ὡς — ἐπιϑησόμενον wie 3, 24: halte sich fertig (παρεσκ.), 
um zu überfallen — sei bereit zu überfallen; ἐπὶ τῇ ὑπερβ. τοῦ ὄρους 
ziehe zu τοῖς Ελλησιν = ὑπερβάλλουσι τὸ ὄρος, beim Übergang über das 
Gebirge, vgl. 1, 2, 25; ἡπὲρ μοναχῆ εἴη πορεία, wo allein ein Weg sei 
d. h. welche (Engpässe) sie durchaus durchziehn müjten ; ἐνταῦϑα als 
adverbiales Demonstrativ epanaleptisch, wie II, 2, 20 οὗτος als adjekti- 
visches Demonstrativ. t 

19. στρατηγόν] wie nachher ἡγεμόνα, als Befehlshaber, 8. zu I, 9, 
23; ἐπὶ τοῖς u., über die Bleibenden, vgl. 1, 13. I, 4, 2. m 

20. τὰ ὄρη] das hinter ihnen liegende Gebirge, s. zu ὃ 22. — ἐπὶ τὸ 
στρατόπ. neml. τῶν πολεμίων. 
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Ἁ 4 3 [4 \ (4 
δὲ βάρβαροι ἀκούσαντες τὸν ϑόρυβον οὐχ ὑπέμειναν, ἀλλ᾽ ἔφευ- 
ΟΡ" ὅ PN δὲ ᾽ [9 ’ - ‚ u eo 
7 ung δὲ ἀπεϑανὸν τινες τῶν βαρβάρων" καὶ ἵπποι ἡλῶσαν 
ν᾿ ἃ e Ἁ 4 ee? 57 » 
ως εἴκοσι καὶ ἡ σκηνὴ Τιριβάζου ἑάλω καὶ ἐν αὐτῇ κλῖναι ἀρ- 
u 2 (4 
yvoonodsz καὶ ἐκπώματα καὶ ol ἀρτοποιοὶ καὶ οἰνοχόοι φάσκον- 
m) 3 2 \ ἢ. “- m -» 
22 τες εἶναι. ᾿Επεὶ δὲ ἐπύϑοντο ταῦτα οἵ τῶν ὁπλιτῶν στρατηγοί, 
-» 3 -“ ᾽ [4 x [4 
δοκεῖ αὐτοῖς ἀπιέναι τὴν ταχίστην ἐπὶ τὸ στρατόπεδον, μή τις 
» [4 
ἐπίϑεσις γένηται τοῖς καταλελειμμένοις. Καὶ εὐθὺς ἀνακαλεσά- 
» ’ 3 [4 e. 
μενον τῇ σάλπιγγι ἀπήεσαν. Καὶ ἀφικνοῦνται αὐθημερὸν ἐπὶ 
’ 
τὸ 6ro«TonEdov. 


Kapitel 5. 

Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ἐδόκει πορευτέον εἶναι 9 δύναιντο τάχιστα 
πρὶν συλλεγῆναι τὸ στράτευμα πάλιν καὶ καταλαβεῖν τὰ στενά. 
Συσκχευασάμενοι δ᾽ εὐθὺς ἐπορεύοντο διὰ χιόνος πολλῆς ἡγεμό- 
νας ἔχοντες πολλούς. Καὶ αὐθημερὸν ὑπερβαλόντες τὸ ἄκρον, 
ἐφ ᾧ ἔμελλεν ἐπιτίϑεσϑαι Τιρίβαξος, κατεστρατοπεδεύσαντο. 

2 Evrsvdev ἐπορεύϑησαν σταϑμοὺς ἐρήμους τρεῖς, παρασάγγας 
πεντεκαίδεκα, ἐπὶ τὸν Εὐφράτην ποταμόν. Καὶ διέβαινον αὐ- 
τὸν βφεχόμενοι πρὸς τὸν ὀμφαλόν. Ἐλέγοντο δὲ αὐτοῦ ai πη- 

ὃ γαὶ οὔ πρόσω εἶναι. "Evrsüdev ἐπορεύοντο διὰ χιόνος πολλῆς 
un πεδίου σταϑμοὺς τρεῖς, παρασάγγας πεντεκαίδεκα. Ὃ δὲ 
τρίτος ἐγένετο χαλεπός, καὶ ἄνεμος βορρᾶς ἐναντίος ἔπνει παν- 


4 τάπασιν ἀποκαίων πάντα καὶ πηγνὺς τοὺς ἀνθρώπους. Ἔνϑα 
δὴ τῶν μάντεών τις εἶπε σφαγιάξεσϑαι τῷ ἀνέμῳ. Καὶ σφαγιά- 
ξεται" καὶ πᾶσι δὴ περιφανῶς ἔδοξε λῆξαι τὸ χαλεπὸν τοῦ πνεύ- 
ματος. Ἢν δὲ τῆς χιόνος τὸ βάϑος ὀργυιά" ὥστε καὶ τῶν ὑπο- 
ξυγίων καὶ τῶν ἀνδραπόδων πολλὰ ἀπώλετο καὶ τῶν στρατιω- 

τῶν ὡς τριάκοντα. «Ἰιεγένοντο δὲ τὴν νύχτα πῦρ καίοντες" 


Vgl a ΩΝ ‚nothwendig, wiewohl gebräuchlicher ἡ Tıe. 

. ἢ, . -- οἱ — φάσκοντες εἶναι, di -- } 

ar zZ dee Bi Bi ς εἰναι, die, welche — zu sein vorgaben 

r μάν ἐπὶ τὸ στρατόπεδον] zu ihrem eigenen Lager, in dessen Rücken 
“ Iöhen waren, wo man den Tiribazos überfallen hatte, während der 

ϑ = u. 5, 1 erwähnte Gebirgspals nördlich vor dem Griech. Lager sich 
efand. — τοῖς καταλ., auf die Zurückgelafsenen (ὃ 19); der Dativ, wie 

man sagt ἐπιτίϑεσθαί τινι, gr. Anh. $ 3, 2, a. 


Kar. 5. ὃ 1. ἡ δύν. τάχιστα] = ὡς δ. τᾶ 
ὦ ἐν ἢ . τῷ Ξ-- -Ξ ὡς ὃ. rüy. (8. zu III, 2, 6), da 
u. ἢ im Grunde einerlei sind; vgl. I, 2, 4. 3, 15. VI, 3, 13; Keen 
= τσ = ur Heerführer gesprochen, gr. Anhı. $ 6, 2,b. Vgl. un- 
$ 5 u. bes. 17, sowie II, 1, 2. IV, 2, 16. 5, 32. 33. 6, 6. 20. — τὸ 
5 Ἐν Frame τῶν πολεμίων. μὰ | Far 3 
„ 2% διέβαινον αὐτόν] seinen östlichen Arm (Murad), nicht ἃ 
eigentlichen nordwestlichen (Frat). — ἐλέγοντο, = Ι, ehe Bi: 
᾿ 3. διὰ χιόνος κ. πεδίου] 8. zu 4, 14. --- ὁ τρίτος neml. σταϑμός. — 
vevriog st. dee Adv., s. zu II, 1, 16 vgl. IV, 3, 28. 
ae = - re ἦρος I, 3, 14 εἶπε — ἐλέσϑαι. Die Winde nach 
en Volksreligion als Gottheiten betrachtet, wie die Flü 
13. 14). — ἦν wie 1,4, 1. hg 
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ξύλα δ᾽ ἦν ἐν τῷ σταϑμῷ πολλά. Οἱ δὲ ὀψὲ προσιόντες ξύλα 

Ψ 3 » 

οὐκ εἶχον" ol οὖν πάλαι ἥκοντες καὶ πῦρ καίοντες οὐ προσίεσαν 

Ἁ x -»Ὕ »"Ὕ - 
πρὸς τὸ πῦρ τοὺς ὀψίζοντας, εἰ μὴ μεταδοῖεν αὐτοῖς πυροὺς ἢ 
€ m 
ἄλλο τι ὧν ἔχοιεν βοωτῶν. Ἔνϑα δὴ μετεδίδοσαν ἀλλήλοις ὧν 
εἶχον ἕκαστοι. Ἔνϑα δὲ τὸ πῦρ ἐκαίετο, διατηκομένης τῆς χιό- 
’ Ἵ € 

νος βόϑροι ἐγίγνοντο μεγάλοι ἔστε ἐπὶ τὸ δάπεδον" οὐ δὴ παρ- 
ἣν μετρεῖν τὸ βάϑος τῆς χιόνος. 

Ἐντεῦϑεν δὲ τὴν ἐπιοῦσαν ἡμέραν ὅλην ἐπορεύοντο διὰ T 
χιόνος, καὶ πολλοὶ τῶν ἀνθρώπων ἐβουλιμίασαν. Ξενοφῶν δὲ 
ὀπισϑοφυλακῶν καὶ καταλαμβάνων τοὺς πίπτοντας τῶν ἀνϑρώ- 

᾽ ’ er \ ’ 43 ᾽ \ \ 8 3,» ν᾿» 
av ἠγνόει, ὅ τι τὸ πάϑος εἴη. ᾿Ἐπειδὴ δὲ εἰπε τις αὐτῷ τῶν ὃ 
ἐμπείρων, ὅτι σαφῶς βουλιμιῶσι καί, ἐάν τι φάγωαιν, ἀναστή- 
δονται, παριὼν ἐπὶ τὰ ὑποξύγια, εἴ πού τι ὁρῴη βρωτόν, ἐδίδου 

’ 4 x - 
καὶ διέπεμπε διδόντας τοὺς δυναμένους παρατρέχειν τοῖς βουλι- 
μιῶσιν. Ἐπειδὴ δέ τι ἐμφάγοιεν, ἀνίσταντο καὶ ἐπορεύοντο. 

Πορευομένων δὲ Χειρίσοφος μὲν ἀμφὶ κνέφας πρὸς κώμην 9 
ἀφικνεῖται. Καὶ ὑδροφορούσας ἐκ τῆς κώμης γυναῖκας καὶ κό- 
ρας πρὸς τῇ κρήνῃ καταλαμβάνει ἔμπροσϑεν τοῦ ἐρύματος. 4ὑ- 10 

3 ᾽ A ’ 53 Ω ν δ Ἁ 3 ‚ 
ται ἠρώτων αὐτούς, τίνες εἶεν. Ὁ δὲ ἑρμηνεὺς eime Περσιστί, 
er \ ῃ n \ \ r . αι ν᾽ 
ὅτι παρὰ βασιλέως πορεύοιντο πρὸς τὸν σατράπην. AL δὲ ἀπε- 

’ Ω 3 “Ὁ „ 3 3 νον ea ’ 
κρίναντο, ὅτι οὐκ ἐνταῦϑα εἴη, ἀλλ᾽ ἀπέχει ὁὅον παρασαγγῆν. 

er ᾿ 2 ἡ Φὺν Ἢ \ \ ἤ r x 

ὶ δέ, ἐπεὶ ὀψὲ ἦν, πρὸς τὸν κωμάρχην συνευδέρχονταν εἰς τὸ 
ἔρυμα σὺν ταῖς ὑδροφόροιβ. 

Χειρίσοφος μὲν οὖν καὶ ὅσοι ἐδυνήϑησαν τοῦ στρατεύματος 11 
7 “ ᾽ [4 - 3 Bi » δ x 
ἐνταῦϑα ἐστρατοπεδεύσαντο: τῶν δ᾽ ἄλλων στρατιωτῶν οὐ μὴ 
δυνάμενοι ἐν τῇ ὁδῷ ἐνυκτέρευσαν ἄσιτοι καὶ ἄνευ πυρός. Καὶ 
ri} - [4 3 [4 - - ᾽ ’ x - 
ἐνταῦϑά τινες ἀπώλοντο τῶν στρατιωτῶν. Ἐφείποντο δὲ τῶν 12 
πολεμίων συνειλεγμένοι τινὲς καὶ τὰ μὴ δυνάμενα τῶν ὑποζυ- 


5. μεταδοῖεν --- ἔχοιεν] aus der Seele der πάλαι ἥκοντες gesprochen, 
vgl. ὃ 1; ἄλλο τε ὧν ἔχ. Po. für ἄλλο τι (sonst etwas) τῶν βρωτῶν, 
ἃ ἔχοιεν, s. zu I, 1,6 u. zu 1, 1, 8. 

6. μετεδίδοσαν — ὧν εἶχον] für μετεδίδοσαν — τούτων (von dem), 
ἃ εἶχον, 8. zu I, 3, 4 vgl. unten Β 17. 

8. βουλιμιῶσι — φάγωσιν — ἀναστήσονται] sollten drei Opt. sein (εἴ 
τι φάγοιεν) wegen der or. obl., wie vorher εἴη, 8. $ 10 u. gr. Anh. 8 6. 
An. I, über φάγωσι noch bes. zu HI, 1, 4. Im Ὁ. halte d. or. obl. fest. 
_ δίδου καὶ διέπεμπε ete., gab er sie (die Elswaare) den Heifshungrigen 
u. schickte ihnen als Gebende Leute, die hinspringen konnten, d.h. gab er 
sie den H. u. liefs sie ihnen geben durch Leute, die noch gut auf den Bei- 
nen waren. Den in der Nähe befindlichen gab er sie selbst, den weiter 
entfernten liefs er sie durch Andere geben. ΖΔιδόντας nur scheinbar für 
das Fut. wie II, 4, 24; τοὺς δυναμ. wie II, 3,5 ὁ τολμήσων; der Dat. 
τοῖς βουλιμιῶσιν drei Verben gemeinschaftlich. ᾿ 

9. πορευομένων] wie 4, 1] κατακειμένων. -- ἐκ τῆς κώμης yvv. kurz 
für yvv. ἐκ τῆς a. οὔσας; ähnlich 4, 13 ἐκ τῶν αὐτῶν τ. μύρον. — πρὸς 
τῇ κρήνῃ, an dem dort befindlichen Brunnen, 8. zu ΠῚ, 4, 10. 

10. πορεύοιντο] wo wir umständlicher sagen: kämen und — wollten. 
— εἴη — ἀπέχει. 5. πὰ 1, 10, 15. 

11. καὶ ὅσοι] für καὶ πάντες, ὅσοι, 8. zu I, 10, 3. 
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yiov honeatov καὶ ἀλλήλοις ἐμάχοντο περὶ αὐτῶν. ᾿Ελείποντο 
δὲ καὶ τῶν στρατιωτῶν οἵ τε διεφρϑαρμένοι ὑπὸ τῆς χιόνος τοὺς 
ὀφθαλμοὺς οἵ τε ὑπὸ τοῦ ψύχους τοὺς δακτύλους τῶν ποδῶν 
13 ἀποσεσηπότες. Ἦν δὲ τοῖς μὲν ὀφθαλμοῖς ἐπικούρημα τῆς χιό- 
νος, εἴ τις μέλαν τι ἔχων πρὸ τῶν ὀφϑαλμῶν πορεύοιτο, τῶν δὲ 
ποδῶν, εἴ τις κινοῖτο καὶ μηδέποτε ἡσυχίαν ἔχοι καὶ εἰς τὴν 
14 νύκτα ὑπολύοιτο: ὅσοι δὲ ὑποδεδεμένοι ἐκοιμῶντο, εἰσεδύοντο 
εἰς τοὺς πόδας οἵ ἱμάντες, καὶ τὰ ὑποδήματα περιεπήγνυντο᾽ 
καὶ γὰρ ἦσαν, ἐπειδὴ ἐπέλιπε τὰ ἀρχαῖα ὑποδήματα, καρβάτιναι 
αὐτοῖς πεποιημέναι ἐκ τῶν νεοδάρτων βοῶν. 
1ὅ Διὰ τὰς τοιαύτας οὖν ἀνάγκας ὑπελείποντό τινες τῶν 
στρατιωτῶν. Καὶ ἰδόντες μέλαν τι χωρίον διὰ τὸ ἐκλελοιπέναι 
αὐτόϑεν τὴν χιόνα εἴκαζον τετηκέναι" καὶ ἐτετήκει δὴ διὰ κρή- 
16vnv τινά, ἣ πλησίον ἦν ἀτμίξουσα ἐν νάπῃ. ᾿Ενταῦϑα ἐκτρα- 
πόμενοι ἐκάϑηντο καὶ οὐκ ἔφασαν πορεύεσθαι. Ὁ δὲ Ξενοφῶν 
ἔχων ὀπισϑοφύλακας ὡς ἤσϑετο, ἐδεῖτο αὐτῶν πάσῃ τέχνῃ καὶ 
μηχανῇ μὴ ἀπολείπεσϑαι λέγων, ὅτι ἕπονται πολλοὶ πολέμιοι 
συνειλεγμένοι" καὶ τελευτῶν ἐχαλέπαινεν" οἱ δὲ σφάττειν ἐκέ- 
11Asvov: οὐδὲ γὰρ ἂν δύνασθαι πορευϑῆναι. ᾿Ἐνταῦϑα ἔδοξε 
κράτιστον εἶναι τοὺς ἑπομένους πολεμίους, εἴ τις δύναιτο, φο- 
βῆσαι, μὴ ἐπιπέσοιεν τοῖς κάμνουσι. Καὶ ἦν μὲν σκότος, οἱ δὲ 
18 προσήεσαν πολλῷ ϑορύβῳ ἀμφὶ ὧν εἶχον διαφερόμενοι. Ἔνϑα 


δὴ οὗ μὲν ὀπισϑοφύλακες ἐξαναστάντες ἅτε ὑγιαίνοντες ἔδραμον 
εἰς τοὺς πολεμίους" ol δὲ κάμνοντες ἀνακραγόντες ὅσον ἐδύ- 
vavro μέγιστον τὰς ἀσπίδας πρὸς τὰ δόρατα ἔχρουσαν. Οἱ δὲ 
πολέμιοι δείσαντες ἧκαν ἑαυτοὺς κατὰ τῆς χιόνος εἰς τὴν νάπην᾽ 
καὶ οὐδεὶς ἔτι οὐδαμοῦ ἐφϑέγξατο. 


12. τοὺς ὀφθαλμούς — τοὺς δακτύλους] 5. gr. Anh. $ 1, 5. 

13. τοῖς ὀφϑ.} könnte auch τῶν ὀφθαλμῶν heilsen, wie dann τῶν 
ποδῶν. — τῆς χιόνος nach gr. Anh. ὃ 2, 6, b. — ἔχων πορεύοιτο, wo un- 
serem Gebrauche angemessener wäre ἔχοι πορευόμενος (auf dem Mar- 
sche) ; über die Opt. s. zu 4, 4. 

„14 ὅσοι εἰς. für ὅσοι — ἐκ., τούτων εἰς τοὺς πόδας εἰσεδ. οἱ iu. 
Ahnlich I, 1, 6 ὁπόσας εἶχε φυλ. etc. Deutsch: wer — schlief, dem 
drückten sich — ein. — περιεπήγνυντο, 5. zu I, 5, 3 ἃ. Ε΄. vgl. ὃ 25. 

15. διὰ τὸ ἐκλελ.} schlielst sich an μέλαν an; τὴν χιόνα beiden In- 
fin. gemeinschaftlich; übr. s. gr. Anh. ὃ 7, 1. — ἦν ἀτμίξουσα, wie 1, 8. 
4,18, s. zu Il, 3, 10. 

16. οὐκ ἔφασαν πορεύεσθαι) sagten, sie giengen nicht weiter; vgl. I, 
3, 1.7. — ἔχων ὀπισϑ-. ἐδεῖτο, gieng mit einigen von der Nachhut hin uw. 
bat sie. Die Hauptmasse der Nachhut war schon vier Stadien voraus 
u. wartete dort (ὃ 20). — ἕπονται für ἕποιντο, wie $ 19 ἥξουσι, gr. Anh. 
$ 6. An. 1. — οἱ δὲ σφ. ἐκ. ete., sie aber sagten, er möchte sie nur nieder- 
hauen, denn sie wären auch nicht (οὐδέ) im Stande zu marschieren; ἂν 
δύν. Inf. von ἂν δυναίμην, vgl. dv ἱκανὸς εἶναι 1, 3, 6. 

17. εἴ τις δύν. wo möglich, eig. wenn man könnte, s. zu II, 4, 17, 
über d. Opt. zu $ 1. — οἱ δέ neml. οἱ πολέμιοι; θορύβῳ wie 2, 20. — 
ἀμφὶ ὧν εἶχον für ἀμφὶ τούτων, ἃ εἶχον, 8. zu I, 3, 4 vgl. oben $ 6; 
über die Sache vgl. $ 12. 
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Καὶ Ξενοφῶν μὲν καὶ ol σὺν αὐτῷ εἰπόντες τοῖς ἀσϑε- 19 
νοῦσιν, ὅτι τῇ ὑστεραίᾳ ἥξουσί τινες ἐπ’ αὐτούς, πορευόμενοι 
-“Ὕ -»"Ὕὅ-ἄ 6 Er 
πρὶν τέτταρα στάδια διελθεῖν ἐντυγχάνουσιν ἐν τῇ ὁδῷ ἀνα- 
παυομένοις ἐπὶ τῆς χιόνος τισὶ στρατιώταις ἐγκεκαλυμμένοις, 
καὶ οὐδὲ φυλακὴ οὐδεμία καϑειστήκει. Καὶ ἀνίστασαν αὐτούς. 

ἣ δ᾽ ἔλεγον, ὅτι οἵ ἔμπροσϑεν οὐχ ὑποχωροῖεν. Ὃ δὲ παριὼν 20 
καὶ παραπέμπων τῶν πελταστῶν τοὺς ἰσχυροτάτους ἐκέλευε σκέψα- 
σϑαι, τί εἴη τὸ κωλύον. Ol δὲ ἀπήγγελλον, ὅτι ὅλον οὕτως ἀνα- 
παύοιτο τὸ στράτευμα. Ἐνταῦϑα καὶ ol περὶ Ξενοφῶντα ηὐλί- 21 
σϑησαν αὐτοῦ ἄνευ πυρὸς καὶ ἄδειπνοι, φυλακὰς οἵας ἐδύναντο 

G x 5 e m r 
καταστησάμενοι. Ἐπειδὴ δὲ πρὸς ἡμέραν ἦν, ὁ Ξενοφῶν πέμψας 
πρὸς τοὺς ἀσϑενοῦντας τοὺς νεωτάτους ἀναστήσαντας ἐκέλευσεν 
3 4 ..7 9 δὲ = ’ ’ -ν 2 99 
avayaakeıv προϊέναι. Ἐν δὲ τούτῳ Χειρίσοφος πέμπει τῶν &422 
τῆς κώμης πευσομένους, πῶς ἔχοιεν οἵ τελευταῖοι. Οὐ δὲ ἄσμε- 
voı ἰδόντες τοὺς μὲν ἀσϑενοῦντας τούτοις παρέδοσαν κομίξειν 
ER \ [4 2 \ > eh 4 \ \ ” 4 
ἐπὶ τὸ στρατόπεδον, αὐτοὶ δὲ ἐπορεύοντο. Καὶ πρὶν εἴκοσι στά- 

3’ - € 3 
δια διεληλυϑέναι ἦσαν ἐν τῇ κώμῃ, ἢ ΔΧειρίσοφος ηὐλίξετο. 
x (4 ’ \ \ [4 > x 
Ἐπεὶ δὲ συνεγένοντο ἀλλήλοις, ἔδοξε κατὰ τὰς κώμας ἀσφαλὲς 23 
εἶναι τὰς τάξεις σκηνοῦν. Καὶ Χειρίσοφος μὲν αὐτοῦ ἔμεινεν, 

e ΜΝ „ [4 a er [4 7 [4 er 
οὗ δὲ ἄλλοι διαλαχόντες ἃς EWEWV κῶμας EMOQEVOVTO EXLOTOL 
τοὺς ἑαυτῶν ἔχοντες. 

Ἔνϑα δὴ Πολυκράτης ᾿Αϑηναῖος, λοχαγός, ἐκέλευσεν ἀφιέ- 24 
e ͵ \ \ \ ῳ ἢ ἢ ἄν τ \ , 
ναι ἑαυτόν. Καὶ λαβὼν τοὺς εὐζώνους ϑεῶν Ei τὴν κώμην, 
ἣν εἰλήχει Ξενοφῶν, καταλαμβάνει πάντας ἔνδον τοὺς κωμήτας 
καὶ τὸν κωμάρχην καὶ πώλους δασμὸν βασιλεῖ τρεφομένους ἕπ- 


18. ὅσον ἐδ. μέγ. etwas stärker als ὡς ἐδ. μέγ. (III, 2, 26): aus al- 
len Kräften. — οὐδείς — οὐδαμοῦ, nemo usguam oder nusquam quisquam, 
vgl. 19. 

᾿ ie. ἥξουσι] für ἥξοιεν, 8. zu ὃ 16. — εἰπόντες — πορευόμενοι, sag- 
ten —; dann setzten sie sich in Marsch und —; 8. zu I, 1, 7; πρὶν — 
διελϑεῖν gehört zu ἐντυγχάν. — καὶ οὐδέ übers. ohne dafs auch nur, 8. zu 
I, 4, 9. 

ὧν zi εἴη τὸ κωλύον] was das Hindernde sei ἃ. h. was für ein Hin- 
dernis obwalte, vgl. 7, 4. — ὅλον τὸ στράτ. als Gegensatz zu den ein- 
zeln Soldaten ($ 19), im Grunde nur der Haupttheil der Nachhut, s. zu 

16. 

Ν 21. οἵας ἐδ.] so gut sie konnten, eig. wie sie dieselben ausstellen 
konnten. Die Soldaten waren vom langen Marsche u. von Hunger u. 
Kälte so entkräftet, dafs man sie zu Vorposten kaum noch gebrauchen 
konnte. — ἀναστήσαντας gehört zu ἀναγκάζειν πρ.., dieselben zum Auf- 
bruch zu nöthigen, eig. dieselben aufzurichten u. zum Weitergehn zu nö- 
thigen, (mandavit) ut excitatos cogerent progredi. 

22. τῶν ἐκ τῆς x. mevo.] welche von denen im Dorfe (ὃ 11), um —; 
s. über d. Gen. gr. Anh. $ 2, 4, über ἐκ τῆς κ΄ zu 11, 2, 16, über das 
Part. Fut. zu I, 1, 3. — ἄσμενοι wie Il, 1, 16. — κομίξειν, deferendos ; 
vgl. $ 35. 6, 1. — 7, Adv., wo. x ἐς } ir 

23. οἱ ἄλλοι] neml. στρατηγοί, wie 6, 6. — ἃς ἑώρων κώμας, wie ὃ 
εἶχε στράτευμα I, 2, 1, also für τὰς κώμας, ἂς ἑώρων. j 

24. λαβών etc.) wie 3, 20. — δασμόν, als Abgabe, wie ὃ 34, s. zu 


[4 


1, 9, 23. Strab. XI, 14 ἔστιν ἱππόβοτος σφόδρα ἡ χώρα, καὶ ὁ σατρά- 
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τακαίδεκα καὶ τὴν ϑυγατέρα Tod κωμάρχου ἐνάτην ἡμέραν γε- 
γαμημένην" ὁ δὲ ἀνὴρ αὐτῆς λαγὼς ᾧχετο ϑηράσων καὶ οὐχ 
9 MA 7 “-» « Ai δ᾽ ἰ , 3 , \ N 
οὔ ἥλω ἐν τοῖς κωμήταις. Al δ᾽ οἰκίαι ἤσαν κατάγειοι, TO μὲν 
στόμα ὥσπερ φρέατος, κάτω δ᾽ εὐρεῖαι, al δὲ εἴσοδοι τοῖς μὲν 
ὑποξυγίοις ὀρυχταί, ol δὲ ἄνϑρωποι κατὰ κλίμακας κατέβαινον. 
Ἁ »-»Ἥ 14 3 5 5 
Ἐν δὲ ταῖς οἰκίαις ἦσαν αἶγες, οἷες, βόες, ὄρνιϑες καὶ τὰ 
ἔκγονα τούτων" τὰ δὲ χτήνη πάντα χιλῷ ἔνδον ἐτρέφοντο. 
26’Hoav δὲ καὶ πυροὶ καὶ κριϑαὶ καὶ ὄσπρια" καὶ οἶνος κρίϑινος 
> m y m \ \ 2 \ Φ Eh δ m \ 
ἐν xoarjocıw‘ ἐνῆσαν δὲ καὶ αὐταὶ ai κριϑαὶ ἰσοχειλεῖς" καὶ 
κάλαμοι ἐνέκειντο ol μὲν μείζους, οὗ δὲ ἐλάττους, γόνατα οὐκ 
Φ ἔχοντες" τούτους δ᾽ ἔδει, ὁπότε τις διψῴη, λαβόντα εἰς τὸ στόμα 
ἀμύξειν: καὶ πάνυ ἄκρατος ἦν, εἰ μή τις ὕδωρ ἐπιχέοι" καὶ 
μάλα ἡδὺ πόμα συμμαϑόντι ἢν. 
38 Ὁ δὲ ha hand N \ „ m [4 [4 6 [4 
2 Ξενοφῶν τὸν μὲν ἄρχοντα τῆς κώμης ταύτης συν- 
δειπνον ἐποιήσατο καὶ ϑαρρεῖν ἐκέλευεν αὐτὸν λέγων, ὅτι οὔτε 
τῶν τέκνων στερήσοιτο τήν τε οἰκίαν αὐτοῦ ἀντεμπλήσαντες τῶν 
, ’ ᾽ ’ Ἃ 3 (4 » 3 ᾿ f} 
ἐπιτηδείων ἀπίασιν, ἣν ἀγαϑόν τι τῷ στρατεύματι ἐξηγησομενος 
, ‘N ad ς 
29 φαίνηται, ἔστ᾽ ἂν ἐν ἄλλῳ ἔϑνει γένωνται. Ὃ δὲ ταῦτα ὑπι- 
σχνεῖτο" καὶ φιλοφρονούμενος οἶνον ἔφρασεν, ἔνϑα nv κατορῶ- 
ρυγμένος. Ταύτην μὲν οὖν τὴν νύκτα διασχηνήσαντες οὕτως 
y (4 r) - 3 [4 3 En » - ᾽ 
ἐκοιμήϑησαν Ev πᾶσιν ἀφϑόνοις ἀγαϑοῖς Ol στρατιῶται, EV φυ- 
λακῇ ἔχοντες τὸν κωμάρχην καὶ τὰ τέκνα αὐτοῦ ὁμοῦ ἐν ὀφ- 
ἡ)γαλμοῖς. 


ans τῆς ᾿Δρμενίας τῷ Πέφσῃ (dem Perserkönig) κατ᾽ ἔτος δισμυρίους πώ- 
λους ἔπεμπε. Vgl. unten $ 86. — ἐνάτην nu., den neunten Tag, wo wir 
sagen: acht Tage oder seit acht Tagen. — ϑηράσων, wie $ 22 πευσο- 
μένους. : 

25. τὸ στόμα ὥσπ. pe. (ovoaı)) dem Eingang nach gleichsam einem 
Brunnen gehörig, d. h. am Eingang eng wie ein Brunnen; 8. gr. Anh. 
$ 1,5 u. $ 2, 6, a. — ὀρυκταί, erg. ἦσαν. — ἔνδον ἐτρέφοντο : wohl nur 
in der Zeit, wo die Griechen dort waren, also im Winter. Das Prädi- 
kat im Piur. wie $ 14. 

26. ἦσαν δὲ καί] da gab es auch; ἐν κρατῆρσιν gehört ausschliefs- 
lich zu οἶνος. Vgl. V,4,28. — ἐνῆσαν (ἐν τοῖς κρατῆρσιν) — ἰσοχειλεῖς, 
eig. waren darin dem Rande gleich d. h. schwammen darin oben auf — 
auf der Oberfläche, entweder wegen mangelhafter Zubereitung, oder da- 
mit dadurch der Trank noch stärker würde. — γόνατα, welche die Röhre 
von innen verengt haben würden. 

27. τούτους] verb. mit λαβόντα. 

28. ὅτι — ἀπίασιν] plötzlicher Absprung in or. reeta; dem gemäls 
auch ἣν φαίνηται u. ἔστ᾽ ἂν γένωνται für εἰ φαίνοιτο u. ἔστε γένοιντο; 
s. gr. Anh. ὃ 6. An. 1; ἀπίασιν als Fut., 8. zu I, 3, 8a. E.; der Wech- 
sel des Subjekts wie I, 8, 24; ἔστ᾽ ἂν yev. eig. bis sie angekommen sein 
würden, s. zu III, 1,4. Die etwas schwierige Stelle übersetze: man 
würde zur Belohnung sein Haus vor dem Abzuge mit den nöthigen Lebens- 
mitteln füllen, wenn darauf zu rechnen wäre (nv φαίν.). dafs er dem Heere 
bis zur Ankunft bei einer andern WVölkerschaft als Führer irgend etwas 
Gutes angeben (ἀγαϑόν τι ἐξηγησόμενος) — irgend einen guten Dienst er- 
weisen werde. a Ξ : Σ 

29. olvov] nem. κρέθενον ($ 26); über οἶνον, ἔνϑα — ἦν 8. zu] 
6, 5 vgl. oben 4, 17. -- διασκηνήσαντες ἐκοιμήθησαν, schliefen unter Dach 
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Τῇ δ᾽ ἐπιούσῃ ἡμέρᾳ Ξενοφῶν λαβὼν τὸν κωμάρχην πρὸς 80 
τὸν Χειρίσοφον ἐπορεύετο. Ὅπου δὲ παρίοι κώμην, ἐτρέπετο 
πρὸς τοὺς ἐν ταῖς κώμαις. Καὶ κατελάμβανε πανταχοῦ εὐωχου- 
μένους καὶ εὐθυμουμένους" καὶ οὐδαμόϑεν ἀφίεσαν, πρὶν πα- 
ραϑεῖεν αὐτοῖς ἄριστον" οὐκ ἦν δ᾽ ὅπου οὐ παρετίϑεσαν ἐπὶ τὴν 8] 
αὐτὴν τράπεζαν κρέα ἄρνεια, ἐρίφεια, χοίρεια, μόσχεια, ὀρνί- 
ϑεια σὺν πολλοῖς ἄρτοις τοῖς μὲν πυρίνοις, τοῖς δὲ κριϑίνοις. 
Ὁπότε δέ τις φιλοφρονούμενός τῷ βούλοιτο προπιεῖν, εἷλκεν ἐπὶ 89 
τὸν κρατῆρα, ἔνϑα κύψαντα ἔδει ῥοφοῦντα πιεῖν ὥσπερ βοῦν. 
Καὶ τῷ κωμάρχῃ ἐδίδοσαν λαμβάνειν ὅ τι βούλοιτο. Ὃ δὲ ἄλλο 
μὲν οὐδὲν ἐδέχετο" Omov δέ τινα τῶν συγγενῶν ἴδοι, πρὸς ἕαυ- 
τὸν ἀεὶ ἐλάμβανεν. 

Ἐπεὶ δὲ ἦλθον πρὸς Χειρίσοφον, κατελάμβανον καὶ ἐκεί- 38 
νους ὁκηνοῦντας ἐστεφανωμένους τοῦ ξηροῦ χιλοῦ στεφάνοις 
καὶ διακονοῦντας ᾿Δρμενίους παῖδας σὺν ταῖς βαρβαρικαῖς στο- 
λαῖς" τοῖς δὲ παισὶν ἐδείκνυσαν ὥσπερ Eveoig, ὅ τι δέοι ποιεῖν. 
Ἐπεὶ δὲ ἀλλήλους ἐφιλοφρονήσαντο Χειρίσοφος καὶ Ξενοφῶν, 34 
κοινῇ δὴ ἀνηρώτων τὸν κωμάρχην διὰ τοῦ περσίξοντος Epun- 
νέως, τίς εἴη ἡ χώρα. Ὃ δ᾽ ἔλεγεν, ὅτι ’Aousvie. Καὶ πάλιν 
ἠρώτων, τίνι οἵ ἵπποι. τρέφοιντο. Ὃ δ᾽ ἔλεγεν, ὅτι βασιλεῖ δα- 
σμός. Τὴν δὲ πλησίον χώραν ἔφη εἶναι Χάλυβας καὶ τὴν ὁδὸν 
ἔφραζεν, 7) εἴη. Καὶ αὐτὸν τότε μὲν ᾧχετο ἄγων 6 Hevopav 8 


und Fach; ἐν π. ἀφϑ. ἀγαθοῖς d. i. ἐν πᾶσιν ἀγαθοῖς ἀφϑόνοις οὖσι, 
largis omnibus bonis, in Überflufs an allen Lebensmitteln; 8. zu 2, 22. 

30. ἀφίεσαν] erg. αὐτόν (den Xenophon mit seinem Begleiter). — 
παραϑεῖεν nach gr. Anh. ὃ 6, 2, d. 

31. οὐκ ἦν ὅπου οὐ] eig. nicht war ein Ort, wo nicht (8. zu I, 10, 
3), d. h. überall, nusquam non. — ἐπὶ τὴν — τράπ. nach unserm Sprach- 
gebrauche auf mit d. Dativ. 

32. κύψαντα — δοφοῦντα πιεῖν] sich bücken und schlürfend trinken, 
s. zu 1,1, 7; der Akkus. in Bezug auf das zu ἔδει zu ergänzende αὖ- 
τόν, s. zu 111, 3, 10; ὥσπερ βοῦν zu ῥδοφοῦντα gehörig. — ἐδ, λαμβάνειν, 
permittebant, ut sumeret, wie 1], 3, 18. 25; über ö τι 8. zu 1. 10, 3; der 
Opt. wie $ 33. — πρὸς &, ἐλάμβανεν (αὐτόν): er benutzte die ge- 
gebene Erlaubnis, um seine Angehörigen aus der Gefangenschaft zu 
befrein. 

33. ἐκείνους] auf Χειρίσοφον bezogen, wie I, 10, 4 οἱ δέ auf βασι- 
λεύς. — τοῦ ἕξ. χιλοῦ, vom Heu, in Ermangelung der Blumen. Kyrop. 
III, 3, 40 εἶπεν ἀριστᾶν ἐστεφανωμένους. So wollte es die Sitte. Über 
ἃ. Gen. s. gr. Anh. $ 2, 3, c. — διακονοῦντας im D. als selbständiger 
Satz (καὶ διεκόνουν ‘Apu. παῖδες). — © τι δέοι aus der Seele des Chei- 
risophos u. seiner Leute gesprochen, also wie ὅ τὶ βούλοιτο ὃ 32, s. zu 

1, 

- 34. ὅτι ’Apu.] man kann ergänzen ein, wie τρέφοιντο zu ὅτε βασ. 
δασμός; befser aber ὅτε beide Male wie 1, 6, 8 a. E. vgl. IV, 8,5. — 
δασμός, wie ὃ 24. — Χάλυβας. das Land der Chalyber: der Name des 
Volkes für den des Landes, wie VII, 2, 32 ἡῆηελανδέπται, 111,5, 17 τού- 
τους, IV, 7, 15 ὧν, u. wie bei εἰς I, 1, 11. IH, 5, 16. 17. IV, 1,4. 7,1. 
V,3, 6. 4, 2, bei διά IV, 3, 2. 7, 15. 18. 8, 1, bei ἐν IV, 5, 28, bei ἐκ 
IV, 7, 17. — τὴν ὁδόν, ἡ ein, wie $ 29 οἶνον, ἔνϑα ἦν. 

35. ᾧχετο ἄγων] brachte — zurück. — εἰλήφει, vgl. 1Π, 3, 19. — 
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πρὸς τοὺς ἑαυτοῦ οἰκέτας. Kal ἵππον, ὃν εἰλήφει, παλαιότερον 
δίδωσι τῷ κωμάρχῃ ἀναϑρέψαντι καταϑῦσαι, ὅτι ἤκουσεν αὖ- 

x - \ ᾿ -ΌΟ Ὁ , [4 Ἁ 93 4 r) 4 \ 
τὸν ἱερὸν εἶναι τοῦ Ἡλίου, δεδιώς, um ἀποϑάνῃ" ἔκεκάκωτο γὰρ 
ὑπὸ τῆς πορείας" αὐτὸς δὲ τῶν πώλων λαμβάνει καὶ τῶν ἄλλων 
80 στρατηγῶν καὶ λοχαγῶν ἔδωκεν ἑκάστῳ πῶλον. Ἤσαν δ᾽ οἵ 
ταύτῃ ἵπποι μείονες μὲν τῶν Περσικῶν, ϑυμοειδέστεροι δὲ πολ- 

Pr ’ - Ἁ \ ’ e [4 \ Ἁ [4 
λῷ. Evravda δὴ καὶ διδάσκει 0 κωμάρχης περὶ τοὺς πόδας 
τῶν ἵππων καὶ τῶν ὑποζυγίων σακκία περιειλεῖν, ὁταν διὰ τῇς 
χιόνος ἄγωσιν" ἄνευ γὰρ τῶν σακκίων κατεδύοντο μέχρι τῆς 
γαστρός. 


Kapitel 6. 

1 Ἐπεὶ δὲ ἡμέρα ἦν ὀγδόη, τὸν μὲν ἡγεμόνα παραδίδωσι 
Χειρισόφῳ, τοὺς δ᾽ οἰκέτας καταλείπει τῷ κωμάρχῃ πλὴν τοῦ 
υἱοῦ ἄρτι ἡβάσκοντος- τοῦτον δ᾽ ᾿ἘἘπισϑένει Aupımokity παρα- 
δίδωσι φυλάττειν, ὅπως, εἰ καλῶς ἡγήσαιτο, ἔχων καὶ τοῦτον 
3 ’ \ , x ’ 3 - > [4 e ri} ’ 
ἀπίοι. Καὶ εἰς τὴν οἰκίαν αὐτοῦ εἰσεφόρησαν ὡς ἐδύναντο 

Ω πλεῖστα. Καὶ ἀναζεύξαντες ἐπορεύοντο" ἡγεῖτο δ᾽ αὐτοῖς ὁ κω- 
μάρχης λελυμένος διὰ χιόνος. Καὶ ἤδη τὲ ἣν ἐν τῷ τρίτῳ στα- 
ὃμῷ καὶ ὁ Χειρίσοφος αὐτῷ ἐχαλεπάνϑη, ὅτι οὐκ εἰς κώμας 
ἦγεν. Ὃ δ᾽ ἔλεγεν, ὅτι οὐκ εἶεν ἐν τῷ τόπῳ τούτῳ. Ὁ δὲ Χει- 

f} 9 \ „ 4 ” ᾽ u» 3 Ἁ Ν Ἂ [4 , »-οΗ 

3 ρίσοφος αὐτὸν ἔπαισε μὲν, ἔδησε δ᾽ οὔ. Ano δὲ τούτου ἐκεῖνος 
τῆς νυχτὸς ἀποδρὰς ᾧχετο καταλιπὼν τὸν υἱόν. Τοῦτό γε δὴ 
Χειρισόφῳ καὶ Ξενοφῶντι μόνον διάφορον ἐν τῇ πορείᾳ ἐγέ- 

ς τ τὰ ’ , a ΕΥΤῸΝ ᾽ r δι, DER. 
vero, ἡ τοῦ ἡγεμόνος κάκωσις καὶ ἀμέλεια. Ἐπισϑένης δὲ ἡρά- 
69n τε τοῦ παιδὸς καὶ οἴκαδε κομίσας πιστοτάτῳ ἐχρῆτο. 


ἄναϑρ. aufzufüttern und dann —; καταϑῦσαι, mactandum, 5. zu $ 22. - 
αὐτόν. nicht das geschenkte, sondern das Rofs überhaupt. — ἱερὸν 
τοῦ Ἡλίου: Justin. I, 10, 5 Persae solem unum deum esse credunt eique 
equos sacratos esse ferunt. Vgl. Kyrop VIII, 3, 12. Über d. Gen. 
s. gr. Anh. $ 2, 6, a. — δεδιώς als weiterer Grund zu δίδωσι hinzuge- 
fügt (und weil); ἀποθάνῃ wie ΠῚ, 2, 25. — τῶν πώλων, von den Fül- 
len ($ 24), gr. Anh. $ 2, 4. — &uaoro, natürlich nur jedem Strat. u. 
Loch. von Xenophons Heertheil. 

36. ὅταν ἄγωσιν) dem Praes. hist. διδάσχει gemäls (wenn man — 


führt), würde ὅτε ἄγοιεν (wenn man führte) heilsen bei vorausgehendem 
ἐδίδασκε. Übr. s. zu ἔφασαν I, 8, 20. 


Kar. 6. 8 1. τὸν ἡγεμόνα] 8. 5,38 f. — τῷ κωμάρχῃ. wie I, 7, 6 
ἡμῖν, das. 20 αὐτῷ. — φυλάττειν wie noulgsıv 5, 22. — ἡγήσαιτο — 
ἀπίοι neml. ὁ κωμάρχης. 5. zu I, 8, 24; über ἡγήσ. (duxisset) noch bes. 
zu III, 1, 4; ἔχων καὶ τοῦτον amioı, auch diesen bei seiner Rückkehr wie- 
der hätte, sowie ihm seine übrigen Angehörigen gelafsen waren; omas 
mit d. Opt. wie 7, 19. — ὡς ἐδύν. πλεῖστα, wie Π|, 2, 6 ὡς ἂν Övwv. 
κράτιστα, nur dafs πλεῖστα hier Objekt ist. 


2. ἦν] es war. e ? ar 

3, καταλιπὼν τὸν ὑ. relicto fllioe. — ἢ — ἀμέλεια. Epexegem zu 
τοῦτο, 8. zu J, 1, 7. — zıor. ἐχρῆτο (αὐτῷ), gebrauchte ihn als den treu- 
sten Genofsen d. h. hatte an ihm den treusten G. Der Dativ πιστοτάτῳ 


wie 1, 4, 15. 
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Μετὰ τοῦτο σταϑμοὺς ἑπτὰ ἐπορεύϑησαν, ἀνὰ πέντε παρα- 4 
σάγγας τῆς ἡμέρας, παρὰ τὸν Φᾶσιν ποταμόν, εὖρος ὡς πλε- 
ϑριαῖον. Ἐντεῦϑεν ἐπορεύϑησαν σταϑμοὺς δύο, παρασάγγας ὃ 
δέκα. Ἐπὶ δὲ τῇ εἰς τὸ πεδίον ὑπερβολῇ ἀπήντησαν αὐτοῖς Χά- 
λυβες καὶ Τάοχοι καὶ Φασιανοί. Χειρίσοφος δέ, ἐπεὶ κατεῖδε 6 
τοὺς πολεμίους ἐπὶ τῇ ὑπερβολῇ, ἐπαύσατο πορευόμενος ἀπέχων 
ὡς πεντήκοντα σταδίους, ἵνα μὴ κατὰ κέρας ἄγων πλησιάσῃ τοῖς 
πολεμίοις" παρήγγειλε δὲ τοῖς ἄλλοις παράγειν τοὺς λόχους, 
ὅπως ἐπὶ φάλαγγος γένοιτο τὸ στράτευμα. 

Ἐπεὶ δὲ ἦλθον ol ὀπισϑοφύλακες, συνεκάλεσε τοὺς στρατη- 7 
γοὺς καὶ λοχαγοὺς καὶ ἔλεξεν ὧδε: Oi μὲν πολέμιοι, ὡς ὁρᾶτε, 
κατέχουσι τὰς ὑπερβολὰς τοῦ ὄρους" ὥρα δὲ βουλεύεσϑαι, ὅπως 
ὡς κάλλιστα ἀγωνιούμεϑα. Ἐμοὶ μὲν οὖν δοκεῖ παραγγέλλειν 8 
μὲν ἀριστοποιεῖσϑαι τοῖς στρατιώταις, ἡμᾶς δὲ βουλεύεσϑαι, εἴ 
τε τήμερον εἴ τε αὔριον δοκεῖ ὑπερβάλλειν τὸ ὄρος. 

Ἐμοὶ δέ γε, ἔφη ὁ Κλεάνωρ, δοκεῖ, ἐπὰν ὡς τάχιστα ἀρι-9 
στήσωμεν, ἐξοπλισαμένους ὡς τάχιστα ἰέναι ἐπὶ τοὺς ἄνδρας. 
Εἰ γὰρ διατρίψομεν τὴν τήμερον ἡμέραν, οἵ TE νῦν ὁρῶντες 
ἡμᾶς πολέμιοι ϑαρραλεώτεροι ἔσονται καὶ ἄλλους εἰκὸς τούτων 
ϑαρρούντων πλείους προσγενέσϑαι. 

Μετὰ τοῦτον Ξενοφῶν εἶπεν: Ἐγὼ δ᾽ οὕτω γιγνώσκω: Εἰ10 
μὲν ἀνάγκη ἐστὶ μάχεσϑαι, τοῦτο δεῖ παρασχευάσασϑαι, ὅπως 
ὡς κράτιστα μαχούμεθα" εἰ δὲ βουλόμεϑα ὡς ῥᾷστα ὑπερβάλ- 
λειν, τοῦτό μοι δοκεῖ σκεπτέον εἶναι, ὕπως ὡς ἐλάχιστα μὲν 


4. ἐντεῦϑεν) von hier aus, wo die Griechen jedenfalls eine Furt 
gefunden und den Phasis überschritten hatten. 

6. πορευόμενος] gr. Anh. $ 8, 2. — ἵνα πλησιάσῃ, wie II, 5, 38 
ἵνα ἀπαγγείλωσι, aber ὅπως γένοιτο, weil dies aus der Seele des Cheiri- 
sophos gesprochen ist, 8. zu 5, 1. — τοῖς ἄλλοις wie 5, 23. 

7. ἀγωνιούμεϑα)]β wie III, 1, 16: im ἢ. Präsens. Nach Verben mit 
dem Begrif der Bemühung, Überlegung, Sorge, die nicht sowohl auf die 
Vorstellung beschränkt (Opt. mit ἄν, wie 1, 7, 2. 1V, 3, 14. V, 7, 20, 
oder ohne ἄν, wie unten $ 10 u. II, 6, 8), als auf eine zukünftige That- 
sache gerichtet ist, verbinden die Griechen das eigentlich quomodo be- 
deutende ὅπως (πῶς, ὡς) sehr gern mit dem Indik. Fut, (ὅπως hier u. 
I, 1, 4. 3, 11. III, 1, 14. 16. 18. IV, 6, 10. V, 4, 21; πῶς ΠῚ, 4, 40), wo- 
bei jene Verben, wenn sie im Imperativ stehn, oft ganz ausgelalsen wer- 
den (I, 7,3); doch wird hier für das Fut. nicht selten auch der nah ver- 
wandte Konjunktiv gesetzt (8. zu J, 3, 11 vgl. I, 4, 16. III, 1, 36. 38. V, 
4,21. 6, 21). Regelmäfsig steht dieser Indik. Fut. auch nach Relativen, 
wenn sie eine Absicht bezeichnen (II, 4, 5. III, 1, 20. V, 1, 6. 4, 10; 
das entsprechende Partiz. II, 4, 5. V, 1, 2. 11). So auch in or. obl., in 
sofern der Schrfst. nach gr. Anh. $ 6. An. 1 plötzlich in or. recta um- 
springt (ὅπως IV, 8, 9; ὅς 1, 8, 14. 11, 3, 6. IV, 7, 27). Im L. hier 
überall der Konj. Präs. oder Imperf. 

8. παραγγέλλειν --- ἡμᾶς δὲ βουλ.} zu lafsen, unserseits aber zu be- 
rathschlagen. 

9, ἐπὰν — ἀριστ. wie ἐπειδὰν σημήνῃ II, 2,4; vgl. unten $ 17 u. 
18. — ἐξοπλισαμένους u. ὃ 11 λαϑόντας — φϑάσαντας, wie III, 2, 21 
ἔχοντας, vgl. $ 13. — ἄλλους mi. προσγενέσθαι abh. von εἰκός (ἐστι). 

10. ὅπως — λάβοιμεν --- ἀποβάλοιμεν] zugleich mit dem σχέπτεσθαι 
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τραύματα λάβοιμεν, ὡς ἐλάχιστα δὲ σώματα ἀνδρῶν ἀποβάλοι- 
11 μεν. Τὸ μὲν οὖν ὄρος ἐστὶ τὸ ὁρώμενον πλέον ἢ ἐφ ἑξήκοντα 
στάδια, ἄνδρες δ᾽ οὐδαμῆ φυλάττοντες ἡμᾶς φανεροί εἰσιν ἀλλ 
ἢ κατ᾽ αὐτὴν τὴν ὁδόν. Πολὺ οὖν κρεῖττον τοῦ ἐρήμου ὄρους 
καὶ κλέψαι τι πειρᾶσϑαι λαϑόντας καὶ ἁρπάσαι φϑάσαντας, εἰ 
δυνάμεϑα, μᾶλλον ἢ πρὸς ἰσχυρὰ χωρία καὶ ἄνδρας παρεσκευα- 
12 σμένους μάχεσϑαι. Πολὺ γὰρ ῥᾷον ὄρϑιον ἀμαχεὶ ἰέναι ἢ ὁμα- 
λὸν ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν πολεμίων ὄντων, καὶ νύκτωρ ἀμαχεὶ μᾶλ- 
λον ἂν τὰ πρὸ ποδῶν ὁρῴη τις ἢ ud” ἡμέραν μαχόμενος, καὶ 
ἡ τραχεῖα τοῖς ποσὶν ἀμαχεὶ ἰοῦσιν εὐμενεστέρα ἢ ἡ ὁμαλὴ τὰς 
13 κεφαλὰς βαλλομένοις. Κλέψαι δὲ οὐκ ἀδύνατόν μου δοκεῖ εἶναι 
ἐξὸν μὲν νυχτὸς ἰέναι, ὡς μὴ δύνασϑαι ὁρᾶσϑαι, ἐξὸν δὲ ἀπελ- 
ϑεῖν τοσοῦτον, ὡς μὴ αἴσϑησιν παρέχειν. Δοκοῦμεν δ᾽ ἄν μοι 
ταύτῃ προσποιούμενοι προσβαλεῖν ἐρημοτέρῳ ἂν τῷ ἄλλῳ ὄρει 
χρῆσϑαι" μένοιεν γὰρ αὐτοῦ μᾶλλον ἂν ἀϑρόοι οἵ. πολέμιοι. 


> 


14’Arco τί ἐγὼ περὶ κλοπῆς συμβάλλομαι; Ὑμᾶς γὰρ ἔγωγε, ὦ 
, ’ Ω ᾿ Ἁ » 6 f} 
Χειρίσοφε, ἀκούω τοὺς “ακεδαιμονίους, 0601 ἐστὲ τῶν ομοίων, 


als Gegenstand der durch δοχεῖ ausgesprochenen Meinung aufgefalst, 
also auf die blofse Forstellung beschränkt (gr. Anh. $ 6, 2, b); würde 
ohne δοκεῖ heilsen ὅπως λάβωμεν — ἀποβάλωμεν oder ληψόμεϑα — ἀπο- 

ὕμεν; 5. zu $ 7. 

a ἐστὶ nn ἢ ἐφ᾽ ἕξ. or.) ist weiter als über 60 St. hin ἃ. h. er- 
streckt sich weiter als 60 St. Vgl. 1, 7,6. — αλλ ἢ, nisi, entstanden 
durch Vermischung der ziemlich gleichen Ausdrucksweisen οὐδαμῆ, 
ἀλλά und οὐδαμῆ ἤ. Ebenso VI, 2,2. VII, 7, 53. S. zu II, 5, 15. — 
πολὺ οὖν κρεῖττον (ἐστί) ete., es ist also weit befser wo möglich (εἰ δυν.) 
irgend einen Punkt (τι) des unbewachten Berges heimlich (λαϑ'.) zu er- 
steigen (κλέψαι) u. schnell (φϑάσ.), ehe es die Feinde merken, einzu- 
nehmen (ἀρπ.). [Μᾶλλον dem κρεῖττον vor ἢ noch zugegeben zur Er- 
neuerung des Komparativbegrifs, wie VII, 4, 12: eiu im D. unnachahm- 
barer Pleonasmus, ähnlich dem zu 1, 4, 14 besprochenen. Pleonastisch 
auch λαϑόντας bei dem schon Heimlichkeit andeutenden κλέψαι. Über 
den Akk. Pl. λαϑόντας s. zu ὃ 9, über εἰ δυν. zu 11, 4, 17. 

12. ὄρϑιον — ὁμαλόν] wie $ 13 τοσοῦτον, zu erklären nach der 
Anm. zu III, 3, 9. — ἂν ὁρῴη τις, dürfte man (doch wohl) in der That 
sehn, wie ὃ 13 μένοιεν ἄν, 7, 7 av ein, gr. Anh. $ 6, 2, b; τὰ πρὸ π., 
vor sich hin, eig. die vorliegenden Strecken — Räume, s. zu 111, 5, 15. 
— μαχόμενος, unter beständigem Gefechte. — ἢ τραχ. erg. οδὸς, 5. zu II, 
4,46. — du. ἐοῦσιν, nicht auf ποσίν zu beziehn, sondern wie προϊοῦσι 
III, 2, 22; ebenso τὰς κεφ. βαλλομένοις, wenn einem nach dem Kopfe ge- 
worfen wird, wo wir sagen: wenn einem die Geschofse um den Kopf herum 
fliegen. Über d. Akk. s. gr. Anh. $ 1,5. ᾿ ‚ h 

13. ἐξόν] wie ΠῚ, 2, 26, mit der Anaphora wie 3, 7. Zu den vier 
folg. Infinitiven denke ἡμᾶς, 8. zu III, 1, 30. — τοσοῦτον, soweit, eig. 
über eine so grofse Strecke, 8. zu ὃ 12. — ὡς un alod. παρέχειν. so dafs 
wir uns nicht bemerklich machen, d.h. ‚so, dafs wir ihrer Beobachtung ka 
Aufmerksamkeit entgehn. — δοκοῦμεν δ᾽ ἄν etc., das doppelte ἂν gehört 
zu χρῆσϑαι, Inf. v. ἂν gowusda: es scheint mir in der That — ich glaube 
bestimmt, dafs wir — den übrigen Berg um so entblöfter finden werden (eig. 
den übrigen Berg als einen desto entblöfstern haben werder, 8. zu $ 3). 
Ganz ähnlich II, 5, 16 ἅμα ἄν μοι δοκεῖς etc. — μένοιεν ἄν, werden dann 
wohl oder gewis — bleiben, s. zu $ 12. Ὲ 

14. ὅσοι ἐστέ] ihr Alle, die ihr gehört zu —, gr. Anh. $ 2, 4, — ὅσα 
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m 5 

εὐθὺς ἐκ παίδων κλέπτειν μελετᾶν, καὶ οὐκ αἰσχρὸν εἶναι, ἀλλὰ 
3 -»Ἥ ’ [u x [4 [4 [x x e [4 
ἀναγκαῖον κλέπτειν 000 μὴ κωλύει νόμος. Ὅπως δὲ ὡς κράτι- 1 

[4 \ mw 4 F a δι ὦ » 
στα κλέπτητε καὶ πειρᾶσϑε λανϑάνειν, νόμιμον ἄρα ὑμῖν ἐστίν, 
ἐὰν ληφϑῆτε κλέπτοντες, μαστιγοῦσϑαι. Νῦν οὖν μάλα σοι και- 
ρός ἐστιν ἐπιδείξασϑαι τὴν παιδείαν καὶ φυλάξασϑαι μέντοι, 

x nd 4 m e \ N x [4 
um ληφϑῶμεν κλέπτοντες τοῦ ὄρους, ὡς μὴ πολλὰς πληγὰς λά- 
βωμεν. 

᾿Ἵλλὰ μέντοι, ἔφη ὁ Χειρίσοφος, καὶ ἐγὼ ὑμᾶς ἀκούω τοὺς 16 
3 " \ 5 ἢ \ r \ ’ » 
Admvaiovg δεινοὺς εἶναι κλέπτειν τὰ δημόσια καὶ μάλα ὄντος 
δεινοῦ τοῦ κινδύνου τῷ κλέπτοντι, καὶ τοὺς κρατίστους μέντοι 

r „ ὃ» - r ” > n er er 
μάλιστα, εἴπερ υμῖν οἵ κρατιότοι ἄρχειν ἀξιοῦνται" ὥστε ὥρα 

\ % 2 ’ x ’ 
καὶ σοὶ ἐπιδείκνυσϑανι τὴν παιδείαν. 

3 x \ ’ el} Cu - eo ’ ᾽ x 7 

Eyo μὲν τοίνυν, ἔφη ὁ Ξενοφῶν, ἕτοιμός εἶμι τοὺς ὀπι- 1 
σϑοφύλακας ἔχων, ἐπειδὰν δειπνήσωμεν, ἰέναι καταληψόμενος 
τὸ ὄρος. Ἔχω δὲ καὶ ἡγεμόνας" ol γὰρ γυμνῆται τῶν ἐφεπομέ- 
νῶν ἡμῖν κλωπῶν ἔλαβόν τινας ἐνεδρεύσαντες" καὶ τούτων πυν- 
ϑάνομαι, ὅτι οὐκ ἄβατόν ἐστι τὸ ὄρος, ἀλλὰ νέμεται καὶ αἰξὶ 

ἢ ’ er » DD r ἢ De) ᾿ a 
καὶ βουσίν" ὥστε, ἥνπερ ἅπαξ λάβωμέν τι τοῦ ὄρους, βατὰ καὶ 
τοῖς ὑποζυγίοις ἔσται. Ἐλπίξω μέντοι οὐδὲ τοὺς πολεμίους μέ- 18 


für ταῦτα, ὅσα, 8. zu I, 10, 3; zu ὅσα wiederhole κλέπτειν. Mit dieser 
bekannten, aber schmählich verkannten Spartanischen Sitte verhielt es 
sich folgendermafsen: Die Söhne der Homöen (öuoıoı) — denn auf diese 
beschränkte sich die besagte Sitte — wurden in einem bestimmten Alter 
eine Zeit lang aus der ınenschlichen Gesellschaft ausgestofsen. In dieser 
Zeit zogen sie unstät in Wald und Feld umher und muften (ἀναγκαῖον 
κλέπτειν) sich ihren Unterhalt aus Häusern und Höfen, wo man sie 
jetzt als Fremdlinge betrachtete, durch allerhand schlane Anschläge 
und Listen mühsam und kümmerlich zusammenstehlen (κλέπτειν), 
wobei sie beständig Gefahr liefen tüchtige Schläge zu bekommen (vo- 
μιμόν ἐστε μαστιγοῦσϑαι). Der Zweck dieser Einrichtung war Stärkung 
des Mutes und Übung in der List zum Behuf des Krieges, um den be- 
kanntlich die ganze Lykurgische Gesetzgebung sich drehte. Die Ver- 
letzung des Eigentums kam in Betracht dieses Zweckes kaum in An- 
schlag, zumal in Sparta, wo bei dem Unwerth von Geld und Gut das 
Mein und Dein fast ohne Bedeutung war. Einem schädlichen Einflufs 
auf die Sittlichkeit endlich war überdies noch vorgebeugt durch die ge- 
ΠΡῚΘ Bestimmung dessen, was gestohlen werden durfte (ὅσα κλέπτειν 
-- κωλύει νόμος); dies war aber ungefähr dasselbe, was jeder Spartiat 
im Fall der Noth aus den Vorräthen eines Andern zu nehmen befugt 
war.) 
κλέπτοντες] dabei — darüber, dafs wir heimlich nehmen; da- 
γ᾽ ὄρους in demselben Sinne wie $ 11 u. 17 τὶ τοῦ ὄρους, gr. Anh. 
$ 2, 4;\ πολλὰς mi., wo wir sagen eine Tracht Schläge. 

\ μάλα] verb. mit δεινοῦ; vgl. das ganz ähnliche Bsp. 1, 23 
mit d. Anm. Die Strafe war Zahlung des Doppelten u. Verlust der bür- 
gerlicheia Rechte (ἀτιμία), die härteste Strafe nächst Ted u. Verban- 
nung. — \vuiv wie $ 17 αἰξί. 


DD 
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νειν ἔτι, ἐπειδὰν ἴδωσιν ἡμᾶς ἔν τῷ ὁμοίῳ ἐπὶ τῶν ἄκρων' 
οὐδὲ γὰρ νῦν ἐθέλουσι καταβαίνειν εἰς τὸ ἴσον ἡμῖν. 
19 Ὁ δὲ Χειρίσοφος εἶπε" Καὶ τί δεῖ σὲ ἱέναι καὶ λείπειν τὴν 
ὀπισϑοφυλακίαν; "AAN ἄλλους πέμψον, ἐὰν μή τινες ἐϑελούσιοι 
20 φαίνωνται. Ἐχ τούτου ᾿Δριστώνυμος ΜΜεϑυδριεὺς ἔρχεται ὁπλί- 
“2᾽ δ΄ ὁ 4 » (4 \ [4 - »"Ὗ 
τας ἔχων καὶ ᾿Δριστέας Χῖος γυμνήτας καὶ Νικόμαχος Οἰταῖος 
γυμνήτας" καὶ σύνθημα ἐποιήσαντο, ὁπότε ἔχοιεν τὰ ἄκρα, πυρὰ 
9] χαίειν πολλά. Ταῦτα συνϑέμενοι ἠρίστων. Ἔκ δὲ τοῦ ἀρί- 
e m 
ὅτου προήγαγεν ὁ Χειρίσοφος τὸ στράτευμα πᾶν ὡς δέκα στα- 
δίους πρὸς τοὺς πολεμίους, ὅπως ὡς μάλιστα δοκοίη ταύτῃ 
22 προσάξειν. Ἐπεὶ δὲ ἐδείπνησαν καὶ νὺξ ἐγένετο, οἵ μὲν ταχϑέν- 
»} ᾿ [4 » ὡἶἷῶἱν . Ἁ „ 9 -» 3 
τες ὥχοντο καὶ καταλαμβάνουσι τὸ ρος" οἱ δὲ ἄλλοι αὐτοῦ ἄνε- 
’ Ἁ 4 e x „ 
παύοντο. Οἱ δὲ πολέμιοι, ὡς ἤσϑοντο ἐχόμενον TO ὄρος, ἐγρη- 
> Ἁ 
γόρεσαν καὶ ἔκαιον πυρὰ πολλὰ διὰ νυκτός. 
23 Ἐπεὶ δὲ ἡμέρα ἐγένετο, Χειρίσοφος μὲν ϑυσάμενος NYE 
κατὰ τὴν ὁδόν, οἱ δὲ τὸ ὄρος καταλαβόντες κατὰ τὰ ἄκρα ἐπήε- 
φάσαν. Τῶν δ᾽ αὖ πολεμίων τὸ μὲν πολὺ ἔμενεν ἐπὶ τῇ ὑπερ- 
βολῇ τοῦ ὕρους, μέρος δ᾽ αὐτῶν ἀπήντα τοῖς κατὰ τὰ ἄκρα. 
Πρὶν δὲ ὁμοῦ εἶναι τοὺς πολλοὺς ἀλλήλοις συμμιγνύουσιν οἵ 
φη χατὰ τὰ ἄχρα" καὶ νικῶσιν οἵ Ἕλληνες καὶ διώκουσιν. Ἔν 
’ .} κ e r] “ ’ e Ἁ ᾿" nd e 4 
τούτῳ δὲ καὶ ol ἐκ τοῦ πεδίου οἱ μὲν πελτασταὶ τῶν Ελληνῶν 


δρόμῳ ἔϑεον πρὸς τοὺς παρατεταγμένους, Χειρίσοφος δὲ βάδην 
φθταχὺ ἐφείπετο σὺν τοῖς ὁπλίταις. Oi δὲ πολέμιοι οἱ ἐν τῇ ὁδῷ, 
ἐπειδὴ τὸ ἄνω ἑώρων ἡττώμενον, φεύγουσι. Καὶ ἀπέϑανον μὲν 
οὐ πολλοὶ αὐτῶν, γέρρα δὲ πάμπολλα ἐλήφϑη: ἃ οἱ Ἕλληνες 
21raig μαχαίραις κόπτοντες ἀχρεῖα ἐποίουν. ὼς δ᾽ ἀνέβησαν, 
ϑύσαντες καὶ τρόπαιον στησάμενοι κατέβησαν εἰς τὸ πεδίον καὶ 
εἰς κώμας πολλῶν ἀγαϑῶν γεμούσας. 


18. ἐν τῷ ὁμοίῳ] in gleicher Höhe, wie εἰς τὸ ἴσον ἡμῖν, auf glei- 
chen Boden mit uns. Ueber d. Dat. 8. gr. Anh. $ 3, 2, b. 


19. ἐϑελούσιοι] st. des Adv., s. zu II, 1, 16. 


20. ἔχοιεν] aus der Seele der genannten Freiwilligen; s. za 5, Ἢ 


21. ὅπως — δοκοίη] wie 2, 2. 1; 

22. οἱ ταχϑέντες) die hierzu Befehligten ($ 20). — ἐχόμενον, IN. 
Anh. S$ 8, 2. Σ 

23. κατὰ τὴν ὁδόν] auf dem Wege hin, der von den Feinden be- 
in war (8 5. 11. 26), entgegengesetzt dem κατὰ τὰ ἄκρα, auf den 

onen. ' j 

24. τοῖς κατὰ τὰ ἄκρα] hier den Griechen auf den Höhen, aber 
gleich darauf οἱ κατὰ τ. &. die Truppen (der Griechen u. der Barbaren) 
auf den Höhen. — τοὺς πολλούς eig. die Meisten der beiden Theile d. h. 
die Hauptheere; ἀλλήλοις verb. mit ὁμοῦ εἶναι. 3 

25. οἱ ἐκ] s. zu II, 2, 16. Über d. Nomin. s. zu II, 2, 85 Deutsch: 
von denen aus der Ebne. 


26. τὸ ἄνω] ihr Heertheil — ihre Truppen auf den Höhen ($ 24), 
s. zu I, 8, 18. 


27. ἀνέβησαν) neml. οἱ ἐκ τοῦ πεδίου ($ 25), als sie FR erstie- 
gen hatten. — κατέβησαν hier mit dem Doppelbegrif des Prebnige 


(εἰς τὸ πεδίον) und des Gelangens (εἰς κώμαβ), wonach iyi D. zu über- 
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Kapitel 1. 
Ἐχ δὲ τούτων ἐπορεύϑησαν εἰς Taoxovs σταϑμοὺς πέντε, 1 


παρασάγγας τριάκοντα. Καὶ τὰ ἐπιτήδεια ἐπέλιπε" χωρία γὰρ 
ᾧκουν ἰσχυρὰ ol Τάοχοι, ἐν οἷς καὶ τὰ ἐπιτήδεια πάντα εἶχον 
ἀνακεκομισμένοι. ᾿Επεὶ δὲ ἀφίκοντο εἰς χωρίον, © πόλιν μὲν 2 
οὐκ εἶχεν οὐδ᾽ οἰκίας, συνεληλυϑότες δ᾽ ἡσαν αὐτόσε καὶ ἄνδρες 
χαὶ γυναῖκες καὶ κτήνη πολλά, Χειρίσοφος μὲν πρὸς τοῦτο 
προσέβαλλεν εὐϑὺς ἥκων" ἐπεὶ δὲ ἡ πρώτη τάξις ἔκαμνεν, ἄλλη 
προσήει καὶ αὖϑις ἄλλη: οὐ γὰρ ἦν ἀϑροοις περιυστηναι; ἀλλὰ 
ταμὸς ἦν κύκλῳ. 
Ἢ Ereh δὲ Ξενοφῶν ἦλθε σὺν τοῖς ὀπισϑοφύλαξι καὶ πελτα- ὃ 
σταῖς καὶ ὁπλίταις, ἐνταῦϑα δὴ λέγει Χειρίσοφος" Εἰς καλὸν 


“ὩὮ 


ἥκεις" τὸ γὰρ χωρίον αἱρετέον" τῇ γὰρ στρατιᾷ οὐκ ἔστι τὶ 
ἐπιτήδεια, εἰ μὴ ληψόμεϑα τὸ χωρίον. ἜἜνταῦϑα δὴ κοινῇ ἐβου- 
λεύοντο. Καὶ τοῦ Ξενοφῶντος ἐρωτῶντος, τί τὸ κωλῦον εἴη 
εἰσελθεῖν, εἶπεν ὁ Χειρίσοφος" ᾿4λλὰ μία αὕτη ἐστὶ πάροδος, ἣν 
ὁρᾷς" ὅταν δέ τις ταύτῃ πειρᾶται παριέναι, κυλινδοῦσι λίϑους 
ὑπὲρ ταύτης τῆς ὑπερεχούσης πέτρας" ὃς δ᾽ ἂν καταληφϑῇ, od- 
τῶ διατίϑεται. “Ἅμα δ᾽ ἔδειξεν αὐτῷ συντετριμμένους ἀνϑρώ- 
πους καὶ δκέλη καὶ πλευρᾶς. Ἣν δὲ τοὺς λίϑους wege 
ἔφη ὁ Ξενοφῶν, ἄλλο τι ἢ οὐδὲν κωλύει παριέναι; Οὐ γὰρ δὴ 


setzen. Solche prägnanten Verben erzengte bei den En eo. 
das Streben nach gedrängter Kürze (8. zu 1, 2, 18 u. zu ᾿ a ha 
ἐκλείπειν I, 2, 24 (vgl. IV, 8, 17. V, 3, 10) u. bes. πορεύεσθαι; A 
Ἦρχεσϑαι mit d. Akk. des Raumes, 2. B. I, 2, 10. 19. 4, 1. 
1. 4. 25. III, 4, 10. IV, 4, 3. 7, 1. 18. 19. Bestimmter u. 
z 1, ἐξελαύνει — καὶ ἀφικνοῦνται, sowie I, 5, 4 πο- 

1. 11, 3, 14. 4, 12. IV, 8, 22. 


von hier aus; über εἰς ταύ- 

zu vr RR ,„ habebant comportatas (res ne- 
nn: fü dvansno Lowe taverant, indem dieses dieHand- 
cessarias), Für N aber nicht allein die Hand- 


ne er nen oder gesicherten 
ung, 8 


i ἔ Ἷ . “ι .E. ὶ ἀρ Ir 

πρὸ τ (πὸ ΠΣ μοι Absprung aus ἠξ- παν κατ — on . 
hängj ‚zu I, 4, 9 vgl. bes. 11, 3, 16. eutsc μον --- εὐ 

East ποθι Über μέλε ἢ ἦσαν 8. zu ἔστιν ἔχον 1, ὃ: να . 
zu vi 4. 6. — ἀϑρόοις in Bezug auf das zu ἦν zu unghuminde αν 5 
inet ὰ ομένους ΠῚ. 3, 10. — ποτ. ἦν κύκλῳ, nur an einer ἀκ er 
En Sdoodos (S 4), und dort war es, Wo Cheiris. den Angrii ma 
ben x. omA.) theils aus Pelt., theils aus Hop!. bestehend, 


g\ a he %. € den Einzug hindere, vgl. 5, 20. — μία 


i Durch — Zugang, eig. Gang — 
D . ganz wie 1. - 
ER ER® re De hm τ᾿ 
va, S 6 παρελϑεῖν > ES, Die $ > Breisionen, 
τ ὦ Be ὃ ΡΝ — συντετρ. σκέλη, gr. AMN. 
5. | DENN 
Br ἢ οὐδὲ ndie ἄλλο τι γίγνεται ἢ οὐδὲν κι, er- 
ὰ οὐδὲν κι vollständig ἄλλο τί 7 ᾿ 
jelgt Te = dafs nichts hindert, d. h. hindert dann noch 


10 
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ἐκ τοῦ ἐναντίου ὁρῶμεν εἰ μὴ ὀλίγους τούτους ἀνθρώπους καὶ 
θτούτων δύο ἢ τρεῖς ὡπλισμένους. Τὸ δὲ χωρίον, ὡς καὶ σὺ 
ὁρᾷς, σχεδὸν τρία ἡμίπλεθρά ἐστιν, ἃ δεῖ βαλλομένους παρελ- 
ϑεῖν. Τούτου δὲ ὅσον πλέϑρον δασὺ πίτυσι διαλειπούσαις με- 
γάλαις: ἀνθ᾽ ὧν ἑστηκότες ἄνδρες τί ἂν πάσχοιεν ἢ ὑπὸ τῶν 
φερομένων λίϑων ἢ ὑπὸ τῶν κυλινδουμένων; Τὸ λοιπὸν οὖν 
ἤδη γίγνεται ὡς ἡμίπλεϑρον, ὃ δεῖ, ὅταν λωφήσωσιν οἵ λίϑοι, 

Ἴ παραδραμεῖν. AAN εὐθέως, ἔφη ὁ Χειρίσοφος, ἐπειδὰν ἀρξώ- 
μεϑα εἰς τὸ δασὺ παριέναι, φέρονται οἵ λίϑοι πολλοί. Αὐτὸ 
ἄν, ἔφη, τὸ δέον εἴη" ϑᾶττον γὰρ ἀναλώσουσι τοὺς λίϑους. 
᾿4λλὰ πορευώμεϑα ἔνϑεν ἡμῖν μικρόν τι παραδραμεῖν ἔσται, ἣν 
δυνώμεϑα, καὶ ἀπελθεῖν ῥάδιον, ἣν βουλώμεϑα. 

8 Ἐντεῦϑεν ἐπορεύοντο Χειρίσοφος καὶ Ξενοφῶν καὶ Καλλί- 
μαχος Παρράσιος, λοχαγός" τούτου γὰρ ἡ ἡγεμονία ἦν τῶν ὀπι- 
σϑοφυλάκων λοχαγῶν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ" ol δὲ ἄλλοι λοχαγοὶ ἔμε- 
νον ἐν τῷ ἀσφαλεῖ. Μετὰ τοῦτο οὖν ἀπῆλθον ὑπὸ τὰ δένδρα 
ἄνϑρωποι εἰς τοὺς ἑβδομήκοντα, οὐκ ἀϑρόοι, ἀλλὰ καϑ' ἕνα, 

9 ἕκαστος φυλαττόμενος ὡς ἐδύνατο. ᾿᾽4γασίας δὲ ὁ Στυμφάλιος 
καὶ ᾿Δριστώνυμος Μεϑυδριεύς, καὶ οὗτοι τῶν ὀπισϑοφυλάχων 
λοχαγοὶ ὄντες, καὶ ἄλλοι δὲ ἐφέστασαν ἔξω τῶν δένδρων" οὐ 
γὰρ ἦν ἀσφαλὲς ἐν τοῖς δένδροις ἑστάναι πλεῖον ἢ τὸν ἕνα 1λό- 

10χον. Ἔνϑα δὴ Καλλίμαχος μηχανᾶταί τι" προέτρεχεν ἀπὸ τοῦ 


etwas? — οὐ — εἰ μή, nonnisi, 8. d. Wortverz. 8. εἰ. — ὁλ. τούτους 
άνϑρ.. die paar Leute dort; s. zu ΠῚ, 5, 9. 

6. τὸ χωρίον] hier nicht wie ὃ 2. 3. 11, sondern der Raum über- 

haupt. — ἐσείν, wie I, 4, 1 ἦν. — βαλλομένους in Bezug auf das zu 
παρελθεῖν zu denkende ἡμᾶς (s. zu IH, 1, 30): indem wir geworfen wer- 
den ἃ. h. unter den herabrollenden Steinen, unter dem Steinregen. — 
δασύ, erg. dori. — ἀνθ᾽ ὧν ete., wenn sich Leute hinten gegen diese stel- 
len, was dürften sie dann wohl noch für Schaden leiden, s. zu 2, 10; τί 
ἂν πάσχ. wie τίνα ἂν ἀποκτείναιμεν II, 4, 6. — τὸ A. γίγν. ὡς ἡμιπλ., 
der übrige Raum wird etwa ein halbes Pleihrum d.h. es bleibt ein Raum 
von etwa einem halben Pi. übrig; das Neutr. τὸ A. wie hernach τὸ δασύ, 
8. zu τοῦτο 3, 12 vgl. μικρόν τι $ 7. 
„ 7. nolloi] eig. als viele. Πολλοί (πλεῖστοι) u. ὀλίγοι, ähnlich wie 
ἄσμενος (8. zu 1], 1, 16), im Gr. oft adjektivisch auf ein Nomen bezo- 
gen, wo wir im D. einen adverbialen Ausdruck nehmen, für πολλοί in 
Menge — Masse (I, 10, 2. I, 1, 6. III, 5, 9. IV, 3, 7. 8, 19. 20. V,2, 1. 
6,32. 17. VII, 5, 14), für πλεῖστοι in grofser Menge — Anzahl (I, 5,1. 10. 
V, 4, 29), für ὀλίγοι in geringer Anzahl (I, 5, 1. IV, 3, 27). — ἂν εἴη, 
wie ἂν ὁρῴη 6,12. — zogsvmus®e, gr. Anh. ὃ 6,3,a. — ἔνϑεν, wie Il, 
3, 6. V, 6, 24 (s. zu III, 2, 34), im D. hier füglicher Demonstr. von dort; 
ἡμῖν παραδρ. ἔσται, werden wir zu durchlaufen haben; μικρόν τι, nur noch 
eine kleine Strecke, neml. das ἡμίπλεθρον $ 6; ἣν δυν. (παραδραμεῖν), 
sobald wir können ἃ. h. im günstigen Augenblick; ἣν Povi., sobald es uns 
gefällt, nach Gefallen. 

8. τούτου] gr. Anh. $ 2, 6, a. — τῶν onıoh. λοχ. = τῶν λοχαγῶν, 
οὗ ἦσαν ὀπισϑοφύλακες, unter den zur Nachhut gehörigen Lochagen, s. zu 
1,28; den partitiven Gen. verb. mit τούτου, gr. Anh. $ 2, 4. — ἄνϑρω- 
ποι ziehe im D. zu τοὺς ἑβδομ., s. zu 1, 7, 10. — Ex. φυλαττόμενος, in- 
dem; der Nominativ des Partiz. wie εἷς — δόξας, s. zu II, 2, 8. 

9. καὶ οὗτοι] 6. zu Il, 6, 80. 
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δένδρου, ὑφ᾽ ᾧ ἦν αὐτός, δύο καὶ τρία βήματα" ἐπεὶ δὲ οἱ λί- 
ϑοι φέροιντο, ἀνεχάξετο εὐπετῶς" ἐφ᾽ ἑχάστης δὲ προδρομῆς 
πλέον ἢ δέκα ἅμαξαι πέτρων ἀνηλίσκοντο. Ὁ δὲ ᾿Δγασίας, ὡς 11 
09% τὸν Καλλίμαχον, ἃ ἐποίει, καὶ τὸ στράτευμα πᾶν ϑεώμενον, 
δείσας, μὴ οὐ πρῶτος παραδράμοι εἰς τὸ χωρίον, οὔτε τὸν ’Agı- 
στώνυμον πλησίον ὄντα παρακαλέσας οὔτε Εὐρύλοχον τὸν Aov- 
σιξα, ἑταίρους ὄντας, οὐδ᾽ ἄλλον οὐδένα χωρεῖ αὐτὸς καὶ παρέρ- 
χεται πάνιας. Ὃ δὲ Καλλίμαχος, ὡς ἑώρα αὐτὸν παριόντα, 12 
ἐπιλαμβάνεται αὐτοῦ τῆς ἴτυος. Ἐν δὲ τούτῳ παρέϑει αὐτοὺς 
Aguorovvuog Μεϑυδριεὺς καὶ μετὰ τοῦτον Εὐρύλοχος Aov- 
σιεύς᾽ πάντες γὰρ οὗτοι ἀντεποιοῦντο ἀρετῆς καὶ διηγωνίξοντο 
πρὸς ἀλλήλους. Καὶ οὕτως ἐρίξοντες αἱροῦσι τὸ χωρίον. Ὡς 
γὰρ ἅπαξ εἰσέδραμον, οὐδεὶς ἔτι πέτρος ἄνωϑεν ἠνέχϑη. Ἐν- 18 
ταῦϑα δὴ δεινὸν ἦν ϑέαμα- ai γὰρ γυναῖκες ῥιπτοῦσαι τὰ παι- 
δία εἶτα καὶ ἑαυτὰς ἐπικατερρίπτουν, καὶ οἵ ἄνδρες ὡσαύτως. 
Ἔνϑα δὴ καὶ Αἰνέας 6 Στυμφάλιος, λοχαγός, ἰδών τινα ϑέοντα 
ὡς δίψοντα ἑαυτὸν στολὴν ἔχοντα καλὴν ἐπιλαμβάνεται, ὡς αὖ- 
τὸν κωλύσων. Ὃ δ᾽ αὐτὸν ἐπισπᾶται" καὶ ἀμφότεροι ᾧχοντο 14 
κατὰ τῶν πετρῶν φερόμενοι καὶ ἀπέϑανον. Ἐνταῦϑα ἄνϑρω- 
ποι μὲν ὀλίγοι πάνυ ἐλήφϑησαν, βόες δὲ καὶ ὄνοι καὶ πρόβατα 
πολλά. 

Ἐντεῦϑεν ἐπορεύϑησαν διὰ Χαλύβων σταϑμοὺς ἑπτά, παρα- 1ὖ 
σάγγας πεντήκοντα. Οὗτοι ἦσαν ὧν διῆλθον ἀλκιμώτατοι καὶ 
εἰς χεῖρας ἤεσαν. Εἶχον δὲ ϑώρακας λινοῦς μέχρι τοῦ ἤτρου, 
ἀντὶ δὲ τῶν πτερύγων σπάρτα πυκνὰ ἐστραμμένα. Εἶχον δὲ 10 
καὶ κνημῖδας καὶ κράνη καὶ παρὰ τὴν ξώνην μαχαίριον ὅσον 
ξυήλην “ακωνικήν, ᾧ ἔσφαττον ὧν κρατεῖν δύναιντο" καὶ ἀπο- 
τεμόντες ἂν τὰς κεφαλὰς ἔχοντες ἐπορεύοντο καὶ ἦδον καὶ ἐχό- 


10. δύο καὶ τρία] im D. ohne Kopula: zwei, drei. — ἐπεὶ φέροιντο 
u. ἐπεὶ παρέλθϑοιεν $ 17, wie I, 5, 2, --- πλέον ἤ, wie 1, 2, 11. -- πέ- 
rewv, gr. Anh. $ 2, 4. 

11. τὸν Kall., ἃ ἐποίει) 6. zu I, 6, 5. — πρῶτος, neml. Ayaslag; 
δείσας — παρακαλέσας, bekommt er Angst —; ohne also seine Freunde, 
den in der Nähe befindlichen A. oder den E. aus Lusi, oder irgend einen 
Andern zu rufen macht er sich allein auf. S. zu I, 1,7 u. zu οὐδ. κωλ. 
I, nee über μὴ mit d. Opt. zu μὴ εἴη III, 1, 5; über οὐδ᾽ οὐδένα zu 

my 

12. τῆς icvog] gr. Anh. $ 2, 5, a. 

,͵ 13. iö@v] verbinde: ἐδών τινὰ ἔχοντα (qui habebat) στολὴν καλὴν 
Se ( a ὡς ῥίψοντα ἑαυτόν; ὡς ῥίψ. wie hernach ag κωλύσων, 
s. zu 1, 1, 

14. καί vor &up.] und so, 8. zu 2, 26. — πάνυ nachgestellt, s. zu 
8,26 ἃ. Ε΄. — πολλά als Neutrum in Bezug auf mehrere Wärter von 
verschiedenem Genus, wie bes. φρουρούμενα I, 4,8, & IH, 5, 9. 

15. διὰ Χαλ.) wie hernach ὧν. — ὧν für τούτων, οὕς (4. zul, 3, 
4), und dieses οὖς ganz wie τούτους III, 5, 17; 6. zu 5, 34. 

‚ 16. ὅσον] für τοσοῦτον, ὅσον (so grofs wie ein — von der Gröfse 
eines —), wie nachher ὧν für πάντας, οὕς, 8. zu I, 10, 3; das Re- 
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gevov, ὁπότε οἱ πολέμιοι ὄψεσϑαι αὐτοὺς ἔμελλον. Εἶχον δὲ 
11 καὶ δόρυ ὡς πεντεκαίδεκα πηχῶν μίαν λόγχην ἔχον. Οὕτοι ἕνε- 
μενον ἐν τοῖς πολίσμασιν" ἐπεὶ δὲ παρέλϑοιεν οἵ Ἕλληνες, εἴ- 
ποντο ἀεὶ μαχόμενοι. "Nuyovro δὲ ἔν τοῖς ὀχυροῖς" καὶ τὰ ἔπι- 
τήδεια ἐν τούτοις ἀνακεκομισμένοι ἤσαν" ὥστε μηδὲν λαμβάνειν 
αὐτόϑεν τοὺς Ἕλληνας, ἀλλὰ διετράφησαν τοῖς κτήνεσιν, ἃ Eu 


τῶν Ταόχων ἔλαβον. | 
7 \ Ἁ “u 
18 Ἐχ τούτου οἵ Ἕλληνες ἀφίκοντο ἐπὶ τὸν Agnaoov ποταμὸν, 


400 Anf. April] εὖρος τεττάρων πλέϑρων. Ἐντεῦϑεν ἐπορεύϑησαν διὰ 
Σκχυϑινῶν σταϑμοὺς τέτταρας, παρασάγγας εἴκοσι, διὰ πεδίου 
19 εἰς κώμας" ἐν αἷς ἔμειναν ἡμέρας τρεῖς καὶ ἐπεσιτίσαντο. Ἐν- 
τεῦϑεν δὲ ἦλϑον σταϑμοὺς τέτταρας, παρασάγγας εἴχοσι, πρὸς 
πόλιν μεγάλην καὶ εὐδαίμονα καὶ οἰκουμένην" ἐκαλεῖτο δὲ Iv- 
2 ’ ς “- [4 Ei ἂν, Ὁ ς [4 
uviag. Ex ταύτης ὁ τῆς χῶρας ἀρχῶν τοῖς Ἑλλησιν ἡγεμόνα 
πέμπει, ὕπως διὰ τῆς ἑαυτῷ πολεμίας χώρας ἀπάγοι αὐτούς. 
Ἐλϑὼν δὲ οὗτος λέγει, ὅτι ἄξει αὐτοὺς εἰς χωρίον, ὅϑεν πέντε 
ἡμερῶν ὄψονται ϑάλατταν" εἰ δὲ μή, τεϑνάναι ἐπηγγέλλετο. 
90 Καὶ ἡγούμενος ἐπειδὴ ἐνέβαλεν εἰς τὴν ἑαυτοῖς πολεμίαν, παρε- 
κελεύετο αἴϑειν καὶ φϑείρειν τὴν χώραν" ᾧ καὶ δῆλον ἐγένετο, 
91 ὅτι τούτου ἕνεκα ἔλθοι, οὐ τῆς τῶν Ἑλλήνων εὐνοίας. Καὶ 


lativ mit d. Opt. wie 1, 9, 19 ἧς ἄρχοι — ἄν gehört zunächst den bei- 
den Verben ἀποτεμόντες ἐπορεύοντο (vgl. ἐκλεγόμενος ἔπαισεν ἂν II, 3, 
11), ist aber dem Sinne nach auch zu 7d0v u. ἐχόρευον zu ziehn, gr. 
Anh. ὃ 6,1, ce: und sie schnitten dann auch wohl (ἃν) oder gewis im- 
mer die Köpfe ab u. trugen sich mit ihnen auf dem Marsche (eig. mar- 
schierten mit ihnen). — ὁπότε — ἔμελλον gehört blofs zu 7d0v καὶ ἐχό- 
ρευον; über ὄψεσθαι 8. zu 1,8, 1. -- μίαν λόγχην ἔχον, mit einer Spitze, 
8. ἃ. Wortverz. 8. δόρυ. Der Gen. πηχῶν, wie $ 18 πλέϑρων. En 

17. ἐν τοῖς moliouacıw) denselben, die nachher bestimmter ὀχυρὰ 
(πολίσματα) heilsen. — ἀεὶ μαχόμενοι, wie 6, 12 das blofse μαχόμενος. 
— ᾧχοντο etc., sie hatten sich aber aus ihren Wohnsitzen hinweg in 
die festen Städte begeben (worin sie dann eben ruhig blieben, bis die 
Griechen vorüber waren), u. auch (καί) die Lebensmittel hatten sie dahin 
geschafft; ἐν τοῖς 6x. u. ἐν τούτοις für das unserm Gebrauche angemes- 
senere εἰς τὰ ὀχ. u. εἰς ταῦτα, s. zu ΥἹΙ, 4, 6. — διετράφησαν: Über- 
gang in unabhängigen Satz, gerade wie 2, 15. — ἐκ τῶν Taoywv, wie 
18 ὃ διὰ Σχυϑινῶν, s. zu 5, 34. ] Ε ! 

18. εὖρος τεττ. πλέϑρων (ὄντα) wie II, 4, 25. — διὰ med. εἰς κώ- 
μας, und gelangten durch flaches Land in Dörfer, 8. zu 6, 27 vgl. $ 19. 

19. ἑαυτῷ] neml. τῶ ἄρχοντι. — ὅπως mit d. Opt. nach histori- 
schem Präsens, wie 6, 1 u. μή V, 6, 17, weil dieses, nur der Form nach 
Präsens, in der That eine vergangene Handlung anzeigt. S. gr. Anh. 
8 6, 2, d. — 2190» 1., kommt u. sagt, s. zu III, 1, 29 a. E. — ἄξει, wie 
ὄψονται, für den durch or. obl. erheischten Opt. nach gr. Anh. $ 6. An. 
1. — πέντε ἡμερῶν, binnen fünf Tagen (gr. Anh. ὃ 2, 6, 6). gehört eig. 
zu ἄξει, ist aber mit ὄψονται verbunden, weil den Griechen Alles auf den 
baldigen Anblick des Meeres ankam. Im D. ziehe es entweder zu 
ἄξει oder übersetze: er werde sie so führen, dafs sie binnen fünf T. das 


Meer erblickten. 2 ? - E 
20. καὶ ἡγ. ἐπ. Zveß.] als er nun an ihrer Spitze eingerückt war. — 


— τῆς τῶν Ἑλλ. εὐνοίας (ἕνεκα), aus Wohlwollen gegen die Gr., gr. 
Anh. $ 2, 3, b. 
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ἀφικνοῦνται ἐπὶ τὸ ἱερὸν ὄρος τῇ πέμπτῃ ἡμέρᾳ" ὄνομα δ᾽ ἦν 
τῷ ὄρει Θήχης. Ἐπειδὴ δὲ οἵ πρῶτοι ἐγένοντο ἐπὶ [400 Mitte April 
τοῦ ὄρους καὶ κατεῖδον τὴν ϑάλατταν, πολλὴ κραυγὴ ἐγένετο. 
Anovoag δὲ ὁ Ξενοφῶν καὶ ol ὀπισϑοφύλακες ὠήϑησαν καὶ 99 
ἔμπροσϑεν ἄλλους ἐπιτίϑεσϑαι πολεμίους" εἵποντο γὰρ καὶ ὄπι- 
σϑὲν οἱ ἐκ τῆς καιομένης χώρας᾽ καὶ αὐτῶν οἱ ὀπισϑοφύλακες 
ἀπέχτεινάν τε τινὰς καὶ ἐξώγρησαν ἐνέδραν ποιησάμενοι" καὶ 
γέρρα ἔλαβον [δαδσειῶν βοῶν] ὠμοβόϊνα ἀμφὶ τὰ εἴκοσιν. Ἐπεὶ 93 
δ᾽ ἡ βοὴ πλείων τε ἐγίγνετο καὶ ἐγγύτερον καὶ ol ἀεὶ ἐπιόντες 
ἔϑεον δρόμῳ ἐπὶ τοὺς ἀεὶ βοῶντας καὶ πολλῷ μείξων ἐγίγνετο 
ἡ βοή, ὅσῳ δὴ πλείους ἐγίγνοντο, ἐδόκει δὴ μεῖξόν τι εἶναι τῷ 
Ξενοφῶντι. Καὶ ἀναβὰς ἐφ᾽ ἵππον καὶ Δύκιον καὶ τοὺς ἱππέας 94 
ἀναλαβὼν παρεβοήϑει. Καὶ τάχα δὴ ἀκούουσι βοώντων τῶν 
στρατιωτῶν: ΘΑΛΜΑ͂ΤΤΑ͂, ΘΑΛΜΑ͂ΤΤΑ͂, καὶ παρεγγυώντων. 
Ἔνϑα δὴ ἔϑεον ἅπαντες καὶ οἱ ὀπισϑοφύλακες, καὶ τὰ ὑποξύγια 
ἠλαύνετο καὶ ol ἵπποι. Ἐπεὶ δὲ ἀφίκοντο πάντες ἐπὶ τὸ ἄκρον, 25 
ἐνταῦϑα δὴ περιέβαλλον ἀλλήλους καὶ στρατηγοὺς καὶ λοχαγοὺς 
δακρύοντες. Καὶ ἐξαπίνης ὅτου δὴ παρεγγυήσαντος ol στρατιῶ- 
ται φέρουσι λίϑους καὶ ποιοῦσι κολωνὸν μέγαν. ᾿Ενταῦϑα ἔνε- 30 
τίϑεσαν πλῆϑος δερμάτων ὠμῶν βοῶν καὶ βακτηρίας καὶ τὰ 
αἰχμάλωτα γέρρα, καὶ ὁ ἡγεμὼν αὐτός τε κατέτεμνε τὰ γέρρα 
καὶ τοῖς ἄλλοις διεκελεύετο. Μετὰ ταῦτα τὸν ἡγεμόνα ἀποπέμ- 27 
πουσιν οἵ Ἕλληνες δῶρα δόντες ἀπὸ κοινοῦ ἵππον καὶ φιάλην 
ἀργυρᾶν καὶ σκευὴν Περσικὴν καὶ δαρεικοὺς δέκα" ἧτει δὲ μά- 
λιότα τοὺς δακτυλίους καὶ ἔλαβε πολλοὺς παρὰ τῶν στρατιω- 


22. καῇ vor ἔμπρ. (nicht blofs hinten, sondern auch vorn) im D. 
unübersetzbar, s. zu I, 3, 6. — οἱ (πολέμιοι) ἐκ —, 8. zu II, 2, 16. — 
αὐτῶν abh. von τινάς, welches zu ἐζώγρησαν zu wiederholen. — [d«0. ß.] 
wahrscheinlich erklärender Zusatz eines alten Gelehrten, der aus Ver- 
sehn mit in den Text gekommen. — dugi τὰ εἴκ., wie I, 7, 10. 

23. πᾶ. Eyiyv. καὶ ἐγγύτερον (Adv.)] gröfser ward und näher kam. 
— Das doppelte ἀεί im D. nur ein Mal u. zu ἔϑεον δρ. zu ziehn. — 
πολλῷ —, ὅσῳ δή. um so viel —, um wie viel oder als eben (δή) oder 
in demselben Grade —, in welchem oder wie eben; μείζων ἐγίγνετο, zunahm 
— wuchs. — μεῖζόν τι εἶναι, etwas Wichtigeres vorzugehn. 

24. ἀκ. β. τῶν στρατ.] wie I, 8, 16. 

25. ὅτου δὴ παρεγγυήσαντος] ich weifs nicht auf wessen Anregung, 
nescio quo — incertum quo auctore, eig. zusammengedrängt aus παρὲγ- 
γυήσαντος (τινός), ὅστις δὴ παρηγγύησεν, nachdem es, wer es denn (δή) 
auch war, in Anregung gebracht hatte, indem ὅστις elliptisch, d. h. mit 
Weglafsung seines Prädikats, gebraucht (παρεγγυήσαντος, ὅστις δή) und 
nun adjektivisch zu παρεγγυήσαντος herangezogen ist. Vgl. V, 2, 24. 
Auf diese Weise ward ὅστις, bes. in Verbindung mit δή und οὖν, = τις 
(irgend wer — jemand), sowie im Lat. quicunque — quilibet und nescio 
quis = aliquis oder quidam, indem auch nescio quo auctore eig. aufzu- 
lösen ist: auctore aliquo, nescio quis fuerit. : Ἷ 

26. πλῆϑος ὃ. @. β.] eine Menge roher Häute (δερμ. au.) von Rin- 
dern (βοῶν). — xurereuve, um sie unbrauchbar zu machen. — Zu διεκεᾶ. 
erg. κατατέμνειν. 

27. δῶρα] als Geschenke, zum Geschenk, 8. zu I, 9, 23 vgl. 8, 23. 
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τῶν. Κώμην δὲ δείξας αὐτοῖς, οὐ σκηνήσουσι, καὶ τὴν ὁδόν, 
ἣν εἰσπορεύδονται εἰς Μάκρωνας, ἐπεὶ ἑσπέρα ἐγένετο, ὥχετο 
τῆς νυκτὸς ἀπιών. 


Kapitel 8. 


1 Evrsvdev ἐπορεύθησαν ol Ἕλληνες διὰ Μακρώνων στα- 
μοὺς τρεῖς, παρασάγγας δέκα. Τῇ πρώτῃ δὲ ἡμέρᾳ ἀφίκοντο 
ἐπὶ τὸν ποταμόν, ὃς ὥριξε τήν τε τῶν Μακρώνων καὶ τὴν τῶν 

2 Σκυϑινῶν. Εἶχον δ᾽ ὑπερδέξιον χωρίον οἷον χαλεπώτατον καὶ 
ἐξ ἀριστερᾶς ἄλλον ποταμόν" εἰς ὃν ἐνέβαλλεν ὃ ὁρίξων, δι’ οὗ 
ἔδει διαβαίνειν. Ἦν δὲ οὗτος δασὺς δένδροις, παχέσι μὲν οὔ, 
πυκνοῖς δέ. Ταῦτα, ἐπεὶ προσῆλθον οἱ Ἕλληνες, ἔκοπτον σπεύ- 

ϑδοντες ὡς τάχιστα ἔκ τοῦ χωρίου ἐξελθεῖν. Οἱ δὲ Μάκρωνες 
ἔχοντες γέρρα καὶ λόγχας καὶ τριχίνους χιτῶνας καταντιπέρας 
τῆς διαβάσεως παρατεταγμένοι ἦσαν καὶ ἀλλήλοις διεκελεύοντο 
καὶ λίϑους εἷς τὸν ποταμὸν ἐρρίπτουν" ἐξικνοῦντο δὲ οὐδὲ οὕ- 
τῶς οὐδ᾽ ἔβλαπτον οὐδένα. 

4 Ἔνθα δὴ προσέρχεται τῷ “Ξενοφῶντι τῶν πελταστῶν τις 
ἀνήρ, ᾿4ϑήνησι φάσχων δεδουλευχέναι, λέγων, ὅτι γιγνώσχοι 
τὴν φωνὴν τῶν ἀνθρώπων. Καὶ οἶμαι, ἔφη, ἐμὴν ταύτην πα- 
τρίδα εἶναι" καὶ εἰ μή τι κωλύει, ἐϑέλω αὐτοῖς διαλεχϑῆναι. 

HAAN οὐδὲν κωλύει, ἔφη" ἀλλὰ διαλέγου καὶ μάϑε πρῶτον αὐ- 
τῶν, τίνες εἰσίν. ΟἹ δ᾽ εἶπον ἐρωτήσαντος, ὅτι Μάκρωνες. 


24. -- τοὺς δακτυλίους. um die der Sitte gemäls an ihren Fingern ste- 
ckenden Ringe, s. zu Ill, 4, 10. — σκηνήσουσι — εἰσπορεύσονται, über- 
nachten — hineinmarschieren möchten, 5. zu IV, 6, 7 a. E.; ἣν (gr. Anh. 
$ 1,2) im D. auf dem. — ἐπεὶ ion. ἐγ. verb. mit @ysro (machte sich 
auf), τῆς νυχτὸς mit ἀπιών (kehrie nach Hause zurück). 


Kar. 8. ὃ 1. ἐπὶ τὸν wor.) man hält ihn u. den ἄλλος ποταμός ($ 
2) für Arme des Akampsis. — τὴν τῶν M., erg. χώραν, wie ὃ 6 u. VII, 
2, 37: eine Ellipse, die auch dem Lat. patria zu Grunde liegt. Aufser 
χώρα (γῆ) und ὁδός (8. zu III, 4, 46) so besonders noch zeig (δεξιά u. 
ee wie im L. dezira u. sinistra) und ἡμέρα (ἡ ὑστεραία — προτε- 
ραία). 

‚ 2. εἶχον ὑπερδ. ete.] über sich zu ihrer Rechten {ὑπερδέξιον) hatten 
sie eine Gegend so rauh wie wenige. Olov eine Verstärkung des Superl., 
entstanden durch Zusammenziehung zweier Sätze (τοιοῦτον, οἷον χα- 
λεπώτατόν ἐστι). Vollständig Xen. Mem 4, 8 ὁ Σωκράτης ἐδόκει 
τοιοῦτος εἶναι, οἷος dv εἴη ἄριστός γε ἀνὴρ καὶ εὐδαιμονέστατος. 
— δε οὐ bezieht sich nicht auf den ἄλλος ποταμός. sondern eben auf 
den Grenzflufs (ὁ ὁρίξων), der als der wichtigere schon 8 1 erwähnt 
ist u. im Folg. wieder besprochen wird (ἦν οὗτος etc.). 

3. λίθους ἐρρίπτουν) um sich darauf zu stellen und die Feinde de- 
sto leichter zu erreichen. — οὐδ᾽ οὐδένα, s. zu I, 2, 26. 

4. ἔφη] fuhr er fort: Übergang in or. recta, wie IH, 1,7. — ταύ- 
τὴν Subj. (dies), ἐμὴν πατρ. Objekt; 5. zu 1, 1, 7. 

5. ἀλλ᾽ οὐδέν —)] bewahre (ἀλλά), versetzte Xenophon (ἔφη), es 
steht nichts im Wege; nein (ἀλλά) sprich mit ihnen un. 8. w. — αὐτῶν. 
ex üs, gr. Anh $ 2, 3, a. — ἐρωτήσαντος, wie δεήσαντος I, 5, 14: auf 
seine Frage; ὅτι Μάκρωνες, wie ὅτε Agusvia 5, 34; eben so $ 6 ὅτι. — 


Buch IV. Kap. 8. 151 


Ἐρώτα τοίνυν, ἔφη, αὐτούς, τί ἀντιτετάχατανι καὶ χρήξουσιν 
ἡμῖν πολέμιοι εἶναι; Οἱ δ᾽ ἀπεκρίναντο" “Οτι καὶ ὑμεῖς ἐπὶ 
τὴν ἡμετέραν ἔρχεσϑε. Asysıv ἐκέλευον ol στρατηγοί, ὅτι γε οὐ 
κακῶς ποιήσοντες, ἀλλὰ βασιλεῖ γε πολεμήσαντες ἀπερχόμεϑα εἰς 


6 


τὴν Ἑλλάδα καὶ ἐπὶ ϑάλατταν βουλόμεϑα ἀφικέσϑαι. ἨρώτωνῚ 


ἐκεῖνοι, εἰ δοῖεν ἂν τούτων τὰ πιστά. Οἱ δ᾽ ἔφασαν καὶ δοῦναι 
καὶ λαβεῖν ἐθέλειν. Ἐντεῦϑεν διδόασιν οἱ [Μάκρωνες βαρβαρι- 
κὴν λόγχην τοῖς Ἕλλησιν, οἱ δὲ Ἕλληνες ἐκείνοις Ελληνικήν᾽ 
ταῦτα γὰρ ἔφασαν πιστὰ εἶναι: ϑεοὺς δ᾽ ἐπεμαρτύραντο ἀμφό- 
τεροι. 

Μετὰ δὲ τὰ πιστὰ εὐθὺς ol Μάκρωνες τὰ δένδρα συνεξέ- 
κοπτον τήν τε ὁδὸν ὡδοποίουν ὡς διαβιβάσοντες ἐν μέσοις ἀνα- 
μεμιγμένοι τοῖς Ἕλλησι" καὶ ἀγορὰν οἵαν ἐδύναντο παρεῖχον. 
Καὶ διήγαγον ἐν τρισὶν ἡμέραις ἕως οὗ ἔστε ἐπὶ τὰ ὅρια τῶν 
Κόλχων κατέστησαν τοὺς Ἕλληνας. Ἐνταῦϑα ἦν ὄρος μέγα, 
προσβατὸν δέ, καὶ ἐπὶ τούτου οἵ Κόλχοι παρατεταγμένοι ἦσαν. 
Καὶ τὸ μὲν πρῶτον οἵ Ἕλληνες ἀντιπαρετάξαντο κατὰ φάλαγγα 
ὡς οὕτως ἄξοντες προς τὸ ὄρος" ἔπειτα δὲ ἔδοξε τοῖς στρατη- 
γοῖς συλλεγεῖσι βουλεύσασϑαι, ὅπως ὡς κάλλιστα ἀγωνιοῦνται. 
Ἔλεξεν οὖν Ξενοφῶν, ὅτι δοκεῖ παύσαντας τὴν φάλαγγα λόχους 
ὀρϑίους ποιῆσαι" ἡ μὲν γὰρ φάλαγξ διασπασϑήσεται εὐϑύς" τῇ 
μὲν γὰρ ἄνοδον, τῇ δὲ εὔοδον εὑρήσομεν τὸ ὄρος" καὶ εὐϑὺς 


τοῦτο ἀϑυμίαν ποιήσει, ὅταν τεταγμένοι εἰς φάλαγγα ταύτην 
διεσπασμένην ὁρῶσιν. Ἔπειτα δέ, ἣν μὲν ἐπὶ πολλοὺς τεταγμέ- 


ἀπερχόμεϑα, 8. zu I, 6, 8 ἃ. Ε. --- ἔφη, fuhr Xenophon fort. — ἀντιτε- 
τάχαται ältere Form für das periphrastische ὠντιτεταγμένοι εἰσί. 

6. καῖ] vor ὑμεῖς im D. nicht zu übersetzen, wie 7, 22, aber zu er- 
klären: weil auch ihr euch als Feinde zeigt u. gegen unser Land au- 
rückt. — λέγειν ἐκέλευον: ein Asyndeton d. h. ein ohne Bindewort ange- 
reihter Satz. Zum Ersatz für die fehlende Konjunkzion steht in sol- 
chen Fällen meistentheils das Verb als gewichtigster Satztheil voran. 
Vgl. aufser $ 7 bes. III, 4, 42. V, 6, 25 VII, 3, 32. Im D. vermittle 
beide Sätze durch nun oder, wie hier, durch da. — Zu ὅτι γε οὐ — 
ποιήσοντες ergänze aus ἀπερχόμεϑα den allgemeinen Begrif ἐρχόμεθα; 
das erste γε hebt den ganzen Gedanken (8. das Wortverz. s. γε). das 
zweite den Begrif βασιλεῖ mit Nachdruck hervor: wir kommen ja ni 
etwa, um Schaden zu thun, sondern den König haben wir bekämpft und 
wünschen nun, auf der Rückkehr nach Griechenland begriffen, das Meer zu 
erreichen. 

7. εἰ δοῖεν ἄν] ob sie wohl (ἄν) — geben würden, wäre äuch in 
direkter Frage δοῖτε ἄν; also nicht zu verwechseln mit Stellen wie I, 
8, 15. 10, 4. II, 1, 15. 3, 7. 4, 24. IV, 1, 25, wo der Opt. wegen der or. 
obl. steht. Vgl. d. Anm. zu 11], 1, 7; τούτων (Gen. von ταῦτα), dafür, 
gr. Anh. $ 2, 6, b. — ἐθέλειν, wie 1, 27. i 

8. ὡς διαβιβάσοντες) wie ὃ 9 ὡς ἄξοντες, 8. zu I, 1,3; ἀναμεμιγμὲ- 
vo: verb. mit den Hauptverben συνεξ. u. ὥδοπ. -- Die folg. zwei in ein- 
ander gedrängten Sätze ordne: καὶ διήγαγον τοὺς Ελληνὰας ἐν To. ἡμ., 
ἕως οὗ κατέστησαν (αὐτοὺς) ἔστε ἐπὶ τὰ ὅρια τῶν K. _ : ? 

9. ovileyeicı B.] zusammenzukommen und —; 0205 ἀγωνιοῦνται, 
ganz wie III, 1, 16. IV, 6, 7, trotz der or. obl., s. d. Anm. zu ‚IV, 6, 6. 

10. ὅτι] or. recta einführend, wie ὃ 5 u. 6; παύσαντας in Bezug 


9 


10 


11 
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νοι προσάγωμεν, περιττεύσουσιν ἡμῶν ol πολέμιοι καὶ τοῖς πε- 
οιττοῖς χρήσονται, ὅ τι ἂν βούλωνται" ἐὰν δ᾽ ἐπ᾽ ὀλίγων τε- 
ταγμένοι ἴωμεν, οὐδὲν ἂν εἴη ϑαυμαστόν, εἰ διακοπείη ἡμῶν ἡ 
φάλαγξ ὑπὸ ἀϑρόων πη καὶ βελῶν καὶ ἀνθρώπων συμπεσόν- 
19 των" εἶ δέ πη τοῦτο ἔσται, τῇ ὅλῃ φάλαγγι κακὸν ἔσται. ᾿4λλά 
μοι δοχεῖ ὀρϑίους τοὺς λόχους ποιησαμένους τοσοῦτον χωρίον 
κατασχεῖν διαλιπόντας τοῖς λόχοις, ὅσον ἔξω τοὺς ἐσχάτους λό- 
χους γενέσϑαι τῶν πολεμίων κεράτων. Καὶ οὕτως ἐσόμεϑα τῆς 
τε τῶν πολεμίων φάλαγγος ἔξω ol ἔσχατοι λόχοι, καὶ ὀρϑίους 


ἄγοντες οἵ κράτιστοι ἡμῶν πρῶτοι προσίασιν, N τε ἂν εὔοδον 7, 

13 ταύτῃ ἕκαστος ἄξει ὁ λόχος. Καὶ εἴς τε τὸ διαλεῖπον οὐ ῥάδιον 
ἔσται τοῖς πολεμίοις εἰσελθεῖν ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν λόχων ὄντων, 
διακόψαι τε οὐ ῥάδιον ἔσται λόχον ὄρϑιον προσιόντα" ἐάν τέ 
τις πιέξηται τῶν λόχων, ὁ πλησίον βοηϑήσει" ἤν τε εἷς πη δυ- 
νηϑῇ τῶν λόχων ἐπὶ τὸ ἄκρον ἀναβῆναι, οὐδεὶς μηκέτι μείνῃ 

14 τῶν πολεμίων. Ταῦτα ἔδοξε" καὶ ἐποίουν ὀρϑίους τοὺς λόχους 
Ξενοφῶν δὲ ἀπιὼν ἐπὶ τὸ εὐώνυμον ἀπὸ τοῦ δεξιοῦ εἶπε τοῖς 
στρατιώταις: "ἄνδρες, οὗτοί εἰσιν, οὗς ὁρᾶτε, μόνοι ἔτι ἡμῖν 
ἐμποδὼν τὸ μὴ ἤδη εἶναι ἔνϑα πάλαι σπεύδομεν" τούτους, ἤν 
πῶς δυνώμεϑα, καὶ ὠμοὺς δεῖ καταφαγεῖν. 

15 Ἐπεὶ δ᾽ ἐν ταῖς χώραις ἕκαστοι ἐγένοντο καὶ τοὺς λόχους 
ὀρϑίους ἐποιήσαντο, ἐγένοντο μὲν λόχοι τῶν ὁπλιτῶν ἀμφὶ τοὺς 


auf das zu ποιῆσαι zu ergänzende ἡμᾶς. wie $ 12 ποιησαμένους, 8. τὰ 
II, 1, 30 vgl. III, 2, 21. — ὁρῶσιν, man, 8. zu I, 8, 20. 

‚„.t. Zweiter Grund, warum die Phalanx für den vorliegenden Fall 
nichts taugte, die Truppen mochten nun mehr in die Tiefe als in die 
Breite (ἐπὶ πολλούς, eig. viel Mann hoch) oder mehr in die Breite als in 
die Tiefe (ἐπ᾽ ὀλίγων, eig. wenig Mann hoch) aufgestellt (τεταγμένοι) 
gegen den Feind anrücken (ἰέναι, προσιέναι). Περιττεύσουσιν ἡμῶν = 

ξω ἡμῶν ἔσονται (8 12. I, 8, 13). --- ὅ τε (χρῆσϑαι). wozu, gr. Anh. 81, 
3, b. — οὐδὲν ἂν εἴη ϑ'.. εἰ διακοπείη — , so werden wir uns wohl (ἄν) 
nicht wundern dürfen, wenn unsere Phalanx irgendwo (an) von den in 
Masse (ἀϑρόων) eindringenden Geschofsen und Leuten durchbrochen wird. 
Der Opt. nach gr. Anh. $ 6, 2, b. 

12. ἀλλά —] nein ich halte dafür, dafs wir —; roo. χ. etc., in Zwi- 
schenräumen aufgestellt (διαλιπόντας) soviel Raum einnehmen (700. 2. 
κατασχεῖν) mit den Kompanien (τοῖς λόχοις, eig. durch die K.), dafs 
(ὅσον, eig. als dazu hinreicht, dafs); über ὅσον mit d. Inf. s. zu IL, 3, 
13. — οἱ ἔσχατοι λόχοι, wir äufsersten Kompanien, die des Xenophon u. 
des Cheirisophos (8 16); eig. Epexegem zu dem in ἐσόμεϑα enthalte- 


€ 


nen Pronomen ἡμεῖς, vgl. III, 1, 46. — Über ἄγοντες 8. zu 11, 2, 8; 


ἡμῶν, von uns Lochagen, 8. zu V, 7, 20; προσίασιν als Fut., 8. zu I, 3, 
8. — εὔοδον, guter Weg, eig. wegsame Strecke, 5. zu IV, 3, 12; ἡ ἂν 
mit d. Konj., wie $ 26 ὅπου ἄν, gr. Anh. $ 6, 3, d. 

‚13. ὄρϑιον mgo0.] die als eine säulenförmige (Kompanie) d. h. in 
einer Heersäule anrückt. — οὐδεὶς μηκ., 5. ἃ. Wortverz. 8. οὐ; der Konj. 
nach un wie II, 2, 12. 

14. τὸ — εἶναι] dafs wir — sind, eig. in Bezug auf das Sein, gr. 
Anh. $ 7, 1; μή, auch im L. ne — quominus — simus, für unsere Spra- 
che überflüfsig, s. zu I, 2, 26; ἔνϑα -- ἐκεῖ, ἔνϑα. — δεῖ, erg. ἡμᾶς. 

16. ἐν ταῖς x.) 8. d. Wortverz. 8. ὁ. — ἐγένοντο, waren, kamen her- 
aus; ἀμφὶ τούς, wie nachher εἰς τούς, 5. zu I, 7, 10 vgl. unten $ 22; 
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ὀγδοήκοντα, ὁ δὲ λόχος ἕκαστος σχεδὸν εἰς τοὺς ἑκατόν" τοὺς 
δὲ πελταστὰς καὶ τοὺς τοξότας τριχῆ ἐποιήσαντο, τοὺς μὲν τοῦ 
εὐωνύμου ἔξω, τοὺς δὲ τοῦ δεξιοῦ, τοὺς δὲ κατὰ μέσον, σχεδὸν 
ἑξακοσίους ἑκάστους. Ἐκ τούτου παρηγγύησαν οἵ στρατηγοὶ 16 
εὔχεσϑαι" εὐξάμενοι δὲ καὶ παιανίσαντες ἐπορεύοντο. Καὶ Χει- 
ρίσοφος μὲν καὶ ᾿Ξενοφῶν καὶ ol σὺν αὐτοῖς πελτασταὶ ἔξω γε- 
νόμενοι τῆς τῶν πολεμίων φάλαγγος ἐπορεύοντο. Οἱ δὲ πολέ- 11 
wor, ὡς εἶδον αὐτούς, ἀντιπορεύονται" καὶ οἱ μὲν ἐπὶ τὸ Ö8- 
ξιόν, οἱ δὲ ἐπὶ τὸ εὐώνυμον διεσπάσϑησαν" καὶ πολὺ τῆς ἕαυ- 
τῶν φάλαγγος ἐν τῷ μέσῳ κενὸν ἐποίησαν. Ἰδόντες δὲ αὐτοὺς 18 
διαχάζξοντας οἱ κατὰ τὸ ᾿Δρκαδικὸν πελτασταί, ὧν ἦρχεν «Αἰσχίνης 

ὁ ᾿ἀκαρνάν, νομίσαντες φεύγειν ἀνακραγόντες ἔϑεον" καὶ οὗτοι 
πρῶτοι ἐπὶ τὸ ὄρος ἀναβαίνουδι" συνεφείπετο δὲ αὐτοῖς καὶ τὸ 
᾿Δρκαδικὸν ὁπλιτικόν, ὧν ἦρχε Κλεάνωρ ὁ Ὀρχομένιος. Oi δὲ 19 
πολέμιοι, ἐπεὶ ἤρξαντο ϑεῖν, οὐκέτι ἔστησαν, ἀλλὰ φυγῇ ἄλλος 
ἄλλῃ ἐτράπετο. Οἱ δὲ Ἕλληνες ἀναβάντες ἐστρατοπεδεύσαντο 
ἦν πολλαῖς κώμαις καὶ τὰ ἐπιτήδεια δὲ πολλὰ ἐχούσαις. Καὶ 20 
τὰ μὲν ἄλλα οὐδὲν ἦν, ὅ τι καὶ ἐθαύμασαν" τὰ δὲ σμήνη πολλὰ 
ἦν αὐτόϑι, καὶ τῶν κηρίων ὅσου ἔφαγον τῶν στρατιωτῶν, πάν- 
τες ἄφρονές τε ἐγίγνοντο καὶ ἤμουν καὶ κάτω διεχώρει αὐτοῖς, 
καὶ ὀρϑὸς οὐδεὶς ἐδύνατο ἵστασϑαι, ἀλλ᾽ οἵ μὲν ὀλίγον ἐδηδο- 
κότες σφόδρα μεϑύουσιν ἐῴκεσαν, ol δὲ πολὺ μαινομένοις, οὗ 
δὲ καὶ ἀποϑνήσκουσιν. Ἔκειντο δὲ οὕτω πολλοὺ ὥσπερ τροπῆς 21 
γεγενημένης, καὶ πολλὴ ἦν ἡ ἀθυμία. Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ἀπέθανε 
μὲν οὐδείς, ἀμφὶ δὲ τὴν αὐτήν που ὥραν ἀνεφρόνουν᾽ τρίτῃ δὲ 
τετάρτῃ ἀνίσταντο ὥσπερ ἔκ φαρμακοποσίας. 


λ. τῶν ὁπλιτῶν, wo wir sagen Kompanien Hopliten, 8. gr. Anh. $ 2, 
3, e; zu ὁ λόχος ἕκαστος wiederhole ἐγένετο u. übersetze betrug, wie I, 
7, 10. — τριχῆ ἐποιήσαντο, stellien sie in drei Abtheilungen auf; zu τοῦ 
δεξιοῦ wiederhole ἔξω. — σχ. ἕξ. ἑκάστους (ὄντας) Apposizion, wie es 
auch in vollständigem Satze heilsen könnte: σχ. ἑξακόσιοι ἕχαστοι ἦσαν 
(betrugen): jede Abtheilung beinah zu 600 Mann. 

16. εὔχεσϑαι] zu beten. 

17. ἐπὶ τὸ δεξιὸν (τῶν Ἑλλήνων) — διεσπάσϑησαν] prägnant für 
ἐπὶ τὸ ὃ. πορευόμενοι διεσπ.. 8. zu 6, 27; auch im D.: sie zogen sich 
auseinander theils nach dem rechten, theils nach dem linken Flügel hin. — 
καί vor πολύ und so, wie $ 18 vor οὗτοι, 8. zu 2, 26; τῆς ὃ. φάλ. abh. 
von ἐν τῷ μέσῳ. 

18. οἱ κατὰ τὸ ᾿4ρκ. π.] die Peltasten im Arkadischen Heerestheil, 
der, Hopliten und Peltasten, hier im Mitteltreffen stand. Die Stelle 3, 
22 beweist blofs, dafs Aeschines damals eine andere Bestimmung hatte. 
— φεύγειν, erg. αὐτούς. — τὸ — ὁπλιτικόν wie „vorher τὸ Agnadınov 
(8. zu I, 8, 18); darauf bezogen ὧν, wie 1, 20 οἵ auf ὄχλον, 11, 1,6 
κόπτοντες auf τὸ στράτευμα. ε 

19. ἤρξαντο] neml. die Arkadischen Peltasten, 8. zu I, 8, 24. — ἀλ- 
Aog ἄλλῃ ἐτράπετο wie II, 1, 15. — Im Folg. verb. ἐστρατ. ἐν κώμαις 
πολλαῖς (οὔσαις) καὶ τὰ ἐπ. δὲ πολλὰ &y.; πολλά hier u. $ 12 (τὰ σμήνη 
πολλὰ ἦν) wie 7, 1. Υ ᾿ 

20. τὰ ἄλλα] Akk. nach gr. Anh. $ 1,5. — τῶν κηρίων nach gr. 
Anh. 8 2,4. — πολύ, erg. ἐδηδοκότες ( ἐσθίω); ἀποθνήσκουσιν Dat. Partiz. 
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99 Ἐντεῦϑεν ἐπορεύϑησαν δύο σταϑμούς, ἑπτὰ παρασάγγας, 
καὶ ἦλθον ἐπὶ ϑάλατταν εἰς Τραπεζοῦντα, πόλιν Ἑλληνίδα ol- 
χουμένην ἐν τῷ Εὐξείνῳ Πόντῳ, Σινωπέων ἀποικίαν ἐν τῇ 
Κόλχων χώρᾳ. Ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας ἀμφὶ τὰς τριάκοντα 

23 ἐν ταῖς τῶν Κόλχων κώμαις. Καὶ ἐντεῦϑεν ὁρμώμενοι ἐληί- 
ξοντο τὴν Κολχίδα. ᾿Δγοφὰν δὲ παρεῖχον Ev τῷ στρατοπέδῳ 
Τραπεζούντιοι καὶ ἐδέξαντό τε τοὺς Ἕλληνας καὶ ξένια ἔδοσαν 

24 βοῦς καὶ ἄλφιτα καὶ οἶνον. Συνδιεπράττοντο δὲ καὶ ὑπὲρ τῶν 
πλησίον Κόλχων, τῶν ἐν τῷ πεδίῳ μάλιστα οἰκούντων" καὶ ξέ- 
για καὶ παρ᾽ ἐκείνων ἦλθον βόες. 

25 Μετὰ δὲ τοῦτο τὴν ϑυσίαν, ἣν εὔξαντο, παρφεσκευάξοντο᾽ 
ἦλθον δὲ αὐτοῖς ἱκανοὶ βόες ἀποϑῦσαι τῷ Διὰ τῷ Σωτῆρι καὶ 
τῷ Ἡρακλεῖ ἡγεμόσυνα καὶ τοῖς ἄλλοις δὲ ϑεοῖς ἃ εὔξαντο. 
Ἐποίησαν δὲ καὶ ἀγῶνα γυμνικὸν ἐν τῷ ὄρει, ἔνϑαπερ ἐσκή- 
vovv. Εἴλοντο δὲ Ζίρακόντιον, Σπαρτιάτην, ὃς ἔφυγε παῖς ὧν 
οἴχοϑεν παῖδα ἄκων κατακτανὼν ξυήλῃ πατάξας, δρόμου τε 
ἐπιμεληθῆναι καὶ τοῦ ἀγῶνος προστατῆσαι. 

26 Ἐπειδὴ δὲ ἡ ϑυσία ἐγένετο, τὰ δέρματα παρέδοσαν τῷ 
Δρακοντίῳ καὶ ἡγεῖσϑαι ἐκέλευον, ὅπου τὸν δρόμον πεποιηκὼς 
εἴη. Ὃ δὲ δείξας οὗπερ ἑστηκότες ἐτύγχανον, Οὗτος ὁ λόφος, 
ἔφη, κάλλιστος τρέχειν, ὅπου ἄν τις βούληται. Πῶς δ᾽ οὖν, 
ἔφασαν, δυνήσονται παλαίειν ἐν σκληρῷ καὶ δασεῖ οὕτως; Ὃ 

215% εἶπε: Μᾶλλόν γε, ὅτι ἀνιάσεται ὃ καταπεδών. Ἠγωνίξοντο 
δὲ στάδιον μὲν παῖδες τῶν αἰχμαλώτων οἵ πλεῖστοι, δόλιχον δὲ 


95. ἐνταῦϑα -- ἐν ταῖς --- κώμαις denn oben bei ἦλϑον εἰς Τρα- 
πεξοῦντα ist Trapezus nebst seinem Stadtgebiete u. den darin liegenden 
Dörfern zu verstehn. Daher auch ἐν τῷ ὄρει, ἔνϑαπερ ἐσκήνουν $ 27. 
Über ὠμφὶ τάς s. zu $ 15. 

23. ξένια] hier u. $ 24, wie δῶρα T, 27. 

24. μάλιστα] besonders, erg. συνδιεπράττοντο. 

25. ἀποϑθῦσαι ad perficienda (sacra), um — darzubringen, eig. zum 
Behuf des Darbringens, wie weiter unten ἐπιμεληϑῆναι — προστατῆσαι 
u. ὃ 26 τρέχειν, gr. Anh. $ 7, 1; καὶ τοῖς d. δὲ ὃ. (ἀποθϑῦσαι ἐκεῖνα.) ἃ 
edE., u. auch den übrigen G. die Opfer, die sie gelobt hatten, darzubrin- 
gen; εὔξαντο, wie dann ἔφυγε, 5. zu ἐποίησε I, 1,2. Die bezeichneten 
Opfer sind die zu III, 2, 9 gelobten. — ξ, πατάξας, durch einen Säbel- 
hieb, eig. (weil er — getödtet,) dadurch dafs er ihn mit d. Säbel geschla- 
gen hatte, s. zu 1, 1, 7; über ἄκων zu 11, 1, 16. 

26. τὰ δέρματα] um sie als Kampfpreise. zu vertheilen. Herod. 2, 
91 von den Bewohnern von Chemmis in Aegypten: ποιοῦσι, τάδε Ἑλλη- 
vırd τῷ Περσεῖ" ἀγῶνα γυμνικὸν τιϑεῖσι — παρέχοντες ἄϑλα κτήνη 
καὶ χλαίνας καὶ δέρματα. -- ἡγεῖσθαι, erg. ἑαυτούς; ὅπου u. nachher 
οὗπερ wie III, 2, 34; πεποιηκὼς ein, wie 7, 2 συνεληλυθότες ἤσαν. — 
τρέχειν, s. τὰ 8 25; ὅπου ἂν τις βούλ. (τρέχειν) übers. nach allen Seiten 
hin u. verb. dies mit κάλλιστος (ganz geeignet). — πῶς δ᾽ ovv, wie 
denn (πῶς) nun (οὖν) aber (δέ); δυνήσονται, man, wie ὃ 10 ὁρῶσιν; 
zu ἐν σκλ. x. δασεῖ vgl. κατὰ τοῦτο IV, 3, 12; οὕτως seinem Adj. nach- 
gestellt wie 11, 4,7 u. πάνυ IV, 7, 14. — μᾶλλόν γε. erg. παλαίσουσι, 
ei gerade (γε) um so mehr — um so besser wird man ringen, ὅτε, weil. 

27. οἱ πλεῖστοι] meistens. Im Stadium liefen meistentheils junge 


Leute; da nun die Griechen solche nicht im Heere hatten, 50 nahmen 
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Κρῆτες πλείους ἢ ἑξήκοντα [ἔϑεον), πάλην δὲ καὶ πυγμὴν καὶ 
παγκράτιον ἕτεροι. Καὶ καλὴ ϑέα ἐγένετο" πολλοὶ γὰρ κατέβη- 
ὅαν, καὶ ἅτε ϑεωμένων τῶν ἑταίρων πολλὴ φιλονεικία ἐγένετο. 
ϑεον δὲ καὶ ἵπποι. Καὶ ἔδει αὐτοὺς κατὰ τοῦ πρανοῦς ἐλά- 28 
savrag ἐν τῇ ϑαλάττῃ ἀναστρέψαντας πάλιν ἄνω πρὸς τὸν βω- 
μὸν ἥκειν. Καὶ κάτω μὲν οἱ πολλοὶ ἐκυλινδοῦντο" ἄνω δὲ πρὸς 
τὸ ἰσχυρῶς ὄρϑιον μόλις βάδην ἐπορεύοντο ol ἵπποι. Ἔνϑα 
πολλὴ κραυγὴ καὶ γέλως καὶ παρακέλευσις ἐγίγνετο αὐτῶν. 


sie die Knaben der Gefangenen. — [ἔϑεον) wahrscheinlich, fremder Zu- 
satz, so dafs zu δόλιχον, wie hernach zu πάλην u. 5. W., nyavigovro. zu 
ergänzen ist nach gr. Anh. $ 1,5. Vellej. II, 34, 1 Cretenses velocitate 
pernices, armorum laborumgue patientissimi, sagittarum usu celeberrint. 

28. αὐτούς] sie, neml. die Reiter; ἐλάσαντας — ἀναστρέψαντας —, 
jagen, dann — umkehren und —; s. zu I, 1,7 vgl. oben 8. =. 7, 2. 
— “αὐτῶν, von ihrer Seite, gr. Anh. $ 2, 3, a. 


Buch VW. 


Kapitel 1. 

[ ᾿ \ ᾽ » ’ -» Υ [4 ” e 
1 ὍΣΑ μὲν δὴ ἐν τῇ ἀναβάσει τῇ μετὰ Κύρου ἔπραξαν οἱ 
ai ai ? - , - , ἥ ὦ , \ 2 
nvss καὶ ὅσα ἔν τῇ πορείᾳ τῇ μέχρι ἐπὶ ϑάλατταν τὴν ἕν 
τῷ Εὐξείνῳ Πόντῳ, καὶ ὡς ἐπὶ Τραπεζοῦντα, πόλιν Ἑλληνίδα, 

ΒΕ, \ e r a ” ’ ‚ 2) 
ἀφίκοντο, καὶ ὡς ἀπέϑυσαν ἃ εὔξαντο σωτήρια ϑύσειν ἔνϑα 
πρῶτον εἰς φιλίαν γῆν ἀφίκοιντο, ἐν τῷ πρόσϑεν λόγῳ δεδήλω- 
2 ν᾿ [4 , > 7 5 -» u 
ὥται. Ἔκ δὲ τούτου συνελθόντες ἐβουλεύοντο περὶ τῆς λοιπῆς 


πορείας. ᾿Δνέστη δὲ πρῶτος ᾿Αντιλέων Θούριος καὶ ἔλεξεν ὧδε" 
Ἐγὼ μὲν τοίνυν, ἔφη, ὦ ἄνδρες, ἀπείρηκα ἤδη͵ συσκευαζόμενος. 


καὶ βαδίξων καὶ τρέχων καὶ τὰ ὅπλα φέρων καὶ ἐν τάξει -ἰὼν 
x 4 -“»5 \ 
καὶ φυλακὰς φυλάττων καὶ μαχόμενος" ἐπιϑυμῶ δὲ ἤδη παυ- 
[4 [4 » [4 ’ - 
σάμενος τούτων τῶν πόνων, ἐπεὶ ϑάλατταν ἔχομεν, πλεῖν τὸ 
1 

λοιπὸν καὶ ἐκταϑείς, ὥσπερ Ὀδυσσεύς, καϑεύδων ἀφικέσϑαι εἰς 

τὴν Ἑλλάδα. 
9 Ταῦτα ἀκούσαντες ol στρατιῶται ἀνεϑορύβησαν, ὡς εὖ λέ- 

᾿ u ,γ, ν» N 2m » , » 

yoı' καὶ ἄλλος ταὐτὰ ἔλεγε καὶ mavieg ol παρόντες. ᾿ἔπειτα 
.4 Χειρίσοφος ἀνέστη καὶ εἶπεν ὧδε" Φίλος μοι ἐστίν, ὦ ἄνδρες, 
2 » 5 ’ 
‚Avatißıos, ναυαρχῶν. δὲ τυγχάνει. Ἣν οὖν πέμψητέ με, οἶμαι 
Ἃ 219 > er r Big L - Ἁ δ, Ὁ BI ιν - 
ἂν ἐλθεῖν καὶ τριήρεις ἔχων καὶ πλοῖα τὰ ὑμᾶς ἄξοντα. Ὑμεῖς 
δέ, ἐπείπερ πλεῖν βούλεσϑε, περιμένετε, ἔστ᾽ ἂν ἐγὼ ἔλθω" ἥξω 
δὲ ταχέως. 


Kar. 1. ὃ 1. ἀπέθυσαν — θύσειν] aus den zwei in einander ge- 
drängten Sätzen: ἀπέϑισαν τὰ σωτήρια, ἃ ϑύσειν εὔξαντο (quae factu- 
ros se esse voverant), s zu III, 1, 19 vgl. unten 2, 16; ϑύσειν wie Ill, 2, 9 
vgl. unten $ 4 ἐλϑεῖν; εὔξ. in d. Bed. des Plsqmp. wie $ 25. — ἔνϑα 
— ἀφίκοιντο (pervenissent), zu ϑύσειν gehörig, ist hier aus der Seele 
der Hellenen gesprochen; daher der Opt. (gr. Anh. $ 6, 2, c), während 
es in or. recta III, 2, 9 hiels: ὅπου ἂν ἀφικώμεϑα, vgl. $ 14 δέοι; ἔνϑα, 
da, wo, vgl. III, 2, 9. 4, 32. V, 3, 7. 11. 6, 7. 13.20. S. zu I, 10, ὃ. 

2. ἐγώ etc.] ich für meinen Theil (μέν) habe es doch nun (τοίνυν) 
nachgerade (ἤδη) satt zu packen u. 8. w.; das Partiz. nach gr. Anh. 
ὃ 8, 2. — ὥσπερ ᾿Οδυσσεύς Hom. Odyss. 13, 75 ff. 

3. λέγοι] wie $ 1 ἀφίκοιντο. 

4. οἶμαι ἂν ἐλθεῖν] wie οἶμαι ἂν ὠφελῆσαι I, 3, 6 vgl. bes. V, 2, 9. 
— τὰ ἄξοντα hier u. $ 11, quae avehant, s. zu IV, 6, 7; der Artikel 
ähnlich wie in den zu II, 3, 5 angeführten Beispielen. — ἔστ᾽ ἂν ἔλϑω, 
wor Sea wie vorher ἣν πέμψητε, gr. Anh. 8 6, 3, c vgl. d. Anm. 
zu III, 1, 4. 
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’Anovoavrsg ταῦτα ol στρατιῶται ἤσϑησάν τε καὶ ἐψηφί- ὅ 
ὅαντο πλεῖν αὐτὸν ὡς τάχιστα. Μετὰ τοῦτον Ξενοφῶν ἀνέστη 
καὶ ἔλεξεν ὧδε" Χειρίσοφος μὲν δὴ ἐπὶ πλοῖα στέλλεται, ἡμεῖς 
δὲ ἀναμενοῦμεν. Ὅσα οὖν μοι δοκεῖ καιρὸς εἶναι ποιεῖν ἐν τῇ 
- “- ? “- wm \ ΝΠ ΙΝ ’ - ’ 
μονῇ, ταῦτα ἐρῶ: Πρῶτον μὲν τὰ ἐπιτήδεια δεῖ πορίξεσϑαι ἐκ θ 
τῆς πολεμίας" οὔτε γὰρ ἀγορά ἐστιν ἱκανή, οὔτε ὅτου ὠνησό- 
μεϑα πάρεστιν el μὴ ὀλίγοις. Ἢ δὲ χώρα πολεμία" κίνδυνος 
οὖν πολλοὺς ἀπόλλυσϑαι, ἣν ἀμελῶς τε καὶ ἀφυλάκτως πορεύη-. 
σϑε ἐπὶ τὰ ἐπιτήδεια. ᾿4λλά μοι δοκεῖ σὺν προνοίᾳ ὑμᾶς λαμ- 7 
βάνειν τὰ ἐπιτήδεια, ἄλλως δὲ μὴ πλανᾶσϑαι, ὡς σώξησϑε, ἡμᾶς 
δὲ τούτων ἐπιμελεῖσϑαι. Ἔδοξε ταῦτα. Ἔτι τοίνυν ἀκούσατε 
καὶ τάδε. Ἐπὶ λείαν γὰρ ὑμῶν ἐχπορεύσονταί τινες. Οἶμαι 8 
οὖν βέλτιον εἶναι ἡμῖν εἰπεῖν τὸν μέλλοντα ἐξιέναι, φράξειν δὲ 
καὶ ὕποι, ἵνα καὶ τὸ πλῆϑος εἰδῶμεν τῶν ἐξιόντων καὶ τῶν με- 
νόντων καὶ συμπαρασκευάξωμεν ἐάν τι δέῃ καί, βοηϑῆσαί τι- 
σιν ἂν καιρὸς ἦ, εἰδῶμεν, ὅποι δεήσει βοηϑεῖν, καί, ἄν τις τῶν 
ἀπειροτέρων ἐγχειρῇ τι ποιεῖν, συμβουλεύωμεν πειρώμενοι εἰδέ- 

Ἁ [4 “ον a Ἃ „ »Ἤ x - 3 - 
ναι τὴν δύναμιν Ep οὐς ἂν ἴωσιν. Edo£s καὶ ταῦτα. ᾿Ἐννοεῖτεθ 
δὲ καὶ τάδε, ἔφη. Σ χολὴ τοῖς πολεμίοις ληίξεσϑαι" καὶ δικαίως 
ἡμῖν ἐπιβουλεύουσιν: ἔχομεν γὰρ τὰ ἐκείνων. Ὑπερκάϑηνταν 
δ᾽ ἡμῶν. Φυλακὰς δή μοι. δοκεῖ δεῖν περὶ τὸ στρατόπεδον εἷ- 
ναι. Ἐὰν οὖν κατὰ μέρος φυλάττωμεν καὶ σχοπῶμεν, ἧττον 
δύναιντ ἂν ἡμᾶς ϑηρᾶν ol πολέμιοι. Ἔτι τοίνυν τάδε ὁρᾶτε. 
Εἰ μὲν ἠπιστάμεϑα σαφῶς, ὅτι ἥξει πλοῖα Χειρίσοφος ἄγων 10 
e r DEN! Ἵ Fl ” r ! ΣΙΝ ’ \ -ν » 
ἵχανά, οὐδὲν ἂν ἔδει ὧν μέλλω λέγειν" νῦν δὲ, ἐπεὶ τοῦτο ἄδη- 
λον, δοκεῖ μοι πειρᾶσθαι πλοῖα συμπαρασκευάξειν καὶ αὐτόϑεν. 
"Av μὲν γὰρ ἔλθῃ, ὑπαῤφχόντων ἐνθάδε ἐν ἀφϑονωτέροις πλευ- 

5. πλεῖν αὐτόν] dafs er absegeln sollte, gr. Anh. $ 7, 2. 

6. οὔτε — εἰ μὴ 64] nec nisi paucis —, noch haben wir, einige We- 
nige abgerechnet, etwas; ὅτου ὠνησ. wie ΠῚ, 1, 20. 

1. ἀλλὰ — ἐπιμελεῖσϑαι) nein ich halte dafür, dafs ihr mit Vorsicht 
die Lebensmittel holt, aber nicht aufs Geraithewohl umherschweift, damit ihr 
es nicht mit dem Leben büfset, und dafs wir Strategen dafür (für diese 
Vorsicht beim Furaschieren) Sorge tragen. Σὺν προν. als Gegensatz 
zu dem vorhergehenden ἀμελῶς re καὶ ἀφυλάκτως (daher ἀλλά) u. zu 
dem folgenden ἄλλως; ὡς mit d. Konj. wie $ 8 ἕνα; ἡμᾶς wie $ 8 ἡμῖν 
(εἰπεῖν), 8. zu 7, 20. ᾿ ; ; 

8. γάρ] wie III, 4, 39. --- ὅποι neml. μέλλει ἐξιέναι. --- συμπαρασκ. 
ἐάν τι δέῃ, Wie εἰπεῖν εἴ τίς τι ἔχοι IV, 3, 10: gemeinschaftlich die etwa 
nöthigen Ansfalten treffen; über d. vier Konj. nach ἕνα 8. gr. Anh. $ 6, 
3,c. — ἐφ᾽ οὔς für τούτων, ἐφ᾽ οὖς, s. zu 1], 1, 21; ἂν ἴωσιν, wie 
dort ἂν ὦσιν, vgl. unten $ 12. ar 

9. σχολὴ — ληίζεσϑαι] haben (da wir hier länger bleiben) gute Zeit 
zu Räubern an uns zu werden — zu Räubereien. — τὰ ἐκείνων, das, was 
ihnen gehört, d. h. ihr Eigentum, vgl. IN, 2, 39. V, 5, 18. 6, 32. u. gr. 
Anh. $ 2, 6, a. — δύναιντ᾽ ἄν, wie ἂν ὁρῴη IV, 6, 12: werden wohl 
(ἄν) nicht so (ἧττον) — können; vgl. $ 11, sowie II, 2, 3. 5, 19. 

10. εἰ ἠπιστάμεϑα —, οὐδὲν ἂν ἔδει] wie ἂν ἐποίει, εἰ ξώρα ΠῚ, 2, 
24; ἔδει ὧν u. A. für ἔδει τούτων, ἃ μ. A., 8. zu I,3, 4. — ἔλθῃ, erg. 
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11 σούμεϑα᾽ ἐὰν δὲ μὴ ἄγῃ, τοῖς ἐνθάδε χρησόμεϑα. Ἐγὼ δ᾽ ὁρῶ 
πλοῖα πολλάκις παραπλέοντα. Εἰ οὖν αἰτησάμενοι παρὰ Τραπε- 
ξουντίων μαχρὰ πλοῖα κατάγοιμεν καὶ φυλάττοιμεν αὐτὰ τὰ 
πηδάλια παραλυόμενοι, ἕως ἂν ἱκανὰ τὰ ἄξοντα γένηται, ἴσως 

19 ἂν οὐκ ἀπορήσαιμεν κομιδῆς, οἵας δεόμεϑα. ᾿Ἔδοξε καὶ ταῦτα. 
Ἐννοήσατε δέ, ἔφη, εἰ εἰκὸς καὶ τρέφειν ἀπὸ κοινοῦ ος ἂν 
καταγάγωμεν, ὅσον ἂν χρόνον ἡμῶν ἕνεκα μένωσι, καὶ ναῦλον 
συνϑέσϑαι, ὅπως ὠφελοῦντες καὶ ὠφελῶνται. Ἔδοξε καὶ ταῦτα. 

13 Δοκεῖ τοίνυν μοι, ἔφη, ἣν ἄρα καὶ ταῦτα ἡμῖν μὴ ἐκπεραίνηται, 
ὥστε ἀρκεῖν πλοῖα, τὰς ὁδούς, ἃς δυσπόρους ἀκούομεν εἶναι, 
ταῖς παρὰ ϑάλατταν οἰκουμέναις πόλεσιν ἐντείλασθαι ὁδοποι- 
iv: πείσονται γὰρ καὶ διὰ τὸ φοβεῖσϑαι καὶ διὰ τὸ βούλεσϑαι 


14 ἡμᾶς ἀπαλλαγῆναι. Ἐνταῦϑα δὴ ἀνέχραγον, ὡς οὐ δέοι ὁδο-. 


ποιεῖν. Ὃ δέ, ὡς ἔγνω τὴν ἀφροσύνην αὐτῶν, ἐπεψήφισε μὲν 
οὔ, ἐνίας δὲ πόλεις ἑκούσας ἔπεισε ποιεῖν τὰς ὁδοὺς λέγων, ὅτι 
15 ϑᾶττον ἀπαλλάξονται, ἣν εὔποροι γένωνται ai ὁδοί. Ἔλαβον 
δὲ καὶ πεντηκόντορον παρὰ τῶν Toansfovvriov, ἧ ἐπέστησαν 
Δέξιππον, Δακωνικὸν περίοικον. Οὗτος ἀμελήσας τοῦ συλλα- 
βεῖν πλοῖα ἀποδρὰς ᾧχετο ἔξω τοῦ Πόντου ἔχων τὴν ναῦν. 
Οὗτος μὲν οὖν δίκαια ἔπαϑεν ὕστερον: ἐν Θράκῃ γὰρ παρὰ 
Σεύϑῃ πολυπραγμονῶν τι ἀπέϑανεν ὑπὸ Νικάνδρου τοῦ Δάκω- 
16vos. Ἔλαβον δὲ καὶ τριαχόντορον, ἣ ἐπεστάϑη Πολυκράτης 


᾿ἀϑηναῖος" ὃς ὁπόσα λαμβάνοι πλοῖα κατῆγεν ἐπὶ τὸ στρατύπε- 
δον. Καὶ τὰ μὲν ἀγώγιμα, ἃ ἐπῆγον, ἐξαιρούμενοι φύλακας 


πλοῖα ἱκανὰ ἄγων, sowie πλοίων zu ὑπαρχόντων. -- ἐν ἀφϑονωτέροις 
(Dat. ν. ἀφϑονώτερα) πλ., eig. so werden wir in desto gröfserem Über- 
fiufs abfahren, ἃ. h. so werden wir bei der Abfahrt noch Überflufs an 
Schiffen — desto mehr Schiffe haben. 

11. εἰ — φυλάττοιμεν, ἴσως ἂν οὐκ ἀπορήσαιμεν) wie IV, 8, 11 οὐ- 
δὲν ἂν εἴη 9., εἰ διακοπείη. Αὐτά Obj. zu vi. u. κατάγ., τὰ πηδ. zu 
παραῖ. — ἕως ἂν ix. y., bis der Schiffe — genug sind (eig. geworden sein 
werden); der Konj. wie die der folg. $$ nach gr. Anh. $6,3,c; τὰ 
ἄξοντα (πλοῖα) wie ὃ 4. 

12. εἶ] wie III, 2, 22 nach σκέψασθε. -- οὖς für τούτους, οὕς, wie 
ὅσον χρόνον für τοσοῦτον χρόνον, ὅσον (tamdiu, quam). 

13. ἣν ἄρα) nimm mit τοίνυν im D. vor: wenn denn nun aber (τοί- 
νυν) in der That (ἄρα); ταῦτα —, ὥστε, das —, dafs, vgl. V,7,7. — ἃς 
δυσπ. ἀκ. εἶναι, wie im L. quas difficiles esse audimus, wo man im D. 
sagen mufs: von denen wir hören, dafs sie —; s. zu IV, 2, 10. — τὰς 
ὁδοὺς ὁδοποιεῖν, wie ὃ 14 ποιεῖν τ. ὅ., wo im L. ut steht, 8. gr. Anh. 
$ 7,2. -- διὰ τὸ φοβεῖσϑαι wie dıd τὸ εἶναε I, 7, 5; ἀπαλλαγῆναι ab- 
ziehn, wie $ 14. 2 ξ 

14. ἑκούσας] zu ποιεῖν gehörig, 8. zu II, 1,16. — ἀπαλλάξονται, 
ἣν γένωνται für ἀπαλλάξοιντο, εἰ γένοιντο nach gr. Anh. 8 6.\An. 1 vgl. 
unten 2, 11. 12. 26. 

15. τοῦ συλλαβεῖν) gr. Anh. $ 7, 1. 


16. ὅπ. A. πλ. κατῆγεν] für τὰ πλοῖα πάντα, ὁπόσα λαμβάνοι, 
κατῆγεν, «. zu ἴ, 1, 6 νεῖ. unten 2, 3; der Opt. wie an der auch sonst 
ganz ähnl. Stelle IH, 4, 17. — ἐπῆγον neml. τὰ πλοῖα (8. zu 1, 5, 


9 ἃ. Ε.). 


Buch V. Kap. 2. 159 


. καθίστασαν, ὕπως σῶα εἴη" τοῖς δὲ πλοίοις ἐχρήσαντο εἰς παρα- 


γωγήν. € \ m $ 

Ev ᾧ δὲ ταῦτα ἦν, ἐπὶ λείαν ἐξήεσαν ol Ἕλληνες. Καὶ 11 
ot μὲν ἐνετύγχανον, ol δὲ καὶ οὔ. Κλεαίνετος δ᾽ ἐξαγαγὼν καὶ 
τὸν ἑαυτοῦ καὶ ἄλλον λόχον πρὸς χωρίον χαλεπὸν αὐτός τε ἀπέ- 
ϑανε καὶ ἄλλοι πολλοὶ τῶν σὺν αὐτῷ. 


Kapitel 2. 

Ἐπεὶ δὲ τὰ ἐπιτήδεια οὐκέτι ἦν λαμβάνειν ὥστε ἀπαυϑημε- 
ρίξειν ἐπὶ τὸ στράτευμα, ἐκ τούτου λαβὼν ὁ Ξενοφῶν ἡγεμόνας 
τῶν Τραπεζουντίων ἐξάγει εἰς 4ρίλας τὸ ἥμισυ τοῦ στρατεύμα- 
τος, τὸ δὲ ἥμισυ φυλάττειν κατέλιπε τὸ στρατόπεδον" οἱ γὰρ 
Κόλχοι ἅτε ἐκπεπτωκότες ἐκ τῶν οἰκιῶν πολλοὶ ἦσαν ἀϑρόοι 
καὶ ὑπερεκάϑηντο ἐπὶ τῶν ἄχρων.( Oi δὲ Τραπεζούντιοι ὁπό- 3 
ὃεν μὲν τὰ ἐπιτήδεια ῥάδιον ἦν λαβεῖν, οὐκ ἦγον" φίλοι γὰρ 
αὐτοῖς ἦσαν" εἰς τοὺς Ζρίλας δὲ προϑύμως ἦγον, ὑφ᾽ ὧν κακῶς 
ἔπασχον, εἰς χωρία τε ὀρεινὰ καὶ δύσβατα καὶ ἀνθρώπους πολε- 
μικωτάτους τῶν ἐν τῷ Πόντῳ. 

Ἐπεὶ δὲ ἦσαν ἐν τῇ ἄνω χώρᾳ ol Ἕλληνες, ὁποῖα τῶν χω- 8 
οίων τοῖς ΖΔρίλαις ἁλώσιμα ἐδόκει εἶναι ἐμπιπράντες ἀπήεσαν" 
καὶ οὐδὲν ἦν λαβεῖν εἰ μὴ ὗς καὶ βοῦς ἢ ἄλλο τι κτῆνος τὸ πῦρ 
διαπεφευγός. Ἕν δ᾽ ἦν χωρίον, ὃ μητρόπολις αὐτῶν ἐκαλεῖτο" 
εἰς τοῦτο πάντες συνερρυήκεσαν" περὶ δὲ τοῦτο ἦν χαράδρα 
ἰσχυρῶς βαϑεῖα καὶ πρόσοδοι χαλεπαὶ πρὸς τὸ χωρίον. Oi δὲ4 
πελτασταὶ προδραμόντες στάδια πέντε ἢ ἕξ τῶν ὁπλιτῶν δια- 
βάντες τὴν χαράδραν ὁρῶντες πρόβατα πολλὰ καὶ ἄλλα χρήματα 
προσέβαλλον πρὸς τὸ χωρίον ὶ συνείποντο δὲ καὶ δορυφόροι πολ- 
λοί, oi ἐπὶ τὰ ἐπιτήδεια ἐξωρμημένοι, ὥστε ἐγένοντο ol διαβάν- 
τες πλείους ἢ δισχίλιοι ἄνϑρωποι: Ἐπεὶ δὲ μαχόμενοι οὐκ ἐδύ- ὅ 
ναντο λαβεῖν τὸ χωρίον (καὶ γὰρ τάφρος ἦν περὶ αὐτὸ εὐρεῖα 
ἀναβεβλημένη καὶ σκόλοπες ἐπὶ τῆς ἀναβολῆς καὶ τύρσδεις πυ- 
κναὶ ξύλιναι πεποιημένᾳι), ἀπιέναι ἤδη ἐπεχείρουν" οὗ δὲ ἐπέ- 


Kar. 2. $ 1. ἦν A. ὥστε] so zu haben --- zu bekommen waren, dafs 
man —; vgl. χρῆσϑαι II, 4, 17. — τῶν Τραπ. gr. Anh. 8.2, 4. — εἰς 
Δρίλας wie ὃ 2, 5. zu IV, 5, 34; φυλάττειν wie ἀποϑῦσαι IV, 8, 25. — 
πολλοί wie IV, 7, 7. | 

2. ὁπόϑεν μέν] für ἐκεῖσε μέν, ὁπόϑεν (8. zu III, 2, 34); da dies 
nun dem Sinne nach = εἰς τούτους, ἐξ ὧν (wie vorher εἰς Apilag), so 
heifst es hernach: φίλοι αὐτοῖς ἦσαν, Deutsch: die dortigen Bewohner 
waren ihnen (den Trapezuntiern) befreundet. — eis χωρία etc. Epexegem 
zu εἰς Ζρίλας; πολεμιχωτάτους (ὄντας) im D. als Relativsatz. ! 

3. ὁποῖα — ἀπήεσαν) d. i. οἱ 4ρίλαι ταῦτα τῶν χωρίων, οποῖα 
αὐτοῖς di. ἐδ. εἶναι, ἐμπιπράντες ἀπήεσαν, δα. zu 1, 16. 

4. προδραμόντες] die vorausgeeilt waren --- διαβάντες, überschritten 
— ὁρῶντες, und da sie sahen; vgl. $ 8 u. 6. zu l,1,7. — οἱ ἐξωρμ. 
Epexegem zu δορ. πολλοί: die nemlich, welche — ; ἐγένοντο wie IV, 8, 15. 

δ, οἵ δέ] wie Ill, 4, 4. 
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ὕκειντο αὐτοῖς. Ὡς δ᾽ οὐκ ἐδύναντο ἀπελϑεῖν (ἦν γὰρ ἐφ᾽ ἑνὸς 
ἡ κατάβασις ἐκ τοῦ χωρίου εἰς τὴν χαράδραν), πέμπουσι πρὸς 
1 Ξενοφῶντα, ὃς ἡγεῖτο τοῖς ὁπλίταις. Ὃ δ᾽ ἐλθὼν λέγει, ὅτι 
ἐστὶ χωρίον χρημάτων πολλῶν μεστόν τοῦτο οὔτε λαβεῖν δυνά- 


μεϑα" ἰσχυρὸν γάρ ἐστιν" οὔτε ἀπελϑεῖν ῥάδιον μάχονται γὰρ. 


ἐπεξεληλυϑότες καὶ ἡ ἄφοδος χαλεπή. 

8 Anovoaz ταῦτα ὁ Ξενοφῶν προαγαγὼν πρὸς τὴν χαράδραν 
τοὺς μὲν ὁπλίτας ἐκέλευε ϑέσϑαι τὰ ὅπλα, αὐτὸς δὲ διαβὰς σὺν 
τοῖς λοχαγοῖς ἐσκοπεῖτο, πότερον εἴη κρεῖττον ἀπάγειν καὶ τοὺς 
διαβεβηκότας ἢ καὶ τοὺς ὁπλίτας διαβιβάζειν ὡς ἁλόντος ἂν 

θτοῦ χωρίου" καὶ γὰρ ἐδόκει τὸ μὲν ἀπάγειν οὐκ εἶναι ἄνευ πολ- 
λῶν νεχρῶν, ἑλεῖν δ᾽ ἂν ᾧοντο καὶ ol λοχαγοὶ τὸ χωρίον. Καὶ 
ὁ Ξενοφῶν συνεχώρησε τοῖς ἱεροῖς πιστεύσας" ol γὰρ μάντεις 
ἀποδεδειγμένοι ἦσαν, ὅτι μάχη μὲν ἔσται, τὸ δὲ τέλος καλὸν τῆς 


10 ἐξόδου. Καὶ τοὺς μὲν λοχαγοὺς πέμπει διαβιβάσοντας τοὺς 


ὁπλίτας, αὐτὸς δ᾽ ἔμενεν ἀναχωρίσας ἅπαντας τοὺς πελταστάς, 
11 καὶ οὐδένα εἴα ἀκροβολίξεσϑαι. Ἐπεὶ δ᾽ ἧκον ol ὁπλῖται, ἐκέ- 
λευσε τὸν λόχον ἕχαστον ποιῆσαι τῶν λοχαγῶν, ὡς ἂν κράτιστα 
οἴηται ἀγωνιεῖσϑαι ἱ ἦσαν γὰρ ol λοχαγοὶ πλησίον ἀλλήλων, οἱ 
πάντα τὸν χρόνον ἀλλήλοις περὶ ἀνδραγαϑίας ἀντεποιοῦντο. 
12 Καὶ οἱ μὲν λοχαγοὶ ταῦτα ἐποίουν" ὃ δὲ τοῖς πελτασταῖς πᾶσι 
παρήγγελλε διηγκυλισμένους εἶναι ὡς, ὁπόταν σημήνῃ, ἀκοντίξειν 


6. ἦν ἐφ᾽ ἑνὸς ἡ κατάβ.] sie konnten nur Einer hinter dem Andern 
oder einzeln herabsteigen. 

τ. ö δέ] in Bezug auf das zu πέμπουσι zu ergänzende Objekt τινά 
oder ἄνδρα, das vielleicht vor πέμπουσι ausgefallen ist. Deutsch: der 
Ze a u. sagt; über ἐλθών s. noch zu 111, 1,29 ἃ. Ε — ὅτι wie 

‚6,8a.E. 

8. ἀκούσας — προαγαγών] his auditis — progressus, vgl. III, 4, 48, 
— καὶ τοὺς διαβ., auch die hinübergegangenen Truppen, sowie die Ho- 
pliten noch zurück waren. — ὡς ἁλόντος ἂν (Partiz. v. ἁλοίη ἄν) τοῦ 
%., da oder in so fern der Platz wohl (ἄν) genommen werden würde; ganz 
ähnlich I, 1, 10 u. in Bezug auf ὡς mit d. Partiz. I, 3, 8 u. 111, 4, 3 
sowie unten ὃ 12 ὡς δεῆσον. je 

9. ἑλεῖν dv Bovro] wie οἶμαι ἂν ap. 1, 3, 6 vgl. V, 1, 4. 

10. πέμπει διαβιβάσοντας] sendet ab,-um —, 8. zu 1, 1,3. 

. 11. τὸν λόχον etc.) verb. ἕχαστον τῶν λοχαγῶν ποιῆσαι τὸν λόχον, 
ὡς —, dafs jeder Lochage seinen Lochos in eine Verfafsung setzen sollte 
(ita afficere), wie — in der er seiner Meinung nach am tapfersten kämpfen 
würde. Natürlich sollte dies hauptsächlich durch eine pafsende Anrede 
geschehn, die Xenophon hier weislich den Lochagen überliefs, weil er 
vorausseizen konnte, dafs sie bei ihrem bekannten Wetteifer (πάντα 
τὸν χρ. ἀλλήλοις ἀντεποιοῦντο) einander überbieten und dadurch be- 
geisternd auf die Stimmung ihrer Truppen wirken würden. Dafs 
ποιῆσαι hier aufstellen bedeute und dafs also die Stellung der einzeln 
Truppentheile der Willkür der Lochagen überlafsen worden sei, ist 
theils an sich undenkbar, theils wegen der Worte ἀλλήλους συνεώρων" 
μηνοειδὴς γὰρ ἦν ἡ παράταξις διὰ τὸ χωρίον (δ 13). Ὡς ὧν οἴηται für ὡς 
οἴοιτο, 6. zu 1, 14. Von den durch ihren Wetteifer sich auszeichnen. 
den Lochagen sind einige genannt ὃ 15, sowie IV, 1, 27. 7, 9. 10. 

„12. πᾶσι --α διηγκυλισμένους 8. zu I, 2, 2.— os — δεῆσον, da sie 
würden — müfsen, 8. zu ὃ 8 u. gr. Anh. $ 8, 1; ὁπ. σημήνῃ für ὁπότε 
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δεῆσον, καὶ τοὺς τοξότας ἐπιβεβλῆσϑαι ἐπὶ ταῖς νευραῖς ὡς, 
ὁπόταν δημήνῃ, τοξεύειν δεῆσον, καὶ τοὺς γυμνήτας λίϑων ἔχειν 
μεστὰς τὰς διφϑέρας" καὶ τοὺς ἐπιτηδείους ἔπεμψε τούτων ἐπι- 
μεληϑῆναι. ᾿ 

Enei δὲ πάντα παρεσκεύαστο καὶ οἵ λοχαγοὶ καὶ oi ἀξιοῦν- 18 
τες τούτων μὴ χείρους εἷναι πάντες παρατεταγμένοι ἦσαν (καὶ 
ἀλλήλους μέντοι συνεώρων" μηνοειδὴς γὰρ ἦν ἡ παράταξις διὰ 
τὸ χωρίον), ἐπειδὴ ἐπαιάνισαν καὶ ἡ σάλπιγξ ἐφϑέγξατο, ἅμα 14 
τε τῷ Ἐνυαλίῳ ἠλάλαξαν καὶ ἔϑεον δρόμῳ οἵ ὁπλῖται καὶ [τὰ] 
βέλη ὁμοῦ ἐφέρετο, λόγχαι, τοξεύματα, σφενδόναι καὶ πλεῖστοι 
δ᾽ ἐκ τῶν χειρῶν λίϑοι" ἦσαν δὲ ol καὶ πῦρ προσέφερον. Ὑπὸ 1ὅ 
δὲ τοῦ πλήϑους τῶν βελῶν ἔλιπον οἵ πολέμιοι τά τε σταυρώ- 
ματα καὶ τὰς τύρσεις ᾿ ὥστε ᾿Δγασίας Στυμφάλιος καὶ Φιλόξενός 
Πελληνεὺς καταϑέμενοι τὰ ὅπλαλὲν χιτῶνι μόνον ἀνέβησαν, καὶ 
ἄλλος ἄλλον εἷλκε καὶ ἄλλος ἀναβεβήκει,; καὶ ἡλώκει τὸ χὼρίον, 
ὡς ἐδόκει. Καὶ οὗ μὲν πελτασταὶ καὶ oi ψιλοὶ εἰσδραμόντες ἥρ- 16. 
παΐξον © τι ἕχαστος ἐδύνατο" ὁ δὲ Ξενοφῶν στὰς κατὰ τὰς πύ- 
λας ὁπόσους ἐδύνατο κατεκώλυε τῶν ὁπλιτῶν ἔξω" πολέμιοι γὰρ 
ἄλλοι ἐφαίνοντο ἐπ᾽ ἄκροις τισὶν ἰσχυροῖς. Οὐ πολλοῦ δὲ 2400-17 
νου μεταξὺ γενομένου κραυγή τ᾽ ἐγίψνετο ἔνδον, καὶ ἔφευγον οἱ 
μὲν καὶ ἔχοντες ἃ ἔλαβον, τάχα δέ τις καὶ τετρωμένος" καὶ πο- 
λὺς ἦν ὠϑισμὸς ἀμφὶ τὰ ϑύρετρα. Καὶ ἐρωτώμενοι οἱ ἐχπί- 
πτοντὲς ἔλεγον, ὅτι ἄκρα τίς Eorıv ἔνδον καὶ οἱ πολέμιοι πολ- 
λοί, οἱ παίουσιν ἐκδεδραμηκότες τοὺς ἔνδον ἀνθρώπους. 

᾿Ἐνταῦϑα ἀνειπεῖν ἐκέλευσε Τολμίδην τὸν χήρυκα ἰέναι 18 
εἴσω τὸν βουλόμενόν τι λαμβάνειν. Καὶ ἐφέροντο εἴσω πολλοί, 
σημήναι, 8. zu 1, 14. --- τοὺς ἐπιτηδείους, die geeigneten Personen; τού- 
τῶν Gen. v. ταῦτα, dies — diese Angelegenheiten; der Inf. ἐπιμεληϑῆναι, 
wie IV, 8, 25 ἀποϑῦσαι. 

13. οἱ ἀξιοῦντες ---- εἶναι die, welche diesen nicht nachstehn, sondern 


auch in der vordersten Reihe kämpfen wollten, die Enomotarchen. — 
καὶ μέντοι, und zwar. — 

14. ἐπειδὴ — ἐφϑέγξατο] löse im D. in zwei selbständige Sätze 
auf, so dafs hier der im Gr. erst mit ἅμα beginnende Nachsatz anfängt 
(da stimmten sie den P. an), die Worte ἅμα re — 74. aber nimm als 
zeitlichen Nebensatz zu ἔϑεον etc. (indem sie ihr — Alala riefen). Der 
Dativ τῷ Ἔν. wie I, 8, 18. 

15. ἄλλος ἀναβεβήπει] ein Dritier war oben, ohne dafs ihm Einer half. 

16. ὁπ. ἐδύν. τῶν ὁπλ.] soviel Hopliten wie. er konnte, aufzulösen: 
ἔξω κατεκώλυε τῶν ὁπλιτῶν πάντας, ὁπόσους ἐδύνατο (χατακωλύειν), 
s. zu 1, 1. ‘Oxooovg ohne vorhergehendes Demonstr. wie vorher ὅ τι, 
$ 11 &, 8. zu I, 10, 3. 

17. μεταξὺ γεν.] interjecto (tempore). — ἔχοντες — τετρωμένος. im 
D. als selbständige Sätze: es flohen Einige und brachten noch (καὶ ἔχον 
reg) mit, was. sie erbeutet hatten; Mancher aber war wohl auch (τάχα καί) 
verwundet. Καὶ ἔχοντες wie I, 9. 31 καὶ ἔχων, II, 3, 2 καὶ ἄγων. — ὅτι 
wie 1, 5, 8 ἃ. Ε. — οἱ πολ. πολλοί (εἰσιν) wie IV, 7, 7, wo wir aber 
sagen: der Feinde eine grofse Menge. ν 

18.. ἐέναι) wie II, 5, 29 vgl. unten $ 80. 82; τὸν βουλόμενον wie TI, 
3, 9. — Im Folg, verb. καὶ οἱ εἴσω (Ἕλληνες) νικῶσι ὠϑούμενοι (von 
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καὶ νικῶσι τοὺς ἐκπίπτοντας ol εἴσω ὠϑούμενοι καὶ κατακλείουσι 
1θτοὺς πολεμίους πάλιν εἰς τὴν ἄκραν. Καὶ τὰ μὲν ἔξω τῆς 
ἄκρας πάντα διηρπάσϑη, καὶ ἐξεκομίσαντο ol Ἕλληνες. Οἱ δὲ 
ὁπλῖται ἔϑεντο τὰ ὅπλα, οἱ μὲν περὶ τὸ σταύρωμα, ol δὲ κατὰ 
φρτὴν ὁδὸν τὴν ἐπὶ τὴν ἄκραν φέρουσαν. Ὁ δὲ Ξενοφῶν καὶ οἵ 
λοχαγοὶ ἐσκόπουν, εἰ οἷόν τε εἴη τὴν ἄκραν λαβεῖν" ἦν γὰρ οὕ- 
τῶ σωτηρία ἀσφαλής" ἄλλως δὲ παγχαλεπὸν ἐδόκει εἶναι ἀπελ- 
ϑεῖν. Σκοπουμένοις δὲ αὐτοῖς ἔδοξε παντάπασιν ἀνάλωτον Ei- 
h) 7 2 “ ΄ ᾿ » ι x 
2lvaı τὸ χωρίον. Ἔνταῦϑα παρεσκευάξοντο τὴν ἄφοδον" καὶ τοὺς 
μὲν σταυροὺς ἕκαστοι τοὺς x αὐτοὺς διήρουν, καὶ τοὺς 
ἀχρείους καὶ φορτία ἔχοντας ἐξεπέμποντο καὶ τῶν ὁπλιτῶν τὸ 
πλῆϑος" κατέλιπον δὲ ol λοχαγοὶ οἷς ἕκαστος ἐπίστευεν. 

22 Ἐπεὶ δὲ ἤρξαντο ἀποχωρεῖν, ἐπεξέϑεον ἔνδοϑεν πολλοὶ 
γέρρα καὶ λόγχας ἔχοντες καὶ κνημῖδας καὶ κράνη Παφλαγο- 
vıra“ καὶ ἄλλοι ἐπὶ τὰς οἰκίας ἀνέβαινον τὰς ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν 

οϑ τῆς εἰς τὴν ἄκραν φερούσης ὁδοῦ: ὥστε οὐδὲ διώκειν ἀσφαλὲς 
ἦν αὐτοὺς κατὰ τὰς πύλας τὰς εἰς τὴν ἄκραν φερούσας" καὶ γὰρ 
ξύλα μεγάλα ἐπερρίπτουν ἄνωϑεν, ὥστε χαλεπὸν ἦν καὶ μένειν καὶ 

94 ἀπιέναι: καὶ ἡ νὺξ φοβερὰ ἦν ἐπιοῦσα. Μαχομένων δὲ αὐτῶν 
καὶ ἀπορουμένων ϑεῶν τις αὐτοῖς μηχανὴν σωτηρίας δίδωσιν. 
Ἐξαπίνης γὰρ ἀνέλαμψεν οἰκία τῶν ἐν δεξιᾷ ὅτου δὴ ἀνάψαν- 
τος. Ὥς δ᾽ αὕτη συνέπιπτεν, ἔφευγον οἱ ἀπὸ τῶν ἐν δεξιᾷ ol- 

φυ χιῶν. Ὡς δ᾽ ἔμαϑεν 6 Ξενοφῶν τοῦτο παρὰ τῆς τύχης, ἀνά- 
πτειν ἐκέλευε καὶ τὰς ἐν ἀριστερᾷ οἰκίας" αἱ δὲ ξύλιναι ἦσαν, 
ὥστε καὶ ταχὺ ἐκαίοντο. Ἔφευγον οὖν καὶ ol ἀπὸ τούτων τῶν 

6 οἰκιῶν. Οὐ δὲ κατὰ τὸ στόμα δὴ ἔτι μόνοι ἐλύπουν" καὶ δῆλοι 
ἦσαν ὅτι ἐπικείσονται ἐπὶ τῇ ἐξόδῳ τε καὶ καταβάσει. Ἐνταῦϑα 
den eindringenden Griechen wieder gegen den Feind gedrängt) τοὺς 
ἐκπίπτοντας (βαρβάρους). ᾿Εκπίπτοντας hier -Ξ ἐκδεδραμηκότας (ὃ 17). 
— κατακλείουσε wie III, 4, 26. 

19. τά] die Räume — Stadttheile, s. zu IV, 3, 12. — ἐξεκομ. auch 
im D. ohne Obj. schleppten fort. 

20. σωτ. ἀσφαλής] Subjekt, ἦν Prädikat. 

21. τοὺς or. διήρουν»)] um ungehindert u. in gröfserer Masse ab- 
ziehn zu können. — τοὺς ἀχρ. die zum Kampf Untauglichen, erklärt 
durch φορτία ἔχοντας, was = σκευοφοροῦντας. — κατέλιπον --- ἐπίστευεν, 
um der abziehenden Hauptmasse den Rückzug zu decken; οἷς für τού- 
τους, οἷς, s. zu I, 10, 3. 

22. πολλοί] neml. πολέμιοι. 3 
„9. μαχομένων — αὐτοῖς) wie I, 4, 12 τοῖς ἀναβᾶσι ---- ἰόντων. — 
ὅτου δὴ ἀνάψαντος, ich weifs nicht von wem angesteckt, 5. zu IV, 7, 25. 
— οἱ ἀπὸ τῶν οἷκ. wie $ 25 οἱ ἀπὸ τούτων τ. οἶκ., 5. zu II, 2, 16. 

26. κατὰ τὸ στόμα) --- κατὰ τὰς πύλας τὰς εἰς τὴν ἄκραν φερούσας 
(8 23), im Eingang zur Burg; ἐλύπουν, machten zu schaffen, wenn nicht 
ἐλείποντο zu lesen ist, blieben übrig; denn für den Augenblick machten 
sie eigentlich nicht zu schaffen, sondern es war vorauszusehn, dafs sie 
(δῆλοι ἦσαν ὅτι) den Griechen beim Abziehn aus der Stadt u. beim 


Hinuntersteigen über den Hohlweg (ἐπὶ τῇ ἐξόδῳ rs καὶ καταβάσει) in 
den Rücken fallen würden (ἐπικείσονται). Über das persönliche δῆλοι 
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παραγγέλλει φορεῖν ξύλα ὅσοι ἐτύγχανον ἔξω ὄντες τῶν βελῶν 

\ ’ e - \ - ’ ᾽ , x A ἊΨ 5 
εἰς τὸ μέσον ἑαυτῶν καὶ τῶν πολεμίων. ᾿Επεὶ δὲ ἱκανὰ ἤδη. nv, 
ἀνῆψαν: ἀνῆπτον δὲ καὶ τὰς παρ᾽ αὐτὸ τὸ χαράκωμα οἰκίας, 
ὅπως ol πολέμιοι ἀμφὶ ταῦτα ἔχοιεν. Οὕτω μόλις ἀπῆλθον ἀπὸ 91 
τοῦ χωρίου πῦρ ἐν μέσῳ ἑαυτῶν καὶ τῶν πολεμίων ποιησάμενοι. 
Καὶ κατεκαύϑη πᾶσα ἡ πόλις καὶ ai οἰκίαι καὶ αἱ τύρσεις καὶ 
τὰ σταυρώματα καὶ τἄλλα πάντα πλὴν τῆς ἄκρας. 

» ER. 3 4 δῶ rl Ἁ 4 

Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ἀπήεσαν οἱ “Ἕλληνες ἔχοντες. τὰ ἐπιτήδεια. 28 
3 ᾿ Ἁ ᾿} 4 7 -“-7»ἅ x w 
Ἐπεὶ δὲ τὴν κατάβασιν ἐφοβοῦντο τὴν εἰς Τραπεζοῦντα (πρα- 
νὴς γὰρ ἦν καὶ στενή), ψευδενέδραν ἐποιήσαντο. Καὶ ἀνὴρ.29 
ΜΜυσὸς τὸ γένος, καὶ τοὔνομα τοῦτο ἔχων, τῶν Κρητῶν λαβὼν 
τέτταρας ἢ πέντε ἔμενεν ἐν λασίῳ χωρίῳ καὶ προσεποιεῖτο τοὺς 
πολεμίους λανϑάνειν πειρᾶσϑαι. AL δὲ πέλται αὐτῶν ἄλλῃ καὶ 
ἄλλῃ διεφαίνοντο. χαλκαῖ οὖσαι. Οἵ μὲν οὖν πολέμιοι ταῦτα 80 
διορῶντες ἐφοβοῦντο ὡς ἐνέδραν οὖσαν. Ἢ δὲ στρατιὰ ἐν 
τούτῳ κατέβαινεν. Ἐπεὶ δὲ ἐδόκει ἱκανὸν ἤδη ὑπεληλυϑέναι, 
τῷ Μυσῷ ἐσήμηνε φεύγειν ἀνὰ κράτος. Καὶ ὃς ἐξαναστὰς φεύ- 9] 
γεν καὶ ol σὺν αὐτῷ. Καὶ οἱ μὲν ἄλλοι Κρῆτες (ἁλίσκεσϑαι 

x U - [4 2 f 2 - ς “- [x x 

γὰρ ἔφασαν τῷ δρόμῳ) ἐχπεσόντες ἐκ τῆς ὁδοῦ εἰς ὕλην κατὰ 
τὰς νάπας κυλινδούμενοι ἐσώϑησαν" ὁ Μυσὸς δὲ κατὰ τὴν ὁδὸν 32 
φεύγων ἐβόα βοηϑεῖν. Καὶ ἐβοήϑησαν αὐτῷ. καὶ ἀνέλαβον τε- 

\ 93 4 \ (4 2 [4 G - 
τρωμένον. Καὶ αὐτοὶ ἐπὶ πόδα ἀνεχώρησαν βαλλόμενοι οἱ βοη- 
ϑήσαντες [καὶ] ἀντιτοξεύοντές τινες τῶν Κρητῶν. Οὕτως ἀφι- 


67 ἮΝ χ Ἁ (4 [4 - » 
AVOVUVTUL ERTL τὸ στρατόπεδον πάντες σῶον OVTES. 
u 


Kapitel 9. 


Ἁ τ -»“" 

Ἐπεὶ δὲ οὔτε ὃ Χειρίσοφος ἧκεν οὔτε πλοῖα ἱκανὰ ἦν οὔτε! ϊ 
τὰ ἐπιτήδεια ἦν λαμβάνειν ἔτι, ἐδόκει ἀπιτέον εἶναι. Καὶ ἐς 
" x m ’ 3 m ὃ ’ \ \ e_.. 
μὲν τὰ πλοῖα τούς τε ἀσϑενοῦντας ἐνεβίβασαν καὶ τοὺς ὑπὲρ 


ἦσαν s. zu I, 4, 7; ἐπικείσονται wie 1, 14 ἀπαλλάξονται u. I, 3, 2 δυνή- 
σονται vgl. II, 5, 13. — φορεῖν ξ. ὅσοι für φορεῖν ξ. πάντας, ὅσοι. 

29. τὸ γένος] nach gr. Anh. ὃ 1, 5. -- τῶν Κρητῶν wie 2, 1 τῶν 
Toane?. 

30. ὡς οὖσαν] da sie meinten, es sei —; vgl. d. Anm. zu IV, 2, 5. 
— ἱκανόν eig. eine hinreichende Strecke (s. zu Ill, 3, 9) d. ἢ. weit genug. 
— ἐσήμηνε neml. ἡ στρατιά; φεύγειν wie $ 32 βοηϑεῖν. 

81. καὶ οἱ σὺν αὐτῷ] wie I, 8, 5 καὶ τὸ El. π. — οἱ ἄλλοι Κρῆτες 
übersetze, als wenn ἄλλοι fehlte; eig. die übrigen, neml. die Kreter; s. zu 
I, 5, 5. — ἁλίσκ. ἔφασαν, meinten erreicht oder eingeholt zu werden (8. d. 
Wortverz. 8. φάναι); τῷ δρόμῳ = κατὰ τὴν ὁδὸν φεύγοντες (ὃ 32). 

32. Bondeiv] wie $ 18 ἐέναι vgl. bes. I, 8, 12 mit d. Anm. — [καὶ] 
ὠντιταξ. τ. τ. K6., wobei manche von den Kretern die Schüfse der Feinde 
erwiderten. Kai ist jedenfalls zu streichen; der Nom. des Partiz. steht 
dann wie II, 2, 8. — πάντες Alle, die mit dem Xenophon ausgezogen 
waren ($ 1). 


Kar. 3.81, ἐπεὶ — ἀπιτέον εἶναι) 5. 1, 4. 10, 13, — ἡ ὁδὸς. ὧδο- 
NER., 8. 1, 14. 
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τετταράκοντα ἔτη καὶ παῖδας καὶ γυναῖκας καὶ τῶν σκευῶν ὅσα 

3 [4 3 „ \ [4 

μὴ ἀνάγκη ἦν ἔχειν" καὶ Φιλήσιον καὶ Σοφαίνετον, τοὺς πρε- 
σβυτάτους τῶν στρατηγῶν, εἰςβιβάσαντες τούτων ἐκέλευον ἐπι- 
μελεῖσϑαι" οἱ δὲ ἄλλοι ἐπορεύοντο" ἡ δὲ ὁδὸς ὡδοπεποιημένη ἦν. 

2 Καὶ ἀφικνοῦνται πορευόμενοι εἰς Κερασοῦντα τριταῖοι, πόλιν 
Ελληνίδα ἐπὶ τῇ ϑαλάσσῃ, Σινωπέων ἄποικον ἐν τῇ Κολχίδι 

9 χώρᾳ. Ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας δέχα. Καὶ ἐξέτασις ἐν τοῖς 
ὅπλοις γίγνεται καὶ ἀριϑμός" καὶ ἐγένοντο ὀχτακισχίλιοι καὶ 
ἑξακόσιοι. Οὕτοι ἐσώϑησαν [ἐκ τῶν ἀμφὶ τοὺς μυρίους" οἱ δὲ 
ἄλλοι ἀπώλοντο ὑπό τε πολεμίων καὶ χιόνος καὶ εἴ τις νόσῳ. 

4 ' Ἐνταῦϑα διαλαμβάνουσι τὸ διὰ τῶν αἰχμαλώτων γενόμενον 
ἀργύριον. Καὶ τὴν δεκάτην, ἣν τῷ ᾿Δ4πόλλωνι ἐξεῖλον καὶ τῇ 
Ἐφεσίᾳ ““ρτέμιδι, διέλαβον οἵ στρατηγοὶ τὸ μέρος ἕκαστος φυ- 
λάττειν τοῖς ϑεοῖς" ἀντὶ δὲ Χειρισόφου Νέων ὁ ’Asıvaiog ἔλαβε. 

5 Ξενοφῶν οὖν τὸ μὲν τοῦ ᾿“πόλλωνος ἀνάϑημα ποιησάμενος 
ἀνατίϑησιν εἰς τὸν ἔν 4Ιελφοῖς τῶν ’Admvalov ϑησαυρὸν καὶ 
ἐπέγραψε τό τε αὑτοῦ ὄνομα καὶ τὸ Προξένου, ὃς σὺν Κλεάρχῳ 

6 ἀπέϑανε : ξένος γὰρ ἦν αὐτῷ. Τὸ δὲ τῆς ᾿Δρτέμιδος τῆς Ἐφε- 
σίας, ὅτε ἀπήει σὺν ᾿Δ4γησιλάῳ ἐκ τῆς ᾿Ασίας τὴν εἰς Βοιωτοὺς 
ὁδόν, κατέλιπε παρὰ Μεγαβύξῳ τῷ τῆς ᾿Δρτέμιδος νεωκόρῳ, ὅτι 
αὐτὸς κινδυνεύσων ἐδόκει ἰέναι μετὰ ᾿Δγησιλάου ἐν Ἱξορωνοί, 


> zessnfe] wie σκοταῖοι II, 3, 17. 
. ἐν τοῖς ὅπλοις] = ἐν τῇ ἐξοπλισίᾳ 1, 7, 10: sie (d ἃ ἱ 
Truppen) wurden unter den Waffen gemustert u. κενάλιε aa va το 
τοὺς μυρίους) wohl ein späterer Zusatz, der auch in einigen Hand- 
schriften fehlt und in Widerspruch steht mit I, 2, 9, wo das Heer an 
die 13000 Krieger zählt; denn als runde Zahl kann μύριοι wohl gelten 
wo nichts darauf ankömmt, ob tausend mehr oder weniger sind (v . 
ΠῚ, 2, 31), aber auf keinen Fall hier, wo eben der Schrfst. darauf = 
geht den jetzigen Bestand der Truppen dem frühern gegenüber fest- 
ἰραῦ βεν ρα — καὶ εἴ τις νόσῳ (ἀπωλετο) stellt als zweifelhaft hin, was 
καὶ νόσῳ als unzweifelhafte Thatsache bezeichnen würde. Übers. und 
Mancher wohl auch durch Krankheit, eig. und wer etwa durch Krankheit 
zu —. En ist an mitzurechnen; 8. zu IV, 3, 10. 
, 4. γενόμενον) eingekommen, gewonnen. — τὸ μέ ος ἕ; : 
tisch eingeschaltet, wie sonst ἴἄαστος allein, 8. oe 7, 16: ab 
> wenn es hiefse: καὶ τῆς δεκάτης — διέλ. οἱ στρ. τὸ u. ἕκ. Jeder 
Dre bekam von jenem Zehnten einen bestimmten Antheil zur Auf- 
ubng: ‚um davon nach seiner Rückkehr den erwähnten Gottheiten 
palsende Weihgeschenke (ἀναϑήματα) verfertigen zu lalsen (zowsicde:) 
Pr mit seinem Namen bezeichnet in ihrem Tempel niederzulegen 
τι NR ” 2 3 - 4 
μέρος. ἕνα!) φυλάττειν wie IV, 8, 25 ἀποϑῦσαι. --- ἔλαβε, neml. τὸ 
. τὸ τοῦ ᾿4π.} das dem Ap. Gehörige, d.h. Apollos Anthei i 
. τὸ τι Ap. °, d.h. l, 
AS, ΤῊ 220. οΝ zu 1, 9; avad. ποιησάμενος, Kara τς nn ΟΝ 
an atte machen lafsen — in einem Weihgeschenk; vgl. $ 6 zoın- 
6. ἀπήει ἐκ τῆς ᾿4σ. τὴν εἰς Β. ὁδόν] von Asien aus d 
B. machte; über εἰς B. 8. zu IV, 5, 34, über τὴν ὁδόν gr. Anh. Pe > 
wi. Κορωνείᾳ: eine historische Prolepsis, indem der Schrfst. der Ge- 
μού ξαο»: vorgreift; übers. weil er selbst in einen gefahrvollen Kampf u. 
gehn glaubte, der auch nachher bei Koronea (394 v. Chr.) stattgefunden 
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καὶ ἐπέστειλεν, ἣν μὲν αὐτὸς σωϑῇ, ἑαυτῷ ἀποδοῦναι" εἰ δὲ τι 
πάϑοι, ἀναϑεῖναι ποιησάμενον τῇ ᾿Αἀρτέμιδι ὅ τι οἴοιτο χαριεῖ- 
ὅϑαι τῇ ϑεῷ. Ἐπεὶ δ᾽ ἔφυγεν ὁ ϑενοφῶν, κατοικοῦντος ἤδη Ἷ 
αὐτοῦ ἐν Σκιλλοῦντι ὑπὸ τῶν “Δακεδαιμονίων οἰκισϑέντι παρὰ 
τὴν Ὀλυμπίαν ἀφικνεῖται Meyaßvfog εἰς Ὀλυμπίαν ϑεωρήσων 
\ > ’ \ [4 ’ 62 --- - \ x 
καὶ ἀποδίδωσι τὴν παρακαταϑήκην αὐτῷ. (Ξενοφῶν δὲ λαβὼν 
’ 3 - - -Ἤ 0 3 - e (4 a N 
χωρίον ὠνεῖται τῇ ϑεῷ ὅπου ἀνεῖλεν ὁ ϑεὸς. Εἴτυχε δὲ διαρ- 8 
ρέων διὰ τοῦ χωρίου ποταμὸς Σελινοῦς. Καὶ ἐν Ἐφέσῳ δὲ 
παρὰ τὸν τῆς Ἐφεσίας ᾿Δρτέμιδος νεὼν Σελινοῦς ποταμὸς πα- 
ραρρεῖ. Καὶ ἰχϑύες τε ἔν ἀμφοτέροις εἰσὶ καὶ κόγχαι" ἐν δὲ τῷ 
[4 ’ \ - [4 e [4 ᾽ \ 9 ’ 
Σχιλλουντίῳ χωρίῳ καὶ ϑήραι παντῶν ὁπόσα, ἐφεῖθ ἀγρευοόμενα 
ϑηρία. Ἐποίησε δὲ καὶ ναὸν καὶ βωμὸν ἀπὸ τοῦ ἱεροῦ ἄργυ-9 
oiov. Καὶ τὸ λοιπὸν ἀεὶ δεκατεύων τὰ ἐκ τοῦ ἀγροῦ ὡραῖα 
ϑυσίαν ἐποίει τῇ Heß‘ καὶ πάντες ol πολῖται καὶ ol πρόσχωροι, 
ἄνδρες καὶ γυναῖκες, μετεῖχον τῆς ἑορτῆς. Παρέχει δὲ ἡ ϑεὸς 
τοῖς σκηνοῦσιν ἄλφιτα, ἄρτους, οἶνον, τραγήματα καὶ τῶν ϑυο- 
μένων ἀπὸ τῆς ἱερᾶς νομῆς λάχος καὶ τῶν ϑηρευομένων δέ. 
Καὶ γὰρ ϑήφξαν ἐποιοῦντο εἰς τὴν ἑορτὴν οἵ τε ἐξενσφῶντος 10 
- \ δ » » » δ Ἁ [4 4 ἊΨ 
παῖδες καὶ ol τῶν ἄλλων πολιτῶν οἱ δὲ βουλόμενοι καὶ ἄνδρες 
συνεϑήρων᾽" καὶ ἡλίσκετο τὰ μὲν ἐξ αὐτοῦ τοῦ ἱεροῦ χωρίου, 
τὰ δὲ ἐκ τῆς Φολόης, σύες καὶ δορκάδες καὶ ἔλαφοι. Ἔστι δὲ 11’ 
€ 
ὁ τόπος 1) ἐκ Aunsdaiuovog εἰς Ὀλυμπίαν πορεύονται" ὡς εἴκοσι 
στάδιοι ἀπὸ τοῦ ἐν Ὀλυμπίᾳ “Διὸς ἱεροῦ. Ἔνι δ᾽ ἔν τῷ ἱερῷ 
’ ı 29 RE 4 ’ [4 δ \ \ - “. 
τόπῳ καὶ ἄλση καὶ ὄρη δένδρων μεστά, ἱκανὰ καὶ σὺυς καὶ αἵ- 


hat. Κινδυνεύσων ἱέναι eig. zu gehn, um einen gefahrvollen Kampf zu 


besiehn, s. zu 1, 1, 3 vgl. καὶ 8 ϑεωρήσων. — ἣν σωϑῇ für εἰ σωϑείη, gr. 
Anh. $6. An. 1; im D. or. obl. — ποιησάμενον δ᾽ τι = ποιησάμενον 
ἀνάϑημα, ὅ τι, vgl. 8 ὅ. 

7. κατοικοῦντος) nimm im D. als verbum finitum zum Vordersatz 


. Id . - - [nd 
mit ἐπεί, so dafs der Nachsatz mit ἀφικνεῖται anfängt. — ὅπου dv. ὁ 


. ᾿ f} m ’ > . 
$., ubi deus jusserat; vollst. ὅπου χωρίου ὠνεῖσϑαι αὐτὸν ανεῖλεν 


ὁ ϑεός. 
8. ϑῆραι] neml. εἰσί, sind Jagden möglich — kann man Jagd ma- 
chen auf —; dabei der Gen. nach gr. Anh. $ 2, 6, b. — πάντων -“-- ϑη- 
oia für πάντων ϑηρίων, ὁπόσα ἐστὶν dye., 8. zu 1,1, 6; ἐστὶν ἀγρευό- 
μενα, gejagt werden — zu werden pflegen, als Eigenschaft der Thiere, 
nicht als vorübergehende Handlung (ἀγρεύονται), 8. Zu II, 3, 10. 

9. τὰ ἐκ τοῦ ἀγρ. ὡραῖα] (nahm den Zehnten) von den Früchten, die 
das Grundstück in jeder Jahreszeit erzeugle; über τὰ ἐκ 8. zu Il, 2. 16. 
— τῶν ϑυομένων — ϑηρευομένων neml. ϑηρῶν; ἀπὸ τῆς ἱ. ν. für τῶν 
ἀπὸ τῆς ἱ. ν. (vgl. I, 6, 10, VII, 2, 19), welche die geweihte Trift lie- 
ferte; vielleicht ist τῶν nach ϑυομένων ausgefallen. 2 

10. of βουλόμενοι) wie im Sing. I, 3, 9; ἄνδρες im D. von Män- 
nern. — τὰ μέν — τὰ δέ, Einiges — Einiges, wozu als Epexegem σύες 
ete.; ἐκ (im Ὁ. in), in so fern dem Schrftst. neben dem Erlegen der 
Thiere (ἡλίσκετο) der Gedanke vorschwebte, dafs sie von dort her (ἐκ) 
für das Fest genommen wurden: Prägnanz des Verbs wie IV, 6, 27. 


11. ὁ zömog] neml. ὁ ἱερὸς r.; 7, da, wo, 5. zu 6,7. — πορεύονται, 
man, s. zu 1, 8, 20. — ὡς εἴκοσι — ἱεροῦ: wenn die ‚Stelle unverdorben 
ist, so muls man εἰσί ergänzen u. übersetzen: es sind etwa 20 Stadien 


bis dahin vom Tempel des Zeus in Ol.; denn Bsp. wie I, 4, 4. 7,.14. II, 
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ἡρμήνευε δὲ Τιμησίϑεος" 2 ἄνδρες Μοσύνοικοι, ἡμεῖς διασω- ὅ 
ϑῆναι βουλόμεϑα πρὸς τὴν Ἑλλάδα web’ πλοῖα γὰρ οὐχ ἔχο- 
μεν. Κωλύουσι δὲ οὗτοι ἡμᾶς, οὃς ἀκούομεν ὑμῖν πολεμίους 
εἶναι. Εἰ οὖν βούλεσϑε, ἔξεστιν ὑμῖν ἡμᾶς λαβεῖν συμμάχους 6 
καὶ τιμωρήσασϑαι, εἴ τι πώποτε ὑμᾶς οὗτοι ἠδίκησαν, καὶ τὸ 
λοιπὸν ὑμῶν ὑπηκόους εἶναι τούτους. Εἰ δὲ ἡμᾶς ἀφήσετε, 1 
σκέψασϑε, πόϑεν αὖϑις ἂν τοσαύτην δύναμιν λάβοιτε σύμμαχον. 
Πρὸς ταῦτα ἀπεκρίνατο ὁ ἄρχων τῶν Μοσυνοίκων, ὅτι καὶ βού- 8 
λοιντο ταῦτα καὶ δέχοιντο τὴν συμμαχίαν. ἔάγετε δή, ἔφη ὁ9 
Ξενοφῶν, τί ἡμῶν δεήσεσϑε χρήσασϑαι, ἂν σύμμαχοι ὑμῶν γε- 
νώμεϑα, καὶ ὑμεῖς τί οἷοί τε ἔσεσϑε ἡμῖν συμπρᾶξαι περὶ τῆς 
διόδου; OR δ᾽ εἶπον, ὅτι ἱκανοί ἐσμεν εἰς τὴν χώραν εἰσβάλ- 10 
λειν ἐκ τοῦ ἐπὶ ϑάτερα τὴν τῶν ὑμῖν τε καὶ ἡμῖν πολεμίων καὶ 
δεῦρο ὑμῖν πέμψαι ναῦς τε καὶ ἄνδρας, οἵτινες ὑμῖν συμμα- 
χοῦνταί τε καὶ τὴν ὁδὸν ἡγήσονται. Ἐπὶ τούτοις πιστὰ δόντες 
καὶ λαβόντες ᾧχοντο. β ͵ 

Καὶ ἧκον τῇ ὑστεραίᾳ ἄγοντες τριακόσια πλοῖα μονόξυλα 11 
καὶ ἐν ἑκάστῳ τρεῖς ἄνδρας" ὧν οἱ μὲν δύο ἐκβάντες εἰς τάξιν 
ἔϑεντο τὰ ὕπλα" ὁ δὲ εἷς ἔμενε. Καὶ οἱ μὲν λαβόντες τὰ πλοῖα 12 
ἀπέπλευσαν" οἵ δὲ μένοντες ἐξετάξαντο ὧδε" Ἔστησαν ἀνὰ ἕκα- 
τὸν μάλιστα, ὥσπερ ol χοροί, ἀντιστοιχοῦντες ἀλλήλοις, ἔχοντες 
γέρρα πάντες λευκῶν βοῶν δασέα, εἰκασμένα κιττοῦ πετάλῷ, ἐν 
δὲ τῇ δεξιᾷ παλτὸν ὡς ἑξάπηχυ, ἔμπροσϑεν μὲν τοῦ ξύλου 
λόγχην ἔχον, ὄπισϑεν δὲ αὐτοῦ σφαιροειδές. Χιτωνίσκους δὲ 18 
ἐνεδεδύκεσαν ὑπὲρ γονάτων, πάχος ὡς λινοῦ στρωματοδέσμου, 


γας καὶ οἷς καὶ βοῦς τρέφειν καὶ ἵππους, ὥστε καὶ τὰ τῶν εἰς 

12 τὴν ἑορτὴν ἰόντων ὑποζύγια εὐωχεῖσϑαι. Περὶ δὲ αὐτὸν τὸν 
ναὸν ἄλσος ἡμέρων δένδρων ἐφυτεύϑη ὅσα ἐστὶ τρωκτὰ ὡραῖα. 
Ὁ δὲ ναός, ὡς μικρὸς μεγάλῳ, τῷ ἐν Ἐφέσῳ εἴκασται" καὶ τὸ 
ξόανον ἔοικεν, ὡς κυπαρίσσινον χρυσῷ ὄντι, τῷ ἐν Ἐφέσῳ. 

13 Καὶ στήλη ἕστηκε παρὰ τὸν ναὸν γράμματα ἔχουσα: ἹΕΡΟΣ 
Ὁ ΧΩΡΟΣ ΤΗΣ ᾿ΡΤΕΜΙΖΔΌΣ. TON 4Ὲ ’EXONTA ΚΑῚ 
ΚΑΡΠΟΥΜΕΝΟΝ ΤῊΝ MEN JEKATHN KATA®TEIN 
EKAZTOT ἘΤΟΥ͂Σ, ἘΚ AE TOT MEPITTOT TON 
NAON ’EIIIZKETAZEIN. ’EAN 4E ΤΙΣ MH HOIHI 
TATTA, THI ΘΕΩ͂Ι MEAHZEI. 


Kapitel 4. 

1 Ἐκ Κερασοῦντος δὲ κατὰ ϑάλατταν μὲν ἐκομίξοντο οἵπερ 

2 καὶ πρόσϑεν, ol δ᾽ ἄλλοι κατὰ γῆν ἐπορεύοντο. Ἐπεὶ δὲ ἦσαν 
ἐπὶ τοῖς Μοσυνοίκων ὁρίοις, πέμπουσιν εἰς αὐτοὺς Τιμησίϑεον 
τὸν Τραπεξούντιον, πρόξενον ὄντα τῶν Μοσυνοίκων, ἐρωτῶν- 
τες, πότερον ὡς διὰ φιλίας ἢ ὡς διὰ πολεμίας πορεύσονται τῆς 
χώρας. OL δὲ εἶπον, ὅτι οὐ διήσοιεν" ἐπίστευον γὰρ τοῖς χω- 

ϑρίοις. Ἐντεῦϑεν λέγει 6 Τιμησίϑεος, ὅτι πολέμιοί εἰσιν αὐτοῖς 
οἱ ἔκ τοῦ ἐπ᾽ ἐκεῖνα. Καὶ ἐδόκει καλέσαι ἐκείνους, εἰ βούλοιντο 
συμμαχίαν ποιήσασϑαι. Καὶ πεμφϑεὶς ὁ Τιμησίϑεος ἧκεν ἄγων 
τοὺς ἄρχοντας. 

4 Ensi δὲ ἀφίκοντο, συνῆλθον οἵ τε τῶν Moovvolxwv ἄρχον- 
τες καὶ οἱ στρατηγοὶ τῶν Ἑλλήνων. Καὶ ἔλεγε μὲν Ξενοφῶν, 


2, 6. IV, 8, 16 sind ganz versehieden. — χαὶ σῦς --- καὶ ἵππους, ähn- 
liche Häufung wie IV, 5, 25. 31. — εὐωχεῖσθαι, ihren Schmaus haben. 

„ 412. ἄλσος — ὡραῖα] für ἄλσος ἡμέρων δένδρων πάντων ὡραίων, 
ὅσα ἐστὶ τρωχτά: eine Verbindung der zu I, 1,6 u. zu III, 1, 21 be- 
sprochenen zwei Spracheigenheiten. ὡραίων von δένδρων abh. wie 
dies von ἄλσος, 8. gr. Anh. $ 2, 3, c. 

13. τῆς Agr.] gr. Anh. ὃ 2, 6, a. — καταϑύειν — ἐπισκευάζειν, soll 
opfern — in Stand erhalten, eig. absolute Inf., bes. in Beschlüfsen häu- 
fig, bei ‚denen man ein Hauptverb mit dem Begrif einer Willensthätig- 
keit ergänzen mufs (ich will, dafs — opfern), wie man auch im D. sagt: 
dafs du schweigest (σιγᾶν σε) für: ich will, dafs du schweigest. 


Kar. 4. ὃ 1. καί] vor πρόσϑεν wie $ 20 u. 1, 3,6a.E. ImD. ziehe 
es hier zu ἐκ Κερασ. Über die Sache 8. 3, 1. 

‚2. εἰς αὐτούς] in ihr Gebiet, zu ihnen, 8. zu IV, 5, 34. — ὡς "δεὰ 
φιλίας — τῆς χώρας wie 1, 3, 14 vgl. bes. IV, 1,8. — πορεύσονται sollte 
wegen der or. obl. heifsen πορεύσοιντο, wie hernach διήσοιεν, doch 
8. gr. Anh. ὃ 6. An. 1. Eben so hernach εἰσί. 

3. οἱ ἐκ τοῦ ἐπ᾽ ἐκεῖνα] auch im D. die Mosynöken aus dem jensei- 
tigen Gebiet, in so fern sie von dort her stammen (vgl. I, 2, 7 mit d. 
Anm.), eig. die aus der Gegend über jene Strecken hin (wobei mit dem 
Finger dahin gezeigt wird, s. στὰ III, 5, 9), wie 10 ἐκ τοῦ ἐπὶ ϑάτερα 
von der Gegend über die entgegengesetzten Strecken hin d. h. von der ent- 
gegenges. Seite her; das Neutr. Sing. u. Plur. zur Bezeichnung einer. Ort- 
lichkeit wie IV, 3, 12. — εἰ βούλοιντο wie IV, 2, 11. 


5. διασωϑῆναι πρὸρφ τὴν 'E.] hier durchziehn, um uns zu reiten an 
die Grenze ( weda) Griechenlands; dagegen VI, 2, 8 eig τὴν E. nach Grie- 
in ὑμῖν λαβεῖν — καὶ εἶναι τούτους] ähnlicher Wechsel zwi- 
schen Dativ (auf ἔξεστε bezogen) mit d. Inf. u. Akkus. mit d. Infin., 
wie III, 2,26 u. IV, 3, 26. Im Ὁ. übers. der Gleichförmigkeit wegen: 
so ist es möglich — kann es sein, dafs ihr — bekommt — und diese — 
sind; συμμάχους wie ὑπηρέτας II, 5, 14; εἴ τι, was elwa, 5. zu IV, 3, 10. 

7. πόϑεν ἂν λάβ.] woher ihr wohl (ἄν) nehmen werdet, ganz ähn- 
lich wie ποῦ ἂν ἴδοι Il, 4, 15; σύμμαχον hier adjektivisch wie.II, 4, 6. 

8. ὁ ἄρχων] das Haupt der Häuptlinge ($ 3. 4). Br 

9. χρήσασϑαι] epexegetischer Infinitiv, eig. als Akkus. der Bezie- 
hung zu betrachten, wie II, 2, 3 itvaı: was werdet ihr von uns begchren 
in Bezug auf den Gebrauch (χρήσασϑαι), den ihr von uns macht, d.h. 


- welche Dienste werdet ihr von uns in Anspruch nehmen. 


, Stil wie I, 6, 8. — οἵτινες — ἡγήσονται, 5. zu IV, 6, 7. 

= οἱ ϑ: diese Letztern, die in den Fahrzeugen srhlichen; οἱ 
μένοντες, die ἐκβάντες. — βοῶν nach gr. Anh. $ 2, 8, 6. — ἔμπροσϑεν 
— σφαιροειδές (ὄν), welcher (Spiels) vorn am hölzernen Schafte eine 
Spitze hatte und hinten an demselben zugerundet war (also keinen στύραξ 
hatte, s. zu-IV, 7, 16). Der Gen. nach gr. Anh. $ 2,5, c. 

13. ἐνεδεδύκεσαν] im Ὁ. doppelt: hatten an ( χιτωνίσχους ), heiten uf 
oder blofs hatten (κράνη); ὑπὲρ γον. oberhalb der Knie, so dafs sie nic 
bis an-und. über die Knie reichten. ‚Das Folg. ergänze dos Be 
ὡς χιτωνίσκους λινοῦ org. Der Akk. πάχος nach gr. Anh. $ 1, ὅ, der 
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ἐπὶ δὲ κεφαλῇ κράνη σκύτινα, οἷάπερ τὰ Παφλαγονικά, κρώβυ- 
λον ἔχοντα “κατὰ μέσον, ἐγγυτάτω τιαροειδῆ᾽ εἶχον δὲ καὶ δσαγά- 
14 geı5 σιδηρᾶς. Ἐντεῦϑεν ἐξῆρχε μὲν αὐτῶν εἷς, οἵ δὲ ἄλλοι 
πάντες ἄδοντες ἐπορεύοντο ἐν ῥδυϑμῷ. Καὶ διελθόντες διὰ τῶν 
τάξεων καὶ διὰ τῶν ὅπλων τῶν Ἑλλήνων ἐπορεύοντο εὐϑὺς 
πρὸς τοὺς πολεμίους ἐπὶ χωρίον, ὃ ἐδόκει ἐπιμαχώτατον εἶναι. 
10 Ἔχειτο δὲ τοῦτο πρὸ τῆς πόλεως τῆς μητροπόλεως καλουμένης 
αὐτοῖς καὶ ἐχούσης τὸ ἀκρότατον τῶν Μοσυνοίχων. Καὶ περὶ 
τούτου ὁ πόλεμος ἤν" οἵ γὰρ ἀεὶ τοῦτ᾽ ἔχοντες ἐδόκουν ἐγχρα- 
τεῖς καὶ πάντων Μοσυνοίχων εἶναι. Καὶ ἔφασαν τούτους οὐ 
δικαίως ἔχειν τοῦτο, ἀλλὰ κοινὸν ὃν καταλαβόντας πλεονεκτεῖν. 
10 Εἵποντο δ᾽ αὐτοῖς καὶ τῶν Ἑλλήνων τινές, οὐ ταχϑέντες ὑπὸ 
τῶν στρατηγῶν, ἀλλ᾽ ἁρπαγῆς ἕνεκεν. Οἱ δὲ πολέμιοι προσιόν- 
τῶν τέως μὲν ἡσύχαξον" ἐπεὶ δ᾽ ἐγγὺς ἐγένοντο τοῦ χωρίου, ἐκ- 
δραμόντες τρέπονται αὐτούς. Καὶ ἀπέκτειναν συχνοὺς τῶν βαρ- 
βάρων καὶ τῶν συναναβάντων Ἑλλήνων τινάς" καὶ ἐδίωκον, 
μέχρι οὐ εἶδον τοὺς Ἕλληνας βοηϑοῦντας" εἶτα δὲ ἀποτραπό- 
11 μενοι ᾧχοντο. Καὶ ἀποτεμόντες τὰς κεφαλὰς τῶν νεκρῶν ἐπε- 
δείκνυσαν τοῖς te '"“λλησι καὶ τοῖς ἑαυτῶν πολεμίοις" καὶ ἅμα 
ἐχόρευον νόμῳ τινὶ ἄδοντες. 
18 ' Οἱ δὲ Ἕλληνες μάλα ἤχϑοντο, ὅτι τούς τε πολεμίους ἐπε- 
ποιήκεσαν ϑρασυτέρους καὶ ὅτι ol ἐξελθόντες “Ἕλληνες σὺν αὐ- 


τοῖς ἐπεφεύγεσαν μάλα ὄντες συχνοί" ο οὔπω πρόσϑεν ἐπεποιή- 
19 id ἐν τῇ στρατείᾳ. Ξενοφῶν δὲ συγκαλέσας τοὺς Ἕλληνας 
εἶπεν." ᾿Ανδφες στρατιῶται, μηδὲν ἀϑυμήσητε ἕνεκα τῶν γεγενη- 
μένων" ἔστι γὰρ ὅ τι καὶ ἀγαϑὸν οὐ μεῖον τοῦ κακοῦ γεγένηται. 
20 Πρῶτον μὲν γὰρ ἐπίστασϑε, ὅτι οἵ μέλλοντες ἡμῖν ἡγήσεσϑαι 
τῷ ὄντι πολέμιοί εἰσιν οἷάπερ καὶ ἡμᾶς ἀνάγκη. Ἔπειτα δὲ 


Gen. nach gr. Anh. ὃ 2, 3, ec. — 2 N , 0 
. . 9 “Ὁ. γγ.-. τιχα οειὃδ zu κοὰαν h 
ganz von der Art der Tiara — der Tiara eat at εἶ tr 


14. διὰ τῶν τάξεων κ. διὰ τῶν ὅπλων) durch di ; 
bewaffneten, ee ἥν v] durch die Reihen der Schwer- 
15. αὐτοῖς] wie II, 1, 1 Κύρῳ. — περὶ τούτου, neml. τοῦ ἀκροτά- 
του. -- ἐγκρ. καὶ πάντων M. εἶναι, auch Gewalt zu haben über alle M. 
rn sie jenen Platz in ihrer Gewalt hatten). — ἔφασαν, die mit den 
riechen verbundenen Mos. — ἀλλά stellt nicht das καταλ. πλεονεκτεῖν 
pa are gen rt das κοινὸν εἶναι entgegen: sondern er wäre Ge- 
eingut; sie hätten ihn aber in Beschl - 
an rk er in Beschlag genommen und wären nun da 
16. οὐ ταχϑ.] ohne, 8. zu I, 2 _ ) i 
ae. χϑ. R „2, 22. προσιόντων wie I, 2, 17 
“ὦ 19. μηδὲν ἀϑυμήσητε] = u. ἀϑυμεῖτε, vgl. 1Π|, 2, 117. VI, 4, 18. 
- 1, — ἔστι — γεγένηται, es ist auch etwas Gutes, das den Nach- 
hen den Erg en aufwiegt (οὐ μεῖον (ὄν) τοῦ κακοῦ), da- 
i herausgekommen. Ἔστι — ὅ τι periphrastisch für das einfach 
wie ᾿ 6, 7. 8, 20. Vgl. unten $ 23. so; ΣΥΝ 
. ἡγήσεσθαι] 8. zu I, 8, 1. — οἷσπερ für τούτοις, οἷσπερ fü 
” € “ ΕῚ ΄ “ ε m θ (üs- 
dem, quibus), 8. zu 1,10, 3; ἡμᾶς ἀνάγκη d. i. ἡμᾶς πολεμίους εἶναι 
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καὶ τῶν Ἑλλήνων οἱ ἀφροντιστήσαντες τῆς σὺν ἡμῖν τάξεως καὶ 
ἡγησάμενοι ἱκανοὶ εἶναι σὺν τοῖς βαρβάροις 'ταὐτὰ πράττειν, 
ἅπερ σὺν ἡμῖν, δίκην δεδώκασιν᾽ ὥστε αὖϑις ἧττον τῆς ἡμετέ- 
ρας τάξεως ἀπολείψονται. AR ὑμᾶς δεῖ παρασκευάξεσϑαι, 21 
ὅπως καὶ τοῖς φίλοις οὖσι τῶν βαρβάρων δόξετε κρείττους αὐ- 
τῶν εἶναι καὶ τοῖς πολεμίοις δηλώσετε, ὅτι οὐχ ὁμοίοις ἀνδράσι 
μαχοῦνται νῦν τε καὶ ὅτε τοῖς ἀτάκτοις ἐμάχοντο. 

Ταύτην μὲν οὖν τὴν ἡμέραν οὕτω διέμειναν. Τῇ δ᾽ ὑστε- 22 
ραίᾳ ϑύσαντες ἐπεὶ ἐκαλλιέρησαν, ἀριστήσαντες ὀρϑίους τοὺς 
λόχους ποιησάμενοι καὶ τοὺς βαρβάρους ἐπὶ τὸ εὐώνυμον κατὰ 
ταὐτὰ ταξάμενον ἐπορεύοντο, τοὺς τοξότας μεταξὺ τῶν λόχων 
ὀρϑίων ὄντων ἔχοντες, ὑπολειπομένου δὲ μικρὸν τοῦ στόματος 
τῶν ὁπλιτῶν. Ἦσαν γὰρ τῶν πολεμίων οἱ εὔξωνοι κατατρέχον- 23 
τες τοῖς λίϑοις ἔβαλλον. Τούτους οὖν ἀνέστελλον οἵ τοξόται 
καὶ οἵ πελτασταί. Οἱ δ᾽ ἄλλοι βάδην ἐπορεύοντο πρῶτον μὲν 
ἐπὶ τὸ χωρίον, ἀφ᾽ οὗ τῇ προτεραίᾳ οἵ βάρβαροι ἐτράπησαν καὶ 
of σὺν αὐτοῖς: ἐνταῦϑα γὰρ ol πολέμιον ἦσαν ἀντιτεταγμένοιυ. 
Τοὺς μὲν. οὖν πελταστὰς ἐδέξαντο οἵ βάρβαροι καὶ ἐμάχοντο. 34 
Ἐπεὶ δὲ ἐγγὺς ἦσαν οἱ ὁπλῖται, ἐτράποντο. Καὶ οἱ μὲν πελτα- 
oral εὐθὺς εἵποντο διώκοντες ἄνω πρὸς τὴν μητρόπολιν" οἱ δὲ 
ὁπλῖται ἐν. τάξει εἵποντο. Ἐπεὶ δὲ ἄνω ἦσαν πρὸς ταῖς τῆς un-25 
τροπόλεως οἰκίαις, ἐνταῦϑα δὴ οἵ πολέμιοι ὁμοῦ δὴ πάντες γε- 
νόμενοι ἐμάχοντο καὶ ἐξηκόντιξον τοῖς παλτοῖς καὶ ἄλλα δόρατα 
ἔχοντες παχέα, μακρά, ὅσα ἀνὴρ ἂν φέροι μόλις, τούτοις ἐπει- 
ρῶντο ἀμύνεσϑαι ἐκ χειρός. Ἐπεὶ δὲ οὐχ ὑφίεντο οἱ Ἕλληνες, 26 
ἀλλ ὁμόσε ἐχώρουν, ἔφυγον ol βάρβαροι καὶ ἐντεῦϑεν ἅπαντες 
λιπόντες τὸ χωρίον. Ὁ δὲ βασιλεὺς αὐτῶν ὁ ἔν τῷ μόσυνι τῷ 
ἐπ’ ἄκρου ὠκοδομημένῳ, ὃν τρέφουσι πάντες κοινῇ αὐτοῦ μέ- 
ἀνάγκη ἐστί; über καί s. zu $ 1. — τῶν Ἑλλ. wie ὃ 21 τῶν βαρβ. nach 
gr. Anh. $ 2, 4; τῆς σὺν ἡμῖν τ., was hernach ist τῆς ἡμετέρας τ. 

21. ὅπως] mit d. Indik. Fut. wie IV, 6, 7. — οὐχ ὁμοίοις — νῦν τε 
καὶ ὅτε, jetzt nicht mit denselben —, wie damals, wo. 

22. Häufung von Partizipien, ähnlich wie 2, 4 u. bes. III, 5, 10: 
brachten Opfer; nahmen, als diese günstig ausgefallen waren, das Früh- 


stück —, u. in dieser Weise fort: die zwei Partiz. ἔχοντες u. ὑπολ. aber 
löse auf und zwar so, dafs (s. zu IV, 1, 4). -- 

23. ἦσαν τῶν πολ. ol] 5. τὺ 8ὶ 19 ἃ. Ε. -- τοῖς λίθοις, mit ihren 
Steinen (die sie auf den Schleudern liegen hatten). — οἱ βάρβ. κ. οἱ σ. 
αὐτοῖς, von denen es $ 16 μίοίβ: τῶν βαρβ. κ. τῶν συναν. Ἕλλ.; καί 
hier wie I, 8, 5. 

24. Bemerkenswerther Wechsel zwischen Aoristen u. Imperfekten; 
8. gr. Anh. ὃ 5 vgl. d. Anm. zu I, 2, 18. $ 

25. δή — δή] erst mit ἐνταῦϑα das ἐμάχοντο feststellend (da — 
denn oder blofs da, vgl. IV, 3, 30. 7, 24. 25), dann das ὁμοῦ m. γεν. 
(die sich nun alle zusammengezogen hatten). — καὶ ἄλλα ὃ. ἔχοντες —, 
τούτοις, aufserdem hatten sie — Spie/se; auch mit diesen —; 8. zu 1.1, 
5; ἂν φέροι μόλις. wohl kaum trägt, Er. Anh. $ 6, 2, b. 

26. χαὶ ἐντεῦϑεν] auch von hier, wie von dem $ 14 u. 23 genannten 
χωρίον, 8. ὃ 24. — ἔν τῷ μόσυνι etc., wäs ὃ 15 allgemeiner τὸ dxgora- 
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vovre καὶ φυλάττοντα, οὐκ ἤϑελεν ἐξελθεῖν, οὐδὲ ol ἐν τῷ προ- 
τέρῳ αἱφεθϑέντι χωρίῳ, ἀλλ᾽ αὐτοῦ σὺν τοῖς μοσύνοις κατεκαύ- 

21 ϑησαν. Οἱ δὲ Ἕλληνες διαρπάξοντες τὸ χωρίον εὕρισκον ϑη- 
σαυροὺς ἐν ταῖς οἰκίαις ἄρτων νενημένων περυσινῶν, ὡς ἔφα- 
σαν οἱ Μοσύνοικοι, τὸν δὲ νέον σῖτον σὺν τῇ καλάμῃ ἀποκείμε- 

ὥϑινον" ἦσαν δὲ ξειαὶ αἱ πλεῖσται. Καὶ δελφίνων τεμάχη Ev ἀμ- 
φορεῦσιν εὑρίόκετο τεταριχευμένα καὶ στέαρ ἐν τεύχεσι τῶν δελ- 
φίνων, ᾧ ἐχρῶντο ol Μοσύνοικοι καϑάπερ οἱ ἵξλληνες τῷ ἐλαίῳ. 

29 Κάρυα δὲ ἐπὶ τῶν ἀνωγαίων ἦν πολλὰ τὰ πλατέα, οὐκ ἔχοντα 
διαφυὴν οὐδεμίαν. Τούτῳ καὶ πλείστῳ σίτῳ ἐχρῶντο ἕψοντες 
καὶ ἄρτους ὀπτῶντες. Οἶνος δὲ εὑρίσκετο, ὃς ἄκρατος μὲν ὀξὺς 
ἐφαίνετο εἶναι ὑπὸ τῆς αὐστηρότητος, κερασϑεὶς δὲ εὐώδης τε 
καὶ ἡδύς. 

30 ᾿ Οἱ μὲν δὴ Ἕλληνες ἀριστήσαντες ἐνταῦϑα ἐπορεύοντο τοῦ 
πρόσω, παραδόντες τὸ χωρίον τοῖς συμμαχήσασι τῶν Μοσυνοί- 
κῶν. Ὁπόσα δὲ καὶ ἄλλα παρήεσαν χωρία τῶν σὺν τοῖς πολε- 
μέοις ὄντων, τὰ εὐπροσοδώτατα οἱ μὲν ἔλειπον, οἱ δὲ ἑκόντες 

31] προσεχώρουν. Τὰ δὲ πλεῖστα τοιάδε ἦν τῶν χωρίων. ᾿ἀπεῖχον 
ἀλλήλων αἱ πόλεις στάδια ὀγδοήκοντα, ül δὲ πλεῖον, αἱ δὲ μεῖον" 
ἀναβοώντων δὲ ἀλλήλων συνήκουον εἰς τὴν ἑτέραν ἐκ τῆς ἕτέ- 

ϑῶρας πόλεως" οὕτως ὑψηλή τε καὶ κοίλη ἡ χώρα ἦν. Ἐπεὶ δὲ 
πορευόμενοι ἐν τοῖς φίλοις ἦσαν, ἐπεδείκνυσαν αὐτοῖς παῖδας 


τον hiels. — ὃν --- φυλάττοντα, der dort auf Staatskosten bleibt u. Wache 
hält. Diod. Sic. XIV, 30 ἦν τὸ χωρίον τοῦτο (der hier genannte Platz) 
μητρόπολις τῶν ἄλλων ἐρυμάτων, ἐν ᾧ καὶ ὁ βασιλεὺς αὐτῶν (τῶν Moov- 
νοίκων) κατῴκει τὸν ὑψηλότατον τόπον ἔχων. Ἔϑϑος δ᾽ ἔχει σάτριον μέ- 
verv (αὐτὸν) ἐν αὐτῷ τὸν πάντα βίον κἀκεῖθεν διαδοῦναι τοῖς ὄχλοις τὰ 
προστάγματα. --- οὐκ — οὐδέ übers. eben so wenig — wie. Wenn der 
Text hier nicht verdorben ist, so mufs man annehmen, dafs auch der 
vor der μητρόπολις .liegende.Platz ($ 14. 23).einen μόσυν 'hatte und dafs 
sich darin eine Besatzung befand, die dort auch dann noch aushielt, 
nachdem die vor demselben aufgestellten Mosynöken ($ 23) bereits in 
die Flucht geschlagen waren ($ 24). ἹΠροτέρῳ wie I, 4, 12 προτέροις. 

27. ἄρτων) gr. Anh. ὃ 2, 3,d. — ὡς ἔφ. οἱ M. gehört ausschliels- 
lich zu περυσινῶν (ὄντων). — ἦσαν αἱ πλεῖσται auf ξειαί bezogen, für 
ὁ πλεῖστος (σῖτος) ἦν, es war gröftentheils —: dieselbe Attrakzion, die 
fast regelmäfsig ist bei pronominalem Subjekte, 8. zu I, 1, 7. Eben so 
$ 29 τούτῳ. 

28. ἐν ἀμφ.] ausschliefslich zu τεμάχη gehörig, wie ἐν τεύχεσι zu 
στέαρ; vgl. IV, 5, 26. 

29. οὐκ — οὐδεμίαν] s. zu 1,2, 26. — τούτῳ durch Attrakzion auf 
σίτῳ bezogen, für τούτοις neml. xagvoıg; 8. zu 8 27: diese verbrauchten 
sie in grofser Menge als Speise. Kai eig. gar, vel, bleibt hier befser 
unübersetzt; σίτῳ wie II, 1, 6 ξύλοις; über πλείστῳ s. zu IV, 7, 7. 

30. τοῦ πρόσω] wie I, 3,1. — ὁπόσα — τὰ εὐπροσ. etc. für καὶ 
ἄλλων δὲ χωρίων, ὁπόσα παρήεσαν, τὰ εὐπροσοδώτατα ol μὲν ( Moowvor- 
κοι) ἔλειπον. Ganz ähnlich 1, 1, 6 u. IV, 4, 2. 

81. ἀπ. ἀλλήλων) wie II, 4, 10.vgl. das. 12. 14. — οἱ δὲ πλ., αἵ δὲ 
μι. nicht: die einen mehr, die andern weniger, was αἱ μέν — αἱ δέ wäre 
als Epexegem zu αἱ πόλεις, sondern: einige auch mehr und einige weni- 


ga. Ἢ ἀναβ. ἀλλ. ovv., hörten einander rufen, h. ihren gegenseiligen 
uf. 
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τῶν εὐδαιμόνων σιτευτούς, TEROMUMEVOUG καρύοις ἑφϑοῖς, ἀπα- 


λοὺς καὶ λευκοὺς σφόδρα καὶ οὐ πολλοῦ δέοντας ἴδους τὸ πλά- 


Ἁ “«- Ἁ x 
τος καὶ τὸ μῆκος εἶναι, ποικίλους δὲ τὰ νῶτα καὶ τὰ ἔμπροσϑεν 
, . 
πάντα ἐστιγμένους ἀνϑυνά. Asvnoi δὲ πάντερ οἱ ἄνδρες καὶ ai 
γυναῖκες. 3 ; 
Τούτους ἔλεγον ol στρατευσάμενοι βαρβαρωτάτους διελϑεῖν μοὶ 
{4 
καὶ πλεῖστον τῶν Ἑλληνικῶν νόμων κεχωριόμενουξ. Ἔν τὲ vr 
3 7 = 
ὄχλῳ ὄντες ἐποίουν ἅπερ ἂν ᾿ἄνϑρωποι ἐν ἐρημίᾳ ποιήσειαν 1 
er 2: 
Ang δὲ οὐκ ἂν τολμῷεν], μόνοι τε ὄντες ὅμοια ἔπραττον, ἅπερ 
- x 7 u 
ἂν μετ᾽ ἄλλων ἰόντες" διελέγοντό τε ἑαυτοῖς "καὶ ἐγέλων ἐφ᾽ ἑαυ 
; ᾿ 
τῶν καὶ ὠρχοῦντο ἐφιστάμενον, ὅπου τύχοιεν, ὥσπερ ἄλλοις 
ἐπιδεικνύμενοι. 


Kapitel ὅ. 

Διὰ ταύτης τῆς χώρας οἱ Ἕλληνες, διά τε τῆς πολεμίας ag 
τῆς φιλίας, ἐπορεύϑησαν ὀχτὼ σταϑμούς. Καὶ ger εἰς 
Χάλυβας. Οὗτοι ὀλίγοι ἤσαν καὶ ὑπήκοοι τῶν Μοσυνο er 
καὶ ὃ βίος ἦν τοῖς πλείστοις αὐτῶν ἀπὸ σιδηρείας. er εἰ 
ἀφικνοῦνται εἰς Τιβαρηνούς. Η δὲ τῶν nee χώρα re 
ἦν πεδινωτέρα καὶ χωρία εἶχεν uno ϑαλαττῃ ἧττον ἐρυμνα. α 
οἵ στρατηγοὶ ἔχρηζον πρὸς τὰ χωρία προσβάλλειν καὶ τὴν “στρα- 
τιὰν ὀνηθῆναί τι" καὶ τὰ ξένια, ἃ κε παρὰ τῶν Τιβαρηνῶν, 


οὐκ ἐδέχοντο, ἀλλ᾽ ἐπιμεῖναι κελεύσαντες, ἔστε βουλεύσαιντο, 
ζϑύοντο. Kal πολλὰ καταϑυσάντων τέλος ἀπεδείξαντο ob. μάν- ὃ 


ἴς φί ῖ ή ὃν ΜΜοσυνοίκων (8 30), 
32. ἐν τοῖς φίλοις] = ἐν τοῖς συμμαχήσασι τῶν ; 
übrigens wie nl ἔθνει IV, 5, 28, s. zu IV, 5, a. ἘΝ ae 
τούτους ὃ 33. — καρύοις neml. rg (ϑ wach δ᾿ ne ie a 
x νῶ dem Rücken) u. τὰ ἔμπρ. παντ m € übe 
N δ᾽ ἀπ auch πλεῖστον ὃ 33. — ἀνθινά nach gr. Anh. 
ee i ä Kürze für τούτους ἔλεγον οἱ στρ. 
Ἔ ἥτους --- διελϑεῖν)] gedrängte Kurze } 7 
βα nee iR! πλ. τῶν EAN. v. κεχωρισμένους εἷναι = et es 
( durch deren Land vgl. 111, 5, 17) διῆλθον, s. zu I, 8, 10. Tovrovg . 


ven ze TE ὄχλῳ — ἰόντες] eine vielfach verdorbene Stelle, die 


xo 0 ὔ ίουν ἅπερ ἂν ἄλ- 
ünglich wohl so lautete: ἔν τὲ γὰρ ὄχλῳ ὄντες ἐποίου ερ αἱ 
ee αὶ ρος δεαμδδενς μόνοι τε ὄντες Oupen ne? τον ἢ τ ἈΠ ı 
sr’ ἄλλων ἰόντες. Hiernach übersetze. Av mi δε ash Er, ἘΦ 
. “ ” oısv; μετ᾽ ἄλλων ἰόντες, im Umgang 
3 ὁ, 5.1 απο σας Ausführung des’ allgemeinen On. 
i _ λέγοντο etc. genauere Ausfiü g » 
no en alahh anknüpfend, sondern dem folgenden. καί entspre 
chend. — ὅπου τύχοιεν wie III, 1, 3. τ 
Kar. 5. ὃ 1. εἰς Χάλυβας] wie hernach εἰς Τιβαρηνούς, 58. zu ΕΥ̓, 
ur" ὀνηϑῆ ἡνινά Übergang in ‚den .acc. 
7 ν ϑῆναι (ν. ὀνινάναι) τι] g h 
) fin eh en rn Fuer Aa Vortkeil habe von seinem ‚dortigen 
A fenthalt ’Ovn®d. eig. utilitate affici, in so fern man sagt aan Br 
ων Anh. 9 1, 4); vgl. gr. Anh.'$ 5. — ἔστε Bovi., deneo consuliassent, 


s. zu III, 1, 4. 


Il ’ . 
i io | - — προσίεντο wie 
3, καταϑυσάντων)] wie προϊόντων I, 2, 17. ὅτι — πρ 
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τεις πάντες γνώμην, ὅτι οὐδαμῆ προσίεντο ol ϑεοὶ τὸν πόλεμον. 

Ἐντεῦϑεν δὴ τὰ ξένια ἐδέξαντο. Καὶ ὡς διὰ φιλίας πορευόμε- 
400 Anf.Juni] νον δύο ἡμέρας ἀφίκοντο εἰς Κοτύωρα, πόλιν Ἑλληνίδα, 

Σινωπέων ἀποίκους, οἰκοῦντας ἐν τῇ Τιβαρηνῶν χώρᾳ. 

4 Μέχρι ἐνταῦϑα ἐπέξευσεν ἡ στρατιά. Πλῆϑος [τῆς κατα- 
βάσεως] τῆς ὁδοῦ ἀπὸ τῆς ἐν Βαβυλῶνι μάχης ἄχρι εἰς Κοτύωρα 
σταϑμοὶ ἑκατὸν εἴκοσι δύο, παρασάγγαι ἑξακόσιοι εἴκοσι, στάδιοι 
μύριοι ὀκτακισχίλιοι καὶ ἑξακόσιοι" χρόνου πλῆϑος ὀχτὼ μῆνες. 

5 Ἐνταῦϑα ἔμειναν ἡμέρας τετταράχοντα καὶ πέντε. Ἐν δὲ 
ταύταις πρῶτον μὲν τοῖς ϑεοῖς ἔϑυσαν, καὶ πομπὰς ἐποίησαν 

θ χατὰ ἔϑνος ἕκαστοι τῶν Ἑλλήνων καὶ ἀγῶνας γυμνικούς. Τὰ 
δ᾽ ἐπιτήδεια ἐλάμβανον τὰ μὲν ἐκ τῆς Παφλαγονίας, τὰ δ᾽ ἐκ 
τῶν χωρίων τῶν Κοτυωριτῶν" οὐ γὰρ παρεῖχον ἀγοράν, οὐδ᾽ 
εἰς τὸ τεῖχος τοὺς ἀσϑενοῦντας ἐδέχοντο. 

7 Ev δὲ τούτῳ ἔρχονται ἐκ Σινώπης πρέσβεις, φοβούμενοι 
περὶ τῶν Κοτυωριτῶν τῆς τε πόλεως (ἦν γὰρ ἐκείνων, καὶ φό- 
ρον ἐκείνοις ἔφερον) καὶ περὶ τῆς χώρας, ἕτι ἤκουον δηουμένην. 
Καὶ ἐλθόντες ἐς τὸ στρατόπεδον ἔλεγον, προηγόρει δὲ Ἑχατώ- 

Svvuog, δεινὸς νομιξόμενος εἶναι λέγειν" Ἔπεμψεν ἡμᾶς, ὦ ἄν- 
ὃρες στρατιῶται, ἡ τῶν Σινωπέων πόλις ἐπαινέσοντάς τε ὑμᾶς, 
ὅτι ἐνικᾶτε Ἕλληνες ὄντες βαρβάρους, ἔπειτα δὲ καὶ συνησϑη- 

δομένους, ὅτι διὰ πολλῶν τε καὶ δεινῶν, ὡς ἡμεῖς ἀκούομεν, 

9 πραγμάτων σεσωσμένοι πάρεστε. ᾿Δξιοῦμεν δὲ Ἕλληνες ὄντες 
καὶ αὐτοὶ ὑφ᾽ ὑμῶν ὄντων Ἑλλήνων ἀγαϑὸν μέν τι πάσχειν, 
κακὸν δὲ μηδέν" οὐδὲ γὰρ ἡμεῖς ὑμᾶς οὐδὲν πώποτε ὑπήρξα- 

Ι0μεν κακῶς ποιοῦντες. Κοτυωρῖται δὲ οὗτοι εἰσὶ μὲν ἡμέτεροι 

ἄποικοι" καὶ τὴν χώραν ἡμεῖς αὐτοῖς ταύτην παραδεδώκαμεν 

βαρβάρους ἀφελόμενοι" διὸ καὶ δασμὸν ἡμῖν φέρουσιν οὗτοι τε- 


ὅτι ἐδόκει III, 4, 40. — ὡς διὰ φιλίας, wie durch Freundesland, als 
Freunde, in so fern die Griechen den Barbaren nichts zu Leide thaten, 
also dem Sinne nach etwas verschieden von I, 3, 14. IV, 1, 8, wo der 
umgekehrte Fall ist; zu φιλίας erg. χώρας wie VII, 3, 13, δ. zu IV, 8, 1. 
— ἀποίκους in Bezug auf das in Κοτύωρα dem Sinne nach liegende 
Κοτυωρίτας; vgl. παρεῖχον $ 14, κόπτοντες II, 1, 6. Übersetze, als 
wenn es hiefse ἀποικίαν, οἰκουμένην. 

4. τῆς καταβάσεως] ist wohl zu streichen; zu πλῆϑος hier u. wei- 
ter unten erg. ἦν oder wie I, 4, 4 ἦσαν, vgl. d. Anm. zu I, 4, 1, 

5. ἕκαστοι τῶν 'E.] alle Wölkerstämme der Gr. 

7. περί] zu τῆς πόλεως gehörig u. davon nbh. τῶν Kor. — nv 
neml. ἡ πόλις, ἔφερον neml. οἱ Kor. — δηουμένην (αὐτήν) nach gr. 
Anh. $ 8, 2. 

8. ἐπαινέσοντας --- συνησθϑησομένους] s. zu I, 1. 3. --- διὰ --- πραγ- 
μάτων verb. mit πάρεστε, durch viele gefahrvollen Lagen hindurch — 
hieher gelangt seid; über ὠκούομεν 6. zu 1, 5, 25. . 

9. καὶ αὐτοί] zu Ἕλλ. ὄντες gehörig, wie IH, 1, 34. — οὐδὲ γὰρ 
ἡμεῖς — πώποτε, denn auch wir — niemals — (so wie wir von euch 
keine Unbill zu erfahren wünschen), s. zu J 2, 26. 


10. βαρβ. ἀφελ.] barbaris ereptam. — ὅ τι ἂν — πάσχειν d. i. πᾶν 
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ταγμένον καὶ Κερασούντιοι. καὶ Τραπεξούντιοι —n ὥστε 
ὅ τι ἂν τούτους κακὸν ποιήσητε ἡ Σινωπέων πόλις νομίξει .. 
öysıv. Νῦν δὲ ἀκούομεν ὑμᾶς εἴς ce τὴν πόλιν βίᾳ gene 11 
ϑότας ἐνίους δκηνοῦν ἐν ταῖς οἰκίαις weh ἐκ τῶν χωρίων. nr Ἂ 
βάνειν ὧν ἂν δέησϑε οὐ πείϑοντας. Ταῦτ᾽ οὖν οὐκ ἀξιοῦμεν 
εἰ δὲ ταῦτα ποιήσετε, ἀνάγκη ἡμῖν καὶ Κορύλαν καὶ Παφλαγό- 
νας καὶ ἄλλον ὅντινα ἂν δυνώμεϑα φίλον ποιεῖσϑαι. hen 
Πρὸς ταῦτα ἀναστὰς Ξενοφῶν ὑπὲρ τῶν στρατιωτῶν εἶπεν 
Ἡμεῖς δέ, ὦ ἄνδρες Σινωπεῖς, ἥκομεν ἀγαπῶντες, ὅτι τὰ σω- 
ματα διεσωσάμεϑα καὶ τὰ ὅπλα" οὐ γὰρ ἦν δυνατὸν nn 
χρήματα ἄγειν καὶ φέρειν καὶ τοῖς πολεμίοις μάχεσθαι. Κα 
νῦν, ἐπειδὴ εἰς τὰς Ελληνίδας πόλεις ἤλϑομεν, ἐν Τραπεξοῦντι 
μὲν (παρεῖχον γὰρ ἡμῖν ἀγοράν) ὠνούμενοι εἴχομεν τὰ ἐπιτή- 
δεια, καὶ ἀνθ᾽ ὧν ἐτίμησαν ἡμᾶς καὶ ξένια ἔδωκαν τῇ στρατιᾷ, 
ἀντετιμῶμεν αὐτούς" καὶ μὴν εἴ τις αὐτοῖς φίλος. ἣν τῇ βαρ- 
βάρων, τούτων ἀπειχόμεϑα, τοὺς δὲ πολεμίους αὐτῶν, ἐφ = - 
αὐτοὶ ἡγοῦντο, κακῶς ἐποιοῦμεν ὅσον ἐδυνάμεϑα. Ἐρωτᾶτε δὲ 
αὐτούς, ὁποίων τινῶν ἡμῶν ἔτυχον" πάρεισι γὰρ ἐνθάδε - ὰ 
ἡμῖν ἡγεμόνας διὰ φιλίαν ἡ πόλις συνέπεμψεν. Ὅποι δ ἂν " 
ϑόντες ἀγορὰν μὴ ἔχωμεν, ἂν τε εἰς βάρβαρον γῆν ἄν τε εἰς 
Ἑλληνίδα, οὐχ ὕβρει, ἀλλ᾽ ἀνάγκῃ λαμβάνομεν τὰ —. 
Καὶ Καρδούχους καὶ Ταόχους καὶ Χαλδαίους ? καίπερ βασιλέως 
οὐχ ὑπηκόους ὄντας, ὅμως καὶ μάλα φοβεροὺς ὄντας πολεμίους 
ἐχτησάμεϑα διὰ τὸ ἀνάγκην εἶναι λαμβάνειν τὰ ἐπιτήδεια, ἐπεὶ 


ἡ ΐ i ὖν ἂν ὃ. für 
ἦν. ὃ ἂν τ. ποιήσητε, ἡ Z. m. ν. πάσχειν, wie ὃ 11 ὧν av ͵ 
νων ὅν ὃ. ΜΗ erteilen Gedrängtheit im ἴω. ut quamcungue ἣ-" 
j tuleritis injuriam Sinopensium civitas sese accipere censcat. ‚S. zu 1, 10, 
ei über ὅ τι — κακόν zu I, 1, 6. Ὅ τι ἄν ggg εν wie $ 11 ὧν ἄν, 
12 ὅ ὰ 16 ὅποι ἄν nach gr. Anh. 8 6, ὃ, ἀ. 
- ee ὃν wo man erwartete ὑμῶν -- ἐνίους, doch 8. zu 
1I, 2 8. — οὐ πείϑοντας, ohne erst gute Worte zu geben, 8. zu I, 2, 22 
vgl. oben 4, 16; πείϑειν ohne Objekt 2 καὶ 1, - 
χ ὕντινα) wen — sonst, vgl. IV, 5,5. _ . 

15 Eee u im D. zum Hauptverb u. ἥκομὲν ziehe . 
Nebensatz : aber, ihr Männer von $., wir sind ja heilfroh, dafs wir hier 
μερί τι νος —: Absprung aus dem 

iyov 8. zu $ 3. — καὶ ξ. ἔδωκαν : Absprung, aus der 

Rel ee diene ἐτίμ. ἡμᾶς, u. dies für ὠντὶ τούτων, ἃ Erin. ἡμᾶς 
in γ᾿ fern man nach gr. Anh. $ 1, 6 auch sagen kann τιμᾶν . Ti), 
se u I, 4, 9 vgl. bes. III, 1, 17. 3, 16. IV, 7, 2, über d. Attrakzion zu 
Ἢ 3 4. — καὶ μήν (und in der That) begründet das ἀντετιμῶμεν av- 
τούς; εἴ τις --- τούτων wie I, 1, 5 ὅστις -- πάντας; εἴ τις aulserdem 
io 1 s übers. die, welche eiwa —. > ; 
BR, μὰς , Ὧν ἃ Δ. ἔφυ wie (eig. als was für welche) sie uns gefun 
ben. — ἡγεμόνα wie im Sing. III, 2,20. _ ἃ δὶ 

Ἐς 1% Em εὐ Boni) ‚wenn wir wohin kommen, wo wir — haben: ähn 


liche Gedrängtheit wie IV, 1, 25. 2, RR u ἐν m erg. ἐνταῦϑα, 
; ὕβρει — ἀνάγκῃ nach gr. Anh. $3,2,0. ᾿ 
2 u = τ σοῦ. ὄντας] ir ihrer Furchtbarkeit, eig. wie IV, 1, 23 


καὶ — προσαγ. — διὰ τὸ — εἶναι gr. Anh. $ 7, 1. 


114 Kyros Feldzug. 


18 ἀγορὰν οὐ παρεῖχον. Μάκρωνας δέ γε, καίπερ βαρβάρους ὄν- 
τας, ἐπεὶ ἀγορὰν οἵαν ἐδύναντο παρεῖχον, φίλους τε ἐνομίξομεν 
19 εἶναι καὶ βίᾳ οὐδὲν ἐλαμβάνομεν τῶν ἐκείνων. Κοτυωρίτας δέ, 
oög ὑμετέρους φατὲ εἶναι, εἴ τι αὐτῶν εἰλήφαμεν, αὐτοὶ αἴτιοι 
εἰσίν. οὐ γὰρ ὡς φίλιοι προσεφέροντο ἡμῖν, ἀλλὰ κλείσαντες 
τὰς πύλας οὔτ᾽ εἴσω ἐδέχοντο οὔτ᾽ ἔξω ἀγορὰν ἔπεμπον" ἠτιῶντο 
20 δὲ τὸν παρ᾽ ὑμῶν ἁρμοστὴν τούτων αἴτιον εἶναι. Ὃ δὲ λέγεις 
βίᾳ παρελϑόντας σχηνοῦν, ἡμεῖς ἠξιοῦμεν τοὺς κάμνοντας εἰς 
τὰς στέγας δέξασθαι" ἐπεὶ δὲ οὐκ ἀνέῳγον τὰς πύλας, ἡ ἡμᾶς 
ἐδέχετο αὐτὸ τὸ χωρίον, ταύτῃ εἰσελθόντες ἄλλο μὲν οὐδὲν 
βίαιον ἐποιήσαμεν, σκηνοῦσι δ᾽ ἐν ταῖς στέγαις οὗ κάμνοντες τὰ 
ἑαυτῶν δαπανῶντες. Καὶ τὰς πύλας φρουροῦμεν, ὅπως μὴ ἐπὶ 
τῷ ὑμετέρῳ ἁρμοστῇ ὦσιν ol κάμνοντες ἡμῶν, ἀλλ᾿ ἐφ᾽ ἡμῖν ἢ 
91 χομέσασϑαι, ὅταν βουλώμεϑα. Οἱ δὲ ἄλλοι, ὡς ὁρᾶτε, σκηνοῦ- 
μεν ὑπαίϑριοι ἐν τῇ τάξει, παρεσκευασμένοι, ἂν μέν τις εὖ ποιή, 
29 ἀντευποιεῖν, ἂν δὲ κακῶς, ἀλέξασϑαι. “A δὲ ἠπείλησας, ὡς, ἣν 
ὑμῖν δοκῇ, Κορύλαν καὶ Παφλαγόνας συμμάχους ποιήσεσϑε ἐφ᾽ 
ἡμᾶς, ἡμεῖς δέ, ἣν μὲν ἀνάγκη ἦ, πολεμήσομεν καὶ ἀμφοτέροις" 
ἤδη γὰρ καὶ ἄλλοις πολλαπλασίοις ὑμῶν ἐπολεμήσαμεν" ἂν δὲ 
23 δοκῇ ἡμῖν, καὶ τὸν Παφλαγόνα ποιούμεϑα φίλον". ἀκούομεν δὲ 
αὐτὸν καὶ ἐπιϑυμεῖν τῆς ὑμετέρας πόλεως καὶ χωρίων τῶν ἐπι- 
ϑαλαττίων" πειρασόμεϑα οὖν συμπράττοντες αὐτῷ ὧν ἐπυϑυμεῖ 
φίλοι γενέσϑαι. 
24 Ἐχ τούτου μάλα μὲν δῆλοι ἦσαν οἱ συμπρέσβεις τῷ Ἕκα- 


18. Μάκρωνας] im D. zu betonen wegen γε, durch das es als Ge- 
gensatz zu Καρφδούχους ete. ($ 17) hervorgehoben wird; δὲ demgemäls 
dagegen ; vgl. 111, 3, 17. 1V, 6, 9. V, 8, 16; über die Sache IV, 8, 8. u 
οἵαν ἐδύναντο wie IV, 5, 21 οἵας ἐδ. — τῶν ἐκείνων Gen. v. τὰ ἐκείνων, 
# Yan med αὐτῶν εἰλ.] Anakoluthon, indem der Schrfst., anstatt dem 
Κοτυωρίτας gemäls etwa fortzufahren: εἴ τε ἀφῃρήμεθα, jenes Aufangs 
uneingedenk plötzlich in eine andere Konstrukzion verfällt; s. zu I, 2, 
>1. Übers. was aber die Kot. betrifft —, so sind sie —. — ἐδέχοντο neml. 


RG. 

ie 20. ὃ λέγεις] quod diecis, was das beirift, dafs du sagst, wie $ 22 
ἃ ἀπείλησας, quod (quae) minatus es, was das betrift, dafs du gedroht 
hast — was deine Drohung anlangt; vgl. 9, 29 u. d. Anm. zu 11,3, 1. 
— παρελϑόντας in Bezug auf das zu σχηνοῦν zu ergänzende ἡμᾶς, 8. zu 
IH, 1, 30. — ἐδέχ. αὐτὸ τ. z., indem dort ein offener Eingang war. — 
ἄλλο μὲν οὐδὲν — ou. δέ —, haben uns weiter keine, Gewalithäligkeit er- 
laubt, als dafs — lagern. — κομίσασθαι, neml: αὐτοῦς (τοὺς κάμνοντας). 

21. οἱ ἄλλοι] wir Übrigen; über ὑπαίϑρφιοι 8. zu II, 1, 16, 

22. ἣν δοκῇ — ποιήσεσϑε] trotz der or. obl., wie $ 24 ὅτι — εἰσί, 
nach gr. Anh. ὃ 6. An. 1; Κορ. καὶ II., den Korylas mit seinen, P., 8. zu 
I, 8, 5. — ἀμφοτέροις, mit euch beiden. — 9%. λλ. πολλαπλ. ὑμῶν, mit 
andern υἱοὶ zahlreichern Feinden als ihr sein würdet; der Gen. ὑμῶν wie 
IH, 2, 14. — τὸν Παφλ. neml. den Kauriwe; ποιούμεθα bestimmter als 
zomoous®e, daher geeigneter zur Einsc üchterung der Sinopeer; 


s. zu I 9. ᾿ Ἷ 
23. ne: ὧν ἐπιϑ.} ἃ. i. συμπο. ταυτα, ὧν ἐπιϑυμεῖ. 
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τωνύμω χαλεπαίνοντες τοῖς εἰρημένοις. Παρελθϑὼν δ᾽ αὐτῶν 
ἄλλος εἶπεν, ὅτι οὐ πόλεμον ποιησόμενονυ ἥκοιεν, ἀλλ᾽ ἐπιδείξον- 
τες, ὅτι φίλοι εἰσί. Καὶ ξενίοις, ἣν μὲν ἔλϑητε πρὸς τὴν Zi- 
νωπέων πόλιν, ἐκεῖ δεξόμεϑα: νῦν δὲ τοὺς ἐνθάδε κελεύσομεν 
διδόναι ἃ δύνανται: ὁρῶμεν γὰρ πάντα ἀληϑῆ ὄντα, ἃ λέγετε. 
Ἐκ τούτου Eivıa τε ἔπεμπον ol Κοτυωρῖται καὶ οἱ στρατηγοὶ 25 
τῶν Ἑλλήνων ἐξένιξον τοὺς τῶν Σινωπέων πρέσβεις" καὶ πρὸς 
ἀλλήλους πολλά τε καὶ ἐπιτήδεια διελέγοντο τά τε ἄλλα καὶ περὶ 
τῆς λοιπῆς πορείας ἐπυνθάνοντο καὶ ὧν ἑκάτεροι ἐδέοντο. 


Kapitel 6. 

Ταύτῃ μὲν τῇ ἡμέρᾳ τοῦτο τὸ τέλος ἐγένετο. Τῇ δὲ vore-1 
ραίᾳ συνέλεξαν ol στρατηγοὶ τοὺς στρατιώτας. Καὶ ἐδόκει αὐ- 
τοῖς περὶ τῆς λοιπῆς πορείας παρακαλέσαντας τοὺς Σινωπέας 
βουλεύεσϑαι. ΕἾ τε γὰρ mein δέοι πορεύεσθαι, χρήσιμοι ἂν 
ἐδόκουν εἶναι ol Σινωπεῖς ἡγούμενοι" ἔμπειροι γὰρ ἦσαν τῆς 
Παφλαγονίας" εἴ τε κατὰ ϑάλατταν, προσδεῖν ἐδόκει Σινωπέων" 
μόνοι γὰρ ἐδόκουν ἱκανοὶ εἶναι πλοῖα παρασχεῖν ἀρκοῦντα τῇ 
στρατιᾷ. Καλέσαντες οὖν τοὺς πρέσβεις συνεβουλεύοντο" καὶ 
ἠξίουν “Ἕλληνας ὄντας Ἕλλησι τούτῳ πρῶτον καλῶς δέχεσϑαι 
τῷ εὔνους τε εἶναι καὶ τὰ βέλτιστα συμβουλεύειν. 

᾿Δναστὰς δὲ Ἑχατώνυμος πρῶτον μὲν ἀπελογήσατο περὶ οὗ 8 
εἶπεν, ὡς τὸν Παφλαγόνα φίλον ποιήσοιντο, ὅτι οὐχ ὡς τοῖς 
“Ἕλλησι πολεμησόντων σφῶν εἴποι, ἀλλ᾽ ὅτι ἐξὸν τοῖς βαρβάροις 
φίλους εἷναι τοὺς “Ἕλληνας αἵρήσονται. Ἐπεὶ δὲ συμβουλεύειν 


24. ποιησόμενοι --- ἐπιδείξοντες 86. zu I, 8, 3 vgl. oben $ 8 -- καὶ 
— ἣν ἔλθητε: plötzlicher Übergang in or. recta, wie IV, 1, 19; zu δὲ- 
ξόμεϑα erg. ὑμᾶς. 

25. πρὸς ἀλλήλους --- τά τε ἄλλα] sprachen theils im Übrigen viel 
Geeignetes oder Angeme/senes mit einander d. h. hielten theils viele ande- 
ren geeigneten Gespräche, theils —; τὰ ἄλλα wie I, 3, 3. 7, ἃ. IV, 8, 20. 
— καὶ ὧν ἕκ. ἐδ. läfst sich nur erklären: χαὶ περὶ τούτων, ὧν ἕκ. 
ἐδέοντο; doch scheint der Text verdorben. 


Kar. 6. $ 1. παρακαλέσαντας) wie III, 2, 1 καταστήσαντας vgl. bes. 
IV, 1, 12. — εἴ τε — τῇ στρατιᾷ Begründung der Worte παρακαῖ. τοὺς 
Σινωπέας : εἴ ve — εἴ τε nicht nur für den Fall, dafs — sondern auch für 
den Fall, dafs oder wenn — und wenn, wobei der Opt. δέοε wie 1,4, 7 
ἁλώσοιντο; 7070. ἂν ἐδόκουν εἶναι wie ἅμα ἄν μοι δοκεῖς κακόνους εἶναι 
II, 5, 16 vgl. unten $ 16. 32 u. IV, 6, 13. 

2. "EAi. ὄντας] erg. αὐτούς, wie III, 3, 10; zu “Ἔλλησε erg. dav- 
τοῖς; τούτῳ — τῷ εἶναι, worin eig. τῷ εἶναι Epexegem zu τούτῳ, nach- 
drücklich für das einfache τῷ εἶναι: sie möchten ihnen als Griechen Grie- 
chen sein und die gute Aufnahme (5, 24) damit beginnen, dafs sie ihnen 
Wohlwollen schenkten u. 8. w. Vgl.5, 9. Ὁ 

3. ὡς -- ποιήσοιντο] epexegetisch angefügt an εἶπεν; ὅτι -- εἴποι 
abh. vom ὠπελογήσατο, ὅτι αἱρήσονται von εἴποι: brachte in Bezug auf 
seine Bemerkung (περὶ οὗ εἶπεν) über eine mögliche age ur Sara dem 
P. (ὡς — ποιήσ.) als Entschuldigung vor (dmei.), er habe nicht gemeint 
(εἴποι), dafs ἃ. δ. w. Περὶ οὗ für περὶ τούτου, 6, δ. zu I, 3, 4; ὡς — 
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τ x N 1 
4 ἐκέλευον, ἐπευξάμενος ὧδε εἶπεν" Εἰ μὲν συμβουλεύοιμι, ἃ βέλ- 
τιστά μοι δοκεῖ εἶναι, πολλά μοι ἀγαϑὰ γένοιτο" εἰ δὲ μή, τάναν- 
tie αὕτη γὰρ ἡ ἱερὰ συμβουλὴ λεγομένη εἶναι δοκεῖ μοι παρεῖ- 
= \ 4 1 x 5 ‚ n van 
ναι" νῦν γὰρ δή, ἂν μὲν εὖ συμβουλεύσας φανῶ, πολλοὶ ἔσε- 
ΠῚ -»" ἢ 1 ᾿ -" ı 9 δ 4 
ὄσϑε οἱ ἐπαινοῦντες με, ἂν δὲ καχῶς, πολλοὶ ἔσεσϑε οἵ καταρῶ- 
x 5 \ 
ὅμενοι. Πράγματα μὲν οὖν old ὅτι πολὺ πλείω ἕξομεν, ἐὰν 
κατὰ ϑάλατταν κομίξησϑε' ἡμᾶς γὰρ δεήσει τὰ πλοῖα πορίξειν᾽ 
1 % \ - 4 e - ’ \ 4 7 
nv δὲ κατὰ γῆν στέλλησϑε, ὑμᾶς δεήσει τοὺς μαχομένους εἶναι. 
θ Ὅμως δὲ λεκτέα, ἃ γιγνώσκω" ἔμπειρος γάρ εἰμι καὶ τῆς χώρας 
= Ad m 
τῶν Παφλαγόνων καὶ τῆς δυνάμεως. Ἔχει γὰρ ἡ χώρα ἀμφό- 
Ἵτερα, καὶ πεδία κάλλιστα. καὶ ὄρη ὑψηλότατα. Καὶ πρῶτον μὲν 
ar € \ ᾽ \ δι. m 3 ᾿ 9” 
οἶδα εὐθύς, ἣ τὴν εἰσβολὴν ἀνάγκη ποιεῖσθαι" οὐ γὰρ ἔστιν 
3443, Ἃ 7 x 1 ee | - e - a I. A 
αλλ ἢ N τὰ κέρατα τοῦ ὄρους τῆς ὁδοῦ καϑ' ἑκατερὰ ἕδστιν 
ς [4 5) - 4 % ! 5. ’ Ψ' [4 
ὑψηλὰ" ἃ κρατεῖν κατέχοντες καὶ πάνυ ὀλίγοι δύναιντ ἂν, του- 
τῶν δὲ κατεχομένων οὐδ᾽ ἂν ol πάντες ἄνϑρωποι δύναιντο διελ- 
θεῖν. Ταῦτα δὲ καὶ δείξαιμι ἄν, εἴ μοί τινα βούλεσϑε συμπέμ- 
ϑψαι. Ἔπειτα δὲ οἶδα καὶ πεδία ὄντα καὶ ἱππείαν, ἣν αὐτοὶ 
οἵ βάρβαροι νομίξουσι κρείττω εἶναι ἁπάσης τῆς βασιλέως ἵπ- 
οὖ . τ - - 
πείας. Καὶ νῦν οὗτοι οὐ παρεγένοντο βασιλεῖ καλοῦντι, ἀλλὰ 
9 καὶ μεῖξον φρονεῖ ὁ ἄρχων αὐτῶν. Ἣν δὲ καὶ δυνηϑῆτε τά τε 
»Ἤ [4 rn [4 [4 \ 7 - [4 “« 4 
ὄρη κλέψαι ἡ φϑάδαι λαβόντες καὶ ἐν τῷ πεδίῳ κρατῆτε μαχό- 
μενον τούς τε ἱππέας τούτους καὶ πεζούς, μυριάδας πλέον ἢ δώ- 


eo 8 [4 m x x ’ 5 
δεκα, ἥξετε ἐπὶ ποταμούς, πρῶτον μὲν τὸν Θερμώδοντα, εὗρος 


πολεμησόντων σφῶν für πολεμήσειν σφᾶς, 8. zu I, 2,1 vgl. unten $ 11; 
über ἐξόν (obgleich) s. gr. Anh. $ 8, 1, über αἱρήσονται zu I, 10, 15. 
5. συμβουλεύοιμι] rathen sollte; γένοιτο nach gr. Anh. $ 6, 2, ἃ. — 
λεγομένη εἶναι gehört zu ἱερά (sacrum quod esse dicitur): jener sogenannte 
heilige Rath scheint mir hier seine Anwendung zu finden. In wie fern 
dies der Fall sei, wird durch das Folgende (νῦν γάρ — καταρώμενοι) 


erklärt. Συμβουλὴ ἱερὸν χρῆμα war nemlich sprüchwörtlich für wich- _ 


tige Lebensfälle, in so fern dem guten Rathe Glück und Segen, dem 
schlechten Unglück und Fluch der Mitmenschen folgte. — πολλοί, euer 
Viele; der Art. οἱ beim Partiz. ähnlich wie in den zu II, 3, 5 angeführ- 
ten Fällen. 

6. γάρ] nach ἔμπειρος die Worte λεκτέα (ἐστίν), ἃ yıyv. begründend 
(denn), γάρ nach ἔχει jene Worte weiter ausführend (nemlich), wie $ 7 
γάρ vor ἔστιν das vorherg. old«. Von den darauf angeführten zwei 
Er; ge bespricht der Schrfst. $ 7 zuerst die ὄρη, dann ὃ 8 die 
πεδία. 

7. οὐ — ἀλλ᾽ ἤ] nur (8. d. Wortverz. 5. ἀλλά); zu ἔστιν erg. εἰσβο- 
λὴν ποιεῖσθαι; ἡ da, wo, wie 3, 11, 8. zu V, 1, 1. — καϑ᾽ ἑκάτερα, au 
beiden Seiten (s. zulV, 3, 12); davon abh. τῆς ὁδοῦ. — & Obj. von xare- 
ζοντες: auch im L. quae occupata tenentes vel paucissimi queant obtinere, 
aber im D.: auf ihnen dürfte selbst (καί) eine ganz geringe Mannschaft 
(πάνυ 0A.), wenn sie dieselben in Besitz hat, sich behaupten (κρατεῖν). 
S. zu IV, 2, 10. — δείξ. ἄν, könnte wohl zeigen. 

8. ἱἑππείαν)] neben den πεδίοις hier erwähnt (s. zu $ 6), weil die 
Reiterei vorzüglich in Ebnen zur Anwendung kommt; zu ὄντα erg. av- 
τοῖς (τοῖς Παφλαγόσι). 

9. 9%. λαβόντες] in der Einnahme derselben zuvorkommen. — μυριά- 
δας πλ. ἢ δώδεκα Epexegem zu τούς rs ἱππέας — πεζούς: das heifst, 
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τριῶν πλέϑρων, ὃν χαλεπὸν οἶμαι διαβαίνειν, ἄλλως τε καὶ πο- 
λεμίων πολλῶν μὲν ἔμπροσϑεν ὄντων, πολλῶν δὲ ὄπισϑεν ἕπο- 
r , : ii ‚ δ ΄ . , u 

μένων" δεύτερον δ᾽ ἼἼριν, τρίπλεϑρον ὡσαύτως" τρίτον δ᾽ "Akvv, 
οὐ μεῖον δυοῖν σταδίοιν, ὃν οὐκ ἂν δύναισϑε ἄνευ πλοίων δια- 
βῆναι" πλοῖα δὲ τίς ἔσται ὁ παρέχων; Ὡς δ᾽ αὕτως καὶ ὁ Παρ- 
ϑένιος ἄβατος, ἐφ᾽ ὃν ἔλθοιτε ἄν, εἰ τὸν “Ἅλυν τοῦτον δὶια- 
βαίητε. Ἐγὼ μὲν οὖν οὐ χαλεπὴν ὑμῖν εἶναι νομίξω τὴν 10 
πορείαν, ἀλλὰ παντάπασιν ἀδύνατον. "Av δὲ πλέητε, ἔστιν ἐν- 
ϑένδε μὲν εἰς Σινώπην παραπλεῦσαι, ἐκ Σινώπης δὲ εἰς Ἡρά- 
κλειαν" ἐξ Ἡρακλείας δὲ οὔτε πεξῇ οὔτε κατὰ ϑάλατταν ἀπορία" 
πολλὰ γὰρ ἔστι πλοῖα ἐν Ἡρακλείᾳ. z 

Ἐπεὶ δὲ ταῦτα ἔλεξεν, Ol μὲν ὑπώπτευον φιλίας ἕνεκα τῆς 1] 
Κορύλα λέγειν, καὶ γὰρ nv πρόξενος αὐτῷ, οἱ δὲ καὶ ὡς δῶρα 
ληψόμενον διὰ τὴν συμβουλὴν ταύτην: ol δὲ ὑπώπτευον καὶ 
τούτου ἕνεκα λέγειν, ὡς μὴ πεξῇ ἰόντες τὴν Σινωπέων χώραν 
καχόν τι ἐργάξοιντο. Οἱ δ᾽ οὖν Ἕλληνες ἐψηφίσαντο κατὰ ϑά- 
λατταν τὴν πορείαν ποιεῖσϑαι. Μετὰ ταῦτα Ξενοφῶν εἶπεν" 12 
Ὦ, Σινωπεῖς, ol μὲν ἄνδρες ἥρηνται πορείαν, ἣν ὑμεῖς συμ- 
βουλεύετε. Οὕτω δ᾽ ἔχει" εἰ μὲν μέλλει πλοῖα ἔσεσϑαι ἱκανὰ 
[ἀριϑμῷ], ὡς ἕνα μὴ καταλείπεσϑαι ἐνθάδε, ἡμεῖς δὲ πλέοιμεν 
ἄν" εἰ δὲ μέλλοιμεν οἱ μὲν καταλείψεσθϑαι, οἱ δὲ πλεύδεσϑαι, 
οὐκ ἂν ἐμβαίημεν εἰς τὰ πλοῖα. Γιγνώσκομεν γάρ, ὅτι, ὅπου 18 
μὲν ἂν κρατῶμεν, δυναίμεϑ᾽ ἂν καὶ σώξεσϑαι καὶ τὰ ἐπιτήδεια 


ἔχειν" εἰ δὲ που ἥττους τῶν πολεμίων ληφϑησόμεϑα, εὔδηλον 


δὴ ὅτι ἐν ἀνδραπόδων χώρᾳ ἐσόμεϑα. ᾿Δκούσαντες ταῦτα οἵ 14 
πρέσβεις πέμπειν ἐκέλευον πρέσβεις. Καὶ πέμπουσι Καλλίμα- 
χον ᾿ἀρχάδα καὶ Agiorove ᾿Δϑηναῖον καὶ Σαμόλαν ’Aycıov. 
Καὶ οἱ μὲν ᾧχοντο. 

Ev δὲ τούτῳ τῷ χρόνῳ (Ξενοφῶντι ὁρῶντι μὲν πολλοὺς 15 


mehr als 120000 Mann; πλέον wie nachher μεῖον. — οὐ μεῖον δυοῖν στα- 
δίοιν, von nicht weniger als 2 St. d. h. nicht weniger als 2 St. breit. Der 
Gen. σταδίοιν wie oben πλέϑρων, 5. zu 11. 4, 25; μεῖον ‚wie oben πλέον, 
s. zu I, 2, 1]. — εἰ = διαβαίητε, . Fall ihr über diesen zuletzt ge- 
annten (τοῦτον) H. gekommen sein solliet. 
σὸν ἐν ang ad = kurz, wie auch im D.: ist weder zu Lande, 
noch zu Wafser Schwierigkeit, für: hat die Reise weder zu L., noch zu 
W. Schw. \ E 
11. Kogvie] gen. obj. gr. Anh. $ 2, 3, b; zu λέγειν hier u. weiter 
unten erg. αὐτόν. — ὡς δ. ληψόμενον für δῶρα λήψεσϑαι αὐτὸν, 8. zu $ 3. 
12. οὕτω ἔχει] es verhält sich so — hat damit folgende Bewandnis. 
— ἔσεσϑαι wie hernach καταλείψεσθαι, 4. zu I, 8, 1. — ἕνα un für das 
etwas schwächere μηδένα. — εἰ μέλλοιμεν ol μέν —, wenn es kommen 
sollte, dafs wir theilweise —. . i 3 
13. ὅπου — κρατῶμεν)] worauf sie rechnen konnten, wenn sie bei- 
sammen blieben; εἰ — ληφϑησόμεθα, was zu besorgen war, wenn sie 
sich theilten. Vgl. $ 32. r 
14. πέμπουσι] wie ἔφασαν I, 8, 20. ! : f i 
15. ὁρῶντι — ὁρῶντι) 8. zu IV, 3,7. — ἱκανούς — ὄντας im D. 


12 


178 Kyros Feldzug. 


ὁπλίτας τῶν Ἑλλήνων, ὁρῶντι δὲ πολλοὺς πελταστάς, πολλοὺς 
δὲ καὶ τοξότας καὶ σφενδονήτας καὶ ἱππέας δέ, καὶ μάλα ἤδη 
διὰ τὴν τριβὴν ἱκανούς, ὄντας δ᾽ ἐν τῷ Πόντῳ, ἔνϑα οὐκ ἂν 
ἀπ᾿ ὀλίγων χρημάτων τοσαύτη δύναμις παρεσκευάσϑη, καλὸν 
αὐτῷ ἐδόκει εἶναι καὶ χώραν καὶ δύναμιν τῇ Ἑλλάδι προσκχτή- 
10 σασϑαι πόλιν κατοικίσαντας. Καὶ γενέσϑαι ἂν ἐδόκει αὐτῷ 
μεγάλη καταλογιξομένῳ τό τε αὐτῶν πλῆϑος καὶ τοὺς περιοι- 
κοῦντας τὸν Πόντον. Καὶ ἐπὶ τούτοις ἐθύετο πρίν τινι εἰπεῖν 
τῶν στρατιωτῶν, Σιλανὸν παρακαλέσας, τὸν Κύρου μάντιν γε- 
17 νόμενον, τὸν ᾿Δμβρακιώτην. Ὁ δὲ Σιλανὸς δεδιώς, μὴ γένοιτο 
ταῦτα καὶ καταμείνειέ που ἡ στρατιά, ἐχφέρει εἰς τὸ στράτευμα 
λόγον, ὅτι Ξενοφῶν βούλεται καταμεῖναι τὴν στρατιὰν καὶ πό- 
λιν οἰκίσαι καὶ ἑαυτῷ ὄνομα καὶ δύναμιν περιποιήσασϑαι. 
13 Αὐτὸς δὲ ὁ Σιλανὸς ἐβούλετο ὅτι τάχιστα εἰς τὴν Ἑλλάδα ἄφι- 
κέσϑαι" οὃς γὰρ παρὰ Κύρου ἔλαβε τρισχιλίους δαρεικούς, ὅτε 
τὰς δέχα ἡμέρας ἠλήϑευσε ϑυόμενος Κύρῳ, διεσεσώκει. Τῶν 
δὲ στρατιωτῶν, ἐπεὶ ἤκουσαν, τοῖς μὲν ἐδόκει βέλτιστον εἶναι 
καταμεῖναι, τοῖς δὲ πολλοῖς οὔ. 
19 Τιμασίων δὲ ὁ Ζαρδανεὺς καὶ Θώραξ ὁ Βοιώτιος πρὸς 
ἐμπόρους τινὰς παρόντας τῶν Ἡρακλεωτῶν καὶ Σινωπέων λέ- 
γουσιν, ὅτι, εἰ μὴ ἐκποριοῦσι τῇ στρατιᾷ μισϑόν, ὥστε ἔχειν τὰ 


7 (4 7 ’ 4 4 [4 [4 
ἐπιτήδεια ἐκπλέοντας, ὅτι κινδυνεύσει μεῖναι τοσαύτη δύναμις 
ἐν τῷ Πόντῳ" βουλεύεται γὰρ Ξενοφῶν καὶ ἡμᾶς παρακαλεῖ, 
20 ἐπειδὰν ἔλθῃ τὰ πλοῖα, τότε εἰπεῖν ἐξαίφνης τῇ στρατιᾷ: "Av- 
» ᾿ δ - Ἂ e > ’ Bi \ 7 » 2 
ὃρες, νῦν μὲν ὁρῶμεν ἡμᾶς ἀπόρους ὄντας καὶ ἐν τῷ ἀπόπλῳ 


durch das Relativ aufzulösen; καί zu μάλα gehörig wie I, 5,8. — ἔνϑα 
— παρεσκευάσϑη,, wo ohne bedeutende Kosten (eig. mit geringen Geldmit- 
teln) wohl schwerlich (οὐκ ἄν) eine solche Macht zusammengebracht wor- 
den wäre; 8. zu ἂν ἐπορ. IV, 2, 10. — αὐτῷ wie II, 4, 7 αὐτόν. — κατ- 
oınisevrag wie III, 3, 10 μαχομένους vgl. unten $ 19. 

16. γενέσϑαι ἄν] Inf. v. γένοιτο ἄν, dafs sie werden würde, s. zu 
$ 1. — ἐπὶ τούτοις wie III, 5, 18, s. zu $ 27. 

17. μή] mit d. Opt. beim praes. historicum, s. zu IV, 7, 19, vgl. 
dagegen $ 21. — λόγον. eig. als Nachricht, bleibt im D. befser unüber- 
setzt — ὅτι βούλεται wie ὅτι διώκει I, 4, 7; so auch hernach $ 19 &- 
ποριοῦσι u. κινδυνεύσει. — τὴν στρατιάν Subjektsakkusativ zu allen drei 
Infinitiven; ἑαυτῷ, dem Xenophon, vgl. IV, 7, 19. 

18. αὐτός] für sich selbst — allein, s. zu $ 33. — οὗς ἔλαβε — δα- 
gEınoVg, wie ὃ εἶχε στράτευμα 1, 2, 1; über die Sache 8. I, 7, 18. 

19. ἐκπλέοντας] auf den zu ergänzenden Subjektsakkusativ αὐτούς 
(vgl. ὃ 15) u. dies auf das in τῇ στρατιὰ liegende στρατιώταις zu be- 
ziehn; s. zu I, 1, 6; über ὅτι — ὅτι 8. zu ΠῚ, 2,25. — βουλεύεται —: 

bergang in or. reeta, wie IV, 1, 19. 

20. ἡμᾶς ἀπ. ὄντας] als Objekt zu ὁρῶμεν genommen, damit sich 
die Griechen ihres Zustandes klarer bewust werden, indem ihnen der- 
selbe gleichsam vor Augen gehalten wird. Diese Abweichung von 
der za I, 3, 1 besprochenen Regel, wonach es hier eig. ἀπορεῖν ὄντες 
heifsen müste, findet zu demselben Behuf einer schärfern Hervorhe- 
bung bes. auch da statt, wo das Pronomen den Nachdruck hat, wie III, 
1, 17. VI, 1, 30. — ἐν τῷ ἀπόπλῳ = ἐχπλέοντας (8 19). — ὀνῆσαί τι, 
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ἔχειν τὰ ἐπιτήδεια καὶ οἴκαδε ἀπελθόντας ὀνῆσαί τι τοὺς οἴκοι. 
Εἰ δὲ βούλεσϑε τῆς κύκλῳ χώρας περὶ τὸν Πόντον οἰκουμένης 
ἐκλεξάμενοι [ὅπη ἂν βούλησϑε] κατασχεῖν καὶ τὸν μὲν ἐϑέλοντα 
ἀπιέναι οἴκαδε, τὸν δὲ ἐθέλοντα μένειν αὐτοῦ" πλοῖα δὲ ὑμῖν 
πάρεστιν, ὥστε ὅπη ἂν βούλησϑε ἐξαίφνης ἂν ἐπιπέσοιτε. 

᾿Ακούσαντες ταῦτα ol ἔμποροι ἀπήγγελλον ταῖς πόλεσι" 21 
συνέπεμψε δ᾽ αὐτοῖς Τιμασίων ὁ ΖΙίαρδανεὺς Εὐρύμαχόν τε τὸν 
ΖΔαρδανέα καὶ Θώρακα τὸν Βοιώτιον τὰ αὐτὰ ταῦτα ἐροῦντας. 
Σινωπεῖς δὲ καὶ Ἡρακλεῶται ἀκούσαντες πέμπουσι πρὸς Τίιμα- 
σίωνα καὶ κελεύουσι προστατεῦσαι λαβόντα χρήματα, ὕπως 
ἐκπλεύσῃ ἡ στρατιά. Ὃ δὲ ἄσμενος ἀκούσας Ev συλλόγῳ τῶν 22 
στρατιωτῶν ὄντων λέγει τάδε: Οὐ δεῖ προσέχειν μονῇ, ὦ ἂν- 
ὃρες, οὐδὲ τῆς Ελλάδος οὐδὲν περὶ πλείονος ποιεῖσϑαι. ’Anovo 
δέ τινας ϑύεσϑαι ἐπὶ τούτῳ οὐδ᾽ ὑμῖν λέγοντας. Ὑπισχνοῦμαι 23 
δὲ ὑμῖν, ἂν ἐκπλέητε, ἀπὸ νουμηνίας μισϑοφορὰν παρέξειν ὑμῖν 
Κυξικηνὸν ἑκάστῳ τοῦ μηνός. Καὶ ἄξω ὑμᾶς εἰς τὴν Τρωάδα, 
ἔνϑεν καὶ εἰμὶ φυγάς" καὶ ὑπάρξει ὑμῖν ἡ ἐμὴ πόλις: ἑκόντες 
γάρ us δέξονται. Ἡγήσομαι δὲ αὐτὸς ἐγὼ ἔνϑεν πολλὰ χρή- 24 
ματα λήψεσϑε. Ἔμπειρος δέ εἶμι τῆς Αἰολίδος καὶ τῆς Φρυ- 
γίας καὶ τῆς Τρωάδος καὶ τῆς Φαρναβάξου ἀρχῆς πάσης, τῆς 
μὲν διὰ τὸ ἐκεῖϑεν εἶναι, τῆς δὲ διὰ τὸ ἐστρατεῦσϑαι ἐν αὐτῇ 
σὺν Κλεάρχῳ τε καὶ Δερκυλλίδᾳ. 

᾿ἀναστὰς δ᾽ αὖϑις Θώραξ ὁ Βοιώτιος, ὃς ἀεὶ περὶ στρατη- 3Ὁ 
γίας Ξενοφῶντι ἐμάχετο, ἔφη, εἰ ἐξέλθοιεν ἐκ τοῦ Πόντου, ἔσε- 
όσϑαι αὐτοῖς Χερρόνησον, χώραν καλὴν καὶ εὐδαίμονα, ὥστε τῷ 
βουλομένῳ ἐνοικεῖν, τῷ δὲ μὴ βουλομένῳ ἀπιέναι οἴκαδε" γε- 
λοῖον δ᾽ εἶναι ἐν τῇ Ἑλλάδι οὔσης χώρας πολλῆς καὶ ἀφϑόνου 
8. $ 30 a. E. — εἰ δὲ βούλεσϑε — ἐπιπέσοιτε, eine mehrfach verdorbene 
Stelle, deren Sinn kein anderer sein kaun als: ihr könnt aber, wenn ihr 
Lust habt, ein Stück Land (eig. einen Theil) aus der Umgegend von 
Pontus aussuchen und in Besitz nehmen, und dann kann heimkehren, wer 
heimkehren will, und bleiben, wer bleiben will; Schiffe stehn euch zu Gebote, 
so dafs ihr wohl (&v), wo es euch beliebt, einen unvermutheten Einfall 


machen könntet. Τῆς χώρας nach gr. Anh. $ 2, 4; zu τὸν ἐθέλοντα vgl. 


. 30. 
- er ἐροῦντας] s. zu I, 1, 3. — ὅπως ἐκπλ., 8. zu IV, 6, 7. oe 
22. ἄσμενος) wie $ 23 ἑκόντες, 8. zu II, 1, 16. — οὐδὲ — οὐδέν, 
neque — quidgquam, s. zu I, 2, 26. — τινὰς, wie im D. gewisse Leute; 
οὐδ᾽ ὑμῖν A., ohne Far auch nur . zu sagen, vgl. $ 29 u. I, 2, 22 
it d. Anm.; über ἐπὶ τούτῳ s. zu : i i ὃ 
= ss. μισδοφοράν] wie IV, 8, 23. 24 ξένια, das. 7, 27 δῶρα; über ἑκά- 
. zu I, 7, 15. ᾿ Eh 
ἜΝ 94. 398] wie II, 8, 6 vgl. IV, 7, 7. — τῆς Φ. ἀρχῆς m, welche 
eben die genannten Provinzen nebst Bithynien umfalste. — τῆς μέν --- 
τῆς δέ, in der einen — in der andern ἃ. h. theils — theils. — ἐστρατεῦ- 
σθαι, um d. 7. 412 v. Chr. Hierüber Thuk. VIII, 61. 80. f 
25. εἰ ἐξέλϑοιεν) wie IN, 1, 4 εἰ ἔλθοι vgl. IV, 1,3. — Vor ἐνοικεῖν 
ist wahrscheinlich εἶναι (Inf. von ἔστι, licet) ausgefallen; hiernach über- 
setze. Vgl. 8 30. 
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20 ἐν τῇ βαρβάρων μαστεύειν. Ἔστε δ᾽ ἄν, ἔφη, ἐκεῖ γένησθε, 
κάγώ, καϑάπερ Τιμασίων, ὑπισχνοῦμαι ὑμῖν τὴν μισϑοφοράν. 
Ταῦτα δ᾽ ἔλεγεν εἰδώς, ἃ Τιμασίωνι οἵ Ἡρακλεῶται καὶ οἵ Zı- 
νωπεῖς ἐπηγγέλλοντο, ὥστε ἐχπλεῖν. 

27 Ὁ δὲ Ξενοφῶν ἐν τούτῳ ἐσίγα. ᾿Δναστὰς δὲ Φιλήσιος καὶ 
Αύκων oi ᾿᾽4χαιοὶ ἔλεγον, ὡς δεινὸν εἴη ἰδίᾳ μὲν Ξενοφῶντα 

[4 [4 x - - N [4 
πείϑειν TE καταμένειν καὶ ϑύεσϑαι ὑπὲρ τῆς μονῆς [μὴ κοινού- 
μενον τῇ στρατιᾷ], εἰς δὲ τὸ κοινὸν μηδὲν ἀγορεύειν περὶ τού- 

[χ} 3 [4 e Do - ᾽ » ᾿ -»Ὕ 4 
τῶν. στε ἡναγκασϑη ὁ Ξενοφῶν ἀναστῆναι καὶ εἰπεῖν τάδε" 

238 ’E ’ s» ὃ ϑύ r ᾿ e EM. , δύ \ 

γι γῶ, ὦ ἄνόρες, ὕυομᾶν μὲν, ὡς ὁρᾶτε, ὁποσα δύναμαι καὶ 
δ᾿ 4 δὰ » ae, -» - 
ὑπὲρ ὑμῶν καὶ ὑπὲρ ἐμαυτοῦ, ὅπως ταῦτα τυγχάνω καὶ λέγων 
καὶ νοῶν καὶ πράττων, ὁποῖα μέλλει ὑμῖν τε κάλλιστα καὶ ἄρι- 
στα ἔσεσϑαι καὶ ἐμοί. Καὶ νῦν ἐϑυόμην περὶ αὐτοῦ τούτου, εἰ 
ἄμεινον εἴη ἄρχεσϑαι λέγειν εἰς ὑμᾶς καὶ πράττειν περὶ τούτων 

29 παντάπασι μηδὲ ἅπτεσθαι τοῦ πράγματος. Σιλανὸς δέ μοι ὁ 

[4 > N x 4 \ 
μᾶντις ἀπεχρίνατο, τὸ μὲν μέγιστον, τὰ ἱερὰ καλὰ εἶναι" 1081 
γὰρ καὶ ἐμὲ οὐκ ἄπειρον ὄντα διὰ τὸ ἀεὶ παρεῖναι τοῖς ἱεροῖς" 
” 4 u 7 5 e - ’ ’ [4 \ 7 x 
ἔλεξε δὲ, ὅτι ἐν τοῖς ἱεροῖς φαίνοιτό τις δόλος καὶ ἐπιβουλὴ 
r} ’ > nd „ [4 ea 2: Ὁ ᾿ [4 [4 
ἐμοί, ὀρϑῶς ἄρα γιγνώσκων, ὅτι αὐτὸς ἐπεβούλευε διαβάλλειν 
μὲ πρὸς ὑμᾶς" ἐξήνεγκε γὰρ τὸν λόγον, ὡς ἐγὼ πράττειν ταῦτα 
΄ [4 „ 3 3 e - 3 \ 4 Ἁ 3 » 
90 διανοοίμην ἤδη οὐ πείσας ὑμᾶς. Ἐγὼ δέ, εἰ μὲν ἀποροῦντας 


δ δὰ δ», - 3. Ἢ 7 ’ By ze r [χη ΄ 
ὑμᾶς ξώρῶν, τουτ ἂν ἐσκόπουν, ἀφ᾽ οὐ ἂν γένοιτο, ὥστε λαβόν- 
τας ὑμᾶς πόλιν τὸν μὲν βουλόμενον ἀποπλεῖν ἤδη, τὸν δὲ μὴ 
βουλόμενον, ἐπεὶ κτήσαιτο ἵκανά, ὥστε καὶ τοὺς ἑαυτοῦ olxsiovg 
2 nd ’ 3 ᾿ ᾽ e »-»Ὕ e m \ \ m [4 

91 ὠφελῆσαί τι. Ἐπεὶ δ᾽ ὁρῶ ὑμῖν καὶ τὰ πλοῖα πέμποντας 


26. ἔφη] hier u. $ 37 wegen des Übergangs in or. recta zu über- 
setzen wie III, 1, 7. — ἐπηγγέλλοντο, wo wir des Plsgmpf. gebrauchen, 
s. zu I, 7,8; eben so ὃ 36 ἔπραττον. --- ὥστε hier = ἐφ᾽ ὦ. 

27. ὑπὲρ τῆς μονῆς] für das Dableiben. Θύεσϑαι ὑπέρ τινος (für) 
überhaupt von Sachen, deren Gelingen oder Gedeihen, und von Perso- 
nen, deren Bestes man wünscht (hier u. $ 28); ähnlich ἐπί τινι (auf, auf 
— hin, eig. zum Behuf, da ἐπί hier den Zweck angibt) von Sachen, an 
deren Ausführung man denkt und die man durch Opfer zu fördern sucht, 
wie im D. auf etwas anstofsen (III, 5, 18. V, 6, 16. 22); endlich περί τι- 
νος (wegen, über, in Betreff) von Sachen, deren Ausführung man vom 
Ausfall der Opfer abhängig macht ($ 28. VI, 2, 17). 

28. ἔσεσθαι] wie $ 12. — 29. περὶ αὐτοῦ τούτου, stellte ich eben 
datüber Opfer an. — 4. εἰς ὑμᾶς x. πρ. περὶ r., hierüber gegen euch zu 
sprechen u. mit euch zu verhandeln. 

29. τὸ μέγιστον] 8. zu II, 5, 7 vgl. I, 3, 10. — ἤδει γάρ etc., so dafs 
er mich in diesem Punkte nicht betrügen konnte. — ἐμοί, in sofern man 
sagt ἐπιβουλεύειν τινί, 8. zu τοῖς καταλ. IV, 4, 22, — ὀρϑῶς ἄρα yıyv., 
worin er natürlich richtig sah, weil er —. — οὐ πείσας, ohne, 5. zu $ 22. 

30. εἰ ἑώρων, ἂν ἐσκόπουν) gr. Anh. $ 6, 1, a; ἂν γένοιτο wie II, 
4, 15 ὧν idoı u. dp’ οὗ = πῶς: wie es wohl geschehn — bewerkstelligt 
werden könnte, dafs. — Über ὑμᾶς λαβόντας τὸν μέν — 8. zu II, 2, 8 
vgl. IV, 3, 29. 6, 25. 8, 12. V, 5, 11. — τὸν μὲν βουλόμενον etc. voll- 
ständig: τὸν μὲν β. ἀποπλεῖν ἀποπλεῖν ἤδη (sofort), τὸν δὲ un β. ἤδη 
ἀποπλεῖν ἀποπλεῖν, ἐπεί (erst dann, wann), vgl. $ 25. --- χτήσαιτο, ἴῃ 80 
fern dieses χτήσασϑαι, wie der Hauptgedanke ἀφ᾽ οὗ ἂν γένοιτο, auf 
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m " Ἁ ®e 
Ἡρακλεώτας καὶ Σινωπέαςϊ, ὥστε ἐχπλεῖν,] καὶ μισϑὸν υπισχνου- 
μένους ὑμῖν ἄνδρας ἀπὸ νουμηνίας, καλόν μοι δοκεῖ εἶναι σω- 
- ΄ % 
ξομένους ἔνϑα βουλόμεϑα μισϑὸν τῆς σωτηρίας λαμβάνειν, καὶ 
- . e [4 4 
αὐτός τε ἀναπαύομαι ἐκείνης τῆς διανοίας καὶ ὁπόσοι πρὸς μὲ 
- ᾽ 4 ’ 
προσήεσαν λέγοντες, ὡς χρὴ ταῦτα πράττειν, AVENAVEAOIEL φημι 
- x a ’ 4 < 
χρῆναι. Οὕτω γὰρ γιγνώσκω" ὁμοῦ μὲν ὄντες πολλοί, ὥσπερ 32 
3 ' a ῇ il 
νυνί, Öoxsite ἄν μοι καὶ ἔντιμοι εἶναι καὶ ἔχειν τὰ ἐπιτηδεια 
’ - e [4 εἰ 
ἐν γὰρ τῷ κρατεῖν ἔστι καὶ τὸ λαμβάνειν τὰ τῶν ἡττόνων δια- 
Α r - [A ες ) 
σπασϑέντες δὲ καὶ κατὰ μικρὰ γενομένης τῆς δυνάμεως OUT ἂν 
’ 1 3 4 
τροφὴν δυναίμεϑα λαμβάνειν οὔτε χαίροντες ἂν ἀπαλλάξαιτε. 
Fr in, \ e r ’ 
Δοκεῖ οὖν μοι ἅπερ ὑμῖν, ἐκπορεύεσϑαι εἰς τὴν Ἑλλάδα καί, 88 
» 3 m 5 - N 
ἄν τις μένῃ ἢ ἀπολιπὼν ληφϑῇ πρὶν Ev ἀσφαλεῖ Eivaı πᾶν τὸ 
\ - ıa m 
στράτευμα, κρίνεσϑαι αὐτὸν ὡς ἀδικοῦντα. Καὶ ὕτῳ δοκεῖ, ἔφη, 
ταῦτα, ἀράτω τὴν χεῖρα. ᾿Δνέτειναν ἅπαντες. 
Ὁ δὲ Σιλανὸς ἐβό L ἐπεχείρει λέ ἧς δίκαιον εἴη 94 
Ὁ δὲ Σιλανὸς ἐβόα καὶ ἐπεχείρει λέγειν, ὡς N 
3 4 4 e x - 9 3 εἰ ovro ἀλλ᾽ 
ἀπιέναι τον βουλόμενον. Οἱ δὲ στρατιῶται οὐκ ἠνείχοντο, 
4 ev \ ’ 7 m 
ἠπείλουν αὐτῷ, εἰ λήψονται ἀποδιδράσκοντα, ὅτι τὴν δίκην ἔπι 
᾿ ’ 62 (54 , w 
ϑήσοιεν. Ἐντεῦϑεν, ἐπεὶ ἔγνωσαν οἵ Ἡρακλεῶται, τι ἐχπλεῖν 90 
m \ 9 \ \ 
δεδογμένον εἴη καὶ Zevopav αὐτὸς ἐπεψηφικῶς εἴη, τὰ μὲν 
x ς ’ 
πλοῖα πέμπουσι, τὰ δὲ χρήματα, ἃ ὑπέσχοντο Τιμασίωνι καὶ 
[ 5 Er ’ ΕῚ 
Θώρακι, ἐψευσμένοι ἦσαν. Ἐνταῦϑα ἐκπεπληγμένον ἤσαν καὶ δ 
\ e 4 
ἐδεδίεσαν τὴν στρατιὰν ol τὴν μισϑοφορὰν ὑπεσχημένοι. Καὶ 
€ ’ A 
παραλαβόντες οὗτοι καὶ τοὺς ἄλλους στρατηγοὺς, οἷς ἀνεκξχοί 
3 \ r m 
νῶντο ἃ πρόσϑεν ἔπραττον (ἅπαντες δ᾽ ἤσαν πλὴν Νεῶνος τοῦ 
r ς [4 = ’ \ 
’Aswelov, ὃς Χειρισόφῳ ὑπεστρατήγει Χειρίσοφος δὲ οὔπω 
παρῆν), ἔρχονται πρὸς Ξενοφῶντα καὶ λέγουσιν, OTL μεταμέλει 
die blofse Vorstellung beschränkt ist. Vgl. bes. 1, 3, 17. II, 4, 19. — 
ὠφελῆσαί τι, wie ohne nähere Bestimmung ὃ 20 ὀνησαί τι. er 
31. ἄνδρας] Leute, vgl. $ 23. 26. — σωζομένους wie I, 2, μη ἔχον 
τας; ἔνϑα wie III, 5, 17 ὅποι; zu βουλόμεϑα erg. σώξεσϑαι; μισ ΝΣ 
σωτηρίας (gr. Anh. $ 2, 6, b) λαμβ. spöttisch, in so fern eig. den Sino- 


rn u. den Herakleoten Belohnung zukam, die den Griechen zur o@- 
τον die erforderlichen Schiffe (τὰ πλοῖα) gaben: (dofs wir) ne 
ten — u. uns dafür noch bezahlen lafsen. — ὁπόσοι für et: 070 Ῥ 
— χρή wie 98 86 ἃ. Ε. ἔστι, 7, 1 διανοεῖται, das. 5 μέλλω, 6 Overaı — ἂν 

g . 8 6. An. 1. ν 
Bi ὦ ΑΝ ἢ wie IV, 7,7. — Über δοκεῖτε ὧν --- εἶναι s.zu $ 1; ἔντιμοι 
in Folge des Sieges. — ἐν γὰρ τῷ ng. etc. Begründung hr re 
τὰ ἐπιτι: im Siege liegt es — der Sieg bringt es mit ἤτω . dafs “ἣν 
auch — Vgl. ὃ 18. — τὰ τῶν ἡττ. wie V, 1, 9 τὰ ἐκείνῶν. -- nr 
Wechsel zwischen Nom. u. Gen. des Partiz. in ge τ y Ὁ 
μένης wie I, 10, 6; der Wechsel zwischen erster u. RS ΜΝ - 
δυναίμεϑα — ἀπαλλάξαιτε ähnlich wie $ 31 ὑμῖν — βουλόμεϑα, vgl. 1, 
θυ. τ ἐκπορεύεσθαι] ganz wie προσίεσθαι III, 1, 80. — ἐάν as 
ἀδικῶν, ein Vorschlag, der besonders gegen den Silanos Bieng; 8. De 
ἀπολιπών = ἀποδιδράσκων ($ αὐ . ἀποδράς. ehe tiger 
. — ὅτῳ — ἀράτω wie ΠῚ, 2, 9 ὅτῳ — ἀνατει Ze 
m τὸν βουλ.] vn 2, 18. ββ λήψονται — ἐπιϑήσοιεν, WIE ὃ 36 us- 
ταμέλει — δοκοίη, 8. zu 1, 10, 15. — ὅτε gestellt wie I, 6, 2. 
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αὐτοῖς καὶ δοκοίη κράτιστον εἶναι πλεῖν εἰς Φᾶσιν, ἐπεὶ πλοῖα 
91 ἔστι, καὶ κατασχεῖν τὴν Φασιανῶν χώραν: Αἰϊήτου δὲ ὑϊδοῦς 
ἐτύγχανε βασιλεύων αὐτῶν. Hevopav δ᾽ ἀπεκρίνατο, ὅτι οὐδὲν 
ἄν τουτῶν εἴποι εἰς τὴν στρατιάν" ὑμεῖς δὲ συλλέξαντες, ἔφη, 
εἰ βούλεσϑε, λέγετε. Ἐνταῦϑα ἀποδείκνυται Τιμασίων ὁ Ζίαρ- 
δανεὺς γνώμην μὴ ἐκκλησιάξειν, ἀλλὰ τοὺς ἑαυτοῦ ἕκαστον Ao- 


Ἁ “Ὁ -» Ey 
χαγους πρῶτον πειρᾶσθαι πεῖσαι. Καὶ ἀπελθόντες ταῦτα 
ἐποίουν. 


Kapitel 7. 


1 Οἱ δὲ στρατιῶται ἀνεπύϑοντο ταῦτα πραττόμενα. Καὶ ὁ 
Νέων λέγει, ὡς Ξενοφῶν ἀναπεπεικὼς τοὺς ἄλλους στρατηγοὺς 
Bun ἄγειν ἐξαπατήσας τοὺς στρατιώτας πάλιν εἰς Φᾶσιν. 
“ Ακούσαντες δὲ οὐ στρατιῶται χαλεπῶς ἔφερον" καὶ σύλλογοι 
ἐγίγνοντο "οἱ κύχλοι συνίσταντο, καὶ μάλα φοβεροὶ ἦσαν, μὴ 
ποιήσειαν οἷα καὶ τοὺς τῶν Κόλχων κήρυκας ἐποίησαν καὶ τοὺς 
ἀγορανόμουρ᾽ ὅσοι γὰρ μὴ εἰς τὴν ϑάλατταν κατέφυγον, κατε- 
ὃ λεύσϑησαν. Ἐπεὶ δὲ ἠσϑάνετο ὁ Ξενοφῶν, ἔδοξεν αὐτῷ ὡς 
τάχιστα συναγαγεῖν αὐτῶν ἀγορὰν καὶ μὴ ἐᾶσαι συλλεγῆναι 
4 αὐτομάτους. Καὶ ἐχέλευσε τὸν κήρυκα συλλέξαι ἀγοράν. Οἱ 
κῶς ἐπεὶ τοῦ κήρυκος ἤκουσαν, συνέδραμον καὶ μάλα ἑτοίμως. 
νταῦϑα "Αενοφῶν τῶν μὲν στρατηγῶν οὐ κατηγόρει, ὅτι ἦλϑον 
πρὸς αὐτὸν, λέγει δὲ ὧδε" 

5 ‚Arovo τινὰ διαβάλλειν, ὦ ἄνδρες, ἐμέ, ὡς ἐγὼ ἄρα ἐξα- 
πατήσας ὑμᾶς μέλλω ἄγειν εἰς Φᾶσιν. ᾿Δκούσατε οὖν μου πρὸς 
ϑεῶν" καὶ ἐὰν μὲν ἐγὼ φαίνωμαι ἀδικῶν, οὐ χρή μὲ ἐνθένδε 
ἀπελϑεῖν, πρὶν ἂν δῶ τὴν Ölum: ἂν δ᾽ ὑμῖν φαίνωνται ἀδι- 
κοῦντες οἱ ἐμὲ διαβάλλοντες, οὕτως αὐτοῖς χρῆσϑε, ὥσπερ ἄξιον. 

6 on δὲ ἐπίστασϑε δήπου, ὁπόϑεν ὁ ἥλιος ἀνίσχει καὶ ὕπου 

ὕεται, καὶ ὁτι, ἐὰν μὲν τις εἰς τὴν Ἑλλάδα μέλλῃ ἰέναι, πρὸς 


= ἐπεὶ gr ἔστι) da es Schiffe gebe. 
- ὅτι — εἴποι] dafs er hiervon schwerlich etwas (οὐδὲν ἄν) verlau- 
- u würde, auch in or. recta Opt. mit ἄν, Al wohl 2 en 
. eiden von ὅτε οὐδὲν εἴποι, was in or. recta der blofse Indikativ wäre 
(dafs er nichts verlauten lajse). S. gr. Anh. $6,2,b. — συλλέξ. neml. 


τὴν στρ.; ἔφη wie ὃ 26. — : ‚36, 
τὶ Mn Aut ἐκκλησιάζειν wie χρῆσθαι II, 4, 17; sonst 


Kar. 7. 8 1. ) > ‚li 
= ee 1. πραττόμενα] gr. Anh. $ 8, 2. — ἐξαπ. τοὺς ore., mili- 
2. φοβεροὶ ἦσαν] abweichend vom D önli i 
3 ; . persönlich gebraucht, w 

es μα γ μὲ νὰ 8. τ᾿ I, 4,7; καί wie I, 3, 6 ἀπ, τα — Die folg. 
- 0.5 4 n490v wie I, 1, 2; über die Sache 8. . 
᾿ αὐτοματους] 8. zu ἫΝ 1, 16. TEA REN 

; . τῶν στρ. οὐ κατηγορεῖ d i j } idi 
ee Enke ee gei] wodurch er leicht jeder Vertheidigung 


5. ὡς ἄρα] dafs — also doch; über μέλλω (im D. Konj.) s. zu 6, 31. 
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ἑσπέραν δεῖ πορεύεσϑαι, ἐὰν δέ τις βούληται εἰς τοὺς βαρβά- 
ρους, τοὔμπαλιν πρὸς ἕω. Ἔστιν οὖν ὅστις τοῦτο δύναιτ᾽ ἂν 
ὑμᾶς ἐξαπατῆσαι, ὡς ὁ ἥλιος ἔνϑεν μὲν ἀνίσχει, δύεται μὲν ἐν- 
ταῦϑα, ἔνϑα δὲ δύεται, ἀνίσχει δ᾽ ἐντεῦϑεν; ᾿4λλὰ μὴν καὶ Ἷ 
τοῦτό γε ἐπίστασϑε, ὅτι ὁ βορέας μὲν ἔξω τοῦ Πόντου εἰς τὴν 
Ἑλλάδα φέρει, νότος δὲ εἴσω εἰς Φᾶσιν" καὶ ἀεὶ λέγετε, ὅτι ὁ 
βορρᾶς πνεῖ, ὥστε καλὸν πλεῖν εἶναι καὶ ἀπελϑεῖν εἰς τὴν 'EA- 
λάδα. Τοῦτο οὖν ἔστιν ὅπως τις ἂν ὑμᾶς ἐξαπατήσαι, ὥστε 
ἐμβαίνειν, ὁπόταν νότος πνέῃ; ᾿4λλὰ γὰρ ὑμᾶς, ὁπόταν γαλήνη ὃ 
ἦ, ἐμβιβῶ. Οὔκουν ἐγὼ μὲν ἐν ἑνὶ πλοίῳ πλευσοῦμαι, ὑμεῖς δὲ 
τοὐλάχιστον ἐν ἑκατόν; Πῶς ἂν οὖν ὑμᾶς ἐγὼ ἢ βιασαίμην 
σὺν ἐμοὶ πλεῖν μὴ βουλομένους ἢ ἐξαπατήσας ἄγοιμι; Ποιῶ δ᾽ 9 
ὑμᾶς ἐξαπατηϑέντας καὶ καταγοητευϑέντας ὑπ᾽ ἐμοῦ ἥκειν εἰς 
Φᾶσιν: καὶ δὴ καὶ ἀποβαίνομεν εἰς τὴν χώραν. Γνώσεσϑε δή- 
που, ὅτι οὐκ ἐν τῇ Ἑλλάδι ἐστέ" καὶ ἐγὼ μὲν ἔσομαι ὁ ἐξηπα- 
τηκὼς εἷς ὑμᾶς, ὑμεῖς δὲ ol ἐξηπατημένοι ἐγγὺς μυρίων ἔχοντες 
ὅπλα. Πῶς ἂν οὖν ἀνὴρ μᾶλλον δοίη δίκην ἢ οὕτω περὶ av- 
τοῦ τε καὶ ὑμῶν βουλευόμενος; 

’AAR οὗτοί εἰσιν. οἵ λόγοι ἀνδρῶν ἠλιϑίων καὶ ἐμοὺ φϑο- 0 
νούντων, ὅτι ἐγὼ ὑφ᾽ ὑμῶν τιμῶμαι. Καίτοι οὐ δικαίως γ᾽ ἄν 
μοι φϑονοῖεν. Τίνα γὰρ αὐτῶν ἐγὼ κωλύω ἢ λέγειν, εἴ τίς τι 
δύναται ἀγαϑόν, ἐν ὑμῖν ἢ μάχεσϑαι, εἴ τις ἐθέλει, ὑπὲρ ὑμῶν 
τε καὶ ἑαυτοῦ ἢ ἐγρηγορέναι περὶ τῆς ὑμετέρας ἀσφαλείας ἐπι- 
usAöusvov; Τί γάρ; ἄρχοντας αἱρουμένων ὑμῶν ἐγώ τινι ἐμπο- 
δών εἶμι; Παρίημι, ἀρχέτω" μόνον ἀγαϑόν τι ποιῶν ὑμᾶς φαι- 
νέσϑω. 

᾿Αλλὰ γὰρ ἐμοὶ μὲν ἀρκεῖ περὶ τούτων τὰ εἰρημένα" el dell 
τις ὑμῶν ἢ αὐτὸς ἂν ἐξαπατηϑῆναι οἴεταν ταῦτα ἢ ἄλλον [ἐξα- 

6. εἰς τοὺς βαρβ.] 5. zu IV, 5, 34; τοὔμπαλιν, wie IV, 8, 21. — 


ἐξαπατῆσαι prägnant für ἐξαπατήσας πεῖσαι, täuschen und glauben ma- 
chen (weismachen), s. zu IV, 6, 27. — ἔνϑεν — ἐντεῦϑεν und oben οπὸ- 
sv wie 1,2, 8 ὅϑεν αἱ πηγαί, im D. wo — da. 

7. ὅτι ὁ βορρᾶς — εἰς τὴν Ελλάδα] der Nordwind weht; gute Gele- 
genheit (καλόν) zur Fahrt nach Griechenland (πλεῖν x. ἀπ. εἰς τ. E.): 
Diese Worte, die den Griechen der Gedanke an die Heimat eingab, so 
oft einmal die Wolken nach Mittag zogen, benutzt hier X. geschickt 
zum Beweis ihrer Bekanntschaft mit den Himmelsgegenden. Orı wie 
I, 6, 8 a. E., πλεῖν wie ἀποθϑῦσαι IV, 8 25. — Zu ἐμβαίνειν erg. ὑμᾶς. 

9. οὕτω --- βουλευόμενος] wenn er in Bezug auf sich und euch m. 
solcher Handlung (οὕτω) sich entschliefst d. h. wenn er als Einzeler (eis) 
zehntausend Bewaffneten gegenüber einen so thörichten Betrug, spielt. 
Hiernach ist εἷς, das in den meisten Handschriften noch bei ἀνήρ steht, 
unstatthaft. 

10. δύναται] neml. λέγειν, zu sagen weils. — 

αὐτῷ) ἄρχειν. 

( 2 WR τις — ἄλλον] mufs wohl verstanden werden: wenn aber 
dennoch Einer von euch meint, dafs er oder ein Anderer getäuscht worden 
sein dürfte. Ἐξαπατῆσαι ταῦτα ist jedenfalls ein unechter u. verdorbe- 
ner Zusatz. Über αὐτός — ἄλλον s. zu 1, 3, 1. 


Zu παρίημι erg. αὐτὸν 
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12 nn ταῦτα], λέγων διδασκέτω. Ὅταν δὲ τούτων ἅλις ἔχητε 
un ἀπέλϑητε, πρὶν ἂν ἀκού : 
, πρὶν ἂν ἀκούσητε, οἷον ὁρῶ ἐν τῇ χ 
7 ; ὁρῶ ἐν τῇ στρατιᾷ ἀρχό 
μενον πρᾶγμα" ὃ εἰ ἔ LE der 
ἔπεισι καὶ ἔσται οἷον ὑποδεί ὕ 
μὲν ἱον υποδείκνυσιν 
iv βουλεύ ὶ ἡμῶ ῦ in 
ar μ᾿ > εύεσϑαι περὶ ἡμῶν αὐτῶν, μὴ κάἀκιστοί τε καὶ αἴσχι- 
\ \ - 
 Gvögsg φανῶμεν καὶ πρὸς ϑεῶν καὶ πρὸς ἀνθρώ ὲ 
φιλίων καὶ πολεμί ὶ D ee δονμα 
each EULOV καὶ καταφρονηϑῶμεν. 
κ ὕτα οἵ Ὁ 
ὯΝ οὐσαντερ ταῦτα ol στρατιῶται ἐθαύμασάν τε, τί εἴη, καὶ 
[4 
; γειν ἐκέλευον. Ex τούτου ἄρχεται πάλιν" ᾿Επίστασϑέ Be ὅτι 
ὡρία nv ἐν τοῖς ὅ Ἵ | 
a ὅῳ: ἐν τοῖς ὄφεσι βαρβαρικά, φίλια τοῖς Κερασουντίοις" 
Ba ἰόντες τινὲς καὶ ἱερεῖα ἐπώλουν ἡμῖν καὶ ἄλλα ὧν εἶ 
ν" δοκοῦ E i ὑμῶ £ 
= ._ δέ μον καὶ ὑμῶν τινὲς εἰς τὸ ἐγγυτάτω χωρίον 
ἐλϑόντες ἀγοράσαντέ ᾿ Ἴ ἴ 
s τι πάλιν ἀπελθεῖν. Τοῦ 
; . Τοῦτο κατα- 
μαϑὼν Κλεά ) 36, 6 
page ἄφετος ὁ λοχαγός, ὅτι καὶ μικρὸν εἴη καὶ ἀφύλακτον 
τὸ φίλιον νομίξειν εἶναι, ἔρχεται ἐπ᾽ αὐτοὺ ὃς ὦ 
15 ϑήσων οὐδενὶ ἡμῶν εἰπώ ν A νὰ er ee 
' ἱπών. Δἰιενενόητο δέ, εἰ Ad : [ 
εἰς μὲν τὸ στράτευμα μηκέτι ἐλϑεῖν Ἶ ὌΙ δ᾽ 25 ee 
ἐτύγχανον οἵ 006% τοῦ , Sn ne 
It "όχηνοι αὐτοῦ παραπλέοντες, καὶ ἐνϑέμενος εἴ 
” , m 
ar " ἀποπλέων οἴχεσθαι ἔξω τοῦ Πόντου. Καὶ ταῦτα συνω- 
μὸν τὸ ΠΝ ἐν τῷ πλοίῳ σύσκηνοι, ὡς ἐγὼ νῦν αἰσϑά 
. “Παρακαλέσας οὖν ὁπόσους ἔ ἦ ' 
υς ἔπειϑεν ἡγεν ἐπὶ τὸ Ἵ 
an αλέσαι ἡγεν ἐπὶ τὸ χωρίον 
νον δ᾽ αὐτὸν φϑάνει ἡμέ ᾿ 
ϑάνει ; : 
er φϑάνει ἡμέρα γενομένη καὶ συστάντες 
χυρῶν τόπων βάλλοντες καὶ παίοντες τόν τε 


19 


Κλεά 2 7) 
ξάρετον ἀποκτείνουσι καὶ τῶν ἄλλων συχνούς" οἷ δέ 
καὶ εἰς Κερασοῦ τῶν di Be 
ai θασοῦντα αὐτῶν ἀποχωροῦσι. 
eure δ᾽ ἣν τῇ ἡμέ ἡ ἡμεῖς δεῦ 
ΩΣ ern. τῇ ἡμέρᾳ, ἢ ἡμεῖς δεῦρο ἐξωρμῶμεν πεζῇ. 
ὧν ἔτι τινὲς ἦσαν ἐν Κερασοῦντι, οὔπω ἀνηγμέ 


11 


νοι. Μετὰ τοῦτο, ὡς οἵ Καὶ ) 
, ὡς οἱ Κερασούντιοι λέγουσιν, ἀφικνοῦνται 


τῶν ἐκ τοῦ j ἴς ἄ ῦ 
χωρίου τρεῖς ἄνδρες τῶν γεραιτέρων πρὸς τὸ κοινὸν 


12. 7 ὃ 
ΓΈ ΕΝ, Ἵν, v4 πῆρ gr. Anh. 5.2, 8, 6. — μὴ ἀπέλθητε wie μηδὲ 
eg ὡὧδ ἡ “Σὲ — ἔσται οἷον (αὐτὸ ἔσεσϑαι) vnod., v a 4 
ΠΕ ge! es den Anschein hat. ᾿ ἘΝ ΟΝ ΑΝ 
4. — Über Auen für τούτων, ἃ εἶχον, von ihren Vorräthen, 8. zu I, 3 
N yy. χωρίον τούτων 8. zu $ 17; über 2180 De © 
er zu I, 1, 7 vgl. ὃ 16. ᾽ € οντὲς — αγορα- 
1. τοῦτο — ὅτι — εἴη} s. zu I, 6,5 
το . ᾿ ’ vgl. 19. — 1 
elle τα ger sr Fe Su .. Ων 
> 5 τοὺς ähnlich wi — , Ἁ 
μων τῷ ΤΣ gesagt zu haben; 8. zu 1. 5 a 
εἴ τι wie τς ge IB: unten (erbeuten) nach der Anm. zu III, 1,4 — 
$2a.E 23. Ὁ 20. συνωμολόγησαν in der Bed. des Plsqmp. τῇ s. zu 


ἐᾷ αὐτῶν] verb. mit οἱ δέ τινες (einige). 
ἜΝΙ Pe ee 8.4.1. — τῶν ἐχ —, s. zu II, 2, 16; τοῦ 
rn ἐς. „u. 16 erwähnten: von den Leuten aus jenem Orte yet 
u - == γερ. für das unserm Gebrauche angemefsenere 
γερ. ἀνδρῶν. Eben so ὃ 13 τὸ ἐγγ. χωρίον τούτων, $ 19 ἐῶν 
9 


ἄποφ. τινὲς “Ελληνες. — T . in por 
nn σδόμωι nveg χρήζοντες ἐλθεῖν, wo wir kürzer sagen: welche 
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τὸ ἡμέτερον χρήξοντες ἐλθεῖν. Ἐπεὶ δὲ ἡμᾶς οὐ κατέλαβον, 18 
πρὸς τοὺς Κερασουντίους ἔλεγον; ὅτι ϑαυμάζοιεν, τί ἡμῖν δό- 
ξειεν ἐλθεῖν Em αὐτούς. Ἐπεὶ μέντοι σφεῖς λέγειν, ἔφασαν, ὅτι 


3 > \ m ’ \ m ea ’ ᾽ x \ ' 
οὐχ ἀπὸ κοινοῦ γένοιτο TO πραγμαᾶ; ἥδεσϑαί τε αὐτοὺς καὶ μέλ- 
λειν πλεῖν δεῦρο, ὡς ἡμῖν λέξειαν τὰ γενόμενα, καὶ τοὺς νεκροὺς 


N [4 


άπτειν αὐτοὺς κελεύειν λαβόντας τοὺς τούτου δεομένους. Τῶν 19 
δ᾽ ἀποφυγόντων τινὲς Ἕλληνες ἔτυχον ἔτι ὄντες ἐν Κερασοῦντι. 
Αἰσϑόμενοι δὲ τοὺς βαρβάρους, ὅπον ἴοιεν; αὐτοί τε ἐτόλμησαν 
βάλλειν τοῖς λίϑοις καὶ τοῖς ἄλλοις διεκελεύοντο. Καὶ οἵ ἄν- 
δρες ἀποϑνήσκουσι, τρεῖς ὄντες, οἵ πρέσβεις, καταλευσϑέντες. 
Ἐπεὶ δὲ τοῦτο ἐγένετο, ἔρχονται πρὸς ἡμᾶς οἵ Κερασούντιοι 20 
καὶ λέγουσι τὸ πρᾶγμα. Καὶ ἡμεῖς ol στρατηγοὶ ἀκούσαντες 
ἠχϑόμεϑα τοῖς γεγενημένοις" καὶ ἐβουλευόμεϑα σὺν τοῖς Κερα- 
δουντίοις, πῶς ἂν ταφείησαν οἵ τῶν Ἑλλήνων νεκροί. Συγκαῦ-2] 
ἤμενοι δ᾽ ἔξωϑεν τῶν ὕπλων ἐξαίφνης ἀκούομεν ϑορύβου πολ- 
λοῦ- Παῖε, παῖε, βάλλε, βάλλε. Καὶ τάχα δὴ ὁρῶμεν πολλοὺς 
προσϑέοντας, λίϑους δ᾽ ἔχοντας ἐν ταῖς χερσί, τοὺς δὲ καὶ ἀναι- 
ρουμένους. Καὶ oi μὲν Κερασούντιου, ὡς καὶ ἑωρακότες τὸ 22 
παρ᾽ αὑτοῖς πρᾶγμα, δείσαντες ἀποχωροῦσι πρὸς τὰ πλοῖα. 
Ἤσαν δὲ νὴ Δία οἱ καὶ ἡμῶν ἔδεισαν. Ἔγωγε μὴν ἦλθον πρὸς 29 
αὐτοὺς καὶ ἠρώτων, ὅ τι ἐστὶ τὸ πρᾶγμα. Τῶν δ᾽ ἦσαν μὲν οὗ 
οὐδὲν ἤδεσαν, ὅμως δὲ λίϑους εἶχον ἔν ταῖς χερσίν. Ἐπεὶ δὲ 


18. ἐπεὶ μέντοι ete.) wie sie (die Kerasuntier) aber erklärt hätten 
(λέγειν). sagten sie (dieselben Keras.), dafs —. Der Schrfst. geht in 
eine andere gleichartige Konstrukzion über, wie im D. er ist krank, wie 
man sagt (νοσεῖ, ὡς λέγουσι) — man sagt, dafs er krank ist ( νοσεῖν αὖ- 
τὸν λέγουσι oder φασί). Über ἐπεὶ λέγειν 5. Buttm. ὃ 128, 3. Anm. u. 
wegen σφεῖς zu 1, 3, 1. Γένοιτο, ausgegangen sei. “έγειν — ἥδεσθαι 
-- μέλλειν — κελεύειν Infinitive des Imperf. (im D. Kon). Plsqmpf.), 
s. zu II, 6, 10 u. IV, 3, 12. Αὐτούς a. E. des ὃ (ἀ. i. τοὺς τρεῖς Av- 
δρας) Subjektsakkusativ zu κελεύειν; τοὺς τ. δεομένους (die, welche dies 
Bedürfnis hätten), worauf sich λαβόντας bezieht (holen und —); Sub- 
jektsakk. zu ϑάπτειν; τοὺς νεκρούς Objekt von λαβόντας u. ϑάπτειν. 

19. Der Schrfst. kehrt nun zu der $ 17 befolgten Konstrukzion zu- 
rück. — Über Ἕλληνες 8. zu $ 17, über τοὺς Pop. , ὅπου ἴοιεν zu $ 14. 
-- τοῖς λίϑοις, mit den am Boden liegenden Steinen, 8. 28 BE 4, 10. — 
τοῖς ἄλλοις διεκελ. wie IV, 8, 26 vgl. III, 1, 44. — καί vor οἱ ἄνδρες 
wie IV, 3, 26. — τρεῖς ὄντες, οἱ πρέσβεις, die Gesandten, ihrer drei: bei- 
des hinzugefügt, um die Gröfse des Verbrechens hervorzuheben. 8. ὃ 
33 mit d. An. 

20. πρὸς ἡμᾶς] zu uns Anführern. Mit derselben speziellen Bezie- 
hung das Possessiv auch $ 30, sowie 1, 7. 8; desgleichen ἕκαστος I, 2, 
15, ἄλλος 11, 6, 11. 12. — πῶς ἂν ταφείησαν wie πῶς ἂν ποιοῖτο 1, 7. 2 
vgl. II, 4, 15. i 

21. ἔξ. τῶν Onlorv) = πρὸ τῶν ὅπλων II, 4, 15. --- τοὺς δὲ καὶ 
ἄναιρ., Einige auch welche (Steine) aufheben. ᾿ 

22. ὡς καὶ ἑωρακότες] quippe qui jam vidissent; τὸ παρ᾽ αὖτ. πρ. 
die 8 16 erzählte. 

23. ὅ τι ἐστὶ τὸ πρ.] was es gäbe; ἐστί u. hernach ποιοῦσι, wie ἔστι 
6, 86. --- καί vor εἰδότι lals unübersetzt; eig. aufser den nichts wifsen- 


den auch einen, der davon wufte. 
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\ , [4 
καὶ εἰδότι τινὶ Eve [ 
Ma 2. ἐνέτυχον, λέγει μοι, ὅτι οἱ ἀγορανόμοι δεινότατα 
2 ı τὸ στράτευμα. Καὶ ἐν τού ἡρᾷ 
᾿ Α τούτῳ τι vd ) 
Ζήλαρχον πρὸς τὴν ϑάλ Ἵ ΠΝ 
rn ἣν Vaharrav ἀναχωροῦντα καὶ ἀνέχραγεν. Οἱ 
&, ὡς ἤκουσαν, ὥσπερ συὸς ἀγρίου ἢ ἐλά : Ἢ 
ir air. Θι ἃ Κερασού ν 2 ἄφου φανέντος ἵενται 
. VVTIOoL, ὡς εἶδον 2 ν ἃ 
τούς, νομίσαντες ἐπὶ σφᾶς i en 
5 ΩΝ φὰς ἱεῦϑαι φεύγουσι δρύμῳ καὶ ἐμπί 
πτουσιν εἰς τὴν ϑάλατταν. Συνεισέπεσον δὲ za) ἡκῶ τ. 
τινές, καὶ ἐπνίγετο 06 ἡ ἐτύ τάρβος he 
ἐξ, καὶ pero ὁστις um ἐτύγχανεν ἐπιστάμενος νεῖν. Καὶ 
τούτους τί δοκεῖτε; Ἠιδίχουν μὲν οὐδέν, ἔδεισαν δέ ν λ nn 
er \ € 0 ’ υσό 
τις ὥσπερ κυσὶν ἡμῖν ἐμπεπτώχοι a ἥ 
A) > 3 - > , : " 
26 > Ei οὖν ταῦτα τοιαῦτα ἔσται, ϑεάσασϑε, οἵα κατάστασις ἡμῖν 
ἔσται τῆς στρατιᾶς. Ὑμεῖς μὲν οἵ nd 
ς is μὲν οἵ πάν RE f 
οὔτ᾽ ἀνελέσϑαι πόλεμον ᾧ ἃ is ἜΝ EEE 
2, μον ᾧ ὧν βούλησϑε οὔτε καταλῦσαι, ἰδίᾳ δὲ 
2710 βουλόμενος ἄξει στρά ἐφ᾽ ὅ Σ πα 
βουλόμ τρατευμὰ Ep ὁ τι ἂν ἐϑέλῃ. Κἂν τινε 
προς ὑμᾶς ἴωσι πρέσβεις ἢ εἰρή Ὁ ἄλλο . 
5 ἢ εἰρήνης δεόμενοι ἢ ἄλλου τινός, κ 
τακαίνοντες τούτους ol λό ) en 
se vvrovg οἱ βουλόμενοι ποιήσουσιν ὑμᾶς τῶν λόγων 
28 μὴ ἀκοῦσαι τῶν πρὸς ὑμᾶς ἰόντων. Ἔπειτα δὲ οὗς μὲν ἃ τ 
ἅπαντες ἕλησϑε ἄρχοντας ἐν οὐδεμιᾷ χώρᾳ ἢ, ge 
Pc θχοντας ἐν οὐδεμιᾷ χώρᾳ ἔσονται, ὅστις δ᾽ ἂν 
\ 
ἑαυτὸν ἕληται στρατηγὸν καὶ ἐθέλῃ λέγειν: Βάλλε, βάλλε, οὗτο 
ἔσται ἱκανὸς καὶ ἄρχοντα κατακαί ı ἰδιώ "μῶν - 
ἔσεαι ἐκ ακαίνειν καὶ ἰδιώτην ὑ ὃν ἃ 
ἐθέλῃ ἄκριτον, ἂν ὦσιν οἵ , ; A 
Be με » ἂν ὥσιν οἱ πεισόμενοι αὐτῷ, ὥσπερ καὶ νῦν 
“Ὁ ἐγένετο. Ἢ ὶ ἷ 
μΝ . Ole 6 ὑμῖν καὶ διαπεπράχασιν οἵ αὐϑαίρετοι οὗτοι 
ατηγοί, 6 ὲ 
μφατηγοῖ, χεψασϑε. Ζήλαρχος μὲν γὰρ ὁ ἀγορανόμος, εἰ μὲ 
ἀδικεῖ υμᾶς, οἴχεται ἀποπλέ ᾽ δοὺς Ö Ar 
ἰδικεῖ 8, οἴχεται ἀποπλέων οὐ δοὺς ὑμῖν δίκην" εἰ δὲ μὴ 
ἀδικεῖ, φεύγει ἔκ τοῦ στρατεύμα [ ἡ ἃ δὰ 
ΠῚ ατεύματος δείσας, μὴ ἀδίκως ἄκριτος 
, ῃ. Οἱ δὲ καταλεύσαντες τοὺς πρέσβεις διεπράξαντο ὑμῖν 
μόνοις μὲν τῶν Ἑλλήνων εἰς Κὶ 7 7 ἀ ὲ 3 
von τῶι ς Κερασοῦντα μὴ ἀσφαλὲς εἶναι ἐὰν 
un συν ἰσχύν ἀφικνεῖσθαι" τοὺς δὲ ΄ς, οὗ 
; αν" τοὺς δὲ νεκρούς, οὗς πρόσϑεν αὐτοὶ 
οὗ καταχκανόντες ἐκέλευον ϑάπτειν Mi ine ὃ er rn 
; υς διεπράξαντο μηδὲ 


= οἵ = nem]. die $ 21 erwähnten πολλοί. 
diese er erg. αὐτούς, wie zu ὁρμῶντας. — τούτους ei 
ὅς gt — in Bezug auf diese d. h. von diesen, gr. Anh. $ Be" 
—ä era ἔσται] so sein wird — 80 fortgeht. ei ἡμῖν wi: 
ρος a man sagt πολεμεῖν τινί. — δέ nach ἐδίᾳ wie N he 
vgl. V, 3. 10 en μέ ΡΝ ag u. ὃ 27 οἱ βουλόμενοι wie I, 3, 9 
͵ . ᾿ - ς 9. 
3, 8 u. bes. I, 2, 2. ‚ zu welchem Zweck — Behuf; ähnlich ἐπί 11, 
ἐπεϊϑεῖν ag. $ τῷ Ὁ wie 6, 15 κατοικίσαντας. -- ἀκοῦσαι wie 1, 7, 4 
3 . ασφ. € x - , Dr; 
abh. von τῶν idyer. φ. εἶναι u. θάψαι. — τῶν — ἰόντων (ἀνδρῶν) 
28. 3 Ἢ ef. " s ΝΞ 
οι πὶ νει νον δινδει κι 
beiden Objekt ‚30. IV, 4,2. — κατακαίνειν wie ἄκριτον (indicta causa ) 
et - en, ἄρχοντα u. Ööwwrnv, gemeinschaftlich; ἐδ, ὑμῶν ὃν ἃ 
: ἃ Jeden Gemeinen unter euch, welchen er will. — οἱ πεισό ἐν IL 
‚5 ὁ τολμήσων. μενοι wie II, 
29. καὶ διαπεπρ.} nicht er i 
: ς . st noch anrichten w . 
lich Ben angerichtet haben. — οὐ δούς wie II, 3, en er 
» un — ἐὰν un] non nisi. — τοὺς νεχροὺς — τούτους Objekt zu 
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σὺν κηρυκίῳ ἔτι ἀσφαλὲς εἶναι ἀνελέσϑαι" τίς γὰρ ἐθελήσει κῆ- 


ρυξ ἰέναν κήρυκας ἀπεκτονώς; AAR ἡμεῖς Κερασουντίων ϑάψαι 


αὐτοὺς ἐδεήϑημεν. 

Εἰ μὲν οὖν καλῶς ἔχει ταῦτα, 

\ e 

των ἐσομένων καὶ φυλακὴν ἰδίᾳ ποιήσῃ τις καὶ τὰ ὑπερδέξια 

m 3) m ᾽ ’ m ee mw ’ 3 \ 
πειρᾶται ἔχων ὄχηνοῦν. Εἰ μέντοι δοκεῖ υμῖν ϑηρίων, ἀλλὰ 32 
τοιαῦτα ἔργα, σκοπεῖτε παῦλάν τινα αὐ- 
ς πῶς ἢ ϑεοῖς ϑύσομεν ἡδέως ποιοῦντες 
ἔργα ἀσεβῆ, ἢ τοῖς πολεμίοις πῶς μαχούμεϑα, ἣν ἀλλήλους κατα- 

’ 14 > ’ ’ we ’ [νὴ 1 δι τὰ 
καίνωμεν; Πόλις δὲ φιλία τὶς ἡμᾶς δέξεται, ἥτις ἂν ὁρᾷ το- 99 
3 ’ “.- ὧν ’ x Ἁ 5 » - Ἢ \ 

σαύτην ἀνομίαν ἐν ἡμῖν; Ayogav δὲ τίς ἄξει ϑαρρῶν, ἣν περύ 
m € \ 

τὰ μέγιστα τοιαῦτα ἐξαμαρτάνοντες φαινώμεϑα; Ov δὲ δὴ πάνυ 
οἰόμεϑα τεύξεσϑαι ἐπαίνου τίς ἂν ἡμᾶς τοιούτους ὄντας ἐπαινέ- 
σειεν; Ἡμεῖς μὲν γὰρ οἶδ᾽ ὅτι πονηροὺς ἂν φαίημεν εἶναι τοὺς 
τὰ τοιαῦτα ποιοῦντας. 

3 3 [4 [4 “3! x \ 4 

Ex τούτου ἀνιστάμενοι πάντες ἔλεγον τοὺς μὲν τουτῶν 94 
ἄρξαντας δοῦναν δίκην, τοῦ δὲ λοιποῦ μηκέτι ἐξεῖναι ἀνομίας 
ἄρξαι" ἐὰν δέ τις ἄρξῃ, ἄγεσϑαι αὐτοὺς ἐπὶ ϑανάτῳ᾽ τοὺς δὲ 


στρατηγοὺς εἰς δίκας πάντας καταστῆναι" εἶναι δὲ δίκας καὶ εἴ 
τι ἄλλο τις ἠδικήκει, ἐξ οὗ Κῦρος ἀπέθανε" δικαστὰς δὲ τους 


λοχαγοὺς ἐποιήσαντο. Παραινοῦντος δὲ Ξενοφῶντος καὶ τῶν θὉ 


μάντεων συμβουλευόντων ἔδοξε καὶ καϑᾶραι τὸ στράτευμα. 


Καὶ ἐγένετο καϑαρμός. 


δοξάτω ὑμῖν, ἵνα ὡς τοιού- 9] 
᾽] 


μὴ ἀνθρώπων εἶναι τὰ 
τῶν' εἰ δὲ μή, πρὸς Διὸ 


Kapitel 8. 
Ἔδοξε δὲ καὶ τοὺς στρατηγοὺς δίκην ὑποσχεῖν τοῦ παρε- 
ληλυϑότος χρόνου. Καὶ διδόντες Φιλήσιος μὲν ὦφλε καὶ ἐξαν- 


ἀνελέσθαι; über τούτους vgl. II, 2, 20 mit a κῆρυξ wie 11, 3, 4 
ἄνδρες vgl. IV, 1, 26. — ἀλλ ἡμεῖς etc , nein wir haben vorausgesehn, 
dafs niemand diesen Auftrag übernehmen würde, und haben bereits die 


Ker. gebeten —. 
31. εἰ μὲν — δοξ. ὑμῖν] nun wenn das in der Ordnung ist, so mögt 


ihr einen förmlichen Beschlufs hierüber fafsen. — ὡς τ. ἐσομένων, in der 
Erwartung, dafs solche Dinge vorkommen werden — in der E. solcher 
Dinge; ähnlich, wiewohl in or. obl., I, 1, 6. 3, 8. III,4,3. — τὰ ὑπερδ. 
wie IV, 8, 25 τὰ ἄνω. 

82. ϑηρίων) gr. 
ein Ende macht. 

33. ἥτις ἂν ὁρᾷ] 
wir uns vor Aller Augen 


1 


Anh. ὃ 2, 3, a. — παῦλάν τ. αὐτῶν, wie ihr ihnen 


gr. Anh. $ 6, 3, 6. — ἣν — φαινώμεϑα. wenn 
(paıw.) in solchem Grade (τοιαῦτα) gegen (eig. 
in Bezug auf) das Heiligste versündigen (durch Ermordung e rwürdigef 


Gesandten); τοιαῦτα wie hernach ἔπαινον nach gr. Anh. $ 1, 8. ἃ. — 
οὗ --- ἐπαινέσειεν d. i. τὸν δὲ δὴ ἔπαινον, οὐ πάνυ οἰόμεϑα τεύξεσϑαι, τίς 
δ᾽ ὅτι ἄν mit Opt. wie ΠῚ, 2, 24. 


ἂν — ἐπαινέσειεν; 8. zu $ 28. — οἱ 
34. τούτων] diese Verbrechen. — δοῦναι — ἐξεῖναι u. die folgenden 


drei Inf. wie I, 3, 14 ἐλέσϑαι. — ἐὰν ἄρξῃ wie 1, 14 ἣν γένωνται. --- 
αὐτούς auf τις bezogen wie I, 4,8. — ἐπὶ ϑανάτῳ wie 1, 6, 10 a. E. 
— εἶναι — ἠδικήκει, und auch wenn Einer irgend ein anderes Unrecht 


begangen hatte —, sollte Strafe über ihn ergehn. 
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ϑικλῆς τῆς φυλακῆς τῶν γαυλιτικῶν χρημάτων τὸ μείωμα, εἴ- 
χοσι μνᾶς, Σοφαίνετος δέ, ὅτι ἄρχων αἱρεϑεὶς κατημέλει, δέκα 


μνᾶς. 

2 Ξενοφῶντος δὲ κατηγόρησαν τινες φάσκοντες παίεσϑαι ὑπ᾽ 
αὐτοῦ καὶ ὡς ὑβρίξοντος τὴν κατηγορίαν ἐποιοῦντο. Καὶ ὁ 
Ξενοφῶν ἀναστὰς ἐκέλευσεν εἰπεῖν τὸν πρῶτον λέξαντα, ποῦ 

. ’ au > 2 , A \ -»Ὕ 07 3 ‚ 
καὶ ἐπλήγη. Ὃ δὲ ἀποκρίνεται" Ὅπου καὶ τῷ ῥίγει ἀπωλλυ- 

8 μεϑα καὶ χιὼν πλείστη ἦν. Ὃ δ᾽ εἶπεν: ᾿Δ4λλὰ μὴν χειμῶνός γε 
ὄντος οἵου λέγεις, σίτου δὲ ἐπιλελοιπότος, οἴνου δὲ μηδ᾽ ὀσφραΐί- 
νεσϑαι παρόντος, ὑπὸ δὲ πόνων πολλῶν ἀπαγορευόντων, πολε- 
μίων δὲ ἑπομένων, εἰ ἐν τοιούτῳ καιρῷ ὕβριξον, ὁμολογῶ καὶ 
τῶν ὄνων ὑβριστότερος εἶναι, οἷς φασὶν ὑπὸ τῆς ὕβρεως κόπον 

Δοὐκ ἐγγίγνεσϑαι. Ὅμως δὲ καὶ λέξον, ἔφη, ἐκ τίνος ἐπλήγης. 
Πότερον ἤτουν τί σε καί, ἐπεὶ οὐχ ἐδίδως, ἔπαιον; AAN ἀπῇ- 
τουν; ᾿Αλλὰ περὶ παιδικῶν μαχόμενος; ᾿Αλλὰ μεϑύων ἐπαρῴ- 

’ \ x r DEN 9" y r ἥν .:ἃ ᾽᾿᾽ Ὁ 
ὄνησα; Ἐπεὶ δὲ τουτῶν οὐδὲν ἔφησεν, ἐπήρετο αὐτὸν, & ὁπλι- 
τεύοκ.. Οὐκ ἔφη. Πάλιν, εἰ πελτάξοι. Οὐδὲ τοῦτ᾽ ἔφη, ἀλλ᾽ 
δ», Ἵ ’ \ ER. m ’ 7 γ͵ „ 
ἡμίονον ἑλαῦνειν ταχϑεὶς ὑπὸ τῶν συδσχηνῶν ἐλευϑῦερος WV. 


Kar. 8. 91. τῆς φυλ. τῶν γαυλ. χρ. 5. V, 1,16. Zu διδόντες erg. 
δίκην; der Nomin. des Partiz. wie H, 2, 8 vgl. V, 5, 11. 6, 30. Tns 
φυλακῆς τῶν y. xg. der Bewachung des Schiffsgutes, die eine nachläfsige 
war, s. zu 1, 6, 7. Ὦφλε prägnant, indem es hier die beiden Hauptbe- 
deutungen: wegen einer Sache sich schuldig gemacht haben — schuldig 
befunden — angeklagt werden (τινός gr. Anh. ὃ 2, 3, b) und etwas schul- 
dig sein — schulden — zahlen müfsen, zu etwas verurtheilt werden (τι) 
vereinigt, s. zu IV, 6, 27. Τὸ μείωμα (mufte zahlen) den Ausfall ( De- 
fekt) des Schiffsgutes, wozu dann als Epexegem hinzukommt εἴκοσι 
μνᾶς. Also ist der Sinn eigentlich: und indem sie zur Verantwortung ge- 
zogen wurden (διδόντες). wurden Phil. u. Xanth. wegen ihrer nachläfsi- 
gen Bewachung des Schiffsgutes schuldig befunden und muften den Aus- 
fall desselben, nemlich zwanzig Minen, zahlen, d. h. und bei dieser Ge- 
legenheit mujften Ph. u. X. wegen ihrer nachläfsigen Bewachung des 
Schiffsgutes als Schadenersatz zwanzig Minen zahlen. — ἄρχῶν αἱρεϑείς, 
5. 3, 1; zu δέκα μνᾶς erg. ὦφλε in der zweiten der vorhin angegebenen 
Bedeutungen. τα, 

2. παίεσϑαι) wie 7, 18 λέγειν — ἤδεσϑαι vgl. unten $ 19. — ὡς ὑβρί- 
£ovrog wie 6, 3 ὡς πολεμησόντων σφῶν. 1, 3, 6 ὡς ἐμοῦ ἴοντος. — τὸν 
— λέξαντα (παίεσθϑαι)., 658 gesagt hatte. — καί vor ἐπλήγη drückt aus, 
dafs X. aufser der Handlung selbst auch noch den Ort derselben wilsen 
wollte. Im D. hetone das Fragwort mit Weglafsung des καί. Vgl. vn, 
7,10 u. I, 8, 16 mit d. Anm. — ἀπωλλύμεθα, wie wir ähnlich sagen: 
ich komme vor Hunger um. Über d. Sache s. IV, 4, 11. 

3. ἀλλὰ μὴν x. γε ὄντος — εἰ ἐν τ. καιρῷ. ---ἴ nun wahrhaftig, wenn 
ich damals, wo (u. so die folg. Partiz.) —, wenn ich in solcher Zeit —. 
Ofov für τοιούτου, οἷον, 8. zu I, 1, 8; ὀσφραίνεσθαι, um dran zu rie- 
chen. 5. zu IV, 8, 25; πολλῶν Subjektsgenitiv zu ἀπαγορεύοντων. — τῆς 
vor ὕβρεως im D. Possessiv. 

4. ἀλλ᾽ ἀπήτουν (τι)}} nimm hier, wie nach den folg. Fragen eine 
Pause an, in welcher X. auf Antwort wartet. — Zu wayousvog erg. 
ἔπαιόν σε; zu πάλιν $ 5 ἐπήρετο. 

5. ἐλαύνειν) erg. ἔφη. wiewohl man auch im D. sagen kann: auch 
das verneinte er; vielmehr hätte er — getrieben. Übr. s. zu$2. — ὦν, 


obgleich, s. zu 1, 4, 12, 
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Ἐνταῦϑα δὴ ἀναγιγνώσκει τε αὐτὸν καὶ ἤρετο: Ἦ σὺ εἶ ὁ τὸν 
. > ’ \ x N } \ \ RE ; \ x 
κάμνοντα ἀπάγων; Ναὶ ua Ai, ἔφη" συ γὰρ ἠνάγκαξες" τὰ δὲ 
τῶν ἐμῶν συσκήνων σκεύη διέρριψας. "Ah ἡ μὲν διάρριψις, T 
ἔφη ὁ Ξενοφῶν, τοιαύτη τιβ ἐγένετο" διέδωκα ἄλλοις ἄγειν καὶ 
ἐκέλευσα πρὸς ἐμὲ ἀπάγειν" καὶ ἀπολαβὼν ἅπαντα σῶα ἀπέ- 
δωχά σοι, ἐπεὶ καὶ σὺ ἐμοὶ ἀπέδειξας τὸν ἄνδρα. Οἷον δὲ τὸ 
πρᾶγμα ἐγένετο, ἀκούσατε, ἔφη" καὶ γὰρ ἄξιον" ᾿Δνὴρ κατελεί- ὃ 
nero διὰ τὸ μηκέτι δύνασϑαι πορεύεσϑαι. Καὶ ἐγὼ τὸν μὲν 
„ m δι ἃ δ᾽ - e m 35} ᾽ x % 
ἄνδρα τοσοῦτον ἐγίγνωσκχον, ὁτι Eis ἡμῶν EM ἠνάγκασα δὲ δὲ 
τοῦτον ἄγειν, ὡς μὴ ἀπόλοιτο" καὶ γάρ, ὡς ἐγὼ οἶμαι, πολέμιοι 
2 ’ r ww „ ' Ο᾽ | 
ἐφείποντο. Συνέφη τοῦτο ὁ ἄνϑρωπος. Ovxovv, ἔφη ὁ Ξἕξενο- 9 
φῶν, ἐπεὶ προὔπεμψά σε, καταλαμβάνω αὖϑις σὺν τοῖς ὀπισϑο- 
φύλαξι προσιὼν βόϑρον ὀρύττοντα ὡς κατορύξοντα τὸν ἄνϑρω- 
πον; Καὶ ἐπιστὰς ἐπήνουν σε. Ἐπεὶ δὲ παρεστηκότων ἡμῶν 10 
συνέκαμψε τὸ ὁκέλος ὁ ἀνήρ, ἀνέκραγον οἱ παρόντες, ὅτι ξῇ ὁ 
BG x. ’ 5 c [4 [4 ς FU BR 3 
ἀνήρ᾽ σὺ δ᾽ εἶπας" Οπόσα γε βούλεται, ὡς ἔγωγε αὑτὸν οὐχ 
ἄξω. Ἐνταῦϑα ἔπαισά σε, ἀληϑῆ λέγεις" ἔδοξας γάρ μοι εἰδότι 
3 ’ a EU 3 Pl € ’ ER 2 0%. [4 
ξοικέναι, ὅτι Ein. Τί οὐν; ἔφη, ἡττὸν τι ἀπέϑανεν, ἐπεὶ ἐγω 11 
δοι ἀπέδειξα αὐτόν; Καὶ γὰρ ἡμεῖς, ἔφη ὁ Ξενοφῶν, πάντες 
ἀποθανούμεθα: τούτου οὖν ἕνεκα ξῶντας ἡμᾶς δεῖ κατο- 
ουχϑῆναυ; 
Τοῦτον μὲν ἀνέκραγον πάντες ὡς ὀλίγας παίσειεν. Τοὺς 12 
ἄλλους δὲ ἐκέλευον λέγειν, διὰ τί ἕκαστος ἐπλήγη. Ἐπεὶ δ᾽ 
6. τὰ -- σκεύη] das Gepäck, das der Maulesel trug. 
1. ἄγειν] wie κομίξειν IV, 5, 22; als Objekt zu διέδ, erg. τὰ σκεύη. 
_ καί vor σύ lafs unübersetzt, wie I, 3, 6 ἃ. E. — ἀπέδειξας in aori- 
stischer Bed. wie ὃ 9 προὔπεμψα, s. zu 1, 1,2. — οἷον ἐγένετο, wie sich 
verhielt. — A 
8. τὸν u. ἄνδρα τοσ. &y.] erkannte den Mann in soweit, nemlich dafs 
er —, wo wir sagen: erkannte — sah so viel, dafs der Mann —, 8. zu 1, 
6, 5. 
9. ἐπήνουν σε] die Beerdigung eines Todten galt bei den Alten 
für eine Wohlthat; denn sie hielten es für das gröfte Unglück unbe- 
graben zu bleiben. Vgl. 7, 18. 30. 


10. özı vor ζῇ] wie I, 6,8. — ὅπ. γε βούλεται, meinethalben mag er 
leben, soviel er will; ὁπόσα adverbialisch nach gr. Anh. $ 1,5. — 


μοι εἰδότι ἐοικέναι, schienst mir einem Wifsenden zu gleichen, d. h. sahst 


mir ganz so aus als wenn du wüfteft. 
ὡς a ἔφη] versetzte dieser, an den eben das Wort gerichtet war; 
ἧττόν τι. eiwa weniger, weil er vorher noch zuckte? wo wir mit stär- 
kerer Betonung sagen: etwa nicht? — καὶ γὰρ ἡμεῖς etc., ja (γάρ) ster- 
ben werden auch wir (καὶ ἡμεῖς) alle. 

12. τοῦτον] (Obj. zu παίσειεν) kann im D. den Satz nicht anfan- 
gen; also vermittle den Übergang durch jetzt oder da. — παίσειεν, 
ποπιϊ. Xenophon; ὀλίγας, neml. πληγάς, wie wir im gewöhnlichen Le- 
ben mit derselben Ellipse sagen: ich werde ihm ein paar geben: we- 
nig Schläge im Verhältnis zu seiner That, also zu wenig Schläge. 
— τοὺς ἄλλους, die Übrigen, die nebst dem bereits Abgefertigten 
als Ankläger gegen den Xenophon aufgetreten waren ($ 1); ἐκέλευον, 
dieselben πάντες; ἕκαστος ungewöhnlich gestellt, da man es vor oder 


nach λέγειν erwartete, sonst ganz wie 1, 8, 9 a. E. Übers. von den 
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13 οὐκ avioravro, αὐτὸς ἔλεγεν: Ἐγώ, ὦ ἄνδρες, ὁμολογῶ παῖσαι 
δὴ ἄνδρας πολλοὺς ἕνεκα ἀταξίας, οἷς σώξεσϑαι μὲν ἤρκει δι᾽ 
ὑμᾶς ἐν τάξει τε ἰόντων καὶ μαχομένων, ὅπου δέοι, αὐτοὶ δὲ 
λιπόντες τὰς τάξεις προϑέουντες ἁρπάζειν ἤϑελον καὶ ὑμῶν 
πλεονεκτεῖν. Εἰ δὲ τοῦτο πάντες ἐποιοῦμεν, ἅπαντες ἂν ἀπῶω- 

14Adusda. Ἤδη δὲ καὶ μαλακιξόμενόν τινα καὶ οὐκ ἐϑέλοντα 
ἀνίστασθαι, ἀλλὰ προϊέμενον ἑαυτὸν τοῖς πολεμίοις καὶ ἔπαισα 
καὶ ἐβιασάμην πορεύεσϑαι. Ἐν γὰρ τῷ ἰσχυρῷ χειμῶνι καὶ 
αὐτός ποτε ἀναμένων τινὰς συσκευαζομένους καϑεζόμενος 
συχνὸν χρόνον κατέμαϑον ἀναστὰς μόγις καὶ τὰ σκέλη μόγις 

15 ἐκτείνας. Ἐν ἐμαυτῷ οὖν πεῖραν λαβών, ἐκ τούτου καὶ ἄλλον, 
ὁπότε ἴδοιμι καϑήμενον καὶ βλακεύοντα, ἤλαυνον" τὸ γὰρ κι- 
νεῖσϑαι καὶ ἀνδρίξεσϑαι παρεῖχε ϑερμασίαν τινὰ καὶ ὑγρότητα, 
τὸ δὲ καϑῆσϑαι καὶ ἡσυχίαν ἔχειν ἑώρων ὑπουργὸν ὃν τῷ τε 
ἀποπήγνυσϑαι τὸ αἷμα καὶ τῷ ἀποσήπεσϑαι τοὺς τῶν ποδῶν 

10 δακτύλους" ἅπερ πολλοὺς καὶ ὑμεῖς ἴστε παϑόντας. Ἄλλον δέ 
γε ἴσως ὑπολειπόμενόν που διὰ ῥαστώνην καὶ κωλύοντα καὶ 
ὑμᾶς τοὺς πρόσϑεν καὶ ἡμᾶς τοὺς ὄπισϑεν πορεύεσϑαι ἔπαισα 

11 πύξ, ὕπως μὴ λόγχῃ ὑπὸ τῶν πολεμίων παίοιτο. Καὶ γὰρ οὖν 
νῦν ἔξεστιν αὐτοῖς σωθεῖσιν, εἴ τι ὑπ᾽ ἐμοῦ ἔπαϑον παρὰ τὸ 
δίκαιον, δίκην λαβεῖν" εἰ δ᾽ ἐπὶ τοῖς πολεμίοις ἐγένοντο, τί 


18 μέγα ἂν οὕτως ἔπαϑον, ὅτου δίκην ἂν ἐξῆν λαμβάνειν; Ankoüg 


Übrigen aber, sagten sie, sollte ein jeder erklären, warum er geschlagen 
worden war. — οὐκ ἀνίσταντο neml. λέγοντες, διὰ τί ἐπλήγησαν. 

13. ἤρκει] ganz wohl gefiel. — ἐν τάξει ἐόντων καὶ u., indem ihr in 
Reih’ und Glied gienget u. fochtet, als Gedanke von Gewicht in den 
genit. abs. trotz dem vorhergehenden ὑμᾶς, wie 10, 5 u. in den zu I, 
4, 12 gegebenen Bsp.; dabei ὑμῶν uusgelalsen wie Il, 4, 6. III, 2, 28 
ἡμῶν. — ὅπου δέοι, blofs zu μαχομένων gehörig, wie 4, 34 ὅπου τύ- 
χοιεν, I, 9, 15 ὅπου τις οἴοιτο. --- λιπόντες --- προϑέοντες wie $ 14 ἀνα- 
μένων — καϑεζόμενος, 8. zu I, 1, 7. — εἰ ἐποιοῦμεν, ἅπ. ἂν ἀπωλ., 
wenn wir — thaten, giengen wir gewis oder wohl sammt und sonders zu 
Grunde, vgl. $ 17. 9, 32. 

14. ἤδη δὲ καί] aber auch schon, im D. befser: es ist aber auch 
schon vorgekommen, dafs. — ἐν τῷ, bei jenem, 8. IV, 4, 11 vgl. oben $ 2. 
— ἀναστὰς μόγις, me surgere difficulter, s. gr. Anh. ὃ 8, 2 u. zu I, 3, 1. 
Vgl. ὃ 15 ὄν u. παϑόντος. 

15. ἐκ τούτου] das Vorhergehende zusammenfafsend, wie ὃ 25 rov- 
των, I, 1, 3 διὰ τοῦτο. — ὁπότε mit d. Opt. wie I, 2,7 vgl. I, 9, 11 mit 
d. An. — τῷ ἀποπήγνυσθαι — ἀποσήπεσθϑαι wie 1, 15 τοῦ συλλαβεῖν; τὸ 
αἷμα u. τοὺς δακτύλους Subjektsakkusative. 

16. ἄλλον δέ γε] wie 5, 18 Mdngwvag δέ γε. 

17. Xenophon schliefst hier die Aufzählung der Fälle, wo er den 
einen oder den andern Krieger geschlagen, mit der Bemerkung, dafs 
seine Strenge ihren Zweck erreicht habe; denn jene Leute wären nicht 
nur gerettet, sondern — wie er mit einer gewissen Ironie hinzufügt 
(vgl. $ 25) — es läge nun auch in ihrer Hand ihn für sein damaliges 
Verfahren zur Rechenschaft zu ziehn, was ihnen, wenn_er sich ihrer 
nicht angenommen hätte, unmöglich wäre. — καὶ γὰρ οὖν νῦν ἔξεστιν, 
und (καί), was wollt ihr mehr, sie sind ja (γάρ) gerettet und können 
nun jetzt (οὖν νῦν). — τί μέγα etc., was so Arges erlitten sie dann wohl 
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\ m [4 
μοι, ἔφη, ὃ λόγος. Ἐγὼ γὰρ εἰ μὲν ἐπ’ ἀγαϑῷ ἐκόλασά τινα, 
ἀξιῶ ὑπέχειν δίκην, οἵαν καὶ γονεῖς υἱοῖς καὶ διδάσκαλοι παισί. 
Καὶ γὰρ οἱ ἰατροὶ τέμνουσι καὶ καίουσιν ἐπὶ ἀγαϑῷ. Εἰ δὲ 19 
er N r -» 2 τῷ eo -" BR 
ὕβρει νομίξετε μὲ ταῦτα TORTTEIV, ἐνθυμήθητε, ὁτι νυν ἑγῶ 
-᾽ Er "Ὁ "Ὁ ’ En 
ϑαρρῶ σὺν τοῖς ϑεοῖς μᾶλλον ἢ τότε καὶ ϑρασύτερός εἰμι νῦν 
2 
ἢ τότε καὶ οἶνον πλείω πίνω, ἀλλ᾽ ὕμως οὐδένα παίω" ἐν εὐδίᾳ 
γὰρ ὁρῶ ὑμᾶς. Ὅταν δὲ χειμὼν 7 καὶ ϑάλαττα μεγάλη ἐπιφέ- 20 
ρηται, οὐχ ὁρᾶτε, ὅτι καὶ νεύματος μόνου ἕνεκα χαλεπαίνει μὲν 
πρωρεὺς τοῖς ἐν πρώρᾳ, χαλεπαίνει δὲ κυβερνήτης τοῖς ἔν 
πρύμνῃ; Ἱκανὰ γὰρ ἐν τῷ τοιούτῳ καὶ μικρὰ ἁμαρτηϑέντα 
΄« 2 4 ἡ »“»“΄᾿ 
πάντα συνεπιτρῖψαι. Ὅτι δὲ δικαίως ἔπαιον αὐτούς, καὶ υμεῖς 21 
’ [4 a h.. 2 [4 3 >» 8 
κατεδικάσατε τότε. Ἔχοντες γὰρ οὐ ψήφους, ἀλλ ὁπλα, παρει- 
στήκειτε, καὶ ἐξῆν ὑμῖν ἐπικουρεῖν αὐτοῖς, εἰ ἐβούλεσϑε. ᾿᾽4λλὰ 22 
μὰ Δία οὔτε τούτοις ἐπεκουρεῖτε οὔτε σὺν ἐμοὶ τὸν ἀταχτοῦντα 
ἐπαίετε. Τοιγαροῦν ἐξουσίαν ἐποιήσατε τοῖς καχοῖς αὐτῶν 
ὑβρίξειν ἐῶντες αὐτούς. Οἶμαι γάρ, εἰ ἐϑέλετε σκοπεῖν, τοὺς 238 
3 \ διε. δ ’ ’ \ - e ’ 02 
αὐτοὺς EVONOETE τοτὲ κακίστους καὶ νυν υβριστοταάτους. Βοΐδσκος 
γοῦν ὁ πύχτης ὁ Θετταλὸς τότε μὲν διεμάχετο ὡς κάμνων 
ἀσπίδα μὴ φέρειν. νῦν δέ, ὡς ἐγὼ ἀκούω, Κοτυωριτῶν πολ- 
λοὺς ἀποδέδυκεν. "Av οὖν σωφρονῆτε, τούτῳ τἀναντία ποιή- 24 


— welche Mishandlung war dann wohl so arg, dafs sie dafür Genugthuung 
zu nehmen im Stande waren, d. h. dann ward ihnen keine Mishandlung, 
wenn sie auch noch so schnöde war, zu Theil, für die sie Genugthuung 
zu nehmen im Stande waren. Der Indik. mit ἄν wie $ 13; οὕτως ge- 
stellt wie 11, 4, 7. IV, 8, 26. 

18. Die nächsten $$ haben eine starke rhetorische Färbung, und 
die Verbindung der Gedanken ist lockerer und freier. Zunächst führt 
X. zu seiner Entschuldigung an, dafs es zum Besten der Leute gewe- 
sen sei, wenn er sie gezüchtigt habe ($ 18); aus Übermuth sei es nicht 
geschehn ($ 19); überhaupt aber habe der Augenblick der Noth jene 
Strenge nöthig gemacht ($ 20). — ἁπλοῦς — λόγος, meine Vertheidi- 
gung, fuhr er dann fort, ist einfach. Moı wie 7, 26 ἡμῖν u. IV, 1, 10 
αὐτοῖς. — ἀξ. ὑπ. δίκην, οἵαν (ὑπέχουσι) καί etc., so will ich gern die 
Verantwortung übernehmen, wie Eltern gegen Kinder u. Lehrer gegen 
Schüler. X. will damit sagen, zwischen ihm u. den gezüchtigten Sol- 
daten bestehe dasselbe Verhältnis, wie zwischen Vater und Sohn oder 
Lehrer und Schüler. — καὶ γὰρ οἱ ἑατροί ete., und nicht blofs Eltern 
u. Lehrer machen sich kein Gewilsen daraus ihre Kinder u. Schüler zu 
züchtigen, wenn es zu ihrem Heil ist; auch (καί) die Ärzte — ja 
(γάρ) —; ἐπὶ ἀγαθῷ zum Heil der Kranken. 

19. πράττειν] 5. zu $2; kann hier auch im D. Imperf. werden. — 
Zu ὑμᾶς denke ὄντας, wie $ 23 zu καχίστους u. ὑβριστοτάτους. 

90. ὅταν δὲ χ. etc] aber in der Stunde der Gefahr bedarf es au- 
(fserordentlicher Mafsregeln; seht ihr zum Beispiel nicht, dafs, wenn —. 

21. καὶ ὑμεῖς κατεδ. τότε] im D. vorzunehmen: auch ihr habt aber 
damals durch euer Verhalten den Richterspruch gegen sie (κατά) gefällt 
(ἐδικάσατε). 

22, οὔτε τ. ἐπεκουρεῖτε] weil sie die Züchtigung verdienten; οὔτε 
σὺν ἐμοὶ τὸν dr. ἐπαίετε, weil ihr mir die Züchtigung vertrauensvoll 
überliefset. 

23. οἶμαι γάρ] gibt zu den Worten τοῖς κακοῖς αὐτῶν die nähere 
Erklärung (nemlich). — vüßgıorordrovg, s. zu $ 19; τότε κακίστους im 
D. füglicher Relativsatz. — μὴ φέρειν wie IV, 8, 14 un eivaı. 
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ὅετε ἢ τοὺς κύνας ποιοῦσι" τοὺς μὲν γὰρ κύνας τοὺς χαλεποὺς 
τὰς μὲν ἡμέρας δεσμεύουσι, τὰς δὲ νύκτας ἀφιᾶσι" τοῦτον δέ, 
ἂν σωφρονῆτε, τὴν νύκτα μὲν δήσετε, τὴν δὲ ἡμέραν ἀφήσετε. 
φἤ᾽ Δλλὰ γάρ, ἔφη, ϑαυμάξω, ὅτι, εἰ μέν τινι ὑμῶν ἀπηχϑόμην, 
μέμνησθε καὶ οὐ σιωπᾶτε, εἰ δέ τῷ ἢ χειμῶνα ἐπεκούρησα ἢ 
πολέμιον ἀπήρυξα ἢ ἀσϑενοῦντι ἢ ἀποροῦντι συνεξεπόρισά τι, 
τούτων οὐδεὶς μέμνηται, οὐδ᾽ εἴ τινα καλῶς τι ποιοῦντα ἐπῃ- 
νεσα, οὐδ᾽ εἴ τιν᾽ ἄνδρα ἀγαθὸν ὄντα ἐτίμησα ὡς ἐδυνάμην, 
οβ οὐδὲ τούτων μέμνησϑε. ᾿Δλλὰ μὴν καλόν γε καὶ δίκαιον καὶ 
ὅσιον καὶ ἡδὺ τῶν ἀγαϑῶν μᾶλλον ἢ τῶν κακῶν μεμνῆσϑαι. 
Ἐχ τούτου μὲν δὴ ἀνίσταντο καὶ ἀνεμίμνησκον. Καὶ πε- 
ριεγένετο, ὥστε καλῶς ἔχειν. 


Kapitel 9. 

1 Ἐχ τούτου δὲ ἐν τῇ διατριβῇ οἱ μὲν ἀπὸ τῆς ἀγορᾶς ἔξων, 
ot δὲ ληιξόμενοι ἐκ τῆς Παφλαγονίας. ᾿Εκλώπευον δὲ καὶ οἱ 
Παφλαγόνες εὖ μάλα τοὺς ἀποσκεδαννυμένους, καὶ τῆς νυχτὸς 
δὲ τοὺς πρόσω ὁκηνοῦντας ἐπειρῶντο κακουργεῖν. Καὶ πολεμι- 

ῷ χώτερον πρὸς ἀλλήλους εἶχον ἔκ τούτων. ὋὉ δὲ Κορύλας, ὃς 
ἐτύγχανε τότε Παφλαγονίας ἄρχων, πέμπει παρὰ τοὺς “Ἕλληνας 
πρέσβεις ἔχοντας ἵππους καὶ στολὰς καλάς, λέγοντας, ὅτι Κο- 
ρύλας ἕτοιμος εἴη τοὺς “Ἕλληνας μήτ᾽ ἀδικεῖν μήτ᾽ ἀδικεῖ- 

309. Οἱ δὲ στρατηγοὶ ἀπεχρίναντο, ὅτι περὶ μὲν τούτων 
σὺν τῇ στρατιᾷ βουλεύσοιντο. Ἐπὶ ἕενίᾳ δὲ ἐδέχοντο αὐτούς: 
παρεκάλεσαν δὲ καὶ τῶν ἄλλων ἀνδρῶν οὕς ἐδόκει δικαιότατον 


24. τούτῳ --- ποιοῦσι] so werdet ihr cs mit diesem auf die entgegen- 
gesetzte Weise machen, wie man es mit den Hunden macht; ποιοῦσι — 
δεσμεύουσι — ἀφιᾶσι, wie 3, 11 πορεύονται, vgl. 10, 2. 

25. ἀλλὰ — γάρ] 8. ἃ. Wortverz. 8. γάρ. — εἰ hier u. im Folg. 
übers. der Fälle (gedenket), wo; τούτων demgemäls dieser Fälle; οὐδ᾽ εἰ 
— οὐδ᾽ εἰ --- οὐδὲ τούτων und auch der Fälle, wo — oder wo —, auch 
dieser Fälle nicht. 

26. ἀνεμίμνησκον) mentionem faciebant, thaten Erwähnung der Ver- 
dienste, die sich X. erworben hatte. — περιεγένετο, ὥστε x. £., die Sa- 


che nahm ein gutes Ende — lief gut ab, eig. das Ergebnis war so, dafs 
die Sache gut stand. 


Kar. 9. $ 1. τοὺς ἀποσκεδ.] wie IV, 4, 9. 15. — πρόσω. neml. τοῦ 
στρατοπέδου. --- π. πρ. ἀλλ. εἶχον, waren feindseliger gegen einander, d.h. 
ihre gegenseitige Feindschaft wuchs. Πολεμικώτερον wie 11, 1, 43 εὐδαι- 
μονέστερον. 

2. λέγοντας] wie II, 2, 24 σκοπῶν, 8. τὰ διδόντας IV, ὅ, 8. — ἕτοι- 
μος sin — ἀδικεῖσϑαι, sei dazu bereit — willige gern ein — biete die 
Hand dazu, dafs die Griechen weder Unrecht thäten, noch Unrecht litten. 
Vgl. $ 14. 

Ν 3. ἐπὶ ξενίᾳ] zum Behuf — zu gastlicher Bewirtung, wie ἐπὶ ϑανάτῳ 
I, 6. 10. --- τῶν ἄλλων ἀνδρῶν (den Hellenen) οὕς ähnlich wie I, 10, 3 
πρὸς τῶν Ἑλλ. οἵ. — οὗς (παρακαλεῖν) ἐδ. δικ. εἶναι auch im L. quos 
invitare accommodatissimum esse videbatur, aber im D. von denen es 
schien, dafs sie am schicklichsten mit zugezogen würden. 8. zu IV, 2, 10. 
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εἶναι. Θύσαντες δὲ τῶν αἰχμαλώνων βοῶν καὶ ἄλλα ἱερεῖα 4 
εὐωχίαν μὲν ἀρχοῦσαν παρεῖχον" κατακείμενον δὲ ἐν στιβάσιν 
ἐδείπνουν καὶ ἔπινον ἐν κερατίνοις ποτηρίοις, οἷς ἐνετύγχανον 
y - 
ἐν τῇ χῶρᾷ. 
᾽ \ Ἁ "li [4 [A 3 
Ἐπεὶ δὲ ai σπονδαί τ᾽ ἐγένοντο καὶ ἐπαιάνισαν, ἀνέστησαν 
πρῶτον Θρᾶκες καὶ πρὸς αὐλὸν ὠρχήσαντο σὺν τοῖς ὕπλοις καὶ 
ἥλλοντο ὑψηλά τε καὶ κούφως καὶ ταῖς μαχαίραις ἐχρῶντο" 
τέλος δὲ ὁ ἕτερος τὸν ἕτερον παίει, ὡς πᾶσι δοκεῖν πεπληγέναι 
x „ a > „ x 2 [4 δ 
τὸν ἄνδρα" ὃ δ᾽ ἔπεσε τεχνικῶς πως καὶ ἀνέκραγον οἵ IIe-6 
[4 ν᾿. \ 4 a τ ER ae 7 4 „ 
φλαγόνες" καὶ ὁ μὲν σκυλεύσας τὰ ὁπλὰ τοῦ ἑτέρου Eins δῶν 
Σιτάλκαν: ἄλλοι δὲ τῶν Θρακῶν τὸν ἕτερον ἐξέφερον ὡς 
τεϑνεῶτα: ἦν δὲ οὐδὲν πεπονϑώς. Μετὰ τοῦτο Αἰνιᾶνες καὶ Ἷ 
Μάγνητες ἀνέστησαν, οἱ ὠρχοῦντο τὴν καρπαίαν καλουμένην 
2 m a c x ‚ m 3 ’ 5 DEN τι \ ῃ 
ἐν τοῖς ὅπλοις. Ὁ δὲ τρόπος τῆς ὀρχήσεως nv Ode: Ὃ μὲν ὃ 
παραϑέμενος τὰ ὅπλα σπείρει καὶ ξευγηλατεῖ, πυκνὰ μεταστρε- 
φόμενος ὡς φοβούμενος" ληστὴς δὲ προσέρχεται" ὃ δέ, ἐπειδὰν 
προΐδηται, ἀπαντᾷ ἁρπάσας τὰ ὅπλα καὶ μάχεται πρὸ τοῦ ξεύ- 
γους" καὶ οὗτοι ταῦτ᾽ ἐποίουν ἐν ῥυϑμῷ πρὸς τὸν αὐλόν: καὶ 
’ ς Ἁ ν᾿. ἢ \ » \ \ - 3 ‚ “ἂν 
τέλος ὁ ληστὴς δήσας τὸν ἄνδρα καὶ τὸ ξεῦγος ἀπάγει" ἕνίοτε 
δὲ καὶ ὁ ξευγηλάτης τὸν ληστήν, εἶτα παρὰ τοὺς βοῦς ξεύξας 
ὀπίσω τὼ χεῖρε δεδεμένον ἐλαύνει. 
\ m \ y_w 7 e r » " ἂν 
Μετὰ τοῦτο Μυσὸς εἰσῆλθεν ἐν ἑκατέρᾳ τῇ χειρὶ ἔχων 9 
᾿ \ \ \ r ᾽ N r ᾽ 
πέλτην: καὶ τοτὲ μὲν ὡς δύο ἀντιταττομένων μιμούμενος @Q- 
χεῖτο, τοτὲ δὲ ὡς πρὸς ἕνα ἐχρῆτο ταῖς πέλταις, τοτὲ δὲ ἐδινεῖτο 
καὶ ἐξεκυβίστα ἔχων τὰς πέλτας, ὥστε ὄψιν καλὴν φαίνεσθαι" 
τέλος δὲ τὸ Περσικὸν ὠρχεῖτο κροτῶν τὰς πέλτας" καὶ ὥκλαξε0 
καὶ ἀνίστατο" καὶ ταῦτα πάντα ἐν δυϑμῷ πρὸς τὸν αὐλὸν ἐποίει. 
Ἐπὶ δὲ τούτῳ ἐπιόντες οἵ Μαντινεῖς καὶ ἄλλοι τινὲς τῶν Ag-11 


4 τῶν alyu. βοῶν] gr. Anlı. ὃ 2, 4. 

5. ἐπεὶ δὲ αἱ om. etc.] so wollte es die Sitte, dafs man nach auf- 
gehobener Tafel Trankopfer (σπονδάς) brachte und den Päan — auf 
den Merkur oder Jupiter — sang; dann folgte Musik und Tanz. Xen. 
Symp. 2, 1 ὡς ἀφῃρέϑησαν ai τράπεξαι καὶ ἐσπείσαντο καὶ ἐπαιάνισαν., 
ἔῤχεται αὐτοῖς ἐπὶ κῶμον Συφακόσιός τις ἄνϑρωπος ἔχων αὐλητρίδα καὶ 
ὀρχηστρίδα. --- ὑψηλά derselbe Akk. wie 8 8 πυχνά, $ 10 τὸ Περσικόν, 
im D. hier Adverb wie κούφως. 

6. ἦν πεπονθώς] wie 3, 8 ἐστὶν ἀγρευόμενα. 

8. καὶ οὗτοι] und auch diese, 8. ἃ. Wortverz. 8. καί. — τὸν ληστήν, 
εἶτα etc. übersetze, als wenn es hieflse: τὸν ληστὴν νικᾷ καὶ παρὰ τ. 
ß. ete., was vielleicht ursprüngliche Lesart war. — τὼ χ. δεδεμένον 
nach gr. Anh. ὃ 1, 5. i 

9. δύο] zwei Gegner, indekl. Genitiv für δυοῖν; win. ὠρχεῖτο, 
machte beim Tanze Geberden; ὡς πρὸς Eva, wie gegen Kinen ἃ. h. als ob 
er es nur mit Einem zu ihun hätte. — ὥστε ὄψιν κ. @., so dafs sich ein 
anziehendes Schauspiel den Augen darbot. F 

11. ἐπιόντες] zu οἱ M. gehörig, ἀναστάντες zu ἀλλοι τ. (imD. beide 
Partiz. durchs verb. fin.), ἐξοπλισάμενοι (im D. durch das Partiz. Perf. 
Pass.) mit ἤεσαν zu ‚beiden Subjekten; s. zu J,1,7 vgl. $ 12. — os ἐδ. 
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[4 a 4 
(ὸ Ἵ ντες ἐ μενοι ὡς ἐδύναντο κάλλιστα ἥεσαν 
κάδων ἀναστάντες ἐξοπλισὰμ ς : 


f 
τε ἐν ῥυϑμῷ, πρὸς τὸν ἐνόπλιον ῥυϑμὸν αὐλούμενοι, καὶ 
ἐπαιάνισαν καὶ ὠρχήσαντο ὥσπερ ἐν ταῖς πρὸς τοὺς ϑεοῦς 
προσόδοις. Ὁρῶντες δὲ οἱ Παφλαγόνες δεινὰ ἐποιοῦντο _. 

19 τὰς ὀρχήσεις ἐν ὅπλοις εἶναι. Ἐπὶ τούτῳ ὁρῶν = ven 
ἐχπληττομένους αὐτοὺς πείσας τῶν ᾿Αρκάδων τινὰ πὶ ea 
ὀρχηστρίδα εἰσάγει σχκευᾶσας @S ἐδύνατο κάλλιστα χαὶ ἃ νὰ 

13 δοὺς χούφην αὐτῇ. Ἢ δὲ ὠρχήσατο Πυρρίχην ἐλαφρῶς. v- 
ταῦϑα κρότος ἦν πολύς. Καὶ οἵ Παφλαγόνες ἠρώτων, εἰ καὶ 
γυναῖκες συνεμάχοντο αὐτοῖς. Οἱ ὁ ἔλεγον, ὅτι αὑται καὶ αἱ 
τρεψάμεναι εἶεν. βασιλέα ἐκ τοῦ στρατοπέδου. ἊΣ = 

14 Τῇ μὲν ovv νυχτὶ ταυτῃ τοῦτο τὸ τέλος ἔγενετο. ν ὁ 
ὑστεραίᾳ προσῆγον αὐτοὺς εἰς τὸ στράτευμα. Καὶ ἔδοξε τοῖς 
στφατιώταις μήτε ἀδικεῖν Παφλαγόνας μήτε ἀδικεῖσθαι. Μετὰ 
τοῦτο οἱ μὲν πρέσβεις ᾧχοντο. Οἱ δ᾽ Ἕλληνεβ, ἐπειδὴ πλοῖα 
ἰχανὰ ἐδόκει παρεῖναι, ἀναβάντες ἔπλεον ἡμέραν καὶ νύχτα 

ld πνεύματι καλῷ, ἐν ἀριστερᾷ ἔχοντες τὴν Παφλαγονίαν. T ἢ ὃ 
ἄλλῃ ἀφικνοῦνται εἰς Σινώπην καὶ ὀρμέσαντο εἰς Agunvnv 
τῆς Σινώπης. Σινωπεῖς δὲ οἰκοῦσι μὲν ἐν τῇ Παφλαγονικῇ, 
Μιλησίων δ᾽ ἄποικοι εἰσίν. Οὗτοι ξένια πέμπουσι τοῖς Ἕλλης 
σιν, ἀλφίτων μὲν μεδίμνους τρισχιλίους, οἴνου ὃὲ κεράμια zeise: 

Ι6 χαὶ πενταχόσια. Καὶ Χειρίσοφος ἐνταῦϑα ηλϑὲε τριήρη ἔχων. 
Καὶ οἱ μὲν στρατιῶται προσεδόκων ἄγοντά τι σφίσιν ἥκειν" ὃ 
δὲ ἦγε μὲν οὐδέν, ἀπήγγελλε δέ, ὅτι ἐπαινοίη αὐτοὺς καὶ να- 
ξίβιος ὁ ναύαρχος καὶ οἱ ἄλλοι, καὶ ὅτι ὑπισχνεῖτο ᾿Αναξίβιορ, 
εἰ ἀφικνοῖντο ἔξω τοῦ Πόντου, μισϑοφορὰν αὐτοῖς ἔσεσϑαι. 

Καὶ ἐν ταύτῃ τῇ “Δρμήνῃ ἔμειναν οἱ στρατιῶται ἡμέθᾶθ 


" 


πέντε. Ὡς δὲ τῆς Ἑλλάδος ἐδόκουν ἐγγὺς γίγνεσθαι, ἤδη μᾶλ- 
λον ἢ πρόσϑεν εἰσήει αὐτούς, ὕπως ἂν καὶ ἔχοντες τι οἴκαδε 


χάλλ. wie 8 12. — πρὸς τ. ἐν. 6. αὖὐλ. Epexegem zu ἐν ῥυθμῷ, vgl. 
$ 15a. E. — πρὸς τοὺς ϑεούς. in sofern man glaubte, dafs sie in den 
Tempeln wohnten: zu den Tempeln der Götter. 

12. πείσας --- τινά] nachdem er einen — überredet hatte, dafs er es 
ihm bewilligte, d. h. mit Bewilligung eines —. — ὀρχηστρίδα als Objekt 
den beiden Verben πεπαμένον u. εἰσάγει gemeinschaftlich: läfst eine 
Tänzerin, die jenem gehörte, herein. Uber ὡς ἐδ. κάλλιστα 8. zu 111, 2, 6. 

13. συνεμάχοντο — εἶεν) ähnlich wie ὃ 16 ἐπαινοίη — ὑπισχνεῖτο, 
8. 25 αἱρήσονται — ἐπιψηφίζοι u. bes. ΠῚ, 3, 12 ἠτιῷντο — μαρτυροίη: 
αἱ τρεψάμεναι βασιλέα eine witzige Übertreibung des I, 10, 3 erzählten 
Vorgangs; die Wortstellung hier ähnlich wie IV, 2, 14. EN 

14. Der Schrfst. nimmt hier das $ 3 Gesagte wieder auf; αὐτοῦυς 
also wie dort. — μήτε ἀδικεῖν — μήτε ἀδικεῖσθαι, man sollte weder den 
P. Unrecht ihun, noch Unrecht von ihnen leiden, vgl. $ 2, über den Inf. 
1, 5. 6, 37. 

15. Σινώπης) wie Ἰωνίας ΤΙ, 2, 6. ι τῆ, 

16. ἄγοντα] in Bezug auf das zu ἥκειν zu ergänzende αὕτον, 8. zu 
ΠῚ, 3, 10 vgl. IV, 5, 32. — ὑπισχνεῖτο, verspräche, 8. zu sı 

11. ὅπως ἂν — ἀφίκοιντο] wie sie wohl nach Hause zurückkämen 
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δ 5 ” » 
ἀφίκοιντο. Ἡγήσαντο οὖν, εἰ ἕνα ἕλοιντο ἄρχοντα, μᾶλλον ἂν 18 


᾿ ἢ πολυαρχίας οὔσης δύνασϑαι τὸν ἕνα χρῆσϑαι τῷ στρατεύματι 


\ SR. - 
καὶ νυχτὸς καὶ ἡμέρας" καὶ εἴ τι δέοι λανθάνειν, μᾶλλον ἂν 

7 x u 5 r U € “᾿ e N 
κρύπτεσϑαι" καὶ εἴ τι αὖ δὲοι φϑάνειν, ἧττον ἂν υστερίξειν" 

3 “, "Ὁ 
οὐ γὰρ ἂν λόγων δεῖν πρὸς ἀλλήλους, ἀλλὰ τὸ δόξαν τῷ Evi 
περαίνεσθαι ἄν" τὸν δὲ πρόσϑεν χρόνον ἐκ τῆς νικώσης ἔπρατ- 

[A e ’ ς x - - 2 [4 
τον πάντα οἵ στρατηγοί. ὼς δὲ ταῦτα διενοοῦντο, ἐτρέποντο 19 
ἐπὶ τὸν Ξενοφῶντα. Καὶ oi λοχαγοὶ ἔλεγον προσιόντες αὐτῷ, 
ὅτι ἡ στρατιὰ οὕτω γιγνώσκει" καὶ εὔνοιαν ἐνδεικνύμενος ἕκα- 
στός τις ἔπειϑεν αὐτὸν ὑποστῆναι τὴν ἀρχήν. Ὁ δὲ Zevopav 20 
τῇ μὲν ἐβούλετο ταῦτα, νομίξων καὶ τὴν τιμὴν μείξω οὕτως 
ἑαυτῷ γίγνεσϑαι καὶ πρὸς τοὺς φίλους καὶ εἰς τὴν πόλιν Tov- 
» 3 » \ »Ἢ 
voua μεῖξον ἀφίξεσϑαν αὐτοῦ, τυχὸν δὲ καὶ ἀγαϑοῦ τινὸς ἂν 
αἴτιος τῇ στρατιᾷ γενέσϑαι. Τὰ μὲν δὴ τοιαῦτα ἐνθυμήματα 21 
ἐπῆρεν αὐτὸν ἐπιϑυμεῖν αὐτοκράτορα γενέσϑαι ἄρχοντα. Ὁπότε 
9 a. n er „ \ δ ὧν [4 Ω \ ’ 
δ᾽ αὖ ἐνθυμοῖτο, ὅτι ἄδηλον μὲν παντὶ ἀνθρώπῳ, ὅπη τὸ μέλ- 
λον ἕξει, διὰ τοῦτο δὲ κίνδυνος εἴη, μὴ καὶ τὴν προειργασμένην 
’ 2 ΩΣ » “« 

δόξαν ἀποβάλοι, ἠπορεῖτο. ’Anogovusvo δὲ αὐτῷ διακρῖναι 22 
ἔδοξε κράτιστον εἶναι τοῖς ϑεοῖς ἀνακοινῶσαι. Καὶ παραστη- 
σάμενος δύο ἱερεῖα ἐϑύετο τῷ Jul τῷ Βασιλεῖ, ὅσπερ αὐτῷ 
μαντευτὸς ἦν ἐκ Ζελφῶν" καὶ τὸ ὄναρ δὴ ἀπὸ τούτου τοῦ ϑεοῦ 
2 ἢ e r “-ᾳῳἋφ νκ er » Mi \ PR 
ἐνόμιξεν ἑωρακέναι, ὃ εἶδεν, ὅτε ἤρχετο ἐπὶ TO συνεπιμελεῖσθαι 
τῆς στρατιᾶς καϑίστασϑαι. Καὶ ὅτε ἐξ Ἐφέσου δὲ ὡρμᾶτο 23 

[4 ’ ᾽ \ 5 ἤ δ -» 3 
Κύρῳ συσταϑησόμενος, ἀετὸν ἀνεμιμνήσκετο ἑαυτῷ δεξιὸν 


und auch noch (καί) etwas mitbrächten ἃ. h. wie sie es wohl anfiengen, 
um nicht mit leeren Händen heimzukehren. Vgl. 6, 20. 30. Der Opt. mit 
ἄν wie I, 7, 2. DIL, 1. 7. 

18. ἕλοιντο] wie 6, 25 ἐξέλϑοιεν vgl. ποιήσειαν 10, 7. — ἂν δύνα- 
σϑαι wie 1, 3, 6 ἂν ἱκανὸς εἶναι, u. so die folg. Infinitive mit ἄν. — τι 
bei φϑάνειν nicht Subjektsakkusativ wie bei λανθάνειν, sondern nach 
gr. Anh. ὃ 1,5: in etwas schnell sein ἃ. h. etwas schnell ins Werk setzen; 
zu ὑστερίζειν denke τοῦτο (es), wie zu κρύπτεσθαι. 

19. γιγνώσκει] gr. Anh. ὃ 6. An. 1 vgl. 21 ἕξει, ὃ 25 αἱρήσονται, 
ὃ 31 a. Ε δεῖ. — ἔπειϑεν, redete zu; ὑποστῆναι wie 1, 13 ὁδοποιεῖν; 
να]. $ 21 ἐπιϑυμεῖν, $ 26 δοῦναι --- γενέσθαι, ὃ 27 ὁμολογεῖν. 

20. νομίζων — γενέσθαι] denn er war der Meinung, dafs er auf diese 
Weise theils an sich zu gröfserer Eihre gelange, theils daheim bei seinen 
Freunden u. in seiner Vaterstadt einen gröfsern Namen sich erwerben, viel- 
leicht (τυχόν) auch (καί) wohl ( &v) dem Heere irgendwie nützlich werden 
würde. Über αἴτιος 8. zu 1,3, 1. 

22. διακρῖναι] wofür er sich entscheiden sollte, eig. in Bezug auf die 
Entscheidung, gr. Anh. ὃ 7, 1 vgl. I, 2, 3 mit d. An. — ὅσπερ (ϑύε- 
σϑαι) — μαντευτὸς ἦν ganz abweichend vom D., wo man sagen mufs: 
dessen Verehrung ihm von Delphi aus ( ἐκ 4.) durch das Orakel ἃ. h. 
vom Delpkischen Orakel anempfohlen war; 5. zu I, 4,7 vgl. δυνατήν IV, 
1, 24, über d. Sache IH, 1, 6. — καὶ — δή, und — wie gesagt, indem 
sich der Schrftst. auf HI, 1, 12 bezieht. — καθίστασθαι, angestellt zu 
werden, ἐπὶ τὸ —, um —, eig. dazu, dafs er —, gr. Anh. $ 7,1; über 
d. Sache s. III, 1, 26. 47. 

23. καὶ ὅτε — δέ —] und er erinnerte sich auch, dafs, als er; über 


196 Kyros Feldzug. 


φϑεγγόμενον, καθήμενον μέντοι, ὥσπερ ὁ μάντις προπέμπων 
αὐτὸν ἔλεγεν, ὅτι μέγας μὲν οἰωνὸς εἴη καὶ οὐκ ἰδιωτικὸς καὶ 
εὔδοξος, ἐπίπονος μέντοι" τὰ γὰρ ὄρνεα μάλιστα ἐπιτίϑεσϑαι 
τῷ ἀετῷ καϑημένῳ" οὐ μέντοι χρηματιστικὸν εἶναι τὸν ὀϊωνόν" 
τὸν γὰρ ἀετὸν περιπετόμενον μᾶλλον λαμβάνειν τὰ ἐπιτήδεια. 

94 Οὕτω δὲ ϑυομένῳ αὐτῷ διαφανῶς ὁ ϑεὸς σημαίνει μήτε προσ- 
δεῖσϑαι τῆς ἀρχῆς, μήτε, εἰ aigoivro, ἀποδέχεσϑαι. Τοῦτο μὲν 

250n οὕτως ἐγένετο. Ἢ δὲ στρατιὰ συνῆλθε: καὶ πάντες ἔλεγον 
ἕνα αἱρεῖσθαι. Καὶ ἐπεὶ τοῦτο ἔδοξε, προεβάλλοντο αὐτόν. 
Ἐπειδὴ δὲ ἐδόκει δῆλον εἶναι, ὅτι αἵἱρήσονται αὐτόν, εἴ τις ἐπι- 
ψηφίζοι, ἀνέστη καὶ ἔλεξε τάδε" 

26 Ἐγώ, ὦ ἄνδρες, ἥδομαι μὲν ὑπὸ ὑμῶν τιμώμενος, εἴπερ 
ἄνϑρωπός εἶμι, καὶ χάριν ἔχω" καὶ εὔχομαι δοῦναί μοι τοὺς 
ϑεοὺς αἴτιόν τινος ὑμῖν ἀγαϑοῦ γενέσϑαι. To μέντοι ἐμὲ προ- 
κριϑῆναι ὑπὸ ὑμῶν ἄρχοντα Μακεδαιμονίου ἀνδρὸς παρόντος 
οὔτε ὑμῖν μοι δοκεῖ συμφέρον εἶναι, ἀλλ᾽ ἧττον ἂν διὰ τοῦτο 

27 τυγχάνειν, εἴ τι δέοισϑε, παρ᾽ αὐτῶν. Ἐμοὶ δ᾽ αὖ οὐ πάνυ τι 
νομίξω τοῦτο ἀσφαλὲς εἶναι. Ὁρῶ γάρ, ὅτι καὶ τῇ πατρίδι μου 
οὐ πρόσϑεν ἐπαύσαντο πολεμοῦντες, πρὶν ἐποίησαν πᾶσαν τὴν 
πόλιν ὁμολογεῖν “ακεδαιμονίους καὶ αὐτῶν ἡγεμόνας εἶναι. 

28 Ἐπεὶ δὲ τοῦτο ὡμολόγησαν, εὐϑὺς ἐπαύσαντο πολεμοῦντες καὶ 


συσταϑησ. 5. zu I, 1,3; φϑεγγόμενον — καϑήμενον nach gr. Anh. 8ὶ 8, 2. 
— ὅτι — εἴη ete. ein Anakoluthon, indem der Schrfst., anstatt fortzu- 
fahren μέγαν μὲν οἰωνὸν ὄντα u. 8. w. (welcher, wie der — Scher sagte, 
— war), diesen Gedanken von ἔλεγεν abhängig macht. Übers. von wel- 
chem der — Seher sagte, dafs er — war. Vgl. 1,5, 14. III, 2, 11 u. bes. 
VI, 2, 18. — καϑημένῳ — περιπετόμενον wohl zu unterscheiden von 
τῷ xad. u. τὸν περιπ.. gr. Anh. 8, 1. 

24. οὕτω δὲ ϑυομένῳ)] hiermit knüpft der Schrfst. wieder an die 
Worte δύο ἱερ. ἐθύετο $ 22 an. — προσδεῖσθαι — ἀποδέχεσθαι wie 2, 
30 φεύγειν vgl. αἱρεῖσϑαι 8 25. 

25. αἱρεῖσθαι] ganz wie 1, 3, 14 ἐλέσϑαι. — αἱρήσονται — ἐπι- 
ψηφίζοι. s. zu $ 13. 

26. τιμώμενος] me honorari, 5. gr. Anh. $8,2 u. zul,3, 1. — 
δοῦναι — γενέσθαι, (opto) ut dent —, ut fiam —, s. zu ὃ 19; der Akkus. 
αἴτιον wie I, 2, 1 λαβόντα. — παρόντος, obgleich, wie $ 28 ὁρῶν u. 8, 
5 ὦν; über d. Sache s. III, 1, 14 mit d. Anm. vgl. III, 2, 37. — ner. 
ἂν τυγχάνειν, wozu man ὑμᾶς wie 7, 7 ergänzen muls, Infin. von 
ner. ὧν τυγχανοιτὲε: und glaube bestimmt, dafs ihr —. Ganz ähnlich 
I, 3, 6. — εἴ τι, was etwa, s. zu IV, 3, 10. — δ᾽ αὖ eine durch längere 
Unterbrechung veranlafste Anakoluthie für 7’ «d (wegen οὔτε). 

27. οὐ πάνυ τι] nicht (οὐ) etwa (τι) gerade oder eben (πάνυ); ähn- 
lich das blofse οὐ πάνυ I, 8, 14. — Ππολεμοῦντες wie IV, 6, 6 πορευόμε- 
vos. — ομολογεῖν wie 7, 27 ἀκοῦσαι vgl. oben ὃ 19 u. bes. I, 7, 4 mit 
der An. — καὶ αὐτῶν, auch über sie, wie über andere Griechischen 
Staaten; denn es war eine Hauptbedingung des Friedens, der den Pe- 
loponesischen Krieg beschlofs (404 v. Chr.), dafs die Lakedämonier 
über alle Provinzen Griechenlands und insbesondere über Athen die 
Hegemonie haben sollten (ἡγεμόνας εἶναι). Vgl. Xen. Hell. II, 2, 20. 
Αὐτῶν und hernach ὡμολόγησαν, wie 7, 14 αὐτούς, 5, 3 ἀποίκους, vgl. 
2, 2. 6, 19. 10, 6 u. bes. II, 1, 6. 

28. ἐπαύσαντο] Wechsel des Subjekts wie I, 8, 24 vgl. αἱρῶνται 
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οὐχέτι πέρα ἐπολιόρκησαν τὴν πόλιν. Εἰ οὖν ταῦτα ἐγὼ ὁρῶν 
δοκοίην, ὅπου δυναίμην, ἐνταῦϑ᾽ ἄκυρον ποιεῖν τὸ ἐκείνων 
ἀξίωμα, ἐκεῖνο ἐννοῶ, μὴ λίαν ἂν ταχὺ σωφρονισϑείην. Ὃ δ᾽ 29 
ὑμεῖς ἐννοεῖτε, ὅτι ἧττον ἂν στάσις εἴη ἑνὸς ἄρχοντος ἢ πολ- 
λῶν, εὖ ἴστε, ὅτι ἄλλον μὲν ἑλόμενοι οὐχ εὑρήσετέ μὲ στασιά- 
ξοντα" νομίξω γάρ, ὅτι ὅστις ἐν πολέμῳ ὧν στασιάξει πρὸς ἄρ- 
χοντα, πρὸς τὴν ἑαυτοῖ σωτηρίαν στασιάξει" ἂν δ᾽ ἐμὲ ἕλησϑε, 
οὐκ ἂν ϑαυμάσαιμι, εἴ τινα εὕροιτε καὶ ὑμῖν καὶ ἐμοὶ ἀχϑύό- 
μενον. 

Ἐπεὶ δὲ ταῦτα ἔλεγε, πολὺ μᾶλλον ἐξανίσταντο λέγοντες, 80 
ὡς δέοι αὐτὸν ἄρχειν. ’Ayaoiag δὲ ὁ Στυμφάλιος εἶπεν, ὅτι 
γελοῖον εἴη, εἰ οὕτως ἔχοι" ὡς ὀργιοῦνταν Δακεδαιμόνιοι καὶ 
ἐὰν σύνδειπνον συνελθόντες μὴ “ακεδαιμόνιον συμποσίαρχον 
αἵρῶνται" ἐπεὶ εἰ οὕτω γε τοῦτ᾽ ἔχει, ἔφη, οὐδὲ λοχαγεῖν ἡμῖν 
ἔξεστιν, ὡς ἔοικεν, ὅτι ᾿άρκάδες ἐσμέν. Ἐνταῦϑα δὴ ὡς εὖ εἰ- 
πόντος τοῦ Ayaoiov ἀνεϑορύβησαν. 

Καὶ ὃ Ξενοφῶν, ἐπειδὴ ἑώρα πλείονος ἐνδέον, παρελθὼν dl 
εἶπεν" ᾿4λλά, ὦ ἄνδρες, ἔφη, ὡς πᾶν εἰδῆτε, ὀμνύω ὑμῖν δεοὺς 
πάντας καὶ πάσας, ἦ μὴν ἐγώ, ἐπεὶ τὴν ὑμετέραν γνώμην ἡσϑα- 
νόμην, ἐϑυόμην, εἰ βέλτιον εἴη ὑμῖν τε ἐμοὶ ἐπιτρέψαι ταύτην 
τὴν ἀρχὴν καὶ ἐμοὶ ὑποστῆναι. καί μοι οἱ ϑεοὶ οὕτως ἐν τοῖς 
ἱεροῖς ἐσήμηναν, ὡς καὶ ἰδιώτην ἂν γνῶναι, ὅτι ταύτης τῆς μον- 
αρχίας ἀπέχεσϑαί we δεῖ. 


$ 30 u. bes. VI, 1,5. — εἰ --- σωφρονισϑ'. hypothetisches Satzgefüge 
wie IV, 8, 11 vgl. $ 29 a E. u. 1,11, da ἐκεῖνο ἔννοω, um λ. ἂν τ. σω- 
φρονισϑείην nur Umschreibung ist für λίαν av τ. σωφρονισϑείην (so 
wird man mich wohl, fürchte ich, sehr bald in meine Grenzen zurückwei- 
sen). Mn nach ἐννοεῖν wie ΠῚ, 5,3; über ὁρῶν s. zu 8. 26. 

29. 6] s.’zu 5, 20. — ὅτι ἧττον ἂν or. ein (der Parteigeist werde 
sich wohl weniger geltend machen) wäre auch in or. recta 7rrov dv στ. 
sin, s. zu 1. 9, 10. — οὐκ ἂν ϑαυμάσαιμι —, 80 werde ich mich nicht 
wundern —: ganz ähnliches Satzgefüge IV, 8, 11: zıva mit Anspielung 
auf Cheirisophos; ἀχϑόμενον wie vorher στασιάξοντα nach gr. Anh. 
: ὦ πολὺ μᾶλλον] mit noch gröfserem Nachdruck. — ὡς ὀργιοῦνται 
ete., da es die L. am Ende auch noch übel vermerken würden, wenn sie 
(die Soldaten, s. zu $ 28) —. Der Schrftst. nimmt mit ogyıovvraı u. 
αἱρῶνται, wofür ınan den Opt. erwartete, den Ansatz zum Übergang in 
or. recta, der dann mit den Worten ἐπεὶ εἰ οὕτω γε etc. vollständig er- 
folgt. Im D. bewerkstellige den Übergang erst hier: denn wenn die 
Sachen so stehn, fuhr er fort —. Vgl. 6, 26 — ὡς mit d. Partiz. wie 5 
1, 6. 11. 3, 8. ΠῚ, 4,3. V, 2, 8. 12. ui a ; 

31. πλείονος ἐνδέον] dafs mehr ne we _ ro αἰρδοτα 

jrü bedürfte. — ἔφη hier u. ὃ 32 wie II, 5, 24. — θεοὺς πάντας N. 
Ge ιν er ee Abweichung VI, 4, 17. ‚Val, 6, 18; der Akkus. 
abh. von dem in ὀμνύειν mitenthaltenem Begrif des Anrufens (καλῶν 
ϑεοὺς ὀμνύω): Prägnanz wie IV, 6,27. — ἐθυόμην. opferte darauf hin, 
suchte durch Opfer zu erforschen , konnte auch von ouvvo abhängig ge- 
macht werden (ὀμνύω — ἡ μὴν ϑύεσθαι) wie 11, 3, 27. VI, 4, 17. VII, 
6, 18. — ἂν γνῶναι Infinitiv von ἂν ἔγνω, u. dies wie ἂν ἐστασίαζον 
$ 82, Über δεῖ im Folg. s. zu $ 19. 
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32 Οὕτω δὴ Χειρίσοφον αἱροῦνται. Χειρίσοφος δέ, ἐπεὶ ἡρέ- 
ϑη, παρελθὼν εἶπεν" ᾿4λλά, ἔφη, ὦ ἄνδρες, τοῦτο μὲν ἴστε, ὅτι 
οὐὸ av ἐγῶγε ἐστασίαζον, εἰ ἄλλον εἴλεσϑε. “Ξενοφῶντα μέν, 
ἔφη, ὠνήσατε οὐχὶ ἑλόμενοι" ὡς καὶ νῦν 4έξιππος ἤδη διέβαλεν 
αὐτὸν πρὸς “ναξίβιον, ὅ τι ἐδύνατο, καὶ μάλιστα ἐμοῦ αὐτὸν 
σιγάξοντος" ὃ δὲ ἔφη νομίξειν αὐτὸν Τιμασίωνι μᾶλλον συνάρ- 
χειν ἐθελῆσαι Ζαρδανεῖ ὄντι τοῦ Κλεάρχου στρατεύματος ἢ 
99 ἑαυτῷ “άκωνι ὄντι. Ἐπεὶ μέντοι ἐμὲ εἵἴλεσϑε, ἔφη, καὶ ἐγὼ 
πειράσομαι ὅ τι ἂν δύνωμαι ὑμᾶς ἀγαϑὸν ποιεῖν. Καὶ ὑμεῖς 
οὕτω παρασκχευάξεσϑε, ὡς αὔριον, ἐὰν πλοῦς ἦ, ἀναξόμενοι. 
Ο δὲ πλοῦς ἔσται εἰς Ἡράκλειαν: ἅπαντας οὖν δεῖ ἐκεῖσε πει- 
ρᾶσϑαι ἥκειν" τὰ δὲ ἄλλα, ἐπειδὰν ἐκεῖσε ἔλϑωμεν, βουλευσόμεϑα. 


Kapitel 10. 

1 ἔς Evreödev τῇ ὑστεραίᾳ ἀναγόμενοι πνεύματι καλῷ ἔπλεον 
ἡμέρας δύο παρὰ τὴν γῆν. Καὶ ἀφίκοντο εἰς Ἡράκλειαν, πό- 
λιν Βλληνίδα, “Μεγαρέων ἄποικον, οὖσαν δ᾽ ἐν τῇ Μαριανδυ- 

2 vov χώρᾳ. Καὶ ὡρμίσαντο παρὰ τῇ ᾿Αχερουσιάδι Χερρονήσῳ" 
ἔνϑα λέγεται Ἡρακλῆς ἐπὶ τὸν Κέρβερον κύνα καταβῆναι, ἡ 
νῦν τὰ σημεῖα δεικνύουσι τῆς καταβάσεως, τὸ βάϑος πλέον ἢ 

9 ἐπὶ δύο στάδια. Ἐνταῦϑα τοῖς Ἕλλησιν οἱ Ἡρακλεῶται ξένια 
πέμπουσιν ἀλφίτων μεδίμνους τρισχιλίους καὶ οἴνου κεράμια 
δισχίλια καὶ βοῦς εἴκοσι καὶ οἷς ἑκατόν. Ἐνταῦϑα διὰ τοῦ πε- 
δίου ῥεῖ ποταμὸς Αὐχος ὄνομα, εὖρος ὡς δύο πλέϑρων. 

4 ; Οἱ δὲ στρατιῶται συλλεγέντες ἐβουλεύοντο, τὴν λοιπὴν πο- 
θείαν πότερον κατὰ γῆν ἢ κατὰ ϑάλατταν χρὴ πορεύεσϑαι ἐκ 


32. ἂν ἐστασίαζον. εἰ --- εἴλεσϑ ἄν εἰ 
: α . ξὲ - &] gr. Anh. $ 6. 1,a; ἄν ziehe d 
Sinne nach zu ἴστε (davon seid überzeugt), wie 7, 33. ἘΠῚ 2, 24. — ἑλός 
= (αὐτόν), dadurch ‚oder damit, dafs —, wie 6, 15. 7, 27. — καὶ νῦν 
= ri wie es künftig gewis der Fall gewesen wäre; über Dexippos 
ες 1 Ὁ. ΣΦ 0 τὲ auch im D. was er konnte, eig. in was (gr. Anh. $ 1,5); 
Brain Be Fre er anne Age — καὶ μάλιστα wie mit etwas gerin- 
e ıdruck καὶ μάλα ἽΝ, — ὃ δέ i ) 
ge tg u u V87, 0 δέ, Dexippos, αὖ- 
33. ὅ τι — ἀγαϑόν] wie 7. 28 οὕ fe ἣν ὦ 
Di τι - »] wi » 3: 5 -- ἀργοντας, also für ὠγαϑὸν 
ὑμᾶς ποιεῖν, ὁ τι (ποιεῖν) ἂν δύνωμαι. -- παρασκευάξεσϑε ὡς Kabine: 
γι, wie παρεσκευάσθαι αὐτὸν ὡς ἐπιϑησόμενον IV, 4, 18; das hier dem 
@g vorangeschickte οὕτω (eig. so — wie) lals unübersetzt. 


Kar. 10. $2. ἡ] e i i ü i i 
. - ἢ] epexegetisch hinzugefügt zu dem die Gegend 
Allgemeinen beschreibenden ἔνϑα: an der Stelle, wo, vgl. πονοῦν 3 11. 
(οἷο mr en wie 8, 24 ποιοῦσι. — τὸ βάϑος mA. ἢ ἐπὶ ὃ. στάδια 
γυσης) wie 6, 11: des mehr als zwei δὲ. ti ing ; τὸ βά 
an a ὕω wei St. tiefen Eingangs; τὸ βάϑος 
᾿ 3. ξένια] wie IV, 8, 23, 24. — ἀλφίτων u οἴνου nach gr. Anh. ὃ 2 
2 — ὄνομα u. εὖρος wie oben τὸ βάϑος nach gr. Anh. $ 1, 5; zu 
vo En iR ὧν, vgl. 1], 4, 25 mit d. An. X 
- zen] wie 9, 31 δεῖ. — τῶν στρατηγῶν nach gr. Anh. $ 2,3, ἃ: 
der Satz mit ὅτε vertritt die Stelle des Objekts ὯΝ τὸ μὴ ἘΣ ΣΝ 
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τοῦ Πόντου. ᾿Δἀναστὰς δὲ Μύκων ᾿Δχαιὸς eine‘ Θαυμάξω μέν, 
ὦ ἄνδρες, τῶν στρατηγῶν, ὅτι οὐ πειρῶνται ἡμῖν ἐκπορίξειν 
σιτηρέσιον᾽ τὰ μὲν γὰρ ξένια οὐ μὴ γένηται τῇ στρατιᾷ τριῶν 
ἡμερῶν σῖτα" ὁπόϑεν δ᾽ ἐπισιτισάμενοι πορευσόμεϑα οὐκ ἔστιν, 
9 3 \ 3 - Φ.. ὦ \ e ’ π᾿ ἣν ον 
ἔφη. Ἐμοὶ οὖν δοκεῖ αἰτεῖν τοὺς Ηρακλεῶτας um ἕλαττον ἢ 
τρισχιλίους Κυξικηνούς. "Ἄλλος δ᾽ εἶπε μηνὸς μισϑόν, μὴ ὃ 
ἔλαττον ἢ μυρίους" καὶ ἑλομένους πρέσβεις αὐτίκα μάλα ἡμῶν 
χαϑημένων πέμπειν πρὸς τὴν πόλιν καὶ εἰδέναι, ὅ τι ἂν ἀπαγ- 
γέλλωσι, καὶ πρὸς ταῦτα βουλεύεσϑαι. Ἐντεῦϑεν προύβαάλλοντο 6 
πρέσβεις πρῶτον μὲν Χειρίσοφον, ὅτι ἄρχων ἥρητο, εἰσὶ δ᾽ οἱ 
καὶ Ξενοφῶντα. ΟἹ δ᾽ ἰσχυρῶς ἀπεμάχοντο" ἀμφοῖν γὰρ ταὐτὰ 
or r ἢ e ‚ \ N eo \ 5 
ἐδόκει, μὴ ἀναγκάζειν πόλιν πλληνίδα καὶ φιλίαν ὁ τι um αὖ- 
τοὶ ἐθέλοντες διδοῖεν. Ἐπεὶ δ᾽ οὖν οὗτοι ἐδόκουν ἀπρόϑυμοι T 
εἶναι, πέμπουσι Αύκωνα ’Ayaıov καὶ Καλλίμαχον Παρράσιον 
καὶ ᾿Δγασίαν Στυμφάλιον. Οὗτοι ἐλϑόντες ἔλεγον τὰ δεδογμένα" 
τὸν δὲ Μύκωνα ἔφασαν καὶ ἐπαπειλεῖν, εἰ μὴ ποιήσαιεν ταῦτα 
πάντα. Anovoavrsg δ᾽ ol Ἡρακλεῶται βουλεύσεσϑαι ἔφασαν. ὃ 
Καὶ εὐθὺς τά τε χρήματα ἐκ τῶν ἀγρῶν συνῆγον καὶ τὴν ἀγο- 
ρὰν εἴσω ἀνεσκεύασαν" καὶ αἱ πύλαι ἐκέκλειντο, καὶ ἐπὶ τῶν 
τειχῶν ὅπλα ἐφαίνοντο. 

Ἐκ τούτου οἱ ταράξαντες ταῦτα τοὺς στρατηγοὺς ἠτιῶντοϑ 
διαφϑείρειν τὴν πρᾶξιν. Καὶ συνίσταντο οἵ ᾿ἡρκάδες καὶ οἵ 
᾿ἀχαιοί: προειστήκει δὲ μάλιστα αὐτῶν Καλλίμαχός τε ὁ Παρ- 
ράσιος καὶ Δύκων ὁ ᾿᾽άχαιός. Οἱ δὲ λόγοι ἦσαν αὐτοῖς, ὡς 10 
αἰσχρὸν εἴη ἄρχειν ἕνα ᾿4ϑηναῖον Πελοπονησίων καὶ “ακεδαι- 
μονίων μηδεμίαν δύναμιν παρεχόμενον εἰς τὴν στρατιάν, καὶ 
ἡμ. ἐκπ. 6.). — γένηται τῇ στρ. σῖτα, dem Heere Mundvorratk sind, dem 
Heere zum Mundvorrath dienen; τριῶν nu. wie $5 μηνός nach gr. Anh. 
8 2, 3, c. — ὁπόϑεν ἐπισιτισάμενοι πορευσόμεϑα, unnachahmbare Wen- 
dung, = ὁπόϑεν ἐπισιτιούμεϑα εἰς τὴν πορείαν (VI, 1, 7); s. zu IV, 2, 
10. Das Fut. wie in den zu IV, 6, 7 angef. Bsp., ὁπόϑεν δέ = τόπος 
δέ, ὁπόϑεν; beides ähnlich 11, 4, 5. 

5. μισϑόν — μυρίους ( Kvkınnvovg)] erg. αἰτεῖν ἐμοὶ δοκεῖ, und das- 
selbe δοκεῖ wiederhole zu den folg. drei Infinitiven. — ἑλομένους in Be- 
zug auf den zu ergänzenden Subjektsakkusativ ἡμᾶς (und dafs wir —), 
vgl. IV, 6, 9. 8, 10. 12 u. bes. III, 1, 30 mit d. An. — ἡμῶν καϑημένων 
wie 8, 18 ἐόντων (ὑμῶν). -- εἰδέναι, davan Kenntnis nehmen. 

6. ὅ τι] = τοῦτο oder rı, ὁ τι: nicht zu erzwingen, was —; 8. zu I, 


10, 3; über ἐθέλοντες 8. zu 111, 3, 18; über das auf πόλιν bezogene δὲ- 


δοῖεν zu 9,27 a. Εἰ. 

7. ἔλεγον] nem. τοῖς Ἡρακλεώταις, die auch zu ποιήσαιεν (8. zu 9, 
18) als Subjekt zu denken sind; ἔφασαν dagegen wie 1. 8, 20. 

8. εἴσω dveousvacav] prägnant, wie auch sonst nicht selten, für 
ἀνασκευάσαντες εἴσω ἐκόμισαν: packten die Markiwaaren zusammen u. 
schafften sie in die Stadt d. h. verlegten den Markt in die Stadt. S. zu 
IV, 6, 27. — ἐφαίνοντο wie 1, 16 ἐπῆγον. 

10. αὐτοῖς] wie IV, 1, 10; vgl. unten $ 13 Χειρισόφῳ, VI, 1, 10 
Ξενοφῶντι. — ἕνα ᾿Αϑηναῖον, Xenophon, der das Heer eigentlich führte, 
obgleich er dem Namen nach nicht Oberfeldherr war. — παρεχοόμέψονψ, 
der — gestellt hätte, eig. Partiz. Imperf. wie πειρωμένοις UI, 5,7 u. 
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τοὺς μὲν πόνους σφᾶς ἔχειν, τὰ δὲ κέρδη ἄλλους, καὶ ταῦτα 
τὴν σωτηρίαν σφῶν κατειργασμένων" εἶναι γὰρ τοὺς κατειρ- 
γασμένους ᾿Δρκάδας καὶ ᾿Δ4χαιούς, τὸ δ᾽ ἄλλο στράτευμα οὐδὲν 
εἶναι (καὶ ἦν δὲ τῇ ἀληϑείᾳ ὑπερήμισυ τοῦ ὅλου στρατεύματος 

11 Aoxades καὶ ᾿4χαιοί)" εἰ οὖν σωφρονοῖεν οὗτοι, συστάντες καὶ 
στρατηγοὺς ἑλόμενον ἑαυτῶν καϑ᾽ ἑαυτούς τε ἂν τὴν πορείαν 
ποιοῖντο καὶ πειρῶντο ἀγαϑόν τι λαμβάνειν. 

19 Ταῦτα ἔδοξε. Καὶ ἀπολιπόντες Χειρίσοφον εἴ τινες ἦσαν 
παρ᾽ αὐτῷ ᾿ἡρκάδες ἢ Ayo καὶ Ξενοφῶντα συνέστησαν. Καὶ 
στρατηγοὺς αἱροῦνται ἑαυτῶν δέκα: τούτους δ᾽ ἐψηφίσαντο ἐκ 
νικώσης, ὅ τι δοκοίη, τοῦτο ποιεῖν. 

19 Ἡ μὲν οὖν τοῦ παντὸς ἀρχὴ Χειρισόφῳ ἐνταῦϑα κατελύϑη 
ἡμέρᾳ ἕχτῃ ἢ ἑβδόμῃ ἀφ᾽ ἧς ἡρέϑη. Ξενοφῶν μέντοι ἐβούλετο 
κοινῇ μετ᾽ αὐτῶν τὴν πορείαν ποιεῖσϑαι νομίξων οὕτως ἀσφα- 
λέστερον εἶναι ἢ ἰδίᾳ ἕκαστον στέλλεσθαι: ἀλλὰ Νέων ἔπειϑεν 
αὐτὸν καϑ' ἑαυτὸν πορεύεσϑαι ἀκούσας Tod Χειρισόφου, ὅτι 
Κλέανδρος ὁ ἐν Βυξαντίῳ ἁρμοστὴς φαίη τριήρεις ἔχων ἥξειν 

14 εἰς Καλπης λιμένα" ὅπως οὖν μηδεὶς μετάσχοι, ἀλλ᾽ αὐτοὶ καὶ 
οἱ αὐτῶν στρατιῶται ἐχπλεύσειαν ἐπὶ τῶν τριήρων, διὰ ταῦτα 
συνεβούλευε. Καὶ Χειρίσοφος ἅμα μὲν ἀϑυμῶν τοῖς γεγενημέ- 
νοιβ, ἅμα δὲ μισῶν ἐκ τούτου τὸ στράτευμα ἐπιτρέπει αὐτῷ 


bes. ἀντιλεγόντων 11, 8, 25; über d. Medium 5, gr. Anlı. ὃ 4, — καὶ 
ταῦτα wie II, 4, 15. --- τοὺς zarsıoy. neml. τὴν σωτηρίαν, nam Arcades et 
Achaeos esse eos, qui salutem perfecerint. — ὑπερήμισυ eig. eine mehr als 
die Hälfte ausmachende Masse (s. zu IV, 4,11); darauf durch Attrakzion 
bezogen nv, vgl. I, 4, 4 ἤσαν, VII, 2, 32 ἦν: machten mehr als die Hälfte 
aus. 

1, εἰ σωφρονοῖεν, --- ἂν ποιοῖντο —] Opt. in hypothetischem Satz- 
gefüge wie IV, 8, 11, indem der Schrfst. sich selbstredend einmischt, 
anstatt, wie bisher, aus der Seele der Arkader und Achäer zu sprechen 
(συστάντας — ἂν ποιεῖσϑαι καὶ πειρᾶσϑαι). 5. gr. Anh. ὃ 6. An. 1. 
Im D. halte die or. obl. fest. — ἑαυτῶν hier u. $ 12 aus ihrer Mitte, eig. 
von sich, gr. Anh. ὃ 2, 4; καϑ' ἑαυτούς — ἐφ᾽ ἑαυτῶν II, 4, 10: ebenso 
nad” ξαυτόν ὃ 13. 

12. καί] ver «oA. und so wie IV,2,26 u. öfter, vor ev. und auch. 
— Der Satz εἴ τινὲς — "Aycıol vertritt den Subjektsnominativ zu συνέ.. 
ornoav (alle Ark. und Ach., die etwa —) wie II, 5, 36 εἴ τις — Aoyayog 
den Snbjektsakkusativ zu προσελϑεῖν. — δοκοίη wie IV, 5, 1 δύναιντο. 
— τοῦ παντός nach gr. Anh. ὃ 2,5, d; Χειρισόφῳ könnte auch der Gen. 
sein wie VI, 1, 1; der Dat. wie ὃ 10. 

13. ἀφ᾽ ἧς] stehender Ausdruck im Sinne des Lat. postquam; eig. 
von dem Tage an, wo, ἀπὸ ταύτης (τῆς ἡμέρας), 7, 8. zu I, 3, 4. — μετ᾽ 
αὐτῶν auf Χειρίσοφος bezogen, wie IV, 5, 33 ἐκείνους auf denselben 
Χειρίσοφος. 1, 10, 4 οἱ δέ u. ὄντας auf βασιλεύς. das. 7 αὐτούς auf Tio- 
σαφέρνης ; übers. mit ihm und seiner Heerschaar. — ἀσφαλέστερον. nicht 
ἀσφαλεστέραν, wie ein paar Handschriften haben, da es vollständig hei- 
fsen würde: vouiSov ἀσφαλέστερον εἶναι κοινῇ μετ᾽ αὐτῶν τὴν πορ. ποι- 
εἶσθαι ἢ ἰδία ἕκαστον στέλλεσθαι, die Worte des ersten Gliedes aber zu- 
sammengefalst sind durch das demonstrative οὕτως. — πορεύεσθαι, ut 
proficisceretur, gr. Anh. $ 7,2. — τοῦ Χειρισ. wie I, 8, 13 Κύρου. — 
ἔχων ἥξειν, s. zu I, 3, 1. 

14. αὐτοὶ καῇ sie (Neon und Cheirisophos) mit, s. zu I, 8, 5. 
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ποιεῖν, 6 τι βούλεται. Ξενοφῶν δὲ ἔτι μὲν ἐπεχείρησεν ἀπαλ- 15 
λαγεὶς τῆς στρατιᾶς ἐκπλεῦσαι. Θυομένῳ δὲ αὐτῷ τῷ Ἡγεμόνι 
Ἡρακλεῖ καὶ κοινουμένῳ, πότερα λῷον καὶ ἄμεινον εἴη στρα- 
τεύεσϑαι ἔχοντι τοὺς παραμείναντας τῶν στρατιωτῶν ἢ ἀπαλ- 
λάττεσϑαι, ἐσήμηνεν ὁ ϑεὸς τοῖς ἱεροῖς συστρατευεσϑαι. , 

Οὕτω γίγνεται τὸ στράτευμα τριχῆ" Aguades μὲν καὶ 
᾿Δχαιοὶ πλείους ἢ τετρακισχίλιοι καὶ πεντακόσιοι, ὁπλῖται πάν- 
τες, Χειρισόφῳ δὲ ὁπλῖται μὲν εἰς τετρακοσίους καὶ χιλίους, 
πελτασταὶ δὲ εἰς ἑπτακοσίους, οἵ Κλεάρχου Θρᾶκες, Ξενοφῶντι 
δὲ ὁπλῖται μὲν εἰς ἑπτακοσίους καὶ χιλίους, πελτασταὶ δὲ εἰς 
τριακοσίους" ἱππικὸν δὲ μόνος οὗτος εἶχεν, ἀμφὶ τοὺς τετταρᾶ- 
χοντα ἱππέας. BIER. 

Καὶ οἱ μὲν ᾿άἀρκάδες διαπραξάμενοι πλοῖα παρὰ τῶν Hoc-11 
κλεωτῶν πρῶτοι πλέουσιν, ὕπως ἐξαίφνης ἐπιπεσόντες τοῖς Βι- 
ϑυνοῖς λάβοιεν ὅτι πλεῖστα: καὶ ἀποβαίνουσιν ig Κάλπης λι- 
μένα κατὰ μέσον πως τῆς Θράκης. Χειρίσοφος ὃ εὐθὺς ἀπὸ 18 
τῆς πόλεως τῶν Ἡρακλεωτῶν ἀρξάμενος wein ἐπορεύετο διὰ τῆς 
χώρας" ἐπεὶ δ᾽ εἰς τὴν Θράκην ἐνέβαλε, παρὰ τὴν ϑάλατταν 
ἤει" καὶ γὰρ ἤδη ἠσϑένει. Ξενοφῶν δὲ πλοῖα λαβὼν ἀποβαίνει 19 
ἐπὶ τὰ ὅρια τῆς Θρήκης καὶ τῆς Ἡρακλεώτιδος καὶ διὰ μεσο- 
γαίας ἐπορεύετο. 


15. ἐπεχείρησεν) von Neon überredet. — ἔχοντι (mit) in Bezug auf 
das zu ἄμεινον zu rg ἑαυτῷ, s. zu III, 2, 11. — συστρατεύεσθαι 
ἶ ὕύγειν vgl. 9, 24. 
ΤῊΣ ΠΝ ᾿ἀχαιοί] erg. γίγνονται (waren ihrer), wie auch zu Aeıg. 
ὃ. ὁπλῖται μέν u. zu Bev. ὃ. ὁπλῖται μέν (Cheiris. aber halte — Xen. endlich 
hatte —). — οἱ Θρᾶκες Epexegem zu πελτασταί. wie dann dugi — in- 
πέας zu ἱππικόν; über τοὺς τετταρ. 8. zu J, 7, 10. 

17. εἰς λιμένα] 5. zu VI, 1, 3. ᾿ : 

18. παρὰ τὴν ϑάλ. ἤει] um Gefechte mit den Einwohnern zu ver- 
meiden. — ἤδη ἠσϑένει, 8. VI, 2, 11. 


Buch Vi. 


Kapitel 1. 

Pa: Ὃν μὲν οὖν τρόπον ἥ τε Χειρισόφου ἀρχὴ τοῦ παντὸς κατ- 
ελυϑὴ καὶ τῶν Ἑλλήνων τὸ στράτευμα ἐσχίσϑη, ἐν τοῖς ἐπάνω 
εἴρηται. Ἔπραξαν δ᾽ αὐτῶν ἕκαστοι τάδε: Οἱ μὲν ᾿ἀρκάδες, 
ὡς ἀπέβησαν νυχτὸς εἰς Κάλπης λιμένα, πορεύονται εἰς τὰς 

πρώτας κώμας στάδια ἀπὸ ϑαλάττης ὡς πεντήκοντα. Ἐπεὶ δὲ 
φῶς ἐγένετο, ἤγεν ἕκαστος στρατηγὸς τὸ αὑτοῦ λάχος ἐπὶ κώ- 
μην᾽ ὁποία δὲ μείξων κώμη ἐδόκει εἶναι, σύνδυο λόχους ἦγον 

θοἱ στρατηγοί. Συνεβάλοντο δὲ καὶ λόφον, εἰς ὃν δέοι πάντας 
ἀλίξεσϑαι. Καὶ ἅτε ἐξαίφνης ἐπιπεσόντες ἀνδράποδά τε πολλὰ 

4 ἔλαβον καὶ πρόβατα πολλὰ περιεβάλοντο. Οἱ δὲ Θρᾶκες ἠϑροί- 
ξοντο οἱ διαφυγόντες" πολλοὶ δὲ διέφυγον πελτασταὶ ὄντες 
ὁπλίτας ἐξ αὐτῶν τῶν χειρῶν. Ἐπεὶ δὲ συνελέγησαν, πρῶτον 
μὲν τῷ Σμίκρητος λόχῳ, ἑνὸς τῶν ᾿ἀρκάδων στρατηγῶν, ἀπιόντι 
ἤδη εἰς τὸ συγκείμενον καὶ πολλὰ χρήματα ἄγοντι ἐπιτίϑενται. 

ὅ Καὶ τέως μὲν ἐμάχοντο ἅμα πορευόμενοι οἵ Ἕλληνες" ἐπὶ δὲ 
διαβάσει χαράδρας τρέπονται αὐτούς" καὶ αὐτόν τε τὸν Σμί- 
χρητὰα ἀποχτιννύασι καὶ τοὺς ἄλλους πάντας. "ἄλλου δὲ λόχου 
τῶν δέκα στρατηγῶν, τοῦ Ἡγησάνδρου, ὀχτὼ μόνους κατέλιπον. 

Kar. 1.$ 1. ὃν τρόπον] nach gr. Anh. $ 1, ὅ. — τοῦ παντός wie 


V, 10, 12. — αὐτῶν. τῶν Ἑλλήνων; übers. jed ; | 
I Zen ar Ὄς AR ῃ - Jeder von diesen Heerhaufen. 

2. τὸ λαχος] = τὸ μέρος (2, 23). Der Arkadisch- Achäische Hee- 
restheil bestand aus eben soviel Kompanien, als er nach der V, 10, 12 
erwähnten Einrichtung Strategen hatte, so dafs jede Kompanie unge- 
fähr 450 zählte (vgl. v, 10, 16). Da nun diese Kompanien, wie jede 
geringere Heeresabtheilung von 100—500 Mann, auch λόχοι hiefsen (so 
hernach σύνδυο λόχους vgl. 4.5), so waren die zehn Strategen dieses 
Heerhaufens ung er pin (vgl. $ 6). — ὁποία — στρατηγοί d.i. 
ὁποία u. x. ἐδ. εἶναι, ἐπὶ ταύτην σύνδ. A. ἦγον οἱ οἰ Σ ἘΝ 
a i N nyov οἱ ore.; vgl. IV, 5, 14 

3. εἰς 00] 8. zu VII, 4, 6 vgl. $ 24. 2, 7. V, 10, 17; δέοι hier 

e ‚% . . ς 4. , u. 
11 wie IV, 5, 33, s. zu IV, 5, 1; vgl. unten $ 15. : 3 

4. οἱ διαφυγόντες] epexegetisch hinzugefügt zu Θρῶκες (8. zu I, 1, 
?), konnte auch unmittelbar mit seinem Substantiv verbunden τῶν 
Θρακῶν οἱ διαφυγόντες heifsen. 

5. τρέπονται] neml. οὗ Θρῶᾶκες, 5. zu I, 8, 24 vgl 

| 6, 4. zu I, gl. $ 7. 10. 233 u. 

bes. V, 9, 28. — ἄλλου λόχου — ὀκτὼ u. κατέλιπον, cine andere Kompa- 
nie vernichteten sie bis auf 8 Mann. 
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καὶ αὐτὸς Ἡγήσανδρος ἐσώϑη. Καὶ ol ἄλλοι δὲ λοχαγοὶ συνῆλ- 
ον ot μὲν σὺν πράγμασιν, οἱ δ᾽ ἄνευ πραγμάτων. 

Οἱ δὲ Θρᾶκες εὐτυχήσαντες τοῦτο τὸ εὐτύχημα συνεβόων ὃ 
τε ἀλλήλους καὶ συνελέγοντο ἐρρωμένως τῆς νυκτός. Καὶ ἅμα 
τῇ ἡμέρᾳ κύκλῳ περὶ τὸν λόφον, ἔνϑα οἱ “Ἕλληνες ἐστρατοπε- 
δεύοντο, ἐτάττοντο καὶ ἱππεῖς πολλοὶ καὶ πελτασταί, καὶ ἀεὶ 
πλείονες συνέρρεον. Καὶ προσέβαλλον πρὸς τοὺς ὁπλίτας ἀσφα- 1 
λῶς" οἵ μὲν γὰρ Ἕλληνες οὔτε τοξότην εἶχον οὔτε ἀκοντιστὴν 
οὔτε ἱππέα, οἱ δὲ προσϑέοντες καὶ προσελαύνοντες ἠκόντιξον, 
ὁπότε δ᾽ αὐτοῖς ἐπίοιεν, ῥαδίως ἀπέφευγον" ἄλλοι δὲ ἄλλῃ ἔπε- 
tidevro. Καὶ τῶν μὲν πολλοὶ ἐτιτρώσκοντο, τῶν δὲ οὐδείς" 8 
ὥστε κινηϑῆναι οὐκ ἐδύναντο ἐκ τοῦ χωρίου, ἀλλὰ τελευτῶντες 
καὶ ἀπὸ τοῦ ὕδατος εἶργον αὐτοὺς ol Θρᾶκες. Ἐπεὶ δ᾽ ἀπορία 
πολλὴ ἦν, διελέγοντο περὶ σπονδῶν" καὶ τὰ μὲν ἄλλα ὡμολό- 
γητο αὐτοῖς, ὁμήρους δ᾽ οὐκ ἐδίδοσαν oi Θρᾶκες αἰτούντων τῶν 
Ἑλλήνων, ἀλλ᾽ ἐν τούτῳ ἴσχετο. Τὰ μὲν δὴ τῶν ᾿Δἀρκάδων οὕ- 
τῶς εἶχε. 

Χειρίσοφος δὲ ἀσφαλῶς πορευόμενος παρὰ ϑάλατταν ἀφι- 10 
κνεῖται εἰς Κάλπης λιμένα. Ξενοφῶντι δὲ διὰ τῆς μεσογαίας 
πορευομένῳ οἱ ἱππεῖς προκαταϑέοντες ἐντυγχάνουσι πρεσβευταῖς 
πορευομένοις ποι. Καὶ ἐπειδὴ ἤχϑησαν πρὸς Ξενοφῶντα, ἐρωτᾷ 
αὐτούς, εἴ που ἤσϑηνται ἄλλου στρατεύματος ὄντος Ἑλληνικοῦ. 

ἡ δὲ ἔλεγον πάντα τὰ γεγενημένα καὶ νῦν ὅτι πολιορχοῦνται 1] 
ἐπὶ λόφου, οἱ δὲ Θρᾶκες πάντες περικεκυκλωμένοι εἶεν αὐτούς. 
Ἐνταῦϑα τοὺς μὲν ἀνϑρώπους τούτους ἐφύλαττεν ἰσχυρῶς, 
ὅπως ἡγεμόνες εἶεν, ὅπη δέοι" σχοποὺς δὲ καταστήσας συνέλεξε 
τοὺς στρατιώτας καὶ ἔλεξεν " 

"ἄνδρες στρατιῶται, τῶν ᾿ἀρκάδων ot μὲν τεϑνᾶσιν, οἱ δὲ 12 

1. οἱ δέ] jene aber, die Thraker; ἐπίοιεν, die Griechen; ἀπέφευγον, 


wieder die Thraker; ὑπότε mit d. Opt. wie 1, 2, 7 vgl. I, 9, 11 mit 
d. An. 

8. καὶ und so, s. zu IV, 2, 26; τῶν μέν, von jenen, den Griechen, 
die auch Subjekt sind zu ἐδύναντο. — κινηϑῆναι οὐκ ἐδύν. ἐκ τοῦ χ.. 
konnten nicht von der Stelle; der Inf. Aor. bei δύνασθαι wie I, 3, 3. 
11, 1, 11. 

Eu ὡμολόγητο] persönlich gebraucht wie I, 9, 14. Kyrop. I, 2, 1 ὁ 
Κῦρος μητρὸς ὁμολογεῖται Mavödvns γενέσϑαι. Thuk. IV, 62 τὴν ὑπὸ 
πάντων ὁμολογουμένην ἄριστον εἶναι εἰρήνην. Deutsch hier: ἐπι Übri- 
gen — über die andern Punkte waren sie einig. — αὐτοῖς wie Κύρῳ II, 
1, 1. — αἰτούντων, obgleich oder trotz mit dem entsprechenden Sub- 
stantiv. — ἐν τούτῳ ἴσχετο, daran ward festgehalten — dabei blieb man. 

10. δέ] nach Χειρίσοφος wie V, 6, 19. — Ξενοφῶντι — πορευομένῳ 
in Bezug auf προκαταϑέοντες nach gr. Anh. $ 2, 3, b oder auch nach 
der Anm. zu IV, 1, 10: X. aber marschiert quer durch das Land, und 
seine Reiter, die vor ihm her streifen, stofsen —. — ἤχϑησαν, οἱ πρεσβευ- 
ταί, 5. zu $ 5. — ὄντος Ἑλληνικοῦ, welches Griechisch war — aus Grie- 


chen bestand. ’ 
11. πολιορκοῦνται — εἶεν) s. zu I, 10, 15; über πολ, noch zu Ill, 


4,45. — ὅπως u. ὅπη (wohin) mit d. Opt. wie ὃ 15. 
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λοιποὶ ἐπὶ λόφου τινὸς πολιορκοῦνται. Νομίξω δ᾽ ἔγωγε, εἰ 
ἐκεῖνον ἀπολοῦνται, οὐδ᾽ ἡμῖν εἶναι οὐδεμίαν σωτηρίαν οὕτω 
13 μὲν πολλῶν ὄντων τῶν πολεμίων, οὕτω δὲ τεϑαρρηκότων. Κρά- 
τιότον οὖν ἡμῖν ὡς τάχιστα βοηϑεῖν τοῖς ἀνδράσιν, ὅπως, εἰ ἔτι 
Φ. ἃ - Ἁ 7 [4 [4 % \ ’ ’ ΄ 
εἰσί σῶοι, συν ἕκείνοις μαχώμεθα καὶ um μόνοι λειφϑέντες μό- 
14 νοι καὶ κινδυνεύσωμεν. Νῦν μὲν οὖν στρατοπεδευώμεϑα προελ- 
ϑόντες ὅσον ἂν δοκῇ καιρὸς εἶναι εἰς τὸ δειπνοποιεῖσθαι" ἕως 
δ᾽ ἂν πορευώμεθα, Τιμασίων ἔχων τοὺς ἱππέας προελαυνέτω 
7 “- e - \ ’ N „ e x e m (4 
ἐφορῶν ἡμᾶς καὶ σχοπείτω τὰ ἕμπροσϑεν, ὡς μηδὲν ἡμᾶς λαϑῃ. 
15— Παρέπεμψε δὲ καὶ τῶν γυμνητῶν ἀνθρώπους εὐξώνους εἰς 
τὰ πλάγια καὶ εἰς τὰ ἄκρα, ὅπως, εἴ πού τί ποϑὲν καϑορῷεν, 
σημαίνοιεν" ἐκέλευε δὲ καίειν ἅπαντα, ὅτῳ ἐντυγχάνοιεν καυσί- 
[ e "»Ὃἢ΄ Ἁ x ᾿ » 
16 μῳ. --- Ἡμεῖς μὲν γὰρ ἀποδραίημεν ἂν οὐδαμοῦ ἐνθένδε" πολλὴ 
,} [4 ’ 
μὲν γάρ, ἔφη, εἰς Ἡράκλειαν πάλιν ἀπιέναι, πολλὴ δὲ εἰς Xov- 
σόπολιν διελϑεῖν, οἱ δὲ πολέμιοι πλησίον. Εἰς Κάλπης δὲ λι- 
μένα, ἔνϑα Χειρίσοφον εἰκάξομεν εἶναι, εἰ σέσωσται, ἐλαχίστη 
e [4 ᾽ x x ᾽ -" ,} „ - Ἵ T 3 [4 
ὁδός" ἀλλὰ δὴ ἐκεῖ μὲν οὔτε πλοῖα ἔστιν, οἷς ἀποπλευσούμεϑα, 
r ’ 3 » on m δ, Ἵ \ 9 r m \ 
11 μενουσί τε αὐτοῦ οὐδὲ μιᾶς ἡμέρας ἐστὶ τὰ ἐπιτήδεια. Τῶν δὲ 
πολιορχουμένων ἀπολομένων σὺν τοῖς Χειρισόφου μόνοις κά- 
[4 7 , Ἅ [4 [4 ν᾽ πο , (4 
xıov ἔστι διακινδυνεύειν ἢ σωθέντων πάντας εἰς ταὐτὸν ἐλϑόν- 


12, οὐδέ -- οὐδεμίαν) auch — keine, s. zu I, 2, 26. 

13. μαχώμεθα] wie $ 14 Addn nach gr. Anh. $6,3,c; d. Aor. 
κινδυνεύσωμεν, wie dasselbe A&®n, nach gr. Anh $ 5 vgl. III, 1, 35. 

14. στρατοπεδευώμεθα) gr. Anh. $ 6, 3, a; ὅσον für τοσοῦτον, 
ὅσον (8. zu $ 19), wobei προελϑεῖν zu ergänzen; der Konj. mit ἄν hier 
u. gleich nachher nach gr. Anh. ὃ 6, 3, c: für jetzt also woilen wir uns 
erst lagern, wenn wir soweit vorgerückt sind, wie es hinsichtlich der Abend- 
mahlzeit angeme/sen scheint. X. meint, man mülse jetzt unverzüglich 
vorrücken, um die Arkadische Heerschaar zu retten, und nicht eher la- 
gern, als bis es die Abendmahlzeit nöthig mache. Es versteht sich 
von selbst, liegt aber nicht in den Worten, dafs man zu diesem Lager 
einen palsenden Platz auswählte, wo man die Feinde beobachten konnte 
und doch vor ihnen sicher war. Vgl. $ 20. — ἐφορῶν ἡμᾶς καὶ σκ. τὰ 
ἔμπρ.. soll uns aber im Auge behalten, damit wir nicht in seinem Rücken 
überfallen werden, und zugleich aufmerksam sein auf das, was vor ihm 
vorgeht (τὰ ἔμπροσϑεν). 

15. τῶν γυμνητῶν]) aus der Zahl der Gymneten, gr. Anh. 8 2. 4. — 
πού τί ποϑεν, etwa etwas von irgend einer Seite her. — ἅπαντα, öro der 
Form nach wie 3, 7 τὰ ἐπιτήδεια, 6 τι, dem Gedanken nach wie unten 
$ 19. Über die Opt. s. zu $ 3, über ὅπως mit d. Opt. gr. Anh. $ 6, 2, d. 

16. ἡμεῖς μὲν γάρ —] Rückkehr zur unterbrochenen Rede, im Ὁ. 
zu vermitteln wie IV, 1, 19 a. E.; γάρ zurückzuführen auf das $ 12. 13 
Gesagte, dafs sie selbst verloren wären, wenn sie nicht schleunigst die 
Ark. Heerschaar retteten. — ἀποδρ. ἄν nach gr. Anh. $ 6, 2, b; οὐδα- 
μοῦ, nirgends d. ἢ. nach keiner Seite hin, wie man auch sagt: nirgends 
ist ein Ausweg. — πολλὴ μέν — πολλὴ δέ: Anaphora, wie mit dem Ad- 
verb $ 12, mit dem Verb IV, 3, 7 u. in den dort angef. Bsp.; übr. s. zu 
III, 4, 46. — ὠπιέναι u. διελθεῖν wie IV, 8,25 ἀποθῦσαι. — πλησίον, erg. 
εἰσί als Prädikat. — dronlevoovusda, avehamur, 5. zu IV, 6, 7 vgl. V, 
1, 4. — μένουσι --- αὐτοῦ, eig. für dort (in Kalpe) Bleibende, wie προΐουσι 
ΠΙ, 2, 22, d. h. um dort zu bleiben — zu einem längern Aufenthalt da- 
selbst, vgl. 2, 12. — us ἡμέρας nach gr. Anh. ὃ 2, 3, ce. 

17. κάκιόν ἐστι] nimm im D. mit δέ voran: übrigens ist es schlim- 
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τας κοινῇ τῆς σωτηρίας ἔχεσϑαι. ᾿4λλὰ χρὴ παρασκχευασαμέ- 
νους τὴν γνώμην πορεύεσϑαι, ὡς νῦν ἢ εὐκλεῶς τελευτῆσαι 
ἔστιν ἢ κάλλιστον ἔργον ἐργάσασϑαι Ἕλληνας τοσούτους σώσαν- 
τας. Καὶ ὃ ϑεὸς ἴσως ἄγει οὕτως, ὃς τοὺς μεγαληγορήσαντας 18 
ὡς πλεῖον φρονοῦντας ταπεινῶσαι βούλεται, ἡμᾶς δὲ τοὺς ἀπὸ 
τῶν ϑεῶν ἀρχομένους ἐντιμοτέρους ἐκείνων καταστῆσαι. ᾿4λλ᾽ 
ἔπεσϑαι χρὴ καὶ προσέχειν τὸν νοῦν, ὡς ἂν τὸ παραγγελλόμε- 
νον δύνησϑε ποιεῖν. 

Ταῦτ᾽ εἰπὼν ἡγεῖτο. Oi δ᾽ ἱππεῖς διασπειρόμενοι ἐφ᾽ ὅσον 19 
καλῶς εἶχεν, ἔκαιον, 7) ἐβάδιξον. Καὶ οἵ πελτασταὶ ἐπιπαριόν- 
τες κατὰ τὰ ἄκρα ἔκαιον πάντα, ὅσα καύσιμα ἑώρων, καὶ ἡ 
στρατιὰ δέ, εἴ τινι παραλειπομένῳ ἐντυγχάνοιεν" ὥστε πᾶσα ἡ 
χώρα αἴϑεσϑαι ἐδόκει καὶ τὸ στράτευμα πολὺ εἶναι. Ἐπεὶ δ᾽ 20 
ὥρα ἦν, κατεστρατοπεδεύσαντο ἐπὶ λόφον ἐκβάντες καὶ τά τε 
τῶν πολεμίων πυρὰ ἑώρων (ἀπεῖχον γὰρ ὡς τετταράκοντα στά- 
δια) καὶ αὐτοὶ ὡς ἐδύναντο πλεῖστα πυρὰ ἔκαιον. Ἐπεὶ δ᾽ ἐδεί- 21 
πνησαν τάχιστα, παρηγγέλϑη τὰ πυρὰ κατασβεννύναι ἅπαντα. 
Καὶ τὴν μὲν νύκτα φυλακὰς ποιησάμενοι ἐκάϑευδον. “Ἅμα δὲ 
τῇ ἡμέρᾳ προσευξάμενοι τοῖς ϑεοῖς καὶ συνταξάμενοι ὡς εἰς 
μάχην ἐπορεύοντο 7 ἐδύναντο τάχιστα. Τιμασίων δὲ καὶ οἱ 22 
ἱππεῖς ἔχοντες τοὺς ἡγεμόνας καὶ προελαύνοντες ἔλαϑον αὐτοὺς 
ἐπὶ τῷ λόφῳ γενόμενοι, ἔνϑα ἐπολιορκοῦντο ol “Ἕλληνες. Καὶ 
οὐχ ὁρῶσιν οὔτε τὸ φίλιον στράτευμα οὔτε τὸ πολέμιον, καὶ 
ταῦτα ἀπαγγέλλουσι πρὸς τὸν Ξενοφῶντα καὶ τὸ στράτευμα, 
γραΐδια δὲ καὶ γερόντια καὶ προβάτια ὀλίγα καὶ βοῦς καταλε- 
λειμμένους. Καὶ τὸ μὲν πρῶτον ϑαῦμα ἦν, τί εἴη τὸ γεγενημέ- 23 
νον" ἔπειτα δὲ τῶν καταλελειμμένων ἐπυνϑάνοντο, ὅτι οἵ μὲν 


mer, wenn (eig. dafs) —; zu διακινδυνεύειν erg. wie zu den drei folgen- 
den Infinitiven ἡμᾶς und beziehe darauf πάντας ἐλϑόντας — παρασκενα- 
σαμένους --- σώσαντας; dieses σώσαντας löse auf wie V,6, 15 xaroızi- 
σαντας. ; Be 

18. ταπεινῶσαι] wie I, 3, 18 χρήσασθαι. — ὡς ἂν, wie wohl, gr. 
Anh. $ 6, 3, c; τὸ παραγγελλόμενον Partiz. Imperf. (8. zu III, δ, 7): dos, 
was aufgetragen ward, den gewordenen Auftrag. i 

19. ἐφ᾽ 5000] d. i. ἐπὶ τοσοῦτον, ἐφ᾽ ὅσον, soweit, wie, wofür $ 14 
das blofse ὅσον steht, s. zu III, 3,9 u. 14; als Inf. zu ergänzen ist 
διασπείρεσϑαι. — πάντα, ὅσα καύσιμα ξώρων für πάντα καύσιμα. 060 
ἑώρων, vgl. I, 2, 1 ὅσον ἦν αὐτῷ στράτευμα; ähnlich hier auch im Ὁ. 
was ihnen Brennbares vor die Augen kam. — παραλειπομένῳ wie παρε- 
yovreg II, 3, 22 vgl. ἐπολιορκοῦντο $ 21: was übergangen war von der 
vorausziehenden Reiterei — stehn geblieben war; εἰ mit d. -Opt. nach 

r. Anh. ὃ 6, 2, e. Ξ : 

z 21. En εἰς μάχην] wie 2, 21, zum Kampfe, = ὡς μαχούμενοι 2, 12. 
Ganz ähnlich ὡς ἐπὶ τὸ λαμβάνειν 2, 24. — ἡ ἐδ. τάχιστα wie IV, 5, 1. 

22. ἔλαϑον αὑτοὺς γενόμενοι] waren, ohne es selbst zu wifsen. — ἐπο- 
λιορχκοῦντο wie I, 7, 8 εἰσήεσαν. --- γραΐδια ete., erg. ὁρῶσιν. ie 

23. τί εἴη τὸ yey.] dem Ausdruck nach org wie τί εἴη τὸ κωλῦον 
IV, 5, 20. 7, 4; εἴη wie $ 11 εἶεν, $ 25 κατασβέσειαν. — τῶν BE 
μένων u. $ 25 τῶν m. 5. wie IV, 6, 17 τούτων. — ἔφασαν, die καταλε- 
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Θρᾶκες εὐθὺς ἀφ᾽ ἑσπέρας ᾧχοντο ἀπιόντες" ἕωϑεν δὲ καὶ τοὺς 
Ἕλληνας ἔφασαν οἴχεσθαι" ὅπου δέ, οὐκ εἰδέναι. 

94 Ταῦτα ἀκούσαντες ol ἀμφὶ ΞΞενοφῶντα, ἐπεὶ ἠρίστησαν, 
συσχευασάμενοι ἐπορεύοντο, βουλόμενοι ὡς τάχιστα συμμῖξαι 
τοῖς ἄλλοις εἰς Κάλπης λιμένα. Καὶ πορευόμενοι ἑώρων τὸν 
στίβον τῶν Agnadav καὶ ᾿Δἡχαιῶν κατὰ τὴν ἐπὶ Κάλπης dor. 
Ἐπεὶ δ᾽ ἀφίκοντο εἰς τὸ αὐτό, ἄσμενοί τε εἶδον ἀλλήλους καὶ 

25 ἠσπάζοντο ὥσπερ ἀδελφούς. Καὶ ἐπυνθάνοντο οἱ ᾿ἀρκάδες τῶν 
περὶ Ξενοφῶντα, τί τὰ πυρὰ κατασβέσειαν. Ἡμεῖς μὲν γάρ, 
ἔφασαν, ὠόμεϑα ὑμᾶς τὸ μὲν πρῶτον, ἐπειδὴ τὰ πυρὰ οὐχ ἕω- 
ρῶμεν, τῆς νυχτὸς ἥξειν ἐπὶ τοὺς πολεμίους " καὶ οἵ πολέμιοι 
δέ, ὥς γ᾽ ἡμῖν ἐδόκουν, τοῦτο δείσαντες ἀπῆλθον" σχεδὸν γὰρ 

20 ἀμφὶ τοῦτον τὸν χρόνον ἀπήεσαν. Ἐπεὶ δ᾽ οὐκ ἀφικνεῖσϑε, ὁ 
δὲ χρόνος ἐξῆκεν, ὠόμεϑα ὑμᾶς πυϑομένους τὰ παρ᾽ ἡμῖν φο- 
βηϑέντας οἴχεσθαι ἀποδράντας ἐπὶ ϑάλατταν. Καὶ ἐδόκει ἡμῖν 
μὴ ἀπολιπέσϑαι ὑμῶν. Οὕτως οὖν καὶ ἡμεῖς δεῦρο ἐπορεύϑημεν. 


Kapitel 2. 
| Ταύτην μὲν οὖν τὴν ἡμέραν αὐτοῦ ηὐλίξοντο ἐπὶ τοῦ αἰ- 
γιαλοῦ ἐν τῷ λιμένι. Τὸ δὲ χωρίον τοῦτο, ὃ καλεῖται Κάλπης 
[4 A" \ 7 bad / ν -“λ"ὠ ’ 93 4 \ e 
λιμήν, ἔστι μὲν ἐν τῇ Θράκῃ τῇ ἐν τῇ Ace: ἀρξαμένη δὲ ἡ 
Υ e 2 3 Ἁ - (4 - [4 [4 
Θράκῃη αὐτὴ ἔστιν ἀπὸ τοῦ στόματος τοῦ Πόντου μέχρι Ἧρα- 
2 κλείας ἐπὶ δεξιὰ εἰς τὸν Πόντον εἰσπλέοντι. Καὶ τριήρει μὲν 
ἔστιν εἰς Ἡράκλειαν ἐκ Βυζαντίου κώπαις ἡμέρας μάλα μακρᾶς 
πλοῦς" ἐν δὲ τῷ μέσῳ ἄλλη μὲν πόλις οὐδεμία οὔτε φιλία οὔτε 
e ’ 3 3 0 “« e , \ [4] Ἵ m 
Eiinvis, ἀλλ ἡ Θρᾶκες οἵ Βιϑυνοί' καὶ οὕς ἂν λαβωῶσι τῶν 
- ΄ Ἵ , nu \ 4 4 
Βλλήνων ἢ ἐκπίπτοντας ἢ ἄλλως πως, δεινὰ ὑβρίξειν λέγονται. 


λειμμένοι, s.zu$5. — ὅπου (οἴχοιντο). wo sie hin wären, s. zu VII, 4, 
6; οὐκ εἰδέναι, se nescire, s. zu 1. 3,1. 
24. εἰς λιμένα] wie $ 3 εἰς ὅν, vgl. V, 10, 17. — ἄσμενοι wie ΠῚ 
16 vgl. V, 6,2. Ὁ za 2 ἣν 
.35. γὰρ} nach ἡμεῖς μὲν nemlich; ὑμῶς von euch —, dafs ihr; τὸ 
πρῶτον verb. mit ὠόμεϑα. --- ἐδόκουν wie I, 4, 7. 
᾿ς 26. πυϑομένους — φοβηϑέντας] s. zu I, 1,7; das letztere Partiz. 
 yrı Furcht; τὰ παρ ἡμῖν, das, was bei uns vorgegangen war, 8. zu 
9 9 © 


„ Kar. 2. ὃ 1. ἐν τῷ λιμένι) beim Hafen, vgl. ὃ 5 u. das häufige ἐν 
τῷ Πόντῳ. am Pontus. — ἔστιν, erstreckt sich, wie I, 7, 6. IV, 6,11. — 
Ἡρακλείας, Stadt und Gebiet, s. V, 10, 19, vgl. IV, 8, 22 mit d. An. — 
; δεξιά verb. mit εἰσπλέοντι, und dies wie παρελϑόντι IV, 1, 17; vgl. 
2. Die folgenden drei 58 haben einen Anstrich von Taciteischer 
Kürze, besonders wegen der häufigen Auslafsung der Kopula oder des 
Prädikats ἐστί (ἔστι). --- τριήρει ἔστιν κώπαις ἡμέρας πλοῦς, eine Triere 
fährt mit Rudern einen Tag; der Gen. wie $ 8 ὀργυιῶν u. πλέϑρων. --- 
all --, sondern es wohnen da nur. — οὗς ἂν — πῶς, quoseungue 
Graecorum vel in litus ejectos vel alio modo ceperint; οὺς ἄν mit d. Konj. 


nach gr. Anh. $ 6, 3, d. — δεινά nach gr. Anh. $ 1,3, a. 
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Ὁ δὲ Κάλπης λιμὴν ἐν μέσῳ μὲν κεῖται ἑκατέρωθεν πλεόντων ὃ 
ἐξ Ἡρακλείας καὶ Βυζαντίου. Ἔστι δ᾽ ἐν τῇ ϑαλάττῃ προκεί- 
μενον χωρίον" τὸ μὲν εἰς τὴν ϑάλατταν καϑῆκον αὐτοῦ πέτρα 
ἀπορρώξ, ὕψος, ὅπη ἐλάχιστον, οὐ μεῖον εἴκοσιν ὀργυιῶν, ὃ δὲ 
αὐχὴν ὁ εἰς τὴν γῆν ἀνήκων τοῦ χωρίου μάλιστα τεττάρων πλέ- 
ὥρων τὸ εὖρος, τὸ δ᾽ ἐντὸς τοῦ αὐχένος χωρίον ἱκανὸν μυρίοις 
ἀνθρώποις οἰκῆσαι. Μιμὴν δ᾽ ὑπ᾽ αὐτῇ τῇ πέτρᾳ, τὸ πρὸς 4 
ἑσπέραν αἰγιαλὸν ἔχων. Κρήνη δὲ ἡδέος ὕδατος καὶ ἄφϑονος 
ῥέουσα ἐπ’ αὐτῇ τῇ ϑαλάττῃ ὑπὸ τῇ ἐπικρατείᾳ τοῦ χωρίου. 
ξύλα δὲ πολλὰ μὲν καὶ ἄλλα, πάνυ δὲ πολλὰ καὶ καλὰ ναυπη- 
γήσιμα ἐπ᾽ αὐτῇ τῇ ϑαλάττῃ. Τὸ δὲ ὄρος τὸ ἐν τῷ λιμένι εἰς ὕ 
μεσόγαιαν μὲν ἀνήκει ὅσον ἐπὶ εἴκοσι σταδίους" καὶ τοῦτο γεῶ- 
δὲς καὶ ἄλιϑον, τὸ δὲ παρὰ ϑάλατταν πλέον ἢ ἐπὶ εἴκοσι στα- 
δίους δασὺ πολλοῖς καὶ παντοδαποῖς καὶ μεγάλοις ξύλοις. Ἢ δὲθ 
ἄλλη χώρα καλὴ καὶ πολλή: καὶ κῶμαι ἐν αὐτῇ εἰσὶ πολλαὶ 
καὶ οἰκούμεναι: φέρει γὰρ ἡ γῇ καὶ κριϑὰς καὶ πυροὺς καὶ 
ὄσπρια πάντα καὶ μελίνας καὶ σήσαμον καὶ σῦκα ἀρκοῦντα καὶ 
ἀμπέλους πολλὰς καὶ ἡδυοίνους καὶ τἄλλα πάντα πλὴν ἐλαιῶν. 
Ἡ μὲν χώρα ἦν τοιαύτη. 

’Eoxnvovv δὲ ἐν τῷ αἰγιαλῷ ἐπὶ τῇ ϑαλάττῃ. Εἰς δὲ τὸ 
πόλισμα ἂν γενόμενον οὐκ ἐβούλοντο στρατοπεδεύεσϑαι, ἀλλὰ 
ἐδόκει καὶ τὸ ἐλθεῖν ἐνταῦϑα ἐξ ἐπιβουλῆς εἶναι βουλομένων 
τινῶν κατοικίσαι πόλιν. Τῶν γὰρ στρατιωτῶν ol πλεῖστοι ἦσαν 8 


3. ἑκατέρωϑεν] = ἑκατέρων, gr. Anh. $ 2, 5, c. — πλέοντων, wenn 
man segelt, gen. absol. von πλέουσι. in so fern dies ist man segelt (8. zu 
I, 8, 20), könnte auch πλέουσι (als Dat. Partiz.) in Bezug auf κεῖται hei- 
fsen, wie $ 1 εἰσπλέοντι u. 1, 16 μένουσι. — ἐν τῇ θαλ., wo wir sagen in 
die See, 8. zu VII, 4, 6. — τὸ μὲν — οἰκῆσαι genauere Ausführung der 
Worte ἔστε ἐν τῇ Dal. προκ. χωρίον, im ἢ. anzuknüpfen durch und zwar. 
— τὸ — καϑῆκον αὐτοῦ, diejenige Stelle — derjenige Theil derselben (der 
Landschaft), der sich — hinabzieht; das Neutrum wie $ 4 τὸ πρὸς ἑσπέραν, 
8. zu τοῦτο IV, 3, 12; dazu als Prädikat πέτρα (ἐστί). — ὕψος εἴκ. ὁρ- 
γυιῶν (ὄν), wie hernach zerr. πλέϑρων τὸ εὖρος (ἐστί), 8. II, 4, 12; 
μεῖον wie $ ὅ πλέον. — τὸ ἐντὸς χωρίον, der Flächenraum. — in. 
(ἐστὶ) ἄνϑρ. οἰκῆσαι, kann von Menschen bewohnt werden; οἰκῆσαι eig. 
wie ἀποθϑῦσαι IV, 8, 25, vgl. oben 1, 16. 

4. τὸ πρὸς Eon. aly. ἔχων] die Seite — den Theil nach Westen hin 
zur Küste habend d. h. dessen Küste nach W. hin ist. — nd. ὕδατος nach 
gr. Anh. $ 2, 3, c; da dies = ἡδὺ ὕδωρ ἔχουσα, so ist ihm beigeordnet 
ἄφϑ. ῥέουσα; ἄφϑονος ähnlich wie ἄσμενος II, 1, 16. — ὑπὸ τὴ ἐπικρ., 
unter der Herrschaft d. h. im Bereich. 

5. καὶ τοῦτο] neml. τὸ εἰς μεσόγαιαν ἀνῆκον ὄρος, und hier ist er —. 
— πλέον wie $ 3 μεῖον, 8. zu I, 2, 11. 

7. εἰς τὸ π. ἂν γενόμενον) in der allenfalls (ἄν) gewordenen Stadt 
d.h. auf der Stelle, aus der allenfalls — wohl eine Stadt geworden wäre, 
εἰς τὸ χωρίον, ὃ πόλισμα ἂν ἐγένετο, gr. Anh. $ 6, 1, a. Εἰς τὸ πόλισμα 
wie 1, 3 εἰς ὅν. Gemeint ist die $ 21 u. 3, 1 ἐρυμνὸν χωρίον genannte 
u. $ 3 u. 4 beschriebene Landzunge. Vgl. $ 21. 4, 8. 4. — τὸ ἐλ- 
δεῖν nach gr. Anh. ὃ 7,1; ἐξ ἐπιβ, εἶναι, die Folge eines heimlich ange- 
legten Plans zu sein. 

8. Eine schwierige Stelle, die so zu erklären ist: die Griechischen 
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οὐ σπάνει βίου ἐκπεπλευχότες ἐπὶ ταύτην τὴν μισϑοφοράν, ἀλλὰ 
τὴν Κύρου ἀρετὴν ἀκούοντες, Ol μὲν καὶ ἄνδρας ἄγοντες προσ- 
ανηλωκότες χρήματα, ot δὲ καὶ τούτων ἀποδεδρακότες πατέρας 
καὶ μητέρας, ol δὲ καὶ τέκνα καταλιπόντες ὡς χρήματα αὐτοῖς 
χτησάμενοι ἥξοντες πάλιν, ἀκούοντες καὶ τοὺς ἄλλους τοὺς παρὰ 
Κύρῳ πολλὰ καὶ ἀγαϑὰ πράττειν. Τοιοῦτοι οὖν ὄντες ἐπόϑουν 
εἰς τὴν Ελλάδα σώξεσϑαι. 

Ἐπεὶ δ᾽ ἡ ὑστεραία [ἡμέρα] ἐγένετο τῆς εἰς ταὐτὸ συνόδου, 

2.2 27 2 ’ -- ΄« 2:2 \ 3 Ba δε τ N 
in ἐξόδῳ ἐϑύετο Ξενοφῶν. ἀνάγχη γὰρ ἣν ἐπὶ τὰ ἐπιτήδεια 
ἐξάγειν" ἐπενόει δὲ καὶ τοὺς νεχροὺς ϑάψαι. Ἐπεὶ δὲ τὰ ἱερὰ 
ἐγένετο, εἵποντο καὶ οἱ ᾿ρκάδες. Καὶ τοὺς νεχροὺς τοὺς μὲν 
πλείστους ἔνϑαπερ ἔπεσον ἑκάστους ἔϑαψαν: ἤδη γὰρ ἦσαν 
πεμπταῖοι καὶ οὐχ οἷόν τε ἀναιρεῖν ἔτι ἦν" ἐνίους δὲ τοὺς ἐκ 
m ς -" [4 ” 7 - ce [4 e 7 4 
τῶν ὁδῶν συνενεγκόντες ἔϑαψαν Ex τῶν ὑπαρχόντων ὡς ἐδύ- 
vavro κάλλιστα" οὗς δὲ μὴ εὕρισκον, κενοτάφιον αὐτοῖς ἐποίησαν 

, ι , ἣν .,ἢ r m \ ’ ᾽ r 
10 μέγα καὶ στεφάνους ἐπεϑεσαν. Ταῦτα δὲ ποιήσαντες ἀνεχώρη- 
σαν ἐπὶ τὸ στρατόπεδον. Καὶ τότε μὲν δειπνήσαντες ἐκοιμήϑη- 
σαν. Tin δὲ ὑστεραίᾳ συνῆλϑον ol στρατιῶται πάντες" συνῆγον 
δὲ αὐτοὺς μάλιστα ᾿᾽4γασίας Στυμφάλιος, λοχαγός, καὶ Ἱερώνυ- 
μος Ἠλεῖος, λοχαγός, καὶ ἄλλοι πρεσβύτατοι τῶν ᾿Δἀρκάδων. 
Π ν ἢ 7 [4 2 -» 67 - ; x 
11 Kai δόγμα ἐποιήσαντο, ἐὰν τις τοῦ λοιποῦ μνησϑῇ δίχα τὸ 


Söldner zerfielen im Allgemeinen in zwei Klassen. Die erste, gröfsere 
Klasse begrif alle diejenigen, welche am Feldzuge Theil nahmen aus 
kriegerischer Begeisterung für den jungen Helden Kyros, dessen Un- 
ternehmen sie so lockte, dafs Einige sogar noch Mannschaft mitnah- 
men (ol μὲν καὶ ἄνδρας ἄγοντες), die sie noch überdies für schwere 
Opfer (προσανηλωκότες χρήματὰ) geworben hatten, ja dafs Einige von 
ihnen ihren Vätern und Müttern heimlich entliefen (οἱ δὲ καὶ τούτων 
ἀποδεδρακότες π. x. u.); die zweite Klasse umfafste diejenigen, welche 
mitzogen, um Geld zu verdienen und bereichert zu den Ihrigen zurück- 
zukehren (ὡς γρήματα κτησ. ἥξοντες πάλιν). Beide Klassen musten 
jetzt die Heimkehr wünschen. Γώρ bezogen auf εἰς τὸ πόλ. ἂν γεν. οὐκ 
ἐβούλ. στρατοπ.. worin der zu Ende des ὃ wiederholte Gedanke liegt: 
sie wollten nicht bleiben, sondern nach Griechenland zurück ; ἦσαν ἐκ- 
πεπλ. wie βεβοηϑηκότες σαν $ 24; σπάνει = σπανίζοντες, daher dann 
beigrordnet ἀκούοντες, vgl. $4; βίου nach gr. Anh. $2, 2; ἄνδρας ähn- 
lich wie I, 1, 11]. 2, 1; ἄγοντες προσανηλωκότες χ0. eig. mitlnehmend, 
nachdem sie Geldsummen darauf verwendet hatten, vgl. 1, 26; zu οἱ δὲ — 
καταλιπόντες wiederhole ἐκπεπλευκότες ἦσαν; ὡς ἥξοντες wie $ 12 ὡς 
μαχουμένους. --- τοὺς παρὰ K., welche in Kyros Dienst standen. 

9. τῆς — συνόδου] gr. Anh. $ 2, 5, d. — ἐπ᾿ ἐξόδῳ, s. zu V, 6, 27 
vgl. unten $ 13. 16. 19. — ra ἐπιτηδ. wie $ 19. — καὶ οἱ ᾿ρκάδες aufser 
Xenophons Leuten. — ἔνϑαπερ — ἑκάστους, allemal an eben der Stelle, 
wo, s. zu I, 10, 3. — τοὺς ἐκ τῶν ὁδῶν, 5. zu II, 2, 16 vgl. bes. $ 18. 
I, 2,3. V, 7,17; hier: die am Wege lagen; συνενεγκόντες, congeestos. 
Vgl. ὃ 22. — ἐκ τῶν ὑπ. ὡς ἐδ. κι, so feierlich wie es unter den obwal- 
ΜΝ Verhältnissen möglich war, s. zu Ill, 2,6. — οὖς — αὐτοῖς wie 
‚9, 29. 

11. ἐάν τις μνησϑῇ ὃ. τὸ στρ. π.] si cui in mentem venisset dividere 
erercitum; &dv mit d. Konj. für den wegen der or. obl. erforderlichen 
Opt. wie I, 3, 14. 7, 5, 8. 8, 22. 11, 1,8. 3, 6. III, 4,2. IV, 5, 8. 28. 5, 
22; der Konj. Aor. nach der Anm. zu 11], 1, 4. — κατὰ χώραν — τὸ 
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στράτευμα ποιεῖν, ϑανάτῳ αὐτὸν ξημιοῦσϑαι, καὶ κατὰ χώραν 
ἀπιέναι, ἧπερ πρόσϑεν εἶχε, τὸ στράτευμα, καὶ ἄρχειν τοὺς 
πρόσϑεν στρατηγούς. Καὶ Χειρίσοφος μὲν ἤδη τετελευτήκει 
φάρμακον πιὼν πυρέττων" τὰ δ᾽ ἐκείνου Νέων ὁ Aowvaiog 


παρέλαβε. % | 

Μετὰ δὲ ταῦτα ἐξαναστὰς εἶπε Ξενοφῶν" Q ἄνδρες στρα- 13 
τιῶται, τὴν μὲν πορείαν, ὡς ἔοικε, πεξῇ ποιητέον" οὐ γὰρ ἔστι 
πλοῖα. ᾿άνάγκη δὲ πορεύεσθαι ἤδη" οὐ γὰρ ἔστι μένουσι τὰ 
ἐπιτήδεια: Ἡμεῖς μὲν οὖν, ἔφη, ϑυσόμεϑα" ὑμᾶς δὲ δεῖ παρα- 
σχευάξεσϑαι ὡς μαχουμένους εἴ ποτε καὶ ἄλλοτε" οἵ γὰρ πολέ- 
μιοι ἀνατεϑαρρήκασιν. Ἐκ τούτου ἐϑύοντο οἱ στρατηγοί, uav- 13 
τις δὲ παρῆν ᾿Δἀρηξίων Agnas‘ ὁ δὲ Σιλανὸς ὁ Außgaxuarns 
ἤδη ἀποδεδράκει πλοῖον μισϑωσάμενος ἐξ Ἡρακλείας. Θυομέ- 
νοις δὲ ἐπὶ τῇ ἀφόδῳ οὐκ ἐγίγνετο τὰ ἵερά. 

Ταύτην μὲν οὖν τὴν ἡμέραν ἐπαύσαντο. Καί τινες ἐτόλ- 14 
μῶν λέγειν, ὡς ὁ Ξενοφῶν βουλόμενος τὸ χωρίον οἰκίσαι πέ- 
weine τὸν μάντιν λέγειν, ὡς τὰ ἱερὰ οὐ γίγνεται ἐπὶ ἀφόδῳ. 
Ἐντεῦϑεν κηρύξας Ξενοφῶν τῇ αὔριον παρεῖναι ἐπὶ τὴν ϑυ- 1ὅ 
σίαν τὸν βουλόμενον καὶ μάντις εἴ τις εἴη παραγγείλας παρεῖναν 
ὡς συνϑεασόμενον τὰ ἱερὰ ἔϑυε. Καὶ ἐνταῦϑα παρῆσαν πολλοί. | 
Θυομένων δὲ πάλιν εἰς τρὶς ἐπὶ τῇ ἀφόδῳ οὐκ ἐγίγνετο τὰ 16 
ἱερά. Ἐκ τούτου χαλεπῶς εἶχον οἵ στρατιῶται" καὶ γὰρ τὰ ἔπι- 
τήδεια ἐπέλιπεν, ἃ ἔχοντες ἤλϑον, καὶ ἀγορὰ οὐδεμία παρῆν. 

Ἐχ τούτου συνελθόντων εἶπε πάλιν Ξενοφῶν. U ἄνδρες, [1 
ἐπὶ μὲν τῇ πορείᾳ, ὡς ὁρᾶτε, τὰ ἱερὰ οὔπω γίγνεται. Τῶν δ᾽ 


στράτευμα, das Heer (das Arkadische) sollie an den Platz zurückgehn — 
den Platz wieder einnehmen, wo es früher stand; εἰχὲ wie II, 2, 21, die 
drei Infin. wie V, 1, 5 πλεῖν, vgl. unten $ 15 u. V,6, 37. — πιών wie 1, 
9 αἰτούντων; πυρέττων, am Fieber. -- τὰ ἐκείνου, seine Geschäfte. 

12. μένουσι) wie 1, 16; über τὰ ἐπιτ. 8. zu $ 19. — ἡμεῖς wie V, 
7. 40. — ὡς μαχουμένους —= wg εἰς μάχην 1, 21, 8. zul, 1,3 vgl. $ 8. 
15. — εἴ ποτε καὶ ἄλλοτε, wozu eig. zu ergänzen ist παρεσχευάσασϑε 
ὡς μαχούμενοι, wenn sonst jemals d. h. mehr als irgend jemals. Ahnlich 
im L. si unquam, si quisguam. Cie. de amie. 2 81 qulsquam ille sa- 
piens fuit, weiser erg jemand. Kai wie in der ähnlichen Redens- 
art ὦ καὶ ἄλλος 1. 3, 15. ' 
τὰ 13. ge Σιλ. ὁ "Auße.] doppelter Artikel mit nachdrücklicher Hinwei- 
sung auf seine frühere unrühmliche Erwähnung (V, 6, 18. 29. 34), da 
das Gentile in der Anabasis sonst ohne Artikel beigefügt zu werden 
pflegt, wie vorher ’Agrds, aus Arkadien. Vgl. ΠῚ, 1, 47. VI, 3, 11. 

14. λέγειν] wie ἦν he 2 re — γίγνεται trotz der 

‚ obl. nach gr. Anh. ὃ 6. An. 1; vgl. τ ε 

= = τῇ le mit derselben Ellipse vie ἢ υστεραίὰ ($ 9. 10. 20). 
8. zu IV, 8, 1. — τὸν βουλόμενον hier u. $ 28 wiel, 3, 9. -- μάντις εἴ 
τις ein, jeder, der etwa ein Scher wäre, vertritt den Subjektsakkusativ, 
wie εἴ τις ein — λοχαγός 1]. 5, 36 (8. zu V, 10, 12); daher ‚darauf be- 
zogen ὡς συνϑεασάμενον. — παρεῖναι beide Male wie die drei Inf. $ 11, 

. bes. $ 23. 3, 3. 4, 9. 27. 
si . N did wie ὃ 17 συνελθόντων, 4, 31 ἐλθόντων, 8. zu 1, 2, 17. 


— ἔγοντες u. $ 18 ἔχων wie I, 4, 2. 
[4 ᾽ 14 
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ἐπιτηδείων ὁρῶ ὑμᾶς δεομένους" ἀνάγκη οὖν μοι δοκεῖ εἶναι 
ι8 ϑύεσϑαι περὶ αὐτοῦ τούτου. ᾿Δἀναστὰς δέ τις εἶπε" Καὶ εἰκότως 
ἄρα ἡμῖν οὐ γίγνεται τὰ ἱερά" ὡς γὰρ ἐγὼ ἀπὸ τοῦ αὐτομάτου 
χϑὲς ἥκοντος πλοίου ἤκουσά τινος, ὅτι Κλέανδρος ὁ ἐκ Βυξαν- 

19 riov ἁρμοστὴς μέλλει ἥξειν πλοῖα ἔχων καὶ τριήρεις. Ἐκ τού- 
του δὴ ἀναμένειν μὲν πᾶσιν ἐδόκει. Ἐπὶ δὲ τὰ ἐπιτήδεια 
ἀναγκαῖον ἣν ἐξιέναι" καὶ ἐπὶ τούτῳ πάλιν ἐϑύετο εἰς τρίς, καὶ 
οὐκ ἐγίγνετο τὰ ἱερά. Καὶ ἤδη ἐπὶ σκηνὴν ἰόντες τὴν Bevo- 
φῶντος ἔλεγον, ὅτι οὐκ ἔχοιεν τὰ ἐπιτήδεια: ὃ δ᾽ οὐχ ἂν ἔφη 
ἐξαγαγεῖν μὴ γιγνομένων τῶν ἱερῶν. 

20 Kai πάλιν τῇ ὑστεραίᾳ ἐϑύετο" καὶ σχεδόν τι πᾶσα ἡ στρα- 
τιὰ διὰ τὸ μέλειν πᾶσιν ἐκυχλοῦτο περὶ τὰ ἱερά. Τὰ δὲ ϑύ. 
ματα ἐπελελοίπει. Oi δὲ στρατηγοὶ ἐξῆγον μὲν οὔ, συνεκάλε- 

2] σαν δέ. Εἶπεν οὖν 6 Ξενοφῶν: Ἴσως oi πολέμιοι συνειλεγμέ- 
νοι εἰσὶ καὶ ἀνάγκη μάχεσϑαι" εἰ οὖν καταλιπόντες τὰ σκεύη 

Be τῷ ἐρυμνῷ χωρίῳ ὡς εἰς μάχην παρεσκευασμένοι ἴοιμεν, ἴσως 

22 ἂν τὰ ἱερὰ μᾶλλον προχωροίη ἡμῖν. ᾿Δκούσαντες δὲ οἵ στρα- 
τιῶται ἀνέκραγον, ὡς οὐδὲν δέον εἰς τὸ χωρίον ἄγειν, ἀλλὰ 
ὕυειν ὡς ταχιότα. Καὶ πρόβατα μὲν οὐκέτι ἦν, βοῦν δὲ ὑπὸ 
ἁμάξης πριάμενοι ἐϑύοντο. Καὶ Ξενοφῶν Κλεάνορος ἐδεήϑη τοῦ 
Agnadog προϑύεσϑαι, εἴ τι ἐν τούτῳ εἴη. ᾿4λλ᾽ οὐδ᾽ ὡς ἐγένετο. 
; “Νέων δὲ ἣν μὲν στρατηγὸς κατὰ τὸ Χειρισόφου μέρος. 
Ἐπεὶ δὲ δῶρα τοὺς ἀνϑρώπους, ὡς εἶχον δεινῶς τῇ ἐνδείᾳ, βου- 
λόμενος αὐτοῖς χαρίσασϑαι εὑρών τινα ἄνϑρωπον Ἡρακλεώτην 
ὃς ἔφη κώμας ἐγγὺς εἰδέναι, ὕϑεν εἴη λαβεῖν τὰ ἐπιτήδεια, ὡς 
φυξε τὸν βουλόμενον ἰέναι ἐπὶ τὰ ἐπιτήδεια ὡς ἡγεμόνος ἐσο- 

_ μένου. Ἐξέρχονται δὴ σὺν δορατίοις καὶ ἀσκοῖς καὶ ϑυλάκοις 

24 χαὶ ἄλλοις ἀγγείοις εἰς δισχιλίους ἀνθρώπους. Ἐπεὶ δὲ ἦσαν 

17. ἐπί — περί] 8. zu V, 6, 27; δεομένους nach gr. Anh. $ 8,2. 
2 18. εἰκότως ἄρα] wie II, 2, 3, -- τινός wie I, 8, 13 Κύρου aber 
era πλοίον gen. abs. (als), — ὅτι — μέλλει, als ob vorhergienge 
γὼ γὰρ ἤκουσὰ τινος. Hiernach übersetze. Ähnliches Anakoluthon 


V,9, 23 mit den Bsp. — ἐκ B. wie 8 9 ἐκ τῶν ὁδῶ 
über ἥξειν 8. zu 1, 8, 1. 9 9 ἐκ τῶν ὁδῶν, vgl. VII, 2, 12; 


19. τὰ ἐπιτήδεια) wie ὃ 9. 12 die nöthi ; 
5 τ e$ 9. 12 gen Lebensmittel; vgl. . 
— ἂν ἐξαγαγεῖν Inf. von ἂν ἐξαγάγοι u. dies wie ὧν εἴποι v, Fe ΕΝ 


ἐν ταῖς κώμαις καὶ διεσπείροντο ὡς ἐπὶ τὸ λαμβάνειν, ἐπι- 
πίπτουσιν αὐτοῖς οἵ Φαρναβάζου ἱππεῖς πρῶτοι" βεβοηϑηκότες 
γὰρ ἦσαν τοῖς Βιϑυνοῖς βουλόμενοι σὺν τοῖς Βιϑυνοῖς, εἰ δύ- 
ναιντο, ἀποκωλῦσαι τοὺς Ἕλληνας μὴ ἐλθεῖν εἰς τὴν Φρυγίαν. 
Οὗτοι οἱ ἱππεῖς ἀποκτείνουσι τῶν Ἑλλήνων οὐ μεῖον ἢ πεντα- 
χοσίους" ol δὲ λοιποὶ ἐπὶ τὸ ὄρος ἀνέφυγον. 

Ἐχ τούτου ἀπαγγέλλει τις ταῦτα τῶν ἀποπεφευγότων εἰς τὸ 20 
στρατόπεδον. Καὶ Ξενοφῶν, ἐπειδὴ οὐκ ἐγεγένητο τὰ ἱερὰ 
ταύτῃ τῇ ἡμέρᾳ, λαβὼν βοῦν ὑπὸ ἁμάξης (οὐ γὰρ ἦν ἄλλα ie- 
ρεῖα) σφαγιασάμενος ἐβοήϑει καὶ oi ἄλλοι οἱ μέχρι πεντήκοντα 
ἐτῶν πάντες. Καὶ ἀναλαβόντες τοὺς λοιποὺς ἄνδρας ἐς τὸ 
στρατόπεδον ἀφικνοῦνται. Καὶ ἤδη μὲν ἀμφὶ ἡλίου δυσμὰς ἦν 36 
καὶ οἵ Ἕλληνες μάλα ἀϑύμως ἔχοντες ἐδειπνοποιοῦντο, καὶ ἐξα- 
πίνης διὰ τῶν λασίων τῶν Βιυιϑυνῶν τινὲς ἐπιγενόμενοι τοῖς 
προφύλαξι τοὺς μὲν κατέκανον, τοὺς δὲ ἐδίωξαν μέχρι εἰς τὸ 
στρατόπεδον. Καὶ κραυγῆς γενομένης εἰς τὰ ὅπλα πάντες συνέ- 21 
öoauov ol Ἕλληνες. Καὶ διώκειν μὲν καὶ κινεῖν τὸ δτρατόπε- 
δον νυχτὸς οὐκ ἀσφαλὲς ἐδόκει εἶναι" δασέα γὰρ ἦν τὰ χωρία" 
ἐν δὲ τοῖς ὅπλοις ἐνυχτέρευον φυλαττόμενοι ἱκανοῖς φύλαξι. 


Kapitel 3. 
x ’ N “Ὁ Ν r 
Τὴν μὲν νύκτα οὕτω διήγαγον. “ἅμα δὲ τῇ ἡμέρᾳ ol στρα- 

e - x 3 Υ͂ 
τηγοὶ εἰς τὸ ἐρυμνὸν χωρίον ἡγοῦντο" οἱ δὲ εἵποντο ἀναλαβὸν- 
τες τὰ ὕπλα καὶ σκεύη. Πρὶν δὲ ἀρίστου ὥραν εἶναι ἀπετά- 

ἘΦ. ὦ 5 2 \ ’ I. ’ [χὰ 
φρεύσαν, 1) N εἴσοδος ἣν εἰς TO χωρίον, καὺ ἀπεσταυρῶσαν ἅπαν 
’ » ’ \ n 7 ἰν ’ € " 

καταλιπόντες τρεῖς πύλας. Καὶ πλοῖον ἐξ Ἡρακλείας ἧκεν ἃλ- 

” ‚WE: -» \ ἶἷ \ δ᾽ > Ἁ kai m 2 
φιτα ἄγον καὶ ἱερεῖα καὶ οἶνον. Πρωὶ δ᾽ ἀναστὰς Zevopav 
ἐϑύετο ἐπεξόδια: καὶ γίγνεται τὰ ἱερὰ ἐπὶ τοῦ πρώτου ἱερείου. 
Καὶ ἤδη τέλος ἐχόντων τῶν ἱερῶν ὁρᾷ αἰετὸν αἴσιον ὁ μάντις 
᾿Δρηξίων Παρράσιος" καὶ ἡγεῖσθαι κελεύει τὸν Ξενοφῶντα. 
Καὶ διαβάντες τὴν τάφρον τὰ ὅπλα τίϑενται καὶ ἐκήρυξαν ἀρι- ὃ 
στήσαντας ἐξιέναι τοὺς στρατιώτας σὺν τοῖς ὕπλοις, τὸν δὲ ὄχλον 


Tr ΜΝ 21. ὡς ἐπὶ τὸ λαμβάνειν) = ὡς ληψόμενοι, um zuzugreifen, 8. zu 1, 
20. διὰ τὸ μέλειν] wie διὰ τὸ -- εἶναι V,5, 17. 21. — πρῶτοι, zuerst; ein zweiter Überfall wird $ 26 erzählt. — βεβ. 
21. εἰ — ἴοιμεν (vorrücken), ἴσως ἂν — προχωροίη (werden — wohl ἦσαν wie ἦσαν ἐκπεπτωκότες 1], 3, 10; vgl. $ 8 u. bes. IV, 1, 3. 8, 26. 
am Einde befser von Statten gehn)] hypothetisches Satzgefüge wie IV, 8 | =" el δύναιντο wie 11, 5,2 εἰ δύναιτο. — μή im D. unübersetzbar, 8. zu 
11. — ἐν τῷ ἐρυμνῷ χωρίῳ, 8. zu $ 7; ὡς εἰς μάχην wie 1. 21. hir j I, 2, 26. — μεῖον wie $ 3. — ἐπὶ τὸ ὄρος, auf das dort in der Nähe be- 


22. δέον) erg. εἴη. — πριάμενοι, emtum, vgl. $ 9. — εἴ τι ἐν τούτῳ findliche Gebirge; ähnlich διὰ τῶν λασίων $ 26; s. zu III, 4, 10. 
; 25. καί] vor οἱ ἄλλοι wie 1. 8, 5. 


ein, für den Fall, dafs es etwa daran läge (dafs Xenophon bi 
geopfert hatte) ; εἰ εἴη wie Ι, 4, 1 εἰ ἁλώσοιντο. — αν reger μὲ 26. καὶ ἤδη μὲν ἀμφ. ἡλ. ὃ. ἦν ee καὶ ἐξαπίνης] eben brach der 
. 3. τοὺς ἀνθρώπους, ὡς — εἶχον) 8. zu I, 6,5. — βουλόμενος fer Abend an —, als plötzlich. — διὰ τῶν λασίων Gen. v. τὰ λάσια, 8. zu 
ευρῶν —, wollte er —, und da er — fand, s. zul, 1,7 vel. u IV, 3, 12. 
9 ἢ) g nten $ 25. 9 "9 


- εἰδέναι, se nosse, 8. zu I, 3, 1. --- τὸν β. ivaı, «. zu ὃ 1ὅ. --- ὡς ἡ 
ἀρ Δ τὴ ᾿ ᾿ - > ’ . ως nyE- 
μόνος ἐσομένου wie ὡς καταστησομένων τούτων 1,3, 8: da ein Führer 
sein — da sie einen Führer haben würden. Der eben genannte Herakleot 
sollte die Dörfer zeigen. 


Kap. 3. ὃ 1. εἰς τὸ ἐρ. χωρίον] s. zu ὃ 7. : , 
2. ἐπεξόδια] --- ἐπ’ ἐξόδῳ 2, 9. — ἐπὶ τοῦ πρώτου ἱερείου, 8. zu 
IV, 3, 9. 
® ἐξιέναι] 5. zu 2, 15. — τὸν ὄχλον u. τὰ dvög. Obj. zu καταλ. 
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4 χαὶ τὰ ἀνδράποδα αὐτοῦ καταλιπεῖν. Οἱ μὲν δὴ ἄλλοι πάντες 
ἐξήεσαν, Νέων δὲ οὔ" ἐδόκει γὰρ κάλλιστον εἶναι τοῦτον er 
λακα καταλιπεῖν τῶν ἐπὶ στρατοπέδου. Ἐπεὶ δὲ δὴ ol λοχαγοὶ 
al οἱ στρατιῶται ἀπέλειπον αὐτόν, αἰσχυνόμενοι μὴ ἕπεσϑαι 
τῶν ἄλλων ἐξιόντων κατέλιπον τοὺς ὑπὲρ πέντε καὶ τετταρά. 
κοντὰ ἔτη. Καὶ οὗτοι μὲν ἔμενον" οἵ δ᾽ ἄλλοι ἐπορεύοντο 

5 Πρὶν δὲ πέντε καὶ δέκα στάδια διεληλυϑέναι ἐνέτυχον ἤδη ὧν. 
»gois. Καὶ τὴν οὐρὰν τοῦ κέρατος ποιησάμενοι κατὰ τοὺς 

: πρώτους gene“ νεχροὺς ἔϑαπτον πάντας, ὁπόσους διλήμδονι: 

τὸ χέρας. Ἐπειδὴ δὲ τοὺς πρώτους ἔϑαψαν, π ) 
τὴν οὐρὰν αὖϑις he ΜΕΝ Br naar Ara 

-. τὸν ἕο τρόπον ὁπόσους ἐπελάμβανεν ἡ στρατιά. 
ὑπεὶ ὃὲ εἰς τὴν οδὸν ἧκον τὴν ἐκ τῶν κωμῶν. ἔ ἔ 
ἀϑρόοι, συνενεγκόντες kiss προ οἰ μι μόλοι, γυμιυτμς 


“ a “ἴω 
Ἤδη δὲ περὶ μεσούσης τῆς ἡμέρας προαγαγόντες τὸ στρά- 
τευμα ἔξω τῶν κωμῶν ἐλάμβανον τὰ ἐπιτήδεια, ὅ τι τις ὁρῴη 
ἐντὸς τῆς φάλαγγος: καὶ ἐξαίφνης ὁρῶσι τοὺς πολεμίους ὑπερ. 
βάλλοντας κατὰ λόφους τινὰς ἐκ τοῦ ἐναντίου, τεταγμένους ἐπὶ 
φάλαγγος, ἱππέας τε πολλοὺς καὶ πεζούς" καὶ γὰρ Σπιϑριδάτ 
ὃ καὶ Ῥαϑίνης ἧκον παρὰ Φαρναβάξου ἔχοντες δύναμιν. Ἐπεὶ 
δὲ κατεῖδον τοὺς Ἕλληνας ol πολέμιοι, ἔστησαν ἀπέχοντες αὐ- 
τῶν 000v πεντεχαίδεκα σταδίους. Ἔχ τούτου εὐθὺς ᾿Δρηξίων ὁ 
μάντις τῶν Ἑλλήνων σφαγιάξεται" καὶ ἐγένετο ἐπὶ τοῦ πρώτου 
9 καλὰ τὰ σφάγια. ᾿Ἐνταῦϑα 6 ᾿Ξενοφῶν λεγει" Δοκεῖ μοι, ὦ ἄν- 
ὃρες στρατηγοί, ἐπιτάξασϑαι τῇ φάλαγγι λόχους ee: ἵνα, 


| 4. gerne] wie III, 2, 20 ἡγεμόνα; τῶν (Neutrum) ἐπὶ στρ, dessen 
u ager war, τοῦ ὄχλου καὶ τῶν ἀνδραπόδων. — αἰσχυνόμενοι - ἘΞ 
κατὲ umov, neml. Neon u. seine Leute, die vorher unter αὐτόν und τοῦ- 
τον verstanden sind, 8. zu I, 10. 4 vgl. IV, 5, 33. V, 10, 13. Das in 
» » ν᾿ “η ᾿ - 2 = 3 λεὺς ἱ δ 
einigen Hndschr. zu κατέλειπον noch hinzugefügte αὐτοῦ ist hier üb 
fllülsig, da es schon αὶ ὃ a. E. steht. is er 
Κ x 9 x bi . . Ὕ 
ω 8 τὴν ae τ, ἐϑαπτον) sie brachten die Nachhut des Zuges an 
Fr zuerst ΕἸ lickten Todten d. h. sie liefsen die Nachhut des Z. sich an 
die 5. 6. Todten heran stellen u. begruben auf diese Weise —. So bliel 
das Vordertreffen geschlofsen gegen etwaige Überfälle: von 1 i " an 
” — , ? Ρ g rfälle; v iinten war 
u hg με μοὶ ἐφ ρέηρας: hier wie I, 4, 12 προτέροις; über ποιη- 
s. zu ], 10, 9, über κέρας d. Wortve ü i 
[ 2 h rz., üb i 
ar rg ar ᾽ er die Bestattung 
6. ὁπόσους) was vorher ol i ä i 
3 ıne diese Gedrän L TO 
σους. 85. zu I, 10, 3. — συνενεγκό ἔϑ δον δ νον Siena, ὁνό- 
᾿ ‚10,3 — ‚VEYHOVTES ἔθαψαν, congesios — coacervatos 
twumabant, also nicht einzeln, sondern haufenweise, um unnöthiren Auf. 
enthalt zu vermeiden. - > er 
” ι n D 
R 1. non — καὶ ἐξαίφνης] es war bereits gegen Mittag; sie waren über 
die Dörfer hinausgerückt und nahmen, was sie von Lebensmitteln im B 
reich der Schlachtlinie g. werden mochten; als plötzlich — Ὅ τι τὶ 
00. ze zu τὰ πιτήδεια (eig. die Lebensmittel, nemlich was -- 
gewahr werden mochte), wie nachher ἱππέας — πεζούς zu τοὺς πολε- 


” 


wiovs, vgl. bes. 1,15; ὁρῴη wie II, 5, 32 ἐντυγχάνοιεν; ἐντός wie I, 10 
9 3 


» 


3. — ἔχοντες δύν., mit Heeresmacht. 
8. ἐπὶ τοῦ πρώτου] s. zu IV, 3, 9. 
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ἤν που δέῃ, ὦσιν ol ἐπιβοηϑήσοντες τῇ φάλαγγι καὶ οἱ πολέ- 
μιοι τεταραγμένοι ἐμπίπτωσιν εἰς τεταγμένους καὶ ἀκεραίους. 
Συνεδόκει ταῦτα πᾶσιν. Ὑμεῖς μὲν τοίνυν, ἔφη, προηγεῖσϑε 10 
πρὸς τοὺς ἐναντίους, ὡς μὴ ἑστήκωμεν, ἐπεὶ ὥφϑημεν καὶ εἴδο- 
μὲν τοὺς πολεμίους" ἐγὼ δὲ ἥξω τοὺς τελευταίους λόχους κατα- 
χωρίσας, ἧπερ ὑμῖν δοκεῖ. 

Ἐχ τούτου οἱ μὲν ἡσύχως προῆγον. Ὃ δὲ τρεῖς ἀφελὼν Il 
τὸς τελευταίας τάξεις ἀνὰ διακοσίους ἄνδρας τὴν μὲν ἐπὶ τὸ 
δεξιὸν ἔπεμψεν ἐφέπεσϑαι ἀπολιπόντας ὡς πλέϑρον. Σαμόλας 
᾿Δχαιὸς ταύτης ἦρχε τῆς τάξεως" τὴν δ᾽ ἐπὶ τῷ μέσῳ ἐχώρισεν 
ἔπεσϑαι' Πυρρίας ᾿Αρκὰς ταύτης ἦρχε᾽ τὴν δὲ μίαν ἐπὶ τῷ εὐω- 
νύμῳ: Φρασίας ᾿Αϑηναῖος ταύτῃ ἐφειστήκει. 

Προϊόντες δὲ ἐπεὶ ἐγένοντο ol ἡγούμενοι ἐπὶ νάπει μεγάλῳ 132 
χαὶ δυσπόρῳ, ἔστησαν ἀγνοοῦντες, εἰ διαβατέον εἴη τὸ νάπος᾽ 
χαὶ παρεγγυῶσι στρατηγοὺς καὶ λοχαγοὺς παριέναι ἐπὶ τὸ ἡγού- 
μενον. Καὶ 6 Ξενοφῶν ϑαυμάσας, ὅ τι τὸ ἴσχον εἴη τὴν πο- 1Ὁ 
ρείαν, καὶ τάχα ἀκούων τὴν παρεγγυὴν ἐλαύνει ἡ τάχιστα. 
Ἐπεὶ δὲ συνῆλθον, λέγει Σοφαίνετος, πρεσβύτατος ὧν τῶν 
στρατηγῶν, ὅτι οὐκ ἄξιον εἴη διαβαίνειν τοιοῦτον ὃν τὸ νάπος. 


5» ἂν 


Καὶ 6 Ξενοφῶν σπουδῇ ὑπολαβὼν ἔλεξεν" ᾿4λλ᾽ ἴστε μέν ur, ὦ 14 
„ ’ [4 ’ ’ e -»ὝἭ ᾽ [4 2 
ἄνδρες, οὐδένα πω κίνδυνον προξενήσαντα ὑμῖν ἐϑελούυσιον" οὐ 


9. λόχους φύλακας] Rückhaltsschaaren (Reservekompanien), ἃ 10 
τελευταῖοι λόχοι, ὃ 11] zei. τάξεις genannt; übr. 8. zu IV, 1, 28. — οἱ ἐπι- 
βοηϑήσοντες wie 1], 3, 5 ὁ τολμήσων. — τεταγμ. x. dnEQ., geordnete, fri- 
sche Tıuppen. 

11. τὰς rei. τ mit dem Art., weil diese Schaaren schon genannt 
sind, während ihre Zahl hier erst bestimmt wird (τρεῖς). Im D. ist 
der Art. unanwendbar; man müfte denn sagen: der Rückhaltsschaaren 
drei. — τὸν μέν — πλέϑρον, eine beorderte er an den rechten Flügel, um 
in einer Entfernung («roA.) von etwa einem Pl. hinterherzugehn. Ἐφέπε- 
σϑαι u. hernach ἕπεσϑαι wie IV, 8, 25 ἀποϑῦσαι; ἀπολιπόντας bezogen 
auf das in τὴν μὲν (τάξιν) liegende στρατιώτας, vgl. 11, 1, 6 und unten 
$ 30. — τὴν δέ — ἕπεσθαι, eine zweite sonderte er aus, um hinter dem 
Mitteltreffen zu gehn; τὴν δὲ μίαν ἐπὶ τῷ εὐων., eine dritte, um hinter dem 
linken ΕἾ. zu gehn. 

12. ἔστησαν] neml. οἱ ἡγούμενοι. — στρατηγούς (s. zu Ill, 5,7) 
zum Inf. gehörig; konnte auch der Dativ in Bezug auf παρεγγ. seiu 
(s. zu I, 2, 1 vgl. unten 4, 5): u. so im D.: rufen den Str. und L. zu, 
sie sollten —; der Inf. wie VII, 1, 22. — πὸ ἡγούμενον wie 1], 2, 4. 

13. ὅ τι τὸ ἴσχον εἴη) wie τί τὸ κωλύον εἴη IV, 5, 20. 7, 4. — ἡ τώ- 

ἰιστα. was sonst vollständiger ist ἡ ἐδύνατο τάχιστα, 5. zu ΕΥ̓͂, ὅ, 1. - 
οὐκ ἄξιον εἴη, nicht der Mühe sich verlohne. 

14. X. räth aus drei Gründen zum Durchgang durch die Thal- 
schlucht: erstens gehe es hier ohne Kampf nicht ab; es sei aber aus 
vielen Gründen befser vorzugehn und anzugreifen als zurückzugehn und 
sich angreifen zu lalsen ($ 14— 18); zweitens mülse ihnen diese 
Örtlichkeit sogar willkommen sein, da sie hier zu siegen gezwungen 
seien ($ 18); drittens endlich sei diese Schlucht an sich gar nicht so 
furchtbar, als es der bereits zurückgelegte Weg sein werde, wenn der 
Feind, durch ihren Rückzug ermnuthigt, sie verfolge (δ 19— 21). Eöe- 
λούσιον (auf us bezogen) wie IV, 6, 19; das Partiz. hier u. im Folg. 
wie 2, 17. — δόξης εἰς ἀνδρειότητα, Ruhm in Bezug auf Tapferkeit. 
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% 14 e “» Γ e »ν 
Ὁ ee. ὁρῶ δεομένους ὑμᾶς εἷς ἀνδρειότητα, ἀλλὰ σωτηρίας. 
DV ὲ Ἵ Ρ 3 Ἁ \ 7 4 2 „ - 
a ἀμαχϑὶ μὲν ἐνθένδε οὐχ ἔστιν ἀπελϑεῖν " ἣν 
on un ἡμεῖς ἴωμεν ἐπὶ τοὺς πολεμίους, οὗτοι ἡμῖν, ὅταν ἀπίω- 
εν, ἕψονται καὶ ἐ ῦ Ὁρᾶ 1. πό ἴ 
ὡρᾷ &% i = ἐπιπεσοῦνται. Ορᾶτε δή, πότερον κρεῖττον 
ι ıe 
ent — ἄνδρας προβαλλομένους τὰ ὅπλα ἢ μεταβαλλομέ- 
ὄπισϑεν ; j 4 
' 3 ἐν ἡμῶν ἐπιόντας τοὺς πολεμίους ϑεάσασϑαι. Ἴστε 
yE μέντοι, ὅτι τὸ μὲν ἀπιέναι ἀπὸ πολεμίων οὐδενὶ καλῷ ἔοικε 
τὸ δὲ ἐφέπεσϑαι καὶ τοῖ, [ Ἵ Ι͂ ἵ, Ἔχγι ᾿ 
ii ἐφεπεσϑαι ι τοῖς κακίοσι. 90.005 ἐμποιεῖ. Ἔγωγ᾽ οὖν 
. ον ἄν σὺν ἡμίσεσιν Emolum ἢ σὺν διπλασίοις ἀποχωροίην. 
αἱ το en N) er ? [4 \ e - 2 -»Ὕ 
ar sun ὅτι ἐπιόντων μὲν ἡμῶν οὐδ᾽ ὑμεῖς ἐλπίξετε 
& & Ὁ Ἁ 7 [4 
en L .. .— δὲ πᾶντες ἐπιστάμεϑα ὅτι τολμήσου- 
[4 
᾿ we. a. To δὲ διαβάντας ὄπισϑεν νάπος χαλεπὸν ποιή- 
αὄϑαι μελλοντας μάχεσϑαι ἀρ᾽ οὐχὶ καὶ ἁρπάσαι ἄξιον; Τοῖς 
(4 „ 
μὲν γὰρ πολεμίοις ἔγωγε βουλοίμην ἂν εὔπορα πάντα φαί- 
3 -» e \ n 
Peine ὥστε ἀποχωρεῖν, ἡμᾶς δὲ καὶ ὑπὸ τοῦ χωρίου δεῖ δι- 
d6 el} x 62 , ’ 
κεϑαι, ὅτι οὐκ ὅσει um νικῶσι σωτηρία. Θαυμάξω δ᾽ ἔγωγε 
ei τὸ en rovro εἴ τις μᾶλλον φοβερὸν νομίζει εἶναι τῷν ἄλ- 
ὧν ὧν διαπεπορεύ [ ὃς μὲν γὰ 
᾿ aeg ὕμεϑα χωρίων. “Πῶς μὲν γὰρ διαβατὸν τὸ 
πεδίον, εἰ μὴ νικήσομεν τοὺς ἱππέας; πῶς δὲ ἃ διεληλύϑαμεν 
20 099, ἢν πελτασταὶ τοσοίδε ἐφέπωνται; Ἢν δὲ δὴ καὶ σωθῶμεν 
ἐπὶ θάλατταν, πό Ἵ > Πόντος" ἔ ἴα ἔ 
τὺ ϑά πόσον τι νάπος ὁ Πόντος" ἔνϑα οὔτε πλοῖα ἔστι 
τὰ ἀπάξοντα οὔτε σῖτος, ᾧ ϑρεψόμεϑα μένοντες. 4Δεήσει δέ, ἂν 


15. ᾿ - . » ΄ 
PER, ἀπελθεῖν) wie I, 3, 17 ἐξελϑεῖν; vgl. 8 16 ϑεάσασϑαιε neben 
16. ἐπὶ τοὺς ἄνδρας] 8. zu III, 1, 23 ἑ 
: ; . „1,233. — προβαλλομένους ἢ - 
ana" wie ὃ . διαβάντας — μέλλοντας, $ 21 De Ν ο-. 
Pe as E MR a  ΒΑΡ ö 9 λ 
᾿ Ἦ = zum ini. zu ergänzende ἡμᾶς, 8. zu ΕΠ], 1, 30 vgl. bes. VI, 
17. γε μέντοι] doch (μέντοι) wenigstens (γε bezo i 
€ 
Vorhergehenden liegenden Gedanken: es ist ee ee 
ger "eogru, keiner — Handlung ähnlich sieht — unrühmlich er 
e e ἢ on - - ’ > τῷ 
μια τῶ ᾿ A ge ubjektsakkusativ zu δέξασθαι, u. dieses wie παύ- 
18. τὸ δὲ διαβάντας etc.) ist es ferner nicht der Μὰ 
a. ᾿ ühe werth, d 
μοὶ in der Aussicht auf Kampf (μελλ. μάχ.} sogar freudig greifen hr 
er Gelegenheit eine schwierige Thalschlucht zu passieren u. dadurch hin- 
ter uns zu bringen (eig. darnach, dafs wir — hinter uns bringen). Dieser 
Gedanke wird dann begründet durch die Worte ἡμᾶς καὶ ὑπὸ τοῦ @ 
giov δεῖ διδάσκεσϑαι, ὅτε οὐκ ἔστι μὴ ν. σ., da die Worte τοῖς πολε In 
zo β. ἂν — ἀποχωρεῖν eig. nur einen Nebengedanken bilden Fü 
aber dem folgenden Satze selbständig gegenüber gestellt (koordiniert) 
πὰρ damit beide Gedanken in ihrem Gegensatze schärfer hervortreten 
a Wortverz. 8. μὲν. — ὥστε ἀποχωρεῖν, so dafs sie sich zurückziehn 
und nicht durch die Schwierigkeit des Rückzugs zu verzweifeltem 
Kampfe getrieben werden. — ὑπὸ τοῦ γωρίου, von der Örtlichkeit weı 
die unwegsame Schlucht in ihrem Rücken war und einen uuhnellen 
Rückzug im Fall der Niederlage unmöglich machte. — νικῶσι in Be- 
zug με das zu ἔστι zu ergänzende ἡμῖν; vgl. IV, 7, 2. 1 
. τῶν ἄλλων ὧν] wie I, 1, 8 τῶν πόλεων ὧν; vel. unt : 
Ζα διαβατόν erg. ἔσται. -- πῶς δὲ ἃ διεῖ. ὄρη d. i. A; δὲ τὰ do du. 
βατὰ ΟΝ Ὁ διελ. Ganz so ὃ εἶχε στράτευμα 1, 2, 1. ke 
. ἄπαξοντα — ϑρεψόμεϑθα) 4. zu IV,6,7. — ἂν ®. ἐκεῖ γενώ- 
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ϑᾶττον ἐκεῖ γενώμεϑα, ϑᾶττον ἐξιέναι πάλιν ἐπὶ τὰ ἐπιτήδεια. 
Οὔκουν νῦν κρεῖττον ἠριστηκότας μάχεσθαι ἢ αὔριον avagi-21 
ὅτους; ἴάνδρες, τά τε ἱερὰ ἡμῖν καλὰ οἵ τε οἰωνοὶ αἴσιοι τά τε 
σφάγια κάλλιστα. Ἴωμεν ἐπὶ τοὺς ἄνδρας. Οὐ δεῖ ἔτι τούτους, 
ἐπεὶ ἡμᾶς πάντας εἶδον, ἡδέως δειπνῆσαι, οὐδ᾽ ὅπου ἂν ἐθέλωσι 
σκηνῆσαι. 

Ἐντεῦϑεν οἵ λοχαγοὶ ἡγεῖσϑαι ἐκέλευον, καὶ οὐδεὶς ἀντέ- 
λεγε. Καὶ ὃς ἡγεῖτο παραγγείλας διαβαίνειν N ἕκαστος ἐτύγχανε 
τοῦ νάπους ὦν: ϑᾶττον γὰρ ἂν ἀϑρόον ἐδόκει οὕτω πέραν γε- 
νέσϑαι τὸ στράτευμα, ἢ εἰ κατὰ τὴν γέφυραν, ἣ ἐπὶ τῷ νάπει 
ἦν, ἐξεμηρύοντο. Ἐπεὶ δὲ διέβησαν, παριὼν παρὰ τὴν φάλαγγα 23 
ἔλεγεν" "ἄνδρες, ἀναμιμνήσκεσϑε, ὅσας δὴ μάχας σὺν τοῖς ϑεοῖς 
ὁμόσε ἰόντες νενικήκατε καὶ οἷα πάσχουσιν οἱ πολεμίους φεύ- 
γοντες᾽ καὶ τοῦτο ἐννοήσατε, ὅτι ἐπὶ ταῖς ϑύραις τῆς Ἑλλάδος 
ἐσμέν. AAN ἔπεσϑε ἡγεμόνι τῷ Ἡρακλεῖ καὶ ἀλλήλους παρα-24 
καλεῖτε ὀνομαστί. Ἡδύ τοι ἀνδρεῖόν τι καὶ καλὸν νῦν εἰπόντα 
χαὶ ποιήσαντα μνήμην ἐν οἷς ἐϑέλει παρέχειν ἑαυτοῦ. 

Ταῦτα παρελαύνων ἔλεγε. Καὶ ἅμα ὑφηγεῖτο ἐπὶ φάλαγγος. 3Ὁ 
Καὶ τοὺς πελταστὰς ἑκατέρωθεν ποιησάμενοι ἐπορεύοντο ἐπὶ 
τοὺς πολεμίους. Παρήγγελτο δὲ τὰ μὲν δόρατα ἐπὶ τὸν δεξιὸν 
ὦμον ἔχειν, ἕως σημαίνοι τῇ σάλπιγγι, ἔπειτα δὲ εἰς προσβολὴν 
χαϑέντας ἕπεσϑαι βάδην καὶ μηδένα δρόμῳ διώκειν. ᾿Εκ τού- 
του σύνθημα παρήει. ΖΕΥΣ ZRTHP, HPAKAHZ HIE- 
ΜΩΝ. Oi δὲ πολέμιοι ὑπέμενον νομίξοντες καλὸν ἔχειν τὸ 20 
χωρίον. ’Enei δὲ ἐπλησίαξον, ἀλαλάξαντες ol “Ἕλληνες πελτα- 


22 


μεϑα, wenn wir schneller dort wieder angelangt sein werden, d. h. wenn 
wir nicht vorrücken und angreifen, sondern uns jetzt zurückziehn und 
dann vom Feind verfolgt und der gesammelten Lebensmittel ($ 7) be- 
raubt zurückkehren. Vgl. ὃ 15. 

21. ἴωμεν] wie 1, 14 στρατοπεδευσώμεϑα. — οὐ δεῖ — σκηνῆσαι, 
denn sie würden uns für feig halten und Muth bekommen, wenn wir 
mit ganzer Heeresmacht (πάντες) ihnen ruhig gegenüberstünden, ohne 
sie anzugreifen. 

22. ἡ ἕκ. ἐτ. ὧν] vgl. IV, 2, 8; νάπους nach gr. Anh. $ 2, 5, c. — 
- ἂν — γενέσϑαι Inf. von ἂν γένοιτο; ‚bei der Übersetzung ziehe ἄν zu 
ἐδόκει (es war wohl zu erwarten, dafs), 8. zu I, 3, 6 vgl. V, 9, 26 u. V, 
6, 1 mit den Bsp. — ἣ ἐπὶ τῷ νάπει ἦν, weil die Schlucht oft mit 


Walser angefüllt war. 

23. μάχας] wie II, 1, 4. ' \ 

24. ἡγεμόνι) wie Π|, 2, 20 ἡγεμόνα. — ὀνομαστί, vgl. Hom. Il. 10, 
68. — εἰπόντα x. ποιήσαντα (eig. Subjektsakkus. zu παρέχειν), zu sagen 
1. zu ihun und dadurch —; ἐθέλει, wozu eig. εἰπών κ. ποιήσας als Sub- 
jekt zu denken ist, im D. man; ἑαυτοῦ nach gr. Anh. $2,3,c. _ 

25. ὑφηγεῖτο] neml. τοὺς “Ἑλληνας. — ποιησάμενοι, neml. οἱ “Ελλη- 
νες. --- ἐπὶ τὸν ὦμον, über die Schulter, nicht auf der Sch., was ἐπὶ τοῦ 
ὦμου wäre. — σημαίνοι wie 1, 3 δέοι. — καϑέντας in Bezug auf das zu 
ἕπεσϑαι zu ergänzende αὐτούς (8. zu HI, 3, 10), wofür dann μηδένα 
(und dafs niemand —) eintritt. Zu und. δρόμῳ διώκειν vgl. 1, 8, 19. 

26. κ. ἔχειν τὸ x.) dafs sie eine vortheilhafte Stellung hätten, eig. wie 
I, 8, 10 εἶχον τὰ δρ. βλέποντα. — ἐπλησίαζον, neml. ol Ἕλληνες, 5. zu 1, 
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στ δ “Ὁ 2 \ % [4 
αἱ ἔϑεον ἐπὶ τοὺς πολεμίους πρίν τινα κελεύειν. Οἱ δὲ πολέ- 
er ᾽ -» 
. μιοι ἀντίοι ὥρμησαν, οἵ 9 ἱππεῖς καὶ τὸ στῖφος τῶν Βιϑυνῶν, 
21 καὶ τρέπονται τους πελταστάς. AAN ἐπεὶ ὑπηντίαξεν ἡ φάλαγξ 
τ “- Ἁ 4 
ὧν ὁπλιτῶν ταχὺ πορευομένη καὶ ἅμα ἡ σάλπιγξ ἐφϑέγξατο 
. \ -» 
καὶ ἐπαιάνιξον καὶ μετὰ ταῦτα ἠλάλαξον καὶ ἅμα τὰ δόρατα 
ι 7 -» 2 4 ’ 
δι νεπργρωρᾷ ἐνταυϑα οὔκετι ἐδέξαντο ol πολέμιοι, ἀλλ᾽ ἔφευγον 
ῷ α / Ἁ 3) Ἁ ii ὶ 
> ὺ Τιψασίων μὲν ἔχων τοὺς ἱππέας ἐφείπετο" καὶ ἀπεκτίννυ- 
-Ψ Υ e 
av ὁσουρπερ ἐδύναντο ὡς ὀλίγοι ὄντες. Τῶν δὲ πολεμίων τὸ 
μὲν εὐώνυμον εὐθὺς διεσπά oo" { 7 
fe 5 ἐξ παρ, καϑ' 0 οἱ ᾿Ελληνες ἱππεῖς noav‘ 
Βὼ ἐξιὸν ἅτε οὐ σφόδρα διωκόμενον ἐπὶ λόφου συνέστη. 
wei δὲ εἶδον ol Ἕλληνες ὑπομένοντας αὐτούς, ἐδῶ ῥῶστό 
τε καὶ ἀκινδυνό ἔων ἔδννυ ὅδ Para fer: Ba 
᾿ ἄχενδι ὅτατον είναι ἱξναι ἤδη ἐπ᾿ αὐτούς. Παιανίσαντες 
οὖν εὐϑὺυς δα δ : ᾿ 
- εὐϑὺς ἐπέκειντο οὗ δ᾽ οὐχ ὑπέμειναν. Καὶ ἐνταῦϑα οἵ 
τελτασταὶ ἐδίωκον, μέχρι τὸ δεξιὸν αὖ διεσπάρη" ἀπέϑανον δ᾽ 
ὀλίγοι" τὸ γὰρ ἱππικὸν φό ἴχε τὸ τῶ 
on γὰρ ἱππικὸν φόβον παρεῖχε τὸ τῶν πολεμίων πολὺ 
” ἡ 
ὃν. πεὶ δὲ εἶδον ol Ἕλληνες τό τὸ Φαρναβάζου ἱππικὸν ἔτι 
\ \ \ 
en καὶ τοὺς Βιϑυνοὺς ἱππέας πρὸς τούτους συναϑροι- 
μένους > λό ) 
μένους καὶ ἀπὸ λόφου τινὸς καταϑεωμένους τὰ γιγνόμενα 
αἀπειρήκεσαν μὲν, ὅμως δ᾽ ἐδό Σ ἐπὶ τοῦ in 
= αν μ » Ὁμῶς ἐδόκει χαὶ ἐπὶ τούτους ἰτέον εἶναι 
ὍτΩω ͵ e \ 
ὡἷ 8, ὅπως δύναιντο, ὡς μὴ τοϑαρρηκότες ἀναπαύσαιντο. 
υνταξάμενοι δὴ πορεύονται. Ἐντεῦϑεν οἱ πολέμιοι ἱππεῖς 
ξ x - » e | 
φεύγουσι κατὰ τοῦ πρανοῦς ὁμοίως ὥσπερ ὑπὸ ἱππέων διωχό- 
μενοι" νάπος γὰρ αὐτοὺς ὑπεδέ ὃ οὐκ ἢ 
ee ἵρ vs ὑπεῦδχετο, ὃ οὐκ ἤδεσαν οἱ Ἕλληνες, 
a ὦ προαπετράποντο διώκοντες" ὀψὲ γὰρ ἦν. ᾿Επανελϑόντες 
ὲ ἔνϑα ἡ 7 ἐγέ 1 
he Be συμβολὴ ἐγένετο στησάμενοι τρόπαιον ἀπήε- 
ἐπὶ ϑαάλατταν περὶ ἡλίου δυσμάς: στάδ ᾿ἡ 
εἰ ϑά περὶ ἡλίου δυσμάς" στάδιοι δ᾽ ἦσαν ὡς ἑξή- 
κοντὰ ἐπὶ τὸ στρατόπεδον. 


Kapitel 4. 


2 - ω Ἁ ’ Ἂ x 
Evreöder οἱ μὲν πολέμιοι εἶχον ἀμφὶ τὰ ἑαυτῶν καὶ ἀπή- 
= > 
YOVTO χαὶ τοὺς οἰκέτας καὶ τὰ χρήματα, ὅπη ἐδύναντο προσω- 
δ mr 3 Ἁ 
τάτω. Οἱ δὲ Ἕλληνες ἀνέμενον μὲν Κλέανδρον καὶ τὰς τριή- 


5 vgl. unten $ 30. 4,5 ἐντί i 
> vg). unten $ 30. 4, 5. — ἀντίοι wie 1], 1, 16 ἄσμενο 
3; a ἱππεῖς — τῶν Bıdvvov wie δ 1 ἱππέας - μαύρ τὴ —— 
= ὡς rc ὄντες] ὃν ihrer geringen Anzahl. | 
| . ἤδη) nun. — τὸ ἱππικό ; ; ; 
ΒΗ Reitere, Au ınov, der aus Reitern bestehende Heerestheil, 
0. πρὸς τούτους] auf τὸ ©. ἱππικό 
| vs) ἃ ©. κὸν bezogen, s. zu $ 11. — ὠνα- 
FAVOAıvro, neml. die Bithynischen und des Pikraubunen πὸ han 


N u ar re Sache zu $ 21. 
. Ὁ], νάπος — ὑπεδέχετο] wo für Reiter an ei 

ν I ine schnelle 
Sue zu denken war, so dafs sie dort übel mitgenommen En 
u wenn sie von den Griechen eingeholt wurden. — δ. was: dild 
θϑοαπετράποντο, wie III, 1, 4 ἀλλὰ Πρ. μετεπέμψατο. 5 ra 


32. ἔνϑα) σὰ i — δεησά . 4 
vgl. 1, 26. 2, Bee IV, 1, 2. ornoausvor, errichteten sie # und, 
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ρεις καὶ τὰ πλοῖα ὡς ἥξοντα' ἐξιόντες δὲ ἑκάστης ἡμέρας σὺν 
τοῖς ὑποξυγίοις καὶ τοῖς ἀνδραπόδοις ἐφέροντο ἀδεῶς ἤδη πυ- 
ρούς, κριϑάς, οἶνον, ὄσπρια, μελίνας, σύκα" πάντα γὰρ εἶχεν ἡ 
χώρα πλὴν ἐλαίουι Καὶ ὁπότε μὲν καταμένοι τὸ στράτευμα 2 
3 uw | ’ 57 \ 7 [A δ, 
ἀναπαυόμενον, ἐξῆν ἐπὶ λείαν ἰέναι" καὶ ἐλάμβανον οὐ ἐξιόντες" 
ὁπότε δ᾽ ἐξίοι πᾶν τὸ στράτευμα, εἴ τις χωρὶς ἀπελϑὼν λάβοι 
τι, δημόσιον ἔδοξεν εἶναι. ᾿Ἤδη δὲ ἣν πολλὴ πάντων ἀφϑονία" ὃ 

\ \ 3 \ (4 3 “- ? - ς ’ [4 
καὶ γὰρ ἀγοραὶ παντοῦεν ἀφικνοῦντο ἐκ τῶν Ἑλληνίδων πὸό- 
λεων, καὶ ol παραπλέοντες ἄσμενοι κατῆγον, ἀκούοντες, ὡς οἰκί- 
ξοιτο πόλις καὶ λιμὴν εἴη. Ἔπεμπον δὲ καὶ ol πολέμιοι ἤδη οἷά 
πλησίον κοῦντες πρὸς Ξενοφῶντα, ἀκούοντες, ὅτι οὗτος πολί- 
ξει τὸ χωρίον, ἐρωτῶντες, ὅ τι δέοι ποιοῦντας φίλους εἶναι. Ὃ 
δ᾽ ἐπεδείχνυεν αὐτοὺς τοῖς στρατιώταις. 

Κἀν τούτῳ Κλέανδρος ἀφικνεῖται, δύο τριήρεις ἔχων, ὥ 

m ’ ’ ᾿ 2 ἤ x \ , „ „a ΕΥ̓͂ 3 ’ 
πλοῖον δ᾽ οὐδέν. Ἐτύγχανε δὲ τὸ στράτευμα ἔξω ὃν, OTE ἀφί- 
χετο, καὶ ἐπὶ λείαν τινὲς οἰχόμενοι εἰς τὸ ὄρος καὶ εἰλήφεσαν 
πρόβατα πολλά" ὀκνοῦντες δέ, μὴ ἀφαιρεϑεῖεν, τῷ “Ζεξίππῳ λέ- 
γουσιν, ὃς ἀπέδρα τὴν πεντηκόντορον ἔχων ἐκ Τραπεζοῦντος, 

Α [4 [4 x 4 x x > -» x 
χαὶ κελεύουσι διασώσαντα τὰ προβατὰ τὰ μὲν αὐτὸν λαβεῖν, τὰ 
δὲ σφίσιν αὐτοῖς ἀποδοῦναι. Εὐϑὺς δ᾽ ἐκεῖνος ἀπελαύνει τοὺς 6 
περιεστῶτας τῶν στρατιωτῶν καὶ λέγοντας, ὅτι δημόσια ταῦτ᾽ 
εἴη. Καὶ τῷ Κλεάνδρῳ εὐθὺς ἐλθὼν λέγει, ὅτι ἁρπάζειν ἐπι- 
χειροῦσιν. Ὃ δὲ κελεύει τὸν ἁρπάξοντα ἄγειν πρὸς αὑτόν. 
Καὶ ὃ μὲν λαβὼν ἄγει τινά" περιτυχὼν δ᾽ ’Ayaolag ἀφαιρεῖται" Ἷ 

\ \ 5 BR. a ΝΑ ἡ N ω RW e [4 
καὶ γὰρ ἦν αὐτῷ ὁ ἀγόμενος λοχίτης. Οἱ δὲ ἄλλοι οἱ παρόντες 

» I 7 “- ἤ \ 4 9 m 
τῶν στρατιωτῶν ἐπιχειροῦσι βάλλειν τὸν Ζέξιππον ἀνακαλουν- 
τες τὸν προδότην. Ἔδειάαν δὲ καὶ τῶν τριηριτῶν πολλοὶ καὶ ὃ 

Kar. 4. 81. ὡς ἥξοντα] wie V, 6, 11 ὡς ληψόμενον, s. zu 1, 2, 1. 

2. ἐλάμβανον] neml. τὴν λείαν, bekamen sie. — Das Folg. ist zu 
ordnen: εἰ δέ τις, ὁπότε ἐξίοι πᾶν τὸ στρ., χωρὶς ἀπ. λάβοι τι, Ö. ἔδ. 
εἶναι. Ähnliche Satzstellung in den Bsp. zu I, 6, 2. 

ἃ. ἀκούοντες — ἐρωτῶντες] weil sie gehört hatten —, fragend, d. h. 
denn sie hatten gehört — und frugen (liefsen fragen); ἀκούειν hier u. ὃ 3 
wie II, 5, 25; über den Wechsel zwischen Indik. u. Opt 8. zu T, 10, 
15 vgl. unten $ 6.10. — ὁ τὸ δέοι ποιοῦντας (αὐτούς) — εἶναι, was sie 


thun müften, um — zu sein, 8. zu IV, 2, 10 vgl. bes. IV, 2, 3, VII, 2, 10. 
—_ ἐπεδείκνυεν --- τοῖς στρατιώταις, um das Heer mittelbar für seine Lieb- 
lingsidee zu gewinnen. 

5. χαὶ ἐπὶ λείαν τινὲς οἰχόμενοι (ἐτύγχανον) εἰς τὸ ὄρος] und Einige 
hatten sich vom Heer entfernt und waren eben nach Beute ins Gebirge 
gegangen. Vielleicht hatten sie dort im Vorbeigehn Herden weiden 
sehn. Das Gebirge ist das 2, 5 erwähnte. — un ἀφαιρεϑεῖεν, weil es 
eig. Gemeingut war nach ὃ 2, vel. S6. — Astinno, der, früher ἀπο- 
δράς (V, 1, 15. 9, 32), jetzt mit Kleandros zurückgekommen war. — 
διασώσαντα in Bezug auf das zum Inf. zu ergänzende αὐτόν (8. zu IV, 
5, 32). Vgl. IV, 3, 13 mit d. Anm. zu VI, 3, 12. 

7. ἀφαιρεῖται] neml. τὸν ἀγόμενον. — ἣν αὐτῷ — λοχίτης, gehörte 
su seiner Kompanie; αὐτῷ wie αὐτοῖς IV, 1, 10 vgl. oben 1, 10. _ 

8. ἔδεισαν — πολλοί] neml. un βάλλοιντο, besorgten dies: bis ἔφευγε 
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ἔφευγον εἰς τὴν θάλατταν" καὶ Κλέανδρος δ᾽ ἔφευγε. Ξενοφῶν 
δὲ καὶ οἱ ἄλλοι στρατηγοὶ κατεκώλυόν τε καὶ τῷ Κλεάνδρῳ ἔλε- 
γον, ὅτι οὐδὲν εἴη πρᾶγμα, ἀλλὰ τὸ δόγμα εἴη αἴτιον τὸ τοῦ 

9 στρατεύματος ταῦτα γενέσθαι. Ὁ δὲ Κλέανδρος ὑπὸ τοῦ 4Έε- 
ξίππου τε ἀνερεϑιξόμενος καὶ αὐτὸς ἀχϑεσϑείς, ὅτι ἐφοβήϑη, 
ἀποπλευσεῖσϑαι ἔφη καὶ κηρύξειν μηδεμίαν πόλιν δέχεσϑαι αὐ- 
τοὺς ὡς πολεμίους. Ἦρχον δὲ τότε πάντων τῶν Ἑλλήνων οἵ 
“ακεδαιμόνιοι. 

10 Ἐνταῦϑα πονηρὸν ἐδόκει τὸ πρᾶγμα ἐκεῖνο εἶναι τοῖς "EA- 
λησι, καὶ ἐδέοντο μὴ ποιεῖν ταῦτα. Ὃ δ᾽ οὐκ ἂν ἄλλως ἔφη 
γενέσϑαι, ἢ εἴ τις ἐχδώσει τὸν ἄρξαντα βάλλειν καὶ τὸν ἀφελό- 

11 μενον. Ἦν δὲ ὃν ἐξήτει ᾿Δἀγασίας, διὰ τέλους φίλος τῷ Hevo- 

φῶντι" ἐξ οὗ χαὶ διέβαλεν αὐτὸν ὁ 4έξιππος. Καὶ ἐντεῦϑεν, 

ἐπειδὴ ἀπορία ἦν, συνήγαγον τὸ στράτευμα ol ἄρχοντες. Καὶ 
ἔνιοι μὲν αὐτῶν παρ᾽ ὀλίγον ἐποιοῦντο τὸν Κλέανδρον" τῷ δὲ 

Ξενοφῶντι οὐκ ἐδόκει φαῦλον εἶναι τὸ πρᾶγμα, ἀλλ ἀναστὰς 

ἔλεξεν" 

Q ἄνδρες στρατιῶται, ἐμοὶ δ᾽ οὐ φαῦλον δοκεῖ εἶναι τὸ 
πρᾶγμα, εἰ ἡμῖν οὕτως ἔχων τὴν γνώμην Κλέανδρος ἄπεισιν, 
ὥσπερ λέγει. Εἰσὶ μὲν γὰρ ἤδη ἐγγὺς αἱ Ἑλληνίδες πόλεις" 
τῆς δ᾽ Ελλάδος “ακεδαιμόνιοι προεστήκασιν" ἵχανοὶ δέ εἰσι καὶ 
εἷς ἕκαστος “ακεδαιμονίων ἐν ταῖς πόλεσιν ὅ τι βούλονται δια- 
1Ὁ πράττεσϑαι. Εἰ οὖν οὗτος πρῶτον μὲν ἡμᾶς Βυζαντίου ἀπο- 

κλείσει, ἔπειτα δὲ τοῖς ἄλλοις ἁρμοσταῖς παραγγελεῖ εἰς τὰς πό- 
λεις μὴ δέχεσθαι ὡς ἀπιστοῦντας “ακεδαιμονίοις καὶ ἀνόμους 
ὄντας, ἔτι δὲ πρὸς ᾿ἀναξίβιον τὸν ναύαρχον οὗτος 6 λόγος περὶ 
ἡμῶν ἥξει, χαλεπὸν ἔσται καὶ μένειν καὶ ἀποπλεῖν" καὶ γὰρ ἐν 
τῇ γῇ ἄρχουσι “ακεδαιμόνιοι καὶ ἐν τῇ ϑαλάττῃ τὸν νῦν χρό- 
l4vov. Οὔκουν δεῖ οὔτε ἑνὸς ἀνδρὸς ἕνεκα οὔτε δυοῖν ἡμᾶς τοὺς 
ἄλλους τῆς Ἑλλάδος ἀποσχέσϑαι, ἀλλὰ πειστέον ὕὅ τι ὧν χε- 


12 


als Parenthese zu betrachten, so dafs sich Ξενοφῶν δέ etc. anschliefst 
an die Worte ἐπιχειρ. βάλλειν τὸν “εξ. ἀνακ. τὸν mg. — τὸ δόγμα, $ 2; 
ταῦτα γενέσϑαι von αἴτιος abh. 

9. αὐτός] an sich. — δέχεσϑαι wie 2 15 παρεῖναι. 

10. οὐκ dv γενέσϑαι) Opt. v. οὐκ ἂν γένοιτο (vgl. I, 1, 38 mit d. 
Anm.): dafs dies nicht geschehn dürfte, neml. dafs er seine Drohung nicht 
ausführe (τὸ un ποιεῖν ταῦτα). — ἐκδώσει, als wenn Kleandros selbst 
spräche, gr. Anh. $ 6. An. 1; im D. Konj. Vgl. $ 34 u. bes. v1, 1, 11. 
16. — τὸν ἀφελόμενον, neml. τοῦτον als Objekt zu ὠφελ. 

12. ἡμῖν) wie αὐτῷ 1, 7,20; οὕτως ἔχων τὴν yv., sich so verhaltend 
in Bezug auf seine Stimmung d. h. in solcher Stimmung, 5. gr. Anh. $ 1, 
5. — εἷς ἕκ τῶν A. eingeschoben wie I, 7, 15 das blolse ἕκαστος. 

18. Βυξαντίου)] wie $ 14 τῆς Ἑλλάδος, gr. Anh. $ 2, 2. -- μὴ δέ- 

χεσϑαι, neml. ἡμᾶς. 
„ 14. τῆς Ἕλλ. ἀποσχέσϑαι (ἀπέχειν) auf Griechenland verzichten. — 
Ὁ τι für τοῦτο, ὅ τι wie ὃ 12. 18. 20, 5. zu I, 10, 3 u. gr. Anh. $ 1, 3: 
wir mü/sen gehorchen in dem, was — uns gefallen lafsen das, was sie ha- 
ben wollen. 


Buch VI. Kap. 4. 219 


λεύωσι" καὶ γὰρ al πόλεις ἡμῶν, ὅϑεν ἐσμέν, πείϑονται αὐτοῖς. 
Ἐγὼ μὲν οὖν --- καὶ γὰρ ἀκούω Ζέξιππον λέγειν πρὸς Κλέαν- 1ὅ 
δρον, ὡς οὐκ ἂν ἐποίησεν ᾿Δγασίας ταῦτα, εἰ μὴ ἐγὼ αὐτὸν ἐκέ- 
λευσα --- ἐγὼ οὖν ἀπολύω καὶ ὑμᾶς τῆς αἰτίας καὶ Ayasiov, ἂν 
αὐτὸς ᾿Δγασίας φήσῃ ἐμέ τι τούτων αἴτιον εἶναι, καὶ καταδι- 
κάξω ἐμαυτοῦ, εἰ ἐγὼ πετροβολίας ἢ ἄλλου τινὸς βιαίου ἐξάρχω, 
τῆς ἐσχάτης δίκης ἄξιος εἶναι καὶ ὑφέξω τὴν δίκην. Φημὶὴ δέ, 16 
καὶ εἴ τινα ἄλλον αἰτιᾶται, ἑαυτὸν χρῆναι παρασχεῖν Κλεάνδρῳ 
κρῖναι" οὕτω γὰρ ἂν ὑμεῖς ἀπολελυμένοι τῆς αἰτίας εἴητε. [ὡς 
δὲ νῦν ἔχει, χαλεπόν, εἰ οἰόμενοι ἔν τῇ Ἑλλάδι καὶ ἐπαίνου καὶ 
τιμῆς τεύξεσϑαν ἀντὶ τούτων μηδ᾽ ὅμοιοι τοῖς ἄλλοις ἐσόμεϑα, 
ἀλλ᾽ εἰρξόμεϑα ἐκ τῶν Ἑλληνίδων πόλεων. ΘΗ 
Μετὰ ταῦτα ἀναστὰς ᾿4γασίας εἶπεν" ᾿Εγώ, ὦ ἄνδρες, ὄμνυ- 11 
u ϑεοὺς καὶ ϑεὰς ἦ μὴν μήτε ἐμὲ Ξενοφῶντα κελεῦσαι ἀφε- 
λέσϑαι τὸν ἄνδρα μήτε ὑμῶν ἄλλον μηδένα , ἰδόντι δέ μοι ἄν- 
δρα ἀγαϑὸν ἀγόμενον τῶν ἐμῶν Aoyırav ὑπὸ “εξίππου, ὃν ὑμεῖς 
ἐπίστασϑε ὑμᾶς προδόντα, δεινὸν ἔδοξεν εἶναι" καὶ ἀφειλόμην, 
ὁμολογῶ. Καὶ ὑμεῖς μὲν μὴ ἐκδῶτε' ἐγὼ δ᾽ ἐμαυτόν, ὥσπερ 18 
Ξενοφῶν λέγει, παρασχήσω κρίναντι Κλεάνδρῳ ὅ τι ἂν βούλη- 
ται ποιῆσαι" τούτου ἕνεκα μήτε πολεμεῖτε “ακεδαιμονίοις σώ- 
ξεσϑέ τε ἀσφαλῶς, ὅπη ϑέλει ἕκαστος. Συμπέμψατε μέντοι 
ὑμῶν αὐτῶν ἑλόμενοι πρὸς Κλέανδρον οἵτινες, ἐάν τι ἐγὼ πα- 
ραλείπω, καὶ λέξουσιν ὑπὲρ ἐμοῦ καὶ πράξουσιν. ᾿ 
Ἐχ τούτου ἔδωκεν ἡ στρατιὰ οὕστινας βούλοιτο προελόμε- 19 
νον ἰέναι. Ὃ δὲ προείλετο τοὺς στρατηγούς. Μετὰ ταῦτα ἔπο- 
ρεύοντο πρὸς Κλέανδρον Ayaolas καὶ οἵ στρατηγοὶ καὶ ὁ ἀφαι- 
ρεϑεὶς ἀνὴρ ὑπὸ "Ayaslov. Καὶ ἔλεγον οἱ στρατηγοί; 
Ἔπεμψεν ἡμᾶς ἡ στρατιὰ πρός δε, ὦ Κλέανδρε" καὶ κε- 20 
λεύουσιν, εἴ τε πάντας αἰτιᾷ, κρίναντά ὅδε αὐτὸν χρῆσϑαν ὁ τι 
κὰ / 7 ἐκέ ie IV, 1, 11. — ἐγὼ οὖν, 
ich Ze ὧν ee an ver ne: — τι, gewisser: 
mafsen, gr. Anh. $ 1, 5. — Über ἄξιος εἶναι vgl. IV, 1, 24 mit ᾿ πος 
16. καὶ εἴ τινα ἄλλον] dafs auch derjenige, den er etwa noc 


dem —; s zu IV, 3, 10. — κρῖναι wie IV, 5, 22 κομίξειν. — εἰρξόμεϑα 
3 


Vgl. I, 4. 8 ἃ. Ε. “Ἵ : , 
= Er ee Σ ἢ μήν vgl. V, 9, 81. — αλλον μηδένα (Subjektsak - 
kusativ zu κελεῦσαι, wie Ξενοφῶντα), irgend ein Anderer, 8. zu 1, 2, 26, 

I. unten $ 26. 27. 28. — δέ nach ἐδόντι wie $ 18 nach ἐγώ nen 
= τῶν ἐμῶν λοχιτῶν, aus meiner Kompanie, eig. wie τῶν εὐπρεπῶν IV, 
εὖτ᾽ [ - 7 m mich zu 

ὲ ὃ . zu V, 4, 19. — κρίναντι ποιῆσαι, um 

Breit μὲν -_ ee at ὑμῶν αὐτῶν (Plur. von Re γε 
von euch — aus euerer Mitte, en a 4 vgl. bes. I, 5, 7. V, 6, 20; 
-- Eovoıv wie 3, 20 ϑρεψομεῦα. } 
en παῖδ Ye wie ὃ 5 re . Ἂν . ἐκκομίσαι. — 
| ie Stellung des Partiz. ἀφαιρεϑείς 8. zu IV, 2, 14. 

ag er ν — κρ. σε αὐτὸν χρ. ὃ τι ἂν βΊ es läfst dir sagen, ii 
möchtest (solltet) — selbst entscheiden und mit ihnen machen, was 
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ἂν βούλῃ, εἴ TE ἕνα τινὰ ἢ δύο ἢ καὶ πλείους αἰτιᾷ, τούτους 
ἀξιοῦσι παρασχεῖν δοι ἑαυτοὺς εἰς κρίσιν. Εἴ τε οὖν ἡμῶν τινὰ 
αἰτιᾷ, πάρεσμέν σοι ἡμεῖς, εἴ τε καὶ ἄλλον τινά, φράσον" οὐ- 
δεὶς γάρ σοι ἀπέσται, ὅστις ἂν ἡμῖν ἐθελήσῃ πείϑεσϑαι. 
21 Μετὰ ταῦτα παρελϑὼν ὁ Ayaolas εἶπεν. Ἐγώ εἰμι, ὦ 
Κλέανδρε, ὁ ἀφελόμενος Askinnov ἄγοντος τοῦτον τὸν ἄνδρα 
22 χαὶ παίειν κελεύσας Δέξιππον. Τοῦτον μὲν γὰρ οἶδα ἄνδρα 
ἀγαϑὸν ὄντα" 4Ἰέξιππον δὲ αἱρεϑέντα οἶδα ὑπὸ τῆς στρατιᾶς 
ἄρχειν τῆς πεντηκοντόρου ἧς ἠτησάμεϑα παρὰ Τραπεζξουντίων 
&p ᾧτε πλοῖα συλλέγειν, ὡς σωξοίμεϑα, καὶ ἀποδράντα 4Έέξιπ- 
2 πον καὶ προδόντα τοὺς στρατιώτας, u ὧν ἐσώϑη. Καὶ τούς 
τε Τραπεζουντίους ἀπεστερήχαμεν τὴν πεντηκόντορον καὶ κακοὶ 
δοκοῦμεν εἶναι διὰ τοῦτον, αὐτοί τε τὸ ἐπὶ τούτῳ ἀπολώλαμεν 
πάντες. ἤκουε γάρ, ὥσπερ ἡμεῖς, ὡς ἄπορον εἴη πεζῇ ἀπιόντας 
τοὺς ποταμοὺς τε διαβῆναι καὶ σωϑῆναι εἰς τὴν Ἑλλάδα. Τοῦ- 
2άτον οὖν τοιοῦτον ὄντα ἀφειλόμην. Εἰ δὲ σὺ ἦγες ἢ ἄλλος τις 
τῶν παρὰ σοῦ καὶ μὴ τῶν παρ᾽ ἡμῶν ἀποδράντων, εὖ ἴσϑι ὅτι 
οὐδὲν ἂν τουτῶν ἑποίησα. Νόμιξε δέ, ἂν ἐμὲ νῦν ἀποχτείνῃς, 
dı ἄνδρα δειλόν τε καὶ πονηρὸν ἄνδρα ἀγαϑὸν ἀποχτείνειν.. 
25 Anovoag ταῦτα ὁ Κλέανδρος εἶπεν, ὅτι Δέξιππον μὲν οὐκ 
ἐπαινοίη, εἰ ταῦτα πεποιηκὼς εἴη" οὐ μέντοι, ἔφη, νομίζω, οὐδ᾽ 
εἰ παμπόνηρος ἣν Δέξιππος, βίαν χρῆναι πάσχειν αὐτόν, ἀλλὰ 
20 χριϑέντα, ὥσπερ καὶ ὑμεῖς νῦν ἀξιοῦτε, τῆς δίκης λαχεῖν. Nov 
μὲν οὖν ἄπιτε καταλιπόντες τοῦτον τὸν ἄνδρα" ὅταν δ᾽ ἐγὼ κε- 
λεύσω, πάρεστε πρὸς τὴν κρίσιν. Αἰτιῶμαι δὲ οὔτε τὴν στρα- 
τιὰν οὔτε ἄλλον οὐδένα, ἐπεί γε οὗτος αὐτὸς ὁμολογεῖ ἀφελέ- 
ode τὸν ἄνδρα. 
27 Ὁ δ᾽ ἀφαιρεϑεὶς εἶπεν: Ἐγώ, ὦ Κλέανδρε, εἰ καὶ οἴει us 


ergo Κελεύουσιν wie κόπτοντες --- ἐχρῶντο II, 1. 6 vel. bes. ΠῚ. 4 
> u. unten $ 30. 31; αἰτιᾷ -- βούλῃ in or. obl. wie 2 °C μνησθῇ. 
ν ' 0 . . wie 2, 11] ἔαν — uv 
Vgl. VII, 1, 11. 12 en 
-» x ” . 9 ΄ 
,. 21. τοῦτον τὸν ἄνδρα) verb. mit ὁ ἀφελόμενος, zu ἄγοντος εὖ» 
αὐτὸν. ὦ 
ξ Ρ \ e 5 ‚ 

2. 48. δὲ aig. οἷδα — καὶ ἀποδράντα “1.1 vom Dex. aber weifs 
ich, dafs er gewählt ward — und dafs er, Dexippos, ausrifs. ἄρχειν, wie 
2, 3 οέκησαε; τῆς never. ἧς für τῆς zevr., ἣν, 8. zu 3, 19. 
23. τὸ ἐπὶ τούτῳ] noch gewöhnlicher mit beigefügtem eivaı, s. zu 
- I, 2, 87: was das betrifft, was ihm zufolge geschah, d. h. soviel an ihm 
lag Mn ers vage quantum in hoc _fuit. — Über ἀπιόντας s. zu 3 

. — Zu dpeıkounv, wie im Folg. zu γε 'g. al j ὴν ἄνδρα, 

᾿ g nyss, erg. als Objekt τὸν ἄν 
vgl. $ 7. 21. 96. TE ᾿ ἜΣ 
᾽ ῶΦ 9 AN ᾿ 
24. εἰ σὺ ἡγες -- οὐδὲν ἂν τ. ἐποίησα] wenn du — führtest, — ich 
schwerlich etwas hiervon ‚that, wie mit umgekehrtem temporalen Verhält- 
nis II, 1, 4. Über παρὰ σοῦ s. zu II, 2, 16 vgl. oben 2, 9. 18; zu τῶν 
ἀποδράντων erg. τίο. : 
- ’ ’ [273 ἃ 5 x 

,. 329. οὔ μέντοι — νομίξω] Übergang in or. reeta wie III, 1, 7, also 
+, wie dort zu übersetzen. — zonvaı, auch zu λαχεῖν zu wiederholen, 
‚ot. von &zomv, vgl. $ 27 ἄγεσθαι. — ὥσπερ — ἀξιοῦτε, wie auch ihr es 
Jetzt in Bezug auf euch verlangt. 
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ἀδικοῦντά τι ἄγεσθαι, οὔτ᾽ ἔπαιον οὐδένα οὔτ᾽ ἔβαλλον, ἀλλ᾽ 
εἶπον, ὅτι δημόσια εἴη τὰ πρόβατα" ἦν γὰρ τῶν στρατιωτῶν 
, e x 5 
δόγμα, εἴ τις, ὁπότε ἡ στρατιὰ ἐξίοι, ἰδίᾳ ληίξοιτο, δημόσια εἶ- 
\ r ΠΥ ΝᾺ ’ \ € 
va τὰ ληφϑέντα. Ταῦτ᾽ εἶπον" καὶ ἔκ τούτου μὲ λαβῶν οὗτος 28 
3 er \ ! ᾿ 3 2 Er. \ \ [1 
ἦγεν, ἵνα μὴ φϑέγγοιτο μηδείς, ἀλλ᾽ αὐτὸς λαβὼν τὸ μέρος δια- 
σώσειε τοῖς λησταῖς παρὰ τὴν ῥήτραν τὰ χρήματα. 
Πρὸς ταῦτα ὁ Κλέανδρος εἶπεν: Ἐπεὶ τοίνυν τοιοῦτος εἶ, 
[4 u \ \ had [4 
κατάμενε, ἵνα καὶ περὶ σοῦ βουλευσωώμεϑα. 
Ἐκ τούτου οἵ μὲν ἀμφὶ Κλέανδρον ἠρίστων. Τὴν 08:29 
\ w er - x ‚ r ” \ 
στρατιὰν συνῆγε Ξενοφῶν καὶ συνεβούλευε πέμψαι ἄνδρας πρὸς 
Κλέανδρον παραιτησομένους περὶ τῶν ἀνδρῶν. Ex τούτου 80 
ἔδοξεν αὐτοῖς πέμψαντας στρατηγοὺς καὶ λοχαγοὺς καὶ Ζίρα- 
, ‚ \ »" „ a 297 I , ἡ 
κόντιον Σπαρτιάτην καὶ τῶν ἄλλων οἱ ἐδόκουν ἐπιτήδειοι εἰ- 
» 4 \ [4 [4 3 - ee ; 
ναι δεῖσϑαι Κλεάνδρου κατὰ πᾶντα τρόπον ἀφεῖναν τῶ ἄνδρε. 
Ἐλθόντων οὖν Ξενοφῶν λέγει" Ἔχεις μέν, ὦ Κλέανδρε, τοὺς 91 
Bi \ ς [A 7 » [x ᾽ ’ - x \ 
ἄνδρας καὶ ἡ στρατιά 601 ἐφεῖτο ὅ τι ἐβούλου ποιῆσαι καὶ περὶ 
τούτων καὶ περὶ ἑαυτῶν ἁπάντων. Νῦν δέ σε αἰτοῦνται καὶ 
δέονται δοῦναί σφιόι τὼ ἄνδρε καὶ μὴ κατακαίνειν" πολλὰ γὰρ 
? - [4 [4 \ Ἁ Ἁ r} [4 - [4] 
ἐν τῷ πρόσϑεν χρόνῳ περὶ τὴν στρατιὰν ἐμοχϑησάτην. Ταῦτα 32 
\ -""Ἤ 2 ı\ 4 
δέ σου τυχόντες ὑπισχνοῦνταί σοι ἀντὶ τούτων, ἐὰν βουλῃ 
ἡγεῖσθαι αὐτῶν καὶ ἐὰν οἵ ϑεοὶ ἵλεῳ ὦσιν, ἐπιδείξειν σοι καὶ 
En Ἁ 
ὡς κόσμιοί εἰσι καὶ ὡς ἱκανοὶ τῷ ἄρχοντι πειϑόμενοι. τοὺς πο- 
λεμίους σὺν τοῖς ϑεοῖς μὴ φοβεῖσθαι. 4 ονται δὲ σου καὶ 99 
τοῦτο, παραγενόμενον καὶ ἄρξαντα ἑαυτῶν πεῖραν λαβεῖν καὶ 
Δεξίππου καὶ σφῶν τῶν ἄλλων, οἷος ἕκαστός ἐστι, καὶ τὴν 
ἀξίαν ἑκάστοις νεῖμαι. 


27. ἐγώ] im D. mit seinem Prädikate nach dem Nebensatze εἰ 
καί —: so schlug ich doch weder jemanden — ; ἄγεσϑαι Inf. Imperf. wie 
πράττειν V,8, 19, vgl. V, 8, 2 u. II, 6, 10. — δόγμα, $ 2; davon abh. 
Önu. εἶναι, wie ΠΙ, 3, 5 ἀκήρ. εἶναι, vgl. oben 2, 15. 

28. τὸ μέρος] 5. d. Wortverz. 5. ὁ ἡ τό. — τοιοῦτος. ironisch, ein 
Solcher d. h. so ein Held, der erst dem Dexippos und dann auch mir so 
offen und keck entgegentrat, wo man im gemeinen Leben sagt: so ein 


Hauptkerl. 

29. πέμψαι] wie $ 30 ἀφεῖναι, ὃ 31 ποιῆσαι u. δοῦναι. $ 19 devaı, 
$ 36 ἐκκομίσαι, VII, 1, 2 διαβιβάσαι, s. zu 1, 1, 10, 111, 1,5 u. IV, 5, 
32. — Über παραιτησομένους 8. zu 1, 1, 3. 

30. αὐτοῖς] auf στρατιών bezogen, wie $ 31 ἑαυτῶν u. αἰτοῦνται. 8. 
zu $ 20. — πέμψαντας, wie $ 38 ὑποστρέψαντας ; στρατηγοί ohne Art. 
wie III, 5, 7. — τῶν ἄλλων ol für τῶν &. τούτους, of, wie $ 34 ἡ οὐς 
für ἢ ἐκεῖνοι, oös, s. zu I, 10, 3. 

31. ἐλθόντων) 8. zu 2, 16. — ἐφεῖτο (ἐφίεσϑαι), hat überlafsen — 
gestattet. 

32. meıdöusvoı — τοὺς πολ. un poßeiodaı) zu gehorchen und — 
furchtlos vor den Feind zu treten. : : 

33. παραγ. x. ἄρξ.] dafs du hinkommst, den Oberbefchl übernimmst 
und —. Παραγενόμενον in Bezug auf den Inf. λαβεῖν, wobei σε zu den- 
ken; s. zu VII, 1, 10 vgl. III, 1, 30 mit d. An. — οἷος ἕκ. ἐστι epexe- 
getisch wie 2, 23 ὡς εἶχον u. VI, 1,2 un στρατεύηται; 5. zu 1, 6, 5. 
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34 ᾿Δκούσας ταῦτα ὁ Κλέανδρος, ᾿4λλὰ ναὶ μὰ τὼ Σιώ, ἔφη, 
ταχύ τοι ὑμῖν ἀποχρινοῦμαι. Καὶ τώ τε ἄνδρε ὑμῖν δίδωμι 
καὶ αὐτὸς παρέσομαι" καὶ ἐὰν ol ϑεοὶ παραδιδῶσί τι, ἐξηγήσο- 

’ € ; 
ucı εἰς τὴν Ἑλλάδα. Καὶ πολὺ οἱ λόγοι οὗτοι ἀντίοι εἰσὶν ἢ 
οὗς ἐγὼ περὶ ὑμῶν ἐνίων ἤκουον, ὡς τὸ στράτευμα ἀφίστατε 
ἀπὸ “ακεδαιμονίων. 

90 Ex τούτου οἱ μὲν ἐπαινοῦντες ἀπῆλϑον ἔχοντες τὼ ἄνδρε. 
Κλέανδρος δὲ ἐθύετο ἐπὶ τῇ πορείᾳ" καὶ συνῆν Ξενοφῶντι φι- 
λικῶς, καὶ ξενίαν συνεβάλλοντο. Ἐπεὶ δὲ καὶ ἑώρα αὐτοὺς τὸ 
παραγγελλόμενον εὐτάχτως ποιοῦντας, καὶ μᾶλλον ἐπεϑύμει 

᾿ : -»" » » 
θθηγεμὼν εἶναι αὐτῶν. Ἐπεὶ μέντοι ϑυομένῳ αὐτῷ ἐπὶ τρεῖς 
᾽ % 

ἡμέρας οὐκ ἐγίγνετο τὰ ἱερά, συγκαλέσας τοὺς στρατηγοὺς εἷ- 
πεν" Ἐμοὶ μὲν οὐκ ἐϑέλει γενέσϑαι τὰ ἱερὰ ἐξάγειν" ὑμεῖς μέν- 
τοι μὴ ἀϑυμεῖτε τούτου ἕνεκα" ὑμῖν μὲν γάρ, ὡς ἔοικε, δέδο- 
ται ἐχχομίσαι τοὺς ἄνδρας. ᾿Δ4λλὰ πορεύεσϑε" ἡμεῖς δὲ ὑμᾶς, 
ἐπειδὰν ἐχεῖσε ἥκητε, δεξόμεϑα ὡς ἂν δυνώμεϑα κάλλιστα. 

37 Ἔκ τούτου ἔδοξε τοῖς στρατιώταις δοῦναι αὐτῷ τὰ δημόσια 
πρόβατα. Ὃ δὲ δεξάμενος πάλιν αὐτοῖς ἀπέδωκε. Καὶ αὐτὸς 

κ 2 4 x - - ,] 5 
μὲν ἀπέπλει. Οἱ δὲ στρατιῶται διαϑέμενοι τὸν σῖτον, ὃν ἦσαν 
5 ’ » 
συγκεκομισμένοι, καὶ τἄλλα, ἃ εἰλήφεσαν, ἐξεπορεύοντο διὰ τῶν 

38 Βιϑυνῶν. Ἐπεὶ δὲ οὐδενὶ ἐνέτυχον πορευόμενοι τὴν ὀρϑὴν 
ὁδόν, ὥστε ἔχοντές τι εἰς τὴν φιλίαν διεξελϑεῖν, ἔδοξεν αὐτοῖς 

» e ’ “, “- 7 e ’ ι [4 - 
τοὔμπαλιν ὑποστρέψαντας ἐλϑεῖν μίαν ἡμέραν καὶ νύκτα. Τοῦτο 
δὲ ποιήσαντες ἔλαβον πολλὰ καὶ ἀνδράποδα καὶ πρόβατα. Καὶ 
ἀφίκοντο ἑχταῖοι εἰς Χρυσόπολιν τῆς Καλχηδονίας. Καὶ ἐκεῖ 
ἔμειναν ἡμέρας ἑπτὰ τὰ λάφυρα πωλοῦντες. 

34. ἐὰν οἱ 9. παραδιδῶσί τι] wenn es die Götter einigermafsen ge- 
statten ἃ. h. wenn die Anzeichen bei den Opfern nur einigermalsen 
günstig sind. Vgl. $ 35 f. — Zu ἐξηγ. erg. duäs. — πολὺ ἀντίοι — ἢ 
odg, ganz anders als die, welche —, s. zu $ 30; πολύ gestellt wie in 
den Bsp zu I,5, 8 — Eviov wie ἔνιος II, 4, 1; wiewohl ὑμῶν auch, 
von ἐνίων abh., gen. part. sein kann (von euch). — ὡς. dafs ihr nemlich, 
s. zu I, 1, 7; @piorers wie $ 10 ἐπδώσει. 

36. ἐξάγειν] wie II, 2, 3 ἐέναι. — δέδοται, nemi. von den Göttern; 
über ἐκκομίσαι s. zu $ 29. — ἐκεῖσε, nach Byzanz. — ὡς dv ὃ κάλλ. wie 
in den Bsp. zu Ill, 2, 6 vgl. Il, 2, 12 mit d. An. 

37. διὰ τῶν B] s. zu IV, 5, 34. 

38. οὐδενί] Dat. von οὐδέν, nichts von Beute; ἐνέτυχον —, ὥστε ἔχ. 
τι --- διεξελθεῖν, in der Weise antrafen, dafs sie bei ihrer Ankunft — et- 
was mitgebracht hätten. Vgl. V,9, 17. — Über αὐτοῖς — ὑποστρέψαντας 


5. zu I, 2, 1 vgl. bes. $ 30. V, 6, 1. IV, 1, 12 u. die Bsp. zu 1, 2,1. 
— ἑκταῖοι wie V, 3, 2 τριταῖοι. — Καλχηδονίας wie VII, 1, 1 ᾿Ασίας. 


Buch Vi. 


Kapitel 1. 

ὍΣ, μὲν δὴ ἐν τῇ ἀναβάσει τῇ μετὰ Κύρου ἔπραξαν oil 
Ἕλληνες μέχρι τῆς μάχης, καὶ. ὅσα, ἐπεὶ Κῦρος ἐτελεύτησεν, ἐν 
τῇ πορείᾳ, μέχρις εἰς τὸν Πόντον ἀφίκοντο, καὶ ὅσα ἐκ τοῦ 
Πόντου πεζοὶ ἐξιόντες καὶ πλέοντες ἐποίησαν, μέχρις ἔξω τοῦ 
στόματος ἐγένοντο ἐν Χρυσοπόλει τῆς ᾿Δσίας, πάντα ἐν τῷ πρό- 
όϑεν λόγῳ δεδήλωται. | 

Ἔκ τούτου δὲ Φαρνάβαζος φοβούμενος τὸ στράτευμα, μὴ 
ἐπὶ τὴν αὐτοῦ ἀρχὴν στρατεύηται, πέμψας πρὸς ᾿ἀναξίβιον τὸν 
ναύαρχον --- ὃ δὲ ἔτυχεν ἐν Βυξαντίῳ ὦν --- ἐδεῖτο διαβιβάσαι 
τὸ στράτευμα ἐκ τῆς ᾿4σίας καὶ ὑπισχνεῖτο πάντα ποιήσειν αὐ- 
τῷ, ὅσα δέοι. Καὶ ’Avafißıog μετεπέμψατο τοὺς στρατηγοὺς καὶ 8 
λοχαγοὺς τῶν στρατιωτῶν εἰς Βυξάντιον καὶ ὑπισχνεῖτο, εἰ δια- 
βαῖεν, μισϑοφορὰν ἔσεσϑαι τοῖς στρατιώταις. Οἱ μὲν δὴ ἄλλοι 4 
ἔφασαν βουλευσάμενοι ἀπαγγελεῖν" Ξενοφῶν δὲ εἶπεν αὐτῷ, ὅτι 
ἀπαλλάξοιτο ἤδη ἀπὸ τῆς στρατιᾶς καὶ βούλοιτο ἀποπλεῖν. Ὁ 
δὲ Avafißıog ἐκέλευσεν αὐτὸν συνδιαβάντα ἔπειτα οὕτως ἀπαλ- 
λάττεσϑαι. Ἔφη οὖν ταῦτα ποιήσειν. 

Σεύϑης δὲ ὁ Θρὰξ πέμπει Μηδοσάδην καὶ κελεύει Hevo-5 
φῶντα συμπροϑυμεῖσϑαι, ὅπως διαβῇ τὸ στράτευμα, καὶ ἔφη 
αὐτῷ ταῦτα συμπροϑυμηϑέντι οὐ μεταμελήσειν. Ὃ δ᾽ εἶπεν" 6 
᾿Δλλὰ τὸ μὲν στράτευμα διαβήσεται" τούτου ἕνεκα μηδὲν τελείτω 
μήτε ἐμοὶ μήτε ἄλλῳ μηδενί: ἐπειδὰν δὲ διαβῇ, ἐγὼ μὲν ἀπαλ- 
λάξομαι: πρὸς δὲ τοὺς διαμένοντας καὶ ἐπικαιρίους ὄντας 
προσφερέσϑω, ὡς ἂν αὐτῷ δοχῇ. 


Kap. 1.$ 1. ᾿Ζσίας] gr. Anh. ὃ 2, 4. 

2. un — στρατεύηται] s. zu VI, 4, 33 vgl. bes. III, 5, 18; der 
Konj. wie III, 4, 1 ἐπίϑωνται, 1, 4, 18 διαβῇ; vgl. 8 5 διαβῇ. — δέοι, 
nemi. ποιεῖν. 

3. εἰ διαβαῖεν] wie III, 1,4 εἰ ἔλϑοι. 

4. ἔπειτα οὕτως] pleonastisch, da eines von beiden genügte: (er 
möchte mit übersetzen) und dann —. 

5. ὅπως διαβῇ) 6. zu $2 u. zu IV, 6, 7. ᾿ 

6. τελείτω)] neml. Seythes. — Über ὡς ἂν -- δοκῇ 8. zu II, 2, 12. 
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7 Ἐκ τούτου διαβαίνουσι πάντες εἰς Βυζάντιον οἱ στρατιῶ- 

400 Anf. Okt.] ται. Καὶ μισϑὸν μὲν οὐκ ἐδίδου ὁ ᾿ἀναξίβιος, ἐκή- 
ουξε δὲ λαβόντας τὰ ὅπλα καὶ τὰ σκεύη τοὺς στρατιώτας ἐξιέ- 
var ὡς ἀποπέμψων τε ἅμα καὶ agıduov ποιήσων. Ἐνταῦϑα oi 
στρατιῶται ἤχϑοντο, ὅτι οὐκ εἶχον ἀργύριον ἐπισιτίξεσϑαι εἰς 
τὴν πορείαν, καὶ ὀκνηρῶς συνεσκευάξοντο. 

8 Καὶ 6 Ξενοφῶν, Κλεάνδρῳ τῷ ἁρμοστῇ ξένος γεγενημένος, 
προσελϑὼν ἠσπάξετο αὐτὸν ὡς ἀποπλευσούμενος ἤδη. Ὃ δ᾽ αὐ- 
τῷ λέγει: Μὴ ποιήσῃς ταῦτα, εἰ δὲ μή, ἔφη, αἰτίαν ἕξεις, ἐπεὶ 
καὶ νῦν τινὲς ἤδη σὲ αἰτιῶνται, ὅτι οὐ ταχὺ ἐξέρπει τὸ στρά- 

θτευμα. Ὃ δ᾽ εἶπεν: AAN αἴτιος μὲν ἔγωγε οὐκ εἰμὶ τούτου, οἵ 
δὲ στρατιῶται αὐτοὶ ἐπισιτισμοῦ δεόμενοι καὶ οὐκ ἔχοντες, διὰ 

Ι0τοῦτο ἀϑυμοῦσι πρὸς τὴν ἔξοδον. AAN ὅμως, ἔφη, ἐγώ 601 
συμβουλεύω ἐξελθεῖν μὲν ὡς πορευσόμενον, ἐπειδὰν δ᾽ ἔξω γέ- 
νηται τὸ στράτευμα, τότε ἀπαλλάττεσϑαι. Ταῦτα τοίνυν, ἔφη ὁ 
Ξενοφῶν, ἐλθόντες πρὸς ᾿ἀναξίβιον διαπραξόμεϑα οὕτως. 

11 Ἐλϑόντες ἔλεγον ταῦτα. Ὃ δ᾽ ἐκέλευσεν οὕτω ποιεῖν καὶ 
τὴν ταχίστην ἐξιέναι συνεσχευασμένους καὶ προσᾳνειπεῖν, ὃς ἂν 
μὴ παρῇ εἰς τὴν ἐξέτασιν καὶ εἰς τὸν ἀριϑμόν, ὅτι αὐτὸς αὐ- 
τὸν αἰτιάσεται. 

12 Ἐντεῦϑεν ἐξήεσαν οἵ TE στρατηγοὶ πρῶτοι καὶ οἵ ἄλλοι. 
Καὶ ἤδη τε πάντες πλὴν ὀλίγων ἔξω. ἦσαν καὶ ᾿Ετεόνικος εἵστή- 
κει παρὰ τὰς πύλας ὡς, ὁπόταν ἔξω γένωνται πάντες, ἀποκλεί- 
ὅσων τὰς πύλας καὶ τὸν μοχλὸν ἐμβαλῶν: ὁ δὲ ᾿Δναξίβιος 

13 συγκαλέσας τοὺς στρατηγοὺς καὶ τοὺς λοχαγοὺς ἔλεγε: Τὰ μὲν 
ἐπιτήδεια, ἔφη, λαμβάνετε ἐκ τῶν Θρακίων κωμῶν. εἰσὶ δὲ αὐ- 
τόϑι πολλαὶ κριϑαὶ καὶ πυροὶ καὶ τἄλλα τὰ ἐπιτήδεια " λαβόντες 


7. τοὺς στρ. ἐξιέναι) wie V, 1, 5 πλεῖν αὐτόν. — ὡς ἀποπέμψων 
wie ὡς ἀὠποχτενῶν 1, 1, 3. Vgl. unten $ 12 u. 15. — ἐπισιτίξεσθαι wie 
IV, 8, 25 ὠποϑῦσαι. 

8. E&. γεγενημένος] aufzulösen wie ξένος ὦν III, 1, 4; über die Sa- 
che 5. VI, 4, 35. — ὡς ἀποπλευσούμενος aufzulösen wie ὡς ἡγ. ἐσομένου 
ΥΙ, 2, 23, also nicht wie ὡς ἀποπέμψων $ 1. Über ποιήσῃς s. zu V, 4, 
19; über εἰ δὲ μή das Wortverz. 8. εἰ, — τινές, Anaxibios, der die Grie- 
chen so bald wie möglich wieder los sein wollte; denn er hatte sie 
nur wegen der Versprechungen des Pharnabazos ($ 2) aus Asien her- 
übergelockt. 

9. διὰ τοῦτο] die durch δεόμενοε und ἔχοντες ausgesprochenen 
Gründe (weil) zusammenfalsend. Vgl. I, 7,3. Zu ἔχοντες erg. ἐπισι- 
τισμόν. 

10. ὡς πορευσόμενον)] wie ὡς οὐκήσοντας III, 2, 24 vgl. unten $ 19 
a. E.; der Akkus. in Bezug auf den Inf. ἐξελθεῖν, wobei ein σὲ vor- 
schwebt, vgl. $ 26 u. $ 40, sowie VI, 4, 33. S. dagegen $ 21. 

11. ὃς ἂν — παρῇ — αἰτιάσεται) s. zu VI, 4, 10 u. 20. Eben so 
nachher ὁπόταν γένωνται für ὁπότε γένοιντο; vgl. ὃ 33. — δτι gestellt 
wie in den Bsp. zu I, 6, 2. 

12. πρῶτοι] als die ersten, 8. zu II, 1, 16. — καὶ ἤδη re — ἦσαν 
καὶ Ἔτ. εἱστήκει ---, ὁ δὲ ᾿άναξ. συγκ. etc., und schon waren — und Eieo- 
nikos stand — ; da rief Anaxibios — zusammen. 
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᾿ ’ \ w Ἂ -οΣοΡο 
δὲ πορεύεσϑε εἰς τὴν Χερρόνησον, ἐχεῖ δὲ Κυνίόχος ὑμῖν μισϑο- 
[4 
δοτήσει. 
9 [4 ’ - 67 » 4Α 1 “ο΄ 
Ἑπακούσαντες δέ τινες τῶν στρατιωτῶν ταῦτα ἡ καὶ τῶν 14 
λοχαγῶν τις διαγγέλλει εἰς τὸ στράτευμα. Καὶ οἱ μὲν στρατη- 
v2 ‚ \ “« 2, ’ 14 „ Ἅ ’ 
yol ἐπυνθάνοντο περὶ τοῦ Σεύϑου, πότερα πολέμιος εἴη ἡ φίλος 
\ [4 \ -" δ “ „JR 4 [4 N 4 I 
καὶ πότερα διὰ τοῦ ἱεροῦ ὄρους δέοι πορεύεσθαι ἡ κυχλῳ διὰ 
μέσης τῆς Θράκης. Ἐν ᾧ δὲ οὗτοι ταῦτα διελέγοντο, ol στρα- 1 
- ᾿] 4 u. ὧ'Ψ ' [4 \ Ἁ 4 u 
τιῶται ἀναρπάσαντες τὰ ὅπλα ϑέουσι δρόμῳ πρὸς τὰς πύλας ὡς 
’ ᾿ Ἁ » y [4 ὃ “ἊΝ (4 \ r \ 2 
πάλιν εἰς τὸ τεῖχος εἰσιόντες. Ο δὲ Ετεόνικος καὶ οἱ σὺν av- 
τῷ, ὡς εἶδον προσϑέοντας τοὺς ὁπλίτας, συγκχλείουσι τὰς πύλας 
καὶ τὸν μοχλὸν ἐμβάλλουσιν. Oi δὲ στρατιῶται ἔχοπτον τὰς 10 
\ μὴ u N αἱ ‚ 7 ’ 
πύλας καὶ ἔλεγον, ὅτι ἀδικώτατα maoyoısv ἐκβαλλόμενον εἰς 
τοὺς πολεμίους" καὶ κατασχίσειν τὰς πύλας ἔφασαν, εἰ μὴ ἑκόν- 
τες ἀνοίξουσιν. "άλλοι δ᾽ αὐτῶν ἔϑεον παρὰ τὴν ϑάλατταν καὶ 11 
παρὰ τὴν χηλὴν τοῦ τείχους ὑπερβάλλουσιν εἰς τὴν πόλιν - ἄλλοι 
’ m m δ -“Ὕ» 
δ᾽ οἱ ἐτύγχανον ἔνδον ὄντες τῶν στρατιωτῶν, ὡς ὁρῶσι τὰ ἐπὶ 
ταῖς πύλαις πράγματα, διακόψαντες ταῖς ἀξίναις τὰ κλεῖϑρα 
ἀναπεταννύουσι τὰς πύλας᾽ οἱ δ᾽ εἰσπίπτουσιν. 
Ἁ m EN r) ᾽ e £ 
Ὁ δὲ Ξενοφῶν, ὡς εἶδε τὰ γιγνόμενα, δείσας, μὴ ἐφ᾽ ἀρ- 18 
\ ’ “-“ 
παγὴν τράποιτο τὸ στράτευμα καὶ ἀνήκεστα κακὰ γένοιτο τῇ 
πόλει καὶ αὐτῷ καὶ τοῖς στρατιώταις, ἔϑει καὶ συνεισπίπτει εἴσω 
m m - N ce 5 
τῶν πυλῶν σὺν τῷ ὄχλῳ.,ᾳῳ Οἱ δὲ Βυξάντιοι, ὡς εἶδον τὸ στρά- 19 
τευμα βίᾳ εἰσπῖπτον, φεύγουσιν ἐκ τῆς ἀγορᾶς οἱ μὲν εἰς τὰ 
πλοῖα, οἱ δὲ οἴκαδε, ὅσοι δὲ ἔνδον ἐτύγχανον ὄντες, ἔξω" οἱ δὲ 
χκαϑεῖλκον τὰς τριήρεις, ὡς ἐν ταῖς τριήρεσι σώξοιντο' πάντες 
δὲ @ovro ἀπολωλέναι ὡς ἑαλωκυίας τῆς πόλεως. Ὁ δὲ Ἐτεόνι- 20 
χκος εἰς τὴν ἄκραν ἀποφεύγει. Ὁ δὲ ᾿ἀΔναξίβιος καταδραμὼν 
ἐπὶ τὴν ϑάλατταν ἐν ἁλιευτικῷ πλοίῳ περιέπλει εἰς τὴν ἀκρό- 
Ἁ [4 3 
πολιν" καὶ εὐθὺς μεταπέμπεται ἐκ Καλχηδόνος φρουρούς" οὐ 
3 - n 2 
γὰρ ἱκανοὶ ἐδόκουν εἶναι ol ἐν τῇ ἀκροπόλει σχεῖν τοὺς ἄνδρας. 
Οἱ δὲ στρατιῶται ὡς εἶδον τὸν Ξενοφῶντα, προσπίπτουσιν 21 
14. διαγγέλλει) im Numerus auf das nächste Subjekt bezogen, was 
oft geschieht. — τοῦ ἱεροῦ ὄρους, 85. 3,3. — κύκλῳ, um ihn (den heili- 


gen Berg) herum. ; : 
15. Von Anaxibios Unterredung mit den Heerführern in Kenntnis 


gesetzt ($ 14) merken die Soldaten, dals man sie zum Besten habe 
und dafs sie nm den versprochenen Sold ($ 3) betrogen werden sollen. 
Eicwvres als Fut., s. zul, 3, 8 ἃ. E. . 

11. ἄλλοι δέ] inzwischen — Einige. --- ἄλλοι — τῶν στρατιωτῶν 
zusammengedrängt aus ἄλλοι δὲ τῶν στρατιωτῶν, οἷ Er. ἔνδ, ὄ., s. zu 
111, 1, 19 vgl. bes. V, 2, 16. — τὰ — πράγματα, 8. zu II, 1. 16. — 
ταῖς ἀξ... mit den Ärten, die sie bei sich führten; 8. zu $ 26 vgl. bes. 
IV, 7, 27. 

19. ἔξω] neml. φεύγουσι. — wg ἕαλ. τῆς m., 8. zu $ 10. 

20. ἄχραν — ἀκρόπολιν] beide Male Burg; denn nach der Burg 
flohen Beide, aber der Eine zu Lande, der Andere zu Walser. — σχεῖν 
τοὺς &., ad arcendos milites, s. zu IV, 8, 25 vgl. I, 2, 1 ΤΩ 
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αὐτῷ πολλοὶ καὶ λέγουσι" Νῦν σου ἔξεστιν, ὦ Ξενοφῶν, ἀνδρὶ 
γενέσϑαι. Ἔχεις πόλιν, ἔχεις τριήρεις, ἔχεις χρήματα, ἔχεις ἄν- 
δρας τοσούτους. Νῦν ἄν, εἰ βούλοιο, σύ τε ἡμᾶς ὀνήσαις καὶ 
φῷ ἡμεῖς σὲ μέγαν ποιήσαιμεν. Ὃ δὲ ἀπεχρίνατο᾽ AAN εὖ τε λέ- 
γετε καὶ ποιήσω ταῦτα" εἰ δὲ τούτων ἐπιϑυμεῖτε, ϑέσϑε τὰ 
ὕπλα ἐν τάξει ὡς τάχιστα" βουλόμενος αὐτοὺς κατηρεμίσαι" καὶ 
αὐτὸς παρηγγύα ταῦτα καὶ τοὺς ἄλλους ἐκέλευσε παρεγγυᾶν τί- 

93 ϑεσϑαι τὰ ὅπλα. Οἱ δὲ αὐτοὶ ὑφ᾽ ἑαυτῶν ταττόμενοι οἵ TE 
ὁπλῖται ἐν ὀλίγῳ χρόνῳ εἰς πεντήκοντα ἐγένοντο καὶ οἱ πελτα- 

94 σταὶ ἐπὶ τὸ κέρας ἑκάτερον παραδεδραμήκεσαν. Τὸ δὲ χωρίον 
οἷον κάλλιστον ἐκτάξασϑαί ἐστι, τὸ Θράκιον καλούμενον, ἔρη- 
uov οἰκιῶν καὶ πεδινόν. Ἐπεὶ δὲ ἔχειτο τὰ ὅπλα καὶ κατηρε- 
μίσϑησαν, συγκαλεῖ Ξενοφῶν τὴν στρατιὰν καὶ λέγει τάδε" 

25 Ὅτι μὲν ὀργίξεσϑε, ὦ ἄνδρες στρατιῶται, καὶ νομίξετε δεινὰ 
πάσχειν ἐξαπατώμενοι, οὐ ϑαυμάξω. Ἐὰν δὲ τῷ ϑυμῷ χαριξώ- 
μεϑα καὶ Δακεδαιμονίους τε τοὺς παρόντας τῆς ἐξαπάτης τιμω- 
ρησώμεϑα καὶ τὴν πόλιν τὴν οὐδὲν αἰτίαν διαρπάσωμεν, ἔνϑυ- 

26 μήϑητε, ἃ ἔσται ἐντεῦϑεν. Πολέμιοι μὲν ἐσόμεϑα ἀποδεδειγμέ- 
vor Δακεδαιμονίοις τε καὶ τοῖς συμμάχοις. Οἷος δ᾽ ὁ πόλεμος 
ἂν γένοιτο, εἰκάζειν δὴ πάρεστιν ἑωρακότας καὶ ἀναμνησϑέντας 

οἹ τὰ νῦν δὴ γεγενημένα. Ἡμεῖς γὰρ οἱ ᾿4ϑηναῖοι εἰσήλϑομεν εἰς 
τὸν πόλεμον τὸν πρὸς τοὺς “ακεδαιμονίους καὶ τοὺς συμμάχους 
ἔχοντες τριήρεις, τὰς μὲν ἐν ϑαλάττῃ, τὰς δ᾽ ἐν τοῖς νεωρίοις, 
οὐκ ἐλάττους τριακοσίων, ὑπαρχόντων δὲ πολλῶν χρημάτων ἐν 
τῇ πόλει καὶ προσόδου οὔσης κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἀπό τε τῶν ἐνδή- 
μῶν καὶ ἐκ τῆς ὑπερορίας οὐ μεῖον χιλίων ταλάντων" ἄρχοντες 

21. ἀνδρῆ wie III, 2, 11 ἀγαϑοῖς. — Οἄν, εἰ βούλοιο, ὀνήσαις nach 
gr. Anh. $ 6, 2, b vgl. bes. II, 5, 14. — 7 
22. re καῇ ähnlich 3, 39, sowie I, 8, 17. Symp. 7, 5 καλῶς re λὲ- 
γεις καὶ ἐγὼ εἰσάξω ϑεάματα. S. das Wortverz. 8. re. — βουλόμενος in 


lockerer Beziehung auf ἀπεχρίνατο, im D. mit selbständigem Satze: er 
wollte nemlich — ; καὶ αὐτὸς — τὰ ὅπλα, und er selbst rief ihnen dies zu 
und sagte den Andern (die zugegen waren), sie möchten es weiter sagen, 
dafs man unter die Waffen ireten sollte. Παρεγγυᾶν τίϑεσθαι wie 1, 3, 
14 εἶπε — ἐλέσϑαι. Vgl. bes. I, 8, 13. VI, 3, 12. 

23. αὐτοὶ ὑφ᾽ ὃ] von selbst; ταττόμενοι wie Il, 2, 8 ϑέμενοι. — εἰς 
πεντήκοντα ἐγ.» standen zu funfzigen neben einander, vgl. εἰς δύο IT, 4, 26. 

24. οἷον) s. zu IV, 8, 2; ἐχτάξασϑαι wie IV, 8, 26 τρέχειν, 6. dort 
zu 8 25. — ἔκειτο τὰ ὅπλα, (als) sie unter den Waffen standen, a. d. 
Wortverz. s. κεῖσϑαι. — συγκαλεῖ, dals sie einen Kreis um ihn schliefsen. 

25. ἐξαπατώμενοι)] indem man euch betrügt. — ἔσται £vr., daraus 
entstehen — die Folge davon sein wird. : 

26. ὁ πόλεμος] der dann ausbrechende Krieg, dieser Krieg, 8. zu III, 
4, 10. — ἑωρακότας wie III, 2, 21 ἔχοντας; vgl. unten $ 31. — νῦν δή, 
erst neuerdings, vor 4 Jahren im Peloponesischen Kriege. 

27. ὑπαρχόντων) und die folg. Partizipialsätze gib im D. durch 
selbständige Sätze (auf der Burg lagen —, das Einkommen betrug — ) 
u. den letzten Satz (κατεπολεμηϑημεν) vermittle durch und dennoch. 
TIoAlöv χρημάτων, 6000 Talente Silbergeld. — οὔσης wie I, 4, 1 ἦν. — 
ἀπὸ τῶν &vö., von dem Einheimischen ἃ. h. aus dem Lande selbst. 
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δὲ τῶν νήσων ἁπασῶν καὶ ἔν τε τῇ ᾿4σίᾳ πόλεις πολλὰς ἔχον- 

\ 7 - 3 [4 „ u) x A! x 
τες καὶ Ev τῇ Ευρωπῃ ἄλλας τε πολλὰς καὶ αὐτὸ τοῦτο τὸ Bv- 
ξάντιον, ὅπου νῦν ἐσμέν, ἔχοντες κατεπολεμήϑημεν οὕτως, ὡς 
πάντες ὑμεῖς ἐπίστασϑε. Νῦν δὲ δὴ τί ἂν οἰόμεϑα παϑεῖν, 4α- 38 
κεδαιμονίοις μὲν καὶ τῶν ἀρχαίων συμμάχων ὑπαρχόντων, ᾿᾽4ϑη- 
ναίων δὲ καὶ ὅσοι ἐχείνοις τότε ἦσαν σύμμαχοι πάντων προῦγε- 
γενημένων, Τισσαφέρνους δὲ καὶ τῶν ἐπὶ ϑαλάττῃ ἄλλων βαρ- 
βάρων πάντων πολεμίων ἡμῖν ὄντων, πολεμιωτάτου δ᾽ αὐτοῦ 
τοῦ ἄνω βασιλέως, ὃν ἤλθομεν ἀφαιρησόμενοί τε τὴν ἀρχὴν καὶ 
ἀποκτενοῦντες, εἰ δυναίμεθα. Τούτων δὴ πάντων ὁμοῦ ὄντων 
„” ea »Ἤ [x „ Ἅ 6 - [4 \ 
ἔστι τις ουὐτῶς ἄφρων, οὔτις οἴεται Av ἡμᾶς περιγενεσϑαι; Mn29 
πρὸς ϑεῶν μαινώμεϑα, μηδὲ αἰσχρῶς ἀπολώμεϑα πολέμιοι ὄν- 
τες καὶ ταῖς πατρίσι καὶ τοῖς ἡμετέροις αὐτῶν φίλοις τε καὶ ol- 
κείοις. Ἔν γὰρ ταῖς πόλεσίν εἰσι πάντες ταῖς ἐφ᾽ ἡμᾶς στρα- 
τευσομέναις, καὶ δικαίως, εἰ βάρβαρον μὲν πόλιν οὐδεμίαν ἠϑε- 
λήσαμεν κατασχεῖν καὶ ταῦτα κρατοῦντες, Ἑλληνίδα δὲ εἰς ἣν 
πρώτην ἤλθομεν πόλιν, ταύτην ἐξαλαπάξομεν. Ἐγὼ μὲν τοί- 30 
νυν εὔχομαι πρὶν ταῦτα ἐπιδεῖν ὑφ᾽ ὑμῶν γενόμενα μυρίας ἐμέ 
γε κατὰ τῆς γῆς ὀργυιὰς γενέσϑαι. Καὶ ὑμῖν συμβουλεύσω Ἕλ- 
ληνας ὄντας τοῖς Ἑλλήνων προεστηχόσι πειϑομένους πειρᾶσϑαι 
τῶν δικαίων τυγχάνειν. ᾿ΕἘὰν δὲ μὴ δύνησϑε ταῦτα, ἡμᾶς δεῖ 
ἀδικουμένους τῆς γοῦν Ἑλλάδος μὴ στέρεσϑαι. Καὶ νῦν μοι] 
δοχεῖ πέμψαντας ᾿Δναξιβίῳ εἰπεῖν, ὅτι ἡμβλῖς οὐδὲν βίαιον ποι- 
‚ ' - Α [4 9 ᾽ “δ \ [4 
ἤσοντες παρεληλυϑαμεν εἰς τὴν πολιν, ἀλλ ἣν μὲν δυνώμεϑα 
παρ᾽ ὑμῶν ἀγαϑόν τι εὑρίσκεσθαι, εἰ δὲ μή, ἀλλὰ δηλώσοντες 
ὑμῖν, ὅτι οὐκ ἐξαπατώμενοι, ἀλλὰ πειϑόμενοι ἐξερχόμεϑα. 

28. ὧν παϑεῖν] nicht sehr verschieden von πείσεσθαι; 5. IH, 1, 17 
mit d. Anm.; vgl. unten ἂν περιγενέσϑαι. --- Zu πολεμιωτάτου δέ erg. 
ὄντος; αὐτοῦ τοῦ P., eben der König. — τούτων πάντων (Gen. von 
ταῦτα πάντα) ὁμοῦ ὄντων, im D. erst nach ἔστε τις einzuschalten: ist 
denn nun (δή) Jemand, da dies Alles zusammenkommt — sich vereinigt —; 
ὅστις wie II, 5, 11. - ἷ 

29. μαινώμεϑα)]Ί gr. Anh. $ 6, 3, ἃ. — nu. αὐτῶν, nostris ipsorum, 
unsern eignen. — πάντες, neml. οἱ φίλοι re καὶ οἰκεῖοι. — ταῖς ἐφ᾽ ἡ. 
στρατευσομέναις, καὶ δικαίως (στρατευσομέναις), die das Schwert gegen 
uns ziehen werden und mit Recht ziehen werden, wenn —. — σε. οὐδ. ἠϑ. 
κατασχεῖν, denn keine von den Städten, durch die sie bisher gekommen 
waren, hatten die Griechen mit Heeresmacht besetzt. er καὶ ταῦτα κρ. 
wie II, 4, 16 καὶ ταῦτα — ὦν. — "EA. δὲ εἰς ἣν ne. Ni. π. ἀ. '. τὴν 
δὲ πρώτην πόλιν Ἑλληνίδα, εἰς ἣν ἤλθομεν, vgl. $ 84 u. bes. IV, 4, 2; 
über ταύτην 8. zu II, 2, 20. 3 

30. μυρίας — γενέσθαι] wie schon Hom. Il. 4, 182 τότε wor yavoı 
εὐρεῖα χϑών (vgl. das. 6, 464. 17, 416.) und nachbildend Virg. Aen. 4, 24. 
mihi vel tellus optem prius ima dehiscat. Ἐμὲ γενέσϑαι wie ΤΙ, 1.17 
ἡμᾶς παϑεῖν, 8. zu V, 6, 20. — ὑμῖν — -Ἐλλ. ὄντας — πειϑομένους wie 
ὑμῖν — πολεμοῦντας 1, 1, 19. — ἡμᾶς δεῖ — un —, so mü/sen wir doch 
— nicht auch noch —. 2. ι 

31. εἰπεῖν] 8. zu 1, 3, 8. — οὐδὲν β. π. παρελ. ἃ. i. οὐ παρε. 
βίαιόν τι ποιήσοντες. --- ἀλλ᾿ ἣν — εὑρίσκεσθαι, sondern (dafs wir ein- 
gerückt sind) für den Fall, dafs wir eiwas zu erlangen vermögen, was 
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32 Ταῦτα ἔδοξε" καὶ πέμπουσιν Ἱερώνυμόν τε Ἠλεῖον ἐροῦντα 
ταῦτα καὶ Εὐρύλοχον ᾿άρκάδα καὶ Φιλήσιον ᾿4χαιόν. Oi μὲν 
ταῦτα ᾧχοντο ἐροῦντες. 

22 Ἔτι δὲ καϑημένων τῶν στρατιωτῶν προσέρχεται Κοιρατά- 
“ = a ᾽ ’ ἧς Ὁ , ͵ 3 x 
δης Θηβαῖος, ὃς οὐ φευγῶν τὴν Ἑλλάδα περιήῆει, ἀλλὰ στρατη- 

- (4 „1 [4 1 μὴ » 
γιῶν καὶ ἐπαγγελλόμενος, εἴ τις ἢ πόλις ἡ ξῦνος στρατηγοῦ 
δέοιτο. Καὶ τότε προσελθὼν ἔλεγεν, ὅτι ἕτοιμος εἴη ἡγεῖσθαι 

-»" ’ ’ x 
αὐτοῖς εἰς τὸ Akira καλούμενον τῆς Θράχης, ἔνϑα πολλὰ καὶ 
ἀγαϑὰ λήψοιντο" ἔστε δ᾽ ἂν μόλωσιν, εἰς ἀφϑονίαν παρέξειν 
ἔφη καὶ σῖτα καὶ ποτά. ᾿Δκούουσι ταῦτα τοῖς στρατιώταις καὶ 

\ ale, £ ’ a 3 , Ρ ᾽ ’ ’ a 
τὰ παρὰ ᾿ἀναξιβίου ἅμα ἀπαγγελλόμενα" ἀπεκρίνατο γάρ, ὅτι 
πειϑομένοις αὐτοῖς οὐ μεταμελήσει, ἀλλὰ τοῖς τε οἴκοι τέλεσι 
ταῦτα ἀπαγγελεῖ καὶ αὐτὸς βουλεύσοιτο περὶ αὐτῶν ὅ τι δύναιτο 

85 ἀγαϑόν: ἐκ τούτου ol στρατιῶται τόν τε Κοιρατάδην δέχονται 
στρατηγὸν καὶ ἔξω τοῦ τείχους ἀπῆλϑον. Ὁ δὲ Κοιρατάδης 

᾿ ᾽ -"Ὕ ᾽ x ς ’ ’ x ’ 

συντίϑεται αὐτοῖς εἰς τὴν υστεραίαν παρεσεῦϑαι ἐπὶ τὸ στρα- 

τευμα ἔχων καὶ ἱερεῖα καὶ μάντιν καὶ σῖτα καὶ ποτὰ τῇ στρα- 

ϑθτιᾷ. Ἐπεὶ δὲ ἐξῆλθον, ὁ ᾿ἀναξίβιος ἔκλεισε τὰς πύλας καὶ ἐκή- 

- ’ Ἃ - m 

ρυξεν, ὅτι ὅστις ἂν ἁλῷ ἔνδον ὧν τῶν στρατιωτῶν πεπράσεται. 

91] Τῇ δ᾽ v ίᾳ ὁ Καὶ töng μὲν ἔχων τὰ ἱερεῖα καὶ τὸν μάν 

37 Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ὁ Κοιρατάδης μὲν ἔχῶν τὰ ἱξρξια ν μάν- 
5 Pr " ὦ ” 

τιν ἧκε, καὶ ἄλφιτα φέροντες εἴποντο αὐτῷ εἴχοσιν ἄνδρες καὶ 

οἶνον ἄλλοι εἴκοσιν ἄνδρες καὶ ἐλαιῶν τρεῖς καὶ σχορόδων εἷς 


ἀνὴρ ὅσον ἐδύνατο μέγιστον φορτίον καὶ ἄλλος κρομύων᾽" ταῦτα 
δὲ καταϑέμενος ὡς ἐπὶ δάσμευσιν ἐϑύετο. 
98 Ξενοφῶν δὲ μεταπεμψάμενος Κλέανδρον ἐκέλευέν οἵ δια- 
πρᾶξαι, ὕπως εἰς τὸ τεῖχός TE εἰσέλθοι καὶ ἀποπλεύσαι ἐκ Βυ- 
39 &avriov. Ἐλϑὼν δὲ Κλέανδρος, Μάλα μόλις, ἔφη, διαπραξάμε- 


uns zum Vortheil gereicht (ἀγαϑόν τι): eine kluge u. dem vorliegenden 
Zweck schr angemefsene Wendung für ἀλλ ἀγαϑόν τι παρ᾽ ὑμῶν εὑρη- 
σόμενοι, da dies geradezu als Absicht ausspricht, was die vom Schifst. 
gewählten Worte viel milder und bescheidener nur als eine bedingte 
Möglichkeit hinstellen. Ἤν wie $ 33 εἰ; 8. d. Wortverz. 

32. ἐροῦντα] (Fut. wie nachher) qui dicat, 5. zu IV, 6, 7 vgl. VI, 
3, 20. 

33. καὶ τότε] wie IV, 3, 11. — Θράκης wie $ 1 ’Aciag. — ἂν μό- 
106ıv für das der or. obl. zukommende μόλοιεν, s zu $ ΤΊ vgl. $ 36. 

34. ἀκούουσι τοῖς στρατιώταις —) worauf dann $ 35 etwa folgen 
sollte: ἔδοξε δέχεσθαι, der Schrfst. ist aber nach dem langen Zwischen- 
satze des Anfangs nicht mehr eingedenk. ‚Ahnliche Bsp. dieser Art I, 
5, 14. III, 2,11. — μεταμελήσει — βουλεύσοιτο, s. zu I, 10, 15; vgl. 
zum Indik. oben $ 5, ferner $ 36. 2, 14. 16. 19. 26. — ὅ τι dyadov auch 
Deutsch: was nur Gutes, s. zu $ 29 a. E. 

35. στρατηγόν] wie Ill, 2, 20 ἡγεμόνα. --- Zu συντίϑεται vgl. IV, 2, 
1, zu ἐπὶ τὸ στρ. VII, 4, 6 mit d. An. 

37. ὅσον ἐδ. μέγιστον] möglichst grofs. Zu φορτίον wie zu οἶνον 
erg. φέρων (φέροντες); ἐλαιῶν — σκορόδων -- κρομύων alle drei abh. 
von φορτίον. -: 

38. ἐκέλευεν] wie I, 3, 8, vgl. oben $5. — onws mit d. Opt. wie 
II, 6, 8. IV, 6, 10 vgl. IV, 6, 7 mit d. An. 
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νος ἥκω" λέγειν γὰρ Avakißıov, ὅτι οὐκ ἐπιτήδειον εἴη τοὺς 
μὲν στρατιώτας πλησίον εἶναι τοῦ τείχους, Ξενοφῶντα δὲ ἔν- 
δον" τοὺς Βυζαντίους δὲ στασιάξειν καὶ πονηροὺς εἶναι πρὸς 
ἀλλήλους" ὅμως δὲ εἰσιέναι, ἔφη, ἐκέλευσεν, εἰ μέλλοις σὺν ἑαυ- 
τῷ ἐκπλεῖν. Ὁ μὲν οὖν Ξενοφῶν ἀσπασάμενος τοὺς στρατιώ- 40 
τας εἴσω τοῦ τείχους ἀπήει σὺν Κλεάνδρῳ. Ὁ δὲ Κοιρατάδης 
τῇ μὲν πρώτῃ ἡμέρᾳ οὐκ ἐκαλλιέρει, οὐδὲ διεμέτρησεν οὐδὲν 
τοῖς στρατιώταις" τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ τὰ μὲν ἱερεῖα εἱστήκει παρὰ 
τὸν βωμὸν καὶ Κοιρατάδης ἐστεφανωμένος ὡς ϑύσων" προσελ- 
ϑὼν δὲ Τιμασίων ὁ “Ιαρδανεὺς καὶ Νέων ὁ ’Acıvaiog καὶ Κλεά- 
νῶρ 6 Ὀρχομένιος ἔλεγον Κοιρατάδῃ μὴ ϑύειν ὡς οὐχ ἡγησόμε- 
νον τῇ στρατιᾷ, εἰ μὴ δώσει τὰ ἐπιτήδεια. Ὃ δὲ κελεύει διαμε- 4] 
τρεῖσϑαι" ἐπεὶ δὲ πολλῶν ἐνέδει αὐτῷ ὥστε ἡμέρας σῖτον ἑχά- 
ὅτῳ γενέσϑαι τῶν στρατιωτῶν, ἀναλαβὼν τὰ ἱερεῖα ἀπήει καὶ 
τὴν στρατηγίαν ἀπειπῶν. 


Kapitel 2. 

Νέων δὲ ὁ ᾿Δσιναῖος καὶ Dovvioxog 6 Ayauög καὶ Φιλή-1 
og 6 ᾿ἀχαιὸς καὶ Ξανϑικλῆς ὁ Ayuuög καὶ Τιμασίων ὁ 44αρ- 
δανεὺς ἐπέμενον ἐπὶ τῇ στρατιᾷ, καὶ εἰς κώμας τῶν Θρακῶν 

[4 x x 
προελθόντες τὰς κατὰ Βυζάντιον ἐστρατοπεδεύοντο. Καὶ οἵ 2 
στρατηγοὶ ἐστασίαξον, Κλεάνωρ μὲν καὶ Φρυνίσχος πρὸς Lev- 
κ „ Ὕ \ ᾽ x a vo “ Ἁ er 
nv βουλόμενοι ἄγειν, ἔπευϑε yag αὐτοὺς καὶ ἔδωκε τῷ μὲν in- 
- Ἁ -Ἢ Ἁ [4 \ 
πον, τῷ δὲ γυναῖκα, Νέων δὲ εἰς Χερρόνησον, οἰόμενος, εἰ ὑπὸ 
Δακεδαιμονίοις γένοιντο, παντὸς ἂν προεστάναι τοῦ στρατεύμα- 
τος" Τιμασίων δὲ προὐϑυμεῖτο πέραν εἰς τὴν Aolav πάλιν δια- 
“-“ 4 Ἅ „ δ - \ e - 3 x 
βῆναι, οἰόμενος ἂν οἴκαδε κατελϑεῖν. Καὶ οἵ στρατιῶται ταῦτα ὁ 
7 4 [4 >) - 4 . » 
ἐβούλοντο. 4ηατριβομένου δὲ τοῦ χρόνου πολλοὶ τῶν στρατιῶ- 
τῶν οἱ μὲν τὰ ὕπλα ἀποδιδόμενον κατὰ τοὺς χώρους ἀπέπλεον 
ὡς ἐδύ ἡ δὲ καὶ εἰς τὰς πόλ ) ’Avofi-4 
ς ἐδύναντο, οἱ δὲ καὶ εἰς τὰς πόλεις κατεμιγνύοντο. ναξί- 
βιος δ᾽ ἔχαιρεν ἀκούων διαφϑειρόμενον τὸ στράτευμα" τούτων 
\ ἢ » ’ ‚ 
γὰρ γιγνομένων ᾧετο μάλιστα χαρίξεσϑαι Φαρναβάζῳ. 
᾿ποπλέοντι δὲ Avasıßio ἐκ Βυξαντίου συναντᾷ ᾿Δρίσταρχος ὃ 


39. διαπρ. ἥκω] ganz ähnlich wie Il, 3, 25. — λέγειν —: Übergang 
wie 4, 24. — ἐκέλευσεν. sagte, du möchtest —: Übergang wie 3, 28. 

40. ἐστεφανωμένος] Kyrop. IN, 3, 34 Κῦρος μὲν ἐστεφανωμένος 
ἔϑυε, παρήγγειλε δὲ καὶ τοῖς ἄλλοις ὁμοτίμοις ἐστεφανωμένοις παρεῖναι. 
Vgl. oben IV, 3, 17. 5, 33. — προσελϑών ähnlich wie $ 14 διαγγέλλει. 
Ὁ ϑύειν wie ἑέναι 1, 5, 29 vgl. unten 2, 12 u. I, 3, 8. — ὡς οὐχ nyn- 
cousvov dem Gedanken nach wie $ 8 ὡς ἀποπλευσ.. dem Akkus. nach 
wie $ 10 ὡς πορευσόμενον. --- Zu δώσει vgl. $ 16. $ ΤΊ u. bes. VI, 4, 10. 

41. ὥστε] dazu, dafs. — ἡμέρας nach gr. Anh. $ 2,3, c. 

Kar. 2. $ 2. KA. καὶ Ge. βουλόμενοι] wie εἷς δόξας II, 6, 1, vgl. 
IV, 7, 8. — ταὐτά, neml. τῷ Τιμασίωνι. 

3. ὡς ἐδύναντο] wie sie konnten, d. h. wie sie Gelegenheit fanden. 
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ἐν Κυξίκῳ διάδοχος Κλεάνδρῳ, Βυξαντίου δὲ ἁρμοστής᾽" ἔλεγε 
δὲ καὶ ὅτι ναύαρχος διάδοχος Πῶλος ὅσον οὐ παρείη ἤδη εἰς 

0 Ἑλλήσποντον. Καὶ οἱ ᾿ἀναξίβιος τῷ μὲν ᾿Δριστάρχῳ ἐπιστέλλει 
ὁπόσους ἂν εὕροι ἐν Βυξαντίῳ τῶν Κύρου στρατιωτῶν ὑπολε- 
λειμμένους ἀποδόσϑαι" ὁ δὲ Κλέανδρος οὐδένα ἐπεπράκει, ἀλλὰ 
καὶ τοὺς κάμνοντας ἐθεράπευεν οἰκτείρων καὶ ἀναγκάξων οἰκίᾳ 
δέχεσθαι" ᾿Δρίσταρχος δ᾽ ἐπεὶ ἦλϑε τάχιστα, οὐκ ἐλάττους τετρα- 

1x00lov ἀπέδοτο. ᾿ἀναξίβιος δὲ παραπλεύσας εἰς Πάριον πέμπει 
παρὰ Φαρνάβαζον κατὰ τὰ συγκείμενα. Ὃ δ᾽ ἐπεὶ ἤσϑετο “4οί- 
σταρχόν τε ἥκοντα εἰς Βυξάντιον ἁρμοστὴν καὶ ᾿Δναξίβιον οὐκ- 
ἔτι ναυαρχοῦντα, ᾿Δναξιβίου μὲν ἠμέλησε, πρὸς ᾿Δρίσταρχον δὲ 
διεπράττετο τὰ αὐτὰ περὶ τοῦ Κυρείου στρατεύματος, ἅπερ καὶ 
πρὸς ᾿Δναξίβιον. 

Ἐχ τούτου δὴ ᾿ἀναξίβιος καλέσας Ξενοφῶντα κελεύει πάσῃ 
τέχνῃ καὶ μηχανῇ πλεῦσαι ἐπὶ τὸ στράτευμα ὡς τάχιστα καὶ 
συνέχειν τε τὸ στράτευμα καὶ συναϑροίξειν τῶν διεσπαρμένων 
ὡς ἂν πλείστους δύνηται καὶ παραγαγόντα εἰς τὴν Πέρινϑον 
διαβιβάξειν εἰς τὴν ᾿᾽Δσίαν ὅτι τάχιστα: καὶ δίδωσιν αὐτῷ τρια- 
κόντορον καὶ ἐπιστολὴν καὶ ἄνδρα συμπέμπει κελεύσοντα τοὺς 
Περινϑίους ὡς τάχιστα Ξενοφῶντα προπέμψαι τοῖς ἵπποις ἐπὶ 

θτὸ στράτευμα. Καὶ ὃ μὲν Ξενοφῶν διαπλεύσας ἀφικνεῖται ἐπὶ 
τὸ στράτευμα. Oi δὲ στρατιῶται ἐδέξαντο ἡδέως" καὶ εὐϑὺς εἴ- 


zovro ἄσμενοι ὡς διαβησόμενοι ἐκ τῆς Θράκης εἰς τὴν ᾿Ασίαν. 
7 Ἁ » 

10 Ὁ δὲ Σεύϑης ἀκούσας ἥκοντα πάλιν Ξενοφῶντα πέμψας 

hi Ὅν x ” , r) n Ἁ Ἁ 
πρὸς αὐτὸν κατὰ ϑάλατταν Μηδοσάδην ἐδεῖτο τὴν στρατιὰν 
ἄγειν πρὸς ἑαυτόν, ὑπισχνούμενος αὐτῷ ὅ τι ᾧετο λέγων πεί- 

« “» ’ 

ὅειν. Ὃ δ᾽ ἀπεκρίνατο αὐτῷ, ὅτι οὐδὲν οἷόν τε εἴη τούτων γε- 
11 νέσϑαι. Καὶ ὃ μὲν ταῦτα ἀκούσας ᾧχετο. Οἱ δ᾽ Ἕλληνες ἐπεὶ 


5. διάδοχος] als Nachfolger, wie nachher vavaoy. διάδοχος als 

nachfolgender Flottenbefehlshaber — als Nachfoiger im Oberbefehl über 
die Flotte, s. zu 1, 9, 23, vgl. unten $ 32. 33; Κλεάνδρῳ nach gr. Anh. 
$ 3,2, a. — Über εἰς Ἑλλήσπ. s. zu 4, 6; ὅσον οὐ παρ. ἤδη, fast schon 
angelangt sei d. h. sogleich anlangen werde. 
Ei, ὁπόσους — ὑπολελ.] d. i. πάντας τῶν K. στρατιωτῶν, ὁπόσους 
ἂν εὕροι ἐν Bv£. ὑπολ. (die er als zurückgeblieben fände d. h. die er vor- 
fände), 8. zu I, 1, 6 vgl. oben 1, 29; über ἂν εὕροι 8. zu 1, 5, 9, über 
den Opt. Aor. zu III, 1,4. — ὠλλὰ καί hier sondern selbst — sogar. — 
οἰκίᾳ nach gr. Anh. $ 3, 2, c. 

1. πέμπει] ohne Obj. wie II, 3, 1. VI,4, 4. -- κατὰ τὰ συγκ.. 1, 2. 
— ἥκοντα wie IV, 6, 22 ἐχόμενον. — Über καί nach ἅπερ 8. zu 1, ὃ, 6 
vgl. III, 1, 34. 

8. ὡς ἂν πλ. δύνηται] vgl. 1, 6, 3. IV, 6,1. — τοῖς ἵπποις, mit den 
nöthigen Pferden, 5. zu III, 4, 10 vgl. oben 1, 17. 26 u. bes. VI, 2, 19. 

9. ἐπὶ τὸ στράτευμα] das jetzt in der Nähe von Selybria verweilte. 
— ἄσμενοι wie VI, 1, 24. — ὡς διαβησόμενοι wie ὡς νευσούμενοι IV, 3, 
12, vgl. IV, 2, 5. 

10. 6 zı] Obj. zu λέγων: quod dicentem se ei persuasurum csse puta- 
bat, was er sagen zu müj/sen glaubte, um ihn zu gewinnen, s. zu IV, 2, 
10, vgl. bes. IV, 2, 3. VI, 4, 4. 
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ἀφίκοντο εἰς Πέρινϑον, Νέων μὲν ἀποσπάσας ἐστρατοπεδεύσατο 
χωρὶς ἔχων ὡς ὀχτακοσίους ἀνθρώπους" τὸ δ᾽ ἄλλο στράτευμα 
πᾶν ἐν τῷ αὐτῷ παρὰ τὸ τεῖχος τῶν Περινϑίων ἦν. 

Μετὰ ταῦτα Ξενοφῶν μὲν ἔπραττε περὶ πλοίων, ὕπως ὅτι 12 
τάχιστα διαβαῖεν εἰς τὴν ’Aclav. Ἐν δὲ τούτῳ ἀφικόμενος ᾿Α4ί- 
ὅταρχος ὁ ἐκ Βυξαντίου ἁρμοστὴς ἔχων δύο τριήρεις πεπεισμέ- 
νος ὑπὸ Φαρναβάζου τοῖς τε ναυκλήροις ἀπεῖπε μὴ διάγειν ἐλ- 
ϑών τε ἐπὶ τὸ στράτευμα εἶπε τοῖς στρατιώταις μὴ περαιοῦσϑαι 
εἰς τὴν ᾿Δσίαν. Ὁ δὲ Ξενοφῶν ἔλεγεν, ὅτι ᾿ἀναξίβιος ἐκέλευε 13 
καὶ ἐμὲ πρὸς τοῦτο ἔπεμψεν ἐνθάδε. Πάλιν δ᾽ ᾿4φίσταρχος ἔλε- 
ξεν" ᾿ἀναξίβιος μέντοι νῦν οὐκ ἔστι ναύαρχος, ἐγὼ δὲ τῇδε ἀρ- 
μοστής" εἰ δέ τινα ὑμῶν λήψομαι ἐν τῇ ϑαλάττῃ, καταδύσω. 
Ταῦτα εἰπὼν ᾧχετο εἰς τὸ τεῖχος. Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ μεταπέμπε- 14 
ται τοὺς στρατηγοὺς καὶ λοχαγοὺς τοῦ στρατεύματος. Ἤδη δὲ 
ὄντων πρὸς τῷ τείχει ἐξαγγέλλει τις τῷ Ξενοφῶντι, ὅτι, εἰ 
εἴσεισι, συλληφϑήσεται καὶ ἢ αὐτοῦ τι πείσεται ἢ καὶ Φαρνα- 
βάξῳ παραδοϑήσεται. Ὃ δὲ ἀκούσας ταῦτα τοὺς μὲν προπέμπε- 
ται, αὐτὸς δ᾽ εἶπεν ὅτι ϑῦσαί τι βούλοιτο. Καὶ ἀπελϑὼν ἐϑύετο, 15 
εἰ προεῖεν αὐτῷ ol ϑεοὶ πειρᾶσϑαι πρὸς Σεύϑην ἄγειν τὸ 
στράτευμα" ἑώρα γὰρ οὔτε διαβαίνειν ἀσφαλὲς ὃν τριήρεις ἔχον- 
τος τοῦ κωλύσοντος, οὔτ᾽ εἰς Χερρόνησον ἐλθὼν κατακλεισϑῆ- 
ναι ἐβούλετο καὶ τὸ στράτευμα ἔν πολλῇ σπάνει πάντων YE- 
νέσϑαι, ἔνϑα δὴ πείϑεσϑαι μὲν ἀνάγκη τῷ ἐκεῖ ἁρμοστῇ, τῶν 
δὲ ἐπιτηδείων οὐδὲν ἔμελλεν ἕξειν τὸ στράτευμα. 

Καὶ ὃ μὲν ἀμφὶ ταῦτα εἶχεν. Oi δὲ στρατηγοὶ καὶ οἱ λο- 10 
χαγοὶ ἥκοντες παρὰ τοῦ ᾿Δριστάρχου ἀπήγγελλον, ὅτι νῦν μὲν 
ἀπιέναι σφᾶς κελεύει, τῆς δείλης δὲ ἥκειν. Ἔνϑα καὶ δήλη 
μᾶλλον ἐδόκει εἶναι ἡ ἐπιβουλή. Ὁ οὖν Ξενοφῶν, ἐπεὶ ἐδόκει 17 
τὰ ἱερὰ γενέσϑαι καὶ ἑαυτῷ καὶ τῷ στρατεύματι ἀσφαλῶς πρὸς 
Σεύϑην ἰέναι, παραλαβὼν Πολυχράτην τε Adyvaiov λοχαγὸν 

12. ἐκ Bv£.] wie VI, 2, 18. — μή nach ἀπεῖπε wie VI, 2, 24 nach 


ἀποκωλῦσαι. ; 
13. ὅτι] wie I, 6, 8 a. Ε. — ἐκέλευε --- ἔπεμψε . wollte es haben — 


hat geschickt, 8. zu 1, 2, 18 vgl. bes. V, 4, 24. — μέντοι, aber. 

14. ὄντων] s. zu 1. 2, 17. — τοὺς μέν, die d. h. die Andern; προ- 
πέμπεται, läfst vorwärts gehn. — αὐτός verb. mit βούλοιτο, se ipsum au- 
tem dicebat — velle; εἶπεν kann mit δέ u. ὅτε im ἢ. unübersetzt bleiben; 
Ti, wozu, zu cinem gewissen Zwecke ($ 15.), gr. Anh. $ 1,5. E 

15. ἐθύετο, εἰ wie V,9,31. — Das Fut. κωλύσοντος aufzulösen 
durch wollen, wie 1V, 3, 7 τοὺς κωλύσοντας; gemeint ist Aristarchos, 
vgl. 3, 3. — καὶ τὸ στράτ. (Akkus.), u. dafs das Heer —, vgl. VI, 3, 25. 
— πάντων wie VI, 2, 8 βίου. — ἔνϑα, dort, wo, 8. zu V, 1,1. — Zu 
ἀνάγκη erg. ἦν; ἐκεῖ durch den Ton hervorzuheben. Übrigens geben 
die Worte πείϑεσϑαι — στράτευμα eine genauere Erklärung zu οὔτε κα- 
τακλ. ἐβ. καὶ τὸ στρ. ἐν m. on. m. γενέσθαι. - 

16. κελεύει) gr. Anh. $ 6. An. 1. " 

11. ἐέναι] wie 11, 2, 3 vgl. VI, 4, 36. — λοχαγὸν, als Hauptmann. — 
ᾧ auf ἄνδρα bez. — 


τ μαστῶν τ᾿ παπ'- τ πρὶ “α΄ πτὶ τα 
- — 


a en 


rn mem ; 
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καὶ παρὰ τῶν στρατηγῶν ἑκάστου ἄνδρα πλὴν παρὰ Νέωνος, 
ᾧ ἕκαστος ἐπίστευεν, ᾧχετο τῆς νυχτὸς ἐπὶ τὸ Σεύϑου στρά- 
1β τευμα ἑξήκοντα στάδια. Ἐπεὶ δ᾽ ἐγγὺς ἦσαν αὐτοῦ, ἐπιτυγχά- 
νει πυροῖς ἐρήμοις. Καὶ τὸ μὲν πρῶτον ᾧετο μεταχεχωρηκέναι 
ποι τὸν Σεύϑην. Ἐπειδὴ δὲ ϑορύβου τε ἤσϑετο καὶ σημαι- 
νόντων ἀλλήλοις τῶν περὶ Σεύϑην, κατέμαϑεν, ὅτι τούτου ἕνεκα 
τὰ πυρὰ προκεκαυμένα εἴη τῷ Σεύϑῃ πρὸ τῶν νυχτοφυλάκων, 
ὅπως ol μὲν φύλακες μὴ ὁρῷῶντο ἐν τῷ σχότει ὄντες, μήτε ὁπό- 
60: μήτε ὅπου εἶεν, οἵ δὲ προσιόντες μὴ λανϑάνοιεν, ἀλλὰ διὰ 
1970 φῶς καταφανεῖς εἶεν. Ἐπεὶ δὲ ἤσϑετο, προπέμπει τὸν ἕρ- 
μηνέα, ὃν ἐτύγχανεν ἔχων, καὶ εἰπεῖν κελεύει Σεύϑῃ, ὅτι ΚΞενο- 
φῶν πάρεστι βουλόμενος συγγενέσϑαι αὐτῷ. ΟἿ δ᾽ ἤροντο, εἰ 
20 ὁ Adnvaiog ὁ ἀπὸ τοῦ στρατεύματος. Ἐπειδὴ δὲ ἔφη, ἀναπη- 
δήσαντες ἐδίωχον. Καὶ ὀλίγον ὕστερον παρῆσαν πελτασταὶ 
ὅσον διαχόσιοι: καὶ παραλαβόντες Ξενοφῶντα καὶ τοὺς σὺν 
21 αὐτῷ ἦγον πρὸς Σεύϑην. Ὃ δ᾽ ἦν ἐν τύρσει μάλα φυλαττόμε- 
νος, καὶ ἵπποι περὶ αὐτὴν κύκλῳ ἐγκεχαλινωμένοι" διὰ γὰρ τὸν 
φόβον τὰς μὲν ἡμέρας ἐχίλου τοὺς ἵππους, τὰς δὲ νύκτας ἐφυ- 
22 λάττετο. Ἐλέγετο γὰρ καὶ πρόσϑεν Τήρης ὁ τούτου πρόγονος 
ἐν ταύτῃ τῇ χώρᾳ πολὺ ἔχων στράτευμα τ΄.) τούτων τῶν ἀν- 
δρῶν πολλοὺς ἀπολέσαι καὶ τὰ σχευοφόρα ἀφαιρεθῆναι. Ἦσὰν 
δ᾽ οὗτοι Θυνοί, πάντων λεγόμενοι εἶναι μάλιστα νυκτὸς πολε- 

’ 
μικώτατοι. 

Ἐπεὶ δ᾽ ἐγγὺς ἦσαν, ἐκέλευεν εἰσελθεῖν Ξενοφῶντα ἔχοντα 
δύο, οὗς βούλοιτο. Ἐπειδὴ δὲ ἔνδον ἦσαν, ἠσπάζοντο μὲν 
πρῶτον ἀλλήλους καὶ κατὰ τὸν Θράκιον νόμον κέρατα οἴνου 
προὔπινον" παρῆν δὲ καὶ Mndoodöng τῷ Σεύϑῃ, ὅόπερ ἐπρέ- 
oßevev αὐτῷ πάντοσε. Ἔπειτα δὲ Ξενοφῶν ἤρχετο λέγειν" 

94 Ἔπεμψας πρὸς ἐμέ, ὦ Σεύϑη, εἰς Καλχηδόνα πρῶτον “Μηδοσά- 
Önv τουτονὶ δεόμενός μου συμπροϑυμηϑῆναι διαβῆναι τὸ στρά- 


18. ἐρήμοις} in so fern keine Wachposten dabei waren. — σϑετο 
καὶ σημαινόντων τῶν π. &., wahrnahm und bemerkte, dafs Seuthes Leute 
u. s. w. X. Mem. IV, 4, 11 ἤσϑησαι πώποτέ μου ψευδομαρτυροῦντος ἢ 
συκοφαντοῦντος; S. gr. Anh. $ 8,2. — τῷ Σεύϑη wie ll, 1, 1 Κύρῳ. — 
ὁπόσοι — εἶεν, wie οἷος ἕκαστός ἔστι VI, 4, 33. 

19. εἰ ὁ AB.) erg. πάρεστι; ὁ ἀπὸ τοῦ org. auch Deutsch: der vom 
Heere, in so fern sich Xen. vom Heere weg zum Seuthes begeben hatte. 
21. μάλα φυλαττόμενος] u. war sehr wachsam. — διὰ "τὸν p., in 
Folge der Furcht, die er unter den obwaltenden Umständen hegte. — 
ἐφυλάττετο, war er auf seiner Hut, indem eben die Rosse nicht auf der 
Weide sich zerstreuten, sondern gezäumt um den Turm standen, was 
schon vorher gesagt war, also hier nicht wiederholt zu werden brauchte. 
22. καὶ πρόσϑεν) auch früher einmal, wie es jetzt zu befürchten 
stand. — υπὸ τούτων τ. «., von diesen Leuten, die in der Gegend wohn- 
ten — von den Leuten in dieser Gegend. — μάλ. νυχτὸς πολεμικώτατοι 
vorzugsweise des Nachts sehr kriegerisch. 
23. οἴνου] gr. Anh. $ 2,3, c. 


24. ἔπεμψας — eis Καλχ!] 8. 1, 5. — συμπροϑυμηϑῆναι, mit dahin 
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m m 5 
τευμα ἐκ τῆς ᾿Ασίας καὶ ὑπισχνούμενος, εἰ ταῦτα πράξαιμι, εὖ 
ποιήσειν, ὡς ἔφη Μηδοσάδης οὑτοσί. --- Ταῦτα εἰπὼν ἐπήρετο 2ὅ 
τὸν Μηδοσάδην, εἰ ἀληϑῆ ταῦτ᾽ εἴη. Ὃ δ᾽ ἔφη. — Avdıg ἡλϑε 
Μηδοσάδης οὗτος, ἐπεὶ ἐγὼ διέβην πάλιν ἐπὶ τὸ στράτευμα ἔκ 
Παρίου, ὑπισχνούμενος, εἰ ἄγοιμι τὸ στράτευμα πρὸς σέ, τἄλλα 

4 ’ , \ 2 m \ u | ‚ 
τέ σοι φίλῳ χρήσασϑαι καὶ ἀδελφῷ καὶ τὰ ἐπὶ ϑαλαττῃ μοι χῶ- 
οία, ὧν σὺ κρατεῖς, ἔσεσϑαι παρὰ σοῦ. — ᾿Ἐπὶ τούτοις πάλιν 20 
ἐπήρετο Μηδοσάδην, εἰ ἔλεγε ταῦτα. Ὃ δὲ συνέφη καὶ ταῦτα. 
„ 2 3 A ’ 3 [A 3 
— Ἴϑι νυν, ἔφη, ἀφήγησαι τούτῳ, τί 601, ἀπεκρινάμην Ev Kak- 
χηδόνι πρῶτον. — ᾿ἀπεκρίνω, ὅτι τὸ στράτευμα διαβήσοιτο εἰς 21 
Βυξάντιον καὶ οὐδὲν τούτου ἕνεκα δέοι τελεῖν οὔτε σοὶ οὔτ᾽ 
ἄλλῳ: αὐτὸς δέ, ἐπεὶ διαβαίης, ἀπιέναι ἔφησϑα" καὶ ἐγένετο 
οὕτως, ὥσπερ σὺ ἔλεγες. — Τί γὰρ ἔλεγον, ἔφη, ὅτε κατὰ Ση- 28 
λυβοίαν ἀφίκου; --- Οὐκ ἔφησϑα οἷόν τ᾽ εἶναι, ἀλλ᾽ εἰς Πέριν- 
Hov ἐλθόντας διαβαίνειν εἰς τὴν ᾿Δσίαν. --- Νῦν τοίνυν, ἔφη 029 
Ξενοφῶν, πάρειμι καὶ ἐγὼ καὶ οὗτος Φρυνίσκος, εἷς τῶν στρα- 
τηγῶν, καὶ Πολυκράτης οὗτος, εἷς τῶν λοχαγῶν " καὶ ἔξω εἰσὶν 
ἀπὸ τῶν στρατηγῶν ὁ πιστότατος ἑκάστῳ πλὴν Νέωνος τοῦ “α- 

m > 5 r r 3 \ n er ἃ 
κωνιχοῦ. Εἰ οὖν βούλει πιστοτέραν εἶναι τὴν πρᾶξιν, καὶ ἐκεί- 80 
νους κάλεσον. 1 δὲ ὅπλα σὺ ἐλθὼν εἰπέ, ὦ Πολύκρατες,, ὅτι 
ἐγὼ κελεύω καταλιπεῖν: καὶ αὐτὸς ἐκεῖ καταλιπὼν τὴν μάχαι- 
ραν εἴσιϑι. 

ἀκούσας ταῦτα 6 Σεύϑης εἶπεν, ὅτι οὐδενὶ ἂν ἀπιστήσειεν dl 
3 ’ \ \ u m „Är 1 ’ Bi 
᾿ϑηναίων: καὶ γὰρ οτι συγγένειυς εἶεν εἰδέναι καὶ φίλους εὑ- 
νους ἔφη νομίξειν. Μετὰ ταῦτα δ᾽ ἐπεὶ εἰσῆλθον οὺς ἔδει, 
πρῶτον Ξενοφῶν ἐπήρετο Σεύϑην, τί οἴοιτο χρῆσϑαι τῇ στρα- 

τιᾷ. Ὃ δ᾽ εἶπεν ὧδε: Μαισάδης ἦν μοι πατήρ. Ἐκείνου δ᾽ nv 92 
ἀρχὴ Μελανδέπται καὶ Θυνοὶ καὶ Τρανίψαι. Ἐκ ταύτης οὖν 
- “ 3 \ 08 - [4 7 [4 7 \ e 
τῆς χώρας, ENE τὰ Ὀδρυσῶν πράγματα EVOONGEV, EATEOWV O 
zu wirken, dafs —, (petens a me,) ut tecum id agerem, ut —;, gr. Anh. 


[nd 


8. 7, 2. Für διαβῆναι τὸ στρ. 1,5 ὅπως διαβῇ τὸ στρ. — Zu εὖ ποιήσειν 
erg. ἐμέ. I ᾿ 

25. αὖϑις ἦλϑε M.) 5. 8 10. Im D. schalte nach αὐϑις fuhr er 
dann fort ein. — ταλλὰ wie V, 5, 25. — χρήσασϑαι, wozu ἐμέ zu ergän- 
zen, wie I, 2, 2 παύσασϑαι, vgl. II, 3, 20. VI, 3, IT u. bes. 11, 5, 12. 

26. ἐπὶ τούτοις] hierüber; dazu dann epexegetisch εἰ ἔλεγε τ. ᾿Ελεγε, 
in so fern es in gerader Frage hiefse: ἔλεγε ; Deutsch aber: gesagt 
hätte. S. zu 1, 34. 

27. αὐτός] verb. mit ὠπιέναι, vgl. IV, 1, 24. 

28. ἐλθόντας] in Bezug auf das zum Inf. zu ergänzende ὑμᾶς, vgl. 
V,7,7. 9,26. — Zu διαβαίνειν erg. χρῆναι als aus ἀλλά sich ergeben- 
des Gegentheil von οἷόν τ᾽ εἶναι. 

81. ὅτι — ἀπιστήσειεν — εἰδέναι (se scire)) 5. zu I, 7,5 vgl. IV, 
3,29. Οὐδ. ἂν ἀπ., gewis gegen keinen — mistrauisch sein werde, in so 
fern in or. recta stünde: οὐδενὶ dv ἀπιστήσαιμι, 8. zu V, 9, 29. Συγγε- 
veig mit gesuchter Beziehung auf den uralten Thrakischen König Te- 
reus, der die Prokne aus Attika, Pandions Tochter, zur Frau nahm. — 
Zu νομίζειν erg. αὐτούς. — ri, wozu. 
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πατὴρ αὐτὸς μὲν ἀποϑνήσκχει νόσῳ, ἐγὼ δ᾽ ἐξετράφην ὀρφανὸς 
33 παρὰ Μηδόκῳ τῷ νῦν βασιλεῖ. ᾿Επεὶ δὲ νεανίσκος ἐγενόμην, 
οὐκ ἐδυνάμην ξῆν εἰς ἀλλοτρίαν τράπεξαν ἀποβλέπων καὶ ἐκαῦ- 
εξζόμην ἐνδίφριος αὐτῷ ἱκέτης δοῦναι μοι ὁπόσους δυνατὸς εἴη 
ἄνδρας, ὅπως καὶ τοὺς ἐχβαλόντας ἡμᾶς εἴ τι δυναίμην κακὸν 
ποιοίην καὶ ξῴην μὴ εἰς τὴν ἐκείνου τράπεξαν ἀποβλέπων ὥσπερ 
ἡῤχύων. Ἐκ τούτου μοι δίδωσι τοὺς ἄνδρας καὶ τοὺς ἵππους, 
οὗς ὑμεῖς ὄψεσϑε, ἐπειδὰν ἡμέρα γένηται. Καὶ νῦν ἐγὼ ζῶ 
τούτους ἔχων ληιξόμενος τὴν ἐμαυτοῦ πατρῴαν χώραν. Ei δέ 
μοι ὑμεῖς παραγένοισϑε, οἶμαι ἂν σὺν τοῖς ϑεοῖς ῥαδίως ἀπο- 
λαβεῖν τὴν ἀρχήν. Ταῦτ᾽ ἐστίν, ἃ ἐγὼ ὑμῶν δέομαι. 
90 Τί οὖν ἄν, ἔφη ὁ Ξενοφῶν, σὺ δύναιο, εἰ ἔλθοιμεν, τῇ 
τε στρατιᾷ διδόναι καὶ τοῖς λοχαγοῖς καὶ τοῖς στρατηγοῖς; 4ε- 
ϑθξον, ἵνα οὗτοι ἀπαγγείλωσιν. Ὃ δὲ ὑπέσχετο τῷ μὲν στρα- 
τιώτῃ Κυξικηνόν, τῷ δὲ λοχαγῷ διμοιρίαν, τῷ δὲ στρατηγῷ 
τετραμοιρίαν καὶ γῆν, ὁπόσην ἂν βούλωνται, καὶ ξεύγη καὶ 
81 χωρίον ἐπὶ ϑαλάττῃ τετειχισμένον. Av δέ, ἔφη ὁ ἐΞξενοφῶν, 
ταῦτα πειρώμενοι μὴ διαπράξωμεν, ἀλλά τις φόβος ἀπὸ Δακε- 
δαιμονίων ἦ, δέξῃ εἰς τὴν σαυτοῦ, ἄν τις βούληται ἀπιέναι πρός 
3808; Ὃ δ᾽ εἶπε" Καὶ ἀδελφούς γε ποιήσομαι καὶ ἐνδιφρίους καὶ 
κοινωνοὺς ἁπάντων, ὧν ἂν δυνώμεθα κτήσασϑαι. Zol δέ, ὦ 
Ξενοφῶν, καὶ ϑυγατέρα δώσω, καὶ εἴ τις σοὶ ἔστι ϑυγάτηρ, 
ὠνήσομαι Θρακίῳ νόμῳ καὶ Βισάνϑην οἴκησιν δώσω, ὕπερ 
ἐμοὶ κάλλιστον χωρίον ἐστὶ τῶν ἐπὶ ϑαλάττῃ. 


82. ἦν] 8. zu V, 10, 10; über Μελανδέπται zu IV, 5, 34. — αὐτός, 
seinerseits oder befser unübersetzt. — βασιλεῖ, neml. der Odrysen. 

33. ἐκαϑεζόμην dvd. αὐτῷ in. (wv)) ich safs am Tisch u. bat ihn 
flehentlich. Αὐτῷ wie 1. 1, 6 ἡμῖν, vgl. IV, 1, 10. V, 7, 26. 8, 18. 10, 
10; ἐνδίφριος wie ὑπαίϑριοι V, 5, 21. — δοῦναι. er möchte geben, wie 
βοηϑῆσαι 4, 7. — εἴ τι δ. κακόν wie εἴ τι ὃ. ἀγαϑόν II, 1, 34, s. zu II, 
3, 20. — μὴ — ἀποβλέπων, ohne meine Blicke zu werfen. 

31. οἶμαι] wie 1, 8, 6. I, 1, 12. 13. 20. 3, 18. V, 1,4. 2, 9. Der 
Opt. auch im Bedingungssatze, indem Seuthes den Beistand (παραγέ- 
νοισϑὲ) der Griechen mit vorsichtiger Feinheit nur als Idee hinstellt 
(vgl. $ 35. IV, 8, 11. V, 1, 11. 9, 28. 10, 11 u. 8. w.), währeud er mit ἣν 
παραγένησϑε besagt hätte, dals er diesen Beistand erwartete (vgl. V, ı, 
4. 9, 29), worin im vorliegenden Fall eine Art von Zumutung läge. 

36. διμοιρέαν — τετραμοιρίαν] vgl. 6, 1. 7 mit 3, 30. — ἂν βούλων- 
ται für βούλοιντο, 8. zu IV, 3, 27 vgl. VI, 4, 20. — ζεύγη zum Acker- 
bau. — χωρίον, vgl. 3, 19. 

37. ταῦτα] dals wir mit dem Heere zu dir stofsen. — ἢ, herrscht. 
— Über τῆν σαυτοῦ s. zu IV, 8, 1, vgl. unten 3, 13. — ἄν τις, die, wel- 
che etwa, s. zu $ 38;.den Plur. im D. wegen ἀδελφούς, 8. zu 1, 1, 5. 

38. καὶ — γε] 8. d. Wortverz. 8. γε. — εἴ τις — ϑυγάτηρ, die Toch- 
ter, die — etwa, wie vorher ἄν τις, 8. zu IV, 3, 10 vgl. 1,5, 1. V, 5, 14. 
7. 15. 9,26. VI, 2, 15. 4, 16, bes. 11, 5, 36. V, 10, 12. VII, 3, 21. 6,22. — 
ὠνήσομαι Θρ. νόμῳ: Herod. V, 6 von den Thrakern: ὠνέονται τὰς yvvoi- 
κας παρὰ τῶν γονέων χρημάτων μεγάλων. Nach Aristot. Pol. II, 5, Il 
bestand diese Sitte in ältern Zeiten auch bei den Griechen. Vgl. Hom. 
Od. 8, 318. Ähnlich die alten Deutschen. Tac. Germ. 18 Dotem non 
uxor marito, sed uxori maritus oflert. Intersunt-parentes et propinqui 
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’Anovoavres ταῦτα καὶ δεξιὰς δόντες καὶ λαβόντες ἀπήλαυ- 1 
νον. Καὶ πρὸ ἡμέρας ἐγένοντο ἐπὶ τῷ στρατοπέδῳ καὶ ἀπήγ- 
γειλαν ἕκαστοι τοῖς πέμψασιν. Ἐπεὶ δὲ ἡμέρα ἐγένετο, ὃ μὲν 9 
᾿Δρίσταρχος πάλιν ἐκάλει τοὺς στρατηγοὺς καὶ λοχαγούς. Τοῖς δ᾽ 
' \ Ἁ - «x 
ἔδοξε τὴν μὲν πρὸς ’Agiotagyov ὁδὸν ἐᾶσαϊ, τὸ δὲ στράτευμα 

4 -“ὝῬ“" 
συγκαλέσαι. Καὶ συνῆλθον πάντες πλὴν ol Νϑέωνος" οὗτοι δὲ 
ἀπεῖχον ὡς δέκα στάδια. Ἐπεὶ δὲ συνῆλθον, ἀναστὰς ΞΞενοφῶν 3 
εἶπε τάδε: ᾿ἄνδρες, διαπλεῖν μὲν ἔνϑα βουλόμεϑα ᾿4ρίσταρχος 
005 τριήρεις ἔχων κωλύει, ὥστε εἰς πλοῖα οὐκ ἀσφαλὲς ἐμβαί- 

€ ΜῚ “-" 
νειν. Οὗτος δὲ ὁ αὐτὸς εἰς Χερρόνησον κελεύει βίᾳ διὰ τοῦ ἵἕε- 
ροῦ ὄρους πορεύεσϑαι" ἣν δὲ κρατήσαντες τούτου ἐκεῖσε ἔλϑω- 
usv, οὔτε πωλήσειν ἔτι φησὶν ὑμᾶς, ὥσπερ ἐν Βυζαντίῳ, οὔτε 
ἐξαπατήσεσϑαι ἔτι ὑμᾶς, ἀλλὰ λήψεσϑαι μισϑόν, οὔτε περιόψε- 
σϑαι ἔτι. ὥσπερο’νυνί. ἐνδεομένους τῶν ἐ δεί οὗ £ 

; 0 ᾿ μένους τῶν ἐπιτηδείων. Ovrog μὲν 4 
ταῦτα λέγει" Σεύϑης δέ φησιν, ἂν πρὸς ἐκεῖνον Inte, εὖ ποιή- 
σειν ὑμᾶς. Νῦν οὖν σχέψασϑε, πότερον ἐνϑάδε μένοντες τοῦτο 
βουλεύσεσϑε ἢ εἰς τὰ ἐπιτήδεια ἐπανελθόντες. Ἐμοὶ μὲν οὖν ὅ 
δοχεῖ, ἐπεὶ ἐνθάδε οὔτε ἀργύριον ἔχομεν ὥστε ἀγοράξειν οὔτε 
„ 3 ’ ya ’ \ ν] 4 9 ’ 
ἄνευ ἀργυρίου ἐῶσι λαμβάνειν τὰ ἐπιτήδεια, ἐπανελθόντας εἰς 
τὰς κώμας, ὅϑεν οἱ ἥττους ἐῶσι λαμβάνειν, ἐκεῖ ἔχοντας τὰ 
ἐπιτήδεια ἀκούοντας, ὅ τι τις ὑμῶν δεῖται, αἱρεῖσϑαι ὅ τι ἂν 
ὑ iv do w [4 6 ἷ K: SE . } ξ - ὃ “Ὁ 93 4 
u κῇ κράτιστον εἶναι. Kal ὅτῳ, ἔφη, ταῦτα δοκεῖ, dgaro 6 

x Ὁ , 

τὴν χεῖρα. ᾿Δνέτειναν ἅπαντες. Anıöovreg τοίνυν, ἔφη, συ- 
σκευάξεσϑε, καὶ ἐπειδὰν παραγγείλῃ τις, ἕπεσϑε τῷ ἡγουμένῳ. 

Μετὰ τοῦτο Ξενοφῶν μὲν ἡγεῖτο, οὗ δ᾽ εἵποντο. Νέων 0871 
καὶ παρ᾽ ᾿Δριστάρχου ἄλλοι ἔπειϑον ἀποτρέπεσϑαι" οἱ δ᾽ οὐχ 
ὑπήκουον. Ἐπεὶ δ᾽ ὅσον πεντήκοντα σταδίους προεληλύϑεσαν, 
9 -»ὝἭ \ e μ- - \ 2,3 [A “ὦ 
ἀπαντᾷ Σεύϑης. Καὶ ὁ Ξενοφῶν ἰδὼν αὐτὸν προσελάσαι ἐκέ- 


ac munera probant (prüfen): boves et frenatum equum et scutum cum 
framea gladioque. In haec munera uxor aceipitur. 

Kar. 8. 8 8. ἔνϑα] wie IV, 1,2. V, 6,31, vgl. unten 8 8. — eis 
Χερρόν. nei. og. ‚ts. 1, 13. 14. — ἤν für den Fall, dafs, wie im folg. 
$ ἄν (inte). — ἐν Βυξ., 8. 2, 6. — ἐξαπατήσεσϑαι als Fut. Pass. vgl. 1, 
4, 4. 14. VI,4, 16; ὑμᾶς hier Subjektsakk., auch zu λήψεσθαι; dagegen 
ist zu πωλήσειν u. περιόψεσθαι Subjekt Agioragyos, 8. zu 1, 8, 24. — 
ἐνδεομένους (ὑμᾶς) nach gr. Anh. $ 8, 2. 

4. τοῦτο] ob ihr dem Aristarchos folgen oder zum Seuthes stolsen 
sollt. — εἰς (zum Behuf) τὰ ἐπιτήδεια, was $ 5 ist: εἰς τὰς κώμας, 
ὅϑεν οἱ ἡ. ἐῶσι λαμβάνειν (τὰ ἐπιτήδεια), 5. 2, 1. 

5. ὥστε] wie I, 4, 8. --- ἐῶσι, man, vgl. V, 8, 24. 10, 2 u. I, 8, 20 
mit d. An.; gemeint sind die Lakedämonier. — ἐπανελϑόντας — ἔχοντας 
---ἀκούοντας, zurückzugehn —, mit den Lebensmitteln versehn zu hören — 
und dann —, s. zu I, 7,1; der Akkus. Pl. wie 1, 26, vgl. III, 1, 30 mit 
V, 6, 33. — τις, man, womit Seuthes u. Aristarchos gemeint sind, 8. $ 3. 

6. dedzw] wie V, 6, 33. 

7. προσελάσαι] neml. Seuthes; αὐτῷ, neml. dem Xenophon. — ἐδό- 
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1 er er ’ 2 [4 ” BE. nr 
ευόσεν, ὕπως ὅτι πλείστων ἀκουοντῶν EINOL αὐτῷ ἃ ἐδόκει 
8 συμφέρειν. Ἐπεὶ δὲ προσῆλϑεν, εἶπεν ὁ Ξενοφῶν" Ἡμεῖς πο- 
[4 [x [4 x [4 ea 4 7 m Ἁ 
ρευόμεϑα ὅπου μέλλει τὸ στράτευμα ἕξειν τροφήν" ἐκεῖ δὲ 
ἀκούοντες καὶ σοῦ καὶ τῶν τοῦ “ακωνικοῦ αἵἱρησόμεϑα ἃ ἂν 
‚rıora δοκῇ εἶναι. Ἢν οὖν ἡμῖν ἡγήσῃ ὅ λεῖστά ἐό 
κράτιστα δοχῇ ἡμῖν ἡγήσῃ ὕπου πλεῖστα EOTIV 
δ᾽ ον -» n ᾽ - τ 
9 ἐπιτήδεια, ὑπὸ σοῦ νομιοῦμεν ἐξενίσϑαι. Καὶ ὁ Σεύϑης εἶπεν" 
"ἀλλὰ οἶδα κώμας πολλὰς ἀϑρόας καὶ πάντα ἐχούσας τὰ ἐπιτή- 
e 52 m 
δεια, ἀπεχούσας ἡμῶν ὅσον διελθόντες ἂν ἡδέως ἀριστῷμεν. 
Ἡγοῦ τοίνυν, ἔφη ὁ Ξενοφῶν. 


10 Ἐπεὶ δὲ ἀφίκοντο εἰς αὐτὰς τῆς δείλης, συνῆλθον οὗ ότρα- 


τιῶται, καὶ εἶπε Σεύϑης τοιάδε: Ἐγώ, ὦ ἄνδρες, δέομαι ὑμῶν 
στρατεύεσϑαι σὺν ἐμοί" καὶ ὑπισχνοῦμαι ὑμῖν τοῦ μηνὸς δώ- 
σειν Κυξικηνόν, λοχαγοῖς δὲ καὶ στρατηγοῖς τὰ νομιζόμενα" ἔξω 
x ’ x Eu ’ - x x ’ er 3 
δὲ τούτων τὸν ἄξιον τιμήσω. Σῖτα δὲ καὶ ποτὰ, ὥσπερ Aut 

- y - [4 4 er e 4 x 1 e 7 
νῦν, ἐκ τῆς χώρας λαμβάνοντες ἕξετε. Ὁπόσα δὲ ἂν αλίσκχηται 
ἀξιώσω αὐτὸς ἔχειν, ἵνα ταῦτα διατιϑέμενος ὑμῖν τὸν μισϑὸν 

’ x \ > 4 \ 3 ‚ e m a 

11 πορίζω. Kai τὰ μὲν φεύγοντα καὶ ἀποδιδράσκοντα ἡμεῖς ἱκα- 
νοὶ ἐσόμεϑα διώκειν καὶ μαστεύειν: ἢν δέ τις ἀνϑίστηται, σὺν 
19 ὑμῖν πειρασόμεθα χειροῦσθαι. Ἐπήρετο Ξενοφῶν: Πόσον δὲ 


ἀπὸ ϑαλάττης ἀξιώσεις συνέπεσϑαί σοι τὸ στράτευμα; Ὃ δ᾽ ἀπε- 


’ 2 -, m δ e -Ὕ -» x - 

κρίνατο: Ovdaun πλεῖον ἑπτὰ ἡμερῶν, μεῖον δὲ πολλαχῆ. 
13 Μετὰ ταῦτα ἐδίδοτο λέγειν τῷ βουλομένῳ. Καὶ ἔλεγον 

ι Ἁ 3 [4 [4 Ἁ Bi ’ [4 \ x 

πολλοὶ κατὰ ταὐτά, ὅτι παντὸς ἄξια λέγει Σευϑης" χειμῶν γὰρ 

“2, \ » „ 3 m » r \ “2 
εἴη, καὶ οὔτε οἴκαδε ἀποπλεῖν τῷ βουλομένῳ δυνατὸν εἴη δια- 
γενέσϑαι τε ἐν φιλίᾳ οὐχ οἷόν τ᾽ εἴη, εἰ δέοι ὠνουμένους ζῆν" 
ἐν δὲ τῇ πολεμίᾳ διατρίβειν καὶ τρέφεσϑαι ἀσφαλέστερον μετὰ 


κει als objektive Thatsache; δοκοίη wäre aus der Seele des Xen. ge- 
sprochen; vgl. 11, 2, 5. m van «.-- συμφέρειν, um das 
Heer für seine Absichten zu gewinnen. 

8. ὅπου] nach πορευόμεθα u. unten nach ἡγήσῃ, wie $ 3 ἔνϑα, vgl. 
bes. ΠῚ, 2, 34. IV, 8, 26 u. HI, 1, 6 οὗ. — ἕξειν wie 7. 1 ἥξειν. — τῶν 
τοῦ A., die Leute des L., würde τῶν παρὰ τοῦ A. heilsen, wenn τῶν 
Neutrum wäre, s. zu II, 3, 4 a. E. 

9. ἀϑρόας] erg. οὔσας. — ὅσον — ἀριστῷμεν, tantum (spatium), 
quanto confecto libenter prandeamus, soweit, dafs uns der Marsch dahin 
wohl Efslust machen wird zum Frühstück, oder: soweit, als wir nur zu 
marschieren brauchen, um jedenfalls E/slust zum Frühstück zu bekommen. 
Über d. Akkus. ὅσον 8. zu II, 3, 9 vgl. unten ὃ 12 πόσον, über die 
Gedrängtheit der Rede zu I, 10, 3 u. IV, 2, 10 vgl. IV, 7, 6. V, 5, 16. 
6, 7. 10, 4 u. VII, 2, 10 mit d. Bsp. 

10. τὰ vouık.) 2, 36. 6,1. 7. — καί 
auch λαμβάνοντες lafs unübersetzt. Sec 

12. ϑαλάττης) der Propontis. — &. ἡμερῶν —= ἢ ἕπτα ἡμέρας, da 
man auch sagen kann ἑπτὰ ἡμέρας (7 Tage weit) συνέπεσϑαι, 

13. 28. λέγειν τῷ ß.] republikanische Sitte, die auch im Heere als 
wandelndem Staate galt. Vgl. ΠῚ, 2, 9. V, 1, 2. 7, 10. 10, 4 f. — κατὰ 
ταὐτά, in demselben Sinne. — λέγει wie 2, 16 κελεύει; vgl. unten 9 16 
εἴληφεν. — εἴη (auch weiterhin zu ἀσφαλέστερον zu denken), Fort- 


setzung des obliquen Verhältnisses, ganz wie im D. es wäre; gewöhn- 


nach ὥσπερ wie 1,3,6a.E.; 
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Σεύϑου ἢ μόνους ὄντων ἐχϑρῶν τοσούτων᾽ εἰ δὲ μισϑὸν προσ- 
λήψοιντο, εὕρημα ἐδόκει εἶναι. Ἐπὶ τούτοις εἶπε Ξενοφῶν" 14 
Ei τιβ ἀντιλέγει, λεγέτω" εἰ δὲ un, ἐπιψηφίξεσϑε ταῦτα. Ἐπεὶ 
δὲ οὐδεὶς ἀντέλεγεν, ἐπεψήφισε" καὶ ἔδοξε ταῦτα. Ev- [400 im Dez. 
ϑὺς δὲ Σεύϑῃ εἶπεν, ὅτι συστρατεύσοιντο αὐτῷ. 

Μετὰ τοῦτο οἱ μὲν ἄλλοι κατὰ τάξεις ἐσκήνησαν. Στρα- 1 
τηγοὺς δὲ καὶ λοχαγοὺς ἐπὶ δεῖπνον Σεύϑης ἐκάλεσε, πλησίον 
κώμην ἔχων. Ἐπεὶ δ᾽ ἐπὶ ϑύραις ἦσαν ὡς ἐπὶ δεῖπνον ἰόντες, 16 
ἥν τις Ἡρακλείδης Μαρωνείτης᾽" οὗτος προσιὼν Evi ἑχάστῳ, 
οὕστινας ᾧετο ἔχειν τι δοῦναι Σεύϑῃ, πρῶτον μὲν πρὸς Παρια- 
νούς τινας, οὗ παρῆσαν φιλίαν διαπραξόμενοι πρὸς Mndoxov 
τὸν Ὀδρυσῶν βασιλέα καὶ δῶρα ἄγοντες αὐτῷ τε καὶ τῇ γυ- 
ναικί, ἔλεγεν, ὅτι Mndoxog μὲν ἄνω εἴη δώδεκα ἡμερῶν ἀπὸ 
θαλάττης ὁδόν, Σεύϑης δέ, ἐπειδὴ τὸ στράτευμα τοῦτο εἴληφεν 
ἄρχων ἔσοιτο ἐπὶ ϑαλάττῃ. Γείτων οὖν ὧν ἱχανώτατος ἔδει 17 
ὑμᾶς καὶ εὖ καὶ κακῶς ποιεῖν. Ἣν οὖν σωφρονῆτε, τούτῳ δώ- 
σετε ὅ τι ἄγετε" καὶ ἄμεινον ὑμῖν διακείσεται ἢ ἐὰν Μηδόκῳ 
τῷ πρόσω οἰκοῦντι δῶτε. Τούτους μὲν οὕτως ἔπειϑεν. Αὖϑις 18 
δὲ Τιμασίωνι τῷ Aagdavei προσελϑών, ἐπεὶ ἤκουεν αὐτῷ εἶναι 
καὶ ἐκπώματα καὶ τάπιδας βαρβαρικάς, ἔλεγεν, ὅτι νομίζοιτο, 
ὁπότε ἐπὶ δεῖπνον καλεῦαι Σεύϑης, δωρεῖσθαι αὐτῷ τοὺς κλη- 
ϑέντας" οὗτος δ᾽ ἣν μέγας ἐνϑάδε γένηται, ἱκανὸς ἔσται σε καὶ 
οἴκαδε καταγαγεῖν καὶ ἐνθάδε πλούσιον ποιῆσαι. Τοιαῦτα 
προὐμνᾶτο ἑκάστῳ προσιών. Προσελϑδὼν δὲ καὶ “Ξενοφῶντι 19 
ἔλεγε: Σὺ καὶ πόλεως μεγίστης εἶ, καὶ παρὰ Σεύϑῃ τὸ σὸν 
ὄνομα μέγιστόν ἐστι" καὶ ἐν τῇδε τῇ χώρᾳ ἴσως ἀξιώσεις καὶ 
τείχη λαμβάνειν, ὥσπερ καὶ ἄλλοι τῶν ὑμετέρων ἔλαβον, καὶ 
χώραν" ἄξιον οὖν 601, καὶ μεγαλοπρεπέστατα τιμῆσαι χρό. 
Εὔνους δὲ σοι ὧν παραινῶ" εὖ οἶδα γάρ, ὅτι, ὅσῳ ἂν μείξω 20 
τούτων δωρήσῃ, τοσούτῳ μείξω ὑπὸ τούτου ἀγαϑὰ πείσῃ. 

; 


licher würde sein χειμῶνα γὰρ εἶναι etc. — ὠνουμέ F : 
II, 4, 33 ὁρμῶντας, s. zu III, 3, 10. FE Pe 
16. ἰόντες als Partiz. Fut., s. zu 1, 15 vgl. unten $ 34 u. bes. I 
ea ἊΝ τις Ἡρακλείδης -- οὗτος προσιὼν -- ἔλεγεν, eigentümliche 
Gr. Wendung für das unserem Gebrauch entsprechendere Ἡρακλ. τις 
= -_— ἧς a: ne ‚IT, 1,26; ἑνί —, odorıvag ähnlich wie in 
en Bsp. zu I, 1, 5. — δ. ἡμερῶν — ὁδόν, eine Rei r a 
d. h. 10 Tagereisen weit. i EI VER TREE 
17. ἔσται ὑμᾶς —] Übergang in or. recta, wie IV, 1, 19; vg 
34. 41. — δῶτε, dederitis, 3. 2.u 11T. 1,4 vgl. g 18.8, ἐφ ᾿ a sel $ 18. 
18. evdade] er ger (8 16). — καταγαγεῖν, s V, 6,23. — τ. 
προὐμνᾶτο, so warb er, eig. prägnant für τοιαῦτα λέγ λινᾶ 
8. zu IV, 6, 27. Be ee a aa ind ἸΣ: 
19. πόλεως] gr. Anh. 8 2, 3, ἃ. — καὶ ἄλλοι. namentlich Alkibi 
1 " . 3 : ibia- 
des. S. Corn. Nep. Ale. 7, 4. Xen. Hell. 11, 1, 25. Plut. Alk. c. 36. Vgl 
unten 5, 8. — Über μεγαλοπρ. s. zu I, 9, 5. 5 


20. τούτων] deiktisch: als diese da, Timasion und die andern vom 
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»ἀχούων ταῦτα ὁ Ξενοφῶν ἠπόρει" οὐ γὰρ διαβεβήκεν ἔχων ἐκ 
Παρίου, εἰ μὴ παῖδα καὶ ὅσον ἐφόδιον. ! ae 
21 Ἐπεὶ δὲ εἰσῆλθον ἐπὶ τὸ δεῖπνον τῶν τε Θρακῶν οἱ κρὸ 
τιστοι τῶν τότε παρόντων καὶ οἵ στρατηγοὶ καὶ οἱ nen an 
Ἑλλήνων καὶ εἴ τι πρεσβεία παρῆν ἀπὸ πόλεως, = τ" 
μὲν ἦν καϑημένοις κύκλῳ. Ense δὲ τρίποδες ξ ἈΜΜῈ re 
πᾶσιν" οὗτοι δ᾽ ὅσον εἴκοσι, κρεῶν μεστοὶ νενεμημένων καὶ wi 
φῦ τοι ξυμῖται μεγάλοι προσπεπερονημένοι ἤσαν πρὸς τοῖς num ι. 
Μάλιστα δὲ al τράπεζαι κατὰ τοὺς ξένους αἰεὶ ἐτίϑεντο νόμος 
γὰρ ἦν. Καὶ πρῶτος τοῦτο ἐποίει Σεύϑης᾽ ἌΝ 2. 
παρακειμένους αὐτῷ ἄρτους διέκλα κατὰ μικρὸν καὶ re re 
οἷς αὐτῷ ἐδόκει, καὶ τὰ κρέα ὡσαύτως, ὅσον μόνον γεῦ α "ῃ 
ἑαυτῷ καταλιπών. Καὶ οἵ ἄλλοι δὲ κατὰ ταὐτὰ ἐποίουν, eh 
23005 ai τράπεξαι ἔκειντο. ’Agnas δὲ τις ᾿Αρύστας ὄνομα, φαγεῖ 
δεινός, τὸ μὲν διαρριπτεῖν εἴα χαίρειν, λαβὼν δὲ εἰς = χεῖρα 
ὅσον τριχοίνικον ἄρτον καὶ κρξα ϑέμενος ἐπὶ τὰ . en 
24 Κέρατα δ᾽ οἴνου περιέφερον; καὶ πάντες ἐδέχοντο. Adi 
ὅτας, ἐπεὶ παρ᾽ αὐτὸν φέρων τὸ κέρας ὁ οἰνοχόος ἢν, EIMEV 


-» 9 ’ ’ [4 RR 
ἰδὼν τὸν Ξενοφῶντα οὐκέτι δειπνουντα" Exsivo, ἔφη, δὸς 


25 σχολάξει γὰρ ἤδη, ἐγὼ δ᾽ οὔπω. Anovoas ὁ Σεύϑης se 
νὴν ἠρώτα τὸν οἰνοχόον, τί λέγοι. ο δὲ οἰνοχόος εἶπεν ἑλλη- 
νίξειν γὰρ ἠπίστατο. Evravde μὲν δὴ γέλως ἐγένετο. 

6 Ἐπεὶ δὲ προὐχώρεν ὁ πότος, εἰσῆλθεν ἀνὴρ Θρὰξ ἵππον 
ἔχων λευκόν" καὶ λαβὼν κέρας μεστὸν εἶπε" m. σοι, ὦ 
Σεύϑη, καὶ τὸν ἵππον τοῦτον δωροῦμαι, ἐφ ου καὶ ΜῊΝ ὃν 
ἂν ἐϑέλῃς αἱρήσεις καὶ ἀποχωρῶν οὐ μὴ δείσῃς τὸν πὸ Br 

IT’AAhos παῖδα ἀγαγὼν οὕτως ἐδωρήσατο προπίνων, τ ἄλλος 
ἱμάτια τῇ γυναικί. Καὶ Τιμασίων γε προπίνων ἑθωρήσατο 


i nen. ΒΚ. zu 11, 5, 9 vgl. unten $ 26. 30. — διαβεβη- 
ge gem Sprache Angemelsenere rg gear einer; Ἂν 
— εἰ un, non nisi, vgl. οὐ πώποτε — εἰ μὴ τότε Ι, Ὧν 3 κοῦρε "Ἢ "ἊΝ 
tunc; ὅσον ἐφόδιον (ἦν). soviel wie das Reisegeld betrug Γ' 
or π -- παρῆν] 5. zu 2, 38. — ἦν, fand statt -- gieng vor sich ; 

ad γεν wie IV, 7, 2 ἀϑρόοις : indem — wobei sie im fg Sn m: 
, nen für sämmtliche Gäste, in so fern Alle davon zu eisen or 
men indem ein Tisch immer für Mehrere en eh, ἊΣ eher 
εἴκοσι erg. ἦσαν. — ἄρτοι, die eine platte Form ha 


Kuchen. . ὕτον μόνον. ὅσον γ. 
er u σον u. γ. = τοσουτ μ 9 3 
22, τοῦτο] Folgendes. 0009 ἐς ἐς ἊΝ S 
zur οουὴ en er ge kostete, eig. nur soviel als hinreichend war zum 
, 


- ‚bes. IV, 1,5. ; PR 
an en ἐπ Ἢ Ὁ Fa φαγεῖν, im Efsen, eig. wie ἀγεὶν ΠῚ, 
T. 
ε "3. δέ] nach κέρατα ferner; περιέφερον, man, 
oben $ 5. 
%, οὕτως] αι diese Weise, τὶ 
T. γε, auch T., 8. zu I, 9, 14. 


s. zu I, 8, 20 vgl. 


emlich προπίνων (Epexegem). — καὶ 
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φιάλην τε ἀργυρᾶν καὶ τάπιδα ἀξίαν δέκα μνῶν. Γνήσιππος 28 
δέ τις Admvaiog ἀναστὰς εἶπεν, ὅτι ἀρχαῖος εἴη νόμος κάλλι- 
ὅτος τοὺς μὲν ἔχοντας διδόναι τῷ βασιλεῖ τιμῆς ἕνεκα, τοῖς δὲ 
μὴ ἔχουσι διδόναι τὸν βασιλέα" ἵνα κἀγώ, ἔφη, σοι ἔχω δωρεῖ- 
σϑαι καὶ τιμᾶν. Ὁ δὲ Ξενοφῶν ἠπορεῖτο, ὅ τι ποιήσοι" καὶ 90 
γὰρ ἐτύγχανεν ὡς τιμώμενος ἐν τῷ πλησιαιτάτῳ δίφρῳ καϑή- 
μενος. Ὁ δὲ Ἡρακλείδης ἐκέλευσεν αὐτῷ τὸ κέρας ὀρέξαι τὸν 
οἰνοχόον. Ὁ δὲ Ξενοφῶν (ἤδη γὰρ ὑποπεπωκὼς ἐτύγχανεν) 
ἀνέστη ϑαρραλέως δεξάμενος τὸ κέρας καὶ εἶπεν: Ἐγὼ δέ σοι, 80 
ὦ Σεύϑη, δίδωμι ἐμαυτὸν καὶ τοὺς ἐμοὺς τούτους ἑταίρους φί- 
λους εἶναι πιστοὺς καὶ οὐδένα ἄκοντα, ἀλλὰ πάντας μᾶλλον 


ἔτι ἐμοῦ σοι βουλομένους φίλους εἷναι. Καὶ νῦν πάρεισιν οὐ- 81 > 


δέν ὅδε προσαιτοῦντες, ἀλλὰ καὶ προϊέμενοι καὶ πονεῖν ὑπὲρ 
σοῦ καὶ προκινδυνεύειν" ud” ὧν, ἂν οἵ ϑεοὶ ϑέλωσι, πολλὴν 
χώραν τὴν μὲν ἀπολήψῃ πατρῴαν οὖσαν, τὴν δὲ κτήσῃ, πολλοὺς 
δὲ ἵππους, πολλοὺς δὲ ἄνδρας καὶ γυναῖκας καλὰς κτήσῃ, οὕς 
οὐ ληίζεσϑαι δεήσει, ἀλλ᾽ αὐτοὶ φέροντες παρέσονται πρός δὲ 
δῶρα. Καὶ ὁ Σεύϑης ἀναστὰς συνεξέπιε καὶ κατεσκεδάσατο 32 
τῶν μετ᾽ αὐτοῦ τὸ κέρας. (Μετὰ ταῦτα εἰσῆλθον κέρασί τε, 
οἵοις σημαίνουσιν, αὐλοῦντες καὶ σάλπιγξιν ὠμοβοΐναις δυϑμούς 
τε καὶ οἷον μαγάδιδι σαλπίξοντες. Καὶ αὐτὸς Σεύϑης ἀναστὰς 38 
ἀνέκραγέ τε πολεμικὸν καὶ ἐξήλατο ὥσπερ βέλος φυλαττόμενος 
μάλα ἐλαφρῶς. Εἰσήεσαν δὲ καὶ γελωτοποιοί. 

Ns δ᾽ ἦν ἥλιος ἐπὶ δυσμαῖς, ἀνέστησαν ol Ἕλληνες καὶ εἷ- 84 


28, «ey. νόμος] der Thrakischen ($ 18) entgegengestellt.e. — ἵνα 
xdyo, ἔφη. σοι ἔ. δ. unklare Kürze für: σὺ οὖν, ἔφη, ἐμοὶ δός. ἵνα 
κἀγώ σοι ἔ. δι Der Absprung in or. recta wie Ill, 1,7 vgl. III, 4, 40. 
VI, 4, 25. — Zu τιμὰν erg. σε. 

29. ποιήσοι] wie 4, 10 παίσειεν. --- τῷ πλησιαιτάτῳ, natürlich vom 
Seuthes ans; vgl. I, 10, 5. 

30. ἐγὼ δέ] ganz wie IV, 6, 10, s. d. Wortverz. 8. δέ. — δίδ, ἐμαυ- 
τόν. Aeschines seinem Lehrer Sokrates gegenüber nach Diog. Laert. 
II, 34: πένης εἰμὶ καὶ ἄλλο μὲν οὐδὲν ἔχω, δίδωμι δέ σοι ἐμαυτόν. Ky- 
rop. VI, 1, 48 Abradatas zu Kyros dem Altern: οὐκ ἔχω, τί μεῖζον εἴπω, 
ἢ ὅτι φίλον σοι ἐμαυτὸν δίδωμι. Ähnlich Seneca de benef. I, 8 Nihil 
dignum te, quod dare tibi possim, invenio —. Itaque dono tibi, quod 
unum habeo, me ipsum. — εἶναι vor πιστούς, um — zu sein; eig. sammt 
φυλάττειν IV, 5, 22 u. andern Inf. dieser Art wie ἀποθῦσαι IV, 8, 25. 
Vgl. bes. $ 44. — καὶ οὐδένα — εἶναι im D. zwei selbständige Sätze: 
u. keiner wird es ungern sein, sondern alle wollen — sein. 

31. πατρῴαν οὖσαν] in so fern es väterliches Besiztum ist (2, 32). 
— ἀλλ᾿ αὐτοί —, 8. zu I, 4,9 vgl bes. II, 3, 10. III, 1, 4. 

32. κατεσκέδασε - τὸ κέρας] es war Thrakische Sitte mit der 
Neige in solchen Fällen die Tischgenofsen zu besprengen. — χέρασι — 
σαλπίξοντες, Leute, die auf Hörnern bliesen, wie man sie zum Angrifszei- 
chen gebraucht (οἵοις onu., eig. so beschaffen wie die, womit man das An- 
grifszeichen gibt), und Andere, die dazu auf Instrumenten von ungegerb- 
ter Rindshaut taktmäfsig (eig. den Takt) und, wie man es mit der Ma- 
gadis macht, trompeteten. Das Subjekt bilden die Partizipien ( Blasende 
traten ein), vgl. VI, 3, 24; σημαίνουσιν wie V, 8, 24 ποιοῦσι, vgl. oben 
$ 5; ῥυθμούς wie nachher πολεμικόν nach gr. Anh. $ 1,3, a. 
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πον, ὅτι ὥρα εἴη νυχτοφύλακας καϑιστάναι καὶ σύνθημα παρα- 
διδόναι. Καὶ Σεύϑην ἐκέλευον παραγγεῖλαι, ὅπως εἰς τὰ Ὃλ- 
ληνικὰ στρατόπεδα μηδεὶς τῶν Θραχῶν εἴσεισι νυκτός οἵ TE 
830 γὰρ πολέμιοι Θρᾶκες ἡμῖν καὶ ὑμεῖς ol φίλοι. Ὡς δ᾽ ἐξήεσαν, 
συνανέστη ὁ Σεύϑης οὐδέν τι μεϑύοντι ἐοικώς. Ἐξελθὼν δ᾽ 
εἶπεν αὐτοὺς τοὺς στρατηγοὺς ἀποκαλέσας" Ὦ, ἄνδρες, οἱ πολέ- 
μιοι ἡμῶν οὐκ ἴσασί πῶ τὴν ἡμετέραν συμμαχίαν" ἢν οὖν ἔλ- 
ϑωμεν ἐπ᾽ αὐτοὺς πρὶν φυλάξασϑαι, ὥστε μὴ ληφϑῆναι, ἢ πα- 
ρασχευάσασϑαι, ὥστε ἀμύνασϑαι, μάλιστα ἂν λάβοιμεν καὶ χρή- 
ϑόματα καὶ ἀνϑρώπους. Συνεπήνουν ταῦτα οἵ στρατηγοὶ καὶ 
ἡγεῖσϑαι ἐκέλευον. Ὃ δ᾽ εἶπε: Παρασκευασάμενοι ἀναμενεῖτε" 
ἐγὼ δέ, ὁπόταν χαιρὸς ἦ, ἥξω παρ᾽ ὑμᾶς" καὶ τοὺς πελταστὰς 
91 καὶ ὑμᾶς ἀναλαβὼν ἡγήσομαι σὺν τοῖς ϑεοῖς. Καὶ ὁ Ξενοφῶν 
εἶπε: Σκέψαι τοίνυν, εἴπερ νυχτὸς πορευσόμεϑα, εἰ ὁ ᾿Ἑλληνι- 
κὸς νόμος κάλλιον ἔχει" ud” ἡμέραν μὲν γὰρ ἐν ταῖς πορείαις 
ἡγεῖται τοῦ στρατεύματος ὁποῖον ἂν ἀεὶ πρὸς τὴν χώραν συμφέ- 
ρῃ, ἐάν τε ὁπλιτικὸν ἐάν τε πελταστικὸν ἐάν τε ἱππικόν, νύκτωρ 
48. δὲ νόμος τοῖς Ἕλλησίν ἔστιν ἡγεῖσϑαι τὸ βραδύτατον" οὕτω γὰρ 
ἥκιστα διασπᾶται τὰ στρατεύματα καὶ ἥκιστα λανϑάνουσιν ἀπο- 
διδράσκοντες ἀλλήλους" οἱ δὲ διασπασϑέντες πολλάκις καὶ περι- 
πίπτουσιν ἀλλήλοις καὶ ἀγνοοῦντες κακῶς ποιοῦσι καὶ πάσχου- 
ἡ0σιν. Εἶπεν 6 Σεύϑης" Ὀρϑῶς τε λέγετε χαὶ τῷ νόμῳ τῷ ὑμε- 
τέρῳ πείσομαι. Καὶ ὑμῖν μὲν ἡγεμόνας δώσω τῶν πρεσβυτάτων 
τοὺς ἐμπειροτάτους τῆς χώρας, αὐτὸς δ᾽ ἐφέψομαι τελευταῖος 
τοὺς ἵππους ἔχων" ταχὺ γὰρ πρῶτος, ἂν δέῃ, παρέσομαι. Zvv- 


34. ὅπως] mit dem Fut. (s zu $ 16), in so fern in παραγγεῖλαι 
der Begrif der Sorge liegt (Sorge tragen lafsen, 8. 71. 1IV, 6,7), ἣ 
zwar trotz der or. obl. nach gr. Anh. $ 6. An. 1, vgl. bes. IV, 8,9. — 
οἱ πολ. Θρ. ἡμῖν (εἰσὶ) κ' vu οἱ φ.. unsere Feinde sind Ihr. u. auch ihr 
Freunde (seid es); wir würden aber den Thraker vom Thraker des 
Nachts nicht unterscheiden. Ἡμῖν wie 1, 7, 6; der Übergang in or. 
recta wie $ 17; vgl. 8 &1. 

36. dvausvsire] mildere Form für den Imperativ; vgl. δώσετε $ 17. 

37. εἴπερ — πορευσ,] nimm im Ὁ. vor: num (τοίνυν) für den Fall, 
dafs wir wirklich —. Das folg. εἰ wie Π|, 2, 22. V, 1,12. -- rod στρ. 
ὁπ. ἂν — συμφέρῃ ἃ. i. τοιοῦτον τοῦ στρ., ὁποῖον ὧν ἡγεῖσϑαι 
συμφέρῃ ἀεὶ πρὸς τὴν χ-"» eine solche Heeresabtheilung, deren Vorgang je- 
desmal von Nutzen ist im Verhältnis zur Gegend — deren V. von Nutzen 
ist im Verhältnis zur jedesmaligen (Beschaffenheit der) Gegend. Auch zu 
ἐάν τε ὁπλιτικόν —, es sei eine Abtheilung Hopliten —, erg. ἡγεῖσθαι 
συμφέρῃ. Über τοῦ στρ. ὁποῖον 8. zu I, 10, 3 vgl. bes. 1, 7,94. 11, 2, 
14. Il, 3, 8. 4, 3, über ὁποῖον — ὁπλιτικόν — ἱππικόν — τὸ βραδύ- 
τατον ($ 38) zu I, 8, 18, über ὁποῖον (ἡγεῖσθαι) συμφέρῃ noch zu 
IV, 2, 10. 


38. οὕτω Tr. διασπᾶται ete.] Kyrop. V, 3, 37 κελεύω τοὺς ϑωραλο- 


΄ - 7 - , [2 n ΄ - x 
φορους ἡγεῖσθαι. ὅτι τοῦτο βαρύτατον ἐστι τοῦ στρατευμᾶτος. Τοῦ δὲ 


βαρυτάτου ἡγουμένου ἀνάγκη ῥαδίως ἕπεσϑαι πάντα τὰ ϑᾶττον ἰόντα" 
.“ ἢ " ᾿ m 
; οὐδέν ἐστι ϑαυμαστὸν καὶ διασπα- 


. r = ᾿ 
ὅταν δὲ τὸ τάχιστον ἡγῆται ἐν νυχτί, οὐδὲ ) 
σϑαι τὰ στρατεύματα" τὸ γὰρ προταχϑὲν ἀποδιδράσκει. 
39. ὀρϑ. τε A. καὶ m] 5. zu Ι, 22. --- σύνθημα, als Losung, wie 


Buch VI. Kap. 3. 241 


ϑημα δ᾽ εἶπο 
ν ABHNAIA a a ᾿ 
κατὰ τὴν συ ey , 
τες ἀνεπαύοντο. nV συγγένειαν. Ταῦτ᾽ εἰπόν- 


5 Ps 
Ἡνίκα δ᾽ nv ἀμφὶ μέ 
ν ἀμφὶ μέδας νύχτα ἢ / 
σα r ξ ᾿ 
ἱππέας τεϑωρακισμένους καὶ τοὺς | een Σευϑὴς ἔχων τοὺς 40 
Καὶ RT f ä τας 6UV τοῖς ὕπλοι . 
. ἑπεὶ παρέδωκε τοὺς ἡγεμόνας, οἵ μὲν ὁπλῖται ἡγοῦ ” 
δὲ πελτασταὶ εἵποντο, οἱ δ᾽ ἱππεῖς ὠ me 
εν ᾿ » Οἱ ὃ ἱππεῖς ὠπισϑοφυλάκο Ἐπεὶ δὲ 
ἡμέρα ἦν, ὁ Σεύϑης παρήλαυνεν εἰς τὸ φυλάκουν. Ἐπεὶ δὲ 4] 
.. 6 is τὸ προῦϑεν καὶ ἐπη 
τὸν Ἑλλ \ , : 9 καὶ ἐπηνξεδε 
ἘῈ ZERO νόμον πολλάκις γὰρ ἔφη νύχτωρ RE 2 
ὁλί - 
En ER RR IIRESE προσάγει, ἀδινεουσ 
εζῶν" νῦ 4 w 
: u δὲ, ὥσπερ δεῖ, ἀϑρόοι πάντες ἅμα τῇ ἡμέ 
φαινομεϑα. AAN ὑμεῖς μὲ , τὸ τε μὰ τῇ ἡμέρᾳ 
μὰ τὰ μοὶ μ 7 μὲν TEQLWEVETE αὐτοῦ καὶ ἀναπαύεσϑε 
UUEVOG τι. ῇ fr) Ταῦτ᾽ “4 λ ” 9 
eh, εἰπὼν ἤλαυνε δι᾽ © “δέ 
Fe Ἐπεὶ δ᾽ apinsro εἰς χιόνα πολλήν en ne ὼ 
τῇ οδῷ, εἰ εἴη ἴ L ) Ἁ ΣΝ ΟΝ 
: “2 xvn AVIEHOTDV N ποο , Ἃ 2 
\ = OVUUEVE Y , 3 \ 
δὲ ἀτριβῆ A PERUUR ὦ θοηγουμ 1 ἐναντία. ᾿Επεὶ 
δῶρα τὴν οδὸν, ἧκε ὺ πά 
5 το x „ τ ὡ 
ὦ ἄνδρες, ἔσται, ἐὰν Deds ΝΗ εὐ Tr Pa ER 
* TOV 7 4 
ἐπιπεσόντες. AAN ἐγὼ μὲν u gg ἐνθρρίκους λήσομεν 
= αὐ τοῖς INNOLS, ON Χ' 
ἴδωμεν, μὴ διαφυγὼ , ᾿ , Ὅπῶς, ἂν τινα 
ὧν σημήνῃ τοῖς πολεμίοις" ὑμεῖ 
᾿ ξ ἰ . > Ὃν 
κἂν λειφϑῆτε, τῷ στίβῳ τῶν wa EN = war Ei 
wg ee ’ εσϑε᾽ υπερβάντες δὲ τὰ 
es — εἰς χῶμας πολλάς τε καὶ εὐδαίμονας : 
VIHR δὲ ) , δ ἊΨ » 3 5 
20 Br μεσον ἡμέρας, ἤδη τε mV ἐπὶ τοῖς ἄκροις καὶ 44 
κατιδῶν τὰς κῶμας ἧκεν ἐλαύνων πρὸς τοὺς ὁπλί = τῷ 
z 2 14 E77 τὰς καὶ € E- 
γεν" “““φησὼ ἤδη καταϑεῖν τοὺς μὲν ἵππέ 
τους WEV LTTER > \ , \ 
; ΤῊ ς εἰς τὸ πεδίον 
δὲ πελταστὰς ἐπὶ τὰς κώμας. ᾿4λλ᾿ ἕπεσϑε ὡς ἂν δύ As 
er N vv - 
χιστα, ὅπως, ἄν τις ὑφιστῆται, ἀλέξησϑε. ᾿Δἀκούσα ὅς = 
νοφῶν χατέβη ἀπὸ τοῦ ἵππου. Καὶ ὃς ἦρε μη ΣΝ 
. . ’ 
ἐπεὶ σπεύδειν δεῖ; Οἶδα, E er ee; καταβαίνεις, 
χὴν τὸ Mi 3 α, ἕφη, τι οὐκ ἐμοῦ μόνον δέῃ" οἱ δ᾽ 
ὁπλῖται ϑᾶττον δραμοῦνται καὶ ἥδιον, ἂν καὶ ἐγὼ πεξὸ ih 
\ ““ & ’ 05 ny@® Ol. 
Μετὰ ταῦτα ὥχετο καὶ Τιμασίων μετ᾽ αὐτοῦ ἔχων ἱ > : 
ὡς τετταράκοντα τῶν Ἑλλήνων Ξενοφῶν δὲ ζ RER SD 
. En 4 x 
εἰς τριάκοντα ἔτη παριέναι ἀπὸ τῶν Σ et PETE ERNONR 
x 0 ὶ 
τὸς μὲν ἐτρόχαξε τού " πὐμώρη εὐζώνους. Καὶ αὐ- 
has. vrovg ἔχων: Κλεάνωρ δὲ ἡγεῖτο τῶν & 
Ελλήνων. Ἐπεὶ δ᾽ ἐν ταῖ ; m Ἐν NR 
is χώμαις ἤσαν, Σεύϑης ἔχων ὅσον 47 


IV, 3, 25; εἶπον. Seuthes den Thrakern und die Griechen den Ihrigen: 
’ 


s. zu I, 8, 16. Mit εἶπον νοῦν. κατὰ τὴ 
Α ε ᾿ ara τὴν 0. der F: > 
u Zu Meinung zwischen den Pr Heigeur cc En, 
A n ΜΝ le Athene ihre gemeinsame Pe 
ng | qui lorica armati erant; σὺν τοῖς ὅπλοις το ὡπλισμέ- 
41. τό ; 
se ur ἊΨ Bm. 8. ku 24 vgl. oben 2, 27; καὶ σὺν 01 
»νὝ, Ὁ ἜΑ ας. 8. zu Zi Los er . δ᾽ 
u τοῖς ὕπποιο] Ετ. Anh. $ 8, 3, a, ἃ. en ας ννδαν τ τις 
: einer, den wır elwa gewahr werden, —; vgl. 2 37 ἂν 7.800,07 —, 
. καταϑεῖν] wie πιστοὺς εἶναι 8 30. νεῖ 4 % 
. 4, 9, 


45. ἔφη] ganz wie IV, 8, 5. — οὐκ ἐμοῦ μόνον, 


zen Hopliten. sondern die gan- 
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πεντήκοντα ἱππέας προσελάσας εἶπε" Τάδε δή ᾿ ὦ Ξενοφῶν, ἃ 
σὺ ἔλεγες" ἔχονται ol ἄνϑρωποι᾽ ἀλλὰ γὰρ οἱ ἱππεῖς ἔρημοι οἵ- 
χονταί μοι ἄλλος ἀλλαχῆ διώκων, καὶ δέδοικα, μὴ συστάντες 
ἀϑρόοι που κακόν τι ἐργάσωνται οἱ πολέμιοι. Δεῖ δὲ καὶ ἐν 
ταῖς κώμαις καταμένειν τινὰς ἡμῶν" μεσταὶ γάρ εἶσιν ἀνϑρώ- 

48 0v. AR ἐγὼ μέν, ἔφη ὁ Ξενοφῶν, σὺν οἷς ἔχω τὰ ἄκρα κα- 
ταλήψομαι" σὺ δὲ Κλεάνορα κέλευε διὰ τοῦ πεδίου παρατεῖναι 
τὴν φάλαγγα παρὰ τὰς κώμας. Ἐπεὶ δὲ ταῦτα ἐποίησαν, συνη- 
λίσϑησαν ἀνδράποδα μὲν ὡς χίλια, βόες δὲ δισχίλιοι καὶ ἄλλα 
πρόβατα μυρία. Καὶ τότε μὲν αὐτοῦ ηὐλίσϑησαν. 


Kapitel 4. 
Ι Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ κατακαύσας ὁ Σεύϑης τὰς κώμας παντελῶς 
χαὶ οὐδεμίαν οἰκίαν λιπών, ὅπως φόβον ἐνθείη καὶ τοῖς ἄλλοις, 
ᾳ οἷα πείσονται, ἂν μὴ πείϑωνται, ἀπήει πάλιν. Καὶ τὴν μὲν 
λείαν ἀπέπεμψε διατίϑεσϑαι Ἡρακλείδην εἰς Πέρινϑον, ὕπως 
μισϑὸς γένηται τοῖς στρατιώταις" αὐτὸς δὲ καὶ οἱ Ἕλληνες 
ἐστρατοπεδεύσαντο ἀνὰ τὸ Θυνῶν πεδίον. Οἱ δ᾽ ἐκλιπόντες 
ἔφευγον εἰς τὰ ὄρη. ὸ ᾿ ων Er 
3 ἮΝν δὲ χιὼν πολλὴ καὶ ψῦχος οὑτῶς, ὥστε TO ὕδωρ, Er 
oovro ἐπὶ δεῖπνον, ἐπήγνυτο καὶ ὁ οἶνος ὁ ἔν τοῖς ἀγγείοις" 
Aral τῷν Ἑλλήνων πολλῶν καὶ ῥῖνες ἀπεκαίοντο καὶ ὦτα. Καὶ 
τότε δῆλον ἐγένετο, οὗ ἕνεκα οἵ Θρᾶκες τὰς ἀλωπεχίδας ἐπὶ 
ταῖς κεφαλαῖς φοροῦσι καὶ τοῖς ὠσὶ καὶ χιτῶνας οὐ μόνον περὶ 
τοῖς στέρνοις, ἀλλὰ καὶ περὶ τοῖς μηροῖς" καὶ ζειρᾶς μέχρι τῶν 
ἡ ποδῶν ἐπὶ τῶν ἵππων ἔχουσιν, ἀλλ᾽ οὐ χλαμύδας. ᾿4φιεὶς δὲ 
τῶν αἰχμαλώτων ὁ Σεύϑης εἰς τὰ ὄρη ἔλεγεν, ὅτι, el μὴ κατα- 
βήσονται οἰκήσοντες καὶ πείσονται, ὅτι κατακαύσει καὶ τούτων 
τὰς κώμας καὶ τὸν σῖτον καὶ ἀπολοῦνται τῷ λιμῷ. Ἐκ τούτου 
κατέβαινον καὶ γυναῖκες καὶ παῖδες καὶ οἵ πρεσβύτεροι" οἱ δὲ 
θνεώτεροι ἐν ταῖς ὑπὸ τὸ ὄρος κώμαις ηὐλίξοντο. Καὶ ὁ Zev- 


ΔΊ. τάδε δή (Zorı)] ecce illa, da haben wir. Seuthes bezieht sich 


- . - Pe bi ἱ 
hier auf eine Äufserung des X., die nicht mit erwähnt ist. ἔχονται ο 
Ende, die Leute hat Fe — Für διώκων sollte man διώκοντες erwar- 


ten, doch s. 11. 1, 15. IV, 8, 19. , ς 1 
48. σὺν οἷς] wie 1, 9, 23. — ἄλλα, wie I, 7, 11 ἄλλοι. 


; ; ; ü bei 
Kar. 4. $ 1. οἷα π.] (damit auch die Übrigen Angst bekämen) 
dem ee was sie für ein Schicksal haben würden. Vgl.I, 7, 4 otovs 


νώσεσϑε. : Ἶ ἷ = 
2 2. τὴν λείαν] Obj. zu διατίϑεσθαι u. dies wie καταϑεῖν 3, 44. 


ἐκλιπόντες. neml. τὸ πεδίον. " ET 
3. τῶν 'EAA.] als gen. part. von πολλω Ἢ ; 
5. τῶν wechr ἧς Anh. ὃ 2, 4. — ἔλεγεν wie I, 3, 8 vgl. IV, 4, 5: 
über ὅτι --- ὅτι s. zu III, 2, 25. --- οἰκήσοντες wohl verdorben aus &/s 


- -" - ΕΣ. ε ᾿ “- n | 
οἰκίας ἑκόντες, wonach man übersetze. — τῷ λιμῷ = ὑπὸ τοῦ λιμοῦ (}, 


5, 5. II, 2, 11). 
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dns καταμαϑὼν ἐκχέλευσε τὸν Ξενοφῶντα τῶν ὁπλιτῶν τοὺς 
νεωτάτους λαβόντα συνεπιοσπέσϑαι. Καὶ ἀναστάντες τῆς νυχτὸς 
ἅμα τῇ ἡμέρα παρῆσαν ἐπὶ τὰς κώμας. Καὶ οἵ μὲν πλεῖστοι ἐξέ- 
φυγον" πλησίον γὰρ ἦν τὸ ὄρος" ὅσους δὲ ἔλαβε κατηκόντισεν 
ἅπαντας ἀφειδῶς Σεύϑης. 

Ἐπισϑένης δὲ ἦν τις Ὀλύνϑιος, παιδεραστής, ὃς ἰδὼν κα- 7 
λὸν παῖδα ἡβάσχοντα ἄρτι, πέλτην ἔχοντα, μέλλοντα ἀποϑνή- 
ὄχειν, προσδραμὼν Ξενοφῶντα ἱκέτευσε βοηϑῆσαι παιδὶ καλῷ. 
Καὶ ὃς προσελϑὼν τῷ Σεύϑῃ δεῖται μὴ ἀποχτεῖναι τὸν παῖδα" 8 
nal τοῦ Ἐπισϑένους διηγεῖται τὸν τρόπον καὶ ὅτι λόχον ποτὲ 
συνελέξατο σχοπῶν οὐδὲν ἄλλο ἢ εἴ τινες εἶεν καλοί" καὶ μετὰ 
τούτων ἦν ἀνὴρ ἀγαϑός. Ὁ δὲ Σεύϑης ἤρετο: Ἦ καὶ ἐθέλοις 9 
ἄν, ὦ Ἐπίσϑενες, ὑπὲρ τούτου ἀποθανεῖν; Ὃ δ᾽ ἐπανατείνας 
τὸν τράχηλον, Παῖε, εἶπεν, εἰ κελεύει ὁ παῖς καὶ μέλλει χάριν 
εἰδέναι. ᾿Επήρετο ὁ Σεύϑης τὸν παῖδα, εἰ παίσειεν αὐτὸν ἀντὶ 10 
ἐχείνου. Οὐκ εἴα ὁ παῖς, ἀλλ᾽ ἱκέτευε μηδὲ ἕτερον κατακαίνειν. 
Ἐνταῦϑα δὴ ὁ Ἐπισϑένης περιλαβὼν τὸν παῖδα εἶπεν" ρα 001, 

ὦ -«Σεύϑη, περὶ τοῦδέ μοι διαμάχεσθαι" οὐ γὰρ μεϑήσω τὸν 
παῖδα. Ὁ δὲ Σεύϑης γελῶν ταῦτα μὲν εἴα. 

Ἔδοξε δ᾽ αὐτῷ αὐτοῦ αὐλισϑῆναι, ἵνα μὴ ἐκ τούτων τῶν 1] 
κωμῶν οἱ ἐπὶ τοῦ ὄρους τρέφοιντο. Καὶ αὐτὸς μὲν ἐν τῷ πε- 
δίῳ ὑποκαταβὰς ἐσκήνου" Ξενοφῶν δὲ ἔχων τοὺς ἐπιλέκτους ἐν 
τῇ ὑπὸ τὸ ὄρος ἀνωτάτω κώμῃ καὶ οἵ ἄλλοι Ἕλληνες ἐν τοῖς 
ὀρεινοῖς καλουμένοις Θραξὶ πλησίον κατεσχήνησαν. 

Ἔκ τούτου ἡμέραι οὐ πολλαὶ διετρίβοντο, καὶ οἵ ἐκ τοῦ 19 


6. παρῆσαν ἐπὶ τὰς (ὑπὸ τὸ ὄρος) κώμας] im D. hier: kamen in 
den Dörfern an oder kamen — gelangten in die Dörfer. Die Grie- 
chen verbinden mit einem Verbum auf die Frage wo häufig eine Präpo- 
sizion mit dem Begriff wohin, in so fern ihnen dabei ein Verbum der 
Bewegung, wie ἔρχεσθαι, πορεύεσϑαι, vorschwebt: ein auffallendes Bei- 
spiel von der zu IV, 6, 27 besprochenen Prägnanz. So παρεῖναι noch 
1, 35. 2,5. 1,22,2. VI, 2, 15; ähnlich παρ᾽ αὐτὸν ἦν 3, 24; aliksodaı 
VI, 1, 3 u. in den dort angef. Bsp., συνέρχεσθαι IV, 7, 2; ἐκ — ἀποβαί- 
νειν V, 10, 17. VI, 1,3; σκηνοῦν 1, 1; στρατοπεδεύεσϑαι VI. 2.7. 
Ebenso im L. bisweilen adesse, häufig advenire in — ad locum ge" 
auch wir Dentschen in der Umgangssprache: er ist nach Amerika. Um- 
gekehrt τὰ ἐπιτήδεια ἐν τούτοις ἀνακεκομισμένοι ἦσαν IV, 7, 11. d.i. τὰ 
ἐπ. ἐν τούτοις εἶχον ἀνακεκομισμένοι; ᾧχοντο ἐν τοῖς ὀχυροῖς ebendas. 
d. i. οἰχόμενοι ἡσαν ἐν τοῖς ὄχ., vgl. VI, 1, 23; ἐν τῇ δ) αλάττῃ προκεί: 
μενον VI, 2, 3, d. i. προχείμενον, ὥστε κεῖσϑαι ἐν τῇ θαλάττῃ. 

8. μὴ ἀποκτεῖναι) ne interficeret, wie vorher βοηθῆσαι, gr. Anh. 
$ 7,2. — σκοπῶν — καλοί, wobei er nur darauf sah, ob jemand schön 
wäre. — nal — nv, 8. zu I, 4, 9 vgl. oben $ 4. 
= se 7 καὶ &9. ἀν] würdest du wohl (ἄν) auch — wollen? Vgl. 1, 6, 8. 

„» 45 DW ὃν 

„10. εἰ παίσειεν) ob er niederhauen sollte, s. zu I, 10, 5. — ἐχείνου 
τοῦ παιδός. — μηδὲ ἕτερον ein stärkeres μηδέτερον. 

„il. ἐν τῇ ὑπὸ τὸ ὄρος dv. κι) im obersten Dorf am Berge. — ἐν 
τοῖς —, im Gebiete der —, s. zu IV, 5, 34 vgl. unten $ 21. 5, 12. 13. 15 
sowie 7, 16. — τοῖς gehört zu καλουμένοις. Γ 
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ὄρους Θρᾶκες καταβαίνοντεβ πρὸς τὸν Σεύϑην περὶ ὁμήρων καὶ 
σπονδῶν διεπράττοντο. Kal ϑενοφῶν ἔλεγε τῷ RR τον ἐν 
πονηροῖς τόποις σκηνοῖεν καὶ πλησίον εἰξν Οὐ πολέμιοι ἥδιον 
δ᾽ ὧν ἔξω αὐλίξεσϑαι ἔφη ἐν ἐχυροῖς ἂν χωρίοις μᾶλλον ἢ ἐν 
13 τοῖς στεγνοῖς ὥστε ἀπολέσϑαι. Ὃ δὲ ϑαρρεῖν ἐκέλευε καὶ ἔδει- 
ξεν ὁμήρους παρόντας αὐτῶν. Ἐδέοντο δὲ καὶ τοῦ ΞΞενοφῶν- 
τος καταβαίνοντές τινες τῶν ἐκ τοῦ ögovs συμπρᾶξαί όφισι τας 
σπονδάς. Ὃ δ᾽ ὡμολόγει καὶ ϑαρρεῖν ἔχελευε, καὶ ἡγγυᾶτο μή; 
δὲν αὐτοὺς κακὸν πείσεσϑαι πειϑομένους Σεύϑῃ. Οἱ ὃ ἄρα 
ταῦτ᾽ ἔλεγον κατασκοπῆς ἕνεκα. ἐξ μοίραν 
14 Ταῦτα μὲν τῆς ἡμέρας ἐγένετο. Εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν νύκτα 
, - δ 

ἐπιτίϑενται ἐλϑόντες ἐκ τοῦ ὄρους οἵ Θυνοί. Καὶ ar μὲν 
ἦν ὁ δεσπότης ἑκάστης οἰκίας" χαλεπὸν γὰρ ἣν ἄλλῳ τὰς οἰκίας 
ὀχότους ὄντος ἀνευρίόκειν ἐν ταῖς κώμαις" καὶ γὰρ αἱ οἰκίαι 
κύκλῳ περιεσταύρωντο μεγάλοις σταυροῖβ τῶν goßran ἕνεκα. 
15 Ἐπεὶ δ᾽ ἐγένοντο κατὰ τὰς ϑύρας ἑκάστου οἰκήματος, οὗ μὲν 
slonnovrıfov, οἱ δὲ τοῖς σκυτάλοις ἔβαλλον » ἃ ἔχειν ἔφασαν ὡς 
ἀποχόψοντες τῶν δοράτων τὰς λόγχας, Oi δὲ ἐνεπίμπρασαν" καὶ 
Ξενοφῶντα ὀνομαστὶ καλοῦντες ἐξιόντα ἐκέλευον ἀποϑνηόκειν, 
10 ἢ αὐτοῦ ἔφασαν κατακαυϑήσεσϑαι αὐτόν. Καὶ ἤδη τε διὰ τοῦ 
ὀρόφου ἐφαίνετο πῦρ καὶ ἐντεϑωρακισμένοι οἱ περὶ Ξενοφῶντα 
ἔνδον ἦσαν ἀσπίδας καὶ μαχαίρας καὶ κρανη ἐχοντὲξ, καὶ Σι- 
λανὸς Μακέστιος, ἐτῶν ὡς ὀκτωκαίδεκα ὦν, σημαίνει τῇ σάλ- 
πιγγι᾿ καὶ εὐθὺς ἐκπηδῶσιν ἐσπασμένοι τὰ ξίφη καὶ οἱ ἐκ τῶν 
11 ἄλλων σκηνωμάτων. Οἱ δὲ Θρᾶκες φεύγουσιν, ὥσπερ δὴ τρό- 
πος αὐτοῖς, ὄπισϑεν περιβαλλόμενοι τὰς πέλτας" καὶ αὐτῶν 
ὑπεραλλομένων τοὺς σταυροὺς ἐλήφϑησαν τινες κρεμασϑέντερ 
ἐνισχομένων τῶν πελτῶν ἐν τοῖς σταυροῖξ" ἊΝ δὲ καὶ ἄπεϑανον 
διαμαρτόντες τῶν ἐξόδων" oi δ᾽ Ἕλληνες ἐδίωκον ἔξω τῆς κώ- 
18μης. Τῶν τε Θυνῶν ὑποστραφέντες τινὲς ἐν τῷ σκότει τοὺς 
παρατρέχοντας παρ᾽ οἰκίαν καιομένην ἠκόντιξον εἰς τὸ φῶς ἕκ 
12. καί vor οἱ ἐκ τ. ö.] wie VI, 2, 26 vor ἐξαπίνης; über οἱ ἐκ 8. zu 


3, 16. — ἂν αὐλίζεσθαι wie I, 26 ἂν παϑεῖν. — 
a Se, 1 : = ἐν τοῖς oreyvoig und ὥστε ἀπολέσϑαι stehn ἐκ 
παραλλήλου d. h. sich gegenseitig entsprechend und erklärend, τη 
auch blofs heifsen könnte ἢ ἐν τοῖς oreyvols oder blofs ἢ ἔνδον an 
ἔξεσϑαι,) ὥστε ἀπολέσθαι (so, dafs er zu Grunde gienge). Vs Shen 
Übersetze: in diesen u a den Truppen) zu Grunde gienge. 
, αὐτῶν] von ihnen, den Feinden. 

15 vol -i ἔβαλλον) neml. τὰς ϑύρας, fustibus eas er βατα n 

16. καὶ Zul.) als Silanos.. — ἐχπηδῶσιν, sie, neml. Aenophons 


M chaft, οἱ περὶ 2.; das folg. καί und auch. 
ar. To. dnsis (2ori)] ihre Art ist, 58. BT. Anh. $ 3, 2, b vgl. $ 19 
(αὐτῷ) u. bes. IV, 1, 10. V, 10, 10. — ὁπ. περιβ. τὰς π.. peltis tergo in- 


jectis: hiengen wohl vermittelst eines Riemens um den Rücken, woraus 


ich das Folgende erklärt. e : 
” 18. ἐν τῷ 6x.) zu ὑποστραφέντες gehörig. — τοὺς παρατρέχοντας -- 
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τοῦ σκύτους" καὶ ἔτρωσαν Ἱερώνυμόν [re καὶ] Ἐνοδίαν [τὸν] Ao- 
χαγὸν καὶ Θεαγένην [δὲ] Δοκρὸν [τὸν] λοχαγόν. ᾿Δ4πέϑανε δὲ 
‚ € SM 4 

οὐδείς: κατεκαύϑη μέντοι ἔστιν ὧν καὶ δκεύη. Σεύϑης δὲ ne 19 
βοηϑήσων σὺν ἑπτὰ ἱππεῦσι τοῖς πρώτοις καὶ τὸν σαλπιγχτὴν 
ἔχων τὸν Θράκιον. Καὶ ἐπείπερ ἤσϑετο, ὅσονπερ χρόνον ἐβοή- 
der, τοσοῦτον καὶ τὸ κέρας ἐφθέγγετο αὐτῷ, ὥστε καὶ τοῦτο 
poßov συμπαρεῖχε τοῖς πολεμίοις. Ἐπεὶ δ᾽ ἡλϑεν, ἐδεξιοῦτό τε 
καὶ ἔλεγεν, ὅτι οἴοιτο τεϑνεῶτας πολλοὺς εὑρίσκειν. 

2 r eu » ὦ \ 4. ἡ Be 1) 

Ex τούτου ὁ Ξενοφῶν δεῖται τοὺς ὁμήρους TE αὐτῷ παρα- 30 
δοῦναι καὶ ἐπὶ τὸ ὄρος, εἰ βούλεται, συστρατεύεσϑαι,, εἰ δὲ μή, 

2% ὦ - 5 e 4 
αὐτὸν ἐᾶσαι. Τῇ οὖν ὑστεραίᾳ παραδίδωσιν ὁ Σεύϑης τοὺς 2] 
: 
ὁμήρους, πρεσβυτέρους ἄνδρας, τοὺς κρατίστους, ὡς ἔφασαν, 

-» 3 - x a.‘ „ x - [4 a ᾿ x : 
τῶν ὀρεινῶν" καὶ αὐτὸς ἔρχεται σὺν τῇ δυνάμει. ᾿Ηδη δὲ εἴχε 
καὶ τριπλασίαν δύναμιν ὁ Σεύϑης: ἐκ γὰρ τῶν Ὀδρυσῶν 
3 [4 a [4 ce [4 x [4 
ἀκούοντες, & πρᾶττοι ὁ Σεύϑης, πολλοὶ κατέβαινον συστρατευ- 
σόμενοι. Οἱ δὲ Θυνοὶ ἐπεὶ εἶδον ἀπὸ τοῦ ὄρους πολλοὺς μὲν 22 
ὁπλίτας, πολλοὺς δὲ πελταστάς, πολλοὺς δὲ ἱππέας, καταβάντες 
ER; [4 \ [4 3 [4 [4 4 x 
ἱκέτευον σπείσασϑαι" καὶ πάντα ὡμολόγουν ποιήσειν καὶ τὰ πι- 
στὰ λαμβάνειν ἐκέλευον. Ὁ δὲ Σεύϑης καλέσας τὸν Ξενοφῶντα 23 
ἐπεδείκνυεν, ἃ λέγοιεν: καὶ οὐκ ἔφη σπείσεσϑαι, εἰ Ξενοφῶν 
βούλοιτο τιμωρήσασϑαν αὐτοὺς τῆς ἐπιϑέσεως. Ὃ δ᾽ εἶπεν" 24 
AN ἔγωγε ἱκανὴν νομίξω καὶ νῦν δίκην ἔχειν, εἰ οὗτοι δοῦλοι 
“᾽ a 4 ἢ , ἢ 9 » m \ 
Eoovraı ἀντ ἑλευϑέρων. ΦΣυμβουλεύειν μέντοι ἔφη αὐτῷ TO 
λοιπὸν ὁμήρους λαμβάνειν τοὺς δυνατωτάτους κακόν τι ποιεῖν, 
τοὺς δὲ γέροντας οἴκοι ἐᾶν. Οἱ μὲν οὖν ταύτῃ πάντες δὴ 
προσωμολόγουν. 


Kapitel ὅ. 
Ὑπερβάλλουσι δὲ πρὸς τοὺς ὑπὲρ Βυζαντίου Θρᾶκας εἰς τὸ l 


σκότους, warfen aus der Dunkelheit in das Helle nach denen, die — vor- 
beiliefen. — Ἱερώνυμον — λοχαγόν wahrscheinlich verdorbener Text; 
5. d. Wortverz. s. Ἐνοδίας. 

19. σὺν ἱππ. τοῖς πρώτοις] mit den ersten Reitern, die ihm zu Ge- 
bote standen. — ἤσϑετο. dahinter kam, merkte, was vorgieng. Seuthes 
eilte beim Anblick des Feuers den Griechen zu Hilfe (2ßon®s:), ohne 
eigentlich zu wilsen, was dort vorgieng; dies merkte er erst, als er nä- 
her kam, aus dem kriegerischen Lerm. — οἴοιτο, Opt. von ὠόμην, ge- 
glaubt habe; s. zu IV, 3, 12. x 

20. αὐτόν] mit starker Betonung; zu ἐᾶσαι erg. aus συστρατεύεσϑαι 
den Hauptbegriff στρατεύεσϑαι. . 

21. ἔφασαν] wie I, 8, 20. 9, 13. II, 6, 10. 11; anders $ 15. — roı- 
πλασίαν, dreimal so grofs, wie vor der Ankunft der Griechen. — ἐκ τῶν 
wie IV, 7, 17; 8. zu $ 11. — πράττοι, wie wir im D. sagen: was machst 
du d. h. wie geht es dir? h 

24. worte] abh. von τοὺς δυνατωτάτους, eos, qui possent. — οἱ ταύτῃ, 
die dortigen Thraker. 


Kar. 5. ὃ 1. ὑπερβ. δὲ πρός —] (sie gelangen hierauf über die Ge- 
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Δέλτα καλούμενον: αὕτη δ᾽ ἦν οὐκέτι ἀρχὴ Μαισάδου, ἀλλὰ 
2 Τήρους τοῦ Ὀδρύσου. Καὶ ὁ Ἡρακλείδης ἐνταῦϑα ἔχων τὴν 
τιμὴν τῆς λείας παρῆν. Καὶ Σεύϑης ἐξαγαγὼν ξεύγη ἡμιονικὰ 
τρία (οὐ γὰρ ἦν πλείω), τὰ δὲ ἄλλα βοεικά, καλέσας Ξενοφῶντα 
ἐκέλευσε λαβεῖν, τὰ δὲ ἄλλα διανεῖμαι τοῖς στρατηγοῖς καὶ λο- 
8. χαγοῖς. Ξενοφῶν δὲ τάδ᾽ εἶπεν: Ἐμοὶ μὲν τοίνυν ἀρκεῖ καὶ 
αὖϑις λαβεῖν τούτοις δὲ τοῖς στρατηγοῖς δωροῦ, οἱ σὺν ἐμοὶ 
4 ἠκολούϑησαν, καὶ λοχαγοῖς. Καὶ τῶν ξευγῶν λαμβάνει ἕν μὲν 
Τιμασίων 6 Δαρδανεύς, ἕν δὲ Κλεάνωρ ὁ Ὀρχομένιος, ἕν δὲ 
Φρυνίσκος ὁ ᾿4χαιός" τὰ δὲ βοεικὰ ξεύγη τοῖς λοχαγοῖς κατεμε- 
οίσϑη. Τὸν δὲ μισϑὸν ἀποδίδωσιν ἐξεληλυϑότος ἤδη τοῦ μηνὸς 
εἴκοσι μόνον ἡμερῶν: ὁ γὰρ Ἡρακλείδης ἔλεγεν, ὅτι οὐ πλεῖον 
ὅ ἐμπολήσαι. Ὁ οὖν Ξενοφῶν ἀχϑεσϑεὶς eine‘ Δοκεῖς μοι, ὦ 
Ἡρακλείδη, οὐχ ὡς δεῖ κήδεσθαι Σεύϑου" εἰ γὰρ ἐκήδου, ἧκες 
ὃ ἂν πλήρη φέρων τὸν μισϑὸν καὶ προσδανεισάμενος, εἰ μή γ᾽ ἄλ- 
λως ἐδύνω, καὶ ἀποδόμενος τὰ σαυτοῦ ἱμάτια. 

Ἐντεῦϑεν ὁ Ἡρακλείδης ἠχϑέσθη τε καὶ ἔδεισε, μὴ ἐκ τῆς 
Σεύϑου φιλίας ἐκβληϑείη" καὶ ὅ τι ἐδύνατο ἀπὸ ταύτης τῆς 

Ἴ ἡμέρας Ξενοφῶντα διέβαλλε πρὸς Σεύϑην. Οἱ μὲν δὴ στρα- 
τιῶται Ξενοφῶντι ἐνεκάλουν, ὅτι οὐκ εἶχον τὸν μισϑόν" Σεύϑης 
δὲ ἤχϑετο αὐτῷ, ὅτι ἐντόνως τοῖς στρατιώταις ἀπήτει τὸν μιυ- 

8 σϑόν. Καὶ τέως μὲν ἀεὶ ἐμέμνητο, ὡς, ἐπειδὰν ἐπὶ ϑάλατταν 
ἀπέλθῃ, παραδώσει αὐτῷ Βισάνϑην καὶ Γάνον καὶ Νέον τεῖς- 
χος᾽ ἀπὸ δὲ τούτου τοῦ χρόνου οὐδενὸς ἔτι τούτων ἐμέμνητο. 
Ὁ μὲν γὰρ Ἡρακλείδης καὶ τοῦτο διαβεβλήκει, ὡς οὐκ ἀσφαλὲς 
εἴη τείχη παραδιδόναι ἀνδρὶ δύναμιν ἔχοντι. 

Ἐχ τούτου ὃ μὲν Ξενοφῶν ἐβουλεύετο, τί χρὴ ποιεῖν περὶ 
τοῦ ἔτι ἄνω στρατεύεσϑαι. Ὁ δ᾽ Ἡρακλείδης εἰσαγαγὼν τοὺς 
ἄλλους στρατηγοὺς πρὸς Σεύϑην λέγειν τε ἐκέλευεν αὐτούς, ὅτι 
οὐδὲν ἂν ἧττον σφεῖς ἀγάγοιεν τὴν στρατιὰν ἢ Ξενοφῶν, τόν τε 
birge zu —) prägnant für ὑπερβάλλοντες δὲ τὰ ὄρη ἀφικνοῦνται 
πρός —, 8. zu IV, 6, 27. — αὕτη, 5. zu 1, 1, 1. 

2. τὰ ἄλλα vor βοεικά) wie 2, 25. Vgl. 6, 4. 

4. τῶν ξευγῶν] mit ausgelalsenem ἡμιονικῶν, Ja sich dies aus dem 
gleich darauf folgenden τὰ δὲ βοεικὰ ξεύγη von selbst ergibt. — ἐξελη- 
λυϑότος wie V, 9, 26 παρόντος. -- ἡμερῶν, für, gr. Anh. $ 2, ὃ, ὁ. — οὐ 
πλεῖον, nicht mehr d_h. nicht mehr Beute. L 

5. εἰ &undov, ἧκες ἄν) gr. Anh. $ 6, 1. a, vgl. bes. VI, 4, 24 u. un- 
ten 8, 23. — καί vor προσδαν. sogar noch (vel), vor ἀποδόμ. und; beide 


Partiz. im D. durchs verb. fin.; εὖ μή γε, wenn — wirklich nicht, wenn — 
ja nicht. 

6. © τι ἐδ. wie V, 4, 32. 5 

8. ἐπειδὰν -- ἀπέλθῃ, — ἀποδώσει) wie $ 9 χρή: $ 11 παρακαλεῖ, 
trotz der or. obl., 8. zu VI, 4, 10 u. 20. — Über μέν bei ὁ Hoanl. 8. d. 
Wortverz. --- τοῦτο διεβεβλήκει prägnant für τοῦτο λέγων διεβεβλ., hatte 
das verleumderisch bemerkt, 8. zu IV, 6, 27. " . 

9. περὶ τοῦ ἔτι ἄνω org.) in Bezug auf den weiteren (ἔτι) Zug ins 
Oberland. — ἂν dydyoısv, führen dürften, zu unterscheiden vom blofsen 


Buch VOL Kap. 5. 247 


μισϑὸν ὑπισχνεῖτο αὐτοῖς ἐντὸς ὀλίγων ἡμερῶν ἔκπλεων παρέσε- 
σϑαι δυοῖν μηνοῖν συστρατεύεσϑαί τε ἐκέλευε. Καὶ ὁ Τιμασίων 10 
εἶπεν. ᾿Εγὼ μὲν τοίνυν οὐδ᾽ ἂν πέντε μηνῶν μισϑὸς μέλλῃ εἷ- 
ναι στρατευσαίμην ἂν ἄνευ Ξενοφῶντος. Καὶ ὁ Dovvioxog καὶ 
Κλεάνωρ συνωμολόγουν Τιμασίωνι. ᾿Εντεῦϑεν Σεύϑης ἐλοιδό- il 
ρει τὸν Ἡρακλείδην, ὅτι οὐ παρακαλεῖ καὶ Ξενοφῶντα. Ἐκ δὲ 
τούτου παρακαλοῦσιν αὐτὸν μόνον. Ὃ δὲ γνοὺς τοῦ Ἡρακλεί- 
δου τὴν πανουργίαν, ὅτι βούλοιτο αὐτὸν διαβάλλειν πρὸς τοὺς 
ἄλλους στρατηγούς, παρέρχεται λαβὼν τούς τε στρατηγοὺς πάν- 
τας καὶ τοὺς λοχαγούς. Καὶ ἐπεὶ πάντες ἐπείσϑησαν, συνεστρα- 
τεύοντο. 

Καὶ ἀφικνοῦνται ἐν δεξιᾷ ἔχοντες τὸν Πόντον διὰ τῶν Me-12 
λινοφάγων καλουμένων Θρακῶν εἰς τὸν Σαλμυδησσόν. Ἔνϑα 
τῶν εἰς τὸν Πόντον πλεουσῶν νεῶν πολλαὶ ὀκέλλουσι καὶ ἐκπί- 
πτουσι" τέναγος γὰρ ἔστιν ἐπὶ πάμπολυ τῆς ϑαλάττης. Καὶ οἱ 19 
Θρᾶκες οἵ κατὰ ταῦτα οἰκοῦντες στήλας ὁρισάμενοι τὰ καϑ᾽ αὐ- 
τοὺς ἕκαστα ἐκπίπτοντα ληίξονται' τέως δ᾽ ἐλέγοντο πρὶν ὁρί- 
σασϑαι ἁρπάζοντες πολλοὶ ὑπ᾽ ἀλλήλων ἀποϑνήσκειν. Ἐνταῦϑα 14 
εὑρίσκοντο πολλαὶ μὲν κλίναι, πολλὰ δὲ κιβώτια, πολλαὶ δὲ βί- 
βλοι καὶ τἄλλα πολλά, ὅσα ἐν ξυλίνοις τεύχεσι ναύκληροι ἄγου- 
όιν. Ἐντεῦϑεν ταῦτα καταστρεψάμενοι ἀπήεσαν πάλιν. 

Ἔνϑα δὴ Σεύϑης εἶχε στράτευμα ἤδη πλέον τοῦ Ἕλληνι- 15 
κοῦ" ἔκ τε γὰρ Ὀδρυσῶν πολὺ ἔτι πλείους καταβεβήκεσαν καὶ 
οἵ ἀεὶ πειϑύμενοι συνεστρατεύοντο. Κατηυλίσϑησαν δὲ ἐν τῷ 
πεδίῳ ὑπὲρ Σηλυβρίας ὅσον πεντήκοντα σταδίους ἀπέχοντες τῆς 
ϑαλάττης. Καὶ μισϑὸς μὲν οὐδείς πω ἐφαίνετο. Πρὸς δὲ τὸν [Ὁ 
Ξενοφῶντα οἵ τε στρατιῶται πάνυ χαλεπῶς εἶχον ὅ τε Σεύϑης 
οὐκέτι οἰκείως διέκειτο, ἀλλ᾽ ὁπότε συγγενέσϑαι αὐτῷ βουλόμε- 
νος ἔλϑοι, πολλαὶ ἤδη ἀσχολίαι ἐφαίνοντο. 


ἀγάγοιεν, führen würden (or. obl.). — παρέσεσϑαι, vorhanden — verfüg- 
bar sein würde; eben so εἶναι $ 10. 

10. οὐδ᾽ ἄν —]d. i. κἂν — μέλλῃ εἶναι, οὐκ ἂν στρατ., 8. 1,5, 7 
zu οὐδέ. Ä 

12. ἐπὶ πάμπολυ τὴς 9.) weithin ins Meer — weit ins Meer hinein, 
s. zu III, 3, 9. Strabo VII, 6, p. 111 Ἔστι δ᾽ οὗτος (ὁ Σαλμυδησσός) ἔρη- 
μος αἰγιαλὸς καὶ λιϑώδης, ἀλίμενος, ἀναπεπτάμενος πολὺς πρὸς τοὺς fo- 
ρέας, πρὸς ὃν οἱ ἐκπίπτοντες ὑπὸ τῶν ᾿Δστῶν διαρπάξονται τῶν ὑπερκει- 
μένων, Θρακίου ἔϑνους. 

13. ταῦτα] wie $ 14 diese Gegenden, s. zu IV, 3, 12, -- τὰ καϑ' 
αὑτοὺς — ληίξονται, eignen sich das jedesmal als Beute an, was in ihr 
Bezirk verschlagen wird. — τέως und πρὶν ὁρίσασθαι (ehe sie diese Ab- 
grenzung getroffen hatten) ἐκ παραλλήλου gestellt, 8. zu 4, 12. — ἀπο- 
ϑνήσκειν Inf. von ἀπέϑνησκον, 8. zu 1], 6, 10 u. zu V, 7, 18. 

14. τἄλλα molld) s. zu IV, 7,7 vgl. bes. I, 10, 2. : 

15. οἱ πειϑόμενοι) die, welche sich dem Seuthes unterwarfen. Asi 
ziehe zu συνεστρ. 

16. ἔλϑοι)] Xenophon. — πολλαὶ — ἐγένοντο, da gab es immer gleich 
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| Ἐν δὲ τούτῳ τῷ χρόνῳ, σχεδὸν ἤδη δύο μηνῶν ὄντων, 
399 Ende Jan.] ἀφικνοῦνται Χαρμῖνός τε ὁ Μάκων καὶ Πολύνικος 
παρὰ Θίμβρωνος καὶ λέγουσιν, ὅτι “ακεδαιμονίοις δοκεῖ στρα- 
τεύεσϑαι ἐπὶ Τισσαφέρνην καὶ Θίμβρων ἐκπέπλευκεν ὡς πολε- 
μήσων καὶ δεῖται ταύτης τῆς στρατιᾶς καὶ λέγει, ὅτι δαρεικὸς 
ἑκάστῳ ἔσται μισϑὸς τοῦ μηνὸς καὶ τοῖς λοχαγοῖς διμοιρία καὶ 

2 τοῖς στρατηγοῖς τετραμοιρία. Ἐπεὶ δ᾽ ἡλϑον οἵ “ακεδαιμόνιοι, 
εὐθὺς ὁ Ἡρακλείδης πυϑόμενος᾽, ὅτι ἐπὶ τὸ στράτευμα ἥκουσι, 
λέγει τῷ Σεύϑῃ, ὅτι κάλλιστον γεγένηται" οἵ μὲν γὰρ “ακεδαι- 
μόνιοι δέονται τοῦ στρατεύματος, σὺ δὲ οὐκ ἔτι δέῃ" ἀποδιδοὺς 
δὲ τὸ στράτευμα αὐτοῖς χαριεῖ, σὲ δὲ οὐκ ἔτι ἀπαιτήσονται τὸν 
μισϑόν, ἀλλ᾽ ἀπαλλάξονται ἐκ τῆς χώρας. 

9 ᾿Δκούσας ταῦτα 6 Σεύϑης κελεύει παράγειν. Καὶ ἐπεὶ εἷ- 
πον, ὅτι ἐπὶ τὸ στράτευμα ἥκουσι, λέγει, ὅτι τὸ στράτευμα ἀπο- 
δίδωσι φίλος τε καὶ σύμμαχος βούλεται εἶναι, καλεῖ τε αὐτοὺς 
ἐπὶ ξενίᾳ. Καὶ ἐξένιξε μεγαλοπρεπῶς" Ξενοφῶντα δὲ οὐ καλεῖ, 

Δοὐδὲ τῶν ἄλλων στρατηγῶν οὐδένα. Ἐρωτώντων δὲ τῶν Auxe- 
δαιμονίων, τίς ἀνὴρ εἴη Ξενοφῶν, ἀπεκρίνατο, ὅτι τὰ μὲν ἄλλα 
εἴη οὐ κακός, φιλοστρατιώτης δέ" καὶ διὰ τοῦτο χεῖρόν ἐστιν 
αὐτῷ. Καὶ οἱ εἶπον: ᾿᾽4λλ: ἦ δημαγωγεῖ ὁ ἀνὴρ τοὺς ἄνδρας; 

ὅ Καὶ ὃ Ἡρακλείδης, Πάνυ μὲν οὖν, ἔφη. Ag’ οὖν, ἔφασαν, μὴ 
καὶ ἡμῖν ἐναντιώσεται περὶ τῆς ἀπαγωγῆς; AA ἣν ὑμεῖς, ἔφη 
ὁ Ἡρακλείδης, συλλέξαντες αὐτοὺς ὑπόσχησϑε τὸν μισϑόν, ὀλί- 

ὃ γον ἐκείνῳ προσχόντες ἀποδραμοῦνται σὺν ὑμῖν. Πῶς ἂν οὖν, 
ἔφασαν, ἡμῖν συλλεγεῖεν; Αὔριον ὑμᾶς, ἔφη ὁ Ἡρακλείδης, πρωὶ 
ἄξομεν πρὸς αὐτούς" καὶ οἶδα, ἔφη, ὅτι, ἐπειδὰν ὑμᾶς ἴδωσιν, 
ἄσμενοι συνδραμοῦνται. Αὕτη μὲν ἡ ἡμέρα οὕτως ἔληξε. 

1 Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ἄγουσιν ἐπὶ τὸ στράτευμα τοὺς Adawvag 
Σεύϑης τε καὶ Ἡρακλείδης. Καὶ συλλέγεται ἡ στρατιά. Τὼ δὲ 
Δάκωνε ἐλεγέτην, ὅτι “ακεδαιμονίοις δοκεῖ πολεμεῖν Τισσαφέρ- 


(ἤδη) eine Menge Abhaltungen, so dafs ihn Seuthes nicht annehmen 
konnte. 


Kar. 6. $ 1. ὃ. u. ὄντων] seit der Griechen Vereinigung mit Seu- 
thes (3, 14). — δοκεῖ — λέγει — ἔσται nach gr. Anh. $ 6. An. 1, vgl. 
$ 2 u. 3 ἥκουσι, $ 8 πραχϑήσεται, $ 15 ἔξεστι. 

2. ὅτι κάλλ. γεγέν. glückliches Ereugnis; orı wie $ 7. 

3. παράγειν) neml. den Charminos u. Polynikos. — re nach φίλος 
verbindet βούλεται mit ἀποδίδωσι, re vor αὐτοὺς verb. καλεῖ mit λέγει. 

4. καὶ — ἐστίν] Übergang wie 3, 17. 18. 34. 41; χεῖρόν ἐ. αὐτῷ, 
steht er sich etwas im Lichte: ein Gebrauch des Komparativs, wozu 
Stellen wie αὐθϑαδέστερον ἀπεκρίνατο (Thuk. 8, 84), antworteie etwas — 
ziemlich dreist (eig. dreister als man erwarten sollte), die Veranlafsung 
gegeben. Vgl. $ 39. 

5. τὸν μισϑόν] den (ὃ 1 angegebenen) Lohn. 

7. ὅτι] or. recta einführend wie $ 2 u. 1. 6, 8 ἃ. E. 
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νει τῷ ὑμᾶς ἀδικήσαντι" ἣν οὖν ἴητε σὺν ἡμῖν, τόν τε ἐχϑρὸν 
τιμωρήσεσϑε καὶ δαρεικὸν ἕκαστος οἴσει τοῦ μηνὸς ὑμῶν, λοχα- 
γὸς δὲ τὸ διπλοῦν, στρατηγὸς δὲ τὸ τετραπλοῦν. Καὶ ol στρα- 8ὃ 
τιῶται ἄσμενοί τε ἤκουσαν καὶ εὐϑὺς ἀνίσταται τις τῶν ’Agxd- 
δὼν τοῦ Ξενοφῶντος κατηγορήσων. Παρῆν δὲ καὶ Σεύϑης βου- 
λόμενος εἰδέναι, τί πραχϑήσεται" καὶ ἐν ἐπηκόῳ εἵστήκει, ἔχων 
τὸν ἑρμηνέα" συνίει δὲ καὶ αὐτὸς Ἑλληνιστὶ τὰ πλεῖστα. Ἔνϑαθ 
δὴ λέγει 6 ᾿Αρκάς" ’AAN ἡμεῖς μέν, ὦ Δακεδαιμόνιοι, καὶ πάλαι 
ἂν ἦμεν παρ᾽ ὑμῖν, εἰ μὴ Ξενοφῶν δεῦρο ἡμᾶς πείσας ἀπήγα- 
γεν, ἔνϑα δή γε ἡμεῖς μὲν τὸν δεινὸν χειμῶνα στρατευόμενοι 
καὶ νύχτα καὶ ἡμέραν οὐδὲν πεπάμεϑα" ὃ δὲ τοὺς ἡμετέρους 
πόνους ἔχει, καὶ Σεύϑης ἰδίᾳ μὲν ἐκεῖνον πεπλούτικεν, ἡμᾶς δὲ 
ἀποστερεῖ τὸν μισϑόν, ὥστε [ὅ γε πρῶτος λέγων] ἐγὼ μέν, εἰ10 
τοῦτον ἴδοιμι καταλευσϑέντα καὶ δόντα δίκην ὧν ἡμᾶς περιεῖλκε, 
καὶ τὸν μισϑὸν ἄν μοι δοκῶ ἔχειν καὶ οὐδὲν ἂν ἔτι τοῖς πεπο- 
νημένοις ἄχϑεσϑαι. Μετὰ τι ὕτον ἄλλος ἀνέστη ὁμοίως καὶ ἄλ- 
λος. Ἐκ δὲ τούτων Ξενοφῶν ἔλεξεν ὧδε" 

᾿4λλὰ πάντα μὲν ἄρα ἄνϑρωπον ὄντα προσδοκᾶν δεῖ, ὁπότε ἢ] 
γε καὶ νυνὶ μὲν ὑφ᾽ ὑμῶν αἰτίας ἔχω, ἐν ᾧ πλείστην προϑυ- 
μίαν ἐμαυτῷ γε δή μοι δοκῶ συνειδέναι περὶ ὑμᾶς παρεσχημέ- 
νος. ’Anerganounv μέν γε ἤδη οἴκαδε ὡρμημένος, μὰ τὸν Ale 
οὔ τι πυνθανόμενος ὑμᾶς εὖ πράττειν, ἀλλὰ μᾶλλον ἀκούων 
ἐν ἀπόροις εἶναι ὡς ὠφελήσων, εἴ τι δυναίμην. Ἐπεὶ δ᾽ ἦλ- 12 
ον, Σεύϑου τουτουὶ πολλοὺς ἀγγέλους πρὸς ἐμὲ πέμποντος καὶ 
πολλὰ ὑπισχνουμένου ἐμοί, εἰ πείσαιμι ὑμᾶς πρὸς αὐτὸν ἐλϑεῖν, 
τοῦτο μὲν οὐκ ἐπεχείρησα ποιεῖν, ὡς αὐτοὶ ἐπίστασϑε, ἦγον δ᾽ 


8. τὸν ἕρμ.] mit seinem Dolmetscher, vgl. 48. — Ἑλλ. τὰ πλεῖστα, 
auf Griechisch das Meiste d. h. das Griechische meistentheils. 

9. ὧν ἦμεν —, εἰ μὴ ΚΞ. ἀπήγ. waren wohl —, wenn nicht Xeno- 
phon — führte, gr. Anh. $ 6, 1, a; πείσας wie II, 1, 10. V,5, 11. — ἔνϑα 
durch ys nachdrücklich hervorgehoben; deutsch: hieher, wo. — τοὺς nu. 
πόνους, was $ 4] ist τὰ γρήματα, ἃ ἡμεῖς Emovnoauev. 

10. ö γε no. λέγων] scheint ein unechter, Zusatz. — ἴδοιμι, sehn 
sollte. — ὧν. dafür, dafs, eig. für τούτων, & (vgl. I, 3, 10), u. dies ἃ 
nach gr. Anh. $ 1, 5. — τὸν u. ἄν μοι δοκῶ ἔχειν kann nichts anderes 
heifsen als: so glaube ich, dafs ich den (versprochenen) Sold empfangen 
haben würde (ἂν ἔχειν); der Ankläger wollte aber gewis sagen: so 
würde ich den Sold empfangen zu haben glauben u. nicht mehr — zür- 
nen; vielleicht schrieb also Xenophon: τὸν μισϑὸν ἂν wor δοκοίην ἔχειν 
καὶ οὐδὲν ἂν ἔτι — dydolunv. Ν 

11. ἀλλὰ — δεῖ] nun man mufs doch also (ἄρα) auf Alles gefafst 
sein im Menschenleben (ἄνϑρ. ὄντα, eig. einer, der ein Mensch ist). — 
Zu ἐν ᾧ wiederhole im D. jetzt, ἐμαυτῷ verb. mit συνειδέναι: jetzt, wo 
ich (zu betonen wegen γε) mir in der That (87) bewust zu sein glaube —; 
zum Partiz. παρεσχημένος vgl. 11, 5, 7 u. bes. I, 3, 10. — οἴκαδε ὥρμ.; 
8. 1, 38:1. — ἠκούων — ὡς ὠφελήσων. um euch auf die Nachricht (eig. 
weil ich hörte) — zu helfen; εἴ τὶ Övv. wie εἴ πως δύναιτο 1], 5, 2. 

12.. Berufung auf das 2, 10 ff. Erzählte. — εἰ, für den Fall, dafs, 
zu ὑπισχν. gehörig. — ὅϑεν wie I, 3, 17, vgl. V,2, 2. 
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ὅϑεν φόμην τάχιστ᾽ ἂν ὑμᾶς εἰς τὴν Asiav διαβῆναι" ταῦτα γὰρ 
καὶ βέλτιστα ἐνόμιξον ὑμῖν εἶναι καὶ ὑμᾶς ἤδειν βουλομένους. 
ι3 Ἐπεὶ δὲ ᾿Δρίσταρχος ἐλϑὼν σὺν τριήρεσιν ἐκώλυσε διαπλεῖν 
ἡμᾶς, ἐκ τούτου, ὅπερ εἰκὸς δήπου ἦν, συνέλεξα ὑμᾶς, Omas 
14 βουλευσαίμεϑα, ὅ τι χρείη ποιεῖν. Οὐκ οὖν ὑμεῖς ἀκούοντες 
μὲν ᾿Δριστάρχου ἐπιτάττοντος ὑμῖν εἰς Χερρόνησον πορεύεσϑαι, 
ἀκούοντες δὲ Σεύϑου πείϑοντος ἑαυτῷ συστρατεύεσϑαι, πάντες 
μὲν ἐλέγετε σὺν Σεύϑῃ ἱέναι, πάντες δ᾽ ἐπεψηφίσασϑε ταῦτα; Ei 
τι οὖν ἐγὼ ἐνταῦϑα ἠδίκησα ἀγαγὼν ὑμᾶς ἔνϑα πᾶσιν ὑμῖν 
15 ἐδόκει, εἴπατε. Ἐπεί γε μὴν ψεύδεσϑαι ἤρξατο Σεύϑης πρὶ 
τοῦ μισϑοῦ, εἰ μὲν ἐπαινῶ αὐτόν, δικαίως ἄν με καὶ αἰτιῷσϑε 
καὶ μισοῖτε" εἰ δὲ πρόσϑεν αὐτῷ πάντων μάλιστα φίλος ὧν νῦν 
πάντων διαφορώτατός εἰμι, πῶς ἂν ἕτι δικαίως αἱρούμενος ὑμᾶς 
ἀντὶ Σεύϑου ὑφ᾽ ὑμῶν αἰτίαν ἔχοιμι περὶ ὧν πρὸς τοῦτον δια- 
16 φέρομαι; ᾿4λλ᾽ εἴποιτε ἄν, ὅτι ἔξεστι καὶ τὰ ὑμέτερα ἔχοντα 
παρὰ Σεύϑου τεχνάζξειν. Οὐκοῦν δῆλον τοῦτό γε, ὅτι, er 
ἐμοὶ ἐτέλει τι Σεύϑης, οὐχ οὕτως ἐτέλει δήπου, ὡς ὧν gr μι 
δοίη στέροιτο καὶ ἄλλα υμῖν ἀποτίσειεν᾽" ἀλλ οἶμαι, εἰ ἐ ίδου, 
ἐπὶ τούτῳ ἂν ἐδίδου, ὅπως ἐμοὶ δοὺς μεῖον μὴ ἀποδοίη ὑμῖν 
1716 πλεῖον. Εἰ τοίνυν οὕτως ἔχειν οἴεσϑε, ἔξεστιν ὑμῖν αὐτίκα 
μάλα ματαίαν ταύτην τὴν πρᾶξιν ἀμφοτέροις ἡμῖν ποιῆσαι, ἐᾶν 
πράττητε αὐτὸν τὰ χρήματα. “λον γάρ, ὅτι Σεύϑης, εἰ ἔχω τι 
παρ᾽ αὐτοῦ, ἀπαιτήσει us’ καὶ ἀπαιτήσει μέντοι δικαίως, aut 
18 βεβαιῶ τὴν πρᾶξιν αὐτῷ, ἐφ ἡ ἐδωροδόκουν. Aka πολλοῦ 
μοι δοκῶ δεῖν τὰ ὑμέτερα ἔχειν" ὀμνύω γὰρ ὑμῖν ϑεοὺς ἅπαν- 
τας καὶ πάσας μηδὲ ἃ ἐμοὶ ἰδίᾳ ὑπέσχετο Σεύϑης ἔχειν" πάρε- 
19 στι δὲ αὐτὸς καὶ ἀκούων σύνοιδέ μοι, εἰ ἐπιορχῶ. Iva δὲ μιᾶλ- 
λον ϑαυμάσητε, συνεπόμνυμι μηδὲ ἃ οἵ ἄλλοι στρατηγοὶ an 
20 εἰληφέναι, μὴ τοίνυν μηδ᾽ ὅσα τῶν λοχαγῶν Evioı. Καὶ τί δὴ 
ταῦτα ἐποίουν; Ὄιμην, ὦ ἄνδρες, ὅσῳ μᾶλλον συμφέθουμιυ τοῦ- 


‚rzä - 6 λέγειν ὑμᾶς. 
᾿ funz auf das 3, 3 Erzählte. — οπερ, das συλλὲ 

1 Bo γῆῆνον nicht, jam nonne. — Über die Anaphora s. zu IV, 
8,7 u. zu VI, 1, 16. Vgl. unten 7, 42. — levaı, ihr zöget; vgl. 1, 3, 1. 
" 9 9. 9 
-.--ἐ ἰσασϑε 3, 14. ’ 

ἜΣ ἐνὶ μένα im D. vor: ferner, wenn ich den Seuthes, seit er 
(ἐπεί) ng γε μήν wie 1, 9, 20. — περὶ ὧν für περὶ τούτων, ἃ, in Bezug 

" orüber —. 8. zu 8 16 u. gr. Anh. $ 1,5. 
= τὴ χες νοι = τεχνάζειν) es sei ja auch möglich, dafs ich das, u 
euch ehöre — zukomme (τὰ ὑμέτερα), vom 8. empfangen hätte und er 
Verliste handle d.h. und nun Groll gegen den S. heuchle, um eue ἂν 
Ge ontheil glauben zu machen. Über ἔξεστι 8. zu $ 1; ἔχοντα in Be- 
Bes auf das zum Inf. zu ergänzende ἐμέ, vgl. 2, 25. — ὧν für τούτων, 
&.3. zu 1. 3. 4 vgl. $ 15 περὲ ὧν. — ἂν ἐδίδου, gab wohl. — ὁπως — τὸ 
πλεῖον, um sich lurch eine kleinere Zahlung an mich der ausbedungenen 
9 . 

ὃ Zahlung an Euch zu entledigen. τς 
ἀμ ἢ τὰ elngel wie $ 16, vgl. $ 31; anders $ 33. — ϑεοὺς ἀπ. κ. 
π. übersetze nach VI, 4, 17. 
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τῷ τὴν τότε πενίαν, τοσούτῳ μᾶλλον αὐτὸν φίλον μοι ἔσεσϑαι, 
ὁπότε δυνασϑείη. Ἐγὼ δὲ ἅμα τε ὁρῶ αὐτὸν εὖ πράττοντα καὶ 
γιγνώσκω δὴ αὐτοῦ τὴν γνώμην. Εἴποι δή τις ἄν: Οὔχουν 3] 
αἰσχύνῃ οὕτω μωρῶς ἐξαπατώμενος; Ναὶ μὰ Δία ἠσχυνόμην 
μέντοι, εἰ ὑπὸ πολεμίου γε ὄντος ἐξηπατήϑην" φίλῳ δ᾽ ὄντι 
ἐξαπατᾶν αἴσχιόν μοι δοκεῖ εἶναι ἢ ἐξαπατᾶσϑαι. Ἐπεί, εἴ ys22 
πρὸς φίλους ἔστι φυλακή, πᾶσαν οἷδα ὑμᾶς διαφυλαξαμένους, 
ὡς μὴ παρασχεῖν τούτῳ πρόφασιν δικαίαν μὴ ἀποδιδόναι ὑμῖν 
ἃ ὑπέσχετο: οὔτε γὰρ ἠδικήσαμεν τοῦτον οὐδὲν οὔτε κατεβλα- 
κεύσαμεν τὰ τούτου, οὐδὲ μὴν κατεδειλιάσαμεν οὐδέν, ἐφ᾽ ὅ τι 
ἡμᾶς οὗτος παρεκάλεσεν. ᾿4λλά, φαίητε ἄν, ἔδει τὰ ἐνέχυρα τότε 93 
λαβεῖν, ὡς μηδὲ εἰ ἐβούλετο ἐδύνατο ἂν ταῦτα ἐξαπατᾶν. Πρὸς 
ταῦτα δὲ ἀκούσατε ἃ ἐγὼ οὐκ ἄν ποτε εἶπον τούτου ἐναντίον, 
εἰ μή μοι παντάπασιν ἀγνώμονες ἐδοκεῖτε εἶναι ἢ λίαν εἰς ἐμὲ 
ἀχάριστοι. ᾿ἀναμνήσϑητε γάρ, ἐν ποίοις τισὶν ὄντες πράγμασιν 24 
ἐτυγχάνετε, ἐξ ὧν ὑμᾶς ἐγὼ ἀνήγαγον πρὸς Σεύϑην. Οὐχ εἰς 
μὲν Πέρινϑον, εἰ προσίοιτε τῇ πόλει, ᾿Δρίσταρχος ὑμᾶς 6 Auns- 
δαιμόνιος οὐκ εἴα εἰσιέναι ἀποκλείσας τὰς πύλας; Ὑπαίϑριοι δ᾽ 
ἔξω ἐστρατοπεδεύετε: μέσος δὲ χειμὼν ἦν" ἀγορᾷ δὲ ἐχρῆσϑε 
σπάνια μὲν ὁρῶντες τὰ ὦνια, σπάνια δ᾽ ἔχοντες, ὅτων ὠνοῖσϑε. 
ἀνάγκη δὲ ἦν μένειν ἐπὶ Θράκης" τριήρεις γὰρ ἐφορμοῦσαι 25 
ἐκώλυον διαπλεῖν" εἰ δὲ μένοι τις, ἐν πολεμίᾳ χώρᾳ εἶναι, ἔνϑα 
πολλοὶ μὲν ἱππεῖς ἐναντίοι ἦσαν, πολλοὶ δὲ πελτασταί. Ἡμῖν 90 
δὲ ὁπλιτικὸν μὲν ἦν, ᾧ ἀϑρόοι μὲν ἰόντες ἐπὶ τὰς κώμας ἴσως 
20. ὁπ. δυνασϑείη)] wenn es ihm möglich geworden wäre, 8. zu III, 
Ἴ ah: ἐξαπατώμενος] gr. Anh. $ 8, 2. — ναὶ μὰ Δία — μέντοι, ja beim 


Zeus, allerdings (μέντοι) schämte ich mich. — Zu ἐξαπατᾶσϑαι erg. dm 
αὐτοῦ. 

22. ἐπεί --- φυλαξαμένους) denn auf Betrug von Seiten eines Freun- 
des ist man nicht gefalst, und jede Vorsicht, die es ja (γε) etwa Freun- 
den gegenüber gibt, habt ihr meines Wijsens durchaus beobachtet. S. zu 2, 
38. — Über τὰ τούτου 8. zu $ 33. 

23. τὰ ἐνέχυρα] dem Art. nach ähnlich wie τοῖς ἵπποις 2, 8 u. τὰ 
ἐπιτήδεια VI, 2, 19. — μηδὲ wie I, 7, 5 οὐδέ, vgl. 1. 40. 

24. οὐκ — εἰσιέναι] verwehrte euch nicht der L. Ar. für den Fall, 
dafs ihr nach P. kämet, den Eingang in die Stadt? Der Vorgang selbst 
ist früher nicht erwähnt, wohl aber, dafs die Griechen in Folge davon 
gezwungen waren an den Mauern der’ Stadt (2, 11) vzaldgıoı orgaro- 
πεδεύειν. Zu εἰ προσίοιτε vgl $ 12. 1, 33. In den folg. drei Sätzen 
lals δέ im D. unübersetzt. — ὑπαίϑριοι wie V, 5, 21. — ἀγορᾷ — ὠνοῖ- 
He, Lebensmittel mustet ihr vom Markt beziehn, während ihr doch nur 
wenig fandet, was ihr kauftet, u. nur wenig hattet, wofür ihr kauftet (eme- 
retis). Das erste σπάνια wie ἀφϑονώτερα ὃ 29 u. περιττόν $ 31. "Orwv 
ὠνοῖσϑε verschieden von den sonst ähnlichen Bsp. Ill, 1, 20. V, 1, 6 u. 
Kyrop. IV, 5, 4i (ἵνα ἔχητε — ὅτου ὠνήσεσϑε), da hier die Haupthand- 
lung in die Gegenwart fällt, eben so von Bsp. wie 1. 1, 4 önwg — ἔσται, 
wo die Haupthandlung durch eine lebhafte Wendung in die Gegenwart 
gerückt ist, was im vorliegenden Falle nicht möglich war. 


25. ἐπὶ Θρ.] an der Grenze von Thr. — μένοι als angenomimener 
Fall, gr. Anh. $ 6, 2, b. 


Kyros Feldzug. 


Ὕ ᾽ [4 “ ΄ ἣν ἢ „ (4 Ἁ [4 
ἂν ἐδυνάμεϑα σῖτον λαμβάνειν οὐδέν τι ἄφϑονον, ὅτῳ δὲ διώ- 
N 2 5 

yovrss ἂν ἢ ἀνδράποδα ἢ πρόβατα κατελαμβάνομεν, οὐκ ἣν 
x ’ x 

ἡμῖν: οὔτε γὰρ ἱππικὸν οὔτε πελταστικὸν ἔτι ἐγὼ συνεστηκὸς 


91 κατέλαβον παρ᾽ ὑμῖν. EI οὖν ἐν τοιαύτῃ ἀνάγκῃ ὄντων ὑμῶν 
- x [4 e » 

μηδ᾽ ὁντιναοῦν μισϑον προσαιτήσας Σευϑην σύμμαχον υμιν 
προσέλαβον ἔχοντα ἱππέας καὶ πελταστάς, ὧν ὑμεῖς προσεδεῖσϑε, 


- y ew - \ ΄ -» z 4 \ 
8 χαχῶς ἂν ἐδόκουν ὑμῖν βεβουλεῦσϑαι πρὸ ὑμῶν; Τούτων γὰρ 
2 


δήπου κοινωνήσαντες καὶ σῖτον ἀφϑονώτερον ἐν ταῖς κώμαις 
εὑρίσκετε διὰ τὸ ἀναγκάξεσϑαι τοὺς Θρᾶκας κατὰ σπουδὴν μᾶλ- 
39 Aov φεύγειν καὶ προβάτων καὶ ἀνδραπόδων μετέσχετε. Καὶ πο- 
λέμιον οὐκέτι οὐδένα ἑωρῶμεν, ἐπειδὴ τὸ ἱππικὸν ἡμῖν προσεγέ- 
vero- τέως δὲ ϑαρραλέως ἡμῖν ἐφείποντο οἵ πολέμιοι καὶ ἱππι- 
κῷ καὶ πελταστικῷ, κωλύοντες μηδαμῆ κατ᾽ ὀλίγους ἀποσκεδαν- 
ϑ0νυμένους τὰ ἐπιτήδεια ἀφϑονώτερα πορίξεσϑαι. Εἰ δὲ δὴ ὁ 
συμπαρέχων ὑμῖν ταύτην τὴν ἀσφάλειαν μὴ πάνυ πολὺν μισϑὸν 


προσετέλει τῆς ἀσφαλείας, τοῦτο δὴ τὸ πάϑημα τὸ σχέτλιον; 
41 καὶ διὰ τοῦτο οὐδαμῆ οἴεσϑε χρῆναι ξῶντα ἐμὲ ἐᾶν εἶναι; Νὺῦν 
δὲ δὴ πῶς ἀπέρχεσϑε; Οὐ διαχειμάσαντες μὲν ἔν ἀφϑόνοις τοῖς 


96. σῖτον --- οὐδέν τι ἄφϑ.] muls heifsen: Mundvorrath, freilich 
nicht eben reichlichen — nicht in reichlichem Mafse. Vielleicht ist also 
für οὐδέν τι mit Veränderung eines Buchstabens (denn zı u. τοὶ waren 
in der Aussprache gleich) zu schreiben οὐ μέντοι. — ὁτῷ — κατελαμ- 
Bavousv, οὐκ ἦν (τι), wie V, 1,6 ovre ὁτοῦυ ὠνησ. παρέστιν (τι). vgl. 
III, 1, 20. Ähnlich im L. non habeo quod dicam, 5. Zumpt $ 562. 
Übers. aber eine Truppenschaar, womit wir allenfalls (ἂν) — erbeuteten 
oder erbeutet hätten, stand uns nicht zu Gebote. — συνεστηκός wie V, 9, 
29 ἀχϑόμενον, vgl. $ 36. Die Peltasten waren wohl damals nach Xeno- 
phons Abreise auseinandergegangen (2, 3 f.), zumal da es meistentheils 
Thraker waren (I, 2,9. V, 10, 16), und auch die-ohnehin sehr kleine 
Reiterschaar mochte damals sich aufgelöst haben und erst später wie- 
der vom Xenophon gesammelt worden sein (s. 3, 46). 

27. und’ ὄντ. w. προσαιτ.] ohne auch nur den geringsten Sold zu be- 
dingen, 8. zu I, 2,22. — ἔχοντα, ihn, der — halte. — κακῶς — πρὸ ὕὍμῶν, 
würde es euch denn wohl (ἄν) geschienen haben, dafs ich schlecht für euch 
gesorgt hätte? d.h. so würdet ihr gewis auch dann schon anerkannt 
haben, dafs ich gut für euch gesorgt hätte. Nun folgen ($ 28—30) die 
Gründe, warum man dies annehmen durfte. 

28. τούτων] τῶν ἱππέων καὶ πελταστῶν; δήπου zu εὑρίσκετε gehö- 
εἷς. --- διὰ τὸ ἀναγκ. wie διὰ τὸ — εἶναι Υ͂, ὅ, 11. — προβ. κ. dvög. 
μετέσχετε scheint in Widerspruch zu stehn mit 3, 10; doch hatten viel- 
leicht die Griechen, seit Seuthes den Sold nicht zahlte (5, 4. 16), einen 
Theil der Beute für sich behalten. 1 an ; 

99. ἱππικῷ) wie 3, 48 τοῖς ἵπποις. — μηδαμῆ für an (ποῦ), 8. zu Ι, 
2, 26. — ἀποσκεδαννυμένους wie 1, 26 ἑωρακότας; ἀφϑονώτερα, in reich- 
licherem Majse. ; h Ξ 

30. ὁ συμπαρ.] Seuthes. — μὴ πάνυ πολῦν, keinen sehr beträcht- 
lichen. — τῆς ἀσφ. auch der Ironie nach wie τῆς σῶτ. V,6, 31. — τοῦτο 
δὴ τὸ 0x. π. (ἐστί), ist dies nun das ungeheuere Unglück, das über euch 
gebracht zu haben mich Einige von euch beschuldigen: eine Frage voll 
bitterer Ironie; denn wenn 68 schon ein Verdienst war, dafs X. den 
Griechen eine sichere Lage verschaffte ($ 27 a. E.), so war dieses Ver- 
dienst durch die Auswirkung eines selbst unerheblichen Soldes noch 
erhöht worden. — ζῶντα ἐᾶν εἶναι, lebendig sein lafsen, am Leben lafsen. 


31. νῦν δὲ δὴ πῶς] und (δέ) wie — nun (δή) jetzt. — διαχειμάσαν- 


Buch VI. Kap. 6. 


ἐπιτηδείοις, περιττὸν δ᾽ ἔχοντες τοῦτο, ὅ τι ἐλάβετε παρὰ Σεύ- 
\ » - 27 
ϑου; Τὰ γὰρ τῶν πολεμίων ἐδαπανᾶτε. Καὶ ταῦτα πράττοντες 
"»Ὰ » 67 -» m 
οὔτε ἄνδρας ἐπείδετε ὑμῶν αὐτῶν ἀποθανόντας οὔτε ξῶντας 
3 4 \ - 
ἀπεβάλετε. Εἰ δέ τι καλὸν πρὸς τοὺς ἐν τῇ Aole βαρβάρους 92 
’ ς En -»"Ὕ - ’ m 
ἐπέπρακτο ὑμῖν, οὐ καὶ ἐκεῖνο σῶν ἔχετε καὶ πρὸς ἐκείνοις νῦν 
» Bil 4 \ \ 2 -Ὁ 3 [4 - 
ἄλλην εὔκλειαν προσειλήφατε καὶ τοὺς ἐν τῇ Evgwan Θρᾶκας, 
᾿ς 3 \ 7 4 \ e - 
ἐφ᾽ οὗς ἐστρατεύεσϑε, κρατήσαντες; Ἐγὼ μὲν ὑμᾶς φημὶ δι- 
καίως ἂν ὧν ἐμοὶ χαλεπαίνετε, τούτων τοῖς ϑεοῖς χάριν εἰδέ- 
e 2 -»": x - 
ναι ὡς ἀγαϑῶν. Καὶ τὰ μὲν δὴ ὑμέτερα τοιαῦτα. Ayere δὲ 89 
πρὸς τῶν ϑεῶν καὶ τὰ ἐμὰ σκέψασϑε, ὡς ἔχει. Ἐγὼ γάρ, ὅτε 
μὲν πρότερον ἀπῇρα οἴκαδε, ἔχων μὲν ἔπαινον πολὺν πρὸς 
ς - \ - “- 
ὑμῶν ἀπεπορευόμην, ἔχων δὲ δι’ ὑμᾶς καὶ ὑπὸ τῶν ἄλλων Ἑλ- 
λήνων εὔκλειαν: ἐπιστευόμην δὲ ὑπὸ “ακεδαιμονίων᾽ οὐ γὰρ 
"»»Ἤ ’ 4 x e - - ν] 5 4 x \ 
ἄν us ἔπεμπον πάλιν πρὸς ὑμᾶς. Νῦν δ᾽ ἀπέρχομαι πρὸς μὲν 94 
; δι πρὸ δι ἣν ’ ΟΝ ΝΕ, ' 
“ακεδαιμονίους up ὑμῶν διαβεβλημένος, Σευϑῃ δὲ ἀπηχϑημέ- 
\ -»ὝἭἪ ’ 14 - > 

νος ὑπὲρ ὑμῶν, ὃν ἤλπισ᾽ ἂν εὖ ποιήσας μεϑ’ ὑμῶν ἀποστρο- 
φὴν καὶ ἐμοὶ καλὴν καὶ παισίν, εἰ γένοιντο, καταϑήσεσϑαι. 
p n δέ a € RER, Wu iort:-_ IM: 9 ’ λ m \ w vor 
μεῖς δέ, ὑπὲρ ὧν ἐγὼ ἀπήχϑημαί τε πλεῖστα καὶ ταῦτα πολὺ 35 
κρείττοσιν ἐμαυτοῦ, πραγματευόμενός τε οὐδὲ νῦν πῶ πέπαυμαι 
ὅ τι δύναμαι ἀγαϑὸν ὑμῖν, τοιαύτην γνώμην ἔχετε περὶ ἐμοῦ; 
’AAR ἔχετε μέν με οὔτε φεύγοντα λαβόντες οὔτε ἀποδιδράσκοντα" 36 
ἣν δὲ ποιήσητε ἃ λέγετε, ἴστε ὅτι ἄνδρα κατακανόντες ἔσεσθε 


πολλὰ μὲν δὴ πρὸ ὑμῶν ἀγρυπνήσαντα, πολλὰ δὲ σὺν ὑμῖν πο- 
νήσαντα καὶ κινδυνεύσαντα καὶ ἐν τῷ μέρει καὶ παρὰ τὸ μέ- 
ρος, ϑεῶν δὲ ἵλεων ὄντων καὶ τρόπαια βαρβάρων πολλὰ δὴ σὺν 


τες — ἔχοντες, wozu eig. ἀπέρχεσϑε zu denken, im D. durchs verbum 
fin.; τοῖς ἐπ. wie I, 8, 1 ro ἵππῳ, vgl. 7. 6; περιττόν, zum Überflufs. — 
ὅ τι ἐλάβ., 5, 4. — τὰ τῶν m. wie $ 16. 18 τὰ ὑμέτερα, 8. zu V, 1.9. — 
ταῦτα πράττοντες d. h. τὰ τῶν m. δαπανῶντες; im D. kurz dabei. 

32. ὑμῖν] wie I, 1, 1 Κύρῳ. — πρὸς ἐκείνοις, aufserdem, dem Plu- 
ταὶ nach wie I, 1, 5 πάντας, vgl. bes. 1, 4,8. V, 8, 34. — ἂν εἰδέναι 
Inf. von ἂν εἰδείητε; τούτων wie 1, 29 ταύτην. -- ὡς ἀγαθῶν, da es 
nur Gutes ist. 

33. τὰ ὑμέτερα — τὰ ἐμά] wie $ 22 τὰ τούτου, 5. zu ΠῚ, 1, 16, 
vgl. unten 7, 40. 44 u. bes. 1, 3, 9; über ὡς ἔχει s. zu 1, 6, 5 vgl. oben 
2, 18. — πρότερον 1, 40. — ἔχων — ἀπεπορευόμην wie διαπεπραγμένος 
ἥκοι 11, 3, 25. -- οὐ — ἄν us ἔπεμπον, sie würden mich sonst wohl nicht 
(&v) oder schwerlich — geschickt haben. 

34. ὃν ἤλπιο᾽ ἂν εὖ π. ud ὑ. ἀπ. x. naradno.] dem ich soviel Gutes 
mit euch erwiesen hatte, dafs ich mich der gewissen Hoffnung hingab, ich 
würde bei ihm eine ehrenvolle Zufluchtsstätte — finden. Ὅν von εὖ ποιή- 
σας abh., s. zu IV, 2, 10; ἂν καταϑήσεσϑαι Inf. von ἂν καταϑησοίμην, 
vgl. II, 5, 12 mit der An. zu I, 3, 6. — Zu εἰ γένοιντο erg. ἐμοὶ παῖδες: 
der Opt. wie V, 6, 4 συμβουλεύοιμι, das. 12 μέλλοιμεν. 

35. πραγματευόμενός τε --- ὑμῖν] Absprung aus dem Nebensatze, wie 
8 37, 8. zu I, 4, 9; übers. sowie ich auch jetzt noch nicht aufgehört habe 
u. s. w. Das Partiz. wie ΠῚ. 1, 19. 

36. οὔτε — λαβόντες] ihr werdet nicht gefunden haben, dafs ich —; 
das Partiz. wie $ 26. — κατακ. ἔσεσϑε, die Mörder — sein werdet. — 
τρόπαια ß., Zeichen des Sieges über B., gr. Anh. 8 2, 6, b. — ὅπως δέ 


Kyros Feldzug. 


ὑμῖν στησάμενον, ὅπως δέ γε τῶν Ἑλλήνων μηδενὶ πολέμιοι 
γένοισϑε, πᾶν ὅσον ἐγὼ ἐδυνάμην πρὸς ὑμᾶς διατεινάμενον. 
91 Καὶ γὰρ οὖν νῦν ὑμῖν ἔξεστιν ἀνεπιλήπτως πορεύεσϑαι ὅπη ἂν 
θέλητε καὶ κατὰ γῆν καὶ κατὰ ϑάλατταν. Ὑμεῖς δέ, ὅτι πολλὴ 
ὑμῖν εὐπορία φαίνεται καὶ πλεῖτε ἔνϑα δὴ ἐπιϑυμεῖτε πάλαι, 
δέονται δὲ ὑμῶν ol τὸ μέγιστον δυνάμενοι, μισϑὸς δὲ φαίνεται, 
ἡγεμόνες δὲ ἥκουσι “ακεδαιμόνιοι οἵ κράτιστοι νομιξόμενου εἷ- 


ναι, νῦν δὴ καιρὸς δοκεῖ ὑμῖν εἶναι ὡς τάχιστα ἐμὲ κατακτα- 
“Βα, νεῖν; Οὐ μὴν ὅτε γε ἔν τοῖς ἀπόροις ἦμεν, ὦ πάντων μνημονι- 
κώτατοι, ἀλλὰ καὶ πατέρα ἐμὲ ἐκαλεῖτε καὶ ἀεὶ ὡς εὐεργέτου 
μεμνῆσϑαι ὑπισχνεῖσϑε. Οὐ μέντοι ἀγνώμονες οὐδ᾽ οὗτοί εἰσιν 
οἵ νῦν ἥκοντες ἐφ᾽ ὑμᾶς" ὥστε, ὡς ἐγὼ οἶμαι, οὐδὲ τούτοις δὸ- 
κεῖτε βελτίονες εἶναι τοιοῦτοι ὄντες περὶ ἐμέ. 
99 Ταῦτα εἰπὼν ἐπαύσατο. Χαρμῖνος δὲ ὁ “ακεδαιμόνιος 


5 
ἀναστὰς εἶπεν οὑτωσί" ’AAR ἐμοὶ μέντοι, ὦ ἄνδρες, οὐ ÖL- 


καίως γε δοκεῖτε τῷ ἀνδρὶ τούτῳ χαλεπαίνειν" ἔχῶ γὰρ καὶ 
αὐτὸς αὐτῷ μαρτυρῆσαι" Σεύϑης γὰρ ἐρωτῶντος ἐμοῦ καὶ Πο- 
λυνίκου περὶ Ξενοφῶντος, τίς ἀνὴρ εἴη, ἄλλο μὲν οὐδὲν εἶχε 


N „ N [4 " δι. 8 63 \ \ 
μέμφεσϑαι, ἄγαν δὲ φιλοστρατιώτην ἔφη αὐτοῦ εἶναι" διὸ καὶ 
- 2 nd 5 x e - - ’ \ 4 
χεῖρον αὐτῷ εἶναν πρὸς ἡμῶν TE τῶν “ακεδαιμονίων καὶ προς 


40 αὐτοῦ. ᾿ἀναστὰς ἐπὶ τούτῳ Εὐρύλοχος ὁ Δουσιάτης εἶπε" 41ο- 
κεῖ δέ μοι, ἄνδρες “Δακεδαιμόνιοι, τοῦτο ὑμᾶς πρῶτον ἡμῶν 


στρατηγῆσαι, παρὰ Σεύϑου ἡμῖν τὸν μισϑὸν πρᾶξαι ἢ ἑκόντος 


γε —, πᾶν ὅσον 2. ἐδ. dier., ja (γε) der immer alles nur Mögliche auf- 
bot, dafs —. ᾿Εγὼ ἐδυνάμην anakoluthisch für ἐδύνατο, als ob ἐμέ statt 
ἄνδρα vorausgieuge; πρὸς ὑμᾶς. euch gegenüber, in sofern X. den Grie- 
chen entgegentrat, vgl. VI, 4, 11 ff. VII, 1,.18 ff. 25 fl. 

37. ὑμεῖς δέ] als ob etwa folgen sollte: καιρὸν εἶναι vouigere, der 
Anfang ist aber wegen der Zwischensätze in Vergelsenheit gekommen: 
ein Anakoluthon ähnlich wie ΠῚ, 2, 12. IV, 2, 12. Übers. und weil es nun 
gute Wege mit euch hat (". ὑμῖν εὐπ. 9.) —, jetzt also scheint es euch 
angeme/sen —? Ἔνϑα, wie 3, 3; δέονται δὲ — εἶναι, Absprung wie $ 35, 
im D. und weil — bedürfen und —; οἱ — vouı&ousvor wie 4, Il τοῖς — 
καλουμένοις, 5, 1 τὸ — καλ. 

38. οὐ μὴν (οὕτως ἐδόκει ὑμῖν.) ὅτε γε —, ὦ m. μν.] o über euer 
treffliches Gedächtnis! fürwahr (unv) so dachtet ihr damals (stark betont 
wegen γε) nicht, als —. — μεμνῆσθαι (ἐμοῦ) wie I,7,5. — οὗτοι, Char- 
minos u. Polynikos, vgl. 3, 20. 

39. ἀλλά] nun; μέντοι, allerdings, Xenophons letzte Worte bestäti- 


᾿ - 


gend. — χεῖρον --- εἰναι wie 84; πρὸς αὐτοῦ, bei ihm selbst, dem Seu- 
thes. 

40. Eurylochos u. Polykrates sprechen ebenfalls für den Xenophon, 
in so fern sie die Aufmerksamkeit des Heeres von X. auf Seuthes und 
Heraklides lenken; denn der Grundgedanke ihrer kurzen Reden ist: an 
Seuthes u. Heraklides haltet euch; das sind die Schuldigen. 4€ nach 
δοκεῖ reiht das Folgende als etwas Neues an die Worte des Charıwinos 
an (ich schlage aber vor —). — τοῦτο — πρᾶξαι, dafs ihr damit euern 
Oberbefehl über uns beginnt, — zu fordern, eig. dafs ihr uns zuerst darin 
anführet, im Fordern, 8. ΒΥ. Anh. $1,5 u.$ 7,1 vgl. II, 2, 3 mit d. 
An. — ἢ dx. ἢ dn., er mag wollen oder nicht, wie 7, 14; vgl. 7, 7 mit 
d. An. 


ἃς 


Buch VII. Kap: 7. 255 


1» s \ F e- 2 » ’ N 
ἢ ἄκοντος καὶ μὴ πρότερον ἡμᾶς ἀπαγαγξιν. Πολυκχράτης δὲ 41 
᾿Αϑηναῖος εἶπεν ἀναστὰς ὑπὲρ ΞΞενοφῶντος" Ὁρῶ γε μέν, ὦ 
Bi 6 m 
ἄνδρες, ἔφη, καὶ Ἡρακλείδην ἐνταῦϑα παρόντα, ὃς παραλαβὼν 
\ [4 « e “ m 
τὰ χρήματα, ἃ ἡμεῖς ἐπονήσαμεν, ταῦτα ἀποδόμενος οὔτε Σεύϑῃ 
> 4 - 
ἀπέδωκεν οὔτε ἡμῖν τὰ γενόμενα, ἀλλ᾽ αὐτὸς κλέψας πέπαται. 
Ἃ 5 m ὃς 3 Ὁ > \ \ 2-7 Ἵ 
Ὴν ovv σωφρονῶμεν, ἐξόμεϑα αὐτοῦ οὐ γὰρ δὴ οὗτός γε, ἔφη, 
Θράξ ἐστιν, ἀλλὰ Ἕλλην ὧν ᾿Ελληνας ἀδικεῖ. 
» 9 ’ 
Ταῦτα ἀκούσας ὁ Ἡρακλείδης μάλα ἐξεπλάγη. Καὶ προσελ- 42 
5 “ 4. Κ ’ ce -»Ὕ - -“ὦ 
ϑὼν τῷ Σεύϑῃ λέγει. Ἡμεῖς, ἣν σωφρονῶμεν, ἄπιμεν ἐντεῦ- 
Ἵ - 4 ? 
ὃεν ἐκ τῆς τούτων ἐπικρατείας. Καὶ ἀναβάντες ἐπὶ τοὺς ἵπ- 
9 -»"Σν 
πους ᾧχοντο ἀπελαύνοντες εἰς τὸ ἑαυτῶν στρατόπεδον. Καὶ ἐν- 48 
τεῦϑεν Σεύϑης πέμπει. ᾿Αβροξέλμην τὸν ἑαυτοῦ ἑρμηνέα πρὸς 
Ξενοφῶντα καὶ κελεύει αὐτὸν καταμεῖναι παρ᾽ ἑαυτῷ ἔχοντα 
χιλίους ὁπλίτας" καὶ ὑπισχνεῖτο αὐτῷ ἀποδώσειν τά τὲ χωρία 
\ ὲ \ ἤ x \ „ RE, ἢ “ ΤῈ > [4 
τὰ ἐπὶ ϑαλάττῃ καὶ τὰ ἄλλα, ἃ ὑπέσχετο. Καὶ ἕν ἀπορρήητῷ 
- 6 G λέ [χ 3 Mi. II λ ’ ce ς ’ Γ 
οιησάμενος λέγει, ὅτι ἀκήκοε Πολυνίκου, ὡς, εἰ ὑποχείριος 
ἔσται “ακεδαιμονίοις, σαφῶς ἀποθϑανοῖτο ὑπὸ Θίβρωνος. Ἐπέ- 44 
στελλον δὲ ταῦτα καὶ ἄλλοι πολλοὶ τῷ Ξενοφῶντι, ὡς διαβε- 
βλημένος εἴη καὶ φυλάττεσϑαι δέοι. Ὃ δ᾽ ἀκούων ταῦτα δύο 
ἱερεῖα λαβὼν ἐϑύετο τῷ Au τῷ Βασιλεῖ, πότερά οἵ λῷον καὶ 
ἄμεινον εἴη μένειν παρὰ Σεύϑῃ ἐφ᾽ οἷς Σεύϑης λέγοι ἢ ἀπιέ- 
ναι σὺν τῷ στρατεύματι. ᾿Δναιρεῖ δὲ αὐτῷ ἀπιέναι. 


Kapitel 1. 


Ἐντεῦϑεν Σεύϑης μὲν ἀπεστρατοπεδεύσατο προσωτέρω. Οἱ 
δὲ Ἕλληνες ἐσκήνησαν εἰς κώμας, ὅϑεν ἔμελλον πλεῖστα ἐπισι- 
τισάμενοι ἐπὶ ϑάλατταν ἥξειν. Ai δὲ κῶμαι αὗται ἦσαν δεδο- 
μέναι ὑπὸ Σεύϑου Μηδοσάδῃ. Ὁρῶν οὖν 6 Μηδοσάδης δαπα- 2 
νώμενα τὰ ἐν ταῖς κώμαις ὑπὸ τῶν Ἑλλήνων χαλεπῶς ἔφερε. 
Καὶ λαβὼν ἄνδρα Ὀδρύσην, δυνατώτατον τῶν ἄνωϑεν καταβε- 
βηκότων, καὶ ἱππέας ὅσον πεντήκοντα ἔρχεται καὶ προσκαλεῖται 


41. ἀναστὰς ὑπὲρ Ξ1 erhob sich für den X. — τὰ γενόμενα, den Er- 
lös — Ertrag, vgl. V, 3,4. — κλέψας. unterschlagen hat, wenigstens theil- 
weise, 8. 5, 4 f. — οὐ Θράξ ἐστιν, in welchem Falle ihm eine Unred- 
lichkeit gegen Griechen noch eher nachgesehn werden könnte. 

43. κελεύει] wie 1, 5.38. — Πολυνίκου wie I, 8, 13 Κύρου. Vgl. 
unten 7, 30. 

44 ἐθύετο, — πότερα] wie V, 9, 31 &9., εἰ, — ἐφ᾽ οἷς ἃ. i. ἐπὶ rov- 
τοις, &, 8. zu I, 3, 4: auf das hin, was S. sage — auf die Verheifsungen 
hin, die 5. mache. — ἀπιέναι wie I, 3, 8 ϑαρρεῖν vgl. $ 3. 7,3. 13 u. 
bes. III, 1, 6. 


Kar. 7. $ 1. ὅϑεν]) gehört zu ἐπισιτισάμενοι: aus denen sie sich al- 
ler Erwartung nach (ἔμελλον) mit Lebensmitteln vollauf versorgen konnten 
bis en ihrer Ankunft am Meere. S. zu IV, 2, 10, vgl. V, 5, 1 u. bes. V, 
10, 4. 

2. ἄνωθεν) aus dem Oberlande — aus Oberthrakien. Vgl. 5, 15. 
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Ξενοφῶντα ἐκ τοῦ Ἑλληνικοῦ στρατεύματος. Καὶ ὃς λαβών τι- 
νας τῶν λοχαγῶν καὶ ἄλλους τινὰς τῶν ἐπιτηδείων προσέρχε- 
ὅται. Ἔνϑα δὴ λέγει ὁ Μηδοσάδης" ᾿Αδικεῖτε, ὦ ΞΞενοφῶν, τὰς 
ἡμετέρας κώμας πορϑοῦντες. Προλέγομεν οὖν ὑμῖν, ἐγώ τε 
ὑπὲρ Σεύϑου καὶ ὅδε ὁ ἀνὴρ παρὰ Μηδόκου ἥκων τοῦ ἄνω 
βασιλέως, ἀπιέναι ἐκ τῆς χώρας᾽ εἰ δὲ μή, οὐκ ἐπιτρέψομεν 
ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἐὰν ποιῆτε κακῶς τὴν ἡμετέραν χώραν, ὡς πολεμίους 
ἀλεξησόμεϑα. 
4 Ὁ δὲ Ξενοφῶν ἀκούσας ταῦτα εἶπεν ᾿4λλὰ σοὶ μὲν τοιαῦτα 
λέγοντι καὶ ἀποχρίνασϑαι χαλεπόν" τοῦδε δὲ ἕνεκα τοῦ νεα- 
ὁνίσκου λέξω, iv’ εἰδῇ, οἷοί τε ὑμεῖς ἐστὲ καὶ οἷοι ἡμεῖς. Ἡμεῖς 
μὲν γάρ, ἔφη, πρὶν φίλοι γενέσϑαι ὑμῖν, ἐπορευόμεϑα διὰ ταύ- 
της τῆς χώρας, ὅποι ἐβουλόμεϑα, εἰ μὲν ἐθέλοιμεν, πορϑοῦντες, 
0 εἰ δ᾽ ἐθέλοιμεν, καίοντες. Καὶ σύ, ὁπότε πρὸς ἡμᾶς ἦλϑες πρε- 
σβεύων, ηὐλίξου παρ᾽ ἡμῖν οὐδένα φοβούμενος τῶν πολεμίων. 
Ὑμεῖς δὲ οὐκ ἦτε εἰς τήνδε τὴν χώραν, ἢ, εἴ ποτε ἔλθοιτε, ὡς 
ἐν κρειττόνων χώρᾳ ηὐλίξεσϑε ἐγκεχαλινωμένοις τοῖς ἵπποις. 
1 Ἐπεὶ δὲ ἡμῖν φίλοι ἐγένεσϑε καὶ δι’ ἡμᾶς σὺν ϑεοῖς ἔχετε τήνδε 
τὴν χώραν, νῦν δὴ ἐξελαύνετε ἡμᾶς κατὰ κράτος ἐκ τῆς χώρας, 
ἣν παρ᾽ ἡμῶν ἑκόντων παρελάβετε: ὡς γὰρ αὐτὸς οἶσϑα, οἵ γε 
ὃ πολέμιοι οὐκ ἦσαν ἱχανοὶ ἡμᾶς ἐξελαύνειν. Καὶ οὐχ ὕπως 
δῶρα δοὺς καὶ εὖ ποιήσας ἀνθ᾽ ὧν εὖ ἔπαϑες ἀξιοῖς ἡμᾶς ἀπο- 
πέμψασϑαι, ἀλλ᾽ ἀποπορευομένους ἡμᾶς οὐδ᾽ ἐναυλισϑῆναι, 
9 ὅσον δύνασαι, ἐπιτρέπεις. Καὶ ταῦτα λέγων οὔτε ϑεοὺς αἰσχύνῃ 
οὔτε τόνδε τὸν ἄνδρα, ὃς νῦν μέν σε ὁρᾷ πλουτοῦντα, πρὶν δὲ 
ἡμῖν φίλον γενέσθαι ἀπὸ λῃστείας τὸν βίον ἔχοντα, ὡς αὐτὸς 
10 ἔφησϑα. Arag τί καὶ πρὸς ἐμὲ ταῦτα λέγεις; ἔφη" οὐ γὰρ ἐγὼ 
er ἄρχω, ἀλλὰ “ακχεδαιμόνιοι, οἷς ὑμεῖς παρεδώκατε τὸ στρά- 
τευμα ἀπάγειν οὐδὲ ἐμὲ παρακαλέσαντες, ὦ ϑαυμασιώτατοι, 
ὅπως, ὥσπερ ἀπηχϑανόμην αὐτοῖς, ὅτε πρὸς ὑμᾶς ἦγον, οὕτω 
καὶ χαρισαίμην νῦν ἀποδιδούς. 


‚3. τοῦ ἄνω ß.] vgl. 8, 16. — Zu ἐπιτρέψομεν erg. τῆν χώραν, 50- 

wie vuds zu dAsEno. 

5. ἐθέλοιμεν) gr. Anh. $ 6, 2, e, vgl. unten $ 6 u. I, 9, 11 mit d. An. 

6. πρὸς ἡμᾶς mAdes] 2, 10. — ἐγκεχ. τοῖς ἵππ., 8. 2, 21; über den 
Art. s. zu 6, 31. 

7. ἣν πὰρ nu. ἔκ. παρ.) das wir euch gutwillig abgetreten haben, 
s. zu 11, 1, 16 vgl. V, 1, 14. 6, 23. 40. 
A ἄνϑ᾽ ὧν] ganz wie I, 3, 4. — ὅσον Ö., soweit es in deiner Macht 
steht. 
„9 φίλον] in Bezug auf das zu γενέσθαι zu wiederholende σε. — Zu 
ἔχοντα erg. ἑώρα aus ὁρᾷ, vgl. $ 13. 

10. καί] nach τε zeigt an, dafs sich X. auch darüber wundert, dafs 
M. seine Vorstellungen an ihn richtet; im D. hier übersetzbar durch 
nur. S. zu V,8, 7. — ἀπάγειν wie IV, 5, 22 κομίξειν. — οὐδὲ ἐμὲ παρ., 
πῶς —, und habt mich nicht einmal dazugenommen, was ihr doch billi- 
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Ἐπεὶ δὲ ταῦτα ἤκουσεν ὁ Ὀδρύσης, εἶπεν: Ἐγὼ μέν, ὦ 
"Μηδόσαδες, κατὰ τῆς γῆς καταδύομαι ὑπὸ τῆς αἰσχύνης ἀκούων 
ταῦτα. Καὶ εἰ μὲν πρόσϑεν ἠπιστάμην, οὐδ᾽ ἂν συνηκολούϑησά 
ὅοι. Καὶ νῦν ἄπειμι" οὐ γὰρ ἂν Μήδοκός us ὁ βασιλεὺς ἐπαι- 
νοίη, εἰ ἐξελαύνοιμι τοὺς εὐεργέτας. Ταῦτ᾽ εἰπὼν ἀναβὰς ἐπὶ 
τὸν ἵππον ἀπήλαυνε καὶ σὺν αὐτῷ οἱ ἄλλοι ἱππεῖς πλὴν τεττά- 
ρῶν ἢ πέντε. 

Ὁ δὲ ΜΜηδοσάδης (ἐλύπει γὰρ αὐτὸν ἡ χώρα πορϑουμένη) 13 
ἐκέλευε τὸν Ξενοφῶντα καλέσαι τὼ “ακεδαιμωνίω. Καὶ ὃς 
λαβὼν τοὺς ἐπιτηδειοτάτους προσῆλθε τῷ Χαρμίνῳ καὶ τῷ Πο- 
λυνίκῳ καὶ ἔλεξεν, ὅτι καλεῖ αὐτοὺς Μηδοσάδης προερῶν ἅπερ 
αὐτῷ, ἀπιέναι ἐκ τῆς χώρας. Οἶμαι ἂν οὖν, ἔφη, ὑμᾶς ἀπολα- 14 
βεῖν τῇ στρατιᾷ τὸν ὀφειλόμενον μισϑόν, εἰ εἴποιτε, ὅτι δεδέηται 
ὑμῶν ἡ στρατιὰ συναναπρᾶξαι τὸν μισϑὸν ἢ παρὰ ἑκόντος ἢ 
παρὰ ἄχοντος Σεύϑου καὶ ὅτι τούτων τυχόντες προϑύμως μὲν 
ἂν συνέπεσθαι ὑμῖν φασὶ καὶ ὅτι δίκαια ὑμῖν δοκοῦσι λέγειν 
καὶ ὅτι ὑπέσχεσϑε αὐτοῖς τότε ἀπιέναι, ὅταν τὰ δίκαια ἔχωσιν 
οἵ στρατιῶται. ’Anovoavreg οἵ Δάκωνες ταῦτα ἔφασαν ἐρεῖν 15 
καὶ ἄλλα, ὁποῖα ἂν δύνωνται κράτιστα. 

Καὶ εὐθὺς ἐπορεύοντο ἔχοντες πάντας τοὺς ἐπικαιρίους. 
᾿Ἐλϑόντων δ᾽ ἔλεξε Χαρμῖνος" Εἰ μέν τι σὺ ἔχειξ, ὦ Μηδόσα- 
δες, πρὸς ἡμᾶς λέγειν" εἰ δὲ μή, ἡμεῖς πρὸς σὲ ἔχομεν. Ὁ δὲ 10 
Μηδοσάδης μάλα ὑφειμένως" AAN ἐγὼ μέν, ἔφη, λέγω, καὶ 
Σεύϑης τὰ αὐτά, ὅτι ἀξιοῦμεν τοὺς φίλους ἡμῖν γεγενημένους 
μὴ κακῶς πάσχειν ὑφ᾽ ὑμῶν" ὅ τι γὰρ ἂν τούτους κακῶς ποιῆτε, 
ἡμᾶς ἤδη ποιεῖτε" ἡμέτεροι γάρ εἰσιν. Ἡμεῖς τοίνυν, ἔφασαν οἵ 
Λάκωνες, ἀπίοιμεν ἄν, ὁπότε τὸν μισϑὸν ἔχοιεν οἵ ταῦτα ὑμῖν 
καταπράξαντες" εἰ δὲ μή, ἐρχόμεϑα μὲν καὶ νῦν βοηϑήσοντες 


σὸν Weise hättet thun sollen, damit ich —. Über die 5. 8. 6, 8. — 
Zu ἦγον u. ὠποδιδούς denke τὸ στράτευμα. ; ' 

ll. τῆς αἰσχ.] dem Art. nach ähnlich wie VII, 2, 21 τὸν φόβον. 
s. zu 111, 4, 10; im D. ohne Artikel. 

13. ἡ x. rog®.] die Gegend, in sofern sie verheert ward — die Ver- 
heerung der Gegend. — προερῶν (αὐτοῖς) als Partiz. Fut., s. zu I, 1,3 
vel. $ 175 zu ἅπερ αὐτῷ, quae ipsi, erg. προεῖπεν; vgl. III, 1, 34; 
ἀπιέναι als Epexegem zu ἅπερ ganz wie ἀποστῆναι „17. 

14. οἶμαι] wie 2, 34; vgl. $ 19. — ἔκοντος ἢ an. wie 6, 40. — 
τούτων Gen. v. ταῦτα. dies. Br. 3 ee 

15. ταῦτα] Obj. zu ἐρεῖν. — dv δύνωνται wie 1, 33 ἂν μολῶωσιν. — 
εἰ μέν τι σὺ ἔχεις mo. ἡ. λέγειν mit Auslafsung des von selbst sich er- 
gebenden Nachsatzes λέγε δή: eine auch im D. nachahmbare Aposio- 
pese, in sofern man dem Bedingungssatze den Frageton gibt, z. B. Wenn 
du etwas zu bestellen hast? Ich reise morgen nach B. Ganz verschieden 
das Bsp. II, 1, 14. — Zu ἡμεῖς — ἔχομεν erg. τι λέγειν. 

16. τοὺς a Gere s. zu 4, 11. Gemeint sind die $ 18 Be- 
zeichneten. 

17. ὁπότε — ἔχοιεν) wann (nicht wenn, εἶ) — haben, gr. Anh. $ 6, 
2,b. — εἰ δὲ μή, für den Fall, dafs dies nicht geschieht. — καὶ vvv, auch 


17 
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τούτοις καὶ τιμωρησόμενοι ἄνδρας, οἱ τούτους παρὰ τοὺς ὅρ- 
ΠΥ) ει $ ᾿ ὦ n “- 3 7 ᾿ > , 
κους ἠδίκησαν. Ἣν δὲ καὶ υμεῖς τοιοῦτοι τε, ἐνθένδε ἀρξό- 

18 μεϑα τὰ δίκαια λαμβάνειν. Ὁ δὲ Ξενοφῶν εἶπεν: ἸΕϑέλοιτε δ᾽ 
” 5 [4 , 2 4 2 ‚ ’ 3 
ἄν, ὦ Μηδόσαδες, τούτοις ἐπιτρέψαι (ἐπειδὴ φατε φίλους είναι 
ὑμῖν), ἐν ὧν τῇ χώρᾳ ἐσμέν, ὁπότερα ἂν ψηφίσωνται, εἴ ὃ 

10 ὑμᾶς προσήκειν ἐκ τῆς χώρας ἀπιέναι εἴ ὃ᾽ ἡμᾶς; Ὃ δὲ ταῦτα 

x 3 Fl " u.8 δὲ 7 \ 2 nr 2 - \ ’ 
μὲν οὐκ ἔφη" ἐκέλευε ὃὲ μάλιστα μὲν αὐτῶ ἐλϑεῖν τῶ “ακῶνε 
παρὰ Σεύϑην περὶ τοῦ μισϑοῦ, καὶ οἴεσθαι ἂν Σεύϑην πεῖσαι, 
εἰ δὲ μή, Ξενοφῶντα σὺν αὐτῷ πέμπειν" καὶ συμπράξειν ὑπι- 

Pr ri} - ,} Ἁ [4 Ἁ ’ 3 - ’ 

20 σχνεῖτο᾽ ἐδεῖτο δὲ τὰς κώμας um καίειν. Evrsvdev πεμπουσι 
τὸν Ξενοφῶντα καὶ σὺν αὐτῷ οἱ ἐδόκουν ἐπιτηδειότατοι εἶναι. 
Ὃ δ᾽ ἐλθὼν λέγει πρὸς τὸν Σεύϑην᾽" 

. 3 ‚ U Ἢ 

21 Οὐδὲν ἀπαιτήσων, ὦ Σεύϑη, πάρειμί σε, ἀλλὰ διδάξων, ἣν 

’ e 2 7 > ’ 4 e Ἁ » 
δύνωμαι, ὡς οὐ δικαίως μοι ἡχϑέσθϑης, οτι ὑπὲρ τῶν στρατιῶ- 

- -» Ἃ ν᾽ 
τῶν ἀπήτουν σε ἃ ὑπέσχου αὐτοῖς προϑύμως᾽ coL γὰρ ἔγωγε 
οὐχ ἧττον ἐνόμιξον εἶναι συμφέρον ἀποδοῦναι ἢ ἐκείνοις ἀπο- 

Pr m x \ 7 ᾿ \ \ , \ N 

22 λαβεῖν. Πρῶτον μὲν γὰρ οἶδα μετὰ τοὺς ϑεοὺς εἰς τὸ φανερὸν 
ὅε τούτους καταστήσαντας, ἐπεί γε βασιλέα σε ἐποίησαν πολλῆς 

[4 \ - 3 (4 (4 3 Tr 3 ᾽ ᾿ ’ 
χώρας καὶ πολλῶν ἀνϑρώπων, ὥστε οὐχ οἷον τ ἐστί λανϑανειν 

23 οὔτε ἤν τι καλὸν οὔτε ἤν τι αἰσχρὸν ποιήσῃς. Τοιούτῳ δ᾽ ὄντι 
ἀνδρὶ μέγα μέν μοι δοκεῖ εἶναι μὴ δοκεῖν ἀχαρίστως ἀπο- 

’ \ 5 
πέμψασϑαι ἄνδρας εὐεργέτας, μέγα δὲ εὖ ἀκούειν ὑπὸ ἑξακισχι- 
λίων ἀνθρώπων" τὸ δὲ μέγιστον μηδαμῶς ἄπιστον σαυτὸν κατα- 

94 στῆσαι ὅ τι λέγεις. Ὁρῶ γὰρ τῶν μὲν ἀπίστων ματαίους καὶ 
ἀδυνάτους καὶ ἀτίμους τοὺς λόγους πλανωμένους" οἱ δ᾽ ἂν φα- 
νεροὶ ὦσιν ἀλήϑειαν ἀσκοῦντες, τούτων ol λόγοι, ἤν τι δέων- 
jetzt noch nach deiner Erklärung ($ 16) — ἄνδρας, Leute: eine feine 


Wendung, indem es die Lakonen noch unbestimmt lafsen, von wem jene 
Betrügerei ausgeht, so dals man dabei zunächst an Heraklides denken 
kann. Daher weiterhin: καὶ ὑμεῖς, auch ihr, du und Seuthes. — ἐνθένδε 
— dp ὑμῶν, mit — bei euch. 

18. τούτοις] diesen da, 8. zu III, 5, 9, vgl unten 8 25; vor ἐν ὧν 
τι 2 8. wiederbole im D. der Parenthese wegen diesen. — Zu φίλ. εἰ- 
ναι erg. αὐτούς, 5. zu Ill, 3, 10; zu εἴ τὲ — εἴ re im Folg. ψηφίζξονται. 

19. οὐκ ἔφη] erg. ἐπιτρέψαι. — Zu οἴεσϑαι denke aus ἐχέλευε den 
allgemeinen Begrif ἔφη (er wäre überzeugt, dafs — s. zu $ 14); zu 
πεῖσαι denke als Subjekt αὐτώ (τὼ Adxwve), eben so zu dem noch von 


ἐκέλευε abh. πέμπειν. \ . Υ 

21. οὐδὲν am.) d. i. οὐκ ἀπ. τι. — Zu ἀποδοῦναι u. ἀπολαβεῖν 
erg. ἐκεῖνα, ἃ ὑπέσχου (es). ; ὡσᾶς } 

22. καταστήσαντας] vgl. VI, 4, 22. — οὐχ οἷόν τ᾽ ἐ. λανϑάνειν —: 
Ages. V, 6 ἥκιστα οἱ ἐπιφανέστατοι τῶν ἀνϑρώπων (die, welche am 
höchsten gestellt sind) Anv$dvovow ὅ τι ἂν ποιῶσιν. Herodian. IV, 11, 
14 λαϑεῖν ἔργα βασιλέως ἀδύνατον. ᾿ ι. 

23. τοιούτῳ ὄντε &.] für einen solchen Mann, eig. für einen, der ein 
solcher Mann ist — τὸ δὲ μέγιστον (ἐστί) —, von der gröften Wichtig- 
keit aber ist es, dafs du —. Der Schrfst. nimmt eine andere Wendung, 
da er eig. fortfahren mufte (mit vorhergehendem Komma): τὸ δὲ μέγι- 
στον (τοιούτῳ ὄντε ἀνδρὶ μοι δοκεῖ εἶναι) μηδ. ἄπ. ἑαυτὸν καταστ. ὅ τι 


λέγει. Ὅ τι = τοῦτο, ὃ τι, in dem, was. 
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ται, οὐδὲν μεῖον δύνανται ἀνύσασϑαι ἢ ἄλλων ἡ βία: ἤν τέ 
τινα σωφρονίξειν βούλωνται, γιγνώσκω τὰς τούτων ἀπειλὰς οὐχ 
ἧττον σωφρονιξζούσας ἢ ἄλλων τὰς ἤδη κολάσεις" ἦν τέ τῷ τι 
ὑπισχνῶνται οἵ τοιοῦτοι ἄνδρες, οὐδὲν μεῖον διαπράττονται n 
ἄλλοι παραχρῆμα διδόντες. ᾿Δἀναμνήσϑητι δὲ καὶ σύ, τί moore-25 
λέσας ἡμῖν συμμάχους ἡμᾶς ἔλαβες. Οἶσϑ᾽ ὅτι οὐδέν: ἀλλὰ 
πιστευϑεὶς ἀληϑεύσειν ἃ ἔλεγες ἐπῆρας τοσούτους ἀνθρώπους 
συστρατεύσασϑαί TE καὶ συγκατεργάσασϑαί σοι ἀρχὴν οὐ τριά- 
κοντα μόνον ἀξίαν ταλάντων, ὅσα οἴονται δεῖν οὗτοι νῦν ἀπο- 
λαβεῖν, ἀλλὰ πολλαπλασίων. Οὐκ οὖν τοῦτο μὲν πρῶτον τὸ 90 
πιστεύεσϑαί σε, τὸ καὶ τὴν βασιλείαν σοι κατειργασμένον, τού- 
τῶν τῶν χρημάτων ὑπὸ σοῦ πιπράσκεται ; Ἴι δὴ ἀναμνήσϑητι, 91 
πῶς μέγα ἡγοῦ τότε καταπράξασϑαι ἃ νῦν καταστρεψάμενος 
ἔχεις. Ἐγὼ μὲν εὖ οἶδ᾽ ὅτι εὔξω ἂν τὰ νῦν πεπραγμένα μᾶλ- 
λόν σοι καταπραχϑῆναι ἢ πολλαπλάσια τούτων τῶν χρημάτων 
γενέσϑαι. Ἐμοὶ τοίνυν μεῖξον βλάβος καὶ αἴσχιον δοκεῖ εἶναι 98 
τὸ ταῦτα νῦν μὴ κατασχεῖν ἢ τότε μὴ λαβεῖν, ὅσῳ περ χαλεπώ- 
τερον ἐκ πλουσίου πένητα γενέσϑαι ἢ ἀρχὴν μὴ πλουτῆσαι, καὶ 
ὅσῳ λυπηρότερον ἐκ βασιλέως ἰδιώτην φανῆναι ἢ ἀρχὴν μὴ βα- 
σιλεῦσαι. Οὐκοῦν ἐπίστασαι μέν, ὅτι οἵ νῦν σοι ὑπήκοοι γενό- 
μενοι οὐ φιλίᾳ τῇ σῇ ἐπείσϑησαν ὑπὸ σοῦ ἄρχεσθαι, ἀλλ᾽ ἀνάγ- 
κῃ, καὶ ὅτι ἐπιχειροῖεν ἂν πάλιν ἐλεύϑεροι γίγνεσθαι, εἰ μή 
τις αὐτοὺς φόβος κατέχοι. Ποτέρως οὖν οἴει μᾶλλον ἂν φο- 
βεῖσϑαί τε αὐτοὺς καὶ σωφρονεῖν τὰ πρός σε, εἰ ὁρῷέν σοι 
τοὺς στρατιώτας οὕτω διακειμένους, ὡς νῦν τε μένοντας ἄν, εἰ 
σὺ χελεύοις, αὐϑίς T ἂν ταχὺ ἐλθόντας, εἰ δέοι, ἄλλους τε τού- 


24. ἄλλων] bei Andern. -- γιγνώσκω -- σωφρονιξούσας, bringen, wie 
ich sehe, — zur Ordnung (wie $ 25 οἶσϑ᾽ ὅτι οὐδέν, nichts wie du 
weifst), vgl. gr. Anh. $ 8, 2. : 

25. τί προτ. συμμ. ἔλαβες) ähnlich wie 6 zu δέοι — εἶναι VI, 4, 4 
vgl. bes. VII, 2, 10. — συστρατεύσασϑαι nach gr. Anh. $ 7,1 u. N 5. 
— 000, eine Summe, welche. ; 

26. τοῦτο — τὸ] dies — dieses Glück —, dafs du. — τὸ — κατ- 
εἰργασμένον, was — eingebracht hat. — τούτων τ. γχο.. um diese Geld- 
summe, die du uns vorenthältst; der Gen. nach gr. Anh. $ 2, 3, b. 

27. πῶς μὠέγα ἡγοῦ] unabhängig an ἀναμνήσϑητι angereiht: wie 
hochwichtig däuchte es dir (nicht wie h. es dir däuchte, was ὡς μέγα 
ἡγοῦ wäre, von ἀναμνησϑ. abhängig). — Über καταστρεψ. ἔχεις 8. zu 
IV, 7,1. — ὅτε εὔξω ὧν -- μᾶλλον, du hättest, wenn dir die Wahl ge- 
lafsen worden wäre, viel lieber gesehn. — 00: auch zu γενέσθαι gehö- 
rig. — πολλαπλ. τούτων τ. Xo., eine viel gröfsere Ge’dsumme, als diese 
(die αὶ 26 erwähnte) ist; s. gr. Anh. $ 2, 5, d. ’ 

28. ταῦτα] ἃ νῦν καταστρεψάμενος ἔχεις. — ὅσῳ περ, in welchem 
Grade — sowie. ; 

29. τῇ σῇ] für — gegen dich. — 

30. τὰ πρός σε] in Bezug auf das Verhältnis zu dir d. h. dir ge- 
genüber, gr. Anh. $ 1, 5. — 00: τοὺς στρ. οὕτω διακειμένους — ἂν τ. 
ἐλθόντας, dafs die Krieger eine solche Gesinnung gegen dich hegen, die 
nicht zweifeln läfst an ihrer Geneigtheit bei dir auszuhalten, wenn du es 
haben willst, und nöthigenfalls (εἰ δέοι.) schnell wieder zu kommen, eig. 
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4 » ’ ’ N 3 x Ἁ ΒΩ e ’ ’ 
τῶν περὶ σοὺ ἀκούοντας πολλὰ ἀγαϑὰ ταχὺ ἄν 601, ὁπότε βου- 
λοιο, παραγενέσθαι, ἢ εἰ καταδοξάσειαν μήτε ἂν ἄλλους σοι ἐλ- 
ϑεῖν δι’ ἀπιστίαν ἐκ τῶν νῦν γεγενημένων τούτους TE αὐτοῖς 

31 εὐνουστέρους εἶναι ἢ σοί; ᾿Δλλὰ μὴν οὐδὲν πλήϑει γε ἡμῶν λει- 
φϑέντες ὑπεῖξάν 001, ἀλλὰ προστατῶν ἀπορίᾳ. Οὐκ οὖν νῦν 
χαὶ τοῦτο κίνδυνος, μὴ λάβωσι προστάτας αὑτῶν τινὰς τούτων, 
οἱ νομίξουσιν ὑπὸ σοῦ ἀδικεῖσθαι, ἢ καὶ τούτων κρείττονας 
τοὺς Λακεδαιμονίους, ἐὰν ol μὲν στρατιῶται ὑπισχνῶνται προ- 
ϑυμότερον αὐτοῖς συστρατεύεσϑαι, ἐὰν τὰ παρὰ σοῦ ἀναπράξω- 
σιν, οἵ δὲ Μακεδαιμόνιοι διὰ τὸ δεῖσθαι τῆς στρατιᾶς συναινέ- 

3) σωσιν αὐτοῖς ταῦτα; Ὅτι γε μὴν οἱ ὑπό σοι Θρᾶκες γενόμενοι 
πολὺ ἂν προϑυμότερον ἴοιεν ἐπί σε ἢ σύν σοι, οὐκ ἄδηλον" σοῦ 

Ἁ m e Pr 
μὲν γὰρ κρατοῦντος δουλεία ὑπάρχει αὐτοῖς, κρατουμένου δέ 

42 σου ἐλευϑερία. Εἰ δὲ καὶ τῆς χώρας προνοεῖσθαι ἤδη τι δεῖ 
ὡς σῆς οὔσης, ποτέρως ἂν οἴει ἀπαϑῆ κακῶν αὐτὴν εἶναι μᾶλ- 
λον, εἰ οὗτοι ol στρατιῶται ἀπολαβόντες ἃ ἐγκαλοῦσιν εἰρήνην 

‚ , € ᾿ , 
καταλιπόντες οἴχοιντο, ἢ El οὗτοί τε μένοιεν ὡς ἐν πολεμίᾳ σὺ 
τε ἄλλους πειρῷο πλείονας τούτων ἔχων ἀντιστρατοπεδεύεσϑαι 

34 δεομένους τῶν ἐπιτηδείων; ἀργύριον δὲ ποτέρως ἂν πλεῖον 
᾽ ’ > ’ \ 2 ’ 3 ’ „1 ΕῚ ΄ 
ἀναλωϑείη, εἰ τούτοις τὸ ὀφειλόμενον ἀποδοϑείη, ἡ εἰ ταυτὰ τὲ 

40 ὀφείλοιτο ἄλλους τε κρείττονας τούτων δέοι μισϑοῦσϑαι: ᾿Αλλὰ 

Ἁ ς [4 e Ἁ ri} , ᾽ ’ 4 - w a) 
γὰρ Ἡρακλείδῃ, ὡς πρὸς ἐμὲ ἐδήλου, πήμπολυ τοῦτο δοχεῖ τὸ 

2 4 % 5 x ’ 2 y m Ἢ 
ἀργύριον εἶναι. Ἢ μὴν πολὺ γὲ ἔστιν ἔλαττον νῦν σοι καὶ λα- 
βεῖν τοῦτο καὶ ἀποδοῦναι ἢ πρὶν ἡμᾶς ἐλθεῖν πρός 08 τὸ δέ- 
36xurov τούτου μέρος. Οὐ γὰρ ὁ ἀριϑμὸς ἐστὶν ὁ ὁρίξων τὸ 

Ἁ \ x 3 f} ᾽ ’ e 14 m ᾽ [4 

πολὺ καὶ τὸ ὀλίγον, ἀλλ᾽ ἡ Övvanız τοῦ τε ἀποδιδόντος καὶ 


eine solche Gesinrung, als ob sie aushalten — u. wiederkommen dürften 
(ὡς εἰ μένοιεν ἂν — ἔλϑοιεν ἄν). — ἄλλους re — ταχὺ ἄν σοι — πορα- 
γενέσθαι abh. von einem ans ὁρῷεν zu denkenden γιγνώσκοιεν (1, 9, 17. 
ΠῚ, 1, 43), und wenn sie der Meinung sind — zu der Überzeu- 
zung kommen, dafs auch Andere —. Über τούτων 5. zu 6, 43. — τού- 
τους. die vorher u. $ 31 unter τούτων zu verstehenden Griechischen 
Söldner, αὐτοῖς, deinen nenen Unterthanen, die auch im Folg. zu λάβωσι 
Subj. sind. 

31. κίνδυνος (ἐστί)} ist — zu besorgen. — προστάτας αὑτῶν, wie 1, 
35 στρατηγόν. — ἀδικεῖσθαι, durch die Vorenthaltung des Soldes. — 
ἐάν, was leieht geschehen kann, wenn (vgl. 8, 16); das folg. ἐάν für 
den Fall, dafs. — τὰ παρὰ σοῦ. das von dir zu Zahlende, das, was du 
schuldest. — ἀναπράξωσιν, die Lakedämonier. — ταῦτα, die Eintreibung 
des vorenthaltenen Soldes. 

32. ὅτι γε μὴν —, οὐκ ἄδηλον] es ist wenigstens (γε) in der That 
(μήν) nicht schwer zu begreifen, dafs —. 

33. ἄλλους πλ. τούτων ἔχων] mit einer andern gröfsern Truppen- 
schaar als diese Griechische ist. — δεομένους löse auf durch die doch. 

35. τοῦτο τὸ ἀργύριον] diese Summe, die du den Griechen schnl- 
dest. — Im Folg. verb. 7 μὴν τοῦτο (τὸ ἀργ.) νῦν σοι πολὺ ἔλαττόν 
ἔστι καὶ A. καὶ ἀποὃδ. Die beiden Inf. eig. wie ἄγειν III, 2, 27 vgl. oben 
3, 23; deutsch: geringer und leichter aufzubringen und abzutragen. 

36. ὁ ὁρίζων) vgl. III, 1, 42. 2, 18. V, 6,5. 9, 13. 
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τοῦ λαμβάνοντος. Zol δὲ νῦν ἡ κατ᾽ ἐνιαυτὸν πρύσοδος πλείων 
Ἵ , \ 5 " 

ἐστὶν ἢ. πρόσϑεν τὰ πάντα, ἃ ἐκέκτησο. Ἐγὼ μέν, ὦ Σεύϑη, 91 

-» ce »ἬἬ m 
ταῦτα ὡς φίλου ὄντος σοῦ προενοούμην, ὅπως σύ τε ἄξιος do- 

᾿ 5 € δ ᾿ 9 3 - SEN πω 
χοίης εἶναι ὧν ol ϑεοί σοι ἔδωκαν ἀγαϑῶν ἐγῶ τὲ μὴ διαφϑα- 
ρείην ἐν τῇ στρατιᾷ. Ev γὰρ ἴσϑι, ὅτι νῦν ἐγὼ οὔτ᾽ ἂν ἐχϑρὸν 33 
χακῶς ποιῆσαι βουλόμενος δυνηϑείην σὺν ταύτῃ τῇ στρατιᾷ, 

4... " , ’ » e \ Ἃ ’ 
οὔτ᾽ ἄν, εἴ σοι πάλιν βουλοίμην βοηϑησαι, Inavos ἂν γενοίμην" 
οὕτω γὰρ πρὸς ἐμὲ ἡ στρατιὰ διάκειται. Καίτοι αὐτόν σε μάρ- 99 
τυρα σὺν τοῖς ϑεοῖς εἰδόσι ποιοῦμαι, ὅτι οὔτε ἔχω παρὰ σοῦ 
ἐπὶ τοῖς στρατιώταις οὐδὲν οὔτε ἤτησα πώποτε εἰς τὸ ἴδιον τὰ 
“3 ’ „ a ce ’ 3 4 „ "ἢ ν ῃ 
ἐκείνων οὔτε ἃ ὑπέσχου μοι ἀπήτησα" ὄμνυμι δὲ σοι und 40 
ἀποδιδόντος δέξασϑαι ἄν, εἰ μὴ καὶ οἵ στρατιῶται ἔμελλον τὰ 
ἑαυτῶν συναπολαμβάνειν; αἰσχρὸν γὰρ ἦν τὰ μὲν ἐμὰ διαπε- 
πρᾶχϑαι, τὰ δὲ ἐκείνων περιορᾶν ἐμὲ κακῶς ἔχοντα, ἄλλως τε 

ὶ ᾽ "π᾿ ἐκεί Καίτοι Ἡρακλείδ An vra 41 
χαὶ τιμώμενον ὑπ᾽ ἐκείνων. Καίτοι Ἡρακλειθῃ γὲ ANg05 πᾶντὰ 

m 5 Ἁ \ ' ᾽ Α \ 
δοχεῖ εἶναι πρὸς τὸ ἀργύριον ἔχειν ἐκ παντὸς τρόπου. Ἐγὼ 
δέ, ὦ Σεύϑη, οὐδὲν νομίξω ἀνδρί, ἄλλως τε καὶ ἄρχοντι, καλ- 

5 -» \ 9 - 

λιον εἶναι κτῆμα οὐδὲ λαμπρότερον ἀρετῆς καὶ δικαιοσύνης καὶ 
γενναιότητος. Ὁ γὰρ ταῦτα ἔχων πλουτεῖ μὲν ὄντων φίλων 42 
πολλῶν, πλουτεῖ δὲ καὶ ἄλλων βουλομένων γενέσϑαι" καὶ εὖ 

Ἁ [4 el} x ’ 2) [4 m 5 
μὲν πραττῶν ἔχει τους συνησϑησομένους, ἐὰν δὲ τι σφαλῇ, οὐ 
σπανίξει τῶν βοηϑησόντων. ᾿Αλλὰ γὰρ εἰ μήτε ἐκ τῶν ἐμῶν 43 
ἔργων κατέμαϑες, ὅτι ὅοι ἐκ τῆς ψυχῆς φίλος ἦν, μήτε ἐκ τῶν 
ἐμῶν λόγων δύνασαι τοῦτο γνῶναι, ἀλλὰ τοὺς τῶν στρατιωτῶν 
λόγους πάντας κατανόησον" παρῆσϑα γὰρ καὶ ἤκουες ἃ ἔλεγον 

ω 4 Ν.. ἡ ἤ x [4 x 
οἵ ψέγειν ἐμὲ BoAousvor. Κατηγόρουν μὲν γὰρ μοὺ 7905 Aune- 44 
δαιμονίους, ὡς σὲ περὶ πλείονος ποιοίμην ἢ “ακεδαιμονίους" 

3 \ R4i2 4 2 ’ ἐν - ’ er \ \ 
αὐτοὶ δ᾽ ἐνεκάλουν ἐμοί, ὡς μᾶλλον μέλοι μοι, ὁπῶς τὰ δὰ κα- 

37. ταῦτα] dem Kasus nach wie τὰ πρός σε ἃ 30: in Bezug auf 
dies (die Zahlung des Soldes), in dieser Angelegenheit. — ὧν — ἀγαϑῶν 
wie ὧν βρωτῶν IV, 5,5. — (οπωρ) ἐγὼ un διαφϑ'. ἐν τῇ στρ., was 
auch dir zum Nachtheil gereichte, da ich dein Freund war. 

38. οὔτ᾽ ἂν — βουλόμενος δυνηϑείην] beim beftien MWüllen nicht im 
Stande sein dürfte, s. ἃ. Wortverz. 5. οὔτε. 

39. τὰ ἐκείνων] wie $ 40 τὰ ἑαυτῶν, 5. zu 6, 31. ; 

40. μηδέ] wie 6, 23, vgl. I, 1, 11. — Zu ἀποδιδόντος (d. i. εἰ ἀπε- 
δίδως} erg. als Objekt ἃ ὑπέσχου (dies) u. daraus als Snbjekt σοὺ (vl. 

ν, 8, 13); δέξασϑαι ἄν Inf. von ἐδεξάμην ἄν. — αἰσχρ. nv nach gr. Anlı. 
$ 6, 1, b. — Über τὰ ἐμά — ἐκείνων s. zu 6, 33. — ἐμέ denke auch zu 
διωπεπρᾶχϑαι. — Das Partiz. nach περιορῶν wie 3, 3, vgl. unten $ 46. 

41. πρὸς τὸ ἀργ. ἔχειν) gegen das, dafs er sich Geld macht, gegen 
die Kunst sich Geld zu machen. — 

42. τοὺς συνησϑ.] wie τῶν Bon®., s. zu 11. 3, 5, vgl. unten $ 55. 

43. ἀλλὰ γάρ] worauf der Schrfst. nach den Zwischensätzen unge- 
fähr folgen lafsen wollte: ἀλλ᾽ οἱ τῶν στρ. λόγοι πάντες ἐπιδεικνύου- 
σιν (aber (ἀλλά) die Reden der Krieger thun es ja (Ye) doch sämmt- 
lich dar). Den vorliegenden Worten gemäls übers ἀλλὰ γάρ einfach 


aber. S. zu 1,2,21 u. zu 111, 5,5. -- τοὺς A. πάντας. die Reden — 
alle, denn aus Allem, was sie sagten, gieng dies hervor. 
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λῶς ἔχοι ἢ ὕπως τὰ ἑαυτῶν: ἔφασαν δέ μὲ καὶ δῶρα ἔχειν 

Δ᾽ παρὰ σοῦ. Καίτοι τὰ δῶρα ταῦτα πότερον οἴει αὐτοὺς κακό- 
νοιάν τινα ἐνιδόντας μοι πρός σε αἰτιᾶσϑαί μὲ ἔχειν παρὰ σοῦ 

40 ἢ προϑυμίαν πολλὴν περὶ σὲ κατανοήσαντας; Ἐγὼ μὲν οἶμαι 
πάντας ἀνθρώπους εὔνοιαν δεῖν ἀποδείκνυσθαι τούτῳ, παρ᾽ οὗ 
ἄν τις δῶρα λαμβάνῃ. Σὺ δὲ πρὶν μὲν ὑπηρετῆσαί τί σοι ἐμὲ 
ἐδέξω ἡδέως καὶ ὄμμασι καὶ φωνῇ καὶ ξενίοις, καὶ ὅσα ἔσοιτο 
ὑπισχνούμενος οὐκ ἐνεπίμπλασο" ἐπεὶ δὲ κατέπραξας ἃ ἐβούλου 
καὶ γεγένησαι, ὅσον ἐγὼ ἐδυνάμην, μέγιστος, νῦν ἐμέ γ᾽ οὕτω 

41 ἄτιμον ὄντα ἐν τοῖς στρατιώταις τολμᾷς περιορᾶν; ᾿4λλὰ μήν, 
ὅτι σοι δόξει ἀποδοῦναι, πιστεύω καὶ τὸν χρόνον διδάξειν 68 
καὶ αὐτόν γέ σε οὐκ ἀνέξεσθαι τοὺς σοι προεμένους εὐεργεσίαν 
ὁρῶντα ἐγκαλοῦντάς ὅσοι. 4έομαι οὖν σου, ὅταν ἀποδιδῷς, προ- 
ϑυμεῖσϑαι ἐμὲ παρὰ τοῖς στρατιώταις τοιοῦτον ποιῆσαι, οἷόν 
περ καὶ παρέλαβες. 

48 ᾿ἀχούσας ταῦτα 6 Σεύϑης κατηράσατο τῷ αἰτίῳ μὴ πάλαι 
ἀποδεδόσϑαι τὸν μισϑόν (καὶ πάντες τὸν Ἡρακλείδην ὑπώπτευ- 
cav εἷναι)" ἐγὼ γάρ, ἔφη, οὔτε διενοήϑην πώποτε ἀποστερῆσαι 

49 ἀποδώσω τε. Ἐντεῦϑεν πάλιν εἶπεν ὁ Ξενοφῶν: ᾿Επεὶ τοίνυν 
ἀποδιδόναι βούλει, νῦν ἐγώ σου δέομαι δι’ ἐμοῦ ἀποδιδόναι 
καὶ μὴ περιιδεῖν μὲ διὰ σὲ ἀνομοίως ἔχοντα ἐν τῇ στρατιᾷ νῦν 

ὅθτε καὶ ὅτε πρός σε ἀφικόμην. Ὃ δ᾽ eimev‘ AAN οὔτ᾽ ἐν τοῖς 


’ ’ Ἁ 
στρατιώταις ἔσῃ δι ἐμὲ ἀτιμότερος, ἄν τε μένῃς παρ᾽ ἐμοὶ χι- 

’ (4 δ , 
λίους μόνους ὁπλίτας ἔχων, ἐγώ σοι τά τε χωρία ἀποδώσω καὶ 


44. «αὐτοὶ δ᾽ Ever. ἐμοί] u. was sie selbst betrifft, so hielten sie mir 
vor. — πως ἔχοι wie 1, 8, 13. Vgl. VII, 1, 38 mit d. An. 

, 46. ἐγὼ μὲν olucı εἰς 7 diese Beschuldigung gründet sich doch ge- 
wis darauf, dafs sie an mir eine wohlwollende Gesinnung gegen dich 
wahrnahmen. Ich wenigstens glaube u. s. w. Im Folg. liegt der Nach- 
druck auf εὐνοίαν. — σὺ δὲ πρίν etc. als Gegensatz, nicht zu ἐγὼ μὲν 
οἶμαι —, sondern zu dem durch $ 31 —46 sich hindurchziehenden Grund- 
gedanken: ich habe es immer gut mit dir gemeint; vgl. bes. $ 43. — Zu 
ἔσοιτο Erg. LOL; ὑπισχνούμενος, mir vorzuspiegeln, nach gr. Anh. $ 8, 2, 
wie nachher ὄντα u. $ 47 ὁρώντα; vgl. $ 40. — ἐμέ γε, mich, dem du 
das Alles verdankst. 

47. ὅτι σοι δόξει ἀποδ. καὶ τὸν yo. διδάξειν oe] Vermischung der 
beiden Ausdrucksweisen: örı σοὶ δόξει «mod. καὶ ὑπὸ τοῦ χρόνου δε- 
δαχϑέντι und ὅτι σε δεῖ «mod. καὶ τὸν χρόνον διδάξειν σε. Die letz- 
tere lege bei der Übersetzung zu Grunde. 5. zu II, 5, 15 vgl. bes. 1], 
6, 1. — προεμένους εὐεργ.. in sofern sie fortfuhren für den Seuthes Er- 
oberungen zu machen, obgleich er ihnen den bedungenen Lohn noch 
nicht ganz gezahlt hatte (5, 4). — οὖν, jedenfalls. — τοιοῦτον π.. οἷόν 


περ. %. παρ., (dafs du mich) wieder zu dem Ansehn bringst, das ich ge- ' 


nofs, als du mich empfiengest. Die nähere Erklärung hierzu gibt $ 49. 
Kai wie V, 7, 2. 

48. ἀποδεδόσθαι) wie VI, 4, 8 a. E. γενέσϑαι. — ἔφη übersetze 
wie ΠῚ, 1, 7; eben so 8, 3. 

49. ἀνομοίως ἔχοντα — νῦν re καὶ ὅτε] (dafs ich) jetzt ein Anderer 
bin — anders angeschrieben stehe, als damals, wo. Ahnlich im L. aeque 
— pariter — alius et oder ac. 

50. τὰ χωρία] 2, 38. 5, 8. 
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τὰ ἄλλα, ἃ ὑπεσχόμην. Ὃ δὲ πάλιν εἶπε’ Tavıe μὲν ἔχειν ὃ] 
[4 Ν᾿ -» 4 ’ © ’ 
οὕτως οὐχ οἷόν re: ἀπόπεμπε δὲ ἡμᾶς. Καὶ μήν, ἔφη ὁ Σευ- 


Ἃ 


ϑης, καὶ ἀσφαλέστερόν γέ σοι οἶδα ὃν παρ᾽ ἐμοὶ μένειν ἢ 
ἐπιέναι. Ὃ δὲ πάλιν εἶπεν" ᾿Αλλὰ τὴν μὲν σὴν πρόνοιαν ἐπαι- ὅ3 
νῷ" ἐμοὶ δὲ μένειν οὐχ οἷόν Te’ ὅπου δ᾽ ἂν ἐγὼ ἐντιμότερος 
ὦ, νόμιξε καὶ σοὶ τοῦτο ἀγαϑὸν ἔσεσϑαι. ᾿Εντεῦϑεν λέγει Σεύ- ὁ 
Ing: ᾿Δργύριον μὲν οὐκ ἔχω ἀλλ ἢ μικρόν τι, καὶ τοῦτό δοι 
δίδωμι, τάλαντον, βοῦς δ᾽ ἑξακοσίους καὶ πρόβατα εἰς τετρα- 
κισχίλια καὶ ἀνδράποδα εἰς εἴκοσι καὶ ἑκατόν. Ταῦτα λαβὼν 
καὶ τοὺς τῶν ἀδικησάντων 6E ὁμήρους προσλαβὼν ἄπιϑι. Γε- 4 
λάσας ὁ Ξενοφῶν εἶπεν: Ἣν οὖν μὴ ἐξαρκῇ ταῦτα εἰς τὸν 
μισϑόν, τίνος τάλαντον φήσω ἔχειν; Ag οὐκ, ἐπειδή μοι καὶ 
ἐπικίνδυνόν ἐστιν ἀπιόντι, ἄμεινον φυλάττεσθαι τοὺς πέτρους; 
Ἤχουες δὲ τὰς ἀπειλάς. Τότε μὲν δὴ αὐτοῦ ἔμειναν. 


57 


Τῇ δ᾽ ὑστεραίᾳ ἀπέδωκεν αὐτοῖς ἃ ὑπέσχετο καὶ τοὺς ταῦτα δύ 
ἐλάσοντας συνέπεμψεν. Oi δὲ στρατιῶται τέως μὲν ἔλεγον, ὡς 
Ξενοφῶν οἴχοιτο πρὸς Σεύϑην οἰκήσων καὶ ἃ ὑπέσχετο αὐτῷ 
ἀποληψόμενος: ἐπεὶ δὲ αὐτὸν ἥκοντα εἶδον, ἥσϑησάν τε καὶ 
προσέϑεον. Ξενοφῶν δέ, ἐπεὶ εἶδε Χαρμῖνον καὶ Πολύνεικον, 56 
Ταῦτα, ἔφη, καὶ σέσωσται δι᾽ ὑμᾶς τῇ στρατιᾷ καὶ παραδίδωμι 
αὐτὰ ἐγὼ ὑμῖν: ὑμεῖς δὲ διαϑέμενοι διάδοτε τῇ στρατιᾷ. . Οἱ 
μὲν οὖν παραλαβόντες καὶ λαφυροπώλας καταστήσαντες ἑπῶ- 
λουν" καὶ πολλὴν εἶχον αἰτίαν. Ξενοφῶν δὲ οὐ προσήει, ἀλλὰ ΟἿ 
φανερὸς ἦν οἴκαδε παρασκευαζόμενος" οὐ γάρ πῶ ψῆφος αὐτῷ 


51. ταῦτα -- οὐχ οἷόν τε] das geht nicht (dafs ich bei dir bleibe), 
eig. es ist nicht möglich, dafs sich dies so verhalte. | 

53. ἀλλ ἢ] 6. zu IV, 6, 11. — τοὺς — oungovS, 8 4, 14 ff. 21. 

54. τίνος τάλ. φήσω F.] wessen Talent zu haben soll ich — für wen 
(für welche unter den Soldaten) soll ich das Talent empfangen zu haben 
erklären, um nicht alle Übrigen gegen mich aufzubringen? Φήσω wie 
ΠΙ. 1, 14 ἀναμένω. — de’ οὐκ — τοὺς πέτρους; ist es nicht, zumal da 
(ἐπ. καί) mir bei meiner Rückkehr (ἀπιόντι), wie du selbst sagst ($ 51), 
Gefahr droht (vgl. εὐεπίϑετον Il, 4, 20), ‚befser, dafs ich mich vor den 
Steinen (der Steinigung) hüte und hier bleibe? Eine sehr schlaue Wen- 
dung, da durch diese Erklärung zwar scheinbar des Seuthes Wunsch (ϑ 
50) erfüllt, in der That aber die Drohung ausgesprochen wird nicht von 
der Stelle zu gehn, bis der volle Sold gezahlt sei. Daran konnte aber 
dem Seuthes nichts gelegen sein, dafs X. ohne die χίλιοι ὁπλῖται und 
unter solchen Umständen dablieb, zumal da er besorgen muste, dafs 
das Griechische Heer, das er doch jetzt su bald wie möglich los zu 
werden wünschte (vgl. 6, 2 ff.), ein Gleiches that. — τὰς ἀπειλὰς, 6, 
10. — ἔμειναν, Xenophon u. seine Begleiter, nicht Charminos u. Polyni- 

; vgl. $ 56. 

w ee] 2, 36, wenigstens den versprochenen Sold, und 


zwar nicht bar, sondern an Vieh und Sklaven. — τοὺς ἐλάσ. συν.. una 


mittebat, qui haec (pecora) agerent; 8. ZU 8 42 u. zu 8,9. — ἃ vMEOL. 


(Σεύϑης) αὐτῷ, 2, 38. 5, 8. — 
56. z. εἶχον αἰτίαν] wegen Veruntreuung. . ; ᾿ 
57. οὐ προσήει] zum Charminos und Polynikos, um nicht den Ver- 


dacht zu erregen, als mache er mit ihnen gemeinschaftliche Sache. — 
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ἐπῆκτο ᾿ϑήνησι περὶ φυγῆς. Προσελϑόντες δὲ αὐτῷ οἵ ἐπιτή- 
δειον ἐν τῷ στρατεύματι ἐδέοντο μὴ ἀπελθεῖν, πρὶν ἀπαγάγοι 
τὸ στράτευμα καὶ Θίμβρωνι παραδοίη. 


Kapitel 8. 

1 Ἐντεῦϑεις διέπλευσαν εἰς “άμψακον. Καὶ ἀπαντᾷ τῷ BE- 
νοφῶντι Εὐκλείδης, μάντις Φλιάσιος, Κλεαγόρου υἱὸς τοῦ τὰ 
ἐνύπνια ἐν “υκείῳ γεγραφότος. Οὗτος συνήδετο τῷ Hevo- 

2 φῶντι, ὅτι ἐσέσωστο" καὶ ἠρώτα αὐτόν, πόσον χρυσίον ἔχει. Ὃ 
δ᾽ αὐτῷ ἐπομόσας εἶπεν ἦ μὴν ἔσεσϑαι μηδ᾽ ἐφόδιον ἱκανὸν ol- 
καδὲ ἀπιόντι, εἰ μὴ ἀπόδοιτο τὸν ἵππον καὶ ἃ ἀμφ᾽ αὑτὸν εἶ- 

ὄχεν. Ὃ δ᾽ αὐτῷ οὐκ ἐπίστευεν. ’Enei δὲ πεμψάντων “αμψακη- 
νῶν ξένια τῷ Ξενοφῶντι ϑύων τῷ ᾿Δπόλλωνι παρεστήσατο τὸν 
Εὐκλείδην, ἰδὼν τὰ ἱερὰ ὁ Εὐκλείδης εἶπεν, ὅτι πείϑοιτο αὐτῷ 
μὴ εἶναι χρήματα. ᾿4λλ:᾿ οἶδα, ἔφη, ὅτι, κἂν μέλλῃ ποτὲ γε- 
νήσεσϑαι, φαίνεταί τι ἐμπόδιον, ἐὰν μηδὲν ἄλλο, σὺ σαυτῷ. 

4 Συνωμολόγει ταῦτα 6 Ξενοφῶν. Ὃ δ᾽ εἶπεν: ᾿ΕἘμπόδιος γάρ 
ὅοι 6 Ζεὺς ὁ Μειλίχιός ἐστι" καὶ ἐπήρετο, εἰ ἤδη ποτὲ ϑύσειεν, 
ὥσπερ οἴκοι, ἔφη, εἰώϑειν ἐγὼ ὑμῖν ϑύεσϑαι καὶ ὁλοκαυτεῖν. 
Ὃ δὲ οὐχ ἔφη ἐξ ὅτου ἀπεδήμησε τεϑυκέναι τούτῳ τῷ ϑεῷ. 
Συνεβούλευσεν οὖν αὐτῷ ϑύεσθαι' καὶ ἔφη συνοίσειν ἐπὶ τὸ 
βέλτιον. 

δυ ὺ ὕστερις de ὁ Ξενοφῶν προελϑὼν εἰς Ὀφρύνιον ἐϑύετο 

ὃ καὶ ὡλοκαύτει χοίρους τῷ πατρίῳ νόμῳ καὶ ἐκαλλιέρει. Καὶ 
ταύτῃ KU ἡμέρᾳ ἀφικνεῖται Βίτων καὶ ἅμα Εὐκλείδης χρήματα 
δώσοντεῳ ze ῷ στρατεύματι" καὶ ἕενοῦνταί τε τῷ Ξενοφῶντι καὶ 
τὸν ἵππον, ὃν ἐν “αμψάκῳ ἀπέδοτο πεντήκοντα δαρεικῶν, ὑπο- 
πτεύοντες αὐτὸν δι᾽ ἔνδειαν πεπραχέναι, ὅτι ἤκουον αὐτὸν 
ἥδεσθαι τῷ ἵππῳ, λυσάμενοι ἀπέδοσαν καὶ τὴν τιμὴν οὐκ ἤϑε- 
λον ἀπολαβεῖν. 

Evrsüdev ἐπορεύοντο διὰ τῆς Τρωάδος’ καὶ ὑπερβάντες 


αὐτῷ περὶ φυγῆς, über seine Verbannung; 8. zu ἡμῖν I, 7,6; über die 
Sache d. Wortverz. s. Ξενοφῶν. 


Kar. 8. $ 2. ἔσεσθαι erg. a αὶ — εἶχεν wie $ 4 ἀπεδήμησε für 
d. Opt. nach er. Anh. $ 6. An. 


3. κἂν μέλλῃ m. γενήσ. τς χρήματα })] wenn du auch einmal in Be- 
grif bist Geld zu bekommen — Geld bekommen kannst; gaiv. τι £un., et- 
was im Wege steht. — σὺ σαυτῷ. du dir selbst, was Xenophon, aus sei- 
ner Antwort zu schliefsen, wohl für eine Anspielung auf seine Uneigen- 
nützigkeit nahm. 

4. ὥσπερ, εἰώϑειν ἐγώ —] plötzlicher Übergang in or. recta; vgl. 1, 
3, 14 ἔχομεν ἡρπ. mit den Bsp. 

6. Εὐκλείδης} jedenfalls ein verdorbener Name, da von dem $ 3 f. 
genannten Eukleides hier nicht die Rede sein kann. — χρήματα, den 
Erlös aus den verkauften Sklaven, Rindern u. s. w. (7, 56). 
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τὴν Ἴδην εἰς ᾿Αντανδρον ἀφικνοῦνται πρῶτον, εἶτα παρὰ ϑά- 
λατταν πορευόμενον τῆς Μυσίας εἰς Θήβης πεδίον. Ἐντεῦϑεν 
δι᾿ Argauvrriov καὶ Κερτονίου παρ᾽ ᾿ἀταρνέα εἰς Καΐχου πε- 
δίον ἐλϑόντες Πέργαμον καταλαμβάνουσι τῆς Μυσίας. 

Ἐνταῦϑα δὴ ξενοῦται Ξενοφῶν παρ᾽ Ἑλλάδι τῇ Γογγύλου ὃ 
τοῦ Ἐφετριέως γυναικὶ καὶ I oeyiavog σαὶ Γο, '"ὕλου μητρί. 
Αὕτη αὐτῷ φράζει, ὅτι Acıdarng ἐστὶν ἐν τῷ πεδίῳ; ἀνὴρ Πὲφ- 9 
δης᾽ τοῦτον ἔφη αὐτόν, εἰ ἔλϑοι τῆς νυχτὸς σὺν τριακοσίοις ἀν- 
δράσι, λαβεῖν ἂν καὶ αὐτὸν καὶ γυναῖκα καὶ παῖδας καὶ τὰ 
χρήματα: εἶναι δὲ πολλά. Ταῦτα δὲ καϑηγησομένους ἔπεμψε 
τόν τε αὑτῆς ἀνεψιὸν καὶ “αφναγόραν, ὃν περὶ πλείστου 
ἐποιεῖτο. Ἔχων οὖν ὁ Ξενοφὼν τούτους παρ᾽ ἑαυτῷ ἐϑύετο. 10 
Καὶ Βασίας ὁ Ἠλεῖος μάντις παρὼν εἶπεν, ὅτι κάλλιστα εἶεν 
τὰ ἱερὰ αὐτῷ καὶ ὁ ἀνὴρ ἂν ἁλώσιμος εἴη. Jeınvnoag οὖν 11 
ἐπορεύετο τούς τε λοχαγοὺς τοὺς μάλιστα φίλους λαβὼν καὶ 
πιστοὺς γεγενημένους διὰ παντός, ὕπως EV ποιήσαι αὐτούς. 
Συνεξέρχονται δὲ αὐτῷ καὶ ἄλλοι βιασάμενοι εἰς ἑξακοσίους" oi 
δὲ λοχαγοὶ ἀπήλαυνον, ἵνα μὴ μεταδοῖεν τὸ μέρος ὡς ἑτοίμων 
δὴ χρημάτων. 

Ἐπεὶ δὲ ἀφίκοντο περὶ μέσας νύκτας, τὰ μὲν πέριξ ὄντα 12 
ἀνδράποδα [τῆς τύρσιος] καὶ χρήματα τὰ πλεῖστα ἀπέδρα αὖὐ- 
τοὺς παραμελοῦντας, ὡς τὸν Asuddenv αὐτὸν λάβοιεν καὶ τὰ 
ἐκείνου. Πυρφγομαχοῦντες δ᾽ ἐπεὶ οὐκ ἐδύ" “ντο λαβεῖν τὴν 18 
τύρδιν (ὑψηλὴ γὰρ ἦν καὶ μεγάλη καὶ προμαχεῶνας καὶ ἄνδρας 
πολλοὺς καὶ μαχίμους ἐχουσο), διορύττειν ἐπεχείρησαν τὴν πύρ- 
γον. Ὁ δὲ τοῖχος ἦν ἐπ’ ὀχτὼ πλίνϑων γηίνων τὸ εὐφυς. “Ἵμα 14 
δὲ τῇ ἡμέρᾳ διωρώρυχτο. Καὶ ὡς τὸ πρῶτον διεφάνη, ἐπάταξεν 
ἔνδοϑεν βουπύρῳ τις ὀβελίσκῳ διαμπερὲς τὸν μηρὸν τοῦ ἐγγυ- 
τάτω" τὸ δὲ λοιπὸν ἐκτοξεύοντες ἐποίουν μηδὲ παριέναι ἔτι 

1. τῆς Μυσίας] beide Male wie 11,2, 6 τῆς ᾿Ιωνίας. — δι᾽ Arge. 
καὶ Keor. παρ᾽ ᾿Δταρνέα] wobei noch πορευόμενοι stehn konnte, wie 
$ 7, was jedoch nicht nöthig ist; s. zu IV, 6, 27, vgl. oben 5, 1. 

9. ἐν τῷ πεδίῳ] in der Ebne Lydiens, vgl. β 90. — Über γυναῖκα κ. 
x. 5. zu Π|. 4, 46 vgl. unten $ 22. — τὰ yo. wie I, 4, 8 u. wie τοὺς 
ἵππους ὃ 22: s. d. Wortverz. 5.Ὁ ἡ τό. — χαϑηγησομένους dem Partiz. 
Fut. nach wie V, 1,4 ἀπάξοντα; vgl. oben 7, 55 u. II, 4, 5. 

10. εἶεν] wegen der or. Οὐ]. (wären), aber ἂν ἁλώσ. εἴη stünde auch 
in or. reeta (leicht aufgehoben werden dürfte). S. zu 1, 9, 10. 

11. Verbinde: ἐπορεύετο οὖν δειπνήσας λαβών τε τοὺς λοχ. etc. 
Ähnliche Wortstellung $ 16. 1, 41. — τοὺς Aoy. natürlich mit ihren 
Kompanien. — ἄλλοι εἰς ἕξακ., an 600 Andere. -- Zu ἀπήλ. erg. τούτους. 
-- ba μὴ — χρημάτων. um ihnen nicht ihren (eorum) Antheil an Beute 
zukommen zw lafsen, die sie sich, wie sie meinten, in der That nur zuzu- 
langen brauchten. S.d. Wortverz. 5 ὡς. ; : 

12. τῆς τύρσιος] müste mit πέριξ verbunden werden, ist aber jeden- 


falls fremde Zuthat. — παραμελοῦντας, ὡς —, da sie sich darum nicht 


erten., um —. 
RL ὡς τὸ ne. διεφάνη] als es zuerst durchschimmerle — das erste 
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15 ἀσφαλὲς εἶναι. Κεκραγότων δ᾽ αὐτῶν καὶ πυρσευόντων ἐκβοη- 
ϑοῦσιν Ἰταβέλιος μὲν ἔχων τὴν ἑαυτοῦ δύναμιν, ἐκ Κομανίας 
δὲ ὁπλῖται ᾿Ασσύριοι καὶ ἱππεῖς Ὑρχάνιοι, καὶ οὗτοι βασιλέως 
μισϑοφόροι, ὡς ὀγδοήκοντα, καὶ ἄλλοι πελτασταὶ εἰς ὀκταχο- 
σίους, ἄλλοι δ᾽ ἐκ Παρϑενίου, ἄλλοι δ᾽ ἐξ ’Anokkoviag καὶ ἐκ 
τῶν πλησίον χωρίων ἱππεῖς. 

16 Ἐνταῦϑα δὴ ὥρα ἦν, πῶς ἔσται ἡ ἄφοδος, σκοπεῖν. Καὶ 
λαβόντες ὅσοι ἦσαν βόες καὶ πρόβατα ἤλαυνον καὶ τὰ ἀνδρά- 
ποδα, ἐντὸς πλαισίου ποιησάμενοι, οὐ τοῖς χρήμασιν οὕτω 
προσέχοντες τὸν νοῦν, ἀλλὰ μὴ φυγὴ εἴη ἡ ἄφοδος, εἰ καταλι- 
πόντες τὰ χρήματα ἀπίοιεν καὶ οἵ τε πολέμιοι ϑρασύτεροι εἶεν 
καὶ οἵ στρατιῶται ἀϑυμότεροι" νῦν δὲ ἀπήεσαν ὡς περὶ τῶν 

11 χρημάτων μαχούμενοι. Ἐπεὶ δὲ ἑώρα Γογγύλος ὀλίγους μὲν 
τοὺς Ἕλληνας, πολλοὺς δὲ τοὺς ἐπικειμένους, ἐξέρχεται καὶ αὖὐ- 
τὸς βίᾳ τῆς μητρὸς τὴν ἑαυτοῦ δύναμιν ἔχων, βουλόμενος συμ- 
μετασχεῖν τοῦ ἔργου" συνεβοήϑει δὲ καὶ Προκλῆς ἐξ ᾿4λισάρνης 

ιϑ καὶ Τευϑρανίας 6 ἀπὸ Δαμαράτουι Oi δὲ περὶ ἐ᾿Ξενοφῶντα, 
ἐπεὶ πάνυ ἤδη ἐπιέξοντο ὑπὸ τῶν τοξευμάτων καὶ σὀφενδονῶν, 
πορευόμενοι κύκλῳ, ὅπως τὰ ὅπλα ἔχοιεν πρὸς τῶν τοξευμάτων, 
μόλις διαβαίνουσι τὸν Κάϊχον ποταμόν, τετρωμένοι ἐγγὺς οἵ 

19 ἡμίσεις. Ἐνταῦϑα καὶ ᾿Δγασίας ὁ Στυμφάλιος λοχαγὸς τι- 
τρώσκεται τὸν πάντα χρόνον μαχόμενος πρὸς τοὺς πολεμίους. 
Καὶ διασώξονται ἀνδράποδα ὡς διακόσια ἔχοντες καὶ πρόβατα 
ὅσον ϑύματα. 

20 Τῇ δὲ ὑστεραίᾳ ϑυσάμενος ὁ Ξενοφῶν ἐξάγει νύκτωρ πᾶν 
τὸ στράτευμα, ὕπως ὅτι μακροτάτην ἔλϑοι τῆς “Μυδίας, ὥστε μὴ 


Licht durchfiel. — Zu τοῦ ἐγγυτάτω erg. ὄντος, vgl. 11, 2, 16. ΨΥ 7,13, 
— εἶναι wie I, 7, 4 ἀπελϑεῖν. 

15. καὶ ἄλλοι] wie 3, 48. 

16. ἔσται] wie $ 1 ἔχει, gr. Anh. $ 6. An. 1. — Im Folg. verb. καὶ 
ἤλαυνον λαβόντες ὅσοι ἦσαν β. x. mo. καὶ τὰ ἀνδράποδα (dies letztere 
als Obj. zu λαβόντες). s. zu 8ὶ 11. --- εἰ wie 7, 31 ἐάν: was nach ihrem 
Dafürhalten leicht geschehen konnte, wenn —; εἶεν noch von εἶ abh. 

17. ὀλίγους) erg. ὄντας, wie zu πολλούς. — Zu Προχλῆς vgl. 11, 
8 

18. πορευόμενοι — διαβαίνουσι) marschieren — und kommen so — ; 
πρὸς τῶν ro£., nach den Geschofsen hin — nach der Seite hin, von wo die 
G. kamen — den G. entgegen; denn die Schilde bildeten nun gleichsam 
einen breiten Reif von Schuppen, so dafs die Geschofse nicht durch- 
konnten und gröstentheils schief abprallten; natürlich muste der Schild 
auf der rechten Seite des Kreises in der rechten Hand gehalten wer- 
den. “Ὅπως mit d. Opt. neben dem Praes. hist. wie $ 20. 637,19 
— τετρωμένοι wie IV, 7, 8 φυλαττόμενος. 

19. πρόβατα ὅσον 9.1 mit (ἔχοντες) Schafen, soweit es Opferthiere 
waren, d h. mit soviel Schafen, wie man zum Opfer (wegen glücklicher 
Rückkehr) brauchte. 

20. ὅπως — ἔλϑοι] um soweit wie möglich in L. vorzurücken, eig. 
um einen möglichst weiten Weg in L. zurückzulegen. Τῆς A, abh. von 
dem in μακροτάτην enthaltenen ὁδόν (8. zu ΗΙ, 4, 46). — ὥστε — φο- 
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διὰ τὸ ἐγγὺς εἶναι φοβεῖσϑαι, ἀλλ᾿ ἀφυλακτεῖν Acıöarnv. Ὃ2Ι 
δὲ ἀκούσας, ὅτι πάλιν ἐπ’ αὐτὸν τεϑυμένος εἴη Ξενοφῶν καὶ 

x - [4 ἰχ2 ᾿ λί ᾿Ὶ " Ἁ \ II 
παντὶ τῷ στρατεύματι ἥξει, ἐξαυλίξεται εἰς κώμας ὑπὸ τὸ Παρ- 
ϑένιον πόλισμα ἐχούσας. Ἐνταῦϑα οἵ περὶ Ξενοφῶντα συμπε- 22 
ριτυγχάνουσιν αὐτῷ καὶ λαμβάνουσιν αὐτὸν καὶ γυναῖκα καὶ 
παῖδας καὶ τοὺς ἵππους καὶ πάντα τὰ ὄντα. Καὶ οὕτω τὰ 
πρότερα ἱερὰ ἀπέβη. 

Ἔπειτα πάλιν ἀφικνοῦνται εἰς Πέργαμον. Ἐνταῦϑα τὸν 23 
ϑεὸν οὐκ ἠτιάσατο ὁ Ξενοφῶν συνέπραττον γὰρ καὶ οἱ Aaxo- 
νες καὶ οἱ λοχαγοὶ καὶ οἵ ἄλλοι στρατιῶται, ὥστε ἐξαίρετα λαμ- 

’ ‚MT ; \ LA a: ΟἹ e \ 5 \ 
Bavsıv καὶ ἵππους καὶ ξεύγη καὶ ἀλλα" ὥστε Inavov εἰναν καὶ 
ἄλλον ἤδη EV ποιεῖν. 

Ἐν τούτῳ Θίμβρων παραγενόμενος παρέλαβε τὸ στράτευμα. 24 

x ’ hand „ 6 - ες ’ \ ’ 

Καὶ συμμίξας τῷ ἄλλῳ Ἑλληνικῷ ἐπολέμει πρὸς Τισσαφέρνην 
’ 
καὶ Φαρναβαζον. 


βεῖσϑαι schliefst sich an ἐξάγει νύχτωρ an: so dafs As. keine Furcht 
hegte wegen seiner (Xenophons) Annäherung (da sie eben des Nachts in 
aller Stille geschah), sondern unbesorgt war. Diesen Erfolg versprach 
sich wenigstens X. von seinem nächtlichen Marsche. Und er täuschte 
sich nieht. Denn obgleich Asidates von seinem Abmarsch hörte, so ah- 
nete er doch nicht, dafs er schon so nah wäre, und ward überfallen 
($ 22). 
“ 21. ἐπ᾽ αὐτόν] wider ihn kurz statt wegen des Zugs wider ihn. — 
Über εἴη — ἥξει s. zu 1, 10, 15. 

23. τὸν ϑεόν)] den Zeus Meilichios. 5. 8. 4 ff. — ἐξαίρετα, nach 
seiner Auswahl, eig. als Auserwähltes. Zu λαμβάνειν u. zu ἱκανὸν εἶναι 
erg. αὐτὸν. 


Wortverzeichnis. 


Die mit * bezeichneten Verben gehn unregelmässig und sind in den betreffenden 


Grammatiken nachzusehn. 


” A. 

ἄβατος, ον (Baivo), unbelreten, un- 
betretbar; dah. unwegsam, unzugäng- 
lich; von Flüfsen undurchwadbar. 

᾿Αβροζέλμης., ov, ein Thraker, Dol- 
metscher des Seuthes, VII, 6, 43. 

’ABooxöuag, &, Feldherr des Arta- 
xerxes u. Satrap von Phönike, 1, 3, 
20. 4, 3. 18 7, 12. 

"Aßvöog, ov, ἡ. Stadt in der Klein- 
asia ischen Landschaft Troas, dicht 
am Hellespont, 1, 1, 9. 

ἀγαθός, 7, ὄν, gut; daher theils 
rechtschaffen, wacker, brav; theils 
tüchtig, nützlich, heilsam, vortheilhaft; 
von Soldaten tapfer; von Gegenden 
ruchtbar. Τὸ «ya®ov Gut, Schatz, 
Vortheil, Nutzen (s. ἐπί 2); im Pi. 
noch insbes. Reichthümer, Lebensbe- 
dürfnisse, Lebensmittel. 

ἀγάλλειν. schmücken, zieren, feiern, 
verherrlichen. Med. sich schmücken 
mit etwas (ἀλλοτρίοις πτεροῖς, mit 
fremden Federn), sich etwas zu Gute 
thun auf etwas, sich womit brüsten, 
sich einer Sache rühmen — erfreuen, 
τινί (gr. Anh. $ 3, 2, h) u. ἐπί τινι. 

ἀγαπῶν (üyav), lieben, gern haben, 
fürlieb nehmen — sich begnügen mit 
etwas, τι. . 

"ἄγασϑαι (ἄγαν), heftig erregt sein; 
dah. transitiv bewundern (τί τινος, 
etwas an Einem), hochschätzen „ lieb 
gewinnen, sich hingezogen fühlen zu 
Einem, rıvd. 

᾽ ΄ 

Ayasiag, οὐ, aus Stymph«los in 
Arkadien, einer von den Unterbe- 
fehlshabern der Griechen, treuer 
Freund des Xenophon, Ill, 1, 31. IV, 
1, 27. 7, 9. 11. V, 2, 15. 9, 30. VI, 2, 
10. 4, 7. 11. 17. VI, 8, 19. 


ἀγαστός, ἡ, 69, bewundert, der Be- 
wunderung oder Beachtung werth. 

ἀγγεῖον, ου, τό (ἄγγοβ), Gefäls, 
Fufs. 

ἀγγελία, ag, ἡ. Bothschaft, Nack- 
richt. 

ἀγγέλλειν (ἄγω). Bothschaft — Nach- 
richt bringen, hinterbringen, melden, 
verkündigen, τινί oder πρός τινα, Ei- 
nem, Einen benachrichtigen. 

ἄγγελος, OV, 6, Bote, Gesandter. 

* üysıv, in Bewegung setzen; daher 
treiben, schaffen, führen, tragen, hin- 
führen — bringen, fortführen — brin- 
zen — tragen — schleppen (s. φε- 
osıv), abführen VI, 4, 7. 17. 21; brin- 
gen, mitbringen, mitn-hmen, bei sich 
haben (Akt. u. Med.); leiten, lenken, 
von der Gottheit fügen, von Kindern 
erziehn (παιδ — ἀγωγός). vom Heerec 
anführen, befehligen, daher mit Aus- 
lalsung von στρατιάν scheinbar in- 
transitiv marschieren, ziehn, abziehn, 
vorrücken, dann wirklich intransitiv 
in dieser Bed. von den Truppen 
selbst, IV, 2, 15. 8, 9. 12; endlich 
hinbringen, feiern, begehn ; εἰρήνην, in 
Frieden leben — hinleben; ἡσυχίαν, 
Ruhe halten. Das Partiz. ἄγων wie 
ἔχων oft durch mit übersetzbar. Der 
Imper. ἄγε δή oder ἄγετε oder ἄγετε 
δή. auf, auf denn, eig. rühre dich, 
rühret euch. Das Med. insbes noch 
(zu sich) herbeischaffen, an sich neh- 
men. 

3 [4 ” ᾽ 

ἀγείρειν (ἄγειν), zusammenbringen, 
versammeln. 

» ’ ’ . . 

ἀγένειος, ον γένειον), unbärlig, 
bartlos. 

’Aynsilaog, ov, König von Sparta 
seit 400 v. Chr., einer der berühm- 
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testen Feldherrn des Altertums, der 
die Jonier in Kleinasien gegen Arta- 
xerxes 396 — 395 unterstützte und zu- 
rückgerufen die vereinigten Athener 
und Thebaner 394 bei Koronea 
schlug, V, 3, 6. 5. Ξενοφῶν. 

ἁγίας. οὐ. aus Arkadien, einer von 
den Oberbefehlshabern der Griechen, 
die nach der Schlacht bei Kunaxa 
von den Persern ermordet wurden, 
11, 5, 31. 6, 30. 

ἄγκος, 0v5, τό, Thal, Bergschlucht. 

ἄγκυρα, ας, n, Anker. 

ἀγνοεῖν (νοῶ). nicht kennen, nicht 
wifsen, ungewis sein. 

9 , ε . . 

ἀγνωμοσύνη, NS, ἢ" Unwifsenheit, 
Unverstand, Unüberlegtheit; im Pl. 
Misverständnisse, 11, 5, 6. 

ἀγνώμων, ον (γνώμη). unwifsend, 
unverständig, rücksichtslos. 

ἀγορά, ἃς, ἡ (dyeigm), Fersamm- 
lung, V, 7,3 (5. συνάγειν): aber 
auch Versammlungsort, bes. Markt- 
platz, Markt, sowie der Ort im Feld- 
lager, wo die Marketender ihre 
Waaren feil bieten, der Feldmarkt, 1, 
2, 18. 3, 14. 5, 6; dann die Markt- 
waaren selbst, die Lebensmittel, die 
zum Verkauf stehn: ἀγορὰν ἄγειν oder 
παρέχειν, L. zu Markte — zum Ver- 
kauf bringen; d. ἔχειν, L. kaufen kön- 
nen; d. πέμπειν (φέρειν) ἔξω, L. 
zum Verkauf herausschicken (bringen); 
ἀγορᾷ χρῆσϑαι, die L. vom Markte 
beziehn — kaufen müfsen, VII, 6, 24 
An.; ἀπὸ τῆς ἀγορᾶς ζῆν, von einge- 
kauften L. leben. ’Ayog& πλήϑουσα, 
die Zeit, da der Markt voll — belebt 
ist, der Vormittag, 5. νι 1,8 8. 

ἀγοράζειν, kaufen, einkaufen; Med. 
sich kaufen. 

ἀγορανόμος, οὐ. OÖ, Marktmeister, 
eine obrigkeitliche Person in Athen, 
die, fast wie in Rom die Aediles, die 
Aufsicht über Kauf und Verkauf hat- 
ten. Es gab deren 10. 

ἀγορεύειν, reden, sprechen, in sofern 
dies in einer Versammlung (ἐν «yo- 
o&), überh. öffentlich geschieht. 

ἀγρεύειν (ἄγρα), Fangen, jagen. 

ἄγριος, la, τον (ἀγρός). in freiem 
Felde lebend, wild, roh, grausam. 

ἀγρός. ov, 6, Acker, Boden, Dorf, 
Grundstück; im Pl. Land im Gegens. 
zur Stadt. 

ἀγρυπνεῖν, im freien Felde (ἐν 
ἀγρῷ) schlafen; dann schlaflos sein, 
die Nacht durchwachen, überh. wa- 
chen, wachsam sein. 

ἀγώγιμος (ἄγω), fortschaffbar, leicht 
zu bewegen; ἀγώγιμα, bewegliche Gü- 
ter, Frachtwaaren, Ladung, Fracht. 

ἀγών, @vog, ὁ (ἄγω), Sammelplatz, 
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Versammlung, bes. zum Behuf fest- 
licher Kampfspiele; dann das Kampf- 
spiel selbst, Wettkampf, Wettstreit, 
überh. Kampf, Streit; ἀ. γυμνικός, 
gymnisches Spiel, Turnspiel. 

ἀγωνίξεσϑαι, Dep., einen Wettkampf 
-streit halten, kämpfen, streiten; d. 
στάδιον, δόλιχον, πάλην, πυγμήν, IV, 
8, 27 An. 

ἀγωνοϑέτης, ου, ὁ (τίϑημι), Kampf- 
ordner, Kampfrichter, Name für ge- 
wisse obrigkeitliche Personen, wel- 
che die Kampfspiele zu ordnen und 
zu beanfsichtigen und die Kampf- 
preise zu vertheilen hatten. 

ἄδειν, singen. 

&ösınvog, ον (δεῖπνον). einer, der 
nicht gespeist — gegefsen hat, nüch- 
tern, incoenatus. 

ἀδελφός. οὔ. 6, Bruder, auch in 
uneigentlicher Bed. für den innigen 
Freund. 

ἀδεῶς (δέος), Adv., ohne Furcht, 


furchtlos. 


ἄδηλος, ον, unsichtbar, unbekannt, 
undeutlich, schwer einzusehn. 

ἀδιάβατος, ον (διαβαίνω), undurch- 
gänglich, undurchgangbar. 

ἀδικεῖν. unrecht handeln, Unrecht 
haben, überh. ein ἄδικος sein, in so 
fern man entweder unrecht thut oder 

ethan hat; daher fehlen, aber auch 
zefehlt haben; τινά, Einem schaden, 
Einen verletzen — beleidigen, aber 
auch beleidigt haben; Einem etwas 
thun — zu Leide ihun (mit oder ohne 
τι), aber auch — gethan haben, V, 7, 
29; ἀ. τι bisweilen auch etwas ver- 
brechen oder verbrochen haben, VI, 4, 
27, u. ἀδικῶν, ein Verbrecher; d. πλεῖ- 
στα, recht — sehr viel schaden. Pass. 
Unrecht leiden, Beleidigung — Un- 
recht erfahren, auch mit beigefügtem 
τι ὃ. gr. Anh $ 1,5 0.6. 

ἀδικία, ας, ἡ. Unrecht, Ungerechtig- 
keit. 

ἄδικος, ον (δίκη), ungerecht, unred- 
lich, περί τινα, gegen Einen; von 
Sachen auch wunrechtmäfsig. Adv. 
ἀδίκως. ungerecht, widerrechtlich, un- 
gerechter Weise. Ähnl. ἐκ τοῦ ἀδί- 
χου, 8. ἔκ. 

ἀδόλως (δόλος). ohne Trug oder 
Hinterlist. 

ἀδύνατος. ον (δύναμαι), unvermö- 
gend, ohnmächtig, kraftlos, schwach, 
aber auch unmöglich. 

dei, immer, stets, allemal, jedesmal 
IV, 1, 7. 7, 23. VII, 3, 37. 5, 15; οἱ 
ἀεὶ τοῦτ᾽ ἔχοντες, die jedesmaligen 
Inhaber desselben. Etwas stärker 
αἰεί, beständig, ewig, immer und ewig. 

ἀετός. οὔ, 6, Adler. 


ἄϑεος 


ἄϑεος, ον, gottlos, goltvergefsen. 

᾿ϑῆναι, ὧν, ai, Athen, die be- 
kannte Hauptstadt von Attika. 

’Adnvaia, ag, ältere und poetische 
Form für ᾿4ϑηνῶ, ἂς. Athene, bei den 
Römern Minerva, aus dem Haupte 
des Zens entsprolsen, Sinnbild der 
Weisheit, bes. auch der mit Tapfer- 
keit gepaarten kriegerischen Klug- 
heit, Schutzgöttin Athens. > 
Adnveiog, ας ον, Athenisch; ὁ 49. 
der Athener. 

ἦϑλον, ov, τό, Kampfpreis, Preis. 

ἀϑροίξειν (ἀϑρόος). häufen, sam- 
meln, versammeln. Med. sich sammeln 
— versammeln. 

ἀθρόος. @, ον, dicht gedrängt, in 
Masse, in dichten Massen, haufenweis, 
versammelt, zusammen ; beisammen, 
beieinander. 
ἀθυμεῖν (ἄϑυμος), entmuthigt — 
muthlos — niedergeschlagen — ver- 
zagt sein oder werden. An 

ἀθυμία, ας, N, Muthlosigkeit. 

ἄϑυμος, ον (ϑυμός). entmuthigt, 
muthlos, verzagt; ἀϑυμότερον είναι 
πρός τι, keinen rechten Muth haben ın 
Bezug auf — zu etwas. Adv. αϑυ- 
ung. S. ἔχειν. _ 

αἰγιαλός, οὔ, ö, Ufer, Küste, Ge- 
stade. ὶ ht. 

Αἴγυπτος, ov, ἡ, Aegypten Im Nord- 
Osten von Afrika, 11, 1, 14 An. Da- 
von Αἰγύπτιος. ας ον; Aegyptisch; ὁ 
A., der Aegyptier, 11, 5. 13. Die 1, 8, 
9 erwähnten waren nicht aus Aegyp- 
ten selbst, wo damals Psammetichos 
(— 400) regierte (8. zu ll, ı, 14), 
sondern Nachkommen jener Acgyp- 
tier, die sich unter Kyros d. A. in 
Persien angesiedelt hatten. S. Ky- 
τον. VII, 1, 45. 

αἰδεῖσϑαι (αἰδώς), Dep, sich scheuen 
u. transit. scheuen. Achtung oder Ehr- 
furcht haben vor Einem, τινά, revereri 
aliquem. 

αἰδήμων, ον, schamhaft, bescheiden. 

αἰδοῖα, ων, τά, die Scham. 

αἰδώς, οὖς, ἡ, Scheu, Scham, Ehr- 
furcht, Achtung. 

Αἰήτης, ov, alter König von Kol- 
chis, Vater der berühmten Medea, V, 
6, 37. 

αἴϑειν (nur im Präs. u. Imperf. ge- 
bräuchlich, überh. mehr peoätisch für 
καίειν), verbrennen, mit Feuer verwü- 
sten, urere. Pass. αἴθεσθαι, brennen, 
ardere. 

αἰϑρία, ag, ἡ, heiterer oder freier 
Himmel. 

αἰκίξεσϑαι (αἰκία), Dep-, schmählich 
behandeln, mishandeln, τὰ αἴσχιστα 
111, 1, 18 An.; auch schänden, ver- 
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stümmeln Il, 4,5. Als Passiv (von 
dem nur bei Dichtern gebräuchlichen. 
αἰκίζειν) II, 6, 29. 

αἷμα, ατος, τό, Blut. 

Alveag, αι, aus Stymphalos in Ar- 
kadien, einer von den Unterbefehls- 
habern der Griechen, IV, 7, 18. 

Αἰνιᾶνες, ων. οἱ, ein Volk im süd- 
lichen Thessalien am Oetagebirge 
und den Ufern des Spercheios, 1, 2. 
6. V, 9,7. BE 

αἴξ. αἰγός, ὁ ἢ, Ziege, Ziegenbock. 

Alolis, (dog, N, Landschaft an der 
Küste Kleinasiens zwischen Jonien 
und dem Hellespont. 

αἴρειν, von der Stelle nehmen, he- 
ben, er — auf — in die Höhe heben, 
hinwegnehmen — tragen. 

* αἱρεῖν, nehmen; daher theils wäh- 
len, theils einnehmen, erobern , theils 
ergreifen, fangen, auch erreichen 1, 4, 
8, einholen VII, 3, 26, mit tödtlicher 
Waffe erreichen un. tödten oder erle- 
gen. Med. sich nehmen, (sich) wählen, 
auswählen, u. in so fern man etwas 
unter mehrern Dingen auswählt, vor- 
ziehn; αἱρεῖσθαί τι ἀντί τινος, etwas 
wählen für etwas Anderes, etwas An- 
deres (ἀντί τινος) hingeben für etwas 
(τι). 58. ἁλίσκεσθαι. 

ε΄αἰσϑάνεσϑαι, Dep., empfinden, füh- 
len, dahinterkommen ; τι oder τινός 
(gr. Anh. ὃ 2, 3, b), Ainter etwas 
kommen, etwas merken — bemerken 
— wahrnehmen. 

αἴσϑησις, εως, ἣν Wahrnehmung ; 
αἴσϑησιν παρέχειν, in die Sinne fal- 
len, sich bemerklich machen 

αἴσιος, ον (αἶσα), günstig, glück- 
bedeutend, von guter Vorbedeutung. 

Αἰσχίνης. οὐ. aus Akarnanien, An- 
führer der Arkadischen Peltasten, 
IV, 3, 22. 8,18. _ 

αἰσχρός. ὦ, ὄν (aloyog). schändlich, 
schimpflich, abscheulich, häfslich. 

αἰσχύνειν. schänden, entstellen, ent- 
chren, beschimpfen u. dadurch mit 

Scham erfüllen, dann überh. beschä- 

men. Pass. mit Scham erfüllt — be- 
schämt werden, sich schämen — scheuen, 

Scheu haben, rı oder τινά, vor einer 

Sache oder Person (gr. Anh. $ 1,5). 

αἰσχύνη, n5, ἡ. Schande, Schimpf, 

Scham. 

αἰτεῖν. bitten, fordern, verlangen; 
τινά τι (gr. Anh. 8 1, 6) u. τι παρά 
τινος, Einen um etwas bitten, etwas 
von Einem fordern — verlangen. 

Med. sich aus — erbitten, erlangen, 

impetrare. Ξ ξεῖν. 

αἰτία, ας. ἡ (αἴτιος). Schuld; da- 
her theils Grund, Veranlafsung, theils 

Beschuldigung, Vorwurf; αἰτίαν oder 
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αἰτίας ἔχω, ich werde angeklagt, mir 
werden Vorwürfe gemacht; πολλὴν αἷ- 
tiav &., es werden schwere Anklagen 
gegen mich erhoben. 

αἰτιᾶσϑαι (αἰτία). Dep., Schuld 
geben 1, 2, 20, beschuldigen, ankla- 
gen, Vorwurf machen; vu, I, 11 ent- 
spricht es unserm anzuklagen — die 
Schuld beizumessen haben. 

αἴτιος, @, ον (αἰτεῖν), wegen einer 
Schuld zur Rechenschaft gefordert, 
belangt (postulatus); dah. überhaupt 
schuldig, bes. einer, der Schuld wor- 
an äst (τινός gr. Auh. $ 2, 3, b oder 
Inf.), Urheber; οὐδὲν αἴτιος. der in 
keiner Hinsicht Schuld hat — keinerlei 
Schuld hat, ganz unschuldig; τὸ αἴτιον, 
Ursache — Veraulafsung. 

αἰχμάλωτος, ον (αἰχμή u. ἁλῶναι), 
kriegsgefangen, überh. gefangen; 
αἰχμάλωτα, Kriegsbeute, überh. Beute. 

ἈἌχαρνάν, @vog, ein Akarnane, Be- 
wohner der Landschaft Akarnanien 
in Mittelgriechenland. 

ἄκαυστος. ον (καίω). nicht verbrannt. 

ἀχέραιος, ον (κεράννυμι), unge- 
mischt, rein, unverdorben, unversehrt, 
frisch, integer. 8- ἄκρατος. 

ἀκήρυκτος, ον, nicht durch den He- 
rold (κῆρυξ) ausgerufen oder ange- 
sagt; πόλεμος d., ein Krieg auf Tod 
u. Leben, in so fern man keinen He- 
rold zum Behuf von Unterhandlun- 
gen annimmt. 

ἀκινάκης, ov, ὁ (Persisch), ein Sü- 
bel, den die Perser trugen, kurz u. 
krumm. 

ἀκίνδυνος, ον, gefahrlos, sicher; Adv. 
ἀκινδύνως, ohne Gefahr. 

ἄχκληρος, ον (κλῆρος). ohne Erb- 
oder Antheil, dürftig, arm; ἄκληρον 
πολιτεύειν, ein armer Bürger sein. 

ἀκμάζειν, den höchsten Punkt oder 
Grad (ἀκμή) erreicht haben, die volle 
Kraft — Blüte — Reife haben, reif 
sein. 

ἀκμή. ἧς, ἡ (dan Spitze), Spitze, 
Schärfe, höchster Punkt oder Grad, 
volle Kraft — Blüte — Reife. Akk. 
’ ’ . “ 
ἀκμήν als Adv. eig. was den äufser- 
sten Zeitpunkt — diesen Augenblick 
betrifft (gr. Anh. $ 1, 5), d. h. eben 
jetzt, gerade, cum mazxime. 

ἀκόλαστος. ον (κολάζω), ungezogen, 
zügellos, ausschweifend; von Truppen 
ohne Mannszucht. 

ἀκολουϑεῖν, mitgehn — kommen, be- 
leiten; von 

ἀκόλουθος, ον (nElevdog), beglei- 
tend, Hand in Hand gehend; überein- 
stimmend, conveniens. 

ἀκοντίζειν, den Speer werfen u. 
transit. mit dem Speere werfen — 
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treffen ; dann überhaupt werfen, tref- 
fen; von 

"ὦ . ” Ὕ . 

ἀκόντιον, 0v, τό (ἄκων), Speer, eın 
etwa 5 Fufs langer Schaft mit 2 
Fuls langer Spitze, der vermittelst 
eines Riemens (ἀγκύλη) geschleudert 
u. wieder zurückgezogen ward. 
ἀκόντισις. ἑως, ἡ, Speerwerfen, Ge- 
schäft des ἀκοντιστής, 8. πελταστής. 

ἀκούειν (ἀκή). die Ohren spitzen, 
horchen,, hören, vernehmen, τινός, et- 
was (gr. Anh. $ 2, 3, b), aber auch 
τι; ὦ. τί τινος (gr. Anh. $ 2, 3, a), 
aber auch παρά τινος, etwas von 
Einem hören; auch auf Einen hören, 
Einem Gehör geben — gehorchen, rı- 
νός; εὖ dxoveıv, gerühmt — gelobt 
werden, bene audire. 

ἄκρα, ας. ἡ (ἄκρος), Spitze, Gipfel, 
Höhe; daun die hochliegende Feste 
oder Burg (ἀκρόπολις). 

ἄκρατος. ον (xegavvuur), unge- 
mischt, rein; bes. vom Weine unge- 
mischt (merum) d. h. nicht mit Walser 
gemischt, wie der oivog (vinum), da- 
her stark, berauschend IV, 5, 27. Rö- 
mer u Griechen tranken gewöhnlich 
nur Οἶνον. 

ἄκριτος, ον (κρίνω), nicht gesondert 
— geschlichtet — entschieden, bes. 
nicht gerichtet, ohne Urtel und Recht, 
ohne Hichterspruch, ohne Verhör, in- 
dieta causa. 

üxgoßoiiteodaı (ἄκρος u βάλλω), 
Dep., von einer Höhe herabwerfen — 
schiefsen; dann überhaupt im Gegen- 
satz zum ernsten Handgemenge plän- 
keln, scharmützeln; davon 

ἀχροβόλισις, εως, ἡ, Plänkelei, Schar- 
mützel. 

9 ε bi [ὦ 

ἀκρόπολις, E06, ἢ (ἄκρος u. πολις), 
Bergschlofs, Burg, Festung. 

ἄκρος. α, ον (dan), spüzig; daher 
oberst, üufserst, höchst; τὸ ἄκρον — ἡ 
ἄκρα; τὸ ἀκρότατον, der höchste Punkt 
oder Platz. 

3 ’ € ” ” 

ἀκρωνυχία, ag, ἡ (ἄκρος u. ὄνυξ), 
Nagelspitze und der derselben ähn- 
liche jähe Vorsprung eines Berges. 

ἀκτή. NS, ἡ. Küste, in so fern sich 
da die Welle bricht (ἄγνυται). 

ἄκυρος, ον (κῦρος), kraftlos, ungil- 
tig; ἄκυρον ποιεῖν, ungillig — zu 
nichte machen, untergraben. 

ἄκων, ἄκουσα, ὦκον (ἑκών). unwil- 
lie, ungern, widerstrebend, wider Wil- 
len; ἄκοντός τινος, gegen — wider 
den Willen Eines. 

ἀλαλάζξειν, das Alala ἃ. h. das 
Kriegsgeschrei erheben, τῷ Ἐνυαλίῳ, 
zum Εἰ. 

dAssıvög, ἡ, 0v (ἀλέα), warm, heifs. 

ἀλέξειν (verw. mit ἀλκή), abwehren; 
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τινί, Einem beistehn — helfen, Einen 
vertheidigen: Med. sich wehren ; rıvd, 
Einen (von sich) abwehren — zurück- 
weisen, Einem wehren, sich vertheidi- 
gen gegen Einen; auch sich rächen 
On Einem u. in gutem Sinne Einem 
reelten. 
ee ov (do), mahlend ; ἀλέτης 
ὄνος, Mühlstein. , ᾿ 
ἄλευρα, ὧν, τα. Mehl, bes. feineres 
Weizenmehl im Gegensatz zum gro- 
beren Gerstenmehl (ἄλφιτα). 
ἀλήϑεια, ας, ἢ: ‚ Aufrichtigkeit, 
Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Wahr- 
heit; τῇ ἀληϑεία, in Η ahrheit, wirk- 
lich. in der That. 
ἀληϑεύειν, aufrichlig — redlich — 
wahr sein, die Wahrheit sagen — be- 
richten, der Wahrheit gemäjs berich- 
ten. richtig angeben; auch wahr sein 
in Versprechungen d. h. Wort halten, 
„in etwas. 
kai, ἐς (λαϑεῖν), ohne Hehl, 
aufrichtig, redlich, wahrhaftig, wahr, 
gewis; τὸ αἀληϑές, die Wahrhaftig- 
keit. die Wahrheit. ‚Adv. ἀληϑώς, 
wahrhaft, wahrhaftig, ın der l'hat. 
ἀληϑινός, ἡ. ὄν, aufrichtig, wahr- 
aftie, zuverläfsig. , 
+ Ayers ή, ὃν (ἁλιεύς). dem Fi- 
scher eigen; πλοῖον αλιξύυτιχον, Fi- 
scherkahn, Fischerboot. 
ἁλίξειν (ἅλις). anhäufen, zusam- 
menbringen, sammeln, versammeln. 
Med. sich sammeln — versammeln. 
ἄλιϑος, ον (λίϑος ), nicht steinig. 
ἅλις. Adv., haufenweise, in Menge, 
hinreichend genug. FM x 
‘Alısdovn, ng, Stadt in Troas süd- 
lich von Pergamos. i εὐ ἴα 
ἁλίσκεσϑαι. als Passiv zu aigeiv, 
ergriffen — gefangen — erreicht oder 
eingeholt — erbeutet — betroffen oder 
ertappt — erobert oder eingenommen 
werden. 
ἄλκιμος, ον (ἀλκή), stark, tapfer, 
streitbar. 3 
ae. Konj. (verw. mit ἄλλος}, be- 
seitirt Gesagtes oder Gedachtes zum 
Behuf eines neuen Gedankens, hat 
also seinen eigentlichen Platz nach 
verneinendem Satze, dem Lat. se-d 
(vgl. se als Urform von sine in se- 
orsim, se-ponere) u. dem Deutschen 
sondern (vgl. sonder d. i. ohne) aufs 
Haar entsprechend; so ursprünglich 
auch in ἀλλ᾽ 7, aufser, als, IV, 6, 11 
An., sondern, nur VI, 2, 2 u. in οὐκ 
— ἀλλ 7, nicht — aufser ἃ. h. nur 
V, 6, 7; oft geradezu nein übersetz- 
bar, 1, 3, 3. 6. IV, 6, 19. 8, 5. 12. V, 
1, 7. 7,30. VI, 1, 17. 18. VII, 4, 24. 
6, 5. 16. 38. 7, 25. 50, oder vielmehr 


ἄλλος 


V,8,5, oder alle Bedenken entfer- 
nend bewahre IV, 8,5 An. Es hebt 
aber auch, andere Gedanken beseiti- 
gend, schlechthin einen Gegensatz 
hervor: aber, doch, indessen, sed, at; 
bemerkenswerth bes. in ἀλλ᾽ οὐ, nicht 
aber oder und nicht vielmehr, Lat. ac 
non, 11, I, 10. V11, 4,4, u. in ἀλλ ἢ). 
aber -- etwa, VII, 6, 4: bei einem 
Einwand bisweilen ja aber IV, 7, 1. 
V,8, 7. VII, 1, 10 oder aber — ja I, 
7,6. V11, 1, 9, was vollständiger 
ἀλλὰ — γάρ ist (s. γάρ). übersetzbar. 
Häufig lenkt es auch zu Anfang einer 
Rede von andern Dingen weg auf das 
zu Sagende: nun, nun denn, sur, 1, 
35 45. 2, 33. 4, 42. V,87. 9, 31. 
VI, 4, 34. VII, 1, 6. 22. 3,9. 6, 11. 
39. 7, 4. 16. 52, bisweilen geradezu 
höre 11, 1,10. IV, 1,22. V,9, 32, 
hört W1, 1, 9. VI, 3, 14: VIl, 6, 39 u. 
in affektvoller Erwiderung, wie das 
Lat. at, ei, ei nun 1, 5, 16. 111, 1, 
31. VI, 6, 9, ih IV, 7, 4; oder auf 
das zu Fragende: etwa, denn etwa II, 
5, 18. V, 8,4 (nicht zu verwechseln 
mit II, 5, 22. VII, 6, 4, wo die Frage 
einen Gegensatz enthält); oder auf 
das zu Thuende: wohlan, nun wohlan, 
wohlan denn, so — denn, 1, 8, 16. 1], 
1, 9. 111, 4, 41. 5, 6. IV, 7,7. V1, 4, 
36, VI, 3, 40. 43. 44. 48. 6, 36. Mit- 
ten in der Rede endlich u. nach Be- 
dingungssätzen steht es, wenn man 
von andern Dingen absehend den Ge- 
danken auf einen oft noch durch γὲ 
hervorgehobenen Gegenstand be- 
schränkt: wenigstens, doch, doch we- 
nigstens II, 5, 19. 11, 2, 3. vn, T; 
43. Über ἀλλὰ γάρ, ἀλλὰ — δή, ἀλλὰ 
μέντοι, ἀλλὰ --- μήν 8. γάρ, δή, μέν- 
τοι. μήν. 

ἀλλαχῇ, Adv. anderswo, anderswohin, 
anderswie. ὃ. ἄλλος. 

* ἄλλεσθαι. das Lat. satire, sprin- 
gen, hüpfen, tanzen. Ν 

ἄλλοθεν, Adv. anderswoher. 8. «l- 
λος. 5 

ἄλλος, η. 0, ein anderer; ἄλλος καὶ 
ἄλλος. einer und dann noch einer, ein 
zweiter und dritter; ἄλλος ἄλλον, ei- 
ner den andern V, 2, 15, sonst auch 
der eine diesen, der andere jenen, wie 
ἄλλος ἄλλα 11. I, 15, der eine so, der 
andere so oder der eine dies, der an- 
dere jenes; ἄλλος ἀλλαχῇ VII, 3, 47, 
der eine hier, der andere dort, vgl. VI, 
1,7; ἄλλοι ἄλλοθεν, die einen nach 
dieser, die andern nach jener Seite hin, 
I, 10, 13 An. In Verb. mit einem 
Pronomen bisweilen sonst übersetz- 
bar IV, 5, 5. V, 5, 12. Ἄλλη, wozu 
eig. ὁδῷ zu denken, auf anderem 
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Wege; daher anderswo oder anders- 
wohin; ἄλλῃ καὶ ἄλλῃ, hier und dort. 
"Allo τι n in der Frage eig. zu er- 
gänzen ἄλλο τὶ γίγνεται oder ποιῶ 
(ποιεῖς etc.) 7, dann unserm fragen- 
den nicht, nonne, gleich, II, 5, 9. IV, 
7,5. Ὁ ἄλλος, der andere, 11, 1, 3. 
III, 4, 1, aber auch von demselben 
Gegenstand der übrige ΗΠ, 3, 9. 4, 
28; u. so durchgängig οἱ ἄλλοι. die 
übrigen; τὰ ἄλλα (raid), im Übrigen, 


übrigens, sonst, gr. Anh. $ 1,5. 


“ . 
αλλοτε, Adv., zu anderer Zeit, sonst, 
. ” 

alias; ἄλλοτε καὶ ἄλλοτε, dann und 


wann. 
> ΄ . 
ἀλλότριος, α, ον, fremd, alienus. 


ἄλλως, Adv., anders, auf andere 
Art, aliter; dann anders als es recht 
oder wünschenswerth ist, d. h. oben- 
hin, sorglos, aufs Gerathewohl, temere; 
auch umsonst; ἄλλως τε καί, sowohl 
in anderer Hinsicht als auch, daher 


insbesondere, 


von einer Hauptsache 
besonders, zumal. 


ἀλόγιστος, ον (λογίζομαι), unüber- 


legt. 

ἄλσος, ους, ro, Hain. 

Alvg, vog, Hauptflufs Kleinasiens, 
der ins schwarze Meer mündet, jetzt 
kisil-Irmak. 

ἄλφιτα, wv, τά, Gerstenmehl, überh. 
gröberes Mehl; 8. ἄλευρα. 

ἀλωπεκίς, (dog, ἡ (ἀλώπηξ), Fuchs- 
balz, Fuchsfell, als Kopfbedeckung 
der Thraker. 

ἁλώσιμος. ον (ἁλόω, ἁλίσκομαι), 
einnehmbar, leicht zu nehmen — zu 
erobern — zu fangen. 

ἅμα, Adv. (νοῦν. mit ὁμοῦ), das 
Lat. simul, zugleich, in Verb. mit 
d. Dativ zugleich mit, mit, mit — zu- 
sammen; ἅμα τῇ ἡμέρᾳ, mit Tages- 
anbruch ; ἅμα τῇ ἐπιούσῃ ἡμέρᾳ, mit 
Anbruch des folgenden Tages. Nach 
d. Partiz. Aor. bezeichnet es die un- 
mittelbare Aufeinanderfolge, z. ἢ. 
ἅμα εἰπὼν ἀνέστη MI, I, 47, sobald 
er gesprochen hatte, erhob er sich oder 
als er ο΄. h., erhob er sich sogleich, 
mit d. Partiz, Präs, das Zusammen- 
treffen zweier Handlungen, z. B. 
φεύγοντες ἅμα MI, 3, 10 mitten im 
Fliehn oder während der Flucht, vgl. 
IV, 1,19. V1,1,5. Aua τε — καί, 
kaum — so, VII, 6, 20, sonst aber, 
wie τε ἅμα —- καί u. ἅμα μὲν — ἅμα 
δέ, zugleich — und oder und zugleich 
(so dals das erste ἅμα mit re oder 
μέν unübersetzt bleiht). 

’Audgoveg, ὧν, ai (Sing. Audtov, 
ἡ). ein kriegerisches Franenvelk am 
Flufse Thermodon in Kleinasien. Sie 
duldeten keinen Mann unter sich. 


ἀμφί 


Herkules u. Theseus kämpften mit 
ihnen siegreich. IV, 4, 16. 

ἅμαξα, ns (ἄγω), Wagen, bes. Last 
— Frachtwagen, versch. von ἅρμα, 
I, 7, 20. 

, ἁμαξιαῖος, α, ον, so grofs, dafs eine 
ἀμαξαὰ zum Fortschaffen nüthig ist, 
dah. gewaltig, ungeheuer. 

᾿ ἀμαξιτὸς ὁδός oder blols ἁμαξιτός, 
n, Weg von der Breite einer ἅμαξα, 
Fahrweg. 

"ἁμαρτάνειν, sich vergehn, fehlen, 
irren; περί τινὰ oder τι. sich an Ei- 
nen — an etwas vergehn — versündi- 
gen; τινός, Einen oder etwas verfeh- 
len — nicht treffen, gr. Anh. $ 2, 2. 

ἀμαχεί, Adv., ohne Kampf, ohne 
Schwertstreich ; aber auch ohne kämpfen 
zu mü/sen, ungefährdet. 

ἀμαχητί --- ἀμαχεί. 

Αμβρακιώτης, ov, ein Ambrakiot, 
Bewohner von Ambrakia, einer Stadt 
in Epeiros (jetzt Arta) am Ambraki- 
schen Meerbusen. I, 7, 18. 

ἀμείνων, ονος, Komparativ zu aye- 
905 in allen Bedeutungen. ἢ 

ἀμέλεια, ας, ἡ (using), Sorglosig- 
keit, Nachläfsigkeit; Vernachläfsigung. 

ἀμελεῖν (μέλει). unbesorgt sein — 
sich nicht kümmern — bekümmern um 
etwas, etwas vernachläfsigen — un- 
beachtet lafsen, τινός. gr. Anh. $ 2, 2. 

ἀμελῶς Adv. (ἀμελής), sorglos, un- 
bekümmert. 

ἄμετρος, ον (μέτρον), mafslos, un- 
ermefslich, unendlich, ungeheuer, im- 
mensas. 

ἀμήχανος, ον. von Personen, die 
ohne μηχανή sind d. h. sich nicht 
zu rathen und zu helfen wifsen, 
rathlos, hilflos, verlegen, verzweifelt; 
von Dingen, bei denen man sich 
nicht zu helfen weils, schwierig, ver- 
zweifelt; d. κακόν, heilloses — unab- 
wendbares Übel. Substantivisch ἀμή- 
zuvov, schwierige — bedenkliche — 
verzweifelte Lage, Verlegenheit. 

ἁμιλλᾶσθαι, Dep. (ἅμιλλα). weltei- 

fern, einen Wettstreit — Wettlauf hal- 
ten, um die Wette laufen oder sonst 
etwas thun. 

ἄμπελος. ου, ἡ, Weinstock. 

ἀμυγδάλινος, ἡ, ον (ἀμύγδαλον), 
von Mandeln. 

ἀμύξειν, saugen, einsaugen (μύξειν) 
ek Nebenbegriff des Sammelus 
(&-). 

ἀμύνειν, abwehren; τινί, Einem bei- 
stehn — helfen, Einen vertheidigen. 
Med, sich wehren — vertheidigen ; τινά 
oder rı, Einen oder etwas (von sich) 
abwehren — abweisen — zurückweisen. 

ἀμφί, Präpos., das Lat. amb in 


18 


ἀμφιγνοεῖν 


amb-ire, amb-ulare, amp-utare Ὁ. das 
Deutsche um (alt umpi, umbe), mit 
der noch in Kompositen vorherr- 
schenden Grundbed. von allen oder 
beiden Seiten, ringsum, umher. I) mit 
d. Akkus. a) vom Orte um, um, et- 
was her, in der Gegend; bes. οἱ ἀμφὶ 
τινα, die Umgebung — Bedeckung το 
Mannschaft — das Gefolge — die 
Gefährten — Soldaten Eines, uber 
auch Einer mit seiner Mannschaft — 
seinem Gefolge — seinen Gefährten ; 
ἀμφί τι ἔχειν oder εἰναι, um etwas 
sich befinden — sein d. h. um etwas 
Sorge tragen , mit etwas beschäftigt 
sein; b) von der Zeit um, gegen, elwa 
zur Zeit; c) von Zahlangaben gegen, 
an; d) von Sachen in Bezug auf, 
über, 8. δαπανᾶν. 2) mit d. Gen. 
um, über, von (de). = Μὰ 
dugıyvosiv (νοεῖν). mit einer Mei- 
nung nach zwei Seiten sich neigen, 
schwanken, zweifeln, ungewis Scın, nicht 
enau wifsen. 
ν euch ov, Vater des s 
’Augpıngarng, ουὐς, aus Athen, einer 
von den Unterbefehlshabern der Grie- 
ee. U, - 
ἀμφιλέγειν., nach zwei Seiten reden, 
Worte wechseln, streiten, ın cınen 
Streit oder Wortwechsel gerathen, τι; 
in Bezug auf — über etwas. 
’Augınolirng, οὐ, em Amphipolit, 
Bewohner von Amphipolis, einem von 
Griechen gegründeten Flecken am 
Strymon in Thrake, jetzt Emboli. 
ἀμφορεύς, ἕως, 0, Gefäfs, Fafs, 
Tonne. 
ἀωμφότερος, a, ον, beide, uterque. _ 
ἀμφοτέρωθεν, Adv., von beiden Sei- 
ten. ὶ ᾿ 
ἄν, Adv. (verwandt mit dem &- 
intensivum, 8. dvd), gibt einem Ge- 
danken oder Begrif aus der Seele des 
Redenden einen Nachdruck (subjekti- 
ven Nachdruck), hat also seinen ei- 
gentlichen Platz 1) beim Optativ u. 
dem diesen Modus vertretenden In- 
finitiv u. Partizip (gr. Anlı. $ 6, 2, 
b), wo es eig. das L. sane u. das D 
wohl, doch wohl, gewis, sicherlich (ne- 
gativ, οὐκ ἄν, schwerlich, wohl schwer- 
lich) wit dem Futurum Ist (biswei- 
len noch von ἴσως oder ray“ beglei- 
tet, gar wohl), noch häufiger aber 
unserw Hilfszeitwort dürfte (möchte, 
könnte) mit d. Inf. entspricht; so 
bes. in substantivischen Nebensätzen 
u. beim Iuf., wiewohl in solchen 
Verbindungen, namentlich nach Ver- 
ben des Glaubens u. Wifsens, der 
Nachdruck des ἄν füglich zum 
Hauptwort gezogen wird, 8. I, 3, 6 


274 


δ ὁ 
ανὰα 


An. Es steht aber auch 2) beim 
Indikativ u. dem diesen Modus ver- 
tretenden Inf., u. zwar a) beim Indik. 
Fut. 11, 3, 18. 5, 13: wohl, sicherlich, 
gewifs; b) beim Indik. Imperf. Aor. 
Plusgmpf. (gr. Anh. κ 6, I, au. €), 
bes. in Bedingungssätzen, wo wir 
gewöhnlich den Konj. Imp. oder 
Plsqmpf. gebrauchen, auch hier mit 
wohl, gewis, bisw. mit allenfalls, in 
negativen Sätzen mit schwerlich, wohl 
schwerlich, übersetzbar, wiewohl es 
in den meisten Fällen befser unüber- 
setzt bleibt. 3) Die Verbindung des 
ἄν wit d. Imperativ in der Bed. im- 
merhin, sane, ist an sich unbedenk- 
lich, aber dem Gebrauche nach etwas 
zweifelhaft, da I, 4, 8 fast die ein- 
zige Stelle dieser Art ist. 4) In 
Verb. mit d. Konjunktiv endlich ge- 
sellt es sich zu Relativen (ὅς, ὅστις), 
zur Bedingungspartikel (εἰ) u. zu 
Zeitpartikeln aller Art (ὁτὲ οποτὲε 
ἐπεί ἕως ἐστέ πρίν μεχρί). um auf 
Person, Bedingung, Zeit ein besen- 
deres Gewicht zn legen, indem es bei 
Partikeln dem L. quidem entspricht 
(gr. Anh. $ 6, 8, ec) υ d Relativ die 
Bed. des L. quicumque (jeder, der) 
gibt (gr. Anh. $ ὁ, 3, d); indessen 
hat ἄν in diesen Verbindungen, zu- 
mal wo es wit seiner Partikel zu 
einem Wort verschmolzen ist, all- 
mählich seine ursprüngliche Kraft 
etwas verloren, so dafs ὃς (ὅστις) 
ἄν sehr häufig nur ein nachdrucks- 
volles wer, ἐάν (ἤν ἄν) ein nach- 
drucksvolles wenn oder für den Fall, 
dafs, ὅταν ὁπόταν ἐπών ἐπειδιίν ein 
nachdrucksvolles wann oder so oft, 
ἕως ἄν mit ἔστ᾽ av u. μέχρι ἄν ein 
nachdrucksvolles so lange οἷον bis, 
πρὶν ἄν ein nachdrucksvolles ehe 
oder bevor ist. 

ἄν, Konj. = ἐάν. 

ἀνά, Präpos., das Deutsche an (alt 
ana) in khin-an, anhäufen, mit der 
noch in Kompositen vorherrschenden 
Grundbed. hinauf, auf (ἄνω). In 
Prosa nur mit d. Akkus. in der Bed. 
auf — hin (auch auf die Frage wo), 
über — hin, an — hin, durch — hin, 
hindurch, durch. Neben dieser räum- 
lichen Ausdehnung ist aus der angef. 
Grundbed. theils der Begrif der Stei- 
gerung, der sowohl der Redensart ἀνὰ 
xodrog, mit aller Kraft --- Gewalt 
(vgl. das D. anstrengen), als auch 
dem aus ἀνά entstandenen ὡ- (dV-) 
intensivum (ἀ-γαϑός) u. extensivum 
od. colleetivum (ἀ-κόλουϑος) zu 
Grunde liegt, theils der noch in 
Kompositen häufge Begrif der Er- 


D 
xvo 


neuerung, Wiederholung, Umkehr (vgl. 

das D. aufreifsen d. h. wieder zer- 

reifsen, auffrischen d. h. wieder 
frisch machen) hervorgegangen, wäh- 
rend wiederum aus dem Begrif der 

Wiederholung der distributive Ge- 

brauch des «dvd, wie in dv& ἑκατόν 

Il, 4, 21 An. vgl. ΥἹ, 3, 11, πέντε 

παρασ. τῆς ἡμέρας, je fünf P. des 

Tags oder fünf P. jeden Tag, und 

aus dem der Umkehr der im ἀν- 
(@-) privativum, unserm un-, aus- 
geprägte Begrif der Aufhebung (s. 
«vev) sich entwickelt hat. 

*ava — βαίνειν (βαίνειν), in die 
Höhe — hinaufsteigen, ἐπὶ τὸν ἵππον, 
aber auch ohne diesen Zusatz 111, 4, 
49 ganz wie unser aufsteigen; mit 
dem blofsen Akkus besteigen; überh. 
gehn, ziehn, sich begeben, abreisen, 
sich aufmachen, in sofern der Weg 
von der Meeresküste nach dem hö- 
her ‚gelegenen Binnenlande geht. 

ἄνα -- βάλλειν, in die Höhe wer- 
fen, aufwerfen, emporheben. 

ἀνάβασις, εως, ἡ. das Hinaufstei- 
gen; ἡ ἀνάβασις καὶ κατάβασις IV, 1, 
10, der Marsch auf das Gebirge hin- 
auf u. von dem G. hinab oder der 
Marsch über das G.; überh. der 
Marsch oder Zug in höher gelegenes 
Land und vorzugsweise der Zug der 
Griechen nach Hochasien, oft einfach 
Hinmarsch übersetzbar. S. die Ein- 
leitung S. 2. 
 dva— Bıßafeıv, hinaufsteigen lafsen, 
hinaufführen. 

ἄνα — βοᾶν, aufschreien, rufen. 

avaeßoin, ἧς, ἢ, das Aufwerfen; 
aber auch Erdaufwurf. 

av— ayyEllsıv, zurück berichten, 
Bericht erstatten. 

" ὧν --- ἀγειν, hinaufführen, zurück-- 
führen; überh. führen, in so fern der 
Weg auf eine Höhe (III, 4, 28) oder 
in eine höher gelegene Gegend geht 
(II, 3, 21. 6, I). So im Med. auf 
die hohe See gehn (in altum ferri), 
unter Segel gehn, absegeln, auslaufen. 

* να -- γιγνώσκειν, wieder erken- 
nen, anerkennen ; dann lesen, vorlesen. 

ἀναγχάξζειν (ἀνάγκη). nöthigen, 
zwingen; τινά τι, von Einem etwas 
erzwingen (gr. Anh $ 1,6). Im Pass. 
oft gezwungen sein. 

ἐναγκαῖορ, ον u, α, ον, nöthig, noth- 
wendig, dringend; ἀναγκαῖον. ein 
dringender Umstand; ἀναγκαῖοι, Bluts- 
verwandte, überh. Yerwandte, neces- 
sarü. 4 

ἀνάγκη, 06, ἢ. Zwang, Nothwendig- 
keit, Noth, Ungemach, überh. jeder 
Unfall, durch den man in Noth 
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ἀνάλωτος 


kommt; ἀνάγχη ἐστί oder blofs 

ἀνάγκη mit dem Inf. man mufs oder 

es ist nothwendig, dafs oder es kann 
nicht anders sein als dafs oder su 

dafs der Inf durch das verb. fin. u, 

ἀνάγκη durch das entsprechende Ad- 

verb gegeben wird, z.B. ἀνάγκη ἐστὶ 

ἐκϑλέβεσϑαι τοὺς ὁπλίτας 111, 4, 18 

die H. werden nothwendig herausee- 

drängt. Ei 

ava—$evyvvvaı, wieder anspannen 
zum Behuf der Abreise; dah. überh. 
abreisen, abziehn, aufbrechen, castra 
movere. 

ἄνα — ϑαρρεῖν, Muth be- 
kommen. 

ἀνάϑημα, ατος, τό, Weihgeschenk 
(s. avarıdevaı), und, insofern man 
dazu nur auserlesene Gegenstände 
wie schöne Gewänder, Trinkgeschirre. 
Waffen, Dreifüfse nahm überh, 
Schmuck, Zierde. ? : 

ἄνα -- ϑορυβεῖν,. auflermen, Lerm 
erheben; auch zum Zeichen des Bei- 
falls; dah. lauten Beifall bezeigen. 

*av—aıgeiv, aufnehmen, aufhe- 
ben; dah. theils abschaffen, vernichten 
tödten, wie tollere, theils anheben die 
Stimme erheben, bes. vom Gott der 
aus der Tiefe einen Orakelspruch 
ertheilt, d. ἢ. antworten, überh. Be- 
scheid geben. Med. (sich, sibi) auf- 
nehmen — heben, (zu sich empor) nch- 
men, von Todten bestatten, vom Kriege 
auf sich nehmen, über — unternehmen. 

ἄνα ---καίξιν, anbrennen, anzünden. 

ἀνα---χαλεῖν, laut nennen, laut 
bezeichnen als etwas, aufrufen; zu- 
rückrufen. Med. (zu sich) rufen; τῇ 
σαλπιγγι; zum Rückzug blasen. j 

ἄνα ---κοινοῦν, miltheilen, bes. um 
sich Rath zu holen, dah. um Rath 
fragen, τινί, Einen. Med. mittheilen, 
bes. zu gemeinsamer Berathune, dah. 
berathschlagen, τινί, wit Einem. 

ava—xouifsıv, hinaufbringen — 
schaffen. Med. (sich) ΡΥ wohin 
bringen — schaffen. 

"ἄνα -- τιράξειν, aufschreien, laut 
schreien, ein Geschrei erheben; πολεμι- 
πον, ein kriegerisches Geschrei erheben. 

dv — αλαλάξειν —= ἀλαλάζξειν. 

" ἄνα -- λαμβάνειν, aufnehmen, dah. 


theils an sich nehmen — ziehn, theils 
mitnehmen. 


5» ΄ 
ἄνα ---ἀάμπειν, 
dern. 
’ ’ 
ἄνα---λέγειν, 
zählen. 
᾽ ’ 
* avahioreıv, verschwenden, verlhun, 
verbrauchen, verzehren. 
[2 tar 
ἀνάλωτος. ον (αλίσκεσϑαι). unein- 
nehmbar, nicht zu erobern. 


wieder 


aufleuchten — lo- 


wiedersagen — er- 


| 
| 
Y 


ἀναμένειν 


ἀνα--- μένειν, zurückbleiben, blei- 
ben, warten, erwarten. 

* ἀνα---μιγνύναι, darunter mischen, 
vermischen. 

* ἐνα---μιμνήσκειν, im Erinnerung 
bringen, erwähnen; von Personen er- 
innern, τινά τι, Kinen an etwas, gr. 
Anh. $ 1, 6. Med. sich erinnern, an 
etwas denken, etwas bedenken 

ἄνανδρος, ον (ἀνήρ), unmännlich, 


εἰσ, furchtsam. 
I oc. ov, Befehlshaber der 


Spartanischen Flotte zu Byzanz. V, 
1,4. 9, 16. VII, 1,3. 11 20. 2, 5.8. 
ἀναξυρίδες,. ὧν, αἱ. weite lange 
Beinkleider, wie sie die Perser tru- 
gen. 
ἀνα--- παύειν, ausruhen lafsen. 
Med. ausruhen, sich erholen, rasten, 
ruhen, zur Ruhe gehn; τινὸς, von et- 
was wieder zurückkommen, etwas wie- 
der aufgeben, gr. Anh. $ 2, 2 
dva—neideıv, wieder bereden — 
beschwatzen — gewinnen. 

* }va—- πεταννύναι. ausbreiten, ent- 
hüllen, aufmachen, öffnen. 

ἀνα -- πηδᾶν, aufspringen; Yon 
Reitern schnell aufsilzen. 

dva— πνεῖν, aufathmen, zu Athem 
kommen, sich erholen. 

dva-— πράττειν, auf — eintreiben. 

dv— ἀπτειν, anheften, anlegen 
(πῦρ), anzünden. 

Eva — πτύσσειν, entwickeln, entfal- 
ten, erplicare ; aber auch zurückfalten, 
replicare, daher in der Kriegssprache 
von der ganzen Phalanx: abwickeln, 
so dafs die Soldaten rechts und links 
abfallen u. sich hinter einander auf- 
stellen; von einer Abtheilung der 
Phalanx: zurückziehn, so dafs die 
Abtheilung hinter die zu stehn 
kommt, neben der sie vorher stand; 
in beiden Fällen wird aus einer brei- 
tern Schlachtordnung eine tiefere. 
Vgl. Kyrop. V1l. 5, 3. 

* ἀνὰ — πυνθάνεσθαι, wieder er- 
fahren. 

ἀναρίϑμητος, 09, unzählig, uner- 
me/slich. 

ἀνάριστος, ohne Frühstück , impran- 
sus; a. εἶναι, noch kein Frühstück ge- 
nofsen haben. 

dv— αρπάξειν, an sich reifsen, ha- 
stig — rasch ergreifen; aber auch 
plündern, diripere. 

ἀναρχία, ag, ἡ. Mangel an Anfüh- 
rern — an Herrschaft, Gesetzlosigkeit. 

dva— σχευάξειν, aufpacken, zu- 
sammenpacken, vasa colligere. 

dva—oravgovv, aufpfählen , kreu- 
zigen; τὴν χεῖρά τινος. Einen mit 
der Hand ans Kreuz schlagen. 
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ὦνα --- στέλλειν, zurückschicken — 
treiben — weisen — halten. 

να --- στρέφειν, umwenden ; auch 
intrans. umkehren. Med. bes. von 
Flüchtigen: gegen den Feind Halt 
machen, Posto fafsen, sich festsetzen. 

ἀνα-- ταράττειν, verwirren, in Fer- 
wirrung — Unordnung bringen. 

ἀνα -- τείνειν, emporstrecken — he- 
ben, in die Höhe heben, ausbreiten — 
spannen; derög ἐπὶ πέλτης ἀνατεταμέ- 
vog, ein auf einem Schafte befindlicher 
Adler mit ausgebreiteten Flügeln. 

dva— rillsıv, aufgehn, bes. von 
Sonne und Mond. 

ἀνα — τιϑέναι, auflegen — packen 
— laden; dann aufstellen, niederlegen, 
bes. von Weihgeschenken, die man 
in einem Tempel niederlegt oder 
aufstellt, daher weihen, widmen. Med. 
seine Sachen — sein Gepäck aufpacken. 

* dva— τρέφειν, aufziehn — auf- 
füttern. 

* ἀνα — φεύγειν, fliehn, in so fern die 
Flucht nach einer Höhe geht. 

ἀνα-- φρονεῖν, wieder zu sich — 
zu Verstande — zur Besinnung kom- 
men, resipiscere. 

ἄνα --- χάζειν, zurückweichen; 80 
auch im Med. 

dva— χωρεῖν, zurückweichen , sich 
zurückziehn. 

ἀνα --- χωρίζειν, zurückgehn — den 
Rückzug antreten lafsen. 

ἀνδραγαϑία, ας, ἡ» Mannhaftigkeit, 
Tapferkeit, virtus. 

ἀνδράποδον, ov, τό, Sklav. 

ἀνδρεῖος, αν, 0v, männlich, muthig, 
tapfer; davon 
ἀνδρειότης, ητος; ἡ, Männlichkeit, 
Muth, Tapferkeit. 

ἀνδρίζεσϑαι, Med., sich als Mann 
zeigen, Muth zeigen; überh. tüchtig 
kämpfen — arbeiten — sich anstren- 
gen. 
* ἂν — ἐγείρειν, auf — erwecken. 
Pass. erwachen. 

" ὧν -- εἰπεῖν, ausrufen, verkündi- 

en. bes. vom Herold. 

* dvsn — πιμπλάναι, wieder ausfüllen. 

ἄνεμος, ου, 6, Wind. 

ἀνεπιλήπτως, Adv., ohne Anfechtung, 
sicher. 

ἀν -- ερεϑίζειν, aufreizen — hetzen, 
antreiben. 

dv— ερωτᾶν, ausfragen. 

ἄνευ, Präpos. mit d. Gen., ohne. 

τῶν — ευρίσκειν, auffinden. 

*dv—£yeıw, emporhalten, hochhal- 
ten, aufrecht erhalten. Med. sich auf- 
recht halten; dah. theils sich halten, 
sich mäfsigen, theils überstehn, ertra- 
gen, dulden, mit ansehn. 
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ἀνεψιός, οὔ, ὃ, Geschwisterkind, 
Vetter. 

3 ’ . 

ὧν --ο-Οἥχειν hinaufgelangen, sich 
hinaufzichn, als Gegensatz zu καϑ' — 
ἥκειν; dann überhaupt sich hinziehn, 
sich erstrecken. 

ἀνήκεστος, ον (ὠκεῖσϑαι.), unheilbar, 
heillos. 

ἀνήρ, ἀνδρός, ὃ, Mann, oft mit 
dem Nebenbegrif des Muthes oder 
der Tapferkeit; bleibt im D. füglich 
unübersetzt, wo ein anderes Suh- 
stantiv attributivisch hinzutritt, wie 
in ἐχϑρὸς ἀνήρ, Πέρσης ἀνήρ, ἄν- 
ὃρες στρατιῶται U. 8. W. 

ἀνϑινός, 7), ὄν, blumig; 5. στίξειν. 

dvd — ἰστασϑαι, Med., sich entge- 
genstellen, bes. zum Kampfe; sich 
widersetzen, Widerstand leisten; in der 
letztern Bed. auch die intrans. Tem- 
pora des Akt. 

ἀνϑρώπινος, n, ον, menschlich. 

: ἄνθρωπος, ουὅ, ὃ, Mensch. Mann; 
im Piur. oft Leute; bleibt unüber- 
setzt wie ἀνήρ, wo ein anderes Subst. 
hinzutritt, Vi, 2, 23. 

ἀνιᾶν (ἀνία). kränken, belästigen, 
beschwerlich fallen; τινά τι, Einem et- 
was anhaben. Med. sich ärgern, be- 
trübt sein, Unmuth empfinden, übel 
vermerken. 

ἀν — dv (ἐμάς), emporziehn. 

dv— ıordveı, aufstellen, aufstehn 
heifsen, aufrichten — wecken — rül- 
teln — scheuchen. Med. u. Aor. 2. 
Akt. sich aufrichten — erheben, erwa- 
chen, aufstehn ; auch wieder aufstehn. 

dv—ioyew, aufgehn, von der 
Sonne. 

ἄνοδος, ου, ἡ = ἀνάβασις. 

ἀνόητος, ον (νοεῖν), unverständig, 
thöricht. 

" ἀνοίγειν, Öffnen, aufmachen. 

3 ’ € - . 

ἀνομία, ας; ἡ, Gesetzlosigkeit, Zü- 
gellosigkeit. 

ἀνομοίως, Adv. (ὅμοιος), ungleich, 
anders. 

” ’ 

ἄνομος, ον (νόμος }» geselzlos, ge- 
setzwidrig, zügelios. 

dvr— ἀγοράζειν, dafür einhandeln — 
einkaufen. 

ἀντ-.-- anovsıv, etwas hören, in so fern 
es eine Gegenrede ist. 

"Ayravögog, οὐ, ἡ, Stadt in Troas 
an der Nordseite des Adramytteni- 
schen Meerbusens. 

* dveu — πιπλάναι, dafür — zur Be- 
lohnung anfüllen 

dvrem— μελεῖσϑαι, dagegen sorgen, 
Gezenanstalten treffen. 

> »" . 

ἀντεὺ — ποιεῖν, wieder Gutes ihun 
— erzeigen. 

ἀντί, Präpos. mit d. Gen. wit der 
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Grundbed. gegenüber, entgegen; daher 
gegen etwas gelehnt IV, 7,6; bes. 
gegen, für, anstatt, auch zum Dank 
für VI, 4, 32. In Kompositen be- 
zeichnet es theils Gegensatz (gegen- 
über, entgegen), theils Vergeltung 
(dagegen, dafür). 

dvru— διδόναι, dafür geben, an die 
Stelle setzen. 

dvru— ϑεῖν, entgegen laufen. 

vu —Aysıv, dagegen sagen, ent- 
gegnen, in Widerspruch mit Einem 
etwas sagen. 

Avrıldov, ovrog, einer von den 
10000 Griechen, aus Thurii (dem al- 
ten Sybaris) in Unteritalien (Grols- 
griechenland). 

ἀντίος, α, ον») entgegen, entgegen- 
gesetzt, anders. Adv. ἀντίον. 

ἀντιπαρα --- σκευάξεσϑαι, Med., sich 
dagegen — ebenfalls rüsten, Gegen- 
rüstungen machen. 

ἀντιπαρα --- τάττεσϑαι, sich entge- 
genstellen — gegenüber aufstellen. 

ἀντιπαρ — ἰέναι, gegenüber — am 
andern Ufer zur Seite gehn oder ziehn. 

* ἀντι -- πάσχειν, dagegen — eben- 
falls Schaden leiden. 

ὦντι --- ποιεῖν, dagegen — wieder 
thun, erwidern, wieder schaden. Med. 
ἀντιποιεῖσϑαί τινος, sich einer Sache 
befleifsigen, nach etwas streben, auf et- 
was Anspruch machen, gr. Anh. $ 2, 
3, b; rıvi τινος, mit Einem zugleich 
nach etwas streben, Einem etwas strei- 
tig machen, gr. Anh. $ 3, 2; ἀλλήλοις 
περὶ ἀνδραγαϑίας, unter einander welt- 
eifern um den Preis der Tapferkeit. 

ἀντι--- πορεύεσϑαι, Med., entgegen 
marschieren. 

ἀντίπορος, ον, gegenüber liegend — 
gelegen. 
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ὦντι -- στασιάζειν, sich dagegen 
auflehnen, welteifernd entgegentreten. 
᾿ἀντιαστασιώτης, ου, ὃ, ein Gegner, 
einer von der Gegenpartei. 

dvrı — στοιχεῖν, in geordneten Rei- 
hen einander gegenüber stehn. 

ἀντι --- στρατοπεδεύεσϑαι, Med., sich 
gegenüber lagern. 

ὦντι — τάττειν, entgegenstellen. Med. 
sich gegenüber — entgegenstellen. 

ἄντι — τιμᾶν, wieder ehren. 

ἄντι — τοξεύειν, wieder — zurück- 
schiefsen; auch die Schüfse der Feinde 
erwidern. 

ἀντι - φυλάττεσϑαι, Med., sich 
ebenfalls hüten, ebenfalls auf seiner 
Hut sein. 

ἄντρον, ov, τό, Höhle, Grotte; da- 
von 

᾿ἀντρώδης; ες» höhlen — groltenar- 


ug. 


— 
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ἀνυστός, ον, thunlich; ὡἧς ἀνυστόν, 
soviel wie möglich; von 

ἀνύειν, fördern, vollbringen. Med. 
sich (sibi) zu Stande bringen, aus- 
richten, erreichen, erlangen. 

ἄνω, Adv., oben, oberhalb, darüber, 
empor, hinauf, bergauf; ἡ ἄνω χώρα; 
die bergige Gegend; auch landein- 
wärts, ins Hoch — Oberland (s. &va- 
βαίνειν). wie ὃ ἄνω βασιλεύς, der Kö- 
nig im Hoch — Oberlande. Als Präpos. 
mit d. Gen. oberhalb, über. Komp. 
ἀνωτέρον, Superl. ἀνωτάτω. 

ἀνώγαιον, ου; τό, eig. das über der 
Erde (γῆ) Gelegene; dah. das obere 
Stockwerk; aber auch der hochgele- 
gene — luftige Speicher. 

ἄνωθεν, Adv., von oben her — her- 
ab; aber auch aus dem Hoch — Ober- 
lande, als Gegensatz von ἄνω. 

ἀξία, ag, ἡ, Werth, Preis, Verdienst. 

ἀξίνη, ns, ἢ) Art, Beil. 

ἄξιος, α, ον, werth, würdig; oft mit 
d. Gen. (gr. Anh. $ 2, 5, d); πολλοῦ 
ἄξιος, viel werth, werthvoll. nützlich, 
unschätzbar; wie πλείστου ἄξιος, am 
werthvollsten; παντὸς &., sehr annehm- 
lich, aller Beachtung — aller Ehren 
werth; ἄξιόν ἐστι, es ist der Mühe 
werth, es ist angemefsen — billig, es 
gehört — ziemt sich. 

ἀξιοῦν, würdigen, schätzen, für 
werth — der Mühe für werth — für 
angemefsen — für billig halten oder 
erachten; daher etwas als billig be- 
anspruchen, etwas fordern, verlangen, 
bitten, wollen. 

ἀξίωμα, ατος. τό, Würde, Ansehn. 

ἄξων, ονος, ὃ». Axe. 
ἄοπλος, ον (ὅπλα), unbewaffnet. 

ἀπ--- ἀγγέλλειν, intrans. Nachricht 
bringen, Bericht erstatten, Bescheid 
geben; trans. melden, berichten. 

Ἐ ἀπ--- ἄγειν, αὖ — weg — Jort- 
führen, fortbringen; auch zurückfüh- 
ren, und scheinbar intrans. mit aus- 
gelalsenem στρατόν: abziehn — mar- 
schieren ; 5. ἄγειν. Med. mit sich fort- 
führen, mit fortnehmen, mitnehmen. 

ἀπ --- «γορεύειν, versagen, untersa- 
gen, verbieten; auch entsagen einer 
Sache, sie aufgeben; dah. sattbekom- 
men u. intrans. ermüden, ermatten. 

ἀπαγωγή, ἧς, ἡ;͵ das Wortführen. 

ἀπαϑής, ἐς (πάσχειν), ohne Leid, 
unversehrt; dann verschont mit — frei 
von etwas, τινός (gr. Anh. $ 2, 2). 

ἀπαίδευτος, ον (παιδεύειν), ungebil- 
det, unwifsend, unverständig,, einfäl- 
tıg- 

ἀπ -- αἰρειν, wegheben; intrans. sich 
entfernen, abreisen — segeln. 

ἀπ--- αἰτεῖν, abfordern, eintreiben; 
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auch zurückfordern, τινά τι, etwas 
von Einem (gr. Anh. $ 1, 6). 

dr — alldrrsıv, entfernen, entlafsen, 
wegschaffen ; befreien, erlösen. Intrans. 
weg — davon kommen. Pass. u. Med. 
los werden, sich los machen — sich 
entfernen — irennen — absondern von 
etwas, verlafsen. τινός (gr. Anh. $ 2, 
2) u. ἀπό τινος; dah. davongehn, ab- 
ziehn. 

ἁπαλός, ἡ, ὄν, zart, weich. 

ἀπ-- αμείβεσϑαι, Med., Homerisch 
für ἀποκρίνεσθαι, antworten, erwidern. 

dn— αντᾶν, entgegen gehn — kom- 
men, in den Weg treten, begegnen, in 
den Wurf kommen, aufstofsen. 

ἅπαξ, Adv., einmal. 

ἀπαρασκεύαστος, ον U. ἀπαράσκευος, 
ον, unvorbereitet, ungerüstet. . 

ἅπας, ασα, av, ein stärkeres παρ. 
jeder, ganz; im Plur. alle. 

ἀπ--- αυϑημερίξειν, an demselben 
Tage zurückkommen. 

ἀπειθεῖν, nicht gehorchen, ungehor- 
sam sein. 

ἀπειλεῖν, drohn. 

ἀπ -- εἶναι, weg — abwesend — 
nicht da sein, abesse; fehlen, sich ent- 
ziehn, deesse. 
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ἀπ---- εἰπεῖν, als Aor. zu ἀπαγο- 

ρεύειν, bes. in der Bed. aufgeben, 
entsagen, Verzicht leisten auf etwas, τι. 

ἀπ--- εἰρηκέναι (ἀπ — egeiv), als 
Perf. zu ἀπαγορεύειν, bes. in der Bed. 
ermuttet — erschlafft — ermüdet sein. 

ἄπειρος, ον (πεῖρα), unerfahren, un- 
kundig. 

ἀπ--- ελαύνειν, wegtreiben, fort — 
verjagen. Intrans., eig. mit ausge- 
lafsenem ἵππον, fortreiten; dann 
überh. fort — abziehn. 

ἀπ -- ερύκειν, abwehren, ab — zu- 
rückhalten. 

* ἀπ --ἐρχεσϑαι, fort — hinweg- 
gehn, sich kinwegziehn ; hingehn, über- 

ehn — treten; auch zurückkommen 
— kehren, dann überh. gelangen. 

* de— ἐχειν, ab — zurückhalten. In- 
trans. abstehn, entfernt sein von et- 


was, τινός (gr. Anh. $2,2) u. ἀπό rı- 


vog. Med. sich enthalten einer Sache, 
davon abstehn, darauf verzichten; von 
Personen schonen, schonend behandeln, 
τινός. 

* ἀπ--- εχϑάνεσθαι, verfeindet wer- 
den, τινί, mit Einem. 

ἀπ---ἰέναι, fort — hinweg — ab- 
gehn; hingehn, übergehn — treten; 
auch zurückgehn — kommen — kehren. 

ἀπιστεῖν (mıorög), nicht trauen, mis- 
trauisch sein, τινί, gegen Einen; auch 
untreu sein, nicht folgen, nicht gehor- 
chen. 
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ἀπιστία, ας, ἡ, Unglaube, Mistrauen; 
Untreue, Treulosigkeit. 

ἄπιστος, ον, ungläubig, mistrauisch ; 
nicht glaubwürdig, unzuverläfsig, treu- 
los; τὰ πιστὰ ἄπιοτα ποιεῖν, das Fer- 
sprechen zurücknehmen — nicht erfül- 
len. 

ἄπλετος, ον (πελάζω), unnahbar, 
schrecklich, gewaltig, ungeheuer. 

€ - - “- . 

ἁπλοῦς, 7, οὖν, einfach. offen, auf- 
richtig, gerade; τὸ ἁπλοῦν, Kinfach- 
heit. Aufrichtigkeit, Ehrlichkeit. 

EM . ° ΙΝ 

ἀπό, Präpos mit d. Gen. (Lat. a ab, 
Deutsch ab —) mit der Grundbed. 
von. 1) vom Orte: von, aus, von — 
aus, von — her, von — weg. 2) von 
der Zeit: von — an, seit, auch mit, 
7. B. ἀφ᾽ ἑσπέρας VI, 1,23, mit ein- 
brechendem Abend, vgl. V, 6, 23. 31. 
(5. ξωϑεν). Daher bezeichnet es 3) 
Ausgang, Anfang, Abstammung, Her- 
kommen, Ursprung. Fintstehung: von, 
mit, z. B. ἀπὸ τῶν ϑεῶν ἄρχεσθαι, 
mit den Göttern ans Werk gehn — 
das Werk beginnen (8. κοινός); φύβος 
ἀπὸ Λακεδαιμονίων, Furcht, deren Ur- 
heber die L. sind, Furcht vor den L.; 
ja selbst Veranlafsung ἀπά Mittel: 
auf, in Folge, durch, mit Hilfe, ver- 
mittelst, 7. B. ἀπὸ παραγγέλσεως IV, 
1, 5, auf Befehl, auf das gege- 
bene Commando, vgl. 11,5,32; ἀπὸ rov- 
του IV, 6, 3, in Folge davon. In 
Kompositen entspricht es meistens 
den Deutschen ab — (zurück) und 
ver (verwandt mit fort). 

* dno— βαίνειν, ab — aussteigen; 
dah. anch landen ; von Dingen ablaufen, 
einen Ausgang haben, in Kkrfüllung 
gehn. 

" ἀπο - βάλλειν, wegwerfen, weg- 
kommen lafsen, verlieren, einbü/sen. 
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ὦπο - βιβάξειν, ausselzen, ans Land 
selzen. 

ἀπο--- βλέπειν, hinsehn, hinblicken, 
seine Augen werfen nach — richten 
auf etwas, εἷς τι. 

* do - γιγνώσκειν, hinwegdenken — 
den Sinn ablenken von etwas, 65 
aufgeben, davon wiederabkommen, Tı- 
νός (gr. Anh. καὶ 2, 2). 

drro— δεικνύναι, auf — vorzeigen; 
dah. übergeben, einhändigen, V, 8, T. 
11; aber auch anzeigen, bekannt ma- 
chen, erklären, ernennen, einsetzen; 
anweisen, auffordern; überh. zeigen, 
darthun. Med. erklären ; γνώμην, seine 
Meinung aussprechen ; εὔνοιάν τινι, 
sein Wohlwollen gegen Einen an 
den Tag legen. 

dro— δέρειν, abhäuten, die Haut ab- 
ziehn. 

ἀπο — δέχεσϑαι, auf — annehmen. 


ἀπολείπειν 


ἀπο--- δημεῖν, die Heimat verlafsen, 
auf Reisen — in der Fremde sein. 

* ἀπο --- διδρώσκειν, entlaufen, ent- 
kommen, entwischen; überh. heimlich 
oder unbemerkt entflichn; 8. ἀποφεύ- 
yeıv; aber auch abkommen, abhanden 
konmen. 

ἀπο --- διδόναι, ab — zurückgeben; 
bes. geben als etwas Schuldiges, Ver- 
sprochenes, d. h. abtragen, abzahlen, 
bezahlen, erfüllen, gewähren, biswei- 
len ohne Kasus zahler. Med. (von 
sich) weggeben, verkaufen. 

- ἀπο --- δοκεῖ, Imperf., es misfällt; 

ἀ. ἐμοί, es misfallt mir — scheint mir 

nicht rathsam, ich befinde es nicht für 
ut. 

* dno— δύειν, ausziehn, berauben; 
Aor. 2. ἀποδῦναι, ablegen, sich aus- 
ziehn, exuere. 

* ano— ϑνήσκειν, sterben, gelödtet 
werden, im Kampfe fallen. 

2 (4 

ἀπο -- ϑύειν, abopfern, d. h. opfern, 
wie man es schuldig ist — gelobt hat, 
ein gelobtes Opfer darbringen. 

ἀποικία, Ansiedelung, Niederlafsung, 
Pflanzstadt (Kolonie); von 

ἄποικος, ον (οἶκος), Ansiedler, Pflan- 
zer; aber mit ausgelalsenem πόλις 
- (ἀποικία. 

* ἀπο -- καίειν, verbrennen, versen- 
gen; niederbrennen. Pass. erfrieren. 

ἀπο -- καλεῖν, ab — zurück — bei 
Seite rufen. 

ἀπο --ἰ κεῖσϑαι, bei Seite liegen, auf- 
gehoben — aufbewahrt werden. 

ὦπο --- κλείειν, wverschliefsen, aus- 
schliefsen; in der Kriegssprache ab- 
schneiden. 

ἀπο---κλίνειν, intrans. abbiegen, ab- 
lenken, ausweichen. 

ἀπο — κόπτειν, abhauen, herunter- 
schlagen — treiben. 

ἀπο -- κρίνεσϑαι, Med., antworten, 
erwidern. 

ἀπο--- κρύπτειν, verbergen, verheh- 
len ; überdecken, bedecken. 

* do — κτείνειν u. ἀποκτιννύναι, töd- 
ten. ermorden, erschlagen, vernichten. 

ὦπο --- κωλύειν, abhalten, hindern, 
verhindern; τινός (gr. Anh. $ 2, 2), 
an etwas hindern, von etwas zurück- 
halten. 

* io — λαμβάνειν, zurück — wie- 
dererhalten — bekommen; absondern; 
in der Kriegssprache abschneiden. 

ἀπο ---λείπειν, übrig — zurück — 
verla/sen, im Stiche lafsen u. ohne 
Kasus heerflüchtig sein (desertieren). 
Pass. u. Med. zurückgelafsen werden, 
zurückbleiben, sich entfernen; daher 
wie im Akt. im Stiche lafsen, ver- 
lafsen, τινός, Einen (gr. Anh. $ 2, 2). 
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ἀπόλεκτος, ον (Ayo), auserlesen, 
ausgesucht. 

* ἀπ — ολλύναι, verderben, zu Grunde 
richten, tödten, umbringen; aber auch, 
wie perdere, darum kommen, verlieren. 
Med. u. Perf. ἀπολωλέναι zu Grunde 
— untergehn, umkommen, sterben. 

᾿ἀπόλλων, wvog (auch Phöbos ge- 
nannt), Sohn des Jupiter und der 
Latona, Führer der Musen (Musaget), 
Gott der Schützenkunst, der Weilsa- 
gung, der Ton- und Dichtkunst. 

᾿ἀπολλωνία, ας, ἡ, Stadt in Troas in 
Kleinasien, östlich von Pergamos. 

’Anolloviöng, ov, ein Lydier. ΠῚ, 
1, 26. 30. 32. 

ἀπο --- λογεῖσϑαι (Aöyog), sich ent- 
schuldigen — vertheidigen, zur Ent- 
schuldigung sagen — anführen. 

ἀπο -- λύειν, erlösen, losmachen, 
befreien, freisprechen, τινός, von etwas 
(gr. Anh. $ 2, 2). 

ἀπο — μάχεσϑαι, abwehren, sich wi- 
dersetzen. 

ἀπόμαχος, ον» zum Kampf un- 
brauchbar — untauglich. 

ἀπο ---νοστεῖν, heim — zurückkeh- 
ren. 

ἀπο — πέμπειν, fortschicken, ent- 
lafsen; zurückschicken; schuldiger- 
malsen schicken, einsenden. Med. (von 
sich) entlafsen, entfernen. 

*ino - πέτεσϑαι, fort — davon- 
fliegen; daher daven — enteilen. 

* ἀπο -- πήγνυσθαι, Med., gerinnen, 
gefrieren, erstarren. 

ἀπο --- πηδᾶν, fortspringen, davon- 
eilen. 

*ono—nleiv, ab — zurücksegeln, 
zu Schiffe heimkehren. 

ἀπόπλους, ου, ὃ, Abfahrt. 

ἀπο--- πορεύεσϑαι, Med. mit pas- 
sivem Aorist, abmarschieren, abreisen. 

ἀπορεῖν, ohne Mittel — hilflos — 
rathlos — in Noth — in Verlegenheit 
— in trostloser oder verzweifelter oder 
bedrängter Lage sein, sich nicht zu 
rathen und zu helfen wifsen; τινός (gr. 
Anh. $ 2,3, b), Mangel haben — lei- 
den an etwas, in Verlegenheit sein in 
Bezug auf etwas; τινί (gr. Anh. $ ὃ, 
2, b), in Verlegenheit sein wegen — 
über etwas. Med. wie Akt. rathlos 
— in Verlegenheit sein; daher auch un- 
gewis — zweifelhaft sein, schwanken. 

ἀπορία, ας, ἡ, Weglosigkeit, Schwie- 
rigkeit des Weges; aber auch Rath- 
losigkeit, Unentschlossenheit, Noth, 
Mangel, Verlegenheit, bedenkliche — 
trostlose — schwierige Lage, bedenk- 
licher Zustand, bedenkliche Sache. 

ἄπορος, ον (πόρος), von Örtlich- 
keiten unwegsam, ungangbar, unzu- 
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gänglich, undurchgangbar, schwer zu 
passieren; von Personen rathlos, ver- 
zweifelt, zweifelhaft, unentschlofsen, 
sich nicht zu rathen und zu helfen 
wifsend; daher ἄπορός εἰμι mit d. Inf. 
ich befinde mich in der Unmöglichkeit, 
es ist mir unmöglich. "Anoga, Schwie- 
rigkeiten, Verlegenheiten, daher ἐν 
(τοῖς) ἀπόροις εἶναι = ἀπορεῖν, in 
Noth — in bedrängter Lage — in 
Verlegenheit sein; ἄπορόν ἐστι mit d. 
Inf. es ist mit Schwierigkeiten ver- 
knüpft — ist nicht gut möglich. 

ἀπόρρητος, ον (ἀπερεῖν). untersagt, 
verboten, geheim; ἀπόρρητον, eine 
Heimlichkeit ; ἐν ἀπορρήτῳ ποιησάμενον 
λέγειν τι, οἰνγὰβ sagen, indem man ein 
Geheimnis daraus macht, d. h. etwas 
s. unter dem Siegel der Verschwiegen- 
heit. 

ἀπορρώξ, ὥγος (ῥηγνύναι), abgeris- 
sen , steil, schroff. 

ἀπο --- σήπεσϑαι, Puss., abfaulen; 
so auch Perf. 2. Akt. 

ἀπο--- σκάπτειν, abgraben; τιν eine 
wichtige Stelle αὖ — versperren durch 
einen Graben. 

* ἀπο — σκεδάννυσϑαι, Med., sich ent- 
fernen und zersireuen. 

ἀπο --- σκηνοῦν, sich lagern, das 
Lager aufschlagen, mit d. Nebenbe- 
grif der Entfernung. 

drno— anüv, ab — losreifsen, weg- 
ziehn, trennen, sondern. lutrans. sich 
losreifsen — trennen — entfernen. 
Noch hänfiger in dieser Bed. Med. u. 
Pass.; ὡς πλεῖστον ἀποσπᾶσϑαι, einen 
möglichst grofsen Vorsprung gewin- 
nen. τινός, vor Einem (gr. Anh. $ 2, 2). 

dro— σταυροῦν, verschanzen, ver- 
pallisadieren. 

ἀπο --- στέλλειν, fortschicken, ent- 
la/sen. 

ἀπο --- στερεῖν, berauben, um etwas 
bringen, τινός (gr. Anlı. $ 2, 2). 

πο --- στρατοπεδεύεσϑαι, in einer 
gewissen Entfernung von Einem (τι- 
vög gr. Anh. $ 2, 2) sich lagern — 
das Lager aufschlagen; μεῖον, in ge- 
ringer Entfernung ; προσοτέρω, weiter 
abwärts. 

ἀπο --- στρέφειν, abwenden, abrufen; 
davon 

ἀποστροφή, ἧς, 7, das Abwenden — 
Umkehren; daher Flucht, Zuflucht, 
in so fern man sich dabei von einem 
Ort hinweg (ἀπὸ) begibt; auch Ort 
der Zuflucht, Zufluchtsstätte, wie re- 
fugium. 

ἀπο---συλᾶν, ab — wegnehmen, 
rauben. 

ἀπο — σώζειν, erhalten, reiten, glück- 
lich wohin bringen. 
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ἀπο -- ταφρεύειν, durch einen Gra- 
ben (τάφρος) ab — versperren. 

ἀπο --- τείνειν, ausspannen — sire- 
cken. 

do - τειχίζειν Ti, eine wichtige 
Stelle ab — versperren durch eine 
Schanze oder Mauer. 

ἀπο — τέμνειν, ab — verschneiden. 

ἀπο---τιϑέναι, ablegen, bei Seite 
legen — thun, aufheben, aufbewahren. 

ἀπο--- τίνειν, abzahlen, abtragen, 
bezahlen, büfsen. Med. sich Bufse thun 
lafsen, sich rächen (τινά, an Einem), 
bestrafen. 

ἀπό---τομος, ον (τέμνω) = ἀπορ- 
ρώξ. 

ἀπο -- τρέπειν, abwenden. Med. sich 
abwenden, vom Wege ablenken — ab- 
biegen, einen andern Weg einschla- 
gen, aber auch sich umwenden, um- 
kehren. 

* ἀπο --- τρέχειν, weg — davonlau- 
fen. 

ἀπο --- φαίνεσϑαι, Med., sich äufsern 
— erklären — aussprechen; γνώμην d., 
seine Meinung sagen — sich gutacht- 
lich erklären — äujsern. 

* do — φεύγειν, entfliehn, entkom- 
men, so dafs man nicht wieder in die 
Gewalt des Andern kommt, versch. 
von ἀποδιδράσκειν d. h. entweichen, 
entwischen, so dafs niemand weils, 
wohin man geflohen ist. Vgl. IV, 2, 
27 u. bes. I, 4, 8. 

ἀπόφραξις, εως, ἡ (ἀποφράττειν), 
Versperrung; ἀπόφραξιν τῆς παρόδου 
λύειν, den Durchgang öffnen, freie 
Bahn machen. 

ἀπο --- γωρεῖν, fort — zurückgehn, 
sich zurückziehn, abziehn. 

ἀπο ---ψηφίξεσϑαι, Med., 
beschliefsen, dagegen stimmen. 

ἀπρόϑυμος, ον, nicht bereitwillig, 
nicht geneigt. 

ἀπροσδόκητος, ον» unerwartet, un- 
vermuthet. Als Adv. ἐξ ἀπροσδοκήτου, 
vgl. d. Lat. ex inopinato. 

ἀπροφασίστως, Adv., ohne Aus- 
flüchte (προφάσεις). willig. 

ἅπτεσϑαι, Med., sich anheften, haf- 
ten, anfafsen, berühren, antasten, sich 
bemächtigen, sich befafsen mit etwas, 
sich machen an etwas, τινός (gr. Anh. 
$ 2, 4). 
ἄρα, Adv. (verw. mit ἄρειν, fügen), 
nie voranstehend, drückt ein Ergebnis 
aus und zwar entweder das Ergebnis 
einer Darstellung: wie gesagt, also, 
oder das Ergebnis einer Gewohnheit, 
einer Einrichtung: bekanntlich IV, 6, 
15, oder das Ergebnis der Umstände: 
wie sich ergibt — ergab, wie sichs 
versteht — verstand IV, 2, 15. VII, 4, 


anders 


᾿Δρίσταρχος 


13, natürlich V, 6, 29, also VII, 6, 11, 
also doch, denn doch, bes. in εἷς ἄρα 
V, 7,5; daher εἰ — ἣν ἄρα, wenn es 
sich ergibt, dafs d. h. wenn denn, wenn 
denn wirklich — in der That V, 1, 13, 
oder ob es sich ergibt, dafs ἃ. h. ob denn 
wirklich, ob wirklich — in der That 
11, 4, 6. III, 2, 22. Dasselbe Wort 
mit derselben Bed. ist ursprünglich 
ἦρα, nur dafs es in der Frage steht 
und deshalb stärkern Ton hat uw. 
meist voransteht: also, doch also, 2. 
B. ὦρα βέβληκα δὶς ἐφεξῆς, also zwei- 
mal hintereinander habe ich getroffen? 
do ὁρᾶτε, ihr seht doch also? So bes. 
bei Platon «g’ οὖν, doch nun also 
oder nun — doch also. Daher ὦρα 
un, doch also nicht etwa; ὧρ᾽ οὖν un, 
nun (οὖν) — doch also (ρα) nicht 
etwa (un) VII, 6, 5. Durch den Ge- 
brauch ist aber dieses ἄρα zur ble- 
(sen Fragpartikel geworden, wie das 
Lat. utrum, — ne: denn, denn wohl, 
etwa; daher ὧρ᾽ οὐ, nonne 1ll, 1, 18. 

’Aoaßie, ας, bei Xenophon 1,5,1, wie 
bei Plinius und Curtius, der südliche 
Theil von Mesopotamien. 

’Aod&ng, 0v, ὁ. Nebenflufs des Eu- 
phrat in Mesopotamien, auch Abor- 
rhas u. Chaboras genannt, jetzt Cha- 
bur. 1, 4. 19. 

’Aeßduns, ov, Feldherr des Arta- 
xerxes u. Satrap von Medien. 1,7, 12. 

ἀργός, 69 (ἔργον), arbeitlos, müfsig, 
unthälig. 

ἀργύριον, 0v, τό, gemünztes Silber, 
Geld. 

ἀργυρόπους, οδος, mit silbernen Fü- 
Ssen. 

ἄρδειν, benetzen, bewä/sern. 

* ἀρέσκειν, gefallen, zusagen. 

ἀρετή. ἧς. ἡ (γοῦν. mit &g— είων 
ι. ἄρ ---ἰστος), Tüchtigkeit, Tugend; 
daher theils Tapferkeit, heldenmüthiger 
— ritterlicher Sinn, theils überh. eh- 
renwerthe — wackere Gesinnung, Hoch- 
herzigkeit. 

ἀρήγειν, helfen, Hilfe bringen — 
leisten. 

Aontiov, ὠνος, aus Parrhasia in 
Arkadien, Seher im Griechischen 
Heere. VI, 2, 13. 3, 2. 8. 

’Aoteiog, ov, Freund u. Feldherr 
des jüngern Kyros. 1,8, 5. 9, 31. II, 
2,1. 11. 4, 2. 

ἀριϑμός, οὔ, ὃ, Zahl, Zahlbetrag, 
Betrag, Mafs; vom Wege Länge; 
auch Zählung, Musterung, z. B. &. 
ποιεῖν, Musterung halten — anstellen. 

ἀριστᾶν, frühstücken. 

᾿Δρίσταρχος. ov, Lakedämonischer 
Statthalter (Harmost) in Byzanz u. 
Perinthos. VII, 2, 13 ff. 
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"ἀριστέας, ov, aus Chios, einer von 
den Unterbefehlshabern der Griechen, 
IV, 1, 28. 6, 20. 
ἀριστερός, di, ον, link; ἐν ἀριστερᾷ 
u. ἐξ ἀριστερᾶς, zur Linken, links. 

’Aeiorınnog, οὐ, aus Larissa in 
Thessalien, einer von den Oberbe- 
fehlshabern der Griechen, 1, 1, 10. 
11. 6, 28. 

ἄριστον, ov, τό, Frühstück, der Zeit 
nach so ziemlich unserem Mittags- 
mal entsprechend. 

ἄριστο ποιεῖσϑαι --Ξ ἀριστᾶν. 

ἄριστος, ἡ. 09, Superlativ zu ἀγα- 
ϑός; οἱ ἄριστοι inshes. noch die 
Vornehmsten — Edelsten. 

’Aoiorwv, wvog, ein Athener, der 
als Gesandter zu den Sinopeern geht, 
V,6, 14. 

’Aeıoropvvuog, οὐ, aus Methydrion 
in Arkadien, einer von den Unterbe- 
fehlshabern der Griechen, IV, 1, 27. 
6, 20 f. 7, 39. 

Ἀρκάς, ados, ein Arkader, Bewoh- 
ner der Landschaft Arkadien im Pe- 
loponnes, V, 10, 10. 

ἀρκεῖν, tüchtig — vermögend sein, 
aus — hinreichen, genügen, genug — 
in hinreichender Menge da sein; dah. 
ἀρκῶν, οὔσα, οὖν, hinreichend , reich- 
lich; dann ausreichen einem Übel ge- 
genüber, abwehren, abhalten (zwi τι), 
helfen (τινί). 

ἄρκτος, ov, ὁ, ἡ, Bär, Bärin; auch 
der Bär als nördliches Gestirn (Wa- 
gen); daher Norden, Nordpol. 

ὥρμα, arog, τό. Wagen, bes. Streit- 
wagen (8. δρεπανηφόρος), zweiräde- 
rig u. von Pferden gezogen, also 
ganz verschieden von R 

ἁρμάμαξα, ng, ἡ (ἅρμα u. ἅμαξαλ, 
Reisewagen der Morgenländer, bes. 
für vornehme Frauen, ebenfalls zwei- 
räderig, aber prächtig verziert u. 
von Rindern oder Mauleseln gezogen. 

’Aousvia, gebirgiges Land im alten 
Asien mit den Quellen des Euphrat 
u. Tigris, die heutigen Provinzen 
Erzerum, Kars, War u. Eriwan um- 
falsend, IV, 1, 3. 3, 1. 20. 4, 1 ff. 8. 
5,25 f. 34. 36. 

Ἁρμήνη, Hafenort von Sinope in Pa- 
phlagonien, jetzt Akliman, V, 9, 15. 

douögeıv, anpassen — fügen, zu- 
sammenfügen, ordnen. 

ἁρμοστής, οὔ, ὃ, Harmost, Name 
der Lakedämonischen Statthalter in 
den eroberten Provinzen. 

ἄρνειος, a, ον, vom Lamme oder 
Schafe; κρέα ἄρνεια, Hammelfleisch. 

ἁρπαγή, ἧς. ἡ, das Rauben — 
Plündern — Beutemachen, der Raub. 

€ ΄“ς ᾿ 
ἁρπάζειν (das L. rapere), reifsen, 


weg — fortreifsen (auch vom reilsen- 
den Walser); dah. theils begierig — 
eilig — schnell ergreifen — besetzen 
— einnehmen, in Beschlag nehmen, 
theils rauben, plündern. 

“Ἅρπασος, Filuls Armeniens, nörd- 
licher Arın des Araxes, jetzt Harpasu 
(d. h. Harpaflufs). 

’Aorayeoong, ov, Anführer der Rei- 
terei des Artaxerxes, 1, 7, 11. 8, 24. 

’Aerdogog, Freund des jüngern Ky- 
ros, Il, 4, 16. 5, 35. 

᾿Δρταξέρξης, ov, mit dem Beinamen 
Mnemon ; s. d. Einleitung 5. 1. 

deräv, auf — anhängen, anbinden 
— knüpfen. 

’Aerandrag, &, Szepterträger (8. 
σκηπτοῦχος) u. vertrautester Diener 
des jüngern Kyros, 1, 6, 11. 8, 28. 

Ἄρτεμις, 1805, 7, bei den Römern 
Diana, Tochter des Jupiter und der 
Latona, Göttin der Jagd, vielfach 
von den Griechen verehrt wie ihr 
Bruder Apollo, bes. zu Ephesus in 
einem unter die Wunder der Welt 
gezählten Tempel. 

ἄρτι, Adv., eben, eben erst, gerade, 
gerade jelzt. 

ἀρτοποιός, οὔ, ὁ, Bäcker, von 

ἄρτος, 0v, ὃ, Brot. 

’Aorovyag, Feldherr des Artaxerxes, 
IV, 3, 4. 

’4evorag, ein Arkadier im Griechi- 
schen Heere, ὙΠ, 3, 23. 

’Aoyaydgas, aus Argos, einer von 
den Unterbefehlshabern der Griechen. 

ἀρχαῖος, α, ον, alt, altertümlich ; τὸ 
ἀρχαῖον als Adv. (gr. Anh. $ 1,5) vor 
Alters, sonst, ehedem. 

ἄρχειν, beginnen, anfangen, den An- 
fang machen mit etwas, eliwas angce- 
ben, τινός (gr. Anh. $ 2, 5, a); daher 
der Erste sein, vorstehn, schalten, 
Oberhaupt — Befehlshaber sein oder 
werden VI, 4, 33, den -Oberbefchl füh- 
ren, anführen, beherrschen, τινός (gr. 
Anh. $ 2, 5, d), u. Partiz. ἄρχων 
substantivisch Haupt, Häuptling, 
Oberhaupt, König, Anführer, Offizier, 
Befehlshaber, wie ἄρχων κώμης, Dorf- 
schulze. Med. (für sich) den Aufang 
machen mit etwas, etwas beginnen, 
τινός oder Inf.; &. ἀπό τινος, von — 
mit etwas beginnen, dah. ἀρξάμενος 
(n, ον) ἀπό τινος, von etwas beginnend 
d. h. von — an V, 10, 18. VI, 2, 1. 
Pass. beherrscht werden, sich beherr- 
schen lafsen; Jemandes Herrschaft sich 
unterwerfen, Befehle annehmen, gehor- 
chen, Untergebener sein, und ἀρχόμενος 
substantivisch ein Untergebener. 

ἀρχή, ἧς, 7, Anfang, Beginn, wo- 
von ἀρχήν als Adv. (gr. Anh. $ 1, 5) 
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dem Anfang nach. von Anbeginn, 
überhaupt, wie ἀρχὴν un, überhaupt 
nicht, ganz und gar nicht; ferner 
Anführung, Oberbefehl. Herrschaft, 
ἡ τοῦ παντὸς ἀρχή, Oberbefehl über 
das Ganze; endlich das regierte Land, 
Reich, Regierungsbezirk. 

doyınög, 7, ὄν, zum Herrscher — 
Heerführer geeignet. 

ἄρωμα, τος, τό, Gewürz. 

ἀσέβεια, ας, 7, Gottlosigkeit, Fre- 
vel; von 

ἀσεβής, ες (σέβεσθαι), 
goltvergefsen, frevelhaft. 

ἀσϑενεῖν (σϑένος)., schwächlich — 
kränklich — krank sein oder werden, 
erkranken. 

᾿Ασία, zerfiel, soweit es den alten 
Griechen bekannt war, in ἡ ἄνω 
Asia, Hoch — Oberasien (Assyrien, 
Medien, Babylonien, Persien) u. 
ἡ κάτω ’Acin, Unterasien oder Klein- 
asien (jetzt Anadoli). 

’Asıöarng, ein Persischer Heerfüh- 
rer, V1l, 8, 9. 15. 22 f. 

’Aoıveiog, ein Asinder, aus Asine in 
Lakonien, s. Νέων. 

ἀσινῶς, Adv. von ἀσινής (σίνεσϑαι), 
unschädlich, ohne zu schaden, friedlich, 
schonend. 

ἄσιτος, ον, ohne gegefsen zu haben, 
nüchtern. 

ἀσκεῖν, be — verarbeiten, pflegen, 
üben, ausüben, sich befleifsigen. 

ἀσκός, οὔ, 6, Schlauch, als walser- 
dichtes ledernes Gefäls zur Aufbe- 
wabrung von Flüfsigkeiten. 

ἄσμενος, ἢ; ον, freudig, willig, 

ern. 

ἀσπάξεσϑαι, Dep-, herzen, umarmen, 
freundlich grüfsen bei der Ankunft 
oder beim Abschied, daher theils 
freundlich begrüfsen, theils Abschied 
nehmen (τινά, von Einem). 

’4onsvölog, οὔ, ein Aspendier, aus 
der Stadt Aspendos am Eurymedon 
in der kleinasiatischen Provinz Pam- 
phylien, 1, 2, 12. 

ἀσπίς, ἰδος, ἡ, Schild, war grolfs u. 
rund, so dafs er den ganzen Leib 
von den Schultern bis auf die Knice 
herab bedeckte, u. bestand meist aus 
mehrern Lagen Rindshaut, deren 
Aufsenseite mit Metallplatten belegt 
war. 8. γέρρον u. πέλτη. Εν ward 
mit der Linken gehalten, daher παρ᾽ 
ἀσπίδας, zur Linken, links, und ge- 
hörte zur Rüstung der Schwerbe- 
waffneten, daher ἡ ἀσπίς oft = οἱ 
ἀσπιδοφόροι d. h. ὁπλῖται. schwerbe- 
waffnete Mannschaft. 

’Aoovgıog, ix, ον, Assyrisch, aus As- 
syrien, einer Asiatischen Landschaft 


gotilos, 
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zwischen Medien, Babylonien u. 
Mesopotamien, jetzt Kurdistan, VII, 
8, 15. 

ἀσταφίς, δος, ἡ, getrocknete Wein- 
beere, Rosine. 

ἀστράπτειν (ἀστραπή, Blitz), blitzen, 
glänzen, funkeln. 

ἀσφάλεια, ας, ἡ, Sicherheit, von 

ἀσφαλής, ἐς (σφάλλω). nicht strau- 
chelnd, fest, sicher, gefahrlos, gewis; 
daher οὐκ ἀσφαλής oft gefahrvoll; ἐν 
ἀσφαλεῖ εἶναι, in Sicherheit — gebor- 
gen sein, ἐν ἀσφαλεστέρῳ —, sicherer 
— mehr gedeckt sein, ἐν ἀσφαλεστάτῳ 
—, am sichersten sein. Adv. ἀσφαλῶς, 
sicher, ungefährdet, ohne Gefahr. 

ἄσφαλτος, 0v, 7, Asphalt, eine Art 
von Erdharz, das man als Kitt ge- 
brauchte. 

ἀσχολία, ας, ἡ, Beschäftigung, Ge- 
schäft, abhaltendes Geschäft, V11,5, 16. 

ἀτακτεῖν, keine Ordnung — keine 
Mannszucht halten, zügellos sein; von 

ἄτακτος, ον ( τάττειν), ungeordnet. 
€ 

ἀταξία, ας, 7, Unordnung, Mangel 
an Ordnung — an Mannszucht. 

ἀτάρ, Adv., aber, doch, das L. at, 
bes. in Fragen. 

’Arogvsis, ἕως, kleine Stadt in 
Kleinasien, Lesbos gegenüber. 

ἄταφος, ον (ϑάπτειν), unbestattet. 

ἅτε, Adv., hebt den im Partizip 
liegenden Grund noch besonders her- 
vor, L. quippe oder utpote, im D. 
durch ein besonderes Wort nicht 
übersetzbar. 

ἀτέλεια. ας, ἡ, Freiheit von Abgaben 
(τέλη) — überh. von Diensten oder 
Ferrichtungen. 

ἀτιμάζειν, entehren, beschimpfen, 
schimpflich — geringschätzig behan- 
deln, mit Verachtung strafen; von 

ἄτιμος, ον, ungeehrt, nicht geachtet, 
werthlos ; ἀτιμότερον εἶναι, weniger ge- 
achtet sein, um sein Ansehn kommen. 

ἀτμίξειν (ἀτμός), dampfen, rauchen, 
warm ausdünsten. 

’Aroauvrrıov, Seestadt in Kleinasien 
an dem von ihr benannten Meerbu- 
sen, Lesbos gegenüber, mit einem 
guten Hafen, jetzt Edremit. 

3 [4 [4 ’ . . 

ἀτριβής, ἐς (τρίβειν), nicht abgerie- 
ben, nicht abgenutzt; vom Wege unbe- 
treten. 

αὖ, Adv., zurück, wieder, abermals 
II, 6, 7; hinwiederum, dagegen, an- 
derseits, auf der andern Seite; gleich- 
falls, ebenfalls. S. αὖϑις. 

αὐαίνεσθϑαι, Pass., trocken werden, 
vertrocknen, 

αὐθαίρετος, ον, selbstgewählt ; στρα- 
τηγὸς &., einer, der sich selbst zum An- 
führer aufwirft. 
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αὐϑήμερον, Adv., an demselben Tage. 

αὖϑις, Adv., wieder, wiederum, aber- 
mals; daher theils ebenfalls, gleich- 
falls, theils nachher, künflig, in der 
Folge, später, auch zweitens. ferner. 

αὐλεῖν, auf der Flöte (αὐλός) bla- 
sen; auch überhanpt blasen. Med. 
von Flötenspiel sich begleiten lafsen 
— begleitet werden. 

αὐλίξεσϑαι, Dep., im Hofe ( αὐλή) 
— im Freien zubringen, dann mit die- 
sem Nebenbegrif überhaupt lagern, 
rasten. ausruhn, übernachten. 

αὐλός, οὔ, ὁ, Rohr, Blasinstrument, 
bes. Flöte. 

αὐλών, Gvog, ὃ, alles einem Rohr 
(αὐλός) Ähnliche, bes. Kanal, Schlucht, 
Thal. 

* αὐξάνειν (αὔξειν), vermehren, ver- 
gröfsern. Pass. wachsen, zunehmen. 

αὔριον, Adv., morgen. 

αὐστηρότης, ητος, ἡ, Säure, Schärfe, 
Strenge. 

αὐτίκα, Adv., auf der Stelle, so- 
gleich, nachher gleich, gleich hernach. 
Noch stärker αὐτίκα μάλα, augen- 
blicklich, gleich den Augenblick. 

αὐτόϑεν, Adv., von da aus, von dort 
her. 

αὐτοκέλευστος, ον, auf eignen Befehl, 
ἃ h. von selbst, ungeheifsn. 

αὐτοχράτωρ, ορος, unumschränkt. 

αὐτόματος, N, ον, aus eignem An- 
trieb, von selbst, freiwillig ; ἀπὸ τοῦ 
αὐτομάτου, von ungefähr. 

αὐτομολεῖν, übergehn, von 

αὐτόμολος, ου, ὁ, Überläufer. 

αὐτόνομος, ον, nach eignen Gesetzen 
(νόμος) lebend, also selbständig, 
unabhängig, frei. 

αὐτός, ἡ, 6, 1) eben — gerade der 
— die — das, eben dieser — diese — 
dieses, IV, 7,7; auch mit beigefüg- 
tem οὗτος 1, 9, 21. III, 2, 4; ent- 
spricht oft unserm betonten ich, du, 
er, bes. in καὶ αὐτός, auch ich V, 8, 
14 — du — er oder gleichfalls 111, 1, 
34 An.; bisweilen unübersetzbar 111, 
2, 4; vor Artikel und Nomen oft 
ganz — dicht übersetzbar, z. B. ἐξ 
αὐτῶν τῶν χειρῶν VI, 1,4, dicht un- 
ter den Händen, vgl. I, 8, 14. 111, 4, 
41. IV, 1, 2.3, 11. VI, 2, 4; in den 
ungeraden Kasus durch den Gebrauch 
zu unserem er, sie, es, dem Lat. is, 
ea, id, geschwächt, gerade wie im D. 
derselbe. 2) selbst, selber; daher theils 
von selbst 11, 1,5. VII, 3, 31, theils 
in eigner Person, persönlich, theils für 
sich selbst, allein, 11, 3, 7. IV, 7, 10. 
11. VII, 3, 35, vollständiger αὐτὸς 
zug” ἑαυτόν, für sich allein V, 10, 13, 
vgl. 11, 4, 10; oft unserm Adv. selbst, 
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sogar entsprechend; bisweilen an 
sich übersetzbar; in Verb. mit einem 
Dativ der Gemeinschaft sammt, I, 3, 
15 An. 3) mit dem Art. ὁ αὐτός (av- 
tög), derselbe, der nemliche, einer u. 
derselbe; bisw. einerlei, identisch; zum 
Behuf einer bestimmtern Hinweisung 
auch mit vorn oder hinten angefüg- 
tem osrog, I, 1,7. V1,3,3. TÖ 
αὐτό, dieselbe Stelle, 8. zu IV, 3, 12; 
daher ἐκ τοῦ αὐτοῦ, von derselben 
Stelle; ἐν τῷ αὐτῷ, auf demselben 
Fleck, aber auch beisammen vi, 2, 
11, zusammen ΕΠ], 1.27; εἰς ταὐτὸ (ταὐύ- 
τὸν) ἔρχεσϑαι --- ἀφικνεῖσθαι, zusam- 
menkommen — treffen, sich vereinigen, 
wie ἡ εἰς ταὐτὸ σύνοδος, die Verci- 
nigung; vgl. 111, 1. 30 An. 

αὐτόσε, Adv., dahin, dorthin. 

αὐτοῦ, Adv., daselbst, dort. 

αὑτοῦ, 8. ἑαυτοῦ. 

αὕτως, 5. ὡσαύτως. 

αὐχήν, ἕνος, ὃ, Nacken, Genick u. 
die demselben ähnliche Meer — Land- 
enge, wie im L. cervir. 

ἀφ — αἱρεῖν, weg — davon nehmen, 
ausheben. Med. abnehmen, fortneh- 
men; τινός τι u. τινά τι (Br. Anh. ὃ 
2,2 u. $ I, 6), Einem etwas nehmen 
— entreifsen, Einen einer Sache be- 
rauben. 

ἀφανής, ἐς (Yaiveodaı) unsichtbar, 
unbekannt, nicht offenkundig ; ἀφ. εἰ- 
ναὶ 2 verschwunden — fort sein. Davon 

ἀφανίζειν, unsichtbar machen, ent- 
rücken, tilgen, vertilgen. 

ἀφειδῶς (φείδεσϑαι), Adv., scho- 
nungslos, streng. 

ἀφ -- ηγεῖσϑαι, vorangehn, vortra- 
gen, erzählen. 

ἀφϑονία, ας, ἡ; Überflufs; εἰς ἀφϑο- 
νίαν, bis zum — im Überflufs; von 

ἄφϑονος, ον (φϑονεῖν). nicht nei- 
disch; dann freigebig, nicht karg; da- 
her vom Boden ergiebig, von Sachen 
reichlich. 85. zu IV, 2, 22. 

dp— ıtvar, fort — ent — loslafsen, 
gehn lafsen, überh. lafsen ; εἰς τὸ ὕδωρ, 
hinablafsen, senken; dann wegschicken, 
ab — aussenden. 

ἀφ ---ἰππεύειν, fort — zurückrei- 
ten. 

dp — ιστάναι, wegstellen, entfernen, 
abwendix machen, zum Abfall verlei- 
ten. In den intransitiven Temp. sich 
entfernen, entweichen, abfallen ; insbes. 
ἀποστῆναι εἴς τινα, von Einem ab- 
fallen und der Sicherheit halber zu 
einem Andern sich begeben; s. zu IV, 
6, 27. 

ἄφοδος, ov, ἡ. Weggang, Abzug. 

ἀφροντιστεῖν (ἀφρόντιστος, φροντί- 
&sıv), sorglos sein; τινός (gr. Anh. ὃ 
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2, 3, b), etwas vernachläfsigen, sich 
um etwas nicht kümmern. 

ἀφροσύνη, ης, ἡ. Unverstand, Thor- 
heit; von 

ἄφρων, ovog (φρήν). unverständig, 
unvernünftig, besinnungslos; &. yiyve- 
oda, die Besinnung verlieren 

ἀφυλακτεῖν, sorglos — nicht auf 
seiner Hut sein; von 

ἀφύλακτος (φυλάσσειν), aktivisch 
sorglos, unvorsichlig; Adverb. ἀφυ- 
λάκτως; passivisch unbewacht, unbe- 
schützt. 

’Aycıög, οὔ, ein Achäer, aus Achaia 
im Pelopones. 

εἐἰχάριστος, ον (χαρίξεσθαι), uner- 
götzlich; aber auch undankbar u. pas- 
sivisch unvergolten; Adv. ἀχαρίστως, 
ohne Dank; ἀχαρίστως μοι ἔχει, es geht 
mir ohne Dank hin — bleibt mir unver- 
golten = ἀχάριστόν μοι ἐστιν. 

᾿ἀχερουσιάς Χερρόνησος, Halbinsel 
an der Küste des schwarzen Meeres 
bei Herakleia, V, 10, 2. 

ἄχϑεσϑαι (ἄχϑος). Dep., belastet 
sein, sich beschwert fühlen ; τινί u. ἐπί 
τινι, über etwas unwillig — unmuthig 
— aufgebracht sein — zürnen, von 
Personen: Einem zürnen, auf Einen 
böse sein; οὐκ oder οὐδὲν ἄχϑεσθαι 
oft sich nichts daraus machen. 

ἀχρεῖος, ον (χρεία), unnülz, un- 
brauchbar. 

ἄχρηστος, ον (χρῆσϑαι), nicht zu 
gebrauchen, unbrauchbar, unnütz, also 
= ἀχρεῖος. 

ἄχρι (ἄχρις), bis, Adv. (usque) und 
Konj. (donee). 

ἀψίνϑιον, ov, τό, Wermuth. 


B. 


Βαβυλῶν, vos, ἡ. berühmte Stadt 
des Alterthums am Euphrat, wo jetzt 
Hellah liegt, mit 100 'Thoren von Erz, 
einer 50 Ellen breiten u. 200 Ellen 
langen Mauer u. den hangenden Gär- 
ten der Semiramis, Hauptstadt von 

Βαβυλωνία, ag, 7, Landschaft in 
Asien zwischen Mesopotamien, dem 
Tigris u. dem Pers. Meerbusen. 
S. Πύλαι. 

βάδην (βαίνειν), Adv., im Schritt, 
Schritt für Schritt; βάδην ταχύ, im 
geordneten Sturmschritt, Gegensatz 
von δρόμῳ, wobei man Reihe und 
Glied verliefs. Davon 

βαδίζειν, schreiten, im Schritt gehn, 
als Gegensatz von τρέχειν schleichen, 
als Gegens. v. ἱππεύειν (zu Fufse) 
gehn; dann überh. wandeln, einher- 
gehn, ziehn ; dah. selbst von Reitern: 
VI, 1, 19 ἡ ἐβάδιξον, wohin sic den 
Fufs setzten, wohin sie kamen. 


βέβαιος 


βάϑος, ους, τό, Tiefe, Höhe. 

βαϑύς, εἴα, ὕ, tief, hoch, altus. 

* βαίνειν, schreiten , gehn, einher- 
gehn, Fufs fafsen ; daher Partiz. Perf. 
βεβηκώς von einem, der irgendwo 
Fufs gefafst hat -— der sich irgendwo 
befindet; davon βέβαιος. 

βακτηρία, ας, ἡ, Stab, Stock, Stütze. 

βάλανος, ov, ἡ, Fichel; überh. ei- 
chelähnliche Frucht, so in βάλανοι 
τῶν φοινίκων, glandes palmarum, pal- 
mulae, von den Datteln zu verstehn. 

* βάλλειν, Einen oder nach Einem 
(τινά) werfen — schiefsen, nach Ei- 
nem schleudern ; überh. treffen; daher 
selbst schlagen VII, 4, 15. 

βάπτειν, eintauchen. 

βαρβαρικός, N, ὄν, ausländisch, 
fremdartig, ungriechisch; in der Anab. 
vorzugsweise Persisch. Adv. βαρβαρι- 
χῶς. 

βάρβαρος, ov. als Subst. Ausländer, 
Nichtgrieche, Barbar, in der Anab. 
vorzugsweise Perser; davon Adj. βαρ- 
βαρικός. Als Adj. βάρβαρος, ον = 
βαρβαρικός; dann aber auch im Ge- 
gens. zur Griechischen B ldung un- 
gebildet, roh, wild. 

βαρέως (βαρύς), Adv., schwer, 
lästig; βαρέως φέρειν τι, moleste 
ferre, über etwas betrübt — niederge- 
schlagen — misvergnügt — unwillig 
sein; βαρέως dxovsr, mit Unwillen 
— ungern vernchmen. 

Βασίας. ov, aus Arkadien, IV, 1, 
18, zu unterscheiden ven 

Basics, ov, aus Elis, einem Wahr- 
sager, Vll, 8, 10. 

βασίλεια, ag, ἡ. Königin, Fürstin, 
zu unterscheiden von 

ἀσιλεία, ag, 9, Reich, Königreich ; 
Herrschaft. 8. καϑιστάναι. 

ασίλειον, ου, τό u noch häufiger 
μη Plur. βασίλεια, ὧν, τά. Königssitz, 
königlicher — fürstlicher Palast, überh. 
Palast, Schlojs; von 

βασίλειος, α, ον, königlich, fürstlich; 
mit 

βασιλεύειν, Künig sein, regieren, 
herrschen, τινός (gr. Anh. $ 2, 5, d), 
über Einen, von 

βασιλεύς, ἕως, ὃ, König, Fürst, 
Herrscher; vorzugsweise vom Perser- 
könig, oft mit beigefügtem μέγας 
(8. zu I, 1, 5); davon noch 

βασιλικός, ἡ. ὄν, königlich, zum 
Herrscher geboren, mit Herrschertugen- 
den begabt. 

βάσιμος, ον u. Barög, ἡ, ὅν (βαί- 
νειν), gangbar, zugänglich. 

βέβαιος. &, ον, feststehend,, überh. 
fest, standhaft, beharrlich; S. βαίνειν; 
davon 
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βεβαιοῦν, fest — sicher machen, dah. 
theils befestigen, bestätigen, bekräfti- 
gen, verbürgen, theils in Ausfuhrung 
— zu Stande bringen, ratum facere. 

Βέλεσυς. vog, Persischer Statthalter 
in Syrien un. Assyrien, I, 4, 1. 

βέλος. ovs, zo (βάλλειν), Wurfge- 
schofs, bes. Pfeil u. Wurfspiefs ; überh. 
alles, was man wirft, also auch Stein 
u. Schleuder. 

βελτίων, ον u. βέλτιστος, ἢ, 0%, 
Komp. u. Superl. zu ἀγαθός 

βῆμα, ατος, τό (βαίνειν), Tritt, 
Schritt, als Längenmals 2} Fufs. 

βία, as, ἡ, das L. vis, Gewalt, Kraft, 
Stärke; Gewalithätigkeit; βίᾳ τινός, 
wider Eines Willen; davon 

βιάξεσϑαι, Dep, Gewalt gebrauchen, 
dah. theils mit Gewalt treiben zu et- 
was, nöthigen, zwingen, u. von Sa- 
chen erzwingen, durchsetzen, theils 
bezwingen, bewältigen. Partiz. βιασά- 
μένος eig. es erswingend, dah. eigen- 
mächlig. 

βίαιος, ἃ, ον (βία), gewaltsam, ge- 
waltthätig; Adv. βιαίως, mit aller 
Gewalt. Βίαιον als Subst. Gewaltthat. 

βίβλος. ov, ἡ, Papier, Buch. 

Bı$vvoi, ὧν, οἱ, auch Θρᾶχες Βι- 
ϑυνοί Vl, 2, 2, Bewohner des am 
Pontos Euxinos gelegenen und nur 
durch den Thrakischen Bosporos vom 
Europäischen Thrakien, seinem Mut- 
terlande, getrennten Bithyniens, V, 
10, 11. 5. Θράκη. 

Binos, ου, ὃ, irdenes Θεζαβδ, bes. 
zum Wein. 

Bios, ov, ὁ, Leben, Lebensart, Lebens- 
mittel, Unterhalt. 

βιοτεύειν, Lebensunterhalt (βίοτον) 
haben — sich verschaffen, dann überh. 
leben, wie βιοῦν; ἐν ἀφϑόνοις βιο- 
τεύειν, reichlich zu leben haben, 8. zu 
IV, 2, 22. 

Bıodvdn, ns, Stadt an der Euro- 
päischen Küste des Hellespontes, 
jetzt Rodosto. 

Bitov, ὠνος, ein Grieche, VII, 8, 6. 

βλάβη, ns, ἡ u. βλάβος, ovs, το, 
Schade, Nachtheil. 

βλακεύειν (βλάξ), unthätig — träg 
— saumselig sein. 

βλάπτειν, schwächen, beschädigen, 
verletzen; dah. schaden; μεγάλα, be- 
deudend (gr. Anh. ὃ 1, 3, a). 

βλέπειν, blicken, sehn; von leblosen 
Dingen gerichtet sein. 

βοᾶν (βοή). schreien, rufen; τινὶ, 
Einem zurufen. 

Bosınög, N, ὃν (βοῦς). vom Rinde; 
ξεύγη β.. Ochsengespann. ᾿ 

deut an, ἡ, Geschrei, Ruf, Hilfe- 
ruf. 
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βοήϑεια, ας, ἡ, Hilfeleistung ; Hilfe, 
Beistand; Hilfsmannschaft, Hilfstrup- 
pen; von 

on®eiv, auf erhobenes Geschrei 
(βοῇ) hinzueilen (ϑεῖν). zu Hilfe ei- 
len — kommen, Hilfe bringen, helfen, 
beistehn. 

βόϑρος, ov, ὁ, Grube, überh. Fer- 
tiefung. 

Boioxog, ov, ein Thessalischer 
Faustkämpfer, V, 8, 23. 

βοιωτιάζειν. den δοῖεν spielen, es 
mit den B. halten; τῇ pavn, böotisch 
sprechen; von 

Βοιωτός, od, ein Böoter, Bewohner 
Böntiens in Mittelgriechenland. 

βορέας, ov u βορρᾶς. d, ö, Nord- 
wind (eig. NNO), als Himmelsgegend 
Norden. 

βοσκήματα, των, τά (βόσκειν), Mast- 
vieh, pecudes, üherh. Vieh. 

βούλεσϑαι, Dep., wollen, wünschen, 
bisw. vorziehn ; ἑκὼν βούλομαι, es ist 
mein freier Wille. 

βουλεύειν (βουλή), Rath halten, 
sinnen; τινί, Einem rathen; τινί τι, 
etwas im Schilde führen gegen Einen. 
Med. sich berathen; bisw. Kriegsrath 
halten; überh. berathschlagen, mit sich 
zu Hathe gehn, auf elwas sinnen, 
überlegen, im Sinne haben, womit um- 
ehn, sich entschliefsen zu etwas, ei- 
nen Entschlufs fafsen, beschliefsen. 

BovAru.üv(kıuög), Heifshunger haben. 

βούπορος ὀβέλισκος, ov, ὁ, ein Spiefs 
(ὁβ ), womit man einen Ochsen (βοῦν) 
durchbohrt {πείρεται); dah. überh. 
ein langer Spiefs. 

βοῦς, βοός, ὁ. ἡ, Ochse, Kuh, überh. 
Rind; βοῦς ὑφ᾽ ἁμάξης. Zugochse. 
Aufserdem ἡ βοῦς die Rindshaut. 

βραδύς, εἴα, ὕ, schwerfällig, träg, 
langsam, L. tardus. Adv. βραδέως. 

βραχύς, εἴα, dv, kurz, klein, gering; 
βραχύ als Neutr. Akkus. eine kurze 
— kleine Strecke, nicht weit, wie βρα- 
χύτερον kürzer, nicht so weit, zu kurz; 
8. zu ΠῚ, 3, 9. 

βρέχειν, benetzen. 

βροντή, ἧς, ἡ. Donner. 

Bowrög, ἡ. ὄν (βρώσκειν), efsbar, 
dah. Bowrov Efswaare. 

Βυζάντιον, ov, Byzanz, das hentige 
Konstantinopel, Vll, 1, 2.3. 7. 27. 38. 
2, 1.5.6 u. 8. w. 

Βυζάντιος, ia, ων, Byzanlisch; ὁ Β. 
der Byzantier, VII, 1. 19. 39. 

βωμὸς, od, ὁ, Erhöhung, bes. Altar. 


ir 


γαλήνη, n9, ἡ. Heitre; vom Meere 
Wind — Meeresstille; dann überh. 
Ruhe, Heiterkeit. 
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* yausiv, heirathen, zum Weibe oder 
Manne nehmen; ysyaunusvn, zum 
Weibe genommen, verheirathet. Med. 
sich verheirathen; von 

΄ € ΄ . 

γάμος, ου, ὁ, Ehe, Verheirathung, 
Hochzeit. 

Γάνος, n, Stadt an der Europäi- 
schen Küste des Hellespontes, süd- 
westlich von Bisanthe, jetzt noch 
Ganos. 

γάρ, Konj., seiner Abstammung von 
ye und ἄρα nach affirmativer (bekräf- 
tigender) Natur, führt Gesagtes oder 
Gedachtes weiter aus, in so fern es 
einen Umstand von besonderer Be- 
deutung geltend macht, dient also 1) 
eigentlich und vorzugsweise zur Be- 
gründung des Gesagten: dein, oft 
unser unbetontes ja (z. B. VI, 7, 
10), immer auch in der That (ἄρα) 
wenigstens (γε), bei dunklerer Bezie- 
hung, wie 1, 3, 17, auch geradezu in 
der That übersetzbar, oft mit καί 
(auch) verbunden: denn auch, auch — 


ja, nam — quoque, 1V, 2, 22. V,3, 


10. 8, 10. V1, 4,3. Es gibt aber auch, 
weiter ausführend, 2) Krklärung, 
Auskunft, Aufschlufs: nemlich, WM, 
1,34. V, 2, 9. 111, 4, 39. An.; oder 
leitet eine angekündigte Auseinander- 
setzung ein: nemlich, 11, 5, 12. 111, 2, 
11 bis. 29. V, 6, 6. 7. \11,7,5. 3) 
Gedachtes weiter auszuführen und 
zu begründen oder zu erklären (ellip- 
tisches γάρ) dient es besonders in 
Erwiderungen, wo das Geiachte 
meist nur eine einfache Bejahung 
(ja) oder Verneinnng (nein) ist, im 
D. durch das unbetonte ja übersetz- 
bar, 1, 6, 8. 11, 5, 40; ferner in καὶ 
γάρ. elenim, und — ja, und in der 
That, und wirklich, wo eigentlich zu 
καί ein Gedanke zu ergänzen ist, 2. 
B. καὶ γὰρ τῶν T. τις οἰκείων παρη- 
κολούϑει II, 3, 4, und dies gieng 
auch aus andern Umständen hervor: 
es war ihm nemlich einer von den Fer- 
irauten des TI. zur Seite, vgl. V, 2, 9; 
so auch in καὶ γὰρ οὖν, und (καί) 
wirklich — in der That (γάρ) — denn 
(οὖν), 1,9,8. 12. 17. 11, 6, 13. V, 8, 17. 
VII, 6, 37. womit gleichbedeutend καὶ 
γὰρ δή 11,6, 2; endlich in ἀλλὰ γάρ, 
at — enim, aber oder doch — ja — in 
der That, aber freilich, wo eig. zu 
ἀλλά ein Gedanke zu ergänzen ist, 
2.B. ἀλλὰ γὰρ καὶ περαίνειν ἤδη ὥρα 
11, 2, 32, doch genug hiervon: denn 
es ist nun auch einmal Zeit zu han- 
deln, ναὶ. V, 8, 25. IH, 2, 25. 26. V, 
7. 11. VN, 3,47; so bes. auch bei 
einem fingierten Einwurf V, 7,8. VI, 
7, 35. 4) In Fragen endlich dient es 


γένος 


zwar ebenfalls zur Begründung, wie 
in den s. 1) angef. Fällen, vgl. V, 7, 
10 bis; noch häufiger aber dringt es 
auf Erklärung oder Auskunft über 
den gefragten Gegenstand, unserem 
nachstehenden denn entsprechend, ], 
7, 9. V11, 2, 28. 

Γαυλίτης, ov, ein Samier, 1, 7, 5. 

γαυλιτικὰ χρήματα, τά, Waaren — 
Ladung eines Kauffahrteischiffes ( γαῦ- 
λος), Schiffsgut. 

γε, enklitisches Adverb, das L. qui- 
dem, hebt einen Gedanken oder Be- 
grif als einen gewichtigen hervor, 
und zwar schliefst es sich 1) einen 
Gedanken hervorhebend irgend ei- 
nem beliebigen Worte des Satzes, in 
abhängigen Sätzen gewöhnlich der 
voranstehenden Konjunkzien, an, 80 
in εἴ γε, εἴπερ γε. si quidem, wenn — 
anders — wirklich ; in ἐπεί γε, ἐπειδή γὲ, 
quandoquidem, sintemal, eben weil, oder 
siquidem, da ja; auch sonst bisweilen 
unserem ja oder ja doch entsprechend, 
IV, 8, 6 An.; in lebhaft berichtigen- 
der Antwort ei eben — gerade, IV, 8, 
26 An.; in Verbindung mit καί (und) 
und wirklich, et vero, Ill, 3, 5, oder 
und sogar, atque adeo, 11], 2, 24. vl, 
7, 47; mit καί (sogar) ja sogar, quin 
imo — etiam, VII, 2, 38. 2) Einen 
einzelnen Begrif hervorhebend steht 
es hinter dem Nomen, wozu es ge- 
hört, kann aber auch zwischen den 
Artikel u. das Nomen oder zwischen 
die Präposizion und den Artikel tre- 
ten, oft unser wenigstens, bei ἐγώ, 
ἡμεῖς für meinen — unsern Theil, am 
häufigsten durch ein eignes Wort 
nicht übersetzbar, sondern nur durch 
Betonung des betreffenden Wortes, 
bei Pronominen bisw durch ein vor- 
angeschicktes er — sie — es (ὅς γε, 
er, der, aber anch der doch; eig γε; 
er, der Eine, 1, 9, 12. 22) ersetzbar. 

γείτων, ovog, Nachbar; auch adjek- 
tivisch benachbart. 

γελῶν, lachen, ἐπί τινι, über Einen; 
davon 

γέλως, wrog, 6, Lachen, Gelächter; 
davon 

γελωτοποιός, οὔ, ὃ, Lustigmacher, 
Possenreifser, Hanswurst. 

γέμειν, voll — angefüllt sein, τινός, 
mit etwas (gr. Anh. ὃ 2, 3, ce). 

γενεά, ἃς, ἡ (γίγνεσθαι), Geburt, 
Abkunft. 

γενειᾶν (γένειον), einen Bart haben; 
Partiz. γενειῶν, bärtig. 

γενναιότης, τητος, ἡ (γενναῖος), Adel, 
edle --- wackere Gesinnung, Kdel- 
sinn. 

γένος, ovg, τό, Geburt, Abkunft, Ab- 


γεραίτεροι 


stammung; Akk. γένος. von Geburt, 
der Abkunft nach (gr. Anh. $ 1,5). 

γεραίτεροι, ὧν, ol, Komp. v. γεραιός, 
ältere Leute, Alteste. 

γερόντιον, ov, τό (Dimin, v. γέρων), 
altes Männchen. Greis. 

γέρρον, ov, τό, alles aus Ruthen Ge- 
flochtene, vornehmlich ein vierecki- 
ger, mit rohem Rindsfell überzoge- 
ner Flechtschild, wie ihn die Perser, 
Babylonier u. Chaldäer trugen; daher 

γερροφόροι, ὧν, Truppen mit gefloch- 
tenen Schilden. 

γέρων, ovrog, ὃ, ein Alter — alter 
Mann — Greis. 

γεύεσϑαι, Med., kosten, efsen, τινός 
(gr. Anh. $ 2, 4), von etwas, aber 
auch σίτου, Brot, III, 1,3, in so fern 
man dies nur stückweise ilst. 

γέφυρα, ας, N, Brücke. 

γεώδης, ες, erdartig, erdig. 

γῆ, ἧς» ἡ», Land, Erde, Gegend; 
auch Festland im Gegens. zu #d- 
λαττα. 

γήινος, ον, irden. 

γήλοφος, ου, ὃ, Erdhügel, Anhöhe. 

γῆρας, ὡς, τό, Greisenalter, hohes 
Alter. 

Ἐγίγνεσϑαι, Dep-, werden; dah. theils 
entstehn, wo wir oft das unpersön- 
liche es gibt gebrauchen, IV, 8, 27, 
so bes. in γίγνεται χιών — ὕδωρ, es 
gibt Schnee — Regen, es schneit — 
regnet; von der Zeit herankommen, 
anbrechen, V, 7, 16. VI, 2, 9, biswei- 
len = ποιεῖσϑαι, wie fieri, 111, 3, 20; 
theils geboren werden, u. γεγονέναι; 
geboren sein, abstammen; auch, wie 
natum esse, alt sein, 11, 3, 12; theils 
geschehn, vorkommen, sich zutragen, 
wie in τὰ γεγενημένα, die Vorfälle, u. 
in γίγνεται ὥστε, es kommt so, dafs 
oder es geschieht, dafs; auch stattfin- 
den und von dauernden Handlungen 
währen; theils zu Theil werden, so 
dafs γίγνεται bisw. = ἔστε oder ἔξεστι, 
licet, es steht frei; theils von Statten 
gehn, bes. von Opfern, wo es = κα- 
λὰ εἶναι; so auch in εὖ γίγνεται, es 
geht gut, 1,7,5; theils herauskommen 
von Zahlen, IV, 8, 15, einkommen oder 
eingehn von Geldern I, 1, 8, wie in 
τὸ γιγνόμενον, der Ertrag, die Ein- 
nahme; überh. sehr häufig, bes. in 
Verbindung mit lokalen Adverbien u. 
Präposizionen (ἐν, εἰς, κατά, ὑπέρ, 
ὑπό, ἐπί) durch kommen übersetzbar: 
ἐκεῖ y., dort anlangen, VI, 3, 20; πέ- 

av y., hinüberkommen, VI, 3, 22, wie 

v τῷ πέραν y., drüben ankommen, 
IV, 3, 29; ἀνωτέρω Y- τινός, höher 
kommen als Einer, die Höhe über Ei- 
nem gewinnen, IV, 2. 25; ἐγγύτερον y., 
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näher kommen, 1, 8, 8; ferner ἐπί τινι 
y., in Eines Gewalt kommen , Einem 
unterliegen, III, 1, 13. 17. vV,8 17; 
ähnlich ἐπὶ φάλαγγος γ.. in eine Ph. 
zu stehn kommen, 1V, 6, 6. Aufser- 
dem τριχῆ y-, dreifach werden d. h. 
in drei Abtheilungen — Heerhaufen 
zerfallen, V, 10, 16; κατὰ μικρὰ γ.) 
zu Stücken — zerstückelt werden, V, 
6, 32; ἐν ἑαυτῷ y., in sich gehn, 1, 5, 
17. Sehr häufig steht γενέσθαι als 
Aor. von εἶναι, sowohl in der Bed. 
sein, sich befinden, 1, 7, 17. II, 3, 7. 
VI, 3, 12. VII, 7, 32 (s. ἐπί u. ὑπό), 
als auch in der Bed. leben 1. 9. 1, 
betragen I, 2, 9. 7, 10. 111, 1, 33. IV, 
8, 15. V, 2,4. 

"γιγνώσκειν, kennen lernen, lernen, 
erkennen; daher theils wahrnehmen, 
bemerken, sehn, erfahren, zu der Über- 
zeugung kommen, einsehn; theils ver- 
stehn; theils urtheilen, meinen, den- 
ken. 

Γλοῦς, οὔ, Sohn des Tamos (s. d.), 
J, 4. 16. 5, 7. I, 1, 3. 4, 24. 

Γνήσιππος, ov, aus Athen, einer von 
den Unterbefehlshabern der Griechen, 
ΨΙΙ, 3, 28. 

γνώμη, ης, ἡ (verw. mit yı-yvooxzıv), 
Erkenntnis, Verstand, Einsicht, Über- 
zeugung, Sinn, Gesinnung, Urtheil, 
Ansicht, Grundsatz, Meinung, Wil- 
lensmeinung, Wille, Beschlufs; γνώμην 
ἔχειν = γιγνώσκειν ; γνώμην ἔχειν πρός 
τινα, an Einem hangen, il, 5, 29; 
γνώμῃ, mit Bedacht, aus Grundsatz, 
1, 6, 9. 

Γόγγυλος, ov, 1) Gemahl der Hel- 
las und Sohn des Gongylos, der zur 
Zeit der Perserkriege als Landesver- 
räther mit seinem ebenerwähnten 
Sohne (der also mit Recht ein ’Egs- 
τριεύς genannt wird) aus seiner Va- 
terstadt Eretria auf Euböa verbannt 
u. vom Xerxes, mit dem er es hielt, 
dafür mit einigen Städten in Klein- 
asien beschenkt worden war, VII, 8, 
8. 2) Sohn des Vorigen, Bruder des 
Gorgien, Yll, 8, 8. 17. 

γονεύς, ἕως, ὃ, Erzeuger; Pl. yo- 
veig, Eltern. 

γόνυ, ατος, τό, Knie u. der diesem 
ähnliche Knoten an Halmen, Stöcken, 
Röhren. 

Γοργίας, ov, berühmter Sophist und 
Lehrer der Redekunst in Athen zur 
Zeit des Peloponesischen Krieges, 
aus Leontion in Sizilien gebürtig, II, 
6, 16. 

Γοργίων, wvog, 8. Γόγγυλος 2. 

γοῦν (γε οὖν). ein stärkeres γὲε, 
wenigstens; in Antworten freilich, al- 
lerdings. 
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γραΐδιον, ov, τό (Dimin. v. γραῦς), 
altes Mütterchen. 

γράμμα, ατος, τό, Buchstabe, litera; 
im Pl. Schrift, Inschrift, literae; von 

γράφειν, das Ὁ. graben; dah. wie 
s-cribere eig. eingraben, gravieren; 
dann malen u. bes. schreiben, weil 
beides im Altertum ein Gravieren 
war. 

γυμνάζειν, im Turnen üben, wobei 
man nackt (γυμνός) war; dann überh. 
Einem (zıv&) eine körperliche Bewe- 
gung (Mozion) machen, Einen üben, 
erercere, auch geistig, daher γυμνά- 
σιον als Tummelplatz für Geistes- 
übungen. 

γυμνήτης, 0v, ὃ, Leichtbewaffneter, 
Gymnet, meistens - ψιλός, begrif 
eig. die τοξόται u. σφενδονῆται, 11], 
4, 26; oft aber auch blofs die opev- 
δονῆται, V, 2, 12, bisweilen auch Al- 
les, was nicht Hoplit war, also nicht 
blofs die Vorhingenannten, sondern 
auch die πελτάσται oder ἀκοντίσται, 
VI, 1, 15. 

Tvuviag, Hauptstadt der Skythiner 
in Armenien am Araxes, wahrsch. 
das heutige Comasur, IV, 3, 19. 

γυμνός, ἡ, ὄν, nackt, entkleidet; 
blofs; von Soldaten unbewehrt, ent- 
blöfst; yiyveodaı y., sich blofs — eine 
Blöfse geben. 

γυνή, αἰκός, ἡ, Weib, Frau. 

Γωβρύας, Feldherr des Artaxerxes, 
1, 7, 12. 


Δ. 


Ἐδάχνειν, beifsen. 

δακρύειν (δάκρυ), weinen; trans. 
beweinen. 

δακτύλιος, ov, 0, Ring. 

δάχτυλος, ov, 6, Finger; Zehe. 

Δαμάρατος. König von Sparta, der 
von seinem Mitkönig Kleomenes ver- 
trieben zum Dareios Hystaspis ge- 
flohn und von diesem mit den Städ- 
ten Halisarne und Teuthrania be- 
schenkt worden war, Jl, 1, 3. VII, 8, 
17. 

δαπανᾶν, Aufwand machen in —, 
viel Geld ausgeben für etwas, εἴς τι; 
ὃ. ἀμφὶ τὰ στρατεύματα, die Truppen 
mit grofsem Aufwand werben, 1}. 8. 
Transit. verschwenden, verthun; ὃ. τὰ 
ἑαυτῶν, von seinem Gelde leben; τὰ 
ἄλλου, auf Kosten eines Andern leben; 
überh. verwenden; εἴς τινά τι, etwas 
für Einen. 

δάπεδον, ov, τό, Erd-, Fufsboden. 

Δαράδαξ, axog, ὃ, kleiner Neben- 
flufs des Euphrat in Syrien, in der 
Nähe des heutigen Ralis, vielleicht 
der Sedschur, I, 4, 10. 


Δαρδανεύς, ἑως, aus Dardanos, einer 
am Hellespont gelegenen Stadt in 
ΤῊΝ 70 Stadien südlich von Aby- 

08. 

Δαρεῖος, ου, in der Anabasis Da- 
reios II mit d. Beinamen Nothos. 
S. die Einleitnng. 

δαρεικός, οὔ, ὁ (eig. Adj. mit aus- 
gelafsenem στατήρ), Darik, eine Per- 
sische Goldmünze, mit dem Bilde des 
Perserkönigs auf der einen u. mit 
dem eines Schützen auf der andern 
Seite, = 20 Attischen Drachmen, 
nach unserem Gelde etwa 4 Thlr. 
15 Sgr., so dafs 5 Dariken 1 Attische 
Mine u. 300 D. ein Talent betrugen. 

δάσμευσις, εως, n, Vertheilung;; 
verw. mit 

δασμός, οὔ, ὃ, Abgabe, Steuer, Tri- 
but; 5. φέρειν. 

δασύς, εἴα, v, das L. densus, dicht; 
dah. theils bewachsen, τινός (gr. Anh. 
$ 2, 3, 6) u. zwi (gr. Anh. $ 3, 2, c), 
mit etwas, u. τὸ δασύ oder blols 
δασύ der bewachsene Raum IV, 7,7 
oder der strauchiche Boden IV, 8, 26; 
theils behaart, rauh, zottig. 

Δαφναγόρας, ου, ein Mysier, VII, 
8, 9. 

δαψιλής, ἐς» reichlich. 

δέ, seinem Ursprung nach, als 
schwächere Nebenform von δή, Ad- 
verb der Bekräftigung, das dazu 
dient irgend etwas festzustellen in 
Bezug auf Zeit (7— ön), Maals, Um- 
stände, dem eig. wahr-lich bedeuten- 
den L. vero durch alle Fügungen, 
dem D. doch in vielen Beziehungen 
entsprechend. 1) In seiner urspr. 
Bed. steht es bes. noch im Nach- 
satze: nun so I], 3, 5. V, 5, 22. 6, 12; 
oder da — denn doch IV, 1, 2; auch 
nach Unterbrechungen: also, sag’ ich, 
in Ausrufungen und Aufforderungen: 
doch 11. 1, 15, nur V, 5, 15, in Fra- 
gen: denn nur, denn wohl, und na- 
mentlich auch in dem mit dem L. et 
(καί) vero (δέ) durchaus überein- 
stimmenden καὶ --- δέ. das auch hier 
etwas Stärkeres feststellt und daher 
vorzüglich in Steigerungen vorkommt, 
wo es bald und auch ist, I, 1, 2. 9, 
7. 11. 111, 1, 25. 39. IV, 8, 19. 25. V, 
2,14. 3, 9. 6, 15. 9, 23. 10, 10. VI, 1, 
19, oder und auch, und auch norh, 
III, 2, 25. IV, 7, 9, bald und über- 

haupt I, 8, 2. 22 (I, 6, 9 ist wohl 
καὶ — δή zu schreiben). Doch ist in 
allen diesen Fällen die volle Form 
δή (s. d.) gebräuchlicher, indem man 
2) die dem δέ inwohnende Kraft be- 
nutzte zur Feststellung eines Gegen- 
satzes, so dafs es, ganz wie unser 
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doch und das L. vero, aus konfirmati- Nachmittag, Abenddämmerung, Abend ; Parnassos. Dort ‚der Tempel des gewisse Zeitumstände (demonstrati- 
vem Adverb vorzugsweise zur adver- s. zu I, 8, 8 τ > Apollo, ın dessen Innerstem Gemach visch) sehr häufig, auch im Nach- 
sativen Konjunkzion ward: dagegen, δειλὸς , ἡ, ὁν (δείδειν), furchtsam, (ἄδυτον) die Orakel ertheilt wurden satze, da, da — denn, IV, 7, 23 u.ö., 
und — dagegen, aber, doch, nach ei- fei ‚ elend, ι , hand und in dessen Vorhallen viele Völ- vollständiger ἔνϑα δή IL, 1, 10. IV. 
ner Verneinung vielmehr, sondern. So εἶν (δησω ἔδησα δέδεκα)» ἡ οἸρᾳ ker, jedes an einem bestimmten 5, 4. 6, 18. 24. 7, 10. 24, oder ἐνταῦ. 
steht es auch zu Anfang einer Rede, fe/seln, u. in so fern dies er Platze, W eihgeschenke und Schätze ϑὰ δή IV, 5, 36. 7,425. V,4,3 
wo es etwas als Gegensatz zu dem geschieht, binden lafsen; ἐν πέδαις aller Art für die Gottheit niederge- denen als Relative entsprechen ὅτε 
von einem Andern Gesagten einführt: δεδέσθαι, Fufsfefseln anhaben, ın legt hatten. 5. V, 3.5. (ὁπότε) δή, ἐπεὶ I Aa Behr. a 
dagegen IV, 6, 10. VII, 3, 30, oder Fefseln liegen. a δένδρον, ‚ov, τὸ, Baum. Anfang des Satzes oft mit dem den 
aber — ja V, 5, 13, oder unübersetz-  deiv (δεήσω ἐδέησα), persönlic er δεξιός, «, ὄν, ‚dexter, recht; τὸ δὲ- Satz anknüpfenden rail el — δή, nicht 
bar VI, 4, 12. Da nun auch μέν οἱ in der Redensart πολλοῦ — οὐ RR ξιὸν oder auch im Pl τὰ δεξιά, die καὶ δή): und — da, IV, 7, 24 (voll- 
nen Gedanken feststellt, so entspann λοῦ — ὑλίγου (gr. Anh. $ 2, 3, ) rechte Seite, „beim Heere der rechte ständiger καὶ ἐνταῦϑα δὴ I, 8, 19), 
sich die sinnige Wechselbeziehung δέω mit folg. Inf., es fehlt PN. Flügel, wie ni δεξιά, nach der rech- oder und nun I, 8, 18. 10, 8, oder 
zwischen μέν --- δέ (s. μέν). Endlich nicht viel daran, da/s ich, πολλοῦ ὃ. ten Seite — rechts hin. Bes. häufig nun (καί) da (δή) 1,5, 7, oder blofs 
gebrauchte man δέ 3) vermöge sei- auch ich bin weit entfernt mit folg. n δεξιά (verst. χείρ), eig. die Rechte, da — denn, so dafs καί unübersetzt 
ner adversativen Kraft, um über- Inf. S. zu 1, 5, 14. f wie ἐν δεξιᾷ, zur Rechten, rechts; bleibt (s. καί) IV, 5, 4; 5) den Um- 
haupt etwas Verschiedenes, Anderes, δεινός, ἡ, ὄν, von Allem, Pa» dann der Handschlag, das mit der ständen nach: wirklich, in der That 
Neues anzuknüpfen, so dafs es Par- man erschrickt, erstaunt, daher theils Rechten gegebene Versprechen, die 1,9, 18 20. VII, a σὰ πίον τα 
tikel des Übergangs und der Fort- schrecklich, fürchterlich, Surchtbar, ge- Versicherung (auch im Plur.); δεξιὰν denn, denn nun, 80 — denn, z. B. 
setzung ward: nun V, 6, 30; inzwi- fahrvoll; δεινότατα ποιεῖν τινά, Einen (δεξιὰς) λαμβάνειν καὶ διδόναι, den ταῦτ δὲ (dag) μάνναν, ΔΝ. μέδέμους 
schen V, 6, 19. VI, 1, 10. VIE, 1, 17; auf das schrecklichste — schnödeste be- Handschlag empfangen und geben, τοῖς φίλοις διεδίδου 1, 9, 22, diese ver- 
kierauf VII, 5, 1; ferner I, 1, 5. II, 4, handeln ; δεινὸν als Subst. gefahrvolle dah. theils den Vertrag abschliefsen, theilte denn (δή) aber niemand so 
6. VII, 3, 24; übrigens VI, 1, 7; oft Lage, Gefahr, Noth; theils aufseror- vu, 3,1, theils sich feierlich mit ein- häufig, wie er, unter seine Freunde 
da VI, 1, 13. 2, 17; auch und; am dentlich,, gewaltig, geschickt; mit d. ander versöhnen, Versöhnung schliefsen, vgl. IV, 5, 6. 6, 3. VII, 3, 47, und ἐώ 
häufigsten aber, wie in καὶ --- δέ, und Inf. gewaltig — Meister in etwas; I, 6, 6. Vom Adler rechts fliegend d. in οὖν --- δή, denn (87) also (οὖν), 
(δέ) — aber auch (καί). εἰ --- sed — δεινὰ ποιεῖσθαι, eiwas Aufserordent- h. glückverkündend. 3 VII, 4, 24; in Verh. mit δέ (δὲ δή) 
quoque (wohl zu unterscheiden von liches daraus machen, viel Aufhebens δεξιοῦσϑαι, Dep., mit dargebotener nft nun (87) aber (δέ) II, 3, 1, bes. 
dem oben besprochenen καὶ — δέ), I, davon machen, V,9, 11. Adv. δεινῶς, Rechten begrüfsen, bewillkommnen. I, 3, 14 An. oder und (δέ) nun VI, 
1, 2. 5. 8, 29. 9, 29. 11, 6, 8. 9. II, schrecklich ; ὃ. ἔχειν τῇ ἐνδείᾳ, grofse ,4έξιππος, ein Lakedämonier von 6, 80: in der Frage denn nun, nun 
1, 24. 39. IV, 1, 3. V, 3, 8. 9, 1. VI, Noth leiden, Υ, 2, 23. , nichtswürdigem Charakter. V, 1,15. 1, 5, 29, VIT, 1, 28 bis. 6, 20. 30; 
1,5. 25. VII, 3, 22; ja, eine Erklä- δειπνεῖν, speisen, eig. die Haupt- 9, 32. V1,4,5.9. bei Imperativen doch, bei ἄγε u. ἴθι 
rung anknüpfend, selbst nemlich 1,7, mahlzeit halten; von + die al δέρμα, ατος, τὸ (δέρειν), abgezoge- denn; daher καὶ — δή, und in der That, 
8. V, 5, 23. 9, 32. VI, 1, 4. δεῖπνον, οὐ, τὸ, Mahlzeit, die als nes Fell, Haut, Leder; davon und wirklich, woraus die Bed. gesetzt 


μ᾿ ἢ) δ δε; tmahlzeit gegen Abend gehalten δερμάτινος a u. us. ed. ; 

δεῖ, Impersonale (δέοι δέῃ δεῖν δέον Haup ᾿ ρμάτιψος, 7, ον, (auch) dafs (καὶ --- δὴ καί, ja wir 
ἔδει δεήσει} es γα ἢ 68 "ἊΝ Noth -- ward. 5. ἄριστον. ; j δεσμεύειν, anbinden ; von wollen selbst annehmen, dafs Υ, Τ, 9) 
ist nöthig — gehört sich — gilt, man δειπνοποιεῖσϑαι, Dep., die Mahlzeit δεσμός, οὔ, 0, Band, Fefsel, Strick, entsprang, u. früher Gesagtes bestä- 


er veranstalten — halten. Halfter. ’ tigend wie gesagt V, 9, 22 An., aber 
en ἘΣ Baht le μϑδὲ mit δεῖσθαι, Dep. (δεήσομαι etc.), er δεσπότης, 0v, ὃ, Gebieter, Herr. καὶ γὰρ ende der That — denn, 
folg. Int. oder Akkus. u. Inf. (dei σε behren, was unentbehrlich iet, dah- δεῦρο, Adv., hieher. Ὁ : 11, 6, 2, 8. γάρ 3); ἀλλὰ δή, aber in 
ἰέναι, oportet te ire, es ist nöthig, dafs nöthig haben, bedürfen, en ale aL Br δεύτερος, &, ον, zweiler; δεύτερον der That, VI, 1. 16; in Verb. mit 
du gehst, du hast nöthig zu gehn — ”° (gr. Anh. $ 2, 2), so Mar. En oder τὸ ὃ. als Adv. (gr. Anh. $ 1, στὶς denn auch IV, 7, 25 An.; mit 
must gehn; οὐ δεῖ σε ἱέναι, du darfst 7908 -- δεῖ ol τινος, =. δεῖ; bes. 5), zweitens, zum zweiten Male. ὅσος eben, IV, 7, 23 An.; mit εἰ wirk- 
oder brauchst nicht zu gehn); oder δεῖσϑαί τί τινος, eig. etwas {τι} von δέχεσθαι, Dep., annehmen, gelten lich, in der That, VII, 6, 30. Da end- 
auch mit d. Dativ u. Inf. (δεῖ σοι ἰἐ- Seiten Eines (τινὸς gr. Anh. 5 2, 3, lafsen ; aufnehmen, empfangen, gastlich lich das den Umständen nach Fest- 
var, es gehört sich für dich — liegt a) nöthig haben, eiwas von Sinn ın aufnehmen, bewirten; bes. häufig den zustellende oft ein Ergebnis ist, so 
dir ob zu gehn, du must gehn, vgl. Änspruc nehmen — begehren, Δ Feind empfangen — erwarten, u. ohne braucht man δή auch zur Feststellun 
III, 4, 35. Anm.); bald mit folg. Gen. 9. VII, 3, 5, κὰν 2 Er zen ” Kasus den Angrif aushalten, Stand eines Ergebnisses: also, denn also, 
(δεῖ τινός, opus est re, es ihut etwas τ΄, bitten; auch 2 Ἵ ΨΨῚ ar halten, stehn. RE IT, 6, 1. IV, 4, 10. V, 4, 30. VI, 3, 23 
Noth, man hat etwas nöthig — bedarf Einen bitten, mis ἴο te, 2, 14. 9, δή; Adv. der Bekräftigung, das 1) u. ö.; wie καὶ --- δή auch (καί) — also 
— braucht etwas gr. Anh. $ 2, 2; 25 u. ö., und blofs δεῖσθαί τι, etwas dazu dient etwas festzustellen oder zu I, 8, 23. Zweimal in eincm Satze δή 
δεῖ σοί τινος, du hast etwas nöthig — begehren II, 3, 29. V, 9, 26. bestätigen, u. zwar a) der Zeit nach: V, 4, 25, 


bedarfst — brauchst etwas. To δέον, δεκατεύειν, den Zehnten eintreiben jelzt, nun, jam, I, 10, 8. V, 2, 26. δῆλος, ἢ) 0v, offenbar, klar, sichtbar, 


äri ’erhältni — nehmen, τι, von etwas, von VII, 6, 20; mit d. Nebenbegrif des augenscheinlich; δῆλον ποιεῖ k 
nr ag ὃν ΤῊΝ wen δεκάτη, ns (eig. Adj. mit ausge- Frühzeitigen schon, bereits, 111, 1, 35. Klon, Sehr häufig δῆλός τῶν mi 
δείδειν, im Präs. wenig gebräuch- j.fgenem μοῖρα), zehnter Theil, Zehnte. ν, 8, 13. VI, 3, 23. VII, 6, 34, u. in folg. Partizip (gr. Anh. $ 8, 2), z.B. 
ni , 


lich, desto mehr in δείσομαι, ἔδεισα, Δέλτα, τό, Landstrich in Thrake näherer Beziehung zur Gegenwart δῆλος ἦν ἀνιώμενος I, 2, 11, es war 


Bir Pitrciehu (ΡῈ τ τ ἤκκτυκας Basar ἐπ ἌΡ᾿ ee u. Salmydessos, eben, socben, wie in νῦν δή, jeizt eben, unverkennbar — augenscheinlich — 
- 2 3 s 9 ᾿ 


2 eben erst, VII, 1, 26, auch mit dem offenbar. ἃ ; 
gen, u. trans. fürchten, scheuen. δελφίς, ἵνος, ὃ, Delphin, Tummler, ᾿ fenbar, dafs er verstimmt war oder 


J verstärkenden καί (καὶ δή, nicht καὶ kürzer: er war offenbar verstimmt. In 
δεικνύναι, zeigen, durch Zeichen zu eine Art kleiner Wallfische. — δή, 6. unten), so eben oder bereits, demselben Slam auch δῆλός εἰμι ὅτι 
verstehen geben IV, 5, 33, weisen, vor- Δελφοί, ὥν, ol, jetzt Castri, Städt- I, 10, 10: gebräuchlicher in diesen mit verb. fin. V, 2, 26 u. unpersön- 


zeigen. chen in der Griechischen Landschaft drei Beziehungen die stärkere Form lich δῆλόν ἐστι oder γίγνεται, ὅτι, WW, 
deln, ης, ἡ (eig. δειέλη ὥρα), Phokis, am südlichen Abhang des ἤδη: mit bestimmter Hinweisung auf 7, 20; daher oft mitten im Satze δῆ 
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λον ὅτι (d. i. δῆλόν ἐστιν ὅτι), ge- 
wöhnlich kurz durch οὐεπθαγ zu 
übersetzen. Davon 

δηλοῦν, zeigen, darthun. 

δημαγωγεῖν, das Volk (δῆμον) leiten 
(ἄγειν) — verführen, dann mit erlo- 
schenem Begrif des δῆμος überh. 
leiten, Einflufs ausüben auf Einen 
(τινά). 

Δημοκράτης, ov, ein Kundschafter 
im Griechischen Heere, IV, 4, 15. 

δημόσιος, &, ον, was dem Volke 
(δῆμος) — dem Staate — der Ge- 
meinde gehört, daher öffentlich; δημό- 
σια, öffentliche Gelder — Einkünfte, 
Staatsgelder. 

δηοῦν, verwüsten, verheeren. 

δήπου, Adv., doch gewis, doch wohl. 

διά, Präpos., mit der örtlichen 
Grundbed. durch, über (per). 1) mit 
d. Gen. a) vom Orte durch, durch — 
hindurch, über. b) von der Zeit hin- 
durch, oft durch den blofsen Akkus. 
übersetzbar; διὰ τέλους, bis ans Ende, 
unveränderlich; διὰ παντός, jederzeit, 
durchaus, fortwährend, ewig. c) von 
der Art u. Weise durch, vermiltelst, 
mit Hilfe; διὰ ταχέων (Gen. vom 
Neutr. ταχέα), schnell, rasch, wie διὰ 
βραχέων, kurz, in der Kürze; διὰ πί- 
στεῶς, vertrauensvoll; 5. Zevaı. 2) mit 
d. Akkus. durch, wegen, zuweilen 
aus, wie in διὰ φιλίαν 11, 1, 10 An. 
In Kompositen bezeichnet es neben 
der örtlichen Bewegung und der 
zeitlichen Dauer theils noch Vollen- 
dung (διαπράττειν), theils Scheidung 
und Vertheilung (zer-, ver-, vgl. L. 
dis, D. zwei), ist aber hier selten 
übersetzbar. 


* dia — βαίνειν, ausschreiten, einher- 
gehn, IV, 3, 8; häufiger hindurchgehn 
— kommen, hinüber — darübergehn — 
kommen (τι, durch — über etwas), 
überschreiten, durchschreiten, passieren, 
iransire; διαβατέος, Ex, ἕον, transeun- 
dus. 

* δια — βάλλειν, von mehrern Perso- 
nen entzweien, von einer enizweien mit 
—, verleumden — verklagen — an- 
schwärzen bei Jemandem (πρός rıva); 
von Dingen verbreiten, aussprengen, 
nachreden, VII, 5, 8. 


διάβασις, εως, ἡ, Durchgang, Über- 
gang als Handlung, aber auch als 

rt, dah. Übergangspunkt, Pafs, enger 
Weg, Furt, Brücke, aber versch. von 
γεφύρα, in so fern zwar jede γεφύρα 
eine διάβασις (II, 3, 10. III, 4, 20), 
aber nicht jede διάβασις eine γεφύρα 
ist. 

διαβατέος, 5. διαβαίνειν, wovon auch 


δια --- κεῖσθαι 


διαβατός, ἡ, ὄν, zu passieren, durch- 
gangbar. 
dia — βιβάζειν, hindurch — hinüber- 


führen — bringen, übersetzen. 


διαβολή, ἧς, ἡ, von Mehrern Zer- 
würfnis, von Einem Verleumdung, 
Verdächtigung. 

δὲ — ἀγγέλλειν, eig. Zwischenträger 
sein, dah. Meldung thun, Botschaft 
bringen u. trans. berichten, melden. 
Med. unter einander verkünden, einan- 
der mittheilen. 

*dı—dysıv, auseinanderbringen — 
ziehn — spannen 111,5, 10; aber anch 
hindurch — hinüber — herüberführen 
— bringen; ferner fortführen, fortfah- 
ren, mit d. Partiz. wie διατελεῖν, 8. zu 
1, 2, 11; auch hinbringen, verleben, u. 
ohne Kasus lcben 111, 1, 43, verweilen 
111, 3, 2. 

δια --- γελᾶν, verlachen, lächerlich 
machen. 

Ἐ δια--- ylyveodaı, Dep., währen, 
dauern, aushalten, verbleiben ; dah. mit 
d. Partiz. wie διάγειν u. διατελεῖν), 2. 
B. χρέα ἐσϑίοντες διεγίγνοντο 1, 5,6, 
afsen nichts als Fleisch; πολεμῶν διε- 
γένετο 11, 6, 5, 8εἰτίε den Krieg fort; 
vgl. IV, 5,5 (beständig); trans. hin- 
bringen, 1, 10, 19. 

δι — αγκυλίξεσϑαι, Dep., den Speer 
beim Schwungriemen (ἀγκύλη) fafsen 
u. so zum Wurf bereit halten; dah. 
διηγκυλισμένον eivaı, den Speer zum 
Wurf bereit halten. 

δι -- αγωνίζεσϑαι, Dep., um die 
Wette kämpfen, wetteifern, di-micare, 
von Mehrern (πρὸς ἀλλήλους, unter 
— mit einander), aber auch von Ei- 
nem (τινί, mit Einem). 

dia — δέχεσϑαι, Dep., übernehmen, 
überkommen, aufnehmen, ablösen, mit 
d. Nebenbegrif eines bestimmten 
Wechsels (διά); ohne Kasus nachfol- 

en. 
᾿ δια --- διδόναι, vertheilen, überh. ge- 
ben in Jdistributivem Sinne. 

διάδοχος, ον, ablösend, abwechselnd; 
nachfolgend, τινί; auch subst. ὁ ὃ. 
der Nachfolger, τινός. 

δια — ζξευγνύναι, (auseinander span- 
nen,) trennen. 

δια -- θεᾶσθαι, Dep., hin und her 
schauen, di-spicere, Betrachtung an- 
stellen. 

dı— αὐϑριάξειν, sich aufheitern, so 
dafs sich das Gewölk zertheilt (δια), 
dis-serenascere. 

» δι---αιρεῖν, auseinandernehmen — 
reifsen, abreifsen, abbrechen, zerslören. 

δια --- κεῖσϑαι, Dep., meist Perf. 
Pass. zu διατιϑέναι (8. κεῖσθαι), also 
in irgend eine Lage verseizt — ir- 
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gendwie beschaffen — gestimmt — ge- durchreisen, durchziehn, hindurch mar- 
sinnt sein gegen Einen (πρός τινὰ u. schieren. 
zıvi), in einem gewissen Ferhältnis δια — πράττειν, ἴω. perficere, vollbrin- 
— Vernehmen zu Einem stehn, L. gen, erwirken, auswirken, ausrichten, 
dispositum esse; διακεῖται als Impers. anrichten, erreichen, erlangen. Med. 
oft es ist verfügt — bestimmt, z. B. (durch seine Bemühungen) auswirken, 
ἄμεινον ὑμῖν διακείσεται = ἄμ. ὑ. δια- erreichen, erlangen, mit Mühe erhalten 
τεϑήσεται, es wird für Euch befser V, 10, 17, zu Stande bringen, bewerk- 
darüber verfügt — es wird für Euch stelligen VIl, 3, 16, ins Reine bringen, 
befser angebracht sein, VII, 3, 17. besorgen VII, 7, 40, durchsetzen, aus- 
δια -- κελεύεσϑαι, befehlen, zurufen, machen 11], 5, 5; δ, ὥστε — ποιεῖν 
zurcden, ermuntern. ὥστε, es dahin bringen, dafs, IV, 2, 23; 
δια — κινδυνεύειν, eine Gefahr durch- ὃ. πρός τινὰ περί τινος, mit Einem 
machen — bestehn, bes. im Kriege; wegen einer Sache verhandeln — un- 
dah. den Kampf wagen. terhandeln, VII, 2, 7. 4, 12. 
, δια — nAüv, zerbrechen; κατὰ μικρόν, ᾿ δὲ -- ἀρπάζειν, ἴω. diripere, zerreifsen, 
in Stücke brechen. zerstören, plündern, fortschleppen, her- 
δια — noveiv (διάκονος), aufwarten. abreifsen. 
δια — κόπτειν, zerhauen, zerspalten, διαρρεῖν (δεῖν), hindurchfliefsen. 
zerreifsen, durchbrechen, sprengen. ιαρριπτεῖν u. διαρρίπτειν (ῥίπτειν), 
διὰ — κρίνειν ‚ absondern, unterschei- verwerfen, zerstreuen; hierhin u. dorthin 
den, entscheiden. werfen — geben, vertheilen, austheilen 
* δια — λαγχάνειν, untereinander ver- unter Mehrere (Dat.); davon 
theilen. διάρριψις, εως, ἣν, das Verwerfen, 
Ἐ δια ---ΟΙλαμβάνειν, auseinander neh- das Zerstreuen. 
men, ‚theilen, vertheilen V, 3, 4; ein- δια --- σημαίνειν, bezeichnen. 
zeln in Empfang nehmen V, 3, 4; be- δια — σχηνεῖν, die Quartiere beziehn, 
sonders — auf die Seite nehmen IV, sich einlagen — einquartieren mit 
1,23. dem Nebenbegrif der Vertheilung 
‚die — λέγεσϑαι, Med. mit pass. Aor., und Zerstreuung (διά). IV, 4, 14. 5, 
sich unterreden — besprechen, spre- 29, auch IV, 4,8, wo τὰς τάξεις Sub- 
chen, τινί, mit Einem (gr. Anh. $ 3, jektsakkusativ ist. 
2, a). f δια — σκηνοῦν, hier u. dort Zelte er- 
δια--- λείπειν, einen Zwischenraum richten — das Lager aufschlagen — 
lafsen, entfernt sein, auseinander lie- lagern, zerstreut lagern — in den 
gen — stehn, von Raum zu Raum Quartieren liegen IV, 4, 10. 
stehn ; dah. τὸ διαλεῖπον der Zwischen- δια --- σπᾶν, auseinanderziehn, tren- 
raum. ᾿ , nen, zerstreuen, zersplittern. 
" δὲ--- auagraveıv, verfehlen, τινὸς, δια ---σπείρειν, L. dispergere, zer- 
elwas; 8. ἁμαρτάνειν. " streuen. Med. sich zerstreuen. 
Ba are Dep., fechten, käm- δια — σφενδονᾶν, auseinander — zer- 
ει. he ὩΣ Einem (8. μάχεσθαι); springen, so dafs die einzelnen Theile 
(διά) ον ΠΤ sich beharrlich umhergeschlendert werden, dissilire. 


διὰ — μένειν, verbleiben, bleiben. δια .--- σώξειν, aufbewahren, aufheben, 


δια -- μετρεῖν, zumessen, verabreichen, }". Verwahrung nehmen, reiten. Med. 
vertheilen. (sich, sibi) retten — erhalten, aber 


διαμπερέ oötisches Ady., durch “uch sich (se) reiten, in so fern man 
ind Zah a ’» @ure® durch ein gefährliches Land glück- 


δια--- ψέμειν, ver- austheilen. lich hindurch (διά) kommt. 
δια — νοεῖσϑαι, Dep. mit pass. Aor., δια — τάττειν aufstellen, ordnen. 
hin u. her sinnen; etwas bedenken; mit δια -- τείνειν, ausspannen — strecken, 
d. Inf. gedenken, daran denken, beab- anstrengen. Med. sich anstrengen; 
sichtigen, vorhaben ; davon πᾶν Ö., Alles aufbieten, mit allen Kräf- 
διάνοια, ας, ἡ, Gedanke, Absicht, ten dahin arbeiten, VII, 6, 36. 
Vorhaben. δια --- τελεῖν, vollenden, vollbringen ; 
dia — πέμπειν, zuschicken; aussen- mit ursprünglich ausgelafsenem ὁδόν 
den. gelangen; sehr häufig mit d. Partiz. 
δια — πλεῖν, hinübersezeln, übersetzen. wie διάγειν u. διαγίγνεσθϑαι, wo es im 
δια — πολεμεῖν, den Krieg fortsetzen, D. durch die Adv. immer, beständig, 
weiterkämpfen, τινί, mit Einem (8. πο- fortwährend, in einem fort zu gehen 
λεμεῖν). , ist, so dafs das Fartiz. ins verb. fin. 
δια — πορεύειν, hinüberbringen; Med. zu stehn kommt, z. B. μαχόμενοι διε- 
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τέλεσαν IV, 3, 2, sie hatten beständig 
gekämpft. 

dia — τήκεσϑαι, Pass., schmelzen. 

δια --- τιϑέναι, in einen Zustand — 
eine Stimmung versetzen, ordnen; vom 
Körper zurichten. Med. (als sein Ei- 
genthum) auseinander — aufstellen 
zum Behuf des Verkaufs, dah. ver- 
kaufen. 

δια -- τρέφειν, nähren, u. Med. mit 
pass. Aor. sich immer — blofs nähren 
von etwas, τινί. 

δια — τρίβειν, aufreiben, terere; von 
der Zeit unthätig — nutzlos hinbrin- 
gen; dah. mit ausgelafsenem χρόνον 
zögern, auch verweilen ; davon 

διατριβή, ἧς; N, Verzögerung, Auf- 
enthalt. 

δια --- φαίνεσϑαι, durchscheinen — 
schimmern. 

διαφανῶς (διαφανής), Adv., durch- 
sichtig, deutlich. 

* δια --- φέρειν, L. differre, sich un- 
terscheiden, verschieden sein, τινός, von 
etwas, aber auch sich vortheilhaft 
unterscheiden von Einem, sich auszeich- 
nen — hervorthun vor Einem (gr. Anh. 
$ 2, 2); διαφέρει als Impers. es trägt 
etwas aus, es ist ein Unterschied. Pass. 
auseinander gehn, uneinig sein, hadern, 
zerfallen — gespannt sein, πρός τινα; 
mit Einem. Vom Partiz. διαφέρων 

διαφερόντως, Adv., auf ausgezeich- 
nete Weise, vorzugsweise, vorzüglich. 

* δια — φεύγειν, entfliehn; 8. φεύγειν. 

δια -- φϑείρειν, verderben, vernichten, 
zu Schande machen; aber auch sitt- 
lich verderben, verführen, bestechen, 
aufwiegeln, wie corrumpere. Pass. 
auch zu Grunde gehn, um Ehre und 
Ansehn kommen VII, 7, 37. 

διάφορος, ον (διαφέρειν), verschie- 
den, von Personen auch uneinig — 
gespannt (τινί, mit Einem), u. subst. 
Gegner, Feind; διάφορον, was zwei 
Personen entzweit — veruneinigt, Ver- 
anlafsung zur Streitigkeit, IV, 6, 3. 

διαφυή, ἧς, ἡ», Spalt. 

δια --- φυλάττειν, 8. φυλακή. 

δια --- χάξειν, auseinanderweichen, sich 
zertheilen. 

δια--- χειμάξειν, überwintern, den 
Winter hinbringen. 

δια -- χειρίζειν, handhaben, besorgen. 

δια--- χωρεῖν, durchgehn ; κάτω δια- 
χωρεῖ τινί, es hat Einer den Durch- 
fall. 

διδάσκαλος, ov, 6, Lehrer, von 

dıödonsıv, belehren, darauf hinwei- 
sen, lehren (τινά, Einem). 

διδόναι, geben; daher theils über- 
geben, überlafsen, theils zulafsen, ge- 
statten, verleihen. 


διμοιρία 


δι -- είργειν, absperren, zurückhalten, 
hemmen. 

* du — ελαύνειν, durchreiten, hindurch- 
ziehn — dringen, eindringen. 

* διεξ --- ἐρχεσϑαι, ankommen (aus 
fremdem Lande, durch das man nur 
mit Mühe hindurchgekommen ist). 

* 5 — ἐρχεσϑαι, hindurchgehn — 
ziehn — marschieren ; hindurchkommen, 
gelangen; von Höhen übersteigen ; 
auch mit Worten durchgehn, darstel- 
len, erzühlen; von Gerüchten sich 
verbreiten, gehn. 

* δι — ἔχειν, entfernt sein, τινός, von 
Einem (gr. Anh. $ 2, 2); auseinan- 
derstehn, sich ausbreiten; daher τὸ 
διέχον der auseinanderstehende Raum, 
die Lücke. 

δι --- ηγεῖσϑαι, erzählen. 

δι — ιέναι (ἴημι), durchlassen. 

di — ιστάναι, trennen; Aor. 2. Akt. 
auseinander — in Zwischenräumen 
stehn — aufgestellt sein; von aufge- 
stellten Truppen auseinander treten, 
ihre Reihen öffnen; so auch das Med. 


δίκαιος, α, ον (δίκη), recht, gerecht, 
billig, schicklich, angemessen, gebüh- 
rend, der Sitte gemäfs, überh. von 
Allem, was Einem von Rechts wegen 
zukommt, VII, 7, 14. 17; Adv. Öi- 
χαίως, mit Recht, oft aber auch, wie 
ἐχ τοῦ δικαίου u. σὺν τῷ δικαίῳ, auf 
rechtlichem Wege, auf eine rechtliche 
— redliche Weise, redlich. Davon 


δικαιοσύνη, NS, N, Gerechtigkeit, 
Rechtschaffenheit, und 


δικαιότης, nrog. ἡ. Gerechtigkeit. 

δικαστής, οὔ, ὁ, Richter, von 

δίκη, ἧς», ἣ, Recht, Gerechtigkeit, 
Rechtshandel ( Prozefs), überh. jeder 
Akt, bei dem es sich um das Recht 
handelt, (gerechte) Strafe, Bufse, Ge- 
nugthuung VII, 4, 24, Verantwortung. 
Τῆς ὃ. λαχεῖν, die gebührende Strafe 
empfangen Vi, 4, 25; τὴν ὃ. ἔχειν, 
seine Strafe (empfangen) haben, ge- 
büfst haben II, 5, 38. 41; δ. διδόναι, 
poenas dare — solvere, Bufse thun, 
büfsen, in Strafe genommen werden, τι- 
vög, für etwas (gr. Anh. $ 2, 3, b), 
vgl. VIE, 6, 10 Än.; τὴν ὃ. ὑπέχειν, 
sich der Strafe unterziehn VI, 4, 15, 
aber auch die Verantwortung überneh- 
men V, 8, 18; δ. λαμβάνειν, Genug- 
thuung — Rache nehmen, τινός, für 
etwas; (τὴν) ὃ. ἐπιτιϑέναι τινί, (die 
gebührende) Strafe über Einen ver- 
hängen, Einen bestrafen — büfsen la- 
fsen, an E. Rache nehmen, τινός, für 
etwas. 


διμοιρία, ας, N, doppelter Antheil 
(μοῖρα), das Doppelte. 
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δινεῖσϑαι, Med. (δίνη), sich im Kreise 
herumdrehn. 

δίοδος, ου, ἢ, Durchgang. 

δὲ --- ορᾶν, durchschimmern sehn. 

δι---ορύττειν, durchgraben, durch- 
brechen. 

δίπηχυς, v, von zwei Ellen (πήχεις). 

διπλάσιος, &, 0v, noch einmal so 
grofs, noch einmal so viel; διπλάσιον 
III, 3, 16 noch einmal so weit, s. zu 
8 9. 
δίπλεϑρος, von zwei Plethren — 200 
Fufs. 

διπλοῦς, 7, οὖν, zweifach, doppelt. 

δίς (δι), Adv., zweimal, doppelt. 

διφϑέρα, ας, ἡ, (abgezogene) Haut, 
Fell, Leder, überh. Alles von Leder 
Bereitete, bes. lederner Sack, Ran- 
zen; davon 

διφϑέρινος, n, ον, ledern. 

δίφρος, οὐ, ὃ, Wagensitz, überh. 
Sitz, Stuhl. 

δίχα (di-g), Adv., abgesondert; δ. 
ποιεῖν, theilen, trennen. 

διψῆν, dürsten. 

διώκειν, eilen (8. δρόμος), hinwegei- 
len VII, 2, 20; trans. eilen — laufen 
machen, fortjagen, verfolgen; davon 

δίωξις, &wg, n, Verfolgung. 

διώρυξ, vyos, ἡ (διώ u. ὀρύττειν), 
Kanal, Kunstflufs. 

δόγμα, arog, τό, Meinung, Grund- 
satz, Beschlufs; ὃ. ποιεῖσϑαι, einen 
Beschlufs fafsen, beschliefsen; von 

δοκεῖν, 1) scheinen, den Anschein 
haben, ganz wie videri, V‚,9, 38 
sich dem Verdacht aussetzen, sich 
das Ansehn geben, IV, 3, 8 träu- 
men übersetzbar; δοκεῖ, es scheint — 
kommt so vor, als wenn (mit folg. 
Inf.), δ. μοι περιφανῶς, es kommt mir 

anz so vor, als wenn; aber auch es 
scheint gut — angemefsen, es wird für 
gut befunden, es wird beschlofsen, man 
beschliefst ; u. δοκεῖ μοι, es scheint mir 
gut — angemefsen, ich halte dafür — 
halte es für gut, ich schlage vor, ich 
habe die Ansicht — den Grundsatz, 
meine Meinung geht dahin, ich be- 
schliefse, ganz wie das L. mihi vide- 
tur — placet; dah. τὸ δόξαν, das, was 
man beschlofsen hat, der Beschlufs. 2) 
δοκῶ μοι, ganz wie das L. mihi vi- 
deor, es ist mir als wenn ich (mit 
folg. Inf.), ich glaube, I, 7, 4. VII, 6, 
11; daher δοκεῖν 3) meinen, glauben, 
annehmen ; u. τὸ δεδογμένον der Be- 
schlufs, statutum. 

δοκιμάζειν, prüfen, mustern, ausmu- 
stern, auswählen. 

δόλιος, a, ον, listig, arglistig, be- 
trügerisch u. subst. Betrüger. 

δόλιχος, 0v, ὃ, lange Rennbahn, 20 


Ζρίλαι 


Stadien lang, die bei den Kampfspie- 
len siebenmal, dreimal hin und zu- 
rück u. wieder bis ans Ziel, durch- 
laufen werden muste (140 Stadien = 
3} Deutsche Meile); daher der Lauf 
im Dolichos, der Dauerlauf; δόλιχον 
ἀγωνίξεσϑαι IV, 8, 27 An. 

Δόλοπες, @v, οἱ, ein Volk in Epi- 
rus, 1, 2, 6. 

δόλος, ov, ὃ, List, Arglist, Betrug. 

δόξα, ης, ἡ, Meinung ; παρὰ τὴν Ö., 
wider Erwarten; gute Meinung, Ruhm. 

δοράτιον, ov,r6, ein δόρυ von klei- 
nerer Art, Spie/s, wie man ihn zum 
Fortschaffen der Beute, im Nothfall 
auch zur Vertheidigung gebrauchte, 
VI, 2, 23. 

δορκάς, ἄδος, ἡ, Gazelle. 

δόρπηστος, 0v, ὁ, Zeit des Abend- 
efsens (δόρπον). 

δόρυ, ατος, τό, Spiefs, wovon es 
drei Arten gab, neml. ἀκόντιον, πάλ- 
τον, λόγχη; im engern Sinne Speer, 
neben dem Schwerte die Hauptwaffe 
der Hopliten, war gegen 16 Ellen 
lang und hatte gewöhnlich eine ei- 
serne Spitze (aiyun oder λόγχη) u. 
zwar am obern Ende des Schaftes 
(IV, 7, 16), oft aber auch noch eine 
am untern Ende (σαυρωτήρ), um den 
Schaft in die Erde stecken zu kön- 
nen oder auch nöthigenfalls damit 
zu kämpfen. Da man diesen Speer 
in der rechten Hand trug, so ist ἐπὶ 
δόρυ zur Rechten, ἀναστρέφεσθαι ἐπὶ 
δόρυ rechtskehrt machen, IV, 3, 29; 
s. ἀσπίς. 

δορυφόρος, ov, ὃ, ein Krieger, der 
ein δόρυ trägt, Speerbewaffncter, ha- 
status, aber auch ein Mann, der ein 
doodrıov trägt, Spiefsträger, V, 2, 4. 

ουλεία, ας», ἡ, Knechtschaft, von 

δοῦλος, οὐ, ὃ, Knecht, Unterthan, 
Untergebener. 

dovneiv, tosen, lermen, lermend an- 
schlagen au etwas, I, 8, 18 vgl. IV, 
5, 18; von 

δοῦπος, ου, ὁ, Gelöse. 

Δρακόντιος, ein Spartaner im Grie- 
chischen Heere, IV, 8, 25. VI, 4, 30. 

δρεπανηφόρος, ον; sicheltragend; δρ. 
ἅρματα, Sichelwagen d. h. zweiräde- 
rige Wagen mit 2 Ellen langen Si- 
cheln (δρεπάνοις), die theils von der 
Axe aus quer hervorstanden (εἰς πλά- 
yıov ἀποτεταμένα), um Alles, was 
ihnen nahe kam, zu zerreifsen, theils 
unter dem Wagenstuhl nach unten 
gerichtet waren (εἰς γῆν βλέποντα), 
um die über den Haufen gefahrenen 
Feinde zu tödten. S. I, 8, 10. 

Δρίλαι, ὧν, οἱ, ein Volk südlich von 
Trapezus in Kleinasien, vs 
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δρόμος, ου, ὁ (τρέχειν), Lauf; δρόμῳ 
ὁρμᾶν, ϑεῖν, διώκειν , im Sturmschritt 
vorrücken gegen — losgehn auf Einen, 
in vollem Laufe zueilen auf Einen, 
oft auch springen; ferner Ort zum 
Laufen, Rennbahn, IV, 8, 26. 

δύεσθαι, Med., sich einhüllen; von 
der Sonne untergehn. 8. δύνειν. 

δύναμις, εως, ἡ» Vermögen; Kraft, 
Kräfte (8. sis), Stärke, Macht; Hee- 
resmacht u. im Pl. Streitkräfte; auch 
Vermögen in pekuniärer Hinsicht, wie 
facultas, VII, 7, 36; von 

δύνασϑαι, Dep. mit pass. Aor., kön- 
nen, im Stande sein, vermögen; dah. 
theils bei Kräften sein, fortkönnen IV, 
5, 11. 12, theils gelten, bes. von 
Münzen, I, 5, 6, τὸ μέγιστον δύνα- 
σϑαι, das Meiste gelten, VII, 6, 37; 
bedeuten, bezwecken 11, 2, 13; davon 
theils 

δυνάστης, 0v, ὃ, Machthaber, Herr- 
scher, theils 

δυνατός, 7, ὄν, aktivisch im Stande 
seiend, vermögend, mächtig; passi- 
visch möglich; τὸ δ. oder τὰ ὃ. die 
Möglichkeit (8. ἔκ). 

Ἐδύνειν, nur im Präs. u. Imperf. 
gebräuchlich für δύειν (8. δύεσθαι), 
sich verhüllen; von der Sonne unter- 
gehn. 

δύο, Gen. δύο u. δυοῖν, zwei. 

δύσβατος, ον — ἄβατος. 

δυσμαί, ὧν, αἱ (Övew), von der 
Sonne Untergang. 

δυσπόρευτος, ον (πορεύειν), schwer 
zu passieren, unwegsam. 

δυσπορία, ας, ἡ, Unwegsamkeit; ὃ. 
ποταμοῦ, Schwierigkeit des Übergangs 
über einen Flufs; von 

δύσπορος; ον --- ἄπορος in seinen 
örtlichen Bedeutungen, vom Wege 
auch schlechthin schwierig. 

δύσχρηστος, ον (χρῆσϑαι); nicht zu 
gebrauchen. Ὡς ; 

δυσχωρία, ας; ἡ (χῶρος), ungünstige 
Örtlichkeit. 

δωρεῖσϑαι (δῶρον), Med., schenken, 
zum Geschenk (zu Geschenken) machen. 

δωροδοκεῖν (δῶρα u. δέχεσϑαι), Ge- 
schenke empfangen. 

δῶρον, ov, τό, Gabe, Geschenk. 


E. 


ἐάν, ἤν, ἄν (el u. ἄν), Konj. mit d. 
Konjunktiv (gr. Anh. $ 6, 3), wenn, 
auch für den Fall dafs, wie εἶ; vu, 
1, 31; ἐών τε — ἐών τε oder ἄν τε — 
ἄν τε, es sei dafs — oder, es sei -- 
oder; un 2&v un, nicht aufser d. h. 
nur, V, 7, 30. 

ἐᾶν, lafsen, sein lafsen, unterlajsen ; 
οὐκ ἐᾶν verbieten, verwehren. S. χαίρειν. 


ἐαρίξειν, den Frühling zubringen. 

ἑαυτοῦ, zsgez. αὑτοῦ, ng; Dat. 
ὦ, ἢ; Akk. ὄν, ἤν; Plur. Gen. 
σφῶν αὐτῶν neben ἑαυτῶν; Dat. σφί- 
σιν αὐτοῖς, αἷς neben ἑαυτοῖς, αἷς; 
Akk. σφᾶς αὐτούς, ὡς neben ἑαυτούς, 
ἅς (8. ἐμαυτοῦγ). das L. sui, sibi, se, 
seiner (ihrer), sich; seltener in der 
urspr. Bed. seiner selbst, sich selbst 
1. 8,29, wofür häufiger αὐτὸς αὖ- 
τόν, VII, 1. 11; ähnlich αὐτὸς καϑ' 
ἑαυτόν V, 10, 13 oder αὐτοὶ ἐφ᾽ ἕαυ- 
τῶν II, 4, 10, beides für sich selbst 
— allein (s. αὐτός). In Verb. mit d. 
Artikel entspricht es dem L. suus, a, 
um; dah. οἱ ἑαυτοῦ — ἑαυτῶν, die 
Seinigen — Ihrigen; τὰ ἑαυτῶν 11, 
1, 16 An., vgl. VII, 7, 44, etwas ver- 
schieden von τὰ &. V, 5, 20, s. δαπα- 
vüv. 

ἐγ --- γίγνεσϑαι, darin entstehn, in- 
wohnen; ἐγγίγνεταί μοί τι, es kommt 
mir etwas an (gr. Anh. $ 3, D). 

ἐγγυᾶσϑαι, Med., wofür Bürge (ἔγ- 
yvog) sein — bürgen — sich verbür- 
gen, etwas versprechen — geloben, 
spondere. 

ἐγγύϑεν, Adv., aus — in der Nähe 
IV, 2, 27 An.; von 

ἐγγύς, Adv., nah, in der Nähe; bei- 
nah, fast; als Präpos. mit d. Gen. 
(gr. Anh. $ 2, 4, ec) nahe an — bei. 
Superl. ἐγγύτατα u. ἐγγυτάτω mit d. 
Art. oft adjektivisch der nächste. 

ἐγείρειν, wecken; ἐγρηγορέναι, wach 
sein. 

ἐγ --- καλεῖν, mahnend zurufen, vor- 
halten, vorwerfen, worüber Vorwürfe 
machen, Schuld geben, exprobrare; τι; 
etwas mahnend vorhalten, an etwas 
mahnen, etwas fordern. 

ἐγ --- καλύπτειν. einhüllen. 

ἐγ -- κεῖσϑαι, darin liegen — sein. 

ἐγ --- κελεύειν, auffordern, antreiben, 
ermuntern. 

ἐγκέφαλος (eig. Adj. mit ausgelafse- 
nem μυελός), ὃ, Gehirn, Mark; von der 
Palme Palmkohl. 

ἐγκρατής, ἐς (ngareiv), mächtig; 
ἐγκρ. εἶναί τινος (gr. Anh. $ 2, 5, d), 
Einen oder etwas in seiner Gewalt 
haben; 2, ποιεῖν τινός, zum Herrn von 
etwas machen, in den Besitz von et- 
was bringen. 

ἐγ --- χαλινοῦν, zäumen. 

Ἐ ἐγ -- χεῖν, eingiefsen, einschenken. 

ἐγχειρεῖν (χείρ), Hand anlegen, un- 
ternehmen. 

ἐγχειρίδιον, ov, τό, Handwaffe, bes. 
Schwert, Dolch. 

ἐγχειρίζειν, einhändigen, in Eines 
Hand — Hände geben. 

ἐγώ, ich. 


ἐδηδοκέναι 


ἐδηδοκέναι, 8. ἐσϑίειν. 

ἐθέλειν, wollen, Willens — willig — 
entschlofsen sein, wünschen. Partiz. 
ἐθέλων, ουσα, ον bisweilen adjekti- 
visch = ἐθελούσιοςς Davon 

ἐθελοντής, od, freiwillig; ὁ ἐϑ'. φί- 
λος, der, welcher aus Neigung Freund 
ist. Subst. Freiwilliger. 

ἐθελούσιος, ον, freiwillig, willig ; 
auch mit Willen, geflifsentlich. 

ἔϑνος, ους, τό, Volk, Völkerschaft. 

εἰ, Konj. mit ἀ. Indik. u. Opt. (gr. 
Anh. $ 6, 1.2), 1) wenn, gesetzt dafs; 
εἰ καί, wenn auch, wiewohl, obgleich, 
aber καὶ εἰ, auch wenn, selbst wenn; 
sehr häufig für den Fall dafs (s. ἐάν 
υ. εἴπερ), 1, 4,7 a.E. II, 1, 3. III, 4, 
Day 1,8. 21. 2, 11. V, 4,3. 6,9. 

= 22. VII, 1, 33. 6, 12. 24. 7, 17, 

Bo εἴτε --- εἴ τε, für den Fall dafs 
— für den Fall aber dafs, 11, 1, 14. 
VI, 4, 20 (s. εἴτε); bisweilen milderer 
Ausdruck für ὅτι, in so fern man et- 
was blofs voraussetzt und noch Raum 
läfst für den Zweifel, 111, 2, 17. VI, 
3, 19 (s. εἴπερ); εἰ un, wenn nicht, 
aber οὐδὲν — εἰ un, nichts aufser — 
als, nil nisi, 11. 1, 12, wie οὐ — εἰ 
un, nicht — aufser d. h. nur, non nisi, 
J, 4, 18. δ, 6. IV, 7,5. VII, 3, 20; εἰ 
δὲ un, eig. wo nicht, indem das Verb 
dazu aus dem Vorhergehenden zu 
denken ist, VII, 1, 31. 7, 15; dann 
feste Formel in der Bed. widrigen- 
falls, sonst, V, 7, 32. VII, 7, 3; daher 
nach ἐὰν μέν 11, 2, 2; ja selbst als 
Gegensatz zu negativem Satze, also 
für εἰ δέ, IV, 3, 6. VIl, 1, 8. 2) in 
indirekter Frage ob, bisweilen, wie 
III, 2, 22. ἡ, 1, 12. VII, 3, 37, ob 
nicht übersetzbar, insofern die Grie- 
chen etwas in Ungewisheit lafsen, 
wo wir im D. das Urtheil im Voraus 
näher bestimmen. 

* εἰδέναι (οἶδα), wifsen, kennen; 
auch erkennen, einsehn, sich überzeu- 
gen; das eingeschaltete οἶδ᾽ ὅτι oft 
schlechthin gewis übersetzbar. 

εἶδος, ovg, τό, Anblick, Gestalt, 
Form. 

εἰκάζειν, ähnlich — gleich machen, 
dah. εὐκάσϑαι, gleichen u. εἰκασμένος, 
n, ον, ähnlich, gleich ; dann vergleichen, 
und durch Vergleichung von Merk- 
malen und Umständen rathen, vermu- 
then, schliefsen. 

elnög, ὅτος (Neutr. Partiz. von 
ἔοικα für ἐοικός). gleich, ähnlich, si- 
mile; vorzugsweise von Allem, was 
dem Wahren u. Rechten nahe kommt, 
also wahrscheinlich, verisimile; auch 
annehmlich, probabile; natürlich, schick- 
lich, billig II, 3, 6 u. ὃ. Häufig εἰ- 
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κός mit ausgelafsenem ἐστί (ἦν), es 
ist billig — natürlich, es ist anzuneh- 
men — steht zu erwarten, 11, 2. 19. 
II, 1, 13. 4, 24. V, 1, 12. Adv. εἰκό- 
tog, natürlicher Weise, aus natürli- 
chem Grunde, mit Recht. 

εἶναι, 1) als Kopula sein. 2) als 
Prädikat sein; daher da — vorhanden 
sein; sich befinden; bestehn, stattfin- 
den; sehr oft durch das D. Imperso- 
nale es gibt übersetzbar; bisweilen 
betragen 1, 4, 1. 4. 2,5. 11, 2,6. IV, 
3, 16. 5, 4. 7, 6. VII, 1, 27, sich er- 
strecken I, 7, 6. IV, 6, 11]. VI,2, 1. 
Τὰ ὄντα, das, was der Fall ist, IV, 
4, 15, aber auch das, was vorhanden 
ist, die Habseligkeiten, VII, 8, 22. To 
ὄντι, in der Wirklichkeit, in der That, 
revera, V,4, 20. Ἔστι μοί τι, est mihi 
aliquid, ich habe etwas, aber auch mir 
wird etwas zu Theil, ich erhalte etwas, 
I, 7, 8. II, 1, 10. VII, 2, 25. 6, 1.7, 
46. Eivei τινος, wozu gehören (gr. 
Anh. $ 2, 4), oder Einem gehören — 
zukommen (gr. Anh. $ 2, 3, a), oder 
von Einem stammen (gr. Anh. eben- 
das.). Eıwaı εἴς τι, wohin gerichtet 
sein — gehn; ἔκ — ἀπό — παρά rı- 
vos, woher sein — kommen, von wo 
ausgehn — entspringen — abgeleitet 
sein; περί τι, um etwas sein, womit be- 
schäftigt sein, etwas betreiben. Εἶναι 
mit d. Adverb. eig. sich verhalten, z. 
B. καλῶς ἔστι, es steht gut — geht 
gut — geht gut von Statten. Ἔστι 
mit d. Infin. es ist möglich, oft aber 
auch schlechthin durch sein übersetz- 
bar, nur dafs man es im D. immer 
persönlich nimmt, z. B. οὐκ ἦν πρία- 
σϑαι (σῖτον) 1,5,6, Mundvorrath war 
nur — zu bekommen; οὐκ ἦν λαβεῖν 
(τοὺς ὄνους) 1, 5, 2, sie waren nicht 
zu fangen; dah. oft können, z. B. 
συνιδεῖν ἣν τῷ προσέχοντι τὸν νοῦν I, 
5, 9, der aufmerksame Beobachter 
konnte bemerken, dafs —, u. ohne Da- 
tiv man kann, z. B. IV, 1, 8; ἔστι 
mit acc. ce. inf. IV, 2, 10, im D. 
ebenfalls persönlich zu nehmen u. 
mit können zu übersetzen. 3) Mehr 
oder weniger erloschen ist der Ver- 
balbegrif in ἔστιν ὅστις (ὅς), jemand 
V, 7, 6, mancher I, 8, 20; ἔστιν ὅ τι, 
etwas 1,6, 7; εἰσὶν ol, einige 11, 5, 
18. V, 10, 6; so auch ἦν 071,5, 7 u. 
ἦσαν οἵ V, 4, 23. 7, 22. 23, wiewohl 
hier auch wörtliche Übersetzung 
erant qui statthaft ist; ferner ἔστιν 
ὅπως, irgendwie V, 7, 7; E69” ὅτε, bis- 
weilen 11. 6, 9, eben so ἦν ὁπότε IV, 
2’, 27; οὐκ ἔστιν ὅπως οἵ, jedenfalls, 
auf alle Fälle, II, 4, 3; οὐκ ἦν ὅπου 
οὐ, überall, nusquam non, IV, 5, 31. 
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» εἰπεῖν, wozu als Fut. ἐρῶ. als 
Perf. εἴρηκα, sprechen, sich erklären, 
sagen, oft im Sinne des L. jubere, I, 
3, 14 An. 5. σύνϑημα. 

εἴπερ, Konj., wenn anders, wenn 
nemlich; auch für den Fall dafs wirk- 
lick VII, 3, 37 (s. εὖ); bisweilen da, 
sintemal, siquidem, nach derselben 
Weise, wie das einfache εἰ = ὅτι, V, 
9, 26. 

εἴργειν, das L. arcere (vgl. co-erceo), 
abhalten, dah. theils verhindern, theils 
abschneiden, einsperren, einschlie/sen. 

εἰρηκέναι, 8. εἰπεῖν. 

εἰρήνη, ns, %, Frieden, Ruhe. 

εἰς (ἐς), Präpos. mit der den Kom- 
positen noch eigenen Grundbed. hin- 
ein. 1) vom Raume: in, in — hinein, 
in — hinab, zu, auf, nach, nach — 
kin; bei Ortsnamen bisw. geradezu 
für πρός (an, nach, nicht in), in so 
fern nicht der Ort an sich, sondern 
der Ort mit seiner Umgebung ge- 
dacht wird, IV, 7, 2. V, 2, 2. 9, 15; 
bei feindlichem Angrif eig. unter — 
in die Feinde hinein, wo wir sagen 
auf, auf — los, Ill, 2, 16. IV, 2, 7. 
3, 29. 5, 18, also stärker als ἐπί. So 
auch bei Völkernamen, im D. zu um- 
schreiben durch in das Land, z. B. 
ἐς Πισίδας I, 1, 11, ins Land der 
Pisider, s. zu IV, 5, 34. Brachylo- 
gisch II, 2, 9. IV, 3, 18 An. In 
prägnanter Rede scheinbar für ἔν, 
s. zu VII, 4,6. Hieher gehört das 
adverbialische εἰς καλόν IV, 7, 3, eig. 
in eine günstige Zeit hinein d. h. zu 
guter Siunde, gelegen, u. der distri- 
butive Gebrauch, VII, 1, 23. II, 4, 
26 An. Bei Verben des Sprechens, 
wie λέγειν u. ἀγορεύειν, zu, gegen, V, 
6, 28. 37; so εἰς τὸ κοινόν gegen das 
Publikum oder die Gemeinde d. h. öf- 
fentlich V, 6, 27. Daher steht es 2) 
mit dem Begrif der Annäherung, des 
Ungefähren, bes. bei Zahl- u. Zeit- 
angaben: εἰς χιλίους 1. 8,5, an die 
tausend, gegen tausend, vgl. ΠῚ, 3, 
20. IV; 7, 8. 8, 15; ferner εἰς τὴν 
ἑσπέραν 111, 1, 3, eig. als es auf den 
Abend los gieng, d. h. gegen Abend; 
εἰς τὴν ἐπιοῦσαν ἕω I, 7, 1, wenn es 
auf den kommenden Morgen los gehe, 
d. h. gegen Morgen; wiewohl diese 
Bsp. auch zu 5. gezogen werden 
können. Noch häufiger dient es 3) 
zur Bezeichnung eines Zieles: bis, 
bis auf, bis zu (vgl. εἰσόκε (d. i. εἰς 
ὅ κε) u. ἔστε), z. B. εἰς τρίς VI, 2, 

16. 19, bis zu drei Malen d. h. nicht 

weniger als dreimal; εἰς ἀφϑονίαν 

VII, 1, 33, bis zum Überflufs, im Über- 
flufs, vollauf; εἰς δύναμιν II, 3, 23, 


so weit es in unsern (meinen) Kräften 
steh. Hieran schliefst sich theils 
4) der Begrif des Zweckes, der Be- 
stimmung: zu, zum Behuf, für, I, 2, 
27. 9, 14. 11,3, 19. V,3, 10. v1, 1, 
14. VII, 3, 4. 7, 39, s. δαπανᾶν; bisw. 
um zu mit d. entspr. Inf. übersetz- 
bar, I, 8, 23; theils 5) der Begrif des 
Erstreckens, wo auch der blofse Akk. 
steht (gr. Anh. $ 1, 2), z. B. εἰς τὴν 
ὑστεραίαν II, 3, 25. IV, 1, 15, im D. 
blofser Akkusativ; εἰς τὴν νύχτα IV, 
5, 13, für die Nacht; theils 6) der 
Begrif der Rücksicht, der Bezichung: 
in Bezug auf, in Ansehung, hinsicht- 
lich, was betrift, I, 9, 16. Il, 6, 30. III, 


werk. 
εἷς, μία, ἕν, einer, eine, eines; εἷς 
ἕχαστος, jeder Einzelne, unusquisque; 
καϑ' ἕνα, einzeln. 
* εἰσ --- ἄγειν, hinein — einführen. 
εἰσ --- ἀκοντίζειν, hineinschiefsen — 
werfen. i 
* εἰσ --- βάλλειν, gew. intransitiv ein- 
fallen, eindringen; von Flüfsen sich 
ergiefsen. münden; davon ἣ 
εἰσβολή, ἧς, ἡ, Einfall; εἰσβ. ποιεῖ- 
σϑαι, einen Einfall machen; dann Ein- 
ang, Zugang, Pafs. 
᾿ 4 εἰσδύεσθαι, eindringen, sich ein- 
drücken. j 
* εἰσ — ελαύνειν, hineinreiten, 8. ἐλαύ- 
veıv. E 
᾿ εἰσ -- ἐρχεσϑαι, hinein — herein 
kommen, eintreten, dann wie ingredi, 
inire, antreten, beginnen, εἴς τι. 
εἰσ --- ιέναι, hineingehn, eindringen; 
zu Einem (παρά τινὰ) gehn, Einen 
besuchen, wie adire; auch von Ge- 
danken, wie incessere: εἰσήξι αὐτούς, 
es kam ihnen der Gedanke an, V,9, 17. 
εἴσοδος, ου, ἡ, Eingang, Zugang. 
εἰσ ----πηδᾶν, hineinspringen. 
Ἐ εἰσ--- πίπτειν, hineinfallen — stür- 
zen, einfallen, eindringen. 
* εἰσ --- πλεῖν, hineinsegeln, einfahren. 
εἰσ--- πορεύεσθαι, wohin marschieren 
— gelangen. 
* εἰσ — τρέχειν, hineinlaufen — ren- 
nen. 
Ἐ εἰσ — φέρειν und εἰσφορεῖν, hinein- 
tragen — schaffen — bringen. 
εἴσω, Adv., hinein; innerhalb, drin- 
nen ; nach innen, diesseits. 
εἰσ ---»,ϑεῖσθαι, Med., sich hinein- 
drängen. 
εἶτα, Adv., darauf, dann; bisweilen 
dem Partizip der nähern Bestimmung 
wegen hinzugefügt: hernach, so, 1,2, 
25 An. 


2,27. VI, 3, 14; τὰ εἰς τὸν πόλεμον 
ἔργα 1, 9,5, die Werke, die sich 
den Krieg beziehn, das Kriegs 


εἴτε --- εἴτε ῷ 


εἴτε -- εἴτε, Konj., es sei dafs — 
oder, er (sie, es) mag (möge) — oder, 
sive — sive, 11, 1, 14. III, 1, 40, 
versch. von εἴ re — & re. 

* εἰωϑέναι, gewohnt sein, pflegen. 

ἐκ (vor Vokalen ἐξ), Präpos. mit ἡ. 
Gen. (auch Lat. e, er) mit der Grund- 
bed. her — hinaus. 1) vom Raume: 
aus, aus — heraus; auch von — her, 
von — aus als Gegensatz zu εἰς, in 
sofern dies nach — zu, nach — hin 
ist; oft auch geradezu von, wie 1, 2, 
22. 8, 23. IV, 8, 2. V, 4, 10u. 8. w. 
Häufig, wo wir ἐν erwarteten, u. 
zwar theils in Fällen, wie 1. 2, 7, 
bes. bei den Verben des Anknüpfens 
und Anfangens, theils in Folge einer 
Attrakzion, wie I, 2, 3. 18. IV, 2, 19. 
5, 22. 6, 25. 7, 22. V, 3, 9. 7, 17. VI, 
2, 9. 18. VII, 4, 12. 13. 16, doch auch 
im D. hier meistens von oder aus 
übersetzbar, 8. zu II, 2, 16. Ahwei- 
chend vom D. ἐκ τόξου ῥύματος II, 
3, 15, eig. von dem Punkt aus, von 
wo ein Pfeilschufs bis zum Feind ge- 
langt, d. h. in der Entfernung eines 
Pfeilschufses, auf Pfeilschufsweite, wie 
ἐκ πολλοῦ 111, 3, 9, von dem Punkt 
aus, bis wohin ein weiter Raum (πο- 
1%) — bis wohin es weit ist, d. h. in 
grofser Entfernung, (schon) von Wei- 
tem, u. ἐκ πλείονος 1, 10, 11, in grö- 
Sserer Entfernung (vgl. ἐγγύϑεν IV, 2, 
27). Zur räumlichen Bed. gehört 
auch noch die Auswahl: aus, aus der 
Zahl, aus den Reihen, I, 8, 14. II, 1, 
6. Endlich gehört hieher das adver- 
bialische ἐξ ἀπροσδοκήτου IV, 1, 10, 
eig. aus dem Zustand herausbringend, 
in welchem man etwas nicht vermu- 
thete, ἃ. h. unvermuthet, wie ἐξ 
ἀέλπτου, unverhofft. 2) von der Zeit: 
von — an, seit; ἐξ οὗ (χρόνου), ex 
quo; ἐκ παίδων IV, 6, 14, a pueris, von 
Kindheit an; aber auch von weg, 
gleich nach IV, 6, 21; so bes. ἐκ rov- 
του (s. unten). Daher bezeichnet es 
3) ein Ausgehn oder Hervorgehn jeg- 
licher Art u. zwar a) Ursprung, Her- 
were & Quelle: aus, von — her, 
von, auch durch; ἐκ τῆς ψυχῆς VII, 7, 
43, aus dem Grunde des Herzens, von 
Herzen, ex animo, was sonst ἐκ ϑὺυ- 
μοῦ ist; ἐξ ἴσου εἶναι MI, 4, 47, eig. 
aus gleichem (Stof) gemacht sein, in 
gleichem Verhältnis — in derselben 
Lage sein, dah. ἐξ ἴσου adverbialisch 
auf gleiche Weise, eben so; ferner 
φῶς ἐκ Διός III, 1, 12, ein Licht von 
Zeus, ein von Z. gesandtes Licht; 
φόβος ἐκ τῶν Ἑλλήνων I, 2, 18 An.; 
daher selbst bei Passiven für ὑπό, 
von, J, 1, 6; b) Hilfsmittel und Werk- 
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zeug: vermittelst, mit, durch; ἐκ χει- 
oög, mit der Hand 111, 3, 15, dann 
vom Kampfe, wo man den Feind mit 
der Hand erreichen kann, d.h. Mann 
gegen Mann V, 4,25, ganz wie das 
L. cominus (con-manus); ἐκ τοῦ ἀδί- 
κου I, 9, 16, durch die Unrechtlichkeit 
d. ἢ. durch unrechtliche Mittel, wie ἐκ 
τοῦ δικαίου das. 19, vermittelst der 
Rechtlichkeit d. h. mit rechtlichen Mit- 
teln; ἐκ παντὸς τρόπου 111, 1, 43, auf 
alle mögliche Weise, vgl. 11, 6,9 An.; 
ec) Ursache und Veranlafsung: in 
Folge, aus II, 5, 5, wegen, durch; ἐκ 
τίνος, weshalb, V, 8,4, wie relativisch 
ἐξ οὗ VI, 4, 11 u. demonstrativisch 
ἐκ τούτου (s. unten); vgl. II, 6, 5. 
26. IV, 8, 21. VI, 2, 7. VII, 7, 80: so 
bes. auch ἐκ τούτων, in Folge dessen 
— dieser Umstände — Vorgänge, 
demzufolge, unter diesen Umständen, 
aus diesen Gründen; ἃ) Gemäfskeit: 
gemäfs, zufolge, nach; ἐκ τῶν δυνα- 
τῶν IV, 2, 23, nach Möglichkeit, nach 
Kräften ; ἐκ τῶν ὑπαρχόντων, VI, 2, 9, 
den obwaltenden Umständen nach, un- 
ter den obw. U., aber ἐκ τῶν παρόν- 
τῶν ganz eigentlich nach 1; ἐξ ὧν 
ἀκούω I, 9, 28, nach dem, was ich 
höre, vgl. II, 6, 1; ἐκ τοῦ τοιούτου 
τρόπου 11, 6, 8 An.; ἐκ τῆς νικώσης 
V,9,18 10, 12, der überwiegenden 
Stimmung — Meinung nach — ge- 
mäfs, nach Stimmenmehrheit. 5) Be- 
sondere Erwähnung verdient noch 
das überaus häufige ἐκ τούτου, das 
bald nach 2. ist von nun — jeizt an, 
demnächst V, 9, 1. VII, 1, 2. u. 5. w., 
darauf, hierauf 111, 1, 47. VI, 2, 17. 
25. 4, 29. 35. VII, I, 7 u. s. w., bald 
nach 3, c. in Folge davon, deshalb, 
wie im L. hac de causa, II, 6, 4. 111, 
3, 5.8. IV, 6, 3. V, 10, 14. VI, 2, 16 
u. 8. w., bald nach 3, d. demgemäjs, 
da, 11, 5, 34. VI, 2, 13. 19. 4, 37. VII, 
2, 8, auch im Nachsatze V, 2, 1, in 
allen diesen Bed. mit ἐντεῦϑεν über- 
einkommend. In Kompositen be- 
zeichnet ἐκ theils ein Aus- oder Her- 
vorgehn, theils Sorgfalt (vgl. das D. 
ausarbeiten), theils ein KErledigen 
oder Allemachen (vgl. das D. aus- 
trinken, auslöschen). 

ἑκασταχόσε, Adv., nach jeder Seite 
— nach allen Richtungen hin. 

ἕκαστος, N, ον, (ein) jeder, (eine) 
jede, (ein) jedes; bestimmter εἷς ἔχα- 
orog, 8. εἷς; ohne Einflufs auf die 
Bed. auch ἔκ. τις V, 9,19, s. τις; pa- 
renthetisch eingeschoben I, 7, 15 An. 

ἑκάστοτε, Adv., jedesmal. 

ἕχατερος, α, ον, jeder von beiden, 
beide, uterque. 


ἑκατέρωϑεν 


ἑκατέρωθεν, Adv., von beiden Seiten. 
ἑκατέρωσε, Adv., nach beiden Seiten. 
Ἑκχατώνυμος, 0v, ein Sinopeer, V, 
5,7. 34. 6, 8. 
ἐκ --- βαίνειν, aussteigen, bes. landen, 
aber auch (aus der Tiefe) hinauf- 
gehn, herauf — emporsteigen. 
ἐκ — βάλλειν, hinaus — herauswer- 
fen, dah. theils fort — abwerfen, theils 
vertreiben, verjagen, ausslofsen, ver- 
rängen. 
᾿ EuBaoıs, εως, ἡ, Ausgang , "Ausweg, 
Pafs; Aufgang, Weg nach der Höhe. 
Ἐκβάτανα, ὧν, τα, grofsartige und 
prachtvolle Hauptstadt Mediens, 11, 
4,25. 111,5,16. | 
ἐκ — βοηϑεῖν, zu Hilfe ausrücken — 
hinzu — herbeieilen. 
ἔκγονοι, ὧν, οἱ, Abkömmlinge, Nach- 
kommen, sowohl Kinder als Enkel; 
τὰ Zuyova, die Jungen der Thiere. 
ἐχ----δέρειν, abhäuten, schinden. 
ἐκ — διδόναι, herausgeben, auslie- 
fern; auch aus dem Hause geben, ver- 
heirathen, παρά τινι, an Einen. 
εἐχ---δύειν, ausziehn; Aor. 2 ἐκδῦ- 
vaı, sich ausziehn. 
ἐκεῖ, Adv., dort, daselbst; s. yıyve- 
σθαι. 
ἐκεῖϑεν, Adv., von dort. ; 
ἐκεῖνος, ἡ, 0, jener, jene, jenes, bis- 
weilen auch ein nachdrueksvolles er, 
sie, es u. im Gen. mit d. Art. (ὁ ἡ τὸ 
ἐχείνου) ein nachdrucksvolles sein, 
seine, I, 2, 15. II, 2, 8. 6, 19. IV, 3, 
20. ΥἹ, 2, 11. ΥἹ], 3,4 
ἐκεῖσε, Adv., da — dorthin. 
ἐκ---ϑλίβειν, heraus — verdrängen. 
ἐκ--- καϑαίρειν, ausputzen, blank 
ulzen. ἑ R 
4 ἐχκλησία, ας, ἡ (ἐκκαλεῖν), Polks- 
versammlung, überh. Versammlung, 
concio; 2. ποιεῖν, eine Vers. berufen 
— veranstalien — halten. 2 
ἐκκλησιάζειν — ἐκκλησίαν ποιεῖν. 
ἐχ---χλίνειν, ausbiegen, ausweichen, 
sich zurücksiehn. 
ἐκ--- κομίζειν, heraustragen — brin- 
gen — schaffen, ausführen. Med. mit 
fortschleppen — nehmen. 
ἐκ -- κόπτειν, umhauen. 
ἐκ ---κπκυβιστᾶν, sich kopfüber stürzen. 
ἐκ---χυμαίνειν, hervorwogen, einer 
Woge gleich hervordringen, von einem 
Theil der Schlachtlinie, der ‚sich 
hitzig gegen den Feind hervordrängt, 
so dafs eine Wölbung entsteht, 1,8, 18. 
ἐκ---λέγειν, auslesen — suchen — 
wählen. Med. sich (sibi) aussuchen 
— auswählen; sich Einen zur Bestra- 
fung auswählen d. h. an Einem ein 
Beispiel geben — ein Exempel sta- 
tuieren. 
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ἐκ ---λείπειν, verlafsen, im Stiche 
lafsen. Intrans. ablafsen, ‚abnehmen, 
aufhören, fortgehn, verschwinden. 

ἐκ--- μηρύεσϑαι, Med., sich abwickeln, 
einzeln hinübergehn, defilieren. 

ἐκ — πέμπειν. heraus — aussenden. 
Med. (von sich) hinwegsenden, ἐπί- 
lafsen. 

ἐκ --- περαίνειν, zu Ende — zu 
Stande bringen. Pass. zu Stande 
kommen, gelingen. 

ἐχ — πηδᾶν, heraus — hervorspringen 
— stürzen. 

* 24 — πίνειν, austrinken. 

"ἐχ--- πίπτειν, 1) herausfallen, her- 
ausstürzen, sei es fliehend V, 2, 17, 
oder zum Behuf eines Angrifs V, 2, 
18; dah. theils einen Ausfall machen, 
theils mit passivem Begriffe ans 
Land herausgeworfen — verschlagen 
werden, stranden, in litus ejiei, VI, 2, 
2. VII, 5, 12. 13, u. noch häufiger 
aus dem Lande oder Hause geworfen 
— vertrieben — verbannt werden, ejici, 
bes. im Perfekt, V, 2, I. VII, 2, 32, 
dah. ἐκπεπτωκότες, Verbannte, exules, 
I, 1, 7. 2) umfallen, bes. von Bäu- 
men, 11, 3,6. 3) abfallen, schnell ab- 
biegen, V, 2, 31. 

ὅν. aieir, heraussegeln — fahren, 
ausfahren, zu Schiffe ausziehn, über 
das Meer ziehn. 

ἔχπλεως, mv, ausgefüllt, voll, voll- 
ständi anz, integer. 

ἐκ Ve dieses, aschättern, in Sitau- 
nen oder Schrecken setzen. Pass. in 
Staunen gesetzt werden — gerathen v, 
9, 12, erstaunen; in Schrecken gesetzt 
werden, erschrecken; auch vom Schreck 
betäubt werden, die Besinnung verlie- 
ren I, 8, 20. ? E 

ἐχποδὼν (ἐκ ποδῶν) εἶναι, vor den 
Füfsen hinweggeschafft — aus dem 
Wege geschaft — bescligt sen; 
dur. noısiche:, aus dem Wege schaffen 
— räumen, bei Seite bringen. 

du — πορεύεσϑαι, aus — abziehn, aus 
— abmarschieren. 

ἐκ — πορίζειν, aus — ermitteln, auf- 
bringen, schaffen. 

nass, rn τό (ἐκπίνειν), Becher. 

ἑχταῖος, α, ον (ἕκτος), am sechsten 

Tage, VI, 4, 38 An. 

ME en, Med., sich aufstellen 
— in Schlachtordnung stellen — ord- 
nen mit dem Nebenbegrif der Aus- 
breitung. 

ἐκ — τείνειν, ausstrecken. 

du — τοξεύειν, herausschiefsen. 

ἐχ ---τρέπεσϑαι, Med., sich abwen- 
den, vom Wege abgehn — abbiegen. 

+24 --- τρέχειν, herauslaufen — her- 
vorrennen, einen Ausfall machen. 
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ἔκ -- φαίνειν, offen erklären. 

Ἐ ἐκ--- φέρειν, hinaus — forttragen, 
efferre; dah. theils ausbringen, anfan- 
gen, theils verbreiten, aussprengen, 
überall erzählen. 

*2u— φεύγειν, entfliehn, entgehn. 

ἑκών, οὔσα, ὄν, freiwillig, gern, mit 

Willen. 

ἐλαία, ag, ἡ, Oelbaum; Olive. 

ἔλαιον, ου, τό, Oel. 

ἐλάσσων oder ἐλάττων, ον, als 
Komp. zu μικρός kleiner, geringer; 
als Konp. zu ὀλίγος weniger. Superl. 
ἐλάχιστος. N, ον; adverbialisch zov- 
λάχιστον (gr. Anl. $ 1, 5), wenig- 
stens, mindestens. 

"ἐλαύνειν, in Bewegung seizen, trei- 
ben, antreiben, hinwegtreiben — füh- 
ren, bes. ἵππον, ἅρμα (ζεῦγος), στρα- 
rıav (στρατόν), durch deren allmäh- 
liche Auslafsung sich, wie bei ἄγειν, 
bes. drei intransitive Bedeutungen 
entwickelt haben: 1) reiten, hinreiten ; 
ἧκεν ἐλαύνων VII, 3, 44, kam gerit- 
ien; beim Wettrennen jagen IV, 8, 28; 
2) fahren 1,8, 10; 6) ziehn, marschie- 
ren ; über ἐλαύνειν σταϑμόν 8. σταϑμός. 

ἐλάφειος, ον (ἔλαφος). vom Hirsch; 
κρέα ἐλάφεια, Hirschbraten. 

ἐλαφρός, d, ὅν, leicht, behend, flink, 
schnell. Ädv. ἐλαφρῶς. 

ἐλάχιστος, 8. ἐλάσσων. 

ἐλέγχειν, untersuchen, forschen, erfor- 
schen, sich erkundigen (nach etwas, 
τι) 111, 5, 14. 

ἑλεῖν, 8. αἱρεῖν. 

ἐλελίξειν, das Eleley ἃ. h. das 
Kriegsgeschrei erheben, I, 8, 18, wenn 
dort nicht geschrieben werden mufs 
ἀλαλάξουσι, wie IV, 2,7. V, 2, 14. 
VI, 3, 26. 27. 

ἐλευϑερία, ας, ἡ. Freiheit. 

ἐλθεῖν, s. ἔρχεσϑαι. 

ἕλκειν, ziehen. 

Ἑλλάς, «dog, ἡ. 1) bei Xenophon 
der allgemeine Name für Griechen- 
land; im engern Sinne das eigent- 
liche Griechenland ohne den Pelo- 
ponnes; 2) weiblicher Eigenname; 
8. Γόγγυλος. 

“Ἕλλην, nvog, ein Hellene, bei Xeno- 
phon allgemeiner Name für die Grie- 
chen. 

ἑλληνίξειν, Griechisch sprechen; ἕλλ. 
ἐπίστασϑαι, Griechisch verstehn. 

Ἑλληνικῶς, Adv., Griechisch, auf 
Griechisch. 

Ἑλληνιστί, Adv., = dem Vorigen. 

Ἑλλησποντιακός, ἡ, ὄν, am Hel- 
lespont gelegen; von 

Ἑλλήσποντος, ov, ἡ, Meerenge zwi- 
schen Europa und Asien, jetzt Dar- 
danellen. 


ἐμ — πιπλάναι 


ἐλπίζειν, erwarten, hoffen; von 

ἐλπίς, ίδος, ἡ, Erwartung, Hoffnung ; 
ἐλπίδας λέγειν, Hoffnung machen, 1, 2, 
11; ἐν ἐλπίσιν εἶναι, in Hoffnungen 
.. — sich mit Hoffnungen tragen, 

» ἀν 45: 

ἐμαυτοῦ. ἧς, ᾧ N, 09 ἤν, meiner, 
mir, mich Ul, 1, 14. 25. V, 8, 15. 
VI, 4, 16; Pl. ἡμῶν αὐτῶν, unser V, 
7, 12, ἡμῖν αὐτοῖς, uns II, 1, 30, 
ἡμᾶς αὐτούς, uns 11, 3, 22; mit Art. 
u. Subst. = ἐμός, meus, II, 3, 29. In 
allen diesen Verbindungen hat αὐτός 
seine Kraft verloren. 8. ἑαυτοῦ. 

* Zu — βαίνειν, hineinschreiten — stei- 
gen IV, 3, 10; einsteigen; mit und 
ohne εἰς (τὸ) πλοῖον oder εἰς (τὰ) 
πλοῖα ein (das) Schif oder (die) Schiffe 
besteigen, zu Schiffe gehn. 

* ἐμ --- βάλλειν, hineinwerfen — thun; 
zılöv, Kutter einschülten, vorwerfen; 
μοχλόν, einen Schieber — Querbalken 
an — vorlegen; πληγάς, verbera infli- 
gere, Schläge geben, schlagen. Intrans, 
hineinfallen; vonFlüfsen sich ergiefsen ; 
von Menschen sich wohin begeben; 
bes. aber in kriegerischem Sinne 
einfallen — dringen — brechen; auch 
anfallen, angreifen, einen Angrif ma- 
chen. 

ἐμ — βιβάξειν, hineingehn — steigen 
lafsen; mit u. ohne εἰς τὰ πλοῖα die 
Schiffe besteigen lafsen, zu Schiffe 
bringen. 

ἐμβολή, ἧς, ἡ, Einfall, Anfall, An- 
grif. 

μβρόντητος, ον, vom Donner (βρον- 
zn) betäubt, bedonnert; ἐμβρ. ποιεῖν 
τινά, Eines Sinne durch Donner ver- 
wirren. 

&usiv, speien, sich erbrechen. 

Zu— μένειν, bleiben, verbleiben, sich 
halten. 

ἐμός, ἡ, 09, mein. 

ἔμπαλιν, Adv., umgekehrt, rückwärts, 
zurück, nach der entgegenzresetzien 
Seite, auch mit d. Art, τοὔμπαλιν 
(gr. Anh. $ 1, 5) u. vollständiger εἰς 
τοὔμπαλιν. 

ἐμ --- πεδοῦν (ἔμπεδος), befestigen, 
bekräftigen, in Kraft erhalten; überh. 
halter, bes. von Schwüren u. Verspre- 
chungen. 

ἔμπειρος, ον (πεῖρα). geübt, erfah- 
ren, sachverständig; kundig einer Sa- 
che, erfahren — bewandert in — bekannt 
in oder mit etwas, τινός (gr. Anh. 
$ 2, 6, b). Dah. ἐμπείρως ἔχειν τινός, 
etwas oder Einen näher kennen. 

*Zu— πιπλάναι, anfüllen, erfüllen, 
τινός, mit etwas (8. πιμπλάναι); dann 
sättigen, befriedigen I, 7, 8. Pass. 
satt — müde werden. 


ἐμ — πιπράναι 902 


* Zu— πιπράναι, in Brand stecken, 
anzünden; ohne Kasus Feuer anlegen. 
"ἐμ --͵πίπτειν, hineinfallen , wohin 
gerathen, incidere; auch Einem (eig 
τινα) in die Hände fallen VI, 3,9; 
von Gedanken einfallen, ankommen; 
von Krankheiten u. Affekten befallen, 

anfallen, überfallen V, 7, 26. 
ἔμπλεως, ὧν, angefüllt, voll, τινὸς, 

von etwas, 8. πλήρης. ᾿ ; 
ἐμ --- ποδίξειν, hindern, hinderlich 

sein, im Wege sein — stehn; mit 
ἐμπόδιος, ον, hinderlich u. ἐμπόδιον 
substantivisch Hindernis; von 
ἐμποδών (ἐν ποσὶν ὦν), eig. vor 
den Füfsen; dah. im Wege, hemmend, 
hinderlich; &. εἶναι = ἐμποδίζειν. 
ἐμ --- ποιεῖν, hineinthun — bringen, 
inflöfsen, beibringen. 

2 ri πολᾶν, μος. εεα verhandeln. 
ἐμπόριον, ov, τό, Handelsstadt, Sta- 
Iplatz. 

ες urogog, ov, ὁ, Handelsmann, Kauf- 

Rn. Ν 

“τωρ (ἐν τῷ πρόσϑεν), als 

Adv. vom Raume vorn, als Präpos. 

mit d. Gen. (gr. Anh. $ 2, 5, ‚e) vor; 

von der Zeit vorher, früher; ὁ ἢ τὸ Eu- 
προσϑεν, der — die — das vorige — 
rühere. 

εν ἐμ.-- φαγεῖν, 8. ἐνεσθίειν. 
ἐμφανής. 8, einleuchtend, sichtbar, 

offenbar; ἐν τῷ ἐμφανεῖ, öffentlich, 

vor aller Welt, palam, in publico. 
ἐν, Präpos. mit d. Dat. (auch L. 
in) mit der Grundbed. in. 1) vom 

Raume: in; scheinbar für εἰς ΥΙΙ, 4, 

6, vgl. bes. IV, 7, 17; wenn der Raum 

eine Oberfläche bildet oder ein hö- 

herer Gegenstand ist: auf; oft auch 

im Bereiche, an, bei; ἡ ἐν Βαβυλῶνι 

μάχη V, 5,4, die Schlacht im Bereiche 

von B. oder bei B. (bei Cunaxa); so 

ἐν τῷ λιμένι VI, 2, 1 An., vgl. IV, 8, 

28; bei einer Vielheit von Einzeldin- 
en oft unter, zwischen IV, 7, 9; bis- 

weilen nicht blofs unter, sondern aach 

vor V, 7, 10 oder bei VI, 3, 24. V11, 7, 

46 oder zu 1, 6, 1 übersetzbar; noch 

häufiger im Lande — Gebiete IV, 5 

34 An., vgl. V, 4, 32; hänfig auc' 

ἐν ἀφϑόνοις (τὰν wear urn u 
berflufs (an Lebensmitteln ), eig. un- 

> ἐλ βρε L., ἩΠ, 2, 25. VI, 6, 

31; 8. bes. IV, 2, 22 An. 5, 29 An. 

Der räumlichen Bed. schliefsen sich 

an πίνειν ἐν V,9, 4, wo wir sagen 
aus; δεῖν ἐν νος - δεῖν; a 
ὀφθαλμοῖς ἔχειν IV, 5,29, vor 

prime ᾿ οὐδεν ἔστε VI, 2, wen 
an liegt es; ferner πείραν λαβεῖν ἐν 
ἑαυτῷ Υ, 8, 15, an sich; ἐν ἑαυτῷ 
γίγνεσθαι, 5. γίγνεσθαι ἃ. Ἐ. Daher 


ἐνέδρα 


bezeichnet es 2) überhaupt eine Um- 
gebung, Begleitung, Verbindung: ἐν 
τοὶς ὅπλοις V, 3, 3 u ἐν τῇ ἐξοπλε- 
ie 1, 7,1, unter den Waffen; ἐν ῥυϑμῷ 
V,4,14. 9,8; ja selbst ein Mittel 
oder Werkzeug: mit 11,5, 17. 3) von 
der Zeit: in, innerhalb, während, bin- 
nen; so besonders ἐν @, indem, wäh- 
rend; ἐν τούτῳ. unterdessen, inzwi- 
schen. In Kompositen ist es gewöhn- 
lich darin, dabei, darauf, (dar)an. _ 
ἐν ---αγκυλᾶν, einen Riemen (ἀγκῦ- 
An) daran machen, mit einem Riemen 
verschn. 
ἐναντίος, ia, lov, entgegen, adver- 
sus IV, 5, 3; dah. theils entgegen, 
feindlich, feindlich gesinnt, adversarius, 
infestus, 111, 2, 10, theils ‚gegenüber- 
stehend, oppositus, adverbialisch ge- 
enüber IV, 3, 28, u. ἐν. εἶναι, gegen- 
überstehn, VIl, 6, 25; theils entgegen- 
geselzt, adversus, conlrarius, V, 8, 24; 
ἐκ τοῦ ἐναντίου, von der entgegenge- 
setsten Seite, gegenüber, ex adverso; 
von Fufstapfen nach der entgegenge- 
setzten Seite — rückwärts gehend. Adv. 
ἐναντίον. gegenüber; τινὸς (gr. Anb. 
$ 2, 5, ce), Einem gegenüber, in Eines 
Gegenwart, Einem ins Gesicht, coram 
aliquo, VII, 6, 23; τὰ ἐναντία IV, 3, 
32 — τοὔμπαλιν. Davon 
ἐναντιοῦσϑαι, Med., entgegensein, 
widerstreben, sich widersetzen. ἃ 
ἐν --- antsıv, anstecken, anzünden. 
ἔνατος, ἡ, ον, der neunte. . 
ἐν - αυλίξεσϑαι, Dep., darin -- ın 
dem Lande rasten — übernachten. 
ἔνδεια, ag, ἡ, Mungel, Noth; von 
ἐν--- δεῖν, im Aktiv nur als Imper- 
sonale in der Bed. es fehlt, es ıst 
Mangel, es ist nöthig; πολλῶν (πολ- 
λοῦ)., es ist Mangel an Vielem d.h. 
viel fehlt — ist nöthig, 8. δεῖν. Med. 
ἐνδεῖσϑαι. Mangel haben — leiden. 
ἐν--- δείχνυσϑαι, Med., (von sich) 
aufweisen, an den Tag legen, äufsern. 
ἔνδηλος, ον = δῆλος ; ἔνδηλον ἔχειν 
τι, etwas deutlich an den Tag legen, 
11, 6, 18. ν RL 
fvönuog, ον (δῆμος), einheimisch. 
ἐνδίφριος VII, 2, 33 = ἐν δίφρῳ, 
auf dem Speisesefsel d. h. am Tisch. 
ἔνδοϑεν, Adv., von innen; von 
ἔνδον, Adv., inwendig, darin (in der 
Stadt VII, 1, 17, im Hause VI, 2,23. 
4, 16); auch geradezu im Hause über- 
setzbar VII, 1, 19. ῃ 
"ἐν.---δύειν, anziehn. Aor. 2. ἐνδῦ- 
var, anlegen, anihun, sibi induere. 
Perf. ἐνδεδυκέναι, an sick haben, dah. 
theils anhaben, theils aufhaben V, 
4, 13. πῆ 
ἐνέδρα, ας, ἡ. dem L. insidiae ge- 
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nau entsprechend, Flinterhalt; ἐνέδραν 
ποιεῖσθαι, einen Hinterhalt legen; da- fen; ῥυθμὸς &v., Takt zum Waffen- 


von 


ἐνεδρεύειν, im Hinterhalt liegen; 


ἐνωμοτία 


ἐνόπλιος, ον (ὅπλα). mit den Waf- 


tanz. 
*tv—ogüv, Aor. ἐνιδεῖν, worin 


sich in den Hinterhalt — auf die sehn, wobei — an Einem (τινί) be- 


Lauer legen. 
&v—£ivaı, darin sein — sich befin- 
den. 
ἕνεκα u. ἕνεκεν, Präpos. mit d. Gen., 
wegen, um — willen. 

ἐνενήχοντα, neunzig. 

ἐνεός, d, ὄν, taubstumm. 

ἐν ---εσϑίειν, Aor. ἐμφαγεῖν, hinein- 
efsen, rasch e/sen. 

ἐνέχυρον, ov, τό, Sicherheitspfand, 
überh. Unterpfand. 

ἔνϑα, Adv., wo, wohin, wann, wor- 
auf; zu Anfang eines Satzes oft, wie 
im L. ubi u. quo facto, da (örtlich u. 
zeitlich), daselbst, dahin, darauf zu 
übersetzen; davon 

ἐνθάδε, Adv., hier, dort; dahin, 
dorthin. 

ἔνϑαπερ, Adv., wo cben. 

Evdev, Adv., von wo — wannen; 
scheinbar für ἔνϑα V, 7,6 An.; zu 
Anfang eines Satzes, wie unde, von 
da, daher, von dort; geradezu demon- 
strativisch ἔνϑεν μέν — ἔνϑεν δέ, 
von der einen Seile — von der andern 
Seite; ἔνϑεν χαὶ ἔνϑεν. von — au 
beiden Seiten, vorn und hinten, hinc 
illinc; davon 

ἐνθένδε, Adv., von hier, von hinnen, 
von dort; auf Personen bezogen VII, 
2,17. 

&v — ϑυμεῖσϑαι, Dep. mit pass. Aor,, 
beherzigen, bedenken, überlegen, erwä- 
gen, in Erwägung der Umstände die 
Bemerkung machen. 

ἐνθύμημα, ατος, τό, Gedanke. 

ἐν --- ϑωρακίξειν, panzern. 

ἔνι für ἔνεστι, 8. ἐνεῖναι. 

ἐνιαυτός, οὔ, ὁ, Jahr. 

ἐνιδεῖν, 8. ἐνορᾶν. 

ἔνιοι, at, &. einige. 

&v—ioysodeaı, darin — daran fest- 
gehalten werden — hangen bleiben. 

ἐν --- νοεῖν, nachdenken, bedenken, er- 
wägen, in Erwägung der Umstände 

finden, mit Besorgnis daran denken, 
besorgen; davon 

ἔννοια, ας, ἡ, Gedanke. 

᾿Ενοδίας ΥἹΙ, 4, 18 verdorhene Les- 
art, wofür wahrscheinlich ᾿Ενοπέα 
oder ein ähnliches Gentile gesetzt 
werden mufs, so dafs der Sinn ist: 
sie verwundeten den Lochagen Hiero- 
nymos aus Enope (in Messenien) und 
den Lochagen Theagenes aus Lokri. 

ἐν ---οἰκεῖν, darin wohnen — sich 


niederlafsen; dah. οἱ ἐνοικοῦντες, die 
Bewohner. 


merken, gewahren. 

ἐν ---οχλεῖν, beschwerlickh — zur Last 
fallen, im Wege — hinderlich sein, 
stören, trüben. 

ἐνταῦϑα, Adv., vom Orte hier, da, 
dort, daselbst, in diesem Punkte — 

Falle; dahin, dorthin; von der Zeit 

da, damals, darauf, hierauf, nun. 

ἐν --- τείνειν, anspannen; wohin stre- 

cken — richten, zufügen, dah. πληγὰς 
ἐντείνειν — nl. ἐμβάλλειν, Schläge 
verselzen. 

ἐντελής, ἐς (τέλος), vollendet, voll- 

kommen, vollständig. 
ἐν --- τέλλεσϑαι, Dep., auftragen, be- 
fehlen. 
ἔντερα, ὧν, τά (Evrog), Eingeweide. 
ἐντεῦϑεν, Adv., von hier, von hier 
— aus, von — da, hinc, inde; von der 
Zeit demnächst, darauf, hierauf, wie 
hinc, deinde, 111, 1, 31. IV, 4, 10. 15. 
V, 4,14. 6,35. VI, 4, 1. VI, 7,8; 
von der Veranlafsung demnach, daher, 
deshalb, wie hinc u. inde, V, 5, 3. VI, 
2, 15. VII, 1,12; vgl. ἐκ τούτου 8. ἐκ. 

ἐν ---τιϑέναι, hineinlegen — setzen 
— stellen — ihun; φόβον, Furcht ein- 
flöfsen, einjagen. Med, etwas (als 
das Seinige) hineinlegen, einpacken, 
ein — aufladen. 

ἔντιμος, ον (ἐν τιμῇ ὦν), gechrt, 
angesehn ; 2. εἶναι u. ἐντίμως ἔχειν, in 
Ansehn — in Ehre und Ansehn stehn, 
V,6, 32. II, 1, 7; ἐντιμότερόν τινος 
xadıoravaı, über Einen (tıvog) erhe- 
ben, VI, 1. 18. 

ἔντονος, ον (ἐντείνειν), angestrengt, 
eifrig, heftig. Adv. ἐντόνως, mit Nach- 
druck, dringend. 

Evrog (ἐν). Adv., drinnen; als Prä- 
pos. mit d. Gen. (gr. Anh. $ 2, 5, c) 
vom Orte innerhalb, zwischen, im Be- 
reich, 8. zoıiodaı; von der Zeit in- 
nerhalb, binnen. 

"ἐν --τυγχάνειν, (zufällig) treffen, 
finden, begegnen, worauf sto/sen, τινί 
(gr. Anh. $ 3, 2, a); ohne Kasus zu- 
fällig — gerade dazukommen 111, 2, 31. 

Ἐνυάλιος, ov, Beiname des Kriegs- 
gottes Ares (Mars). 

ἐνύπνιον, οὐ, τό, Traum; aber τὰ 
ἐνύπνια ἐν Λυκείῳ VI, 8. 1: das 
»»ένύπνια ἐν Avusio“* betitelte Werk. 

ἐνωμοτάρχης, οὐ, ὃ, Enomotarch, 
Anführer einer 

ἐνωμοτία, ας, ἡ. Enomotie, Unter- 
abtheilung im Griechischen, bes. 
Spartanischen, Heere, in der Anaba- 
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sis der vierte Theil eines Lochos, 
mithin etwa aus 25 Mann bestehend. 
ἐξ, 5. ἐκ. 

ἐξ --- αγγέλλειν, hinausmelden, ver- 
kündigen, berichten, enuntiare. 

Ἐ ἐξ -- ἄγειν, hinaus — ausführen u. 
intrans., wie ἄγειν, ausrücken — mar- 
schieren; aber auch verführen, verlei- 
ten. 

* 2E— αἱρεῖν, herausnehmen ; auswäh- 
len — suchen; rıvi rı, etwas für Ei- 
nen ausmachen — bestimmen. Med. 
(sich, sibi) herausnehmen — auspacken 
— auswählen; davon 

ἐξαίρετος. ον, ausgesucht, ausneh- 
mend, vorzüglich, eximius. 

ἐξ -- - αἰτεῖν, heraus — abfordern. 
Med. sich etwas aus — erbitten, (sich) 
Einen losbitten — Eines Begnadigung 
oder Auslieferung erbilten. 

ἑξακισχίλιοι, αἱ, &, sechstausend. 

ἐξαίφνης, Adv., ganz plötzlich, un- 
vermuthet. 

ἐξ — anovrigeıv, herausschie/sen. 

ἐξ--- ἀλαπάζειν, verwüsten, zerslören. 

* ἐξ -- dllsodaı, Dep., hervor — auf 
— in die Höhe springen. 

* ἐξαμαρτάνειν, sich verirren — ver- 
sündigen. 

ἐξαν ---ἰστάναι, mufscheuchen, ver- 
treiben. Med. aufstehn, sich erheben, 
sich aufmachen V, 2, 31. 

ἐξ ---ἀπατᾶν, beirügen, täuschen, 
hintergehn, irreführen; τὶ (gr. Anh. 
$ 1, 5), in etwas; anders V, 7, 6 An.; 
davon 

ἐξαπάτη, ης, ἡ, Betrug. 

ἑξάπηχυς, v (πῆχυς), von sechs ΕἸ- 
len. 

ἐξαπίνης = ἐξαίφνης. 

ἐξ --- ἀρκεῖν, aus — hinreichen. 

ἐξ -- άρχειν, den Anfang machen, 
anfangen; τινός (8. ἄρχειν), den An- 
fang machen mit etwas, etwas angc- 
ben, Urheber einer Sache sein. 

ἐξ -- αυλίξεσϑαι, (aus dem Lager) 
abziehn, aufbrechen. 

ἐξ — εἶναι, wovon nur ἔξεστι als Im- 
personale gebräuchlich ist in der 
Bed. es steht frei — ist möglich — 
erlaubt — gestattet, man kann — darf, 
licet, wit dem Inf, bes. mit dem Da- 
tiv u. Inf. 

Ἐ ἐξ --- ελαύνειν, hinaus — vertreiben. 
Intrans. ausrücken — ziehn — mar- 
schieren, vorrücken. S. ἐλαύνειν u. 
σταϑμός. 

ἐξ --- ελέγχειν, ausforschen; überfüh- 
ren. 

ἐξ.---εληλυϑώς, Partiz. Perf. v. 
ἐξέρχεσϑαι. 

ἐξ -- ἐρπειν, hervorkriechen — schlei- 
chen, fortschleichen, abziehn. 


*2E— ἐρχεσϑαι, hinaus — heraus- 
gehn — kommen, ausziehn, ausrücken ; 
ferner ausgehn, u. von der Zeit ab- 
laufen, verstreichen. 

ἐξ ---ετάξειν, ausforschen, prüfen; 
von Truppen mustern; davon 

ἐξέτασις, εως, 7, Musterung; ἐξέτα- 
σιν ποιεῖν u. ποιεῖσθαι, eine Muste- 
rung anstellen — halten. 

ἐξ -- ηγεῖσϑαι, Dep., herausführen, 
abführen; Führer sein, vorangehn, u. 
prägnant für ἐξηγούμενον ποιεῖν IV, 
5, 28, s. zu IV, 6, 27; ausführen, aus- 
einanderselzen, erklären, erzählen ; dah. 
ἐξήγησις, Kıregese, d. h. Erklärung. 

γ΄ Ya Bis abgelaufen — verlaufen 
— vergangen sein. $. ἥκειν. 

ἐξ — ἑέναι, ausrücken, aus — abmar- 
schieren. 

"ἐξ -- ικνεῖσϑαι, Dep., hinauskom- 
men — gelangen, überh. wohin ge- 
langen; oft von Geschofsen bis hin 
gelangen — reichen I, 8, 19. IV, 3, 8; 
auch blofs reichen 11], 3, 17; trans. 
erreichen, treffen, τινός (gr. Anh. $ 2, 
5, b), Einen, Ill, 3, 7. 

ἐξ ---ἰστασϑαι, Med., sich erheben, 
sich entfernen — packen. 

ἔξοδος, 0v, 7, Ausweg, Ausgang; 
Auszug, Ausmarsch, Abzug, Streifzug, 
Feldzug. 

ἐξ --- οπλίξεσϑαι, Med., sich ausrü- 
sten — vollständig bewaffnen — sich 
ferig — schlagfertig machen; dah. 
ἐξωπλισμένος, oft auch ἐξοπλισάμενος, 
gerüstet, aber auch schlagfertig; da- 
von 

ἐξοπλισίᾳ, ag, ἡ, vollständige Aus- 
rüstung ; ἐν τῇ ἐξ. 1, 7, 10 -- ἐν τοῖς 
ὅπλοις. 

ἐξ --ορμᾶν, antreiben, anregen, die 
Anregung geben, excitare. Intrans. 
aufbrechen, ausrücken — ziehn. 

ἐξουσία, as, ἡ (ἔξεστι), Vermögen, 
Recht, Freiheit, freier Spielraum. 

ἔξω, Adv., draufsen, im Freien, fo- 
ris, VII, 4, 12, aber auch hinaus, fo- 
ras, V, 5, 19; darüber hinaus, jenseits, 
ultra, I, 4, 4 An., nach der äu/sern 
Seite hin, ertra, 11, 2, 4, Daher ἔξω 
εἶναι, fort sein 11, 6, 3, ausgegangen 
— ausgerückt — ausgezogen scin VI, 
4,5. Als Präpos. mit d. Gen. aufser- 
halb, aufser, extra, wie ἔξω τῶν βελῶν 
V,2,26, aufserhalb der Schufsweite; 
bei Verben der Bewegung aus, wie 
ἔξω βελῶν III, 4, 15, aus der Schufs- 
weite; ferner über — hinaus, ultra, 
VI, 3, 7; dah. ἔξω τινὸς εἶναι auch 
über etwas hinausragen, etwas über- 
flügeln = περιττεύειν τι, 1,8, 13. 23; 
endlich aufser, praeter, wie ἔξω rov- 
των, aufserdem. Davon 
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ἔξωϑεν, Adv., von aufsen her; bisw. 


für ἔξω, aufserhalb, wie ὅϑεν (8. ἃ. 
W.) für οὐ, 1Π1, 4, 21. V, 7, 21.: 
ἐοικέναι (εἴκειν), ein Präteritoprä- 
sens, gleichen, ähnlich sein — sehn, 
aussehn, scheinen ; φιλοσόφῳ ἔοικας II, 
1,13, du scheinst ein Philosoph zu sein. 

€ [4 - ς 7 . D . 

ἑορτῇ, ἧς, ἢ, Fest, Feierlichkeit. 

en — ἀγγέλλειν, ankündigen, melden. 
Med. sich melden — anheischich ma- 
chen — wozu erbieten. 

* 2 (4 . . . 

ἐπ — dyeıv, herbeibringen, ein — 
zuführen, von Schiffen auch an Bord 
haben V, 1, 16; ψῆφον ἐπάγειν περί 
τινος Vll, 7, 57, über etwas abstim- 
men. 

En — αἰνεῖν, billigen, loben, beloben; 
auch für etwas danken VH, 7,88; 
von 
i ἔπαινος, ου, ὁ (αἶνος), Lob, Ruhm ; 
ἑπαινεῖν ἔπαινον, Lob ertheilen, Ruhm 
zuerkennen. 

ἐπ — αίρειν, erheben, bewegen. ver- 
leiten. 

ἐπ — ακολουϑεῖν, nachfolgen. 

En — ἀκούειν, anhören. 

ἐπάν (ἐπεὶ ἄν), Konj. mit d. Kon- 
Junktiv, wann, so oft, nachdem; ἐπὰν 
τάχιστα, sobald als, simulae, 5. ὄν 
u. gr. Anh. $ 6, 3, eu.d. 

ἐπανα --- τείνειν, empor — ausstrecken 
(ἀνατείνειν) und hinhalten (ἐπί); τὸν 
τράχηλον VII, 4, 9, den Nacken hin- 
strecken. 

ἐπανα — χωρεῖν, zurückgehn — sich 
zurückziehn. 

* Enav— ἔρχεσϑαι, zurückgehn — keh- 
ren. 

ἐπάνο) (ἐπί u. ἄνω), Adv., obendrü- 
ber, oben; τὰ ἐπάνω, das Obige — 
Vorhergehende, VI, 1, 1. 

En — ἀπειλεῖν, noch — noch obendrein 
drohen, noch Drohungen hinzufügen. 

Eney—yeldv, verhöhnen, τινί (gr. 
Anh. $ 3, 2, a), Einen; ἐπεγγελῶν 
bisw. zum Hohne übersetzbar. 

ἐπ --- ἐγείρειν, wecken. 

ἐπεί, Konj., mit d. Indik. a) als, 
nachdem, bisw. auch seit; b) da; über 
ἐπεί γε 8. γε; mit d. Opt. so oft (als), 
gr. Anh. $ 6, 2, e, in allen Fügun- 
gen dem L. quum entsprechend. 

ἐπειδάν (ἐπειδὴ ἄν), Konj. mit d. 
Konjunktiv, verhält sich zu ἐπάν, wie 
ἐπειδή zu ἐπεί. 

ἐπειδή (ἐπεὶ δή), Konj., gleichbe- 
deutend mit dem urspr. nur etwas 
schwächeren ἐπεί. S. γε. 

En— eivaı, darauf — darüber sein. 

ἐπείπερ, Konj., da — weil eben, da 
— weil einmal; verhält sich zu dem 
schwächeren ἐπεί, wie im L. quoniam 
(quum jam) zu quum. $. περ. 


ἔπειτα, Adv., darauf, nachher, hier- 
auf, dann, sodann, da; nach Parti- 
zipien mit zeitlichem Begrif dann 
VII, 1, 4, nach Partizipien mit ge- 
gensätzlichem Begrif (obgleich) doch, 
dennoch 11, 5,20; ὁ ἔπειτα γρόνος, die 
nachherige Zeit, die Folgezeit — Zu- 
kunft. 

* £nen— ϑεῖν, hervorrennen — stürzen 
mit d. Nebenbegrif des Angrifs (ἐπί). 
Etwas schwächer 

ἐπεξ --- ἔρχεσθαι, hervorkommen, einen 
Ausfall machen mit d. Nebenbegr. 
des Angrifs (ἐπί). 

ἐπεξόδια (iepd), ων, τά, Opfer, die 
wegen des (eines) Auszugs oder Streif- 
zugs (Em ἐξόδῳ) angestellt werden 
(ϑύονται), Auszugsopfer, VI, 3, 2. 

ἐπ ---ἔρεσϑαι, noch — auch. noch 
fragen ; überh. fragen. 

ἔπεσϑαι, Dep., mitgehn, begleiten, 
folgen, gehorchen. 

ἐπ --- εύχεσϑαι, beten. 

" ἐπ -- ἔχειν, aufhalten, anhalten, 
hemmen. Intrans. inne halten mit et- 
was, zıvög (gr. Anh. $ 2, 2). 

ἐπήκοος, ον, erhörend; bes. vom 
Orte, von wo aus etwas gehört werden 
kann, dah. εἰς ἐπήκοον, bis auf Ge- 
hörweite. 

ἐπί, Präpos. mit der Grundbed. auf, 
womit es auch der Form nach (alt 
uf, Gothisch iupi) übereinstimmt. 1) 
mit d. Gen. a) vom Raume: auf; ἐπὶ 
τῆς γῆς, auf der Erde — dem Erdbo- 
den, 111,2, 19, vgl. daselbst ἐφ᾽ ἵππων, 
ἐπὶ ὀχήματος: aber auch an, z. B. II, 
6,18. IV, 8, 28, VI, 2. 1; bei, nahe 
bei, in der Nähe von, z. B. VII, 6, 
25 An.; ähnlich ἐπὶ τοῦ πρώτου (ie- 
θείου) IV, 3, 9 An.; vor, in Gegen- 
wart; ἐπὶ μαρτύρων, vor Zeugen (so 
dafs Z. dabei sind); dah. ἐφ᾽ ἑαυτῶν, 
Il, 4, 10. V, 4, 34, für sich (allein); 
selbst in VI, 3, 4; so ἐπὶ νεῶν, auf 
oder in den Schiffen, zu Schiffe, wie 
wir auch im D. auf der Schule u. 
Ahnliches sagen für in der Schule, 
und bei Verben der Bewegung auf 
— zu, nach — zu, nach — hin (d. 
Gen. wie bei ἀντί gr. Anh. 8 2,5, ec), 
z. B. 11, 1,3. VI, 1, 24. An die 
räumliche Bed. schliefsen sich auch 
Fälle wie ἐπὶ τῶν πλευρῶν III, 2, 36, 
auf den Flügeln (so dafs sie die Flü- 
gel bilden). Daher die taktischen 
Redensarten ἐπὶ φάλαγγος IV, 3, 26. 
6,6. VI, 3, 7. 25; ἐφ᾽ ἑνός V, 2,6 
An.; ἐπὶ τεττάρων I, 2, 15, vier Mann 
hoch, auch Franz. sur quatre, IV, 8, 
11 An. Und so ἐπ᾿ ὀχτὼ πλίνϑων 
τὸ εὖρος εἶναι VII, 8, 14, acht Ziegel 
dick oder stark sein. b) von der Zeit: 
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während, zur Zeit, unter; οἱ ἐφ᾽ ἡμῶν 
I, 9, 12 An.; ἐπὶ Κύρου, zu den Zei- 
ten des Kyros. 2) mit d. Dativ a) 
vom Raume: auf, z.B. V, 2, 16. VII, 
3, 44. IV, 4, 2. V, 4, 13. VI, 4, 4. 1, 
8,20. 9, 31; bes. an, bei, in der Nähe 
von, z. B. 1, 2, 8. 13. 4, 5. 7, 19. 111, 
4,43. V, 3, 2; γίγνεσϑαι ἐπί τινι V1, 
3, 12, bei etwas sein; so auch ἐπὶ τῷ 
στρατεύματι III, 4, 41, bei dem Heere, 
u. etwas kühner ἥλιος ἦν ἐπὶ δυσμαῖς 
VI, 9, 34, war dem Untergange nahe, 
occasurus erat; zunächst, nach 11, 5, 
41. 111,2, 4. V, 9, 11; hinter VI, 3, 
Il, oft auch aufser. Ὁ) an die Bed. 
auf reiht sich aa) der Begrif der 
Bedingung: auf — hin; ἐφ᾽ οἷς vn, 
6, 44 An.; dah. die Formel ἐφ᾽ ᾧ (wre) 
mit d. Inf., darauf hin, dafs — unter 
der Bedingung, dafs, IV, 2, 18. 4, 6. 
VI, 4, 22 Ahnlich ἐπὶ τοῖς στρατιώ- 
ταις VII, 7,39, eig. auf die Soldaten 
hin d. h. darauf hin, dafs ich dir die 
Soldaten zur Verfügung stellte; bh) 
des Zweckes: zu, zum Behuf; ἐπὶ 
τούτῳ I, 3,1, darauf hin, zu diesem 
Behufe, dazu; und so ἐπὶ ξενίᾳ, s. Ee- 
via; ἐπὶ ϑανάτῳ I, 6, 10 An. vgl. V, 
7.34; ἐπὶ πολέμῳ II, 4, 5 An.; ἐπὶ 
γάμῳ 11], 4, 8; ἐπ᾿ ἀγαϑῷ V, 8, 18, zu 
seinem (ihrem) Vortheile — Heile; ἱερὰ 
ἐπὶ ἀφόδω (auf) VI,2, 14, wie ϑύεσθϑαι 
ἐπί τινι V, 6, 27 An.; ἐπὶ τίνι IV, 4, 
17, zu welchem Behufe. e) an die 
Bed. bei reiht sich aa) der Begrif der 
Vorsteherschaft u. Aufsicht: über, über 
Einen gesetzt, praefectus, I, 4, 2 An. 
IV, 1, 13 An. 4, 19 An. bb) der Be- 
grif der Abhängigkeit und Unterwür- 
figkeit: unter, in der Gewalt — Macht, 
in den Händen; ἐφ᾽ ἡμῖν ἐστί V,5, 
20, es steht bei uns — in unserer 
Macht; vgl. VI, 4, 23; ἐπί τινι εἶναι, 
in Eines Gewalt sein — stehn, in Ei- 
nes Händen sein, I, 1, 4, von Jeman- 
des Willkür abhängig sein, V, 5, 20; 
5. γίγνεσϑαι. «c) der Begrif der Ver- 
anla/sung, des Grundes: über, ob. we- 
gen, um — willen; ἐπαινεῖν τινὰ ἐπί 
τινι) ob einer Sache, 111, 1, 45; vgl. 
II, 6, 26. ΠΙ. 1, 27. V, 4, 34. 9, 12: 
se auch ὀμνύναι u. πιστὰ διδόναι ἐπί 
τινι ΠῚ. 2, 4. V, 4, 11, wo wir sagen 
auf. d) von der Zeit: bei, während, 
II, 2, 4. IV, 4, 18. V, 2, 26. 3) mit 
d. Akkus. a) vom Raume u. zwar zu- 
nächst eine Richtung nach oben be- 
zeichnend: auf, z. B. II, 2, 4. IV, +, 
4. 15. VII, 3, 23; dann aber von jed- 
weder Richtung: auf, verstärkt ἔστε 
ἐπί IV, 9,6; gegen I, 2, 17; an VI, 
3, 11; zu, wenig von πρός verschie- 
den, I, 4, 11 II, 4, 13. 111,4, 41. IV, 
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7, 18. VII, 3, 15. 6, 7; verstärkt μέ- 
χρι — ἔστε ἐπί IV, 8, 8. V, 1,1, u. in 
bildlichem Sinne Il, 5, 22. III, 1, 18. 
22. 24. VII, 8, 4; ferner auf — zu 
III, 1, 24. IV, 7,23; in feindlicher 
Beziehnng auf — los, gegen, z. B. 1, 
1, 11. 2,4. 4, 14. II, 1,4. V, 7, 24. 
25 (8 πολεμεῖν). auch von Oertern, 
wie Ill, 2, 13. V, 4, 14; über V1, 3, 
25 An.; über — hin, weit, I, 7, 15. 
IV, 6, 11 An. V, 10, 4. VI, 2,5; ἐπὶ 
πολύ, weit hin 1, 8, 8; vgl. 111, 3, 17. 
IV, 2, 13. VE, 1, 19. VII, 5, 12 mit d. 
An. zu 111, 3, 9; ἐπ᾽ ἐχεῖνα, ἐπὶ ϑα- 
τερα V, 4, 3 An.; ὡς ἐπὶ τὸ πολύ 111, 
1, 42 An.; so ἐπὶ πολλούς IV, 8, 1] 
An., wofür gebräuchlicher wäre ἐπὶ 
πολλῶν (s.1,a); nach — hin, — wärts; 
ἐπὶ δεξιά VI, 2, 1, rechtshin; s. δόρυ 
u. πούς. Ὁ) an die Bed. zu reiht 
sich der Begrif der Bestimmung, des 
Zweckes an: zu, für, zum Behuf, z.B. 
IV, 3, 11. VII, 4, 3. ce) Die Bed. zu, 
auf — zu liegt auch den Fällen zum 
Grunde, wo der Akk. mit ἐπί ein 
Ziel, einen erzielten oder erstrebten 
Gegenstand bezeichnet: nach; ἐπὶ 
πλοῖα στέλλεσϑαι, nach Schiffen aus- 
ziehn, V, 1, 5; vgl. I, 2, 2 mit V, 7, 
26, ferner II, 3, 8. V, 1, 6. VI, 2, 19 
u. bes. V, 1, 17; oft geradezu um zu 
holen übersetzbar, wie wir auch im 
D. sagen: nach dem Arzte gehn; vgl. 
V,10,2. VII, 6, 2,3. d) von der 
Zeit auf, lang, hindurch, VI, 4, 36. 
4) In Kompositen ist es theils auf, 
theils zu, gegen, auf — los, theils 
nach, hinten; über wohl nur in ἐπι- 
στάτης; sehr häufig bezeichnet es 
auch ein Hinzukommen (s. 2, a ἃ. E.). 

* ἔπι — βάλλειν, daraufwerfen, aufle- 
gen. Med. sich auf etwas werfen. dar- 
überherfallen; aber auch sich (sibi) 
etwas auflegen, bes. vom Pfeile; dah. 
ἐπιβεβλῆσϑαι, den Pfeil auf (den Bo- 
gen) gelegt — den Bogen gespannt ha- 
ben, schufsfertig sein. 

ἐπι--βοηϑεῖν, zu Hilfe eilen — 
kommen. 

ἐπιβουλεύειν (ἐπίβουλος), τινί, Ei- 
nem nachstellen --- nach dem Leben 
trachten, ihn anfeinden, feindselige 
Gesinnung gegen ihn hegen; auch 
Einen zu selbstsüchtigen Zwecken be- 
nutzen II, 6, 20; mit folg. Inf. hinter- 
listiger — heimtückischer Weise auf 
etwas sinnen V, 6, 29; damit verwandt 

ἐπιβουλή, ἧς, ἡ, Nachstellung, (hin- 
terlistiger) Anschlag, Intrigue, heim- 
lich angelegter Plan, Tücke. 

* ἐπι --- γίγνεσθαι, herankommen ; τινί 
(gr. Anh. $ 3, 3 a), über Einen kom- 
men, über ihn herfallen, ihn überfallen. 
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ἐπι --- γράφειν, daraufschreiben. 
ἐπι --- δεικνύναι, aufzeigen — weisen, 
vorzeigen, vorstellen, überh. zeigen; 
dah. beweisen (durch Worte oder 
Thaten), darlegen — thun, erklären. 
Med. sich zeigen — sehn lafsen vor 
Einem, τινί, V,4, 34; aber auch (von 
sich) aufweisen, an den Tag legen 1, 
9, 10; zu verstehn geben, merken lafsen 
ll, 6, 27; beweisen, beurkunden, eine 
Probe ablegen von eiwas (τι), IV, 
6, 15. 
ἐπ ---ἰδεῖν, Aor. 2 zu ἐφορᾶν. 
Emı — διώκειν, nachsetzen, verfolgen. 
ἐπιδραμεῖν, Aor. 2 zu ἐπιτρέχειν. 
ἐπ — ἰέναι, hinzugehn, herankommen ; 
dah. theils heranziehn 1, 6, 2; theils 
anrücken 1, 2, 17. 7, 4. 10, 10. IV, 7, 
23, auf Einen losgehn, τινί (gr. Anh. 
$ 3, 2, a), IV, 3, 23; theils heran — 
vor/reten, prodire, V, 9, 11; theils 
hereinbrechen, einreifsen , ingruere, V, 
7,12; theils herannahen, anbrechen, 
bevorstehen, bes. von der Zeit, so dals 
das Partiz. ἐπιών oft kommend, fol- 
gend, nächst, u. ἡμέρα ἐπιοῦσα Tages- 
anbruch übersetzbar ist. 
ἐπιϑαλάττιος, ον, am Meere gelegen. 
ἐπίϑεσις, εως, ἡ (ἐπιτιϑέναι), Angrif. 
ἐπιϑυμεῖν (ϑυμός), Liebe fa/sen zu 
etwas, es liebgewinnen, τινός, IV, 1, 
14; bes. etwas begehren. wünschen, 
nach etwas streben — trachten, τινός 
(gr. Anh. $ 2, 3, b) u. Inf. 
ἐπικαίριος, ον (καιρός), zeitgemäjs, 
bequem, geeignet, gut zu gebrauchen 
VI, 1,6; ἐπικαίριοι substantivisch 
Leute von Bedeutung — Einflufs VII, 
7, 1 
ἐπι--- κάμπτειν, einbiegen, schwenken. 
ἐπικαταρριπτεῖν, hinterdrein (ἐπί) 
herabstürzen (καταρριπτεῖν). 
ἐπι -- κεῖσϑαι, darauf — dabei — 
daranliegen; anliegen, drängen; τινί 
(wie bei ἐπιέναι). Einem zusetzen, 
ihn bedrängen, auf ihn sich werfen — 
einen Angrif machen. 
ἐπικίνδυνος, ον, gefährlich. 
ἐπικουρεῖν (ἐπίκουρος), beistehn, 
Hilfe leisten, gute Dienste thun; τινί 
τι, Einem Hilfe leisten in (Bezug auf) 
etwas, Einen vor etwas schützen; 
davon 
ἐπικούρημα, ατος, τό, Hilfe, Schutz, 
Schutzmittel. 
ἐπικράτεια, ας, ἡ (ἐπικρατής), Herr- 
schaft, Bereich. 
ἐπι ---κρύπτεσϑαι, Med., geheim hal- 
ten. 
ἐπι--- κύπτειν, 
(hin )bücken. 
ἐπι — κυροῦν, bestätigen, genehmigen. 
* ἔπι --- λαμβάνειν, hinzunehmen; an- 
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greifen, befafsen, umfa/sen, in seinem 
Bereiche haben VI, 3, 5. 6; überh. 
fafsen u. dah. theils befallen, überfal- 
len, überraschen, theils erreichen, theils 
an — zurück — zuhalten. Med. zu- 
greifen IV, 7, 13; eingreifen; τινός 
(gr. Anh. $ 2, 5, a), sich mit etwas 
befafsen, sich an etwas anhalten — 
festhalten IV, 7, 12. 

"ἐπι — Aavddveodeı,vergefsen. S.Auv- 
ϑάνειν. 

ἐπι --- λέγειν, dazu sagen 1, 9, 26; 
auslesen; dah. 

ἐπίλεκτος, ον, auserlesen u. ἐπίλεκτοι 
substantivisch auserlesene Schaar — 
Mannschaft. 

ἐπι--- λείπειν, hinten — im Stiche 
lafsen; dah. von Dingen bes. ausgehn 
u. im Präteritum (Aor. Perf ) fehlen, 
mangeln (τινά, Einem). Pass. hinten- 
gelafsen werden, zurückbleiben. 

ἐπι --- μαρτύρεσϑαι, dabei zu Zeugen 
(μάρτυρας) anrufen. 

ἐπίμαχος, ον, bekämpfbar, leicht zu 
überwinden — zu erobern. 

ἐπιμέλεια, ας, ἡ, Sorge, Eifer, Stre- 
ben; mit 

ἐπιμελεῖσθαι u. ἐπιμέλεσϑαι, Dep. 
mit pass. Aor., sorgsam sein, Sorge 
tragen; τινός (gr. Anh. $ 2, 3, ὃ}, 
für etwas Sorge tragen — sorgen, auf 
etwas Sorgfalt — Fleifs verwenden, 
sich annehmen einer Sache, Anstalten 
— Vorbereitungen treffen für etwas; 
ohne Kasus auch Acht geben I, 8, 
21; im Partiz. oft adjektivisch sorg- 
sam; von 

ἐπιμελής, ἐς (μέλει), sorgsam. 

ἐπι — μένειν, (noch) bleiben, verblei- 
ben, warten, sich gedulden. 

Ἐ ἐπι --- μιγνύναι, dazu — darunter- 
mischen. Med. sich darunter — sich 
vermengen, verkehren mit Einem, πρός 
τινα. 

ἐπι -- νοεῖν, beabsichtigen, vorhaben, 
an etwas (zı) denken; mit d. Inf. ge- 
denken. 

ἐπιορκεῖν (ἐπίορκος.), falsch schwö- 
ren, meineidig sein; ®eovg, bei den 
Göttern falsch schwören (8. ὀμνύναι), 
die Götter durch einen Meineid ver- 
letzen. 

ἐπιορκία, ας, ἡ, Meineid, Eidbruch. 

ἐπιπαρ --- eivaı, auch noch (ἐπί) bei 
der Hand sein — zu Gebote stehn. 


ἐπιπαρ ----ἰέναι, hinterher oder hinter 
— Einem (ἐπί) zur Seite (παρά) gehn 
VI, 1, 19; zur Seite — seitwärts fol- 
gen III, 4, 30. 

*Zm—nintev, darüber fallen u. im 
Perf. darauf — darüberliegen; ferner 
einfallen, anfallen, überfallen, über Ei- 
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nen oder etwas herfallen, τινί (wie 
bei ἐπιέναι). 

ἐπίπονος, ον, mühsam , beschwerlich ; 
auch Mühe und Arbeit verkündend V, 
9, 23. 

ἐπιρριπτεῖν, auf Einen werfen. 

ἐπίρρυτος, ον (ἐπιρρεῖν), überströmt, 
δεινὰ [8ογῖ, irriguus. 

ἐπι---σάττειν, daraufpacken, bepa- 
cken; vom Pferde satteln. 

Ἐπισϑένης, ovg, 1) aus Amphipolis 
in Makedonien, Anführer der Grie- 
chischen Peltasten ], 10, 7. IV, 6, 1. 
3. 2) aus Olynthos in Chalkidike, 
ein Unterbefehlshaber der Griechen, 
VI, 4,1 ἢ. 

ἐπι--- σιτίξεσϑαι, Med., Lebensmittel 
oder Mundvorrath sich verschaffen — 
— holen — auftreiben, sich damit ver- 
sehn — versorgen, sich verproviantic- 
ren; davon 

ἐπισιτισμός, οὔ, ὃ, Verproviantie- 
rung; dann der Proviant, der Mund — 
Kriegsvorrath selbst. 

ἐπι --- σκέπτεσϑαι, Dep., 8. ἐπισκοπεῖν. 

ἐπι --- σκευάξειν, wieder zurechtmachen 
— in Stand setzen; auch in Stand 
halten. 

ἐπι--- σκοπεῖν (nur im Präs. u. Im- 
perf. gebräuchlich, die andern Tem- 
pora von ἐπισκέπτεσθαι), zu — nach- 
sehn, untersuchen ; besichtigen, mustern, 
beaufsichtigen (ἐπίσκοπος, Bischof ). 

ἐπι --- σπᾶσϑαι, Med., nach sich ziehn, 
mit fortziehn — reijsen. 

ἐπίστασϑαι, Dep. mit pass. Aor., 
sich worauf verstehn, etwas verstehn 
— kennen — wifsen. 

ἐπίστασις, 205, ἡ (ἐπι — στῆναι), das 
Anhalten — Verweilen, der Stillstand. 

ἐπιστατεῖν, Vorsteher (ἐπιστάτης) — 
Befehlshaber sein, das Amt eines Be- 
fehlshabers verwalten, das Kommando 
führen. 

ἐπι--- στέλλειν, hin — zuschicken, be- 
stellen, auftragen, brieflich melden. 

ἐπιστήμη, ns, ἡ (ἐπίστασϑαι), Ein- 
sicht, Kenntnis, wie 

ἐπιστήμων, ον, verständig, einsichts- 
voll; τινός (gr. Anh. $ 2, 6, b), einer 
Sache kundig. darin bewandert. 

ἐπιστολή, ἧς, ἡ (ἐπιστέλλειν), Brief. 

ἐπιστρατεία, ας, ἡ, der wider Einen 
unternommene Feldzug oder Krieg; 
von 

ἐπι --- στρατεύειν. zu Felde ziehn, 
Krieg erheben, τινί (wie bei ἐπιέναι). 
wider Einen; so bes. im Med. 

ἐπι ---- σφάττειν, schlachten — opfern 
auf Einem — über Eines Leiche, τινί 
(gr. Anh. $ 3, 2, a). 

πι---τάττειν. anordnen; verordnen, 
befehlen. Med. etwas stellen — auf- 
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stellen hinter etwas (τινί, wie bei 
ἐπισφάττειν), beiordnen, beigeben. 

ἐπι --- τελεῖν, vollführen, vollbringen. 

ἐπιτήδειος, ον, gehörig; dah. theils 
zweckmäjsig, angeme/sen, pafsend, bes. 
geeignet, u. ἐπιτήδειοι substantivisch 
geeignete Personen; theils erforderlich, 
u. ἐπιτήδεια subst. Bedürfnisse, bes. 
Lebensmittel. 

ἐπι — τιϑέναι, auflegen, auferlegen. 
Med. sich legen — werfen auf etwas, 
es unternehmen, aggredi aliquid; bes. 
in feindlichem Sinne auf Einen sich 
werfen — einen Angrif machen, ihn 
angreifen — überfallen, aggredi ali- 
quem, τινὶ (wie hei ἐπιέναι). 

ἐπι--- τρέπειν, zuwenden, übertragen, 
anvertrauen, überlafsen, gestatten, zu- 
geben, permittere. Med. sich Einem 
anvertrauen, sich in Jemandes Schutz 
begeben. 

+ Zmı— τρέχειν, anlaufen, angreifen. 

* ἐπι --- τυγχάνειν, worauf stofsen, es 
antreffen, finden mit d. Nebenbegrif 
des Ungefähren, rıvi (wie bei ἐπιέναι). 

ἐπι --- φαίνεσϑαι., Med., sich zeigen, 
zum Vorschein — zu Gesicht kommen, 
sich nähern. 

* ἐπι --- φέρειν, hinzu — hinltragen. 
Med. dahin — heranstürzen, ferri; auf 
Einen losstürzen; vom Meere wogen; 
ϑάλαττα μεγάλη ἐπιφέρεται V, 8, 20, 
die See wogt gewaltig daher — geht 
hoch. 

ἐπι — φορεῖν, darauf — darüber wer- 
fen — schülten. 

ἐπίχαρις, ı, angenehm, gefällig; τὸ 
ἐπίχαρι, das einnehmende — gefällige 
Wesen. 

* ἐπι --- χεῖν, hinzugiefsen. 

ἐπιχειρεῖν, Hand (χείρ) anlegen, 
dah. theils unternehmen, beginnen, 
theils versuchen. 

ἐπι--- χωρεῖν, an — vorrücken. 

ἐπι -- ψηφίξειν, zur Abstimmung 
bringen, darüber abstimmen lafsen (τι). 
Med. (durch seine Stimme) bestäti- 
gen, genehmigen, beschlie/sen. 

ἐπ--- οἰκοδομεῖν, daran — darüber 
bauen. 

ἐπ ---δμνύναι, dazu schwören, eidlich 
bekräftigen. 

Ἐπύαξα, ns, Gemahlin des Kiliki- 
schen Königs Syennesis, I, 2, 12 f. 

*2oüv, lieben, begehren, nach et- 
was verlangen, τινός (wie bei ἐπιϑυ- 
usiv); dazu als Fut. ἐρασϑήσομαι, als 
Pass. ἐρᾶσϑαι; aber ἐρασϑῆναι, vom 
alten Deponens ἔραμαε, lieb(gewin- 
nen) haben, verliebt sein in Einen oder 
etwas, τινός. 

ἐργάξεσϑαι, Dep., handeln, thun; 
τινά τι, Einem etwas anthun — zu- 
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fügen (gr. Anh. $ 1, 6); dann thätig 
sein, arbeiten u. trans. bearbeiten, be- 
bauen; von 

ἔργον, ου, τό, Werk, That, Hand- 
lung, Ausführung; in kriegerischem 
Sinne Gefecht, Kampf. 

* ἐρεῖν, Fut. zu εἰπεῖν. 

Ἐ ἐρέσϑαι, nur als Aor. 2 gebräuch- 
lich. fragen ; 5. ἐρωτῶν. 

’Egergisvg, ἕως, Eretrier, Bewoh- 
ner von Eretria auf der Insel Euböa 
(jetzt Negroponte). 

ἐρημία, ag, 7, Einsamkeit; von 

ἔρημος, ον, leer; οἰκιῶν, häuserleer; 
dah. theils verlafsen, unbewacht, oder 
zurück — im Stiche gelafsen, ledig, 
oder ohne Führer VII, 3, 47; theils 
von Schutz entblöfst, schutzlos, theils 
wüst, öde, unbebaut; davon 

&onuodöv, leer — öde machen, ent- 
blöfsen (τινός, von etwas, gr. Anh. $ 
2, 2), verlafsen. 

ἐρίζειν (ἔρις), streiten, hadern, einen 
Wettstreit halten, wetteifern. 

‚Egiperog, ον, von einer jungen Ziege 
(ἔριφος); κρέα ἐρίφεια, Ziegenfleisch. 

ἑρμηνεύς, ἕως, 6, Dolmetscher ; davon 

ἑρμηνεύειν, Dolmetscher sein, den 
Dolmetscher abgeben, erklären. 

ἐρρωμένος. ἡ. ον, Aadjektiviertes 
Partiz. Perf. Pass. von ῥωννύναι, 
stark, kräftig, rüstig. Adv. ἐρρωμένως. 

ἐρύκειν (ἐρύειν), mehr poetisch, 
zurück — abhalten, abwehren. 

ἔρυμα, ατος, τό (ἐρύεσϑαι), Schutz, 
Schutzwehr, Grenzwehr, Schlagbaum 
(barriere); damit verwandt 

ἐρυμνός, n, ὄν, geschützt, wohlver- 
wahrt, befestigt, fest; &ovuvd, feste 
Plätze. 

"ἔρχεσθαι, Dep., kommen, gehn; 
hinkommen, hingehn ; fortgehn ; zurück- 
kehren — kommen V, 1, 4; überh. 
sich begeben, dah. auch reiten, fahren ; 
ἔκ τινος, aus etwas hervorgehn 111,2, 
3; ἐπί τινα, auf Einen losgehn — 
kommen, ihn angreifen — überfallen ; 
ἐπί τι. zu etwas schreiten, etwas vor 
— unternehmen — thun; ἐπὶ πᾶν, zu 
Allem schreiten, Alles versuchen — 
aufbieten; 6809, einen Weg gehn — 
machen — zurücklegen. 8. σταϑμός, 
λόγος. χείρ. 

ἔρως. wrog, ὁ. Liebe, Verlangen. 

ἐρωτᾶν (ἐρέσϑαι). fragen. 

ἐς, 8. εἰς. 

ἐσθής, nrog, ἡ. Kleid, Kleidung, 
Anzug. 

ἐσθίειν, efsen; τινός (gr. Anh. $ 
2, 4), von etwas; 8. φαγεῖν. 

ἑσπέρα. as, ἣ, das Lat. vespera, 
Abend als Tageszeit u. Himmelsge- 
gend; davon 
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Ἑσπερῖται, ὧν, Hesperiten, Bewoh- 
ner der Armenischen Landschaft Sper 
(noch jetzt Ispir), die Σάσπειρες des 
Herodot, IV, 4, 6. 

ἔστε (8. εἰς). Konj., bis, donec; auch 
so lange (als), quamdiu. Als Adv. bis, 
bes. mit ἐπί (8. d.) IV, 5, 6. 8, 8. 

ἔσχατος, ἡ. ον, äufserst, dah. theils 
letzt, höchst, theils ärgst. Auch als 
Ady. ἐσχάτως äufserst, höchst. 

ἔσωϑεν, Adv., von innen her, dies- 
seits. 

ἑταίρα, ας, ἡ» Gefährtin, Freundin. 

ἑταῖρος, οὐ, ὁ, Gefährte, Geno/s, 
Kamerad. 

Ετεόνικος, οὐ. aus Lakedämon, 
Unterfeldherr des Harmosten Anaxi- 
bios in Byzanz, VII, 1, 12. 20. 

ἕτερος, α, ον, ein anderer, alter; ei- 
nem zweiten ἕτερος gegenüber der 
eine V, 4, 31; so auch bei folgendem 
ὁ Aoınög IV, 1,23, 

ἔτι, Adv., noch, noch jetzt, noch fer- 
ner — weiter — länger, noch — wic- 
der einmal, auch au/serdem; mit ei- 
ner Negazion mehr, weiter; οὐδὲ — 
μηδὲ ἔτι, auch nicht mehr. 

ἕτοιμος, ἡ. ον, bereit, willig, bereit- 
willig, fertig, in Bereitschaft ; ἕτοιμον 
εἶναι bisw. zu Willen sein I, 6, 3. 
Adv. ἑτοίμως. 

ἔτος, ovg, τό, Jahr. 

eV, Adv., wohl, gut, schön, glück- 
lich; εὖ μάλα, sehr wohl, gar sehr, in 
hohem Grade, in grofser Masse, in be- 
deutender Anzahl I, 7, 5. 

εὐδαιμονία, ας; ἡ. Glück; mit 

εὐδαιμονίζειν, glücklich schätzen — 
preisen, τινός (gr. Anh. $ 2, 3, b), 
um einer Sache willen, von 

εὐδαίμων, ον (δαίμων), glücklich, 
in glücklichen Umständen, dah. auch 
wohlhabend, wie beatus, sowohl von 
Menschen als von Ortern. 

εὔδηλος. ον (δῆλος), sehr klar, ganz 
offenbar; £. εἶναι, auf der Hand liegen. 

εὐδία. ag, ἡ (Ζεύς. Jıög), schönes 
Wetter, Windstille im Gegensatz zum 
Sturme, dah. uneigentlich auch Ruhe, 
Sicherheit V, 8, 19. 

εὔδοξος., ον (δόξα). ruhmvoll, be- 
rühmt; aber auch Ruhm verkündend 
V, 9, 23. 

εὐειδής, ἐς (εἶδος). wohlgestaltet, 
stattlich ; εὐειδέστατος. einer, der sich 
durch seine Gestalt auszeichnet. 

εὔελπις, ı (ἐλπίς), hoffnungsvoll; 
aber auch von Hoffnung erfüllt, freu- 
diges Muthes, zuversichtlich. 

εὐεπίϑετος. ον (ἐπιτιϑέναι). leicht 
anzugreifen. 

εὐεργεσία, ας») ἡ, gute That, Wohl- 
that; von 
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εὐεργετεῖν, wohltkun, von 

εὐεργέτης, ου, ὁ (ἔργον), Wohlthä- 
ter; ἀνὴρ εὐεργ.. ein Mann, der Je- 
mandem Gutes erwiesen. 

εὔξωνος,. ον (ζώνη), eig. wohlgegür- 
tet, so dafs das Gewand nicht im 
Gehn hinderte; dah. flink, behend, 
leicht, bes. von Leichibewaffneten; 
aber auch von Schwerbewaflneten, 
die den schweren Schild ablegen u. 
dadurch behender werden; dah. &v- 
ξωνον παριέναι VII, 3, 46, den schwe- 
ren Schild zurücklafsen und hervortreten. 

εὐήϑεια, ας, ἡ, Gutmüthigkeit, Ein- 
falt. von 

εὐήϑης. ἐς (7905), gutmüthig, ein- 
fältig, albern. 

εὐθέως. 8. εὐϑύς. 

εὐθυμεῖσϑαι, Dep, gutes Muthes — 
guter Dinge — heiter sein, scherzen, 
von 

εὔϑυμος, ον (Bvuos), wohlgemuth, 
freudiges Muthes. 

εὐθύς, εἴα, dv, gerade; häufiger als 
Adv. der Zeit, auch in der Form εὐ- 
ϑέως. sogleich; εὐθὺς ἐπεί — ἐπειδή 
(ἐπάν --- ἐπειδάν). sobald, quum pri- 
mum; ähnlich in Verb. mit Partiz., 
z. B. εὐθὺς ἥκων IV, 7, 2, gleich — 
sofort nach seiner Ankunft; εὐϑὺς 
μειράκιον ὦν 1]. 6, 16, gleich vom er- 
sten Jünglingsalter — von früher Ju- 
gend an; vgl. I, 9, 4. 

εὐθύωρον, Adv., gerades Weges, 
geradeaus. 

εὔκλεια, ας. ἡ, Ruhm; von 

εὐκλεής, ἐς (κλέος), rühmlich. Adv. 
εὐκλεῶς. 

Εὐκλείδης. ov, aus Phlius im Pe- 
lopones, Seher u. Freund des Xeno- 
phon, VII, 8, 1. 

εὐμενής. ἐς (μένος), wohlwollend, 
freundlich; vom Wege bequem, IV, 6, 
12, wenn hier nicht εὐπετεστέρα zu 
schreiben ist. 

εὐμεταχείριστος, ον, einer, der gut 
— leicht (εὖ) zu behandeln (μεταχει- 
οἶἰξειν) — dem leicht beizukommen ist 
— mit dem man leicht fertig werden 
kann. 

εὔνοια. ας, ἡ, Wohlwollen, wohl. 
wollende Gesinnung; mit 

εὐνοϊκῶς, Adv., s. ἔχειν. von 

EVVOOg, 0V, ZSgez. εὔνους. 0vV 
(νοῦς). wohlwollend, geneigt, freund- 
lich zugethan. 

Ev&sıvog, ov, vollständig Πόντος 
Εὔξεινος ; auch bei den Römern Pon- 
tus Euxinus, das schwarze (eig. wirt- 
liche) Meer, so benannt seit Anlegung 
der Griechischen Kolonien an seinen 
Küsten, früher ”A&evog Πόντος, das 
unwirtliche Meer. 
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εὔοδος, ον, leicht zu gehn — zu 
passieren — wegsam, gebahnt; vom 
Wege selbst gut, bequem. 

εὔοπλος, ον (ὅπλον). gut bewaffnet ; 
εὐοπλότατος, einer, der sich durch 
seine Rüstung auszeichnet. 

εὐπετής, ἐς (πίπτειν), leicht fal- 
lend; überh. leicht. Adv. εὐπετῶς, 
leicht, mit leichter Mühe. 

εὐπορία, ας, ἡ, Wegsamkeit; πολλὴ 
ἀπορία φαίνεται VI, 6, 36, es scheint 
gute Wege zu haben; von 

εὔπορος, ον (πόρος), wegsam; vom 
Wege gangbar, bequem, gut, also — 
εὔοδος; eben so 29720009 ἐστι III, 5, 
17. VI, 3, 18 = εὔοδόν ἐστι IV, 8, 
12 An. 

εὔπρακτος, ον (πράττειν). leicht zu 
bewerkstelligen, überh. leicht. 

εὐπρεπής, ἐς (πρέπειν), schön. 

εὐπρόσοδος. ον, (leicht) zugänglich, 
leicht (ein)zunehmen, einnehmbar. 

εὕρημα, ατος, τό, Fund, guter Fund, 
unverhofftes Glück; εὕρ. moısiohaı, ei- 
nen guten Fund machen, auch vom 
Geiste, d. h. auf einen guten Gedan- 
ken kommen; von 

* spolonsıv, finden, entdecken; erfin- 
den, ersinnen, ausfindig machen. Med. 
sich ausfindig machen, sich verschaffen, 
erlangen. 

εὖρος, ουὅς, τό, Breite; von 

εὐρύς. εἴα, ὑ, breit. 

Εὐρύλοχος, ov, aus Lusi in Arka- 
dien, ein Hoplit, der sich mehrfach 
hervorthat, IV, 2, 21. 7, 11. 12. VII, 
1, 32. 6, 40. 

Εὐρύμαχος, οὐ, aus Dardanos in 
Troas, V, 6, 21. 

εὔτακτος, ον (τάττειν). wohlgeord- 
net, wohlgezogen, diszipliniert; Adv. 
εὐτάκτως. in guter Ordnung — Hal- 
tung; verw. mit _ Ἶ 

εὐταξία, as, N, gute Ordnung, 
strenge Zucht, Mannszucht. 

εὔτολμος, ον (τόλμα). muthig, kühn, 
unerschrocken. 

εὐτυχεῖν (εὐτυχής), glücklich sein; 
εὐτυχεῖν τοῦτο τὸ εὐτύχημα VI, 1, 6, 
hierin glücklich sein; davon 

εὐτύχημα, arog, τό, Glück. 

Εὐφράτης. 0v, 6, bekannter Flufs 
Asiens, der in den Persischen Meer- 
busen mündet und aus zwei Armen 
gebildet wird, IV, 5, 2. An. 

εὔχεσθαι, Dep., beten, flehn, τινί 
(gr. Anh. $ 3, 2, b), zu Einem, IV, 
3, 13; aber auch Gelübde thun II, 1, 
6. IV, 8, 16, geloben 111, 2, 12. IV, 8, 
25. V, 1,1, in so fern dies bei den 
Alten die eigentliche Form des Ge- 
betes war, und wünschen 1, 4, 7. 17. 
9, 11. VII, 1, 30, in so fern man für 
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die Erfüllung eines Wunsches etwas 
feierlich gelobte. Davon 

εὐχή, ἧς, ἡ, Gebet; Gelübde; Wunsch. 

εὐώδης, ες (ὄξεσϑαι)., wohlriechend, 
duftend. 

εὐώνυμος. ον. von gulem Namen 
(ovoua); dah. theils berühmt, rühm- 
lich bekannt, theils euphemistischer 
(beschönigender) Ausdruck für link, 
da man das Wort ἀριστερός wegen 
seiner übeln Vorhbedeutung zu ver- 
meiden suchte; so bes. τὸ εὐώνυμον 
mit u. ohne κέρας, der linke Flügel. 

evoyeicheı, Pass., gut gehalten 
werden, sich gütlich thun, es sich 
schmecken lafsen, schmausen. 

εὐωχία, as, ἡ, Schmaus. 

ἔφεδρος. ου, ὃ. der Kämpfer, der 
an die Stelle (ἕδρα) des Besiegten 
tritt u. den Kampf mit frischen Kräf- 
ten fortsetzt; dah. ὁ μέγιστος ἔφεδρος 
II, 5, 10, der als furchtbarster Gegner 
den Kampf mit frischen Kräften auf- 
nähme. 

ἐφ ---πεσϑαι, nachfolgen, folgen, 
verfolgen. 

Ἔφεσος, ου, n, berühmte Stadt Jo- 
niens, südwestlich von Sardes, mit 
einem prachtvollen Tempel der Diana 
(Artemis), der zu den 7 Wundern der 
Welt gerechnet ward, jetzt nur noch 
Ruinen bei Ajasluk. 11, 2, 6. 

ἑφϑός, 7, ὄν (ἕψειν). abgekocht. 

ἐφ ---ἰεσϑαι, Med., überlafsen, ge- 
statten. 

ἐφ — ιστάνσι, darauf — daran setzen 
— stellen; darübersetzen, praeficere, 
III, 3, 20, zum Anführer — Befehls- 
haber geben, z. B. λοχαγοὺς ἐπέστησαν 
III, 4, 21, gaben ihnen Lochagen zu 
Anführern, vgl. V, 1, 15. 16; ferner 
anhalten, Halt machen lafsen; mit aus- 
gelalsenem ἵππον ganz unserem hal- 
ten (eig. das Rofs halten) entspre- 
chend, I, 8, 15. Im Med. u. den in- 
trans. Temp. (Perf. Plsqgmf. Aor. 2) 
dabei — daneben stehn, angefügt — 
angebracht — daran sein = ἐπεῖναι, 
I, 4, 4; darübergesetzt sein, vorstehn, 
befehligen (τινί). praeesse, VI, 3, 11; 
hinzutreten, adstare, 1, 5, 7. V, 8, 9; 
stehn bleiben, anhalten, Halt machen, 
sub — insistere, II, 4, 26. IV, 7, 9. V, 
4,34. 8. ἱστάναι. 

ἐφόδιον, ου, τό, was zu einer Reise 
(ἐφ᾽ ὁδόν) nöthig ist, Reisegeld, Zehr- 
pfennig- Ἶ 

ἔφοδος, ου, ἡ. Zugang, Weg oder 
Fujssteig, der wohin (ἐπί) führt; aber 
auch Anmarsch, Anzug. 

Ἐξφ--ορᾶν, worauf sehn, es im 
Auge haben — behalten, VI, 1, 14; 
bemerken, beobachten, sehn, zu sehn 
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bekommen, erleben, so bes. im Aor. 2 
ἐπιδεῖν; davon 

ἔφορος. 0v, eig. Aufseher, dann 
Name für die fünf obrigkeitlichen 
Personen in Sparta, deren Aufsicht 
selbst die beiden Könige unterwor- 
fen waren, II, 6, 3. 

&p— opusiv, vor Anker liegen, bes. 
um auf den Feind aufzupassen. 

"ἔχειν, halten, haben, dah. theils 
führen, tragen; theils besitzen, in Be- 
sitz — inne — eingenommen haben, 
sowie Pass. ἔχεσθαι, besetzt sein, IV, 
6, 22, u. ὁ ἔχων oft der Inhaber; 
theils bei sich haben, mit sich führen, 
so bes. das meistens mit übersetzbare 
Partizip ἔχων; theils führen, tragen ; 
theils gebrauchen, geniefsen, sich er- 
freun einer Sache (τι) VII, 6, 33; 
theils hegen; theils fest — gefangen 
halten VII, 3, 47, dah. ἔχεσθϑαί τινι, 
mit etwas behaftet sein, ἔχ. ἀνάγκῃ ΤΙ, 
5, 21, tief in der Noth sein; theils 
erhalten, beziehn, finden; theils behal- 
ten I, 4, 7; theils abhalten, abwehren 
VII, 1, 20, hindern, τινός (gr. Anh. 8 
2, 2), an etwas, III, 5, 11. Auch mit 
d. Inf. eig. haben, z. B. ἔχω λέγειν τι; 
ich habe etwas zu sagen, dah. können, 
vermögen, im Stande sein, 11, 2, 11. 
111, 2, 12. VII, 6, 39; wifsen II, 1, 9. 
Med. sich halten an etwas, τινός (gr. 
Anh. $ 2,5, a), sich daran lehnen, 
daran stofsen, dah. ἐχόμενος. ἡ. 09, 
daranstofsend, zunächst, daneben |], 8, 
4. 9; uneigentlich sich an Einen hal- 
ten VII, 6, 41, u. an etwas sich hal- 
ten, es sich angelegen sein lafsen, 
eifrig daran arbeiten VI, 1, 17. In- 
trans. sich verhalten 111, 1. 31. VI, 3, 
15 vgl. VI, 4, 12; so bes. in Verl. 
mit d. Adv., was dann = εἶναι mit 
d. entsprechenden Adjektiv, z. B. 
ἀϑύμως ἔχειν = ἄϑυμον εἶναι III, 1, 
3, ϑαρραλέως ἔχειν = ϑαρραλέον εἷ- 
ναι II, 6, 14, daher ἀνομοίως ἔχειν 
VII, 7, 49, ein Anderer sein; εὐνοϊκῶς 
I, 1, 5, geneigt — freundlich zugethan 
sein; 009g, sich richtig verhalten, in 
der Ordnung sein; κακῶς, schlecht 
stehn, im Argen liegen; ferner sich 
befinden II, 2, 21. VI, 2, 11. VII, 8, 
21; überh. sein, bes. in ἀμφί (περί) 
τι ἔχειν (8. ἀμφ); beschaffen sein V, 
9, 21, so auch eig. IV, 1, 19; ge- 
stimmt sein, in irgend einer Gemüths- 
verfafsung sein; οὕτω ἐχόντων (av- 
τῶν) III, 1, 40, in dieser Stimmung 
— Verfafsung, bisw. mit beigefügtem 
τὴν γνώμην, VI, 4, 12 An. 

ἔχϑρα, ας, ἡ. Feindschaft; von 

ἐχϑρός., d, ὄν, verhafst, feindlich 
(gesinnt), feindselig, u. substantivisch 


ἐχυρός 


Feind, wie ἔχϑιστος ärgster Feind, 
Todfeind. 

ἐχυρός, &, ὃν (ἔχειν), haltbar, fest, 
sicher = ἐρυμνός. 

ἕψειν, kochen; davon 

ἑψητός, ἡ. ὄν, gekocht, gesotten. 

ἕωϑεν, Adv., von Morgen an; noch 
häufiger mit Tagesanbruch, 8. ano; 
von 

ἕως, ὦ. ἡ, Morgenröthe, Frühroth, 
aurora; überh. Morgen als Tageszeit 
u. Himmelsgegend. 

ἕως. als Adv. mit d. Gen. (gr. Anh. 
$ 2, 5, c), bes. in ἕως οὐ (χρόνου), 
bis, eig. bis zu welcher Zeit, ganz das 
L. quoad; dann ohne diesen Gen. als 
Konj. so lange (als), bis. 


Z. 


Zaßeros, ov, in den Tigris mün- 
dender Filufs Mediens u. Assyriens, 
im Syrischen Zaba d. h. Wolf, dah. 
bei den spätern Griechen auch Av- 
κος; jetzt der grölsere Zab, 1, 5, 1. 

ξεία, ag, n, Dinkel, Spelt, eine 
Grasart, die bes. zum Pferdefutter 
dient. : 

ξειρά, ἃς. n, der lange Mantel der 
Thrakischen Reiter. 

ξευγηλάτης. 0v, ὁ, Treiber (ἐλαύ- 
veıv) eines Gespannes (ζεῦγος) zum 
Pflügen; dah. Pflüger; davon 

ξευγηλατεῖν, pflügen. 

Ssvyvvvor, fügen, binden, an — 
zusammenfügen, zusammensetzen, bauen 
I, 2, 5; anspannen, spannen V, 9,8; 
von Flüfsen überbrücken; davon 

ξεῦγος. ovg, τό, Gespann von Och- 
sen, überh. Fuhrwerk III, 2, 27. 

Zeug, Jıös, bei den Römern Jupi- 
ter, Sohn des Kronos (Saturn) und 
der Rhea, Vater der Götter und Men- 
schen, Lenker des Schicksals, unter 
dessen besonderem Schutze die von 
ihm eingesetzten Fürsten standen 
(διοτρεφεῖς), davon er Ζεύς (ὁ) βα- 
σιλεύς genannt wird. S. ξένεος, μει- 
λίχιος, σωτήρ. 

Ζήλαρχος, ov, ein Marktmeister im 
Griechischen Heere, V, 7, 24. 

ξηλωτός, ἡ, ὄν (ζηλοῦν), bewundert, 
glücklich gepriesen, glückselig. 

ξημιοῦν, strafen, bestrafen. 

nv, leben; ἀπὸ τῆς ἀγορᾶς V, 9,1, 
den Lebensunterhalt vom Markte beziehn. 

£nteiv, suchen. 

ξυμίτης (Gen. 0v) ἄρτος, gesäuertes 
Brot. 

ξωγρεῖν (ζωὸς u. ἄγρα), lebendig 
fangen. 

ξώνη, ης, ἡ, Gurt, Gürtel, sowohl 
der männliche, als der gewöhnlich 
reich verzierte weibliche. Von die- 
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sem letztern I, 4, 9 ai κώμοι Παρυ- 
σάτιδος ἦσαν, εἰς ξώνην δεδομέναι, 
die Dörfer gehörten der Parysatis u. 
waren ihr für ihren Gürtel angewie- 
sen; denn es war Persische Gewohn- 
heit die jährlichen Einkünfte der 
königlichen Frauen u. anderer hoch- 
gestellten Personen für einen gewis- 
sen Gebrauch zu bestimmen, ohne 
dafs sie gerade zu diesem Gebrauch 
verwendet werden musten. Vgl. 
Corn. Nep. X, ὃ. 

ξωός, ἡ, 0v (ζῆν). lebendig, lebend. 


H. 


j.. 1) oder, aut, vel, sowie 

n7 — n, entweder — oder;auch inFragen 
(direkten u. indirekten) oder, an; bei 
unbestimmten Zahlangaben unser bis, 
L. ve, z. B. δύο ἢ τρεῖς. duo tresve, 
zwei bis drei; 2) nach Komparativen 
und komparativen Begriffen (ἄλλος, 
ἀντίος, ἐναντίος ) als, quam. 
n, Adverb der Bekräftigung, das I) 
zur Betheuerung der Wahrheit dient: 
fürwahr, wahrhaftig, wahrlich, in der 
That, gewis, traun, Ι, 6, 8; am häu- 
figsten in den Verb. ἡ un» VI, 7, 
35; so bes. als Schwurformel, die 
Worte einer eidlichen Versicherung 
einleitend, wo es im D. unübersetz- 
bar ist, aber dadurch ersetzbar, dals 
man zum Hauptverb hoch und theuer 
oder eine ähnliche Bekräftigung hin- 
zufügt (5. ἄν, 1), z. B. ἔξεστιν ὑμῖν 
πιστὰ λαβεῖν παρ ἡμῶν ἢ μὴν — 
παρέξειν II, 3, 26, u. nun könnt ihr 
von uns die heilige Versicherung 
nehmen, dafs wir —; vgl. das. $ 27. 
V, 9, 31. VI, 4, 17. VII, 6, 18; ἐπο- 
μόσας εἶπεν ἦ μὴν ἔσεσϑαι μηδέ — 
VI, 8,2, gab ihm die eidliche V ersi- 
cherung, dafs er nicht einmal — ha- 
ben würde. 2) Auch in der Frage ist 
es eigentlich bekräftigend, indem es 
dringend und mit Kraft über Dinge 
fragt, die man nicht glauben möchte 
oder sollte, z. B. ἦ τέϑνηκεν, ist es 
denn wahr, dafs er todt ist oder ist er 
denn wirklich todt? Es ist aber hier, 
wie ὦὧρα (8. d.), allmählich zur blo- 
[sen Fragpartikel geworden, meistens 
etwa oder denn etwa oder blofs denn 
übersetzbar. Vgl. VII, 4, 9. 6, 4. 

7, eig. Fem. Dat. Sing. von ὅς mit 
ausgelalsenem ὁδῷ, wohin; wo; wie; 
in letzterer Bed. bes. häufig in der 
Redensart ἡ τάχιστα VI, 3, 13, so 
schnell wie möglich, quam celerrime, u. 
vollständig in demselben Sinne 1 
ἐδύνατο τ. I, 2, 4, vgl. IV, 5, 1 An.; 
eben so 9 δυνατὸν (ἐστί) μάλιστα 1, 
3, 15, so gut wie möglich. 
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ἡβάσκειν (ἡβᾶν ἥβη). mannbar 
werden, in das männliche Alter treten, 
pubescere. 

ἡγεῖσϑαι, Dep. (&ysıv), führen, vor- 
angehn, Wegweiser sein, τινί (gr. 
Anh. $ 3, 2, a); τὴν ὁδόν V, 4, 10, 
den Weg führen — zeigen (gr. Anh. 
$ 1, 2); den Vortrab bilden, voran- 
ziehn — marschieren IV, 1, 15. 3, 29. 
Vi, 3,37, vgl. II, 4,26; bes. als 
Feldherr führen, anführen, 1, 7,1. 
II, 2, 7. VII, 1, 33. 40, den Oberbe- 
fehl führen über Einen 1. 4, 2, befeh- 
ligen V, 2, 6, praeesse, τινί, aber 
auch τινός (gr. Anh. $ 2, 5, d), und 
ohne Kasus anführen, Anführer — 
Befehlshaber sein 111. 1, 25; endlich, 
wie ducere, meinen, glauben, wofür 
halten. Davon 

ἡγεμονία, ας, ἡ, Oberbefehl, Oberlei- 
tung; IV,7,8 die täglich wechselnde 
erste Stelle im Zuge. 

nysuoovva (neml. ἱερά), wv, τά, 
Dankopfer für glückliche Führung 
oder glückliches Geleit; denn man 
vertraute sich bei gefahrvollen Rei- 
sen und Feldzügen gewissen Göttern 
an, bes, dem Ζεὺς Σωτήρ u. dem 
Hecnigs Ἡγεμών. 5. IV, 8, 24. VI, 
‚24. 

ἡγεμών, 6vog, ὃ, Führer, Wegweiser 
(auch mit beigefügtem τῆς ὁδοῦ 11, 
1, 2); auch Anführer; ἡγεμόνα εἶναι 
V, 9, 27, die Heg@monie (die Oberlei- 
tung, den Oberbefehl) haben, τινός, 
über Einen; Ἡρακλῆς ἡγεμών am 
Besten unverdeutscht (Herakles He- 
gemon); 8. ἡγεμόσυνα. 

Ἡγήσανδρος, einer von den Unter- 
befehlshabern der Griechen, VI, 1, 5. 

ἥδεσθαι (ἡδύς). Dep. mit pass. 
Aor. (n09nv), sich freuen; τινί (gr. 
Anh. $ 3, 2, b), über etwas; auch 
Gefallen — Vergnügen finden — sich 
eine Güte thun an etwas, u. ἥδομαί 
zıvı, mir schmeckt etwas. 

ἡδέως, 8. ἡδύς. 

ἤδη, Adv. (ἦ δή), dient dazu et- 
was der Zeit nach festzustellen (s. 
δή): nun IV, 7,6. VI, 3, 29. 4, 1, 
dah. theils jetzt I, 4, 16, für jetzt; 
theils schon jetzt, jetzt gleich, gleich 
Vu, 5, 16, sofort I,3, 11. II, 2, 1. V, 
6, 30. VJ, 2, 12; theils schon, bereits: 
die gewöhnlichste Bedeutung; so 
auch in «ai ἤδη κολάσεις, die bereits 
eingetretenen — die wirklichen Stra- 
fen, VII, 7, 24, oder noch II, 2, 1; 
theils endlich. 

ἡδονή, ἧς, ἡ, Süfsigkeit, W ohlge- 
schmack, Genuss, Lust, Vergnügen ; von 

ἡδύς, εἴα, ὑ, süfs, lieblich, wohl- 
schmeckend, angenehm, heiter, ver- 


ἡμίπλεϑρον 


gnügt. Adv. ἡδέως, auf angenehme 
Art, froh, gern, mit Vergnügen — Be- 
hagen — Wohlbehagen, wie ἡδέως 
ua mit dem gröften Behagen, 
ndıora sehr gern. 
nrEıv, nur im Inf. mit der Präsens- 
bed. kommen 11, 1, 3. 2, 1; sonst im 
Präsens gew. mit der Perfektbed. 
angekommen — angelangt — da sein; 
πάλαι ἥκειν, schon lange da sein; oft 
auch zurückgekommen — zurück sein, 
‚wieder da sein, II, 1, 9. 15. 2, 1. 3, 
6. VII, 3, 41; von Sachen wie ἔρ- 
χεσϑαι V, 5,2. 
ἥκιστα, 8. ἥττων. 
Ἠλεῖος, aus Elis im Pelopones. 
ἤλεχτρον, ου, τό, Elektron, eine Me- 
tallmischung von Gold u. Silber; 
später bes. Bernstein wegen des dem 
Elektron eigenen Goldglanzes. 
ἠλίβατος, ον, poetisches Wort, jäh, 
steil, schrof, hoch. 
ἡλίϑιος, α, ον, dumm, einfältig; τὸ 
ἡλίϑιον, die Dummheit. 
ἡλικία, ας, ἡ, Alter, aetas, von 
ἡλιξ, 1105, eig. so alt wie er (sie, 
es) = ἡλίκος, daher gleichalterig u. 
substantivisch Alters — Zeitgenofs, Ge- 
spiele, aequalis, = ἡλικιώτης. 
ἥλιος, 0v, 6, Sonne; als Gottheit 
IV, 5, 35: Helios, Sonnengott. 
ἠμελημένως, Adv. (ἀμελεῖν) --- ἐμε- 
ὥς. 


ἡμέρα, ας, ἡ, Tag; τῆς ἡμέρας VII, 
4,14, am Tage, den Tag über, vgl. 
VI, 4, 1. III, 3, 11 An. 

ἥμερος, ον, zahm, gezähmt; auch 
von Bäumen, die von Menschen an- 
gepflanzt oder veredelt sind, im Ge- 
gensatz zu den wildwachsenden; un- 
eigentlich sanft, mild. 

ἡμέτερος, &, ον (ἡμεῖς), unser. 

nuı— ‚in Zusammensetzungen, ganz 
das L. semi—., 

ἡμίβρωτος, ον (βιβρώσκειν), halb 
verzehrt. 

ἡμιδαρεικόν, οὔ, τό, halber Darik; 
8. δαρεικός. 

ἡμιδεής, ἐς, halb voll, indem die 
Hälfte fehlt (δεῖ). 

ἡμιοβόλιον, ουὅ, To, halber Obole; 
8. ὀβολός. 

"ἡμιόλιος. ον, das zweite Ganze 
(0Aov) nur halb (nuı—) habend, an- 
derthalb, sesquialter; ἡμιόλιος μισϑός 
I, 3, 21 An. 

ἡμιονικός, 7, ὄν, von Maulthieren; 
ξεῦγος ἡμιονικόν, ein Maulthierge- 
spann; von 
ἡμίονος, ov, ὁ, Maulthier, eig. hal- 
ber (nuı—) Esel. 

ἡμίπλεϑρον, ου, τό, ein halbes Ple- 
thrum; 8. πλέϑρον. 


ἥμισυς 


ἥμισυς, εια, v (ἡμι), halb, u. sub- 
stant. ἥμισυ, £08, Hälfte; τὸ ἥμισυ -- 
τὸ ἥμισυ oder οἱ ἡμίσεις — οἱ ἡμί- 
σεις. die eine Hälfte — die andere 
Hälfte, IV, 2, 9 An. 3, 15. V, 2, 1. 

nv, Kon). --- ἐάν. 

ἡνίκα, Konj., von der Vergangen- 
heit als, so oft, von der Zukunft u. 
Gegenwart wann, sobald. 

ἡνίοχος. ov, ὃ, den Zügel (ἡνία) 
haltend (ἔχων). Wagenlenker, Fuhr- 
mann, Kutscher. | 

ἤνπερ, verstärktes ἤν, wenn ja, 
wenn anders, si quidem, si modo. 

ἥπερ, verstärktes N, wo eben, eben 
da wo; wie eben, ganz wie, eben so 
wie. 

Ἡράκλεια, ἡ. ansehnliche Stadt an 
der Küste des Pontus im Gebiete der 
Maryandiner in Bithynien, jetzt 
Eregli, V, 6, 10. 10, 1. 

Ἡρακλείδης, ov, aus Maronea in 
Thrakien, ein verschlagener Ge- 
schäftsführer - Seuthes, VII, 3, 15. 
4, 2. 5, 5. 6, 5. 41. 

en tm ov, ein Herakleot, Be- 
wohner von Herakleia (8. oben). 

Ἡρακλεῶτις, ıdog, 7, Name für das 
Gebiet von Herakleia. 

Ἡρακλῆς, &ovg, bei den Römern 
Herkules, berühmter Sohn des Am- 
phitryo (der Mythe nach des Zeus) 
und der Alkmene, IV, 8, 25. VI, 3, 
25. 5. ἡγεμών. 

ἡσυχάξειν, ruhen, sich ruhig verhal- 
ten ; mit 

ἡσυχῆ, Adv., ruhig, still, leise, und 

ἡσυχία, ας, ἡ. Ruhe, Rast; n6. 
ἄγειν oder ἔχειν, Ruhe halten, rasten, 
sich unthätig verhalten, die Hände in 
den Schoofs legen; χκαϑ᾽ ἡσυχίαν, ru- 
hig, friedlich, von 

Ἴσυχος, ov, ruhig, still; Adv. ἡσύ- 
4@S. 

ἦτρον, ov, τό, Unterleib. 

ἡττᾶσϑαι, Pass. ‚schwächer — ge- 
ringer sein, nachstehn, den kürzern 
ziehn, unterliegen, übertroffen — be- 
siegt werden oder sein, τινός (gr. Anh, 
$ 2,5, d), von Einem; aber auch ὑπό 
zıvog; von 

„ ἥττων oder ἥσσων, ον, Κοπιρ. von 
ja, aber als Komp. zu ὀλίγος ge- 
braucht, weniger, geringer, schwächer, 
nachstehend, nicht „gewachsen , inferior, 
VII, 3, 5. Adv. nrrov, weniger, mi- 
nus; οὐδὲν ἧττον. um nichts weniger, 
eben so gut, non minus. Superl. 
ἥκιστα, am wenigsten. 


Θ. 


ὌΝ oder ϑάλαττα, ης, ἡ, Meer, 
66. 
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ϑάλπος, ovg, ro, Wärme, Hitze, oft 
im Pl. θάλπη. 

Pauınz, Adv. (eig. Neutr. Pl.), käu- 
fig, oft. ; 

Vavarog, ov, 0, Tod; davon 

ἁγανατοῦν, tödten, zum Tode ver- 
dammen. 

Vanreıv, begraben. 

Θαρύπας, ein Liebling des Menon 
II, 6, 28. 

ϑαρραλέος, «, ον, muthig, voller Zu- 
versicht, dreist, keck, frohes Muthes 1. 
9, 19. Adv. ϑαρραλέως (8. ἔχεινγ ; mit 

Δαρρεῖν, muthig — gutes Muthes — 
unverzagt sein; Muth bekommen, dreist 
— kühn werden; von . 

ϑάρρος (älter ϑάρσος), Oovc, το, 
Muth; davon auch 

Δαρρύνειν, ermuthigen. 

ϑάτερον = = τὸ ἕτερον, 
τὰ ἕτερα. 

ϑᾶττον, 8. ταχύς. 

ϑαῦμα, ατος, τό, Wunder, Verwun- 
derung: ϑαῦμα nv, man konnte nicht 
begreifen; davon 

ἁαυμάζξειν, staunen, sich verwundern 
— wundern, τινός (gr. Anh. $ 2, 
3, b) und τε, über etwas; bewundern, 
τι; begierig sein zu hören — zu 
wifsen I, 8, 16. 11, 1, 10; neugierig 
sein 111, 5, 13; davon theils 

Δαυμάσιος, &, ον, wunderbar, wun- 
derlich, sonderbar; oft in tadelndem 
Sinne von Menschen, über deren Al- 
bernheit man sich wundern mufs; 
theils 

ϑαυμαστός, 7, ὄν, wunderbar , be- 
wundernswürdig'; οὐδὲν ϑαυμαστὸν 
(ἦν oder ἐστίν), es war oder ist nichts 
Wunderbares — kein Wunder, nihil 
(non) mirum. 

Θαψακός. ἡ, Stadt am Euphrat in 
Syrien, dicht bei Europos, in der 
heiligen Schrift (1 Kön. IV, 24) 
Tiphsah, jetzt Ruinen El- Hammam 
bei Rakka, I, 4, 11; deren Bewohner 

Θαψακηνοί, ὦν, I, 4, 18. 

ϑέα. ας, N. Anblick, Schauspiel. 

ϑεά, ἃς, ἡ, Göttin. 

Θεαγένης, ους, aus Lokri, einer von 
den Unterbefehlshabern der Grie- 
chen, VII, 4, 18. 

ϑέαμα, arog, τό — ϑέα. 

ϑεᾶσϑαι (ϑέα), Dep., schauen, sehn, 
hinsehn — schauen, gaffen 111, 5, 13; 
zuschauen; betrachten; Betrachtungen 
darüber anstellen, bedenken V, 7, 26; 
davon auch τὸ ϑέατρον. 

* Deiv, laufen, eilen; anlaufen, einen 
Anlauf machen; um die Weite laufen 
IV, 8, 28. 

θεῖος, ὦ, ον (ϑεός). göttlich; subst. 
Delov, ein göttliches Zeichen. 


ϑάτερα = 
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ϑέλειν, wollen. 

ϑεός, οὔ, 0, Gott; der Sing. ὁ ϑεός 
u. ἡ ϑεός mit d. Art. nur, wenn von 
einer bestimmten Gottheit, einer 
männlichen oder weiblichen, die 
Rede ist, wie vom Apollon II, 1, δ. 
ν᾿. Τὶ von der Diana ll, 2, 12. ᾽. 
ΘΖ. 

᾿ϑεοσέβεια, ας, ἡ (σέβεσϑαι). Got- 
tesfurcht. 

ϑεραπεύειν, bedienen, aufmerksam 
— zuvorkommend behandeln, den Hof 
machen (τινά) 11, 6, 27; ehren, pfle- 
gen, warten; wie 

ϑεράπων, οντος. ὁ. Diener, Bediente. 

διδδων. den Sommer (ϑέρος)) ir- 
gendwo zubringen. 

ϑερμασία, αθ, ἢ (ϑερμαίνειν), Er- 
wärmung, Wärme. 

Θερμώδων, οντος, ὁ. Flufs Paphla- 
goniens in Kleinasien, der in den 
Pontus mündet und an dessen Ufern 
die Amazonen zn haben sollen, 
jetzt Termeh, V, 6, 9. 

Θετταλία, ur Landschaft Nordgrie- 
chenlands, jetzt Janiah, berühmt we- 
gen ihrer guten Rosse und Reiter; 
von 

Θετταλός, οὔ, ein Thessaler. 

Vewgeiv, ein Zuschauer sein, zusehn 
V,3,7; mit ansehn, beiwohnen (τι) 
1, 2, "10; betrachten, in Augenschein 
nehmen I, 2, 16. II, 4, 25. 

Θηβαῖος, aus Theben, der Haupt- 
stadt Böotiens in Mittelgriechenland, 
ein Thebaner. 

Θήβης πεδίον oder Θήβη, Stadt in 
Troas in Kleinasien, 60 Stadien nörd- 
lich von Adramyttion, VII, 8, 7. 

no, as, Jagd; ϑ. ποιεῖσθαι, eine 
Jagd halten — ‚veranstalten; davon 

δηρᾶν und ϑηρεύειν, jagen, erle- 
gen; auch Jagd machen auf Einen 
(τινά). 

Δηρίον, ου, τό (ϑηρ). Thier, Wild. 

ϑησαυρός, 00,06, Niederlage, Vor- 
raths — Schatzkammer. 

Onyns, 6, Berg in der Mos’chi- 
schen Gebirgskette, einem südwest- 
lichen Ausläufer des Kaukasus, süd- 
östlich von Trapezus, IV, 7, 21. 

Oiußowv, wvog, Feldherr der La- 
kedämonier, VII, 6, 1. 7. 8, 24. 

*Hvnonsıv, sterben, umkommen; im 
Kampfe bleiben, fallen, getödtet wer- 
den; τεϑνηκώς (τεϑνεώρ)), todt; davon 

ϑνητός, ἥ, 0v, tödtlich, sterblich, 
leicht zu tödten. 

ϑόρυβος, ουὅ, 0, Lerm, Geräusch, 
Gemurmel, Geschrei, Getümmel. 

Θούριος, ov, aus Thuri, 8. 'Avrı- 
λέων. 


Θράκη, ng, ἡ, 1) das Europäische 


ϑύρα 


Thrake (Thrazien) zwischen Maze- 
donien, Archipel u. schwarzem Meere, 
jetzt Rumili, VII, 1, 14. 2, 9. 2) das 
Asiatische Thrake, oft mit dem Zu- 
satz ἡ ἐν 'Acie VI, 2, 1 oder Βιϑυνίς, 
bei Spätern auch schlechthin Βιϑυ- 
vie (8. Βιϑυνοῆ. Davon 

Ogdxıos, a, ον, Thrakisch; sowie 

Θράκιον, ου. τό, Platz neben dem 
Thrakischen Thore in Byzanz, VII, 
1, 24. 

Θράξ, κός, aus Thrake oder ein 
Thraker, Bewohner des Europäischen 
V, 9,5. VI, 2, 38. 3, 16. 26. 4, 4. 
11. 17 oder Asiatischen Thrake v1, 
1,4 ff., letzterer auch Βιϑυνός ge- 
nannt (8. Bid vvoi). 

Θρανίψαι, ὧν, οἱ. ein Volksstamm 
im Europäischen Thrake, nördlich 
von Byzanz VII, 2, 32. 

ϑρασύς, εἴα, ὑ (verw. mit ϑάρρος). 
muthig, kühn, keck, dreist, zuversicht- 
lich. Adv. ϑρασέως. 

ϑρόνος, ov, ὁ, Thron. 

ϑυγάτηρ. τρος, ἡ. Tochter. 

ϑύειν, opfern, Opfer anstellen — 
darbringen, Dankopfer anbringen; τὰ 
Δύκαια 9., die Lykäen durch Opfer 
feiern — festlich begehn I, 2, 10; σω- 
τήρια ὃ., Rettungsopfer bringen, „ II, 
Φ 9. 1.0 ῈῈΣ 8. gr. Anh. $ 1, 8, a. 
In derselben Bed. sehr häufig das 
Med., nur dafs dies eig. ist in seinem 
Interesse opfern, in so fern man beim 
Opfern, bes. wegen der Zukunft, ein 
besonderes Interesse hat. 

ϑύλακος, OV, ὃ, Sack. 

ϑῦμα, ατος, τό, Opfer, Opferthier. 

Θύμβριον, ro, Stadt Phrygiens in 
der Nähe des heutigen 4kschehr, mit 
der Quelle des Midas, jetzt Quelle 
Olu Bunar Derbend, 1, 2, 13. 

ϑυμοειδής, ἐς, heftig, hitzig, wild; 
von 

ϑυμός, οὔ, ὁ (ϑύειν), Seele, Ge- 
müth; dann Gemüthsbewegung , Muth, 
Begierde, Hitze, Zorn; davon auch 

ϑυμοῦσϑαι, Dep., wie ὀργίξεσϑαι, 
zürnen. 

Ovvoi, ὧν, Thrakischer Volks- 
stamm in der Gegend von Salmy- 
dessos, VII, 2, 22. 

ϑύρα. ag, gew. im Pl. ϑῦραι, ὦν, 
Thär, Pforte, Eingang, Schwelle VI, 
3, 23; vorzugsweise vom Aufenthalts- 
orte der Persischen Machthaber: vom 
königlichen Hofe 1. 9, 3. I, 1, 8, 
von der königlichen Residenz II, 4, 4. 
III, 1, 2, vom Hoflager des Kyros I, 
2, 11, vom Hauptquartier des Tissa- 
phernes 11, 5, 81. So nennt man 
noch heute den Türkischen Hof die 
Pforte. 


ϑύρετρον 


ϑύρετρον, ου, τό, Thür, Pforte. 
ϑυσία, ας, ἡ, Opfer. ᾿ 
ϑωρακίζξειν, panzern. Med. sich 
panzern, den Panzer anlegen; von 
ϑώραξ, anog, ὃ, Panzer, Harnisch. 
Θώραξ. ακος, ein Böoter im Grie- 
chischen Heere, V, 6, 19. 21. 25. 


I. 


ἰἄσϑαι, Dep., heilen; davon 

ἰατρός, οὔ, 6, Arzt, Wundarzt. 

ἰδεῖν. 8. ὁρᾶν. 

Ἴδη. ng, der berühmte Berg, der 
die Gefilde von Troja beherrschte, 
ein Theil des von Phrygien aus durch 
Troas und Mysien sich erstrecken- 
den Gebirgszugs Gargara, VII, 8, 7. 

ἴδιος. @, 09, eigen, eigenthümlich, 
besonders; εἰς τὸ ἴδιον, zu eigenem 
Besitz, zum Eigenthum. Adv. ἰδίᾳ, be- 
sonders, für sich allein; davon 

ἰδιότης, ητος, ἡ, Eigenthümlichkeit, 
und 

ἰδιώτης, ov, ὃ, eig. Sonderling, dann 
überh. Jeder, der nicht in Bezug auf 
Amt, Kunst, Gewerbe öffentlich her- 
vortritt, sondern für sich steht, also 
Privatmann im Gegensatz zum Herr- 
scher oder Staatsmann VII, 7, 28; ein 
Uneingeweihter, Unerfahrener, Laie 
im Gegens. zum Wahrsager, Gelehr- 
ten, Künstler V, 9, 31; bes. ein Ge- 
meiner im Gegens. zum Feldherrn ], 
3, 11. III, 2, 32. V, 7, 28; davon 

ἰδιωτικός, ἡ, ὄν, den Privatmann 
betreffend; οἰωνὸς οὐκ ἰδ., V, 9,23, 
eine Vorbedeutung, die nicht das ge- 
wöhnliche Glück eines Privatmannes 
verkündet. 

ἱδροῦν (ἱδρώς), schwitzen. 

ἱέναι, gehn, wandern, einhergehn — 
schreiten V, 9, 11. marschieren; an- 
rücken; sig oder ἐπί τινα. gegen Ei- 
nen ausziehn, auf ihn losgehn, ihn 
angreifen; ἰέναι τινὶ διὰ φιλίας III, 
2,8, mit Einem in ein freundschaft- 
liches Verhältnis sich einlafsen — 
Freund sein; διὰ πολέμου ebendas,., 
mit Einem Krieg führen (gr. Anh. $ 
3,2, a). ”Idı, adverbialisch wie age, 
wohlan. 

ἱέναι, in Bewegung setzen, senden, 
schiefsen 111, 4, 17; werfen 1, 5, 12; 
fallen lafsen; &avrov, sich hinablajsen. 
Med. ἕεσθϑαι. eilen, stürmen, stürzen, 
anstürmen, losstürzen auf Einen (ἐπί 
τινὰ), ganz das L. ferri. 

ἱερεῖον, ov, τό, Opferthier, Schlacht- 
vieh. 

Ἱερὸν ὄρος, τό, heiliger Berg, in 
Thrazien zwischen Perinthos und 
dem Chersones, jetzt Tekir Dagh, 
VII, 1, 14. 3, 3. 
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ἱερός, &, 0v, geweiht, heilig ; χωρίον, 
geweihtes Grundstück, Weihgebiet; 
συμβουλή V, 6, 4 An.; davon 

ἱερόν, οὔ, ro, von Allem, was den 
Göttern gehört oder zu ihnen in ir- 
gend einer Beziehung steht, also 
bes. Tempel V, 3, 11; aber auch 
Opfer 11, 2, 3. V, 6, 29. VI, 2, 9. 13. 
16. 21. 3, 2. VII, 2, 17. 8, 22; im ΡΙ. 
oft die Eingeweide, aus denen man 
den Willen der Götter zu erforschen 
glaubte, II, 1,9. V,6, 29, u. die 
Vorzeichen aus den Eingeweiden ], 8, 
15. VI, 3, 21, 8. σφάγιον. 

Ἱερώνυμος, aus Elis im Peloponnes, 
einer von den Unterbefehlshabern der 
Griechen, III, 1, 34. VI, 2, 10. Vil, 
1, 32. Ein anderer ist gemeint VI], 
4, 18, s. ’Evoöiag. 

ἱκανός, 7, ὁν (ἵκειν, in— νεῖσϑαι, 
5. ἐξικνεῖσθαι), hinreichend, ausrei- 
chend, hinlänglich, genug; tüchtig V, 
6, 15, geschickt, geeignet II, 3, 4, im 
Stande I, 3, 6. 11,6, 8 u. ὃ. Adv. 
ἱκανῶς. » 

ἱκετεύειν, flehentlich bitten, anflehn, 
von 

ἱκέτης, 0v, ὃ, der zu einem Ändern 
kommt (in—veircı) u. ihn um seinen 
Schutz fleht, der Schutzflehende. 

Ἰκόνιον, τό, Grenzstadt Phrygiens, 
zu den Zeiten der Römer Hauptstadt 
Lykaoniens, jetzt Konjah, 1, 2, 19. 

ἵλεως, ὧν, mild, gütig, gnädig. 

ἴλη, ns, ἡ, Haufen, Rotte, turma, 
von der Reiterei Geschwader. 

ἱμάς, ἄντος, ὁ, Riemen. 

ἱμάτιον, ου. τό, eig. das Oberkleid 
der alten Griechen (8. χιτών), dann 
überh. Kleid, Kleidungsstück. 

ἵνα, Konj. mit d. Konj. u. Opt. 
(gr. Anh. $ 6, 2, d u. 3, ec), damit, 
dafs. 

ἵππαρχος, 00, ὃ, Anführer (ἄρχων) 
der Reiterei, Rittmeister. 

ἱππασία, ας, ἡ (ἱππάξεσϑαι)., das 
Reiten, das Umherreiten. 

innele, ας, ἡ. Reiterei. 

ἱππεύς. ἑως, ὁ, Reiter; mit 

ἱππικός, ἡ, ὄν, zum Rofs oder Rei- 
ter gehörig; δύναμις inzınn I, 3, 12 
— ἑππεία, wofür auch τὸ ἱππικόν VI, 
3, 29 An., von 

ἵππος, ου, ὁ, Rofs, Pferd; im Plur. 
bisw. = οἱ ἱππεῖς VII, 3, 39. 41. 48. 

ἰσόπλευρος, ον (πλευρά), gleichseitig. 

ἴσος, n, ον, gleich; ἐξ ἴσου III, 4, 
47 (8. ἐκ 3, a); ἐν ἴσῳ I, 8, 11, in 
gleichmäfsigem Schritte; dann, wie 
aequus, billig. Adv. ἴσον, auf gleiche 
Weise. ὃ. ἴσως. 

ἰσοχειλής, ἐς (χεῖλος), dem Rande 
gleich. 
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ἸΙσσοί, ὧν. οἱ, Issus, Küstenstadt 
Kilikiens in Kleinasien in der Nähe 
des heutigen Oeseler, I, 2, 24. 4, 1; 
s. zu I, 4, 4. 

ἱστάναι. stellen, hinstellen; auch 
stehn machen, anhalten, z. B. ἄρμα 1. 
2, 17, den Wagen anhalten oder blols 
halten (8. ἐφιστάναι); τὸ στράτευμα 
I, 10, 14. II, 4, 25, das Heer Halt 
machen lafsen oder blofs Halt machen. 
Εστηκέναι (ἑστάναι), stehn, wozu als 
Präteritum εἱστήκειν u. ἔστην, ich 
stand, letzteres auch ich trat. Med. 
ἵστασθαι, sich stellen — aufstellen, 
aber auch wie ἑστηκέναι stehn IV, 8, 
20, daher Stand halten I, 10, 1. wozu 
als Prät. ἔστην, ich hielt Stand IV, 
8, 19. 

ἱστίον, ov, τό, Segel. 

ἴσχειν, verstärktes ἔχειν, halten, 
festhalten, zurückhalten, hindern. 

ἰσχυρός, &, ὄν, stark, mächtig; fest, 
befestigt; heftie; vom Winter streng. 
Adv. heftig, mit Heftigkeit, sehr, tüch- 
tie; ἰσχυρῶς φυλάττειν, in sichere 
Verwahrung nehmen; von 

ἰσχύς, dog, ἡ, Stärke, Macht; auch 
bewaffnete Macht, Streitkräfte. 

ἴσως, Adv., eig. gleich, gleichmäfsig, 
gewöhnlich aber billiger Weise, wie 
man billig erwarten kann, wahrschein- 
lich, ohne Zweifel, gewis, wohl. 

᾿Ιταβέλιος, ein Anführer der Perser, 
vn, 8, 15. 

irvg, vos, ἡ, Rand, bes. Schildrand. 

ἰχϑύς, vog, ὃ, Fisch. 

ἴχνος, ους, τὸ u. iyvıov, 0v, τό, 
Fufstritt, Fufstapjen, Spur. 

᾿Ιωνικός, ἡ, ὄν, Jonisch; αἱ ᾿Ιωνιλαὶ 
πόλεις, die Jonischen Städie an der 
Küste Kleinasiens, seit Kyros dem 
pr unter Persischer Herrschaft, 
‚1,6. 
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καθαίρειν, reinigen; dah. theils 
putzen, theils entsündigen. 

καϑάπερ (καϑ' ἅπερ), eben so — 80 
gut wie, gerade — ganz wie. 

καϑαρμός, οὔ, ὃ, Reinigung, Ent- 
sündigung. 

nad --- ἐξεσϑαι, Dep., sitzen, sich 
setzen — niederlafsen — lagern, sich 
aufhalten, verweilen. 

nad — Elneıv, herabziehn ; von Schif- 
fen ins Meer ziehn. 

Ἐχαϑ -λΊ|ύδειν, schlafen; säumen, 
saumselige sein, die Hände in den 
Schoofs legen. 

read —nysiodaı, Dep., vorangehn, 
führen, den Weg weisen, eig τι) wo- 
hin; aber auch worin vorangehn, et- 
was vormachen, u. so sehr häufig et- 


was zeigen, τι, dah. ταῦτα xudny. 
VII, 8, 9, dies (diese Gegend) zeigen, 
dahin führen. 

καϑηδυπαϑεῖν (ἡδύς u. πάσχεινγ, υοΥ- 
schwelgen, verprassen. 

καϑ' — ἥκειν, hinkommen, hingelan- 
gen; dah. theils hinreichen, sich bis 
wohin ziehn — wohin erstrecken, &is 
oder ἐπί τι; theils herabkommen, sich 
herabzichn, auslaufen, ἀπό τινος, WI, 
4, 24; theils in uneigentl. Bed. zu- 
kommen, so bes. das Impers. καϑήκει 
μοι, oft übersetzbar mit haben u. dem 
Inf., z. B. καϑήκει μοι ποιεῖν τι, ich 
habe etwas zu thun. 

Ἐχαϑῆσϑαι, Dep, sitzen, da sitzen; 
zusammensitzen, versammelt sein V, 10, 
5. VII, 1, 33; ἔν τινε τόπῳ, an einem 
Ort verweilen, ihn in Besitz haben. 

καϑ — ıEvaı, niederlafsen, senken, 
von der Lanze fällen; überh. wohin 
thun — bringen. 

Ἐχαϑ'.--- ίζειν, niedersetzen, überh. 
setzen, stellen; χωρὶς καϑ. τινά, Kinem 
einen abgesonderten Platz geben. 

καϑ'---ι(στάναι, hinstellen (8. φανε- 
005), dah. theils aufstellen II, 3, 3. 
111, 4, 14; theils ausstellen 111, 2, 1. 
VI, 1, 11; theils wohin bringen 1, 4, 
13. IV, 8, 8; theils anstellen , wählen 
111, 1, 39. VII, 7, 56, wozu machen, 
reddere (s. ἔντιμος). Med. sich (se) 
aufstellen — stellen I, 8, 3. IV, 3, 26; 
εἰς μάχην 1, 8,6, sich zur Schlacht 
stellen, in die Schlacht gehn; sich 
(sibi) — zu seiner Sicherheit ausstellen 
IV, 5, 21; sich (sibi) anstellen — wäh- 
len III, 1, 39; von Dingen sich her- 
ausstellen — gestalten 1, 3, 8. Καϑε- 
στηκέναι (καϑεστᾶναι) u. καταστῆναι, 
auf — ausgestellt sein IV, 5, 19, stehn; 
das letztere auch treten und εἴς rı 
wohin gelangen, dah. εἰς τὴν βασι- 
λείαν καταστῆναι, zur Regierung ge- 
langen, auf den Thron kommen; εἰς 
Öiunv, in Strafe kommen. 

* a9 — ορᾶν, Aor. κατιδεῖν, von ei- 
nem Punkte herab (κατα) sehn — er- 
blicken — bemerken ; dann schlechthin 
sehn, erblicken, wahrnehmen. 

καί dient 1) als reines Adverb zur 
Mehrung, Häufung, Steigerung, ist 
daher a) auch, et-iam, wie in καὶ αὖ- 
τίκα II, 2, 33, auch später — gleich 
nachher; in Verb. mit ἀλλά nach vor- 
ausgehendem οὐ μόνον; in καὶ εἰ u. 
κἄν u. εἰ καί (8. εἰ); in καὶ αὐτός 
(8. αὐτός) und καὶ οὗτος (8. οὗτος}; 
in Nebensätzen komparativer (ver- 
gleichender) Sätze meist unübersetz- 
bar, I, 3, 6 An., wohin auch II, 6, 8 
(οἷον καί) und III, 2, 30 (ἢ καῦ ge- 
hören. Ähnlich δ τὸ καὶ ἐθαύμασαν 
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IV, 8, 20, wo es eig. ist gleichfalls 
(wie das nachher Erwähnte), beiser 
aber unübersetzt bleibt. b) Bei ἄλ- 
Log oft noch, z.B. Il, 4, 6. 111, 3, 
19; u. so immer bei Komparativen, 
z. B. V1, 4, 35. ec) Wenn das Hin- 
zukommende in eine frühere Zeit 
fällt, schon, I, 6, 1. II, 5, 23. V, 7, 
22. VII, 3, 19, so mit πάλαι VII, 6, 
9, oder wirklich schon V, 7, 29. d) 
Wenn die Steigerung abwärts in das 
Unbedeutendere geht, auch nur, ὙΠ], 
7,4, so in dem Homerischen Vers 
Od. 1, 58, wo Ulisses bezeichnet 
wird als ἱέμενος καὶ καπνὸν ἀπο- 
ϑρώσκοντα νοῆσαι; so auch nach 
Relativen im Sinne des L. cumque, 
im D. hier oft blofs auch übersetz- 
bar, ΠῚ, 5, 18 An.; wenn sie auf- 
wärts in das Bedeutendere geht, noch 
dazu, gar, sogar, selbst, 11], 1, 17. 2, 
29. 3, 16. 5, 16. V, 6, 7. VII, 3, 41. 
5, 5, wo bisw. noch αὐτός verstär- 
kend hinzutritt, 11,2, 16; so ist auch 
εαλλὰ καί oft sondern sogar (nieht 
sondern auch) 11, 6, 10. 111, 5, 16. V, 
6, 8. VII,3, 31. Mit dieser steigern- 
den Kraft steht es e) dem L. vel 
entsprechend, meist unübersetzbar, 
bisw. gar, recht, ganz übersetzbar, 
bei Adverbien aller Art, zumal bei 
μάλα 1, 5, 8. IN, 1, 29. V, 6, 15, so- 
wie bei Superlativen, wo es sich bald 
gerade, wie 1lI, 2, 22. VII, 3, 19, 
bald gar nicht übertragen lälst, wie 
11, 5, 15. V, 4, 29. Dasselbe καί ist 
es, das sich f) selır häufig, u. noch 
häufiger in der stärkern Form καί- 
περ, an Partizipien anschliefst, um 
den in ihnen liegenden Gegensatz zu 
verstärken, z. B. καὶ τεϑνηχκότος ἤδη 
III, 1, 17, obgleich er schon todt war 
(eig. sogar als er schon todt war), 
vgl. III, 2,4. IV, 1, 23. 3, 33. V,5, 
17. 9, 32. Mit versteckter Beziehung 
u. deshalb unübersetzbar steht es 1, 
8, 16 An. V, 8,2 An. VI, 7, 10 An. 
2) Zu Anfang des Satzes ist es oft 
Adverb und Konjunkzion zugleich, 
indem es nicht nur mehrt, sondern 
auch verbindet: und auch, I, 2, 2. 10, 
17. IV, 2, 21. 7, 17. 24. V, 2, 21. 3, 
4. 9, 8. 10, 12. VI, 1,5. VII, 1, 40. 
3, 35. 4, 16; oft mit übersetzbar I], 8, 
5An. Diese Bed. hat eig. das zweite 
καί in dem zur Wechselbeziehung 
dienenden καί--- καί, das eig. ist auch 
— und auch, gew. aber nicht nur 
(allein) — sondern auch, bisw. so- 
wohl — als auch zu übersetzen ist, 
vgl. IV, 3, 10. V,8,2 (s. τε). Das- 
selbe καί reiht oft, bes. nach ἤδη 
u. nach negativem Satze, gleichzei- 
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tige Handlungen oder Vorgänge an 
einander, im D. hier als übersetzbar, 
VI, 2, 26. VII, 4, 12, wiewohl dann 
gew. ein unübersetzbares τε voraus- 
geht, 1, 8, 8. II, 1, 7. IV, 2, 12. 6, 2. 
VII, 4, 16. Daher ist es 3) zur rei- 
nen Konjunkzion geworden, in so 
fern es schlechthin verbindet: und, 
in lebhaftem Übergang zu einem 
neuen Satze sehr häufig nun, 2. Β. 1, 
8, 27, oder da, da nun, z. B. 11, 4, 
16, oder gar nicht übersetzbar, z. B. 
I, 8, 19 (s. ö7 1, a); oft auch und 
so IV, 2, 26 An.; bisw. und insbeson- 
dere V, 10, 10; auch und zwar I, 8, 
29. IV, 8, 27. 28, was vollständiger 
ist καὶ ταῦτα, idque, bei Partiz. gew. 
obgleich übersetzbar Il, 5, 15 An., 
vgl. V, 10, 10. VII, 1, 29. Übr. 
5. γάρ, δέ, δή, μέντοι, μήν. 

καίειν, brennen; anbrennen, anzün- 
den; verbrennen, niederbrennen, in 
Brand steeken; καίειν χώραν oft in ei- 
nem Lande sengen und brennen, TI, 
5, 5; so bes. ohne Kasus, wie I], 6, 2. 
VII, 7,5. Pass. anbrennen, in Brand 
gerathen. 

Κάϊκος, 6, Flufs in Mysien, der an 
der Grenze von Lydien Lesbos ge- 
genüber mündet, jetzt Bakyr Tschai; 
daher Καΐχου πεδίον. Kaiku Pedion, 
die Ebene am K., VII, 8, 7. 

Καιναί, ὧν, ai, ansehnliche Stadt 
am Tigris in Mesopotamien, jetzt 
Ruinen von Kalahi Scherkat, 11, 4, 28. 

καίπερ, Adv., 5. καί 1, f. 

καιρός. οὔ, ὃ, das rechte Verhältnis 
— Maa/fs IV, 3, 34; der rechte Zeit- 
punkt, die günstige — gelegene Zeit, 
die Gelegenheit; μέγιστον καιρὸν ἔχω, 
ich habe die beste Gelegenheit wozu, 
ich kann sehr viel in einer Sache 
thun, es hängt sehr viel von mir ab, 
111, 1,36; ἐν καιρῷ ποιεῖν, zeitgemäfs 
— zweckmäfsig handeln, wohl woran 
thun, 111, 1, 39; καιρός ἐστι mit d. 
Inf., es ist an der Zeit. Daher überh. 
Zeit, Verhältnis, Lage, 111, 1, 44. 

καίτοι (καί τοι), Konj., und doch, 
gleichwohl, dennoch, V, 7, 10. VII, 7, 
39, 45; und in der That, zwar, frei- 
lich, I, 4, 8. VII, 7, 41. 

κακόνοια, ας, n, üble — feindliche 
Gesinnung, Abneigung; von 

κακόνους, ovv (νοῦς), übelwollend, 
übelgesinnt. 

κακός, ἡ, ὄν, schlecht, schlimm, übel; 
x. εἶναι περί τινα, gegen Einen schlecht 
sein 1, 4, 8; daher theils bös, boshaft, 
theils unnütz, untauglich, theils ge- 
wifsenlos, pflichtvergefsen, bes. von 
Soldaten feig. Adv. κακῶς, schlecht, 
übel, auf schlechte Weise; x. ἀποϑνή- 
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σχεῖν, elend sterben; x. ἔχειν, schlecht 
stehn. ὃ. ποιεῖν. Τὸ κακόν Übel, 
Leiden, Schaden, Nachtheil, Unglück ; 
auch üble Lage, Bedrängnis, Noth. 

κακοῦν, schlecht behandeln, mishan- 
deln; schlecht machen, verderben, mit- 
nehmen, herunterbringen u. Pass. 
schlecht werden, herunterkommen IV, 
5, 35. 

κακουργεῖν, schlecht — boshaft han- 
deln, u. trans. schlecht behandeln, scha- 
den, Schaden zufügen (τινά) = κα- 
κὸν (κακῶς) ποιεῖν; von 

κακοῦργος (καχο --- εργύς). schlecht- 
handelnd, Übelthäter, Bösewicht. 

κάκωσις, εως. ἡ (κακοῦν). schlechte 
Behandlung, Mishandlung. 

καλάμη, ης, ἡ u. κάλαμος, 0v, ὁ, 
Halm, Rohrhalm, Rohr, Rohrgewächs. 

καλεῖν, rufen, nennen, 6 καλούμενος, 
der sogenannte, qui dicitur; herbeiru- 
fen — holen, einladen. Med. zu sich 
rufen — berufen — entbieten. 

καλλιερεῖν (ἱερόν), glücklich — un- 
ter günstigen Zeichen opfern. 

Kelliueyos, aus Parrhasia in Ar- 
kadien, Unterbefehlshaber der Grie- 
chischen Hopliten, IV, 1, 27. 7, 8, 10. 

χκαλλωπισμύς, οὔ, ὁ, Schmuck, Putz. 

καλός, ἡ, ὄν, Komp. καλλίων, Su- 
perl. κάλλιστος, schön, pulcer; auch 
von Oertern, amoenus; dah. theils in 
Bezug auf das Aufsere reizend, lieb- 
lich, angenehm; theils in sittlicher 
Beziehung anständig, gut, trefflich, 
edel, rühmlich, ehrenwerth oder ehren- 
voll, wie in σὺν τῷ καλῷ 11, 6, 18, 
auf eine anständige — ehrenhafte 
Weise; theils gut für einen bestimm- 
ten Zweck , zweckmäfsig, angemessen, 
geeignet, vorlheilhaft, günstig 11, 2, 3, 
glücklich V,2,9. VII, 6, 2; dah. εἰς 
καλόν (8. εἰς 1). Καλὸς καἀγαϑός 
(auch κακός τε καὶ d. u. καλὸς καὶ 
αἰ.) rechtschaffen, wacker, brav. Adv. 
καλῶς, schön, gut, wohl 111, 1, 16, 
recht II, 6, 20, mit Ehren I, 9, 17; 
auch rühmlich, glücklich; Superl. κάλ- 
λιστα, am besten 11], 1,7; in demsel- 
ben Sinne κάλλιστα καὶ ἄριστα II, 1, 
6 (eig. am zweckmäfsirsten und be- 
sten); ὡς κι, so rühmlich wie möglich 
III, 1, 16; καλῶς ἔχειν = καλὸν εἷ- 
vaı, angemefsen, geeignet sein 111, 2, 
32, in Ordnung sein II, 2, 9, gut 
stehn VII, 7, 44; 8. εἶναι 1. 

Κάλπης λιμήν, ἕνος, Kalpehaven 
(wie Cuxhaven, Bremerhaven), Stadt 
u. Hafen an der Küste Bithyniens, 
jetzt Flecken und Hafen Kirpeh, V, 
10, 13. 17. VI, 1,1. 2, 1 ff. 

Καλχηδών, ὄνος, ἡ, Stadt am Bos- 
poros, Byzanz gegenüber, später 


Chalzedon, jetzt Dorf Kadi — Köi, 
VII, 1, 20. 2, 24. 26; davon Καλχηδο- 
via (χώρα), das Chalkedonische Ge- 
biet, VI, 4, 38. 

* aduvsıv, ermüden, ermatten, schwach 
— krank sein oder werden; ὃ κάμνων, 
der Müde — Matte — Kranke. 

χἄν 1) = καὶ ἄν (d. i. καὶ ἐάν), 2) 
= χαὶ ἐν. 

κάνδυς, vog, ὃ, Oberkleid, wie es 
die Perser trugen, eine Art Kaftan. 
„ καντεῦϑεν, κἄπειτα = καὶ £vr., καὶ 
ἔπ. 

καπηλεῖον, ου, τό (κάπηλος), Gast 
— Schenkwirtschaft. 

κπαπίϑη, 9, ἡ, Kapithe, ein Persi- 
sches Maafs; s. χοῖνιξ. 

καπνός, οὔ, ὁ, Rauch. 

Καππαδοκία, ας, ἡ, östliche Land- 
schaft Kleinasiens, jetzt Karaman, 1, 
2, 20. 

κάπρος, ου, ὃ, Eber. 

καρβάτιναι. ὧν, ai, Bauernschuhe, 
von den Kariern erfunden; dah. viel- 
leicht der Name. 

καρδία, ας, n, Herz. 

Καρδοῦχοι, ων, οἱ, ein räuberisches 
wildes Bergvolk am linken (öst- 
lichen) Ufer des Tigris, jetzt Kur- 
den, IH, 5, 15. 16. 17. IV, 1,2. 8. 9. 
2, 28. 3, 1.7 ff. V,5, 17; davon als 
Adjektiv Καρδούχιος. 

καρπαία, ας. n, die Karpaia, ein 
mimischer Tanz der Thessuler, V, 
9,7, 

καρπός, οὔ, ὃ, Frucht; im Pl. bes. 
Feldfrüchte, Getreide, überh. Lebens- 
mittel. 

καρποῦσθαι, Med, die Früchte von 
etwas ernden, ohne es zu besitzen, 
Nutzniefser sein; χῶραν, ein Land 
ausplündern, aussaugen. 

κάρυον, 0v, τό, Nufs, bes. Wall- 
nufs; κ. πλατύ, Kastanie, zu Xeno- 
phons Zeit unter diesem Namen noch 
nicht bekannt, sondern erst später 
aus Kleinasien nach Griechenland 
(bes. nach Kastana in Thessalien, 
woher vielleicht der Name) und nach 
Italien gebracht. 

πάρφη, NS, 7, Auch κάρφος, ovS, 
to, alles Gedörrte: Reisholz, Spähne, 
bes. Heu, Stroh. 

Καστωλοῦ πεδίον, ro, Kastolu Pe- 
dion, Platz bei Kastolos in Lydien, 
nicht weit von Sardes, ein Sammel- 
platz des Persischen Heeres, I, 1, 2, 
9, 7. 
κατά, Präp. mit d. Grundbed. herab 
(κάτω). Gegensatz von ἀνά; dah. 1) 
mit d. Gen. a) von — herab (hinab) 
IV, 2, 17. 7, 14, κατὰ τοῦ πρανοῦς, 
die (steile) Anhöhe herab (hinab) 1, 
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5,8. IV, 8, 28. VI, 3, 31; über — auf 
— in etwas herab (hinab), unter VII, 
7, 11; κατὰ τῆς γῆς γίγνεσθαι VII, 1, 
30, unter die Erde kommen — sinken 
(s. γίγνεσϑαι). Aus der Bed. über — 
herab entsprang b) die bes. bei Per- 
sonen übliche Bed. über (von, de), in 
Bezug auf, u. in feindlicher Bezie- 
hung gegen. 2) mit d. Akkus. a) 
vom Orte aa) von der Ausbreitung 
über einen weitern Raum, wie wir 
auch im D. sagen: die ganze Reihe 
hinunter: durch — hin — über — 
hin, überh. über, auf, wie in κατὰ 
κλίμακας IV,5, 25, auf Stufen, vgl. 
111, 4, 30. IV, 3, 23. VI, 3, 7. 22; 
eben so κατὰ τὴν ὁδόν IV, 2, 8. 16. 
6, 11. V, 2, 19; κατὰ γῆν. κατὰ ϑά- 
Aarrav, L. terra, mari, Fr. par terre, 
par mer, D. zu Lande, zu Wajser; 
sehr häufig, bes. bei Homer, in, wie 
in κατὰ ταῦτα VII, 5, 13 An., vgl. 
IV, 5, 23, 8, 18. VII, 2, 3; dah. bb) 
längs, entlang, nach, z. B. κατ᾽ ἴχνος, 
der Spur nach; und so dient es cc) 
überh. zu einer allgemeineren ört- 
lichen Angabe u. ist theils bei Ver- 
ben der Bewegung in die Gegend 
von- VII, 2, 28 u.ö., nach — hin V, 
2, 23, an — hin ΥἹ, 3, 5. 6, vor VlI, 
3, 22, zu — hin, zu VII, 5, 13, auf 
— zu, gegen 1], 8, 12. 10,7. V,7, 
25, gegen, an |, 8, 26, an, auf 1,5, 
17. IV, 3, 12. 17; hieher gehören 
auch Bsp. wie χατὰ μικρὰ γίγνεσθαι 
(5. γίγνεσθαι) u. κατὰ μικρὸν διακλᾶν 
VII, 3, 22, in Stücken. (klein) bre- 
chen; theils bei Verben der Ruhe 
in der Gegend von ὙΠ], 2, I, bes. 
gegenüber 1, 4, 3. 5, 10. 10, 9. WW, 
3, 20; so%uch καϑ᾽ ὃ ἦσαν VI, 3, 
28, welchem sie gegenüber standen; 
dah. ol καϑ᾽ ἑαυτούς (αὐτούς), die 
Gegenüberstehenden, 1, 8, 21. 10, 4. 
5. V, 2, 21, was II, 3, 19 vollstän- 
dig ist τῶν κατὰ τοὺς Ἕλληνας re- 
ταγμένων; απ 1, 10, 8. V,2, 16. b) 
von der Zeit aa) eine Ausdehnung 
durch einen Zeitraum bezeichnend: 
während, zur — Zeit, z. B. κατὰ 
Σωκράτην, zu Sokrates Zeiten; οἱ 
κατ᾽ ἐμέ, meine Zeitgenofsen; bb) mit 
dem Nebenbegrif der Wiederholung 
distributivisch; κατ᾽ ἐνιαυτόν, jähr- 
lich, auch Fr. par an, κατὰ μῆνα, 
monatlich, Fr. par mois. c) An Bsp. 
wie κατὰ μιχρά (2, a, cc), κρίνειν 
κατὰ φῦλα, in Stämme sondern, Honı. 
ll. 2, 362, κατ᾽ ἔχας — κατὰ τάξεις 
tarreıv, in Geschwader — Kompanien 
stellen, nach Geschwadern — K. ord- 
nen, schliefst sich der Begrif der 
Vertheilung und Vereinzelung; κατὰ 
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τετρακισχιλίους, zu viertausenden (eig. 
in viertausend getheilt), 111,5, 8; und 
so κατὰ ἔϑνη (ἔϑνος), nach Völker- 
schaften, völkerweise, 1, 8, 9. V, 5, 5, 
vgl. ΕΠ], 4, 22; κατ᾽ ὀλίγους, zu we- 
nigen, in geringer Anzahl, ὙΠ], 6, 29; 
nad” Eva, je einer, einzeln, IV, 7, 8; 
κατὰ μέρος, abwechselnd, V, 1,9; 
ähnlich κατὰ χέρας IV, 6,6 (8. κέ- 
ρας). Der Begrif der Vereinzelung 
liegt auch in χκαϑ᾽ ἑαυτούς, für sich 
(allein), V, 10, 11 u. ähnlichen For- 
ımeln. Viele von diesen Bsp. lalsen 
sich auch zurückführen auf die folg. 
Bed. d) Aus 2,a, bb ergibt sich 
theils der Begrif der Gemäfsheit: 
nach, nach Ma/fsgabe, gemäjs, zufolge, 
ll, 2,7. VII, 2,7. 3, 39; so auch 
κατὰ κράτος 1, 8, 19. VII, 7, 7, nach 
Kräften, mit aller Macht; κατὰ ταὐτά 
V,4, 22. VIl, 3, 22, nach derselben 
Weise, auf dieselbe Art, eben so; dah. 
κατὰ πάντα τρόπον Vl, 4, 30, auf 
alle Weise, mit allem Nachdruck ; theils 
der Begrif der Ahnlichkeit und Über- 
einstimmung: nach Art. 6) Auf 2, a, 
ce gründet sich theils der Begrif des 
Zweckes: zum Behuf, oft um zu mit 
dem entsprechenden Inf. übersetzbar, 
z. B. καϑ᾽ ἁρπαγήν 11, 5, 2, um 
Beute zu machen; theils der Begrif 
des Grundes: wegen, aus. f) Aus der 
Bed. gegenüber (2, a, cc) entsprang 
der Begrif der Rücksicht: in Anse- 
hung, in Bezug auf, hinsichtlich; τὸ κα- 
τὰ τοῦτον εἶναι 1, 6, 9, eig. was das 
Verhalten betrift (τὸ εἶναι.) diesem ge- 
genüber — in Bezug auf diesen (κατὰ 
τοῦτον); 8. d. Anm. 9) Der örtliche 
Begrif liegt auch zum Grunde bei den 
adverbartigen Formeln καϑ᾽ ἡσυχίαν 
II, 3, 8, in Ruhe; κατὰ σπουδήν VI, 
6, 28, in Eile, eilig. 10) In Kompositen 
ist es gewöhnlich das örtliche herab, 
hinab, nieder, bezeichnet aber auch, 
durch ver— bisweilen übersetzbar, 
ein feindliches Entgegenwirken (xarn- 
yogeiv). Ferner lenkt es, unserem 
Be— meist entsprechend, eine allge- 
meine Thätigkeit auf ein bestimmtes 
Objekt herab u. gibt daher einem 
intrans. Verb oft transitive Bed. 
(καταπολεμεῖν, κατακαίειν, καταπε- 
τροῦν). Endlich drückt es Vollstän- 
digkeit aus, wie unser ver— u. er— 
(κατακαίειν, καταπράττειν), u. dient 
daher überh. zur Verstärkung des ur- 
sprünglichen Begrifs (καταφεύγειν). 

Ἐκατα --- βαίνειν, hinab — herabstei- 
gen, herab — herunterkommen; auch 
den Kampfplatz betreten, in die Schran- 
ken treten, 1V, 8, 27, weil der Kampf- 
platz niedriger war als die Umge- 
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bungen; überh. gehn, ziehn, sich be- 
geben, reisen, marschieren, in so fern 
der Weg von dem höher gelegenen 
Binnenlande nach der Meeresküste 
geht; dah. ἀναβαίνειν u: καταβαίνειν 
als Gegensätze Il, 5, 22 hinziehn u. 
zurückziehn. Davon 

κατάβασις, εως, ἡ, das Herabsteigen ; 
der Weg — Eingang in das Thal — 
in die Ebne, mit u. ohne εἰς τὸ πε- 
öiov; auch der Rückmarsch, s. d. Ein- 
leitung S. 2. 

κατα — βλακεύειν, vernachläfsigen. 

κατ — ἀγγέλλειν; verkündigen, anzei- 
gen, angeben, denunciare. 

* zart — dysıv, herabführen — bringen; 
bes. Schiffe von der hohen See in 
den Hafen bringen u. dah. theils 
landen, einkehren, auch ohne ναῦς, 
VI, 4, 3,. theils einbringen, aufbrin- 
gen V, 1, 11. 12, überh: führen, brin- 
gen mit jenem Nebenbegrif V, 1, 16; 
auch aus dem höhern Asien (κατά) 
in die Heimat führen, heimführen, bes. 
von Verbannten, gew. mit beigefüg- 
tem οἴκαδε I, 2, 2, VII, 3, 18, aber 
auch ohne dieses I, 1, 7; dah. zu- 
rückführen. 

κατάγειος, 00, unter der Erde (κατὰ 
ynmv) befindlich, unterirdisch. 

κατα -- γελῶν, verlachen, verhöhnen, 
höhnisch — spöttisch sein gegen Einen, 
τινός (gr. Anh. $ 2, 5, b), II, 6, 23; 
ohne Kasus (höhnisch) -»frohlocken, 
triumphieren, in’s Fäustchen lachen, 1, 
9, 13. 11, 4, 4. 

* ar — αγνύναι, zerbrechen, zertrüm- 
mern. 

κατα ---γοητεύειν, verblenden. 

κατα --- δαπανᾶν, verbrauchen, ver- 
zehren. 

κατα -- δειλιᾶν, aus Feigheit (δειλίᾳ) 
etwas versehn. 

κατα — δικάζειν, für Recht erkennen 
— ein Urtheil — einen Richterspruch 
fällen V, 8, 21 An.; verurtheilen, das 
Urtheil sprechen über Einen, τινός 
(gr. Anh. $ 2, 5, b). 

κατα — διώκειν, verfolgen. 

κατα ---δοξάξειν, ungünstig (eig. 
entgegen) urtheilen, eine ungünstige 
Meinung hegen. 

κατα---δύειν, untertauchen, versen- 
ken, in den Grund bohren. Aor. 2, 
Perf. u. Med. intransitiv untersinken, 
versinken; überh. sinken VII, 7, 11; 
auch sich verkriechen — verbergen ; 
von der Sonne untergehn. 

κατα --- ϑεᾶσϑαι, herabschauen ; trans. 
(von einem höheren Punkte aus) be- 
trachten — zusehn (τι). 

ἔκαταὰ --- θεῖν, herab — hinablaufen 
— eilen — jagen. 
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κατὰ — θύειν, opfern, dah. theils 
schlachten, theils weihen. 

κατ --- αἰσχύνειν, beschimpfen, enteh- 
ren, Schande machen, τινά. 

* ara —nülsıw, niederbrennen, ver- 
brennen, einäschern. Passiv bisw. in- 
transitiv verbrennen, VII, 4, 18. 

κατα --- καίνειν, niedermachen, tödten, 
erlegen. 

κατα --- κεῖσϑαι, darnieder — dalie- 
gen, lagern; oft unserer Sitte gemäls 
dasitzen, unthätig — müfsig dasitzen 
Ill, 1, 15; im Partiz. bisw. ausge- 
streckt, hingestreckt V, 9, 4. 

κατα ---κηρύττειν, verkündigen; ge- 
bieten. 

κατα ---λείειν, einschliefsen; auch 
zwingen sich innerhalb eines Raumes 
zu halten 111, 4, 26, vgl. III, 3, 7. V 
2, 18. 

κατ --- ἀκοντίζειν, (mit dem Wurf- 
spiefs) niederstrecken, niedermachen. 

κατα — κόπτειν, nieder — zusammen- 
hauen. 

ἔχκατα --- κτείνειν —= κατακαίνειν. 

κατα ---κωλύειν, verhindern, zurück- 
halten; ἔξω, am Eindringen verhin- 
dern. 

Ἐχατα ---λαμβάνειν; erfafsen; dah. 
theils fafsen, streifen, corripere, ferite, 
I, 8, 20. IV, 7, 4; theils ἐπ Beschlag 
— in Besitz nehmen, sich bemächtigen 
(τι) IV, 5, 24 u. ö., von Ortern auch 
einnehmen, beseizen, occupare; theils 
erreichen, einholen, assequi; theils er- 
reichen, wohin gelangen, attingere, 
pervenire in— V11, 8,8; theils treffen, 
antreffen, finden, deprehendere. »ffen- 
dere. 

κατα --- λέγειν, hersagen, aufzählen, 
anrechnen; bezeichnen, besıhreiben. 

κατα --- λείπειν, lafsen 111. 1,2, u- 
rücklafsen, u. im Passiv zurückblei- 
ben, bleiben, ]; 8, 25. V, 6, 12. 8, 8; 
ferner verlafsen, relinquere, IV,2,7 
(nicht im Stiche lafsen, deserere, was 
ἀπολείπειν ist); übrig — am Leben 
lafsen; auch hinterlafsen: 

κατα --- λεύειν; steinigen: Ὁ 

κατ --- αλλάττειν, verwechseln, vertaü- 
schen; bes. versöhnen, aussöhnen, u; 
im Pass. oft sich aussöhnen. 

κατα — λογίξεσϑαι; berechnen, beden- 
ken, erwägen. 

κατα --- λύειν; lösen; dah. theils auf- 
lösen, aufheben, beendigen V, 7,26, u. 
im Passiv ein Ende nehmen, aufhören 
V, 10, 13. VI, 1, 1; bes. einen Streit 
beilegen; dah. mit. ausgelalsenem πό- 
λεμον (νεῖκος, ἔριν) sich vergleichen 
mit Einem (πρός τινὰ) I, 1, 10 (vgl. 
Thukyd. 5, 23), so namentlich im 
Med.; theils losbinden, abspannen; 
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bes. von den Rossen, daher mit aus- 
gelalsenem ἵππους ausruhen, rasten, 
anhalten, Halt machen 1, 8, 1. 10, 19, 
auch einkehren, sowie wir im D. in 
ähnlichem Sinne ohne Objekt sagen 
ausspannen. ξ 
Ἐχατα — μανϑάνειν, bemerken, erken- 
nen, überh. merken, sehn. 
nar — ἀμελεῖν, vernachläfsigen; ohne 
Kasus nachläfsig sein. 
κατα --- μένειν, verbleiben, verweilen, 
sich festsetzen. 
nara —uegigeır , 
Mehrere (Dativ). 
” . 
κατα --- μιγνύναι. vermischen. Med. 
a ΄ > Ἵ 
sich mischen; εἰς τὰς πόλεις VII, 2, 3, 
sich in die Städte zerstreuen und unter 
die Einwohner mischen. 
κατα — voziv, bemerken, merken, be- 
denken, erwägen. 
καταντιπέρας, als Adv. u. Präpos. 
gegen ( ἀντί ) über (πέραν). 
κατα — πέμπειν, herabsenden, überh. 
schicken, senden mit dem bei καταβαί- 
veıv angegebenen Nebenbegrif. 
κατα --πετροῦν, durch Steinwürfe 
(πέτροις) tödten, steinigen. 
κατα ---πηδᾶν, herabspringen. 
* κατα ---πίπτειν, herabfallen. 
κατα -- πολεμεῖν, niederkämpfen, über- 
winden, besiegen. 
κατα --- πράττειν, verrichten, vollen- 
den, vollführen, ausführen, bewerkstel- 
ligen, zu Stande bringen, erreichen. 
Med. sich verschaffen — erwerben, er- 
langen. 
κατ ---ἀρᾶσϑαι, Dep., verwünschen, 
τινί (eig. Böses anwünschen). 
κατα --- σβεννύναι, auslöschen. 
κατα -- σχεδαννύναι; ausschülten — 
giefsen, τινὸβ, über Einen (gr. Anh: 
$ 2,5, b). 
κατα ---σχέψασθαι, Dep., Aor. zu 
κατασχοπεῖν, besichligen, in Augen- 
schein nehmen, inspicere. 
κατα — σκευάζειν., zurichten, einrich- 
ten, in Stand setzen 1, 9, 19, zurecht- 
machen, ausrüsten, versehn IV, 1, 8; 
ἵππους εἰς innedg, die Pferde für Rei- 
terei einrichten d. h. mit Reitzeug 
(σκεύη) versehn. Med. sich (sibi) 
einrichten, aber auch sich (se) einrich- 
ten, Anstalten treffen. 
κατα — σκηνεῖν, das Lager (σχηνάς) 
— die Quartiere beziehn; sich lagern, 
sich einlagern — einquartieren. 
κατα ---σκηνοῦν, die Zelte — überh. 
das Lager aufschlagen; daher = x«- 
τασχηνεῖν, sich lagern, einkehren. 
κατασκοπή, ἧς, ἡ, das Kundschaften. 
κατα -- σπᾶν, herabziehn — reifsen. 


κατάστασις, εως, ἡ (καϑιστάναι), Zu- 
stand. 


vertheilen unter 
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κατα ---- στρατοπεδεύεσϑαι, Med., sich 
lagern, das Lager beziehn — aufschla- 
gen. ἐτ 

κατα -- στρέφεσϑαι, Med., sich (sibi) 
unterwerfen, unterjochen. 

κατα — σφάττειν, abschlachten, tödten, 
niedermachen. 

κατα --- σχίξειν, zerspalten, einbrechen, 
sprengen. 

κατα — τείνειν, sich anstrengen, bes. 
mit Worten eifern, streiten, darauf 
dringen 11, 5, 30. 

κατα -- τέμνειν, zerschneiden, zer- 
hauen, in Stücken hauen; aber auch 
einschneiden, eingraben, dah. x. τάφρον, 
einen. Graben ziehn. 

κατα ---τυϑέναι, niederlegen, hinlegen 
— setzen — stellen, vom Gelde be- 
zahlen. Med. (sich, sibi) niederlegen 
— hinlegen, deponere; φιλίαν παρὰ 
τινι, die Freundschaft bei Einem gleich- 
sam als ein anvertrautes Gut nieder- 
legen II, 5, 8 An.; daher theils auf- 
bewahren, reponere, theils sich erwer- 
ben — verschaffen VII, 6, 34; aber 
auch von sich legen, ablegen V, 2, 15. 

+ χκατα — τιτρώσκειν, verwunden. 

Ἐχατα — τρέχειν, herab — hinablaufen 
— rennen. 

κατ --- αυλίξεσϑαι = αὐλίζεσϑαι. 

Ἐχατα--- φαγεῖν, 8. κατεσϑίειν. 

καταφανής, ἑς, sichtbar, zu sehen; 
8. ἀφανής. 

Ἐκατα — φεύγειν, fliehn. 

κατα -- φρονεῖν, verachten, gering 
denken von Einem, τινός (gr. Anh. ὃ 
2,5, b). 

κατα --- γωρίξειν, an Ort und Stelle 
(χώραν) — an seinen (ihren) Platz 
bringen, stellen, ordnen. 

κατ — εργάξζεσϑαι, be — erwirken, be- 
werkstellieen V, 10, 10, zu Stande 
bringen, verschaffen. 

κατ — ἐρχεσϑαι, herabkommen, heim 
— zurückkehren; 8. κατάγειν. 

* var — εσϑίειν, Aor. καταφαγεῖν, hin- 
untere/sen, verschlingen. 

Ἔχατ --- ἔχειν, behalten, halten; dah. 
theils an — fest — auf — zurück — ab- 
halten, hindern; theils inne — in Besitz 
haben u; im Passiv besetzt sein, oder 
einnehmen, in Besitz — Beschlag neh- 
men; theils anhalten, nöthigen, drän- 
gen, in letzterer Bed. bes; vom Un- 
glück, wie ἔχειν, 11, 6, 13 vgl. M, 
5, 21. 

κατ -- nyogeiv, an — verklagen ; τινός 
(gr. Anh. $ 2,5, b) πρός τινα, Einen 
bei Einem (eig. zu Einem sprechen 
wider (κατὰ) Einen); davon 

κατηγορία, ας, ἢ), Anklage; ». ποιεῖ- 
σϑαι, beschuldigen, Schuld geben. 


κατηρεμίξειν 


κατηρεμίξειν (ἠρέμα), beruhigen, be- 
schwichtigen. 

κατ ---ἰδεῖν, 8. καθορᾶν. 

κατ --- ιέναι, herabgehn — kommen. 

κατ --- oıneiv, bewohnen, aber auch 
intrans. wohnen. 

κατ — οἰκίζειν, 
gründen. 

κατ — ορύττειν, ver — begraben. 

κάτω, Adv., Gegentheil von ἄνω, 
also unten, unterhalb, hinunter, hinab, 
abwärts, bergab; τὸ κάτω IV, 2, 28 
An.; οὗ κάτω, die Bewohner des Nie- 
derlandes — der niedern Meeresküste. 

καῦμα, ατος, τό (καίειν), Brand, 
Hitze, 

καύσιμος, ov, brennbar. 

κέγχρος, ου, ὁ u. ἡ, Hirse. 

κεῖσϑαι, Dep., liegen, hingestreckt 
sein; von Örtlichkeiten liegen, gele- 
gen sein; überh. von Dingen aller 
Art, die eine feste Lage haben, also 
auch stehn, bes. von Tischen. Daher 
vertritt es oft das Perf. Pass. von 
τίϑημι, so dals τὰ ὅπλα ἔκειντο IV, 
2, 20. VII, 1, 24 = τὰ ὁ. ἐτέϑειντο: 
s. τιϑέναι. 

Κελαιναί, ὧν, ai, Hauptstadt Grofs- 
phrygiens, in der Nähe des spätern 
Apamea, jetzt Dineir, I, 2, 7. 9. 

κελεύειν, antreiben, gew. mit d. Inf. 
und zwar ganz wie das L. jubere; 
also κελεύω ποιεῖν τι» jubeo aliquid 
fieri, ich befehle etwas zu thun — la/se 
etwas thun, κελεύω τινὰ ποιεῖν τι (sel- 
tener zwi IV, 8, 13), jubeo aliquem 
facere aliquid, ich befehle Einem etwas 
zu thun — heifse — lafse Einen etwas 
thun; sehr häufig bes. ich sage, dafs 
Einer etwas thun soll, z. B. ἐκέλευεν 
αὐτὼ ἐλϑεῖν VII,T, 19, er sagte, sie 
sollten (möchten) selbst kommen; (αὖ-- 
τὸν) ἡγεῖσθαι ἐκέλευον IV, 8,26, sie 
sagten, er sollte (möchte) sie führen; 
oder, wenn es ein mittelbares Sagen 
ist, ich lafse Einem sagen, dafs er et- 
was ihun soll, z. B ἥκειν ἤδη κελεύει 
τῆς νυκτός 11, 2,1, er läfst euch sa- 
gen, ihr möchtet noch in der Nacht 
kommen, vgl. I, 3, 8. 9, 27. 11, 4, 17. 
5, 2. IV, 3,28. VII, 1, 5.38; oft auch, 
bes. mit ausgelafsenem Infinitiv, ich 
will es oder will es haben, z. B. III, 1, 
29; aber auch mit beigefügtem Inf., 
2. B. τοὺς ἀμύνεσϑαι κελεύοντας III, 1, 
29, die, welche wollen, dafs man sich 
wehre; πείϑειν κελεύεις ἰόντας eben- 
das., willst, dafs wir gehn und gute 
Worte geben, 

κενός, ἡ, ὄν, leer, mit ἃ. Gen. (gr: 
Anh. ὃ 2, 2) ohne übersetzbar; fer- 
ner grundlos, eitel, nichtig; κενόν, lee- 
rer Raum, Lücke. 


bebauen; anbauen, 
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κεφαλή 


πενοτάφιον, 0v, τό, leeres Grabmal 
(τάφος) zu Ehren eines Verunglück- 
ten oder Gebliebenen, dessen Leich- 
nam nicht aufzufinden war, also Eh- 
rengrabmal 

nevreiv, stechen, stacheln, vom Rei- 
ter spornen, überh. martern. 

Κεντρίτης, ου, Nebenflufs des Ti- 
gris, jetzt Boht an Su, IV, 3, 1. 

κεράμιον, Ov, τό, ein thönernes oder 
irdenes Gefäls für den Wein, das ei- 
nen Metretes d. h. etwas über 33 
Berliner Quart enthielt, also unse- 
rem Anker entsprach; eig. Neutrum 
von 

κεράμιος, &, ον (κέραμος), thönern, 
irden; πλίνϑοι κεράμιαι, Back — Zie- 
gelsteine. 

Κεραμῶν ἀγορά, forum Ceramorum, 
Stadt in Grofsphrygien , vermuthlich 
das jetzige Uschak, I, 2, 10. 

Ἐχκεραννύναι, mischen, vermischen, 
bes. vom Weine, 

κέρας, ατὸος u. ὡς. τό, Horn, auch 
als Blasinstrument VH, 3, 32, und 
als Trinkgeschirr — ποτήριον κερά- 
zıwov 11, 2, 23. 3, 24; vom Berge 
Spitze = ἄκρον, jugum, in der 
Kriegssprache Flügel, Flanke, auch 
Heersäule VI, 3, 5; κατὰ κέρας oder 
ἐπὶ κέρως, in einer Heersäule oder in 
einem langen Zuge, so dals nur We- 
nige neben einander marschieren; 
davon 

κεράτινος, N, 09, hörnern; ποτήριον 
%, Trinkhorn, Hornbecher. 

Κερασούντιοι, ὧν, Bewohner von 

Κερασοῦς, oVvrog, N, Stadt an der 
Küste des Pontus in der Landschaft 
Pontus, von wo der Römische Feld- 
herr Lucullus um 70 v. Chr. die er- 
sten Kirschbäume (cerasos) nach Rom 
brachte, jetzt Kerasun Dere, V, 3, 2. 
IT ἢ 

Κέρβερος, ov, der vielköpfige Höl- 
lenhund, der der Sage nach den 
Ausgang aus der Unterwelt bewachte. 
Herkules schleppte ihn gebunden auf 
die Oberwelt, V, 10, 2: 

negdaivew, gewinnen, Vortheil ha- 
ben; mit 

περδάλεος, &, ον, vortheilhaft, von 

κέρδος, ους; τό, Vortheil, Gewinn. 

Κέρσος, ov, Flufs in Kilikien, jetzt 
Merkes, 1, 4, 4. 

Κερτόνιον, ov; Stadt oder Flecken 
in Mysien, VII, 8, 8. 

Κέστρου πεδίον, Kestru Pedion, Stadt 
in Grofsphrygien an der Grenze 
Isauriens, I, 2, 11. 

κεφαλαλγής, ἕς (ἄλγος); Kopfweh 
verursachend, von 

’ m € 
κεφαλή, NS; 2, Kopf. 


κηδεμών 924 


κηδεμών, ὄνος, ὃ, der sich eines An- 
dern annimmt (κήδεται), Fürsprecher, 
curator, tLutor. 

κήδεσθαι, Dep., nur im Präs. u. 
Imperf. gebräuchlich, sich einer Sa- 
che oder Person annehmen, dafür sor- 

en — Sorge tragen, τινός (gr. Anh, 
$ 2,3, b); κήδομαί τινος oft auch es 
liegt mir etwas — am Herzen. 

κηρίον, οὐ, τό (κηρός), Wachs: 
kuchen der Bienen, Honigwabe. 

κηρύκιον, 0v, τό, Heroldsstab, der 
Stab (σκῆπτρον), den die Herolde als 
Abzeichen trugen, gew. οἷ Lorbeer- 
oder Olivenstab, um den sich zwei 
Schlangen wanden. Da der Herold 
heilig u. unverletzlich war und un- 
ter Zeus unmittelbarem Schutze stand, 
so trugen Abgesandte und Boten zu 
ihrer Sicherheit den Heroldsstab, und 
es galt als Verbrechen, Einen, der 
diesen Stab trug, zu verletzen oder 
nicht zu beachten. Dah. Friedens- 
stab, caduceus. Von 

κῆρυξ, vrog, ὃ, der Herold, dessen 
Hauptgeschäft das Ausrufen (κηρύσ- 
ceiv) war, bes. um öffentliche Ver- 
sammlungen anzusagen, Ruhe zu ge- 
bieten und die Ordnung zu erhalten, 
der aber auch im Kriege gebraucht 
ward, um Botschaften ins feindliche 
Lager zu überbringen, so dafs κῆρυξ 
auch überh. ein Abgesandter, ein 
Bote ist. Davon 

κηρύττειν, (als Herold) ausrufen, 
verkündigen, oder mittelbar durch 
den Herold öffentlich ausrufen — ver- 
kündigen — bekannt machen lafsen, 
durch den H. öffentlich befehlen IV, 1, 
13; κηρύττει als Impersonale es er- 
a ua den Herold der Befehl, 111, 

. 36. 

Κηφισόδωρος, οὔ, aus Athen, einer 
von den Unterbefehlshabern der Grie- 
ehen, IV, 2, 13. 17, Sohn des 

Κηφισοφῶν, @vrog. 

κιβώτιον, ουὅ, τό, Kasten, Kiste. 

Κιλικία, ας, Kustenlandschaft im 
Südosten von Kleinasien, der Insel 
Eypern gegenüber, I, 2, 21. 4, 4. 

Κίλιξ, »og, ein Bewohner Kilikiens, 
ein Kiliker, I, 2, 12. 22. 

Κίλισσα, ns, eine Kilikerin, I, 2, 12 f. 

κινδυνεύειν, in Gefahr sein — schwe- 
ben; Gefahr(en) bestehn I, 1,4. 4, 14; 
bes. die Gefahren des Krieges bestehn, 
den G. des Kr. sich aussetzen — un- 
terziehn, den Krieg mitmachen, 1, 9, 
14. 15; einen efährlichen) Kampf 
bestehn V, 3, 6. δα abweichend vom 
D. persönlich, z. B. κινδυνεύσει μεῖναι 
τοσὰύτη δύναμις V, 6, 19, wo wir sa- 
gen: es wird Gefahr — wird zu besor- 


κνέφας 


gen sein, dafs diese grofse Heeresmacht 
bleibe; vgl. IV, 1, 11, wiewohl es hier 
auch Gefahr laufen, in Gefahr sein 
übersetzt werden kann. 

κίνδυνος, ου, ὁ, Gefahr; *.. ἐστέ mit 
folg. ace. ce. inf. oder μή mit d. 
Konj. (Opt.), es ist zu besorgen, dafs—, 
metuendum est, ne —. 

κινεῖν, in Bewegung setzen, fort — 
weiterführen, fortmarschieren lafsen. 
Pass. sich bewegen; ἐκ χωρίου, einen 
Platz verlafsen — räumen. 

κιττός, οὔ, ὃ, Epheü: - 

Κλεαγόρας, ov, einMaler aus Phlius, 
ἘΠ. 8,1. 

Κλεαίνετος, οὐ, einer von den Un- 
terbefehlshabern der Griechen, VW, 
1, 17. h 

Κλέανδρος, οὐ, Lakedämonischer 
Statthalter (Harmost) in Byzanz, ΥἹ, 
2, 18. 4, 5 fi. 35 f. VII, 1,8 ff. 2, 6. 

Κλεάνωρ, 0905, aus Orchomenos in 
Arkadien, einer von den Oberbefehls- 
habern der Griechen, treuer Freund 
des Xenophon, 11, 1, 10. 5, 39. I11, 
1, 47. 2, 4. IV, 8, 18. VI, 2, 22. VII, 
2,2. 5, 10. 

Κλεάρετος, οὐ, einer von den Un- 
ee der Griechen, V, 7, 
14 ff. 

Κλέαρχος, ov, Lakedäwmonier, einer 
von den Oberbefehlshabern der Grie- 
chen, die nach der Schlacht bei Cu- 
naxa ermordet wurden, von allen der 
tüchtigste, J, 1, 9. 2, 1. 9. 15. 3, 1 ff. 
3 f. 5, 11. 6, 5.9. 7, 1. 8, 4 13. 10, 
5. 14. II, 1,4. 9. 15. 20 ff. 2, 2 ff. 
3,28. 10. 2ı |. 4,2 Ι8. 21. 
5, 2. 30. V, 6, 24. Seine Karakteri- 
stik 11, 6, 1 — 15, vgl. 11, 2, 5. 8,11. 

κλείειν, verschlie/fsen; davon 

κλεῖϑρον, ου, τό, Schlofs, Riegel, 
pessulus. 

κλέπτειν, heimlich wegnehmen, weg- 
kapern, heimlich mit fortnehmen IV, 1, 
14, stehlen, unterschlagen IV, 6, 16. 
VI, 6. 41: von ©rtlichkeiten, bes. 
Anhöhen, heimlich besetzen — neh- 
men IV, 6, 15. V, 6, 9, heimlich erstei- 
gen IV, 6, 11; ohne Kasus sich durch- 
stehlen IV, 6, 13. . 

Κλεώνυμος, ov; ein Lakedämonier; 
IV, 1, 18. 

λλίμαξ, απος, ἡ, Treppe, Leiter ; verw. 
ni 

κλίνη, 9, ἡ (nAlvsıv), Lager, Bett; 
Polster. 

κλοπή, ἧς, 7, Stehlen, Diebstahl. 

κλωπεύειν, stehlen, heimlich wegfan- 
gen; von _ . 

»Aorp, πός, ὃ, Dieb, Räuber im 
Sinne des Fr. marodeur. 

nvepes, ατὸς u. Ovs, τό, Finsternis. 


‚ Kasse, auf g. Kosten. 
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wvnuis, ἴδος, τἷ, Beinschiene. 
κόγχη, ἧς») ἢν. Muschel. 
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κογχυλιάτης, 0V, ὃ, Muschelmarmor, 
aus versteinerten Meermuscheln be- 
stehend, 111, 4, 10. E 

κοῖλος», ἡ, 0v, hohl; von Örtlichkei- 
ten voller Klüfte — Thäler. 

κοιμᾶσϑαι, Dep. mit pass. Aor., sich 
zur Ruhe begeben, ruhen, schlafen. 

κοινός, N, ὄν, gemeinsam, gemein- 
schaftlich, allgemein. öffentlich im Ge- 
gensatz zu ἴδιος; τὸ κοινόν, das Ge- 
meinwesen, die Gemeinde, der Gemein- 
derath, die Behörde V, 7, 17, im wei- 
tern Sinne der Staat, wie res publica 
(über εἰς τὸ κοινόν 8. εἰς); auch der 
gemeinschaftliche Beschlufs V, 7, 18; 
endlich der öffentliche Schatz, die 
Staatskasse, dah. ἀπὸ κοινοῦ IV, 7, 
27. V, 1, 12 aus gemeinschaftlicher 
Adv. κρινῇ, 
gemeinschaftlich. 

κοινοῦσϑαι, Med., mittheilen, um 
sich Rath zu holen, dah. um Rath 
fragen. 

κοινωνεῖν, Theil nehmen an etwas, 
τινός (gr. Anh. $ 2, 4); von 

κοινωνός, οὔ (κοινός), theilhaftig u. 
subst. Theilnehmer. 

Κοιρατάδης, ein Thebaner VII, 1, 
33 ff. 

κολάξειν, ziehen, züchtigen, dah, theils 
im Zaum halten, theils strafen; davon 

κόλασις, εως, ἢ», Züchtigung. 

Κολοσραί, ὧν, ai, ansehnliche Stadt 
Grofsphrygiens am Lykos, späterhin 
Sitz einer christlichen Gemeinde, an 
welche Paulus die bekannten Briefe 
schrieb, in der Nähe des jetzigen 
Fleckens Chonas. 1, 2, 6. 

Κολχίς, ἰδος, ἡ, Landstrich Asiens 
in der Nähe von Trapezus, südlich 
vom Kaukasus, berühmt durch den 
Argonautenzug, IV, 8, 23. V, 3, 2. 

Κόλχοι, ὧν, Kolcher, Bewohner von 
Kolchis, IV, 8, 8 ff. 22. V, 2, 1. 7, 2. 

κολωνός, οὔ, ὃ, Hügel. 

Κομανία, ας, Kastell in der Nähe 
von Pergamos, VII, 8, 15. j 

κομιδή, 79, 7, Alles, womit man et- 
was herbei oder fortschafft, Mittel zur 
Fahrt, Transportmittel; sonst auch Zu- 
fuhr; von 

κομίζειν, warten, besorgen; dann 
wohin besorgen d.h. wohin bringen, tra- 
gen, führen der Sicherheit halber; 
überh. fortbringen — schaffen, davon 
iragen. Pass. reisen; Med. mit (sich) 
nehmen, (sich, sibi) wohin bringen. 

κονιατός, 7, 0v, mit Kalk (κονία) 
übertüncht. 

κονιορτός, οὔ, ὁ (κόνις u. ὀρνύναι), 
Staubwolke. 


κρείττων 


κόπος, ου, ὃ, Müdigkeit. 

κόπρος, ου, ὃ, Mist. 

κόπτειν, schlagen, hauen; caedere; 
dah. zerschlagen; umhauen; schlach- 
ten; πύλας, an das Thor (die Thür) 
pochen — schlagen, pulsare portam. 

κόρη; ἧς, ἣν junges Mädchen. 

Κορσωτή, ng, Stadt Mesopotamiens 
am Maskas, einem Nebenfluls des 
Euphrat, 1, 5, 4, 

Κορύλας, α, Fürst von Paphlage- 
nien, V, 5, 12. 22 f. 6,8. 11.9, 2. 14. 

κορυφή, Ns, ἡ (verw. mit κάρα), 
Kopf, Scheitel, Spitze, Gipfel. 

Κορώνεια, ας, Stadt Böotiens, wo 
Agesilaos die verbündeten Athener 
und Thebaner besiegte, V, 3, 6. 

κοσμεῖν, ordnen; leiten, schmücken ; 
mit 

κόσμιος. &, 0v, ordentlich, bes. in 
sittlicher Beziehung, dah. siitsam, 
chrbar, gesittel; von 

κόσμος, ου, 6, Ordnung; dah. theils 
Weltordnung, Welt, theils Schmuck, 
Zierde. 

Κοτύωρα, @v, τά, Städtchen anı 
Pontus im Gebiete der Tibarener, 
westlich von Kerasus, V, 5, 3. 4; des- 
sen Bewohner 

Κατυωρῖται, ὧν, V, 5, 6 fl. 19. 

κοῦφος, leicht (8. χόρτος), behend, 
gewandt. Adv. κούφως. 

*yodtew, schreien, rufen; in ders. 
Bed. das Perf. : 

κράνος, Ovg, τό (verw. mit κόρυς), 
Helm. 

κρατεῖν, (die) Gewalt (κράτος) ka- 
ben, die Oberhand haben — gewinnen, 
dah. theils überwältigt haben, Sieger 
sein 11, 1, 10. III, 2, 26. VII, 1, 29; 
beherrschen, τινός 11. 5, 7. VII, 2, 25 
(gr. Anh. $ 2, 5, d); theils siegen (u. 
im Pass. oft unterliegen), sich behaup- 
ten V, 6, 7; Herr werden über Einen 
(τινός), ihn in seine Gewalt bekommen 
IV, 7, 16, sich seiner bemächtigen VII, 
3,3; überwältigen, in die Flucht schla- 
gen, besiegen (τινός u. τινά VII, 6, 32), 

κρατήρ, ἦρος, ὃ, Gefäfs, um den 
Wein mit Walser zu mischen (κεραν- 
νύναι), Mischkrug. S. ἄκρατος. 

κράτιστος, 8. κρείττων. 

κράτος, ovg, τό, Gewalt, Stärke, 
Macht. 8. ἀνά u. κατά 2, d. 

κραυγή, As, ἡ Οιράξειν), Geschrei, 
Lerm. 

κρέας, ὡς, 7, im Sing. ein Stück 
Fleisch; im Plur. Fleisch als Masse; 
8. ξῦλον. 

κρείττων (κρείσσων), 0v, Komp, 
(νοῦν. mit κάρτα, κράτος. ἐγ---κρα- 
τής). stärker VII, 7, 6, dah, theils ge- 
waltiger, mächtiger 1, 2, 26. VII, 6, 


κρεμαννύναι 9 


35. 7, 31. 34; überlegen 11, 5, 19 An.; 
. theils vorzüglicher, nützlicher, förder- 
licher 111, 1, 4, überh. befser 11]. 2, 
10 111, 2, 21. IV,6, Il, u. somit 
auch tüchtizer, tapferer V, 4, 21. 6, 
8: in den letzten fünf Bed. häufig 
als Komp. zu ἀγαθός. Dazu als Su- 
perl. in allen Bed. χράτιστος, ἢ. 00; 
bes. κράτιστον häufig das Beste, und 
οἱ κράτιστοι oft auch die Vornehmsten 
— kidelsten 1,5, 8. 11, 2,8. IV, 6, 
16. VII, 3, 21. 4, 21. Adv. κράτιστα 
als Superl. zu εὖ gew. am besten V, 
2, 11; aber auch am tüchtigsten — 
tapfersten ΠῚ 2, 6. 3, 3. 

Ἐκρεμαννύναι, aufhängen; Aor. 1. 
Pass. ἐκρεμάώσϑην, suspensus sum, bin 
aufgehängt worden und bin hangen 
geblieben. Mediale Nebenform (ne- 
ben κρεμάννυμαι) κρέμαμαι, ich hange 
— schwebe — hange herüber, impen- 
deo. 

κρήνη, ης, ἡ, Quelle 

»onris, ἴδος, ἡ, Grundlage, Unterbau. 

Κρής, ητός, ein Kreter, Bewohner 
der Insel Kreta, jetzt Kandia, die be- 
rühmt war wegen ihrer guten Bo- 
genschützen, I, 2, 9. 111, 3, 7. 15. 
Ε΄, 8 V DB 

κριϑαί, @v, αἱ (Sing. κριϑή selten), 
Gerste; davon 

κρίϑινος, ἡ, ον, von Gerste. 

κρίνειν, scheiden, trennen, sondern; 
aussondern, herausfinden 1, 9, 30; ent- 
scheiden VI, 4, 20; richten VI, 4, 16. 
18, zur Verantwortung — zur gericht- 
lichen Untersuchung ziehn V, 6, 33, 
Vl, 4, 25; beurtheilen, urtheilen, oft 
mit folg. ace. ce. inf. 

κριός, οὔ, 6, Widder. 

κρίσις, εως, ἡ (κρίνειν), Entschei- 
dung, bes. richterliche VI, 4, 20. 26, 
Aburtheilung; Urtheil, Gericht, Pro- 
ze/s. 

{4 f} . 

Ἀρόμυον, 0v, τό, Zwiebel. 

Ἀροτεῖν — χρούειν; von 

κρότος, ου, ὃ, jedes durch Schlagen 
(κρούειν) entstehende Geräusch, bes. 
das Beifallklatschen, plausus. 

κρούειν, schlagen, zusammenschlagen. 

Ἀρύπτειν, verborgen halten, verheim- 
lichen, verschweigen; τινά τι (gr. Anh. 
$ 1,6), wie celare, Einem etwas ver- 
hehlen, gegen Einen ein Hehl woraus 
machen. 

κρωβύλος, 0v, ὃ, IHaarwulst, Haar- 
büschel. 

κτᾶσθαι, Dep., sich erwerben, für 
sich gewinnen; mit dopp. Akkus. sich 
Einen wozu machen V, 5, 17. Perf. 
κεχτῆσϑαι, besitzen, haben. 

κτείνειν, tödten. 

Ἀτῆμα, ατος, τό, Besitz. 
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6 Κῦρος 


κτήνη, ἕων, τά, Vieh. 

Κτησίας, ov, aus Knidos in Karien, 
Leibarzt und Begleiter des Artaxer- 
xes im Feldzug gegen den jüngern 
Kyros 1, 8, 26 f.; bekannt als Ver- 
falser einer Persischen Geschichte in 
23 Büchern u. einer Schrift über In- 
dien, wovon nur noch Bruchstücke 
da sind. 

κυβερνήτης, ου, ὃ, Steuermann. 

Κύδνος, ov, ὁ, Flufs in Kilikien, 
jetzt Karasu, 1. 2, 23. 

Κυξικηνός, οὔ, ὁ (eig. Adj. mit aus- 
gelalsenem srarng), ein Kyzıkener, 
eine aus feinstem Golde geprägte 
Kyzikenische Münze, mit einem 
weiblichen Kopfe (vielleicht der Ky- 
heile) auf der einen und einem Lö- 
wen auf der andern Seite, — 28 At- 
tischen Drachmen, nach unserem 
Gelde etwa ein Friedrichsd’or. 

Κύξικος, 0v, ἣ, schöne Stadt im 
nördlichen Mysien auf dem Isthmus 
der Propontis, jetzt Ruinen von Bal- 
kis, VII, 2, 5. Adjekt. ΧΚυξικηνός. 

κύχλος, 0v, ὃ, Kreis, Umkreis, Um- 
fang: τοῦ κύκλου δύο παρασάγγαι I, 
4, 7, ihr (der Mauer) Umfang betrug 
zwei Parasangen; vgl. $ 11; auch 
von Menschen, die im Kreise zu- 
sammenstehn, Gruppe, V, 7,2. Kv- 
»Ao, in der Runde, rings(um); oft 
nur von dem gröfsern Theile der 
Umgebung I, 5, 4. IV, 7, 2; aber ἡ 
κύχλῳ χώρα, die Umgegend; κύχλῳ 
πορεύεσϑαι, in einem Bogen marschie- 
ren VII, 1, 14 u. in kreisförmiger Stel- 
lung m. VII, 8, 18. Davon 

κυχλοῦν,, umzingeln, umgehn. Med. 
sich herumstellen. herumstehn. Davon 

κύχλωσις, εως, ἡ, Umzingelung, U m- 
gehune. 

κυλινδεῖν, wälzen, rollen. Med. sich 
wälzen, sich (hinab)kollern V, 2, 31, 
sich überkugeln IV, 8, 28. 

κῦμα, ατος, τό, Welle, Woge. 

Κύνισκος, ου, wahrscheinlich La- 
kedämonischer Feldherr, der bei der 
Rückkehr der 10000 Griechen gegen 
die Thraker lirieg führte, VII, 1, 13. 

κυπαρίσσινος, ἡ, ον, Sypressen. 

κύπτειν, sich bücken. 

‚ Kigeıog, α, ov, dem Kyros gehörig; 
τὸ K. στράτευμα VII, 2,7 = οἱ Κύ- 
ρου στρατιῶται $ 6, die Griechischen 
Truppen des Κι; οἱ Κύρειοι 11, 2, 17, 
die Leute des K. d. h. die barbari- 
schen Truppen des K. 

κύριος, &, ον, gew. substantivisch 
Gewalthaber, Gebieter, Herr; κύριον 
είναι oft etwas in seiner Gewalt haben 
V, 7,9. 

Κῦρος, ov, 1) der ältere, ὁ ἀρχαῖος 


—— m 
το nn ... τω. a 


κύων 


I, 9,1, Stifter und König des Persi- 
schen Reichs 560 — 530. 2) der jün- 
zere, Sohn des Dareios Il und der 
Parysatis, der sich gegen seinen Bru- 
der Artaxerxes empörte (s. d. Einlei- 
tung), aber in der Schlacht bei Ku- 
naxa, als er zu verwegen vordrang, 
etwa 22 Jahr alt fiel (I, 8, 26), wo- 
durch der bereits von seinen Grie- 
chischen Truppen erfochtene Sieg 
wieder verloren gieng. Seine Karak- 
teristik s. in der Einleitung, vgl. 1, 
9, 1 ff. : 

κύων, κυνός, ὁ u. ἡ, Hund. 

κωλύειν, hindern; τινός (gr. Anh. $ 
2, 2), woran; oft mit folg. Inf.; ohne 
Kasus σον. im Wege sein — stehn. 

κωμάρχης, 0%, ὃ, Schulze (8. ἄρ- 
zeıw); von 

κώμη, 7%, ἡ, Dorf; davon auch 

κωμήτης, 0v, ὃ, Dorfbewohner. 

κώπη, NS, ἢ») Ruder. 


Δ. 


Ἐλαγχάνειν, τι, durch das Loos oder 
Geschick (λάχος) erhalten; dann überh. 
erlangen, erhalten, zugetheilt bekom- 
men, u. λαγχάνω τι oft mir fällt et- 
was zu — wird etwas zu Theil; τινὸς 
(zer. Anh. $ 2, 4), einer Sache theil- 
haftig werden. 

λαγώς, ὦ, ὃ, Hase. | 

λάϑρα, Adv. (verw. mit Auvddvev), 
heimlich, insgeheim; mit d. Gen. 
(gr. Anh. $ 2, 2), ohne Jemandes 
Vorwifsen, elam aliquo. 

“Μακεδαιμόνιος, οὐ, ein Lakedämo- 
nier, Bewohner von Lakedämon d. h. 
von Sparta als Stadt u. Provinz, |], 
4,3. III, 1,3. 2, 37. IV, 6, 14 £. V, 
9, 26 f. VI, 4, 12 f. 

άκων, @vog, ein Lakonier, Bewoh- 
ner von Lakonika, V, 1, 15; davon 

Λακωνικός, ἡ, ὄν, Lakonisch V, 1, 
15, u. subst. ein Lakonier = Λάκων 
IV, 1, 18; ἡ “ακωνιχή (χώρα oder 
γῆ), Lakonika, südöstliche Landschaft 
des Pelopones. 

Ἐλαμβάνειν, fafsen; dah. theils ohne 
Kasas nehmen, (sich) zulangen VII, 
5, 2. 3, und mit d. Akkus. neh- 
men 1, 5, 7. III, 4, 42. 43. 49. IV, 
5, 35. V, 6, 31. 32. VII, 7, 31 u. ὃ.: 
wegnehmen, τι παρά τινος, Einem et- 
was, III, 4, 8; mitnehmen IV, 5, 32 
u. ö., so dafs λαβών sehr oft mit 1, 1, 
2, 1 bis. 5, 13. IV, 1, 6. 3, 20. 5, 24. 
30 u. ö., sogar vermittelst IV, 5, 27 
übersetzbar ist; πρὸς ἑαυτόν an sich 
nehmen IV, 5, 32 u. an sich ziehn Il, 
5,28; nehmen, anwerben 1, 1, 6; theils 
fortnehmen, erbeuten 111, 2, 39. V, 2, 
17. VI, 10, 11. VII, 3, 35; einnehmen, 
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erobern 111. 4, 41. IV, 6, 17. 7,3 u. 
ö., sich bemächtigen 1, 7, 9. V, 6, 30. 
VII, 7, 28; angreifen, antasten, auf 
die Seite bringen 11. 6, 24; ergreifen 
1, 2, 2. 3, 7; ergreifen, gefangen neh- 
men 1, 4, 7. 10, 2. II, 6, 1. 111, 2, 29 
u. ö., fangen 1, 5, 2. 3; theils bekom- 
men, empfangen, erhalten I, 9, 22 III, 
4,2 Ἐν, δ. ΒΕ. V,2 1. VE, 3,2; ὅΣ 
Empfang nehmen, holen ΕΒ. 1 10; an 
sich bringen 11, 1, 10 (πείσας λαβεῖν}: 
sich verschaffen, auftreiben V, 6, 32 
(τροφήνγ; erlangen, erreichen; theils 


finden, treffen 1. 1, 6. 11], 3, 21. V, 6, 


13. VII, 2, 13. 3, 42; ergreifen, tref- 
fen, betreffen, heimsuchen, bes. von 
Krankheiten und andern Nöthen, wie 
1, 10, 18; betreffen, ertappen, depre- 
hendere, IV, 6, 15. V, 6, 34; überra- 
schen, überfallen, opprimere, VII, 3, 
35. S. δίκη. Med. sich halten an et- 
was, τινός (gr. Anh. $ 2, 5, a); dah. 
τινά τινος, Einen an oder bei etwas 
fafsen 1. 6, 10. \ 

λάμπειν u. Med. λάμπεσϑαι, glän- 
zen, leuchten; davon 

λαμπρός, &, ὄν, glänzend, u. uneig., 
wie splendidus, ehrenvoll; davon 

λαμπρότης, nrog, 7, Glanz. 

Λάμψακος, 0v, 7, Stadt an der Kü- 
ste von Mysien in Kleinasien, nord- 
östlich von Abydos, jetzt Lapsaki, 
VII, 8, 1. 6. Davon “αμψακηνός (N, 
ὄν), Lampsakenisch, u. subst. ein 
Lampsakener. 

"λανθάνειν, verborgen — unbemerkt 
sein oder bleiben, nicht bemerkt wer- 
den, sich der Aufmerksamkeit Jeman- 
des entziehn, τινά, wie das L. latere; 
ἑαυτὸν λανϑάνειν, sich etwas nicht 
bewust sein; häufig mit dem Partizip, 
wo es im D. durch die Adv. heimlich, 
insgeheim I, 1, 9. 10, ohne Jemandes 
Vorwifsen I, 3, 17, unbemerkt IV, 2, 7 
zu geben ist, so dafs das Partiz. ins 
verb. fin. zu stehn kommt, z. B. τοὺς 
ἀνθρώπους λήσομεν ἐπιπεσόντες (αὖ- 
τοῖς) VII, 8, 48, wir werden die Feinde 
unbemerkt überfallen; aber ἔλαθον 
αὑτοὺς ἐπὶ λόφῳ γενόμενοι VI, 1, 22, 
sie waren am Hügel angelangt, ohne 
es zu merken. 

Λάρισσα, ng, ἡ, Stadt an der Ost- 
seite des Tigris, jetzt Ruinen Nim- 
rud, III, 4, 7, wohl zu unterscheiden 
von der gleichnamigen Stadt Thes- 
saliens. ᾿ 

λάσιος, &, ον (verw. mit lana), 
dichtbehaart, τοι ρ΄. rauh; von Ortern 
dichtbewachsen, buschig, u. λάσιον 
subst. eine buschige Stelle. 

λάφυρον, οὐ, τό, δον. im Pl, 
Beute, und 
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λαφυροπώλης, 0v, ὃ, Verkäufer der 
Beute. 

λάχος, ovg, τό, Loos, überh. alles 
durch das Loos Bestimmte, bes. An- 
theil; Abtheilung. 

λέγειν, reden, sprechen, das Wort 
führen (roonyogsiv) 11, 3, 21. 5, 39. 
III, 3, 3. V, 4,4; sagen, und mittel- 
bar sagen lafsen I, 9, 25. VII, 4, 5: 
beides mit dem Infin. oft in dem 
Sinne des L jubere, z. B. ἔλεγον τοὺς 
τούτων ἄρξαντας δοῦναι δίκην V,T, 
34, sagten, die Urheber dieser Verbre- 
chen sollten (müsten) bestraft werden, 
vgl. V, 9, 25. VII, 1, 40, sowie I, 3, 
8 An.; ‘ferner, wie dicere, meinen II, 
1, 15. 20; behaupten, versichern, erklä- 
ren; vorstellen; besprechen, erwähnen, 
einer Sache (τι) Erwähnung thun ], 
5, 14. I11, 2 8, erzählen 1, 5, 11. 8, 
18 u. ö., vortragen, hersagen, aufzäh- 
len II, 1, 26, rechnen I, 6, 1 (s. ἐν): 
auch nennen, wie dicere, dah. ὁ Asyo- 
μενος, der sogenannte, qui dieitur, aber 
ἢ σοφὴ λεγομένη I, 10, 2, von der 
man sagte, dafs sie weise sei, quae 
gapiens esse dicebatur. 

λεία, ας, 7, Beute, Raub. 

λειμών, @vog, ὃ, Au, Wiese. 

λξῖος, α, ον, glatt; kahl, eben. 

λείπειν, verlassen, zurücklafsen, übrig 
lafsen. Pass. zurückbleiben IV, 5, 12. 
VII, 3, 43, übrig bleiben II, 4, 5. IV, 
1,5, am Leben bleiben III, 1, 2, u. 
Aor. λειφϑῆναι bisw. zurücksein — 
stehn, nachsiehn, τινός (gr. Anh. $ 2, 
2). inferiorem esse, VII, 7, 31. 

4Ent£os, &, ον, Verbale von λέγειν. 

Asavrivos, ou, ein Leontiner, Be- 
wohner der Stadt Leontini (Asovrivoı, 
ΩΨ) auf der Ostküste Siziliens, jetzt 
Lentini, 11. 6, 16. 

λευκοϑώραξ, anog, mit weifsem Har- 
nisch; von 

λευχός, ἡ, ὄν (verw. mit λεύσσειν, 
lux), licht, hell, blank, glänzendweijs, 
candidus, dah. überh. weijs. 

λήγειν, aufhören (τινός gr. Anh. $ 
2, 2, mit etwas), endigen, nachla/sen, 
sich verlieren — legen. 

ληίξεσϑαι, Dep. (λεία), Beute ma- 
chen, rauben; auch berauben, räube- 
risch überfallen. 

λῆρος, Geschwätz, überh. 
Werthlose, bes. Possen, Tand. 

ληστεία, ας, 7, Räuberei, von 

ληστῆς, οὔ, ὃ, Räuber, Beutemacher. 

λίαν, Adv., sehr. 

λίϑινος, ἡ, ον, sleinern, von 

λίϑος, ου, ὃ, Stein. 

λιμήν, ἕνος, ὃ, Hafen. 

λιμὸς, οὔ, ὁ, Hunger. 

λινοῦς, 7j, οὖν (Aivog), leinen. 


alles 
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λογίξεσϑαι, Dep., berechnen, in Er- 
wägung ziehn, bedenken; von 

λόγοφ, ον, ὁ (λέγειν, Wort, Rede, 
wie λόγοι bisw. Vorstellungen; ferner 
Gespräch, Unterredung, wie in εἰς λό- 
yovg ἔρχεσϑαί τινε (gr. Anh. $ 3, 2 
a), mit Einem zusammenkommen zum 
Behuf einer Unterredung; ähnlich λό- 
γοι πρὸς ἀλλήλουφ V, 9, 18, Erörte- 
rung, Auseinandersetzung, Diskussion ; 
auch Erzählung Il, 1, 1. 111, 1, 1 u. 
ὃ. Nachricht V1,4, 13, Gerücht 1, 4,7, 

λόγχη, NS, ἡ, Spitze, hes. des Spee- 
res; dah der Speer oder Wurfspiefs 
selbst. 

λοιδορεῖν, schmähen, schelten. 

λοιπός, ή, ὅν (λείπειν), übrig; λοι- 
πὸν μοι (ἐστὶν) εἰπεῖν IN, 2, 29, noch 
bleibt mir zu sagen. Τὸ λοιπόν sub- 
stantivisch der Rest, adverbialisch 
(gr. Anh. $ 1,5) in der Folge, künf- 
tighin, fernerhin, weiterhin, nachher, 
deinceps; τοῦ λοιποῦ (χρόνου), in Zu- 
kunft. 

Aoxrg0g, οὔ, aus Lokri in Mittelgrie- 
chenland, ein Lokrer, VII, 4, 18. 

Aovoudıng, ov VII, 6, 40, auch Aov- 
σιεύς, ἕως IV, 2, 21, 7, 11, ein Zu- 
siate, Bewohner von Lusi (Δουσοί) im 
nördlichen Arkadien; dah. “ουσιεὺς 
Agras IV, 2, 21 aus Lusi in Arkadien. 

λόφος, 0v, ὃ, Anhöhe; auch Hügel. 

λοχαγεῖν = λοχαγὸν (— οὐρ) εἶναι; 
mit 

λοχαγία, ας, ἡ, Hauptmannsstelle, von 

‚hoyayög, οὔ, ὃ, Führer (ἀγός) eines 
λόχος, Hauptmann, Lochage; im wei- 
tern Sinne Unterbefehlshaber; stand 
unter dem στρατηγός u. ταξιαρχός III, 
1, 37, aber über dem πεντηχοντήρ u. 
ἐνωμοτάρχης II, 4, 21. IV, 3, 26. 

pyiens, ov, ὃ, der zu einem Lochos 
gehört, von 

“λόχος, ou, 6, Lochos, Kompanie, 
eine Heeresabtheilung, gew. von 100 
Mann, bisw. auch stärker, wie VI, 1, 
2. wo sie gegen 450 Mann umfalst. 
Aoyoı φύλαπες VI, 3, 9 An. 8. ὄρϑιος 
u. παράγειν. 

Avödia, ag, ἡ, Landschaft an der 
Ostküste Kleinasiens mit der Haupt- 
stadt Sardes, I, 9, 7. VII, 8, 20; von 

‚Avdiog, α, ον, Lydisch, I, 5, 6, u. 
dies von 

Avöög, οὔ, ein Lyder, Bewohner 
Lydiens, III, 1, 31. 

λύειν, losmachen, lösen, entfe/seln, 
befreien; dah. λελυμένος IV, 6, 2 frei, 
ungefe/selt, u. Pass. λύεσθαι III, 4, 35 
(durch angewandte Gewalt) losge- 
macht werden, loskommen, sich los- 
rei/sen; auch frei machen (8. ἀπόφρα- 
&i5); ferner auflösen; von Brücken 


“ὐκαια 


abbrechen; überh. aufheben, einer Sa- 
che (τῷ ein Ende machen u. im Pass. 
ein Ende nehmen, aufhören 11], 1, 21, 
von Eiden u. Verträgen brechen II, 
1,21. 2,10. Med. (mit seinem Gelde) 
einlösen, loskaufen. 

Αὐκαια (ἱερά), ων, τά, die Lykäen, 
ein Fest, das die Parrhasier im süd- 
lichen Arkadien alljährlich zu Ehren 
des Zeus in der Nähe des diesem 
Gatte heiligen Berges Lykäon (daher 
Ζεὺς “ύκαιος) feierten, 1, 2, 10. 

“Μυκαονία, ας, ἡ, Landschaft Klein- 
asiens zwischen Kappadokien und Pi- 
sidien, I, 2, 19 VII, 8, 25; von 

Λυκάων, ovog, ein Lykaonier, III, 
2, 23. 

Λύκειον, ου, τό, Lykeion, Gymnasium 
(Turnplatz) bei Athen, wo später (um 
330) Aristoteles lustwandelnd (megı- 
πατητικός) lehrte, VII, 8, 1. 

Avxıog, 0v, 1) ein Athener, Be- 
fehlshaber der Reiterei, ΠῚ, 3, 20. 
IV, 3, 22 25. 7, 24; 2) ein Syrako- 
sier I, 10, 14. 

“ύκος, ov, 6, Flufs Kleinasiens, der 
eine Stunde südwestlich von He- 
rakleia (s. d.) in den Pontus mün- 
det, jetzt Kilidisch Su, V, 10, 13. 

λύκος, ov, 6, Wolf. 

“Λύκων, wvog, ein roher Achäer, V, 
6, 27. 10, 4.7.9. 

λυμαίνεσϑαι, Dep., schaden, verder- 
ben. 

λυπεῖν, betrüben, dah. theils krän- 
ken, beleidigen, etwas zu leide thun, 
theils verdriefsen VII, 7, 13. Med. 
betrübt sein. Von 

λύπη, ἡς, ἡ, Betrübnis; davon auch 

λυπηρός, &, ὄν. betrübend, schmerz- 
lich, beschwerlich, lästig. 

λυσιτελεῖν, nülzen. 

λύσσα, ng, ἡ, Tollheit. 

λωτός, οὖ, ὃ, Lotos, honigsülse (ue- 
λιηδής) Frucht an der Libyschen Kü- 
ste Afrika’s, von der Gröfse einer 
Olive und dem Geschmack einer 
Dattel (goivı£), auch jetzt noch in 
Tunis und Tripolis unter dem Na- 
men Jujuba beliebt, nach Linnee 
rhamnus lotus; daven 

λωτοφαγός, οὔ, ὃ, ein Lotosefser. 

λωφᾶν, nachlafsen, aufhören, aus- 
bleiben. 

λῴων, ον, Komp. zu ἀγαθός, bes. 
in der Bed. vortheilhaft. 


M. 


μά, Adv. der Bekräftigung, Beglei- 
ter des Akkusativs des Schwures (gr. 
Anh. $ 1, 4) in verneinenden Sätzen, 
im D. unübersetzbar, I, 4,8 VI, 
6, 11. 8. ναί u. vr. 
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μαγάδις, δος, 7, ein harfenähn- 
liches Instrument mit 20 Saiten, das 
aber nur 2 Oktaven umfafste, folg- 
lich nur 10 Töne enthielt und mit 
beiden Händen zugleich gespielt 
ward, indem die linke Hand die tie- 
feren Saiten, die rechte aber die den- 
selben im Achtklange entsprechen- 
den höheren Saiten grif, Also οἷον 
μαγάδιδι VII, 3, 3, wie mit der Ma- 
gadis d. h. im Achtklange (in Okta- 
ven). 

Μάγνητες (Sing. Mayvns), των, ol, 
Volk an der östlichsten Spitze Thes- 
saliens, V, 9, 7. 

Μαίανδρος, ov, gröster Flufs Klein- 
asiens, der in einem schon von den 
Alten als merkwürdig bezeichneten 
Schlangenlanfe durch Grofsphrygien 
u. Karien fliefst (ambiguo lapsu re- 
fluitque fluitgque Ovid. Metam. VII, 
162) u. } Stunde von Milet ins Agäi- 
sche Meer mündet, jetzt Böjük- Men- 
der (grofser Mäander), I], 2, 5. 7 f. 

μαίνεσϑαι, Dep., rasen, wüthen, ra- 
send — toll — wahnsinnig sein; in 
dieser Bed. auch Aor. μανῆναι. 

Meuocöng, ov, König von Thrazien, 
Vater des Seuthes, VII, 2, 32. 5, 1. 

μακαρίξειν, glücklich preisen; davon 

μακαριστός, 7, ὅν, gepriesen, benei- 
denswerth. 

Μακέστιος, 0v, aus Makestos, einer 
Stadt in Elis im Pelopones, VII, 
4, 16. 

μακρός, d, ὄν, lang, weitläufig; von 
Strecken weit, bisw. stark, z. B. 
σταϑμὸς μακρός. Adv. μακράν (ὁδόν), 
weit, weithin. 

Maxgwves, ὧν, Volk in der Gegend 
des Mos’chischen Gebirgs, südöstlich 
von Trapezus, den Kolchern u. Ar- 
meniern benachbart, später Zavvoi, 
jetzt Dschanik, IV, 7, 27. 8,1. V, 
5, 18. VII, 8, 25. 

μάλα, Adv., sehr, gar sehr, durch- 
aus, in hohem Grade; dah. theils hef- 
tig, stark, theils schleunig, hastig, 
gierig; auch ganz, gerade, eben,, in 
Antworten allerdings, und οὐ μάλα, 
nicht eben, gar nicht, durchaus nicht. 
Komp. μᾶλλον, mehr, in höherem 
Grade; κατἀσπουδὴν μᾶλλον VII, 6, 
28 eiliger; bisw. befser IV, 6, 12, 
mit gröfserem Rechte; auch vielmehr, 
lieber, eher; οὐδὲν μᾶλλον, um nichts 
mehr d. h. eben so wenig, nihilo ma- 
gis. Superl. μάλιστα, am meisten, im 
höchsten Grade; wg μάλιστα, quam 
maxime, wie ὡς μ. ἐδύνατο ἐπι- 
κρυπτόμενος I, 1, 6, so heimlich wie 
möglich; ferner meistens, besonders, 
namentlich, hauptsächlich, vor Allem; 
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oft auch hei Zahlbestimmungen, die 
sich dem wahren Verhältnis am mei- 
sten nähern: ungefähr V, 4, 12. VI, 
2, 3. 

μαλακίζεσϑαι, weichlich (μαλακός) — 
schlaff — träge sein. 

* uavddveıv, lernen, erfahren, erfra- 
gen, vernehmen, τινός (gr. Anh. $ 2, 
3, a), von Einem. 

μαντεία, ας, ἡ, Weifsagung, Ora- 
kelspruch; verw. mit 

μαντεύεσθαι, Med., weifsagen; als 
Pass. durch das Orakel befohlen — 
empfohlen werden V, 9, 22; von 

μάντις, Wahrsager, Seher, Opfer- 
priester. 

Mavrıveög, ἕως. ein Mantineer, Be- 
wohner der Stadt Mantinea im öst- 
lichen Arkadien, V, 9, 11. 

Μαρδόνιοι, ων, räuberisches Volk 
in Armenien zwischen den Quellen 
des Euphrat u. Tigris, wahrschein- 
lich dieselben, die sonst άρδοι hei- 
fsen, III, 4, 3. 

Μαριανδυνοί, ὧν, Thrakischer 
Volksstamm in Bithynien an der Kü- 
ste des Pontus Euxinus, Unterthanen 
von Herakleia, V, 10, 1. 17. 

μάρσιπος, οὐ, ὃ, Sack, Mantelsack. 

Μαρσύας, 0v, 6, 1) Sohn des Öa- 
gros, Virtuos auf der Doppelflöte, so 
dafs er sich unterstand den Apollo 
zum musikalischen Wettkampf her- 
auszufordern, der ihn aber besiegte 
und ihm zur Strafe für seine Ver- 
mefsenheit das Fell über die Ohren 
zog, I, 2,8. 2) Nebenflufs des Mäan- 
der, an dessen Ufer der eben er- 
wähnte Wettstreit stattfand, I, 2, 8. 

μαρτυρεῖν, zeugen; bezeugen; mit 

μαρτυρίον, ov, τό, Zeugnis, von 
μάρτυς, υρος, ὃ, Zeuge. 

ἹἱΜαρωνείτης, ov, aus Maronea, einer 
Griechischen Pflanzstadt an der Küste 
Thraziens, unweit Abdera, jetzt noch 
Maronia, VII, 3, 16. 

μαστεύειν, (eifrig) suchen, aufsuchen, 
quaerere; streben nach etwas (τι), ap- 
petere; mit d. Inf. sich (ängstlich) be- 
mühn, suchen, studere. 

μαστιγοῦν, geifseln, von 

μάστιξ, iyos, 7, Geifsel, Peitsche 
(s. ὑπό). 

μαστός, οὔ, ὃ, Brust; dann alles 
rund Erhabene, bes. Bergkuppe, Fel- 
senspitze, überh. Anhöhe. 

μάταιος, &, ον (udrmv), eitel, nich- 
tig, nutzlos, wirkungslos. 

μάχαιρα, ας, 7, Schlachtmefser ; 
dann eine Art Säbel, kurz, leicht ge- 
krümmt und mehr zum Hieb geeig- 
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dem mehr zum Stich gebrauchten 
Schwerte (Eipos). Davon 

μαχαίριον, ov, τό, Dolch. 

μάχεσθαι, Dep., kämpfen, streiten, 
hadern, sich zanken; wie 

μάχη, ἧς», ἢ) Kampf, Streit, bes. 
Schlacht; auch Ort der Schlacht, 
Schlachtfeld II, 2, 6. V, 5, 4; davon 

μάχιμος, ον, streitbar, kriegerisch. 

Meyaßvgos, ov, Oberpriester der 
Diana (Artemis) zu Ephesns, V, 3, 6. 

μεγαληγορεῖν (μεγάλα ἀγορεύειν), 
prahlen. 

μεγαλοπρεπῶς (πρέπειν), prächtig, 
glänzend, auf glänzende Weise. 

Μεγαρεύς, ἕως, Megareer, Bewohner 
von Megara in der Griechischen 
Landschaft Megaris, westlich von 
Attika, 1, 2,3. 4, 7. 

μέγας, din, &, grofs, τὰ μεγάλα 
πράττειν 11, 6, 16, alles Grofse voll- 
bringen; dah. theils hoch, erhaben, 
heilig V,7, 33, theils arg, theils be- 
deutend, wichtig, von hoher Wichtig- 
keit — Bedeutung V, 9, 23, dah. τὸ 
μέγιστον, die Hauptsache 11, 5, 7 An.; 
theils gewaltig, mächtig II, 5, 14. III, 
2,10. VI, 1, 21. 3, 18. 7,46. Adv. 
μεγάλως, gewaltig, sehr; aber auch 
μέγα u. μεγάλα oft adverbialisch (gr. 
Anh. $ 1,5) in der Bed. viel, sehr, 
bedeutend, vgl. III, 1, 38. 3, 14 
(8. δύνασθαι). 

ἹΜεγαφέρνης, οὐ, ein vornehmer 
Perser, der in königlichen Diensten 
stand, I, 2, 90. 

μέγεϑος, ουὅς, τό, Gröfse. 

μέδιμνος, ου, ὃ, Attischer Scheffel, 
das gröste Griechische Maals für 
trockene Dinge, etwas über 15 Ber- 
liner Metzen enthaltend, 

us# — ιέναι, loslafsen. 

μεϑ' — ı0ravaı, umstellen, anders stel- 
len, versetzen. Med. (sich, sibi) anders 
wohin stellen, abtreten lafsen. Mer«- 
στῆναι, anders wohin treten, abtreten; 
so auch bisw. das Med. 

Μεϑυδριεύς, ἕως, Methydrieer, Be- 
wohner der Stadt Methydrion in Ar- 
kadien, südlich von Orchomenos; 
dah. Medvögıevg ἀρχάς, aus Methy- 
drion in Arkadien. 


μεϑύειν, betrunken — berauscht sein. 

μείξων, ον, Kompar. von μέγας. 

μειλίχιος, &, ov, sanft, mild, gnädig. 
Zevg (0) Meuliyıog, Zeus Meilichios; 
unter diesem Namen ward Zeus bei 
Opfern angerufen, indem man ihn 
nannte, wie man ihn wünschte; wer 


dies versäumte, von dem nahm man 
an, dafs er den Gott beleidige; s. VII, 


net, worin es sich unterschied von 8, 4. 


μειράκιον 


μειράκιον, ίου, τό, Jüngling, gew. 
zwischen 14— 18 Jahren. 

μείωμα, ατος, τό, Verringerung, 
Ausfall an Geld (Defekt). 

μείων, ον, als Kompar. zu ὀλίγος 
weniger 11,4, 10. IV,4, 1. V, 4, 31. 
VI, 2, 24. 4, 3. VII, 6, 16 (vgl. ἀπο- 
στρατοπεδεύεσϑαι); οὐδὲν μεῖον. eben 
soviel; als Kompar. zu μικρός kleiner 
V,6, 9, geringer, unbedeutender, dah. 
μείω (μεῖον, μείονα) ποιεῖν, verringern, 
vermindern 11, 6, 6. 

Melavötntaı, ὧν, οἱ, Thrakischer 
Volksstamm in Europa, VII, 2, 32, 

μελανία, ας, N, Schwärze, schwarze 
Wolke; von 

μέλας, aıva, av, schwarz. 

μέλειν, zur Sorge gereichen, curae 
— cordi esse, meist unpersönlich μέ- 
λὲεὲ μοι, es liegt mir etwas am Herzen, 
ich habe dabei ein Interesse VI, 2, 20. 
VI, 7, 44; auch es ist meine Sorge I, 
4, 16. 8, 13. V, 3, 13; davon 

μελετᾶν, sich angelegen sein lafsen ; 
dah. theils mit d. Gen. für etwas 
sorgen — Sorge tragen, theils mit d. 
Akk. sich: mit einer Sache beschäfti- 
gen, sich derselben befleifsigen, sie 
treiben — üben, theils mit d. Inf. sich 
üben ; davon 

μελετηρός, &, ὄν, eifrig, fleifsig. 


’ € 


μελίνη, 9, 97, Hirse; im Plur. Hirse- 
Jelder. 

Μελινοφάγοι, οἱ, Hirsenefser, Thra- 
kisches Volk nordwestlich von By- 
zanz, auch bekannt unter dem Na- 
men ’Aorol; οἱ Mel. καλούμενοι Θρᾶ- 
κες, die sogenannten Thrakischen Meli- 
nophagen, ΜΝ}, 5, 12. 

μέλλειν, 1) eine Art von Hilfszeit- 
wort, das in Verb. mit dem Inf. des 
Präs. oder Futurs ein periphrasti- 
sches (umschreibendes) Futur bildet, 
dem L. —urus, a, um entsprechend, 
dah. bisw. geradezu unser werden V, 
4,20. VII, 4, 9. wie τὸ μέλλον die 
Zukunft; öfter im Begrif sein 1, 8, 1. 
111. 1,8. VII, 8, 3; wollen, IVillens 
sein Il, 1, 3. 4, 24. III, 3, 16. V, 7, 5; 
auch sollen 11, 6, 10. VII, 4, 7; bes. 
häufig es läfst sich erwarten — steht 
zu erwarten, dafs, I, 9, 28. III, 1, 2. 
IV, 7,28. u 18 ME ἢ. Δ 15: 
mit ausgelalsenem Inf. ποιεῖν vorha- 
ben, beabsichtigen übersetzbar, wie II, 
5, 5. Aus dem Begrif wollen, in so 
fern es bei dem Wollen bleibt und 
nicht zur That kommt, entsprang 2) 
die Bed. zögern, zaudern Ill, 1, 46. 
47, wie man im D. in ähnlichem 
eg sagt sich besinnen, sich beden- 

en. 

μεμνῆσϑαι, 8. μιμνήσκεσϑαι. 
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μέμφεσϑαι, Dep., tadeln, aussetzen. 

μέν, seinem Ursprung nach, als 
schwächere Nebenform von μήν, Ad- 
verb der Bekräftigung, das dazu 
dient irgend etwas festzustellen, dem 
L. quidem in den meisten Beziehun- 
gen, in vielen auch dem L. vero, ent- 
sprechend (8. δέ). So stellt es 1) 
schlechthin einen Gedanken fest und 
ist a) ganz eigentlich wahrlich, wahr- 
haftig, fürwahr V, 10, 4. VI, 3,15. 
VIL 1, 9 u. ö., bisw. allerdings 1, 10, 
15. VII, 5, 8. so bes. in Antworten in 
Verb. mit οὖν, wie VII, 6, 4 (8. οὖν), 
wo es indessen noch häufiger viel- 
mehr ist, imo vero; oft auch freilich, 
wie V, 9, 32 ev. uev—; b) in zu- 
versichtlichen Äufserungen = δήπου, 
doch VII, 6, 11, doch wohl — gewis 
VI, 3, 14. VII, 7, 29; c) bei Auffor- 
derungen (Imperativen) doch, jeden- 
falls, ja V, 9, 32; d) bei Übergän- 
gen, etwas Neues feststellend, ent- 
weder in Verb. mit δή, wie I, 9, 13. 
11, 2, 3. 4, 6. III, 2, 14, oder, was 
noch häufiger, mit τοὶ (8. μέντοι), 
doch, jedoch; e) in Verb. mit καί 
(καὶ --- μέν) oft und zwar, et quidem, 
II, 1, 21. 8,8, wofür καὶ — μέντοι ge- 
bräuchlicher; bisw. nun zwar, atqui; 
f) unzählige Male unübersetzbar, un- 
beschadet seiner feststellenden Kraft, 
da es sich überall umschreiben läfst: 
es steht fest, dafs; so in Zwischen- 
sätzen, durch die eine allgemeine 
Behauptung eingeschränkt wird, wie 
I, 4,7 ὡς μὲν — ἐδόκουν; in Schlufs- 
sätzen, in denen entweder ein Er- 
gebnis festgestellt wird, meist in 
Verb. mit δή, wie V, 8, 26. VII, 3, 
25; oder früher Gesagtes, gew. in 
Verb. mit οὖν, wie I, 2, 3. 9, 1. 10, 
17. 18. II, 6, 6. III, 2, 13. V, 6, 1. 8, 
12. 9, 13. VI, 2,6. VII, 1, 32. 6,6, 
wo es durch wie gesagt erklärt u. 
mitunter auch übersetzt werden kann; 
endlich in Stellen wie I, 7,6. V, 5, 
10, vgl. III, 2, 13. VII, 7, 17 (ex: 
uev), wo μέν umschrieben werden 
kann durch wifset (wifse), dafs. Eben 
so häufig stellt es 2) einen Begrif 
fest, und zwar a) bes. einen persön- 
lichen, wie in ἐγὼ μέν, ich für meine 
Person — meinen Theil, I, 3, 17. II, 
4, 7. III, 1, 19. VII, 5, 10. 7, 11. 16. 
27; ἡμεῖς μέν, wir unseres Theils VI, . 
1, 16. VII, 6, 9; oft was betrift über- 
setzbar, z. B. ὑφίστανται τῶν μὲν 
ὁπλιτῶν ’Ag. IV, 1, 27, was die Hopli- 
ten betrift, so stellen sich von ihnen 
Ar. u.ew., vgl. I, 1,4. III, 2, 8. 
Doch ist es b) auch hier meist un- 
übersetzbar und nur durch stärkere 


Betonung des voranstehenden Wor- 
tes, wie bei γε) ersetzbar; so in dem 
häufigen πρῶτον μέν 1, 9, 14. Υ, 5,5. 
VII, 7, 22 u. ö., in νῦν μέν VL, 1, 14. 
VII, 6, 11; τέως μέν VII, 5,8; ἤδη 
μέν, eben, VI, 2, 26; ταύτῃ μὲν τῇ 
ἡμέρᾳ 1, 8, 11 Απ.: ἐκεῖ μέν VI, 1, 16, 
vgl. IV, 1, 7 ἐπὶ μὲν τὸ &. Ungleich 
häufiger dient es 3) dazu einen Ge- 
danken oder Begrif festzustellen oder 
festzuhalten wider einen folgenden 
Gegensatz mit δέ oder ἀλλά (8. δέ 2, 
S. 290) u. entspricht hier ganz ei- 
gentlich unserem zwar (aus zu wahr 
d. h. in Wahrheit), in so fern auch 
dies feststellt u. bekräftigt, z. B. III, 
3, 7 ἔπασχον μὲν κακῶς, ἀντεποίουν 
δ᾽ οὐδέν, vgl. 1, 3, 21. 9, 6. 1, 1,9. 
13. 111, 2,2. IV, 4, 3. VI, 2, 20; bisw. 
unserem wohl, wie V, 5, 9; ist aber 
milderen Gegensätzen mit δέ, μέντοι, 
μήν (II, 4, 6) gegenüber nicht über- 
setzbar; s. bes. Il, 6, 23—26. 28. 
V,8, 24. Und so entwickelte sich 
4) das den Griechen so überaus ge- 
läufige Wechselverhältnis zwischen 
μέν — δέ (μέντοι, μήν), welches darin 
besteht, dafs vermittelst dieser Par- 
tikeln zwei Begriffe oder Gedanken 
einander selbständig und mit Kraft 
und Klarheit gegenübergestellt wer- 
den z. B. ich bin grofs, und (aber) 
du bist klein, ἐγὼ μέν εἶμε ulyag, σὺ 
δ᾽ εἶ μικρός, wo wir im D. entweder, 
was am häufigsten, nur δέ (μέντοι, 
unv) durch aber, und, jedoch, oder 


weder μέν noch δέ, wie in der Ana- f 


phora, z. B. III, 2, 4, u. bes. bei οἱ 
μέν — ὃ δέ (s. δ), oder endlich beide 
Partikeln durch von der einen Seite 
— von der andern Seite oder theils — 
theils, wie VI, 2, 4, bisw. auch durch 
nicht nur — sondern auch, noch öfter 
durch erstens (erstlich) — dann (fer- 
ner), wie VII, 6, 11 f. u. bisw. in 
der Anaphora, z. B. VI, 1, 12. 16, 
übersetzen können, sowie auch im 
Gr. für μέν — δέ oft andere die Ge- 
genüberstellung genauer bestimmende 
Wendungen vorkommen, wie πρῶτον 
μέν - ἔτι τοίνυν (ferner auch noch) 
V,1,6.7; πρῶτον μέν --- εἶτα 1, 3, 
2; πρῶτον μέν --- ἔπειτα δέ III, 2, 10. 
11; πρῶτον μέν — αὖϑις δέ II, 4, 5; 
πρῶτα μέν — ἔπειτα III, 2, 27; μέν 
— ἔπειτα 111, 2, 12. 13. Vgl. aufser- 
dem bes. I, 3, 17. III, 1, 19. 2, 10. 
Dabei ist Folgendes zu merken: 8) 
μέν u. δέ (μέντοι) stehn oft weit von 
einander getrennt, wie I, 2, 1 u. 4. 
1, 7,17 u. 20. 1, 9,2 u. 6. II, 1, 6 u. 
16. III, 1, 19 u. 21. III, 2, 2 u. 3. V, 
5, 14 u. 16. VII, 3, 16 u. 18. b) Oft 


wird durch μέν — δέ nicht ein Satz 
dem andern, sondern ein Sätzepaar 
dem andern Sätzepaare gegenüberge- 
stellt; dann hat bei strenger Gliede- 
rung ein jedes Glied des ersten 
Sätzepaares μέν u. ein jedes Glied 
des andern Sätzepaares δέ, wie V, 7, 
6, bei minder strenger Gliederung 
nur das erste Glied des ersten 
Sätzepaares μέν u. das erste Glied 
des andern Sätzepaares δέ, wie 11I, 
1, 43, vgl. V, 6, 13. ce) Oft werden 


durch μέν — δέ zwei Sätze einander - 


selbständig gegenübergestellt, also 
koordiniert, von denen der erste nur 
eine Nebenbestimmung enthält, also 
subordiniert sein sollte, so dafs er 
im D. durch während aufzulösen ist, 
5. VI, 8, 18 An., vgl. bes. V, 8, 25. 
VII, 7, 40. d) Die Stellung des μέν 
ist ganz wie die des ye. 

μένειν, bleiben, vom Heere oft ra- 
sten; stehn bleiben, was I], 8, 14 voll- 
ständiger ist ἐν τῷ αὐτῷ μένειν; be- 
stehn, dauern. Intrans. erwarten, auf 
Einen (rıvd) warten. Mit d. Inf. dar- 
auf warten, dafs —. 

gvroı, ein verstärktes μέν, in 80 
fern dies feststellende Kraft hat; dah. 
1) als Adv. fürwahr 11, 3, 23, wahr- 
lich, allerdings, in der That, freilich 
11, 3, 9. VII, 6, 21 (s. μέν 1, a); ja 
doch III, 1,27. VI, 3, 17 (8. μέν 1, 
b); dah. ἀλλὰ μέντοι (ἀλλὰ — μέντοι) 
nun fürwahr IV, 6, 16, nun --- aller- 
dings VII, 6, 39, doch wahrlich — 
ürwahr I, 4, 8; καὶ — μήν und in 
der That, et vero, I, 9, 6, und doch, 
et tamen, I, 8, 20, und zwar, et — 
quidem, mit Einschiebung eines ge- 
wichtigen und zu betonenden Begrif- 
fes, I, 9, 6. IV, 6, 15. 16. V, 2, 13. 
VII, 6. 17; so auch mit eingeschalte- 
tem οὗτος, wie im L. isque, I, 9, 29 
(8. μέν 1, c); 2) als Konjunkzion je- 
doch, indessen, vero, tamen (s. μέν 1, 
d), II, 3, 22. V, 9, 23 v. ö., wie οὐ 
μέντοι, jedoch nicht, 1, 10, 13. 11, 3, 
9. 4, 14; auch dennoch; oft aber Il, 
3,23. 4, 23; bei Übergängen zu et- 
was Neuem auch ferner 1, 9, 14 über- 
setzbar. 

Μένων, ὠνος, einer von den Oberbe- 
fehlshabern der Griechen, die nach der 
Schlacht bei Cunaxa von den Per- 
sern ermordet wurden; ein schlauer, 
aber ränkevoller schlechter Mensch; 
8.1, 2, 6. 20. 4, 13. 7, 1.8, 6. II, 1, 
5. 2, 1.4, 15. 5, 28; bes. II, 5, 31. 
38. 41. 6, 29; seine Karakteristik 11, 
6, 21— 29. 

μερίξειν, theilen, vertheilen; von 


(4 


μέρος, 0vg, τό, Theil; κατὰ μέρος, 
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8. κατά 2, ο; ἐν τῷ μέρει καὶ παρὰ τὸ 
μέρος VII, 6, 36, in u. aufser der 
Reihe, d. h. wenn die Reihe an mir 
war und wenn sie nicht an mir war; 
etwas anders III, 4, 23 An.; auch 
Abtheilung VI, 2, 23. Tr 

μεσημβρία, ας, ἡ (μέσος u. ἡμέρα), 
Mittag als Tageszeit und Himmnels- 
gegend (Süden). 

μεσόγαια, ας, ἣν» Binnenland; διὰ 
μεσογαίας V, 10, 19 = διὰ μέσης τῆς 
γῆς» 8. μέσος. ᾿ ᾿ 

μέσος, N, 09, mittel; μέσαι νύκτες, 
Mitternacht; aber διὰ μέσηβ τῆς πο- 
λεως I, 2, 23, wie im L. per mediam 
urbem, wo wir im D. mit dem Ad- 
verb sagen: mitten durch die . Stadt; 
u. 801, 7, 14. II, 1, 11. IV, 8, 8. VII, 
1, 14: Subst. μέσον mit u. ohne Ar- 
tikel a) das Mittelireffen, das Zen- 
trum, IV, 8, 15. 17 u. ö., 80 bes. in 
(τὸ) μέσον ἔχειν, im Mitteltreffen stehn, 
das M. führen I, 2, 15. 8, 13. 21. 22, 
23; aber auch b) schlechthin die 
Mitte, wie I, 5, 15. III, 1, 46. 2, 1. 
3, 6, eben so in ἐν μέσῳ τῆς οἴκαδε 
ὁδοῦ II, 1, 2, was = ἐν μέσῃ τῇ οἴκ. 
ὁδῷ, mitten auf der Heimreise, in χα- 
τὰ μέσον, in der Mitte, II, 4, 43. V, 
4, 13. 10. 17, in ἐν μέσῳ κεῖσθαι, aus- 
gesetzt sein, 111, 1, 21, u. in μέσον 
ἡμέρας, was = μεσημβρία; bes. auch 
c) der Zwischenraum, wie in ἐκ τοῦ 
μέσου I, 5, 14, u. mit d. Gen. (gr. 
Auh $ 2, 5, c) der Raum zwischen 
-- 1. 4. 4. III, 4, 20 An., vgl. das. 
$ 22; dah. ἐν (τῷ) μέσῳ dazwischen, 
mitten inne VI, 2, 2, wie ἡ ἐν μέσῳ 
χώρα 11. 4, 22 die dazwischen lie- 
gende Gegend, u. mit d. Gen. immit- 
ten, in der Mitte zwischen oder blofs 
zwischen, 1, 2, 3. 4, 17. 21. IV, 3, 15. 
V. 2, 27, u. διὰ μέσου zwischen — 
hindurch 1, 4, 4, wie &ig (τὸ) μέσον 
in die Mitte zwischen oder blofs zwi- 
schen I, 5, 14. V, 2, 26, alle drei For- 
meln = μεταξύ. 

Μέσπιλα, ἡ, Stadt in Assyrien am 
Tigris, unweit des schon damals zer- 
störten Ninive, jetzt Nunia, Mosul 
gegenüber, 111, 4, 10 ff. 

μεσοῦν, in der Mitte — halb sein, 
dah. μεσοῦσα ἡμέρα = ueonußgie. 

μεστός, 7, ὅν, voll, τινὸς, von et- 
was; 8. πλήρης. 

μετά, Präpos. mit der Grundbed. 
dazwischen, das D. mit auch der Form 
nach u. verw. mit μέσος, wie mit mit 
mitten. 1) mit d. Gen. a) mitten un- 
ter, unter, zwischen; bes. b) mit, in 
Verbindung mit, wie in οἱ μετά τινος, 
Jemandes Leute — Soldaten -- Trup- 
pen I, 10, 1 oder die unter Jemandes 


μετέωρος 


Befehl stehenden I, 1, 10. II, 2, 7; 
ähnlich οἱ ἵπποι οἱ μετὰ Κύρου I, 8, 
6, die Rosse in des Kyros Heere; fer- 
ner in μετά τινος l&vaı, mit Einem 
umgehn, V, 4, 34, in μετά τινος εἶναι, 
es mit Einem halten, cum aliquo fa- 
cere, I, 3,5; ec) auch vermittelst, dah. 
μετ᾽ ἀδικίας 11, 6, 18, auf unrechtliche 
Weise. 2) mit d. Akkus. a) nächst, 
zunächst nach, hinter, I, 8, 4. VII, 7, 
22; dah. b) überh. nach, so bes. in 
μετὰ τοῦτο u. μετὰ ταῦτα, hierauf, 
darauf. c) Einzeln steht μεϑ’ ἡμέ- 
ραν, bei Tage, wo μετά wohl eig. wie 
beim Gen. dazwischen, während ist, 
worauf auch das gleichbedeutende ἴω, 
interdiu führt. 3) In Kompositen ist 
es meistens mit, bisw. auch dazwi- 
schen, darunter, nach, hinter. An die 
Bed. hinter schliefst sich die Bed. 
rückwärts (μεταστρέφειν, um wenden) 
u; an diese der überaus häufige Be- 
grif der Umwandlung (μεταποιεῖν, 
um arbeiten ). 

Ἐμετα — βάλλειν, umwerfen— drehn — 
wenden, verändern. Med. sich (ver Jän- 
dern; aber τὰ ὅπλα μεταβάλλεσθαι VI, 
3, 16 die Schilder hinter (sich) werfen 
— auf den Rücken nehmen, was beim 
Rückzuge u. auf der Flucht geschah. 

Ἐμετα--- γιγνώσκειν, seine Meinung 
— seinen Entschlufs ändern, :dah. auch 
bereuen. 

μετα ----διδόναι, mittheilen; τι, etwas 
mittheilen — abgeben; τινός (gr. Anh. 
$ 2, 4), von etwas mittheilen — ab- 
geben — einen Theil zukommen lafsen. 

μετα--- μέλειν, gereuen (τινί, Einen). 

μεταξὺ 1) als Adv. dazwischen ; us- 
ταξὺ γενέσθαι V,2, 17 An.; μεταξὺ 
ὑπολαμβάνειν II, 2, 26 dazwischen 
fallen, (in der Rede) unterbrechen, in- 
terpellare; 2) als Präpos. mit d. Gen. 
zwischen. 

μετάπεμπτος, ον, herbeigerufen. 

μετα --- πέμπεσϑαι, Med., nach Einem 
schicken, ihn herbeirufen, ihn holen — 
kommen lafsen, arcessere. 

μετα --- τρέφειν, umwenden. Med. 
sich umwenden — umkehren. 

μετα--- χωρεῖν, anderswohin gehn. 

uer— εἴναι, in Prosa nur gebräuch- 
lich in dem Impersonale μέτ--εστί μοί 
zıvog, eig. ich habe (ἐστί μοι) mit An- 
dern (μετά) von etwas (τινός gr. Anh. 
$ 2, 4) d. h. ich habe Theil — Antheil 
an etwas. 

ust— ἔχειν, Theil haben (τινός, an 
etwas). 

μετέωρος, ον, in der Luft (μετ᾽ ἀέρι) 
schwebend, in die Höhe gehoben, hoch; 
ἐκκομίζειν τι μετέωρον, etwas in die 
Höhe heben und herausschaffen: 
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μετρεῖν, mejsen. 

μέτριος, &, ον; mäfsig, gemäjsigt; 
Adv. μετρίως ; von 

μέτρον, ov, τό, Maajs. 

μέχρι (μέχρις), 1) als Adv. bis; u. 
εἰς, bis in; u. ἐπί, bis an (8. ἐπί 3, a); 
u. ἐνταῦϑα, bis hieher; 2) als Präpos. 
bis zu, bis an; μέχρι οὔ bis dahin, 
wo, ἵ, 7, 6; 3) als Kon). bis, donec; 
so auch μέχρε οὗ, Il, 6, 5. V, 4, 16, 

un, 1) als Adverb nicht, von οὔ 
verschieden, indem man mit οὔ ver- 
neint, wenn man etwas als wirkliche 
Thatsache, mit μή, wenn man etwas 
nur als vorgestelltes Faktum bezeich- 
nen will, dah. regelmäfsig beim Im- 
perativ 1, 3, 3. II, 1, 12; bei der 
dem Imper. entsprechenden 2. Per- 
son Konj. Aor. VI, 4, 18. VI, 1, 8; 
beim deliberativen Konj. VII, 1, 29; 
nach ἵνα 1,8, 18. IV, 6, 6. V1l, 4, 11. 
8, 11, ὅπως I, 3, 14. VI, 1, 13. VII, 
3, 43; in allen diesen Fällen über- 
einstimmend mit d. L. ne; gewöhn- 
lich auch nach εἰ (ἐάν ἤν ἄν), wie 
im L. nisi (d. i. si ne); nach wg u. 
ὥστε als Folgepartikeln; beim Infini- 
tiv I, 1,10. 11, 3, 11 An. 13. V, 6, 37. 
VII, 4, 8. 6, 22. 7, 23, nach vernei- 
nenden Verben hier oft überflüfsig 1, 
3. 2. 1,5, 239. 11,5, 11. 1V, 8, 14. 
VI, 2, 24. VII, 2, 12, wie III, 1, 13 An. 
un οὐ; beim Partizip, wenn man es 
auflösen kann durch εἰ un, IV, 4, 15. 
VI, 2, 19. 5. «ea. 2) als Konjunk- 
zion mit dem Konj. u. Opt. (gr. Anh. 
ὃ 6, 23, dw 3, e), a) damit nicht, ne, 
I, 3, 17; b) nach Verben des Fürch- 
tens dafs, im L. ebenfalls ne; so 
auch nach κίνδυνος IV, 1,6. V,9, 
21. VII, 7, 31, u. nach Verben aller 
Art, die nebenbei den Begrif der Be- 
sorgnis enthalten, II, 1, 5. 5, ὃ. IV, 
2,19. V,9,28; e) in Verb. mit οὐ 
nach Verben des Fürchtens da/s 
nicht, ne non, 1, 7, 7. IV, 7, 11. Da- 
von 

undaun, Adv., nirgendshin. 

μηδαμῶς, Adv., auf keine Weise — 
keinen Fall, durchaus nicht, keines- 
wegs. 

μηδέ, als Adv. auch nicht, selbst 
nicht, III, 2, 21. VII, 6, 23. 7, 40 u. 
ö.; μηδὲ ἕτερος VII, 4, 10 auch nicht 
einer von Beiden d. h. gar Keiner, 
also ein stärkeres unöeregog; ferner 
nicht einmal VI, 4, 16 u. ö.; wie μὴ 
τοίνυν μηδέ VII, 6, 19 ja nicht einmal, 
was sonst μηδὲ μέντοι oder μηδὲ μήν 
ist (8. μήν); als Konj. und nicht Ill, 
2, 17 ἃ. ὃ. S. μηδείς. 

Μήδεια, ας, Gemahlin des Medi- 
schen Königs Astyages zur Zeit der 


Eroberung Mediens durch Kyros den 
ältern, ΠῚ, 4, 11. 

μηδείς (μηδὲ εἷς}, μηδεμία, μηδέν, 
kein, u. substantivisch niemand, ver- 
hält sich zu οὐδείς, wie μή zu οὐ, was 
auch von den übrigen Kompositen von 
un gilt; vgl. 11, 5, 20. V, 10, 14. VI, 
3, 34. 6, 36, bes. V, 6, 12 An. 

μηδέποτε, Adv., nicmals. 

μηδέτερος, α, ον, keiner von Beiden ; 
8. μηδέ. 

Μηδία, ας, ἡ, Medien, südlich vom 
Kaspischen Meere, seit 560 Hauptbe- 
standtheil des Persischen Reiches, 11, 
4, 27. V1l, 8, 25. Davon 

Μηδίας τεῖχος, τό, Medische Mauer, 
von den Babyloniern gegen die Ein- 
fälle der Meder gebaut, und zwar 
wahrscheinlich schon von der Semi- 
ramis, dah. auch Mauer der Semira- 
mis (Σεμιράμιδος διατείχισμα) ge- 
nannt, 1,7, 15. 11,4, 12. Sie er- 
streckte sich in südwestlicher Rich- 
tung vom Tigris bis zum Euphrat, 
wo beide Flülse einander am näch- 
sten kommen, u. war vom Kunstflufs 
Sarsar (ll, 4, 13 An) in gerader 
Richtung durchschnitten. 

Μήδοκος, ov, zu Xenophons Zeit 
ein König der Odryser, der den jun- 
gen Seuthes erzog, VII, 2, 32. 3, 16 f. 
EM 

Μῆδος, ov, ὃ, ein Meder, Bewohner 
von Medien, Ill, 2, 25. 4, 8, 11. 

Mnöoodöng, ov, Gesandter u. Un- 
terhändler des Seuthes, ὙΠ}, 1, 5. 2, 
10. 23 ff. 7, 1. 3. 11. 13. 16. 18. 

μηκέτι (un ἔτι), Adv., nicht mehr, 
ferner nicht, nicht wieder. 8. μηδείς. 

μῆκος, ovg, τό, Länge, Weite. 

μήν, eig. Adverb der Bekräftigung, 
sowie der Sicher— und Feststellung, 
meist mit μέντοι u. dem L. vero über- 
einstimmend (s. μέν). 1) Als reines 
Adverb fürwahr, in der That, gewis, 
allerdings, so bes. in ἦ μήν (8. ἢ); 
oft auch doch, bes. bei Imperativen; 
ferner ja, quin, wie in οὐδὲ μήν, ja 
auch nicht — nicht einmal, 11, 4, 20. 
VII, 6, 22 (vgl. μηδέν); bisw., bes. in 
Verb. mit καί (s. 2), sieh, sieh da, ei 
oder ih übersetzbar, indem es dazu 
dient etwas Überraschendes gegen 
etwaige Zweifel festzustellen, wo 
wir oft im gemeinen Leben sagen: 
meiner Seele, z. B. ὁρῶ γε um VII, 
6, 41, ih da sch’ ich ja (γε). 2) Ad- 
verb ist es auch in den sehr geläu- 
firen und vieldeutigen Formeln καὶ 
μήν u. ἀλλὰ μήν; u. zwar ist καὶ μήν 
bald und in der That V,5, 14; bald, 
mit καίτοι (s. d.) übereinstimmend, 
und doch, gleichwohl I, 7,5. 111, 1, 
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17. VII, 7, 51; bald, wie das einfache 
μήν (8. 1), sieh, sieh da, eine Bedeu- 
tung, in der es bes. von den Tragi- 
kern beim Auftreten einer neuen 
Person gebraucht wird (s. καί 1, e); 
ἀλλὰ μήν bald aber — doch in der 
That, 111. 2, 16. 4, 40. V, 8, 26. VII, 
1. 43, bald nun wahrlich — wahrhaf- 
tig V,8, 3, bald nun aber, atqui, bald, 
den Übergang zu etwas Neuem be- 
werkstelligend, gew. von γε beglei- 
tet (8. 3), ferner aber I, 9, 18 An. Il, 
5, 12. 14. V, 7, 7. VII, 7, 31. 3) Zur 
Konjunkzion wird es, wie vero, wo 
es ohne vorhergehendes καί oder ἀλ- 
Ad einen Gegensatz feststellt: jedoch 
V, 7, 23, oder hingegen II, 4, 6; bes. 
auch bei Übergängen, wo es etwas 
Neues feststellt, wobei dieses Neue 
gewöhnlich noch durch γε besonders 
hervorgehoben wird: ferner I, 9, 16. 
20.-Vil, 6, 15, s. zu 1,9, 14. 

μήν, μηνός, ὃ, Monat; τοῦ μηνός 
(gr. Anh. $ 2, 6, ε). monatlich; davon 

μηνοειδής, ἕς (εἶδος), halbmondför- 
mig. 

μηνύειν, anzeigen. 

μήποτε, Adv., nie, niemals; wie 

μήπω, Adv., noch nicht, und 

μήτε — μήτε, Adv., weder — noch; 

ἥτε — re, nicht nur nicht — sondern 
(auch), 11, 2, 8. 1]. 1, 30; μήτε — τὲ 
μηδείς III, 2, 23 = μήτε --- μήτε τις. 
S. μηδείς. 

μήτηρ, τρός, ἡ, Mutter; davon 

μητρόπολις, ἕως») ἡ, Mutterstadt, 
Hauptstadt. 

μηχανᾶσϑαι, Dep., sich eines Kunst- 
grifs (μηχανή) bedienen IV, 7, 10; 
überh. πάππε (auch im L. artes) 
schmieden; dah. auch in prägnantenm 
Sinne ränkevoller Weise etwas be- 
werkstelligen 11, 6, 27; von 

“μηχανή, ἧς, ἡ (μῆχος), Mittel; πάσῃ 
τέχνῃ καὶ μηχανῇ δεῖσϑαι oder κελεύειν, 
auf alle Art und Weise zu bestimmen 
— dahinzubringen suchen; sonst auch 
Werkzeug (daher Maschine), Kunst- 
grif, Rank. 

Μίδας, α u. ov, ein fabelhafter Kö- 
nig in Phrygien, das er etwa 100 
Jahre vor dem Trojanischen Kriege 
mit den Brigern, einem Thrakischen 
Volksstamme, in Besitz genommen 
haben soll. Auf Bakchos bekanntem 
Zuge nach Indien hatte sich dessen 
Erzieher und Begleiter Silen, ein 
durch Weisheit und Weissagungs- 
gabe berühmter Satyr (8. Σάτυρος); 
in Phrygien verirrt. Um sich von 
diesem weilsagen zu lafsen, suchte 
ihn Midas zu fangen und liefs des- 
halb einen Brunnen mit Wein ver- 
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mischen. Silen berauschte sich dar- 
in, und Midas liefs ihn, nachdem er 
seine Absicht erreicht hatte, wieder 
zum Bakchos bringen, der ihm für 
diese freundliche Behandlung den 
thörichten Wunsch gewährte, dals 
sich Alles, was er berührte, in Gold 
verwandelte. 9. 1, 2, 13. 

Μιϑροιδάτης, ουὅ, Persischer Statt- 
halter von Lykaonien u. Kappado- 
kien, II, 5, 35. III, 3, 1 ff. 4, 2 ff. 

μικρός, &, ὄν, klein, gering; von der 
Zeit kurz; dah. μικρόν III, 1, 11, eine 
kurze Zeit, ein wenig, u. μικρόν (τι) 
voın Orte IV, 7, 7. V, 4, 22 eine kurze 
Strecke, an letzterer Stelle auch ein 
wenig übersetzbar; aber μικρόν τι 
VII, 7, 53 etwas Weniges, eine kleine 
Summe, u. adverbialisch μικρόν 1, 3, 
2 um ein Kleines, kaum. ὃ. κατὰ 
3, a, 66; 

Μιλησία, ας. n, eine Milesierin, 1, 
10, 3, wie 

Μιλήσιος. 0v, ὃ, ein Milesier, Be- 
wohner von Miletos, T, 9, 9. 

Μίλητος, 0v, n, neben Ephesos u. 
Sınyrna die bedeutendste Stadt Je- 
niens in Kleinasien, 2 Meilen südlich 
von der Mündung des Mäander, mit 
4 Häfen, jetzt Palatia, 1, 1, 7. 2, 2. 
4,2. 

Μιλτοκύϑης, οὐ, Anführer einer 
Thrakischen Heerschaar, Il, 2, 7. 

μιμεῖσϑαι, Dep., Geberden (uiuovs) 
machen, sich geberden; mit d. Akk. 
nachahmen. 

μιμνήσκεσϑαι (μνάω), gew. Pass., 
wozu, unmittelbar von uvao gebil- 
det, als Perf. mit Präsensbed. μέμνη- 
ucı u. als Aor. ἐμνήσϑην, eig. gr- 
mahnt — erinnert werden; dah. an 
etwas denken — sich erinnern, einer 
Sache sich erinnern — gedenken, sie 
in Krinnerung bringen — erwähnen, 
τινός (gr. Anh. ὃ 2, 3, b); mit d. Inf. 
gedenken, daran denken, darauf be- 
dacht sein 111. 2, 39; aber auch da- 
von reden, auf das Tapet — in For- 
schlag bringen ΥἹ, 2, 11. 

μισεῖν, hassen. 

μισϑοδοσία, ας, ἡ (μίσϑος u. διδό- 
ναι), Soldzahlung, Besoldung, wie 

μισϑοδοτεῖν, Sold zahlen, und 

μισϑοδότης, ου, ὃ, Soldgeber. 

μισϑός, οὔ, ὃ, Lohn, Löhnung, 
Sold; Belohnung; μισϑόν τινος λαμ- 
βάνειν, sich etwas bezahlen lajsen. 
Davon 

μισϑοῦν, für Lohn mieten, für Sold 
werben. Med. sich (sibi) werben — 
mieten. 

μισϑοφορά, ἅς, ἡ (φέρειν), Bezie- 
hung eines Soldes, dann der Sold oder 


μισϑοφόρος 


die Löhnung selbst; auch, wie stipen- 
dium, was für den Sold geschieht, 
der Kriegsdienst VI, 2, 8; wie 
μισϑυφόρος. οὐ, ὃ, Söldner. 
μνᾶ, ἃς, ἡ, Mine, eine Attische 
Geldsumme (nicht Münze), die 100 
Drachmen, nach unserem Gelde 22 
Thlr. 22 Ggr. betrug, so dals 60 Mi- 
nen 1 Talent oder 1375 Thir. mach- 
ten. 
7 5, 7 (μνᾶν, 8. μιμνήσκεσϑαι), 
FE en Gedächtnis, Andenken ; 
damit verw. μνήμων, wovon 
μνημονεύειν, gedenken, und 
μνημονικός, N, ὅν, der ein trefliches 
Gedächtnis hat. ς ' 
μνησικακεῖν (μνᾶν u. κακόν), Einem 
etwas (Böses) gedenken — nachtra- 
gen, τινί τινος (gr. Anh. $ 2, 3, b). 
μόγις = μόλις. 
μολεῖν, Aor. von dem poetischen 
βλώσκειν, hingegangen — hingekommen 
sein. 
μόλις, Adv., (nur) mit Mühe, kaum; 
μάλα μόλις, mit grofser Mühe. 
μολυβδίς, idog, ἡ, Bleikugel; von 
μόλυβδος, ου, ὃ, Blei. 
μοναρχία, ας, ἡ») Alleinherrschaft 
oder Herrschaft eines Einzigen; auch 
alleiniger Oberbefehl. 
uovayn, Adv., allein. 
μονή, ἧς, ἡ (μένειν), 
Verbleiben, Aufenthalt. 
μονόξυλος, ον, aus einem Baum- 
stamme (ξύλον). 
μόνος, ἡ, ον, allein; einzig V, 8, 20; 
oft nur übersetzbar, z. B. VII, 7, 50. 
Adv. μόνον, allein, einzig und allein, 
blofs, nur. 
uöovv, ὕνος, ὃ, ein hölzerner Turm. 
Moovvowo:, ὧν, ein Gebirgsvolk 
am Pontus Euxinus, westlich von 
Kerasus, so genannt von den μόσυ- 
νὲς d. ἢ. den hölzernen Türmen, 
worin sie wohnten, die siebenstockig 
(ἑπτώροφοι) gewesen sein sollen. V, 
4,2. 5, 1. 
μόσχειος, ὃν, vom Kalbe (μόσχος); 
κρέα μόσχεια, Kalbfleisch. 
μοχϑεῖν, Mühsale (μόχϑους) erdul- 
den, sich Mühe ecben --- abmühen. 
μοχλός, οὔ, ὃ, Riegel, Schieber; 
Querbalken; s. ἐμβάλλειν. 
Mvegiavögog, ov, ἡ, Stadt im nord- 
westlichsten Theile von Syrien am 
Issischen Busen, etwa 8 Stunden von 
der Kilikischen Grenze, I, 4, 6. 
μυριάς, δος, ἡ, Myriade, Zahl oder 
Menge von zehntausend; überh. zahl- 
lose Menge. 
μύριοι, at, &, zehntausend I, 2, 9; 
ἀσπίς μυρία I, 7, 10, schwerbewaffneter 
Heerhaufen von zehntausend Mann oder 


Dableiben, 
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zehntausend Hopliten (8. ἀσπίς); überh. 
zahllose, unzählige II, 2, 18. VII, 3, 
48; dah. oft unserem tausend ent- 
sprechend 11, 1, 19. III, 2, 31. ΥἹΙ, 
1, 30. | 

μύρον, ου, τό, Duftöl. 

Μυσία, ας, ἡ, Mysien, Landschaft 
im nordwestlichen Kleinasien im 
Norden von Lydien u. im Süden von 
Troas, VII, 8, 7, von 

Mvoög, σῦ, ein Myser, Bewohner 
Mysiens, I, 6, 7. 9, 14: 11, 5, 12. 111, 
2,23 f. V, 2, 29 f. 9, 9. 19. 

μυχός, οὔ, ö, Winkel, Schlucht. 

μωρός, &, ὄν, stumpf, stumpfsinnig; 
thöricht, einfältig. Adv. μωρῶς. 


N. 


ναί, Adverb der Betheuerung, ἴω. 
nae, ja, fürwahr; in Antworten aller- 
dings u. bei folgender Einwendung 
freilich, das wohl; am häufigsten in 
Verb. mit μά u. dem Akkus. des 
Schwures: ναὶ μὰ Δία VII,6, 21 An.; 
ναὶ μὰ τὼ Σιώ VI, 4, 34, bei den 
zwei Göttern, wo wir sagen bei Gott; 
auch in der Antwort V, 8, 6, wo wir 
sagen ja gewis, ja allerdings. S. μα. 
ναός, οὔ, ὃ, attisch νεώς, ὦ, verw. 
mit ναίειν wohnen, Götterwohnung, 
Tempel. ; 
νάπη, 9, N U. νάπος, Ovg, TO, 
Woaldthal, Thalschlucht. 
ναυαρχεῖν, Befehlshaber der Flotie 
— Nauarch sein; von 
ναύαρχος, οὐ, ὃ, Befehlshaber der 
Flotte, Nauarch. 
vavnıng0g, ου, ὃ, Schiffsherr, Schiffs- 
kapitän. 
ναῦλος, 0v, ὁ (ναῦς), Fährgeld. 
ναυπηγήσιμος, ον (ναῦθ u. πηγνῦυ- 
ναι). zum Schiffsbau gehörig. 
ναῦς; νεώς, ἡ (νάω view, vgl. das 
L. nare u. natare), Schiff, bes. ein 
grölseres. S. πλοῖον. 
ναυσιπόρος, ον (πείρειν), schiffbar. 
vavrınög, N, ὄν, zum Schiffe oder 
Seewesen gehörig; δύναμις vavrıny, 
Seemacht. 
vearvionog, οὐ, ὃ, Jüngling, junger 
Mann, juvenis; von Xenophon, der 
schon über 40 Jahre alt war, Il, 1, 13. 
νεῖν, Fut. νήσειν, auf — anhäufen. 
veiv, Fut. νεύσεσϑαι, schwimmen. 
vengög, οὔ, ὃ, Leichnam, Todter, 
Gefallener. 
veusıv, iheilen, zutheilen. 
νέμεσϑαι, als Med. weiden, pasci; 
als Pass. beweidet werden, depasci. 
veodagrog, ον (δέρειν), frisch abge- 
zogen (nicht gegerbt). 3 
Νέον τεῖχος, τό, Neustadt, ein Ka- 
stell an der Propontis, VII, 5, 8. 


νέος 


vEog, &, ον, neu, frisch, jung; vom 
Getreide diesjährig, Gegens. περυσι- 
νός, V, 4, 27; νέοι, junge Leute oder 
Männer. 

νεῦμα, ατος, τό (νεύειν), Wink. 

νευράώ, üg, ἢ, Sehne, bes. Bogen- 
sehne, wie 

νεῦρον, ουὅ, τό, das L. nervus, Sehne 
an der Schleuder. 

νεφέλη, ἧς) ἢ (νέφος), Wolke, Ge- 
wölk, Nebel. 

νεωχόρος, οὐ, ὁ (νεώς u. κορεῖν), 
Tempelwärter. 

Νέων, wvog, aus Asine in Lako- 
nika V, 6, 36. VII, 2, 29, Unterfeld- 
herr und später Nachfolger des Chei- 
risophos, ein Gegner Xenophons, V, 
7, 1. 10, 13. VI, 2, 11. 23. VII, 2, 2. 
17. 3,2. 7. 

νεώριον, οὐ; τό (νεωρός), Schiffs- 
werft. 

νέως, 8. ναός. 

νεωστί, Adv., neuerdings, jüngst. 

vn = vei, aber nur als Schwurpar- 
tikel im Gebrauch; νὴ Jia (ja) beim 
Zeus; 8. ναί. 

νῆσος, ov, ἡ, Eiland, Insel. 

Νίκανδρος, ov, ein Lakoniker, der 
den verrätherischen Dexippos tödtete, 
V, 1, 1%. 

Νίκαργος, ov, aus Arkadien, einer 
von den Unterbefehishabern der Grie- 
chen, 11, 5, 33. III, 3, 5. 

νικᾶν, siegen, Sieger sein; μάχην, 
in der Schlacht siegen, die Schlacht 
gewinnen, 11, 1, 4 An. VI, 3, 23; 
uberh. die Oberhand haben, überlegen 
sein, übertreffen, überbieten, überwie- 
gen, dah. ἡ νικῶσα (neml. γνώμη) 
die Stimmenmehrheit; von 

νίκη, NS N, Sieg. 

Νικόμαχος, ov, ein Octäer (s. Öi- 
raiog), der als Freiwilliger einen 
wichtigen Posten mit einer Schar 
Peltasten übernahm, IV, 6, 20. 

νοεῖν (νοῦς), bemerken, wahrnehmen. 

νόϑος, ον u. 7, ον, unehelich, unecht. 

voun, ἧς, ἡ (νέμειν), der Platz, wo 
man weidet: HWeideplatz, Weide, 
Trift, aber auch die Herde, die man 
weidet. 

vouigsıv, 1) als Sitte (νόμος) oder 
Gebrauch anerkennen, dah. Pass. voui- 
ξεσϑαι als Sitte anerkannt — üblich 
— Sitte sein, I, 2, 27. IV, 2, 23. VII, 
3,18, u. τὰ νομιξόμενα das Übliche 
— Festgesetzte, VII, 3, 10. 2) Überh. 
als etwas anerkennen — betrachten, 
ὌΝ ansehn — halten; dah. glauben. 

it 

vouıuog, ον, üblich, gesetzlich, im 
Neutrum auch substantivisch δ (6, 
von 
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νόμος, ου, ὃ, Sitte, Brauch; überh. 
alles Festgesetzte, bes. Gesetz; auch 
die feststehende Tonweise, Melodie. 

νοσεῖν, krank sein oder werden, 
kränkeln, leiden; in politischem Sinne 
in Verfall kommen oder sein, zerrüttet 
sein; von 

νόσος, 0v, ἡ, Krankheit. 

νότος, 0v, 0, Südwind. 

νοῦς, νοῦ, ὁ (νόος), Sinn, Gedanke; 
Verstand, Überlegung; ganz das L. 
mens. 

νουμηνία, ας, ἡ (νέος μήν), Neu- 
mond. 

νυχτερεύειν, übernachten. 

νυχκτοφύλαξ, axog, ὃ, Nachtwächter, 
Nachtwache. 

νύχτωρ, Adv., bei Nacht. S. νύξ. 

νῦν, Adv., jetzt; ὁ νῦν adjektivisch 
der jetzige; bisw. seiner Verwandt- 
schaft mit νέος gemäls neuerdings 
VI, 1, 26 An. 

νυν, Adv., schwächeres νῦν, nun, 
also. 

vvvi, Adv., nachdrücklicher auf die 
Gegenwart hinweisendes, mithin stär- 
keres νῦν, im D. ein betontes jetzt 
oder gerade jetzt, was sonst auch νῦν 
δή ist. 

νύξ, νυκτός, ἡ, Nacht; νυκτός (gr. 
Anh. $ 2, 6, c) = νύχτωρ, aber τῆς 
νυχτός in oder während der (vergan- 
genen oder gegenwärtigen (laufen- 
den) oder bevorstehenden) Nacht, 
also immer von einer bestimmten 
Nacht. S. μέσος. 


CH 


— 

ἐΞανθικλῆς, Eovg, aus Achaia, einer 
von den Oberbefehlshabern der Grie- 
chen, Il, 1, 47. V, 8, 1. VII, 2, 1. 

ξενία, as, ἡ (ξένος), Gastfreund- 
schaft; Gastrecht; gastliche Aufnahme 
oder Bewirtung, wie in ἐπὶ ξενίᾳ δέ- 
zeodaı V, 9, 3 An. gastlich aufneh- 
men, ἐπὶ δ. καλεῖν VI, 6, 3 zu Ga- 
ste laden. 

Zeviag, ov, aus Parrhasike in Ar- 
kadien, einer von den Oberbefehls- 
habern der Griechen, I, 1, 2. 2, 3. 
10. 3, 7.4, 7 ff. 

ξενίξειν — ἐπὶ ξενίᾳ δέχεσθαι, gast- 
lich aufnehmen oder bewirten ; mit 

Eevinög, ἡ, ὄν, dem Gast oder Frem- 
den (ξένος) gehörig; τὸ ξενικόν I, 2, 
1. 11, 5, 22 das Söldnerheer, s. zu 1, 
8, 18. 

ξένιος, &, ον, gastlich, gastfreund- 
lich; Beiwort des Zeus (Zeus Xe- 
nios), in sofern er als Beschützer der 
Fremdlinge galt. Τὸ ξένιον, mit u. 
ohne δῶρον, das Gastgeschenk, das 
der Fremde vom Wirt empfieng u. das 
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meistens in Speise und Trank be- 
stand (IV, 8, 23. 24. V, 9, 15. 10, 3), 
oft aber auch in einem werthvolle- 
ren Geschenke (κειμήλιον). Von 

ξένος, ov, 6, Gast, Gasifreund, 
Fremdling, Fremder; dah. im Plur. 
auch fremde Söldner, Mietstruppen, 1, 
1,10. 3, 18. 11, 6, 28; s. ξενικός. 
Davon auch 

£svoöv, zum Gaste machen, gasl- 
lich aufnehm:n. Pass. gastfreundlich 
aufgenommen werden, als Gast einkeh- 
ren bei Einem (παρά τινι). VII, 8, 8. 
Med. sich Einem zum Gastfreund ma- 
chen, Eines Gastfreund werden, wit 
Einem Gastfreundschaft schliefsen (Tı- 
vi), VII, 8, 6. 

Zevogov, ὦντος, geb. zu Athen um 
444 v. Chr., Sohn des Gryllos und 
Schüler des Sokrates Ill, 1,5, der 
ihn überaus liebte und schätzte. 
Noch nicht 20 Jahre alt machte der 
eben so thatkräftige als geistvolle 
Jüngling den Peloponesischen Krieg 
mit, wo ihn Sokrates in der Schlacht 
bei Delion (424), als er vom Pferde 
gestürzt u. in der grösten Gefahr 
war, auf seinen Schultern aus dem 
Gefechte trug. Nach Beendigung 
dieses Krieges geht er auf die Ein- 
ladung seines Freundes Proxenos zum 
jüngern Kyros nach Sardes IIl, 1, 4 ff. 
und nimmt an dessen Feldzug nach 
Hochasien, ohne zn wilsen, dafs es 
dem Throne des Artaxerxes galt, als 
Freiwilliger Theil. Als solcher wohnt 
er der Schlacht bei Kunaxa bei 1, 8, 
15 f.; antwortet im Namen der Grie- 
chen den Gesandten des Königs II, 1, 
12; ermuthigt nach der Ermordung 
der Feldherrn (11, 5, 32) die Trup- 
pen ΠῚ. 1, 15 ff; tritt an die Stelle 
des Proxenos als Oberbefehlshaber 
Ill, 1. 47; führt den Nachtrab Ill, 2, 
37. 3, 8 ff.; errichtet eine Schar von 
Schleuderern und Reitern III, 3, 16 ff. ; 
nützt dem Heere durch Rath und 
That II, 4, 38. IV, 1, 22. 2,2 f. 3, 
sft. 6,1o fl. af. 84a ff. V,1, 
5 ff. 2, 1 ff. 4, 4 ff. 5, 13 ff; beab- 
sichtigt in Pontos eine Kolonie zu 
gründen V, 6, 15 ff.; eifert gegen 
Zügellosigkeit V, 7, 12 ff.; wird mut- 
williger Mishandlungen angeklagt V, 
8, 2; lehnt das Amt eines Oberanfüh- 
rers ab V, 9, 18; wird von den Arka- 
dern und Achäern verlafsen V, 10, 
12; trennt sich mit seinem Heerhau- 
fen von den Übrigen V, 10, 13. 19; 
rettet die Arkader VI, 1, 19 ff.; be- 
steht Gefechte mit den Bithynern VI, 
2. 26. 3, 7 fl.; beschwichtigt den 
Kleandros VI, 4, 11 f.; verhindert die 
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Plünderung von Byzanz VII, 1, 18 ff.; 
verläfst das Heer VII, 1, 4.40; kehrt 
zurück VII, 2, 9; schwebt in Gefahr 
VI, 2, 14 fl.; geht, erst allein, dann 
mit dem Heere, zum Seuthes VII, 2, 
11 ff. 3, 3ff.; hilft ihm gegen die 
Thraker Vll, 3, 34; kommt dabei in 
Lebensgefahr VII, 4, 14 ff.; wird 
vom Herakleides verleumdet VII, 5, 
6. 6, 4, von den Soldaten mit Undank 
belohnt VII, 6, 8 ff. und vom Senu- 
thes um den VII, 2, 36. 38 verspro- 
chenen Sold betrogen VII, 5, 8. 6, 
18 f. 7, 39; geht daher nicht ein auf 
des Seuthes neue glänzende Verspre- 
chungen VI, 6, 43 ff. 7, 50, sondern 
setzt, nachdem er den Seuthes end- 
lich zur Abtragung seiner Schuld 
gebracht VII, 7, 55, mit dem Heere 
nach Asien über VII, 8, 1 u. über- 
gibt es im Frühlirg des J. 399, arm 
und bedürftig VII, 8, 2 f., nach ei- 
nem glücklichen Zuge gegen den 
Perser Asidates VII, 8, 8—23 dem 
Lakedämonischen Feldherrun Thim- 
bron VII, 8, 24, der im Sommer des 
J. 400 zum Schutze der kleinasiati- 
schen Griechen mit einem Heere 
nach Asien gegen den Tissaphernes 
gesendet worden war VII, 6, 1. X. 
selbst geht nach Athen; aber von 
Abscheu erfüllt gegen die Stadt, die 
eben erst seinen trefflichen Lehrer 
Sokrates hingerichtet hatte, und von 
den Athenäern überdies wegen seines 
Verhältnisses zum jüngern Kyros als 
Verbündeten Spartas (III, 1, 5) ver- 
bannt V, 3, 7. VII, 7, 57, kehrt er 
nach Asien zurück, wird Lehrer u. 
Freund des berühmten Königs Age- 
silaos, der nach Derkylidas, dem 
Nachfolger des Thimbron (am Ende 
des J. 399), den Oberbefehl über das 
Asiatische Heer führt, kämpft unter 
ihm 396 noch einmal gegen die Per- 
ser und hilft ihm 394 bei Koronea 
in Böotien wider die vereinigten 
Thebäer u. Athenäer siegen. Zum 
Dank für diese Dienste weisen ihm 
die Spartaner eine Besitzung in dem 
Städtchen Skillus in dem von ihnen 
eroberten südlichen Theile von Elis 
(Triphylien), eine Stunde südlich 
von Olympia, an V, 3, 7, bes. 11. 
Dort in stiller Mufse lebend gründet 
er der Artemis von dem in Kerasus 
hierzu ausgesetzten Gelde (V, 3, 4. 
6) ein Heiligthum V, 3, 7.9 ff. Dort 
hat er auch seine Schriften verfafst, 
die ihm wegen ihrer anmuthigen 
Sprache den Namen der Attischen 
Biene erwarben und von denen die 
wichtigsten sind diese Anabasis und 


"Ξέρξης 


eine Griechische Geschichte in 1 Bü- 
chern (Ἑλληνικά). Im nahen Olym- 
pia wird er bei den nächsten Spielen 
als Retter der Zehntausend geehrt 
und gepriesen. Zwanzig Jahre verstri- 
chen nun unter ländlich wilsenschaft- 
lichem Stillleben, da wird Skillus 
um 371 als fremdes (Spartanisches) 
Eigenthum von den Eleern überfal- 
len und zerstört. Der flüchtige Χ. 
geht nach Korinth, wo er die Er- 
laubnis zur Rückkehr nach Athen 
verschmähend bis zu seinem Tode 
(um 355) verblieben sein soll. 

Längere Reden von ihm stehn Ill, 
1, 13 ff. 27 ff. 36 2,8. v,1,5f. 
5,13 ff. 6, 28 MM. 7,5. 8, 2 ἢ 9. 
26 ff. VI, 1. 12 ΕΠ 3, 14 ff. 4, 12 ff. 
VII, 1, 25 f. 2, 23 M. 6, 11 8. 7, 4 ff. 
21 ff. 

ἐξέρξης, ov, König von Persien von 
486—465, I, 2,9. 111, 2, 13. 5. ἀ. 
Einleitung *). 
2 ξεστός. 7, 0v (ξέω), geglättet, po- 
tert. 

ξηραίνειν (ξηρός), trocknen, dörren. 

ξίφος, ους, τό, Schwert, grols, zwei- 
schneidig und spitzig, also zu Hieb 
und Stich geeignet, mit einer Scheide 
(κολεός) versehn und vermittelst ei- 
nes Gehenges (τελαμών) über die 
Schulter getragen; versch. vom 
krummen $Säbel (μάχαιρα). 

ξόανον, ov, τό (ξέω). alles aus Holz 
Geschnitzte oder aus Stein Gehauene, 
bes. ein geschnitztes Götterbild. 

ξυήλη, ns, ἡ, kurzes sichelförmiges 
Schwert, wie es die Lakedämonier 
trugen. 

ξυλίξεσθαι, Dep., Holz holen; mit 

ξύλινος, ἡ, ον, hölzern, von 

ξύλον, ου, τό (ξέω), gehauenes 
Holz, auch hölzerner Schaft; bisw. 
Holzart; im Plur. Holzwerk. 


Ο. 


ὃ, ἡ, τό, 1) eig. demonstratives 
Pronomen u. richtiger geschrieben 
0, N, of, αἵ; als solches durchge- 
hends noch üblich in der epischen 
und Iyrischen Sprache, in der atti- 
schen nur a) in ὃ μέν, der, er, u. in 
ὃ δέ, (der) dieser — er aber, und er 
1I, 3, 7; in ot μέν, die, sie II, 3, 10. 
VII, 2,14 An., u. in οἱ δέ, (die) diese 
— sie aber, und sie 11, 3,4. 7 u. ö., 
oft auch einige aber II, 3, 10, bes. V, 
4, 31 An., bisw. mit beigefügtem rı- 
ψές II, 3, 15. V, 7, 16, bes. III, 3, 
19 An ; δ) in ὃ μέν — ὃ δέ, dieser 
— jener, auch jener — dieser, am 
häufigsten der eine — der andere, 
sehr häufig auch durch alle Kasns 
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und Genera theils — theils übersetz- 
bar, wie II, 5,5. V, 6, 24. VII, 3, 31, 
so bes. im Neutr. Plur. τὰ μέν — 
τὰ δὲ IV, 1, 14 (aber τὰ μὲν ἔπα- 
Dev 1.9, 6 er litt Einiges d. h. eini- 
gen Schaden, also zu a) gehörig); 
ebenso im adverbialischen τῇ μέν — 
τῇ δέ, hier — dort, bald — bald IV, 
8, 10, u. in dem wegen nachheriger 
Abschweifung isolierten τῇ μέν, eines- 
theils oder auf der einen Seite, V, 9, 
20. Durch häufige epexegetische 
Beifügung eines Substantivs ward es 
2) ganz wie unser der die das all- 
mählich zum Artikel u. ist als sol- 
cher in der attischen Sprache geng 
und gebe; stimmt auch im Gebrau- 
che meist mit unserem Deutschen 
Artikel überein, wiewohl es im Gr. 
a) bisw. abweichend vom Deutschen 
fehlt (9. zu I, 1, 5), δ) bisw. abwei- 
chend vom D. steht (s. zu 1,1, 9. 8, 
1. 11,3,5. III, 4, 10), c) oft ein 
schwächeres Possessiv sein oder ihr 
ist, z. B. I, 6, 10. 9, 6. 10, 5. 10. I, 
5, 29. 6, 10. III, 2, 31. 39. IV, 8, 15. 
V,3, 4. VI, 4,28. VII, 4, 21.8, 9.11; 
d) mitunter ein schwächeres ἕκαστος 
ist, z.B. I, 3, 21 bis. III, 5, 11]. V, 
6, 23. VII, 3, 10. 26. 6, 1. 7, vgl. 1, 
3, 9 An. Minder abweichend vom D. 
ist seine Verbindung mit Adverbien, 
sowie mit Präposizionen u. ihrem 
Kasus, die dadurch adjektiviert wer- 
den (8. οἴκοι, ταύτῃ, τότε u. gr. Anh. 
$ 1, 5), wiewohl hier im D. oft eine 
andere Wendung nöthig ist, z. B. bei 
oi ἔνδον u. οἱ ἔξω II, 5, 32, die, wel- 
che drin und die, welche draufsen wa- 
ren. 

ὀβελίσκος, ου, ὃ, Spiefs. 

ὀβολός, οὔ, ὃ, Obol, eine Griechi- 
sche Münze, nach unserem Gelde 
ungefähr τῷ 1 Ggr., so dafs 6 Obo- 
len eine Drachme betrugen. 

ὀγδοήκοντα, achizig, von 

öyÖdoog, 67, 00V, der achte. 

öde, ἥδε, τόδε, Pronomen, durch 
welches der Redende auf einen Ge- 
genstand als einen sinnlich oder gei- 
stig angeschauten hinweist, dieser, 
diese, dieses. Τῆδε (ὁδῷ), auf die- 
sem Wege, hac; dah theils auf diese 
Weise, theils an dieser Stelle, hier 
v1, 2, 13. 

ὁδεύειν. einen Weg (ὁδός) machen, 
gehn, marschieren. 

ὁδοποιεῖν, den Weg oder die Wege 
machen — bahnen; dann überh. bah- 
nen; dah. mit beigefügtem ὁδόν IV, 
8, 8. V, 1, 13; von 

ὁδός, οὔ, ἡ. Strafse, Weg, via, 
auch in uneigentlichem Sinne Il, 6, 
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22; als Maals Weg, Strecke, bisw. 
Entfernung; als Handlung Reise, 
Marsch, Zug, iter; bei Adjektiven u. 
beim Artikel oft ansgelafsen Ill, 4, 46. 

Ὀδρύσαι. av, οἱ, die mächtigste 
Völkerschaft im alten Thrake, deren 
Reich im 5. Jahrhundert vor Chr. 
von Abdera bis zum Ister (Donau) 
und zum schwarzen Mcere u. von 
Byzanz bis zum Strymon sich er- 
streckte, VII, 2, 32. 3, 16. 4, 21. 5, 
15. Sing. ’Oögvong, ov, ein Odryser, 
VII, 5, 1. 

Ὀδυσσεύς, Zug, König von Ithaka, 
Gemahl der Penelope und Vater des 
Telemachos, berühmt durch Tapfer- 
keit und- Schlauheit und durch die 
von Homer in der Odyssee erzählten 
zehnjährigen Irrfahrten, die er nach 
der Zerstörung Trojas (1184 v. Chr.) 
zu bestehn hatte. 

ὅϑεν, relative Konj., von wo — 
wannen, woher, woraus; oft aus oder 
von dem — der — denen übersetzbar, 
so bes. in seiner Beziehung auf Per- 
sonen, wie II, 5, 25, wo τούτους vor 
ὅϑεν zu ergänzen ist (vgl. ἐνθένδε): 
zu Anfang eines Satzes, wie unde, 
von da — dort — hier V, 7, 13 (vgl. 
ἔνϑενγ; scheinbar für οὗ I, 2, 8. 

ὅϑενπερ, woher eben. 

ol, relative Konj., wohin. 

οἴεσϑαι, Dep. mit pass. Aor., in der 
1. Pers. Präs. u. Imperf. neben οἴομαι 
u". ὠόμην zagz. οἶμαι u. @umv, mei- 
nen, denken, glauben; oft (doch nur 
in der kürzern Form οἶμαι) als für 
sich bestehender Satztheil eingescho- 
ben, wo es im D. theils wörtlich, 
wie V, 8, 22, theily wie mich dünkt 
oder meines Bedünkens, wie 1, 9, 22. 
II, 1, 16. 111, 1,35, zu geben ist; bei 
folg. Inf. u. ἄν im D. meist durch 
fest überzeugt sein übertragbar, 8. 
&v, 1) u. zu I, 3, 6 An. 

οἴκαδε, Adv. (ol&, veraltete Stamm- 
forın von olxog), nach Hause, in die 
Heimath, heim; ἡ οἴκαδε ὁδός, die 
Heimreise — Heimkehr oder der Heim- 
weg. 

οἰκεῖν (mit den zehn nachfolgen- 
den Wörtern aufser οἴχημα u. οἴκησις 
von οἶκος), wohnen, sich häuslich nie- 
derlafsen; trans. bewohnen. Pass. be- 
wohnt werden, aber auch liegen, u. 
Partiz. οἰκούμενος gelegen, situs, aber 
auch wohlbewohnt, bevölkert, frequens. 

οἰκεῖος. &, ον, zum Hause oder zur 
Familie gehörig, domesticus, dah. theils 
angehörig u. οἱ οἰκεῖοι die Angehöri- 
zen III, 2, 26. 39. 3, 4. V, 6, 30. VII, 
1, 29, theils befreundet, ganz wie das 
L. familiaris, eig. Hausfreund, II, 6, 
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23, theils verwandt u. subst. ein An- 
verwandter, theils einer Familie eigen, 
überh. eigen, eigenthümlich u. so auch 
geeignet. Adv. οἰκείως, freundschaft- 
lich. 

οἰκέτης. ου, ὃ, Hausgenofse, dann 
auch, wie das Franz. domestique, 
Hausbediente, Dienstbote, u. im Plur. 
Gesinde, im Gegens. zu δεσπότης, 11, 
3,15. 

οἴκημα, arog, τό (οἰκεῖν), Woh- 
nung, wie 

οἴκησις, εως, ἡ, Wohnort. 

οἰκία. ας, ἡ, Haus. 

οἰκίζειν, bauen, anlegen, gründen. 

οἰκοδομεῖν (δέμειν), ein Haus bauen, 
dann überh. erbauen. 

οἴκοϑεν, Adv., von Hause. 

οἴκοι, Adv., zu Hause, daheim, in 
der Heimath, wie οἱ οἴκοι die daheim, 
die Daheimgebliebenen, die Landsleute 
1,2, 1. 7,4, aber auch die Angehöri- 
gen -- οἱ οἰκεῖοι V, 6, 20. 

οἰκονόμος, ov, ὁ (νέμειν), Hausver- 
walter, Haushalter, Wirt. 

οἶκος, ov, 6, Wohnung, Haus, Hei- 
math, dah. auch Provinz. 

οἰκτείρειν, Mitleid (οἶκτος) haben, 
u. trans. bemitleiden, bejammern. 

οἶνος, ov, ὁ, Wein; φοινίκων Palm- 
wein; κρίϑινος, Gerstensaft, also Bier. 

οἰνοχόος, ov, ὃ, Wein — Mundschenk. 

οἷος. &, ον, 1) was für einer, oft 
wie qualis nur welcher übersetzbar, 
wie III, 1, 15 An.; noch häufiger 
dergleichen oder wie er — sie — 68, 
z.B. χειμῶνος ὄντος οἵου λέγεις V, 8, 
3, wo ein Winter war, wie du ihn 
schilderst; ἀγορὰν οἵαν ἐδύναντο παρ- 
εἶχον IV, 8, 8, lieferten Lebensmittel, 
so gut (wie) sie (sie liefern) konnten, 
vgl. II, 6, 8. VII, 3, 32; bisw. ge- 
radezu wie gut, wie trefflich 111,1, 19. 
S. ὅς. Adverbialisch (gr. Anh. $ 1, 
5) οἷον VII, 3, 32 u. οἷα Il, 2,5, wie. 
2) Aus der Weglafsung des korrela- 
tiven τοιοῦτος entsprang a) die Ver- 
bindung des οἷος mit dem Superl., 
unserem aufserordentlich mit d. Posi- 
tiv u. ähnlichen Wendungen entspre- 
ehend, z. B. τὸ χωρίον οἷον κάλλιστον 
ἦν μάχεσϑαι, der Ort war ausnehmend 
oder vorzugsweise zum Schlachtfeld 
geeignet oder wenige Örter waren so 
zum Sch. geeignet, wie dieser; s. zu 
IV, 8, 2 vgl. VII, 1, 24; δ) die Be- 
deutung fähig, geeignet 11, 3, 13, die 
wieder Veranlalsung gab zu der ei- 
genthümlichen, aber äufserst häu- 
figen Formel οἷός τέ εἶμι, ich bin im 
Stande — kann, u. οἷόν τέ (ἐστι). es 
ist möglich; s. zu II, 3, 13; daher 
ὡς οἷόν re μάλιστα πεφυλαγμένως ΤΙ, 
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4, 24 An. = ὡς δυνατὸν μ. π. (vgl. 
I, 3, 15). 

οἷόςπερ, οἵαπερ, οἷόνπερ, welcher 
eben oder der eben, welcher VII, 7, 
47, wie er — sie — es eben IV, 4, 16 
oder gerade wie er — sie — es V, 4, 
13; oft nur ein stärkeres οἷος, wie 1, 
3, 18. Auch adverbialisch οἷόνπερ, 
wie eben, I, ὃς 18, 8. οἷος I. a. E. 

οἷς, olos, ἡ. Schaf. Die volle Form 
oisg IV, 5, 25, aber im Akkus. 2852. 
ois V, 3, 11. 10, 3. 

οἰστός, οὔ, 6, Pfeil. 

Oiteioı, ων, οἱ, ein Volk am Oeta- 
gebirge in Thessalien, IV, 6, 20. 

οἴχεσϑαι, Dep., fort — ab — hin- 
weggehn, abziehn, überh. gehn, IV, 6, 
22. 7,4, 11. 6, 14. VI, 2, 17 υ. ὅ.: 
aber auch (fort)gegangen — abgezo- 
gen sein, fort sein, wie 1, 4, 8. vn, 
7, 55, u. uneigentlich weggekommen 
sein III, 1, 32. Dah. ὠχόμην nicht 
selten in der Bed. des Plusquamperf., 
wie IV, 3, 30. 5, 24. 6, 3. 7, 17. ΥἹ, 1, 
26. Sehr häufig mit einem Partizip, 
wo es die Stelle eines ἄπο (hinweg) 
vertritt oder den Begrif eines schon 
vorhandenen ἄπο verstärkt, während 
das Partizip durch das Verbum fini- 
tum aufzulösen ist, so mit Präsens- 
bed. oiyouaı πλέων 11, 6, 3 ich segele 
ab — begebe mich wohin zu Schiffe; 
ähnlich ἀποπλέων οἴχομαι V, 7, 15 
ich schiffe hinweg ; οἴχομαι ἀπελαύνων 
II, 4, 24. VII, 6, 42 ich reite davon 
— fort oder zurück; οἴχομαι ἄγων IV, 
5, 35 An.; οἴχομαι φερόμενος κατὰ — 
IV, 7,14 ich stürze herab von —; ἀπο- 
δρὰς οἴχομαι V, 1, 35 ich entfliche, 
wie mit Perfektbed. ich bin entflohn 
— habe mich auf und davon gemacht 
IV, 6, 3. VI, 1, 26; οἴχομαι ἀποπλέων 
V, 7,29 ich bin hinweggeschifft — zu 
Schiffe entflohn — habe mich zu Schiffe 
auf und davon gemacht; οἴχομαι 
ἀπιών VI, 1. 23 ich bin abgezogen; 
εἰς τὸ πρόσϑεν olyouaı διώκων 1, 10, 
5 ich bin in der Ferfolgung vorge- 
drungen — im Verfolgen begriffen, 
ganz wie ohne εἰς τὸ πρόσϑεν eben- 
das. ὃ 15. y 

οἰωνός, οὔ, ὃ, allein (οἷος) oder 
einzeln fliegender Vogel, also bes. 
Raubvogel, wie Geier, Adler, und da 
man solche seltenern Vögel zur An- 
deutung der Zukunft von Gott gesen- 
det glaubte, Wahrsagervogel, dann 
überh. Vorbedeutung, Wahrzeichen ; in 
letzterer Bed. bes. II, 2,9. 

ὀκέλλειν, stranden. 

ὀκλάζειν, in die Knie sinken, kauern. 

ὀκνεῖν, anstehn, sich bedenken, sich 
scheuen, Angst haben oder bekommen, 
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fürchten, eft mit folg. μή; 8. μή 2); 
mit 

ὀκνηρός, &, ὄν. saumselig, säumig, 
verdrofsen; Adv. ὀχνηρῶς ; von 

ὄκνος, 0v, ὃ. das Zögern, sei es 
aus Trägheit oder aus Ängstlichkeit; 
ah. theils Saumseligkeit, theils 
Scheu, wie in πολὺς ὄκνος ἦν IV, 4, 
11. man scheute sich sehr. 

ὀκτακισχίλιοι, αἰ, &, achttausend. 
ὀκτακόσιοι, αι, ας achthundert. 
ὀκτώ, acht. 

ὀκτωκαίδεκα, achtzehn. 

ὄλεϑρος, ου, ὁ (ὀλλύναι)., Verder- 
ben; Vernichtung, Niederlage. 

ὀλίγος, ἡ. ον, wenig, in geringer 
Anzahl IV, 7, 7 An.; τὸ ὀλίγον das 
Wenig VI, 7, 36; κατ᾽ ὀλίγους VI, 
6, 29 zu wenigen, in kleinen Abthei- 
lungen; dah. gering, klein, von der 
Zeit kurz; ὀλίγον ὕστερον, ein wenig 
später oder bald — gleich darauf, 
paulo post. 8. ποιεῖσθαι u. μείων. 

κὀλισϑάνειν, ausgleiten; daven 

ὀλισϑηρός, &, 09, glitischig, glatt, 
schlüpfrig. 

ὁλκάς, δος, ἡ (ἕλκειν), Lastschiff, 
das gezogen ward. 

ὁλοίτροχος, ov, ὃ, Felsstück. 

ὁλοκαυτεῖν, Brandopfer bringen. in- 
dem man das ganze (δλον) Opfer 
verbrannte (ἐκαύϑη). 

ὅλος, N, ον, ganz. 

Ὀλυμπία, ag, ἡ, Ort in Elis im 
Pelopones, berühmt durch die dort 
seit 777 v. Chr. alle vier Jahre ge- 
feierten Olympischen Spiele und 
durch den dort befindlichen pracht- 
vollen Tempel des ‘Jupiter mit des- 
sen aus Elfenbein und Gold gefertig- 
ter kolossaler Bildsäule, einem Mei- 
sterstücke des Phidias um 440; V, 3, 
7.11. 

Ὀλύνϑιος. a, ον, Olynthisch; ὁ OA. 
der Olynthier, der Bewohner von 
Olynthos, der 1} Meile von Potidäa 
entfernten Hauptstadt von Chalkidike 
in Thrake, I, 2, 6. 

ὁμαλός, 7, 69 (öwög), gleich, eben, 
bes. vom Boden; ὁμαλὸν ἰέναι. auf 
ebnem Wege gehn; τὸ ὁμαλόν die 
Ebne. Adv. ὁμαλῶς. gleich, aeque; 
bes. in gleichmäfsigem ruhigem Schritte, 
aequabiliter, aequo gressu, I, 8, 14. 

Öunoog, 0v, ὃ (ὁμός n. ügeıv), zu- 
sammengefügt, dah. Gatte; aber auch 
zusammenfügend, bes. Unterpfand zur 
Erhaltung der Einigkeit, Geisel. 

ὁμιλεῖν (δμιλος), umgehn, τινί, mit 
Einem. > 

ὁμίχλη, ης, ἡ; Nebel. 

εὐμνύειν u. ὀμνύναι, schwören, τινώ, 
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bei Einem (8. zu V, 9, 31); beschwö- 
ren, zuschwören. 

ὅμοιος, α, ον (öuög), 1) gleich, 
ähnlich, τινί, Einem; selten zıvos (gr. 
Anh. $ 2, 5, d), wie IV, 1, 17; bisw. 
derselbe, der nämliche V, 4, 21. 34; 
ὅμοιοι ἦσαν ϑαυμάζοντες 111,5, 13 An.; 
ἐν τῷ ὁμοίῳ IV, 6, 18 An. Adv. 
ὁμοίως, auf gleiche Weise VI, 6, 10; 
eben so VI, 3, 31; gleichmäfsig, ohne 
Ausnahme ], 3, 12. 2) In Sparta, wie 
in andern oligarchischen und aristo- 
kratischen Staaten, hiefsen ὅμοιοι 
diejenigen Staatsbürger, die in Be- 
zug auf die Staatsverwaltung gleich 
berechtigt waren, so dafs sie zu al- 
len Ehrenstellen gelangen konnten, 
sonst auch οἱ ἐν τῷ πολιτεύματι ge- 
nannt, im D. am besten ἤοπιδεπ. 
S. Xen. de rep. Lac. 10, 7. 

ὁμολογεῖν (ὅμου u. λέγειν), von 
Mehrern unter einander: übereinstim- 
men, übereinkommen, einig sein, ein- 
stimmig sagen — behaupten 1,9, 1. 
14. 20; von Einem: beistimmen, ein- 
willigen, eingestehn, zugeben, anerken- 
nen, zusagen, versprechen. Davon 

ὁμολογουμένως, Adv., einstimmig; ὃ. 
ἐχ πάντων II, 6, 1 An. 

ὁμομήτριος, ον, von derselben Muiter 
geboren ; wie 

ὁμοπάτριος. ον, von demselben Fa- 
ter erzeugt. 

ὁμόσε, Adv., nach demselben Orte 
hin, zusammen; dah. bes. in feind- 
lichem Sinne ὁ. θεῖν ΠῚ, 4, 14 zu- 
sammenrennen, an einander geraihen, 
handgemein werden, congredi; ὃ. ἱέναι 
VI, 3, 23 Mann gegen Mann fechten ; 
ὃ. χωρεῖν V, 4, 26 herankommen, ein- 
dringen. 

ὁμοτράπεξος, ον, Tischgenofs. S. mı- 
στός. 

ὁμοῦ, Adv., 1) mit hinzugedachtem 
τόπου (χώρου) zusammen; ὁ. εἶναι 
oder γενέσθαι, beisammen — vereinigt 
sein; ὃ. εἶναι ἀλλήλοις IV, 6, 24 an 
einander (gerathen) sein; 2) mit hin- 
zugedachtem χρόνου zugleich. 

ὀμφαλός, οὔ, ὁ, Nabel. 

ὅμως, Adv., eig. auf gleiche Weise, 
auch auf diese Weise, auch so, dah. 
gleichwohl, dennoch, doch. 

ὄναρ, in der epischen Sprache nur 
im Nominativ u. Akkus. gebräuchlich, 
in der attischen nur adverbialisch 
im Traume; 8. ὁρᾶν. Damit verwandt 

ὄνειρος, ὃ. aber ὀνείρατος, τι me- 
taplastisch neben ὀνείρου, © u. im 
Plur. ὀνείρατα, των, σε neben ὄνειροι, 
ὧν, oı5, der Traum. 

Ἐῤνινάναι, ohne Imperf., nützen, 
nützlich werden; auch erfreuen; τι V, 


ὁπόϑεν 


6, 20 eine Freude machen {τινά gr. 
Anh. $ 1, 4). Med. u. Pass. Nutzen 
— Vortheil haben V, 5, 2 An. 

ὄνομα, arog, τό, Name; Akkus. 
ὄνομα (gr. Anh. $ 1,5), auch Dat. 
ὀνόματι, mit Namen oder Namens; 
ferner Ruf, Ansehn. Davon 

ὀνομάζειν, nennen, u. 

ὀνομαστί, Adv., namentlich. 

ὄνος, ov, 6, Esel. 8. ἀλέτης. 

ὄξος. ovg, τό, säuerliches Getränk; 
von 

ὀξύς, εἴα, dv, scharf, dah. theils 
spitzig, theils uneig. herb, sauer. 

ὅπη, relative Konj, 1) auf welchem 
Wege; daher theils wo, theils wohin; 
aber anch 2) auf welche Weise, wie. 

ὁπηνίκα, relative Konj., wann. 

ὄὕὄπισϑεν. als Adv. 1) von hinten, 
was vollständiger ἐκ τοῦ ὄπισϑεν ist 
IV, 1, 6; 2) überh. hinten, im Rücken ; 
εἰς τοὔπισϑεν, nach hinten, rückwärts; 
ähnlich ὄπισϑεν γίγνεσθαι I, 8, 24 
hintenhin kommen, in den Rücken fal- 
len; τὰ ὄπισϑεν ΠΙ, 4, 40 An. 8. 
ποιεῖσϑαι. Als Präpos. hinten, im 
Rücken 1, 7, 9. IV, 2, 9. 

ὀπισϑοφυλακεῖν, die Nachhut haben 
— bilden — führen; mit 

ὀπισϑοφυλακία, ας, ἡ, Nachhut, von 

ὀπισθοφύλαξ, ακος, ὁ, Soldat der 
Nachhut, im Plur. oft Nachhut über- 
setzbar. 

ὀπίσω, Adv., rückwärts, auf den 
Rücken. 

ὁπλίζειν (δπλον), bewaffnen, rü- 
sten, wappnen; davon 

ὅπλισις, εως, ἡ, Bewaffnung. 

ὁπλιτεύειν, Hoplit sein, von 

ὁπλίτης, ου, ὁ (ὅπλον), Schwerbe- 
waffneter, Hoplit, versehn mit Helm 
(xodvog), Harnisch (ϑώραξ), Bein- 
schienen (xvnuidsg), Schild (ἀσπίς). 
Schwert (ξίφος) u. Lanze (δόρυ). 
Davon auch 

ὁπλιτικός, 7, ὄν, zum Hopliten ge- 
hörig ; subst. ὁπλιτικόν IV, 8, 18. VII, 
3, 37. 6, 26 Hoplitenschar, auch 
schlechthin Hopliten übersetzbar; 8. 
zu I, 8, 18 vgl. πελταστικός. 

ὁπλομαχία, ag, ἡ. das Kämpfen in 
schwerer Rüstung; τὰ περὶ ὅπλομα- 
χίαν II, 1,1 die Kunst als Hoplit zu 
fechten; von 

ὅπλον, ου, τό, fast nur im Pl. ge- 
bräuchlich, 1) Waffe von jeder Art, 
s. bes. τίϑεσθαι; 2) insbes. der 
schwere Schild (ἀσπίς), s. bes. uera- 
βάλλειν u. προβάλλειν; dah. 3) ὅπλα 
— ὁπλῖται Il, 2, 4. III, 2,36. 3, 7. 
4, 26. V, 4, 14. 

ὁπόϑεν, relative Konj., woher, von 
wo, bisw. wie ὅϑεν aus dem oder de- 
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nen übersetzbar, z. B. Il, 4, 5. III, 5, 
3. V, 10, 4. 

ὅποι, relative Konj., wohin; schein- 
bar für ὅπου V, 7, 6. 

ὁποῖος. &, ον, qualis, 1) als indi- 
rektes Fragwort (s. ποῖος) was für 
einer, von welcher Art Ill, 1, 13; 2) 
als Relativ welcher — welche — wel- 
ches (was) von der Art ist, dafs —, 
aber im D. nur schlechthin welcher, 
welche, welches oder was übersetzbar, 
z. B. ταῦτα ἔφασαν ἐρεῖν καὶ ἄλλα 
ὁποῖα ἂν δύνωνται κράτιστα VII, 7, 
15, versprachen dies vorzubringen und 
noch Anderes, was von der Art sei, 
dafs sie es als das Wirksamste vorzu- 
bringen vermöchten, d. h. v. dies vor- 
zubringen und was sie sonst noch 
Wirksames vorzubringen vermöchten ; 
vgl. 11, 2, 2. V, 2, 3. 6, 28. ΨΕ 1, 8 
bisw. ein solcher, welcher VII, 3, 37 An. 
S. ὅς. 

ὁπόσος. ἡ. ον, quantus, quot, 1) als 
indirektes Fragwort (8. πόσος) wie 

rofs IV, 4, 17, im Plur. auch wie 
viele 1. 8, 27; 2) als Relativ bald mit 
d. Indik., bald mit dem Opt. (gr. 
Anh. $ 6, 2, 6) oder Konj. (ebendas. 
S 6, 3, d), so grofs (wie) u. im Plur. 
so viel (wie); im Pl. auch sehr häu- 
fig, theils mit Beziehung auf ein de- 
monstratives πάντες oder ἅπαντες, 
wie I, 10,3. IV, 1, 12. V, 3, 8, theils 
ohne diese Beziehung, wie ΠῚ, 1,43. 
V, 1, 16. VII, 3, 10, alle, welche oder 
alle, die u. im Neutr. alles, was; bisw. 
die, welche so viel sind, dafs sie, im 
D. nur die, welche übersetzbar, wie 1, 
2, 1. Neutr. ὁπόσον soweit 111, 3, 10. 
IV, 3, 8 (s. zu 111, 3, 9) neben 
ὁπόσα soviel V, 6, 28, in beiden Fäl- 
len dem L. quantum entsprechend. 
S. ὅς. 

ὁπόταν, relative Konj. mit dem 
Konjunktiv, wann; so oft. S. ἄν 4) 
u. gr. Anh. $ 6,3, cu. d. Von 

ὁπότε, relative Konj., mit d. Indi- 
kativ a) wann, auch wo Ill, 2, 15. 
16; δ) sintemal, da ja, ganz dem L. 
quandoquidem entsprechend, II, 3, 2, 
bes. in Verb. mit γε VII, 6, 11; mit 
d. Opt. wann, so oft, gr. Anh. $ 6, 2, 
bu. 6. 

ὁπότερος, a, 0ov, als indirektes 
Fragwort (8. zöregog) u. Relativ wel- 
cher — welche — welches (was) von 
beiden oder blofs welcher, welche, wel- 
ches, aber immer von zwei Dingen, 
wie uter. 

ὅπου, mit d. Indik. wo, scheinbar 
für ὅποι VI, 1, 23 An.; mit d. Opt. u. 
Konj. (gr. Anh. ὃ 6, 2, cu.3, c. d) 


ὄρϑος 


wo immer, wo auch, überall wo, oder 
blols wo. 

ὀπτῶν, dürren, backen, kochen; da- 
von 

ὀπτός, 1, ὄν, gedörrt, gebrannt. 8. 
πλίνϑος. 

ὅπως. 1) als indirektes Fragwort 
(s. zog) wie 1. 6, 11. Il, 5, 7. III, 1, 
7; οὐχ ὅπως (eig. οὐκ ἐρῶ ὅπως) 
nicht nur nicht ΥἹ]. 7, 8: 2) als re- 
lative Konjunkzion a) wie II, 1, 6. 
VI, 3, 30; s. εἶναι 3; δ) wie, dafs, 
meist mit dem Indikativ des Futurs, 
s. zu IV, 6, 7 vgl. 1, 8, 13 An. v1, 
3, 34 An.; 3) als reine Konjunkzion 
dafs, damit = ἵνα. 
Ἐδρᾶν, Fut. ὄψεσθαι, Aor. ἰδεῖν, in 
sinnlicher Beziehung schn, wie ὁρώ- 
μενος, N, ον sichtbar — φανερύς IV, 
3, 5; zusehn, so bes. im Imper. ὅρα; 
wiedersehn 111, 2, 39, ansehn 11, 6, 9; 
wahrnehmen, bemerken; finden, treffen, 
antreffen; in geistiger Bez. einsehn; 
ὄναρ ὁρᾶν, eig. im Traume sehn, ἃ. h. 
ein Traumgesicht — einen Traum ha- 
ben, träumen. 

ὀργή, ἧς, 7, Zorn; davon 

ὀργίζεσθαι, Pass., in Zorn gerathen, 
erzürnen, zürnen. 

ὀργυιά, ἃς. ἡ. Klafter, ein Längen- 
mals von 6 Fufs; von 

ὀρέγειν, strecken, ausstrecken, (dar)- 
reichen. 

ὀρεινός, 7, 069 (0908), gebirgig; 
Θρῶκες ὀρεινοί Bergthraker. 

ὄρϑιος, α, ον, 1) gerade aufwärts, 
bergan, steil; ὄρϑιον ἑέναι IV, 6, 12 
steil empor — bergan gehn; ἄνω πρὸς 
τὸ ἰσχυρῶς ὕρϑιον IV, 8, 28 die schr 
steile Anhöhe hinauf — empor, wie 
πρὸς τὸ ὄρϑιον ἐκβαίνειν IV, 2, 3 die 
steile Anhöhe emporsteigen; 2) überh. 
in gerader Richtung fortgehend, säu- 
lenförmig; so bes. in der Kriegsspra- 
che ὄρϑιοι λόχοι Heersäulen ( Colon- 
nen) IV, 2, 11, eig. säulenförmige 
Lochen, in so fern die Lochen nicht 
nebeneinander, wie bei der φάλαγξ, 
sondern hintereinander stehn oder 
marschieren; daher λόχους ὀρϑίους 
ποιεῖν IV, 8, 10 Heersäulen bilden; 
ὀρϑίους τοὺς A. ποιεῖν oder ποιεῖσϑαι 
das. 12. 14. 15 u. V, 4, 22 die L. 
säulenförmig machen, d. h. aus der L. 
Heersäulen bilden, die L. in Heersäu- 
len aufstellen; ἄγειν τοὺς A. ὀρϑίους 
die L. in Heersäulen führen IV, 3, 17 
oder in Heersäulen marschieren IV, 8, 
12; λόχοι ὄρϑιοι ὄντες V, 4,22 Lo- 
chen, die in Heersäulen marschieren, 
vgl. IV, 8, 13 An. Von 

ὄρϑος. n, ον (verw. mit ὁρ--“νύναι), 
aufgerichlet, aufrecht II, 5, 23. IV, 8, 
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20; dah. auch gerade u. uneig. rich- 
tig, recht. Adv. ὀρϑῶς richtig, gehö- 
rig, mit Recht; ὀρϑῶς ἔχειν sich ge- 
hören, angemefsen sein, s. ἔχειν. 

ὄρϑρος, 0v, ὁ (τοῖν. mit ὀρ-νύ- 
vcı), die Zeit, wo die Sonne sich er- 
hebt (ὄρνυται), Tagesanbruch, Mor- 
gendämmerung. 

ὁρίξειν, Grenzen (ὅρους) setzen, be- 
grenzen, bestimmen VII, 7, 36, wie de- 
finire. Med. sich Grenzen setzen VII, 
5, 13; auch sich etwas als Grenze set- 
zen, dah. στήλας ὁρίξεσθϑαι VII, 5, 13 
sich Grenzsäulen setzen. 

ὅριον, ου, τό = ὅρος, ου, ὃ, Grenze. 

ὅρκος, ου, 6, Eid, Schwur; ὅρκος 
γίγνεται — ποιεῖται (8. γίγνεσθαι), 
ein Schwur wird gethan, ein Eid wird 
geleistet; ὅρκος ϑεῶν, weil man 
sagt ὀμνύναι ϑεούς (s. zu V, 9, 31), 
ein bei den Göttern gethaner Schwur. 

ὁρμᾶν u. Pass. οὐρμᾶσϑαι (ὁρμή), 
sich in Bewegung setzen, sich aufma- 
chen, aufbrechen, vordringen, anrücken ; 
ὁρμᾶν 06009 (gr. Anh. $ 1,2) einen 
Marsch antreten; ὁρμώμενος &a— oft 
schlechthin von — aus übersetzbar. 

ὁρμεῖν (ὅρμος), vor Anker liegen. 

ὁρμή, ἧς, ἡ (verw. mit ὁρ --- νύναι), 
Erhebung, Aufbruch, Andrang, An- 
lauf, Angrif; μιᾷ ὁρμῇ. uno impetu, 
mit einem Ansatz, mit einem Male. 

ὁρμίξεσθαι, Med. (ὅρμος), sich vor 
Anker legen. 

ὄρνεον, 0v, τό = ὄρνις. 

’ ὀρνίϑειος, α, ον. vom Geflügel; κρέα 
ὀρνίϑεια, Huhn, Geflügel; von 

ὄρνις, ı$og, ὁ u. ἡ (verw. mit ὁρ--- 
vvvaı), Vogel, in so fern er sich in 
die Luft erhebt (ὄρνυται); im Pi. 
Geflügel, Federvich. 

’Ooövrag, ov, 1) Statthalter des 
östlichen Armeniens, Schwiegersohn 
des Artaxerxes Il, 4, 8, 9. 5, 40. III, 
4, 13. 5, 17. IV, 3, 4; 2) ein vorneh- 
mer Perser und Verwandter des Kö- 
nigs, der dem Kyros wiederholt nach- 
stellt, I, 6, 1 ff. 9, 99. 

ὄρος, ovg, τό, Berg, Gebirge. 

ὄροφος. 0v, ὁ (ἐρέφειν), Dach. 

ὀρυκτός, ἡ, ὄν, gegraben; vom Gra- 
ben selbst aufgeworfen, in so fern er 
nicht von der Natur gebildet ist, I, 
7, 14; von 

ὀρύττειν, graben, ausgraben. 

ὀρφανός, 7, ὄν, verwaist und sub- 
stantivisch Waise. 

ὀρχεῖσϑαι, Dep., tanzen; davon 

ὄρχησις, 805, N], Tanz; u. 

ὀρχηστρίς, idog, ἡ, Tänzerin. 
᾿ ög, alte demonstrative Form neben 
ö (beide aus der Urform τός τή τό), 
dery,die, das oder er, sie, es; bei den 


Attikern nur noch üblich in einzeln 
Verbindungen, wie καὶ ὅς I, 8, 16. 
III, 4, 48. V,2, 30. VI, 3, 22. V11, 7, 
13. S. ὁ ἡ τό. Daraus entstand 

ὅς, 7, δ, als Relativ, wie man auch 
im D. noch das demonstrative der, 
die, das relativisch gebraucht neben 
welcher, welche, welches; weist mit 
ὅστις schlechthin auf einen Gegen- 
stand hin, während οἷος und ὁποῖος 
als Relativen auf einen Gegenstand 
seiner Qualität (Beschaffenheit) nach, 
ὅσος und ὁπόσος auf einen G. seiner 
Quantität (Gröfse oder Menge) nach 
hinweisen. ’4p’ οὗ II. 2, 14 seit; 
δ δ 1,2. 21 weshalb; über ἐξ οὗ, ἐν 
ᾧ., ἐφ᾽ ᾧ, μέχρι οὗ 85. ἐκ 2, ἐν 8, 
ἐπί 2, b, aa; μέχρι 2. Zu Anfang 
des Satzes vertritt es oft, wie das L. 
qui, das Demonstrativ, z. B. IV, 2, 6. 
8, 2. Über ὅς mit d. Konj. u. Opt. 
8. ὁστις 2. 

ὅσιος, &, ον, von Handlungen den 
göttlichen Gesetzen — den Grundsätzen 
der Religion gemäfs V, 8, 26; von 
Personen den göttlichen Gesetzen ge- 
mäfs handelnd, heilig, gewifsenhaft II, 
6, 25, dem L. sanctus oder religiosus 
in allen Fällen entsprechend. 

ὅσος, ἡ. ον, quantus, quot, 1) als in- 
direktes Fragwort wie grofs, was für 
ein grofser — eine grofse — ein gro- 


Sses; ὅσαι ἐλπίδες 11. 5, 10 was für 


glänzende Hoffnungen; im Pl. auch 
sehr oft wie viele u. im Neutrum wie 
vieles — was alles VII, 7, 46; 2) als 
Relativ bald mit d. Ind., bald mit 
dem Opt. oder Konj. (s. ὁπόσος) so 
grofs u. im Pl. so viel; τοσοῦτος, ὅσος, 
so grofs wie, aber auch blofs ὅσος 
IV, 7, 16; ὅσον χρόνον — τοσοῦτον 
II, 4, 26 so lange (quamdiu) — so 
lange (tamdiu), wie ὅσον χρόνον so 
lange (quamdiu) V, 1, 12 An.; τοσοῦ- 
τοι, ὅσοι. soviel wie II, 1, 16. III, 1, 
36; im Pl. auch sehr oft, theils mit 
Bez. auf ein demonstratives πάντες, 
wie IV, 4, 9. VII, 1, 2. 28. 6, 36, 
theils ohne diese Bez., wie II, 6, 25. 
V,3, 12. VII, 8, 16. IV,5, 11, alle, 
welche u. im Neutr. alles, was; dah. 
ταῦτα, ὅσα III, 1, 7 alles das, was u. 
mit umgekehrter Stellung (ὅσα — raö- 
ta) was — das alles I, 9, 23. V, 1,5; 
ἄλλοι, ὅσοι IV, 2, 17 alle Andern, 
welche. Bes. häufig ist das adverb- 
artige Neutrum ὅσον in folg. Bed.: 
a) soviel, so gut, so sehr (wie) V, 5, 
14; daher ὃ) schlechthin wie, so bes. 
bei Superl., z. B. ὅσον ἐδύναντο μέ- 
yıorov IV, 5, 18 wie sie am lautesten 
konnten d. h. so laut wie möglich, 
möglichst laut, vgl. VII, 1, 37 An.; c) 


ὕσοςπερ 


so weit, wie in ὅσον δύναμαι, soweit 
es in meinen Kräften steht, eig. soviel 
ich vermag, VII, 7, 8. 46; d) mit vor- 
hergehendem τοσοῦτον in so weit — 
in so fern, als III, 1, 45; e) soweit 
wie Ill, 3, 15. VI, 1. 14. VII, 3, 9, 
was genauer ist ἐφ᾽ ὅσον VI, 1, 19; 
8 070009 a. E.; f) ὅσον οὐ fast, bei- 
nah VII, 2, 5; daher g) bei Wörtern 
der Zahl u. des Maafses ungefähr, 
2. B. ἀπέχει ὅσον παρασάγγην IV, 5, 
10 er ist soviel wie eine Parasange 
weit entfernt d. h. er ist ungefähr eine 
P. weit entfernt, vgl. 111, 4, 3. 37. VI, 
3,8. VII, 3, 7. 23. 47; ähnlich k) 
ἔχειν ὅσον ἐφόδιον VII, 3, 20 soviel 
haben wie das Reisegeld beträgt ἃ. h. 
soviel haben, dafs man die Reise be- 
streiten kann; ἔχειν πρόβατα ὅσον ϑύ- 
ματα VII, 8, 19 soviel Schafe haben, 
dafs man opfern kann (eig. wie die 
Opfer betragen), dah. mit d. Inf. ro- 
σοῦτον χωρίον, ὅσον ἔξω τοὺς ἐσχά- 
τους λόχους γενέσθαι IV, 8, 12 = Too. 
χ., ὥστε — γενέσϑαι; ὅσον μόνον γεύ- 
σασϑαι ἑαυτῷ καταλιπών VII, 3, 22 
--- τοσοῦτον. ὥστε γεύσασθαι; ὅσον 
διελθεῖν IV, 1, ὅ = τοσοῦτον, ὥστε 
διελθεῖν; ἢ) mit d. Dativ τοσούτῳ — 
ὅσῳ oder umgekehrt: um so viel — 
als oder in dem Grade, in welchem 
oder je — desto, vgl. 1, 5, 9. VI, 3 
20. 28. 

6609780, περ, ονπερ, hat alle Bed. 
von ὅσος mit beigefügtem eben, ge- 
rade, geradezu, ganz, nur dafs das 
im Gr. dem Relativ anhangende περ 
im D. oft zum Demonstrativ, dies mag 
dabei stehn oder nicht, gezogen wer- 
den mufs, z. B. πάντες, ὅσοιπερ 1, 7. 
9 geradezu Alle, die; ἑπτὰ ἡμέρας, 
ὅσαςπερ-τ-, πάσας IV, 3, 2 geradezu 
die ganzen sieben Tage, während wel- 
cher; ὅσονπερ χρόνον —, τοσοῦτον VII, 
4, 19 eben so lange, als; ὅσῳπερ VII, 
7. 28 in eben dem Grade, in welchem; 
aber ὅσουςπερ VI, 3, 28 soviel eben. 

ὅςπερ, ἥπερ, ὅπερ, welcher, welche, 
welches oder was eben; aber auch eben 
der, welcher u. im Neutr. (Sing. oder 
P1.) eben das, was; ταὐτά, ἅπερ V, 4, 
20 ganz dasselbe, was; für das De- 
monstr. ἅπερ V, 8, 15, eben das, 
8. ὃς ἃ. E. 

ὄσπριον, ov, τό, Hülsenfrucht. 

ὅστις, ἥτις, ὅ τι, Gen. u. Dat. ὅτου 
u. ὅτῳ neben ovzıvog, ᾧτινι, 1) als 
indirektes Fragwort (s. rig) welcher, 
welche, welches oder wer, was; im 
Neutr. Akkus. auch was, wozu 11. 4, 
7 (8. τίς); 2) als Relativ a) eig. 
welcher einer (τις) ist, der, aber im 
D. nur welcher (wer), welche, welches 
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(was) oder der, die, das ühersetzbar; 
mit d. Opt. u. Konj. (er. Anh. $ 6, 
2,e u. 3, d) oft dem L. quicumque, 
wer auch — immer, oder jeder, der u. 
im Neutr. was auch — immer oder 
alles, was, entsprechend, oft aber auch 
schlechthin wer, was: mit d. Opt. I, 
9, 20. 21. 22. II, 1, 17. 5, 32. 6, 23. 
111, 3, 1. V, 10, 6. VI, 1, 17. 3,7; mit 
d. Konj. I, 3, 19. ΠΙ, 2, 18. 19. 38. 
VI, 4, 18. 20. VII, 1, 36; wiewohl in 
diesen Fällen auch das einfache ὅς 
steht (vgl. 1, 3, 15. 11, 5, 10. IV, 7, 
4); b)-scheinbar für ὥστε und dafs 
übersetzbar, z. B. ἔστε τις οὕτω 
ἄφρων, ὅστις οἴεται VII, 1,28, gibt es 
einen so Unvernünftigen, welcher — 
d. h. ist einer so unvernünftig, dafs er 
sich einbildet, vgl. 11,5, 11. Ἐξ ὅτου 
V1,8,4= ἐξ οὗ, 8. ἐκ 2. 

ὁστιςοῦν, ἡτιςοῦν, ὅδτιοῦν, wel- 
cher (wer) — welche — welches (was) 
es auch immer sei (s. οὖν) d. h. irgend 
einer — eine — eines, wer — was es 
auch sei; οὐδ᾽ ὁστιςοῦν κίνδυνος eig. 
auch nicht irgend eine Gefahr, d.h. 
auch nicht die geringste Gefahr; vgl. 
VI, 6, 27. 

ὀσφραίνεσϑαι, Dep., riechen. 

ὅταν = ὁπόταν. 

ὅτε. relative Konj., mit d. Indika- 
tiv wann, wie, als; mit d. Opt. wann, 
so oft = ὁπότε. 

ὅτι, 1) als Konj. a) weil, das L. 
quod, I, 2, 21. 11, 3, 19. 6, 28. 29. IV, 
1, 24. 8, 6; auch insofern 111, 1, 12; 
noch häufiger ἢ) da/s 1, 2, 21. 3, 21. 
II, 1, 3. 2, 5. 15. II], 1,9 u. so noch 
unzählige Male; c) vor den eigenen 
Worten eines Audern entspricht es 
unsern Anführungszeichen, ist also 
unübersetzbar: ein Gebrauch, der ur- 
sprünglich auf einem Anakoluthon 
beruht; s. zu I, 6, 8; 2) als Adv. 
steht es = ὡς oft bei Superlativen 
in der Bed. des L. quam, wo wir 
möglichst mit dein Positiv gebrau- 
chen, I, 1, 6. III, 1, 45. 4, 4, so bes. 
ὅτι τάχιστα (8. ταχύς). 

ὅτου, ὅτῳ. 8. ὁστις. 

οὐ, vor Vokalen οὐκ (οὐχ), ver- 
schieden von μή (8. d.); 1) nicht, 
non; auch in der Frage, nonne; bil- 
det oft mit dem dabeistehenden Verb 
einen Begrif, z. B. οὐκ ἐθέλειν nicht 
wollen, aber auch keine Lust haben, 
sich sträuben — weigern, s. ἐᾶν u. φά- 
ναι; 2) οὔ τι nicht etwa, keineswegs; 
3) οὐ un, vollst. οὐ δεινόν ἐστι. un, 
es ist nicht zu fürchten — es ist keine 
Gefahr, dafs, 11. 2, 12, dah. überh. 
verstärkte Negazion: es ist nicht dar- 
an zu denken, dafs, V, 10, 4. VFi, 3, 
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26, wie οὐδεὶς μηκέτι IV, 8, 13 es ist 
nicht daran zu denken, dafs einer 
noch —. 

οὗ. relative Konj., eig. Gen. von 
ὅς, N, δ (gr. Anh. $ 2, 6, c), wo. 

οὗ, ol, £, das L. sui, sibi, se, seiner, 
sich; vom Sing. in der Anabasis nur 
Dat. ol I, 1. I. 8. 2,8. 9, 29. III, 1, 
5. 4, 42. VII, 1, 38; vom Pl. σφεῖς 
V, 7, 18. VII, 5, 9; σφῶν I, 5, 16. 
IV, 3, 28. V, 6, 3. VII, 4, 33; σφᾶς V, 
7,3 VII, 2, 16; über σφίσιν αὐτοῖς 
s. ἑαυτοῦ. Davon 

οὐδαμῆ, Adv.,nirgends, nirgendshin; 
keineswegs, auf keine Weise. 

οὐδαμόϑεν, Adv., nirgendsher. 

οὐδαμοῦ, Adv., nirgends, nirgends- 
hin. 

οὐδέ. als Adv. ouch nicht (s. πώ- 
note), selbst nicht, nicht einmal, 
schwerlich selbst V, 6, 7; οὐδ᾽ ὥς, sel- 
tener οὐδ᾽ οὕτως IV, 8,3, auch so 
nicht; dah. οὐδὲ — δέ als Negazion 
von χαὶ — δέ I, 8, 20, wie οὐδὲ γάρ 
von καὶ γάρ IV, 5, 16. V, 5, 9; über 
οὐδὲ εἰ 8. zu 1, 7, 5 a. E., über οὐδὲ 
μήν 8. μήν 1; als Konj. und auch 
nicht oder blofs und nicht; dah. οὐδέ 
(Adv.) — οὐδέ (Konj) auch nicht — 
und auch nicht 111]. 1, 27 oder beide 
Male als Konj. und auch nicht — und 
auch nicht (noch auch) V,8,25. 5. ov- 
δείς. 

οὐδείς (οὐδὲ εἷς), οὐδεμία, οὐδέν, 
kein u. substantivisch niemand. Ov- 
δέν als Pronom. nichts, wie in οὐδὲν εἷ- 
ναι, 10, 10 nichts — ganz unbedeu- 
tend sein, gar nicht in Betracht kom- 
men; adverbialisch (gr. Anh. ὃ 1,5) in 
nichts, in keiner Hinsicht — keiner 
Weise, durchaus nicht, gar nicht, wie 
in οὐδὲν δεῖ VI, 2, 22 es ist gar nicht 
nöthig, vgl. V, 4, 19. VII, 1,25. τ, 31, 
in οὐδέν τι VII, 3, 35 durchaus nicht 
etwa (s. πώποτε), bei Komparativen 
um nichts; s. μάλα. Es verhält sich 
zu μηδείς, wie οὐ zu μή, was auch von 
den übrigen Kompositen von οὐ gilt. 

οὐδέποτε, Adv., nie, niemals. 

οὐκέτι, Adv., nicht mehr, nicht wei- 
ter, nicht wieder, oft befser οὐκ ἔτι 
geschrieben. S. οὐδείς. 

οὐκοῦν, Konj., eig. daher nicht, also 
nicht, sowohl affiırmierend VI, 4, 14, 
als fragend II, 5, 24. VI, 3, 21. VII, 
7. %, oder nun nicht VII, 6, 14, in 
allen diesen Fällen getrennt zu 
schreiben οὐκ οὖν; indem aber das 
fragende also nicht, nun nicht allmäh- 
lich ohne Frage gebraucht ward, 
gieng also nicht in also, daher, dem- 
nach, folglich 11, 5, 24, und nun nicht 
in nun aber, atqui, über, Ill, 2, 19. 


οὐραγός 


VII, 6, 16. 7, 29. Dasselbe Wort, 
aber der vorherrschenden Negazion 
gemäls verschieden betont, ist 

οὔκουν, Adv., 1) affirmierend eig. 
jedenfalls nicht (s. odv), dann überh. 
ein stärkeres οὐκ, gewis nicht, in der 
That nicht, nicht doch 111, 5, 6; 2) 
fragend eig. nun nicht, durch den 
Gebrauch aber abgeschwächt zu ei- 
nem einfachen nonne, nicht, 1, 6, 7 bis. 
u 1,8 

οὖν, beruft sich auf die obwaltenden 
Umstände (verw. mit νῦν) und dient 
dazu auf Grund dieser obwaltenden 
Umstände an einer Sache festzuhal- 
ten oder dieselbe festzustellen; dah. 
1) als Adv. a) oft geradezu unter die- 
sen — solchen Umständen, dem L. 
quae quum ita sint (essent) oft ent- 
sprechend, 111, 1. 14. 2, 29. V, 1, 5. 
VII, 2, 35; auch im Nachsatze IV, 3, 
6; oder unter den obwaltenden Um- 
ständen 1, 10, 16; δ) in Verb. mit 
dem hier oft wunübersetzbaren δέ 
bisw. unter allen Umständen, für alle 
Fälle, jedenfalls (gewis ist, dafs) ], 
2, 12. 3,5. II, 4,6. V, 6, 11. VII, 7, 
47; dah. die Bed. immer, die —ovv 
als Anhängsel der Relativen hat, s. 
ὁστιςοῦν; eben so 6) in Antwor- 
ten mit μέν oft allerdings, s. μέν 1,a; 
2) als Adverb. a) nun, theils voran- 
stehend 11, 1, 22. V, 7, 26. 31 u. 6.5; 
theils nachstehend I, 4, 7. V,1,8. 
VII, 3, 8 u. ö., so bes. bei Übergän- 
gen in Verb. mit μέν, wie I, 7, 17. 
III, 1, 19. 32. IV, 5, 11. VI, 4, 15. 
VII, 6, 6, oder wo man nach einer 
Einleitung zur Sache selbst kommt, 
wie V, 6, 5; b) also, igitur, theils 
folgernd d.h. etwas aus den Umstän- 
den Folgendes feststellend, wie 1, 5, 
14 An. II, 1, 21. III, 2, 32. VI, 1, 26. 
VI, 3, 17, s. ἄρα; theils etwas Ab- 
ebrochenes von neuem feststellend, 
wie III, 1, 20. VI, 4, 15; theils et- 
was früher Gesagtes kurz zusammen- 
fafsend zu nochmaliger Feststellung, 
wie II, 6, 6, meist in Verb. mit μέν, 
wie 1, 9, 1. 10, 17. 18. V, 9, 14; ὁ) 
denn, denn also, igitur, wie VI, 2, 8, 
so bes. auch in καὶ γὰρ-- οὖν, 8. 
γάρ 3; d) daher, wie II, 6, 11. IV, 5, 
5. VII, 3, 17. 

οὗπερ. relative Konj., wo eben; 8. οὗ. 

οὔποτε. Adv., nie, niemals; nimmer, 
nimmermehr. ὃ. οὐδείς. 

οὔπω, Adv., noch nicht. 

οὐρά, ἃς, ἡ, Schwanz, Schweif; in 
der Kriegssprache Nachtrab, Nach- 
hut, Hintertreffen; davon 

οὐραγός., οὔ, ὃ, Führer (dyög) der 
Nachhut — des Nachzugs. 
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οὐρανός, οὔ, ὃ, Himmel. 
7 ’ , , 

οὖς, ὠτὸς. τὸ, Ohr. 

οὔτε --- οὔτε, Adv., weder — noch, 
sehr häufig nur nicht — und (auch) 
nicht übersetzbar (s. re); οὔτε --- re 
nicht — und 11. 5, 4. IV, 3, 6 oder 
nicht nur nicht — sondern (auch) so- 
gar IV, 5, 28. VI, 1, 16. VII, 3, 13. 7, 
48; οὔτε — ö£ V,9, 26 An. 

οὗτος, αὕτη, τοῦτο, dieser; auf Be- 
kanntes hinweisend auch jener oder 
geradezu der bekannte 1,5, 8; vom 
Fingerzeig begleitet dieser da, der 
hier — dort 111, 5, 9 An. vgl. IV, 1, 
20. 7,4. 5. 8, 14. VII, 3, 20. 30. 6, 
38. 7, 18; dieser da verächtlich, wie 
iste, 111. 1, 30._ Ταῦτα deshalb IV, 1, 
21 An. Kal οὗτος 1) σον. und die- 
ser, aber auch und zwar, und dabei, 
isque, II, 5, 21; 2) auch dieser, wie 
IV, 3, 34 u., das durch Zwischen- 
sätze entfernte Nomen wieder auf- 
nehmend, I, 10, 18. III, 2, 5. 35; oder 
und auch dieser V, 9,8 An., aber 
auch ebenso, gleichfalls, ipse quoque, 
I, 1,11. 11, 6, 30. IV, 1, 27. 7, 9. 
Καὶ ταῦτα ebenfalls und zwar, idque, 
et quidem; 5. καί 3. Vgl. ταύτῃ, 
ἀπὸ ὃ, ἐκ 5, ἐν 8. 

οὑτοσί, Gen. rovrovı, dieser — der 
hier, hicce. 

οὕτω, vor Vokalen οὕτως, Adv., 80: 
in der Weise VII, 6, 16; in solchem 
Mafse — Grade VII, 4, 3; so, dann 
1, 3, 19. II, 6, 6. V, 2, 20. VI, 4, 16; 
in Folge dessen III, 1, 8. 10. VI,1, 
96: οὐ —oüro, ἀλλά VII, 8, 16 ana- 
koluthisch für οὐ — οὕτω, ὡς, nicht 
sowohl, als. 

ovzi, vollere Form für οὐ. 

* ogpeilsıv, 1) schulden, schuldig sein, 
debere, u. Pass. ὀφείλεσϑαι geschuldet 
werden, rückständig sein; 2) sollen, 
mü/sen, so bes. der ganz im Sinne 
des L. debebam gebrauchte Aor. ὦφε- 
λον, z. B. ὥφελε Κῦρος ζῆν II, 1, 4, 
K. muste leben bleiben — hätte leben 
bleiben müfsen, d.h. dafs (wenn) doch 
K. leben geblieben wäre. 

ὄφελος, ους, τό (ὀφέλλειν), Förde- 
rung, Nutzen, Vortheil; ὄφελος οὐδέν 
(ἐστίν) τινος, es ist etwas nichts nütze, 
es ist damit nichts anzufangen. 

ὀφθαλμός, οὔ, ὃ (verw. mit ὄψις), 
Auge. 

Ἐῤφλισκάνειν, schuldig sein; zur 
Zahlung einer Geldsumme {τι} ver- 
urtheilt sein, zahlen müfsen. 


’Opevvıov, ov, τό, Stadt in Troas 
in Kleinasien nahe bei Dardanos, VII, 
8, 5. 


ὀχεῖσϑαι, Pass., getragen werden; 


παλαίειν 


ἐφ᾽ ἵππου (ἐπὶ τῶν ἵππων), equo vehi, 
reiten. 

oysrösg, οὔ, ὁ, Wafserhalter, Rinne. 

ὄχημα, arog, τό, alles, was Einen 
oder etwas trägt, Grund und Boden. 

ὄχϑη. ns, ἡ, Felsenufer, dann überh. 
steile oder felsige Anhöhe. 

ὄχλος, ου, ὃ, das L. volgus, Hau+ 
fen, Menschenmasse, Volk; ἐν ὄχλῳ, in 
publico, vor den Augen der Welt; bes. 
auch Trofs; endlich der durch eine 
Menschenmenge erregte Lerm, Un- 
ruhe, Beschwerde; ὄχλον παρέχειν Be- 
schwerde machen, beschwerlich fallen. 

öyvoög, d, ὄν (ἔχειν), haltbar; dah. 
theils fest, theils steil; ὀχυρά IV, 7, 
17 feste Plätze. 

ὀψέ, Adv., spät. 

ὀψίζειν, spät kommen. 

ὄψις, 208, ἡ (vgl. ὄπωπα ὄψομαι), 
Anblick, Schauspiel; Ausschn, Ansehn, 
überh. Aufseres, dah. auch Farbe. 


II. 


παγκράτιον, 0v, τό, der Wettkampf, 
worin man die ganze Kraft (πᾶν 
κράτος) aufwendete, indem darin 
Faustkampf (zvyun) und Ringen 
(πάλη) verbunden waren, das Pan- 
kration; dywvigeodaı π. IV, 8, 27 An. 

παγχάλεπος. ον, durchaus oder sehr 
schwer — schwierig. Adv. παγχαλέπως. 

πάϑημα, ατος. τό, Unglück; wie 
-πάϑος, ovg, τό (πάσχειν), Leiden, 
Übel, Krankheit, Unfall; erlittenes 
Unrecht, Kränkung, Mishandlung ; auch 
ganz allgemein Schicksal, in sofern 
man sich dabei als Leidender verhält. 

παιανίζειν. den Päan d. ἢ. den 
Schlachtgesang anstimmen. Der Päan 
war ursprünglich ein Lob- oder 
Danklied, worin Apoll um Abwen- 
dung einer Seuche gebeten oder für 
die Abwendung einer Seuche geprie- 
sen ward, dann jeder feierliche Ge- 
sang, bes. der Kriegsgesang, worin 
man vor der Schlacht den Ares 
(Mars) als Kriegsgott anrief. 

παιδεία, ας, ἡ, Bildung, Fertigkeit; 
von 

παιδεύειν (mais), erziehen, bilden. 

παιδικά, ὦν, τά, Liebling. 

παιδίον, ov, τό, Kindlein. 

παιδίσκη, ng, ἡ, junges Mädchen. 

παίειν, hauen, prügeln, schlagen, 
treffen; πληγάς, Schläge aufhauen — 
geben. 

παῖς, παιδός, 6, Knabe, Sohn, Kind. 

πάλαι, Adv., vor Alters, ehedem, 
früher, längst, schon längst — lange, 
in letzterer Bed. bes. καὶ πάλαι, 
8. καί 1, c. 

παλαίειν (πάλη). ringen. 
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παλαιός, d, ὁν (πάλαι), alt, veral- 
tet, altertümlich; τὸ παλαιόν = τὸ 
ἀρχαῖον. 

πάλη, NS, ἡ. lucta, das Ringen als 
Wettkampf; πάλην ἀγωνίζεσθαι IV, 
8, 27 An. 

πάλιν, Adv., rursus, zurück, rück- 
wärts; wiederum, wieder; weiter, ferner, 
wie αὖ, 1, 6, 7. 8. V, 8,5. 

παλλακίς. ίδος. ἡ, Kebsweib. 

παλτόν, οὔ. τό (πάλλειν), Speer, 
Spiefs, eine Waffe, der sich bes. die 
Perser bedienten. 

παμπληϑής, ἐς (πλῆϑος), eine ganze 
Menge; beim Sing. sehr zahlreich, 
gewaliig. 

πάμπολυς, Ölln, oAv, sehr viel, sehr 
grofs; πάμπολυ VII, 5, 12 eine weite 
Strecke, s. ἐπί 3, a. 

παμπόνηρος, 0v, ganz — sehr 
schlecht u. substantivisch ein Erzbö- 
sewicht. 

πανουργία, ας, ἡ, Niederträchtigkeit, 
Schurkerei; von 

πανοῦργος, ον, der jeder That (πᾶν 
ἔργον) fähig ist, niederträchtig, schur - 
kisch. 

παντάπασι(ν), Adv., ganz und gar, 
völlig, vollends 111,1, 38; οὐδὲ παν- 
τάπασιν gar nicht einmal. 

πανταχῆ und πανταχοῦ, Adv., über- 
all. 

παντελῶς, Adv., gänzlich, völlig. 

πάντη, Adv., überall, allerwärts, an 
— auf — von allen Seiten, nach allen 
Seiten hin. 

παντοδαπός, N, ὄν, mannigfach, 
verschiedenartig. 

πάντοϑεν, Adv., von allen Seiten. 

πάντοσε, Adv., überall — nach allen 
Seiten hin. - 

πάντως. Adv., gänzlich, durchaus. 

πάνυ, Adv. (πάνυ), ganz, sehr, in 
hohem Grade; οὐ πάνυ nicht eben — 
gerade, wie οὐ πάνυ τι nicht eiwa 
gerade, s. zu V, 9, 26. 

zoo, Präpos. mit der Grundbed. 
in der Nähe; dah. 1) mit d. Dat. in 
der Nähe oder Umgebung, bei, wie I, 
9, 29. 11. 6, 26. ΥΙΙ, 7, 47; οὗ παρά 
τινι, die bei Einem Dienenden — un- 
ter Eines Befehl Stehenden, seine 
Truppen oder Leute 1,5, 16. IV, 3, 
29 , wie οἱ παρ᾽ ἑαυτῷ βάρβαροι 1, 1, 
5 die unter ihm dienenden — ihm un- 
tergebenen Barbaren, οἱ παρ᾽ Aßgo- 
κόμᾳ μισϑοφόροι I, 4, 3 die in Abro- 
komas Dienst stehenden Söldner; aber 
τὰ παρ᾽ ἐμοί I, 7, 4 die Verhältnisse 
bei mir; ähnlich τὰ παρ᾽ αὐτῷ IV, 3, 
27 (die Dinge bei ihm,) seine Lage, 
wie τὰ παρ᾽ ἡμῖν VI, 1,26 (die Dinge 
bei uns,) unsere Lage, u. bestimmter 


παρ — αγγέλλειν 


τὸ παρ᾽ αὑτοῖς πρᾶγμα V, 7, 22 die 
bei ihnen verübte That. 8. ἐκδιδόναι. 
2) mit d. Gen. aus der Nähe, von 
Seiten, von, seltener bei Passiven, 
wie I, 9, 1, desto häufiger bei den 
Verben des Empfangens (Beauftragt- 
seins), Begehrens, Bringens (Über- 
bringens), Kommens (Geschicktwer- 
dens); dah. ὁ παρ᾽ ὑμῶν ἁρμοστής V, 
5, 19 der von euch gesendete Harmost, 
euer H., vgl. ΝΠ, 3, 7; τὰ παρὰ βα- 
σιλέως 1], 3, 4 An.; τὰ παρὰ σοῦ VII, 
7, 31 An.; aber ἄλλος τις τῶν παρὰ 
σοῦ VI, 4, 24 irgend ein Anderer aus 
deiner Umgebung — von deinen Leu- 
ten, 8. oben 1 u. zu 11, 2, 16 vgl. l, 
1,5. II, 4,24. 3) mit d. Akkus. a) 
in die Nähe, zu, an 1, 6, 3, auch an — 
heran; b) in der Nähe, an — hin, ne- 
ben — hin, neben V, 9, 8, bes. längs, 
auch neben — vorbei, wie V, 3,8, 
bisw. durch, wie ΠῚ. 1, 32 An.; hie- 
her gehört auch die Redensart παρ᾽ 
ὀλίγον ποιεῖσϑαι, eig. neben ein Ge- 
ringes stellen, einem Geringen zur Seite 
stellen (8. ποιεῖσϑαι). Dah. c) neben, 
bei, an, wie beim Dativ, wiewohl hier 
ursprünglich wohl immer eine Art 
son Bewegung vorschwebte, wie πα- 
ρὰ τὴν ὁδὸν κρήνη ἦν 1. 2, 13 am 
Wege hin; παρ᾽ αὐτὴν τὴν πόλιν ἦν 
πυραμίς 111, 4, 9 dicht an die Stadt 
hin war — gebaut; vgl. II, 5, 8 An., 
ferner 1, 8, 5. V, 3, 7. 13. VI, 1, 12. 
40, s. zu VII, 4, 6; etwas anders 
οὗ παρ᾽ αὐτὸν φίλοι 1, 9, 31 Anm.; d) 
von der Zeit während, bei, wie παρὰ 
πότον ἡδὺ ἦν 11. 3, 16 schmeckte zum 
Weine gut. e) An die Bed. neben — 
hin, vorbei schliefst sich der Begrif 
aufser, praeter, VII, 6, 36 (8. μέρος) 
u. bes. wider, praeter, contra, wie in 
παρὰ τὴν δόξαν αὐτοῦ 1], 1, 18 wider 
sein Erwarten, vgl. 1, 9, 8. II, 4, 5. 
5, 41. V, 8, 17. VI, 4, 28. VII, 7, 17. 
4) In Kompositen herrschen die ört- 
lichen Bed. hin, hinzu, an, heran, her- 
bei, dabei, daneben, nebenhin, L. ad, 
ferner vorbei, vorüber, über, durch 
(παρέρχεσϑαι), L. praeter u. per, vor; 
es ist aber auch uneigentlich, ein 
Hinausgehn über etwas in gutem und 
bösem Sinne bezeichnend, über, wi- 
der, entgegen, bisw. ver—. 

παρα-- βαίνειν, übertreten. 
᾿ παρα--- βοηϑεῖν, zu Hilfe (herbei ei- 
en. 

παρ-- ἀγγέλλειν, ankündigen, ver- 
kündigen, bekannt machen (la/sen), 
ansagen, u. in so fern die Ankündi- 
gung einen Befehl enthält, auftra- 
gen, verordnen, befehlen, gebieten, hei- 
fsen, bes. vom Feldherrn; bisw. auch, 
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wie jubere, lafsen; εἰς τὰ ὅπλα παρ- 
ἀγγέλλειν 1, 5, 13 zu den Waffen 
(durch Commando) rufen ; davon 

παράγγελσις, εως, n, Befehl, 8. ano 8. 

παρ--- ἄγειν, hinführen VII, 2, 8; 
herbeiführen VII, 6, 3; neben hin oder 
seitwärts führen, in der Kriegsspra- 
che aufmarschieren lafsen 111, 4, 14. 
IV, 3, 26. 6, 6. 

παρα--- γίγνεσϑαι, herbei — hinkom- 
men oder blofs kommen; dah. παρα- 
γενέσϑαι oft erschienen — N 
sein 1, 7, 12; τινί (gr. Anh. $ 3, 2, a) 
zu Einem kommen, sich ihm zur Ver- 
fügung stellen, sich bei ihm einfinden 
V, 6, 8, ihm beistehn VII, 2, 34, zu- 
strömen VII, 7, 30, u. παραγενέσϑαι 
bisw. zu Gebote stehn, praesto esse. 

παρ —ayoyn, ἧς, ἡ. Fahrt an der 
Küste. 

παράδεισος, 0V, ὃ, 
Thiergarten, Park. 

παρα-- διδόναι, übergeben, überlie- 
fern; τὰ ὅπλα, die Waffen strecken; 
σύνθημα. eine Losung ausgeben; fer- 
ner zugeben, gewähren, gestatten VI, 
4, 34. 

παρα — ϑαρρύνειν, ein verstärktes 
ἁ)αρρύνειν. 

παρα---ϑεῖν, vorbeilaufen, überlau- 
fen, (im Laufe) überflügeln. 

παρ --- αἰνεῖν, zusprechen, zureden, 
ermahnen. 

παραιτεῖσϑαι, bei Einem (παρά) 
eine Bitte für sich ihun, d. h. eine 
Fürbitte thun, bitten, περί τινος in 
Bezug auf Einen, für Einen. 

zaga— καλεῖν, herbeirufen — holen, 
zuziehen; einladen, auffordern ; ermun- 
tern, anregen. 

παρακαταϑήκη. ης, ἡ (τιϑέναι), al- 
les bei Einem Niedergelegte, deposi- 
tum ; anvertrautes Gut oder Geld. 

παρα ---κεῖσϑαι, daneben liegen, vor- 
liegen; das Perf. Pass. von παρατι- 
ϑέναι vertretend vorgelegt — vorge- 
selzt sein, appositum esse, 8. κεῖσϑαι. 

παρα--- κελεύεσϑαι, Med., zureden, 
antreiben, ermuntern, τινί; davon 

παρακέλευσις, ἑως, ἢ. Zuruf, Auf- 


munterung- 
παρ--- ακολουϑεῖν, zur Seite folgen. 


παρα--- λαμβάνειν, an — aufnehmen, 
empfangen, bekommen, überkommen ; 
an sich nehmen Vll, 6, 41, mitnehmen, 
zuziehn; auf sich nehmen , übernehmen 
VI, 2, 17. VII, 8, 24. 

παρα---λείπειν, bei Seite lafsen, 
übergehn. 

παρα-- λυπεῖν, nebenbei kränken — 
betrüben ; auch Störungen verursachen, 
Noth machen 11, 5, 29, = λυπηρὸν 
εἶναι 11, 5, 12. 


Lustgarten, 


παρα --- τρέχειν 


παρ--- αμείβεσϑαι, Med., vorbeigehn 
— ziehn. 

παρ — αμελεῖν, aufser Acht lafsen, 
vernachläfsigen, τινός (8. ἀμελεῖν). 

παρα -- μένειν, dabei bleiben; treu 
ausharren — aushalten. 

παρα μηρίδιον, ov, τό (urg05), Hüft- 
panzer. 

παρα--- πέμπειν, (zur Seite hin) 
senden — schicken, vorschicken. 

παρα--- πλεῖν, vorbeisegeln νι, ΔΨ. 285 
längs — an der Küste hin segeln — 
schiffen V, 6, 10. 7, 15. VI, 2, 7. 

παραπλήσιος, ον (πλησίον), ähnlich. 

παραρρεῖν (δεῖν), vorbeifliefsen; (an 
der Seite) herabfliefsen — gleiten. 

παρασάγγης. 0v, ὁ, Parasange, im 
Persischen Farsang, ein Wegemafs 
von 30 Stadien = 3 geogr. Meile. 

raga—orsvateıv, in Stand setzen, 
einrichten, zurecht oder fertig machen, 
dah. theils bereit halten, vorbereiten, 
ordnen ΠῚ. 1, 16. V, 2, 13, theils 
herbeischaffen, schaffen 11, 6, 8, theils 
rüsten, ausrüsten, von einer Truppen- 
macht auch zusammen — auf die 
Beine bringen. Med. sich (se) in 
Stand setzen — zurecht machen — an- 
schicken VII, 7, 57; sich rüsten — be- 
reit halten 1, 8, 1. III, 1, 36; sich 
vorbereiten; Mafsregeln treffen, Anstal- 
ten machen — treffen, rı wozu, IV, 8, 
25. V, 2, 21, so bes. mit folg. ὅπως 
II, 1, 14. IV, 6, 10. V, 4, 21; τὴν 
γνώμην VI, 1, 17 seinen Sinn vorbe- 
reiten d. h. sich gefafst machen ; aber 
auch sich (sibi) bereiten — verschaffen, 
anschaffen 1, 9, 27; sich (sibi) einrich- 
ten, (sich) in Stand — in Bereitschaft 
setzen, instruere, I, 10, 17. Daneben 

παρασχευή, ἧς, ἡ, Zurüstung, Rü- 
stung. 

παρα---σκηνεῖν, (sich) lagern in 
der Nähe von — neben Einem, τινί 
(gr. Anh. $ 3, 2, a). 

παράταξις, εως, 7, Schlachtordnung, 
von 

παρα---τάττειν oder — 0081V, neben 
einander stellen; dah. aufstellen, in 
Schlachtordnung stellen, in sofern die 
Reihen der Soldaten neben (hinter) 
einander stehn. 

παρα--τείνειν, (lang hin) ziehn 1, 
7, 15, ausdehnen VII, 3, 48. 

παρα---τιϑέναι, daneben hin — vor- 
setzen. Med. neben sich hin — bei 
Seite legen. 

παρα --- τρέχειν, vorbeilaufen; hin- 
laufen IV, 5, 8; zur Seite hin — vor- 
laufen VII, 1, 23 (8. παραπέμπειν): 
hindurchlaufen IV, 1, 1, hindurchdrin- 
gen IV, 7, 11; mit d. Akk. des Ortes 
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durch — überlaufen IV, 7, 6; s. παρ- 
ἐρχεσϑαι 4. 

παραχρῆμα, Adv., sogleich. 

παρ --- εγγυᾶν, behändigen, überge- 
ben, bes. von der Losung oder einem 
Befehl, der von Mund zu Mund wei- 
tergegeben wird; überh. weiterverbrei- 
ten, einander weitersagen Vll, 1, 22; 
vgl. IV, 7, 24. Dann mit dieser Ne- 
benbed. rufen, zurufen VI, 3, 12. VII, 
1, 22; den Befehl — die Weisung zu- 
kommen lafsen; endlich überh. den 
Befehl geben, heifsen, auffordern = 
παραγγέλλειν IV, 1, 17. 7, 25. 8, 16. 
VII, 3, 46, im Pass. παρεγγυᾶσθϑαι, 
den Befehl erhalten, juberi, IV, 1, 17. 
Davon 

nageyyun, ἧς, ἡ, Ruf, Zuruf, Be- 
fehl. 

παρ —eivar, 1) da - dabei — an- 
wesend — gegenwärtig — zugegen sein, 
adesse, VIl, 3, 16. 21, wie οἱ παρόν- 
τες 1,5, 15 diejenigen — welche zu- 
gegen waren, aber 1, 5, 16. V, 8, 10. 
vil, 3, 21. 4, 13 die anwesenden, 11, 
6, 7 die, welche um ihn waren; ἐν τῷ 
παρόντι gegenwärtig, unter den ge- 
genwärtigen — obwaltenden Umstän- 
den; τὰ παρόντα mit (J, 3, 3) u. ohne 
πράγματα (Ill, 1, 34. 2, 2. 8. IV, 1, 
26) die gegenwärtigen Verhälinisse, 
sonst gew. die Lage der Dinge; 2) 
παρεῖναί τινι, bei Einem sein 1,1, 1, 
111, 2, 46, Einem zu Gebote stehn 11], 
2, 18. VI, 4, 20, Einem zu Diensten 
sein, ihm beistehn, sich seiner an- 
nehmen 11l, 1, 17; dann geradezu 
dienen 11, 6, 13, wie οἱ παρόντες 
II, 6, 8 die Untergebenen (8. πα- 
ρά 1); 3) auch vorhanden sein V, 
9, 14, dah. παρών. οὔσα, ὄν adjekti- 
visch vorhanden 11, 5, 13; 4) ange- 
langt sein V, 5, 8. VI, 2, 5; mit lo- 
kalen Präposizionen, bes. ἐπί, oft 
sein übersetzbar, z. B. παρῆσαν ἐπὶ 
τὰς κώμας VII, 4, 6 An. waren in 
den Dörfern ; παρέσεσϑαι ἐπὶ τὸ στρά- 
τευμα VI, 1, 35 dafs er bei dem 
Heere sein werde; aber auch 5) wie 
adesse, erscheinen, sich stellen — ein- 
finden I, 2, 2.3.9. 4, 2. VI, 4, 26. 
VII, ı, 11. 3, 39; dah. 6) geradezu 
kommen VI, 2, 15. VII, 3, 40. 7, 21. 
7) πάρεστι als Impersonale es liegt 
vor — ist in meiner Hand — ist leicht 
möglich, gew. man darf — man kann 
leicht übersetzbar, das L. licet, 11, 6, 
14. IV, 5, 6. VII, 1, 26. 

παρ --- ελαύνειν, vorbeiziehn — mar- 
schieren; vorbei — vorüber — entlang 
reiten (3, 5, 4) — fahren. 

παρ ---έρχεσϑαι,. 1) herbeikommen, 
hingehn, hinkommen, VII, 5, 11; auch 


Πάριον 


hingehn nach der Bühne, auftreten, 
vortreten V, 5, 24. 9, 31. 32. VI, 4, 
21; 2) daneben hin gehn — marschie- 
ren 11, 4, 12; 3) vorübergehn, von der 
die Reihen durchlaufenden Losung, 1, 
8, 16; vorbeiziehn — marschieren ΕΠ, 
4, 25; τι vor etwas worbeiziehn, es 
passieren IV, 2, 12; auch vorüber- 
ziehn, vorrücken I, 10, 6; vorbeikom- 
men 111, 4, 39. IV, 1, 25; vorbeilau- 
fen, überlaufen IV, 7, 11; auch von 
der Zeit vorübergehn, vergehn, verflie- 
Ssen, wie παρεληλυϑότες πόνοι IV, 3, 
2 überstandene Drangsale; 4) (hin) 
durchkommen 1. 4. 4 An. u. das. $ 5, 
(hin durchlaufen, hindurchziehn IV, 1, 
17, hindurchdringen (durch ein Thor), 
eindringen V, 5, 11. 20. VII, 1, 31; 
τι etwas durchzichn, passieren, Irans- 
ire, I, 7, 17. 

παρ — ἔχειν, anbieten, darreichen oder 
blofs reichen, bieten V, 3, 9; zukom- 
men la/sen VII, 1, 33, vgl. dyogd; 
darbieten, gewähren, verursachen, ma- 
chen V, 8, 15; πρόφασιν VII, 6, 22 
einen Vorwand darbieten — geben; 
μνήμην ἔν τινι VI, 3, 24 ein Andenken 
bei Einem stiften — zurücklafsen; vgl. 
αἴσϑησις, ὄχλος, πρᾶγμα, φόβος; dar- 
bieten, preisgeben, überlafsen 11, 1,11; 
παρέχειν ἑαυτὸν εὖ ποιεῖν 1], 3, 22 
sich darbieten zum Wohlthun — um 
Wohlihaten zu empfangen, sich mit 
ΗΓ. überhäufen lafsen; φιλίαν τινὶ 
παρέχειν τὴν γώραν das. ὃ 26 dus 
Land Einem als ein befreundetes über- 
lafsen, Einen als Freund durch das Land 

ehn — ziehn lafsen; sich anbieten, 
sich stellen V1, 4, 16. 18. 20; gewäh- 
ren, beirerkstelligen III, 5, 9; εὐωχίαν 
V,9,4 einen Schmaus veranstalten ; 
wozu machen, efficere, 8. ταπεινός. 
Med. (aus eignem Antriebe oder aus 
eignen Mitteln) darbringen, von Zeu- 
gen und Truppen stellen V, 10, 10, 
von Eigenschaften an den Tag legen, 
beweisen VII, 6, 11; aber auch sich 
(sibi) machen Il, 6, 27. 

Παρϑένιον, 0v, ro, Städtchen in 
Mysien in der Nähe von Pergamos 
VII, 8, 15. 21. 

Παρϑένιος, 0v, ὃ, kleiner, ins 
schwarze Meer mündender Grenzflufs 
zwischen Paphlagoenien und Bithy- 
nien, worin sich die jungfräuliche 
Artemis zu baden pflegte, daher der 
Name; jetzt Bartin; V, 6, 9. 

Πάριον, ov, τό, Stadt an der Asia- 
tischen Küste der Propontis zwischen 
Kyzikos und Lampsakos mit einem 


jetzt Kamarans (Kemer) genannten 
Hafen, VII, 2, 7. 25. 3, 20; davon 
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Παριανός (N, 6v) Parianisch und sub- 
stant. ein Parianer VII, 3, 16. 

παρ ---ιέναι (εἶμι), nahe heran (πα- 
ρα) gehn VII, 8, 14, heran — herbei- 
kommen, vorkommen VI, 3, 12; (die 
Reihen entlang) gehn IV, 5, 8, be- 
stimmter VI, 3, 23; vorübergehn — 
ziehn 111. ı, 35. IV, 2, 13. 19, vor- 
überlaufen IV, 7, 12, vorbeikommen 111, 
4, 37, τι, vor etwas, IV, 5, 30. V, 4, 
30 u. ö.; vorgehn 111, 4, 48 An.; hin- 
durchgehn, hindurchdringen, eindringen 
IV, 7, 4.5; 8. παρέρχεσϑαι 4. 

παρ---τἰέναι (Inur), zulafsen, gestat- 
ten, nichts dawider haben \, 7, 10. 

παρ--ἰστάναι, an die Seite — da- 
nebenstellen ; darstellen, darlegen. Med. 
sich danebenstellen, aber auch (zu 
sich) herantreten lafsen VII, 8, ὃ, sich 
bringen — kommen lafsen V, 9, 22; 
in den intransitiven Temp. daneben 
— dabeistehn. 

πάροδος, 0v, 7, nebenhin laufender 
Weg, Durchgang 1, 4, 4 An. 5. 7, 16. 
IV, 1,2. 2, 25; auch als Handlung 
Durchgang, Durchzug IV, 2, 24. 

rag —oıwveiv, beim Weine (παρ᾽ ol- 
vo) d.h. im Weinrausche sich schlecht 
betragen, dann überl. übermüthig sein, 
dah. mit beigefügtem μεθύων V, 8, 4. 

rag — οἰχεσϑαι. vorüber — vergan- 
gen sein. S. οἴχεσθαι. 

Παρράσιος. οὐ, ein Parrhasier, aus 
Parrhasia oder richtiger Parrhasike, 
wie Thukydites den südwestlichen 
Theil Arkadiens nennt, während die 
noch von Homer (11. 2, 608) ange- 
führte Stadt Parrhasia späterhin nir- 
gends vorkommt. $S. Agnsiov, Καλλί- 
μαχος, Ξενίας. 

Παρύσατις. ıdog, Gemahlin des Da- 
reios II, 1, 1, 1. 4. 4, 9. II, 4, 27. 5. 
d. Einleitung. 

πᾶς, πᾶσα, πᾶν, 1) bei einem Sub- 
stantiv ohne Artikel a) jeder, jede, 
jedes, auch all(er), alle, alles (mög- 
liche oder erdenkliche, nicht vorhan- 
dene), wie πᾶς ὄχλος 11, 5, 8 jede 
Menschenmenge, vgl. das. πᾶς πότα- 
μος, πᾶσα ὁδός mit d. Anm.; O0mgL« 
πάντα VI, 2, 6 alle möglichen Hülsen- 
früchte, alle Arten von H. (τὰ 5. πάντα 
wäre ohne Sinn alle vorhandenen H.); 
ἐν πᾶσιν ἀφϑ. ἀγαϑοῖς IV, 5, 29 in 
Überflufs an allen Lebensmitteln ; πᾶ- 
σιν ἀνθρώποις 1Π|, 1, 18 allen mög- 
licherweise gegen ihn feindlich ge- 
sinnten Menschen, Jedermann; ἑπτὰ 
ἡμέρας. ὅσαςπερ ἐπορεύϑησαν, πά- 
σας -- IV, 3,2, sieben Tage über, also 
die ganzen Tage über, während welcher 
sie eben (δσαςπερ) auf dem Marsche 
gewesen waren, hatten sie von Anfang 


πάσχειν 


bis zu Ende (πάσας) fortwährend ge- 
kämpft; b) völlig, lauter IV, 4, 1. 2) 
Bei einem vor oder hinter πᾶς ste- 
henden Substantiv mit d. Art. ganz, 
im Plur. alle, wie πᾶσα ἡ ὁδὸς 1], 5, 
8 An.; τἄλλα πάντα VI, 2, 6 alles 
Andere, was sich sonst in Kleinasien 
findet, vgl. II, 1, 16. V, 4, 14; παντὰ 
τὸν χρόνον V,2, 11 die ganze Zeit 
(des Krieges) über — hindurch; πᾶν 
τὸ Ἑλληνικόν IV, 2, 22 die ganze be- 
stehende Hellenische Heeresmacht, vgl. 
1, 7, 14. VI, 4, 2; πάντες οἱ στρα- 
τιῶται IV, 3, 19 sämmtliche Krieger, 
die es gab, vgl. I, 9, 3. 3) Ist πᾶς 
selbst mit d. Artikel verbunden, so 
hat es den Begrif der Gesammtheit; 
οἱ πάντες ἄνϑρωποι V, 6, 7 die ge- 
sammte Menschheit, wie ὑμεῖς οἱ πᾶν- 
τες V, 7, 27 ihr alle zusammen, ihr in 
euerer Gesammtheit; τὸ πᾶν das Ganze, 
das gesammte Heer V, 10, 12. 4) 
Ohne Subst. u. ohne Art. πάντες alle; 
πάντα theils omnia, Alles, theils ad- 
verbialisch (gr. Anh. $ 1, 5) omnino, 
prorsus, in allen Stücken, in jeder Hin- 
sicht I, 9, 2; durchaus, gänzlich I, 3, 
10; vollständig 11, 1, 1. 5. διά 1, b, 
περί 1, Eoysodaı. 

πᾶσϑαι, Dep., wovon nur Aor. 1 
ἐπασάμην und Perf. πέπᾶμαι in den 
Bed. ich habe mir erworben I, 9, 19. 
VII, 6,9 oder angeeignet VII, 6, 41 
und ich besitze = κέκτημαι III, 3, 18. 
V, 9, 12 vorkommt. 

Πασίων, wvog, aus Megara, einer 
von den Oberbefehlshabern der Grie- 
chen, 1, 2, 3.3, 7.4, 7. 

Ἐπάσχειν, leiden, dulden, über sich 
ergehn lafsen 1, 3, 5. 6. ΠΕΡῚ, 41. 2, 
6; ein Schicksal haben 11], 1, 17. vn, 
I, 28, wie οἷα πείσομαι VII, 4, 1, 
was werde ich für ein Schicksal ha- 
ben; πάσχω τι mir stöfst elwas zu, ich 
komme ums Leben als Milderungsaus- 
druck (Euphemismus) für sterben, 
wie das L. mihi accidit aliquid, V, 3, 
6. VII, 2, 14, aber auch schlechthin 
mich trifft — mir begegnet etwas III, 
4, 20. 28; μέγα πάσχειν V, 8, 17 Ar- 
ges erleiden, Mishandlung erfahren; 
κακόν oder κακά Unrecht leiden V, 5, 
10 oder Schaden — Verluste leiden 
IV, 3, 2 oder Kränkungen erfahren 11, 
5, 5; ähnlich κακῶς schlecht wegkom- 
men, Schaden leiden 11, 3, 7; τὰ μὲν 
I, 9, 6 einigen Schaden leiden, einige 
Wunden empfangen; δεινά VII, 1, 25 
schnöde — abscheulich behandelt wer- 
den; δίκαια V, 1,15 den verdienten 
Lohn empfangen; ἀδικώτατα πάσχω 
VIL, 1, 16 mir wird das gröste — 
schreiendste Unrecht gethan — zuge- 
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fügt; κακῶς m. ὑπό τινος, von Kinem 
feindselig behandelt werden — viel zu 
leiden haben V, 2, 2; οὐδὲν πάσχειν 
keinen Schaden leiden I, 8, 20. 111, 4, 
2. V, 9,6 oder kein Unrecht leiden, 
keine Beleidigung erfahren 1, 9, 8; 
vollständiger οὐδὲν κακὸν πάσχω mir 
wird nichts zu Leide gethan ΥἹ], 4, 13 
oder ich erfahre keine schlechte — 
feindliche Behandlung, werde keiner 
feindl. B. theilhaftig V, 5, 9; εὖ 
πάσχω ich bin wohl daran, befinde 
mich wohl; εὖ x. τι mir wird etwas 
Gutes erzeigt (Ggs. εὖ ποιῶ ich er- 
zeige Gutes) VII, 7, 8 vgl. I, 3,4; 
ähnlich ἀγαϑόν τι πάσχειν Gutes er- 
fahren VII, 3, 20 oder eine freundliche 
Behandlung erfahren V, 5, 9. 

Παταγύας, &, ein vornehmer Per- 
ser I, 8, 1. 

πατάσσειν, schlagen, stofsen. 

πατήρ, τρός, ὃ, Fater, auch uneig. 
von einem Wohlthäter. Davon die 
folgenden drei Wörter: 

πάτριος, ον u. &, 0v, von den Fä- 
tern oder Forfahren überkommen — 
vererbt; ὁ πάτριος νόμος die Sitte der 
Väter; 

πατρίς, ἰδος, ἡ. Vaterstadt, Vater- 
land; 

πατρῶος, &, ον, von dem Vater ver- 
erbt, väterlich. 

παύειν, aufhören machen, aufheben, 
abstellen, abändern; ὑποψίας Verdacht 
zerstreuen — beseitigen; τινὰ ἐνο- 
χλοῦντα 11, 5, 12 es Einem benehmen, 
dafs er — stört oder trübt. Med. auf- 
hören, bes. zu reden, so in dem häu- 
figen ταῦτ᾽ εἰπὼν ἐπαύσατο, mit die- 
sen W’orten schlofs er; παύομαι ποιῶν 
τι ich höre auf etwas zu thun 111, 1, 
19. V, 9, 27. VII, 6, 35; ferner nach- 
lafsen, ruhen 1, 2, 2; ablafsen vom 
Streite, sich beruhigen I, 5, 17; τινός 
(gr. Anh. $ 2, 2) von etwas abla/sen 
I, 6, 6, auch sich einer Sache entledi- 
gen, sie loswerden V, 1, 2. Davon 

παῦλα, ης, ἡ, Ruhe, Rast; Beseiti- 

ung. 

Παφλαγονία, ας, 7, nördliche, am 
schwarzen Meere gelegene Landschaft 
Kleinasiens, reich an guten Rossen, 
V,6, 6 ff.; von 

Παφλαγών, ὄνος. ein Paphlagonier, 
V,6,6. Davon Παφλαγονικός, 7, 0, 
Paphlagonisch, V, 2, 22. 4, 13. 

πάχος, ovg, τό, Dicke, Stärke, von 

παχύς, εἴα, ὕ, dick, stark, fett. 
πέδη, ng, ἢ (πούς), Fufsfefsel, 
überh. Fe/sel, compes. 

πεδινός, ἡ, 0v, flach, eben; von 

πεδίον, ουὅ, τό (πούς), Fufsboden, 
Fläche, Ebne, Gefild. In Verb. mit 
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Eigennamen entspricht es unserem 
Feld oder Felde in Bielefeld, Hirsch- 
feld, Friedrichsfelde, Hasselfelde. 
πεζεύειν, zu Fufse reisen; mit 
πεζῇ (ὁδῷ), Adv., zu Fufse, dah. 
auch zu Lande, von 

πεζός, n, ὄν, Fufsgänger; für πεζῇ 
VII, 1,1. 3, 45 (s. zu Il, 1, 16); δύ- 
ναμις nein Fufsvolk, nach jetzigen 
Begriffen Infanterie. 

πειθαρχεῖν, gehorchen; eig. einem 
Vorgesetzten gehorchen (πείϑειν ἄρ- 
yovrı). 

πείϑειν, zureden, gute Worte ge- 
ben; einreden, überzeugen; bereden, 
überreden, gewinnen, bestimmen 1, 3, 
19. Pass. a) mit passivem Futur zeı- 
σϑήσομαι beredet — gewonnen werden 
VII, 2, 12, bestimmt werden VII, 7, 
29, sich überreden — bestimmen lafsen 
1, 1, 3. 3, 19; δ) mit medialem Futur 
πείσομαι theils Gehör geben, gehor- 
chen, folgen, sich folgsam zeigen (τινί 
gegen Einen), sich etwas (rı) gefal- 
len lafsen, wozu als Verbale πειστέον, 
parendum est, Il, 6, 8. VI, 4, 14; 
theils Glauben schenken, trauen, glau- 
ben VII, 8, 3. 

πεινῆν, Hunger (πεῖνα) haben, hun- 
gern. 

πεῖρα, ας, ἡ, Versuch, Probe, Er- 
fahrung ; πεῖραν λαμβάνειν Erfahrung 
machen; ἐν ἑαυτῷ V,8, 15 an sich; 
τινός VI, 4, 33 über Einen Erf. ma- 
chen, ihn durch Erfahrung kennen 
lernen; πεῖράν τινος ἔχειν 11], 2, 16 
oder ἐν πείρᾳ γενέσθαι τινός 1. 9, 1 
Einen aus Erfahrung kennen, mit ihm 
bekannt sein. Davon 

πειρᾶσϑαι, Med., mit folg. Inf. ver- 
suchen, unternehmen, suchen, sich be- 
mühen; mit folg. ὅπως sich bemühen 
— Mühe geben, dafs —; τινός (gr. 
Anh. $ 2, 4) einen Versuch mit etwas 
machen, etwas versuchen — erproben 
— erforschen. 

πειστέος, &, ον, Verbale von πεί- 
ἅεσϑαι. 

πελάζειν (πέλας), nahen, sich nähern, 

Πελληνεύς, ἕως, ein Pellener, aus 
Pellene, einer Stadt im Osten von 
Achaia V, 2, 15. 

Πελοπόνησος, ov, n, der Pelopones, 
der südliche Theil Griechenlands 
zwischen dem Aegäischen und Joni- 
schen Meere, jetzt Morea, I, 4, 2, 
davon Πελοπονήσιος, Peloponesisch, u. 
substantivisch ein Peloponesier V, 
10, 10. 

Πέλται, ὥν, αἱ, Stadt in Grofsphry- 
gien I, 2, 10. 

πελτάζειν, Peltast sein, wie 

πελταστής, οὔ, ὁ, Leichtbewaffneter, 
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Peltast, versehn mit kleinem Schild 
(πέλτη, wovon der Name) und Wurf- 
spiels (ἀκόντιον). Scheinbar adjek- 
tivisch IV, 1, 26. 7, 3. VI, 3, 26; s. 
zu IV, 1, 28. Davon 

πελταστικός, %, ὄν, zum Peltasten 
gehörig; subst. πελταστιχόν I, 8, 5. 
VII, 3, 37. 6, 26. 29 Peltastenschaar, 
auch schlechthin Peltasten übersetz- 
bar; 8. zu 1, 8, 18 vgl. ὁπλιτικός. 

πέλτη, 5.) ἣν 1) Lanze, Schaft = 
παλτόν, I, 10, 12; viel häufiger 2) 
kleiner Schild, Tartsche, mit Ziegen- 
leder überzogen und von der Gestalt 
eines Epheublattes. 

πέμπειν, senden, schicken; hinschi- 
cken; aussenden. Med. zu sich ent- 
senden — entbieten, holen — kommen 
lafsen. 

πεμπταῖος, &, ον (πέντε). am fünf- 
ten Tage (s. zu Il, 1, 16); fünftä- 
gig; π. ἦσαν VI, 2, 9 sie hatten 
schon fünf Tage gelegen. 

πεμπτός, ή. ὄν, der fünfte. 

πένεσϑαι,. Dep., nur im Präs. u. 
Imperf. gebräuchlich, sich abmühen 
(vgl. πόνος), aus Dürftigkeit arbeiten, 
dah. dürftig — arm sein; davon 

πένης. nTog. arm, dürftig; davon 

πενία, ας, 7. Armuth. 

πεντεκαίδεκα, funfzehn, wie 

πεντήκοντα, funfzig. 

πεντηκοντήρ, ἦρος, auch πεντῆκο- 
στήρ, 700g, bei den Athenern zevrn- 
κόνταρχος, ου, ὁ, Pentekontarch, An- 
führer einer Pentekostys. 

πεντηκόντορος (ναῦς), ου, ἡ, Schiff 
mit funfzig Rudern, Funfzigruderer. 

πεντηκοστύς, Vog, ἡ. Pentekostys, 
Unterabtheilung im Griechischen, 
bes. Spartanischen, Heere, in der 
Anabasis die Hälfte eines Lochos, 
mithin aus 50 Mann bestehend. 

περ, Adv., durchaus, völlig, ganz 
(s. zeol), dah. theils sehr, theils 
eben, in der Attischen Sprache nur 
Konjunkzionen anhangend und ihre 
Bed. irgendwie verstärkend; 8. εἴπερ, 
ἤνπερ, καίπερ, ὅσοςπερ, ὅρπερ, ὥςπερ. 

πέρα, ultra, als Adv. drüber hinaus, 
weiter, fernerhin V, 9,.28; als Präpos. 
mit d. Gen. über — hinaus, nach VI, 
3, 7. 5. πέραν u. περί. Davon 

περαίνειν, weiterführen, durchfüh- 
ren; Jah. vollführen, vollbringen, zur 
Ausführung bringen; vollziehen; voll- 
enden III, 2, 32; ohne Kasus zur 
Ausführung schreiten. 

περαιοῦσϑαι. Pass. (περαῖος, jensei- 
tig), sich hinüberbringen lafsen, über- 
setzen. 

πέραν, der Form nach einerlei mit 
πέρα, aber im Gebrauch etwas ver- 


schieden, indem es mehr dem L. 
trans entspricht; als Adv. bei Verben 
der Bewegung hinüber, an — auf die 
andere Seite; so πέραν γίγνεσθαι (8. 
γίγνεσθαι); πέραν εἰς τὴν Aciav πά- 
λιν διαβῆναι VII, 2,2 wieder an das 
jenseitige Ufer nach Asien hinüber- 
kommen; bei Verben der Ruhe drü- 
ben, jenseits, am jenseitigen Ufer II, 
4, 20. 1II, 5, 12. IV, 3, 33; τὸ πέραν 
mit u. ohne τοῦ ποταμοῦ das andere 
— jenseitige Ufer 111, 5, 2. IV, 3, 11. 
29 (8. γίγνεσθαι); τὰ πέραν IV, 3, 
24 An. die Angelegenheiten drüben; 
als Präpos. mit d. Gen. (gr. Anh. $ 
2,5, c) jenseit I, 5, 10. II, 4, 28. IV, 
3, 3. 

περᾶν (πέρα), hindurch — hinüber- 
gehn; mit d. Akk. durchschreiten, 
durchwaden. 

Πέργαμος. ov, ἡ u. Πέργαμον, ov, 
τό, berühmte Stadt in Mysien; 3 Mei- 
len von der Küste, in der Nähe des 
Kaikos, noch jetzt Bergama, VII, 8, 
8. 23. 

πέρδιξ, ἴκος, ὁ u. ἡ, Rebhuhn. 

περί, Präpos., hat mit dem Adv. 
πέρι u. dem enklitischen πὲρ den 
Urbegrif des Durchunddurchgehens 
(des Erstreckens von einem Ende bis 
zum andern) gemein, das theils in 
gerader Linie, theils in einer Äreis- 
linie gedacht werden kann. Der 
letztere Begrif (ringsum) haftete in 
der Präposizion περί, der erstere 
(durchunddurch, hindurch, hinüber) in 
πείρω, πέραν u. dem trennbaren per 
u. in uneigentlichem Sinne, ein Zu- 
endeführen, Erledigen, Fertigmachen 
oder Fertigwerden bezeichnend, in 
περαίνειν πράττειν πέρϑειν (perdere) 
perire u. dem Deutschen ver- (fort); 
aus dem durchunddurch aber entwik- 
kelte sich theils der Begrif drüber- 
hinaus in eigentlichem (πέρα) u. un- 
eigentlichem Sinne {περιττός (8. ἃ.) 
u. πέρι mit der Bed. voraus vorzüg- 
lich vorzugsweise), theils der Begrif 
durchaus, völlig, ganz, sehr (neo u. 
das untrennbare per in permagnus u. 
paulisper). 1) mit d. Akkus. fast 
ganz wie ἀμφί a) vom Orte rings 
um, um; περί τι εἶναι um etwas her- 
um — mit etwas beschäftigt sein III, 
5, 7; οἱ περί τινα, die Umgebung — 
das Gefolge — die Begleiter oder 
Leute Eines I, 5, 12, 8, 27. VII, 2, 18, 
wie οἱ περὶ αὐτὸν Πέρσαι οἱ κράτι- 
στοι I, 5, 8 die vornehmsten Perser 
aus seinem Gefolge, vgl. I, 6, 4; aber 
auch Einer mit seinem Gefolge — 
seinen Leuten — seiner Mannschaft II, 
4, 2. IV, 5, 21. VI, 1, 25. VII, 4, 16, 
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8, 18. δ) von der Zeit um, elwa zur 
Zeit; ec) uneigentlich um, für, bes. 
bei Verben der Sorge u. Mühe, ın 
sofern man viel um den Gegenstand 
der Sorge herum ist, VI, 4. 31. vn, 
6, 11. 7, 45; oft gegen (erga), eig. 
im Umgang mit, so bes. bei Wör- 
tern, die eine Gesinnung ausdrücken, 
z. B. τοιοῦτοι ὄντες περὶ ἐμέ VI, 6, 
38 wenn ihr so gegen mich ‚seid, ‚vgl. 
1, 4, 8 bis. 6, 8; ähnlich «uagraveıv 
περί τινὰ III, 2, 20 oder περί τι V, 1, 
33, sich gegen eine oder an einer 
Person oder Sache versündigen, ge- 

en etwas verstofsen, eig. in Ver- 
kehr mit Einem — in der Hand- 
habung eines Gesetzes oder der Aus- 
übung einer Pflicht fehlen; dah. über- 
haupt in Betref, in Bezug auf. 2) 
mit d. Dativ um in örtlichem Sinne 
1, 5,8. VII, 4, 4. 3) mit d. Gen. in 
Prosa nur in uneigentlichem Sinne, 
u. zwar a) in oflenbarem Anklang 
an das Homerische πέρε ein Drüber- 
hinausgehn (s. oben) bezeichnend: 
um, über, so bes. in den Redensarten 
περὶ παντὸς ποιεῖσϑαε 1, 9, 16. 1], 4, 
3, über Alles schätzen oder Alles dar- 
um geben, vgl. das D. ich bitte dich 
um Alles in der Welt; περὶ πολλοῦ 
π. hochschätzen — achten oder viel 
darum geben; περὶ πλείονος 7. höher 
schätzen — achten — stellen VII, 7, 
44, wie οὐδὲν περὶ mi. ποιοῦμαί τι- 
vog es geht mir nichts über etwas V, 
6, 22; περὶ πλείστου ποιοῦμαί τινα 
ich schätze Einen sehr hoch, halte sehr 
viel auf ihn VII, 8, 9; τὲ ich lege 
sehr grofsen Werth worauf, dah. 
theils ich halte es für meine heiligste 
Pflicht 1, 9, 7, theils ich mache mir 
das gröste Vergnügen daraus 11], 2, 
4. Besonders aber bezeichnet es b) 
den Gegenstand, um den sich ein 
Handeln, Denken, Empfinden dreht, 
den ein Handeln ete. betrift, um 
dessentwillen ein Handeln etc. statt- 
findet: um, über, von (de), in Bezug 
auf, wegen, um — willen, vgl. ποιεῖν 2, 
πράττειν 1 u. παραιτεῖσθαι mit der 
Anm. zu V, 6, 27. Daher c) satz- 
artig was — betrift. 4) In Kompo- 
siten ist es meistens das örtliche 
um, bezeichnet aber auch ein Drüber- 
hinausgehn (s. oben), theils mehr in 
eigentlichem Sinne (περιγίγνεσθαι), 
theils mit dem Begrif der Überle- 
genheit ( περιγίγνεσθαι, περιεῖναι) 
oder Auszeichnung (περιφανής περί- 
φοβος), theils endlich mit dem Be- 
grif der Vernachläfsigung (περιορᾶν). 

περι --- βάλλειν, umwerfen — legen 
— thun; mit ausgelafsenem χεῖρας 
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umarmen. Med. 1) (sich, sibi) um- 
werfen — anlegen, wie ὄπισϑεν τὰς 
πέλτας VII, 4, 17 die Schilde auf den 
Rücken werfen; aber auch 2) sich auf 
etwas werfen und es umfalsen d. ἢ. 
sich einer Sache {τι} bemächtigen VI, 
1, 3, dieselbe in seine Gewalt bringen 
— sich aneignen. 

περι--- γίγνεσθαι, 1) darüber hinaus- 
kommen (8. γίγνεσθαι), dah. theils 
durchkommen, am Leben bleiben, über- 
leben, überh. übrig bleiben oder sein, 
theils Aerauskommen als Ergebnis, 
das Ergebnis sein V, 8,26; 2) die 
Oberhand erhalten — gewinnen, obsie- 
gen; τινός (gr. Anh. $ 2, 5, d) über 
Einen oder etwas. S. περί 4. 

περι --- Eıleiv, umwickeln. 

περι---εἶναι, 1) drüberhinaus oder 
hindurch sein, am Leben — übrig sein; 
2) die Oberhand haben, überlegen scin, 
obsiegen. S. περί 4. 

περι — ἕλκειν, herumschleppen. 

περι --- ἔχειν, umgeben, einschliefsen. 

περι ---ἰέναι. herumgehn IV, 2, ὅ, 
den Feind umgehn das. $ 2, aber 
auch in anderer Beziehung IV, 1, 3; 
χώραν, in einem Lande umherreisen 
-— wandern VII, 1, 33. 

negı — ıoravaı,herumstellen — setzen, 
umstellen, verändern. 1Π]εριεστηκέναι 
u. περιστῆναι, herumstehn. 

περι ---κυκλοῦσϑαι,. Med., umzin- 
geln. 

περι --- λαμβάνειν, umfafsen. 

περι--- μένειν, (in der Umgegend) 
warten; τινά Einen erwarten oder 
auf Einen warten mit d. angegebenen 
Nebenbegrif. 

Πέρινϑος, ov, ἡ. Stadt in Thrake 
an der Propontis, später Herakleia, 
jetzt Eregli, 11, 6, 2. VII, 2, 8. 11. 
28. 4, 2. Davon Περίνϑιος. ας 09, 
Perinthisch u. subst. ein Perinthier 
vn, 2, 8. 

πέριξ, Adv., ringsherum. 

περίοδος. ου, ἡ, Umfang. 

περι --- οἰκεῖν, umwohnen, um etwas 
herumwohnen (rı); von 

περίοικος, 0v, ὃ, Umwohner; in 
Lakonika Name für die Bewohner 
der Lakonischen Städte im Gegen- 
satz zu den eigentlichen Spartiaten 
d. h. den Bürgern von Sparta, de- 
nen sie dienst- und zinsbar waren, 
ohne doch Zutritt zu den öffentlichen 
Ämtern zu haben, während sie auf 
der andern Seite ihre völlige Frei- 
heit hatten, von den Heloten also 
sich wesentlich unterschieden: ein 
Periöke V, 1, 15. S. Σπαρτιάτης. 

περι--τ- ρῶν, übersehn, geschehn 
lafsen. 
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περίπατος, ου, ὃ, Spaziergang. 

negı— πέτεσθαι, umherfliegen. 

περι-- πήγνυσθαι. ringsherum an- 
frieren. 

περι -- πίπτειν, über Einen .herfallen 
VII, 3, 38, ihn angreifen, sich über 
ihn stürzen I, 8, 28, τινί (gr. Anh. 8 
3, 2, a). Vgl. περιβάλλεσϑαι 2. 

περι --- πλεῖν, herumschiffen — segeln. 

περι ---ποιεῖσθαι, Med., sich um et- 
was zu schaffen machen, sich an et- 
was machen, sich etwas verschaffen 
— erwerben, gewinnen. 

περι --- πτύσσειν, umwinden, umrin- 
gen, umzingeln. 

περιρρεῖν (ῥεῖν), umfliefsen, aber 
auch rings herabfliefsen — gleiten — 
fallen. 

περι---σταυροῦν., mit Pfählen oder 
Pallisaden umgeben; überh. verschon- 
zen, dah. mit beigefügtem σταύροις 
VII, 4, 14. 

περιστερά, ἄς, ἡ, Taube. 

περιττεύειν, drüberhinausgehn, dah. 
theils überflügeln, τινός (gr. Anh. ὃ 
2, 5, d), theils überflüfsig sein; von 

περιττός, N, ὄν, von Allem, was 
über das Gewöhnliche hinausgeht (s. 
περί zu Anf.), dah. bes. überflüfsig 
III, 2, 28. 3, 1. VII, 6, 31; auch 
überzählig IV, 8, 11 von den über 
die beiden Flügel Hinausragenden ; 
τὸ περιττὸν der Überschufs. 

περι —rvyyavsıv, darüber gerathen, 
darauf stofsen, von ungefähr dazu 
kommen; τινί (wie bei περιπίπτειν) 
auf Einen oder etwas stofsen. 

περιφανής, ἐς (8. ἀφανής), ganz 
offenbar. Adv. περιφανώς. 

περι — φέρειν, herumtragen. 

περίφοβος, ον, sehr erschreckt. 

Πέρσης, ov, ὃ, ein Perser I, 2, 7. 
27.5,8. 7,4. 8, 1. 6. 9. 9, 5. 13. 10, 
1. 12. III, 1, 17. 2, 25. 3, 7. 4,8. 11. 
25. 35. 5, 15. 16. 10, 15. IV, 4, 4. 17. 
5, 24. Davon 

περσίξειν, Persisch sprechen ; ferner 

Περσικός, ἡ, ὄν, Persisch; τὸ Περ- 
σικόν ὀρχεῖσϑαι den Persischen Tanz 
tanzen, der wegen der damit verbun- 
denen Kniebeugung auch ὄκλασμα 
hiefs, V, 9, 10; endlich 

Ilsocıori, Adv., auf Persisch. 

περυσινός, ἡ, ὄν, vorjährig. 

πέταλον, ου, τό (πεταννύναι). eig. 


jeder ausgebreitete flache Körper, bes. 
Blatt. 


* πέτεσϑαι, Dep., fliegen. 

πέτρα, ag, n, Fels, Klippe, Fels- 
stück, grofser Stein; dann 

πετροβολία, ag, ἡ, Steinwerfen. 

πέτρος, ου, 0, Felsstück, Stein. 


πιστός 


πεφυλαγμένως, Adv. (φυλάττω 
mit Vorsicht. ἢ ᾽ " 


πή, Adv., irgendwo, alicubi. 

‚ πηγή, NS; N, Quelle; von Flüfsen 
immer im Plural. 

*znyvvvaı, erstarren machen, starr 
— steif machen. Med. πήγνυσϑαι, 
steif werden, gefrieren. 

πηδάλιον, ου, τό (πηδόν, verw. mit 
πους), Steuerruder, dessen unterer 
Theil breit wie ein Fufs auslief. 

πηλός, οὔ, 6, ‚Koth, Morast. 

πῆχυς, 805, ὁ (verw. mit παχύς). 
Unterarm, Ellenbogen; dah. als Län- 
genmals die Weite vom Ellenbogen 
bis zur Spitze des Mittelfingers, also 
Elle, aber nicht, wie bei uns, 2 Fufs, 
sondern nur 11 Fufs oder 24 Quer- 
finger enthaltend. 

Iliyens, nrog, ein Dolmetscher des 
jüngern Kyros I, 2, 17. 5, 7. 8, 12. 

πιέξειν, drücken, drängen, bedrän- 
gen, in die Enge treiben. Pass. πιέ- 
Soucı auch es wird mir zugesetzt, ich 
komme ins Gedränge. 

πικρός, &, 09, bitter. 

Ἐπιμπλάναι, füllen, anfüllen, τινός 
(gr. Anh. $ 2, 3, c) mit etwas. 

* ziveıv, trinken. 

Ἐπιπράσκειν, verkaufen, überh. los- 
schlagen, hingeben, Preis geben VII, 
7, 26, τινός (gr. Anh. ὃ 2, 3, b) für 
etwas. 

Ἐπίπτειν, fallen, auch vom Tod auf 
dem Schlachtfelde, wie cadere. 

Πισίδαι, ὧν, ol, räuberisches Ge- 
birgsvolk am nördlichen Abhange 
des Taurus zwischen Pamphylien u. 
Phrygien 1. 1, 11. 2, 1. 4. 9, 14. II, 
5, 12. III, 2, 23. 

πιστεύειν. vertrauen, Vertrauen — 
Zutrauen haben zu einer Person oder 
Sache (rıvi); mit folg. Inf. darauf 
rechnen — sich verlafsen, fest über- 
zeugt sein. Pass. πιστεύομαι ich ge- 
niefse Vertrauen (ὑπό τινος von Sei- 
ten Eines) VII, 6, 33, man vertraut 
mir das. 7,26, mit folg. Inf. man 
traut mir zu, dafs — VII, 7, 25; von 

πίστις, εως, ἡ ({(πείϑεσϑαι), Glaube, 
Vertrauen, 8. διά; aber auch Glaub- 
haftigkeit, Zuverläfsigkeit, Sicherheit 
Ill, 3, 4, Treue I, 6, 3; daher in 
konkretem Sinne Beweis oder Unter- 
pfand der Treue, Zusicherung, Ver- 
sicherung, Versprechen oder Bürg- 
schaft der Sicherheit I, 2, 26; in al- 
len Bed. dem L. fides genau entspre- 
chend. 

πιστός, N, 09 (meideodeı), von 
Personen und Sachen, denen man 
lauben oder trauen, auf die man 
sich verlafsen kann, also treu, glaub- 
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würdig, zuverläfsig, sicher. Subst. οἱ 
πιστοί von den Getreuen, die ais die 
zuverläfsigsten Leute die beständige 
Begleitung und Umgebung der Per- 
sischen Machthaber bildeten, 1, 5, 
15. 8, 1; ferner (τὰ) πιστά von je- 
der mit Eid oder Handschlag oder 
sonstiger Feierlichkeit verbundenen 
Handlung, die man zur Sicherstel- 
lung eines Andern vornahm, also 
feierliche Verheifsung 11, 4, 7, s. ἄπι- 
στος; feierliche Kidesleistung II, 2, 10; 
eidliche Bekräftigung eines Vertrags 
IV, 8, 7; πιστὰ λαμβάνειν mit folg. 
Inf. sich die feierliche Versicherung 
geben lafsen, dafs — II, 3, 26, wie 
πιστὰ A. κελεύω. ich erbiete mich 
feierliche Bürgschaft zu leisten VII, 4, 
22; τὰ m. διδόναι τινός, sich eidlich 
wofür verbürgen — etwas eidlich be- 
kräftigen IV, 8, 7; διδόναι καὶ Aau- 
βάνειν (δοῦναι καὶ λαβεῖν). fidem 
dare et accipere, das feierliche Ver- 
sprechen geben und empfangen 11]. 2, 
5, oder sich gegenseitig den feierlichen 
Handschlag geben — sich feierlich 
versöhnen 1, 6, 7, oder den eidlichen 
Vertrag gegenseitiger Freundschaft 
schliefsen IV, 8, 7; überh. einen feier- 
lichen Vertrag schliefsen V, 4, 10. 
S. δεξιός. Davon 

πιστότης, ητος, ἡ, Treue, fidelitas. 

πίτυς, vos, ἡ, Fichte. 

πλάγιος, &, ον, schräg; τὰ πλάγια 
die Seiten des Zuges, die Flanken; 
εἰς πλάγιον in die Quere, schräg (8. 
δρεπανηφόροςγ; eben so εἰς τὰ πλά- 
για, in sofern dabei mehrere schrägen 
Seiten oder Linien gedacht werden, 
III, 4, 14 An. 

πλαίσιον. 0v, τό, Viereck ( Carre); 
ἰσόπλευρον ein gleichseitiges; πλῆρες 
ἀνθρώπων ein volles. 

“«λανᾶσϑαι (πλάνη), Dep. mit pass. 
Aor., umherirren — schweifen; von 
Worten verhallen. 

πλάτος. ους, τό (πλατύς), Breite. 

πλάττεσθαι oder πλάσσεσϑαι, Med., 
bilden, fingere, dah, auch erdenken, 
erdichten. 

πλατύς, εἴα. ὑ (verw. mit ἀ. Ὦ. 
platt), breit, weit, eben. 

πλεϑριαῖος, ας ον, 
breit; von 

πλέϑρον, ου, ro, Plethron, Längen- 
mals von 100 Fufs = 66 Ellen. 

Ἐπλεῖν, schiffen, segeln, (zu Walser) 
fahren, absegeln, abfahren. 

πλεῖστος. 8. πολύς. 

πλείων, 8. πολύς. 

πλέκειν, flechten. 

πλεονεκτεῖν (πλέον ἔχειν). mehr ha- 
ben, im Vortheil sein, eiwas voraus 


ein Plethron 


πλοῦς 


haben, τινός (gr. Anh. $ 2, 5, d) vor 
Einem; Vorzüge oder den Vorzug 
haben, τινός τινι vor Einem durch 
oder in Bezug auf etwas. 
πλευρά. ἃς. ἡ. Seite, in der Kriegs- 
sprache Seite, Flanke. 
πληγή, ἧς. ἡ (πλήττειν), Schlag, 
Hieb. 
πλήϑειν, voll sein, in Prosa nur 
gebräuchlich in dem Femin. des 
Partizips πλήϑουσα. 8. ἀγορά. Da- 
von 
πλῆϑος, ovg, τό, Fülle, Masse, 
Menge, auch von den Gemeinen im 
Gegensatz zur Führerschaft 11,1, 
37; von dem Wege und der Zeit 
Länge. 
πλήν, 1) als Adv. aufser, praeter- 
quam, so auch in πλὴν εἰ, nisi si; 2) 
als Konj. aufser dafs, nisi quod, dah. 
theils nur I, 2, 24. 8, 20. 25. 9, 29. 
111, 1, 26, theils nur nicht VII, 3, 2; 
3) als Präpos. aufser I, 9, 9. IV, 6, 1. 
ν. 2. 21: πλὴν ἀνδραπόδων 11, 4, 
οἵ An.; bisw. abgesehen von VII, 2,29. 
πληρής. ἐς (mi£og), voll. 
πλησιάζειν, nahen, sich nähern ; von 
πλησίος, a, ον (πέλας, 8. πελάζειν). 
nah, propinquus, in Prosa sehr sel- 
ten. Desto häufiger der Komp. u. 
Superl. πλησιαίτερος, näher, und πλη- 
σιαίτατος. nächst, ganz nah, u. bes. 
das als Adv. gebrauchte Neutrum 
πλησίον, prope, das oft durch beige- 
fügten Artikel zum Adjektiv, nah, 
benachbart, vicinus, MI, 4, 16. III, 4,9. 
VI, 8, 15, u. durch beigefügten Ge- 
nitiv (wie bei ἐγγύς) zur Präposizion 
wird, in der Nähe, nahe an — bei, 
prope, V, 2, 11. VI, 1, 39. 
πλήττειν (πλήσσειν), schlagen, hauen, 
treffen, als Simplex bei den Attikern 
nur im Perf. 2 (mit aktiver Bed. V, 
9, 5, mit passiver erst bei Spätern) 
u. in den passiven Formen, bes. im 
Aor. 1 πληγῆναι, üblich. 
πλίνϑινος, ἡ. ον. von Ziegeln; von 
πλίνϑος. ου, ἡ, Ziegel ( Dachziegel) 
oder Ziegelstein (Mauerziegel), mit 
genauerer Bezeichnung auch πλ. κε- 
ραμία III, 4, 7 u. πᾶ. γηίνη VII, 8, 
14, sowohl vom rohen, an der Luft 
getrockneten Ziegel, nA. oun, als vom 
gebrannten Ziegel oder Backsteine, 
πλ. ὀπτή 11, 4, 12. 
πλοῖον, ov, τό (πλέω), Fahrzeug, 
eig, nur von kleinern Schiffen im 
Gegensatz zu τριήρης (s. d,) V, 1,4. 
VI, 2, 18. 4, 1. 5, dann überh. Fahr- 
zeug, Schiff, also auch = τριήρης 1, 
3, 17. V, 1, 11. 16 u. ö. 
πλοῦς, πλοῦ, ὁ (πλόος, πλέω), See- 
fahrt, überh. Fahrt (zu Walser); 
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insbesondere auch gute Fahrt, Fahr- 
wind V, 9, 33. 

πλούσιος, &, ον (πλοῦτος). reich, 
wie 

πλουτεῖν, reich sein und 

πλουτίζειν, reich machen, bereichern. 

* zleiv, wehen, blasen; hauchen, 
athmen; davon 

πνεῦμα. ατος, to, Wind, Hauch, 
Athem. 

πνίγειν, ersticken. Pass. πνίγεσϑαι, 
ertrinken, aqua suffocari. 

ποδαπός. 7, 09, von wannen, woher 
gebürtig, was für ein Landsmann. 

noönons, ἐς (ποῦς u. ἄρειν), an 
die Füfse sich anschlie/send, bis zu 
den Fü/sen reichend, talaris. 

moditeıv, die Füfse oder an den 
Füfsen fefseln ; πεποδίσϑαι, Fufsfefseln 
haben. 

ποϑεῖν (πόϑος). verlangen, begeh- 
ren, wünschen, sich schnen nach etwas 
(τι). 

ποϑέν, Adv., (irgend) woher. 

πόϑεν, Adv, woher. 

πόϑος. ου, ὃ, Verlangen, Sehnsucht; 
τινός Eines, aber auch nach Einem, wie 
desiderium alicujus (gr. Anh. ὃ 2,3, 0). 

moi, Adv., (irgend) wohin. 

ποιεῖν (8. πράττειν). 1. im Akt. fa- 
cere, hervorbringen, erzeugen, schaffen ; 
dah. 1) theils machen, verfertigen IV, 
5, 14; errichten, bauen V, 2, 5. 3, 9; 
zubereiten, verarbeiten I, 5, 5; theils 
einrichten, veranstalten, veranlafsen 1, 
2, 9. 4, 12. IV, 3, 14. 8, 26. V, 3, 9. 
5,5. VII, 1, 7; einrichten, errichten, 
bilden IV, 8, 10 (s. ὄρϑιος):; einrich- 
ten, in eine Verfufsung setzen, insti- 
tuere, afficere V,2, 11; theils machen, 
bewirken, facere, efficere, 11. 1, 42. 
IV, 8, 17, 8. δῆλος, πρόσοδος ; ma- 
chen, reddere, I, 7, 7. 9, 6. IH, 1,4. 
IV, 1, 13. 8, 14. V, 4, 18. VII, 7, 47; 
mit folg accus. c. inf. machen — be- 
wirken — es dahin bringen, dafs —, 
8. I, 7, 4 mit d. Anm. vgl. II, 6, 14. 
IV, 1, 22. V, 7, 27. VII, 8, 14, auch 
es erreichen, dafs, wie πολλοὺς οἶμαι 
“τοιήσειν — I, 7, 4, bei Vielen denk’ 
ich es zu erreichen, dafs sie —, ὦ. 
in demselben Sinne mit folg. ὥστε 
u. Inf. I, 6, 6 (eig. es so machen, 
da/s); ferner machen, erregen, verur- 
sachen I, 8, 18. II, 2, 17; auswirken, 
verschaffen, gewähren 111, 2, 24. V, 8, 
22; 2) zu Werke gehn 1, 5,8, thun 
I, 1, 11. VIL, 1, 11, thun, vornehmen 
1,4, 5. 8, 12. ΤΙ, 5,33. 6, 9. 39. V, 
2, 12. 10, 7. VI, 4, 4. 18. 31. VII, 1, 
8. 11; thun, versuchen, aufbieten 11, 
1, 18. 28. 35; τι περί τινος etwas 
ikun in Bezug auf etwas II, I, 16. 
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VII,5,9 oder in Bezug auf Einen, 
etwas verfügen — verhängen über 
Einen VI, 4, 31, vgl. I, 6, 6 u. πε- 
οί 3,b; τινά τι (gr. Anh. ὃ 1, 6) 
Einem etwas anthun — zufügen 11, 
2,3. V, 7, 2, seltener zıwi τι IV, 2, 
23 An., eine Mischung beider Struk- 
turen V, 8, 24 An.; κακῶς ποιεῖν Bö- 
ses thun, τινά Einem Böses zufügen 
— erweisen — Schaden thun — zufü- 
gen, auch Einen schlecht behandein 1, 
4,8. V, 5,9, anfeinden 11, 4, 22; 
ähnlich κακὸν π. τινά Einem Schlech- 
tes erweisen 1, 9, 11 oder mit d. Ne- 
benbegrif der Vergeltung Rache neh- 
men an Einem VII, 2, 33; ἀνήκεστα 
κακά 11, 5, 5 An., 8. δεινός; umge- 
kehrt εὖ ποιεῖν wohl thun, Gutes thun, 
τινά Einem Gutes erweisen 1. 9. 11 
oder einem einen nützlichen Dienst 
erweisen — nützen V,7, 10; 3) gei- 
stig erzeugen, erdenken, dah. theils 
dichten (vgl. ποίησις, Poesie), theils 
sich denken, annehmen, den Fall setzen, 
ponere, fingere, V, 7, 9. II. im Med. 
1) (sich, sibi) machen, z. B. πῦρ V, 
2, 27 anmachen; 2) sich machen, sibi 
reddere — conciliare 1, 9, 20. V,5, 
12. 22 6, 3 s. oVvösınvog; 3) (sich) 
machen — bilden — errichten — ein- 
richten III, 2, 36. 4, 21. IV, 8, 15 (s. 
ὄρϑιος). so auch φυλακὰς z. VI, 1, 
21 Wachposten ausstellen, u. φυλαχὴν 
V,7,31 eine Leibwache sich bilden, 
da hier wohl ποιήσηται zu lesen ist; 
4) mit lokalen Adverbien und Prä- 
posizionen wohin bringen — stellen, 
z. B. ἐντὸς πλαισίου VII, 8, 16 etwas 
sich so einrichten (ποιεῖσθαι). dafs 
es zwischen das Viereck kommt, d. h. 
etwas zwischen das Viereck bringen; 
ἑκατέρωϑεν Vl, 3, 25 von beiden Sei- 
ten aufstellen, auf beide Flanken brin- 
gen; Öönıcdev I, 10, 9. VI, 3, 18 An. 
hinter sich — in den Rücken bringen; 
κατ᾽ ἐνωμοτίας IV, 3, 26 in En. brin- 
gen — theilen, vgl. VI, 3, 5. 6; τριχῆ 
IV, 8, 15 sich (sibi) dreifach einrich- 
ten d. h. in drei Abtheilungen brin- 
gen; hieher gehört παρ᾽ ὀλίγον ποιεῖ- 
σϑαι (8. παρά 3, b); dazu als Pass. 
yiyvsodaı, «. B. ὁπόσα ἐντὸς αὐτῶν 
ἐγένοντο I, 10, 3 was zwischen sie — 
in ihr Bereich gebracht ward oder 
kam; 5) überh. machen, bewerkstelli- 
en von Dingen, die das Subjekt 
nicht schlechthin veranlafst (ποιεῖ), 
sondern bei denen es selbstthätig, 
mit Aufwand eigner Kräfte und Mit- 
tel auftritt; also πόλεμον ποιεῖν einen 
Krieg erregen — veranlafsen, aber π. 
ποιεῖσθαι einen Krieg führen 1, 5,9. 
V, 5, 24; σπονδὰς ποιεῖν Trankopfer 


en 
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unstellen — bringen (lafsen) IV, 3, 14, 
aber or. ποιεῖσϑαι einen Vertrag 
schliefsen — abschliefsen 11. 3, 8. 10, 
vgl. V, 4, 3; also τὴν μάχην die 
Schlacht liefern — einrichten 1, 7, 2; 
τὴν πορείαν den Marsch — die Reise 
machen 1, 7, 20. V, 6, 11 u. ö. oder 
den Zug unternehmen Ill, 5, 18; τὴν 
ἐμβολήν den Einfall machen — ein- 
richten IV, 1, 4; vgl. δόγμα, ἐξέτασις, 
εὕρημα, ϑήρα, κατηγορία, πρόφασις, 
στόλος. συλλογή, ψευδενέδρα; 6) durch 
eigne Sorge etwas bewerkstelligen, sor- 
gen, dafs etwas geschehe oder gemacht 
werde, ἃ. h. etwas thun lafsen 1, 4, 5 
oder machen lafsen V, 3, 5. 6; 7) ἐπ 
seiner Einbildung — seinen Gedanken 
etwas wozu machen — wofür halten 
V, 9, 11 (8. δεινός): daher erachten, 
achten, schätzen, s. περί 3, a. 

ποίκιλος, n, ον, buntfarbig, buntbe- 
malt, bunt. 

ποῖος, &, ον, direktes Fragwort, 
was für einer, welcher, qualis. 

πολεμεῖν, kriegen, Krieg führen, strei- 
ten, mit Einem (τινί) oder gegen 
Einen (ἐπί τινα); mit 

πολεμικός, N, 09, kriegerisch; 8. 
dvanguseıv. Adv. πολεμικῶς ; πολεμι- 
κώτερον ἔχειν V, 9, 1 kriegerischer — 
feindlicher gestimmt sein. Subst. τὸ 
πολεμικόν das Angrifszeichen, belli- 
cum, IV, 3, 29; πολεμικά kriegerische 
Werke, Kämpfe (vgl. I, 9, 5 An.), 
dah. — πόλεμος III, 1, 38. 43, sonst 
auch Kriegsangelegenheiten; und 

πολέμιος. &, ον, feindselig, feindlich; 
subst. Feind; πολεμία (χώρα) Fein- 
desland, feindliches Gebiet, s. zu IV, 
8, 1; τὰ πολεμία die Kriegskunst, das 
Kriegswesen, von 

πόλεμος, ου, ὃ, Krieg, Streit; ὃ 
ϑεῶν π. 11, 5, 7 An. S. εἰς 6, ἐπί 2, bb, 
ἀναιρεῖσϑαι, ἐκφέρειν, ἐέναι, ποιεῖ- 
σϑαι 11, 5. 

πολίζειν, von einer Stadt gründen, 
von einer Gegend durch Gründung 
einer Stadt anbauen. 

πολιορκεῖν (πόλιν εἴργειν). belagern, 
überh. einschliefsen. 

πόλις, εως, 7, Stadt, Staatl; Stadt- 
gemeinde, Bürgerschaft; auch vor- 
zugsweise von der Burg zu Athen 
v1, 1, 27. 

πόλισμα, arog, τό (πολίξειν), Stadt. 

πολιτεύειν, Bürger sein, als Bürger 
leben; von 

πολίτης, ov, ὃ, Städter, Bürger. 

πολλάκις, Adv., oft. 

πολλαπλάσιος, &, ον (πολύς u. πλάσ- 
σειν), vielgestaltig, vielfältig; dah. in 
komparativem Sinne viel mehr — 
gröfser — zahlreicher, oft mit folg. 


πολύς 


n oder blofsem Gen. (gr. Anh. $ 2, 
5, d). 

πολλαχῆ, Adv., an vielen Orten — 
Stellen. 

πολλαχοῦ, Adv., in vielen Fällen. 

πολυάνθρωπος, ον, menschen — 
volkreich. 

πολυαρχία, ας, ἡ. Vielherrschaft; 
πολυαρχίας οὔσης V, 9, 18 wenn viele 
Befehlshaber wären. 

Πολυκράτης, ovg, aus Athen, einer 
von den Unterbefehlshabern der Grie- 
chen IV, 5, 24. V, 1, 16. VII, 2, 17. 
29. 6, 41. 

Πολύνικος, ov, ein Lakedämonier, 
8. Χαρμῖνος. 

πολυπραγμονεῖν, vielerlei treiben, 
was Einen nichts angeht; sich in 
fremde Händel mischen. 

πολύς. πολλή. πολύ, 1) im Positiv 
viel, häufig, zahlreich, reichlich; ὁ πο- 
λὺς ὄχλος III, 2, 36 die Masse des 
Trosses; διὰ πολλά 1, 9, 22 aus vielen 
Gründen; oft in Menge, in Masse zu 
übersetzen IV, 7, 7 An.; ferner arg, 
bedeutend, grofs; von der Zeit lang; 
vom Schalle laut, dah. πολλῷ πλήϑει 
καὶ ϑορύβῳ IV,2,20 in grofser Menge 
und mit lautem Getümmel, vgl. IV, 5, 
17; von der Strecke weit VI, 1, 16, 
dah. πολύ eine weite Strecke, weit, 
s. zu III, 3, 9 vgl. I, 5, 3. 111, 3, 6. 
15, ἐκ 1, ἐπί 3, a, aber auch ein 
grofser Theil, wie multum, IV, 1, 11. 
8, 17. Mit d. Artikel τὸ πολύ das 
Viel VII, 7, 36, aber auch der gröste 
Theil, die Mehrzahl, die Haupimasse 
I, 7, 20. IV, 6, 24; οἱ πολλοί die Mei- 
sten, aber auch die Haupttheile — 
Hauptheere IV, 6, 24. Adverbialisch 
(gr. Anh. $ 1, 5) πολύ viel, weit, so 
bes. bei Komparativen, wie das L. 
multo, also gleichbed. mit πολλῷ 
(eig. um vieles) II, 5, 32. IV, 5, 36. 
7,23; bei Superlativen bei weitem 
IV, 2, 14, bei Positiven sehr VI, 4, 
34, bei Verben sehr, weit 11, 4, 33; 
πολλά in vielen Beziehungen, vielfach, 
oft VII, 6, 36. 2) Im Komparativ 
πλείων mehr, so bes. im Plur., aber 
auch gröfser IV, 7, 23; Neutrum 
πλεῖον (πλέον) mehr I, 2, 11 An. vgl. 
II, 3, 11. IV, 2, 28. 7, 10, wie τὸ 
πλεῖον das, was mehr ist, d. h. die 
gröfsere Summe, 8. φρονεῖν; aber 
auch weiter IV, 6, 11. V, 4, 31. VII, 
3,12; eben so πλέον ἢ ἐπὶ εἴκοσε 
σταδίους VI, 2, 5 weiter als über 20 
St. hin d. h. mehr als 20 St. weit; τὸ 
βάϑος πλέον ἢ ἐπὶ δύο στάδια V, 10, 
2 der Tiefe nach weiter als über 2 St. 
sich erstreckend d. h. mehr als 2 St. 
tief. 3) Im Superlativ πλεῖστος meist, 
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aber auch sehr grofs; πλεῖστοι sehr 
viele, οἱ πλεῖστοι die meisten; wg 
πλεῖστα soviel wie möglich oder mög- 
lichst viel IV, 6, 1; eben so ὡς πλεῖ- 
στον, was aber auch so weit wie 
möglich oder möglichst weit ist 11, 2, 
12; s. unter I u. 2. Adverbialisch 
(gr. Anh. ὃ 1, 5) πλεῖστον am meisten 
V,4,33; πλεῖστα in den meisten Be- 
ziehungen, meistens, gröstentheils, 
hauptsächlich, potissimum, aber auch 
im vollsten oder reichlichsten Mafse 
VII, 6, 35. S. περί 3, a. 

Πολύστρατος, ov, Vater des Athe- 
ners Lykios 111, 3, 20. S. Avwog 1. 

noAvreing, ἐς (πολὺ τελεῖν). kost- 
bar, prächtig. 

πόμα. arog, τό (πίνειν), Trank, 
Getränk. 

πομπή, NS, N, feierliches Geleit, 
feierlicher Aufzug ( Prozession), Fest- 
zug. 

ie Beschwerden — Drangsale 
— Mühseligkeiten (πόνους) bestehn, 
sich abmühn, arbeiten; trans. mühsam 
erwerben — verdienen V1J, 6, 41. Da- 
von 

πονηρός, &, 09, Mühe oder Noth 
machend, schlecht beschaffen, schad- 
haft, verdorben; überh. schlecht, 
schlimm, übel, oft auch bedenklich, 
gefährlich Vl, 4, 10; sittlich schlecht, 
bös, boshaft; auch erbost, πονηροὺς 
εἶναι πρὸς ἀλλήλους VI, 1, 39 ein- 
ander aufsäfsig sein; subst. Böse- 
wicht II, 6, 29; Adv. πονηρῶς. Nur 
im Ton hiervon verschieden 

πόνηρος. &, ον, mühselig, beschwer- 
lich; Adv. πονήρως, 8 πορεύεσθαι. Von 

πόνος. 0v, ὁ (πένεσϑαι), Mühe, 
Mühseligkeit, Beschwerde, Drangsal, 
Arbeit, Anstrengung; οἱ ἡμέτεροι πό- 
voı das von uns mühsam oder sauer 
Erworbene oder unser sauer erworbe- 
ner Verdienst VII, 6, 9. 

Πόντος, ov, ὃ. 1) der Pontus d. ἢ. 
das schwarze Meer V, 6, 20. 25. 7, 
15. VI, 2, 1 u. ö., vollständig ὁ Εὔ- 
ἕεινος Πόντος IV, 8, 22 (8. Εὔξει- 
vog); 2) Pontus d. h. das dem Pon- 
tus anliegende Land V, 6, 15. 16. 19. 
10, 4 υ.- ὃ. ᾿ 

πορεία, ας, ἡ, Marsch, Abmarsch, 
Zug, Reise, Weg. 8. ποιεῖν 11, 5. 
Von 

πορεύειν, auf den Weg (πόρος) 
bringen, in Bewegung setzen; Med. 
sich in Bewegung setzen, also gehn, 
reisen, ziehn, marschieren; im Gegen- 
satz zum Schiffen zu Lande reisen, 
den Marsch zu Lande fortseizen V, 3, 
1, mit beigefügtem κατὰ γῆν V, 4,1; 
ἐφ᾽ ἁμάξης die Reise zu Wagen ma- 
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chen ; ἐπί τινὰ π.. gegen Einen ziehn, 
aber auch auf einen losgehn, gegen 
Einen anrücken; πονήρως einen be- 
schwerlichen Marsch haben Ill, 4, 19; 
soll der Beginn der Handlung her- 
vorgehoben werden: abreisen, ab — 
ausmarschieren, bes. sick in Marsch 
setzen; der Fortgang: fort — weiter- 
gehn ΠῚ. 4, 12; die Handlung selbst: 
auf dem Marsche — Wege sein; das 
Ergebnis: kommen IV, 4, 17; πορείαν 
π. (gr. Anh. $ 1, 3, a) eine Reise 
machen V, 10, 4,. wie ὁδὸν z. einen 
Weg machen 11, 2, 11. 111, 4, 46, 
8. σταϑμός; ὄρη m. Berge überschrei- 
ten — übersteigen III, 5, 18, wie πε- 
δίον IV, 4, 1 An. 

πορϑεῖν (meodsıv, 8. περί), zu 
Grunde richten, zerstören, verwüsten, 
verheeren. 

πορίζειν, zu Wege bringen, ermit- 
teln, ausfindig machen, herbeischaffen, 
schaffen, verschaffen. Med. sich ver- 
schaffen, sich versorgen mit etwas 
(τι). Von 

πόρος. 0v, ὁ {(πείρειν, 8. περί). 
Durchgang, Furt, überh. Weg, dah. 
auch Mittel, bes. im Plur. πόροι 
Mittel und Wege. 

πόρρω, Adv., das D. fort (vor), 
auch der Form nach (8. πρό). dah. 
theils vorwärts, weiter, theils fern, 
weit, τινός (gr. Anh. $ 2, 5, c) von 
Einem. 

πορφυροῦς. ἃ, οὖν, purpurn. 

πόσος, N, ον, wicviel, wie grofs, 
quantus; πόσον als Neutr. Akkus. wie 
weit VII, 3, 12; s. zu III, 3, 9. 

ποταμός, 00, ὁ. Flufs, eig. sülses 
Trinkwafser (ποτόν) im Gegensatz 
zum salzigen Meerwalser. 

ποτέ, Adv., einmal, je, jemals, einst ; 
in Fragen endlich 111, 5, 13, endlich 
einmal, die Handlung, wonach man 
fragt, als eine längst erwartete be- 
zeichnend, wie tandem. 

πότερος. ας 09, wer — welcher von 
beiden, uter. Adv. πότερον u. πότερα, 
das L. utrum, in direkten Fragen un- 
übersetzbares Fragwort, wie utrum 
und — ne II, 1, 17. 5, 17. 111, 2, 21. 
ΨΥ, 8, 4. VII,7, 45, in indirekten ob 1, 
3, 14. 4, 13. II, 1, 10. 21. 2, 10. 11, 
1, 7. V, 4, 2. 10, 4. VII, 1, 14. 6, 44; 
ποτέρως auf welche von beiden Arten 
VII, 7, 30. 33. 34. 

ποτήριον, ov, τό, Trinkgeschirr, Be- 
cher; wie 

ποτόν, οὔ, τό (πίνειν), alles Trink- 
bare, Getränk, Trank ; und 

ποτός, οὔ, 0, das Trinken. 

πού, Adv., irgendwo, irgendwie, 
etwa IV, 8, 21, wohl V, 7, 13. 
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ποῦ. Fragadverb, wo. 
” SL ε > . 
πούς, ποδός, ὃ, ein Wort mit d. L. 


pes u. dem D. Fufs; τὰ πρὸ ποδῶν 


IV, 6, 12 An.; ἐπὶ πόδα ἀναχωρεῖν 
V, 2, 32 sich zurückziehn mit dem Ge- 
sicht gegen den Feind, pedem re- 
ferre. 

πρῶγμα. ατος, τό, 1) im Sing. u. 
Plur. a) Handlung, Handlungsweise, 
Verfahren V, 7,12; Unternehmen V, 
6,28; Ausgeführtes, Geschehenes V,‚7, 
22; Vorfall, Vorgang, Sache 1, 5, 13. 
15. V, 7,20. 23. VI, 4, 10. 11. 12. 
VII, 1, 17; bes. b) was zu schaffen 
macht, Mühe, Schwierigkeit (s. πράτ- 
τειν z. A.) VI, 1, 6; πράγματα ἔχειν 
Mühe — zu thun haben; πρ. παρέχειν 
zu schaffen machen; Jah. οὐδέν ἔστι 
πρᾶγμα es hat nichts zu bedeuten ΥἹ, 
4,8, vgl. IV, 1, 17 An. 2) Nur im 
Plur. a) Zustand, Lage (der Dinge), 
Verhältnisse, Angelegenheiten 1. 3, 3 
u. ö, dah., wie res, öffentliche Ange- 
legenheiten, Staat VII, 2, 32; bes. δ) 
schwierige Lage, schwierige Verhält- 
nisse, Bedrängnisse 11, 1, 16. V, 5, 8. 
ΥΠ, 6, 24. Davon 

πραγματεύεσϑαι, Dep., ein Geschäft 
treiben, beschäftigt sein; trans. treiben, 
betreiben. 

πρανής, ἐς (πρό, vgl. pronus), vor- 
wärts geneigt, bes. von Örtlichkei- 
ten steil, abschüjsig; τὸ πρανές die 
steile Anhöhe, der Abhang, s. κατά l,a; 
eis τὸ πρανές herab, herunter. 

πρᾶξις, &0g,n, Handlung, Verhand- 
lung, Handel; Geschäft, Unternehmen ; 
überh. Sache; ἔρχεσϑαι εἰς πράξεις 
II, 6, 17 sich in (kriegerische) Unter- 
nehmungen einlafsen. Von 

πράττειν oder πράσσειν, agere, Ver- 
schieden von ποιεῖν, facere, indem in 
diesem der Begrif der Urheberschaft 
vorherrscht, während in jenem der 
Begrif der wmühevollen Aus- und 
Durchführung überwiegt (s. περί 2. A. 
u. πρᾶγμα 1, b), wiewohl beide Ver- 
ben wieder in der allgemeineren Be- 
deutung bewirken, thun, machen zu- 
sammentreffen; also 1) in aktivem 
Sinne a) durch — ausführen, zur Aus- 
führung bringen, vollbringen, verrich- 
ten (8. μέγας); καλόν τι VII, 6, 32 
etwas Rühmliches zu Wege bringen, 
einigen Ruhm erwerben; τι περί τινος 
I, 6, 6 etwas vollstrecken an — ver- 
hängen über Einen; δ) erlangen, er- 
reichen, dah. πολλὰ καὶ ἀγαϑὰ πράτ- 
τειν VI, 2,8 viel Glück machen, c) be- 
treiben V, 7,1, u. in der gerichtlichen 
Sprache von einer Zahlung, die man 
betreibt d. h. von einer Geldsumme 
(τι), die man eintreibt, einfordert, er- 


prefst, u. von einer Person (ıva), die 
man treibt, drängt, mahnt zu einer 
Zahlung, dah. πρ. τινά τι VII, 2, 12. 
6, 17 (gr. Anh. $ 1, 6) von Einem 
etwas eintreiben — einfordern; in 
demselben Sinne aber auch τὶ παρά 
τινος VII, 6, 40; d) verhandeln V, 6, 
28. VII, 2, 12. 6, 8; e) überh. han- 
deln VI, 4, 19, u. transitiv treiben 
VII, 4, 21, thun, machen V, 6, 28. VII, 
6, 31, dah. im Passiv oft, wie fieri, 
geschehn, vorgehn, sich begeben — er- 
eignen 11, 1. 1. 11,1, 1. Aus dem 
Begrif des Treibens und Machens ent- 
wickelte sich 2) der passive Ge- 
brauch von πράττειν, wonach es ei- 
nen Zustand ausdrückt, wie wir im 
D. in demselben Sinne sagen: was 
machst du. Also εὖ oder καλῶς πράτ- 
ro ich befinde mich wohl, es geht mir 
gut, ich bin glücklich , im Gegensatz 
Zu καχῶς πράττω; οὕτω πράξαντες 
III, 4. 6 nachdem es ihnen so ergan- 
gen war, nach dieser Schlappe. 

πραῦς, εἴα, ὕ, auch πρᾶος, ον, 
sanft, mild, gelafsen, ruhig, gleichgil- 
tig, von Thieren zahm. Adv. πράως. 

πρέπειν, (ge)ziemen, decere, meist 
= προσήκειν. 

πρεσβεία, ας, ἡ, Gesandtschaft, von 

πρεσβεύειν, Gesandter sein; als Ge- 
sandter gehn — reisen — kommen; 
von 

πρέσβυς, vog u. εως, alt, altehrwür- 
dig, Komp. u Sup. πρεσβύτερος (wo- 
von Presbyter) u. πρεσβύτατος ; subst. 
der Alte, der Greis. Plur. πρέσβεις 
Gesandte, legali, weil man dazu in 
der ältern Zeit die Altesten u. Ehr- 
würdigsten nahm. 

πρεσβύτης, ου, 0, Greis. 

Ἐπρίασϑαι, Dep., Aorist zu @vei- 
σϑαι, kaufen. 

πρίν (πρό), 1) als Adv. vorher, 
früher, ehedem, sonst, oft τὸ πρίν (8. 
ἀρχαῖος); 2) als Konjunkzion, theils 
mit d. Inf., theils mit d. verbum fini- 
tum, u. zwar mit d. Indik. in Bezug 
auf ein Faktum, mit d. Konj. u. ἄν 
in Bezug auf eine Vorstellung (gr. 
Anh. $ 6, 3, ec), meist nach negati- 
ven Sätzen, mit d. Opt. in or. obl. 1, 
2,2. VII, 7, 57 (gr. Anh. $ 6, 2, c, 
IV, 5, 30 lies παραϑεῖναι): ehe, bevor 
II, 5, 2, nach einer Negazion oft 
nicht eher als bis übersetzbar 1, 2, 2. 
V, 7, 5. VII, 7, 57, was vollständig 
ist οὐ πρότερον πρίν III, 1, 16 u. 
οὐ (un) πρόσϑεν πρίν I, 1. 10. 2, 2. 
ill, 2, 29; bisweilen geradezu bis, 
bis endlich 1, 2, 26. 11, 5, 33; mit d. 
Inf. oft ehe noch I, 4, 13. 16. 10, 19. 
IV, 1,7. V, ἃ, 17. 
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πρό, einerlei mit d. L. pro prae 
pri— u. d. D. vor für (fürder), fort, 
ver—, mit der Grundbed. nach vorn- 
hin, was, je nachdem es eine blofse 
Richtung oder eine wirkliche Bewe- 
gung ausdrückt, je nachdem es in 
örtlichem oder zeitlichem Sinne steht, 
bald vor ist, bald voraus, bald vor- 
wärts (πόρρω πρόσω πρηνής pronus), 
bald vorher, früher (πρωΐ πρίν), bald 
beides zugleich (πρόσϑεν). Als 


Präpos. mit d. Gen. 1) vor sowohl 


in örtlicher Beziehung 1, 7, 11. 20, 
8. 24 u. ö., als in zeitlicher im Ge- 
gensatz zu μετά 1, 7, 13; πρὸ ἡμέρας 
VII, 3, 1 vor Tagesanbruch; 2) für 
VII, 6, 27. 36, eine Bedeutung, de- 
ren Entstehung aus Stellen wie V, 
9,8 klar wird. 3) In Kompositen 
steht es theils in örtlichem Sinne 
(vor voraus), theils in zeitlichem 
(vorher), drückt aber auch Vorzug 
oder Forsteherschaft (vor), oft auch 
Veröffentlichung (ver—) aus. 

* 700— ἄγειν, vor — vorwärts — 
weiterführen 1V, 6, 21. VI, ὃ, 7, 
scheinbar intransitiv mit ausgelalse- 
nem τὸ στράτευμα (τὴν στρατιάν) 
vorrücken, weiter vorrücken VI, 3, 6. 
11; 8. ἄγειν. 

προ--- ἀγορεύειν, verkündigen, ver- 
hei/sen, öffentlich bekannt machen. 

* 700 — αἱρεῖσϑαι, Med., sich (sibi) 
hervornehmen, dah. theils vorziehn, 
theils (sich) auswählen — aussuchen. 

* 700— αἰσϑάνεσθαι, vorher bemer- 
ken, überh. merken. 

προαπο--τρέπεσϑαι, Med., sich 
schon vorher ab — zurückwenden, schon 
vorher zurückkehren; mit d. Partiz. 
VI, 3, 31 wie παύεσθαι. 

* 700 — βαίνειν, vorgehn, vorrücken; 
von der Zeit verlaufen, vergehn, ver- 
streichen 111. 1, 13; von Dingen von 
Statten gehn, wie procedere. 

Ἐπρο--ΓἰΛΑἄάλλεσϑαι. Med., 1) vor 
(sich) halten; von Waffen vorhalten, 
zum Angrif bereit halten; dah. τὴν 
ἀσπίδα πρό τινος IV, 2, 21 den Schild 
vor Einem vorhalten, Einen mit d. 
Sch. decken; 2) hinhalten, anbieten, 
in Vorschlag bringen, vorschlagen. 

πρόβατον, ov, τό (προβαίνειν), 
Wandelthier im Gegensatz zu den 
kriechenden, fliegenden u. schwim- 
menden Thieren; im Plur. bes. Vich, 
Viehherde u. vorzugsweise Schafe. 

προ --- βουλεύειν, vorausberathen, aber 
auch durch Rath (βουλή) für Einen 
sorgen, τινός (gr. Anh. $ 2, 5, c). 

πρόγονος, 0v, ὁ (προγίγνεσϑαι), 
Vorfahr. 

προ-- διδόναι, preisgeben III, 1, 
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14, im Stiche lafsen, verrathen, verrä- 

therisch handeln gegen Einen (τινά). 
προ -- διώκειν, verfolgend vorrücken. 
προδότης, ου, 6, Verräther. 

-“προδρομή, ἧς, ἡ (προτρέχειν), das 
Vorlaufen. 

Ἐπρο ---εἰπεῖν, voraussagen, praedi- 
cere, aber auch verkündigen, bekannt- 
machen, befehlen, edicere. 

* 700— ελαύνειν, vorrücken I, 10, 5; 
vorausreiten VI, 1, 14. 22. 

προ---εργάξεσϑαι, vorher — früher 
erwerben. 

* 100 — ἔρχεσθαι, vorgehn — treten; 
vorrücken, marschieren. 

Ἐπρο---ἔχειν, hervorragen, etwas 
voraus haben vor Einem, τινός (gr. 
Anh. $ 2, 5, d), ihn übertreffen, τινός 
u. τινὰ. 

προ--- ηγεῖσϑαι, als Wegweiser vor- 
angehn — ziehn; ἴχνη προηγούμενα, 
Fufstapfen, welche vorwärts führen — 
gehn, VII, 3, 42. 

προ---ηγορεῖν (ἀγορεύειν), das Wort 
führen. 

* zgoo— ϑεῖν, vorauslaufen. 

προ--- ϑύεσϑαι, Med., voropfern, die 
Opfer leiten VI, 2, 22. 5. ϑύειν. 

προϑυμεῖσϑαι. Dep. mit passivem 
Aor., willig sein, gern wollen, sich 
bemühn; Sorge tragen — darauf be- 
dacht sein, dafs (Inf.) — VII, 7, 47 
u. ö.; mit 

προϑυμία. ας, ἡ, Bereitwilligkeit, 
Diensteifer I, 9, 18: περί τινὰ Eifer 
für Jemanden (eig. in Bezug auf), von 

πρόϑυμος, ον (ϑυμός), geneigt, 
bereitwillig, unverdrofsen; eifrig, wil- 
lig; diensteifrig; dah. auch kampflu- 
stig 1, 10, 10. 111, 2, 15. Adv. προϑύ- 
μως. 

προ---Ἰἰδέσϑαι. 8. προορᾶν. 

προ ---ἰέναι (εἶμι), vorgehn, vor- 
rücken; von der Zeit verlaufen, wie 
προβαίνειν, also προϊούσης τῆς νυχτός 
11, 2, 19 im Ferlauf der Nacht; auch 
vorausgehn IV, 4, 20. 

προ---ἰέναι (Inu), hin — fortwer- 
fen, hingeben, überlafsen, gestatten. 
Med. sich hingeben VII, 3, 31; dann 
wie im Aktiv hingeben, anvertrauen, 
überlafsen, preisgeben, im Stiche la/sen, 
aber immer mit dem Unterschiede, 
dafs hier das Subjekt vorzugsweise 
bei der Handlung betheiligt ist, in 
so fern sie sich auf das Subjekt 
selbst (V, 8, 14) oder auf etwas 
demselben sinnlich (I, 9, 12) oder 
geistig (I, 9, 9. 10) Angehöriges be- 
zieht, oder in so fern sie stattfindet 
mit einer gewissen Aufopferung des 
Subjekts, wie in εὐεργεσίαν προΐεσθαι, 
eine Wohlthat preisgeben, indem 
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man keinen Lohn dafür verlangt, d.h. 
eine Wohlthat mit uneigennütziger 
Bereitwilligkeit erweisen. 

προ ---ἰστάναι, praeficere, vorselzen, 
an die Spitze stellen. Im Med. u. den 
intrans. Temp. (Perf. Plsqmf. Aor. 2) 
praeesse, vorstehn, an der Spitze siehn, 
befehligen, den Oberbefehl haben — 
gebieten über Einen VI, 1, 30, überh. 
leiten V, 10, 9, τινός (gr. Anh. $ 2, 
5, ce d); τῆς Ἑλλάδος προεστηκέναι 
VI, 4, 12 über H. gebieten, an der 
Spitze von H. stehn, die Oberleitung 
(Hegemonie) in H. haben. 

+ 700— καίειν, vorn anzünden. 

προ---καλύπτειν. vorhängen, vor- 
halten, vorziehn zum Behuf des Ver- 
hüllens. 

Ἐπροχατα-- ϑεῖν, vorauslaufen — 
eilen — streifen. 

Ἐπροκατα ---καίειν, 
sengen und brennen. 

* roonaru —Auußdveıv, vorher ein- 
nehmen, vorwegnehmen — besetzen. 

προ--- κεῖσθαι, vorliegen, hervorra- 
gen, prominere. 

προ---κινδυνεύειν. (für Einen) die 
Gefahren des Kriegs bestehn. 

Προκλῆς, £ovg, Nachkomme des 
Spartaners Damaratos, Fürst des 
kleinen Gebietes Teuthrania (s. d.) 
II, 1, 3. 2, 1. VII, 8, 17. S. Δαμά- 
ρατος. 

προ --- κρίνειν, vorher entscheiden, 
aber auch vor Andern erwählen, vor- 
ziehn. 

προ --- λέγειν —= προειπεῖν. 

προμαχεών,. @vog, ὁ, Brustwehr, 
propugnaculum. 

προμετωπίδιον, 0v, τό (μέτωπον), 
Stirnpanzer der Pferde. 

roo— uvächea:, Dep., (für Einen) 
werben VII, 3, 18 An. 

προ —vozicheı, Med., Sorge tragen, 
τινός für Einen (wie bei προβου- 
Asvsıv); davon 
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πρόνοια, ας, N, Fürsorge, Vorbe- 
dacht, Vorsicht. 

προξενεῖν, Proxenos sein, aber auch 
Einen vertreten — in Schutz nehmen, 
sich seiner annehmen, sich für ihn 
verwenden, ihm Vorschub leisten, τινός 
(wie bei προβουλεύειν); dah. τινί τι 
Einem Vorschub leisten in etwas, Ei- 
nem etwas vermitteln — verschaffen 
— gewähren oder rathen — empfeh- 
len, Einem wozu Veranlafsung geben, 
auctorem esse, VI, 3, 14; von 

πρόξενος, ov, ὁ, Öffentlicher Gast- 
freund oder Gastfreund von Staats- 
wegen, der zwischen zwei Staaten 
dasselbe war, was der ξένος zwi- 
schen zwei Privatpersonen: so hiels 
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nemlich 1) der Bürger, der in einem 
andern Staate (V, 4, 2) oder bei dem 
Fürsten eines andern Staates (V, 6, 
11) nach Art unserer Gesandten und 
Geschäftsträger (Konsuln und Re- 
sidenten) das Interesse seines Staa- 
tes vertrat und nicht nur alle Rechte 
der Gastfreundschaft, sondern auch 
gewisse Vorrechte genofs und über- 
haupt mit aller Rücksicht und Zu- 
vorkommenheit behandelt ward; 2) 
aber auch der Bürger, der im Na- 
men und Auftrag seines Staates sich 
eines Proxenos von der erstgenann- 
ten Art besonders annahm und ihm 
allen möglichen Vorschub leistete; 
dah. adjektivisch von Allem, was et- 
was vermittelt, wozu verhilft, wozu 
Veranlafsung gibt; 8. moo&sveiv. 
Πρόξενος. ov, aus Böotien, einer 
von den Oberbefehlshabern der Grie- 
chen, die nach der Schlacht bei Cu- 
naxa ermordet wurden, ein Freund 
des Xenophon, 1, 1, 11. 2, ὃ. 5, 14. 
II, 1, 10. 5, 31. 37. 6, 1. Seine Cha- 
rakteristik II, 6, 16—21. 
Ἐπρο -- ορᾶν, Aor. προϊδεῖν, voraus 
— vorhersehn, aber auch von weitem 
sehn — bemerken, so auch im Med. 
προ --- πέμπειν, vor — vorausschicken ; 
fortschicken, fort — weiterbringen, ge- 
leiten. Med. (vor sich) vorausschicken. 
Ἐπρο--- πίνειν, vor — zutrinken. 
προ -- πονεῖν, arbeiten — sich abmü- 
hen für Einen, τινός (wie bei προ- 
βουλεύειν). 
πρός, mit d. Grundbegrif in die 
Nähe, hinzu (vielleicht verw. mit 
παραὶ, I) als Adverb dazu, aufserdem 
111, 2, 2, ID) als Präposizion 1) mit 
d. Akkus. a) von einer wirklichen 
Bewegung: zu, bis zu; nach, bis 
nach; an (vgl. λαμβάνειν), bis an, 
auch uneigentlich, wie in βρεχόμενοι 
πρὸς τῆν ὀμφαλόν IV, 5,2 bis an; 
wenn das Ziel der Bewegung Perso- 
nen sind, immer nur zu, u. wenn die 
Bewegung eine feindliche ist, gegen, 
wider, 1, 3, 20. 21. 4, 11. 11, 6, 10. 
IV, 6, 25. V, 4, 14, 5. προσβάλλειν; b) 
von einer blofsen Richtung: nach, 
gegen, 1, 7, 16. I11, 5, 15. V, 7, 6, 
auch von der Zeit IV, 5, 21; auf — 
zu IV,6, 21; bei den Verben des 
Sprechens zu ΠῚ, 1, 34. VI, 4,15 
oder blofser Dativ III, 3, 2. VI, 7, 
15, 8. ἀγγέλλειν; dah. c) gegenüber, 
egen, wie in πολεμεῖν (I, 4, 2), μά- 
χεσϑαι (IV, 6, 11), στασιάζειν (V, 9, 
29) πρός τινα, vgl. I, 1, 8. 1], 5, 21. 
6, 10. II, 2, 16. IV, 3, 6. VII, 6, 36. 
7, 45; überh. von jeder Beziehung, 
in welcher man zu Einem steht oder 
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in welche man zu Einem kommt, 
im D. hier mit übersetzbar, 1, 1, 10. 
IH, 5, 16 bis. VII, 3, 16, 8. διαφέ- 
esıw; dah. d) in Bezug auf, wie 1, 4, 
9. \11, 1, 9. 3, 37; bei den Verben 
des Erwiderns (II, 5, 39. V,5, 13 
u. ὃ.) u. Erklärens (I, 3, 19. 6, 9. II, 
I, 11. 20. VI, 4, 28) auch blofs auf, 
bei denen des Berathschlagens bisw. 
auch über übersetzbar; hieher gehört 
τὰ πρὸς τὸν πόλεμον IV, 3,10 An, eig. 
die Angelegenheiten, die sich auf den 
Krieg beziehn. e) Aus der örtlichen 
Bed. zu, nach (1, a) entwickelte sich 
aa) der Begrif des Zweckes: zu, zum 
Behuf 1, 10, 19. 11, 3, 11. VII, 2, 13, 
wie πρὸς τοῦτο VII, 2, 13 zu diesem 
Behufe, beim substantivierten Infini- 
tiv meist durch um zu mit d. Inf. 
wiederzugeben II, 5, 20. 6, 20 vgl. 
IV, 3, 31; 5b) der Begrif der Ge- 
mälsheit: nach, gemä/s, zufolge; cc) 
der Begrif der (musikalischen) Be- 
gleitung: zu, nach V, 9, 5. 8. 10. f) 
An die Bed. gegenüber endlich (1,c) 
schlielst sich der Begrif des Gegen- 
überhaltens und Vergleichens: in 
Vergleich zu, prae, VII, 7,41. g) 
Der Begrif der Gemälsheit liegt 
wohl den adverbartigen Formeln, 
wie πρὸς φιλίαν 1,3, 19 freundschaft- 
lich, πρὸς βίαν mit Gewalt, gewaltsam, 
zum Grunde. 2) mit d. Dativ a) bei, 
an, in der Nähe, 1, 8, 4. 14. 1], 3, 4. 
Ψ, 4, 25. V1,2,7. VI, 2, 14. 3, 21; 
b) neben, au/ser, 111, 2, 33. 4, 13. VI, 
6, 32. 3) mit d. Gen. a) nach — zu 
1, 4, 4 An., vgl. VII, 8, 18 An.; ὁ) 
von — her, von Seiten (s. gr. Anh. $ 
2,5, b) III, 1, 5, überh. von, auch 
bei Passiven I, 9, 20; c) von Seiten, 
bei 11, 3, 18. VII, 6, 33. 39; d) von 
Seiten, nach dem Urtheil, vor 1, 6, 6. 
II, 5, 20. V, 7, 12; e) gemäfs, wie in 
οὐκ ἦν πρὸς τοῦ Κύρου τρόπου 1, 2, 
11 An., eig. von Seiten des Karakters 
des K. fand es nicht statt, dafs —. 

Die bei inständigen Bitten übliche 
u. bald bei den Göttern II, 1, 17. VII, 
6, 33, bald um der Götter willen, um 
Gottes willen übersetzbare Formel 
πρὸς ϑεῶν ist verkürzt aus πρὸς 
ϑεῶν ἱκετεύω σε oder ὑμᾶς u. deutet 
an, dafs eine Bitte zugleich an die 
Götter als diejenigen gerichtet ist 
(s. 3, a), die der Menschen Gedan- 
ken u. Handlungen leiten. 4) In 
Kompositen hat es meist die örtliche 
Bed. hinzu, herzu (1, a) oder daran, 
dabei (2, a), bezeichnet aber auch 
ein Hinzukommen (2, b): noch dazu, 
obendrein, insuper. 

* 77000 — ἄγειν,» hin — hinzu — her- 
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anführen; uneig. anbringen, anwenden, 
adhibere, IV, 1, 23. Scheinbar in- 
trans. (her )anrücken 1. 10, 9, 8. ἄγειν. 

προῦσ--- αἰτεῖν, noch dazu fordern, 
überh. fordern, verlangen, ausbedin- 
gen mit d. Nebenhegrif des Hinzu- 
kommens, z. B. οὐδέν σε προσαιτοῦν- 
τες VII, 3, 31 ohne noch eine beson- 
dere Forderung an dich (gr. Anh. $ 
1,6) zu thun; vgl. VII, 6, 27. 

* rooo— ἀναλίσκειν, noch dazu — 
noch überdies anwenden. 

Ἐσπροσαν --- εἰπεῖν, noch dazu — über- 
dies verkündigen — bekannt machen. 

Ἐπροσ---βαίνειν, heran — hinzu- 
gehn; darauf treten IV, 2, 28; hin- 
aufsteigen. 

Ἐπροσ --- βάλλειν, hinzuwerfen — fü- 
gen, adjicere; dah. beifügen, verschaf- 
fen, bereiten. Intrans. ze. πρός τι, 
sich auf etwas werfen, einen Angrif 
darauf machen, es angreifen. 

προσβατός, 7, ὄν (προσβαίνειν), zu- 
gänglich; προσβατόν ἔστι IV, 3, 12An. 

προσβολή, ἧς ἡ, Angrif. 

Ἐπροσ--- γίγνεσθαι, noch dazu — 
hinzukommen; τινί (gr. Anh. $ 3,2, a) 
noch zu Einem stofsen — Einem sich 
anschliefsen VII, 6, 29. S. γίγνεσθαι. 

000 — δανείζεσϑαι, Med., sich noch 
dazu borgen. 

προῦ--- δεῖ, Impersonale, es bedarf 
noch einer Sache, es ist etwas noch 
nöthig, τινός (s. δεῖ); wie 

προσ--- δεῖσϑαι,. noch bedürfen VII, 
6, 27; noch begehren: in beiden Bed. 
mit folg. Genitiv (s. δεῖσθαι). 

προσ --- διδόναι, noch (dazu) geben. 

προσδοκᾶν, erwarten, gefafst sein 
auf etwas (Tı). 

Ἐπροσ--- ἐλαύνειν, herantreiben — 
führen; scheinbar intrans. heranreiten 
— ziehn, überh. herankommen, an- 
rücken, im Anzuge sein. 

* 7006 —£oysoteı, herankommen; zu 
Einem kommen, zu ihm treten oder an 
ihn herantreten, τινί (wie bei προσγί- 
γνεσϑαι); auch zulaufen 1, 3, 9. 

προσ---εύχεσϑαι, anflehn, τινί (gr. 
Anh. ὃ 3, 2, ec). 

* 7000 —£yeıv, hinhalten, hinwenden 
— lenken, zuwenden; mit u. ohne 
ναῦν landen, appellere; τὸν νοῦν dar- 
auf achten, aufmerksam sein 1, 5, 9, 
mit folg. ög u. Opt. oder Konj. dar- 
auf achten, dafs — VI, 1, 18; τὸν v. 
τινί (von τι) seine Aufmerksamkeit IV, 
2,2 oder sein Augenmerk auf etwas 
richten, auf etwas achten VII, 8, 16, 
auf etwas bedacht sein; τινί (von τις} 
sich hinneigen zu Einem, sich etwas 
aus ihm machen, sich um ihn küm- 
mern II, 4, 2; ὀλίγον τινὶ προσέχειν 
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sich wenig an Einen kehren VII, 6, 5 
(gr. Anh. $ 3, 2, ὁ). 

προσ---ἥκειν, hinreichen, sich erstrek- 
ken IV, 3, 23; dah. uneig. a) ver- 
wandt sein I, 6, 1, δ) geziemen, sich 
schicken, wo wir auch im D. mit 
derselben Metapher sagen zukommen, 
II, 2, 11. 15. VII, 7, 18 u. ö.; ec) 
προσήκει μοι es geht mich an, attinet 
ad me, u. οὐδὲν μοι mg. τινός, ich 
habe keinen Theil an einer Sache — 
habe nichts mit ihr gemein. 

* 7006 ϑεῖν, heran — herbeilaufen, 
gelaufen kommen. 

πρόσϑεν (s. πρό), 1) als Adv. a) in 
örtlichem Sinne vor; ὁ (ἡ, τὸ) πρόσ- 
εν der vordere; so bes. εἰς τὸ πρόσ- 
εν auf den vordern Raum (8. zu IV, 
3, 12), dah. theils nach vorn, vor, 
an die Spitze 111, 4, 38. VII, 3, 41, 
theils vorwärts 11, 1, 2, s. olyeoduı; 
τὰ πρόσϑεν die vordern Theile, die 
Vorlinie III, 2, 36; b) in zeitlichem 
Sinne aa) vorher, früher, auch τὸ 
πρόσϑεν (8. ἀρχαῖος}; ὁ (ἡ, τὸ) πρόσ- 
εν der vorige — frühere; bb) früher, 
eher 11, 1, 10, dah. οὐ (μὴ) πρόσϑεν 
— πρίν nicht — che, nicht — bevor 
oder nicht eher, als bis 1, 1,10. 111, 
2, 29. 

προσ---ἰέναι (εἶμι), herankommen ; 
πρός τινα oder τινί (wie bei προσγί- 

εσϑαῦ zu Einem oder an Einen 
ΠῚ, 3, 6. VII, 6, 24; oft anrücken IV, 
7,2. 8, 12. 13; auch einrücken IV, 
5,5. 

προσ---ἰέναι (imu), herankommen 
lafsen, heranlafsen. Med. (zu oder 
an sich) heranlafsen; εἰς ταὐτό τινι 
mit Einem zusammenlafsen 11, 1, 
30 An.; überh. zulafsen, dah. auch 
gestatten V, 5, 3. 

ng06 --- καλεῖν, heranrufen. Med. zu 
sich (heran)rufen — rufen lafsen. 

προσ---κτᾶσϑαι, Med., noch dazu 
erwerben; δύναμιν π. mehr Macht er- 
werben V, 6, 15. 

* 77006 — κυνεῖν, sich an Einem (τινα) 
niederwerfen und die Erde küssen 
zum Zeichen der Unterwürfigkeit, 
dah. anbetend niederfallen, sich nie- 
derwerfen 111, 2, 9, seine Knie beugen 
vor Einem III, 2, 13: eine Huldi- 
gung, die man in Griechenland den 
Göttern, in Persien auch dem Kö- 
nige und den Grofsen des Landes 
darbrachte; dah. überh. fufsfällig 
verehren I, 6, 10. 8, 21. 

Ἐπροσ--- λαμβάνειν, noch dazu neh- 
men oder mitnehmen 1, 7,3. IV, 11, 
27. VII, 7, 53, noch dazu bekommen 
oder empfangen VII, 3, 13 — erwer- 
ben VII, 6, 32, annehmen VII, 6, 27; 
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ohne Kasus mit zugreifen, mit Hand 
anlegen 11, 3, 11. 12. 

* 77006 — μιγνύναι, beimischen, beige- 
ben. Intrans. sich zu Einem gesellen 
(τινί gr. Anh. $ 3, 2, a), sich an- 
schliefsen IV, 2, 16; überh. sic* πᾶ- 
hern, u. mit d. Dativ des Ortes hin- 
gelangen, anlangen, bes. anlanden. 

πρόσοδος, ov, ἡ, Zugang, als Hand- 
lung Hingang, Wallfahrt, feierlicher 
Aufzug ( Prozession); ferner Einkom- 
men u. im Pi Einkünfte, wie in ποιεῖν 
zo. dem Boden Einkünfte abgewinnen 
I, 9, 19. 

* 77006 — ouvövaı,noch dazu schwören. 

προσ--- ομολογεῖν = ὁμολογεῖν, bei- 
stimmen, einwilligen, darauf eingehn. 

προσ --- περονᾶν , anstecken, daran 
befestigen, affigere. 

Ἐπροσ --- πίπτειν, niederfallen, bes. 
von Flehenden; τινί (gr. Anh. ὃ 3, 
2, a) auf Einen oder etwas stofsen, 
über Einen herfallen, auch in freund- 
lichem Sinne, wie VII, 1, 21. 

προσ---ποιεῖσϑαι, Med., sich (sibi) 
zulegen — beilegen — aneignen — 
anmafsen, dah. mit folg. Inf. thun — 
sich stellen — sich den Anschein ge- 
ben, als wenn (ob) —. 

προσ --- πολεμεῖν, ankämpfen , die 
Waffen erheben; bekriegen, τινί (gr. 
Anh. $ 3, 2, a). 

προστατεῖν, vorstehn, τινός (8. προῖς- 
στάναιν einer Person oder Sache; mit 

προστατεύειν, vorstehen, dah. etwas 
beaufsichtigen — leiten, dafür Sorge 
tragen, von 

προστάτης, 0v, ὃ (προστῆναι), FPor- 
steher. 

προσ---τάττειν, anordnen; anbefeh- 
len. S. ὑπηρετεῖν. 

ng00 —relsiv, noch obendrein zahlen. 

προστερνίδιον, οὐ, τό (στέρνον), 
Brustpanzer der Pferde. 

προσ---τυϑέναι, hinzusetzen — fü- 
gen; zuschreiben. Med. sich beifügen 
— anschliefsen, beitreten, beipflichten. 

Ἐπροοσ--- τρέχειν, hinzulaufen; τινί 
(gr. Anh. $ 3, 2, a) zu Einem 
hinlaufen — gelaufen kommen; bei- 
springen. 

Ἐπροσ--- φέρειν, zutragen, herbei- 
bringen. Med. sich betragen — beneh- 
men gegen Einen {τινί u. πρός τινα). 

7006 —ywgeiv, hinzutreten, beitreten, 
sich ergeben. 

προσχώρος, ον, nah am (πρός) Lande 
(χώρᾳ) wohnend, Grenznachbar. 

πρόσω, Adv. (πρό). vorwärts, weiter 
vor, wie in τοῦ πρόσω des weiteren, 
weiter I, 3, 1 An. V, 4, 30 u. in πρό- 
co τοῦ ποταμοῦ προβαίνειν IV, 3, 28 
im Flufse weiter vorgehn; weit ab, in 
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weiter Entfernung, weit von dort — 
von hier VII, 3, 17; τινός (gr. Anh. 
$ 2, 5, c) fern von etwas Ill, 2, 22; 
οὐ πρόσω nicht weit davon, in gerin- 
ger Entfernung 11, 2, 15, wie αὐτοῦ 
οὐ πρόσω dort in der Nähe IV, 5,2; 
dah. προσωτέρω τοῦ καιροῦ IV, 3, 34 
zu weit, aber προσωτέρω VI, 1, 7 in 
gröfserer Entfernung, weiter abwärts 
(s. ἀποστρατοπεδεύεσϑαι); ὅπη ἐδύ- 
vavro προσωτάτω VI, 4, 1 soweit wie 
möglich. 

πρόσωπον, 0v, τό, Gesicht, Züge, 
auch im Plur. 

προ--- τελεῖν, vorher zahlen. 

προτεραῖος, &, ον, am Tage vorher; 
τῇ προτεραίᾳ (ἡμέρᾳ) den Tag vorher; 
von 

πρότερος, &, ον (πρό), vorherig, 
früher, prior. Adv. πρότερον früher 
oder das vorige — erste Mal, auch 
τὸ πρότερον (s. ἀρχαῖος). 

προ -- τιμᾶν, vor Ändern chren, aus- 
zeichnen. 

* 00 — τρέχειν, vorlaufen, vorauslau- 
fen — eilen, τινός (gr. Anh. ὃ 2, 5, c) 
vor Einem. 

προ--- φαίνεσϑαι, Med., zum Vor- 
schein kommen, von weitem sichtbar 
werden; προφαίνεται ἐλαύνων 1,8, 1 
man sieht ihn von weitem heranspren- 

en. 
δ΄ roopmaikeoder, Dep., als Vorwand 
gebrauchen, vorgeben — schützen ; von 

πρόφασις, 205, ἡ ( προφάναι), Vor- 
wand, Entschuldigung ; πρόφασιν 
ποιεῖσϑαι = προφασίξεσϑαι 1, 2, 1 An. 
S. παρέχειν. 

προφύλαξ, ακος, ὃ, Vorposten. 

προ --- χωρεῖν, 1) fortschreiten, Fort- 
gang haben, von Staiten gehn, ge- 
deihn, von Unternehmungen glücklich 
ausfallen VI, 2, 21; dah. impersonell 
προχωρεῖ es macht sich — ist gelegen 
— genehm — bequem I, 9, 13 An.; 2) 
uneig. vor sich gehn, losgehn VII, 
3, 26. 

πρύμνα», NS ἣν» Hintertheil des 
Schiffes. 

πρωί (πρό), Adv., früh. Komp. 
πρωιαίτερον. ; 

πρώρα, ας, ἡ», Vordertheil des Schif- 
fes; davon 

πρωρεύς, ἕως, ὃ, Hauptbootsmann, 
der die Matrosen auf der πρώρα be- 
fehligte und ein διάκονος des auf der 
πρύμνα befehligenden und das Ganze 
leitenden κυβερνήτης (πρυμνητὴς) war. 

πρωτεύειν, der erste sein, den ersten 
Rang einnehmen; von ; 

πρῶτος, ἡ; ον (πρό), vorderst, im 
Plur. bisw. Vortrab, Vorderireffen 
übersetzbar, II, 2, 16. 17. IV, 2, 25; 
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erst, primus, IV, 8, 1 u. ö.; im Plur. 
auch vornehmst, primores, 11. 6, 17; 
auch = πρωτεύων II, 6, 26. Adv. πρῶ- 
τον u. πρῶτα, auch τὸ πρῶτον (8. ἀρ- 
χαῖος), zuerst, zunächst; erst; zum er- 
sten Male oder das erste Mal ], 10, 
10. II, 3, 16; anfangs VII, 2, 18 u. 6.5; 
ὡς τὸ πρῶτον = ὡς (ἐπεὶ) τὸ τάχι- 
στα, sobald als, ut primum , simulac; 
8. ταχύς. 

πταίειν, anschlagen, anprallen. 

πτάρνυσϑαι, Dep , niesen, = πταί- 
Ev. 

πτέρυξ, vyog, ἡ. Flügel, auch un- 
eig. von dem äufsersten Theile des 
Panzers, der den Unterleib deckt, 
Panzerflügel, IV, 7, 15. 

πυγμή, ἧς, ἡ (πύξ), der Faustkampf, 
das Boxen; ἀγωνίζεσϑαι π. IV, 8, 
27 An. 

Πυϑαγόρας, ov, Lakedämonischer 
Nauarch 1, 4, 2. 

πυκνός, N, ὄν, dicht(gedrängt) 11, 
3, 3. IV, 8,2; dicht an einander 
schliefsend IV, 7, 15; von einer Mehr- 
heit von Dingen zahlreich, häufig V, 
2, 5. 
πύκτης, ου, ὁ (πύξ), Faustkämpfer, 
Boxer. 

πύλη, 78 ἡ, Thür — Thorflügel. 
Pl. πύλαι, ὧν Thür, Thor; überh. 
Zugang, auch im Sing. vi, 8.1; 
Bes enger Zugang, Engpafs, Pafs; 

ah. 

Πύλαι, αἱ, 1) αἱ Βαβυλώνιαι, auch 
blofs Πύλαι genannt 1, 5, 5, der Ba- 
bylonische Pafs, der durch die Medi- 
sche Mauer aus Mesopotamien nach 
Babylonien führte; 2) τῆς Κιλικίας 
καὶ τῆς Συρίας I, 4, 4, der Syrisch— 
Kilikische Pafs, auch blofs αἱ Zugıcı 
πύλαι 1, 4, 5, der Syrische Pafs, der 
aus Kilikien nach Syrien führte, 8. 
d. An. zu I, 4,4; 3) τῆς Κιλικίας, 
der Kilikische Pafs, der aus Kappado- 
kien zwischen den Flüfsen Lamos u. 
Kydnos nach Kilikien führte, ἡ εἰσ- 
βολή ohne weitern Zusatz genannt I, 
2, 21. 

Ἐπυνϑάνεσϑαι, Dep., fragen — for- 
schen — sich erkundigen nach etwas 
(ri); erforschen, erfahren, τί τινος 
(gr. Anh. $ 2, 3, a) etwas von Ei- 
nem. 

πύξ, Adv., mit der Faust. : 

πῦρ, πυρός, τό, Feuer. Pl. πυρᾶ, 
ὧν oft Wachfeuer. Davon 

πυρά, ἅς, ἡ, Feuerstelle, dah. 
Opferherd, bes. aber Scheiterhaufen. 

πυραμίς, ἰδος, ἦγ Pyramide. 

TIvgauog, οὐ, ansehnlicher, dem 
südlichen Kappadokien entströmen- 
der Flufs Kilikiens, wo er den Tau- 
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rus durchbricht, früher Asvxösvgos, 
jetzt Dschihan 1, 4, 1. 

πυργομαχεῖν, einen Turm angreifen 
oder bekämpfen; von 

πύργος, 0v, ὃ, Turin. 

πυρέττειν (πῦρ), Fieberhitze — Fie- 
ber haben. 

πύρινος, ἡ; ον, von Weizen, von 

πυρός, οὔ, ὃ, Weizen. : , 

Πυρρίας, οὐ, aus Arkadien, ein 
Taxiarch VI, 3, 11. Ν ey. 

πυρρίχη (ὄρχησις), ης» N, Pyrrhichi- 
scher Tanz, ein Waffentanz, der von 
Gesang begleitet war. 

πυρσεύειν (πῦρ), Feuerzeichen geben. 

πώ, Adv., nur in verneinden Sätzen, 
noch. 

πωλεῖν, verkaufen. 

πῶλος, ov, 6, Füllen. 

Πῶλος, ov, ὃ, ein Lakedämonischer 
Nauarch VI, 2, 5. 

πώποτε, Adv., nur in Verb. mit 
einer Negazion und mit ei, jemals V, 
4, 6. VII, 7,48; jemals wieder I, 6, 
11; οὐ πώποτε nicht jemals d. h. nie- 
mals I, 4, 18 vgl. I, 9, 18. 19, wie 
οὐδὲ ἡμεῖς πώποτε V, 5,9 auch wir 
noch nie( mals). 

πῶς, Fragadverb, wie, meist in di- 
rekten Fragen üblich II, 5, 20. V, 7, 
9. VII, 6, 6. 7, 27; aber auch in in- 
direkten, wo sonst ὅπως steht, 1, 7, 2. 
II, 2, 27. 4, 40. V, 7, 20. VII, 8, 16. 

πώς, irgend, irgendwie, auf irgend 
eine Art, dah. εἴ πως wenn irgend II, 
5, 2 An. IV, 8, 14, aber auch wenn 
etwa — vielleicht 11, 3, 18, für den 
Fall dafs etwa IV, 1,8. 21; ἄλλως 
πῶς irgendwie anders, auf irgend eine 
andere Art; τεχνικῶς πῶς mit einer 
gewissen Kunst ν 9.81 ὧδε πως etwa 
— ungefähr in folgender Weise I, 7, 
9, vgl. V, 10, 17; μᾶλλόν πως magis 
nescio quo pacto, ich weifs nicht wie 
(es kommt) viel häufiger 111, 1, 43; 
ähnlich 11, 6, 3, wo πῶς ist nescio 
cur, ich weifs nicht warum oder aus 
irgend welchen — aus unbekannten 
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δάδιος, α, ον, leicht. Komp. ῥάων, 
Sup. ῥᾶστος. Adv. ῥαδίως. Davon 

Ῥαϑίνης, ov, Heerführer des Per- 
sischen Statthalters Pharnabazos VI, 
8, 1. 

ῥαθυμεῖν (ϑυμόςγ, leicht — sorglos 
hinleben, in behaglicher Mufse leben; 
davon 

αϑυμία, ας, N, behagliches Leben. 

αστώνη, ης, ἡ (δᾶστος, 8. 6adıog), 
Leichtigkeit, Leichtsinn, Läfsigkeit. 

* ῥεῖν, fliefsen. 


20008 


ῥήτρα, ag, ἡ (mit ῥῆμα ῥῆσις δή- 
top von ῥέ--τ- ἡω als Stammform zu 
εἰρηκέναι u. ἐρεῖν), Verabredung, 
Übereinkunft, Beschlujs. 

ῥῖγος, ovg, τό (vgl. rigor, f-rigus), 
Kälte. 

ῥιπτεῖν, nur im Präs. u. Imperf. 
gebräuchlich, werfen, abwerfen, hin- 
abwerfen — stürzen. Nebenform von 

ῥίπτειν, werfen, stürzen. 

δίς, ῥινός, ἡ, Nase. 

Ῥόδιος, α, ον, Rhodisch oder von 
— aus Rhodos, einer Kykladischen 
Insel, u. subst. ein Rhodier. 

ῥοφεῖν, schlürfen. 

ῥυθμός, οὔ, ὃ, Takt; ἐν ῥυϑμῷ, 
nach dem Takte (8. ἐν 2); ῥυθμοὺς 
σαλπίζειν VII, 3, 32 An. 

ῥῦμα, arog, τό (δύεινγ, das Ziehen 
der Bogensehne, der Pfeilschujs, 
8. ἐκ 1. 

δώμη, ης, ἡ (von ῥώ --- ὦ als Stamm- 
form von ῥώννυμι), Leibesstärke, 
Kraft, Macht, und 

* ῥωννύναι, stärken; 8. ἐρρωμένος. 


Σ 


σάγαρις, εῶς, ) Streitaxt. 

σαχκίον, 0v, τό, kleiner Sack (σάκ- 
x09), Beutel. 

Σαλμυδησσός, οὔ, ὃ, Üfergegend 
am Pontus Euxinus, vom Bosporus 
an 17—18 Meilen nordwärts bis zur 
Stadt gleiches Namens, VII, 5, 12 An. 

σαλπιγκτής, οὔ, ὃ, Trompeter; von 

σάλπιγξ, ıyyog, ἢ) Trompete, von 
Metall und der Form nach unserer 
Posaune und der Römischen Tuba 
ähnlich, also länglich, nach unten 
ausgebogen und oben mit einem 
Mundstück (κώδων) versehn. Die 
VII, 3, 32 erwähnte Thrakische war 
von Rindsleder, scheint also eine 
Art von Dudelsack gewesen zu sein. 
Davon 

σαλπίξειν, auf der Trompele blasen, 
trompeten, überh. blasen. Unpersön- 
lich σαλπίζει es trompetet, d.h. es er- 
tönt die Trompete, es wird mit der Tr. 
geblasen 1,2, 17. 

Σάμιος. &, ον, Samisch oder von 
— aus Samos, einer Sporadischen In- 
sel, und subst. ein Samier. 

Σαμόλας, a, aus Achaia, ein Ta- 
xiarch V, 6, 14. VI, 3, 11. 

Σάρδεις, εων, αἱ, Hauptstadt Ly- 
diens am Fiufse Paktolos und am 
Fufse des Berges Tmolos, Residenz 
des Krösos u. später Sitz des Persi- 
schen Satrapen, jetzt Ruinen von 
Sart, I, 2, 2 f. III, 1, 8. 

Σάρος, 0v, ὁ, Flufs Kilikiens, der 
in Kataonien (im südlichen Kappa- 
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dokien) entspringt, jetzt Rihun, 1, 
4,1. 

σατραπεύειν, als Satrap beherrschen, 
τι, aber auch τινός (gr. Anh. $ 2, 
5, d); von 

σατράπης, 0v, ὃ, Satrap, Statthalter 
in Persien. 

Σάτυρος, 0v, ὃ, ein Satyr, Name 
der nachhomerischen Halbgottheiten, 
die als Gefährten des Bacchus (Dio- 
nysos) gedacht und mit langgespitz- 
ten Ohren und einem Bocksschwanz, 
bisw. auch mit Bocksfüfsen und 
Bockshörnern, abgebildet wurden. 
Der I, 2, 13 erwähnte ist Σειληνός, 
Silen; s. Midas. 

σαφής, ἕς, hell, klar, deutlich, offen- 
bar. Adv. σαφῶς offenbar 1, 4, 17. 
IV, 5, 8; ohne Zweifel, sicherlich, ge- 
wis, certe, VII, 6, 43; gewis, certo, V, 
1, 10 u. ö. 

σεαυτοῦ, π8562. σαυτοῦ, ἧς, ᾧ N, ὅν 
ἥν, deiner, dir, dich; Pl. ὑμῶν αὐτῶν 
euer oder als ihr III, 2, 14, ὑμῖν αὖ- 
τοῖς euch, ὑμᾶς αὐτούς euch. Mit 
Art. u. Subst. = σός, tuus, VII, 2, 37. 
S. ἐμαυτοῦ. 

Σελινοῦς, odvrog, ὃ, 1) Flüfschen 
bei Ephesus in Jonien V, 3, 8; 2) 
Flüfschen bei Skillus in Elis V, 3, 8. 

Σεύϑης, ov, Fürst der Odrysen, 
unter dem die Griechen nach ihrer 
Rückkehr aus Oberasien Kriegsdien- 
ste nehmen, VII, 1,5. 2, 10. 24 f. 32. 
38. 3, 10 f. 35 f. 4, 1. 6. 5.2 f. 6,2. 
18. 43 ἢ, 7, 1. 14 f. 19. 48. 51. 53. 
55. Vgl. VII, 7, 22. 28. Ein ande- 
rer, älterer Seuthes ist der von 
Thukyd. 2, 97 erwähnte. 

Σηλυβρία, ας, Griechische (Mega- 
rische) Kolonie in Thrake an der 
Propontis, zwischen Byzantion u. 
Perinthos, jetzt Silivria VIl, 2, 28. 
5, 15. 

σημαίνειν, ein oder das Zeichen 
(σῆμα) geben, bes. das Angrifszeichen 
geben VII, 3, 32, was bestimmter ist 
oc. τὸ zoAnumov IV, 3, 29; dann 
überh. zu verstehn geben, anzeigen, 
ankündigen. Unpersönlich σημαίψει 
es erfolgt ein Zeichen, es wird ein 
Zeichen gegeben 11, 2, 4 An. V, 2, 12. 
VI, 3, 25. Damit verwandt 

σημεῖον, ov, τό (σῆμα), Zeichen, An- 
zeichen, Wahrzeichen, Spur; auch 
Feldzeichen, Banner I, 10, 12. 

σησάμιψος, N, ον. von Sesam; von 

σήσαμον, οὐ, τό, Sesam, hirsenar- 
tige Frucht des Schotengewächses 
σησαμίς (σησάμηγ, aus der man noch 
jetzt im Morgenlande Oel prefst. 

σιγάξειν, schweigen heifsen, zum 
Schweigen bringen ; mit 


σκέπασμα 


σιγᾶν, schweigen, still sein, von 

σίγη, ἡς» %, Schweigen, Stillschwei- 
gen, Stille; oiyn in der Stille, still- 
schweigend, still. 

σίγλος, 0v, ὃ, eine Persische Münze 
= 7} Attischen Obolen. 8. ὀβολός. 

σιδηρεία, ας, ἡ, Eisengraberei; mit 

σιδήρεος, EX, ξον, :8562. σιδηροῦς, 
&, οὔν, eisern, von Eisen, von 
σίδηρος, ov, ὃ, Eisen, Stahl. 

Σικυώνιος, &, ον, Sikyonisch oder 
aus Sikyon im nordöstlichen Theile 
des Pelopones, u. subst. der Sikyo- 
nier. 

Σιλανός, οὔ, 1) ein Wahrsager 
aus Ambrakia I, 7,18 V,6,17Ff. 
29. 34. VI, 2, 13 (s. ᾿Δμβρακιώτης) ; 
2) ein Jüngling aus Makestos, der 
den Xenophon rettet VII, 4, 16 (s. 
ἹἱΜακέστιος). 

σίνεσϑαι, Dep., mehr poetisch, weg- 
raffen, wegraffend ausplündern, ver- 
wüsten, dah. bes. schaden, Schaden 
zufügen (τινά). 

Σινώπη, ἧς.» 9, ansehnliche Grie- 
chische (Milesische) Kolonie in Pa- 
phlagonien, Geburtsort des Dioge- 
nes, jetzt Sinub, V, 5, 10. 6, 10. 9, 
13. 23. Davon Σινωπεύς, ἕως, der 
Sinopeer, V, 5, 8. 13. 25. 6, 1. 11. 
12. 19. 

σιός, Lakonische Form für #eog; 
dah. τὼ Σιώ VI, 4, 34 die Zwillings- 
götter ἃ. h. die Dioskuren Kastor 
und Polydeukes (Pollux), bei denen 
die Lakedämonier zu schwören pfleg- 
ten. 

σιταγωγός, ὄν, Getreide (σῖτον) füh- 
rend (&y@v). 

Σιτάκη, ἧς») ἢ) ansehnliche Stadt 
Babyloniens, nicht weit vom Tigris, 
jetzt Ruinen von Scheriat el- Beida, 
II, 4, 14. 

Σιτάλκας, 0ov, ὃ, ein Thrakischer 
Gesang, wahrscheinlich so benannt 
nach einem frühern König dieses 
Namens, V, 9, 6. 

σιτευτός, N, ὅν (σιτεύειν von σῖτος), 
gefüttert, gemästet. 

σιτηρέσιον, ουὅ, τό (σιτηρός von σῖ- 
τος), Beköstigung, Verpflegungskosten. 

σιτίον, ου, τό, Kost, Speise; von 

σῖτος, 0v, 6, Korn, Getreide; dah. 
das aus Getreide bereitete Brot 1,5, 
10; dann überh. Speise, Nahrung, Le- 
bensmittel, Mundbedarf. Pl. metapla- 
stisch σῖτα, bes. üblich in der Verb. 
σῖτα καὶ ποτά, Speise und Trank. 
σιωπᾶν (σιωπή), schweigen. 

Ἐσκεδάννυσϑαι, Med., sich zer- 
streuen. 

σκέλος, 0vg, τό, Schenkel. 

σκέπασμα, ατος, τό (σκεπάξειν), Be- 
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deekung, Hülle; Schirm, Schutzdach 
1, 5, 10. 

σκεπτέος, α, ον, Verbale von 

σχέπτεσϑαι, Dep., im Präsens und 
Imperf. selten, wo es durch das ver- 
wandte σχοπεῖν ergänzt wird, schauen, 
spähen, forschen VII, 3, 42, dah. theils 
sich umsehn (τε nach etwas), erspähen, 
erforschen VII, 3, 41, theils ansehn, 
betrachten VII, 6, 33, theils zusehn, 
überlegen, erwägen 1,3, 11. ΤΙ, 2, 
20. IV, 6, 10 u. ö. 

σκευάζειν, mit Zeug versehn, dah. 
zurichten, ausrüsten, ausstatten, auf- 
putzen; von 

σχευή, ἧς, ἡ, Zeug; dah. theils 
Geräth, theils Kleidung, Rüstung, 
Anzug ; wie 

σκεῦος, ovg, τό, Geräth; im Pl. bes. 
vom Gepäck der Soldaten. Daher 

σκευοφορεῖν, (das) Gepäck tragen; 
von 

σχευοφόρος, ον (φέρειν), Gepäck 
tragend u. subst. Gepäck — Packträ- 
ger; (τὰ) σκευοφόρα Alles, was Ge- 
päck trägt, insbes. das Lastvieh 11], 
2, 36. 3, 19. IV, 3, 25, auch überh. 
der Trofs 1, 3, 7. 10, 3. 5. 17. VI, 
2, 22. 

σκηνεῖν, 1) lagern; καχῶς IV, 4, 
14 An.; sich einlagern — einquartie- 
ren, einkehren VII, 7, 1; das Lager 
— die Quartiere beziehn I, 4, 9 oder 
die Qu. (bezogen) haben, einquartiert 
sein, wohnen IV, 2, 22. V, 5, 20; auch 
übernachten IV, 7, 27; 2) schmausen, 
tafeln IV, 5, 33. V, 3, 9. VI, 3, 15; 
8. σκηνή 2. 

σκηνή, ἧς» ἡ (verw. mit σκιά), jeder 
beschattende und bedeckende Ort, 
als Laube, Hütte, Bude, bes. Zelt; im 
Plur. das aus Zelten bestehende La- 
ger, dann überh. Lager, selbst wo 
an Zelte nicht gedacht werden kann, 
wie 111, 5, 7. 2) E/sbude, Speisezelt, 
8. onnveiv 2, vgl. Kyrop. 3, 22. 3) 
das bedeckte Gerüst, worauf die 
Schauspieler in den ersten Zeiten 
der theatralischen Kunst (um 530 v. 
Chr.) spielten, dah. überh. Bühne, 
scena. Davon auch ΄ 

σκηνοῦν, die Zelte — das Lager 
aufschlagen, sich lagern Il, 4, 14. ν, 
7,31. VII, 4, 11; dann überh. sich 
einquarlieren V, 5, 11, einkehren, über- 
nachten IV, 5, 23; davon 

σκήνωμα, ατος, τό, Gezelt II, 2, 17, 
Zen Wohnung, Behausung VII, 

‚16. 

σκηπτός, οὔ, ὃ, der Blitz, in sofern 
er einschlägt (σκήπτει). 

σχκηπτοῦχος, ου, ὁὃ (σκῆπτρον u. 
ἔχειν), Szepterträger, einer der ober- 


Σοφαίνετος 


sten Beamten am Persischen Hofe, 
eine Art Leibwächter des Königs, der 
immer ein Eunuch sein muste. 8. 
Agrandras. 

Σκιλλοῦς, odvrog, ὃ, Flecken in 
Elis. S. Ξενοφῶν a. E 

σκληρός, &, ὅν (onellsıv), trocken, 
hart, fest, spröde, rauk, wie σχληρόν 
ein rauhker Raum — Platz IV, 8, 
26 An. 

σκόλοψ, omog, ὃ, Pfahl, Pallisade. 

σκοπεῖν, nur im ‚Präs. u. Imperf. 
gebräuchlich (8. σκέπτεσθαι), sich 
umsehn, schauen, spähen V, 1, 9; be- 
obachten, aufpassen — aufmerken auf 
etwas (rı) VI, 1, 14; beobachten, for- 
schen II, 5, 4; berücksichtigen , sehen 
auf etwas (τι) VII, 4,8; Rücksicht 
nehmen auf etwas (πρός τι) I, 9, 22; 
erspähen, zusehn, erwägen V, 6, 30; 
bedacht sein auf etwas (rı) V,T, 32; 
ersehen 11], 1, 13. Med. bei sich er- 
wägen — überlegen. Von 

σχοπός, οὔ, ὃ, Späher, Kundschafter 
(Spion). 

σκόροδον, ov, τό, Knoblauch. 

σχοταῖος, &, ον, dunkel, finster; oft 
—= ἐν σκότῳ 11, 2, 17 An., vgl. W, 
1, 5, 10. Von 

σχότος, ovg, τό, Dunkelheit, Finster- 
nis. 

Σκυϑινοί, ὧν, eine freie Völker- 
schaft im nördlichen Armenien, öst- 
lich von den Maxgwveg, IV, 7, 18. 
S. Γυμνίας. 

σκυλεύειν (σκῦλον, spolium), dem 
getödteten Feinde die Rüstung ab- 
ziehn, dann überh. abnehmen, rauben. 

σκύταλον, ov, τό, Knüppel, Keule. 

σχύτινος, η, ον (σκῦτος), ledern. 
σμῆνος, ovg, τό, Bienenschwarm, 
Bienenstock. 

Σμίκρης, nrog, aus Arkadien, einer 
von den Oberbefehlshabern der Grie- 
chen, VI, 1, 4. 5. 

Σόλοι, ων, οἱ, Küstenstadt Kili- 
kiens in Kleinasien, später nach dem 
um die Bevölkerung der Stadt ver- 
dienten Pompejus Πομπηιόπολις ge- 
nannt, jetzt Mesetlü, 1, 2, 24. 

σός, σή, σόν, dein u. substantivisch 
deinig; τὰ σά VII, 7, 64 deine Sachen 
— Angelegenheiten. 

Σοῦσα, @v, τά, Hauptstadt der 
Persischen Provinz Susiana, in der 
Ebne Kissia am Choaspes, östlich 
von Babylon, Winterresidenz der 
Persischen Könige, 11, 4, 25. 111, 
δ, 15. 

᾿ Σοφαίνετος, ov, aus Stymphalos in 
Arkadien, dah. bald δΣτυμφάλιοςρ, 
bald ’Agx&g genannt, einer von den 
Oberbefehlshabern der Griechen, 1, 
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1, 1ı. 11, 3,9. 5, 37. IV,4,19. VW, 
3,1.81. 

σοφέα, ας, n, Weisheit, in der 
Kunst Meisterschaft (Virtuosität); von 

σοφός, 7, ὄν, weise, klug. 

σπανίζειν, Mangel haben an etwas, 
τινός (gr. Anh. $ 2, 2); mit 
‚onavıos, &, 0v, mangelhaft, spär- 
lich, selten, wenig, von 

σπάνις, 209, ἡ, Mangel, τινός an 
etwas. 

Σπάρτη, ης, ἡ, Sparta, Hauptstadt 
Lakonika’s (s. Aarwvırnöog) am Euro- 
tas, auch Lakedämon genannt, jetzt 
Ruinen. Davon 

Σπαρτιάτης. 0v, ein Sparlaner oder 
aus Sparta IV, 8, 25. VI, 4, 30. Pi. 
Σπαρτιᾶται Gesammtname derjeni- 
gen Bürger von Sparta, die echte 
Nachkommen der 1100 v. Chr. ein- 
gewanderten Dorier waren, im wei- 
tern u. allgemeinern Sinne, d. h. in 
sofern sie überhaupt Bewohner Spar- 
ta’s als Stadt und Provinz waren, 
auch Lakedämonier genannt. 

σπάρτον, ου, ro, alles Gewundene 
oder Geflochtene, bes. Matte, Strick, 
Seil; σπάρτα πυκνὰ ἐστραμμένα IV, 
7, 15 dicht gewundenes — gedrehtes 
Flechtwerk. 

σπᾶν, ziehn. Med. an sich ziehn, 
aber auch etwas ziehn, was Einem 
gehört, bes. Schwert, Degen, Dolch, 
Melser, 1, 8, 29. VII, 4, 16. 

σπείρειν, säen. 

Ἐσπένδειν, spenden, ein Trankopfer 
bringen, was dadurch geschah, dals 
man, bevor man trank, von dem 
Getränke etwas abgols, bei den Rö- 
mern libare. Med. (unter gegensei- 
tigen Trankopfern) einen Vertrag — 
Waffenstillstand schliefsen, τινί für 
Einen 1]. 3, 7, aber auch mit Einem 
1,9, 7, wie πρός τινα 111, 5, 16. 
S. σπονδή 2. 

σπεύδειν, beschleunigen, eifrig be- 
treiben, erstreben I, 5, 9, erjagen. In- 
trans. eilen, sich sputen, sich beeilen, 
sich bestreben, dah. σπεύδω mit d. 
Inf. bisw. mein Streben ist dahin ge- 
richtet —. 

Σπιϑοιδάτης, 0ov, Feldherr des 
Persischen Statthalters Pharnabazos 
VI, 3, 7. 

σπολάς, δος, ἡ. lederner Harnisch, 
Koller. 

σπονδή, ἧς, ἡ (σπένδειν), 1) Spende, 
Trankopfer, libatio; σπονδὰς ποιεῖν 
IV, 3, 14 Trankopfer bringen, wie 
σπονδαὶ γίγνονται V, 9, 5 —= ποιοῦν- 
ται. 2) Vertrag, Vergleich, Waffen- 
stillstand, Friede, immer im Plural; 
σπονδὰς ποιεῖσϑαι —= σπένδεσθαι 11, 


σταϑμός 


3, 8. 10 (s. ποιεῖν II, 5), ebenso oz. 
σπένδεσθαι IV, 1, 1 (gr. Anh. 51 
3, a); παρὰ τὰς or. dem Vertrage ii 
dem Frieden zuwider. 

σπουδάξειν, sich beeilen — sputen — 
beeifern, eifrig oder thätig sein; dah 
σπουδάζων bisw. eifrig, thälig. 

σπουδαιολογεῖσϑαι, Med. sich eifrig 
— angelegentlich unterhalten — be- 
sprechen; von 

σπουδαῖος, ας Οὐ, von Personen 
eifrig, strebsam; von Dingen ernst 
wichtig; von 4 

σπουδή. ἧς. ἡ. Eile, Hast; Eifer 
Anstrengung; Ernst, ernstes Streben. 
ernste Sorge; σπουδῇ eilig, hasti 
(5. κατὰ 2, e), aber auch mit Eifer 
eifrig, v1, 3, 14 vgl. 1, 8, 4. ; 

στάδιον, 0v, τό (στῆναι), Plur. 
gew. wmetaplastisch στάδεοι, 1) ein 
Stadium, ein Wegemals von 3 Minu- 
ten oder 125 Schritten, so dafs 40 
Stadien = 1 Deutschen Meile (s. 
παρασαγγης). 2) die Rennbahn d. h. 
die Bahn zum Wettrennen, so ge- 
nannt, weil jede der beiden neben- 
einanderlaufenden und oben durch 
einen Halbkreis verbundenen Bah- 
nen ein Stadium lang war (s. δόλι- 
xos); daher 3) der Lauf in der Renn- 
bahn, der Wettlauf; στάδιον ἀγωνί- 
ξεσθαι IV, 8, 27 An. 

σταϑμός, οὔ, ὁ (στῆναι), 1) Stand- 
ort, Stazion, das L. statio. In Per- 
sien hiefsen oraduoi die Standorte 
oder Standquartiere, wo der Köni 
auf seinen Reisen zu rasten und zu 
übernachten pflegte, so däfs sie in 
gröfserem Mafsstabe das waren, was 
auf unsern Poststrafsen die Stazionen 
sind, 1,8, 1. 10,1. I, 1,3 ἃ δ, 
Diese Standquartiere waren 4 — 8 Pa- 
rasangen = 3— 6 Meilen, also etwa 
eine Tagereise weit von einander 
entfernt. Daher ist σταϑμός 2) sehr 
oft Tagereise, Tagemarsch, überh. 
Marsch übersetzbar. Also σταϑμὸν 
ἐλαύνειν — ἐξελαύνειν — ἔρχεσθαι — 
πορεύεσθαι eig. über einen Standort 
ziehn oder marschieren (gr. Anh, $ I 
2), d. h. einen Tagemarsch weit ziehn 
oder marschieren, einen Tagemarsch 
machen — zurücklegen, 11, 2, 12. IT, 
4, 13.24. V,5, 1 u. ö., wie σταϑμοὺς 
ἐρήμους πορεύεσϑαι über oder durch 
öde Standorte marschieren, ἃ. ἢ. Tare- 
märsche durch öde Gegenden machen 
I, 5, 5. II, 4, 27. 28. IV, 5, 2; ἔξε: 
λαύνει διὰ τῆς Αυκαονίας σταϑμοὺς 
πέντε, παρασάγγας τριάκοντα I, 2, 19 
macht durch L. 5 Tagemärsche, nem- 
lich 30 Parasangen oder welche 30 
P. betrugen, ἃ. h. macht durch L. 5 
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Tagemärsche von 30 P.; u. so immer, 
wenn die Parasangen mit angegeben 
sind, vgl. IV, 7, 15. 8, 1; tritt dazu 
noch der Akkus. des Zieles mit εἰς, 
πρός, ἐπί, so ist derselbe zu über- 
setzen bis an — nach — zu. Also 
ἐντεῦϑεν ἐπορεύϑησαν διὰ τῆς Mn- 
δίας σταϑμοὺς ἐρήμους FE, παρασαγ- 
γας τριάκοντα, εἰς τὰς Παρυσάτιδος 
κώμας Il, 4, 27 von da machten sie 
durch Medien hindurch oder von da 
durchzogen sie M. und machten (s. zu 
IV, 6, 27) 6 Tagemärsche von 30 Pa- 
rasangen durch öde Gegenden bis zu 
den Dörfern der Parysatis. 

στασιάζειν, aufständig sein, aufstehn; 
sich empören,, sich auflehnen V, 9, 29; 
in Aufruhr sein VII, }, 39; Umtriebe 
machen, wühlen 11, 5, 28, τινί (gr. 
Anh. $ 3, 2, b) gegen Einen; von 
Mehreren unter einander zwiespäl- 
tig — in Zwiespalt sein \ll, 2, 2. 
Ven 

στάσις. 205g, ἡ (στῆναι), Aufstand, 
Auflehnung, Empörung, Aufruhr; von 
Mehreren, die sich gegen einander 
auflehnen, auch Zwiespalt V, 9, 29. 

σταυρός, οὔ, ὁ, Pfahl, Spitz — 
Schanzpfahl ; davon 

σταύρωμα. arog, TO, die Verpfäh- 
lung, der mit Schanzpfählen befestigte 
Wall. 

στέαρ, στέατος, τό, Talg, Fett. 

στέγη. ης, ἡ (στέγω, tego, decken), 
Dach, Obdach, Wohnung, tectum ; wie 

στεγνός, N, ὅν (2:85. dus στεγα- 
vög), bedeckt, tectus; dah. τὸ στεγνόν 
—= ἡ στέγη, bes. Hütte. 

στείβειν (verw. mit στέφω stipo 
stopfen steif), eig. dicht oder fest 
machen, dah. zerliegen (vgl. orıß&s), 
bes. aber nieder — zertreten, betre- 
ten; ὁδοὶ στειβόμεναι I, 9, 13 Heer- 
strafsen. Vgl. orißos. 

στέλλειν, (in Ordnung) stellen, in 
Ordnung bringen, in Stand setzen, 
fertig machen, ausrüsten; dann stellen 
(d. h. gegenwärtig machen, z. B. 
Soldaten stellen), dah. auch- senden, 
u. Pass. στέλλεσϑαι (Aor. ἐστάλην) 
gesendet werden, als Gesendeter kom- 
men — gehn, dann überh. reisen V, 
6, 5, marschieren, ausziehn V, 10, 13. 

στενός, ἡ, ὄν, eng. schmal; στενόν 
ein enger Raum — Weg, Engpa/s, 
Gebirgspafs, also _ 

στενοχωρία, ας, ἡ = στενόν. 

στέργειν, lieben, Wohlwollen hegen 
gegen Einen (τινά). 

στερεῖν, im Präs. u. Impf. meist 
ergänzt durch στερίσκειν, berauben, 
τινά τινος (gr. Anh. ὃ 2, 2). Pass. 
στερεῖσϑαι mit Fut. στερήσεσθαι ne- 


στράτευμα 


ben στερηϑήσεσϑαι beraubt werden, 
verlustig gehn, verlieren (τινός). Med. 
sich berauben VII, 6, 16, wo στεροῖτο 
für στέροιτο zu lesen ist. Daneben 

στέρεσϑαι, Dep., beraubt sein, ent- 
behren 1, 9, 13. 111, 2, 2. V1l, 1, 30. 

στέρνον, ου, τό, Brust. 

στερρός, ἃ, 09 --- στερεύς, d, ὄν, 
starr, hart, fest, uneig. fest, beharrlich 
(konsequent). Adv. στερρῶς. 

στέφανος, 0v, ὁ (στέφειν), Kranz, 
Krone; davon 

στεφανοῦν, bekränzen. Med. sich 
bekränzen. 

στήλη, ης, ἡ (ἱστάναι), Säule; 
5. ὁρίζειν. 

στιβάς, δος, ἡ, jedes Lager (8. 
στείβειν) von Gras oder Stroh oder 
Blättern, bes. Binsenlager, überh. 
Streu. 

orißog, ου, ὁ (oreißeıv), beiretener 
Pfad, Fufssteig; Fufstapfe, Spur. 

στίζειν, stechen, tätowieren ; ἐστιγμὲ- 
νος avdıvd V,4, 32 blumenarlig tä- 
towiert. 

στῖφος, ους, τό (στείβειν στέφειν). 
alles Gesteifte, Gestopfte, Zusam- 
mengedrängte, Dichte, stipatum, bes. 
dichter Schwarm oder Haufen: so von 
Reitern I, 8, 13. 26, von Fulsgän- 
gern VI, 3, 26. _ Ξ 

στλεγγίς, ἰδος, ἡ, Striegel, ein brei- 
tes Geräth von Metall, bei den La- 
kedämoniern von Rohr, womit man 
sich im Bade u. in der Palästra das 
mit Staub und Schweils vermengte 
Salböl abstrich. 

στολή, ἧς. ἡ (στέλλειν), Rüstung, 
Anzug, Kleidung, bei den Persern 
Kaftan. 

στόλος, ου, 6 (στέλλειν), 1) Zug I, 
2,5. 11,2, 10. 111, 1, 9. 10, Feldzug, 
bes. in στόλον ποιεῖσϑαι 1, 3, 16. Ill, 
3, 2, 8. ποιεῖν 11, 5; 2) die den Zug 
bildende Masse, Heermasse, Heer; Il, 
2, 12. 111, 2, 11. 

στόμα, ατος, τό, Mund, daher theils 
Öffnung, Mündung V, 10, 1. VI, 1,1. 
VII, 1, 1; Eingang V, 2, 26, Zugang 
IV, 5, 25; theils Vorderseite, vom 
Heere Vorlinie (Front) 111, 4, 42. V, 
4, 22. 

στρατεία, ας, ἡ, Feldzug; von 

στρατεύειν u. στρατεύεσθαι Med. 
(στρατός), Kriegsdienste ihun, ins 
Feld — zu Felde ziehn, einen (den) 
Feldzug (mit)machen 1, 2,2. V,4, 
33; überh. ausziehn I, 2, 2. Akt. u. 
Med. unterschieden wie bei ϑύειν. 
Davon auch κε 

στράτευμα. ατος, TO, jede Masse 
von Leuten, die Kriegsdienste thun 
(στρατεύουσι), dah. sowohl Kriegsheer, 


στρατηγεῖν 911 


Heer, als Heerestheil, Heerhaufen, I, 
5, 11. 12. 13. 8, 4. VII, 3, 38. 

στρατηγεῖν (στρατηγός), Heerführer 
— Anführer sein; στρ. ταύτην τὴν 
στρατηγίαν (gr. Anh. $ 1. 8. 4) diese 
Anführung — hierbei die Anführung 
oder den Oberbefehl übernehmen 1, 3, 
15 An.; dah. anführen, τινός (gr. 
Anh. $ 2, 5, d), überh. führen, leiten. 

στρατηγία, ας, n, Amt — Würde 
eines Heerführers (στρατηγός) VL, 1, 
41; Heerführung, Anführung V, 6, 25; 
8. στρατηγεῖν; aber auch Art der 
Anführung, Feldherrnplan U, 2, 13. 
Davon 

στρατηγιᾶν, das Amt eines Heerfüh- 
rers begehren, ein Heer zu befchligen 
wünschen. 

στρατηγός, οὔ, ὃ, Führer («yög) 
eines στρατός. also 1) im weitern 
Sinne Heerführer, Anführer, 1, 7,8. 
vH, 1, 33; 2) im engern Sinne Feld- 
herr, Oberbefehlshaber im Gegensatz 
zum λοχαγός (s. d.) III, 5, 7. IV, 7, 
25. VI, 3, 12, 4, 30. VII, 3, 10. 15. 
6, 7; 3) bei den Persern, ebenfalls 
im engern Sinne, der Oberbefehlsha- 
ber über einen der Truppenkörper, 
in welche die Persische Kriegsmacht 
getheilt war u. deren jeder einen 
bestimmten Sammelplatz hatte, sonst 
κάρανος, 1, 1, 2. 9, 7. 

στρατιά, ἄς, ἡ (στρατός), Kriegs- 
heer, Heer, auch die Gemeinen im 
Gegens. zur Führerschaft VII, 2, 35 
(8. πλῆϑος). u. das Hauptheer im 
Gegens. zu den Reitern u. Peltasten 
VI, 1, 19. Davon 

στρατιώτης. ου, ὁ, Krieger, Söldner, 
Soldat, oft gemeiner Soldat übersetz- 
bar I, 3, 21. VII, 2, 36, der überlı. 
immer unter diesem Worte zu ver- 
stehn ist. 

Στρατοκλῆς., £ovg, aus Kreta(Kens), 
Anführer der Kretischen Bogenschü- 
tzen (τόξαργχος), IV, 2, 29. 

στρατοπεδεύειν u. Med. στρατοπε- 
δεύεσθαι, lagern II, 2, 15. IV, 4, 8, 
sich lagern 11, 4, 1. 10. VI, ı, 14. 2, 
7. VII, 4, 2; sein Nachtlager nehmen, 
sein Nachtquartier aufschlagen 11, 2, 
17. II, 5, 1. IV, 5, 11. 8, 19; orea- 
τοπεδεύεσϑαι παρά τινι in Eines La- 
ger übertreten 1, 3, 7 An. Von 

στρατόπεδον, or, ro, 1) der Boden 
(πέδον), wo das Lager (στρατός) be- 
reitet ist, Heer — Feldiager, überh. 
Lager, auch in Dörfern IV, 4, 9; 2) 
Heer, 8. στρατός. 

στρατός, οὔ. ὁ (στορεννύναι ster- 
nere), Lagerstatt, stratum; dah. auch 
Heerlager, überh. Lager, casira; dann 
Lager als Inbegrif von Soldaten, Heer. 


συγ ---χωρεῖν 


στρεπτός, οὔ, ὁ, Kette; von 

στρέφειν, wenden, drehn, flechten. 
Intrans. Kehrt machen, sich wenden. 
Pass. (Aor. ἐστράφην) sich wenden, 
verti, von unfreiwilliger Wendung, 
wie III, 5, 1. 

στρουϑός, οὔ, ὁ u. ἡ, jeder zwit- 
schernde Vogel, bes. der Sperling; 
aber μέγας (μεγάλη) στρουϑός Straufs. 

στρωματόδεσμος, ου, ὁ (στρῶμα u. 
δεσμός), Bettsack. 

στυγνός, 7, ὄν (στυγεῖν). abschrek- 
kend, αι. abscheulich, gräulich, häfs- 
lich, vom Antlitz traurig, verdrie/slich, 
finster 11, 6, 9. 11. 

Στυμφάλιος. &, ον, Stymphalisch 
oder aus Stymphalos (8. Ayasias, Al- 
νέας u. Zogpaiverog) u. subst. ein 
Stymphalier; von 

Στύμφαλος, ov, Stadt im nordöst- 
lichen Arkadien. 

cv, du. 

συγγένεια, ag, n, Verwandtschaft, 
Stammverwandtschuft; von 

συγγενής, ἐς (συν u. γίγνεσϑαι), mit 
— angeboren, aber auch von demsel- 
ben Geschlecht, dah. theils schlechthin 
verwandt, theils stammverwandt. 

Ἐσυγ --- γίγνεσθαι. 1) zusammenkom- 
men, τινί (gr. Anh. $ 3, 2, a) mit Ei- 
nem; ἀλλήλοις συγγενέσϑαι bei einan- 
der — zusammen sein, vereinigt sein 
IV, 5, 23; 2) mit Einem Umgang 
haben — verkehren 1, 2, 12, von ei- 
nem Schüler den Unterricht Eines 
geniefsen 11, 6, 17. 

Ἐσυγ--- καϑῆσϑαι, zusammen — bei- 
sammensilzen. 

συγ — καλεῖν, zusammenrufen. 

συγ---κάμπτειν,  zusammenbiegen, 
überh. biegen, krümmen. 

Ἐσυγκατα --- καίειν, mit verbrennen. 

συγκατα---στρέφεσϑαι, Med., mit 
unterwerfen, unterwerfen helfen. 

συγκατ --- εργάζεσϑαε, mit auswirken 
— verschaffen, verschaffen — erwerben 
— erobern helfen. 

συγ ---κεῖσϑαι — συντεϑεῖσθϑαι, ver- 
abredet sein; συγκείμενον VI, 1, 4 ein 
verabredeter — bestimmter Ort; κατὰ 
τὰ συγκείμενα VI, 2, 7 der Verabre- 
dung gemäfs. 8. κεῖσθαι. 


συγ --- κλείξιν, zu — verschliefsen. 

συγ ---κομίξζεσθαι, Med., (sich, sibi) 
zusammentragen, sammeln. 

συγ ---κύπτειν, sich zusammenneigen, 
zusammenrücken. 

συγ — ywgeiv, übereinkommen wit 
Einem, ihm beistimmen, u. mit d. 
Nebenbegrif des inneren oder an- 
fänglichen Widerstrebens einräumen, 
nachgeben u. trans. gestalten. 
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σύειος, ας ον, vom Schweine; χρῖσμα 
σύειον Salböl von Schweinefelt. 

Συέννεσις. 1og, König von Kilikien 
1, 2, 12. 21. 26. 27. 4, 4. 

σῦχον, ov, τό, Feige. 

Ἐσυλ —Aaußaveıv, ergreifen, fafsen, 
fest oder gefangen nehmen (lafsen ), 
fangen, kapern \%, 5, 15. 

συλ --- λέγειν, zusammenlesen — su- 
chen — ziehn (von Truppen), sam- 
meln, einsammeln, versammeln. Pass. 
zusammengezogen — gesammelt wer- 
den, aber auch sich sammeln oder ver- 
sammeln u. Aor. συλλεγῆναι versammelt 
— beisammen sein. Med. sich (sibi) 
sammeln Davon 

συλλογή, ἧς. ἡ. Sammlung, Zusam- 
menziehung ; 6. ποιεῖσθαι 1, 1, 6 die 
Zusammenziehung bewerkstelligen; und 

σύλλογος. ov, ὁ, Versammlung, con- 
venlus, aber auch Zusammenrotlung 
Vv, 7,2 

* συμ — Baivsıv, zusammentreffen, sich 
zutragen — ereignen. 

Ἐσυμ — βάλλειν, 
aufhäufen. 


zusammenwerfen, 
Med. a) (von dem Seini- 


gen) zusammenbringen, beitragen, bei- - 


steuern, hergeben 1, 1,9; b) (unter 
sich) zusammenfügen, schliefsen VI, 4, 
35; c) (unter sich) übereinkommen in 
Bezug auf etwas (τι). etwas verab- 
reden — ausmachen — bestimmen VI, 
1, 3; d) (bei sich) kombinieren, Be- 
rechnungen machen IV, 6, 14 u. trans. 
berechnen, (er)raihen, folgern. 

συμ ---βοᾶν, zusammenrufen (durch 
Geschrei). > 

συμ --- βοηθεῖν, mit (VII, 8, 17) oder 
zu gleicher Zeit (IV,2,1) zu Hilfe 
kommen. 

συμβολή. ns, ἡ (συμβάλλειν), Zu- 
sammentreffen, Treffen. 

συμ --- βουλεύειν, rathen, Rath ge- 
ben, mit Rath unterstützen — an die 
Hand gehn (τινί), consulere alicui; 
transitiv rathen, anrathen, suadere. 
Med. sich berathen, berathschlagen I, 
7,2. V,6,2, consultare, deliberare 
(cum aliquo); um Rath fragen I, 1, 
10. II, ı, 16. 17 (τινί gr. Anh. $ 3, 
2, b), consulere aliquem. Davon 

συμβουλή, ἧς, ἡ, Rath (s. ἱερός). und 

σύμβουλος, ov, ὁ, Rathgeber. 

συμ --μανϑάνειν, sich woran ge- 
wöhnen. 

συμμαχεῖν (σύμμαχος ), mit kämpfen, 
kämpfen helfen, Kampf -- Bundesge- 
nofs sein. 

συμ — μάχεσθαι, mitkämpfen. 

συμμαχία, ας, ἡ, Bundesgenofsen- 
schaft; von 

σύμμαχος, ον (μάχεσϑαι). der mit 
einem Andern oder an eines Andern 


σύμπρεσβυς 


Seite kämpft, ihn unterstützt, ihm 
Beistand leistet 11, 4, 6. 111, 1. 2; 
mitstreitend, verbündet 11, 5, 11. V, 4, 
7; auch uneig. von Dingen, die Ei- 
nem zu Hilfe — zu Statten kommen, 
11, 4, 7. Subst. Mitstreiter, Kampf - 
Bundesgenofs V, 5, 6. VII, 7, 25 u. ὃ. 

Gvuust—£ysıv, mit Antheil haben 
an elwas, τινός, 8. μετέχειν. 

+ Gvu— μιγνύναι u. —VEIv, vermi- 
schen; häufiger intrans. sich verei- 
nigen mit Einem {τινί gr. Anh. $ 3, 
2, a), mit ihm verkehren — zusam- 
mentreffen, u. in feindlicher Bezie- 
hung zusammenstofsen, handgemein 
werden IV, 6, 24. 

συμπαρα --- σκευάζειν, mit zurecht 
machen — besorgen — aufbringen \V, 
1, 10, aber auch gemeinsame Anstal- 
ten treffen V, 1,8. 

Ἐσυμπαρ — ἔχειν, mit gewähren, ge- 
währen helfen; φόβον mit oder neben- 
bei Furcht einflöfsen VIl, 4, 19. 

σύμπας, ασα, αν, ganz, gesamml; 
im Pl. alle zusammen IV, 3,2, aber 
auch in Allem, im Ganzen übersetz- 
bar. Adverbialisch τὸ σύμπαν über- 
haupt, omnino, I, 5, 9, 8. ἀρχαῖος u. 
züs 4. 

cvu—nedav, fefseln, die Füfse ein- 
zwängen, am Aufstehn hindern. 

συμ -- πέμπειν, mitschicken, zum 
Geleite geben. 

Ἐσυμπερι---τυγχάνειν, (von unge- 
fähr) auf Einen (τινί gr. Anh. $ 3, 
2, a) stofsen (so dafs man mit ihm 
zusammen ist). S. περιτυγχάνειν. 

συμ --- πίπτειν. zusammenstürsen, τι. 
uneig. zusammengerathen — stofsen 
— treffen, aber auch zusammen — 
zu gleicher Zeit eindringen IV, 8, 11, 
wenn dort nicht zu lesen ist συνεισ- 
πεσόντων. 

συμ--- πολεμεῖν, mit Krieg führen; 
τινί πρός oder ἐπί τινα mit Einem 
gegen Jemanden Krieg führen, Einen 
gegen J. unterstützen. S. πολεμεῖν. 

συμ -- πορεύεσθαι, mit ziehn — mar- 
schieren. 

συμποσίαργος. ου, ὁ. Ordner ( ἄρ- 
χος) des Schmauses (συμποσίου), ma- 
gister bibendi. 

συμ --- πράττειν, mitwirken, behilflich 
sein VII, 7, 19; mit folg. ὥστε oder 
blofsem Inf. vereinigt dahin wirken, 
dafs VII, 7, 23; τινί τι Einem be- 
hilflich sein — ihn unterstützen in (Be- 
zug auf) etwas I, 1, 8. V, 5, 23, Ei- 
nem etwas zu Stande bringen helfen 
VII, 4, 13; τινί τι περί τινος Einem 
einen Dienst leisten in Bezug auf et- 
was V, 4, 9. 

σύμπρεσβυς, εως, ὁ, Mitgesandter. 
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συμ -- προϑυμεῖσθϑαι, mit sorgen — 
Sorge tragen für etwas — etwas mit 
betreiben, τε; mit folg. Inf. oder ὅπως 
u. dem verbum fin. mit Sorge tragen 
— dahin wirken, dafs —. 

συμ -- φάναι, mitsagen, bestäligen, 
bejahen. 

Ἐσυμ ---φέρειν, 1) zusammentragen 
II, 4, 31. VI, 2, 9. 3, 6; 2) mit ki- 
nem (τινί) ertragen — theilen VII, 6, 
20; 3) beitragen, ἐπὶ τὸ βέλτιον VI, 
8, 4 dafs es befser werde; dah. 4) zu- 
träglich — nützlich sein, nützen, con- 
ducere, immer unpersönlich; in dem- 
selben Sinne aber auch συμφέρον εἷ- 
vaı V, 9, 26. VII, 7, 21. 

σύν, Präpos. mit d. Akk. mit der 
Grundbed. (in Verbindung — Zusam- 
menhang) mit; dah. 1) von Personen, 
mit denen man irgendwie in Verbin- 
dung steht: mit 1, 3, 5. 9, 2. 11, 5, 
9. Π|. 1. 21. 2, 17 u. ö., 8. τάττειν; 
verbündet mit V, 4, 30; verbunden mit 
II, 5, 40; mit Hilfe II, 5, 12. VII, 3, 
11, so bes. in der Formel σὺν τοῖς 
Veoig; begleitet von I, 8, 26 oder be- 
gleitend, umgebend 11, 5, 13 An.; dah. 
οἱ σύν τινι Jemandes Begleiter II, 2, 
1 oder seine Umgebung, seine Leute 
1, 10, 18. 11, 2, 8. II, 1, 19. IV, 5, 
19; seine Truppen II, 4, 1. 111, 5, 3; 
seine Schaar, sein FHeerhaufen 2, 15. 
10,1. 2. IV, 3, 20; die unter Eines 
Befehl stehenden 11. 5, 25. 6, 14. IV, 
8, 16; Πέρσαι καὶ οἱ σὺν αὐτοῖς III, 
2, 11] die P. u. die mit ihnen zichen- 
den Völker d. h. die P. mit den ihnen 
unterworfenen Völkern. Daher 2) von 
Sachen, mit denen man ausgestattet 
ist, u. zwar a) von Waffen oder 
Kleidungsstücken, womit man ver- 
sehn oder angethan ist: mit II, 1, 
12. VI, 3, 3. IV, 5, 33; 5) von Eigen- 
schaften, mit denen man ausgerü- 
stet, von denen man beseelt ist: mit 
III, 2, 16. Ebenso 3) von Sachen, 
die mit einer Handlung irgendwie 
verbunden sind, so bes. in σὺν τῷ 
δικαίῳ II, 6, 18 auf eine rechtliche 
Weise; 8. καλός. 4) In Kompositen 
ist es meist mit, zusammen, zugleich. 

Ἐσυν --- ἄγειν, zusammenbringen V, 
10, 8, dah. theils zusammentreiben VI, 
2, 10, zusammenziehn IV, 4, 10. 19, 
zusammenberufen, versammeln 1, 3, 9. 
VI, 4, 11. 29, zusammenschlagen — 
legen I, 5, 10. 

cvv— αγείρειν, versammeln. 

συν --- αδικεῖν, mit Einem zusammen 
Unrecht thun, τινί (gr. Anh. $ 3, 2, a). 

συν --- «ϑροίζειν, versammeln. Pass. 
sich versammeln. 

συν — vıveiv, mit angeme/sen. finden 


δυν — ειδέναι 


oder billigen, dah. beistimmen, einwil- 
ligen u. trans. bewilligen, zusagen. 

*ovv— aıgeiv, zusammenfafsen; ὡς 
συνελόντι εἰπεῖν 11]. 1, 38 um es kurz 
zu sagen, überhaupt, eig. wie es zu 
sagen ist, wenn man es kurz zusam- 
menfafst. 

συν ---Οακολουϑεῖν, mit folgen. 

συν---αἀαπούειν, hören, von Mehrern 
zusammen, die sich einander hören. 
Der Gen. wie bei ἀκούειν. 

συν — αλίξειν, versammeln. 

συν---αλλάττεσϑαι. Pass. sich ver- 
söhnen — abfinden wit Einem (πρός 
τινα, 8. πρός 1, 1, ec). 

* ovvava — βαίνειν, mit hinaufgehn 
— ziehn V, 4, 16; mit Einem {τινέ 
gr. Anh. ὃ 3, 2, a) nach Hochasien 
ziehn; s. ἀναβαίνειν. 

συνανα --πράττειν, mit eintreiben, 
eintreiben helfen. 

cvvav— ıcravaı, mit oder zugleich 
aufstellen. Im Med. u. den intrans. 
Temp. (Perf. Pisqmf. Aor. 2) mit 
oder auch aufstehn. 

cvv— avr&v, begegnen, zusammen- 
treffen mit Einem {τινί gr. Anh. $ 3, 
2, a). 

συναπ--ἰιέναι, mit fortgehn — ab- 
ziehn. 

Ἐσυναπο---λαμβάνειν. mit oder zu- 
gleich wieder — zurückbekommen, aber 
auch zugleich erhalten — empfangen 
als etwas Schuldiges VII, 7, 40; 
s. ἀποδιδόναι. 

συν — inte, zusammenfügen; ud- 
nv αλληλοις I, 5, 16 Kampf unter 
einander anfangen — beginnen. 

συν --- ἄρχειν, mit herrschen, mit be- 
fehligen; τινί (gr. Anh. $ 3, 2, a) τι- 
vog mit Einem den Oberbefehl. über 
etwas theilen V, 9, 32; 8. ἄρχειν. 

‚svvösınvog, 0v, ὃ, Tischgenofs; 
σύνδ. τινὰ ποιεῖσϑαι sich Einen zum 
Tischgenofsen machen, einen zur Tafel 
ziehn;. vgl. ποιεῖν [1], 2. Übr. s. συν- 
ἔρχεσϑαι. 

ἢ συνδια --- βαίνειν, mit hinübergehn 
— übersetzen. 

συνδια --- πράττεσθαι, Med., mit oder 
zugleich thälig sein — sich verwenden. 

συν -- δοκεῖν, mit oder gleichfalls 
scheinen — gut scheinen; συνδοκεῖ μοι 
τοῦτο ich bin gleichfalls dieser Ansicht 
— stimme dem bei. 

σύνδυο (8. δύο), immer zwei zusam- 
men, je zwei. 

ovv— εἰδέναι (σύνοιδα), 1) mit Ei- 
nem wifsen, wie in σύνοιδέ μοι VII, 
6, 18 er weifs mit mir d.h. er weifs 
so gut wie ich; 2) ἑαυτῷ 0. sich be- 
wust sein, sibi conscium esse, I, 3, 10. 
11, 5, 7. VI, 6, 11. 
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συν --- eivaı, zusammenleben — um- 
gehn mit Einem (τινί gr. Anh. $ 3, 
2, a); οἱ συνόντες die Bekannten. 

Ἐσυνεισ --- ἐρχεσϑαι, mit hineingehn 
— ziehn. 

Ἐσυνεισ--- πίπτειν, mit hineinslürzen 
V,7,25; zugleich mit einem Andern 
(σύν τινι) eindringen VII, 1, 18. 

* guven— βαίνειν, mit emporsteigen. 

ovven— βιβάζειν, herausschaffen — 
zichn helfen. 

συνεκ--- κόπτειν, umhauen helfen. 

* guver — πίνειν, mit austrinken. 

συνε --- πορίζειν, verschaffen helfen. 

Ἐσυνεξ -- ἔρχεσθαι, mit ausziehn. 

συνεπ--- αἰνεῖν, gleichfalls --- auch 
billigen oder angeme/sen finden. 

Ἐσυν --- ἔπεσϑαι, zugleich — nebenbei 
folgen I, 4, 17. III, 4, 43. V, 2,4; 
überh. folgen, mitgehn 1, 3, 9. 111, 
1, 2. VII, 3, 12. 

συνεπ---εὐχεσϑαι, mit oder zugleich 
geloben. 

συν ---επιμελεῖσθϑαι, mit sorgen — 
Sorge tragen, τινός für etwas, 8. ἐπι- 
μελεῖσθαι. 

συνεπι--- σπεύδειν, 
bringen helfen. 

συνεπι --- τρίβειν, mit verderben oder 
zu Grunde richten. 

* guven— ouvvvaı, zugleich beschwö- 
ren. 

συνεργός, οὔ, ὁ (ἔργον), Mitarbei- 
ter, Gehilfe, τινός (gr. Anh. $ 2,6, ἢ) 
in etwas. 

Ἐσυν --- ἔρχεσθαι, zusammen zu Ei- 
nem (πρός τινα) gehn; häufiger zu- 
sammenkommen, sich versammeln; σύν- 
δειπνοι V, 9, 30 als Tischgenofsen 
ἃ. ἢ. zu einem Schmause = ὡς συν- 
δειπνήσοντες, vgl. II, 3, 21; auch 
zusammenkommen, sich vereinigen VI, 
1, 5. 

᾿Ἐσυνεφ-- ἐπεσϑαι, mit — nebenbei 
folgen. 

* gvv — ἔχειν, zusammenhalten. 

Ἐσυν ---ἠδέεσθϑαι, sich mit freuen, die 
Freude theilen; dah. seine Freude 
aussprechen worüber, Glück wünschen 
wozu V, 5, 8. VII, 8, 1. 

cvv— ϑεᾶσθαι, mit ansehn. 

σύνθημα, arog, τό (συντιϑέναι), 1) 
Verabredung; σ. ποιεῖσθαι IV, 6, 20 
die Verabredung treffen (s. ποιεῖν II, 
5); 2) die verabredete Losung, das 
Feldgeschrei (Parole); σ. εἰπεῖν die 
Losung geben — bestimmen; ebenso 
6. παραγγέλλειν, παραδιδόναι, 8. zu 
1, 8, 16 vgl. παρέρχεσθαιϑα. VI, 3, 25. 

συν --- ϑηρᾶν, mit jagen. 

Ἐσυν ---ἰδεῖν, 8. συνορᾶν. 

Ἐσυν ---ἰέναι (εἶμι), von Mehrern: 
zusammenkommen — gerathen, hand- 


schnell heraus- 
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gemein werden, fechten; von Einem: 
anrücken (so dals man mit einem 
Andern zusammengeräth) 1, 10, 10. 

συν ---ἰέναι (Inu), verstehn VII, 6, 
8 An. 

cvv— ı0ravaı, zusammenstellen — 
bringen, bes. Einen zusammenstellen 
mit Jemandem, damit dieser seine 
Bekanntschaft macht, d. h. ihn vor- 
stellen 1}. 1, 8. V, 9, 23. Med. 
συνίστασθαι u. Aor. 2 συστῆναι sich 
zusammen stellen — rotlen, zusammen- 
treten V, 10, 9. 11. 12, so auch in 
κύκλοι συνίσταντο V, 7,2 es bildeten 
sich Gruppen; ferner sich sammeln Ὗ, 
7, 16. ΥΨΙΙ, 3, 47, sich (fest )setzen VI, 
3, 23; συνεστηκέναι beisammenstehn 
— sein V1l, 3, 30, bestehn VII, 6, 26. 

σύνοδος, οὐ, ἡ. Zusammenkunft, u. 
in feindlicher Beziehung Zusammen- 
treffen. 

συν --τολολύξειν,. mit schreien oder 
jubeln, gew. nur von Weibern. 

συν ---ομολογεῖν. verstärktes ὁμολο- 
yeiv, beistimmen VU, 5, 10, zugeben 
VII, 8, 3; einwilligen, auf etwas ein- 
gehn (τι) IV, 2, 19, bewilligen, zusa- 
gen V, 1, 15. 

Ἐσυν -- ορᾶν, Aor. 2 συνιδεῖν, (Meh- 
reres zusammen) überblicken, übersehn, 
überh. sehn V, 2, 13 u. in geistiger 
Beziehung wahrnehmen, erkennen, be- 
merken I, 5, 9 An. 

συνουσία, ας; 7, Zusammensein, dah. 
theils Umgang, theils Zusammen- 
kunft, Unterredung Il, 5, 6. 

συν --- τάττειν, zusammen — in Reih’ 
und Glied stellen, aufstellen, ordnen. 
Med. sich aufstellen — in Ordnung 
stellen; dah. συνταξάμενοι in Schlacht- 
ordnung übersetzbar I, 10, 8. VI, 3, 
30; συντεταγμένους εἶναι unter den 
Waffen stehn IV, 2, 21 An. 

cvv—rıdevaı, zusammenstellen — 
legen — setzen. Med. sich irgendwie 
mit Einem setzen (τινί gr. Anh. $ 3, 
2, a), also mit Einem eine Verabre- 
dung treffen 1,9, 7, oft mit folg, acc. 
ec. inf. IV,2, 1. VII, 1, 35; trans. ver- 
abreden IV, 2, 2. 6, 21, festsetzen, be- 
stimmen, bedingen, ausmachen V, 1, 
12, abschliefsen, schliefsen 11, 5, 8. 

σύντομος, ον (τέμνειν). kurz. 
, δυντράπεξος, ου, ὃ, Tischgenofs = 
ὁμοτράπεζος. 

Ἐσυν --- τρέχειν, zusammenlaufen. 

cvv— roißsıv, zusammen — zerrei- 
ben, zerbrechen, zerschmeitern. 

Ἐσυν ---τυγχάνειν, zusammentreffen 
mit Einem, τινί (gr. Anh. $ 3, 2, a). 

συν ---ὠφελεῖν. mit nützen — nütz- 
lich sein; eig rı beitragen zur Förde- 
rung einer Sache Ill, 2, 27. 
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Συρακούσιος, &, 09, Syrakusisch u. 
subst. ein Syrakusier oder aus Syra- 
kus (ΖΣυράκουσαι, ὧν). der von Ko- 
rinthiern i. J. 735 an der Ostküste 
gegründeten ehemaligen Hauptstadt 
Siziliens I, 2,9. 10, 14 (wo Σνρα- 
κούσιος zu lesen ist). 

Συρία. ag, ἡ, Landschaft Asiens 
zwischen dem Euphrat u. dem Mit- 
telmeere J, 4, 5. 6, von 

Σύριος, α, ον. Syrisch (8. Πύλαι), 
u. dies von 

Σύρος. 0ov, ein Syrer oder Bewoh- 
ner Syriens 1, 4, 9. 

Ἐσυρ — ρεῖν, zusammenströmen. 

σύς, συός, ὁ u. ἡ, Schwein. 

συ---σκευάζεσθϑαι,. Med., (sein Ge- 
räih) zusammenpacken, einpacken, zur 
Abreise oder zum Abmarsch sich fer- 
tig machen, vasa_ colligere. 

σύσκηνος, ου, ὁ. Zeltgenofs. 

συ--σπῶν. zusammen — zuziehn, 
zusammennähen. 

συ --- σπειρᾶν, zusammenwickeln, zu- 
sammendrängen, auch von derSchlacht- 
ordnung, die man tiefer macht, so 
dafs mehrere Glieder hintereinander 
stehn. 

συ --- σπουδάζειν. mit betreiben u. in- 
trans. mit thätig sein, mit thätig ein- 
greifen, mit helfen. 

συ--- στρατεύεσθαι, den Feldzug mit- 
machen, mit Einem σύν τινὲ u. zwi 
(gr. Anh. $ 3, 2, a), VII, 3, 14. 4, 
20. 5, 9. 12. 6, 14 u.ö; mit mar- 
schieren I, 4, 3; mit (dem Heere) 
ziehn, beim Heere bleiben V, 10, 15. 

συστράτηγος, ου, ὁ, Mitfeldherr. 

συστρατιώτης, 0v, 6, Waffenbruder, 
Kriegsgefährte ( Kamerad). 

συ--- στρατοπεδεύεσθαι, mit Einem 
zugleich oder zusammen sein Lager 
aufschlagen. 

συ --- στρέφεσθαι. Pass., sich zusam- 
mendrängen — scharen; 8. στρέφειν. 

συχνός, 7, ὅν (ovveyng), von der 
Zeit anhaltend, fortwährend; συχνὸν 
ἡρόνον V, 8, 14 anhaltend, geraume 
Zeit. συχνῷ χρόνῳ ὕστερον I, 8, 8 ge- 
raume Zeit nachher; vom Raume un- 
unterbrochen; διαλείποντα συχνὸν ἀπ 
ἀλλήλων I, 8, 10 in fortlaufender Reihe 
von Raum zu Raum stehend oder auf- 
gestellt, s. zu III, 3, 9; von Dingen 
gehäuft, reichlich, viel, dah. συχνοί V, 
4, 16. 18. 7, 16 ein Haufen, eine 
Menge, eine grofse Anzahl (Menschen). 

σφαγιάξεσθαι, Med., ein Opferthier 
schlachten; von 

σφάγιον, ου, τό (σφάττειν), Schlacht- 
opfer, Opferthier, Opfer; oft Vorzei- 
chen an Jen Opferthieren, die in ge- 
wissen Bewegungen bestanden, über- 


Σωκράτης 


setzbar, wie I, 8, 15. IV, 3, 19. ΤΊ, 8, 
8. 21; 8. ἱερόν. 

σφαϊροειδής, ἕς (σφαῖρα), kugel- 
förmig, zugerundct. 

σφάλλεσθαι, Pass., zu Falle — zu 
Schaden kommen, ein Unglück haben. 

σφάττειν, schlachten, tödten, nieder- 
säbeln — hauen. 

σφενδονᾶν, sch'eudern; von 

σφενδόνη, ης. ἡ, Schleuder, ein in 
der Mitte breiter, meist lederner Strei- 
fen mit zwei schmalen Enden; oft auch 
der geschleuderte Körper, der Schleu- 
derstein; wie 

σφενδονήτης, οὐ. ὁ (σφενδονῶν), 
Schllner. ; ἐν ) 

σφόδρα, Adv., heftig, eifrig, gern, 
überh. sehr; von 

σφοδρός, &, ὄν, heftig, schwer, 
drückend,. 

σχεδία, ας, ἡ. Flofs; 07. διφϑερῶν, 
ein Flofs von Leder (gr. Anh. ὃ 2, 8, ο). 

σχεδόν, Adv., nah daran, beinah, 
ziemlich; σχεδόν τι VI, 2, 20 etwas 
nah daran, so ziemlich. 

σχέτλιος, &, ον, ungeheuer, schreck- 
lich. 

σχῆμα. arog, τό (ἔχειν), Haltung, 
Stellung, Gestalt. 

oxigeıv, spalten, vom Holze hauen, 
hacken; überh. trennen. Pass. sich 
trennen — theilen. 

σχολάξειν, Mufse — Zeit — nichts 
zu ihun haben; mit 

σχολαῖος, ας ον, mü/sig, gemächlich, 
langsam, träg; 0%. ποιεῖν τε etwas 
verzögern — aufhalten IV, 1,13; Adv. 
σχολαίως, von 

σχολή, ἧς, ἡ, Mufse; σχ. μοί ἐστι 
ich habe Zeit oder Mu/se 1, 6, 9. IV, 
1,17 oder gute Zeit V, 1, 9; ᾿σχολῇ 
(gr. Anh. $ 3, 2, c) adverbialisch — 
σχολαίως. 

σώξειν (σῶος), retten, bewahren, 
dah. theils erhalten, behalten, theils 
schützen, decken, theils wohlbehalien 
heimführen — zurückbringen 11, 3, 25. 
III, 2, 4. Pass. in allen diesen Bed., 
aber auch sich retten, sich durchschla- 
gen, mit heiler Haut davonkommen, 
Freiheit und Leben retten, glücklich 
heimkehren, glücklich woh'n gelangen, 
überh,. gelangen — zurückkommen an 
einen Ort, wo man σεσωσμένος ἃ. ἢ. 
geborgen, salvus, ist. 

Σωκράτης. ovg, 1) der berühmte 
Athenische Philosoph, geb. 468, hin- 
£erichtet 399 v. Chr., III, 1, 5 f.; 2) 
aus Achaia, einer von den Oberbe- 
fehlshabern der Griechen, die nach 
der Schlacht bei Cunaxa von den 
Persern ermordet wurden, 1, 1, 11. 
2, 3. IH, 5, 31. 6, 30. 
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σῶμα. arog, ro, Leib Il, 2, 20, 
Körper; Person 1, 9, 12. 27; Leib und 
Leben oder blofs Leben 11, 1, 12. V, 
5, 13; σώματα ἀνδρῶν Menschenleben 
IV, 6, 10. 

σῶος. ας ον, unversehrt, wohlbehal- 
ten, salvus. 

Zociag, 0v, aus Syrakus, einer von 
den Oberbefehlshabern der Griechen, 
J, 2, 9. 

σωτήρ, ἦρος, ὁ (σώξειν), Retter, 
Erretter; (6) Σωτήρ Beiname des 
Zeus (Zeus Soter), in so fern man 
ihm Rettung verdankte (Ill, 2,9. 
IV, 8, 25) oder um Rettung flehte. 
S. ἡγεμόσυνα. Davon 

σωτηρία, ας, ἡ, salus, Rettung, 
glückliche Heimkehr; Heil, Leben und 
Gesundheit. 

Zornoidag, α, ein Sikyonier III, 
4,47. 

σωτήριος, &, ον (σωτήρ). heilbrin- 
gend, salutaris. Σωτήρια (ἱερά) Dank- 
opfer für Errettung (glückliche Am 
kehr), Rettungsopfer; s. ϑύειν. 

σωφρονεῖν (σώφρων), vernünftig 
sein, sich verständig — klug beneh- 
men. 

σωφρονίζειν (σώφρων), klug ma- 
chen, zur Vernunft bringen, wilzigen. 

σωφροσύνη, verständiges oder ge- 
seiztes Betragen mit allen dazu ge- 
hörigen Eigenschaften, bes. Sitisam- 
keit, Anstand, Bescheidenheit. 


iR 


τάλαντον, ου, τό, eig. Wage, dann 
Gewicht; bes. aber eine Geldsumme 
von bestimmtem Gewicht: Talent = 
1375 Thlr. nach unserem Gelde. 
S. und. 

ταμιεύεσθαι, Med., eig. ein Haus- 
halter (ταμίας ) sein; dann haushälte- 
risch einrichten — bestimmen — ab- 
me/sen. 3 

Touos, ©, aus Memphis in Ägyp- 
ten, Statthalter in Jonien u. Befehls- 
haber der Flotte des jüngern Kyros, 
1, 2, 21. 4, 2. 

ταξίαρχος, Führer einer Taxis, Ta- 
ziarch (Oberster); der nächste nach 
dem Strategen. S. λοχαγός. 

τάξις, εως, ἡ (τάττειν), 1) Ord- 
nung 1, 2, 18. II, 3, 10. V, ὅ, 21 u. ö., 
bes. Reih’ und Glied I, 7, 20. 8, 19. 
V,1,2.8, 13. V, 4, 24; Schlachtord- 
nung, wie in τὰ περὶ τὰς τάξεις das, 
was die Schlachtordnung betrift d. h. 
die Kunst ein Heer in Schlachtord- 
nung zu stellen, die Taktik, also = τὰ 
ταχτιχά, 8. ὁπλομαχία u. ὁ 2, d, vgl. 
ΠῚ, 2, 17. 38. V, 4, 20 u. 5. w.; auch 
die Marschordnung III, 4, 19. 2) 


Schlachtreike, Reihe 1, 8, 10. ΤΙ, 1. 
32. V, 8, 13. 3) Stellung oder Stelle 
des Einzeln in der Schlachtordnung, 
Platz, Ort und Stelle, Posten I, 8, 3. 
Il, 2, 14. 21. III, 4, 48. IV, 3, 29; 
daher die Stellung, der Platz, der 
Rang im bürgerlichen Leben. 4) 
Ordnung, Abtheilung; in militärischer 
Hinsicht Schaar, Heerestheil, Heerhau- 
Sen, Schlachthaufen I, 2, 16. 8, 8. 21. 
II, 4, 14; von Reitern Schaar oder 
Geschwader I, 8, 21. IV, 3, 17. 22; 
im Griechischen Heere Taxe, eine 
Abtheilung von 200 Mann (2 Lochen), 
meist beim Fufsvolke I, 5, 14. IV, 3, 
22.4,8.7,2. 11,3, 11. 

Τάοχοι, ὧν, freies Gebirgsvolk 
zwischen Armenien und dem Pontus, 
östlich von den Chalybern, IV, 4, 18. 
6, 5. 7,1. V,5, 17. 

ταπεινός, ἡ, ὄν, niedrig, demüthig, 
unterwürfig; ταπεινὸν παρέχειν unter- 
werfen 11, 5, 12. Davon 

ταπεινοῦν, demüthigen. 

ταπίς, ίδος, ἡ, Teppich, Decke. 

ταράττειν, aufrühren, in Aufruhr — 
Verwirrung — Unordnung bringen, 
verwirren; ταῦτα ταράξαι V, 10, 9 
diese Verwirrung angerichtet — diese 
Wirren veranlafst haben (gr. Anh. 
$ 1,3, a); uneig. bestürzt machen, be- 
unruhigen 11, 4, 18. Pass. oft in Un- 
ordnung gerathen 111, 4, 23. VI, 3, 9. 
Davon 

τάραχος, ου, 0, Verwirrung, Unord- 
nung, in welcher Bed. sonst ge- 
bräuchlicher ist ταράχη, ης. 

ταριχεύειν (τάριχορ), einsalzen, ein- 
pökeln. 

Tagooı, ὧν, οἱ, Tarsus, Hauptstadt 
Kilikiens am Kydnos, später luliopo- 
lis, jetzt Terssus, 1, 2, 23. 26. 

τάττειν, stellen, ordnen, dah. theils 
aufstellen, in Schlachtordnung stellen ; 
theils anordnen, verordnen, bestimmen, 
auferlegen; theils anstellen, anstiften 
I, 6, 6; anweisen, beauftragen, befeh- 
ligen. Med. sich stellen oder aufstel- 
len, σύν τινι sich mit Einem zusam- 
menstellen; aber auch sich (sibi) stel- 
len V, 4, 22. 

ταῦρος, ου, ὃ, Stier. 

παύτῃ, eig. Fem. Dat. Sing. von 
οὗτος mit ausgelafsenem ὁδῷ (8. ἡ), 
auf diesem Wege, auf dieser Seite, 
hier,. da, dort, wie in ὁ ταύτῃ der 
dortige (s. 0 2, d); auf diese Weise, 
in dieser Hinsirht; dah. ταύτῃ, ὅτι in 
sofern, als — Il, 6, 7. 

τάφος, ου, ὁ (ϑάπτειν), Grabmal. 

τάφρος, ου, ὁ (θάπτειν), Graben. 

τάχα, Adv., schnell, alsbald ; leicht- 
lich, vielleicht, wohl. Mit 
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τάχος, Ovg, τό, Schnelligkeit, Ge- 
schwindigkeit; von 

ταχύς, εἴα, ύ, schnell, geschwind; ἡ 
ταχίστη ὁδός der Weg, auf dem man 
am schnellsten konımt, d. ἢ. der kür- 
zeste Weg 1, 2, 20; dah. abgekürzt 
τὴν ταχίστην aufs schnellste, schleu- 
nigst. Adv. ταχέως w. häufiger ταχύ 
schnell (s. βάδην), aber auch sogleich 
II, 3, 8 bis. VI, 4, 34, bald I, 5, 3. 9, 
29, schnell, olıne dafs es vorherge- 
sehn war, d. h. unversehens, plötzlich 
I, 5, 8. Komp. ϑᾶττον schneller 1, 5. 
89. ΥἹ, 3, 20; um so schneller IV, 
7, 7. V, 1, 14. VI, 3, 20. VII, 3, 45. 
Superl. τάχιστα am schnellsten oder 
mit grofser Schnelligkeit, in grofser 
Eile; ὡς (örı, 7) τάχιστα so schnell 
(schleunig, eilig) wie möglich, mög- 
lichst schnell, vollst. I, 2, 4. 111, 4, 
48. IV, 5, 1. VI, 1, 21, s. 9; in Verb. 
mit den Zeitpartikeln ἐπεί (ἐπάν) 
ἐπειδή (ἐπειδάν) u. ὡς sobald als, 
ut (quum) primum, simulac; ἐπὰν ὡς 
τάχιστα IV, 6, 9 sobald möglichst 
schnell. 

τε, Konj., 1) schlechthin anreihend 
und, que, et, wie 1, 9,5. III, 2, 16, 
in attischer Prosa selten. viel häu- 
figer stehn 2) in gegenseitiger Wech- 
selbeziehung (korresponsiv) a)re — re, 
eig. wie (80) — 80, gew. einerseils — 
anderseits, auch theils — theils, sowohl 
— wie, Begriffe verbindend I, 8, 6. 
IV, 5, 12, Sätze verb. I, 8, 3. 111, 2, 
11. VI, 4, 23 a.ö.; re viermal (einer- 
seits — anderseits — und — und). IV, 
8, 13, dreimal (und — und, wobei 
das erste re unübersetzt bleibt) VI, 
3, 21. VII, 7,305 δ) τε --- καί, von 
ze — τε nur dadurch verschieden, dafs 
καί hier etwas Stärkeres, überh. et- 
was Erhebliches hinzufügt; eig. wie 
— auch, gew. nicht nur — sondern 
auch, wie Il, 1, 16. VII, 6, 16, bes. 
in der Formel αὐτός re καί — I, 1, 
36. IV, 3, 13. 7, 26. 9, 1, 17. 6, 31, 
einzele Begriffe verbindend auch so- 
wohl — als auch, wie V,5, 1, wie- 
wohl das re hier, gerade wie in 
ἐάν re — ἐάν τε, εἴ τε --- εἴ τε, οὔτε — 
οὔτε (μήτε — μήτε), am besten un- 
übersetzt bleibt, ja häufig gar nicht 
übersetzbar ist, wie 1,8, 1. 16. 17. 
9,7. V, 4, 21 An. VII, 1, 22, 3, 39. 
3) Ganz unübersetzbar ist es auch in 
der Formel καὶ (ἤδη) te — καί, wo 
das zweite καί unserem als ent- 
spricht; 8. καί 2, ἃ. Ε. 4) Das ganze 
ze καί ist im D. unübersetzbar, wo 
es zwischen πολύς u. einem Adjektiv 
steht, wie III, 2, 23. V, 5, 8. 25. 5) 
In Folge eines Anakoluthons (s. zu 
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Ι,9,21}) steht für re — τε bisw. τὲ ---- δέ, 
wie V,5,8. VII, 8, 11. Vgl. V, 9. 
26 An. 

τέϑριππον, οὐ, τό (τέτταρες u. ἴπ- 
ποι), Fiergespann. 

τείνειν, spannen, βίἰγεοκεπ, dehnen, 
u. intrans. wohin streben — eilen. 

τειχίξειν. mit einer Mauer verschn, 
überh. befestigen, munire; von 

τεῖχος, OvS, τό, Mauer; dann jede 
Stadt, in sofern sie mit Mauern um- 
geben ist, V, 5, 6. VII, 1, 38. 2, 13 
(8. Νέον τεῖχος}; bes. auch befestigte 
Stadt, Burg, Kastell. 

τεχμαίρεσϑαι (τέκμαρ), Dep., aus 
gewissen Zeichen oder Merkmalen 
rathen, muthmafsen, folgern, schliefsen, 
abnehmen. Davon 

τεχμήριον, ου, τό, Zeichen, Beweis. 

τέχνον, ου, To (τίχτειν), Kind. 

τελεῖν (τέλος), vollenden, vollbrin- 
gen, erledigen, sich einer Sache (τι) 
engledigen, dah. vom Gelde entrich- 
tel, bezahlen. 

τελευταῖος, ἃ. ον (τελευτή), leizt, 
im Pl. bisw. die Letzten im Heeres- 
zuge, die Nachhut. 

τελευτᾶν, (be)endigen, beschlie/sen, 
u. intrans. zu Ende gehn, enden, ster- 
ben, von Kriegern fallen. Partiz. τε- 
λευτῶν, ὥσα, ὧν entspricht bisw. un- 
sern Adverbien zuletzt, endlich, z. B. 
τελευτῶν ἐχαλέπαινεν IV, 5, 16 zuletzt 
war er ungehalten, eig. er endigte da- 
mit, dafs er ung. war. Vgl. VI, 1, 8, 
Von 

τελευτή, ἧς, ἡ (τελεῖν), Ende, auch 
(mit u. ohne βίου) Tod. 

τέλος, ους, τό, 1) Ende; dah. theils 
Ziel, theils Ausgang, Erfolg, Ergeb- 
nis; τέλος ἔχειν beendigt sein; τέλος 
als Akk. (gr. Anh. $ 1, 5) was den 
Schlufs — das Ende betrifti, zum 
Schlufs, zuletzt, endlich I, 10, 13 u.ö.; 
s. διά 1, b; 2) vollziehende (exeku- 
tive) Gewalt, dah. obrigkeitliches Amt, 
Würde, wie in οἱ ἐν τέλει; 3) im 
Plur. vollziehende (exekutive) Be- 
hörde, Obrigkeit, Regierung II, 6, 4. 
VI, 1, 34, wo die Ephoren in Sparta 
gemeint sind. 

τέμαχος. Ovg, τό (τέμνειν), jedes 
abgeschnittene Stück, bes. ein (abge- 
schnittenes) Stück Fleisch. 


Teuevizng, falsche Lesart für Τη- 
μενίτης. 

* zeuvsıv, schneiden. 

τέναγος, ους, τό, sumpfige Furt 
oder Unticfe. 


τερεβίνϑινος, ἡ, ον, vom Terpentin- 
baum, auch von Terpentin gemacht, 
daher χρίσμα zeg. Terpentinöl. 
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τέταρτος, ἡ. ον, viert, τετάρτη der 
vierte Tag, 5. zu IV, 8, 1. 

τετρακισχίλιοι, at, a, viertausend. 

τετραμοιρία, ας, ἡ (μοῖρα), das 
Vierfache. 

τετραπλοῦς, N, οὖν, vierfach. 

τετταράκοντα, vierzig. 

τέτταρες. ας vier. 

τεῦχος, ovg, τό, Geräth, Gefäfs. 

τεχνάζειν, künstlich — ränkevoll — 
hinterlistig handeln oder verfahren; von 

τέχνη, ης, ἡ (verw. mit τεύχειν), 
Fertigkeit, Kunst, Geschicklichkeit ; 
πάσῃ τέχνῃ καὶ μηχανῇ eig. mit Auf- 
wendung jeder Kunst und jedes Mit- 
tels d. h. auf alle (mögliche) Art 
(und Weise); 8. μηχανή; dann, wie 
ars, Rank ( Intrigue), Knif. Davon auch 

τεχνικῶς. Adv., künstlich, kunstvoll; 
auch auf eine künstliche Weise V, 9,5. 

τέως, Adv., dem ἕως als Demon- 
strativ entsprechend, bis dahin; dann 
bis zu dem nachher anzugebenden 
Zeitpunkte d. h. eine Zeit lang. 

τήκειν, schmelzen; τετηκέναι intrans. 
geschmolzen sein. 

τήμερον, Adv., heute; ὁ (ἡ τό) τή- 
μερον der (die das) heutige; s. ὁ 2, 
a. E. 

Τηλεβύόας, &, Nebenflufs des Eu- 
phrat, jetzt Karasu, IV, 4, 3. 

Tnusvirns, ov, ein Temenite, aus 
Temenion bei Argos, IV, 4, 15. 

τηνικαῦτα, Adv. der Zeit, dann, da. 

Tnens, ovs, 1) ein alter König 
der Odrysen, Gründer ihrer Macht, 
Ahnherr des Seuthes VII, 2, 22; 2) 
ein anderer jüngerer Fürst der Odry- 
sen ἯΙ], 5, 1. 

τιάρα, ag, ἡ, Tiara, turmartige 
Kopfbedeckung der vornehmen Per- 
ser mit nach vorn gebogenem Zipfel, 
während die Tiara mit aufrechtste- 
hendem Zipfel (11. 5, 23) oder die 
κίδαρις eine Auszeichnung der Kö- 
nige war. Davon 

τιαροειδής, £s, tiaraförmig oder von 
der Art einer Tiara. 

Τιβαρηνοί, ὧν, Volk am Pontus, 
westlich von den Chalybern V, 5, 2. 
VII, 8, 25. 

Τίγρης. ητος, ὁ, Tigris, bekannter 
Flufs Asiens, insbes. Armeniens u. 
Assyriens, der sich mit den: Euphrat 
kurz vor dessen Ausflufs in den Per- 
sischen Meerbusen verbindet, jetzt 
Didschleh, 1, 7, 15. II, 2, 3. 4, 13. 25. 
IV, ı, 3. S. IV, 4, 3 An. 

τιϑέναι, legen, stellen VII, 3, 22; 
anlegen „ stemmen 1, 5, 13; anstellen 
I, 2, 20. Med. sich (sibi) legen VII, 
3, 23. Besondere Erwähnung ver- 
dient hier die Formel ὅπλα τέϑεσθαι 
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oder θέσθαι, welche bedeutet a) die 
Waffen von sich legen — ablegen 
I, 5, 17 An., dah. ὁ) Halt machen 1. 
5, 14. 10, 16. IV, 2, 16. 3, 17. V, 2, 
8. VI, 3, 3, da hierbei ebenfalls die 
Waffen abgelegt wurden, doch so, 
dafs man sie immer in Bereitschaft 
hatte: man stellte nemlich den Schild 
auf ein kleines Gerüst (χελλίβας) u. 
steckte die Lanze in die Erde (s. δό- 
0v); hierher gehört auch ἐν τάξει 
ϑέμενοι τὰ δ. 11, 2,8 An. u. τὰ δ. 
ἔκειντο IV, 2, 20 An ; c) die Waffen 
sich zurecht legen oder in Bereitschaft 
halten, um auf einen Angrif vorbe- 
reitet zu sein; dah. unter die Waffen 
treten, sich in Reih’ und Glied — in 
Schlachtordnung stellen V,2, 19, auch 
mit beigefügtem εἰς τάξιν II, 2, 21. 
V, 4, 11 oder ἐν τάξει VII, 1, 22, sich 
schlagfertig halten I, 6, 4; hieher 
gehört auch ἀντία τὰ 6. τίϑεσϑαι 
πρός τινα IV, 3, 26 Einem gegenüber 
sich aufstellen oder in Schlachtordnung 
stellen, u. ἔκειτο τὰ 0. VII, 1, 24, 
8. κεῖσθαι. 

τιμῶν (τιμή). werthachten, würdi- 
gen, schätzen; ehren; durch Beloh- 
nungen oder Geschenke ehren, dah. 
belohnen, beschenken, wie wir im D. 
ganz ähnlich sagen Einem etwas ver- 
ehren. 

Τιμασίων, wvog, aus Dardanos (8. 
ΖΙαρδανεύς), Oberbefehlshaber der 
Griechen an Klearchos Stelle u. spä- 
terhin, wahrscheinlich nach Lykios 
(s. d.) Tode, Anführer der Reiter 
ΠῚ, 1, 47. 2, 37. V, 6, 19-f. 93. 24. 
37. 9, 32. ΥἹ, 1, 14. 22. 3, 28. VII, 3, 
18. 46. 5, 4. 10. 

τιμή, ἧς, ἡ (rlew), Würdigung 
(Belohnung, Bestrafung); Ehre, An- 
sehn; Werth, Preis, Betrag VII, 8, 6; 
auch das aus einer Sache (τινός) 
gelöste Geld VII, 5, 2. 

Tıunoi®sog, ου, Dolmetscher aus 
Trapezus V, 4, 2. 4. 

τίμιος, &, ον (τιμή). geehrt; τ. ei- 
ναι in Ansehn stehn. 

τιμωρεῖσϑαι,. Med. (τιμωρός. τι- 
adv), sich rächen, Rache nehmen; τινά 
an Einem sich rächen, ihn bestrafen, 
τινός (gr. Anh. $ 2, 3, b) wegen oder 
für etwas; τινὰ ὑπέρ τινος 1, 3, 4 für 
Einen Rache nehmen oder Einen rä- 
chen an Jemandem. Davon 

τιμωρία, ας, ἡ. Rache, Strafe. 

Τιρίβαζος, ov, Statthalter des west- 
lichen Armeniens, IV, 4, 4. 18. 21. 

τις, τι, unbestimmtes Pron., 1) τις 
a) (irgend) einer — eine Ill, 3, 4. 18. 
4, 23. VII, 1, 33 u. ö., auch substan- 
tivisch, bes. nach εἰ; oft auch wer, 
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jemand; sehr häufig unserm unbe- 
stimmten Artikel ein entsprechend, 
wie I, 10, 11.12. δ) ein gewisser VII, 
2, 37. 3, 28. 4,7 u.ö. c) man ἴ, 4. 
12. 5, 2. 8. 9, 3. 13. II, 3, 23. III, 3, 
3. 4, 40. 5, 17. 18. IV, 5, 11. VI, 4, 
10. VII, 3, 5. 4, 8. 6, 25. 7,46. d) 


jeder oder ein jeglicher I, 3, 12. 9, 15. 


II, 2, 4. V,7, 31. 6) mancher, wie in 
χάλκος τις, manches Erz, I, 8, 8; vgl. 
Hom. Od. I, 302. 2) τινές a) einige 
1, 9, 11. IV, 1, 10. V, 1,7, in Verb. 
mit οἱ μέν oder οἱ δέ oft unübersetz- 
bar, s. zu 111, 3,19 u. ὁ 1,a; b) 
welche, manche 11]. 3, 18. IV, 6, 19. 
νι 1. 8. V11, 4,8. 8) τε a)als rei- 
nes Pronomen irgend ein IV, 1, 17, 
(irgend) etwas 1, 9, 7. 18. 111, 2, 32. 
IV, 1, 14. 5, 8. V, 7, 10. 9, 16 u.ö.; 
irgend ein Punkt — eine Stelle I, 10, 
15. 11, 4, 4; ein Theil I, 8, 18, ein 
Beispiel 1,5, 8; δ) adverbialisch (gr. 
Anh. $ 1,5) in etwas, irgendwie, in 
gewisser Hinsicht III, 1, 37, gewisser- 
majsen VI, 4, 15, einigermafsen, etwas 
IV, 1, 14, etwa 11}, 4, 23. V,8, 11. 
9, 27, 5. οὐδείς u. σχεδόν. 4) Die 
Bed. ein gewisser (1, b) liegt dem 
Gebrauch zu Grunde, da τὶς durch 
alle Genera u. Kasus ausdrückt, dafs 
der besagte Gegenstand dem Worte 
nur annähernd entspreche, wo wir 
sagen eine Art von, so in μελανία τις 
1, 8, 8 eine Art schwarzer Wolke; 
πόσον τι νάπος ὁ Πόντος VI, 3, 20 
welche gewaltige Art von Schlucht ist 
erst der Pontos; ἐν ποίοις τισὶν ὄντες 
πράγμασιν ἐτυγχάνετε VII, 6, 24 in 
welcher Art von Bedrängnis ihr ge- 
rade ware. Ähnlich ἡ διάρρεψες 
τοιαύτη τις ἐγένετο V, 8,7, wo das 
hier unübersetzbare τὰς andeutet, dafs 
das, was Xenophon vorgenommen, 
eine διάρριψις eigentlich nicht ge- 
nannt werden könne. 5) Ganz un- 
übersetzbar ist es, wo es in Verb. 
mit Adjektiven der Qualität u. Quan- 
tität eine (direkte oder indirekte) 
Frage verallgemeinert, indem es die- 
selbe auf die ganze Gattung hin- 
lenkt, wie in ὁποῖόν τί ἐστι τὸ τοιοῦ- 
τον ὄναρ ἰδεῖν — IN, . 1, 13. Vgl. 
II, 4,21. V,5, 15. Ahnliche Bed. 
hat das Neutrum, wo es sich auf ein 
Mask. oder Femin. oder einen Plural 
bezieht (s. zu IV, 4, 11), u. τις selbst 
im Relativ ὅστις. 

τίς. τί, Fragpronomen, welcher, 
welche, welches, bisw. auch was für 
einer — eine — ein III, 5, 14, sub- 
stantivisch wer, was; auch τίνες, 
wenn es substantivisch steht, im D. 
meist nur wer übersetzbar, wie IV, 
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8, δ; 8. ἐκ 8, c. Adverbialisch (gr. 
Anh. $ 1, 5) bes. häufig τί, was, 
warum, wie quid, II, 4, 3. 19. 5, 22 
u. ö.; τί γάρ denn wie V,7,10 (nicht 
VII, 2, 28, wo τί reines Pronomen 
ist); τί οὖν, eine Frage einleitend, 
wie nun oder blofs nun V,8, 11 (nicht 
1, 4, 14). 

Τισσαφέρνης, ovg, der tückische 
Statthalter von Karien, des Kyros 
Todfeind, dessen Satrapie er spä- 
ter hinzubekam II, 5, 11. I, ı, 2. 
3.7. 3,4. 7,12. 9,9. 10, 76.11, 3, 
17 ff. 29. 4, 1.8. 5, 11. 16 ff. 94 A. 
31. 39. ΠῚ, 2, 4. 3,3 δ᾽ 4, 1 f. VI, 
6, 1.7. 8, 24. S. die Einleitung. 

Ἐτιτρώσκειν, verwunden. 

“ uratt ov, leidend, elend, unglück- 
ich. 

τοι, Adverb der Bekräftigung, für- 
wahr, traun (beide im D, vorstehend) 
doch, ja, ja doch. 

τοιγαροῦν, Konj., daher — denn in 
der That. 

τοίνυν, bekräftigend wie das ein- 
fache τοὶ, dah. 1) als Adverb doch 
nun, nun doch, nun in der That; 2) 
als Konjunkzion a) ein Ergebnis fest- 
stellend (8. νῦν) nun (vorstehend), 
denn (nachstehend) VI, 4, 28. VII, 7, 
49, also, demnach, bes. so — denn II, 
1, 22. 3,5. 5,41. III, 1, 37; δ) bei 
Übergängen, etwas Neues feststel- 
lend, ganz wie das L. atgui, nun 
(meist vorstehend) VII, 2, 29. 3, 37. 
5, 3. 10, nun aber III, 1, 36. V, 1, 13; 
über un τοίνυν μηδέ s. μηδέ. 

τοιόςδε, τοιάδε, τοιόνδε, von solcher 
oder folgender Art. 

τοιοῦτος, αὕτη, οὔτο, solch, ein sol- 
cher, so beschaffen, von der — dieser 
— solcher Art; τοιοῦτον οὐδέν II, 5, 
5 An.; τούτων τοιούτων ὄντων II, 5, 
12 quae quum talia (ita) sint, unter 
solchen — diesen Umständen; vgl. I, 
7,5 An. II, 5, 24 An. V, 7, 26 An. 
Ὁ τοιοῦτος der so beschaffene, wie 
οὐ τοιοῦτοι ἄνδρες VI, 7, 24 die 
Menschen dieser Art, solche Menschen; 
τὰ τοιαῦτα IV, 1, 28 die Fälle dieser 
Art, solche Fälle; ἐν τῷ τοιούτῳ V, 
8, 20 in der Lage, die von solcher Art 
ist, d. h. in solcher Lage, so dafs 
sich τοιοῦτος u. ὁ τοιοῦτος für un- 
sern Sprachgebrauch nur wenig un- 
terscheiden. 

τοῖχος, 0v, ὁ (τεύχειν), Mauer, Wand. 

τολμᾶν, wagen, sich ermannen, sich 
nicht scheuen, es über sich gewinnen. 

Τολμίδης, ov, ein Herold aus Elis 
11, 2, 20. IH, 1, 46. 

τοξεύειν (τόξον). mit dem: Bogen 
schiefsen, τινά nach Einem; Pass. von 
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einem Pfeil getroffen — überhaupt 
geschofsen werden. Davon 

τόξευμα, arog, τό, Geschofs, Pfeil. 

τοξική. ἧς, ἡ, Kunst mit dem Bogen 
zu schiefsen ; von 

τόξον, ov,, τό, Bogen; auch überh. 
Schiefsgewehr nach Art unserer Arm- 
brüste IV,2,28. S. ἐκ 1. Davon auch 

τοξότης. ov, ὁ, Bogenschütze. 

τόπος. ov, ὃ, Stelle, Ort, Gegend. 
τοσόςδε, τοσήδε, τοσόνδε, so grofs, 
im Pi. auch so viele; 8. τοσοῦτος. 

τοσοῦτος, τοσαύτη, τοσοῦτο, 80 
grofs, so bedeutend; vom Finger- 
zeig begleitet (deiktisch) dieser 
grofse IV, 1, 20, ähnlich V, 6, 19; 
im Pl. auch soviele u. im Neutr. so- 
viel II, 1,9, ebenso im Sing., bes. 
im Neutrum I, 3, 15 u. bei Stoffna- 
men, wie in τοσοῦτον xweiov soviel 
Raum - Platz. Adverbartig rocov- 
τον soweit 111, 3, 10, 6. zu III, 3, 9, 
auch in soweit 111, 1, 45. V, 8,8; zo- 
σούτῳ um so viel. S. ὁπόσος u. ὅσος. 

τότε, Adv., damals, da, dann, in 
diesem Falle 111. 4, 21, auch geradezu 
in dem eben erwähnten Falle IV, 1. 
17; ὁ τότε der damalige. 

τοτέ, Adv., einmal, dah. τοτὲ μέν --- 
τοτὲ δέ ein Mal — ein ander Mal, 
bald — bald, tum — tum. 

τοὐλάχιστον, 8. ἐλάσσων. 

τοὔμπαλιν. 5. ἔμπαλιν. 

τράγημα, ατος, τό, gew. im Pl. 
τραγήματα, τῶν (τρώγειν, Aor. 2. τρα- 
γεῖν), Knupperwerk, dergleichen man 
zum Nachtisch gab, Naschwerk, Nach- 
tisch, bellaria, Fr. dragees. 

Τράλλεις, εων, ai, Stadt in Karien 
nah am Mäander, jetzt Aidin Hüsel- 
hissar, I, 4, 8. 

τράπεζα, ng, ἡ, Tisch, Tafel. 

Τραπεζούντιοι, ων, Trapezuntier, 
Bewohner von 

Τραπεζοῦς, οὔντος, ἡ, berühmte 
Handelsstadt am Pontos im Gebiete 
der Kolcher, Pflanzstadt von Sinope, 
später Trebisonde, jetzt Tarabusun, 
IV, 8, 22. 23. V, 5, 10. 

τραῦμα, arog, τό (verw. mit τι- 
τρώσκειν), Wunde. 

τράχηλος, ov, ὃ, Hals, Nacken. 

τραχύς, εἴα, dv, rauk, uneben; vom 
Flufse, der einen rauhen unwegsamen 
Grund hat IV, 3, 6; auch von der 
Stimme II, 6, 9. 

roeiv, zittern, sich fürchten, furcht- 
sam fliehn, τινά vor Einem. 

τρεῖς, τρία, drei. : 

τρέπειν, drehn, wenden; εἰς φυγήν, 
in fugam vertere, in die Flucht schla- 
gen, zurückschlagen 1, 8, 24, auch 
ohne εἰς φυγήν V, 4, 23; τὰς γνωμας 
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τινός ΗΠ, 1, 41 Einen umstimmen — 
auf andere Gedanken bringen ; rergau- 
μένος, ἢ, ον, gewendet, gerichtet, auch 
vom Wege, der wohin geht oder 
führt 111, 5, 15. Med. a) mit d. Aor. 
τραπέσϑαι sich wenden; ἐφ᾽ ὡρπαγήν 
VH,1, 18 zum Plündern, vgl. II, 6, 
5; ἐπί τινὰ an Einen (bittweise) V, 9, 
19, aber πρός τινὰ bei Einem einkeh- 
ren — einsprechen, devertere apud ali- 
quem IV, 5, 30; δ) mit d. Aor. τρέ- 
Yaodaı von sich abwenden, in die 
Flucht schlagen V, 4, 16 u. ö. 

"τρέφειν, fültern, nähren, ernähren, 
unterhalten, von Thieren auch halten. 
Med. sich nähren; rıvi sich wovon 
nähren, wovon leben VI, 3, 20; ἐκ 
τῶν κωμῶν VII, 4, 11 sich aus den 
Dörfern nähren, sich die Lebensmittel 
aus den D. holen. 

"τρέχειν, laufen; περὶ νίκης I, 5, 8 
um die Wette laufen, einen Wettlauf 
halten. 

τριάκοντα, dreifsig. 

τριακόντορος, ου, ἡ (eig. Adjektiv 
mit ausgelalsenem ναῦς), Schiff mit 
dreifsig Rudern, Dreifsigruderer. 

τριαχύσιοι, αἰ, &, dreihundert. 

“τριβὴ, ἧς, ἡ, häufiger Gebrauch, 

bung. 

τριήρης. ους, ἡ (εἷς. Adjektiv mit 
ausgelalsenem ναῦς). Schiff mit drei 
Ruderbänken, Dreiruderer, Galeere. 
S. πλοῖον. 

τριηρίτης, ov, ὃ, der Matrose — und 
im Pl. auch die Mannschaft einer 
Galeere. 

toinnxvs, v, Gen. εος, drei Ellen lang. 

τριπλάσιος, α, ον, dreifach, dreimal 
sogrofs oder soviel. 

τρίπλεϑρος., ον, drei Plethren lang 
oder breit. 

τρίπους, οδος. ὃ, Dreifufs oder 
dreifüfsiger Tisch. 

τρίς, Adv., dreimal, auch sehr, 
überaus. 

τριςκαίδεκα, dreizehn. 

τριταῖος, α, ον, am dritten Tage. 

τρίτος, N, 0v, dritt; τὸ τρίτον (gr. 
Anh. $ 1,5) zum dritten Male. 

τριχῆ. dreifach, auf dreifache Art; 
8. γίγνεσθαι u. ποιεῖν 1]. 4. 

τρίχινος, n, ον (Bei), von Haaren. 

τριχοίνικος, ον, drei Chönix enthal- 
tend; ἄρτος VII, 3, 23 ein Brot von 
ungefähr 3 Chöniz. 

τρόπαιον, ου, τό, Siegesdenkmal, 
Tropäe, in so fern die Feinde in die 
Flucht (τροπή) geschlagen sind. 
S. τρέπειν, Es bestand aus Rüstun- 
gen, Helmen u. Schilden der Feinde, 
die an einem Baume oder auf einer 
Stange aufgehängt wurden. 


τροπή 381 


τροπή, ἧς, ἡ (τρέπειν), Wendung, 
Umkehr, Flucht, Niederlage. 

τρόπος. 0v, ὁ (τρέπειν), a) Wen- 
dung, Art, Weise, Art und Weise; 
sehr oft im Dativ, wo wir auf ge- 
brauchen, wie 11I, 4, 8. IV, 2, 13 
u. 8. w. u. in τρόπῳ τινί auf irgend eine 
Weise, so gut wie möglich; mit dem- 
selben Sinne aber auch im Akkus. 1, 
1, 9. VI, 1, 1 An., oder mit beigefüg- 
tem κατά VI, 4, 30 (8. κατά 2, d) 
oder mit ἐκ 111, 1, 43. VI, 7, 41 (8. 
ἐκ 3,b); δ) Weise, Sitte, Gewohnheit, 
Kigenschaft, Eigenthümlichkeit, Ka- 
rakter. 

τροφή. ἧς. ἡ (τρέφειν), Ernährung, 
Verpflegung, Beköstigung, aber auch 
Nahrung, Kost. 

τροχάζειν (τρέχειν), laufen, rennen. 

τρυπᾶν, bohren, durchbohren. 

Τρωάς, δος, ἡ. Landschaft im 
nordwestlichen Kleinasien, deren 
Hauptstadt vormals Troja (Ilium) 
war, V, 6, 24. VII, 8, 7. S.”Iön. 

towxtög, 7, 09 (τρώγειν), Alles, 
was man i/st, nicht um satt zu wer- 
den, sondern um zu knuppern und zu 
naschen, also bes. was als Nachtisch 
gegefsen wird, wie Aepfel, Nüfse, 
Mandeln. 

τρωτός. N, 09 (τιτρώσχειν), ver- 
wundbar. 

Τύανα. ὧν. τά, ansehnliche Stadt 
Kappadokiens am Fufse des Taurus, 
nicht weit von den Kilikischen Päs- 
sen, jetzt Kis-hissar, I, 2, 20. 

* zvyyavsıv (νοῦν. mit τύχη), 1) 
intrans. zufällig sein, (zufällig) sich 
treffen, gew. mit d. Partiz., wo es im 
D. durch die Adv. zufällig, von un- 
gefähr, gerade, eben zu übersetzen 
ist, so dafs das Partiz. ins verb. fin. 
zu stehn kommt, z. B. παρὼν ἐτύγ- 
yavsv I, 1,2 es trof sich oder der 
Zufall wollte, dafs er anwesend 
war, d. h. er war gerade anwesend; 
vgl. bes. 11, 2, 17 An. III, 1,3 An. 
V,4,34 An. 2) transit. (zufällig) 
treffen, τινὸς (gr. Anh. $ 2, 3, b); 
dann überh. treffen, auch wit d. Be- 
grif der Absichtlichkeit, 111, 2, 19; 
ferner treffen, antreffen, finden, befin- 
den V, 5, 15; finden, erlangen, errei- 
chen, wozu gelangen; τί τινος (gr. 
Anh. $ 2, 3, a) 1,4, 15. VI, 4, 32 
oder παρά τινος V, 9,26 etwas von 
Einem erlangen. Partiz. τυχόν (gr. 
Anh. $ 1,5) wenn es das Glück will, 
vielleicht. 

Τυριαῖον, ov, Stadt in Phrygien 
in der Nähe des heutigen Ilgün, |], 
2, 14. 

τυρός, οὔ, ὃ, Käse. 


ὑπ--- ἄρχειν 


τύρσις, τος, ἡ. das L. turris, Turm. 

τύχη, ης, ἡ, Zufall, Geschick, Schick- 
sal, Glück, selten = εὐτυχία u. σον. 
mit beigefügteım ἀγαϑή oder χρηστή, 
wie in der Formel ἀγαϑῇ τύχη, in 
Gottes Namen, quod felix faustum for- 
tunatumque sit. 

τυχόν, 8. τυγχώνειν ἃ. E. 


T. 


ὑβρίξειν, übermüthig — frech sein 
oder handeln, ausschweifen, freveln; 
trans. übermüthig oder frech behan- 
deln, mishandeln. Von 

ὕβρις, εως, ἡ (ὑπέρ), das L. super- 
δία, Übermuth, Ausgelafsenheit, Frech- 
heit, störrige Frechheit, freche Ver- 
stocktheit V, 8, 3, Frevel. Davon 

υβριστός, ἡ, ὄν, eig. gemishandelt, 
aber auch, bes. im Komp u. Superl., 
aktivisch übermüthig, frech, ausge- 
lafsen, zügellos. 

ὑγιαίνειν, gesund (ὑγιής) — frisch 
— bei Kräften sein. 

ὑγρότης, nrog, ἡ (ὑγρός), Feuch- 
tigkeit u. die dadurch erzeugte 
Weichheit, Geschmeidigkeit, Gelenkig- 
keit. 

ὑδροφορεῖν, Wafser (ὕδωρ), iragen 
(φέρειν); zunächst von 

ὑδροφόρος, ον, wafsertragend u. 
subst. Wafserträger oder Wafserträ- 
gerin. 

ὕδωρ, ὕδατος, τό, Wafser, bisw. 
Regen. 

υἱδοῦς, οὔ, ὃ, Sohnes Sohn, Enkel; 
von 

υἱός, οὔ, 6, Sohn. 

ὕλη, ns, N, das L. silva, Wald, Ge- 
hölz, Gesträuch; dah. auch gefälltes 
Holz, Reisig. 

ὑμέτερος, &, ον (ὑμεῖς). euer, en- 
rig, euch gehörig, euch ergeben V, 5, 19. 

Ἐὺπ-- dysıv, darunter bringen — 
führen; scheinbar intrans. (8. ἄγειν) 
langsam oder sachte zugehn — vor- 
rücken. Med. (für sich oder in seinem 
Interesse) leiten II, 1, 18, verleiten, 
verlocken II, 4, 3, immer mit dem 
Nebenbegrif einer heimlichen, listi- 
gen, trüglichen Handlungsweise; 8. 
ὑπό a. E. 

ὑπαίϑριος, ον (αἰϑρία), unter. 
freiem Himmel. 

ὑπαίτιος, ον (αἰτία), einer Anklage 
unterworfen; ὑπαίτιόν τί μοί ἐστι es 
wird mir etwas zum Vorwurfe gemacht. 

ὑπ--- ἀκούειν, hinhören, auf Einen 
oder etwas hören, τινός (8. ἀχὈύεινγ}; 
gehorchen, Folge leisten. , 

ὑπ--- avrüv, entgegengehn/— rücken. 

ὑπ --- αντιάξειν, entgegengehn. 

ὑπ -- ἄρχειν, 1) den Anfang machen, 


ὕπαρχος 


anfangen, beginnen, eig. mit d. Ne- 
benbegrif des geheimen, nicht ofle- 
nen Beginnens, der sich aber all- 
mählich verloren hat; dah. mit d. 
Partiz. zuerst übersetzbar, so dals 
das Partiz. ins verb. fin. zu stehn 
kommt, z. B. σὺ ἡμᾶς ὑπῆρξας κακῶς 
ποιῶν du hast uns zuerst beleidigt 
oder schlecht behandelt; vgl. Il, 3, 23. 
V, 5,9. 2) mit d. Dativ eig. für Ei- 
nen oder in Eines Interesse etwas 
unter der Hand oder insgeheim be- 
ginnen, dann überh. Einem zu Dien- 
sten sein, ihn (insgeheim) unterstützen 
I, 1,4. V,6,23; zu Gebote stehn, 
praesto esse. 11, 2, 11. V, 1, 10. VI, 
1,28, u. ὑπάρχεε wor oft ich habe, 
besitze, mir wird zu Theil VII, 7, 32; 
dah. 3) ohne Dativ auch = παρεῖναι, 
vorhanden sein, vorliegen, wie das L. 
subesse, 11, 5, 21 An. VII, 1, 27, u. 
τὰ ὑπάρχοντα —= τὰ παρόντα ὙἹ, 2, 
9 (8. ἐκ 3, d). 

ὕπαρχος, ου, ὃ, Unterbefehlshaber; 
Statthalter. 

ὑπασπιστής, οὔ, ὁ (ἀσπίς), Schild- 
träger, Schildknappe. 

ὑπ--- εἴκειν, weichen mit d. Neben- 
begrif des’ Allmählichen; s. ὑπό a.E. 

ὑπ---εῖναι, daruntersein — liegen. 

Ἐὺπ -- ελαύνειν, entgegenreiten; 8. 
ἐλαύνειν. 

ὑπέρ, Präpos. mit d. Grundbed. 
darüber, das L. super (supra) u. un- 
ser über (ob), verw. mit ὑπό, sub, in 
sofern beide, ὑπέρ u. ὑπό, ein Dar- 
überhinweg, aber ὑπέρ nach oben, ὑπό 
nach unten, ausdrücken; 1) mit d. 
Gen. a) in räumlichem Sinne «) über 
— hin, auch über — herab IV, 7,4, 
meist bei Verben der Bewegung; β) 
bei Verben der Ruhe über, oberhalb 
111, 4, 29. V, 4, 13; bes. von der Lage 
I, 10, 12. III, 4, 41. 39 An. u. 6., 
hier bisw. nördlich von übersetzbar 
11, 6, 2. VII, 5, 1. 15; y) über — hin- 
aus, jenseit 1, 10, 14. Dah. ὃ) zum 
Schutz, für, zum Besten, weil das 
über einem Gegenstand Befindliche 
oft dazu bestimmt ist denselben zu 
decken und zu schützen, sowie man 
sich auch im Kampfe über denjeni- 
gen hin beugt, den man zu sehützen 
entschlofsen ist; so I, 8, 27 mit V, 7, 
10; auch 1, 9, 31 mit VII, 4, 9; fer- 
ner 11I, 5, 6. IV, 8, 24. V, 7, 12. VI, 
4, 18.. VII, 6, 41, 5. τιμωρεῖσϑαε u. V, 
6, 27 An.; bisw. Einem zur Liebe, in 
Eines Interesse übersetzbar VIl, 6, 34. 
35. c) An die Bed. für schlielsen 
sich an die Bedeutungen «) für (an- 
statt), im Namen V, 5, 13. Vl1l, 7, 3. 
21, β) über, wegen, um — willen. 2) 
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mit d. Akkus. a) in örtlichem Sinne 
über, über — hinaus, oberhalb ], 1, 9, 
wenn hier nicht Ἑλλησπόντου zu le- 
sen ist; bes. ὁ) bei Zahlen über, mehr 
als V,3, 1. 10, 10. V1,3,4 3) In 
Kompositen hat es meist die öriliche 
Bed. über (ὑπερβαίνειν), drückt aber 
auch ein Überwältigen (ὑπερδεής, 
ὑπερέχειν). ein Übertreiben (ὑπερ- 
BoAn), ein Übersehn u. Gering- 
schätzen (ὑπερορᾶν) u. ein Verwenden 
u. Aufopfern (ὑπερδικεῖν, ὑπερπονεῖν) 
aus. 

* περ — άλλεσϑαι, überspringen oder 
über etwas springen. 

"ὑπερ --- βαίνειν, überschreiten, über- 
steigen, über etwas (τι) gehn, iransire, 

Ἐὐπερ --- βάλλειν, 1) darüber hinaus- 
werfen; bes. 2) intrans. (vgl. ἐμ --- εἰσ-- 
βάλλειν darüberweg gehn, u. mit d. 
Akkus. über etwas gehn, es überschrei- 
ten oder übersteigen, trajicere, supe- 
rare; überh. steigen, in so fern dies 
den Nebenbegrif der Überschreitung 
eines höhern Punktes hat, V1,3,7. 
VII, it, 17; prägnant VII, 5, 1; dah. 
3) übertreffen, überbieten, wie superare, 
bes. im Med Davon 

ὑπερβολή, ἧς, 7, 1) das Übergehn, 
der Übergang, ὄρους über ein Ge- 
birge I, 2, 25. IV, 4, 18; 2) Über- 
gang als Ort, gew. mit beigefüg- 
tem ὀρέων (ὄρους), Weg über das 
Gebirge, Gebirgsweg, —pfad, — pafs 
111, 5,18. IV, 6,7. 24, dann auch 
ohne diesen Zusatz IV, 1,21. 6, 6; 
ἡ εἰς τὸ πεδίον ὑπερβολή IV, 6, 5 der 
in die Ebne führende Gebirgsweg. 3) 
uneig. Übertreibung (Hyperbel). 

ὑπερδέξιος, ον, rechts oben gelegen; 
χωρίον eine oben zur Rechten gelegene 
Gegend IV, 8, 2 An. oder eine zur 
Rechten gelegene Höhe III, 4, 37; 
dann überh. höher gelegen u. ὑπερ- 
δέξια subst. höher gelegene Punkte, 
Höhen; dah. uneig. überlegen. 

Ἐ ὑπερ --- ἔρχεσθαι, über elwas (τι) 
hinausgehn vder hommen. 

Ἐύπερ --ο ἔχειν, darüberhalten; in- 
trans. über etwas hinaus (τινός) ragen, 
überragen, woraus hervorragen, u. 
ohne Kasus herüber — hervorragen, 
vorstehn; dah. uneig. überlegen sein. 

ὑπερήμισυς, v, über die Hälfte oder 
mehr als die Hälfte ausmachend ; 
ὑπερήμισυ subst. V, 10, 10. 

ὕπερϑεν, Adv., von oben her, aber 
auch drüber, oberhalb, oben, in der 
Höhe. 

Ἐύπερ --- καϑῆσϑαι, drüber oder oben 
sitzen — verweilen — sich befinden, 
oft mit d. Nebenbegrif des Auf- 
lauerns, dah. geradezu auf der Lauer 
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sitzen oder sein; τινός (gr. Anh. $ 2, 
5, d) über Einem sitzen — sich befin- 
den V, 2, 1, u. mit demselben Neben- 
begrif des Aufpassens u. Auflauerns 

anz unser Einem auf dem Dache 
sein V, 1, 9. 

ὑπερόριος, ον (ὅρος), über der 
Grenze gelegen, ausländisch; 7 ὑπερο- 
ρία (χώρα) das aufser den Grenzen 
gelegene Land, das Ausland. 

ὑπερύψηλος, ον, übermäfsig hoch. 

Ἐὺπ--- ἐρχεσϑαι, kommen, gehn mit 
d. Nebenbegrif des Heimlichen, Un- 
vermerkten, s. ὑπό a. E. Auch V, 2, 
30 deutet es an, dafs das Griechische 
Heer bereits weit genug gekommen 
war ohne Gefahr oder ohne von den 
Feinden belästigt zu sein, indem es die 
Aufmerksamkeit derselben täuschte. 

Ἐπ -- ἔχειν, darunter halten; hinhal- 
ten, darbieten; aushalten, dem L. su- 
stinere auf's Haar entsprechend, dah. 
sich einer Sache (τι) unterziehn, sie 
auf sich oder übernehmen, suscipere, 
subire ; 8. δίκη. 

ὑπήκοος, ον (ἀκούειν), hörig, gehor- 
sam, untergeben, unterthan, τινός (gr. 
Anh. $ 2, 5, d) Einem. 

ὑπηρετεῖν, dienen, zu Diensten — 
behilflich sein — Dienste erweisen, τι 
in irgend einer Hinsicht dienen, irgend 
einen Dienst erweisen, I, 9, 18. V, 
7,46 oder wozu behilflich sein — ver- 
helfen 111, 5, 8 Von 

ὑπηρέτης, 0v, ὁ (ἐρέτης), eig. der 
als Kuderer Dienende, dann überh. 
Handlanger, Gehilfe, Diener, τινός in 
oder bei einer Sache. 

Ἐῤπισχνεῖσϑαι, Dep. (ἴσχειν, ἔχειν), 
hin — vorhalten, vorspiegeln, verspre- 
chen, verheifsen, zusagen. 

ὕπνος, 0v, ὁ, Schlaf. 

ὑπό, Präpos. mit der Grundbed. 
darunter, das L. sub (s. ὑπέργ); 1) mit 
d. Gen. a) in räumlichem Sinne ἃ} 
unter 111], 4, 25; 8) unter — weg, von 
— weg Vl, 2, 22. 25. Die Bed. un- 
ter liegt auch ὃ) dem bekannten 
Sprachgebrauch zu Grunde, da es 
anzeigt, dafs man unter dem Ein- 
flufse einer Person oder Sache ste- 
hend etwas erleidet; so «) bes. bei 
Passiven: von 1, 6, 13. 15. IV, 8, 11. 
v1, 3, 18. 4, 22 u. ö., aber auch β) 
bei Neutris u. neutralen Verben und 
Formeln aller Art, die passivischen 
Sinn haben: durch, auch von; so bei 
πάσχειν IV,3,2. V,5,9 uw ὃ., bei 
ἀποθνήσκειν V, 1, 15. VII,5, 13. 6, 
43; bei yiyveodaı, fieri, = ποιεῖσϑαι 
VII, 1, 30; bei ἀπολέσαι = ἀποστε- 
ρεῖσϑαι IM, 4, 11. VII, 2, 22; bei 
ἀπόλλυσϑαι, perire, = διαφϑείρεσϑαι 
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V,3,3; bei εὖ ἀκούειν VII, 7, 3 u 
εὔκλειαν ἔχειν VII, 6, 23, beide — 
ἐπαινεῖσϑαι; bei αἰτίαν ἔχειν VI, 6, 
11. 15, 8. αἰτία; bei δίτην διδόναι IV, 
4, 14 An. Daher bezeichnet es ὁ) 
überhanpt eine Einwirkung oder Ver- 
anlafsung: in Folge, wegen, vor, wie 
1,5, 5. 11, 2, 11. V,2, 15. 4, 29. 8, 
3. VII, 7, 11 An. 2) mit d. Dativ a) 
in räumlichem Sinne unter I, 2, 8. 
8, 10. III, 4, 24. IV, 7, 10 u. ö.; da- 
her dient es b) zur Angabe einer 
Unterwürfigkeit, wie in ὑπό τινι γίγνε- 
σϑαι unter Jemandes Herrschaft kom- 
men u. ὑπό τ. γενέσϑαι unter Jeman- 
des Befehl stehn VII, 2, 2 oder in Je- 
mandes Gewalt sein, ihm unterworfen 
sein VII, 7, 32; s. yiyvsodaı. 3) mit 
d. Akkus. meist nur in räumlichem 
Sinne, u. zwar a) mit Verben der 
Bewegung unter 1, 8, 27. IV, 7,8 
oder unten an I, 10, 14; δ) mit Ver- 
ben der Ruhe unter — hin Ill, 4, 37 
oder unten an — hin VII, 8, 21; dah., 
ὑπὸ τὸ ὄρος VII, 4, 5. 11 unten am 
Berge hin oder am Fufse des Berges. 
4) In Kompositen hat es meist die 
Bed. unter, bezeichnet aber auch 
vorzugsweise ein Untenhinschleichen, 
woraus sich dann der in Kompo- 
siten so häufige Begrif des Heim- 
lichen (Hinterlistigen), Unvermerkten, 
Allmählichken entwickelte (ὑπάγειν 
ὑπείκειν ὑπέρχεσϑαι), während dieser 
Begrif des Allmählichen wiederum 
theils zur Bed. der Langsamkeit 
(ὑποχωρεῖν), theils zur Bed. einer 
Annäherung an den Hauptbegrif 
(einigermafsen, etwas, ein wenig) Ver- 
anlalsung gab (ὑποδεής). In. allen 
diesen Beziehungen entspricht es 
vollkommen dem L. sub. 

ὑποδεής, ἐς (dei), etwas mangelhaft 
— nachstehend — gering, meist nur 
im Kompar. ὑποδεέστερος, etwas ge- 
ringer, elwas niedriger stehend. 

ὑπο--- δεικνύναι, insgeheim -— unter 
der Hand zeigen, zu verstehn geben, 
andeuten. 

ano — δεῖν, unterbinden. 

ὑπο --- δέχεσθαι, auf sich nehmen, 
übernehmen, suscipere, daher auch 
aufnehmen, excipere. } 

ὑπόδημα, arog, τό (ὑποδεῖν), un- 
tergebundene Sohle, Sandale; im Pl. 
auch Schuhwerk. 

ὑποζύγιον, 0v, τό, eig. jedes unter 
einem Joche (ὑπὸ ξυγῷ) gehende Thier, 
Zugthier, dann überh. jedes unter 
einer Last einhergehende Thier, Last- 
thier; im Pl. Zugvieh, Lastvieh, bes. 
Ochsen n. Esel. ‘ 

Ἐὐποκατα---βαίνειν, etwas weiter 


UNO — κρύπτεσϑαι 


heruntergehn, sich etwas weiter her- 
unterziehn. ei 

ὑπο -- κρύπτεσθαι, Med., (bei sich) 
verheimlichen ,„ heimlich mit etwas (τι) 
thun. ἔγω- 

* ὑπο---λαμβάνειν --- ὑποδέχεσθαι, 
aufnehmen; uneig. mit beigefügtem 
u. allmählich weggelafsenem A0yov 
eine Rede aufnehmen, das Wort neh- 
men; 8. μεταξύ. - 

ὑπο ---λείπειν, darunter — übrig 
lafsen. Pass. übrig — zurückgelafsen 
werden, dah. bes. übrig — zurückblei- 
ben, τινός (gr. Anlı. $ 2, 2) hinter 
Einem. 

ὑπο --- λύειν, (unten) lösen, losma- 
chen, auflösen. Med. sich (se) (unten) 
losmachen ; aber auch sich (sibi) unten 
losbinden — abbinden, dah. mit u. 
ohne ὑποδήματα (πέδιλα) die Schuhe 
ausziehn. 

ὑπο --- μαλακίξεσϑαι, Pass., etwas 
weich — ängstlich — nachgiebig sein 
oder sich zeigen. 

ὑπο--- μένειν, unten bleiben, dann 
überh. zurückbleiben, anhalten, Halt 
machen; dah. auch Stand halten IV, 
4, 21 u. ö.; trans. abwarten. j 

ὑπόμνημα, ατος, τό (ὑπομιμνήσχειν), 
Erinnerung, Mahnung. 

ὑπο --- πέμπειν, heimlich oder hinter- 
listiger Weise schicken — abschicken ; 
s. ὑπό a. E. Davon 

ὑπόπεμπτος, ον, heimlich abgesandt, 
subornatus, u. subst. Spion. 

Ἐὐπο--- πίνειν, ein wenig trinken 
(s. ὑπό a. E.) u. dies euphemistisch 
(beschönigend) für sich antrinken. 
Vgl. das L. subbibere. 7 

ὑποπτεύειν (ὕποπτος, suspiciosus), 
argwöhnen, Verdacht haben , muth- 
mafsen, vermuihen. S. πὉφορᾶν. 

ὑπο --- στῆναι, 8. ὑφίστασθαι. ; 

ὑποστρατηγεῖν, Unterfeldherr sein; 
von 

ὑποστράτηγος, ου, 6, Unterfeldherr. 

ὑποστρέφειν, unten wenden, umwen- 
den, subvertere; hänfiger intrans. sich 
umwenden, umkehren, zurückkehren — 
kommen, reverti, VI, 4, 38, so auch 
im Pass. VIl, 4, 18; ferner zurück- 
weichen, ausweichen 11, 1, 18. Mi 

ὑπουργός, ὁν (ἔργον), „behilflich, 
dienlich, förderlich; ὑπ. εἶναι beför- 
dern. 

ὑπο --- φαίνειν, unten hervor zeigen; 
heimlich zeigen; intrans. sich allmäh- 
lich zeigen, anbrechen; so auch im 
Passiv. 

ὕπο --- φείδεσθαι, ein wenig schonen, 
etwas schonend zu Werke gehn. 

ὑποχείριος, ov, in Jemandes Hand 
(χείρ) — Gewalt, unterwürfig ; ὑπ. τινὶ 
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εἶναι in Jemandes Gewalt sein; ὑπ. 
τινὲ ylyveodaı in Jemandes Gewalt 
kommen, ihm in die Hände fallen. 

ὕπογχος, ον (£yeıv), unterthänig, un- 
terwürfig. 

ὑπο -- γωρεῖν, langsam hingehn, so- 
wohl rückwärts als vorwärts, dah. 
theils (langsam) vorrücken IV, 5, 20, 
theils langsam sich zurückziehn, zu- 
rückgehn 1, 7, 17, weichen 1,4, 18. 
S. ὑπό a. E. 

ὑποψία, ας, ἡ (ὕποπτος), Verdacht, 
Argwohn, Mistrauen; ὑπ. μοί ἐστι ich 
hege Verdacht — Argwohn, ich arg- 
wöhne. J 

Ὑρχάνιοι, ων, Volk an der Ostkü- 
ste des Kaspischen Meeres, nördlich 
von Parthier, VII, 8, 15. 

vs, ὑός, ὃ u. ἡ, Schwein. . 

ὑστεραῖος, &, ον, nachherig; (N) 
ὑστεραία mit oder ohne ἡμέρα der 
Tag nachher oder darauf, der fol- 
gende Tag; 5 zu IV, 8, 1; mit 

ὑστερεῖν, nachher — hinterher — 
später kommen, und 

ὑστερίζειν, hinterker kommen, zu 
spät kommen ; aber auch hinfegher — 
zu spät geschehn, verzögert — ver- 
schoben werden, von ἐϑόψιλπι 

ὕστερος, α, ον (verw. mit ὑπό, viel- 
leicht aus ὑπίστερος), weiter unten 
oder hinten befindlich, nachfolgend, 
nachbleibend, später. Adv. ὕστερον 
später, späterhin. ὃ WIR: 

ὑφειμένως, Adv. (ὑφιέναι), kleinmü- 
thig, kleinlaut, demisse. 

ὑφ ---ηγεῖσϑαι, langsam. vorangehn ; 
u, trans. langsam hinführen. 

ὑφ ---έναι, herablafsen, niederlafsen 
z. B. die Zügel, dah. nachlafsen, 
nachgeben, zugeben, einräumen, auch 
mit folg. acc. c, inf. wie 111, 5, 5. 
Med. ὑφέεσθϑαι sich herablafsen, wo 
wir bildlich sagen die Saiten herab- 
stimmen, dah. sich ducken oder ernie- 
drigen, zu Kreuze kriechen; kleinmü- 
thig — schwach — schlaf — läfsig 
werden oder handeln 111, 1, 17. 2, ὃ: 
nachlafsen V, 4, 26, ablafsen, nachge- 
ben; u. Partiz. ὑφειμένος schlaff, klein 
— demüthig, ganz dem L. submissus 
u. demissus entsprechend. 

ὑφ ---ἰστασϑαι, Med., 1) sich dar- 
unterstellen, dah. übernehmen, sich un- 
terziehn (τι), subire, V, 9, 19.31; auch 
absolut sich stellen, sich erbieten IV, 
1, 26. 28; 2) sich (unten) hinstellen, 
Haltmachen IV, 1, 14; Standhalten, 
widerstehn, ganz dem L. subsistere 
entsprechend, III, 2, 11. ΥἹΙ, 3, 44. 
In allen diesen Bed. auch der Aor. 2 
ὑποστῆναι (eig. daruntertreten). 

*öp—ogäv, Fut. ὑπόψεσθαι, von 
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unten ansehn zum Zeichen des Arg- 
wohns, dah. in Verdacht haben. 
S. ὑποπτεύειν. 

ὑψηλός, ἡ, ὄν, hoch, erhaben, hoch- 
gelegen, voll von Bergen V, 4,31; 
subst. ὑψηλόν Anhöhe II, 4, 2; 
von 

ὕψος, ους, τό (ὑπέρ), Höhe. 


Φ. 


*gaysiv, Aor. 2 zu ἐσθίειν, e/sen, 
τι etwas, τινός von etwas, 8. ἐσϑίειν. 

φαιδρός, &, ὄν, glänzend, hell, hei- 
ter; von 

φαίνειν, zeigen, erscheinen la/sen. 
Pass. mit Aor. 1 &pavdnv gezeigt — 
angezeigt werden, mit Aor. 2 ἐφάνην 
zu Gesicht kommen, dah. sichtbar wer- 
den I, 6, 1. 11, 2, 15. VII, 4, 16; be- 
merklich werden 11, 5, 1; zu sehen 
sein Il, 2, 18: zum Vorschein kom- 
men, sich sehn la/sen 1, 10, 15. Il, ı, 
2; bisw. geradezu kommen I, 5, 7; 
bes. sich zeigen, erscheinen I, 10, 19. 
Ill, 2, 9. 4, 13. VII, 5, 16 u. ö.; dah. 
sich als etwas zeigen, se praestare 
oder pragbere, III, 1, 24; sich finden 
oder vorfinden, vorhanden sein VII, 5, 
16 a. E. VII, 8, 3; hervor — auftre- 
ten, sich stellen IV, 6, 19; auch her- 
vorgehn, werden, evadere, ὙΠ]. 7, 28. 
Mit d. Inf. scheinen, videri, 1, 9, 15. 
11, 3, 13. V, 4, 29, u. mit ausgelafse- 
nem Inf. zivaı 1. 3,19. VII, 6, 37 
(s. ἀπορίαγ; mit d. Partiz. ich zeige, 
dafs — oder es zeigt sich, dafs —, 
z. B. ἂν εὖ συῤβουλεύσας φανῶ ΡΥ, 
6, 4 wenn es sich zeigt, dafs ich einen 
guten Rath gegeben, si apparuerit me 
bonum consilium dedisse, vgl. II, 5, 
38. V, 7,5. 10, oder es ist offenbar, 
das —, z. B. οὐ φϑονῶν ἐφαίνετο 1, 
9, 19 es war offenbar, dafs er nicht 
beneidete, oder es ist gewis — man 
kann darauf rechnen, dafs —, wie IV, 
5, 28 An., oft‘ auch offenbar, vor al- 
ler Welt, vor Aller Augen übersetz- 
bar, so dafs das Partiz. ins verh. 
fin. zu stehn kommt, wie V, 7, 33 
(vgl. Aavdavsıv). 

φάλαγξ, ayyos, 7, im weitern Sinne 
Schlachtlinie, Schlachtreihe, im Ge- 
gensalz zu λόχοι ὄρϑιοι (8. ὄρϑιεος 2), 
bes. in ἐπὶ φάλαγγος in einer Ph. VI, 
3, 7. 25 oder in eine Ph. IV, 3, 26 An. 
6, 6 (8. ἐπί 1. a u. γίγνεσθαι); dann 
schlechthin Schlachtordnung, überh. 
Heersäule, Marschsäule; im PI. Rei- 
hen oder Glieder (der Schlachterd- 
nung); im engern Sinne die auch 
von den Römern angenommene, ein 
keilföürmiges Viereck bildende und 
aus 16 in einander geschlofsenen 


φανερός 


Gliedern 
Phalanı. 

Φαλῖνος, οὐ, ein Grieche von 
der Insel Zakynthos (im Jonischen 
Meere), der im Dienste des Persi- 
schen Königs u. insbes. des Tissa- 
phernes steht, 11, 1, 7. 11. 13. 15. 
18. 21. 

φάναι (verw. mit φαίνειν). zum 
Vorschein bringen durch Worte, kund 
geben, vorbringen; dah. 1) schlecht- 
hin (sich) äufsern, sagen, sprechen, 
erklären, erzählen 11. 6, 10 u. ὃ.. 
auch vorgeben; 2) eine Meinung 
äufsern, meinen, wie das L. dico u. 
aio, 5. V, 2, 31 An., vgl. I, 3, 18. 4, 
14. 11, 2, 1 bis u. λέγειν; 3) mit 
Nachdruck äufsern, behaupten VI, 4, 
15. 16, versichern, affirmare; dah. 4) 
wie affirmare bejahen 1, 6, 7. V, 8, 5. 
VI, 2, 25 oder zugeben I, 6, 6. 7; 
“dagegen 5) οὐ φάναι verneinen IV, 1, 
23. V, 8,5, dah. οὐδὲ τοῦτ᾽ ἔφη V, 8, 
5 auch dies verneinte er; verweigern, 
ablehnen VI, 7, 19; leugnen, κα. B. 
ὅτι οὗτος οὐ φαίη εἰδέναι IV, 1. 94 
dafs dieser leugne einen andern Weg 
zu kennen; noch häufiger sagen, dafs 
— nicht — z. B. οὔ φασιν εἶναι ἀλ- 
Anv ὁδόν das. ὃ 21 sagen, einen an- 
dern Weg gebe es nicht oder es gebe 
keinen andern Weg; vgl. 1, 3, 1. 7. 8. 
4, 12. IV, 5, 15. VI, 2, 19. 4, 10. V1, 
4, 23. 6) Eine besondere Erwäh- 
nung verdient noch das Imperfekt 
ἔφη. das zwar in allen obigen Be- 
deutungen vorkommt, aufserdem aber 
a) sehr häufig nach den ersten Wor- 
ten einer schon durch εἶπεν (ἔλεξεν, 
ἀπεχρίνατο) angekündigten Rede, die 
oratio recta gleichsam einleitend, 
eingeschoben wird, wo es im D. un- 
übersetzbar ist, 8. zu Il, 5, 24 vgl. 
IV, 1,20. V, 1,2. VII, 1,8 13; ὁ) 
oft mufs es fuhr er fort wiedergege- 
ben werden, wenn es nemlich in der 
Rede einer und derselben Person 
nach einem oder mehrern Sätzen 
oder nach einer kurzen Unterhre- 
chung wiederkehrt, wie I, 6, 7 bis. 
8. 111, 2, 9. 3, 13. 5,6. V, 1,9. 8, 
9. 11. 9, 32. VII, 7, 5. 10 u. ö., oder 
wenn es den Absprung aus or. obl. 
in or. recta vermittelt, wie II, 1, 
9 An. III, 1, 7. 3, 12. V, 6, 26. 37. 
VI, 3, 28 w.ö.;c) oft leitet es auch 
eine Erwiderung ein, wo es gerade- 
zu ist erwiderte er V, 8, 6 u. ö., oder 
verseizte er 1, 6. 8 (ἔφη ὁ ’Oe.). V, 
8, 11. VII, 3, 9. u... ὃ. 

φανερός, &, ὄν, sichtbar, deutlich, 
augenscheinlich, offenbar, offen, offen- 
liegend; ἐν τῷ φανερῷ Öffentlich; εἰς 


bestehende Makedonische 
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τὸ φανερὸν καϑιστάναι τινὰ μετὰ 
τοὺς ϑεούς VII, 7, 22 Einen vor Al- 
ler Augen hinstellen nächst den Göt- 
tern d.h. Einen zu einer Höhe empor- 
heben, wo er nächst den Göttern aller 
Augen auf sich zieht. Φανερὸν εἰναι 
oder γίγνεσθαι mit d. Partiz. = φαί- 
νεσϑαι, 2. B. φανεροὶ ἤσαν φευγον- 
τες IV, 3, 34 man sah deutlich, dafs 
sie flohen, vgl. das. $ 24; εἴ τις αὐτῷ 
φανερὸς γένοιτο — βουλόμενος 1, 9, 
16 wenn er deutlich bemerkte, da/s 
Einer — wollte, vgl. 1, 9, 11. ΠῚ, 1, 
36; νῦν τὸ τρίτον ἐπιβουλεύων μοι 
φανερὸς γέγονας Ἰ. 6. 8 du trachtest 
mir jetzt, wie sich herausgestellt hat, 
zum dritten Male nach dem Leben, 
vgi. 11, 5, 40; ἐπιβουλεύων ἡμῖν φα- 
νερός ἐστε Ill, 2, 20 er stellt uns of- 
fenbar nach; vgl. 11, 6,23; φανεροὺς 
εἶναι οἴκαδε ὡρμημένους Ill, 2, 24 
offenbaren — merken lafsen, dafs man 
auf dem Rückmarsch begriffen ist, den 
Rückmarsch offen betreiben. Adv. φα- 
νερῶς offenbar, offen; ὁ φανερῶς 
πλουτῶν der aus seinem KReichthum 
kein Hehl — kein Geheimnis macht. 

φαρέτρα, ας, ἡ (φέρειν), Köcher. 

φάρμακον, 0v, τό, jedes künstliche 
Mittel, dah. Heilmittel, Arzenei, häu- 
fig auch Gift. Davon 

φαρμακοποσία, ag, N, das Trinken 
einer Arzenei, Arzeneitrank. 

Φαρνάβαζος. 0ov, Statthalter von 
Kleinphrygien (Bithynien u. My- 
sien), Troas und Aeolis V, 6, 24. VI, 
2,24. 3, 30. VI, 1,2. 2, 7. 8, 24. 
S. Φρυγία u. ἱΡαϑίνης. 

Φασιανοί, ὧν, Volk am Phasis im 
östlichen Kolchis, in der heutigen 
Provinz Passin, IV, 6, 5. V, 6, 36; von 

Φᾶσις, ıdog, ἡ. 1) Flufs in Kol- 
chis, der auf den südlichen Abhän- 
gen des Kaukasus entspringend in 
anfangs südlichem, dann westlichem 
Laufe dem schwarzen Meere zuflielst, 
jetzt Fachs oder Rion, V, 6, 36. Τ, 
5. 1. 9% Von ihm stammen die Fa- 
sane. 2) Grenzfluls zwischen Arme- 
nien und Iberien, der am Ararat 
(Gipfel des Taurus) entspringend in 
westlicher u. dann nordwestlicher 
Richtung in den ἤτον (Kur), 6 
Meilen vor dessen Mündung in das 
Kaspische Meer, sich ergielst, auch 
Arazes genannt, jetzt Aras, IV, 6, 4. 

φάσκειν (φάναι), nur im Präsens 
u. Imperf. üblich u. im Partiz. das 
ungebräuchliche pas, φᾶσα, φάν er- 
setzend, sagen, behaupten, vorgeben. 

φαῦλος, ον u. ἡ. ον, gering, dah. 
theils schlecht, theils geringfügig, 
unerheblich, unwichtig. 


φϑάνειν 


“φέρειν, das L. fero (vgl. das D. 
bahren, fahren), Fut. οἴσειν, Aor. 
ἐνεγκεῖν (Indik. ἤνεγκον u. ἤνεγκα), 
Aor. Pass. ἐνεχϑῆναι. bringen, schaf- 
fen; dah. 1) tragen, ferre, portare, u. 
uneig. tragen, ertragen, perferre, to- 
lerare, 111, 1, 23, s. βαρέως u. χαλε- 
πῶς; fort — davontragen VI, 1. 4, 
wegnehmen, auferre, IV, 1, 8, so bes. 
ἄγειν nal φέρειν eig. fortiragen (Leb- 
loses) und fortführen (Menschen u. 
Vieh), also fortschleppen, überh. 
plündern, praedari, V, 5, 13, dah. von 
Städten u. Menschen ausplündern, 
diripere, despoliare, 11, 6, 5, von Ge- 
genden verheeren, depopulari ; auch da- 
vontragen in uneig. Sinne d.h. erhalten, 
empfangen 1, 3, 21. VII, 6, 7; hintra- 
gen, abtragen, entrichten V, 5,7. 10; 
2) bringen, darbringen, afferre; her- 
vorbringen, erzeugen, proferre, produ- 
cere (Produkt), u. uneig. wie ferre 
(hervor )bringen, verursachen; 3) füh- 
ren. ducere, V, 7, 7, bes. vom Wege 
—= ἄγειν Il, 5, 13 u. ö.; ähnlich V, 
2, 23. Pass. getragen — gebracht — 
herbeigeschafft werden 11. 1, 6; von 
Wurfgeschofsen u. Steinen (dureh 
die Luft getragen) geworfen werden 
IV, 7, 6. 7. 10. 12; dah. wie ferri 
stürzen IV, 7, 14, fallen IV, 2, 3, 
fliegen 111, 3, 16. V, 2, 14, stürmen ], 
8, 20, eilen. Med. (sich) herbeischaf- 
fen, sich holen VI, 4, 1. VII, 4, 3; 
(sich, sibi) davontragen, sich erwerben 
— zueignen, erlangen. 

* φεύγειν, flichn, die Flucht ergrei- 
fen, u. da man in Griechenland oft 
durch eine freiwillige Verbannung 
der Strafe entfloh, in die Verbannung 
gehn 1, 3, 3; aber auch auf der 
Flucht sein, landflüchtig sein, in der 
Verbannung leben, dah. φεύγων ein 
Flüchtiger — Verbannter. 

Ἐφϑάνειν, zuvorkommen, τὰ worinV,9, 
18, τενά Einem (gr. Anlı.$ 1,4); φϑάσαε 
zeiv—11,5,4An., vgl. IV, 1, 4.21; 
φϑάσαι πρῶτος 111, 4, 20 An.; häu- 
fig wit d. Partiz., z. B. φϑάνει av- 
τὸν ἡμέρα γενομένη V, 7,16 der An- 
bruch des Tages überraschte ihn; φϑα- 
νουσιν ἐπὶ τῷ ἄκρῳ γενόμενοι τοὺς 
πολεμίους 1Π], 4, 49 kommen den Fein- 
den in der Ankunft auf der Höhe zu- 
vor, kommen früher als die F. oder 
vor den F. auf der Höhe an; vgl. V, 
6, 9 An.; überh. oft durch die Adv. 
zuvor, vorher, früher übersetzbar, so 
dafs das Partiz. ins verb. fin. zu 
stehn kommt, z. B. ὅπως un φϑά- 
σωσι μήτε ὁ Κῦρος μήτε οἱ Κίλικες 
καταλαβόντες 1, 8, 14 damit sich we- 
der K. noch die K. derselben früher 


. 
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bemächtigten oder damit weder K. 
noch die K. in der Besetzung dersel- 
ben zuvorkämen. 

φϑέγγεσθαι,. Dep., einen Klang 
(φϑοόγγος) oder Laut von sich geben, 
einen Laut hören lafsen IV, 5, 18, ein 
Wort sagen VI, 4, 28, seine Stimme 
erheben Ι, 8, 18. V, 9, 23; von leblo- 
sen Dingen, bes. Instrumenten, er- 
klingen, erschallen, ertönen. 

,φϑείρειν. verderben, zu Grunde 
richten, von Gegenden verwüsten. Ge- 
bräuchlicher das Kpmpos. διαφϑεί- 
gs. 

φϑονεῖν, Neid oder Misgunst (φϑό- 
vog) hegen, neidisch sein auf Einen, 
ihn beneiden, ihm misgünstig sein 
(τινὶ gr. Anh. ὃ 3,2,b); dah. φϑο- 
νῶν oft neidisch, misgünstig. 

φιάλη, ης, ἡ, Schale. 

φιλεῖν (φίλος). lieben. 

Φιλήσιος, ov, aus Achaia, einer von 
den Oberbefehlshabern der Griechen, 
II, 1, 47. V, 5, 1. 6,27. 8,1. VII, 
1, 32. 2,1. 
φιλία, as, ἡ (φίλος), freundschaft- 
liches Verhältnis, Freundschaft, Zu- 
neigung, Anhänglichkeit, Ergebenheit. 
S. ievaı u. πρός 1, g. 

Qılınög, 7, ὅν (φίλος), freundlich, 
Sreundschaftlich; φιλικὸν subst. eine 
Freundlichkeit oder Gefälligkeit. Adv. 
φιλικῶς. 

φίλιος, α, ον (φίλος). befreundet, 
freundlich gesinnt, u. subst. Freund ; 
φιλία mit u. ohne χώρα oder γῆ be- 
Sreundetes Gebiet, Freundesland, s. zu 
IV, 8, 1 vgl. πολέμιος. 

φίλιππος, ον (ἵππος), Pferde lie- 
bend, Pferdeliebhaber. 

φιλόϑηρος, ον (ϑήρα). die Jagd 
liebend, Br ψάῃμ er . 

φιλοχερδεῖν, gewinnsüchtig (Yılo- 
κερδῆς) sein. 

φιλοκίνδυνος, ον, 
verwegen, tollkühn. 

φιλομαϑής, Es (μανϑάνειν), lern — 
wijsbegierig. 

φιλονεικία, ας, ἡ ιλόνεικο 
Zanksucht, Weiteifer. er Ν᾿ 

Φιλόξενος. ου, ein Grieche aus Pel- 
lene in Achaia, der sieh durch Muth 
und Tapferkeit hervorthat, V, 2, 15. 

φιλοπόλεμος, ον. kriegliebend, lei- 
denschaftlicher Soldat eder Kriegs- 
mann, wohl zu unterscheiden von 

πολεμικός, da dieses die Geschick- 
lichkeit, jenes aber die Liebe zum 
Kriege ausdrückt, so dafs man gı- 
λοπόλεμος sein kann, ohne πολεμικός 
zu sein. Vgl. II, 6, 6. 7. 

φίλος, 7, 09, Komp. φιλαίτερος, in 
aktivem Sinne befreundet mit Einem 


gefahrliebend, 


φοιυνιχκεστής 


(τινί), mit Liebe an ihm hangend I, 
9, 29, zugelhan, gewogen, in passi- 
vem Sinne lieb, werth, geliebt; ebenso 
substantivisch theils Freund, Anhän- 
ger Ill, 2, 5, theils Liebling, Günst- 
ling IV, 4, 4. 

φιλόσοφος, ου. ὁ, Weisheitsfreund, 
Weliweiser, Denker, Philosoph; spöt- 
tisch (ironisch) 11, 1, 13 

φιλοστρατιώτης, 0v, ὃ, Soldaten- 
freund. 

φιλοτιμεῖσϑαι, Dep. mit medialem 
u. passivem Aorist, ehrgeizig (φιλό- 
Tıuog) sein; φιλοτιμηϑείς 1,4, 7 aus 
gekränktem Ehrgeiz, aus Eifersucht. 

φιλοφρονεῖσϑαι, Dep. mit media- 
lem u. passivem Aorist, freundlich 
gesinnt (φιλόφρων) oder wohlwollend 
scin; es gut meinen, sich freundlich — 
gütig — gefällig zeigen, freundschaft- 
liche Gesinnung beweisen; u. trans. 
freundlich begegnen — behandeln — 
bewillkommnen, τινά. 

Φλιάσιος, α, ον, Phliasisch oder aus 
Phlius, einer Stadt im Pelopones 
zwischen Sikyon u. Argolis, V11, 8, 1. 

φλυαρεῖν (φλύαρος), unnützes — 
sinnloses Zeug schwatzen; wie 

φλυαρία, ας, ἡ (φλύᾶρος). unnülzes 
Geschwäts, sinnloses Zeug, Narrens- 
possen. 

φοβεῖν. in Furcht setzen, schrecken, 
verscheuchen. Pass. in Furcht gera- 
ihen oder in Furcht sein, besorgt sein, 
sich fürchten — scheuen — bedenken, 
u. trans. fürchten, scheuen. Mit 

φοβερός, &, ὄν, zu fürchten, furcht- 
erregeud, furchtbar ; φοβεροὶ ἦσαν, 
un — es war zu fürchten, dafs sie — 
B, 7, 2; von 

φόβος, ου, ὁ (φέβεσϑαι), Furcht, 
Schrecken, Scheu, Besorgnis; φόβος 
μοί ἐστιν ich habe Furcht, ich scheue 
mich, ich trage Bedenken II, 4, 3; 
φόβον παρέχειν τινί in Einem Furcht 
— Scheu erwecken, ihn abschrecken III, 
1, 18; 8. ἐντιϑέναι. Pl. φόβοι Schreck- 
mittel. 

φοινικιστής. οὔ, ὃ, Purpurfärber. 
An der Stelle I, 2, 20 ist αι καί βαιαν: δὲ 
βασίλειος vielleicht ein königlicher 
Bannerherr, dessen Mannschaft ein 

purpurnes Banner (φοινικίς ) führte. 
Wahrscheinlicher ist es indessen, dafs 
diese Worte einen königlichen Vasal- 
len mit dem (vollen) Purpur bezeich- 
nen d. h. einen von den höchsten 
königlichen Beamten, die das Recht 
hatten sich ganz in Purpur zu klei- 
den, während Beamte u. Hofleute 
von geringerem Range nur einen 
purpurnen Saum oder Vorstols an 
ihren Kleidern tragen durften. Hier- 
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mit stimmt auffallend überein der 
Gebrauch des Lat. purpuratus, indem 
auch die Römer diejenigen purpura- 
tos nannten, „qui apud principes 
dignitate anteccllebant,““ sie mochten 
nun im Purpur wirklich einhergehn 
oder nicht. Cic. Tusc. 1, 42 quum 
Theodoro Cyrenaeo Lysimachus rex 
crucem minarelur, istis quaeso, inquit, 
ista horribilia minitare purpuratis tuis; 
Theodori quidem nihil interest, humine 
an sublime putrescat. So heifst Par- 
menio bei Curt. I, 6, 4 fidissimus 
purpuratorum; Apollonius, ein Feld- 
herr des Syrischen Königs Antie- 
chus, bei Liv. 37, 23 purpuralorum 
unus, u. vom Sopater, den Phillip 11 
dem Hannibal mit einem Heere zu 
Hilfe schickte, sagt derselbe Liv. 30, 
42, er sei ex purpuralis et propin- 
quis regis gewesen. Vgl. Cie. Cat. 
IV, 6, 12. Vermuthlich waren diese 
φοινικισταί oder purpurati am Hofe 
der Asiatischen Gewalthaber und der 
sie nachahmenden Mazedonischen 
Könige, abgesehen von ihren son- 
stigen Amtern, eine besondere Klasse 
von Bevorzugten, welche die Umge- 
bung der Könige bildeten, wie bei 
uns die Kammerherrn. 
φοινικοῦς, ἢ, οὖν, purpurn, purpur- 
roth; von 
φοῖνιξ. Txog, ὁ, 1) Palme, Palm- 
baum, Dattelbaum, s. βάλανος, ἐγκέ- 
φαῖος, οἶνος; 2) Purpur, weil die 
Phönizier (Φοίνικες) den ersten Pur- 
pur bereitet haben sollen. 
®olön, ης. ἡ. Gebirge zwischen 
Elis und Arkadien, V, 3, 10. 
φορεῖν (φέρειν), tragen. 
φόρος, ου, ὁ {φέρειν), das Abge- 
tragene oder Dargebrachte, Abgabe, 
Steuer, Zoll ( Tribut). 
φορτίον, ου, τό (φέρειν), Last; 
Gepäck, Ladung, bes. Schiffsladung, 
Fracht, Waaren, in den letzten fünf 
Bed. meist im Plural. 
podssıv (φραδής u. dies verw. mit 
φρήν), verstehn machen, zu verstehn 
geben, auch mit d. Nebenbegrif des 
Befehls I, 6, 3. II, 3, 3; dalı. andeu- 
ien, anzeigen, sagen. 
Φρασίας, 0ov, aus Athen, Anführer 
einer Taxis (Taxiarch), VI, 3, 11. 
φρέαρ, arog, τό, Brunnen. 
φρονεῖν (φρήν). denken; Verstand 
oder Einsicht haben, verständig oder 
einsichtsvoll sein II, 2, 5; μέγα grofs 
denken, hochsinnig — stolz — voll 
Selbstgefühl sein, u. in tadelndem 
Sinne hochmüthig — übermüthig sein, 
sich etwas einbilden; μεῖζον stolzer 
sein (als sich gezient), zu stolz sein 


φυλακή 


Υ, 6. 8; πλεῖον (πλέον) einsichlsvol- 
ler sein, mehr Einsicht haben, aber 
auch zu weit hinaus denken, sich sei- 
ner Einsicht oder Klugheit überheben 
VI, 1, 18. Davon 

φρόνημα, arog, τό, Sinn, Verstand ; 
Gesinnung, u. vorzugsweise erhabene 
Gesinnung, hoher Sinn, Selbstgefühl 
III, 1, 22. 2, 16, Zuversicht, Muth, 
aber auch Hochmuth, Hoffart. 

φρόνιμος, ον (φρονεῖν), verständig, 
besonnen, einsichtsvoll, klug. 

φροντίζειν (φροντίς), nachdenken, 
Sorge tragen, sorgen; besorgt — be- 
denklich sein, sich Sorge machen. 

φρούραρχος, 0v, 6 (φρουρά u. ἄρ- 
zsıv), Befehlshaber der Wache oder 
der (einer) Besatzung. 

φρουρεῖν (φρουρά u. dies von 
προορᾶν), sich vorsehn, wachsam sein, 
dah. Wache halten, auf Wache sein, 
als Besatzung dienen, u. trans. be- 
wachen, bewahren, verwahren. 

φρούριον, 0v, τό (φρουρά), Be- 
satzung I, 4, 15; Wachposten; Be- 
satzungsort, fester Platz, Festung, 
Schlofs, Burg. 

φρουρός, οὔ, ὁ, ein Soldat von der 
Besatzung, miles praesidiarius; φρου- 
eoi Leute von der Besatzung, Be- 
satzungsmannschaft, u. οἱ φρουροί die 
Besatzung ( Garnison ). 

φρύγανα, wv, τά, Reisig. 

Φρυγία, ag, ἡ, 1) ἡ μεγάλη Grofs- 
phrygien, auch vorzugsweise Phry- 
gien genannt u. in der Mitte Klein- 
asieus gelegen, I, 9, 7; 2) ἡ μικρά 
Kleinphrygien aın Hellespont, Mysien 
und den grösten Theil von Bithy- 
nien, früher auch Troas, umfafsend, 
auch ἡ πρὸς Ἑλλησπόντῳ (Xen. Ky- 
rop. Il, 1, 5) genannt, V, 6, 24. 

Φρύνισκος, ου. aus Achaia, einer 
von den Oberbefehlshabern der Grie- 
chen, VII, 2, 1. 29. 5, 4, 10. 

φυγάς, δος, ὃ, Flüchtling ( Emi- 
grant), Verbannter. 

φυγή, ἧς, ἡ, Flucht; Verbannung. 

Ἐφύειν, hervorbringen, erzeugen. 
Med. entstehn; Perf. u. Aor. Akt. πε- 
φυκέναι u. φῦναι entstanden — gebo- 
ren sein, von Natur sein. 

φυλακή, ἧς. ἡ, 1) in abstraktem Sinne 
a) das Wachen — Wachestehn, ex- 
cubiae; φυλακὰς φυλάττειν II, 6, 10. 
V,1,2 Wache thun — halten — stehn, 
excubias agere; ferner Bewachung V, 
8, 1, Verwahrung, Gewahrsam IV, 5, 
29, custodia; δ) Nachtwache, vigi- 
lia (ae), die bei den Griechen in drei 
Theile (zu vier Stunden), bei den 
Römern in vier (zu drei St.) zerfiel, 
IV, 1,5; c) Wachsamkeit, Hut, Vor- 
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sicht, vigilia, cautio, VII, 6, 22; φυ- 
λακὴν διαφυλάττεσθαι ebendas. eine 
Vorsicht durchaus beobachten; 2) in 
konkretem Sinne a) Wache, Schild- 
wache, Wachposten II, 4, 17. 23. IV. 
2,14. 5, 19. 21. V, 1, 9. VI, 1,21; 
Leibwache I, 2, 12. V, 7, 31; s. ποιεῖν 
1, 3; δ) Wache, Posten als Ort, wie 
in πρὸς τὰς φυλακὰς ἦλθον III, 1, 40 
sıe giengen auf ihre Posten. Mit 

φυλαξ, απος, ὁ, Wächter, Hüter, 
Aufseher VI, 3, 4; im Pl. Wache IV, 
2, 5.6. V, 1, 16. VI, 2, 27, oder Be- 
satzung IV, 4, 19; von 

φυλάττειν, wachen (8. φυλακή 1. ἃ). 
Wache halten I, 2, 22. 4, 5. V, 4, 26; 
trans. a) bewachen; hüten, besetzt 
halten; b) bewahren, erhalten, conser- 
vare, V, 3,4; c) beobachten, observare, 
IV, 6, 11. Med. a) wachsam — auf 
seiner Hut sein 11, 6, 24. VII, 2, 
21 bis; sich vorsehn IV, 7, 8. VII, 3, 
35 (8. ὥστε 2, c); vorsichtig sein; 
dah. Partiz. φυλαττόμενος u. πεφυ- 
λαγμένος (8. πεφυλαγμένως) oft ad- 
jektivisch wachsam, vorsichtig, behut- 
sam 11, 5, 37; mit folg. un sich hü- 
ten — auf seiner Hut sein, dafs — 
II, 4, 16 oder verhüten — vermeiden, 
dafs II, 2, 16; trans. mit folg. Akk. 
vor einer Person oder Sache sich hü- 
ten, sie meiden, wie I, 6, 9. II, 4, 10. 
VII, 7, 54 u. ö.; ὃ) durch eigne Sorge 
oder auf eigne Veranlafsung bewacht 
werden, d. h. sich bewachen lafsen VI, 
2, 27, 8. ποιεῖν 11, 6. 

φυσᾶν, aufblasen. 

Φύσκοξ. 0v, ὁ, Nebenflufs des Ti- 
gris in Assyrien bei der Stadt Opis, 
Jetzt Adhem, II, 4, 25. 

φυτεύειν (φυτόν), pflanzen, an- 
pflanzen, anlegen. 

Φωκαΐς, ἴδος, ἡ. eine Phokäerin, 
eine Bewohnerin der in Jonien an 
der kleinasiatischen Küste gelegenen 
Stadt Phokäa. Die I, 10, 2 erwähnte 
hiefs Milto, von Kyros Aspasia ge- 
nannt. 

φωνή, ἧς, ἡ (νεῖν. mit gnai), 
Laut, Stimme, Sprache. 

φῶς. φωτός, τό. eig. φάος (verw. 
mit φαίνεσθαι), heller Schein, Licht, 
Tageslicht, Tag. 


X. 


*yoigsıv, sich freuen, froh — fröh- 
lich — glücklich sein; daher χαῖρε 
Heil dir als Segenswunsch und Grufs, 
u. χαίρων oft froh, glücklich, wohlbe- 
halten, mit heiler Haut, ungestraft V, 
6, 32; χαίρειν ἐᾶν gut sein lafsen, 
bleiben lafsen VII, 3, 23, nicht dar- 
nach fragen. 


χαλεπός 


Χαλδαῖοι, ὧν, ein Hauptzweig der 
Chalyber (8. Χάλυβες), kräftig, krie- 
gerisch u. unbezwungen von den 
Königen der Perser, denen sie je- 
doch theilweise für Sold dienten, 
das Stammvolk der spätern Chal- 
däer, die zwischen dem Enphrat u. 
der Arabischen Wüste, südlich von 
Babylon, wohnten, IV, 3, 4. V, 5, 17. 

χαλεπαίνειν, schwer — lästige — 
schwierig sein u. uneig. unmuthig — 
unwillig — böse sein, τινί (gr. Anh. ὃ 
3, 2, bh) auf Einen, τινί (von rı) u. 
τινός VII, 6, 32 (gr. Anh. $ 2, 83, ν) 
über einen oder wegen einer Sache. 
Trans. böse — unwillig machen, auf- 
bringen; dah. Pass. böse — unwillig 
(gemacht) werden, u. Aor. χαλεπαν- 
ϑῆναι = χαλεπαίνειν böse — unwillig 
(gemacht) sein, aufgebracht sein, zür- 
nen, τινί auf Einen, IV, 6, 2 vgl. 
Xen. Kyrop. III, 1, 38. V, 2, 18. Von 

χαλεπός, N, 09, hart, drückend, 
schwer, dah. theils hart in uneig. 
Sinne, wie in πάντα τὰ χαλεπώτατα 
IN, ı, 13 Alle, was es nur Hartes 
gibt, vgl. VI, 4, 16; theils drückend, 
lästig, unangenehm, widerwärtig VII, 
7, 4; theils schwer, beschwerlich, 
schwierig, 111, 4, 35. IV, 5, 3. V, 2, 
3. 6, 9. 10. VI, 3, 18. 4, 13. VII, 4, 
14 u. ö., theils schwierig, bedenklich, 
mislich 1Π|, 2, 2, theils beschwerlich, 
rauh, von einer Gegend IV, 8, 2, u. 
auf den Charakter, dem sich schwer 
beikommen läfst, übergetragen rauh, 
schroff, abstofsend II, 6, 9. 12, wie 
τὸ χαλεπόν subst. das rauhe — schroffe 
Wesen 11, 6, 11; vom Winde, der 
sich schwer ertragen läfst, rauh, 
heftig, wie τὸ γαλεπόν subst. die 
Rauhigkeit IV, 5, 4; von Menschen, 
mit denen sich schwer überein — 
und auskommen läfst, schwierig, mür- 
risch, verdriefslich, mismuthig, unge- 
halten, unwillig, 8. χαλεπαίνειν; vom 
Orte, dem man nicht ohne Gefahr 
beikommen kann, gefährlich V, 1, 
17; in demselben Sinne von Men- 
schen u. Thieren gefährlich, grim- 
mig, bös, I, 3, 12. V, 8, 24. Adv. χα- 
λεπῶς schwer III, 4, 47; mit Schwie- 
rigkeit, mit Mühe, mit Gefahr, u. πά- 
vv χαλέπως mit grofser Gefahr III, 3, 
13; γαλεπῶς ἔχειν sich übel befinden, 
aber auch — γαλεπὸν εἶναι (8. ἔχειν 
ἃ. E.) mürrisch — verdriefslich — mis- 
muthig sein VI, 2, 16, πρός τινα Ei- 
nem gegenüber VII, 5, 16; x. φέρειν 
mit Verdrufs ertragen — sich gefallen 
lafsen, übel aufnehmen — vermerken, 
τι. aber auch = γαλεπαίνειν unge- 
halten — unwillig — ärgerlich — 


χαλινοῦν 


aufgebracht sein, daher auch τινί (gr. 
Anh. $ 3, 2, b) über etwas, sowie 
die L. sagen graviter — moleste ferre 
aliquid, aber auch de aliqua re oder 
blofs aliqua re, in sofern es = in- 
dignari, offendi. 

χαλινοῦν (χαλινός), (auf)zäumen. 

χαλκός, οὔ, 6, Erz, als Stof u. 
Waffe; davon 

χαλκοῦς, 7, οὖν, ehern, auch mit 
Erz beschlagen. 

χάλκωμα, ατος, τό (χαλκοῦν), eher- 
nes Geräth oder Gefäjs. 

Χάλος, ου, 6, Flufs in Syrien, der 
im Norden von Syrien am Amanos- 
gebirge (s. zu I, 4, 4), jetzt Alma- 
Tagh, entspringt u. südlich, bei der 
Stadt Beröa, später Aleppo (Haleb), 
vorüber, in einen See flielst, jetzt 
Koik, I, 4, 9. 

Xalvßes, ων (Sing. Χάλυψ), ein 
urkräftig kriegerisches Volk in Asien, 
berühmt durch Bergbau u. Kupfer-, 
Stahl- u. Eisenarbeit (σιδηροτέκτονες 
Aesch. Prom. 716), daher der Name 
(χάλυψ Stahl). Es war ursprüng- 
lich ein weitverzweigter Stamm, der 
die ganze spätere Provinz Pontus, 
westlich bis nach Bithynien (dah. 
von Herodot I, 28 als Nachbarn der 
Maryandiner erwähnt), nördlich bis 
an den Kaukasus und östlich bis 
nach Armenien hinein, bewohnte, 
dann aber von andern Völkern theils 
unterworfen, theils in die Armeni- 
schen Gebirge zurückgedrängt wur- 
de. Zu den Chalybern der ersteren 
Art gehören die V, 5, 1 genannten, 
zu denen der letztern Art die IV, 4, 
18. 5, 34. 6, 5. 7, 15 als Grenznach- 
barı der Armenier erwähnten, die 
theilweise auch Χαλδαῖοι (8. d.) 
hiefsen. 

χαράδρα, ας, ἡ (χαράσσω), Schlucht, 
Hohlweg. 

χαράκωμα, ατος, τό, ein umpfählter 
— verpallisadierter Ort, Wall, Verpal- 
lisadierung. 

χαρίεις, 2000, εν, reizend, anmuthig, 
lieblich, ansprechend, arlig, nett; mit 

ταρίξζεσϑαι, Dep., sich angenehm 
machen, sich gefällig zeigen, gefällig 
sein, willfahren, τι in etwas w. oder 
etwas zu Gefallen ihun Il, 1, 10; von 
Sachen wohlgefällig sein V, 3, 6; von 

χάρις, ırog, ἡ (χαίρειν). 1) das, 
woran man seine Freude hat, bes. 
Anmuth, Reiz, Liebreiz, einnehmendes 
Wesen, Artigkeit; 2) die Freude 
selbst, in so fern sie sich äufsert u. 
zwar a) als Gunst oder Huld, b) als 
Dank 111, 3, 14, so bes. in den Re- 
densarten χ. εἰδέναι, gratias habere, 
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Dank wifsen I, 4, 15 oder dankbar 
sein VII, 6, 32; χ. ἔχειν ebenfalls 
dankbar oder von Dank durchdrungen 
sein V,9, 26 oder dankbare Gesin- 
nung gegen Einen (τινί) hegen; x. 
ἀποδιδόναι, gratias referre oder ab- 
solvere, Dank abstatten 1, 4, 15; ver- 
gelten; x. τινός wofür (gr. Anh. $ 2, 
3, b). 
Χαρμάνδη, ns, Stadt am rechten 
Ufer des Euphrat, jetzt Hit, 1, 5, 10. 

Χαρμῖνος, ov, ein Lakedämonier, 
Abgesandter des Thimbron mit Po- 
Iynikos, VII, 6, 1.39. 

χειμῶν, ὥνος, ὁ (χεῖν giefsen), Re- 
gengufs, überh. Unwetter, dah. Un- 
gewitter, Sturm V, 8, 20, bes. Winter 
als Zeit der Stürme u. Regengüfse 
in den südlichen Ländern VII, 3, 13. 
6, 9; dah. auch Kälte, Frost II, 7, 6. 
V,8,3. 14, 25; z. γίγνεται es tritt 
Frost ein IV, 1, 15. Vgl. χιών. 

χείρ, χειρός, ἡ, Hand, vgl. δεξιός ; 
ἐκ χειρός mit der Hand, aus freier 
Hand 111, 3, 15 An, oder vermittelst 
— mit Hilfe der Hand V, 4, 25, wie 
λίϑοι ἐκ τῶν χειρῶν V, 2, 14 Steine 
mit den Händen oder aus freier Hand 
(nicht durch Schleudern) geworfen, 
8. ἐκ 3,b; εἰς χεῖρας ἔρχεσθαι oder 
ἑἐέναι τινί in Eines Gewalt sich bege- 
ben 1, 2, 26, mit Einem zusammen- 
kommen, aber auch (mit Einem) zu- 
sammen gerathen — handgemein wer- 
den, in so fern man den Kampf be- 
ginnt, IV,7,15 u. εἰς χεῖρας δέχεσθαί 
τινὰ mit Kinem handgemein werden, 
in sofern man den Kampf (in offe- 
nem Felde) aufnimmt, IV, 3, 31. 

Χειρίσοφος, ov, aus Sparta, einer 
von den Oberbefehlshabern der Grie- 
chen, später Oberfeldherr des ge- 
sammten Griechenheeres, T, 4, 3. II, 
1, 5. IH, 1,45. 2, 2. 37. IV, 1, 6.7. 
16. 17. 19. 20. 2, 8. 23. 26. 6, 3. 16. 
V, 1, 4. 9, 16. 32. 10, 12. 13. 14. 16. 
18. VI, 1, 10. 2, 11. 

ysıoonindng, ἐς, die Hand füllend, 
von Steinen so grofs wie man sie mit 
der Hand fafsen kann. 

χειροποίητος, ον, von Menschenhän- 
den, also künstlich gemacht oder an- 
gelegt. 

χειροῦσϑαι, Med. (χείρ), in seine 
Hände — in seine Gewalt bekommen, 
überwältigen, bezwingen. Hiermit 
verwandt 

χείρων, ον, der reine Gegensatz zu 
κρείττων, schwächer, geringer, dah. 
als Komparativ zu κακός schlechter 
V, 2, 13, schlimmer; χεῖρόν ἐστιν αὖ- 
τῷ VII, 6, 4. 39 es ist oder steht für 
ihn ziemlich schlimm. 


Χερρόνησος 991 


Χερρόνησος, 0v, 7, eig. jede Fest- 
landsinsel (χέρσου νῆσος) d. h. Halb- 
insel, vorzugsweise aber die Thraki- 
sche Halbinsel am Hellespont, der 
Chersones, 1, 1, 9. 11, 6, 2. UN, 1, 13. 
2, 2, bes. V, 6, 25. 

χηλή, ἧς. ἡ, Klaue, Kralle, Huf, u. 
alles krallen- und hufartig vorste- 
hende, bes. in Seestädten der vor 
der Mauer schräg ins Meer hinab- 
gebaute Steindamm, an dem sich die 
Wellen brechen, Vi, 1, 17, vgl. 
Thuk. 1, 63. 

χήν, χηνός, 0, Gans. 

des, Adv., gestern. 

χίλιοι, αι. ας tausend. 

χίλος. 0v, ὃ, Gras, Weide, grünes 
Futter 1, 5, 7, überh. Futter 1, 6, 1. 
9, 27, dah. auch Heu IV, 5, 25, letz- 
teres auch mit dem Beisatz ξηρός 
IV, 5, 34. Davon 

χιλοῦν, grasen — weiden lafsen. 

χίμαιρα, ας. ἡ. Ziege. 

χιτών. @vog, ὁ. Unterkleid, das L. 
tunica; überh. Bekleidung VII, 4, 4; 
davon als Deminutiv 

yırwvionog, ουὅ. ὃ, (kurzes) Unter- 
kleid. 

χιών, ὄνος. ἡ (xeiv), der herabge- 
schüttete (auf der Erde liegende) 
Schnee. 

χλαμύς, ὑδος, ἡ. ein weites Ober- 
kleid der Männer, Überwurf, Kriegs- 
mantel. 

χοῖνιξ, ınog, ἧ. eine Chönir, ein 
Getreidemals, der acht und vierzig- 
ste Theil eines Attischen Scheflels 
(s. ugdıuvog), etwa der dritte einer 
Berliner Metze. 

yoigsıog, α, ον, vom Schweine; κρέα 
χοίρεια Schweinefleisch; von 

χοῖρος, ov, ὁ, Schwein, Ferkel. 

χορεύειν, tanzen; von 

χορός, οὔ, ὁ, Reigen, Chertanz, 
Chor. 

χόρτος, ου, ὁ, Gras; κοῦφος x. Heu. 

χρή. Impersonale (χρῇ χρείη χρῆ- 
ναι χρεών ἐχρῆν (χρῆν) χρήσει), es 
ist Bedürfnis — ist nöthig, man mufs, 
wie οὐ χρή man braucht nicht, gew. 
mit blofsem Infinitiv, wie in der 
häufigen Formel τί χρὴ ποιεῖν, quid 
faciendum est, was ist zu ihun, aber 
auch mit dem Akkus. u. Inf. (ri μὲ 
yon ποιεῖν was mufs ich thun, quid 
mihi faeiendum est oder quid me fa- 
cere oportet), vgl. 1,.4, 14. Davon 

χρήζειν, bei den Attikern nur im 
Präs. u. Imperf. üblich, bedürfen, 
brauchen, nöthig haben (τινός gr. 
Anh. ὃ 2,2); dann (das Bedürfnis kund- 
gebend) begehren,, wünschen, wollen. 


χρῆμα, arog, zo (χρῆσϑαι), 1) je- 


χρῆσϑαι 


der Gegenstand, den man gebraucht 
oder benutzt, brauchbarer — werthvol- 
ler Gegenstand, werthvolles Stück oder 
Ding, V,2,4; im Plur. auch Gut 
oder Güter (s. γαυλιτικὰ xo.), Habe, 
Hab’ und Gut, Habseligkeiten; auch 
erbeutete Habe, Beute V, 6, 24 (von 
Vieh VI, 4, 28. VII, 8, 12, von Ge- 
fangenen VI, 6, 41); bes. Geld, wie 
I, 2, 27. 4, 12. V, 6, 35 u. s. w., die 
in Geld bestehende Besoldung 111, 1, 
37, Vermögen; 2) überh. Ding, Sache, 
dah oft zur Umschreibung des ein- 
fachen τί was oder τὲ etwas dienend, 
wie in τί γρῆμα λεύσσω; was sch’ 
ich? Dann auch Stück u. von einer 
Vielheit Menge, Masse. Davon 

χρηματιστικός, N, 09, Gelderwerb 
anzeigend oder bedeutend. 

χρῆσϑαι, Dep. (verhält sich zu χρῆ- 
var, wie im D. Nutzen zu dem ver- 
wandten Noth und gebrauchen zu brau- 
chen), I) τινί (gr. Anh. ὃ 3, 2, a), a) 
aus Noth oder Bedürfnis sich womit 
befafsen, sich einer Sache bedienen 
III, 5, 10. IV, 4, 13, sich dieselbe zu 
Nutze machen I, 9, 19. Il, 6, 25, sie 
benutzen 111, 4, 17 bis. V, 9, 18, ge- 
brauchen 1, 5, 3, von Waffen gebrau- 
chen, handhaben, führen, schwingen, 
von Mittein anwenden, von Eigen- 
schaften anwenden, üben, zeigen 11, 1, 
12, von Künsten u. Gewerben prak- 
tisch ausüben, treiben; b) sich mit Ei- 
nem befafsen — sich Eines bedienen 
zum Behuf des Umgangs, mit Einem 
umgehn — verkehren 11, 6, 27; dah. 
c) auf eine besondere Weise mit ei- 
ner Person oder Sache umgehn, von 
Rossen I, 9, 5; mit einer Person ir- 
gendwie verfahren, ihr begegnen, sie 
behandeln V, 7, 5; d) überh. sich wo- 
mit befafsen, auch als leidender 
Theil: von Gutem (Vortheil, Glück, 
Unterricht u. 8. w.) geniefsen I, 3, 5, 
sich erfreuen, haben, von Schlechtem 
(Schaden, Unglück, Unwetter u. 8. 
w.) leiden, ausstehn, haben; c) sich 
dauernd eines Dinges bedienen, es be- 
sitzen — haben I, 9, 17. IV, 1, 22. 2) 
τινί τε (gr. Anh. $ 1, 5) etwas wozu 
gebrauchen 1, 3, 18. 11, 1, 14. III, 1, 
40. IV, 8, 11 (aber auch eig rı 1, 4, 
15. ΠΙ, 4, 17. V, 1, 16) oder etwas 
mit Einem machen — anfangen I, 3, 
18. VI, 4, 20. 3) τινί τινὲ a) etwas 
als etwas gebrauchen II, ı, 6. IV, 2, 
28. V,4, 29; beim zweiten Dativ 
noch bes. ὡς III, 1, 30, s. ὡς 3, a; 
b) Einen als — zu etwas haben, an 
Einem etwas haben II, 6, 13. IV, 6, 3. 
13 An. VII, 2, 25; e) Einen als etwas 
behandeln 11, 5, 11. 
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χρήσιμος, ον u. ἡ, ον (χρῆσις u. 
dies von χρῆσθαι). brauchbar, nütz- 


lich; xo. εἶναι oft nützliche Dienste 
leısten. 

χρίεσθαι, Med., sich salben; davın 

χρῖσμα, ατος, τό, Salbe, Salböl. 

χρόνος, 0v, ὃ, Zeit; χρόνον τινά 
eine Zeit lang, aliquamdiu. 

χρυσίον. 0v, τό (Deminutiv von 
χρυσός), Stückchen Gold, Goldmünze. 

Xovoonolıs, εως, ἡ, Städtchen in 
Bithynien am Bosporus, eine Stunde 
nördlich von Chalzedon, jetzt Sku- 
tari Uskudar, VI, 4, 38. VII, 1, 1. 

χρυσός, οὔ, ὁ, Gold; davon 

χρυσοῦς. 7, οὖν, golden, von Gold, 
vergoldet V, 3, 12. 

χώρα, ας, ἡ (χάος χαίνειν), Raum, 
spatium, dah. theils im weitern Sinne 
Gebiet, Gegend, Landstrich, Land, 
theils im engern Sinne Ort, Stelle, 
Ort und Stelle, Platz 1,5, 17. VI, 2, 
21, fester, bestimmter Platz, Posten IV, 
8, 15, fester Stand, Lager ΕΠ], 4, 33, 
dah. wieder, wie locus, Stelle, Rang, 
wie in ἐν ἀνδραπόδων χώρᾳ εἶναι V, 
6, 13 als Sklaven gelten, ἐν οὐδεμιᾷ 
χ- εἰναι V, 7, 28 gar nichts gelten. 

χωρεῖν (χῶρος), einen Raum ein- 
nehmen, fafsen, enthalten, capere, 1. 5, 
6, aber auch Raum geben, Platz ma- 
chen, von der Stelle gehn, weichen, 
forigehn, überh. gehn, sich begeben, 
sich aufmachen, von Geschofsen gehn, 
dringen. 

χωρίζειν (χωρίς), sondern, ab — 
aussondern IV, 3, Il, trennen, schei- 
den, dah. κεχωρισμένος. ἢ, ον ver- 
schieden, abweichend, τινός (gr. Anh. 
ὃ 2, 2) von etwas. 

χωρίον, ov, τό (Deminutiv von xö- 
009g), Raum im engern Sinne IV, 1, 
16. 7, 6; Stück Land, Landstrich VI, 
2, 3; Ortschaft IV, 7, 3. V, 2, 2.3.5, 
11. 23, bes. Ort, Platz, sowohl von 
Städten u. Dörfern als von Anhöhen 
(IV, 2, 1. 9. 12). 

χωρίς, Adv. (χωρεῖν), abseits, ge- 
sondert, abgesondert; als Präpos. mit 
d. Gen. (gr. Anh. $ 2, 2) geirennt 
von I, 4, 13, sonst auch fern von, 
ohne. 

χῶρος, 0v, ὁ (8. χώρα), Raum, 
Platz, Stelle, Ort V, 3, 13, Ortschaft, 
wie in κατὰ τοὺς χώρους VII, 2, 3 
in den Ortschaften d. h. auf dem 
Lande. 


Ψ. 


ψέγειν, tadeln. 

ψέλλιον, ου, τό, Armband. 

ψευδενέδρα, ας, ἡ (ψεύδειν u. ἐνέ- 
ὃρα), Scheinhinterhalt; ψ. ποιεῖσθαι 


ῷ 


einen Scheinhinterhalt legen, s. ποιεῖν 
11, 5. 

ψεύδειν, täuschen, betrügen, belü- 
gen. Pass. (Aor. ἐψεύσϑην) belogen 
— getäuscht werden, sich täuschen, rı 
(gr. Anh. $ 1,5) in etwas I, 8, 11. 
11, 2, 13, πλεῖστον gewaltig 111, 2, 
31. Med. (Aor. ἐψευσάμην) betrügen, 
lügen, zum Lügner werden 1. 3, 5. 9, 
7, seine Zusage brechen VII, 6, 15; 
trans. τινά beirügen, belügen 1, 3, 
10; τι erlügen, aus der Luft greifen, 
fälschlich berichten 11, 6, 28, fälschlich 
versprechen V, 6, 35. 

ψευδής, &s, falsch, unwahr, sowohl 
in aktivem (lügnerisch, lügenhaft) als 
passivem Sinne (erlogen). 

ψηφίξεσϑαι, Med., seine Stimme 
(ψῆφος) abgeben, wofür stimmen, τι 
oder Akkus. u. Inf. (dafür, dafs — ) 
v1, 7, 18; von Versammlungen, grö- 
fsern oder kleinern, beschliefsen, τι 
oder Inf.; mit dem Akkus. u. Inf. 
auch im Sinne von jubere (Yyny. 
ποιεῖν τινά τι, beschliefsen, dafs Ei- 
ner etwas thun soll) V, 1,5. 10,12. Von 

ψῆφος, 0v, ἡ, Steinchen zum Ab- 
stimmen, Stimmsteinchen, calculus, V, 
8, 21, vgl ἐπάγειν; dann die Stimme 
selbst, suffragium. 

ψιλός, ἤ. 09, kahl; dah. theils 
blofs, leer, öde 1,5,5, theils unbe- 
wachsen, baumlos, theils unbehaart, 
glatt, kahlköpfig; von Kriegern ohne 
Helm 1, 8, 6, aber auch ohne schwere 
Rüstung, dah. substantivisch Leicht- 
bewaffneter, von Speerwerfern, Schleu- 
derern V, 2, 16 u. Bogenschützen Ill, 
3, 7. Davon 

ψιλοῦσϑαι, Pass. kahl werden, dah. 
theils dünn — geringer oder weniger 
werden, abnehmen 1V, 3, 27, theils 
entblöfst werden, τινός (gr. Anh. $ 2, 
2) von etwas. 

ψοφεῖν. rauschen, schallen, ertönen, 
erklingen, überh. Geräusch machen, 
lermen; von 

ψόφος. 0v, ὁ, Schall, Ton, Lerm, 
Getose, überh. Geräusch. 

ψυχή, ἧς, ἡ. Hauch, Athem, Leben 
111, 2, 20, Lebenskraft, Lebensmuth ; 
überh. Muth, auch im Plur. (8. zu 
11, 5, 1) ΠῚ, 1, 23. 42; bes. Seele und 
Herz als Hauptsitze des Lebens VII, 
7, 43; 6. & 3, ἃ. 

ψῦχος, ovg, τό, kühlender — kalter 
Hauch, Kühle, Kälte. 


2. 


ὦ. Ausruf, dessen der Vokativ im 
Gr. nur selten entbehrt, während wir 
das entsprechende o nur sehr selten 
in dieser Weise gebrauchen. 


ὧδε 393 ὡς 


ode, Adv. (vom alten demonstrati- 
ven ὅς), 80, folgendermafsen, auf fol- 
gende Weise. 

ὠδή. ἧς. ἡ (ἀρ. aus ἀοιδή), Ge- 
sang, Lied. 

Ἐωὠθεῖν, stofsen, drängen. Med. 
(von sich) drängen, stofsen. Davon 

ὠϑισμός, οὔ, ὃ, Gedränge. 

ὠμοβόϊνος, N, ον (ὠμός u. (N) 
βοῦς). von rohem Rindsleder. 

ὠμὸς. N, ὄν, roh IV, 7, 26, auch 
von Ungekochtem, dah. ὠμὸν κατα- 
φαγεῖν IV, 8, 14 mit Haut u. Haaren 
verschlingen; uneig. roh, rauh 1}, 
6, 12. 

ὦμος, 0v, 6, Schulter. 

ὠνεῖσϑαι, Dep., (sich) kaufen, ein- 
kaufen; τί τινος (gr. Anh. $ 2, 3, b) 
etwas für etwas; ὠνούμενον ἔχειν τὰ 
ἐπιτήδεια 1], 3, 27 An., vgl. V, 5, 14. 
VII, 6, 24; ὠν. ζῆν VI, 3, 13 durch 
Einkauf d.h. für sein Geld leben; von 
@vog, 0v, 6, das Einkaufen, emtio, 
aber auch Einkaufspreis, überh. Preis, 
Werth, pretium ; davon auch 

@vıog, ον, käuflich, feil; ὥνια, ὧν, 
Marktwaaren. 

Ὦπις. ıdog, 7, Stadt in Assyrien, 
am Einflufs des Physkus in den Ti- 
gris, 11, 4, 25. 

ὥρα, ag, ἡ. das L. hora, 1) im 
weitern Sinne Zeit, bes. rechte, pas- 
sende Zeit, günstige Gelegenheit, auch 
hohe Zeit VII, 4, 10; 2) im engern 
Sinne a) Jahreszeit 1, 4, 10. 11, 3, 13, 
bes. ὃ) die gute, schöne Jahreszeit, 
der Frühling oder Lenz, s. wgeiog 3; 
c) die Tageszeit IV, 8, 21; ὁπηνίκα 
τῆς ὥρας ΠῚ, 5, 18 zu welcher Zeit 
des Tages, s. d. Anm. Davon 

ὡραῖος, ας ον, 1) was die Jahreszeit 
mit sich bringt, erzeugt, dah. ὡραῖα, 
ων Erzeugnisse oder Früchte der ver- 
schiedenen Jahreszeiten — des Jahres 
V,3, 9. 12; 2) zur rechten Zeit ge- 
schehend, günstig; 3) dem Frühling 
gehörig u. vom Menschen im Jüng- 
lingsalter stehend, dah. ὡραῖον εἶναι 
"1, 6, 28 in der Blüthe der Jahre 
stehn; 8. @g« 2, b. i 

ὥς. Adv. = οὕτως, auch bei den 
Attikern in bestimmten Redensarten, 
bes. in καὶ ὥς u. οὐδ᾽ ὥς. 5. ὡς u. 
ὡσαύτως. 

ὡς, verhält sich zu dem relativen 
ὅς, wie ὥς zu dem alten Demonstra- 
vum ög (5. 8. 344 a) u. οὕτως zu οὐ- 
τος. A) Als Konjunkzion und zwar 
I) als relative Konjunkzion —= ὅπως 
(8. ὅπως 2) auf welche Weise, wie, 
quomodo , I, 6, 5. VI, 1, 18. VII, 1,6 
u.ö. ID Als Vergleichun spartikel 
1) wie in den verschiedenartigsten Be- 


ziehungen, a) quemadmodum, (sic ut, 
mit folg. verb. finitum, dies mag 
nun wirklich stehn, wie in ὡς @sro 


1, 6,3 vgl. 1, 5,8 u.1,4,5.7. 6, 


1. 9, 1. 10, 6. 18. HI, 1, ı1we. w., 
oder zu ergänzeu sein, wie in ὡς τις 
καὶ ἄλλος (ἐπίσταται) 1, 3, 15 An, 
in ὡς μικρὸς μεγάλῳ (εἴκασται) --- 
ὡς κυπαρίσσινον γρυσῷ ὄντι (ἔοικεν) 
V, 3, 12; μείζονα εἶναι ἢ ὡς ἐπὶ Πι- 
σίδας (ἂν εἴη) τὴν παρασκεύην I, 2, 
4 dafs die Rüstung bedeutender sei als 
wie sie gegen die P. sein würde d.h. 
zu bedeutend als dafs sie den P. gel- 
ten könnte; vgl. 11,2, 4. V, 4, 13 mit 
d. Anm. Hieher gehören auch die 
durch Abkürzung entstandenen Re- 
densarten ὡς ἐπὶ τὸ πολύ (8. zu II, 
1,42) u. ὡς συνελόντι εἰπεῖν (8. συναι- 
eeiv); 5b) ut, quantum, oft so gut 
(wie) übersetzbar, so bes. in ὡς ἐδυ- 
vaunv V, 8, 25, vgl. II, 6, 2. IV, 2, 
8. 7,8. VII,2, 3; c) quam, bei Ad- 
jektiven u. Adverbien, 11], 1, 40. IV, 
1, 20. VI, 2, 23; bes. mit d. Super- 
lativ in Redensarten wie ὡς dv 
δυνώμεϑα κράτιστα 111, 2, 6 eig. wie 
wir am tapfersten (zu kämpfen) ver- 
mögen d. h. so tapfer wie möglich 
oder möglichst tapfer, quam (ut) for- 
tissime possumus, oder ὡς οἷόν re μά- 
λιστα πεφυλαγμένως 1], 4, 24 eig. 
wie es am vorsichtigsten möglich war 
d. h. so vorsichtig wie möglich, mit 
möglichster Vorsicht, quam (ut) cau- 
tissime fieri poterat, vgl. III, 3,3, wie 
111, 2, 7 mit V, 9, 11. VI, 2, 9. 4, 36, 
ferner 111, 4, 44. 48 mit IV, 2,1 und 
I, 6, 3 mit IV, 1, 6. VII, 2, 8; daher 
in demselben Sinne mit Hinweg- 
lafsung des δύναμαι oder οἷόν rs die 
sehr gewöhnlichen Formeln ὡς τά- 
yıora, quam celerrime, I, 3, 14. 6, 9. 
VI, 2, 22. VII, 2, 8 (s. ταχύς), u. so 
ὡς κράτιστα IV, 6, 10. 15, ὡς ῥᾷστα 
IV, 6, 10, ὡς ἀσφαλέστατα 1, 3, 11. 
111, 2, 27, ὡς κάλλιστα III, 1, 16, ὡς 
πλεῖστον II, 2, 12, ὡς ἐλάχιστα τραύ- 
ματα möglichst wenig W. IV, 6. 10; 
d) ut, quam im Ausrufe, wie Il, 5, 
14 bis; so auch im Lat., z.B. ut ille 
tum humilis, ut demissus erat? ut ipse 
etiam sibi, non is solum, qui aderant, 
displicebat! Cic. ad Att. II, 21. 2) 
wie, als, tamguam (quasi), von Schein- 
barem, mit dem hinzugefügten oder 
zu ergänzenden Partizip (ὦν fehlt 
namentlich oft) durch wie wenn oder 
als wenn oder als ob auflösbar, so in 
ὡς πολεμίους 11, 5,3 wie Feinde oder 
als wären wir Feinde; ὡς τεϑνεῶτα 
V, 9, 6 wie (als) todi; ὡς φοβούμε- 
νος das, 8 als ob er sich fürchtele; 
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εἰ μένοιεν ὡς ἐν πολεμίᾳ (μένοντες ) 
ΨΙΙ. 7. 33 wenn sie hier blieben, als 
wäre es Feindesland; ὡς εἰς ἀγορὰν 

ἰόντες) II, 5, 30 An.; ebenso ὡς 
ἑξαλωκυίας τῆς πόλεως ΥἹΙ, I, 19 als 
wäre die Stadt erobert, vgl. ΥΨ, ὅ, 9 bis. 
VH, 7, 30 An.; ὡς πορευσόμενον VII, 
1, 10 als wolltest du mit dem Heere 
abziehn, vgl. Ill, 2, 24. IV, 3, 28 
(s. 3, a); ferner ὡς ἐπὶ δάσμευσιν 
VII, 1, 37 dem Anschein nach zur Ver- 
theilung; ὡς φίλος ὧν MI, 3, 7 dem 
Anschein nach in wohlwollender — 
friedlicher Absicht ; ὡς eis μάχην παρ- 
εσκευασμένος 1, 8, 1 allem Anschein 
nach zum Kampfe gerüstet (s. dage- 
gen 3, e); ὡς eig κύκλωσιν 1, 8, 23 
um, wie es schien, die Griechen zu 
umzingeln ; vgl. 11, 4, 8 An.; endlich 
gehören hieher die Beispiele, in de- 
nen ὡς mit d. Partiz. den Infinitiv 
vertritt, wie ὡς βουλόμενος I, 2, 1 An., 
vgl. I, 3, 6. 15. 8, 10. II, 1, 21. V, 
6, 3. 11. 8, 2. VI, 4, 1. VII, 7, 30 mit 
den Anm. 3) als in den mannig- 
fachsten Beziehungen, a) ut, von 
Wirklichem, wie in ὡς ἐν πολέμῳ 
κακῶν 11, 6, 30 als feig im Felde 
oder in so fern sie eiwa feig im F. 
waren, vgl. VII, 7, 33; so auch in 
χρῆσϑαΐί τινί τινε Einen als etwas 
gebrauchen III, 1,30 (s. χρῆσθαι 3, a); 
bes. gehört hieher der überaus häu- 
fige Gebrauch des ὡς. da es dazu 
dient eine durch das Partiz. Fut. 
ausgesprochene Absicht hervorzuhe- 
ben, z. B. ὠπετραπόμην — ὡς (ὑμᾶς) 
ὠφελήσων VII, 6, 11 ich kehrte um als 
Einer, der Euch helfen wollte, d. h. 
um euch zu helfen; s. zu I, 1,3, vgl. 
I, 4, 7. 11,3, 21. 29. 4, 25. 6, 2. Il, 
2, 11. IV, 3, 3. 24. 4, 18. 7, 13. 8, 8. 
9. V, 8, 9. 9, 33. VI, 2, 5. 8. 12. 15. 
VII, 1, 7. 12. 15 40. 3, 16. 4, 15. 6, 
1. Ahnlich, wiewohl wesentlich ver- 
schieden ἀπήεσαν ὡς περὶ τῶν χρη- 
μάτων μαχούμενοι VII, 8, 16, ἀ. h. sie 
zogen ab als Leute, von denen man 
erwarten konnte, dafs sie um der er- 
beuteten Schätze willen auch noch 
kämpfen würden oder sie zogen so ab, 
dafs man erwarten konnte. sie würden 
n. 8. w. Beispiele von ög mit dem 
Partiz. Fut. in anderem Sinne s. 2 
u. 3, e.d; δ) als, utpote, quippe, 
einen objektiven Grund angebend, 
mit d. Partiz. durch weil oder da 
oder in Betracht dafs mit d. Indik. 
auflösbar; so in ὡς τεμώμενος VII, 3, 
29 als Ehrengast oder Ehren halber; 
ὡς φίλου ὄντος (σοῦ) VII, 7, 37 (für 
dich) als meinen Freund — weil du 
mein Freund bist; ὡς ἐν ὄρεσι (ὄντες) 


IV, 3, 21 utpote in montibus habitan- 
tes, als Bergbewohner; vgl. 1, 4, 15 bis. 
II, 6, 4. 20. V, 7, 22. VI, 1, 18. 3, 
28. VII, 6, 32 mit den Anm. c) als, 
einen Grund angebend aus der Seele 
eines Andern, fast immer mit d. Par- 
tiz., das durch weil oder da mit d. 
Konj. oder durch indem er sagte (sie 
sagten), dafs aufzulösen ist; so in 
ὡς πράγματα παρεχόντων Πισιδῶν τῇ 
ἑαυτοῦ χώρᾳ I, 1, 11 weil die P. sei- 
nem Lande zu schaffen machten; vgl. 
I, 1, 10. 2, 19. 3, 8. 4, 7. 111,4, 3. 
V, 2, 8. 12. 9, 30. VI, 2, 23. V1, 1, 
8; wo der Grund nur vorgeschützt, 
also ein blofser Vorwand ist, auch 
angeblich, unter dem Vorwand (mit 
folg. Gen. oder mit als u. folg. Kon- 
junktion) oder indem er vorgab (sie 
vorgaben) dafs übersetzbar, z. B. ὡς 
κάμνων V, 8, 23 unter dem Forwande 
des Unwohlseins; ὡς ἐπὶ τούτους 1, 2, 
1 angeblich gegen diese, wiewohl 
dies auch sein kann dem Anschein 
nach gegen diese, 58. 2; ferner ὡς 
ἐπιβουλεύοντος Τισσαφέρνους ταῖς 
πόλεσι 1, 1, 6 weil T. feindselige Ab- 
sichten gegen die Städte hege oder 
indem er vorgab, dafs T. u. s. w.; 
ebenso ὡς βουλόμενος u. ὡς πολεμή- 
σων I, 1, 11 (5. oben a ἃ. E.). Die 
Stelle ἀνέκραγον, ὡς οὐ δέον VI, 2, 
22 läfst sich deuten: erhoben ein Ge- 
schrei, weil es durchaus nicht nöthig 
wäre, wie V, 2, 12, aber auch mit 
ergänztem ein, dafs es d. nicht n. w.; 
d) als, von Geglaubtem, Angenom- 
menem, überh. Vorgestelltem; ὡς 
φίλον 1, 1,2 den er für seinen Freund 
hielt (eig. als seinen vermeintlichen 
Freund); ὡς φίλιον 1, 6,3 als Freund 
(überzeugt von seiner freundlichen Ge- 
sinnung), vgl. 111, 3,2 An.; ὡς εὖ 
ὡπλισμένους --- ὡς ἀνάνδροις 1|, 6, 
25 als gut gedeckt oder gewappnet 
(gegen seine Angriffe) — als Schwäch- 
linge (beides nach Menons subjekti- 
ver Ansicht); ὡς ἐνέδραν οὖσαν V, 2, 
30 in der Meinung, dafs es ein Hin- 
terhalt sei; ὡς διαβησόμενοι VII, 2, 9 
in der Meinung, dafs sie — übersetzen 
würden, wie ὡς νευσούμενοι IV, 3, 
12 An. (s. oben a a. E.); ebenso 1. 
10, 6. IV, 2, 5. 3, 2. 12. V, 7,31; 
daher steht es e) im D. unübersetz- 
bar, um etwas überhaupt als blofse 
Idee einer Person darzustellen; ὡς 
ἐπὶ πῦρ IV, 3, 11 zum Feuer (sie ge- 
dachten Feuer damit anzumachen); 
ebenso ὡς ἐπὶ τὸ λαμβάνειν VI, 2, 
24 An., ὡς εἰς μάχην VI, 1, 21. 2, 21 
zum Kampfe — zur Schlacht (s. da- 
gegen 2 a. E.); hieher gehört auch 


/begründendes wie — denn. 
% Zweckpartikel = ὁπῶς (8. ὅπως 3) 
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ὅσα τῷ σώματι αὐτοῦ κόσμον πέμποι 
τις ἢ ὡς εἰς πόλεμον ἢ ὡς εἰς καλλω- 
πισμόν I, 9, 23 was man ihm als Lei- 
besschmuck für den Krieg oder über- 
haupt zum Putze (beides als Idee des 
Gebers) schickte. III) Als Zeitparti- 
kel = ἐπεί (s. ἐπεί a), wie, als, nach- 
dem, auch L. ut, I, 8, 18. 25. 10, 5. 
IV, 3, 27. 6, 22. 8, 17. V,2, 6. 3. 
9, 17. 19. VII, 1, 19. 3, 35; so auch 
in ög τάχιστα sobald als, ut (quum) 
primum, simulac, IV, 3, 9, durchaus 
verschieden von dem 1, c besproche- 
nen ὡς τάχιστα. IV) Als Gegen- 
standspartikel = ὅτι, dafs, bes. nach 
Verben des Sagens, I, 1, 3. 3, 5. 15. 
4,865. I, 1,14 5, 6. 6, 10. IV, 
2,17. V,5,22. 6, 34. VI, 2, 14. 
VII, 7, 4, vgl. 3, σ a. E.; aber 
auch nach Verben des Fühlens, 
Wifsens, Glaubens, Erwartens, II, 5, 
39. VI, 1, 17. In vielen dieser Fälle 
gebrauchen wir auch im D. wie, bes. 
nach den V. wifsen und erzählen; aus 
dem L. wird pafsend angeführt: non 
ignoratis, ut etiam bestiae ad locum, 
ubi pastac sint, revertantur (Cie. 
Cluent. 35). V) Als Grundpartikel 
— ἐπεί (8. ἐπεί Ὁ), da, quum; auch 
denn übersetzbar, sodals aus dem 
abhängigen Satze ein unabhängiger 
wird, V,8, 10. 9, 30. 32. Hier ist 
ὡς eigentlich ein das Vorhergehende 
VD Als 


u. ἵνα (8. d.), mit d. Konj. u. Opt. 
(gr. Anh. $ 6,2, ἀ π. 8, c), damit, 
dafs, auch L. ut, mit d. Konj. 1, 6, 
9. 9,27. II, 4, 4. 17. 11, 1,18 u. 5. 
w., mit d. Opt. 1, 3, 14. 8, 10. 9, 
21. 28. II, 1, 47. IV, 5, 25. V, 7, 18. 
8. 8. VI, 3, 30 u. s. w. Da og auch 
hier eig. wie ist, abhängig von ei- 
nem ausgelafsenen Verbum des Zuse- 
hens oder Sorgens (s. zu IV, 6, 7 u. 
bes. zu I, 7, 3), so kann bei diesem 
ὡς u. dem Konjunktiv auch ἄν stehn 
(gr. Anh. $ 6, 3, c), wie in ὡς ἂν 
μάϑητε, — ἀντάκουσον II, 5, 16 höre 
und sorge (nach dem, was du hö- 
rest), wie ihr wohl zur Erkenntnis 
kommt, d. h. höre, damit ihr zur E. 
k. VID Als Folgepartikel mit d. Inf. 
— ὥστε (s. d.), so dafs, (ita) ut, I, 
5, 10. 8, 15. II, 3, 10. ΠΙ, 5, 7. IV, 
3,29. 6, 13. V, 6, 12. 9,5; mit 
ἤ nach einem Komparativ als dafs 
oder um zu mit d. Inf., wie in βρα- 
χύτερον ἢ ὡς ἐξικνεῖσθαι III, 3, 7 zu 
kurz, als dafs sie — erreichen oder zu 
kurz, um — zu erreichen; auch sonst 
bisw. um — zu mit d. Inf. übersetz- 
bar, wie VII, 6, 22; s. ὥστε. B) Als 


Adverb ungefähr, etwa = σχεδόν, im- 
mer nur in Verb. mit Wörtern der 
Zahl 1, 6, 1. 7, 16. 11,5, 30. 6, 20. 
ΠῚ, 3, 6. IV, 3,1. 5,4. 6,6. V, 3, 
11. VII, 8, 15. 19, oder des Malses 
IV, 3, 1. 6, 4. 7, 6. V,4, 12. In die- 
sen Fällen ist ὡς ursprünglich die 
Vergleichungspartikel wie (A, II), so 
dafs ὡς διακόσιοι 11, 5, 30 eig. ist 
(soviel) wie zweihundert. C) Als 
Präposizion mit d Akkusativ — πρός, 
zu; in der Anabasis nur in der Verh. 
ὡς βασιλέα 1. 2, 4. II, 8, 29. 6, 1. 

ὡσαύτως. Adv., ebenso, item, pari- 
ter; auch getrennt ὡς αὕτως V, 6,9; 
8. ὡς. 

ὥσπερ, Konj., verhält sich zu ag, 
wie ὅςπερ zu ὅς, also eig. wie eben, 
gerade wie, dann überh. 1) wie ΤΊ, 6, 
12. VI, 3, 31. VII, 2, 27. 3, 10 ἃ. s. 
w.; ὥσπερ ἂν δράμοι τις περὶ νίκης 
I, 5, 8 wie man just um die Weite 
lanfen würde d. h. gerade als liefe 
man um die Weite; ὥσπερ δὴ wie 
eben ΤΠ. 1,29. VII, 4, 17; mit d. 
Partiz. als wenn (eig. wie, während 
das Partiz. aufzulösen ist durch 
wenn mit d. verb. fin.) I, 3, 16. II, 
1, 14. VI, 3, 81: 2) wenn es nicht 
zu einem ganzen Satze, sondern zu 
einem einzeln Nomen gehört, bisw. 
gleich I, 8, 8, oder gleichsam oder so 
etwas wie oder etwas, was aussieht 
(aussah), wie IV, 3, 11. 

ὥστε, Konj., verhält sich zu ὡς 
(s. ὡς A, D), wie ögre zu ὅς; also [Ὁ 
auf welche Weise, (so)wie, gleichwie, 
so besonders hei Homer, Herodot u. 
den tragischen Dichtern, seltener 
schon bei ältern Attischen Prosai- 
kern. II) Bei Xenophon u. überh. 
in der spätern attischen Prosa 1) 
mit d. verb. fin. sodafs II, 3, 25. 4, 2. 
ΠῚ, 4, 26. 48. IV, 1, 17. V, 4, 20. 5, 
10 u. s. w.; bisw. weshalb oder wo- 
her es denn kam (kommt), dafs über- 
setzbar, wie II, 2, 17 (ὥστε οἱ &yyv- 
τάτω etc.). 6, 12. IV, 1, 16. V, 2, 23; 
oft auch daher, also, sodals aus dem 
abhängigen Satze ein unabhängiger 
wird, 1, 3, 10. 7,7. 9, 28. V, 2, 15; 
oder so — denn, wie III, 3, 11. V, 6, 
27; bei vorausgehendem οὕτως oder 
τοσοῦτον auch blofs dafs, wie III, 4, 
37. In allen diesen Fällen läfst sich 
ὥστε seinem Ursprunge gemäls nicht 
blofs erklären, sondern bisw. gerade- 
zu übersetzen auf welche Weise. Als 
Negazion steht bei diesem ὥστε im- 
mer οὐ. 2) Da der Satz mit ὥστε in 
diesen Beispielen eine Folge be- 
zeichnet, die Folge aber auch sehr 
häufig durch den Infinitiv ausge- 
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drückt wird (vgl. Stellen, wie I, 6, 
2, wo ποιεῖν mit ὥστε u. d. In- 
fin. steht, mit solchen Stellen, wo 
der blofse Infin. folgt, wie I, 7,4; 
8. ποιεῖν I, 1, διαπράττειν, συμπράτ- 
τειν), so war dadurch leicht die Ver- 
anlafsung gegeben ὥστε auch mit d. 
Infinitiv zu verbinden. Es liegt aber 
in der Natur der Sache, dafs dieser 
Gebrauch nur auf solche Fälle be- 
schränkt ward, wo es nicht darauf 
ankam,eineFolgeals gegebene 
(objektive) Thatsache, wie in den 
oben angeführtenBeispielen,hervor- 
zuheben, sondern diese Folge, sie 
mochte thatsächlich oder nur muth- 
mafslich sein, mehr als Wirkung der 
in dem Hauptsatze angegebenen Um- 
stände gedacht ward. Und so erklärt 
es sich leicht aus dem objektiven, von 
persönlicher Meinung unabhängigen 
Karakter der mathematischen Schlufs- 
folgen, wenn der Mathematiker Eu- 
klides in seinen Schriften ὥστε nie 
mit dem Infinitiv verbindet. Also a) 
von thatsächlicher Folge: so dafs 1,5, 
13. II, 4, 26. IV, 2, 15.'27. V, 7,7. 
Als Negazion steht hier meistens 
un, in so fern man sich die Folge 
als aus dem in dem Hauptsatze Ge- 
sagten hervorgegangen denkt ΡΝ 
vorstellt III, 3, 14. 4, 21. IV, 7, 

(8. un), wiewohl auch οὐ == 
kann, in so fern es eben eine That- 
sache ist (Plat. Apol. p. 26, Ὁ u. ö.). 
b) Von Eu ae rc Folge: aa) 
so dafs V, 3, 11. 6, 19; bb) so — dafs 
(indem so zum Hauptsatz gezogen 
wird) III, 5, 11. V, 2, 1. 8, 26. VI, 
3, 18. VII, 4, 12; cc) dazu, dafs VII, 


1,41; dd) in der Art oder Weise, 
dafs 1,4, 7. V, 6, 30. VI, 4, 38. v1, 
3, 35, wiewohl ὥστε in diesen vier 
Bap. 'noch füglicher um — zu mit 
d. Inf. übersetzt wird; ee) bei vor- 
ausgehendem οὕτως oder τοῦτο (ταῦ- 
τα) blofs dafs V, 1, 13. 7, 7, ebenso 
nach einem Komparativ mit n, der 
dann durch zu aufzulösen ist; ff) 
auch unter der Bedingung, dafs = 
ἐφ᾽ ᾧ (s. ἐπί 2, b, aa), in sofern 
eine "Folge zur Bedingung gemacht 
wird, wie V, 6,26. In allen diesen 
Fällen steht als Negazion natürlich 
un (s. d.). 3) Daher wird häufig, 
wo sonst der blofse Infinitiv üblich 
ist, noch ὥστε adverbartig hinzuge- 
fügt, um den Begrif der Folge stär- 
ker hervorzuheben, gerade wie man 
zum Partizip des Grundes oft noch 
ἅτε (s. d.) hinzusetzt. Hier ist ὥστε 
unübersetzbar u. der Inf. durch dafs 
aufzulösen. So bes. nach Verben der 
Einwirkung, wie ποιεῖν I, 6, 2, 6 
(s. oben 2 zu Anf.), πράττειν IV, 2, 
23. VII, 7, 23, γίγνεσθαι, in so fern 
es = ποιεῖσϑαι V,6, 30. Auch hier 
steht, in so fern die Folge nur auf 
der Vorstellung beruht, als Nega- 
zion μή, 

orten, NS; ὴ, Narbe. 

ὠτίς, ίδος. ἢ. Trappe. 

ὥφελε, 8 ὀφείλειν. 

ὠφελεῖν, Nutzen (ὄφελος) ng, 
nützen, fördern, wohlthun, τινά 1, 
9. 3, 4 (gr. Anh. 8 1, 4); τι V, 6, δε 
einigermafsen wohlthun, eine Freude 
machen. Pass. Nutzen haben. Davon 

ὠφέλιμος, ον u. ἡ, ον, nützlich, för- 
derlich, erspriefslich. 


Grammatischer Anhang. 


A. Hasus. 


$ 1. Akkusativ. 


Der Akkusativ ist der Wohin-Kasus, d. h. er bezeichnet 

1) das örtliche Ziel, wohin eine Bewegung geht. Dieser Gebrauch 
hat sich in der ältern Sprache und bei Dichtern, bes. bei Homer, erhal- 
ten: πολλοὶ ἔσαν ἀνέρες ἡμέτερον δῶ Od. 1,176 in unser Haus. τὴν νῆσον 
ἀφίκετο das. 5, 55 auf die Insel. πατέρ᾽ ἐς οὐρανὸν ἄπειμι Eur. Hel. 613 
zum Vater in den Himmel. In der spätern, bes. Attischen Prosa, in wel- 
cher auch die Anabasis geschrieben ist, wird dieser örtliche Begrif immer 
u. auch bei Dichtern gewöhnlich näher bestimmt durch eine beigefügte 
Präposizion, wie εἰς, πρός, ἐπί, ἀνά, κατά: ἀφικνεῖτο πρὸς αὐτόν I, 1, ὅ. 
εἰς Σάρδεις ἀφίκοντο 1,2, 3. Daher dient er 

2) zur Bezeichnung des Raumes, der Zeit, des Maalses, worüber kin 
ein Thun oder Sein sich erstreckt, in so fern dasselbe den Raum, die Zeit, 
das Maafs einnimmt. 

Von der räumlichen Strecke: ὁδὸν ἔρχεσθαι einen W’eg machen oder 
zurücklegen VII, 8, 20, aber auch auf einem W. kommen 11, 2, 10 (doch 
5. ὃ. a), wie ὁ. ἀπιέναι auf einem W. zurückkehren 11, 2, 10, 0. εἰσπο- 
φεύεσθαι auf einem W’. hineinmarschieren IV, 7, 27, ὁ. πέμπειν auf einem W. 
schicken I, 2,20, aber auch einen W. S. ὁρμᾶν, pre περιιέναι, 
σταϑμός 2 u. d. Anm. zu 111, 8, 9. IV, 3, 21. 6, 12. 7,7. ν, 2, 

Vom Zeitraume (auf die Frage wie eich im D. ebenfalls ee Ak- 
kusativ oder Akkus. mit (nachgestelltem) über, I, 2, 25. 7, 12. 11], 4, 1. 30. 
IV, 5, 24. VI, 4, 13. 

Von dem Maafse (auf die Frage wie weit, wie hoch, wie tief u. s. w.): 
im D. ebenfalls Akkus. oder Akkus. mit angefügtem weit, hoch, tief, I, 10, 
4. III, 4, 34. VII, 1, 30 u. s. w. 

3) Ebenso bezeichnet er das Ergebnis, wohin eine Thätigkeit führt oder 
das, was bei dieser Thätigkeit herauskommt, und zwar 

a) das wirkliche, wie in dem Homerischen δίψει (αὐτὸν) ὄλεθρον 1|. 
24, 735 zum Verderben, so dafs er umkommt; in μάχην μάχεσϑαι, auch D. 
eine Schlacht schlagen; 8. εὐτυχεῖν, στρατηγεῖν, ἔπαινος, σπονδή 2, φυλακή; 
τὸ Περσικὸν ὀρχεῖσϑαι V, 9, 10, auch D. den Persischen gr tanzen, vgl. 
V,9,7; πορείαν πορεύεσϑαι V, 10, 4 u. ὁδὸν ἔρχεσθαι III, 1, 6 eine Reise 
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machen, letztere Redensart verschieden von der oben 2 erwähnten, indem hier 
ὁδός keine Strecke, sondern eine Handlung ausdrückt (8. ὁδός); ähnlich 
ἀπιέναι ὁδόν V,3, 6; ferner ϑύειν σωτήρια — τὰ Λύκαια (8. ϑύεινγ; ῥυθμοὺς 
σαλπίζειν VII, 3, 32; ἃ περιεῖλκε VII, 6, 10; u. adverbartig bes. μεγάλα 111, 
3, 14 (8. βλάπτειν), μέγα II, 1, 38, δεινά VI, 2,2, ὑψηλά V, 9, 5, ἀνϑινά 
V, 4, 32, τὰ αἴσχιστα 11], 1, 18, πολεμικόν VII, 3, 33; 

b) das gedachte oder beabsichtigte, wie bes. in χρῆσϑαί τινί τι eig. 
Einen wozu gebrauchen 11, 1, 14. IV, 8, 11, dann etwas mit Einem machen 
1, 3, 18. III, 1, 40. VI, 4, 20. Auch ἀναγκάζειν τινά τι Einen wozu zwingen 
V, 10, 6 kann hieher. gerechnet werden (s. unten 6), sowie das adverbar- 
tige χώριν zu — Gunsten, zu Gefallen. Gewöhnlich steht bei diesem Ak- 
kus. noch εἰς, ἐπί, πρός. 

4) Besonders bezeichnet er den Gegenstand, auf welchen eine Thätig- 
keit übergeht oder woran sie sich äufsert (Objekt): Τισσαφέρνης διαβάλλει 
τὸν Κῦρον I, 1,3. Es nehmen aber viele Verben einen Akkus. als Objekt 
zu sich, bei denen im D. ein anderer Kasus steht, so bes. die Verben des 
Nützens (ὠφελεῖν, ὀνινάναι, eig. mülzend fördern), des Schadens (βλάπτειν, 
eig. schwächen, beschädigen, verletzen, κακῶς ποιεῖν oder κακουργεῖν, eig. übel 
behandeln), des Entfliehens (ἀποφεύγειν u. ἀποδιδράσκειν, wie effugere, eig. 
fliehend meiden oder hinter sich lafsen), ferner ἐπιλείπειν, wie deficere (eig. 
im Stiche lafsen), λανθάνειν (eig. ablenken, täuschen). Bisw. ist der Akkus. 
veranlafst durch die Prägnanz (den Doppelbegrif) eines Verbums, so bei 
προμνᾶσϑαί τι VII, 3, 18, bei διαβάλλειν τε VI, 5, 8, ἐξαπατᾶν τι V, 7,6 An., 
bes. bei ὀμνύναι ϑεόν oder ϑεούς V, 9,31. VI, 4, 17. VII, 6, 18 (8. ὀμνύειν}. 

5) Bei weitem am häufigsten aber ist der Akkus. der Beziehung, d.h. 
der Akkus., welcher das bezeichnet, worauf bei einer allgemeinern Angabe 
Bezug oder Rücksicht genommen, worauf sie beschränkt werden muls. 
Hieher gehört ταῦτα ἔσπευδον IV, 1,21 An.; ὅσα μοι ὑμεῖς χρήσιμοί ἐστε 
II, 5,23 An. (eig. in wie vielen Beziehungen ihr mir nützlich seid); vgl. 1. 
6, 1. 9,24. V, 7,25. VI, 4, 12. VII, 6, 15. 7, 30. 37 mit den Anm. Ferner 
στρατηγεῖν τι in (Bezug auf) etwas anführen VII, 6, 40; νικᾶν μάχην in (Be- 
tref) der Schlacht siegen, die Schl. gewinnen VI, 3, 23 oder gewonnen haben 
11, 1, 4; ἀγωνίξεσϑαί τε in (Bezug auf) etwas weltstreiten , στάδιον od. δόλι- 
yov im Stadium od. Dolichos um die Weite laufen, wie πάλην, nvyunv, παγ- 
κράτιον einen Wettkampf halten oder sich zeigen im Ringen, im Boxen, im 
Pankration IV, 8, 27; ἐξαπατᾶν τι in (Bezug auf) etwas täuschen oder hin- 
tergehn V, 7, Ὁ]. VIE, 6, 23; ψεύδεσθϑαί τι sich (in Bezug auf) elwas täu- 
schen 1, 8, 11. III, 2, 31; πείϑεσϑαί τι in (Bezug auf) etwas gehorchen, sich 
etwas gefallen lafsen Vi, 4, 14; ϑαρρεῖν τι in Betref einer Sache oder ihr 
gegenüber gutes Muthes sein III, 2, 20; ἄχϑεσϑαί τι in Bezug auf etwas oder 
über etwas unwillig sein ebendas. Und so ist der Akkus. zu erklären bei ἀμ- 
φιλέγειν, bei τρεῖν, φοβεῖσϑαι, αἰδεῖσθαι u. vielen andern Verben. Vor- 
nehmlich gehören hieher Bsple., wie das Homerische πόδας ὠκύς schnell 
an den Fü/sen, schnellfüfsig ; anorundevreg τὰς κεφαλὰς ἐτελεύτησαν 11, 1,6, wo 
wir sagen mülsen: nachdem ihnen der Kopf abgeschlagen war; vgl. IH, 1, 
31. IV, 5, 12. 6, 12. 7,4. V,4, 32. Römische Dichter u. spätere Prosai- 
ker wenden diesen Gehrauch für das L. an, wie in redimitus tempora lauro 
Virg. Aen. 3, 81. miles fractus membra Hor. Serm. I, 1, 5. vulneratus hu- 
merum ac femur Plin. VI, 28, $ 103, so wie man ὀπίσω τὼ χεῖρε δεδεμένον 
V,9, 8 auch im D. übersetzen kann: die Hände auf den Rücken gebunden. 
Hieran schliefst sich die Beschränkung einer Angabe auf Namen, Ge- 
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schlecht, Zahl, Gröfse, Breite, Länge, Höhe u. s. w., wie in πλῆϑος der 
Menge oder Zahl nach (wenn man der Zahl nach geht) IV, 2, 2, in övoue 
(8. d.), γένος (8. d.), in εὖρος, μῆκος, ὕψος (s. bes. II, 4, 12), in τὸ κάλλος 
χαὶ τὸ μέγεθος II, 3, 15, in ἀρχήν (8. d.) u. s.w. Und so entstanden eine 
Menge adverbartiger Ausdrücke, wie ὅ τι in welcher Hinsicht oder Bezie- 
hung, wo wir auch sagen was VII, 5, 6; ebenso ri u. τι (8. τίς u. τις 3, b), 
οὐδέν (s. οὐδείς), πάντα (s. πᾶς 4), τὸ σύμπαν (5. σύμπας), τὰ ἄλλα oder 
τἄλλα (s. ἄλλος); πολύ u. πολλά, πλεῖστον u. πλεῖστα (8. πολύς iu. 3), wie 
πυχνά V, 9. 8; πρῶτον u. πρῶτα oder τὸ πρῶτον, wie (τὸ) δεύτερον, (τὸ) 
τρίτον, τὸ ἀρχαῖον, τὸ παλαιόν; εὐδαιμονέστερον felicius ΗΠ], 1, 48, wie ἄριστα 
egregie I, 9, 5, u. so wird im Gr. immer zum Adv. des Komparativs das 
Neutrum Akkus. Sing. u. zum Adverb des Superlativs das Neutrum Akkus. 
Plur: genommen; endlich τόνδε (τοῦτον) τὸν τρόπον I, 1,9, wie ὃν τρό- 
πον VI, 1, 1, τὸν αὐτὸν τρόπον VI, 3, 6 (8. τρόπορ). 

6) Viele Verben können einen doppelten Akkusativ regieren, in so fern 
die durch sie ausgedrückte Thätigkeit an zwei Gegenständen zugleich sich 
in verschiedener Weise äufsert (8. 4). So ἐξαπατᾶν τινά rıV,7,6, in so 
fern man sagen kann ἐξ. τινά u. ἐξ. τι (8. 4 ἃ. E.); ποιεῖν u. ἐργάξεσϑαί 
τινά τι V, 6, 11, in so fern man sagen kann π. oder ἐργ. τινά (Einen behan- 
deln) u. π. oder ἐργ. τι (etwas anthun) (8. ποιεῖν I, 3); κρύπτειν τινά τι, weil 
man sagen kann xg. τινά (Einen bergen oder in Unwifsenheit lafsen) u. xg. 
τι (etwas verbergen oder verheimlichen). Ebenso ist der doppelte Akkus. zu 
erklären bei den Verben des Bittens und Forderns, wie αἰτεῖν I, 1, 10. 3, 
14, ἀπαιτεῖν 1], 5, 38. VII, 6, 2. 17. 7, 21, πράττειν (8. πράττειν 1, c), des 
Forschens und Fragens, wie ἐρωτᾶν (ἐρέσϑαι), des Lehrens und Erinnerns, 
wie διδάσκειν, ἀναμιμνήσκειν ΠῚ, 2, 11, des Wegnehmens und Beraubens, wie 
ἀποστερεῖν VI, 1, 23. VIL, 6, 9. u. ἀφαιρεῖσϑαι 1, 8, 4. 9, 19. V, 5, 10. VE, 
1, 28. Endlich steht aus demselben Grunde ein doppelter Akkus., wie im 
L., in den Redensarten Einen wozu machen — erwählen — ernennen, also 
bei ποιεῖν I, 1,2, ἀποδεικνύναι 1, 1, 2 (vgl. I, 9, 7), καϑιστάναι IH, 2, 5. 
VI, 1, 18, αἱρεῖσϑαι; desgleichen in der Redensart sich als etwas zeigen — 
bewähren, wie ἑαυτὸν καϑιστάναι VIE, 7, 23. 


$ 2. Genitiv. 


Der Genitiv ist der Woher- Kasus, dem Deutschen von in den mei- 
sten Beziehungen entsprechend, d. h. er bezeichnet 

1) den Ort oder Punkt, vor wo eine Bewegung hinweggeht. Dieser 
Gebrauch hat sich in der ältern Sprache u. bei Dichtern erhalten: πάλιν 
τράπεϑ᾽ υἷος ἑοῖο 1]. 18, 138 von ihrem Sohn hinweg. εἴκειν προϑύρου Od. 
18, 10. νεὼς ἄγειν Soph. Phil. 630 vom Schiffe her. γῆς ἀπιέναι Soph. O.S. 
226 aus dem Lande. In der spätern, bes. Attischen Prosa hat dieser lokale 
Gebrauch des Gen. fast nur an den Verben des Weichens (εἴκειν ὑπείκειν 
ὑπο — παρα — ἐκχωρεῖν ὑπανίστασϑαι ἐξανίστασϑαι) gehaftet, wie in ὁδῶν 
καὶ ϑάκων καὶ λόγων ὑπείκειν Xen. Kyr. VIH, 7,10, während sonst dieser 
örtliche Begrif, aueh bei Dichtern gewöhnlich, durch eine beigefügte Prä- 
posizion, wie dx, ἀπό, ὑπό, παρά, näher bestimmt wird. Daher regieren 
den Genitiv 

2) alle Verben, in denen der Begrif der sinnlichen oder geistigen 
Entfernung, Trennung, Abweichung liegt, u. alle diesen Verben entspre- 
chenden Adjektiven und Substantiven. Von Verben: ἀπαλλάττεσθαι IV, 3, 
2. V, 10, 15, (ἀπο)λείπεσθαι V, 4, 20. VI, 1, 26. VI, 7, 31, ἀφίστασϑαι (ab- 
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fallen) 11, 6, 27, (ἀπογκωλύειν I, 6, 3. 111, 3, 3, ἀποκλείειν VI, 4, 13, ἀφαι- 
ρεῖσϑαι IV, 4, 12. VI, 4, 21 (s. $ 1, 6), ἀποσπᾶν u. ἀποσπᾶσϑαι 11. 2, 12; 
ἀπέχειν II, 4, 10. 12. 14. III, 1, 2. 4, 3. IV, 3, 1, διέχειν 1, 10, 4, ἀποστρα- 
τοπεδεύεσϑαι 11], 4, 34; γωρίζειν V,4, 34, διαφέρειν II, 3, 15. 111, 1, 37: 
(ἀπολλύειν VI, 4, 15; παύειν u. παύεσθαι 1,6,6. V,1,2, vgl. V, 6, 31; 
ἀποστερεῖν (aber auch τινά τι $ 1, 6); ἁμαρτάνειν I, 5, 12 III, 4, 15; ἀπέ- 
χεσϑαι II, 6, 10. II, 1, 22 V, 9, 31. VI, 4, 14; ἀφίεσθαι (ablafsen), ἀπο- 
γιγνώσκειν (aufgeben) I, 7, 19, ἐπέχειν (ein — innehalten mit —) 111, 4, 36; 
φείδεσθαι, Emilavdavsodaı (sich im Geist von Einem entfernen, ihn verge/sen) 
III, 2, 25, ἀφροντιστεῖν V, 4, 20, bes. ἀμελεῖν (von etwas hinwegsehn, es 
nicht beachten, es versäumen oder vernachläfsigen) 1. 3, 11. V, 1, 15. VII, 2, 
7, vgl. II, 5, 7; δεῖ (s. d.) u. ἐνδεῖ V, 9, 31. VII, 1, 41, δεῖσϑαι u. ἐνδεῖσθαι 
VII, 3, 3, alle vier mit dem Grundbegrif des Enibehrens, wie σπανίξειν 11, 
2, 12. VII, 7, 42 u. ἀπορεῖν 1,7, 3. II, 5, 17. Von Adjektiven ἔρημος I, 3, 
6. VII, 1, 24, κενός I, 8, 20, γυμνός, ψιλός, ἐλεύϑερος u. 8. w. Von Sub- 
stantiven ἔνδεια, ἀπορία 1], 5, 8. VI, 7, 31, σπάνις VI, 2, 8. VII, 2, 15. 
Von Adverbien, die dadurch zu Präposizienen werden, χωρίς I, 4, 13, λάϑρα 
I, 3, 8, ἄνευ (ἄτερ νόσφιν δίχα), πλήν u. 8. w. 

3) Daher drückt der Genitiv den Punkt oder Gegenstand aus, wovon 
etwas irgendwie ausgeht, am auffallendsten in der Formel τῆς αὐτῆς yvo- 
ung εἶναι (Thuk. 1, 113) derselben Ansicht sein oder dieselben Grundsätze ha- 
ben, eig. von derselben Ansicht — denselben Grundsätzen ausgehn. Er be- 
zeichnet also 

a) Abstammung und Ursprung, d. h. er gibt den Punkt oder Gegen- 
stand an, von welchem etwas irgendwie herkommt oder herrührt. Πόλεως 
μεγίστης εἶ VII, 3, 19 stammst — bist gebürlig aus —; τοιούτων προγόνων 
ἐστέ Ill, 2, 13 stammt — seid entsprofsen von —; vgl. I, 1, 1; daher der 
häufige Gebrauch des blofsen Artikels mit d. Genitiv, wo wir vollständi- 
ger sagen: der Sohn — die Tochter des —, z.B. ὁ Ταμώ II, 1, 3 der vom 
Tamos Stammende oder Entsprofsene, ἃ. h. der Sohn des T. Oft lälst sich 
dieser Gen. erklären durch von Seiten, wie I, 10, 13 An. IV, 8, 28 An.; in 
den Redensarten: etwas an Einem (τινός) bewundern (üyaodaı, ϑαυμάζξειν), 
loben (ἐπαινεῖν), tadeln (μέμφεσϑαι), z. B. ϑαυμάξω τῶν στρατηγῶν V, 10, 4 
ich bewundere es an den (eig. von Seiten der) Str., sowie man auch im D. 
sagt: das gefällt mir von ihm; bes. auch in den Formeln τυγχάνειν τί τινος 
(8. τυγχάνειν 2), ἀκούειν — πυνθάνεσθαι — μανϑάνειν τί τινος, von Seiten 
Eines oder von Einem etwas hören (I, 8, 13. 10, 5. 11, 5, 16. IV, 1, 3. V, 10, 
13) — erfahren (IV, 6, 17) — erforschen (IV, 8, 5), wo im L. ex steht. Be- 
sonders dient auch dieser Gen. dazu die Person zu bezeichnen, von wel- 
cher etwas herrührt oder von Seiten welcher etwas stattfindet, in so fern 
es ihr eigen ist — oder beschieden ist oder gebührt, wo auch im L. der 
blofse Genitiv steht: παντάπασιν ἀπόρων ἐστὶ καὶ ἀμηχάνων 11, 5, 21 es 
ist denjenigen eigen, die ganz rath- und hilflos sind — ist ihre Art — läfst 
sich nur von ihnen erwarten; τῶν νικώντων ἐστί 111, 2, 39 cs ist das Loos 
der Sieger — ist ihnen beschieden; aber Il, 1, 9 es ist die Sache — die Ge- 
wohnheit der Sieger u. II, 1, 4 es gebührt den Siegern — sie haben das 
Recht, wie ϑηρίων τὰ τοιαῦτα ἔργα εἶναι V, 1, 32 dafs Thieren solche Werke 
zukommen. Ebenso ἀνδρὸς ἀγαθοῦ ἐστίν es ist eines braven Mannes Pflicht, 
τὸ ἐπιτιμᾶν παντός ἐστι tadeln ist Jedermanns Sache, ἀνοίας ἐστί es ist ein 
Zeichen von Unverstand. Endlich gehören hieher viele von Substantiven 
abhängige Genitive, wie in ἔχνη — στίβος ἵππων von Rossen 1, 6, 1, λόγοι 
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ἀνδρῶν ἐμοὶ φϑονούντων von Menschen, die mich beneiden V, 7, 10, ὁ ϑεῶν 
πόλεμος der Rachekrieg der Götter 11,5, 7: der Krieg rührt von den Göt- 
tern, wie die Redereien von den Menschen, die Spuren von den Rossen her. 
Vgl. δέρματα βοῶν IV, 7, 26, hes. ὧν ὠτειλάς I, 9, 6. 

δ) Er bezeichnet ferner Ursache und Veranlafsung, ἃ. ἢ. er gibt den 
Gegenstand an, durch den etwas irgendwie hervorgerufen, bewirkt, erregt, 
veranlalst, zu Stande gebracht wird. Dieser Gen. steht namentlich bei 
den Verben, die eine Empfindung, überh. eine Gemüthsthätigkeit aus- 
drücken, wie χαλεπαίνειν VII, 6, 32 (χολοῦσϑαι, χώεσθϑαι, ϑυμοῦσϑαι, x0- 
zeiv, unvisıv), ἀλγεῖν (ὀδύρεσϑαι, ὀλοφύρεσϑαι); ϑαυμάξειν τινός über —, 
εὐδαιμονίζειν 1. 1, 8, ζηλοῦν; ἐπαινεῖν (alveıv) τινά τινος Einen ob oder 
wegen — (8. dag. unten 3, b); auch οἰκτείρειν ( στένειν) τινά τινος Einen 
wegen — oder um — willen; bes. ἐπιμελεῖσθαι, κήδεσθαι, φροντίξειν, 
μέλει u. μεταμέλει μοί τινος, u. die den Gegensatz hierzu bildenden ἀμε- 
Aktiv, ἀφροντιστεῖν ( ὀλιγωρεῖν), wiewohl diese letztern noch füglicher zu 2, 
2 gezogen werden;. dann (μνᾶν u. μνᾶσϑαι) usuvjodaı V, 8, 25.26. VII, 
5,8 u. μιμνήσχεσθαι, μνημονεύειν, μνησικακεῖν Il, 4, 1 mit dem gegen- 
theiligen (ἐπι)λανθάνεσθαι, wiewohl dies befser zu 2, 2 gezogen wird; 
ἐπιϑυμεῖν I, 9, 21. II, 6, 21. 111, 2, 39, ἀντιποιεῖσθαι 11, 1, 11. 3, 23 
IV, 7, 12, ἐρᾶν III, 1,29. IV, 6, 3, ἱμείρειν. Ferner bei den Verben der 
sinnlichen oder geistigen Wahrnehmung, in sofern der äufsere oder innere 
Sinn durch etwas (τινός) geweckt, erregt, in Thätigkeit gesetzt wird, wie 
bei ἀκούειν 1, 8, 16. IV, 2, 8. V, 7, 21. 27, ἀκροᾶσϑαι (κλύειν, ἀΐειν), αἰσϑά- 
veohei 1, 1, 8. VI, 1, 10. VII, 2, 18, ὀσφραίνεσϑαι V, 8, 3; vom innern Sinn 
in gleicher Weise αἰσθάνεσθαι I, 1, 8, μανϑάνειν, συνιέναι, ἀγνοεῖν u. a, 
Ebenso in den Formeln τιμωρεῖσϑαί τινὰ τινος wegen einer Sache, indem 
die Rache durch sie veranlafst ist, VII, 1, 25. 4, 23; δίκην λαμβάνειν — 
ἐπιτιϑέναι (τινί) τινος Rache nehmen (an Eingm) wegen oder für etwas I, 
3, 10. V, 8, 17, wie ὃ. διδόναι τινός für etwas bü/sen VII, 6, 10, ὃ, ὑπέχειν 
τινός zur Rechenschaft oder Verantwortung gezogen werden wegen etwas V, 
8, 1; OpAıonavsıv τινός V, 8, 1 An., überh. bei den Verben der Anklage u. 
Verurtheilung, wie (ἐπ)αιτειῶσϑαι, διώκειν, δικάζειν u. 8. w. Von dersel- 
ben Art ist der im D. meist durch für oder um aufzulösende Genitiv des 
Preises (genitivus pretü), durch den Ka:f oder Verkauf, Tausch oder Ab- 
schätzung bewirkt oder zu Stande gebracht wird, wie bei ὠνεῖσθαι II, 1, 
20. 2, 21. 3, 18. V, 1, 6. VII, 6, 24, πρίασϑαι 1, 5, 6, πιπράσκειν VII, 7, 26, 
auch bei πολλοῦ — ὀλίγου δέω (8. δεῖν), was eig. ist: ich bin um vieles — 
um weniges entfernt. Ferner gehört hieher theilweise der sogenannte ge- 
nitivus objecti, wie in πόϑος πατρίδων, γονέων, nach dem Faterlande, den 
Eltern, ΠΙ, 1, 3, denn Vaterland u. Eltern wecken, erregen die Sehnsucht; 
und so φιλία τινός Freundschaft für — V, 6,11, εὐνοέα Wohlwollen gegen — 
IV, 7,20, φόβος Furcht oder Scheu vor — 111, 1,18, αἰδώς Achtung für oder 
vor — II, 6, 19, αἰσχύνη Scham vor — III, 1, 10, χάρις Dank für — VII, 
6, 32, μνήμη Erinnerung — Andenken an — VI, 3, 24, ἐλπίς Hoffnung auf — 
III, 2, 8, wiewohl dieser letztere Gen. wohl befser zu 6, b gezogen wird. 
Endlich sind hieher theilweise die sogenannten genitivi absoluti zu rech- 
nen, indem sie etwas angeben, wodurch die Haupthandlung irgendwie 
veranlafst wird, wie in οὐδὲ ἤχϑετο αὐτῶν πολεμούντων, darüber, dafs sie 
mit einander Krieg führten, I, 1, 8. 

c) Er bezeichnet drittens Stof und Betrag, d. h. er gibt den Gegen- 
stand an, durch welchen etwas hervorgebracht oder gebildet, wird, aus dem 


26 


402 Grammatischer Anhang. 


etwas besteht und der also etwas ausmacht. "Alıs ἔχειν τινός woran (nicht 
wovon) genug haben V, 1, 12; διφϑέρας ἐπίμπλασαν χόρτου mit Heu 1, 5, 
10, vgl. I, 10, 12; κῶμαι ἀγαθῶν γέμουσαι IV, 7, 26; dah. ἀφϑονία πάντων 
an allen Dingen VII, 4, 3, vgl. I, 9, 15; πλῆϑος ἀνθρώπων 1, 5, 9, vgl. IV, 
7, 26. V, 2, 21. 5, 4; ἀριϑμὸς τῶν Ἑλλήνων 1, 7, 10, vgl. Il, 2, 6; παρά- 
δεισος ϑηρίων πλήρης I, 2, 1 vgl. 1, 4, 9. 5,1. 8, 9. 11, 8, 10. 13; und so 
μεστός 1, 4, 19. 111,5, 1. IV, 4, 1. V, 8, 11, Kasten I, 2, 22, 200g 1, 4, 
14: lauter Genitive des Stoffes (materiae), der eine Fülle ausmacht oder 
erzeugt. Ebenso ἄλσος δένδρων V, 3, 12, στέφανος χιλοῦ IV, 5, 33, λόχοι 
τῶν ὁπλιτῶν IV, 8, 15 vgl. IV, 3, 17.22: der Hain besteht aus Bäumen, der 
Kranz aus Heu, die Kompanie aus Hopliten; so auch ozedia: διφϑερῶν 11, 
4, 28 (s. σχεδία), κρηπὶς λιϑοῦ 11], 4, 10, γέρρα βοῶν V,4,12, χιτωνίσκοι λι- 
νοῦ das. 8 13, κρήνη ὕδατος VI, 2, 4, πλαίσιον τῶν ὅπλων 111, 2, 36. — 
Genitive des Betrages sind: μυριάδες στρατιᾶς I, 4,5 vgl. I, 7, 10. 11, 
τέτταρες παρασάγγαι τῆς ὁδοῦ I, 10, 1: das Heer macht Myriaden, der 
Weg vier P. aus ‚vgl. III, 4, 7. 11; hinwiederum τρεῶν ἡμερῶν ὁδός II, 2, 
12 vgl. VII, 3, 16, ἡμέρας μάλα μακρᾶς πλοῦς VI, 2, 2: drei Tage machen 
den Weg; ein starker Tag die Fahrt aus. Und so τοῦ Μαρσύου τὸ εὖρος 
(Nom.) εἴκοσι καὶ πέντε ποδῶν (ἔστι) die Breite des M. beträgt 25 Fufs I, 2, 
8: 25 Fufs machen die Breite aus, vgl. οὗ τὸ εὖρος πλέϑρου (ἔστι) dessen 
Breite ein Pl. beträgt 1, 4, 10; oder εὖρος (Akk.) εἴχοσι ποδῶν, ὕψος δὲ 
ἑκατόν" μῆκος δὲ ἐλέγετο εἶναι εἴκοσι παρασαγγῶν (die Mauer) war 20 Fufs 
breit und 100 hoch; 20 P. aber war sie, wie man sagte, lang II, 4, 12 An., 
gerade wie ποταμὸς — εὖρος (Akk.) δύο πλέϑρων ein 2 Plethren breiter 
Flufs; vgl. 1,4, 4 An. 11, 4, 25. 5, 1. III, 4, 7. 10. 11. IV, 7, 16. 18. V, 6, 
9. 10, 3. VI, 2,3. Endlich τριῶν μηνῶν μισϑός der Sold von 3 Monaten — 
für 3 Monate I, 1,10, eig. der Sold, den 3 Monate ausmachen; vgl. 1, 2, 
11. 12. V, 10, 5. VI, 1, 41.,5, 4. 9. Und so ἦν ἐτῶν ὡς τριάκοντα war — 
30 Jahre alt II, 6, 20: die 30 Jahre machten sein Leben aus; μεᾶς ἡμέρας 
ἔστι τὰ ἐπιτήδεια die L. sind — reichen nicht einmal für 1 Tag VI, 1, 16, 
eig. es sind nicht einmal die L., die 1 'Tag ausmacht, vorhanden; vgl. V, 
10, 4. VII, 5, 10. — Genitive des Inhalts sind: μάρσιποι ἱματίων mit Klei- 
dern IV, 3, 11, δένδρα ὡραίων mit Früchten V, 3, 12, βίκοι οἴνου mit Wein 
1, 9, 25, κέρατα οἴνου mit Wein VII, 2, 23. 3, 24: die Kleider werden ge- 
dacht als das, was die Mantelsäcke ausmacht, die Früchte als das, was 
die Bäume ausmacht, der Wein als das, was die Fälser und die Becher 
ausmacht; dies ist bes. klar aus ἅμαξαι πετρῶν IV, 7, 10, wobei «vn- 
λίσκοντο als Prädikat nicht stehn würde (da man die Wagen an sich nicht 


verschwenden kann), wenn nicht die Felsstücke als dasjenige vorgeschwebt 


hätten, was die Wagen der Hauptsache nach ausmacht u. woraus diese 
eigentlich bestehn. Und so φορτίον ἐλαιῶν Ladung Oliven VII, 1, 37, ἀλ- 
φίτων μεδίμνους καὶ οἴνου κεράμεα Medimnen Gerstenmehl u. Keramien Wein 
V, 10, 3. 

d) Wenig von den vorigen verschieden sind die Genitive des Inhalts, 
die den Gegenstand angeben, durch welchen etwas hervorgebracht oder 
gehildet wird, in welchem etwas besteht: τάλαντον ἀργυρίου ein Talent in 
Silber 11, 2, 20, wie wir auch sagen fünf Thaler in Gold; ϑησαυροὶ ἄρτων 
Vorräthe von Brot V, 4, 27, νομαὶ βοσκημάτων Herden von Vieh, Viehherden 
1II, 5, 2. Von derselben Art sind die vielen Fälle, wo zu πόλις der Name 
der Stadt im Genitiv hinzugefügt wird, wie ἡ Κελαινῶν πόλις I, 2, 7 die 
Stadt, die Kelänä bildet, d. h. die Stadt Keläna. Hieher gehören auch die 
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poetischen (meist homerischen) Ausdrücke τέλος (τελευτὴ) Yavarov, das 
Ende, das im Tod besteht, ἃ. h. der endliche — lebenbeschliefsende Tod; πεί- 
ραταὰ νίκης der Ausgang, der im Sieg besteht, ἃ. h. der entscheidungbringende 
Sieg ; bes. πεῖραρ ὀλέϑρου das Ziel, das im Verderben besteht, d. h. das ziel- 
seizende — endebringende Verderben ; ἕρκος ὀδόντων die Umzäunung, welche 
die Zähne bilden, d. h. die umhägenden Zähne. 

4) Ferner drückt der Genitiv die Masse aus, von welcher ein Theil 
hinweggenommen oder hinweggedacht wird (genitivus partitivus): τῶν alyue- 
λώτων βοῶν welche von den erbeuteten Ochsen V, 9, 4: τοῦ βαρβαρικοῦ στρα- 
τοῦ welche vom Ungriechischen Heere I, 5, 7; vgl. III, 5, 16 Au. IV, 5, 22. 
35. VI, 4, 18 An. VII, 4, 5; ἡγεμόνας τῶν Τραπεζουντίων von den Tr. V, 2, 
1, vgl. V, 2, 29. 6, 10. VI, 1, 15; ähnlich V, 10, 11 An. Mer£yeıw τινός an 
etwas Theil haben, eig. mit (μετά) von etwas (τινός) haben (ἔχειν), V, 3,9. 
VII, 6, 28, wie κοινωνεῖν VII, 2, 38, auch λαγχάνειν im eigentlichen Sinne 
des Theilhaftigwerdens 111, 1, 11. VI, 4, 25 (aber mit d. Akkus. ὃ 1, 4, 
wenn man etwas ganz u. vollständig erlangt, erhält, in seine Gewalt be- 
kommt, IV, 5, 20); so auch μέτεστί μοί τινος 111. 1, 20, προσήκει 11].1, 81: 
desgleichen μεταδιδόναι τινός. wie wir auch im D. sagen davon geben, 
IT, 3, 1. IV, 5, 6. — Daher εἶναι mit d. Genitiv wozu (τινός) gehören: ἦν 
τῶν ἀμφὶ Μίλητον στρατευομένων gehörte zu oder war unter denen, die der 
Belagerung von M. beiwohnten, 1, 2, 3, vgl. II, 6, 26. IV, 6, 14; und so yv- 
ναικὸς τῶν εὐπρεπῶν A. i. ἣ ἦν τῶν εὐπρεπῶν IV,1, 14, γε. I, 8. u 95 
4, 17; οἱ ὀπισϑοφύλακες τῶν Ἑλλήνων von den G. die Nachhut (eig. die zu 
den G. gehörige Nachhut) III, 3, 7, vgl. I, 1, 2. 2, 25. 7, 12.8, 5. VI, 1,15 
u. 8. w.;5 ἦν αὐτῶν Φάλινος εἷς “Ἕλλην zu ihnen gehörte Ph. als der einzige 
Grieche, der einzige Gr. unter ihnen war Ph. II, 1, 7; ebenso ἐξ ᾿Εφέσου τῆς 
Ἰωνίας von dem zu Jonien gehörigen Ephesus aus, wo wir sagen von Eph. 
in Jonien, II, 2, 6, vgl. V, 9, 15. VI, 4, 38. VII, 1,1. 33. 8, 7.8; ἡ Keluu- 
νῶν ἀκρόπολις die zu Kelänä gehörige Burg, die Burg von K., 1, 2, 9, vgl. 
I, 2, 19. 4, 1. Besonders springt dieser Gen. in die Augen bei den Sub- 
stantiven, Adjektiven u. Pronominen, die einen Theilbegrif ausdrücken: so 
bei μέρος, ἥμισυς I, 9, 26. IV, 2, 9. 3, 15. V, 2, 1 (auch einige von den 2, 
3, ce angeführten Bsplen, wie ἅμαξα πετρῶν, Pinog οἴνου, μέδιμνος ἀλφίτων, 
können hieher gezogen werden: von Felsstücken soviel als einen Wagen fül- 
len); ähnlich τὸ ὑπερβάλλον τοῦ στρατεύματος IV, 1, 7 An.; bei Adjektiven 
IV, 1, 12, bei Partizipien mit d. Artikel II, 2, 17. III, 1, 2. IV, 5, 7. 12. V, 
4, 20. 21. 30, bei Superlativen 1, 8, 29. 9, 1. II, 3, 11. IV, 3, 20 u. s. w. 
u. Zahlwörtern I, 7, 12. IV, 8, 13. V, 4, 14. 7, 17, bei πολύ IV, 1, 11. 8, 17, 
πολλοί IV, 1,13 u. συχνοί V, 4,16. 7, 16, bei οὗτος IV, 7, 8, ἄλλος 1, 8, 20. 
V,9,11, τοιοῦτο 1,7,5, ὃ μέν — ὃ δέ 1, 10, 3. 111, 3, 7, ἔνιοι u. εἰσὶν (ἔστιν 
ἦν) 0£ 1,5, 7. 11,5, 18. V, 4, 23. 7, 22. 23, ἕκαστος IV, 5, 35. VI, 1, 41, bei 
οὐδείς ΠΙ, 3, 9. ΙΓ, 8, 18 υ. οὐδέν HI, 5, 8. IV, 1, 8, bei ὅς (dem Genitiv 
meist ea I, 7, 13. 10, 3. II, 2, 14. 5, 27. 111, 1, 35. ὃ, 8. 4,3. VW, 
9,3. VII, 3, 37, Salben ΠΙ, 1, 91, ἄνες 1, 1,5, Soc: IV, 8, 20 u. Scor 
IV, 1, 5, δ τὰς Ὁ A 1, 9. III, 3, 4. IV, 1, 22. 28. 5, 8. 8, 18. V, 7, 13. 
17. 19. 9, 12, τι 1,5, 8. IV, 1, 14. Wie aber τινέρ mit d. Gen. ganz gleich 
ist dem blofsen Genitiv (8. die oben angeführten Bsple I, 5, 7. III, 5, 16 
u. 8. w.), so auch zı mit d. Gen. Was daher IV, 6, 11. "7 κλέπτειν (λα- 
βεῖν) τι τοῦ ὄρους ist, das ist das. $ 15 mit dem blofsen Genitiv κλέπτειν 
tod ὄρους irgend einen Punkt des Berges heimlich wegnehmen, während x4. 
τὸ ὄρος wäre den (ganzen) Berg heimlich nehmen; ebenso τῆς κύκλῳ χώρας 
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ἐκλέγειν V, 6, 20 irgend ein Stück aus der Umgegend aussuchen. Hieraus 
erklärt sich der bes. bei Homer sehr häufige Gen. des Raumes oder Pfa- 
des, in sofern eine Bewegung immer nur den kleinern Theil eines Raumes 
oder Pfades einnimmt, so in ἐέναι oder πορεύεσθαι τοῦ πρόσω 1,3, 1. V, 4, 
30 weiter gehn oder marschieren, eig. des weitern Weges gehn, wie wir auch 
im D. sagen des Weges kommen, geh deiner Wege; so auch in ἔρχεσϑαι 
πεδίοιο Hom. 1]. 2, 801 das Gefild durchziehn oder durchschwärmen, πρήσσειν 
ὁδοῖο den Weg machen oder vollenden 1]. 24, 264. Od. 3, 476. 15, 47. 219; 
vgl. Il. 2, 785. 3, 14. 4, 244. 5, 597. 6, 38. 10, 353. 13, 820. 22, 23. — Da- 
her der Gen. bei den Verben des sinniichen Genufses, wie γεύεσθαι von 
etwas kosten I, 9,26. ΠῚ. 1, 3. VII, 3, 22; ἐσθίειν, φαγεῖν von elwas efsen 
— geniefsen IV, 8, 20 vgl. Hom. Od. 9, 102 (aber zı etwas (ganz) efsen II, 
3,16. IV, 5,8; eine Porzion Fleisch efsen ist also Griechisch ἐσθίειν κρεῶν (so 
anderwärts πίνειν οἴνου u. 8. w., Fr. boire du vin, wie man auch bei Deut- 
schen Dichtern findet: des Weines trinken); so auch πειρᾶσϑαι in der Bed. 
etwas versuchen, untersuchen, erproben, einen Versuch damit machen 111, 2, 38. 
5,7, in so fern es ein uneigentliches Kosten oder Proben ist (mit d. Akkus. 
fast nur in der Bed. in Versuchung bringen). Und so steht der Gen. bes. 
auch bei den Verben des Berührens u. Fafsens: in eigentlichem Sinne γούνων 
ἅπτεσϑαι Hom. 1]. 24, 357, τὸ ὕδωρ ἅπτεται τῆς κάρφης Anab. 1, 5, 10, in 
uneigentlichem ἅπτεσθαι τοῦ πράγματος V, 6, 28, ἐπιλαμβάνεσϑαί τινος IV, 
1, 12. 

5) Seinem Grundbegriffe nach dient der Gen. auch zur Bezeichnung 
des Punktes, von wo aus eine Thätigkeit, Örtlichkeit, Beschaffenheit be- 
stimmt wird: ein Gebrauch, der vornehmlich durch solche Stellen veran- 
schaulicht wird, wo dieser Genitiv durch eine Präposizion verstärkt ist, 
wie ἐθήρευεν ἀπὸ ἵππου 1, 2, 1, αἱ πηγαί εἶσιν ἐκ τῶν βασιλείων ebendas,., 
ἐκ δίφροιο δεῖν am Wagen anbinden Hom. 1]. 22, 398 vgl. 10, 475. 23, 854, 
ἐκ πασσαλόφι κρεμάσαι an den Nagel hängen Hom. Od. 8, 67 vgl. Herod. 4, 
12, ἐκ τόξου δύματος Anab. III, 3, 15, ἐκ πολλοῦ 111, 3, 9 vgl. 1, 10, 11, wie 
umgekehrt ἐγγύϑεν IV, 2, 27, s. ἐκ 1. So nun mit blofsem Genitiv 

a) ἐλάβοντο τῆς ξώνης τὸν ’Ogövrnv am Gürtel (eig. vom Gürtel aus) 1, 
6, 10 vgl. IV, 7, 12; ἔχεσθαί τινος sich an einem Gegenstande (eig. von Sei- 
ten desselben — von ihm aus) anhalten, und so in allen aus diesem Grund- 
begrif hervorgegangenen eigentlichen und uneigentlichen Bedeutungen, 
vgl. I, 8, 4. 9. VI, 3, 17. VII, 6, 41 (8. &geıv); ἄρχειν u. ἄρχεσθαι mit etwas 
(eig. von Seiten desselben) den Anfang machen, etwas beginnen, 1, 4, 15. III, 
2, 17. V, 7, 34, λόγου — (τοῦ) λέγειν 1, 6, 5. III, 2, 7. 

b) Selbst auf die Frage wohin steht bei vielen Verben, die ein Streben 
bezeichnen, das Ziel, gegen welches die Thätigkeit gerichtet ist, im Ge- 
nitiv, in so fern dieselbe von jenem Punkte aus geleitet und bestimmt wird 
(daher ἐπί κατά ἀνά auf die Frage wohin mit d. Gen.). So anderwärts, 
bes. bei Homer, neiysodaı, ὁρμᾶν (öguücheı), βάλλειν, ἀκοντίζειν, το- 
ξεύειν τινός (nach — auf etwas); so bes. die mit κατά (gegen) zusammen- 
gesetzten Verben: κατεσκέδασε τῶν μετ᾽ αὐτοῦ τὸ κέρας VII, 3, 32; so auch 
κατηγορεῖν (eig. gegen Einen sprechen — klagen) V, 7, 4. VII, 7, 44, κατα- 
γελᾶν 11, 6, 23. 30, καταφρονεῖν, καταγιγνώσκειν u. 8. w. Ebenso steht das 
Ziel des Strebens im Gen. bei den Verben des Treffens, Erlangens u. Errei- 
chens, wie bei ἐξικνεῖσθαι 1Π|, 3, 7, bei τυγχάνειν in eig. Bed. III, 2, 19, in 
uneig. II, 6, 29. III, 1, 28. 2, 7. V, 5, 15. 

c) Auf dieselbe Weise steht der Gen. bei zahllosen Adverbien und ad- 
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verbartigen Ausdrücken, die eine örtliche oder zeitliche Bestimmung ent- 
halten, in so fern bei dieser Bestimmung von einem (örtlichen oder zeit- 
lichen) Punkte ausgegangen und darauf Rücksicht genommen werden 
mufs; von der Zeit: ὁπηνίκα τῆς weag (eig. wann rücksichtlich der Zeit) 
II, 5, 18; πέρα μεσούσης τῆς ἡμέρας nach Mittag (eig. rücksichtlich des 
Mittags drüber hinaus) VI, 3, 7; μέχρι πεντήκοντα ἐτῶν bis zu 50 Jahren 
(eig. rücksichtlich der Jahre bis zu 25) VI, 2, 25 vgl. VII, 1,1, μέχρε οὗ 
(ὅτου) II, 6, 5. V, 4, 16, ἕως οὗ IV, 8,8 (8. ἕως u. μέχρι); vom Orte: 
πρόσϑεν — ὄπισϑεν τοῦ ξύλου vorn — hinten am Schafte (eig. vorn — hin- 
ten rücksichtlich des Schaftes) V, 4, 12, aber τὸ πρόσϑεν τῶν ὅπλων der 
Raum vor den Waffen (eig. der Raum, der von den Waffen aus vorn ist) 
III, 1, 93, αὐτοῦ ἔμπροσϑεν vor ihm (eig. von ihm aus vorn) I, 8, 23 vgl. IV, 
5,9; πρόσω τοῦ ποταμοῦ im Flufse weiter (eig. von dem Punkt aus, wo 
Flufs ist, weiter vorwärts) IV, 3, 28, dagegen πρόσω τῶν πηγῶν fern von 
den Quellen (von den Quellen aus weit ab) 111, 2, 22; ἐγγὺς τοῦ χωρίου nah 
dem Platze oder an den Platz heran (eig. vom Platze aus) V, 4, 16, vgl. VII, 
2, 18, wie ἐγγὺς μυρίων nah an die 10000 V, 7, 9, eben so πλησίον V, 2, 
11. VII, 1, 39 (s. zAnoiog); μέχρι τῆς μάχης bis zum Schlachtfelde (eig. vom 
Schlachtfeld aus bis hin) II, 2, 6 vgl. I, 7, 15. VI, 2, 1, wie μέχρε οὗ bis 
dahin, wo I, 7, 6; und so πέραν I, 5, 10. II, 4, 28. IV, 3, 3, καταντιπέρας 
I, 1, 9. IV, 8, 3, ἐναντίον VII, 6, 23, ἄνω IV, 2, 25. 26, 3, 3, ἀνωτέρω 
I, 4, 17 An., ἕξω I, 4, 5. 8, 13. 23. 10, 6. II, 6, 12. 111, 4, 15. V1,3, 7 u.ö,, 
ξξωθὸν III, 4, 21. V, 7, 21, εἴ I, 2, 21. 4,5. II, 4,12. 111, 3,7. 4, 
26. VII, 1, 18. 40, ἐνεός I, 10, 3. II, 1, 11. VI, 2, 3. 3, 7. VII, 8, 16, ἔνθεν 
IV, 3, 28. V, 2, 22, ἑκατέρωθεν VI, 2, 3, bes. auch ἐν (τῷ) μέσῳ, z. B. ἐν 
μέσῳ ἡμῶν καὶ βασιλέως zwischen uns und dem König (eig. von uns u. dem 
König aus in der Mitte) II, 2,3, wie διὰ μέσου u. εἰς (τὸ) μέσον, 8. μέ- 
σος c, ἐν δεξιὰ ἑαυτοῦ zu seiner Rechten (eig. von ihm aus zur R.) IV, 3, 17. 
Auch που τῆς φάλαγγος an irgend einer Stelle der Ph. III, 4, 23, ἡ τοῦ νά- 
πους wo in der Thalschlucht VI, 3, 22 gehören hieher, wiewohl man sie 
auch nach 4 erklären kann. Daher der Genitiv bei ὑπέρ, πρό, ἀντί, ἐπί 
(8. 1, a) u. s. w. und bei den entsprechenden Verben (ὑπερκαϑῆσϑαι V, 
1, 9, προτρέχειν V, 2, 4, προβουλεύειν III, 1, 37, zeovoeiche: VII, 7, 33, 
wiewohl die beiden letztern Verben auch zu 2, 3, b gezogen werden kön- 
nen) und Adjektiven, wie ἀντίος u. ἐναντίος. 

d) Daher steht der Gen. bei Vergleichung zweier Dinge, wobei man 
immer von dem einea Gegenstande {τινός} ausgeht: ἡμιόλιον οὗ (μισϑοῦ) 
πρότερον ἔφερον (eig. wenn man von dem frühern Lohn ausgeht — im Ver- 
gleich mit dem frühern Lohn ein halb Mal soviel) I, 3, 21 An.; πολλαπλα- 
σίους ὑμῶν αὐτῶν ἐνικᾶτε besiegtet sie, die viel zahlreicher waren als ihr 
Ceig. in Vergleich mit euch oder von euch ausgegangen) II, 2, 14 vgl. V, 
5, 22. VII, 7, 27; ἡ πορεία ὁμοία φυγῆς ἐγίγνετο der Marsch bekam das An- 
sehn einer Flucht (eig. war, wenn man eine Fiucht damit vergleicht, ganz 
ähnlich) IV, 1, 17, wo der Dativ φυγῇ gewöhnlicher wäre nach $ 3, 2, b; 
so bei ἄξιος, z. B. τάπις ἀξία δέκα μνῶν einen Teppich, der 10 Minen werth 
war (eig. der in Vergleich mit 10 M. von gleichem Werthe war) VII, 3, 27; 
dah. ἄξιοι τῆς ἐλευϑερίας 1, 7, 3, πολλοῦ ἄξιος I, 3, 12. II, 1, 14. 20, παν- 
τός VII, 3, 13 (s. ἄξιος). u. ἀξιοῦν τινά τινος III, 2, 7. Besonders gehört 
hieher der Gen. bei Komparativen, z. B. ἡμῶν βελτίους in Vergleich mit 
uns tapferer, tapferer als wir III, 2, 23 vgl. I, 2, 25. ὃ, 19. 5, 16. 7,3. 1, 
1, 37. VII, 1,27 usw. — Und so ist der Gen. zu erklären bei allen 
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Wörtern, in denen der Begrif eines Komparativs liegt: ἡ ὑστεραία ἡμέρα 
τῆς συνόδου der folgende oder nächste Tag nach der Vereinigung (eig. von 
der Vereinigung an gerechnet) VI, 2, 9, vgl. I, 7, 12 mit d. Anm. Hieher 
gehören alle Wörter, die Herrschaft, Überlegenheit, Vorzug oder das Ge- 
gentheil ausdrücken; von Verben κρατεῖν 11, 5, 7. III, 4, 26. IV. 7, 16. vn, 
2,25. 3, 3, βασιλεύειν V, 6, 37, ἄρχειν 1, 9, 31. 10, 10, 8. IV, 2, 28. 8, 18. 
VI, 4, 9. 22. VII, 1, 27, ἡγεῖσθαι 1,4, 2. 7,1. 9, 31. III, 2, 36. VII, 3, 46, 
στρατηγεῖν 1, 4, 3. II, 6, 28. 111, 2, 27. VII, 6, 40, προεοτηκέναι (προστῆναι) 
I, 2, 1. V, 10, 9. VI, 4, 12. VII, 1, 30. 2, 2, περιγίγνεσθαι 1, 1, 10. I, 1, 
13, περιεῖναι 1, 9, 24, περιττεύειν IV, 8, 11, nrrächeı, πλεονεκτεῖν III, 1, 
37. V,8, 13, auch ὠνέχεσϑαι (ἀνέχειν), in so fern darin der Sinn des Über- 
stehens liegt, II, 2, 1; von Substantiven βασιλεύς, ἄρχων, στρατηγός, auch 
ἀρχή Herrschaft oder Oberbefehl über — V, 10, 12. VI, 1, 1; von Adjektiven 
κύριος, ἐγκρατής 1, 1, 7. V, 4, 15, ὑπήκοος V, 4, 6. 5, 1. 17, ἀκρατής. 

6) Endlich gibt der Gen. den Gegenstand an, von welchem etwas ir- 
gendwie abhängt. Er bezeichnet also 

a) die Person, der etwas gehört, die also darüber zu verfügen hat 
(genitivus possessivus): ἑαυτοῦ (τὰ ὅπλα) εἶναί φησιν Il, 5, 38, Κύρου ἦσαν 
{τὰ ὅπλα) ebendas., τῶν πολεμίων ἱππεῖς εἰσίν die Feinde besitzen oder ha- 
ben Reiter II, 4, 6, τούτου ἡ ἡγεμονία ἦν ihm gehörte — er hatte die erste 
Stelle IV, 7, 8; vgl. I, 1, 6. 4, 9. Il, 1, 11. III, 2, 26. IV, 3, 4. V, 5, 7. So 
auch (ἵππον) ἱερὸν εἶναι τοῦ Ἡλίου dafs es dem G. als ein heiliges gehöre 
— dem G. heilig sei IV, 5, 35 vgl. V, 3, 13. Und so βασίλεως βασίλεια ein 
dem König gehöriges Schlofs, ein Schlofs des K. 1, 2, 8, τὸ ἐκείνων πλοῖον 
I, 4, 8, ναῦς ἑτέρας Κύρου I, 4, 2 An., τὸ Μένωνος στράτευμα 1, 2, 21, ἡ 
ξαυτοῦ χώρα I, 1. 11, ὁ ἐκείνου δοῦλος II, 5, 88: vgl. II, 3, 3. 29. IV, 3, 20. 
V, 4, 15. 6, 30, bes. IV, 8, 1. V, 6, 25. VII, 2, 37; Καστωλοῦ πεδίον das 
Gefilde von Kastolos (eig. das dem Ort K. gehörige Gefilde) I, 1, 2, αὐτῶν 
τέκνα καὶ γυναῖκες I, 4, 8, wo wir im D. ganz ähnlich sagen ihre Angehöri- 
gen. Besonders gehören hieher Fälle wie τὰ ἐκείνων ihr Kigenthum oder 
ihre Habseligkeiten V, 1, 9 Anm., vgl. zu den dort angef. Bsplen noch VII, 
6, 31. 7, 39. 40. Daher dient der Genitiv 

5) überhaupt zur Bezeichnung des Gegenstandes, durch den etwas ir- 
gendwie bedingt, ohne den etwas anderes nicht denkbar ist. Hieher ge- 
hört der allergröfste Theil der Fälle, wo ein Nomen bei einem andern im 
Genitiv steht (s. 2, 3, a a. E.): τελευτὴ τοῦ βίου 1, 1,1, σατράπης ἀρχῆς 
I, 1, 2, ὁ πατὴρ τοῦ Κύρου I, 4, 12, αἱ πηγαὶ τοῦ ποταμοῦ 1, 4, 10, ἐξέτα- 
σις Ἑλλήνων 1, 2, 14: ohne Leben kein Tod, ohne Land kein Herrscher, 
ohne Kind kein Vater, ohne Flufs keine Flufsquelle, ohne Heer keine 
Heerschau; und so unzählige Male. Von gleicher Art sind viele von den 
sogenannten genitivis objecti .(s. oben 3, b) wie ἐπικούρημα χιόνος Schutz- 
mittel gegen den Schnee IV, 5, 13, ὅμηροι τοῦ ἀδόλως ἐχπέμψειν Unterpfän- 
der für sicheres Geleit III, 2, 24, wie πιστὰ τούτων IV, 8,7 (8. πιστός), ὑπη- 
ρέται ἔργου Gehilfen beim Geschäft I, 9, 18, wie συνεργὸς τούτου das. 21: 
ohne Schnee ist kein Schutz nöthig, ohne sicheres Geleit kein Pfand, ohne 
Geschäft kein Gehilfe; und so ἐλπίς τινος Hoffnung auf — 11,1, 19. IM, 
2, 8 (s. oben 3, b a. E.), μισϑός Lohn oder Belohnung für — V, 6,31, rex- 
μήριον Beweis für — 111, 2, 13, φύλαξ Aufseher über — VI, 3, 4, ϑήρα Jagd 
auf — V,3, 9, τρόπαιον Zeichen des Sieges über — VII, 6, 36, πεῖρα (Zu- 
πειρία) Erfahrung über oder in — Versuch mit — 1, 9, 1. 111, 2, 16. VI, 4, 
33 (8. πεῖρα). Ganz so der Gen. bei Adjektiven mit dem Begrif der Fä- 
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higkeit, der Kenntnis, des Fleifses: ἐπιστήμων τῶν ἀμφὶ τὰς τάξεις bewandert 
in der Taktik II, 1, 7: die Bekanntschaft mit der Taktik setzt die Taktik 
selbst voraus; und so ἔμπειρος II, 6, 1. V, 6, 1. 6, 24. VII, 3,39, ἄπειρος 
IHN, 2, 16 u. ἀπαίδευτος, φιλομαϑής u. μελετηρός 1,9, 5. Ebenso dient der 
Genitiv 

c) zur Bezeichnung des Zeitpunktes und Ortes, der ein Thun oder 
Sein bedingt oder mit sich bringt. Vom Zeitpunkte, wo wir auch im D. 
des Morgens, des Abends, des Nachts, eines Tages, eines Males (woher einst- 
mals u. einst) sagen, aber auch den blofsen Akkusativ oder den Dativ mit 
bei oder an gebrauchen: (τῆς) νυκτός 11, 2, 1. III, 3, 20. 4, 34. 35. IV, 6, 
13. V, 7, 14. VI, 1, 35, (τῆς) ἡμέρας I, 6, 7. VII, 4, 14 vgl. VI, 4, 1, καὶ 
ἡμέρας καὶ νυκτός 11, 6, 7 vgl. III, 1, 40, (τῆς) δείλης III, 3, 11. VII, 2, 
16. 3, 10, ἑκάστου ἔτους alljährlich V, 3, 13 vgl. Vl, 4, 1, τοῦ μηνός monat- 
lich oder des Monats I, 3, 21. V, 6, 23. ΨΙ!, 3, 10. 6, 1. Hieher gehören 
auch grofsentheils die sog. genitivi absoluti (8. oben 3, b), in so fern sie 
auf einen Zeitpunkt hinweisen, durch den die Haupthandlung irgendwie 
bedingt wird, z. B. οὐδεμία σωτηρίας ἐσεὶν ἐλπὶς ἄκοντος βασιλέως II, 1, 
19 wenn der König wider euch ist; 5. ὃ 8, 1. Ebenso von der Zeit, binnen 
oder während welcher etwas geschieht: τῆς ἡμέρας ὅλης den ganzen Tag 
über oder hindurch III, 3, 11, δέκα ἡμερῶν binnen 10 Tagen 1, 7, 18, wie 
πέντε ἡμερῶν IV, 7, 19 (dafür ἐντὸς ὀλίγων ἡμερῶν VII, 5, 9), ἑπτακαίδεκα 
σταϑμῶν II, 2, 11 Anm. — Vom Orte nur poetisch, in Prosa gewöhnlich 
mit ἐπί (6. ἐπί 1, a). Doch stammen daher die Adverbien οὗ, αὐτοῦ, οὐ- 
δαμοῦ, (ὑψοῦ, ἀλλαχοῦ) u. ἃ., wobei τόπου ursprünglich vorschwebte. 
Ebenso im D. aller Orten. 

Anm. Mehrere in diesem $ angeführten Verben nehmen statt des Ge- 
nitivs den Akkusativ zu sich, in sofern die Thätigkeit als eine solche auf- 
gefalst wird, die schlechthin auf einen Gegenstand gerichtet ist (Objekt 
$ 1, 4); so δεῖσϑαι in der Bed. begehren I, 3, 4. 11, 3, 29. V, 9, 26. VII, 2, 
34, τυγχάνειν in der Bed. erlangen 1, 4, 15. VI, 4, 32. 


$ 3. Dativ. 


Der Dativ ist der Wo-Kasus (daher ἐν mit d. Dativ), d. h. er be- 
zeichnet 

1) den Raum, den örtlichen und zeitlichen, wo d. h. in — auf — bei 
— an welchem ein Thun oder Sein stattfindet. Vom Orte fast nur bei 
Dichtern, bes. bei Homer: εὖδε μυχῷ κλισίης Hom. Il. 9, 663 im Winkel, 
vgl. 17, 36. ἥμενον ἀκροτάτῃ κορυφῇ Οὐλύμποιο das. 5, 754 auf dem Gipfel, 
vgl. 16, 158. 483. Ἑλλάδι οἰκίᾳ ναίων das. 595 in Hellas, wie Jodavı Soph. 
Trach. 171. δόμοις das. O. T. 817 im Hause. Daher die der Prosa ver- 
bliebenen Adverbien 7, τῇδε, ταύτῃ; ἄλλῃ u. s. w., wobei ursprünglich 
χώρᾳ oder ὁδῷ vorschwebte. In Prosa wird dieser örtliche Begrif immer 
und auch bei Dichtern gewöhnlich verstärkt durch eine beigefügte Präposi- 
zion, wie ἐν, ἐπί, πρός, παρά, wiewohl sich auch hier Anklänge jenes äl- 
tern Gebrauches finden, wie οἰκίᾳ δέχεσθαι beherbergen VII, 2, 6 (doch s. 
unten 2, c), ταῖς ψυχαῖς ἐρρωμενεστέροι II, 1, 42, ἡττηϑεὶς τῇ μάχῃ I, 2, 9, 
bes. bei Verben, die mit ἐν zusammengesetzt sind, wie ἐνορᾶν VII, 7, 45, 
ἐγγίγνεσϑαι Xen. Mem. I, 2, 21. Hell. II, 3, 48. Thuk. II, 49 u. 68. w. — 
Häufiger, auch in Prosa, von der Zeit: τῇ πρόσϑεν ἡμέρᾳ 11, 3, 1 vgl. 111, 
2, 31. 4, 37. IV, 8, 1, in Begleitung von ἅμα 1, 7,2. I, 1,2. VL, 1, 6. — 
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Insofern aber das Befinden in — auf — bei — an einem Orte als eine Ver- 
einigung mit diesem Orte gedacht wird, dient der Dativ 

2) dazu überhaupt den Gegenstand zu bezeichnen, mit welchem ir- 
gendwie eine Vereinigung, im engern oder weitern, im eigentlichen oder 
uneigentlichen Sinne, stattfindet (dah. σύν mit d. Dativ). Er bezeichnet also 

a) vor Allem ein Beieinander— oder Zusammensein, eine Gemeinschaft 
oder Annäherung, es sei eine freundliche oder eine feindliche. Dem- 
gemäfs haben alle Verben, in denen dieser Begrif liegt, den Dativ bei sich, 
bes. die mit σύν zusammengesetzten: συγγίγνεσθαι 1, 1, 9. 2, 12. 27. 11, 5, 
2. 6, 17. IV, 5, 23. V, 4, 33. VII, 2, 19, συμμιγνύναι II, 1, 2. 3, 19. IV, 2,8, 
VI, 1, 24, συνεῖναι VI, 4, 35, μάχην συνάπτειν in feindlichem Sinne 1, 5, 15, 
συναγείρειν 1, 5, 9, συμβουλεύεσϑαι (eig. sich mit Einem zus. berathen) 1, 1, 
10. II, 1, 16, συντίϑεσϑαι 1, 9. 7. VII, 1, 35; eben so ἐπιέναι IV, 3, 23. v1, 
1, 7, ἐπιβοηϑεῖν VI, 3, 9, ἐπιτίθεσθαι II, 4, 3. 16. III, 4, 1. 29. 34. IV, 1, 
10. 2, 13. V, 9, 24, ἐπιστρατεύειν II, 3, 19, ἐπικεῖσθαι IV, 3, 7. V, 2,5, ἐπι- 
πίπτειν I, 8, 2. IV, 1, 10. 5, 17. VI, 2, 14, ἐπιγίγνεσθαι VI, 2, 26, ἐπιτυγ- 
χάνειν I, 9, 25. 1Π| 4, 18. VII, 2, 18, ἐπιφαίνεσθαι 11,4, 24. III, 4, 2, ἐπι- 
τάττεσϑαι VI, 8, 9, ἐπισφάττειν τινά τινι I, 8, 29; παρεῖναι 1, 1, 1. 4, 2. 
III, 1, 46. VI, 4, 20, παραγίγνεσθαι V, 6, 8. VII, 2, 34. 7, 30, παρασκηνεῖν 
IH, 1, 28; προσέρχεσϑαι I, 3, 9. III, 5, 8. IV, 3, 10. 8,4. VII, 3, 18. 19. 4, 
8, προσιέναι V, 9, 19. VII, 3, 16. 18. 6, 24, προστρέχειν IV, 2, 21. 3, 10, 
προσπίπτειν VII, 1,21, προσφέρεσϑαι V, 5, 19, προσγίγνεσθαι VII, 6, 29; 
περιπίπτειν I, 8, 28. VII, 3, 38; ἐντυγχάνειν 1, 8, 1. 10. 11, 3, 10. 5, 32. IV, 
2, 10. 5, 19. V, 9, 4. VI, 1, 15. 19. 4, 38; aber auch ohne Präposizion oder 
wenigstens unabhängig von einer Präposizion μάχεσθαι 1, 5, 9. 7, 9. IV, 5, 
12. V, 5, 13. 6, 25, διαμάχεσθαι VII, 4, 10, πολεμεῖν 1,1, 9. 11, 3, 21. 6, 2.5, 
διαπολεμεῖν III, 3, 8, ἐρίζειν 1, 2, 8, ἀκροβολίξεσϑαι III, 4, 33: alle sechs im 
Sinne des feindlichen Kampfes, wie umgekehrt im Sinne der friedlichen 
Bundesgenofsenschaft (in Verbindung — in Verein mit) συμμαχεῖν u. συμ- 
μάχεσθαι V, 4, 10. 30. 9, 13 (oder udysodaı σύν — VI, 1, 13), συμπολεμεῖν 
I, 4, 2. IH, 1, 5 (oder πολεμεῖν σύν — 11,6, 5); bes. χρῆσθαι, in so fern 
seine mannigfachen Bedeutungen hinauslaufen auf den Grundbegrif sick 
mit einer Person (s. bes. II, 6, 27) oder Sache befafsen (s. das Wortver- 
zeichnis); eben so διαλέγεσθαι 11, 5, 41. IV, 2, 18. 8, 4. V, 4, 34, ὁμιλεῖν III, 
2, 25; ferner ἡγεῖσθαι in der Bed. Führer sein, vorangehn, den Weg weisen 
II, 2, 20. IV, 6, 2. V, 4, 20 u. analog προκαταϑεῖν VI, 1, 10; bes. πελάξειν 
IV, 2, 3 u. πλησιάξειν IV, 6, 6, ἀπαντᾶν 1], 4, 25, wie συναντᾶν VIl, 2, 5; 
ὑποστῆναι MI, 2, 11; ἀντιτάττεσθαι III, 2, 14 vgl. II, 5, 19, ἀντίον ἐέναι 1, 
8, 17. 24 vgl. I, 8, 17, εἰς χεῖρας ἐλθεῖν I, 2, 26, ὑποχείριον. εἶναι — γίγ- 
veodeı 1Π| 2, 3. VII, 6, 43; ἕπεσθαι 1, 3, 17. 19. 5, 14. 111, 1, 25. 36 u. 8. w. 
mit συνέπεσθαι I, 3, 9. 4, 17. II, 4, 43, ἐφέπεσϑαι VII, 6, 29 u. συνεφέ- 
πεσϑαι IV, 8, 18, wie ἀκολουϑεῖν mit συνακολουθεῖν VII, 7,11 u. ἐπακο- 
λουϑεῖν III, 2, 86. Hieher kann man auch die Formel (προσ)εύχεσϑαι τοῖς 
ϑεοῖς zu den Göttern beten oder flehn IV, 3, 13. VI, 1, 21 rechnen, indem 
dabei die Hände zu den Göttern emporgehoben wurden; ähnlich βοᾶν τινί 
1, 8, 12 u. ἀλαλάζξειν oder ἐλελίζειν τῷ 'Evvalio 1, 8. 18 An. Es versteht 
sich, dafs hieher auch der eigentlich sogenannte Dativ (von dare) gehört, 
d. ἢ. der Dativ bei den Verben des Gebens u. Nehmens, des Reichens ( Zei- 
gens), Bringens, Schickens u. s. w., in so fern dabei eine persönliche An- 
näherung stattfindet. Von Substantiven ἐπίϑεσις IV, 4, 22, ἐπιβουλή V, 6, 
29, wiewohl dies eig. zu b) gehört. Von Adjektiven ἀντίος u. ἐναντίος in 
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sinnlicher Bedeutung, διαδόχος VII, 2, 5. Von Adverbien ἅμα u. ὁμοῦ, "in 
so fern sie eine (persönliche) Gemeinschaft ausdrücken, wie IV, 6, 24. An 
diese letztern Fälle schliefst sich der eigenthümliche Gebrauch von ὁ «v- 
τός an, z.B. in ἐν ταὐτῷ ἦσϑα τούτοις III, 1, 27 eig. warest an einem u. 
demselben Orte mit diesen, vgl. das. $ 30; ganz so εἰς τὸ ἔσον ἡμῖν IV, 6, 
18; dah. τὸ αὐτὸ τῷ ἠλιϑίῳ II, 6, 22 einerlei mit der Dummheit. — Der 
Begrif dieser Gemeinschaft oder Begleitung liegt auch Redensarten, wie 
ἐλαύνειν ἱδροῦντι τῷ ἵππῳ 1. 8, 1, zu Grunde, wo wir sagen auf. Regel- 
mäfsig ist dieser blofse Dativ (ohne σύν), wo dem begleitenden Gegen- 
stande das Pron. αὐτός beigegeben ist, wie αὐταῖς ταῖς τριήρεσι καταδύειν 
mitsammt den Trieren I, 3, 17 An. vgl. Kyrop. I, 4, 8, fast regelmälsig auch, 
wenn der begleitende Gegenstand irgend ein Truppentheil ist, wie  ἐξε- 
λαύνει τῷ στρατεύματι παντί 1, 7, 14 vgl. 1, 8, 1. II, 2, 12. III, 2, 11 u. in 
ἡγήσομαι τοῖς ἵπποις VII, 3, 43 vgl. VII, 2, 8. 6, 29; ähnlich διώκει αὖ- 
τοὺς τριήρεσι 1,4, 7 vgl. das. $ 2, wiewohl hier der Dativ auch als Kriegs- 
mittel aufgefalst werden kann, 8. unten c. Daher bezeichnet der Dativ 

b) die Person oder Sache, zu der etwas in näherer Beziehung steht 
oder in nähere Beziehung tritt. Er steht also wie in andern Sprachen auf 
die Frage wem oder für wen (I, 1, 7. 9. 10. 3, 6. 11,5, 8. III, 4, 34. 5, 7. 
IV, 4, 2, wo ὄν zu τῷ σατράπῃ zu denken ist. 6, 16. 17 τοῖς ὑπόξ.), zu 
wessen Vortheil (so namentlich in τὰ ἱερά μοι γίγνεται 11, 2, 3. VI, 4, 36. 
VII, 2, 17 die Opfer geschehn — gehn vor sich zu meinen Gunsten d. h. gehn 
mir von Stalten — sind mir günstig), zu wessen Schaden: ein Gebrauch, zu 
welchem sich, was namentlich die Verben betrifft, fast auf jeder Seite der 
Anabasis Belege finden. So auch, wiewohl theilweise etwas abweichend 
vom Deutschen, die Adjektiven φίλος, σύμμαχος, ἐχϑρός, πολέμιος (wiewohl 
diese oft substantiviert werden u. dann den Genitiv zu sich nehmen), oi- 
κεῖος II, 6, 28, ἐναντίος 111, 2, 10, διάφορος gespannt mit — VII, 6, 15; 
χρήσιμος II, 5, 23; πιστός, εὔνους; ὕποχος 11, 5, 7 (aber ὑπήκοος τινός, 
8. oben 5, d ἃ. E.); κοινός, συγγενής, προσήκων verwandt mit --- I, 6,1; 
ὅμοιος, παραπλήσιος, ἴσος. Unter den Beispielen vom Dativ auf die Frage 
für wen sind bes. die Fälle hervorzuheben, wo der Dativ ein Partizip ist 
u. im D. durch einen Nebensatz mit wenn aufgelöst werden mufs, z. Β. 
προϊοῦσι διαβατοὶ γίγνονται III, 2, 22 An., vgl. zum Plural III, 5, 7. IV, 3, 
6. 6, 12 bis. VI, 1, 16, zum Sing. III, 5, 15. IV, 1, 17. VI, 2, 1.— Nah 
verwandt dem oben erwähnten dativus commodi ist der sogenannte ethi- 
sche Dativ, den man aber passender den Dativ des Interesses nennt, in- 
dem er die Person angibt, die bei der durch das Verbum ausgedrückten 
Handlung unmittelbar betheiligt ist: so Ξενίας αὐτῷ προειστήκει τοῦ Eevı- 
κοῦ 1, 2, 1. τὸ πολὺ αὐτῷ ἀνατεταραγμένον ἐπορεύετο 7, 20. εἰ ἡμῖν Κλέαν- 
doog ἄπεισιν VI, 4, 12 wenn uns Kl. abreist. Dieser im D. selten übersetz- 
bare Dativ ist besonders bei den Griechischen Tragikern häufig. Wenig 
hiervon verschieden sind die Fälle, wo eine Person, die sonst in Verbin- 
dung mit einem Substantiv als Genitiv erscheint, zu dem Verbum des 
Satzes konstruiert und in den Dativ gesetzt wird, in so fern die Handlung 
zu derselben in unmittelbarer Beziehung steht. Wie man also im D. sa- 
gen kann: dem Knaben sind die Eltern gestorben für die E. des Knaben 
sind gestorben, so im Gr. ἐτύγχανε ξένος ὧν αὐτῷ war ihm Gastfreund für 
war sein (αὐτοῦ) Gastfreund, I, 1, 10 vgl. $ 11 u. VII, 1, 8. τῶν ὅπλων 
τοῖς στρατιώταις πολλὰ ἐπὶ ἁμαξῶν ἤγοντο viele von den Waffen wurden 
den Soldaten auf Wagen fortgeschafft für viele von den W. der Solda- 
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ten — 1,7, 30. οἱ ἱππεῖς οἴχονταί wor ἄλλος ἀλλαχῆ die Reiter schweifen 
mir der eine hierhin, der andere dorthin für meine R. schweifen u. s. w. 
VII, 3, 47. Und so 1,7, 6. 11, 4, 3. 6, 8. 111, 4, 35. IV, 1, 10. 17. 6, 1. 
V,7,2%6. 8, 18. 10, 10. VI, 1, 10. 4, 7. VII, 2, 33. 4, 17. 19. 7, 57. In 
gleicher Weise steht der Dativ oft statt ὑπό mit d. Genitiv, in sofern 
man die Person, von der (ὑφ᾽ οὗ) eine Handlung verrichtet wird, als 
solche auffafst, der die Handlung zu Gute kommt oder zu der sie 
überhaupt in nächster Beziehung steht: so εἴ τι καλὸν ἐπέπρακτο ὑμῖν 
wenn etwas Rühmliches von euch vollbracht war VII, 6, 32 vgl. 1, 8, 12. II, 
1, 1. III, 3, 19. IV, 6, 16. 17. V, 4, 15. VI, 1, 9. — Daher steht der Dativ 
ferner bei den Verben, die eine Gemüthsstimmung, bes. das Gefühl der 
Lust oder Unlust, ausdrücken, in se fern man zu dem Gegenstande, über 
den man Lust oder Unlust empfindet, geistig in eine nähere Beziehung 
tritt (während dieselben Verben auch den Genitiv regieren oder regieren 
können, in so fern jener Gegenstand das Gefühl der Lust oder Unlust er- 
regt, 8. oben $ 2, 3,b); so bei τέρπεσϑαι in der Bed. sich ergetzen (bei 
Hömer meist mit d. Gen. in der Bed. sich sättigen, in reichem Maafse ge- 
niefsen, s. oben $ 2, 3, 6), bei ἥδεσθαι 1, 9, 26. II, 6,28. VII, 8, 6, χαίρειν, 
ἀγάλλεσϑαι II, 6, 26; bei ἀλγεῖν, ἀγανακτεῖν, δυσχεραίνειν, λυπεῖσθαι, ἄχ- 
ϑεσϑαιΥ͂, 7, 30. VII, 5, 7. 6, 10. 7, 21, χαλεπαίνειν I, 4, 12. IV, 6, 2. V,8, 
20. VII, 6, 32. 39, bes. V, 5, 24, wo der Unwille Person und Sache zu- 
gleich betrifft (auf Einen über etwas), χαλεπῶς φέρειν 1, 3,3. V, 5, 24. — 
Von derselben Art ist der Dativ in dem häufigen ἔστι (ἐγένετό) μοί τι. est 
mihi aliquid, was oft gleichbedeutend ist mit ἔστι μου τι, meum est al., in 
so fern beide sich durch haben, besitzen übertragen lalsen und nur dadurch 
verschieden sind, dafs der Dativ die fragliche Sache schlechthin als mir 
zugehörig und deshalb in nächster Beziehung zu mir stehend, der Genitiv 
aber als von mir abhängig und als Eigenthum, worüber ich zu verfügen 
habe, mir angehörig darstellt (s. $ 2, 6, a); also ἱππεῖς εἰσὶν ἡμῖν wir ha- 
ben Reiterei, aber τῶν πολεμίων ἱππεῖς εἰσίν die Feinde haben über Reiterei 
zu verfügen II, 4, 6; vgl. zu dem erstern Beispiele noch 1, 2, 1. 11I, 2, 10. 
VII, 1,28 u. I,5,4 mit II, 4, 14. 25; häufig im Futur ἔσται μοὲ τὲ ich 
werde etwas haben oder bekommen 1, 7, 8. II, 1, 10. VII, 2, 25. 7, 46, aber 
ἔσεσϑαι αὐτοῖς Χερρόνησον der Ch. stehe ihnen zu Gebote oder offen V, 6, 25. 
Ganz wie εἶναι in dieser Beziehung auch ὑπάρχειν (s. ὑπάρχειν 2) u. noch 
bestimmter παρεῖναι III, 2, 18. VI, 4, 20 u. mit dem Nebenbegrif des An- 
theils (δ 2, 4) μέτεστι III, 1, 20 u.ö. 

c) Endlich bezeichnet der Dativ die Sache, mit welcher ein Thun oder 
Sein irgendwie in Zusammenhang oder in Verbindung steht. Er gibt also 
theils das Werkzeug oder Mittel an, womit ein Thun oder Sein in Verbin- 
dung steht (auf die Frage womit oder wodurch), wie in ταῖς μαχαίραις IV, 
6,26. τοῖς λίϑοις V, 7,19. τοῖς σκυτάλοις VII, 4, 15; in ϑώραξι mit 1, 8, 6. 
— πλοίοις vermittelst — aus I, 2, 5, wie πλίνϑοις II, 4, 12. 11,4, 7; in τῷ 
λιμῷ durch VII, 4, 5, wie ἀναρχίᾳ καὶ ἀταξίᾳ II, 2, 29; auch in τῷ ψόφῳ 
durch — aus IV, 2, 4; theils die Art und Weise, womit ein Thun oder Sein 
verbunden ist (auf die Frage wie), wie in οὐδενὶ τρόπῳ u. 8. w. (8. τρό- 
πος), νόμῳ τινί nach V, 4, 17. φυγῇ in der Flucht, fliehend IV, 2, 12. πλή- 
ϑει an — in Hinsicht VII, 7, 31, aber πολλῷ πλήϑει καὶ ϑορύβῳ in grofser 
Menge (Anzahl) und mit gewaltigem Lerm (Getümmel) IV, 2, 20 vgl. IV, 5, 
17. χρόνῳ durch die Länge der Zeit, wie βίᾳ mit Waffengewalt III, 4, 12. 
φιλίᾳ in 11, 6, 26 wie τῷ πολέμῳ im Kampfe 111, 2, 29. χρήμασι καὶ τιμαῖς 
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durch — in Bezug auf IN, 1, 37. μιᾷ ὁρμῇ II, 2, 9 (a. ὁρμή). τῇ ἀληϑείᾳ 
in der Wahrheit, in der That V, 10, 10. ἔργῳ durch die That, thatsächlich I, 
9, 10. 111, 2, 32; auch die oben 1 angeführten Stellen I, 2, 9. III, 1, 42. 
VII, 2, 6 können hieher gezogen werden; theils den Grad, womit die Be- 
schaffenheit eines Dinges in Zusammenhang steht (auf die Frage wie), wie 
namentlich in πολλῷ um vieles oder viel, ὀλίγῳ um weniges oder wenig; 
theils die Ursache, womit ein Thun oder Sein verknüpft ist (auf die Frage 
warum), wie in ἀπορίᾳ aus, wegen VII, 7, 31. οὐχ ὕβρει, ἀλλ᾽ ἀνάγκῃ aus 
V, 5, 16. 


B. Verbal- Genera. 
$ 4. Medium. 


Aktiv und Passiv hat die Griechische Sprache mit andern Sprachen 
gemein, aber eigenthümlich ist ihr das sogenannte Medium. Während 
nemlich das Aktiv ein Subjekt handelnd (agentem) einführt, diese Hand- 
lung mag nun auf das Subjekt beschränkt bleiben (Intransitiv) oder von 
dem Subjekt auf einen andern Gegenstand (Objekt) übergehn (Transitiv), 
und während das Passiv ein Subjekt leidend (patientem) einführt, steht 
das Medium in der Mitte zwischen beiden (daher der Name), indem das 
Subjekt desselben zwar handelnd auftritt, aber in so fern auch leidend sich 
verhält, als es durch diese Handlung selbst wieder wesentlich berührt 
wird. Wegen dieser Sinnesverwandtschaft hat das Passivum mit dem Me- 
dium alle Formen aufser dem Aorist und dem Futur, wiewohl auch das 
mediale Futur oft passive Bedeutung hat (I, 4, 8. 14. IV, 5, 28. VI, 4, 16. 
VII, 3, 3), gemein. Wesentlich berühren kann aber die vom Subjekt aus- 
gehende Handlung das Subjekt besonders 

1) in so fern die Handlung des Subjekts geradezu auf das Subjekt zu- 
rückgeht, so dafs dieses das Objekt seiner eigenen Hundlung wird (refle- 
xive Bed.), wie in λούεσθαι sich waschen — baden, τρέπεσϑαι sich wenden, 
πορεύεσϑαι (ἴεσθϑαι, κινεῖσθαι, ὁρμᾶσϑαι) sich in Bewegung seizen, στε- 
ρεῖσϑαι sich berauben, τάττεσθαι sich aufstellen, ἀνίστασθαι sich erheben, 
ἔχεσϑαι sich halten an etwas, διατείνεσθαι sich anstrengen, βουλεύεσθαι sich 
selbst zu Rathe ziehn, mit sich zu Rathe gehn u. 8. w., ebenso γεύεσθαι sich 
kosten machen, kosten, geniefsen, παύεσθαι sich aufhören machen, aufhören, 
ὥπτεσϑαι sich woran heften, woran haften, sich womit befafsen; ἄρχεσϑαι sich 
woran anschliefsen, woran anknüpfen, womit beginnen, etwas beginnen; oder 
indem mehrere Subjekte eine Handlung vornehmen, diese aber nicht gegen 
Andere, sondern gegen einander selbst richten (reziproke Bed.), wie in 
τύπτεσϑαι sich einander schlagen, διΐστασϑαι sich aus einander stellen; δια- 
λέγεσθαι sich besprechen, συμβάλλεσθαι sich verabreden, βουλεύεσθαι sich 
(unter einander) berathen ; 

2) in so fern die Handlung des Subjekts für das Subjekt oder im In- 
teresse desselben geschieht, wie in αἰτεῖσθαι sich er — ausbitten, αἱρεῖσϑαι 
u. ἐκλέγεσθαι sich (aus)wählen — aussuchen, τιμωρεῖσθαι sich Rache nehmen, 
in Bezug auf Einen ($ 1, 5), sich an Einem rächen, ἀμύνεσϑαι sich helfen in 
Bezug auf eine Person oder Sache (τινά oder τι}, dieselbe von sich abweh- 
ren, φυλάττεσθαι in seinem Interesse auf der Hut sein, auf seiner Hut sein, 
sibi cavere; vgl. παραιτεῖσϑαι, ὑπολύεσϑαι, εὑρίσκεσϑαι, προβάλλεσϑαι, φέ- 
ρεσϑαι, κπομίξεσϑαι, ποιεῖσϑαι (I, 1—5); wie denn auch bei den Medien 
ϑύεσθϑαι, ἐντέλλεσθαι, στρατεύεσϑαι, ψεύδεσθαι, σπένδεσθαι u. unzähligen 
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andern dieser Begrif des eignen Interesses zum Grunde liegt; hieher ge- 
hören auch πέμπεσθαι (sich) kommen lafsen, zu sich entbieten, καλεῖσθαι sich 
— zu sich rufen, einladen, προσίεσθαι sich herankommen lafsen, zu sich lafsen, 
zulafsen ; παρατίϑεσθαι sich zur Seite legen, neben sich legen (stellen, setzen). 

3) in so fern die Handlung des Subjekts etwas dem Subjekte sinnlich 
oder geistig Angehöriges betrifft, ein Gebrauch, der sich eng an den eben 
bezeichneten anschlieflst, wie in ἀποδίδοσθαι etwas (als das Seinige, un- 
entgeltlich oder für Geld,) fortgeben, dah. theils kingeben, theils verkaufen, 
wie διατέϑεσθαι etwas (als das Seinige zum Verkauf) auslegen — stellen, ver- 
handeln, verkaufen; ἐπιδείκνυσθαι etwas (als seine Eigenheit oder Eigen- 
schaft) darlegen, aufweisen, beweisen, vgl. mgoisod«ı, συμβάλλεσϑαι a; 

4) in so fern die Handlung des Subjekts darauf gerichtet ist das Ob- 
jekt vom Subjekte zu entfernen, wie in ὠϑεῖσθαι (von sich) hinwegdrängen 
— stofsen, τρέπεσθαι von sich wenden, in die Flucht schlagen; (ἀπό --- ἐκ)- 
πέμπεσϑαι von sich schicken, fortschicken, entlafsen ; 

5) in so fern die Handlung des Subjekts stattfindet mit einer gewissen 
Aufopferung des Subjekts, ein Gebrauch, durch den sich besonders das Me- 
dium ποιεῖσθαι in vielfacher Beziehung von ποιεῖν unterscheidet, s. ποιεῖν 
11,5 vgl. διαπράττεσϑαι u. προΐεσϑαι (προϊέναι a. E.); eben so (ἀπο --- ἐκ -- 
δια) λύεσθαι (durch sein Geld oder seine Bemühungen) lösen — befreien, 
παρέχεσθαι gewähren, herstellen, dar — an den Tag legen (mit Aufwand 
von Geld, Kraft, Mühe); 

6) in so fern die Handlung des Subjekts stattfindet durch die eigne 
Sorge, auf den eigenen Antrieb, auf die eigne Veranlafsung des Subjekts, wo 
wir häufig lafsen mit d. Inf. Akt. gebrauchen, s. ποιεῖσθαι 11, 6, φυλάτ- 
τεσϑαι Ὁ: 

7) in so fern die Handlung des Subjekts in der Seele, in der Vorstel- 
lung des Subjekts vorgeht, 8. συμβάλλεσθαι d, ποιεῖσθαι II, 7; so auch 
ἀπορεῖσϑαι verlegen sein, schwanken, von ἀπορεῖν blofs durch den Nebenbe- 
grif des heftigern innern Kampfes verschieden. 

An. 1. Viele Medien stehn in mehrern der angegebenen Beziehungen 
zugleich, s. bes. ποιεῖν II, παρασκχευάξειν, προϊέναι, παρέχειν, (δια) σώξειν. 

An. 2. Der Deutlichkeit oder des Nachdrucks halber steht bei den 
unter 1 u. 2 besprochenen Medien oft auch noch das an sich überflüfsige 
Reflexiv, vgl. V, 8, 14. 

An. 3. Sehr viele Verben, wie ἀγωνίξζεσϑαι, αἰδεῖσθαι, αἰσθάνεσθαι, ἅλ- 
λεσϑαι, δέχεσθαι, ἔρχεσϑαι, πυνθάνεσθαι, haben eine aktive Form gar nicht, 
indem sie gleich bei ihrer Entstehung aus einem der 7 angeführten Gründe 
als Medien gebildet wurden und diese mediale Form selbst da noch beibe- 
hielten, wo sie die ursprüngliche mediale Bedeutung abgelegt hatten: diese 
nennt man wie im Lateinischen Deponentia. Sie haben ihrem Ursprung 
gemäls zwar gröstentheils einen medialen Aorist, oft aber auch einen pas- 
siven, in so fern die Handlung mehr als Folge einer Anregung oder Ein- 
wirkung von aufsen betrachtet wird. 


c. Tempora. 
8 5. Aorıst. 


Präsens, Futur und die drei Präterita Imperfekt, Perfekt u. 
Plusquamperfekt hat die Griechische Sprache mit der Lateinischen und 
Deutschen gemein; es bedarf daher nur das der Griechischen Sprache 
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eigenthümliche, dabei eben so schwierige als häufige vierte Präteritum, 
der Adorist, einer ausführlicheren Erörterung, da das ebenfalls aus- 
schliefslich Griechische Futur II als zukünftiges Perfekt (I, 5, 16. II, 4, 
5) weder häufig noch schwierig ist. Eine Erklärung des Aorists ist aber 
unthunlich ohne eine Vergleichung der übrigen Präteriten. 

I. Wie das Präsens in der Gegenwart, so läfst das Imperfekt in der 
Vergangenheit eine Handlung vor unsern Augen vorgehn *), indem der Er- 
zählende selbst dabei gewesen ist (VII, 7, 27) oder so lebhaft an den Ort 
und in die Zeit der Handlung sich versetzt, als wenn er dabei gewesen 
wäre. Es stellt das Geschehene gleichsaın plastisch dar, steht also -vor- 
zugsweise in lebhaften Schilderungen und Beschreibungen, wie I, 7,1 fl. 
8 f.20.8,1.4 ff. 8 f. ΜΝ. 17. 19. 9, 2—6. 10, 11 f. II, 1, 5—7. 3, 10 ff. 
4,8 ff. 26. 5, 33 ff. III, 1, 19 f. 4, 25. VII, 6, 24. u. 8. w., vgl. bes. die an 
Imperfekten reichen Karakterschilderungen I, 9,2 ff. u. 11,6,6 ff. Da 
aber das langsam Vorsichgehende und Währende vorzugsweise zur Schil- 
derung sich eignet, so stellt das Imperfekt besonders Zustände (daher un- 
ter 20 Stellen 19, wo ἦν steht, nicht ἐγένετο, u. immer ὠκεῖτο, wie I, 4, 11. 
11, 4, 25. 28) u. Handlungen von kürzerer oder längerer (I, 7, 11. 9, 6. 8. 
9. 13. 14. 19. 11, 2, 5. 5, 11. 28. 29. III, 1, 3. 37), von ununterbrochener 
oder anterbrochener (I, 6, 7 ἐποίεις. 9, 10 ἔλεγεν. 25. 26. II, 3, 16. III, 1, 32. 
V, 8, 15) Dauer dar, letztere oft durch pflegen übersetzbar (I, 6, 10. 8, 22. 
9, 13 ἐτιμωρεῖτο. 19 προσεδίδου. 28 u. 8. w.). Dais aber dieser Begrif der 
Dauer kein wesentliches und nothwendiges Merkmal des Imperfekts sei, 
beweisen die unzähligen Stellen, wo es eine ganz momentane Handlung 
darstelit, wie in ἠρώτα 1], 3, 4. 7 (neben ἠρώτησεν II, 4, 15 u. 5. w.), ἐδό-- 
κει 11, 3, 8. 9. II, 3, 5. 8. 4, 36. 40. 5, 12 u. ὃ. (neben ἔδοξε I, 10, 16. II, 
1,2. 3, 28. 5, 2.4.24 u. 8. w.), ἤγγελλεν I, 7, 8. 13. 8, 3. II, 3, 9. 4,23. 24. 5, 
26 u. ὃ. (neben ἤγγειλε I, 1, 6. 11, 2, 21. III, 5, 18 u. 8. w.), ἐκέλευε 1, 7, 1. 
8, 11. 15. 9, 27. 11, 3, 1. 9. 5, 36 u. ὃ. (neben ἐκέλευσε II, 2, 20. 5, 26 u. 8. 
w.) u. namentlich in dem auf ein kurzes ja beschränkte ὡμολόγει I, 6, 8. 
Also ἀπέϑνησκε, er starb, in so fern man selbst dabei war (II, 6, 20 vgl. $ 
15. IV, 2,7) oder sich an den Ort und in die Zeit des Todes versetzt, aber 
auch von einem längeren Todeskampfe; ἐποίει er that — machte es, in so 
fern man wirklich IV, 7,11 oder im Geiste dabei war, aber auch von Fort- 
währendem 1, 6, 7. 9, 14. VII, 8, 14; ἑώρων ich sah selbst VI, 2, 23. VII, 2, 
15. V,9, 31 oder im Geiste, aber auch von Wiederkehrendem V, 8, 15; 
ebenso ἑώρα, ἑώρων (3. Pers. Pl.) im letztern Sinne, aber auch von andern 
Vorgängen, in so fern man dabei war oder an Ort u. Stelle sich versetzt 
III, 4, 37. 38. 39. IV, 3,27. 85. 8 6, 1, a, bb u. 1, 6. 

II. Das Perfekt bezeichnet eine abgeschlofsene Handlung, die ihrer Be- 
deutung, ihrer Wirkung, ihrem Ergebnisse nach bis in die Gegenwart herein- 
reicht. Es stellt die abgeschlofsene Handlung nicht sowohl als solche (Ao- 
rist), sondern in Bezug auf das, was dabei herausgekommen ist, d. h. in 
Bezug auf ein in Folge jener Handlung vorliegendes und bestehendes Er- 
gebnis dar. Also τέϑνηκε —= τεϑνηκώς ἐστιν, er ist und bleibt für uns 
(mich) todt II, 1, 3 vgl. das. $4.8. 11. 5, 38. III, 2, 5; πεποίηκε = πε- 
ποιηκώς ἐστιν, er hat es gethan und dies liegt als Thatbestand oder Ergeb- 
nis vor I, 6, 9 vgl. II, 6, 29. III, 2, 8. 22; ἑώρακά σε — ἑωρακώς σέ εἶμι, ich 


*) Daher von Krüger Gr. Spr. $ 53, 2 eben so treffend als geistreich 
ein in die Vergangenheit zurückgetretenes Präsens genannt. 
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bin dich gewahr geworden und sehe dich vor mir II, 1, 16. Vgl. I, 2, 16. 
6, 8. 9. 7, 19. 8, 12. 9,28. 10, 15. II, 1, 1.3. 8. 11. 15. 2, 10. 16. 3, 18. 4, 
3. 26. 5, 33. 34. 35. 38. 39. 6, 4. III, 1, 1. 16. 21. 22. 31. 35. 36. 38. 43. 2, 
2. 4.7. 9. 10. 4, 30. 31. 35. 39, bes. VII, 6, 35 u. 8. w. 

III. Das Plusquamperfekt verhält sich zum Imperfekt ganz wie das 
Perfekt zum Präsens *). Also ἐτεϑνήκει —= τεϑνηκὼς nv, er war und blieb 
todt; ἐπεποιήκει = πεποιηκὼς ἦν, er hatte es gethan und dies stand als 
Thatsache fest; ἑωράκειν αὐτόν = ἑωρακὼς αὐτὸν ἦν ich war ihn gewahr 
geworden und hatte ihn im Auge oder vor Augen. Vgl. I, 8, 29. 9, 14 (VI, 
1, 9). 1, 10, 1. II, 2, 14. 16. 3, 6. 10. 4, 13. II, 1,2. 2, 1. 8, 7.4, 3. 4. 7.11. 

IV. Der Aorist bezeichnet eine abgeschlossene oder vollendete Handlung als 
solche, d. h. er stellt sie eben als eine fertige und abgethane dar. Er drückt 
schlechthin aus, dafs die Handlung überhaupt erfolgt, eingetreten, ver- 
wirklicht ist, ohne alle Beziehung zur Gegenwart und zum Redenden. Er 
ist daher vorzugsweise erzählendes Tempus, indem er vollendete Thatsa- 
chen schlechthin anführt oder aufzählt, im Gegensatz zum Imperfekt als 
beschreibendem und schilderndem Tempus. Also ἀπέθανε er starb oder fiel 
d. h. sein Tod erfolgte I, 8, 27. II, 6, 29. 30. III, 2, 18. 4, 5. IV, 8, 21 u. 
s. w.: lauter Beispiele, aus denen man die Bedeutung des Aorist’s beson- 
ders klar herausfühlt, wenn man sie den oben angeführten Beispielen von 
τέϑνηκε gegenüber hält. Eben so ἐποίησε er machte — that es 11,1. 28; 
εἶδε er sah I, 8,26. III, 4, 32. Selbst dauernde Vorgänge vermag der Ao- 
rist darzustellen, in so fern er dieselben nicht entwickelt (Imperfekt), son- 
dern als vorübergegangene Erscheinung zu einem Gesammteindrucke kurz zu- 
sammenfafst, wie in dem ganz gewöhnlichen ἔμειναν (εν) 1, 3, 17. 5, 1. 6, 
2. III, 4, 18. 31. IV, 8, 22. VII, 7,54 u. ὃ. Daher der häufige Wechsel 
zwischen Aorist und Imperfekt in kurzem Zwischenraume, indem der Re- 
dende mitten in der Schilderung oder Beschreibung (Imperf.) über ein- 
zele Thatsachen kurz hinweggeht (Aor.) oder umgekehrt mitten in der 
Erzählung (Aor.) einmal eine Lage oder einen Zustand schildert (I, 9, 30. 
II, 4, 18) oder einen einzeln Vorgang, bes. einen solchen, der sich an 
und für sich schon in die Länge zieht, genauer entwickelt (Imperf.): vgl. 
I, 2, 18. 5, 5. 7. 10. 11. 7, 13. 8, 3. 11. 18. 9, 6. 9. 17. 25. 29. 30. 11, 6, 5. 
ΠΙ, 3, 5. 4,4. IV, 8, 21. V, 4, 24 u. 8. w.: lauter Beispiele, aus denen er- 
hellt, dafs die Wahl zwischen Aorist u. Imperfekt meist von der Willkür 
des Schriftstellers abhängt; vgl. bes. συνελαμβάνοντο --- κατεκόπησαν II, 5, 
32, ἐπορεύϑησαν — ἐπορεύοντο ΗΠ, 4, 10. 13, ἔλεγεν — ἔλεξεν VII, 2, 13. **) 
Im D. tritt der Unterschied nur dann klar hervor, wenn der Aorist unse- 


*) Daher von Krüger Griech. Spr. $ 53, 4 treffend das Perfekt des 


Imperfekts genannt. 
++) Geistvoll sagt Kühner Ausf. Gr. Gr. II, $ 441, 4 über diesen Wech- 


sel zwischen Aorist u. Imperfekt: „Durch diesen Wechsel tritt auf dem 
historischen Gemälde Licht u. Schatten hervor, indem die wichtigern 
T'hhatsachen vor den minder wichtigen ausgezeichnet werden. Das Imper- 


fekt malt die Begebenheit aus u. läfst uns bei derselben verweilen; der 


Aorist aber, der oft schon durch die leichtere und gleichsam flüchtigere 
Form das Momentane einer Thätigkeit malend ausdrückt, stellt die minder 
wichtige u. schnell vorübergehende Handlung in den Hintergrund u. führt 


sie nur rasch vor unserer Seele vorbei.“ 
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rem Perfekt entspricht, wie i 2 
ra .. ‚ wie in ἔπεμπε sendete — ἔπεμψε hat gesendet I, 9, 

Überhaupt weicht die Griechische Sprache in Bezug auf den Aorist 
von der Lateinischen und Deutschen (und selbstverständlich von allen le- 
benden Sprachen) wesentlich und vielfach ab. Da nemlich diese Sprachen 
des Aorists entbehren, so müssen sie das Geschäft dieses Tempus auf an- 
dere Tempora mit übertragen. So entspricht denn 

a) der Aorist im Indikativ bald dem Deutschen Imperfekt, wie in den 
bereits angeführten Beispielen, denen aus der blofsen Anabasis noch viele 
hunderte beigefügt werden könnten, bald dem D. u. L. Perfekt, wie 1, 6 
11. 7, 3. 9, 12. 25. 26. II, 1, 1. 2, 10. 11. 3, 1.111, 1,1. 7. VI, 2, 13. τ, 
36 u. 8. Ὑ΄. bes. in dem von Appian ἤλθον, εἶδον, ἐνίκησα übersetzten veni 
vidi, υἱοὶ; bald dem D. u L. Plusquamperfekt, wie I, 1,2. 6. 6, 10. 11. 9, 
17. 10, 6. 7. 10. 12. 17. 1,11, 3 (Nie). 2, 1. 6. 14. 21. 3, ἃ. 3. 12. 14. 5, 
27. 30. 6, 14. 27. 29. III, 1, 4. 8. 27. 28. 3,5. 4,2. 5, 17. IV, 1,19. 8 2. 
Ῥ 7, 2.15. 8.7.9. VI,4,8 u.s. νυ. A 0 

b) Konjunktiv u. Optativ des Aorists in temporalen, kondizionalen u. 
relativen Sätzen bezeichnen, der Konj. immer, der Opt. sehr häufig, eine 
Handlung, die als etwas in der Zukunft Vollendetes gedacht wird ee 
chen also dem D. u. L. futurum exacium, und zwar der Konj. ἀμ Indika- 
tiv fut. er., im D. oft nur durch den Indikativ des Präsens oder des Fu- 
tur I übersetzbar, I, 3, 15. 16. 4, 14. 15. 7, 7. 8. II, 1, 4. 10. 17. IL, 1. 4 
14. 39. 5, 8. 18. IV, 6, 9. 17 bie. 7, 4. 5. 6. V, 5, 24. 6, 19. 33. 7. 28. 34. 
9, 33. VI, 2, 11. VII, 1, 25. 37. 3, 3. 8. 17. 18. 6, 5. 6. 7, 22 u. 8. νὰ al 
Opt. dem Konjunktiv fut. ex., im D. oft nur durch den Konj. des Im er- 
fekts oder des Futur I übersetzbar, I, 2, 2 bis. 3, 17. 5, 9. IH, 1 ae 
5,3. 18. IV, 1, 3. 25. 2, 16. 5,28. 6,1. V, 6, 25. 30. 9, 18. 10 7. VIL1,4. 
2,6u.=.w. S. zu III, 1, 4. *) ei Fr 

c) In andern, besonders selbständigen und finalen (mit ἕνα ὡς ὅπω 

un) Sätzen drücken Konjunktiv u. Optativ des Aorists zwar oft. wie Indi- 
kativ u. Partizip, eine schlechthin vollendete und abgethane Handlun 
aus, noch öfter aber bezeichnen sie ohne Rücksicht auf das Zeitverhältnie 
überhaupt das definitive Eintreten einer Handlung als Moment ge- 
dacht, in so fern die Handlung in dem Moment ihres Eintretens oder ne 
Verwirklichung als fertig oder vollbracht betrachtet wird: eine Bedeutun 
die auch der Infinitiv des Aorists gewöhnlich und der Imperativ des δον 
immer hat. Im Deutschen mufs man sich hier lediglich mit dem Präsens 
behelfen. Beispiele vom Imperativ: σκέψασθε III, 2, 20. 92. ΨΥ. 7. 99 
v1, 3, 4. 6, 33 überleget (lafset die Überlegung olneretee); kin Gegsuniti 
zu σχοπεῖτε (σχοπεῖσϑε) V, 7, 32 überleget (lafset die Überlegung vor sich 
gehn); vgl. I, 7, 9. 1I, 1,17. 21. 5, 16. 41. III, 1, 24. 34. 2, 32, 34.38. 3 
2. IV, 1,20. VI, 4, 18, bes. ἀράτω — ἀνατεινάτω τὴν χεῖρα ΠῚ 2,9 88. 38. 
V, 6, 33. VII, 3, 6 er hebe die Hand empor, was man sagt, nie et υὐδιν 
die Hand gehoben sehn will, während das nicht leicht vorkommende «i- 
θέτω — ἀνατεινέτω besagen würde, dafs man die Hand wollte heben sehn 
Bsple vom Infinitiv: mit d. Artikel φοβούμενοι τὸ καταπεσεῖν II. 2 19 
fürchten herabzufallen (fürchten, dafs das Herabfallen eintritt nicht ge 
sich geht, was καταπίπτειν wäre), vgl. II, 4, 19. 5, 22, 6, 27. ΗΙ, 1, 13. 18. 


*) Dagegen hat der Opt. in Bspl i 
pien, wie I, 9, 7. 11. 1], 3, 16. 
die gewöhnliche Aoristbedeutung. τὰ ED 
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24; vom Infinitiv des Zweckes IV, 8, 25. V, 2, 12. VI, 1, 16. 2, 3. 4, 18. 
VII, 1, 24; vom Akkus. mit d. Inf. II, 5, 12. III, 1, 24. 26. 38. 39. 2,3 vgl. 
ΠῚ. 1, 17; nach ὥστε I, 4, 8. II, 4, 26. IV, 2, 15, nach χρή 11, 5, 27 (δια- 
βῆναι 1, 4, 14 hat dagegen ganz eigentliche Aoristbedeutung), nach δεῖ 1, 
7, 7. II, 3, 27. 4, 7. 6, 26. 111, 2, 3. 4, 1. 35; vom Inf. nach καιρός ἐστι IV, 
6, 15, nach ἄξιόν ἐστι 11, 3, 25. 5, 24, nach καλόν ἐστι V, 7, 1. ἄπορόν ἐστι 
ΠῚ, 3, 4, nach βέλτιόν ἐστι 1Π|, 8, 5, nach ἀδύνατόν ἐστι II, 4, 6, nach 
οἷόν re II, 4, 6, nach ἔστε u. ἔξεστι 1, 3, 17. 4,4. 5,2. 6.9. 9, 3. 13. HI, 3, 
11. 15. 26. 5, 22. III, 4, 39, nach δύνασθαι I, 2,25. 3, 2. II, 1, 11. 2, 3. 12. 
3, 18.20. ΠῚ, 1, 12. 29. 4, 8. 12. IV, 5, 16 vgl. III, 2, 12. VII, 6, 39, wo 
ἔχειν — δύνασϑαι, nach ἱκανὸν εἶναι 1, 3, 6. II, 3, 4. 6, 19. VII, 1, 20. 3, 
18, nach βούλεσθαι I, 2, 7. 14. 3, 17. 18. 20. 5, 7. 9, 26. II, 1, 14. 4,4. 5, 
25, nach (ἐγϑέλειν 1, 3, 10. 8, 13. 9, 9. 11, 3, 23. II, 5, 8, nach πειρᾶσϑαε 
II, 3, 23. 5, 24, nach διανοεῖσϑαι II, 4, 17, nach αἰσχύνεσϑαι 11, 3, 22, nach 
κελεύειν I, 2, 15. 17. 4,14. 6,3. 4. 8, 11. 9,29. 10, 14. II, 1, 17. 4, 17. 5, 
36. III, 4, 38. 42, nach εἰπεῖν, iubere, 1, ὃ, 14, nach χηρύττειν III, 4, 36, 
nach δοκεῖ, placet, I, 3, 19. 6, 6. 10, 9. 11,5, 2.4. III, 1, 12. 34. 2, 9. 33. 
3, 3. V, 7,35, nach χρήζξειν 1, 3, 20. 8, 22. II, 5, 2, nach Zmudvueiv II, 5, 
10. 6, 16, nach εὔχεσθαι I, 4, 7, nach περὶ παντὸς (πλείστου) ποιεῖσθαι II, 
4, 3. III, 2,4, nach ἀξιοῦν I, 1, 8. V, 5, 20, nach αἰτεῖσϑαι 11, 3, 18, nach 
δεῖσθαι 1, 2, 14, nach ὑπισχνεῖσϑαι 1, 2, 2. 11, 3, 20, nach διδάσκειν III, 4, 
32, nach συμβουλεύειν II, 3, 20. II, 1, 5, nach ἐπιτρέπειν I, 2, 19. 11, 4, 27, 
nach διδόναι, permittere, 11, 3, 18. 111, 4, 41, nach ποιεῖν I, 7, 4. IV, 1,22, 
nach διαπράττεσϑαι II, 3, 25, nach συμπροϑυμεῖσϑαι III, 1, 9, nach ἐμπο- 
δὼν εἶναι IH, 1, 13. Selbst für den Inf. des Futurs kann der Inf. Aor. auf 
diese Weise, bes. nach den Verben des Hoffens und Versprechens, stehn, 
zumal da wir auch im D. hier, dem Griechischen uns annähernd, meist 
den Inf. des Präsens setzen: I, 2, 2. II, 3, 20. 5, 12. III, 2, 29. VI, 3, 17. 
Beispiele vom Konjunktiv: dem adhortativen II, 1, 24. 2, 28. VII, 1, 29, 
dem dubitativen I, 7, 7. II, 1, 21. 23. 4, 20. VII, 7, 54, dem prohibitiven 
II, 2, 17. V, 4, 19. 7, 12. VI, 4, 18. VII, 1, 8; nach Absichtspartikeln I, 3, 
17. 6, 6. II, 2, 12. 4, 17. 5, 16. 36. 37. II, 1, 18. 35. IV, 1, 22. 6, 15. VI, 
1, 13. 14, nach ὅπως bei Verben der Sorge I, 4, 16. III, 1, 38 vgl. 111, 2, 
3, nach μή bei Verben der Besorgnis I, 3, 10. 1, 3, 9. 4, 16. 111,4, 1. IV, 
6, 15. V, 7, 29. VII, 3, 47. Beispiele vom Optativ: dem eigentlichen ΠῚ, 
2, 3. 6; vom Optativ der subjektiven Ansicht I, 3, 17. 5, 8. 6, 2. 8 extr. 7, 
4. 9, 3. 10. ΠΙ, 1, 10. 14. 2, 11. 4, 3. 15. 19. 5, 7. 50. II, 1, 6. 7. 18. 40. 
2,4. 3,2.15. V, 9, 28 u. 8. w., vgl. II, 2, 1 wo dieser Opt. im Infinitiv 
steht; nach Absichtspartikeln 1, 4, 18. 8, 13. I, 1,9. 3, 21. Π], 1,34. 4, 
25. V, 7,18. 8,8. VII, 2, 12. 8, 11, nach ὅπως bei Verben der Sorge u. 
Mühe IV, 6, 10. VII, 1, 38, nach μή bei Verben der Besorgnis 11, 4, 22. 
ΠΙ, 4, 29. 34. 5, 18. IV, 1,6. 2,13. 7,11. V, 6,17. VI, 4,5. VII, 1, 18. 
Selbst das Partizip steht bisweilen in dieser Weise, wie παρελθόντι IV, 
1,17. Es liegt auf der Hand, dafs die beiden andern Sprachen, die Latei- 
nische und Deutsche, die in allen diesen Fällen lediglich auf ihr Präsens 
angewiesen sind, in dieser Hinsicht sehr eintönig, steif und matt erschei- 
nen gegenüber der Griechischen, die hier gewandt und sinnig wechselt 
zwischen Präsens und Aorist und durch diese Anwendung des Aorists für 
das definitive Eintreten einer Handlung dem Willen, der Absicht, dem Be- 
schlufse Entschiedenheit und Festigkeit, dem Wunsche und dem Geheifse 
Dringlichkeit, der Meinung und der Behauptung Sicherheit, der Besorgnis 
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Gewisheit, der Hoffnung Zuversicht verleiht, das Mögliche noch erreich- 
barer, das Unmögliche noch undenkbarer, das Nothwendige noch unver- 
meidlicher macht, überhaupt dem Ausdruck überall einen höhern Grad 
von Bestimmtheit und Präzision gibt. Die angeführten Beispiele, denen 
aus den 4 letzten Büchern noch unzählige andere beigefügt werden könn- 
ten, beweisen, dafs jener Aorist am häufigsten steht nach den Verben des 
Könnens (ἔστι ἔξεστι δύνασϑαι ἱκανὸν εἶναι u. s. w.) und Wollens (χρήξειν 
ἐθέλειν βούλεσϑαι δοκεῖ κελεύειν u. 8. w.), und gerade in der letztern Be- 
ziehung nähern sich unsere und die Lateinische Sprache, wiewohl in be- 
schränktem Maafse, der Griechischen, unsere in Redensarten wie: ich will 
das nicht gesagt haben, das will ich dir gerathen haben, ich will das geihan 
wifsen, die L. Sprache in Redensarten wie: hoc factum volo, vos commonitos 
volo, patriam extinctam cupit. 

d) Bisweilen bringt es die Bedeutung eines Verbs mit sich, dafs das 
durch den Aorist bezeichnete Eintreten einer Handlung als Beginn dersel- 
ben erscheint, ohne dafs man deshalb behaupten könnte, der Aorist zeige 
auch den Beginn einer Handlung an: ἐβουλιμίασαν der Heifshunger trat 
bei ihnen ein d. h. sie bekamen den Heifshunger IV, 5, 7, ἔστ᾽ ἂν ὀκνήσωσιν 
bis die Angst bei ihnen eintritt d. h. bis sie Angst bekommen II, 8, 9, ἠγάσϑη 
αὐτόν die Hochachtung für ihn trat bei ihm ein d. ἢ. er lernte ihn hoch- 
schätzen 1, 1, 9, ἐπολέμησε das Kriegführen trat bei ihm ein d. h. er fieng 
Krieg an 1,9, 9. Vgl. ἠράσϑη IV, 6, 3, δυνασϑείην VII, 6, 20. Ebenso im 
Partizip: ἡγησάμενος als er zu der Ansicht gekommen war I, 2, 4, νομίσας 
der da die Meinung gefafst hatte — meinte — glaubte I, 6, 3, μέγα φρονή- 
σας stolz geworden — stolz III, 1, 27, καταφρονήσας denn sie waren ihm ver- 
ächtlich geworden ΠΙ, 4, 2. Vgl. ἄρξαντα VI, 4, 33. 


D. Modi. 
8 6. 


Modi oder Arten der Aussage gibt es im Griechischen vier: Indikativ, 
Optativ, Konjunktiv und Imperativ, während die D. u. die L. Sprache deren 
nur drei haben: Indikativ, Konjunktiv u. Imperativ. Von diesen stimmt der 
Gr. Imperativ als der Modus, der das Ausgesagte als etwas Geheischtes (Be- 
fohlenes, Gebotenes, Gefordertes, Gebetenes) hinstellt, mit dem D. u. L. 
wesentlich überein, während die drei Sprachen im Gebrauch der übrigen 
Modi mehr oder weniger von einander abweichen. S. die Noten am 
Schlufse dieses Abschnittes. 

1) Der Indikativ stellt das Ausgesagte objektiv d. h. als durch 
die Umstände gegeben, als wirklich hin. Er steht mehr oder minder vom 
Deutschen abweichend 

a) in Bedingungssätzen (hypothetischen Satzgefügen), welche besagen, 
dafs die betreffende Sache nicht so ist *). Im Hauptsatze steht hier 
meist &v (s. &v 2, b), wiewohl dies auch fehlen kann, wenn man etwas 
mit objektiver Gewisheit als eine ausgemachte Sache hinstellt, s. unten 
das Bspl. VII, 6, 21. Immer mufs aber in solchen Sätzen ein histori- 


*) Dadurch wesentlich verschieden von andern Bedingungssätzen, bes. 
solchen mit dem Präsens, welche besagen, dafs etwas so ist, und über- 
dies ganz mit dem Deutschen übereinstimmen, z. B. εἰ εἰσὶ βωμοί; εἰσὶ καὶ 
ϑεοί oder εἰ ἤστραπτεν, καὶ ἐβρόντησεν. Vgl. auch unten 2, b u. 8, c. 
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sches Tempus (Imperfekt, Aorist, selten Plusquamperfekt) stehn, wobei 
ganz die ὃ ὅ, I. Il. IV. angegebenen Rücksichten obwalten, so dafs bes. 
Aorist u. Imperfekt in Haupt- und Nebensatz oft wechseln (8 5, IV, b). 
Übrigens unterscheidet man leicht zwei Hauptarten solcher Bedingungssätze. 

aa) Die erste Hauptart umfalst diejenigen Sätze, welche besagen, dafs 
ein gewisser Fall nicht eintrat, weil ein anderer Fall nicht eintrat, so 
dafs beide Fälle lediglich der vergangenen Zeit gehören: εἰ πρόσϑεν ἠπι- 
ordunv, οὐδ᾽ ἂν συνηκολούϑησά σοι wenn ich das früher wufste, so begleitete 
ich dich gar nicht: nun ist es aber nicht so VII, 7, 11. ὡς μηδὲ εἰ ἐβούλετο 
ἐδύνατο ἄν damit er, wenn er auch wollte, doch nicht im Stande war VII, 6, 23, 
οὐδ᾽ ἂν ἔγωγε ἐστασίαζον, εἰ ἄλλον εἵλεσθε auch ich lehnte mich nicht auf, 
wenn ihr einen Andern wähltet V, 9, 32. οὐκ ἂν ἐποίησε ταῦτα, εἰ μὴ ἐγὼ 
αὐτὸν ἐκέλευσα er that dies nicht, wenn ich es ihm nicht hiefs VI, 4, 15. Und 
so II, 1, 4. IV, 1, 11. V, 8, 13. 17. VI, 4, 24. VII, 6, 19. 27. Die Bedingung 
ist verschwiegen, weil sie sich leicht aus dem Zusammenhang ergänzen 
läfst in ϑᾶττον ἢ ὥς τις ἂν @ero, neml. εἰ παρῆν, I, 5, 8, vgl. VII, 6, 33. 7, 
27; die Bedingung ist verschwiegen und der Hauptsatz (mit &v) steht im 
Infinitiv V, 9, 31, oder im Partizip VI, 2, 7. Die Bedingung ist im Parti- 
zip enthalten VII, 6, 26 bis. 7, 40. Alle diese Beispiele weichen in sofern 
vom Deutschen ab, als man hier, wie im Lateinischen, gewöhnlich, so- 
wohl im Haupt- als im Nebensatze, den Konjunktiv des Plusquamperfekts, 
im Hauptsatze auch des zweiten Futurs, gebraucht (wenn ich das früher 
gewust hätte, so würde ich dich gar nicht begleitet haben u. 8. w.). 

Den Übergang zu der zweiten Hauptart bilden die Beispiele, welche 
entweder besagen, dafs ein gewisser Fall nicht eintritt, weil ein anderer 
Fall nicht eintrat, wie in ἠσχυνόμην μέντοι, εἰ ὑπὸ πολεμίου γε ὄντος ἐξη- 
πατήϑην ich schämte mich oder würde mich schämen u. 8. w. VII, 6, 21 (über 
das fehlende ἄν 8. oben a), oder umgekehrt, dafs ein Fall nicht eintrat, 
weil ein anderer Fall nicht eintritt, wie in εἰ ἐκήδου, ἧχες ἄν —, wenn du 
besorgt wärest u. s. w., VII, 5,5. ἃ ἐγὼ οὐκ ἄν ποτε einov, εἰ μή μοι ἀγνώ- 
μονες ἐδοκεῖτε εἶναι, was ich nie gesagt haben würde u. s. w., VII, 6, 23. 
Über den Gebrauch des Imperfekts für die Gegenwart s. bb. 

bb) Die zweite Hauptart umfalst diejenigen Sätze, welche besagen, 
dafs ein gewisser Fall nicht eintritt, weil ein anderer Fall nicht eintritt, 
so dafs beide Fälle eigentlich der Gegenwart gehören. Wenn die Grie- 
chische Sprache in Übereinstimmung mit der Lateinischen und Deutschen 
hier für beide Fälle das Imperfekt gebraucht, so kommt dies daher, weil 
man sich die betreffende Sache, als eine solche, die vereitelt und mit der 
esvorbei ist, vorstellt: εἰ ἠπισετάμεϑα σαφῶς —, οὐδὲν ἂν ἔδει ὧν μέλλω λέ- 
γεῖν, wenn wir gewis wüsten —, so würde es meines Vorschlags nicht bedür- 
fen, V, 1,10. Und so Ill, 2, 24. V,6, 30. Der Hauptsatz ist durch ge- 
drängte Kürze verwiseht an den beiden Stellen Il, 5, 17 εἰ ὑμᾶς ἐβουλόμεθα 
ἀπολέσαι, πότερά σοι δοχοῦμεν ἀπορεῖν; wenn wir euch verderben wollten (si 
vellemus), so würde es uns ein Leichtes sein; denn glaubst du, dafs wir 
Mangel haben —? und Il, 5, 19 εἰ ἐν πᾶσι τούτοις ἡττώμεθα, ἀλλὰ τό γε 
πῦρ τοῦ καρποῦ κρεῖττόν ἐστιν, wenn wir in allen diesen Beziehungen im 
Nachtheil wären, würden wir dennoch Mittel haben euch zu verderben; 
denn die Lebensmittel widerstehn dem Feuer nicht. Hieher gehört auch die 
Stelle III, 2, 24, die eigentlich lauten sollte: καὶ ἡμᾶς δ᾽ ἂν ἔφην ἔγωγε 
χρῆναι u. φαν. eivar οἴκ. agu., εἰ μὴ ἐδεδοίκειν, μὴ — ἐπιλαϑοίμεϑα 
τῆς οἴκ. ὁδοῦ, dieser Haupt- oder Nachsatz ist aber durch eine freiere 
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Wendung erst $ 25 in Form eines Gegensatzes hinzugefügt. Alle diese 
Bsple weichen wesentlich vom Deutschen ab, wo man wie im Lateinischen 
hier immer den Konjunktiv des Imperfekts gebraucht. 

δ) Der Indikativ des Imperfekts steht auch, und zwar ohne ἄν, wenn 
man ein Urtheil ausspricht über die Pflicht, die Nothwendigkeit, die Mög- 
lichkeit, die Beschaffenheit einer durch den Infinitiv ausgedrückten Sache, 
die nicht stattfindet: ὥφελε Κῦρος ξῆν II, 1, 4 (s. ὀφείλειν). αἰσχρὸν nv — τὰ 
ἐκείνων περιορᾶν ἐμέ VII, 7, 40; und so werden besonders noch ἔδει, ἐχρῆν, 
προσῆκε u. εἰκὸς ἦν in diesem Sinne gebraucht. Das Lateinische stimmt 
hier mit dem Griechischen auffallend überein (s. Zumpt $ 518. Putsche Gr. 
L. Gr. $ 290, 1, Zus. I), während man im D. in solchen Fällen minder 
passend den Konjunktiv des Imperfekts oder Plusquamperfekts gebraucht. 

c) Der Indikativ des Imperfekts oder Aorists mit ἄν dient auch dazu, 
etwas Wirkliches (Indikativ) als Ergebnis einer auf Erfahrung gestützten 
innern oder subjektiven Überzeugung (ἄν) hinzustellen. S. ἄν 2, b. Wenn 
diese Aussage eine Gewohnheit betrifft, wie dies am häufigsten der Fall 
ist, und im Griechischen nicht schon ein πολλάκις oder eine ähnliche Par- 
tikel dabeisteht, (wie Xen. Mem. IV, 1, 2 πολλάκις ἔφη μὲν ἄν τινος ἐρᾶν 
wohl — allerdings mochte er oft sagen —), so thut man wohl im D. ein 
immer oder jedesmal oder allemal hinzuzufügen, wie in ἐκλεγόμενος τὸν ἐπι- 
τήδειον ἔπαισεν ἄν II, 3, 11 er gab gewis allemal ein Beispiel an Einem — 
und züchtigte ihn, u. in οἱ ὄνοι, ἐπεί τις διώκοι, προδραμόντες ἂν εἱστήχεσαν 
I, 5, 2 die Esel rannten pfeilschnell vor, wenn man sie verfolgte, und blieben 
dann gewis allemal stehn. Vgl. IV, 7, 16 mit d. Anm. Nur hüte man sich 
za glauben, dafs &v hier ein Pflegen ausdrücke; vielmehr ergibt sich der 
Begrif der Wiederholung lediglich aus dem Zusammenhange. 

2) Der Optativ stellt das Ausgesagte subjektiv d. h. als auf der 
Vorstellung des Subjekts beruhend, als blofsen Gedanken hin. Er drückt 
ulso 

a) einen Wunsch aus (ich möge oder möchte ich —), in so fern 
der Wunsch seinem Grundbegriffe nach nichts ist als der Gedanke an 
etwas Angenehmes. Man kann diesen Optativ den eigentlichen nennen, da 
er von diesem Gebrauche seinen Namen hat. ἔλθοις möchtest du kommen 
(ich denke mir’s angenehm, wenn du kommst). Und so τούτους οἱ ϑεοὶ 
ἀποτίσαιντο II, 2, 6. Vgl. III, 2, 3. 37. V, 6, 4. Oft wird dieser Wunsch 
eingeführt durch εἴθε oder εἰ γάρ. Dabei ist zu bemerken, dafs der Opta- 
tiv nur zur Bezeichnung eines Wunsches dient, dessen Erfüllung man sich 
als möglich denkt, während zur Bezeichnung eines Wunsches, dessen Er- 
füllung man sich als nicht (mehr) möglich denkt, der Indikativ des Imper- 
fekts (wenn er die Gegenwart betrifft) u. des Aorists (wenn er tie Ver- 
gangenheit betrifft) gebraucht wird. S. oben 1, a, bb u. 1, b. Also εἰ 
γὰρ σπουδαῖος εἴης, utinam assiduus sis, möchtest du doch fleifsig sein; εἰ γὰρ 
σπουδαῖος ἦσϑα, utinam assiduus esses, wenn du doch fleifsig wärest; εἰ γὰρ 
σπουδαῖος ἐγένου, utinam assiduus fuisses, wenn du doch fleifsig gewesen wä- 
rest. Vgl. ἐβουλόμην ἄν unten b, Note. 

δ) Noch häufiger drückt der Optativ, im Hauptsatze von ἄν (s. ἄν 1) 
hegleitet und meist durch wohl mit d. Futur oder durch dürfte (möchte, 
könnte) mit d. Infinitiv übersetzbar, eine subjektive d. h. persönliche, 
auf das Innere des Subjekts beschränkte Ansicht aus, die aa) bald 
schlechthin als Gedanke oder Vorstellung (Idee) erscheint, wie in 
βουλοίμην ἄν, velim, ich möchte wohl (wünschen) III, 1, 45. VI, 3, 18 vgl. 
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11, 3, 23 ἢ), u. in εἴποιτε ἄν ihr werdet wohl sagen oder ihr dürftet — könn- 
tet sagen VII, 6, 16, vgl. das $ 23, ferner 1,3, 17. 5, 8. 11, 4, 19 σωϑείημεν, 
das. 5, 7 (möchte). 1Π|, 1, 19. 5, 3. IV, 6, 10. V, 4, 34 (dürfte), das. 6, 30 
χτήσαιτο. VI, 3, 17 (möchte). VII, 1, 26 (dürfte) u. im Inf. VII, 1, 28 bis. 
2,2 bis u. s. w.; bb) bald als Annahme oder angenommener Fall, 
wie II, 5, 7 mit III, 1, 40. 11, 5, 13 u. 8. w., bes. nach εἶ und ohne ἄν (im 
D. wenn oder für den Fall dafs mit d. Indik.) 1], 5, 14. 16. III, 1, 34. 40. 
2, 36. V, 6, 1. 4. 9. 12. 9, 18. 26. VII, 6, 25. 34 u. 8. w., wozu dann oft 
noch ein Hauptsatz im Optativ mit &v tritt, in sofern der Redende aussa- 
gen will, dafs auf Grund eines angenommenen Falles ein anderer Fall sei- 
ner Ansicht nach wohl (ἄν) eintreten könne **), wie in ἐπίστασαι, ὅτι --- ἐπι- 
χειροῖεν ἂν πάλιν ἐλεύϑεροι γίγνεσϑαι, εἰ μή τις αὐτοὺς φόβος κατέχοι VII, 7, 
29 du weifst, dafs sie wohl versuchen dürften sich wieder frei zu machen, 
wenn sie nicht eine gewisse Furcht zurückhält, vgl. I, 6, 8. II, 1, 11.20, wo 
der Hauptsatz (Opt. mit ἄν) im Infinitiv steht, das. 3, 23. 5, 9. 10. 14. 16, 
18. 19. III, 1, 38. 2, 24. 35. 36. 3, 15. IV, 8, 11. V, 1,11. 6, 9. 12. 9, 28. 
29. 10, 11. VI, 2, 21. VII, 1, 21. 2, 34. 6, 10. 7, 11. 14, wo der Hauptsatz 
im Infinitiv steht, 30, wo der Hauptsatz viermal im Infinitiv (φοβεῖσθαι 
— σωφρονεῖν — παραγενέσϑαι — ἐλθεῖν) u. zweimal im Partizip (μένοντας 
— ἐλθόντας) steht, ferner VII, 7, 33 u. 8, 9, wo ἀπ' Hauptsatz wieder im 
Infinitiv steht, das. 7, 34. 38; ebenso VII, 7, 17, nur dafs hier den Zeitbe- 
grif mit einschliefsend ὁπότε steht für εἰ; cc) als unmafsgebliche Mei- 
nung, wie in οὕτως ἂν ὑμεῖς ἀπολελυμένοι τῆς αἰτίας εἴητε so werdet ihr 
wohl oder dürftet ihr der Schuld bald ledig sein VI, 4, 16, vgl. II, 2, 3. 5, 
19. 11I, 1, 45 ἂν ein. IV, 6, 12. 13. 7,7. V, 1,9. 4, 25. 6, 7. 9. 13. 32. VII, 
3,9. 35. 6, 15. 8, 10 u. s. w., wiewohl dieser Opt. fast noch häufiger im 
Infinitiv steht, wie von λέγειν abhängig III, 1, 26, von nyeiod«ı abhängig 
V, 9, 18, von οἴεσϑαι I, 3, 6. II, 1, 12. 13. 20. 5, 12. III, 1, 38. 39: V, 1, 4. 
2, 9. 7, 11. VII, 2, 34. 6, 12. 7, 14. 19, von νομίζειν abhängig II, 5, 6. 12. 
Ill, 2, 29, von δοχεῖν II, 5, 16. IV, 6, 13. V, 6, 1. 16. 32. 9, 26, von ἐλπί- 
ζειν II, 5, 12. VII, 6, 34 u. s. w.; dd) als bescheidene Behauptung, in- 
dem die Griechen selbst Unzweifelhaftes, was geradezu behauptei werden 
konnte, nur als unma/sgebliche Meinung (Opt.) mit einem gewissen Nachdruck 
(&v) aussprechen: eine mit Festigkeit und Kraft gepaarte Zartheit im 
Ausdruck, die bekannt ist unter dem Namen der Attischen Urbanität: οὐ 
δικαίως γ᾽ ἄν μοι φϑονοῖεν V, Τ, 10 sie dürften durchaus keinen Grund haben 
mich zu beneiden; vgl. III, 2, 24 mit V, 7, 33 u. VII, 7, 38, ferner 1, 6, 2. 
9, 10. 13. 23. II, 1, 10. 12. 2, 11. 3, 19. 23 ἂν ἐθέλοιμεν, das. 5, 18. 6, 18. 
III, 1, 2. V, 6, 7. 20. 9, 29. VI, 1, 16. VII, 2, 31. 5, 9 u. s. w., wie im In- 
finitiv VII, 4, 12; selbst einen bestimmten Vorsatz oder Entschlufs kleiden 
sie auf diese Weise in die Form einer unmafsgeblichen Meinung ein, wie 
V, 6, 12. 37. VI, 2, 19. VII, 5, 9 u. im Inf. VI, 4, 10. VII, 7, 14. 

Es versteht sich von selbst, dafs die subjektive Ansicht mit ihren ver- 
schiedenen Abstufungen auch in (direkter und indirekter) Frageform auf- 


*) Wohl zu unterscheiden von ἐβουλόμην ἄν, vellem, ich wünschte — 
wollte, was nur gebraucht wird, wenn man das Gewünschte sich als uner- 
füllbar denkt oder dessen Erfüllung wenigstens bezweifelt. S. oben 1, a, 
bb u. 2, a. 

*) Diese Bedingungssätze sind also wesentlich verschieden von den 
oben 1, a besprochenen. 
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treten kann, wo man dann fragt, ob man wohl (ἄν) annehmen könnte oder 
dürfte, dals etwas stattfinde (direkt ἐθέλοιτε δ᾽ ἄν wolltet ihr wohl VII, 7, 
18; τοῦτο οὖν ἔστιν ὅπως τις ἂν ὑμᾶς ἐξαπατήσαι könnte man euch also wohl 
hierin irgendwie täuschen V, 7, 7, vgl. I, 6, 8. V, 7, 6. VII, 4,9; indirekt 
εἰ δοῖεν ἄν — IV, 8, 7, s. d. Anm.), oder wie man dies wohl annehmen 
könnte oder dürfte (direkt πῶς ἂν οὖν ὑμᾶς βιασαίμην wie könnte ich euch 
also wohl zwingen IV, 7, 8, vgl. das. $ 9. VII, 6, 5. 15. 7, 34, auch VII, 7, 
30 u. 33 wie glaubst du wohl, dafs — ; indirekt I1l, 1, 7. 2, 27. V, 6, 30. 9, 
17) oder wo (indirekt II, 4, 15) oder von welcher Seite (indirekt V, 4, 7), 
oder wovon man wohl annehmen könnte, dafs es stattfinde (direkt IV, 7, 
6 vgl. VII, 2, 35) oder von wem man wohl annehmen könnte, dafs er etwas 
thue oder leide (direkt II, 4, 6. V, 7, 33). Bisweilen schliefst dieser fra- 
gende Optativ mit ἄν den Begrif der Nothwendigkeit mit in sich, wie in 
indirekter Frage συνεβουλεύετο, πῶς ἂν τὴν μάχην ποιοῖτο wie er — wohl 
einzurichten habe 1, 7, 2; ἐβουλευόμεϑα, πῶς ἂν ταφείησαν wie sie wohl zu 
bestatten sein dürften V, 7, 20. S. oben bb. 

c) Ganz gewöhnlich ist der Optativ u. zwar ohne ἄν in oratio obliqua 
d. h. wenn man etwas nicht als objektive Thatsache, sondern lediglich als 
subjektiven Gedanken, als subjektive Meinung oder Auffafsung eines Andern 
hinstellt, kurz, wenn an aus der Seele eines Andern spricht *), wo 
man auch im D. u. L. den Konjunktiv gebraucht. Dieser Opt. tritt in or. 
obl. nicht blofs für den Indikativ, sondern auch für den Konjunktiv (s. un- 
ten 3) ein. Σεύϑου πολλὰ ὑπισχνουμένου ἐμοί, εἰ πείσαιμι ὑμᾶς —, τοῦτο 
οὐκ ἐπεχείρησα ποιεῖν, wenn ich euch beredete oder vermöchte, VII, 6, 12. 
Und so I, 1, 3. 2,2. 21. 3,4. 7. 13. 4,7. 5, 14. 7, 5. 8,12. 13. 15. 16. 21. 
22. 9, 7. 10. 11 bis. 23. 25. II, 1, 2. 3. 9. 15. 20. 21. 23. 2, 1. 2. 4, 19. 5, 
2. 36. 6, 8. 10. III, 1, 7 εἴη, das. 10. 26. 2, 7. 3, 4 bis. 5. 12. 4,19. 5, 14, 
15. 16. 17. 18 bis. IV, 1, 17. 23. 24. 4, 5. 17. 18. 5, 1. 5. 7. 10. 17. 20 bias. 
33. 34 ter. 6, 1.2. 7,20. 8, 26. V, 1,1. 14. 2, 8. 9. 20. 3, 6 bie. 4, 2. 3. 
5,2. 34. 6, 3 bis. 11. 35. 27. 29. 7, 13. 14. 18 ter. 8, 5 bis. 8. 12. 9, 2. 3. 
13. 16. 18. 21. 24. 25. 30. 10, 10. 11. 12. 13. 15. VI, 1, 3. 11 ter. 15 bis. 23. 
25. 2, 15. 19. 23. 24. 3, 12. 13 bis. 25. 30. 4, 3.4. 6. 8. 19. 23. 25. 27. VII, 
1, 2. 3. 4. 14. 16. 33 ter. 34 bis. 38 bis. 2, 5. 10. 18. 24. 25 bis. 27. 31. 
33 ter. 3, 13 quater. 14. 16 bis. 18. 25. 28. 29. 34. 42, 4, 8. 10. 12. 19. 21. 
23. 5,4. 8. 11. 6, 4 bis. 11. 13. 20 bis. 34. 39. 43. 44 bis. 7, 44 ter. 46. 55. 
57. 8, 2. 3. 9. 10. 16. 21. Geht der dubitative Konjunktiv (3, b) in or. 
obliqua über, so wird auch der Konj. einfach zum Optativ, s. I, 10, 5 mit 
d. Bsplen, vgl. VII, 3, 29; geht der Konjunktiv mit ἄν (8, ce u. d) in or. 
obliqua über, so wird der Konjunktiv ebenfalls zum Optativ, &v aber bleibt: 
vgl. I, 5, 9 mit d. Bsplen. 

d) An diese Fälle schliefst sich der Gebrauch des in Absichtssätzen, 
also in Verbindung mit ἵνα, @g, ὅπως, un, und des nach Verben der Sorge 
und Besorgnis in Verb. mit μή stehenden Optativs. Und zwar beschränkt 
sich dieser Gebrauch vorzugsweise auf die der Vergangenheit angehörigen 
Fälle, wo im Hauptsatze ein historisches Tempus (Imperf. Plusquamper- 
fekt Aorist) oder ein historisches Präsens (s. zu IV, 7, 19) steht, indem 
Absicht, Sorge und Besorgnis, in sofern sie der Vergangenheit ange- 


*) Natürlich kana man auch aus seiner eigenen Seele sprechen, in so 


fern man von sich als einer andern (dritten) Person spricht, wie Il, 1, 20. 
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hören, lediglich als solche referiert, mithin aus der Seele eines Andern 
geäufsert werden *). ἵνα mit d. Opt. 1, 3, 4. 10, 18. II, 3, 13. 21. 6, 
21 bis. VI, 4, 28. VII, 4, 11. 8, 11; ὡς I, 3, 14. 9, 21. 28. III, 1,47. 4, 5. 
25. V, 7, 18. VI, 4, 22. VII, 1, 19. 6, 16. 8, 12, ὡς μή II, 1, a7. V,8, 8. 
VI, 3, 30; ὅπως 1, 1,6. 4,5. II, 1, 9. 18. 5, 4. 28. 6, 21. IV, 2, 2. 6,1. 
21. V, 10, 14. VI, 1, 10. 15. VII, 2, 12. 18. 33. 3,7. 4,1. 6, 16. 36. 7, 87. 
8, 11, ὅπως un V, 8, 16, ὅπως nach historischem Präsens IV, 6, 1. 7, 19. 
VII, 8, 18. 20; μή VII, 8, 16; ὅπως nach Verben der Sorge II, 6, 8. VI, 1, 
38; un nach Verben der Besorgnis II, 2, 16. 4, 22. III, 1, 5. 4, 29. 34. 5, 
3. IV, 1,6. 2, 13. 15. V, 6, 17. 1, 3, 25. 9, 21. ΥἹ, 4, 6. VII, 1, 18. 

Abweichend von diesen Fällen kann aber der Optativ bei Absichtspar- 
tikeln natürlich auch nach einem Präsens oder Futur stehn, sobald der 
Satz mit Haupt- und Nebengedanken blofs in das B'reich der Idee gehört 
(s. oben b). Dahin gehört das Beispiel ἐγὼ μὲν ὀκνοίην ἂν τὰ πλοῖα ἐμ- 
βαίνειν, ἃ ἡμῖν δοίη, μὴ ἡμᾶς αὐταῖς ταῖς τριήρεσι καταδύσαι. poßolunv δ᾽ ἂν 
τῷ ἡγεμόνι ᾧ δοίη ἕπεσϑαι, μὴ ἡμᾶς ἀγάγοι -- I, 3, 17. Umgekehrt stehn 
jene Partikeln nach einem historischen Tempus sehr häufig mit d. Kon- 
junktiv; s. Anm. 1. 

e) Endlich bezeichnet der Optativ ohne ἄν in Verbindung mit Zeit- u. 
Ortspartikeln und Relativen eine Allgemeinheit von vergangenen Fällen, in- 
dem hier zwar eine wirkliche Thatsache vorliegt, diese aber eben deshalb, 
weil sie der Vergangenheit angehört, in Bezug auf Zeit, Ort, Sachen 
und Personen unbestimmt und auf die Vorstellung beschränkt bleibt. 
Also εἴ ποτε πορεύοιτο 1, 9, 28 wann er einmal auf dem Marsche war, eig. 
wann es einmal geschehn mochte, dafs er auf d. M. war; ἐπεὶ οἱ λίθοι φέ- 
oowro IV, 7, 10 so oft die Steine herabflogen, eig. so oft es auch geschehn 
mochte, dafs die St. herabflogen. Und so ὁπότε wann, so oft 1, 2, 1. 5, 1. 
9,25. III, 4, 21. 22. 28. IV, 2, 25. 26. 28. 4, 4. 5, 27. 32. V, 8, 15. VI, 1, 
7. 4,2 bis. VII, 3, 18, wo der Opt. auch aufser der or. obl. stehn würde; 
ὅτε wann, so oft II, 3, 16. 6, 12. IV, 1, 16. 17; ἐπεί wann, so oft noch 1, 5, 
2 bis. 8, 20. IV, 2, 28. 7, 17; ἐπειδή wann — so oft nun IV, 5, 8; εἰ wann 
1, 5, 9. 9, 11. 16. 18. 19. II, 3, 11. ΠῚ, 4, 23. IV, 1,14. 3, 6. 5, 8. 13. 27 
(εἰ μή). VI, 1, 19. 4, 2. VII, 7, 5. 6; ὅπου wo einmal 1, 9, 15. 27. III, 1, 
32. IV, 1, 9. 5, 30. 32. V, 4, 34. 8, 13; ὅπη IV, 2, 24; ὁπόϑεν von wo — 
wannen ΠῚ. 1, 32; ferner ὅστις (8. ὅστις 2) 1, 9, 13. 20. 21. 22, 11, 1, 17. 5, 
32. 6, 233. II, 3, 1. V, 10, 6. VI, 1, 17. 3, 7; in derselben Weise ὅς 1, 9, 
19. IV, 7, 16; ὅσος (s. ὅσος 2) I, 9, 20. 23. II, 4, 26; ὁπόσος (8. ὁπόσος 2) 
IH, 4, 17. V, 1, 18. S. unten 3, d. 

3) Der Konjunktiv stellt das Ausgesagte als etwas hin, des- 
sen Verwirklichung erstrebt oder erwartet wird. Er ist zwar sub- 
jektiver Modus, in so fern das durch ihn Ausgesagte in dem Augenblick 
der Aussage noch nicht verwirklicht, sondern nur auf die Vorstellung be- 
schränkt ist, streift aber zugleich in das Bereich des objektiven Indika- 
tive, bes. des Futurs, hinüber **). In dieser Weise steht er 

a) adhortativ ἃ. h. eine Aufmunterung oder Aufforderung enthaltend, 
die sich immer auf das Streben gründet, dafs dasjenige, wozu man auf- 


*) Natürlich auch aus der eigenen Seele, in sofern man von sich als 


einer andern (dritten) Person spricht. 
**) Deshalb von vielen Gelehrten als Modus der objektiven Möglichkeit 
aufgefafst im Gegensatz zum Optativ als Modus der subjektiven Möglichkeit. 
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fordert, verwirklicht werde (wir wollen ete.). Also τὰ περιττὰ ἀπαλλά- 
Eouev wir wollen das Überflüssige entfernen 111, 2, 28. Und so III, 1, 24 bis. 
46. 2, 37. 5, 6. IV, 7,7. VI, 1, 14. 3, 21. VII, 1, 9. 

Wenig hiervon verschieden ist der prohibitive Konjunktiv, welcher, 
oft in Form eines Geheifses (daher oft = μή mit d. Imperativ Präs.), die 
nur an Andere gerichtete Aufforderung enthält etwas zu unterlassen, wie 
111, 2, 17. V,4, 19. 7, 12. VI, 4,18. VII, 1, 8. 

b) dubitativ oder deliberativ d. h. eine zweifelnde Frage enthal- 
tend, welche man thut, wenn man sich selbst oder Andere — direkt oder 
indirekt — befragt, was man unter den obwaltenden Umständen thun soll. 
Dieser Konj. ist von dem adhortativen nur durch die Frage verschieden, 
indem hier gefragt wird, ob man die Verwirklichung dieser oder 
jener Sache erstreben soll. Also εἴπωμεν ἢ σιγῶμεν sollen wir reden 
oder schweigen? οὐκ οἶδα, πότερον εἴπωμεν ἢ σιγῶμεν ich weils nicht, ob wir 
— sollen. Und so direkt III, I, 14 bis, indirekt 1, 7, 7. II, 4, 20. In dem- 
selben Sinne steht auch das dem Konjunktiv, bes. dem Konj. des Aorists, 
in Form und Bedeutung nah verwandte Futur (8. zu I, 3, 11 u. IV, 6. 7), 
wie dirckt II, 1, 23. VII, 7, 54, indirekt 11, 1, 21. 

c) in Relativ-, Absichts-, Bedingungs - und Zeitbestimmungssätzen, in so- 
fern sie der Gegenwart oder Zukunft angehören *), da nur die Verwirk- 
lichung der dieser Zeit angehörigen Handlungen oder Zustände erstrebt 
oder erwartet werden kann. Bedingungs- u. Zeitpartikeln sind hier fast 
regelmälsig mit ἄν verbunden (zum Theil sogar damit verschmolzen, wie 
in ἐάν ἤν ἄν ὅταν ὁπόταν ἐπάνγ, von Relativen nur die adjektivischen (ὅς 
ὅστις οἷος u. 8. w.), gewöhnlich auch die adverbialen (αἷς ὅπως). wiewohl 
es bei diesen letztern nach den Verben der Sorge und Überlegung gewöhn- 
lich fehlt (nur VI, 1, 18 steht es); von Absichtfpartikeln haben nur ὡς und 
ὅπως bisweilen ἄν, in so fern sie ursprünglich Relativen sind (in der Ana- 
basis ist das einzige sichere Beispiel ὡς ἂν μάθητε —, ἀντάχουσον II, 5, 
16, 8. ὡς VI), ἕνα nie. 8. ἄν 4. aa) Relativen mit ἄν u. dem Konjunktiv: 
πόλις φιλία τίς ἡμᾶς δέξεται, ἥτις ἂν ὁρᾷ τοσαύτην ἀνομίαν ἐν ἡμῖν; V, 8, 33 
welche — sieht: dafs es eine sieht, steht zu erwarten. Ebenso ὅς IV, 3, 29, 
ὁποῖος 11, 2, 2, ὁπότεροι IN, 1, 21, ὅσον VI, 1, 14. VII, 3, 20, ὅσον χρόνον 
— ἕως V,1, 12. Ferner πρὸς τοὺς διαμένοντας προσφερέσϑω, wg ἂν αὐτῷ 
δοκῇ VII, 1, 6 wie er es für gut hält; ὑμᾶς δεξόμεθα ὡς ἂν δυνώμεθα κάλ- 
λιστα VI, 4, 86 so gut wie wir können oder so gut wie möglich, vgl. Il, 2, 
12. III, 2, 6. IV, 2, 1. VII, 3, 44. Hieher gehört auch das hier meist dafs 
zu übersetzende ὅπως mit d. Konj nach den Verben der Sorge und Mühe, 
ein Gebrauch, bei welchem, wie in Absichtssätzen, das dem Konjunktiv za 
Grunde liegende Streben nach Verwirklichung besonders klar hervortritt: I, 
3, 11. 4, 16. 111, 1,38. V,6, 21, bes. III, 2, 3; ähnlich ὡς mit ἄν VI, 1, 
18; 8. zu IV, 6, 7. bb) Absichtspartikeln mit d. Konj.: ἕνα I, 3, 15. II, 2, 
12. 4,3. III, 2, 27. 36. V, 7, 31. VI, 3, 9. 4, 28. VII, 2, 35. 3, 10. 28. 6, 
19; ὡς I, 6,9. H, 4, 4. 17. II, 1, 18. 35. IV, 6, 15. V, 9, 31. VI, 1,14, 
mit ἄν U, 5, 16 (s. ἄν VD), og μή II, 4, 17. IV, 6, 15. VI, 3, 105 ὅπως I, 
3,14. 7,4. III, 2,3. IV, 6, 15. V, 1, 12. 5, 20. 6, 28. VI, 1, 13. VH, 3, 43, 
ὅπως un V, 5, 20. VII, 3, 43. Hieher gehört auch μή nach den Verben der 
Besorgnis 1, 3, 10. 1], 3, 9. 4, 16. ΗΙ, 2, 25. IV, 5, 35. 6, 15. VII, 3, 47, 


*) Dies kann auch der Fall sein, wenn im Hauptsatze ein historisches 
Tempus steht, wie 1, 6, 6 An. u. IV, 1, 22. 
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μὴ οὐ 1, 7,7. ce) Bedingungspartikeln ἐών (περ) ἤν (περ) ἄν mit d. Konj.: 
ἣν ἡμεῖς νικήσωμεν I, 1, 7 wenn wir siegen (werden), si vicerimus, was man 
sagt, wenn man die Verwirklichung dieses Sieges erwartet oder voraussetzt, 
während εἰ νικῶμεν, si vincimus, schlechthin ist: wenn es der Fall ist, dals 
wir siegen (vgl. III, 2, 39. 3, 16. 4, 41. IV, 6, 10. V, 4, 6. 6, 37. VI, 3, 37 
u. 8. w.), und εἰ νικῶμεν, si vincamus, wenn wir siegen sollten, was man 
sagt, wenn man den Sieg nur in Gedanken annimmt (8. oben 2, b, bb); 
und so I, 4, 10. 7,4. 7. 18. I, 1, 22. 2, 2. 12. 4, 6. 17. 19. 20. II, 3, 14. 
36. 41. 2, 30. 31. 4, 35. 41. 5, 8. IV, 2, 1. 6, 17. 7,5. 8, 11.13. V, 1,4. 
9. 5, 16. 22. 6, 5. 7, 5. 27. 28. 9, 29. VI, 3, 15. 20. 4, 15. 18. 34. VII, 1, 
25. 31. 3, 35. 37. 5, 10. 7,31 u. s. w. dd) Zeitpartikeln mit d. Konj.: 
ὑμᾶς, ὁπόταν γαλήνη 7, ἐμβιβῶ V, 1, 8 ich werde euch einschiffen, wenn Wind- 
stille ist, deren Eintreten sich erwarten läfst; und so ὅταν IV, 8, 10. V, 5, 
20. 7, 12. VI, 3, 15. 4, 26. VII, 7, 47; ὁπόταν noch VII, 3, 36; ἐπάν 1, 4, 
13. IV, 6, 9; ἐπειδάν 1, 4, 8. 11,2, 4. 3, 29. V, 6, 19. 9, 8. VI, 4, 36. VII, 
1, 6. 10. 2, 34. 6, 6; ἕως ἄν I, 4, 8. II, 1,43. V, 1, 11. VI, 1, 14; ἔστ᾽ ἄν 
I, 3, 9. V,1,4. 6, 36; μέχρι ἄν 11, 8, 1. 34: πρὶν ἄν V, 1, 5. 12. 

d) in Verbindung mit Zeit- und Ortspartikeln u. Relativen, um eine 
Allgemeinheit von Fällen zu bezeichnen, deren Verwirklichung, in so 
fern sie der Gegenwart oder Zukunft angehören, in Bezug auf einen bestimm- 
ten Zeitpunkt, einen bestimmten Ort, eine bestimmte Sache oder Person sich 
erwarten läfst. Die genannten Partikeln sind hier fast regelmäfsig von 
ἄν begleitet, die der Zeit sogar damit verschmolzen (ἐάν ὅταν ὁπόταν). 
S. ἄν 4. Also ὅταν τις ταύτῃ πειρᾶται παριέναι, κυλινδοῦσι λέϑους ὑπὲρ 
ταύτης τῆς πέτρας" ὃς δ᾽ ἂν καταληφϑῆῇ, οὕτω διατίϑεται IV, 7, 4 wann 
oder so oft Einer hier zu gehn versucht, wälzen sie Steine über diesen Felsen 
herab; und wer da getroffen wird, der wird so zugerichtet: der Redende setzt 
voraus, dafs jener Versuch sich hin und wieder verwirklichen und dafs 
dann auch der Eine oder Andere getroffen werde; οὐ δεῖ ἔτι τούτους — 
ὅπου ἂν ἐθέλωσι σκηνῆσαι VI, 3, 21 nicht dürfen diese mehr wo es ihnen 
beliebt sich niederlafsen: es läfst sich erwarten, dafs dieses Belieben hier 
und da wirklich eintritt. Und so ὁπόταν wann, so oft II, 3, 27; ὅταν 
noch III, 4, 20. V, 8, 20; ἐάν (ἤν ἄν) wann 1], 3, 27. III, 4, 19 u. ö,; ὅπου 
ἄν wo (immer) noch I, 3, 6. ΠῚ, 2, 9. IV, 8, 26. V, 6, 13. VII, 7, 52, wie 
ἡ ἄν IV, 8, 12; ὅποι ἄν II, 2, 27. V, 5, 16; ferner ὅς ἄν 1, 3, 12. 15. 16. 
II, 1, 17. IV, 3, 27. V, 1, 12. 5, 10. 11. 7, 26 bis. 28 bis. VI, 2, 2; ὅστις ἄν 
Υ, ὅ, 12. 7, 18; ὁπόσος 1], 5, 18. VII, 8, 10. 

Aus der bisherigen Darstellung über die Modi ergibt sich für die 
Griechische Sprache als rein objektiver Modus der Indikativ, als rein sub- 
jektiver der Optativ, und zwischen beiden in der Mitte liegt mit subjekti- 
vem Ausgangs- und objektivem Zielpunkt der Konjunktiv. 

Anm. 1. Indessen weichen die Griechen von mehrern der obigen Be- 
stimmungen vielfach ab. Bei ihrer ungemeinen Lebhaftigkeit ist es nem- 
lich einerseits ganz gewöhnlich, dafs sie sich selbstredend einmischen (or. 
recta), wo sie eigentlich aus der Seele eines Andern sprechen sollten 
(or. obliqua), wie in εἶπε τοῖς προφύλαξι κελεύειν τοὺς κήρυκας περιμένειν, 
ἄχρι ἂν σχολάσῃ II, 3, 2, vgl. bes. IV, 8, 29, ja dafs sie aus der bereits 
begonnenen or. obl. plötzlich in or. recta abspringen, wie bes. 1, 6, 3. II, 
3, 6. Anderseits wechseln sie oft blitzschnell zwischen einem histori- 
schen Tempus und dem historischen Präsens, indem sie mitten in der Er- 
zählung irgend einen Vorgang plötzlich sich selbst und dadurch auch dem 
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Leser oder Hörer lebhaft vergegenwärtigen; dies thun sie aber nicht 
blofs beim Übergang in einen unabhängigen Satz, wie in ἦλθεν καὶ λέγει 
IV, 2, 17, ἤλασέ τε καὶ ἀπαγγέλλει I, 10, 14, vgl. bes. I, 5, 11—14. 8, 1. 24. 
VI, 3, 3. VII, 1, 17, 18, sondern auch im Augenblick des Übergangs in 
einen abhängigen, wie in προσχκαλῶν τοὺς φίλους ἐσπουδα:ιολογεῖτο, ὡς δη- 
λοίη οὺς τιμᾷ 1. 9. 28 (als ob vorausgienge σπουδαιολογεῖται, ὡς δηλοῖ), 
bes. beim Übergang in einen (abhängigen) Absichtssatz, wie in ἃ (πλοῖα) 
᾿Αβροκόμας κατέκαυσεν, ἵνα un Κῦρος διαβῇ 1. 4, 18 (als ob vorausgienge 
κατακαίει). In beiden Fällen wird das Ausgesagie der subjektiven 
Auffassung, somit dem Optativ (s. oben 2, c—e), entzogen und 
wird nun entweder als etwas Objektives, als Faktum, vergegenwärtigt, so dafs 
es in den Indikativ zu stehn kommt (s. oben 1), oder als etwas, dessen 
Verwirklichung erwartet oder erstrebt wird, so dafs für den Optativ der Kon- 
junktiv mit oder ohne ἄν eintritt (8. oben 3, ce u. d). Auf diese Weise 
steht für den Optativ der Indikativ I, 1,4. 3,2.5. 14 bis. 18. 21. 4, 7. 
13 bis. 7, 8. 18. 8, 1. 16 bis. 21. 9, 10.28. 10, 14 bis. 15. II, 1, 2. 3 ter. 
Ster. 14. 3, 4. 6bis. 6, 2. IM, 1, 6. 9. 3, 12. 4, 40. 42. 5, 13. IV, 1, 3bis. 
24. 2,17. 3,8. 5, 8 bis. 10. 16. 28. 7, 19 bis. V, 1,14. 2,26. 5, 22. 24. 
6, 17. 19 bis. 9, 19. 21. 25. 31. VI, 2, 14 bis. 4, 4. 6. 10. 20 bis. 34. VII, 
1, 11, 34 bis. 36. 40. 2, 14 quater. 16. 19. 3, 13. 16. 34. 4, 1. 5 quater. 5, 
8. 9. 11. 6, Liter. 2. 3. 8. 15. 7, 13. 43 bis. 8, 1. 2. 4. 16 u. 8. w.; für den 
Optativ der Konjunktiv: bei ὡς ἄν (8, c) 1, 6,3. IV, 2,1. V, 2,11; bei 
ὅπως nach einem Verbum der Sorge V, 6, 21. VII, 1,5; bei ἕνα (3, ec) 1, 
4, 18. 11, 5, 36. IV, 6, 6, ὡς un I, 9,27, ὅπως I, 3, 14. VII, 4, 2 (über 1, 
6, 6 u. IV, 1, 22 s. oben 3, c, Note); bei μή nach einem Verbum der Be- 
sorgnis I, 8, 24. III, 4, 1. IV, 5, 35. V,6, 17. VII, 1,2; bei ἐών ἤν ἄν (3, 
6) 1. 1,4. 3, 27. 3,14. 7,5. 8. 8, 22. II, 1, 8. 3, 6. II, 4, 2. IV, 1, 3 bie. 
2, 1. 5,8. 28. V, 1, 14. 5, 22. 7, 34. VI, 2, 11. VII, 4, 1; hei ὅταν IV, 3, 
28. 5, 36, ὁπόταν VII, 1, 12, ἐπάν 1, 3, 14, ἐπειδάν II, 1, 9. IV, 3, 29. VII, 
5,8, ἡνίκα ἄν II, 5, 18; bei ἔστ᾽ ἄν IV, 5, 28. VII, 1, 33, μέχρι ἄν I, 3, 
14, ἄχρι ἄν Il, 3, 2, πρὶν ἄν I, 1, 10; bei ὅστις ἄν IV, 3, 27. VI, 4, 20. 
VII, 1, 36, ὃς ἄν II, 2, 20. IV, 3, 29. VII, 1, 11, ὁποῖος ἄν VII, 7, 15, ὁπό- 
σος ἄν VII, 2, 36. 

Anm. 2. Die Griechen gehn aber bei ihrer Lebhaftigkeit noch weiter. 
Sie reden aus der Seele eines Andern (or. obliqua), lafsen aber diesen An- 
dern oft mitten in der Rede, ja mitten im Satze plötzlich in or. recta ein- 
lenken und selbstredend auftreten, wie I, 3, 14 a. E. 16. 20. 9,25. I, 1, 
9. 2, 1. 4, 19. IV, 1, 19. V, 10,11. VII, 8, 4. Da dieser Absprung in or. 
recta oft unmittelbar nach ὅτι geschah, so ward ὅτι zuletzt dazu gebraucht, 
um die or. recta einzuführen. 8. die Anm. zu I, 6, 8 mit den dort angef. 
Bsplen, zu denen noch hinzuzufügen sind 1V, 5, 34. 8, 5. 10. V, 2,7. 8, 


10. VII, 2, 13. 


E. Imfinitiv u. Partizip. 


Infinitiv und Partizip bilden zusammen das des Modus und der Be- 
ziehung auf eine Person ermangelnde, folglich zu einer Aussage unfähige 
verbum infinitum, im Gegensatz zu dem den Imperativ und sämmitliche 
Haupt- und Nebentempora BERN verbum finitum. 

$ 1. 


Der Infinitiv spricht den reinen Begrif des Verbs in Form eines 
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Substantiv, als Verbalsubstantiv aus, welches sich von dem eigent- 
lichen (Nominal-)Substantiv nur dadurch unterscheidet, dafs es seinem 
Verhalkarakter gemäls erstens das Zeitverhältnis mit ausdrückt (γράφειν 
γράψαι γεγραφέναι γράψειν) und zweitens die Konstrukzion des Verbs bei- 
behält. Dieser letztere Fall tritt besonders da ein, wo dem Infinitiv eine 
attributivische Bestimmung beigefügt wird, die dann nicht Adjektiv, wie 
beim Nominalsubstantiv, sondern Adverb sein mufs (also καλὸς ϑιάνατος;, 
aber καλῶς ϑνήσκειν). und wo zum Infinitiv ein Substantiv als Ergänzung 
hinzutritt, das dann nicht im Genitiv, wie beim Numinalsubstantiv, son- 
dern, wenn es zum Subjekte dient (s. 2), im Akkusativ (ἡ πολλῶν ἀρχή, 
aber πολλοὺς ἄρχειν vgl. bes. IV, 1, 10. V,8,15) oder im Nominativ (s. 
zu I, 3, 1), wenn es aber Objekt ist, in dem Kasus stehn mufs, den das 
Verb regiert (ἡ ϑήρα ὄνων, aber ϑηρᾶν ὄνους, vgl. bes. 1, 1,7. 5,9; ἡ τῶν 
ἀγαϑῶν ὁμιλία, aber τοῖς ἀγαϑοῖς ὁμιλεῖν}. 

1) Als Verbalsubstantiv tritt der Gr. Infinitiv, von den obigen Be- 
schränkungen abgesehen, ganz in die Rechte eines eigentlichen Substan- 
tivs ein, mit dem er oft geradezu wechselt (wie in ἄρχεσϑαι λόγου u. λέ- 
γειν 1, 6, 5. 111, 2,7 mit ΠῚ, 1, 26. 34. VII, 2, 24, vgl. d. Anm. zu I, 2, 
27), und steht bald mit, bald ohne Artikel ohne andern Unterschied als 
den, dafs er in Begleitung des Artikels so zu sagen noch substantivischer 
hervortritt; indessen entbehrt er des Artikels meist nur als Nominativ oder 
Akkusativ (s. unten b), während er, von einer Präposizion abhängig, des 
Artikels nie entbehrt. 

Da der Griechische Infinitiv mit dem D. u. L. im Ganzen überein- 
stimmt, wie in ἡδὺ τῶν dyadav μεμνῆσθαι es ist angenehm des Guten zu 
gedenken (das Gedenken ist angenehm) V, 8. 26, ἐπειρῶντο εἰσβάλλειν ver- 
suchten einzufallen (den Einfall) I, 2, 21, διδάσκειν σε βούλομαι will dich be- 
lehren (will deine Belehrung) 11, 5, 6, so mögen hier blofs einige Beispiele 
von der eigenthümlichen Verbindung des Infinitivs mit d. Artikel folgen. 
Übersetzt kann dieser Infinitiv auch im D. durch den Infinitiv, wie in τὸ 
ϑαρραλέως ἔχειν 11, 6, 14, vgl. II, 4, 19, oder durch das verwandie Sub- 
stantiv werden, wie in τὸ κινεῖσϑαι — δακτύλους Bewegung u. Anstrengung 
erzeugte eine gewisse Wärme und Geschmeidigkeit, aber Sitzen u. Ruhen be- 
förderte, wie ich sah, das Eirstarren des Blutes u. das Abfaulen der Zehen V, 
8, 15, ferner in πρόφασις τοῦ ἀϑοοίζειν στράτευμα Vorwand für die Zusam- 
menziehung eines Heeres I, 1,7, u. in εἰς τὸ διώκειν ὁρμήσαντες indem sie zur 
Verfolgung auszogen 1, 8, 25 vgl. 11, 6, 13. 14. ΠῚ, 2, 19. 24. 27. ὃ, 12. 5, 
11. IV, 3, 31. V,1, 15 u. ö.; am häufigsten aber ist er, bes. wenn er von 
einer Präposizion abhängt, durch einen Satz mit dafs aufzulösen. 

a) Infinitiv mit d. Artikel als Nominativ (Subjekt): I, 4, 19. 6, 14. V, 
8, 15, 8. oben; ferner τό σε ἡμῖν ἀπιστεῖν dafs du oder der Umstand, dafs 
du uns nicht traust 11, 5, 15; ebenso VI, 2, 7. VII, 7, 26. 

b) als Akkusativ: des Objekts ΠῚ, 2, 19, 8. oben; der Beziehung I, 6, 
9. 111,2, 37 *); mit εἰς I, 8, 25. III, 2, 27; mit πρός (dazu dafs —, um 


Ἢ Wiewohl gerade in diesem Sinne der blofse Infinitiv noch viel häu- 
figer ist, so II, 2, 3 mit V, 4, 9. 9, 22. VI, 4, 36. VII, 2, 17 vgl. VII, 6, 
40; ferner Ill, 2, 27, woran sich die Fälle schliefsen, wo der Inf. nach 
Adjektiven steht (im L. Supinum auf u), wie I, 2, 21. II, 4, 5. IV, 1, 24. 
VI, 3, 23. 7, 35; endlich, wo die Beziehung als Behuf erscheint (um zu —, 
im L. ad mit d. Gerundium), 111, 1, 25. IV, 8, 25, bes. II, 5, 18. V, 2, 1. 


Grammatischer Anhang. 427 


zu —) II, 6, 20; mit ἐπί (dazu dafs —, um zu —) 11, 6, 22. V, 9, 22. VI, 
2, 24; mit διά (weil oder deshalb weil) I, 1, 5. 11, 4, 3. II, 3, 17. IV, ΚΕ 
10. 5, 15. Υ͂, 1, 13. 5, 17. 6,24. 29. 7, 14. 8, 8. VI, 2, 20. VII, 6, 28. 7,31. 

c) als Genitiv I, 1,7 (nach $ 2, 6, b, 8. oben 1); das. 6, 2 (davon, 
dafs — nach $ 2, 2). ΠῚ, 2, 24 (wieder nach $ 2, 6,:b); das. 5, 11 (wie- 
der nach $ 2,2) V, 1, 15 (ebenfalls nach $ 2, 2, im D. blofser Infinitiv; 
ebenso IH, 1, 24 (nach $ 2, 5, a, im ἢ). blofser Inf.); mit ἐκ (dadurch 
dafs) II, 6, 9. 27; mit διά (dadurch dafs) 11) 6, 22; mit ἕνεκα (dafs oder 
damit nicht) 111, 4, 35. 

d) als Dativ 1, 5, 9 (dadurch dafs). 11,6, 26 ter (darüber dafs nach 9 
3, b). 111, 2, 7 (für den Sieg oder zum Siegen). V, 8, 15 (s. oben 1). 

2) In seiner Eigenschaft als Verbalsubstantiv dient der Infinitiv beson- 
ders auch dazu, ein Verb substantivisch, und zwar als Objekt oder als 
Akkusativ der Beziehung, zu ergänzen, wo im Deutschen ebenfalls 
der Infinitiv oder ein Nebensatz wit dafs, im Lat. ein Nebensatz mit ut 
steht. Dergleichen Verben, zu deren Ergänzung der Infinitiv in der ange- 
gebenen Weise hinzutritt, sind namentlich die der Einwirkung *). Vgl. 
bes. II, 3, 18. V, 9, 26 mit den Anm Hierbei ist zweierlei zu bemerken. 
Erstens: ist das Verb, wovon der Infinitiv abhängt, ein Verbum des Sa- 
gens u. Wollens im Sinne des L. jubere, so ist der Infinitiv aufzulösen 
durch sollen; 8. b. Zweitens: nimmt das Verb, wavon der Infinitiv ab- 
hängt, einen Dativ zu sich, so ist eine doppelte Konstrukzien möglich: 
der Dativ mit dem Inf. u. der Akkus. mit d. Infinitiv. Vgl. 1,1, 8. 17 mit 
IV, 3, 13 u. d. Anm. zu I, 2,1. 8, 3. II, 1, 19. 6, 12. 111, 2, 1. 15. 26. 36. 
4,35. IV, 1,12. 2, 10. 3, 10. 26. V, 4,6. ΥἹ, 3, 12. 4, 30. 38. 

a) Infinitiv aa) als Objekt nach Verben des Bittens und Forderns: 
δεῖσθαι, z. B. ἐδεῖτο διαβιβάσαι τὸ στράτευμα &u τῆς ᾿Ασίας rogabat, ut exer- 
citum ex Asia irajiceret VI, 1,2 vgl. I, 1, 10. 2, 14. 5, 14. IV, 5, 14. VI, 4, 
10.30.31. VII, 2, 10. 24. 3, 10. 4, 8. 13. 20. 7, 14. 19. 47. 49. 57; αἰτεῖσθαι 
11, 3, 18; inezevew VII, 4, 7. 10. 22 vgl. VII, 2, 33; εὔχεσθαι IV, 3, 13. V, 
9, 26; ἀξιοῦν 1, 1, 8. 3, 19. V, 5, 20. 6,2. VII, 3,:10. 12 **); 

des Kathens und Überredens: συμβουλεύειν 1, 6,9. 11, 1, 18. 19. ML, 1, 
5. VI, 4, 29. VII, 1, 10. 30. 4, 24. 8, 4; πείθειν III, 1,29. V, 1, 14. 10,18. 
6, 27. 9, 19. ΥἹ, 2, 13. ΤῊ, 2,2. 3, 7. 6, 14; 


12. 8,3. VI, 1,16. 2,3. 3,11. 4, 22. VII, 1, 7. 20. 24. 3,30. 44. 4, 2, 
woran sich dann der Gebrauch des Infinitive nach den Verben des Gebens 
(im L. Gerundivum) anschliefst, wie IV, 5, 22. 35. 6, 1. V1,4, 16. 18. VII, 
7, 10. 

*) Bei den Verben des Sagens u. Meinens (der Äufserung u. Vorstel- 
lung) steht wie im Lateinischen der Akkusativ mit d. Infinitiv, doch mit 
der wichtigen Beschränkung, die zu 1, 3, I angegeben ist. Der Infinitiv 
ist hier ebenfalls Objekt, z. B. νομίζω ϑεὸν εἶναι, ich glaube, dafs ein Gott 
ist, eig. ich glaube das Sein eines Gottes. Ferner steht der Akkus. mit d. 
Infin. wie im Lat. bei Substantiven (vöpog, &%0g) und Neutren von Adjekti- 
ven (δάδιον χαλεπόν καλόν αἰσχρόν εἰκός) mit ἐστίν, die dann das Prädikat 
bilden, während der Infinitiv hier als Subjekt erscheint, z. B. τεϑνάναι 
καλὸν (ἐστὶν) ἄνδρα ἀγαϑόν, es ist rühmlich als Held zu fallen, eig. das Fal- 
len ist rühmlich. Vgl. II, 6, 24. V, 8, 26. 

*) In den übrigen Bed. stimmt es mit d. Lateinischen überein. 
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des Bestimmens, Bewegens, Verleitens: ὑπάγεσϑαι II, 4, 3; ἐπαίρειν V, 
9, 21. VII, 7, 35; 

des Antreibens, Ermunterns, Ermahnens: παρακελεύεσθαι I, 7,9. 8, 11. 
III, 4, 48. IV, 7, 20; παρακαλεῖν V, 6, 19; 

des Aufforderns, ‚Auftragens, Befehlens: ἐντέλλεσθαι V, 1, 13; παρεγγυᾶν 
IV, 1, 11. 8, 16, mit d. Akkus. u. Inf. VI, 3, 12. VII, 3, 46; παραγγέλλειν 
III, 4, 14. IV, 1, 16. VI, 3, 25, mit d. Dativ und Inf. I, 2, 1. 8, 3. IV, 3, 
26. 29. 6, 6.8. V, 2,12 υ. ὅ., mit d. Akk. u. Inf. II, 2, 1. 111, 4, 3. Vi, 
3,25 a. E.; κελεύειν 1, 4, 14. 11,3, 1. IV, 5, 16. 24. VII, 1, 38. 39. 41. 4, 
22 u. ö., mit d. Akk. u. Inf. I, 5, 8. 13. 9, 27. 11, 1,8. 3, 2. III, 4, 38. 
VII, 1,5. 5,9 u.ö., mit d. Dativ u. Inf. IV, 3, 13 vgl. Hom. Il. 2, 50. 
151. 9, 65% Οἀ. 2, 6. 9, 488: die letzten 3 Verben meist im Sinne des L. 
jubere und in so fern mit d. Lateinischen übereinstimmend, nur dafs jubere 
immer den blofsen Inf. oder d. Akkus. mit d. Inf. bei sich hat, παραγγέλ- 
Asıv aber, wie das D. befehlen, meist den Dativ mit d. Inf.; 

des Bewirkens: ποιεῖν I, 7, 4 bis. 11, 6, 14. IV, 1, 22. V, 7, 27. 9, 27. 
VII, 8, 14; διαπράττεσθαι 11, 3, 25. 5, 30. 3, 5,5; mit d. Attrakzion II, 6, 
28, » zu I, 3, 1; 

des Betreibens und Bemühens: προθυμεῖσθαι 1, 9, 24. II, 4, 7. IV, 1, 22. 
VII, 2, 2. 7,47; συμπροϑυμεῖσϑαι II, 1, 9. VII, 2, 24; 

des Wünschens: εὔχεσθαι 1, 4, 7. 17. 9, 11. V,9, 26. VII, 1, 30. 7, 27; 

des Gewährens und Verstattens: διδόναι II, 3, 18. 25. ΗΙ, 4,42. IV, 5, 
32. VII, 3, 13, mit d. Akkus. u. Inf. I, 2, 27. VI, 4, 19; ἐπιτρέπειν 111, 2, 
31. 5, 12. V, 10, 14. VII, 7, 8; ἐφίεσθαι VI, 4, 31; 

des Verbietens und Verhinderns: κωλύειν (L. prohibere oder impedire, 
quominus oder ne) I, 7, 19. IV, 3, 3. 7,5. VII, 6, 25. 29. 

bb) Auch als Akkusativ der Beziehung (s. oben 1; b) steht abwei- 
chend vom L. u. D. der Infinitiv nach der Formel πολλοῦ δέω, mullum 
abest ut —, VII, 6, 18 vgl. VII, 1,41, u. οὐ πολλοῦ oder ὀλίγου δέω, non 
multum abest quin —, 1, 5, 14. V, 4, 82. S. das Wortverz. s. δεῖν. 

b) Infinitiv nach Verben des Sagens und Wollens, auflösbar durch sol- 
len (mögen): nach κελεύειν sagen oder sagen lafsen, z. B. μεταπέμπεσθαι 
ἐκέλευεν αὐτόν er liefs ihm sagen, er möchte (sollte) ihn holen lafsen I, 3, 8, 
und so I, 9, 27. 11,2, 1. 4, 17. 5, 2. IV, 3, 28. vu, 1, 5. 38. 39; nach λέ- 
γειν 1, 3, 8. 9, 25. IV, 4, 6. V, 7, 34. 9, 25. VII, 1, 40. 4, 5; nach ἀντιλέγειν 
II, 5, 29; nach προλέγειν bekannt machen, ankündigen VII, 7, 3; nach εἰπεῖν 
(ἐρεῖν} I, 3, 14. 11, 3, 2. III, 4, 3. IV, 2, 16. 4, 5. VII, 1, 31. 2, 12, zu er- 
gänzen 11, 4, 4; nach ἀνειπεῖν V, 2, 18; nach προειπεῖν VII, 7, 13; nach 
κηρύττειν verkündigen VI, 2, 15. 23. 3, 3. 4, 9. VII, 1, 7; nach ἀποδεικνύναι 
anzeigen, anweisen II, 8, 14; nach drrodsinvvode: γνώμην sich dahin aus- 
sprechen V, 6, 37 bis; nach παρεγγυᾶν zurufen VI, 3, 12; nach βοᾶν I, 8, 
12. 19. IV, 3, 22. V, 2, 32; nach ἀναιρεῖν antworten, den Bescheid geben III, 
1, 6. VII, 6, 44; nach σημαίνειν andeuten, zu verstehn geben V, 2, 30. 9, 24. 
10, 15 vgl. II, 2, 4 An.; nach ψηφίξεσϑαι V, 1,5; nach δοκεῖν u. δόγμα 
ποιεῖσϑαι beschliefsen V, 9, 14. VI, 2, 11 ter. 


9 8. 


Das Partizip drückt den Begrif des Verbs in Form eines Adjectivs, 
als Verbaladjektiv aus, welches sich von dem eigentlichen (Nominal-) 
Adjektiv nur dadurch unterscheidet, dafs es seinem Verbalkarakier gemäls 
erstens das Zeitverhältnis mit angibt, so dafs man es auch ein Adjektiv 
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mit Zeitbestimmung nennen kann (γράφων γράψας γεγραφώς γράψων), und 
zweitens bei der Verbindung mit andern Wörtern die Konstrukzion seines 
Verbs beibehält (γράψας ἐπιστολήν, ol τὰ αὐτῶν σώματα ἄγοντες ἵπποι, τού- 
των γευσάμενος, ᾿Δπόλλων Μαρσύαν νικήσας ἐρίξοντά ol). 

1) Als Verbaladjektiv tritt das Gr. Partizip, es mag in Genus, Kasus 
und Numerus an ein Substantiv oder Pronomen sich anschliefsen (ἐΞενο- 
φῶντι ὁρῶντι καλὸν ἐδόκει εἶναι V, 6, 15) oder absolut im Genitiv oder Ak- 
kusativ stehn *), ganz in die Rechte eines eigentlichen Adjektivs ein und 
fügt, wie das Lat. Partizip, das es an Mannigfaltigkeit und Fügsamkeit 
sogar noch übertrifft (vgl. κινδυνεύσας 1, 1, 4, ὑπολαβών --- συλλέξας I, 1, 7, 
λαβών I, 1,9. 11,2, 1.3, νικήσας I, 2, 8 κεράσας I, 2, 13, στήσας — πέμψας 
Ι, 1, 11 u. 8. w.), alle Arten von attributivischen Ergänzungen an einen 
dem Sinne nach übrigens schon vollständigen Satz an. Übersetzt kann 
dieses Partizip auch im D. durch das Partizip werden, bes. wenn es we- 
nig oder gar keine Nebenbestimmungen hat, wie in πέμπων I, 1, 8, πιεξό-- 
μενος 1, 1, 10, τεταγμένοι 1, 2, 16, ἐρημωϑείς 1, 3, 6, ἐκταϑείς V, 1, 2 u. ὅ., 
oder durch das verwandte Substantiv, wie in κελεύοντος Κύρου auf Befehl 
des K. I, 6, 10, ζῶντος bei seinen Lebzeiten III, 2, 5, ὁρῶντες bei diesem An- 
blick I, 3, 2, ἀπορῶν τὲ καὶ λυπούμενος in Verlegenheit und Betrübnis 1. 3, 
8, καϑεύδων im Schlafe V, 1,2, πιστεύσαντες in Vertrauen III, 1, 29, ταῦτ᾽ 
εἰπών nach diesen Worten VI, 1, 19 u. ö., vgl. I, 2, 8. 3, 10. II, 1, 10. 11, 
4, 21. IV, 2,3. 4, 16. 8, 25 u. 8. w.; noch häufiger muls es in einen 
selbständigen Satz aufgelöst werden, wie ἐλθὼν ἐπήρετο gieng und fragte 
IN, 1, 16 vgl. II, 3,20 u. bes. III, 1, 29 An., καταλιπόντες τὰ ὦνια ἔφευγον 
liefsen ihre Waaren im Stich und flohen I, 2, 18, ἧκε λέγων kam und sagte, 
ὃ δὲ λαβὼν — τοὺς Ἕλληνας dieser nahm das Geld, sammelte davon ein Heer, 
bekriegte — die Thraker und brachte dadurch den Hellenen solche Vortheile, 
dafs — 1, 1,9; vgl. bes. I, 2, 17. 5, 11; am häufigsten aber ist es aufzu- 
lösen in einen Nebensatz; 

a) in einen Relativsatz, und zwar aa) durch das blofse Relativ 
welcher oder der, qui, wenn das blofse Partizip ohne Artikel steht, wie 
Πρόξενον, ξένον ὄντα αὐτῷ, den Pr., der sein Gastfreund war I, 1, 11; und 
so ξένους ὄντας ebendas , φρουρούμενα I, 4, 8, προσήκων I, 6, 1, ferner I, 
8, 4. 11,4, 1. I, 1, 4. IV, 1,14. 4, 11. 7,13. V,2,3. 6, 15. 9,23. VII, 1, 
8 u. ö., vgl. bes. IV, 4. 11. V, 9, 23 An.; auch πορϑουμένη VU,7,13 ist 
eig. welche verheert ward; bb) durch der(jenige), welcher, is, qui, wenn 
das Partizip den Artikel hat, wie 1, 2, 2. 3. 3, 9. 16. 7,4. 9, 16. II, 1, 4 
6. 2, 20. 3, 11. i5. I, 1,2 u. s. w. 

b) in einen Satz, der den Grund oder die Veranla/sung angibt, durch 
da, sintemal, weil, 1,1, 4.7.8. 2, 26. 3, 10. 4, 7 (φιλοτιμ). 15. 5, 9. 
7,3 bie. 8, 21. II, 1, 11. 16. II, 1,2. 4,24. IV, 1,18. 2, 15. VI, 4, 27. 
VII, 1, 9. 2, 15. 6, 36. 8, 12 u. ö.; mit d. gen. abs. IV, 1, 13, bes. mit 
vorgesetztem οἷς, 8. ὡς A, II, 3, ce; mit dem accus. abs. ἐξόν IV, 6, 13, δέον 
u. δεῆσον mit ὡς V, 2, 11. VI, 2, 22. 

c) in einen Satz, der eine gleichzeitige Handlung als Grund oder Ver- 
anla/sung angibt, durch da, indem, III, 1, 2 ἐνθυμούμενοι, das. 3 ἐννοούμ. 


*) Die genitivi absoluti (gr. Anh. $ 2, 3, b u. 6, c) entsprechen den Lat. 
ablativis absolutis, und für die gen. absoluti tritt der accusalivus absolutus 
(eigentlich Akkus. der Beziehung) ein beim Partizip eines Impersonales 
(ἔξεστι --- ἐξόν, nicht ἐξόντορ). 
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κ. ἀϑ. ἔχ. u. οὐ δυνάμενοι, das. 15 ὁρῶν, das. 20 λογιζόμενος u. 8. w., oder 
als Mittel durch dadurch dafs, wie ὠνουμένους dadurch dafs wir sie kaufen, 
durch Kauf 111. 1, 20 vgl. ΠῚ, 1, 18 (αἰκισ.). 26 (πείσας). V, 6, 15 (κατοι- 
χίσ.). 7,27. VI, 1,17. VH, 1, 30. 7, 25. 

d) in einen Satz, der überhaupt eine Zeitangabe enthält, durch indem 
I, 1, 6. 2, 11. 17. 3, 4. 5,5. 6, 1 u.s. w.; mit d. gen. abs. I, 2, 17 u. 8. w.; 
durch während oder wobei V,9,8 wö., mit d. gen. abs. I, 5, 12. 14. 
II, 4, 2 u. 8. w.; durch so lange Ill, 2, 5, wie auch das häufige &xovrog 
(1, 3, 17. H, 1, 19 u. s. w.) eig. zu erklären ist; durch wann (wenn) 1, 
2, 11. 6, 2. II, 3, 23 (löövrag) u. 8. w., wohin auch zgolovo: 111, 2, 22 mit 
111, 5, 7. 15. IV, 1, 17. ὃ, 6. 6, 12 bis. VI, 1, 16. 2, 1 gehört; mit d. gen. 
abs. I, 3, 10. 5, 16. 7, 4. VI, 1,17 u. ö., mit ὥσπερ (wie wenn) u. d. gen. 
absol. I, 3, 16, mit ὥπερ u. dem accus. abs. III, ı, 14; durch so oft, 9, 
18 u. ö.; durch als I, 1,7. 2,8. 18 25. 3,4. 21. 5, 17 bis. 6,2. 8 wö,., 
mit d. gen. abs. I, 5, 7. 11. 6, 1.8. 10. IH, 1, 15 durch nachdem 1, 1, 4. 
1. 2, 8 (νικήσας). 13. 17. 18.20. 4, 3.5.7.8 11 ter. 12. 6, 1. 10. 11, 3, 
29 u. 5. w. Hat ein solcher Zeitsatz eine Negazion, so wird bei der Über- 
setzung für indem, während, nachdem befser ohne dafs mit d. verb. fin. 
oder ohne mit. d. Inf. gebraucht, wie 1, 2, 22. 6, 7. 11, 3, 5. 5, 41. IV, 3, 
28. 7, 11. V,4, 16. 5, 11. 6, 22. 29. 7, 14.29. 10, 10. VII, 6, 27. 

e) in einen Satz, der einen Gegensatz zum Hauptgedanken enthält, 
durch obgleich, wenn auch, da doch, bisw. während, wo im Gr. oft 
καί oder καίπερ als Verstärkung hinzutritt, I, 4, 12 ter. 6, 10. 8, 21. 23. 
II, 3,10. 6, 18. 29. IH, 1, 10. 2, 16. V, 5, 17.18. 8, 5. 28. V1,1,9. 2,11; 
mit d. gen. abs. 11, 3, 25. 4, 20. IV, 1,23. 3,33. 6, 16. V, 9, 26. VII, 5, 
4; mit d. acc. abs. ἐξόν 11, 5, 22 (da doch). II, 6, 6. 111, 2, 26 (beide Male 
während). V, 6, 3. 

f) Die Partizipien ἔχων, ἄγων, λαβών (eig. indem er bei sich hatte, in- 
dem er mit sich führte, nachdem er mitgenommen hatte) entsprechen meist 
unserem mit: ἔχων I, 2, 3. 4. 5. 9. 4, 2.3.5 bis. 6, 3. II, 2, 7. 12. 16. 3, 
3.6 u. ö., ἄγων IV, 4,16. V,4,4 u. ö., λαβών I, 1, 11. 2, 1 bis. 5, 13. 
IV, 1, 6. 3, 20. 5, 24. 30 u. ὅ. 

g) Das Partizip des Futurs ist in einen Satz, der die mit dem Haupt- 
gedanken verbundene Absicht ausdrückt, durch um zu aufzulösen, wie 
ἀνίσταντο λέξοντες erhoben sich als sagen Wollende ἃ. h. um zu sagen 1, 3, 
13, vgl. 1,3, 14. 7,1. 10, 5. 10. 15. II, 1,2. 17. 5, 2. IV, 3, 30. 5, 22. 24. 
6, 17. 4,2, 10. 3, 6. 7. δ, 8. 34. 6, 21. 9,23. ΥἹ, 4, 29. VII, 1,28 bis. 
31 bis. 32. 2, 8. 3, 16. 4, 19. 21. 6,8. 7,13. 55. 8, 6 u. ö. Sehr häufig 
steht bei diesem Partizip noch αἷς; 8. ὡς A, 11, 3, a. 

8) Oft stehn zwei oder mehr Partizipien ohne Kopula nebeneinander, 
wenn nemlich das eine zur Erklärung oder nähern Bestimmung des an- 
dern dient. Die Auflösung dieser Partizipien ist nach dem Gedanken, den 
sie enthalten, eine verschiedene. S. zu 1, 1,7 vgl. I, 2, 17. 3, 5. 8, 16. 
21. 11,1,6. 8. 5,5. ΠῚ, 2,4. 5. 4,2. 48. 5, 10. IV, 1,23. 2,3. 5,7. 3, 
28. 5, 19. 32. 7,11. 8,25.28. V, 2, 4. 8. 4,22. 7,13. 8, 13.14. 9, 11. 12. 
VI, 1, 26. 2,8. 3, 32. VII, 2, 10. 12. 3,5. 5, 2. 

2) In seiner Eigenschaft als Verbaladjektiv dient das Partizip beson- 
ders auch dazu, ein seinem Begriffe nach noch unvollständiges Verb ad- 
jektivisch oder vielmehr attributivisch zu ergänzen, wo im L. meist der 
Infinitiv, bisweilen ein Nebensatz mit quod, im Deutschen meist ein Ne- 
bensatz mit dafs, bisw. auch der Infinitiv steht, in beiden Sprachen oft 


| 
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anch as Verbum finitum gebraucht wird, während das Hauptverb durch 
das entsprechende Adverb gegeben werden muls. Hierbei tritt wieder, wie 
beim Infinitiv, die zu I, 3, 1 angegebene wichtige Regel ein; s. bes. I, 3, 
10. 11, 1, 13. V, 9, 26. Dergleichen Verben, zu deren Ergänzung das Par- 
tizip in der angegebenen Weise hinzutritt, sind bes. die 

a) des (äufsern u. innern) Erkennens *), wie ὁρᾶν (ἰδεῖν): εἶδε τὸν 
Κλέαρχον διελαύνοντα sah den K. (zwischen den Truppen des Menon) hin- 
durchreiten (eig. sah den K. als einen hindurchreitenden) ]J, 5, 12; und 
so I, 8,21.28 1], 3, 12. 18.22. 5,3. 11 ter. III, 1, 31. 36. 43. 2,24. 4, 
24. IV,3, 7 bis. 21 bis. 22. 23. 24. 6, 26. 7, 11. 12. 13. 8, 18. V, 1, 1l. 
5,2%. 6, 29.30. 9, 31. VI, 2, 17. 3, 14. 29.30. 4, 17.35. VII, 2,15 u.s. w.; 
περιορᾶν VII, 3, 3. 7, 40. 46. 49; ἀκούειν 1,2, 21. 4,5. 8, 13. 16. IV, 
7, 24. 7, 5, 7. VI, 4, 15. VII, 2, 4. 10; αἰσϑάνεσθϑαι 1,1. 7. 4,16. 9, 21. 
30. II, 5, 4. IV, 6, 22. VII, 2, 7. 18; (καταγμανϑάνειν V, 8, 14; yıyvo- 
σκειν 11,5, 13. III, 4, 36. VII, 7, 24; πυνϑάνεσϑαι 1, 1. 16. V, 7,1; 
εὑρίσκειν V, 9, 29, wie das gleichbedeutende (xar«) λαμβάνειν VII, 6, 
26.35; εἰδέναι (οἶδα) I, 3, 10. 11,1. 18. 2, 16. 5, 3. 12. 28. III, 1, 20. 
VI, 3, 14. 4,22. VII, 7, 22 u. s. w.; ἑαυτῷ συνειδέναι 1, 3, 10. 1,5% 
VII, 6, 11; ἐπίστασϑαι VI, 4, 17; (ἀνα)μιμνήσκεσθαι V, 9, 23; 

b) des Empfindens, wie χαίρειν, ἥδεσθαι 1, 2, 18. V, 9,26; ἀγα- 
ναχτεῖν, ἄχϑεσθαι I, 1, 8 (machte sich nichts aus ihrer Fehde); αἱσχύ- 
νεσϑαι VII, 6, 21; 

c) des Ertragens u. Ermüdens, wie ἀνέχεσθαι ΤΠ, 2, 1. VI, 7,47; 
ἀπειρηκέναι V, 1,2 series; ἐμπίπλασθϑαι VII, 7,46; παύεσϑαι IN, 1, 
19. IV, 2, 4. 6, 6. 9,27. 28. VII, 6, 35, wie παύειν 11,5, 12, indem παύειν 


τινὰ λέγοντα eig. ist Einen aufhören machen als Redenden d. h. ihm das 


Reden benehmen oder machen, dafs er nicht mehr spricht; 

d) des Zeigens u. Sichzeigens, wie δειχνύναι, δηλοῦν, ἀποφαίνειν, ἐξ ε- 
λέγχειν ΤΠ, 5, 27; φαίνεσϑαι 1, 9, 19. II, 5, 38. IV, ὅ, 28. V, 6,4. VII, 
5, 10. 7,24 (8. d. Wortverz. 8. φαίνειν); ebenso ἐοικέναι erscheinen als —, 
wie ὅμοιον εἶναι IM, 5, 13 (hatten das Ansehn als wären sie neugierig) ; 
φανερὸν εἶναι 1,6, 8. 9, 11. 16, 11, 5, 40. 6, 23. III, 1, 36. 2, 20. 24. 
VII, 7, 24 u. s. w. (s. d. Wortverz. s. φανερός); δῆλον εἶναι I, 2, 11. 5, 
9. 10, 6. 1], 5, 27. 6, 21 u. 8. w. (8. d. Wortverz. 8. δῆλος) u. συνιδεῖν εἶναι 
J, 5, 9. 

Anm. Mehrere von den angeführten Verben haben in gewissen Bedeu- 
tungen den Infinitiv bei sich, indem dann die Ergänzung nicht attributi- 
visch, wie in den angef. Bsplen, sondern substantivisch (als Objekt oder 
Akkus. der Beziehung) hinzutritt. Dergleichen Verben sind: 

ἀκούειν, wenn man etwas nicht unmittelbar mit eignen Ohren wahr- 
nimmt, sondern miitelbar durch Andere, wenn es also soviel ist wie die 
Nachricht erhalten oder benachrichtigt werden, z. B. ἀκούω κώμας εἶναι κα- 
λάς ich vernehme das Vorhandensein schöner Dörfer — dafs es schöne D. 
gibt 111, 2, 34, und so 8, 13. I, 3, 20. II, 5, 12. III, 1, 45. 3, 16. IV, 5, 35. 
6, 14. 16. V, 1, 13. 4, 5. 6, 22. 7, 5. VII, 2, 8. 6, 11. 8, 6; wiewohl es 


*) Auch im L. können die Verben der äufsern Wahrnehmung, bes. des 
unmittelbaren Sehens und Hörens, das Partizip zu sich nehmen, wie in 
Bacchum carmina vidi docentem, hörte den B. Lieder vortragen, Socratem au- 
dio docentem ich höre den 8. sagen. 
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auch in dieser Bed. nicht selten das Partizip bei sich hat, wie I, 2, 21. 4, 
5. V, 5, 7. 11. VII, 2, 10. 

μανθάνειν in der Bed. lernen III, 2, 25. 

γιγνώσκειν in der Bed. die Ansicht haben oder zu der Ansicht — Über- 
zeugung kommen I, 9, 17. III, 1, 43, urtheilen, beschliefsen. 

εἰδέναι und ἐπίστασθαι in der Bed. verstehn III, 3, 16. 17. 

μεμνῆσθαι in der Bed. darauf bedacht sein, nicht vergefsen III, 2, 39. 

φαίνεσθαι u. ἐοικέναι in der Bed. scheinen, videri, wie δοκεῖν, I, 9, 15. 
II, 3, 13. V, 4, 29, so dafs z. B. φαίνεται νοσεῖν ist: er gewährt den Schein, 
was das Kranksein betrifft, d. h. er scheint krank zu sein, aegrotus esse vide- 
tur, aber φαίνεται νοσῶν: er erscheint als Krankseiender, ἃ. h. er ist offen- 
bar krank, apparet eum aegrotum esse. 
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Dieser Anhang enihält die Stellen, wo der Herausgeber den Text nach eigener 
oder eines andern Gelehrten Vermuthung geändert hat. Alle hier nicht er- 
wähnten Änderungen beruhen auf der Autorität einer oder mehrerer Hand- 


schriften. 


1, 1,8 οὐδὲ ἤχϑετο für ὥστε οὔ- 
δὲν ἤχϑ. “Ὥστε hat sich aus dem Vor- 
hergehenden sinnlos eingeschlichen. 

1,2, 16 τᾶς κνημῖδας für das blofse 
xv. Noch befser wäre wohl τάς re Ἀν. 

1, 2, 20 τινὰ τῶν ὑπάρχων mit Hin- 
weglafsung des Wortes δυνάστην, 
welches offenbares Glossem ist. 

I, 2, 24 πλὴν οἱ τὰ u. ἔχοντες Eusı- 
νὰν καὶ οἱ — mit Hinweglalsung des 
δέ nach und des Kolons vor ἔμειναν. 

I, 2, 27 ἀναρπάζξεσϑαι für ἀρπά- 
ξεσϑαι. 

I, 3, 1 πρῶτον δὲ Κλ. für πρῶτος 
δὲ Κλ.: erst wollte K. die Soldaten 
zwingen, später aber versuchte er es 
mit guten Worten. 

I, 3, 16 ὥσπερ στόλον Κύρου μὴ 
ποιουμένου mit Hinweglalsung des 


πάλιν (vgl. Krüger de auth. p. 39) u. 


des Artikels τόν; ferner εἰ δ᾽ ἔτι καί 
für εἰ δέ τι καί. x 
I, 4, 4 ἦσαν δ᾽ ἐνταῦϑα für ἦσαν 
ταῦτα nach Weiske’s Vorgang; 
ferner πρὸς τῆς Κιλ. für πρὸ τῆς K. 
u. πρὸς τῆς Σύυρ. für πρὸ τῆς 2. 

I, 5, 8 ἀπέπτατο φεύγ. für ἀπέπτα 
ἄποφ. 

I, 5, 18 ἐκείνους τε ἐκπεπλ. für ἐκεί- 
νους ἐχπεπλ. 

I, 8,14 τὰ δεξιὰ ἔχων mit Hinweg- 
lafsung des τοῦ κέρατος, ferner M. 
δὲ τοῦ στρατεύματος τὸ εὐών. für 
Μ. δὲ καὶ τὸ στράτευμα τὸ εὐών. 
Beides nach Krügers Vorgang. 

I, 8, 6 Κῦρός re καὶ Inn. für K. δέ 
%. int. 

I, 8, 16 τέ παραγγέλλει für τις παρ. 

1,8, 18 καὲ πάντες δή für καὶ m. δέ. 


Ι, 8, 7 καὶ στρατηγὸς δέ [ἂν στρ. δὲ 
καί nach Krügers Vorgang. 

I, 10,15 ἀπέστησαν, liefsen ab vom 
Verfolgen, für ἔστησαν, machten Halt, 
was schon früher geschehn war 
(στήσας τὸ στράτευμα $ 14). 

I, 10, 16 ἔδοξε δ᾽ οὖν für das 
asyndetische ἔδοξεν οὖν; s. ἃ. Anm. 

II, 1, 6 ο μὲν οὖν ᾧχοντο für das 
asyndetische οὗ μὲν a7. 

Π. 1, 18 ταύτῃ ὑπήγετο für ταῦ- 
τὰ vr. nach Krügers Vorgang. 

II, 3, 12 ἐτάχϑησαν μὲν πρὸς αὖ- 
τοῦ μόνον οἱ εἰς ἐν ἔτη γεγ. für 
tr. μὲν πρὸς αὐτὸν οἱ Te. ἔτη γεγ., 
und zwar αὐτοῦ nach ‚Schneiders, εἰς 
nach Krügers Vorgang. Αὐτόν ist 
sinnlos: darin steckt αὐτοῦ μόνον. 

I, 3, 18 πολλὰ ἀμήχανα mit Hin- 
weglalsung der Worte κακά (mit 
Suidas) καί. Καί haben die Ab- 
schreiber nach πολύς häufig einge- 
schoben, wie IV, 6,27 u. V, 6, 4, 
wo Krügers Note in der gröfsern 
Ausgabe nachzusehn ist. 

II, 4, 6 ἡττωμένων μήν für das un- 
griechische δὲ μήν. S. μήν 8 u. μέν 4. 
Noch befser vielleicht ys μήν, was 
Krüger vorgeschlagen. 

11, 4, 10 καὶ αὖϑιες für καὶ εὐθύς, 

HI, 4, 22 un — μείνειαν mit Suidas 
nach Krügers Vorgang. 

II, 4, 26 δ᾽ οὖν — ἐπισταίη für 
δ᾽ ἂν — ἐπιστῇ. 

II, 5, 18 δοκοῦμεν, οὗ τοσαῦτα für 
δοχοῦμεν; Οὐ τοσ. : 

N, 5, 25 εἰ βούλεσϑέ μοι, οἵ τε 
στρατηγοὶ καὶ οἱ λοχαγοί, εἷς λόγους 
(nach Krügers Vorschlag) ἐλθεῖν, ἐν 

29 
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τῷ ἐμφανεῖ λέξω für εἰ P. μοι, οἵ re 
στρ. κ- οἱ A., ἕν τῷ ἤρα, ΕἾ Ὁ λέξω. 
Εἰς λόγους ist verwischt worden 
durch das ähnlich lautende λοχαγοί. 
Vgl. ΠῚ, 1, 29. ᾿Ελϑεῖν hat schon 
eine Pariser Handschrift vor ἐν τῷ 
er Ä 

‚5,28 ὅπως — εἴη für 6 - ἡ 
S. d. Anm. E te 

II, 6, 6 βούλεται πονεῖν mit Hin- 
weglafsung der schon in der Eton’- 
schen Handschrift fehlenden Worte 
ὥστε πολεμεῖν. Πολεμεῖν hatte sich 
als Glossem des Wortes πονεῖν in 
den Text geschlichen, worauf die 
Abschreiber noch ὥστε hinzufügten. 

II, 6, 28 παρὰ Agıorinmov nach 
Schäfers Vorschlag für x. ᾿'δριστίππω. 

Il, 1,12 τῇ μὲν — τῇ δέ für πῆ 
μὲν — πῆ δὲ, worauf auch Krüger in 
der zweiten Schulausg. gefallen ist. 

ΠῚ, 1, 20 τὰ δ᾽ αὖ τῶν στρατιωτῶν 
τούτων, was die Silben -- τιωτῶν 
verschlungen hatten. 

PR 1, 29 ἐπειδὴ δ᾽ αὖ für ἐπεὶ δ᾽ 

III, 2, 29 og. γὰρ τοὺς ποῖ. mit 
Hinweglafsung der Partikel καί, die 
aus $ 28 (καὶ τοὺς mol.) hieher ge- 
τ Ἣν 2 

‚3, 7 βραχύτερον für βραχύτερα. 
S. gr. Anh. 8 1, 8 E. ich 

II, 3, 18 τεταγμένῳ für övrer. Das 
ἐν ist aus Versehn entstanden durch 
die vorhergehende Silbe -- αν. 

IH, 3, 20 σπολάδες αὐτοῖς ἐπορίσϑη- 
σαν mit Hinweglafsung der Worte 
καὶ ϑώρακες nach Lions Vorschlag. 
Θώρακες kam als Glossem in den 
Text, worauf man natürlich καί ein- 
schob. 

ΠΙ, 4. Τα. 11 τοῦ δὲ κύκλου mit 
Hinweglalsung von ἡ περίοδος, was 
als Glossem von κύκλος in den Text 
en > 

‚III, 4, 8 ἥλιος δ᾽ οὐ νεφέλην προκα- 
λύψας ἀφανὴῆς ἦν für Ἕως δὲ γε- 
φέλην προχαλύψας ἠφάνισε. Zwei 
ven sap haben ἠφάνισεν, eine 
andere avnoe Vgl. di 
Stelle Ὅν Hörsdat, le 

III, 4, 14 τῶν τάξεων ὧν εἶχεν für 
τῶν τάξεων εἶχεν. 

III, 4, 16 οἱ τοξόται mit Hinweg- 
lafsung des Wortes Σχύϑαι, was 
auch Krüger in der dritten Schul- 
ausg. für eingefälscht erklärt. 

III, 4, 16 καὶ οὐκέτι ἐπέκειντο οἱ β. 
mit Hinweglafsung der aus $ 18 hie- 
her gekommenen Worte τῇ τότε ἀκρο- 
βολίσει. So schon Muret u. Krüger. 
Eben daselbst οἵ γε Ῥόδιοι für οἱ τε Ῥ. 

III, 4, 21 οὕτοι δὲ πορευόμενοι mit 


Hinweglalsung des sinnlosen οἱ Ao- 
χαγοί, was verdorbene Lesart ist für 
das von den Abschreibern zu οὗτοι 
hinzugeschriebene οἱ λόχοι. So schon 
Krüger. S. zu $ 23. 

111, 4, 23 οἱ λόχοι διέβαινον für οἱ 
Aoyayoi ὃδ., da diese Wörter sehr oft 
verwechselt wurden, wie denn z. B. 
$ 21 vier Handschriften ἐποιήσαντο 
ἐξ Aoyayovs, $ 22 sieben Handschr. 
u. die ältern Ausgaben κατὰ Aoya- 
yovg haben; vgl. VI. 1, 5. VII, 3, 46. 

111, 4, 29 un — γένοιντο mit Hin- 
weglafsung der Worte οἱ πολέμιοι, 
wie schon Krüger vorschlug. 

ἯΙ, 4, 30 ο μὲν ἐν τῇ ὁδῷ für οὗ 
μὲν τῇ ὁδῷ. ᾿ 3 

„I, 4, 35 ἔτι καὶ Foo. ὄντος für ἅτε 
(ὅτε) καὶ ϑ. ὄντος. 

IT, 4, 36 ἐπεὶ δέ für ἐπειδὴ δέ. 

ΠΙ, 5,3 καύσαιεν für καύσειεν 
(τκαύσοιεν, καίοιεν). 

ΗΙ, 5, 4 παρ. τὰς τάξεις ἔλεγεν mit 
Hinweglafsung der schon von Ama- 
säus als Glossem erkannten Worte 
ἡνίκα ἀπὸ τῆς βοηϑείας ἀπήντησαν ol 


“Ἕλληνες. 


Il, 5, 10 οἵοις χρῆσϑε für οἷς, 
was aus Versehn stehn geblieben ist; 
ebendas. τούτοις, ἔφη mit Hinweg- 
lafsung der Partikel δέ. 

III, 5, 13 πρὸς Βαβυλῶνα für ἢ 
προς B. nach ‚Krügers Vorgang. 
„IV, 2, 16 ἕως — προσμίξειαν für 
ὅπως — προσμ.., vel. 1, 1, 2. 

IV, 2,20 ἐπεὶ δὲ ἤρξαντο für καὶ 
ἐπεὶ ἤρξ. 
᾿ IV, 3,23 οἱ δὲ ὁρῶντες für οἱ δὲ 
ἄνω OR. 

IV, 4, 9 πάντα, ὅσα mit Hinweg- 
lafsung der Worte τὰ ἐπιτήδεια, nach 
Sturz u. Krügers Vorgang. Auch 
πάντα ist wohl mit drei Handschr. 
zu tilgen. 


IV, 4, 14 διασκ. εἶναι εἰς στέγας mit 


Hinweglafsung der Worte εἰς (κατὰ) 
τὰς κώμας nach Krügers Vorgang. 

IV, 5, 11 οὗ un δυνάμενοι mit Hin- 
weglafsung von διατελέσαι nach Krü- 
gers Vorgang. 

IV, 5, 15 καὶ ἐτετήκει δὴ διὰ mg. 
"Ἣν mit Einschiebung der Partikel 

N. 
IV, 5, 19 rıol στρατιώταις für das 
fehlerhafte τοῖς, wozu der Itazismus 
die Veranlafsung gegeben. 

IV, 5, 24 δασμόν für εἰς δασμόν mit 
Porson und Krüger; ebendas. mit 
Krüger ἐν τοῖς κωμήταις für ἐν τοῖς 
κώμαις. 

IV, 7, 16 ἀποτεμόντες für das 
grammatisch falsche ἀποτέμνοντες. 

IV, 7, 22 γέρρα ἔλαβον ὠμοβόϊνα 
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wit Einschliefsung des tautelogi- 
schen δασειῶν βοῶν. S. d. Anm. Die 
von Krüger angef. Bsple würden nur 
pafsen, wenn hier blols βοῶν ohne 
δασειῶν stände. 

IV, 7, 23 ἐπεὶ δ᾽ ἡ βοή für ἐπειδὴ 
δὲ βοή. 

IV, 7, 26 ὠμῶν βοῶν für ὠμοβοΐ- 
νῶν, was aus $ 22 entstanden keinen 
Sinn gibt. S d. Aum, 

IV, 8, 26 πῶς δ᾽ οὖν für πῶς οὖν. 

IV, 8, 27 μᾶλλόν γε, ὅτι für μᾶλ- 
Adv τι. Ebendas. στάδιον μὲν παῖδες 
[ἂν παῖδες μὲν στάδιον, und ἑξήκοντα 
mit Einschliefsung von ἔϑεον, das 
wegen der folgenden Akkusative hier 
nicht geduldet werden kann. 

V, 1,7 σὺν προνοίᾳ ὑμᾶς für σὺν 
προνοιιᾶις, was auch mit Krüger er- 
klärt (wiewohl diese Erklärung we- 
der an sich, noch wegen σύν gebil- 
ligt werden kann) nicht palst, da es 
sich hier vor allen Dingen um einen 
Gegensatz zu ἀμελῶς τε καὶ ἀφυλάκχ- 
τως handelt. 

V,1,14 οὔ, ἐνίας δὲ πόλεις mit 
Valckenaer für οὐδέν, τὰς δὲ πόλεις. 

V,2, 4 πλείους ἢ δισχίλιοι ἄνϑρω- 
ποι [ἂν ἢ εἰς δισχιλίους ἀνθρώπους. 
was ganz ohne Sinn ist, so lange 
πλείους 7 vorausgeht. Ei; entstand 
durch δίς u. machte nun natürlich 
den Akkusativ nöthig- 

V,‚2,9 καὶ γὰρ ἐδόκει mit Ein- 
schaltung des γάρ. Die Hodschr. 
haben theils καὶ ἐδόκει, theils ἐδόκει 

ἄρ. 

: Υ, 2, 12 διηγα. εἶναι für ἱέναι. 

V,2, 13 καὶ οἱ λοχ- καὶ οἱ ἀξιοῦν- 
τες mit Hinweglalsung der Worte 
καὶ οἱ ὑπολοχαγοί, die offenbar Glos- 
sem sind zu den Worten καὶ οἱ 
ἀξιοῦντες τούτ. μὴ χείρους εἶναι. Eben- 
das. μέντοι συνεώρων für μὲν δὴ σ. 

V, 2, 14 ἐπειδή wit Krüger für ἐπεὶ 
δέ. Noch befser aber wäre wohl 
ἐνταῦϑα, so dafs hier der Nach- 
satz begänne, wofür auch der Um- 
stand spricht, dafs im Folgenden die 
meisten Handschriften καὶ ἅμα γε 
(τε) haben für ἅμα τε. Ebendas. 
βέλη mit Einschlielsung des sehr 
verdächtigen Artikels τά. 

V, 3, 8 Σκιλλουντίῳ für Σκιλλοῦντι. 

V, 4, 12 ἔμπροσϑεν μὲν τοῦ ξύλου 
λόγχην ἔχον, ὄπισϑεν δὲ αὐτοῦ σφ. mit 
Versetzung des Wortes τοῦ ξύλου, 
das von einem Erklärer zu αὐτοῦ 
hinzugeschrieben dort aus Versehn 
seinen festen Sitz bekam. Ähnlich 
schon Schneider. 

V,4, 22 ὑπολειπομένου mit Muret 


für — ovs. 


V, 4, 27 ἄρτων ver. περυσινῶν mit 
Hinweglafsung des auch von Suidas 
weggelafsenen Wortes πατρίους, das 
keinen passenden Sinn gibt und leicht 
aus dem kompendiös geschriebenen 
περυσ entstehn und aus Versehn mit 
in den Text kommen konnte, wäh- 
rend περυσινῶν erstlich einem Glos- 
sem nicht ähnlich sieht, zweitens 
den trefflichsten Sinn gibt und drit- 
tens ganz unentbehrlich ist wegen 
des Gegensatzes τὸν νέον σῖτον. 

V, 4, 32 dv$ıvd für ἀνϑέμια. 

V,4,34 ποιήσειαν mit Einschlie- 
fsung der in 3 Handschr. fehlenden 
Worte ἄλλως δὲ οὐκ ἂν roluwev, die 
wahrscheinlich in den Text kamen 
als Scholion (ἄλλως: οὐκ ἂν τ.) zu 
ἂν ἐν ἐρημίᾳ ποιήσειαν. Die in der 
Anmerkung zu dies. St. vor 2 Jahren 
empfohlene Lesart halte ich noch 
jetzt für die ursprüngliche. ἤἌνϑρω- 
ποι ist entweder durch Versehn ent- 
standen aus dem vielleicht in der 
Mitte etwas verwischten ANAA401 
oder ist als Glossem von ἄλλοι in 
den Text gekommen und hat erst 
ἄλλοι und dann durch die erste Silbe 
ἄν verdrängt; vor μετ᾽ ἄλλὼν aber 
konnte ἄλλοι leicht ausfallen wegen 
ἄλλων. 

V,5,4 πλῆϑος τῆς ὁδοῦ mit Ein- 
schliefsung von τῆς καταβάσεως, das 
wohl Glossem zu τῆς ὁδοῦ ist. 

V, 5, 14 ἡγοῦντο für ἡγοῖντο. 

V,6,10 ἔστε καὶ πλοῖα für ἔστι 
πλοῖα. Καί haben die Hdschr., aber 
am unrechten Orte. 

V,6, 12 ἱκανά mit Einschliefsung 
des ἀριϑμῷ, dessen ganz unpassende 
Stelle schen schliefsen läfst, dafs es 
Glossem ist. 

V, 6,36 ἐπεὶ πλοῖα ἔστι mit Hin- 
weglafsung des unpassenden ἐχεῖ, 
das leicht aus ἐπεί entstehn konnte. 

V,7, 7 ὥστε καλὸν πλεῖν εἶναι (als 
Inf. von ἔστι, licet) für ὥστε καλὸν 
πλοῖα εἶναι. Πλοῖα εἶναι konnte 
durch den Itazismus sehr leicht ent- 
stehn aus πλεῖν εἶναι. 

V, 7, 22 ὡς καὶ ἑωρακότες mit Hin- 
weglafsung des hier ganz unstatt- 
haften ἄν. 

V, 7,34 καταστῆναι für καταστῆσαι 
und ἠδικήκει für ἠδίκητο. ε 

V,8, 3 ἀλλὰ μὴν χειμῶνος mit Hin- 
weglafsung des unpassenden und 
auch in einer Hndschr. fehlenden 
καί. 8. Poppo. ᾿ 

V,8, 12 τοὺς ἄλλους δέ für ἄλλον 
(ἄλλος) δέ. Der Artikel ist nöthig 
wegen $ 2, der Plural wegen ἕκα- 

στος und ἀνίσταντο. 
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V, 8, 17 ἐξῆν für ἠξίουν. 

V,8,26 ἡδύ für ἥδιον, da dies 
nicht zu μᾶλλον gehört, wie IV, 6, 
11 u. VIl, 4, 12, sondern μάλλον mit 
μεμνῆσθαι zu verbinden ist. 

V,9, 31 ὡς πᾶν εἰδῆτε für wg 
πάνυ εἶδ. Das v entstand durch die 
im lazismus gleichlautende erste 
Silbe des Wortes εἰδῆτε. 

VI, 1, 16 μένουσί re mit Dindorf 
für μέν. δέ. 

VI, 1, 21 ἅπαντα für ἅπαντας 
(πάντα). 

VI, 2, 12 πεζῇ ποιητέον mit Hin- 
weglafsung von δηλόνοτι, nach Krü- 

ers Vorgang. 

VI,2, 19 ἐκ τούτου δή für ἐκ τ. δέ. 

VI, 2, 22 προϑύεσϑαι mit Borne- 
mann u. Krüger für προϑυμεῖσθαι, 
was ohne Sinn ist. 

VI, 3,4 ἐπεὶ δὲ δή (vielleicht noch 
befser ἐπεὶ δ᾽ ἤδη) für ἐπειδὴ δέ und 
ἀπέλειπον nach Ατῶσοτα Vorschlag 
für ἀπέλιπον. 

VI, 4, 5 οἰχόμενοι εἰς τὸ ὄρος für 
οἰχόμενοι, ἄλλοι εἰς τὸ ὄρος, da ἄλλοι 
den Sinn stört und offenbares Glos- 
sem ist. 

VI, 4, 10 ἢ εἴ τις für εἰ μή τις. 

VI, 4, 20 κελεύουσιν für κελεύουσί 
σε. 


VI, 4, 24 ἀποκτείνειν für ἀποκτεί- 
νῶν (—rrevav). 

VI, 4, 25 οὐ μέντοι, ἔφη, νομίξω 
für οὐ u. ἔφη νομίξειν. 

VI, 4, 81 ἐλϑόντων nach Krügers 
Vermuthung (in der neuesten Schul- 
ausg.) für ἐλϑών. 


VII, 1, 22 παρεγγυᾶν τίϑεσθϑαι mit 
Hinweglafsung des störenden καί. 


VII, 1, 28 Λακεδαιμονίοις μὲν καὶ 
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τῶν ἀρχαίων mit Pflugk für Λακε- 
δαιμονίων μὲν x. τ. ᾿Δἀχαιῶν. 

VII, 1, 39 μέλλοις mit Krüger für 
μέλλοι. 

VI, 3, 13 ἐχθρῶν mit Krüger für 
ἀγαϑῶν. 

ΨΙΙ, 3, 27 καὶ Tıu. γε für καὶ Tıu. 
(re). 

VII, 3, 32 μαγάδιδε für μαγάδι, 

worauf schon der in mehrern Hdschr. 

€ 

befindliche Akkus. μαγάδιν führt, der 
so sinnlos ist, dafs er nur durch Ver- 
sehn aus μαγάδιδε entstanden sein 
kann, denn 2141] und JIN sahen 
einander sehr ähnlich, ja ganz ähn- 
lich, wenn vielleicht der wagrechte 
Strich unter dem zweiten Sf etwas 
verwischt war. 

VII, 5, 1 τοῦ Ὀδρύσου mit Tilgung 
der Worte ἀρχαίου τινός nach Krü- 

ers Vorschlag. 

VII, 6, 9 ἔνϑα δή γε ἡμεῖς; die 
Hndschr. haben theils ἐνθάδε rs, 
theils ἔνϑα δή re, theils ἐνθάδε γε 
oder ἐνθάδε δέ γε. 8. d. Anm. 

VII, 6, 13 γρεέη für χρή. 

VI,7,5 εἰ μέν — εἰ δέ für ἣν 
μέν — ἣν δέ. 

ΥΙΙ, 1, 17 ἐξ. ἡμᾶς κατὰ κράτος 
ἐκ τῆς χ.,) während κατὰ κράτος sonst 
ohne Sinn vor παρελάβετε steht. 

VII, 7, 18 προσήκειν mit Krüger 
(in der neusten Schulausg.). 

VII, 7, 46 νῦν ἐμέ γ᾽ οὕτως 
(durch Druckfehler steht im Texte 
οὕτω) für νῦν μὲν οὕτως (με 0drwg). 

VI, 8,7 τῆς Μυσίας für τῆς Av- 
δίας. 

VII, 8, 30 f. ἀφυλακτεῖν ᾿4σιδάτην. 
Ὃ δὲ ἀκούσας etc. für ἀφυλακτεῖν. 
Ὁ δ᾽ ᾿Δοιδάτης, ἀκούσας etc. 
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Pe σοι 


S. 4. Z. 8 des Textes lies Ἑλληνικήν. 


@ 


14. 


5 τῷ 1 τῷ τῷ 0 τῶ ζ2 ἴῷ 2 2 ἴῷ τῷ 


ζῶ Ὁ 


ζῇ 


DW 


S. 62. 
. 64. 


Z. 2 der Anm. 
5. Z.19 der Anm. — αὐτῶν πολεμ., gr. Anh. $ 8, 2, b. 
7. Z. 17 der Anm. — II, 5, 12 für 11, 5, 2. 


18. 
21. 
24. 
25. 
28. 
29. 
32, 
39. 


42. 
45. 
49. 
51. 


. 52. 


54. 
.Ψ 57. 


— stehe für steht. 


Z. 1 der Anm. — 9.6, 23, cu.d. 

19 des Textes lies σταϑμούς für στραϑμοῦς. 

2 des Textes --- ᾧετο für @ero. 

5 des Textes — μαστῶν für μασϑῶν. 

7 n. 8 der Anm. lies hob — gebrauchte für hebt — gebraucht. 

1 der Anm. lies προτέροις für τοῖς Tg. 

18 der Anm. — ἄρχειν als Inf. u. s. w. 

11 des Textes lies πατρῴα für πατρῷα. 

8 des Textes — ἀλαλάζουσι für ἐλελίξουσι. 

2 des Textes ᾿ἀρταπάτας. 

. 27 der Anm. 8 6,2,e für 8 6,2, c. 

19 der Anm. $ 2,3, ὁ für $ 2, 4. 

Z. 9 des Textes Συρακούσιον. re 5 

Z. 1 der Anm. marschierten wir wohl (ἂν) für dann (&v) mar- 
schierten wir. e ’ 

Z. 16 der Anm. lies dafs sie lieber sterben dürften für dafs sie wahr- 
haftig lieber sterben würden. j 

zZ. 4 der Anm. lies περὲ τούτων für περὶ ταῦτα. BC, 

Z. 19 der Anm. — dürften wir alle umkommen für würden wir sicher- 
lich alle umk. : τ 

Z. 19 des Textes lies ὅϑεν für ὅτε. 

2.5 ff. der Anm. — noch ist irgend ein Grund vorhanden, warum 
wir — möchten, während die Worte und es ist in der That — Begrif 
gilt gestrichen werden müfsen. 


ΝΝΝΝΝΝΝΝΝΝΝ 


ἢ, 19 der Anm. lies $ 6,3, b für 8 6, 8, c. 
‚2. 36 der Anm. — wir werden doch wohl erkennen. 
.2. 8 der Anm. 


me 8 6, 2, c d. 
‚20 des Textes — χτήσεσϑαι für κτήσασθαι. 


‚8 des Textes — ἀνακοινῶσαι für ἀνακοινώσασϑαι. 
‚2 der Ann. “--- schickte für schicktest. 
Z. 18 f. der Anm. lies (dafs wir ihm) nehmen und — gebrauchen. 


.Z 
2.7 der Anm. — $3,2,a. 5. 409. 
Ζ 
Ζ 


438 Verbesserungen und Zusätze. 


S. 
S. 


S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
S. 
5 

5 

5 


— Ζ.20 -- - 


89. Z. 20 der Anm. lies $ 3, ὅ, d für $ 2, ὅ, b. 
94. Z. 19 der Anm. — μηδὲ δοκεῖτε für μηδὲ δόξατε. 
5 6, 3, a. 
102. Z. 23 der Anm. — II, 5, 36 für II, 36. 
‚23 des Textes lies διασπᾶσϑαι für διεσπάσϑαι. 
‚7 u. 8 der Anm. lies lief wohl Gefahr. 
10 der Anm. lies ὅτε no. für ὅτε πρ. 
16 der Anm. — $3 für $ 10. 
4 des Textes — προσέδραμεν für παρέδρ. 
17 der Anm. — αὐτός wie 1, 24. 
16 der Anm. — $8,1 für S 7,1. 
11 der Anm. — $6,2, ε. 
5 des Textes — παραϑεῖναι für παραϑεῖεν. 
18 der Anm. — V,1,4 für V, 1, 2. 
2 der Anm. — $3,2,a. 
20 der Anm. — πάντας, ὧν für m., οὕς. 
26 des Textes — τρίτῃ δὲ καὶ τετάρτῃ. 
1 des Textes — παγχάλεπον für παγχαλεπόν. 
28 der Anm. — $1,3,a für 9 5, 8, ἃ. 
. 21 der Anm. — ἡγεμόνας. 
‚2.3 der Anm. — 4. συμβουλεύοιμι]. 
‚„Z. 11 des Textes — ἔστι καὶ πλοῖα. 
‚2.3 der Anm. — des Pontus für von P. 
. 2. 12 des Textes — μείνῃ für μένῃ. 
‚2. 5 des Textes — ποιήσηται. 


‚2. 26 der Anm. — ($ 2) für (8 1). 
193. Z. 7 der Anm. — wie $ 10 τὸ II. mit Weglalsung von $8 πυκνα. 


195. Z. 7 f. der Anm. lies gr. Anh. $ 1,5; s. das Wortverz. 8. φϑάνειν; 
zu ὑστερίζειν u. 8. w., so dafs die Worte: in etwas — setzen gestri- 


ΝΝΝΝΝΝΝΝΝΝΝΝΕΝΝ 


chen werden. 


‚203. Z. 15 der Anm. lies $ 3, 2, b für $ 2, 3, b. 
‚212. Z. 15 des Textes — πέρα für περέ u. Z. 18 der Anm. Nachmittag 


für gegen Mittag. 


. 216. Z. 4 der Anm. lies sofort für nun. 
‚217. Z. 18 der Anm. — auf das den Subjektsakkusativ vertretende αὐτόν 


u 


uunwununnuw 


S. 
5. 


für auf das zum Inf. zu erg. αὐτόν. 

218 Z. 29 des Textes lies οὐκ οὖν für οὐκοῦν u. Z. 16 der Aum. gr. Anh. 
9 1,5 für gr. Anh. 8 1, 3. 

234. Z. 18 der Anm. lies τὴν für τῆν. 

235. 2.6 der Anm. — 4,8 für 4, 4. 

239. Z. 18 des Textes lies κατεσκέδασε für κατεσκεδάσατο. 

212. Z. 10 des Textes μύρια für μυρία. 

244. Z. 2 der Anm. 1, 28 für I, 26. 

246. Z. 9 der Anm. 6, 23 für 8, 23. 

247. Z. 18 der Anm. ἐφαίνοντο für ἐγένοντο. 

249. Z. 9 der Anm. $1,3,a für $ 1,5. 

250. Z. 18 des Textes στεροῖτο für στέροιτο. 

251. Z. 4 der Anm. — schämte ich mich oder würde ich mich 
schämen, gr. Anh. $ 6, 1, a, aa. 

254. Z, 16 der Anm. lies ἀλλὰ — μέντοι] nein in der That. 

255. Z. 2 des Textes lies ὁρῶ γε μήν. 


. 259. Z. 5 der Anm. 
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56. Z. 14 der Anm. lies V, 8, 2 für V, 8,7. 
— 8 Υ; 2. 


. %1. Z. 26 des Textes lies βουλόμενοι. 


262. Z. 9 des Textes — οὕτως. 


.280a. Z. 15 v. u. lies 8 2,2 für 8 2,3, b. 
. 280b. Z. 14 v.u. — geringerer. 


S. 


u 


Ὁ τ τῷ τῷ τῷ τῷ 


5 ζΏ ζῦ ἴῷ ῷ τῷ 


284b. Ζ. 3 ν. ο. — [11 [ἂν 150 Z.9v.u. schalte ein: ablafsen 1, 
10, 15. 

994}. Z. 9 v. o. schalte ein zurücklegen u. Z. 10 v. u. schalte ein: zur 
Verantwortung gezogen werden v1 

296a. Z. 19 v. o. lies: das Meiste VII, 6, 37 oder sehr viel II, 6, 21 
gelten. 

297 b. Z. 25 v. 

299b. Z. 30 v. 

317 b. Z. 32 v. 

322b. Z. 10 v. 

330b. Z. 32 v. 

34la. Z. 12 v. 


sagevogel. 
316}. Z. 32 v. u. lies: als Konjunkzion für als Adverb. 


350b. Z. 15 u. 19 v. u. schalte ein: herstellen. 
372a. Z. 13 v. u. lies 2, a für 2, b. 

376b. Z. 7 v. u. schalte ein: dahin II, 1, 18. 
395a. Z. 3 u. 24 v. u. streiche IV, 5, 25 u. 8, 10. 
396b. Z.2 y. o. lies I, 4, 8 für 1, 4, 7. 


. lies: $ 2, 6, a u. ebendas. Z. 26: $ 2, 3, a für ebendas. 
. lies 4) für 5). 

‚ schalte ein ἑαυτόν sich hinstellen, sich zeigen VII, 7, 23. 
. schalte ein: binden, obsiringere. 

. lies $ 1,3, a für 1,5. 

‚ schalte ein: οἴσειν, 8. φέρειν u. Z. 7 v. u. lies Wahr- 
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